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VOR  WOR  T. 


Wir  haben  diesem  Bande  des  Urkundenbuches  nur  wenige  Bemerkungen 
beizugeben.  Für  die  Sammlung  und  Bearbeitung  des  Stoffes  blieben  die 
Grundsätze  massgebend,  welche  im  Vorworte  des  ersten  Bandes  ausführlich 
erörtert  worden  sind.  Die  Einführung  von  Siglen  zur  Bezeichnung  der 
handschriftlichen  Überlieferung  und  oft  citierter  Druckwerke  trifft  ein  nur 
äusser/iches  Moment  und  darf  nicht  a/s  Abweichung  von  jenen  Grundsätzen 
bezeichnet  werden.  Zur  Preisgebung  der  gefälligeren  Farm,  die  der  erste 
Band  dem  Benutzer  bietet , haben  wir  uns  nur  höchst  ungern  entschlossen, 
waren  aber  angesichts  des  ausserordentlichen  Anwachsens  des  Stoffes  im 
Interesse  möglichster  Raumersparnis  dazu  genötigt. 

Das  Verzeichnis  der  Siglen  befindet  sich  vor  dem  Namenregister. 

Regesten  sind  mit  * bezeichnet. 

Bei  der  Arbeit  hatten  wir  uns  wiederum  mannigfacher  Hilfe  und 
Förderung  zu  erfreuen;  wir  bezeugen  dafür  auch  an  dieser  Stelle  unsern 
herzlichen  Dank.  Insbesondere  verdient  gemacht  haben  sich  Herr  Dr.  Adolf 
Socin  durch  Ausarbeitung  des  Glossars,  Herr  Dr.  Karl  Steh/in  durch  Her- 
stellung des  Stadtplanes. 

Die  Sammlung  des  Materials  und  dessen  Zubereitung  für  den  Druck 
ist  unsere  gemeinsame  Arbeit;  die  Correctur  des  Druckes  und  die  Fertigung 
des  Namenregisters  ist  von  dem  Erstgenannten  allein  besorgt  worden. 


Rudolf  Wackernagel. 
Rudolf  Thommen. 
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NACHTRÄGE. 


5'.  7p  zu  tf  146:  Erwähnt  bei  Wurstisen  Chronik  Ijt  zu  1270  Mittwoch 
nach  Bartholomäus  [August  27]  und  darnach  bei  Ochs  t,  400  su 
1272  Mittwoch  nach  Bartholomäus  [August  J/J. 

S.  2/0  nach  nt  jöo: 

Urkunde  König  Rudolfs  betreffend  Haltung  eines  Landfriedens 
durch  den  Ersbischof  von  Mainz  und  durch  Herren,  Freie , 
Grafen,  Dienstmannen  und  Städte  auf  dem  Rheine  von  Konstanz 
nieder.  Mains  128t  Dezember  lg. 

MG.  4,  4JÖ  und  Gerbert  Codex  214  tf  //,  beide  nach  A.  — 
* Böhmer  110  nt  64g. 

S.  2JÖ  su  tf  410:  *ZGO.  lg,  2jö  nach  Herrgott. 

S.  ggo  zu  tf  62g:  Argovia  24,  66  nach  diesem  Eintrag  in  Lh.  A. 
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BERICHTIGUNG  KN 


S.  4 Z.  40  litt:  super  refcctione  cuiusdam  pontis. 
Z.  22  : sentenlialiler  statt  formaliter.  Z,  24: 
Iler,  magistro.  S.  18S  Z.  3:  kl.  statt  kal. 
S.  5 Z.  30  lies  ■ einen  Garten  zu  Erbrecht. 

S.  11  Z.  21  fügt  bei:  (n®  109). 

S.  21  Z.  7 litt  (n#  84)  statt  (n®  83), 

S.  22  Z.  12  litt:  Ber[tholdo]. 

S.  41  Z.  11  u.  18  litt  Sulz  statt  Hasel. 

S.  46  Z.  24  litt:  I!{einrichj. 

S.  50  Z.  3 lies:  Prcterca. 

S.  57  Z.  24  litt:  Vl[ricus]. 

S.  70  Z.  15  litt:  nach  einer  gleichzeitigen  Ab- 
schrift. 

S.  76  Z.  27  He»:  Abschrift  des  18.  Jahrh. 

S.  77  Z.  22  litt:  des  Bischofs  oder  einer  andern 
Person. 

S.  82  Z.  40  lies  Johanniter-Prior  statt  Vice* 
prscceptor. 

S.  83  Z.  30  lies  de  statt  de. 

S.  87  Z.  40  lies:  Klein-Basel  zu  Erbrecht. 

S.  99  Z.  30  fügt  bei:  nach  dem  Original  im  GLA. 
Karlsruhe. 

S.  ioo  Z.  37  lies  Buchsweiler  statt  Buschwciler. 
S.  104  Z.  25  litt:  conveniri. 

— Z.  38  lies:  H[einrich]. 

— Z.  41  lies:  • Huber  17  nach  dem  Original. 
S.  119  Z.  9 lies;  nach  einer  neuern  Abschrift  in 
Bern. 

Z.  22  lies : H[einrico]. 


I S.  119  Z.  25  lies  Zimmersheim  statt  Zumersheim> 
S.  120  Z.  19  lies:  Abschrift  des  18.  jahrh. 

I S.  127  Z.  25  lies:  Basel  1277  April  7. 

1 S.  129  Z.  2 lies : Paphcnhcim. 

— Z.  39  lies:  a aus  h corrigiert. 

S.  154  Z.  33  füge  vor  2 bei:  (n°  162). 

S.  157  Z.  28  lies:  scolasticus. 

S.  160  Z.  4t  lies:  Eintrag  statt  Abschrift. 

S.  191  Z.  12  lies:  zem  Slusselburnen. 

S.  200  verse hiebt  n°  342  hinter  n“  344. 

S.  201  Z.  3 ersehe  die  Worte  dessen  Abbildung 
siehe  unten  dureh  (n®  158). 

I S.  213  Z.  6 erseht  die  Worte  dessen  Abbildung 
siche  unten  dureh  (n®  157). 
j S.  238  Z.  2 lies:  St.  Clara  statt  St.  Alban. 

S.  261  Z.  3 tilge  das  Komma  hinter  priore. 

S.  263  Z.  34  lies’.  Diel[hclnius]. 

S.  268  Z.  20  fügt  bei:  (n°  109}. 

S.  276  Z.  24  lies:  Juli  14. 

S.  277  Z.  2 lies:  vor  dem  Pomcustos. 

S.  317  Z.  14  lies:  quod  capellam,  Oratorium  et 
campanam. 

S.  318  Z.  16  lies : IIen[ridJ. 

S.  325  Z.  14  lies : Jo[hannes]. 

S.  330  Z.  29  lies  Modenheim  statt  Matzenheim. 

— Z.  38  lies:  Matenheim. 

S.  336  Z.  24  lies:  An  Pergamcntstrcifen  hängt 
noch  an  beiden  Ausfertigungen  das  Siegel 
u.  s.  w. 
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NACHTRÄGE  UND  BERICHTIGUNGEN 
ZUM  NAMENREGISTER. 


S.  407  hinter  Rindermarkt  fuge  bei:  Rindermercht. 
unter  porta  Spalea  füge  bei:  n°  104  Tr.  II,  i 
234,6. 

hinter  Steinumcrucc  füge  bei:  zem  Steinin  1 
chruce. 

S.  408  unter  Webergasse  füge  bei:  n°  104  Tr.  II, 
234,10. 

unter  bnrgcr  fügt  bei:  49,5. 

S.  409  unter  Amtleute  füge  bei : Peter  Gabler 
preco  89,43. 

unter  Amtleute,  Riideger  fuge  bei:  preco 
89,43. 

S.  410  unter  Schulthciss  I'eter  Schaler  füge  bei . 
131,23. 

S.  412  unter  cathcdralis  ecclcsia  füge  bei:  327,28. 
unter  Bischof  Heinrich  von  Isny  sette: 
197,3  f.  statt  197,9  und  secictarius  statt 
Sekretär. 

S.  413  unter  Bischof  I.titold  von  Röteln  füge  bei:  I 
s.  Konstanz  Diöccsc  Archidiacon. 
unter  curia  Itasiliensis  füge  bei:  228,16,  I 
unter  officialis  curie  füge  bei:  227,35. 
unter  Arehidiacone,  Ltttold  strtiehe  die 
Worte:  Konstanz  Arehidiacone. 

S.  414  unter  St.  Alban  füge  bei:  n°  289  Boos 
96,35;  97,5  f. 

unter  St.  Alban,  Convent  füge  bei:  n°  289  j 
Boos  96,31. 

unter  St.  Alban,  Prior  Stephan  füge  bei: 
n°  289  Boos  96,31. 

S.  415  unter  St.  Clara  in  Gross-Hasel,  Abtissin 
sette  1 1 7,25f  statt  127, 25f. 
unter  Klingcnthal  füge  bei:  271,1. 

S.  416  unter  Klingenthal,  Nonnen,  Ita  von 
Schwörstadt  füge  bei:  49,29. 

S.  418  unter  Domherren,  LUlold  von  Röteln 
streiche  die  Worte:  Konstanz  Archidiacon. 
unter  Propst  Rudolf  füge  bei:  s.  Konstanz 
Bischof. 

unter  Propst  I.ütold  streiche  die  ll'orte : ' 
Konstanz  Archidiacon. 
unter  Sänger  Dietrich  füge  bei:  n°  360 
Boos  104,32. 

S.  419  unter  St.  Leonhard  füge  bei:  n°  104 
Tr.  II,  234,17. 

S.  420  unter  St.  Leonhard,  clerici,  Burchard  von 
Bern  füge  bei:  226,32. 
unter  St.  Leonhard,  Propst  Werner  füge  ! 
bei:  n°  104  Tr.  II,  234,7f. 


S.  422  unter  St.  Peter,  Custos  streiche  die  Linie: 
. , Bruder  des  Arnold  von  Elmengrin  33,2. 
unter  St.  Peter,  Custos  Konrad  füge  bei . 

33,2.  Bruder  des  Arnold  von  Elmengrin. 
unter  Prediger /jä^z  unter  Johann  von  Kob- 
lenz, Richard  von  Dalc  und  Heinrich 
von  Laufenburg  den  Verweis  s.  Pre- 
diger bei. 

S.  424  sehalte  ein:  im  jungen  Berge  s.  Rixheim 
Lokalität. 

unter  Bern  füge  bei:  Bema  Berne. 
unter  Berthold  füge  bei;  Berhtold. 

S.  428  unter  Brotfrass  füge  bei:  Hrovraz. 

S.  431  unter  Kappeln  sehalte  ein:  Vogtei  136, 34 f. 

S.  433  unter  Kolmar  füge  bei : n°  101  Tr.  II, 
234,20. 

unter  Kolmar,  Unteriindcn,  Convent  füge 
bei:  n°  104  Tr.  II,  234,2. 
unter  Kolmar,  Unterlinden,  Convers  Eber- 
hard füge  bei:  n*  104  Tr.  11,  234,1 4f. 

S.  434  unter  Kolmar,  l'nterlinden,  Priorin  Hedwig 
füge  bei : n°  104  Tr.  II,  234,1  f. 
unter  Konrad  füge  bei:  Cfirat. 
unter  Konstanz,  Bischof  Rudolf  füge  bei: 
*.  Basel  Dompropst. 

S.  437  unter  Kuno  füge  bei:  Chfinc  und  s.  Meier. 
unter  Dammerkirch  schalte  ein:  Leut- 
priester Johann  IIurrchold37l,5  (Siegel). 

S.  438  unter  Deutschland,  König  Rudolf  sette 
secretarius  statt  Sekretär. 

S.  444  unter  Peter  (jsXAct  füge  bei : Basel  Amtleute. 

S.  446  unter  Gundolsdorf,  Adelheid  schalte  ein: 
ihre  Kinder  246,39. 

S.  450  unter  Hetwich  füge  bei:  Helw’igus. 

S.  451  schalte  ein:  zu  demc  Ilodelere  ».  Mittel- 
Müsbach  Lokalitäten. 

S.  452  unter  Homberg,  Graf  Ludwig  füge  bei: 
316,33. 

S.  453  unter  Ilurrebold,  Johann  füge  bei:  s. 
Dammerkirch  Leutpriester. 

S.  454  unter  Johann  der  Apotheker  füge  bei: 
n®  104  Tr.  II,  234, 4f;  ebenso  unter 
seine  Frau  Mechtild. 

S.  455  unter  Johann  füge  bei:  Riter. 

unter  Johanniter,  viccprcceplor  Ueringer 
füge  bei:  [von  Laufen). 

S.  456  unter  Beringer  von  Laufen  füge  bei: 
s.  Johanniter  viccpreceptor. 

S.  488  schalte  ein:  Usurarius  s.  Wucherer. 
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1.  Das  Kloster  St.  Alban  überlässt  den  Bussbrüdern  einen 
Garten  in  Klein-Basel,  den  Hedwig,  Frau  des  Heinrich  Brotmeister, 
zu  Erbe  hat.  Klein-Basel  126S  Januar  4. 

Original  Al.  tf  25  (A). 

5 Arnold  jjl  nach  A. 

Das  Siegel  fehlt. 

Frater  Willehclmus  prior  totusque  conventus  monastcrii  sancti  Albani 
juxta  Basilcam  ordinis  Cluniaccnsis  omnibus  presentium  inspectoribus  rei 
geste  meraoriam.  Noverint  universi,  quod,  cum  Hedewigis  uxor  Hcnrici 
10  dicti  Magistri  panis  civis  Basiliensis  hortum  quendam  situin  in  ultcriori 
Basilca  prope  monasterium  fratrum  l’enitcntie  Jesu  Christi  pertinentem  ad 
officium  nostre  villicationis  ibidem  hcreditario  jure  pro  annuo  censu  novem 
solidorum  et  duorum  pullorum  possideret,  supplicavit  nobis,  ut  ob  revoren- 
tiam  divini  cultus  ct,  ut  ampliticando  dictorum  fratrum  monasterio  *)  arca 
15  magis  fierct  spatiosa,  permitteremus,  quod  dictus  hortus  jure  proprietatis  sine 
omni  census  onere  transiret  ad  religiosos  viros  . . priorem  et  fratres  mona- 
sterii **)  prelibati.  Et  ne  officio  nostre  villicationis  in  aliquo  deperiret,  duas 
domus  pistorum  cum  hortis  adjacentibus  sitas  super  decursum  aque  proximum 
portc  versus  Ystein  ex  opposito  domus  . . decani  de  Schoplien,  quos  ante  jure 
20  tenuit  a nobis  hereditario  pro  annuo  ccnsu  duorum  solidorum,  in  manus 
nostras  liberaliter  resignavit  easque  oneravit  ccnsu  horti  prelibati  videlicct 
novem  solidis  et  duobus  pullis  singulis  annis  cum  priori  censu  sine  contra- 
dictione  qualibet  persolvendis  ita,  quod  de  ipsis  domibus  nomine  census  annua- 
tim  duo  solidi  nobis  et  monasterio  nostro,  novem  vero  solidi  et  duo  pulli  ei, 
25  qui  nomine  nostro  villicationi  precrit,  persolvantur.  Nos  igitur  [ad]  omnia, 
que  piis  locis  ccdere  possunt  ad  comodum  ct  profectum,  ex  debito  caritatis 
spetialiter  obligati  supplicationibus  Hedewigis  sepedicte  consensimus')  et  pre- 
sentibus  consentimus  hortum  predictum  transferentes  in  jus  et  proprietatem 
fratrum  ac  monasterii  supradicti  recepta  reconpensatione  census  in  domibus 
;iO  antescriptis  In  cujus  rei  testimonium  presens  cartida  sigillis  nostris  et,  quia 
predicta  Hedewigis  proprium  sigillum  non  habuit,  suo  nomine  sigillo 
predictorum  fratrum  est  conmunita.  Actum  in  ultcriori  Basilca,  anno  domini 
fiCCLÜVlil,  sccundo  nonas  januarii. 

1.  a)  manastcrio  in  A.  b)  cerr.  aus  manastcrii  in  A.  c)  von  gleicher  Hand  über- 

j jß  geschrieben  in  A. 

Urkundenbuch  der  Stadl  Rarcl.  II.  1 
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2.  Das  Kloster  Wetting en  verkauf t an  Ulrich , Sohn  des  Heinrich 
Brotmeister,  drei  Mühlen  und  eine  Sage  in  Klein-Basel. 

Basel  1268  Januar  17. 

Original  KI.  tf  44  (A).  — Abschriften  von  Würstisen  in  \VCD.  fol.  ’9(B) 
und  (hienach  t)  aus  dem  16.  Jh.  in  ChA.  C.  p.  20S  (B').  — * Kl.  A.  5 
fol-  336”. 

Trouillat  2,  182  tf  1 36  nach  B. 

Das  (fehlende •)  Siegel  des  Bischofs  und  das  der  Stadt  (re  140)  hängen 
an  Schnüren ; an  Pergamentstreifen  7 S1GILL  . ABBAT1S  . DK  . 
SALEM.  lü 

H[cnricus]  dei  gratia  Basiliensis  episcopus  Omnibus  presentium  inspcc- 
toribus  noticiam  rei  geste.  Nc*)  contractus  inter  homincs  habiti  lapsu 
temporis  et  propter  facilem  hominum  memoriam  calumpniari  vakant,  utile 
fuit  ipsos,  ut  facilius  probari  possint,  in  scriptis  redigere  et  per  instru- 
mentorum  seriem  perhennari.  Noverint  ex  hoc  quos  nosce  fuerit  oportu-  15 
num,  quod  religiosi  viri  . . abbas  et  conventus  de  Wetingen  Cisterciensis 
ordinis  tria  molendina  ct  unam  serram  cum  areis  ibidem  contiguis  et  domum 
lapideam  inchoatam  in  ulteriori  Basilea  prope  Renum  sita  vendiderunt  et 
tradiderunt  VIrico  filio  Henrici  dicti  Magistri  panis  et  eidem  Henrico  ementi 
nomine  prcdicti  sui  filii  pro  centum  quinquaginta  marcis  legalis  argenti,  ad  2t) 
quam  pcccuniam  exsolvendam  iidem  Vlricus  et  Henricus  se  astrinexerunt  in 
terminis  infra  scriptis  scilicet,  ut  in  festo  purificationis  sancte  Marie  virginis 
anni  domini  millesimi  CC.LXIX.  in  quinquaginta  marcis  satisfaciant,  in  sequenti- 
bus  vero  festis  purificationis  anni  domini  millesimi  CC.LXX.  et  LXXI.  venturis 
in  centum  marcis  residuis  divisim  satisfaciant.  Insuper  Henricus  dictus  Stenlin,  25 
Henricus  Diues,  Diethelmus  Gcelin,  Arnoldus  de  Kciscrstül,  Henricus  Dapifer, 
Werherus  de  Strasburc,  Burcardus  de  Ufhem  et  Johannes  Craft  milites,  Con- 
radus  dictus  Sch'Jaltenbrant  et  Henricus  filius  suus,  Johannes  dictus  Röber 
et  Werherus  dictus  Rote  civcs  Basilienses  omnes  singulariter  fide  prestita 
nomine  juramenti  promiserunt  supradicto  . . abbati  ct  convcntui,  quod,  si  30 
prefati  Vlricus  et  Henricus  in  solutione  uniusqueque  peccunie  terminis  pre- 
notatis  defecerint,  monitione  VII  dicrum  premissa,  se  ipsos  tradere  in  obsta- 
gium  in  domum  prefati  Henrici  in  ulteriori  Basilea  nec  ab  ipso  obstagio  re- 
cessuros,  nisi  eidem  . . abbati  et  convcntui  de  peccunia  tune  suo  termino 
debita  fuerit  plenarie  satisfactuin.  IIoc  etiam  adjecto,  quod,  si  aliquem  ob-  35 
sidum  prenominatorum  mori  contingerit,  alter  eque  ydoneus  in  locurn  mortui 
subrogetur,  quem,  si  dicti  Vlricus  et  Henricus  moniti  infra  VII  dies  dare 
neglexerint,  residui  obsides  se  tradent  in  obstagium,  doncc  alium  loco  mortui 
dederint  conpetcntem.  Prcterea  dicti  . . abbas  et  conventus  confessi  fuer- 
unt  predictam  alienationem  ob  justam  ct  legittimam  causam  forc  factam  et  40 
ad  utilitatem  sui  monasterii  cedere  promittentes  sub  debito  sacramenti  se 
nunquam  venturos  contra  alienationem  supradictam  per  in  integrum  resti- 
tutionem  vel  ratione  minoris  precii  vel  per  quemlibet  alium  moduni  legibus 


2.  a)  nec  in  A.  b)  h übtrgtschritbtn  von  gleicher  Hand  in  A. 
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ve!  canonibus  adinvcntum.  In  cujus  rei  evidentiam  presentem  cartam  sigilli 
nostri  munimine  duximus  roborandam.  Nos  vero  Henricus  dictus  Monachus 
miles  magister  civium  Basiliensium  et  consules  eiusdem  loci  rogatu  predicti 
. . abbatis0)  et  conventus  et  prefatorum  Vlrici  et  Henrici  sigillum  nostrum 
5 presentibus  duximus  appcndendum.  Nos  etiam  . . abbas  et  conventus  de 
Wctingen  et  nos  . . abbas  et  conventus  de  Salmanswilre  sigilla  nostra  addi- 
mus  in  testimonium  predictorum.  Actum  Basilec,  anno  domini  JioclJviIi.XvI. 
kl.  febr.,  presentibus  supradicto  Henrico  Stcnlin,  Hcnrico  Diuiti,  Diethelmo 
Gcelin,  Arnoldo  de  Keiserstul,  Henrico  Dapifero,  VVerhero  de  Strasburc, 
10  Burcardo  de  Ufhem  et  Johanni  Craft  militibus,  Conrado  dicto  Schaltenbrant 
ct  Henrico  filio  suo,  Johanni  dicto  Röbcr  et  Werhero  dicto  Rote  civibus 
Basilicnsibus. 

3 t Ritter  Hugo  Mönch  leiht  dem  Kloster  Lützel  Land  zu 
EUingen.  Basel  n68  Februar  j. 

15  Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  n‘  S42  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  des  Hugo  Mönch  (nt  roj). 

Universis  Christi  fidelibus  presens  scriptum  intuentibus  Hugo  dictus 
Monachus  miles  Basiliensis  rei  geste  noticiam  cum  salute.  Noverint  igitur, 
quos  nosse  fuerit  oportunum,  quod  ego  tertiam  partem  duarum  scopozarum 
ÜO  in  villa  Ettingcn  sitarum,  quas  Waltherus  et  Heinricus  fratres  dicti  an  den 
Stenon  ct  Johannes  filius  fratris  eorundem  a me  jure  hereditario  possident, 
ad  peticionem  ct  resignationem  Henrici  jamdicti  supradicto  jure,  quo  ipsc 
possedit,  illam  conccssi  viris  rcligiosis  . . abbati  ct  conventui  monastcrii 
Lucelcnsis  pacificc  [et]*)  perpetuo  possidendam.  In  cujus  facti  testimo- 
25  nium  presentem  cedulam  sigilli  nostri  caractere  consignavi.  Act  Basilee, 
anno  domini  ftCCl-Xvill,  lii.  [no]n*J  febr. 

4.  Heinrich  an  den  Steinen  und  seine  Krau  vergaben  dem 
Kloster  Lützel  Häuser  zu  Hasel  sowie  Zinse  und  Güter  zu  Eltingen 
und  Wattwcilcr  gegen  Zusicherung  eitler  lebenslänglichen  Rente  und 
30  vermachen  dem  Kloster  alle  ihre  Fahrhabe  auj  die  Zeit  ihres  Todes. 

Basel  126S  Februar  — . 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  W Sjt  (A). 

Das  (hängende)  Siegel  fehlt. 

Universis  Christi  fidelibus  presentes  litteras  inspecturis  Henricus  dictus 
35  an  den  Stenon  et  Elysabet  uxor  eius  civcs  Basilienses  subscriptorum  noticiam 
cum  salute.  Ad  cognitioncm  universorum  volumus  pervenire,  quod  nos  nioti 
devotionc  in  nostrarum  remedium  animarum  neenon  omnium  parentum  nos- 
trorum  bona  nostra,  domum  vidclicet,  que  dicitur  zer  Walkon,  domum  quan- 

2.  c)  abbati  in  A. 

40  8.  a)  Leck  im  Pergament. 
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dam  retro  domum  des  Banwartz,  que  solvit  XI-  solides  annuatim,  neenon 
domum  sub  monte  beati  Leonard i sitam,  que  jreddit  XI  solidos  et  Vl  de- 
narios,  in  villa  Ettingen  redditus  X solidorum  et  VI  denariorum  et  IIII"  ver- 
encellarum  spelte  et  dimidie  avene,  in  villa  eciam  Watwilr  vii  scados  vine- 
arum  et  domum  reddentem  vl  solidos  titulo  elemosine  eo  jure,  quo  nos  5 
eadem  bona  possedimus,  liberalitcr  contulimus  in  manus  venerabilis  patris 
domini  C[onradi]  abbatis  monastcrii  Lucelcnsis,  ut  ipsum  monasterium  et 
conventus  deo  ibidem  serviens  eadem  bona  in  perpetuum  pacifice  possideat 
et  quiete.  Dictus  vero  abbas  et  conventus  ejus  de  conscnsu  bono  et  una- 
nimi  sinceritate  devotionis  nostre  inspecta  promiserunt  se  nobis  assignare  )0 
singulis  annis  obligantes  se  ad  id  vm*  verencellas  spelte  et  duas  siliginis  et 
pro  vino  nobis  ambobtis  neenon  vestimento  mihi  Henrico  non  tincto  sed 
naturaliter  colorato  VI  libras  Basilienses,  tres  in  nativitate  domini  et  tres  in 
nativitate  sancti  Johannis  baptistc,  in  vita  nostra  tantummodo  pensionis 
nomine  ex  condicto  ita,  quod  post  mortem  nostram  nulli  heredum  nostro-  15 
rum  vel  aliis  personis  seu  locis  qoibusiibct  darc  vel  assignare  tenebuntur 
ullo  jure  aliquid  de  premissis,  sed  ipsa  solutio  predictorum  post  fata  nostra 
penitus  conquiescct.  Si  vero  contigcrit  tempore  proccdente,  quod  de  bonis 
memoratis  in  summa  IX  librarum  aliquid  defuerit  casu  quoquo  contingente, 
tantum  nobis  de  ipsa  pensione  dctruncabitur  ex  condicto.  l’orro  post  mortem  20 
nostram,  quiequid  de  bonis  nostris  mobilibus  poterit  reperiri,  prefato  mona- 
sterio  cedet  reclamatione  cujuslibet  non  obstante  integraliter  sine  fraude. 

Me  vero  Hcnrico  ingresso  viam  carnis  universe  Elysabet  uxor  memorata 
promisit  se  transferre  in  Winkel  ad  sorores  dictorum  religiosorum  ibidem 
tamquam  una  de  sororibus  remansura.  Insuper  sepedicti  abbas  et  conventus  25 
promiserunt,  ut  ipsarn,  quando  vencrit,  tamquam  unam  de  sororibus  rcci- 
piant  victum  et  vestitum  sibi,  quoad  vixerit,  ministrando.  ln  memoriam 
atitem  premissorum  et  majorem  roboris  firmitatem  ego  Heinricus  et  Elysabet 
uxor  mca  precc  obtinuimus  presens  scriptum  super  liiis  confectum  sigillo 
venerabilium  in  Christo  dominorum  capituli  majoris  ccdcsic  Basiliensis  con-  30 
lirmari.  Actum  Basilee,  anno  domini  ftccLÄVlil,  mensc  febr.  Nos  Rodolphus 
prepositus,  Conradus  decanus  totumque  capitulum  majoris  ecclesic  Basiliensis 
rogatu  predictorum  llenrici  ct  Elysabet  uxoris  sue  sigillum  nostrum  presenti 
pagine  duximus  appendendum  in  testimonium  et  evidenciam  premissorum. 

5.  Spruch  des  erspriesterlichcn  Officials  über  die  zwischen  dem  35 
Stift  St.  Leonhard  und  Peter  dem  Wucherer  streitige  Wiederherstellung 
einer  Brücke.  Basel  126S  März  24. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.H.  fol.  8“  tf  J4  (B). 

Trouillat  2,  187  «”  140  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  iSy  Z.  ly:  lite 

super  refectione  cuiusdam  pontis.  Z.  24:  Her.  magistro.  i'.  iSS  Z.  22:  40 

sententialitcr  statt  formaliter.  Z.  j:  kl.  statt  kal. 

(i.  Item  ein  brief  ußwysende,  wie  Johannes  pricster  des  heilgen  crutz 
ein  huß,  so  Cunno  und  Mcchtilt  sin  husfrow  besessen  und  uff  sant  Lienharts 
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berg  gelegen,  darus  si  järlich  5 sh.  4 ring  zön  4 fronvasten  abthcilt  zu  zins 
entrichtet  haben,  herren  Alberten  propste  zu  s.  Lienhart  umb  obgemelten  zins 
wider  verluchen  hat.  Datura  ira  aprellen  anno  XIICLXV1II. 

— 1268  April  — 

5 Eintrag  des  16.  7h.  in  Lh.B.fol.  $2.  — * Lh.D.  fei.  tj7'h  mit  dem 

Zusätze:  aliquod  jus  habent  doraini  in  sancto  l’etro  eciam  in  cadem  area. 

7.  Guta,  Witwe  des  Ritters  Peter  von  Blatzheim,  iibergiebt  dem 
Kloster  Blatzheim  Haus  und  Hofstatt  in  Baischweiler  unter  Vorbehalt 
lebenslänglichen  Nicsbranchcs.  Klein-Basel  126S  Juni  22. 

10  Abschrift  von  Basilius  Amerbaeh  in  CkA.  D.  fol.  7p  (B). 

Univcrsis  presentem  litcram  inspecturis  Conradus  scultctus  de  ultcriori 
Basilea  dictus  Geizriebo  miles  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod 
constituta  in  presencia  mea  in  forma  judicii  Güta  relicta  Petri  militis  bone 
meraorie  de  Rlatshcin  domum  et  curiam  suam  sitam  in  villa  Bolswilr,  sicut 
15  devote  debuit  et  potuit,  omnium  approbante  sententia  et  adhibitis  Omnibus 
observationibus,  que  de  jure  vel  consuctudine  fuerant  adhibende,  contulit 
religiosis  dorainabus  . . abbatisse  et  conventui  de  Blatshein,  que  quondam 
residerunt  Michelueldt,  retento  sibi  usufructu  pro  tempore  vite  sue,  de  quo 
usufructu  promisit  se  daturam  annuatim  censum  ccrtum,  videlicet  unum 
20  iminum  pisarum.  Et  hoc  in  remedium  anime  sue  fecit,  hac  tarnen  adhibita 
condicionc,  quod  post  obitum  ipsius  dominus  Otto  filius  suus  miles,  si 
voluerit,  potest  reemere  dictam  domum  et  curiam  pro  quinque  marcis  argenti 
nec  illud  supradicte  dominc  de  Blatshein  poterunt  recusare.  in  cuius  facti 
memoriam  ad  peticionem  tarn  ejusdem  relicte  quam  dominarum  de  Blats- 
25  h[ein]  sigillo  meo  presentem  litcram  consignavi.  Testes  sunt  Philippus  de 
Shertingc»,  Johannes  magister  panificum,  Johannes  Maser,  Conradus  Böller, 
Heinricus  Vasenacht  et  fratcr  suus,  Petrus  Senftli,  Ilcinricus  Ilarta  et  alii 
fide  digni.  Act.  in  ultcriori  Basilea,  anno  domini  ÄGCI.flvifl,  x.  kl.  julii. 

S.  Das  Stift  St.  Ptler  leiht  Mechtild,  der  Frau  Albcrts  von 
30  lilotzheim,  einen  Garten.  Basel  1268  Juli  2. 

Original  MM.  if ; (A). 

Eingehängtes,  beinahe  gänzlich  zerstörtes  Siegel  (>t  70). 

Chonradus  decanus  et  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  Basilicnsis  uni- 
versis  presentem  litcram  inspecturis  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi, 
35  quod  Albertus  filius  Petri  de  Blatshein  pistoris  civis  Basilicnsis  ortum  situm 
extra  portam  Spalon  iuxta  ortum  Ozelini,  quem  ex  donatione  predicti  patris 
ct  matris  sue  ab  ccclesia  nostra  pro  annuo  censu  sedeeim  denariis*)  sub 
jure  hereditario  possidebat,  Mehtildi  uxori  sue  contulit  in  dotem,  quod  vulgo 
dicitur  morgengabe.  Nos  quoque  ad  Petitionen»  et  resignationem  suam  patre 
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suo  predicto  et  matre  presentibus  consentientibus,  immo  id  ipsum  petentibus 
prelibatum  ortum  sub  jure  et  cerreu  predictis  et  in  dotem,  ut  predictum  est, 
antcdicte  Mehtildi  concessimus  perpctuo  possidendum,  sigillum  nostrum  in 
testimonium  appcndentcs.  Testes:  Johannes  magister  panificum,  Johannes 
dictus  Koufman,  Vlricus  in  der  Totgazzvn,  Hugo  dictus  Lutrich,  Wernherus  5 
de  saticto  Brandano,  Petrus  dictus  Rote,  Hermannus  pater  sepefate  Mehtildis. 
Act.  apud  sanctum  Petrum,  anno  domini  ftc&L&Vlii,  sexto  non.  julii. 

9.  Bischof  Heinrich  giebt  den  Webern  und  Leinwettern  zu  Basel 
eine  Zunft.  Basel  1268  August  22. 

Abschriften  von  Basilius  Amerbach  in  ChA.  B.  foi  I2V  (ß),  aus  dem  10 

15.  Jh.  in  CDB.  fol.  pö"  ( B')  und  von  Daniel  Bruckner  aus  dem  18.  Jh. 

im  StA.  Basel  St.  27  A W34  (ß'). 

Ochs  1,  Jp2.  — Trouillat  2,  184  rt  137  nach  B'.  — * ZGO.  4,  235. 

— * Genglcr  l,  133  tf  13. 

Wir  Heinrich  von  gottes  gnaden  bischof  ze  Basel  tön  künt  allen  den,  15 
die  disen“)  brief  ansehent,  das  wir  reit  rate  unsers  capitels,  unsers  gotzhus 
dienstmanne,  unsers  rats  und  unsers  gedigensh)  gemeinliche  den  webem 
und  den  linwetenn  ein  zunft  erlöben  geben  unde  stetegen  mit  güten  trüwen 
alsc  hicc)  geschriben  ist  Unde  sol  man  daz  wizzen,  daz  wir  inen  unde  si 
uns  und*1)  unserme  gotzhus  gesworn  hant  ze  helffene  ze  unseren  nöten  unde  20 
wir  inen  zir  nöten  gegen  mcnlichem.  Wir  erlöben  inen  einen  meister  ze 
nemendc  mit  der  meren  volge,  die  allewege  under  inen  sol  für')  sich  gan- 
Zu  dem  sülen  si  sechse  nemen  mit  der  rate  dir1)  Zunftmeister  ir  zunft  und 
ir  almüsen  verrichte.')  Wir  erlöben  inen  öch,  swer  diz  antwerk  kan  und 
das  tribet,  daz  si  den  mugen  twingen  mit  ir  antwerche  in  ir  zunft.  Swerh)  25 
ein  nöwe  man  drin  kunt,  der  sol  geben  ein  phunt  wachzses;  ist  ez  aber  ein 
burger,  der  diz  antwerk  selbe  •)  niht  ubit  und  dirzu  kunt,  der  git  ein  halbes 
phunt  wachzses.  Swer  öch  recht  genoz  ist  dez  antwerkiz  unde,  sich  dirmitte 
begat,  der  sol  zallen  ernsten1*)  ir  gebottis  und  ir  banier  warten,  ob  er  joch 
ein  ander  zunft  hat,  die  mak  er  wol  verrichten  so  in  disü  nüt  irrit.  Swer  30 
under  in  mit  ungehorsami  verwrkit  das  im  sin  zunft  wrde  uf  gesetzit  mit 
der  meren  volge,  hat  er  öch  ander  zünfte,  den  er  nüt  so  vaste  gebunden 
ist,  die  sint  im  alle  mit  dirre  uf  gesetzit  Wirt  im  sin  zunft  wider  mit  der 
meren  volge,  so  müz  er  doch  alse  vil  geben  alse  eine  ’)  der  nie  dirzü  kam, 
unde  hat  öch  denne  die  andern  zünfte  wider.  Wrde  under  in  deheine  schuldic  35 
mit  offem  bewerten  valsche  an  dem  mezse  oder  an  der  wage,  daz  gebieten 
wir  in,  daz  si  den  niemer  zir  geselleschefte  lazen  komen.  Öch  geloben  wir 
inen  an  güten  trüwen,  daz  wir  niemer  umb  in  nehein  bette  gehörin.  Och 
sol  man  das  wizzen,  das  sy  von  disem  almüsen  bezunden  sun  zen  holigeziten 
in  unser  fröwen  münstcr  ze  Basel,  alsc  öch  ander  zünfte.  Stirbt  ir  zunft-  40 

9.  a)  allen  die  diaen  IV.  b)  gedings  ft1.  c)  hienach  Bl,  nie  IV.  d)  und  fehlt  ft'. 

d)  tue  ft3  f)  die  ß'.  ß)  verrichten  ßl.  h)  Dwen  ff.  i)  selbe  fehlt  Bl. 

kJ  ralen  ernstes  IV.  1)  einer  ßl  IV- 
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brüder  einer,  dez  kint  nüwent  ir  zunft  mit  eime  halben  phunde  wahzses. 
Swenne  üch  einer  stirbt  oder  sin  elich  wip,  hie  oder  anderswa,  dem  opphrent 
si  nach  der  zünftc  gcwonheit  Disc  güten  gesetzede  an  dir  zünfte  und  diz 
almisen,  swer  daz  icmere  zerbrichet  oder  zirstflrit,  den  künden  wir  in  die 
5 unhulde  des  alniehtigen  gottes,  unser  fröwen  sante  Marien  und  alre  heiligen, 
unde  künden  in  ze  banne  mit  dem  gewalte  so  wir  han  von  geislichem  ge- 
richte.  Darzfi  daz  diz  stete  belibe,  so  ist  dirrc  brief  bcsigelt  mit  unsirme, 
dez  capitels,  und  der  stat  ingesigel.  Dirre  brief  wart  gegeben  ze  Basel"), 
do  von  unsers  herren  gebürte  warent  tusent  zweihundert  sechzek  und  ahtc 
10  iar,  an  der  mitwochcn  vor  sante  Bartholomes  tage. 

10.  Urkunde  von  1268  September  9.  s.  Bd.  r,  206  tf  283". 

1 1 . Das  Domstift  und  das  Kloster  St.  Alban  leihen  dem  Sub- 
eustos  Arnold  und  dem  Deutschordenshause  Beuggen  die  Hofstatt  bei 
Kunos  Thor,  welche  Heinrich  Brotmeister  denselben  verkauft  hat. 

15  Basel  1268  November  16. 

Original  MM.  tf  8 (A).  — Abschrift  in  VBO.  von  1384  Mars  9 Al. 

«*  203  (B).  Unvollständige  Abschrift  nach  VBO  in  Bf.D.  fol.  136  (C). 

— Auszug  in  MM.  E.  fol.  9".  — *MM.  I..  fol.  244".  — * Bf  A.  fot.  2Ör. 

• BxivJ.  26  = *ZGO.  28,  376  tC  43. 

20  Drei  an  Pergamentstreifen  hängende  Siegel:  1.  Domstift  (if  18), 

2.  St.  Alban  (if  32),  3.  Deutschordenscomthur  (if  83“). 

Universis  presencium  lcctoribus  . . prepositus  et  capitulum  Basilienses, 
. . prepositus  et  custos  sancti  Albani  extra  muros  civitatis  ejusdem  salutem 
in  domino.  Scire  volumus  universos,  quod  Heinricus  dictus  Magister  panis 
25  civis  Basilicnsis  et  Hedewigis  uxor  sua  neenon  Vlricus  fiiius  suus  conscnsu 
aliorum  liberorum  ipsius  Hcinrici  accedcnte  curiam,  quam  habebant  apud 
portam  Cünonis,  contiguam  a parte  superiori  curic  militis  dicti  de  Keiser- 
stül,  quam  partim  jure  proprietatis  partim  a nobis  capitulo  pro  V solidis  et 
111  denariis,  a nobis  preposito  et  custodi  sancti  Albani  pro  novem  solidis 
30  singulis  annis  suis  terminis  persolvendis  jure  hereditario  possidebant,  Arnoldo 
subcustodi  majoris  ecclesie  Basiliensis  et  fratribus  domus  sancte  Marie 
Tevthonicorum  de  Bvchein  cum  suis  appendiciis  et  pleno  jure  pro  octoginta 
marcis  et  duabus  libris  vendiderunt,  quam  pecuniam  sibi  numeratam  et  tra- 
ditam  renunciantes  acceptioni  ipsius  pecunie  non  numerate  in  nostra  pre- 
35  scncia  fatebantur.  Nos  vero  ad  resignationem  dicti  Hcinrici  neenon  Hedewigis 
uxoris*)  sue  et  Vlrici  Itlii  aliorumque  liberorum  suorumb)  dictam  curiam,  ut 
moribus  actenus  est  receptum,  predicto  subcustodi  et  fratribus  prenotatis 
pro  ccnsu  prehabito  conccssimus  possidendam.  Ipsc  vero  subcustos  in  cadem 
curia,  quantum  magistrum  et  fratres  predictos  contingit,  usumfructum  ad 
40  tempus  vite  suc  sibi  consencientibus  eis  retinuit  et  de  eadem  similiter  corum 

0.  m)  Bastle  ßx. 

11.  a)  Hedewigi  uxori  in  A.  b)  aliorumque  suoruin  liberorum  mit  Vtrtoeimngistichen  in  A. 
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accedente  consensu  in  nostra  prescncia  taliter  ordinavit,  videlicct,  ut  post 
ipsius  felicem  obitura  prenotata  curia  integre  ct  totaliter  cum  suis  appendiciis 
ad  fratres  prenotatos  de  domo  Tcvtlionica  cum  hiis  honcribus  ita  devolvatur, 
ut  in  die  anniversarii  ipsius  subcustodis  ad  agendam  fcliccm  ejus  memoriam 
preter  antiquum  censum  triginta  solidi,  prout  ordinatum  est  in  libro  vite,  de  5 
quadam  domo  sita  vnder  den  Bulgon,  in  qua  morabatur  Cvnradus  dictus 
dir  Keller,  quam  idem  subcustos  postea  vendidit,  distribuendi  nobis  capitulo, 
conventui  sancti  Albani  quinque  solidi,  l’redicatoribus  quinque  solidi,  Mino- 
ribus  fratribus  V solidi,  dominabus  in  Lapidibus  V solidi,  Saccifcris  fratribus 
v solidi,  dominabus  de  sancta  Clara  v solidi,  dominabus  de  Olsberg  V solidi,  10 
Lcprosis  v solidi  de  scpcdicta  curia  per  fratres  sepedictos  singulis  annis 
pcrsolvantur.  Actum  et  dat  in  Castro  sub  tilia,  anno  ftoCL&Vlh,  feria  vi. 
proxima  post  festum  Martini,  presentibus  Johanne  cellerario  dicto  de  Ratols- 
torf,  Heinrico  scolastico  majoris  ecclcsie  Basilicnsis,  Wernhcro  Scalario, 
Dictrico  de  Fine  canonicis  Basiliensibus,  Heinrico  Diuite,  Cvnone  de  Kam-  15 
stein,  Diethclmo  dicto  de  Baden,  Rvdolfo  Diuite  militibus,  ct  aliis  quarn- 
pluribus  lidedignis.  ln  cujus  rci  testimonium  nos  prepositus  ct  capitulum 
Basilicnses,  nos  prepositus  ct  convcntus  sancti  Albani  extra  muros  Basilienses, 
nos  conmendator  Bvrgvnnic  ct  Alsacic  domus  sancte  Marie  Thevtonicorum 
seu  conmendator  in  Buchcin  sigilla  nostra  dedimus  presentibus  appendenda.  20 

12.  Adelheid,  JViäoc  des  Rill  er s Rurchard  von  Liebegg,  und 
ihre  Söhne  verkaufen  ihre  Güter  bei  / Vilterswil  zur  Hälfte  an  Johann 
von  St.  Martin,  Bürger  von  Basel,  und  zur  Hälfte  an  Anna  und 
Mechtild,  Tochter  und  Frau  des  Konrad  von  Basel , Bürgers  von 
jYeuenburg.  Basel  126S  November  22  und  26.  25 

Original  im  StA.  Solothurn  (A).  — Auszug  in  Ct.  7-  p.  2SS. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  7h.:  Von  der  von  Nüwen- 
burg  und  von  einer  Hand  des  iS.  7h.:  war  St  Clara  in  Basel. 

Von  den  drei  (hängenden)  Siegeln  ist  noch  erhalten: 

f S . LUDEWICI  . MU.ITIS  . DE  . LIEBECKE.  3u 

SW.  182g,  677  tf  10.  — Erwähnt  bei  Kopp  2/t,  Anm.  _f. 

Nos  Adelheidis  relicta  Burchardi  militis  de  Licbcckc,  Arnoldus,  Chotio, 
Johannes  ct  Burch[ardus|  lilii  ejusdem  notum  facimus  universis,  quod  nos 
de  unanimi  consilio  et  bona  deliberatione  prehabita  possessioncs  nostras  apud 
Witerswilr  ad  nos  jure  proprietario  pertinentes  cum  suis  juribus  et  pertinentiis  35 
agris  pratis  silvis  viis  inviis,  cultis  et  incultis,  et  homincs  nostros  ibidem 
ad  dictas  possessioncs  pertinentes,  cujuscunquc  sint  etatis  vel  sexus, 
Johanni  dicto  de  sancto  Martino  civi  Basiliensi  pro  dimidia  parte  ct  Heinrico 
Isenlino  nomine  Anne  puclle,  tilie  Conradi  dicti  de  Basilca  civis  de  Nvwcm- 
burch,  et  Mechtildis  matris  ejusdem  puellc,  quarum  idem  Hcinricus  quantum  40 
ad  has  possessioncs  emptor  tutor  et  procurator  existit,  pro  altera  dimidia 
parte  justc  et  legaliter  vendidimus  pro  ccrta  summa  pecunie  centum  duabus 
marcis  argenti  et  cum  omni  sollempnitate  et  cautcla  ac  observationibus,  que 
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solcnt  in  hujusmodi  contractibus  fieri,  dictas  possessiones  et  homines  supra- 
fatis  Johanni  et  Heinrico  nomine  puelle  et  sue  matris  contulimus  et  do- 
navimus,  primo  in  districtu  et  jurisdicione,  in  qua  site  sunt  possessiones, 
per  nos  Chononcm  et  Jolianncm,  qui  de  hoc  a matrc  et  fratribus  nostris 
mandatuni  habuimus,  sccundo  autem  in  villa  Sheftelanch  prcscntialiter 
omncs  tarn  matcr  quam  fratrcs  in  manus  domini  Iiurchardi  dicti  de  Vfliein 
militis  consanguinci,  quem  ad  ipsam  donationcm  recipiendam  mandatum 
habentem  destinaverant  ipsi  cives,  in  posscssionem  quoque  corporalem  misi- 
mus  ipsos  promittentcs  eis  de  jam  dictis  possessionibus  et  hominibus  nos 
10  prcstituros  dcbitam  warandiam,  rcnunciantes  etiam  exceptioni  non  numcrate 
pccunie,  doli,  in  factum,  beneficio  restitutionis  in  integrum,  rei  minus  dimidia 
justi  prctii  vendite  et  omni  exceptioni  actioni  et  rei,  per  quam  posset  im- 
pugnari  supradicta  vendicio  vel  modo  quolibet  retractari.  In  cujus  rei  testi- 
monium  rogatu  nostro  sigilla“)  civitatis  Basiliensis  et  domini  Ludewici  de 
15  I.icbecke  patrui  nostri  et  meum  scilicet  Chononis  antedicti  presentibus  literis 
sunt  appcnsa,  quibus  sigillis  nos  ceteri  fratrcs  et  matcr  sumus  contenti. 
Testes  sunt  donationis  in  districtu  et  jurisdicione  possessionum  facte  llein- 
ricus  Monachus  magistcr  civium  Basilicnsium,  Jacobus  Marscalcus,  Ileinricus 
Steinlin,  Hcinricus  Pfaffo,  Heinricus  de  Argentina,  Nicolaus  de  Titenshein 
20  milites,  Vlricus  de  Vfliein,  Wernherus  Rufus,  Heinricus  Chenler,  Heinricus 
de  Soledro,  Heinricus  Rufus,  Hugo  de  Pontarlin,  Conradus  cellerarius,  Jo- 
hannes apotckarius  cives  Basilicnses  et  alii  fide  digni,  testes  donationis 
apud  Sheftelanch  facte  I.udewicus  de  I.icbecke  miles,  Arnoldus  de  Liebeckc, 
Hilteboldus  de  Heideckc,  Heinricus  de  Herwelingen  nobiles,  Rodolfus  mi- 
25  nistcr  et  judex  de  Sheftclanc,  Vlricus  de  Baden,  Walt[herus]  de  Witwilr, 
Volmarus  de  Lcrowe,  Wernherus  Hase  et  quidam  alii.  Acta  est  prima  et 
inferior  donatio  propc  Basileam,  anno  dominicc  incarnationis  Mcci.xvm,  in 
festo  sancte  Cccilie  virginis,  secunda  vero  donatio  eodem  anno,  in  crastino 
beate  Katcrinc  virginis.  Nos  Burch[ardus]  advocatus  dictus  Viccdominus, 
30  Heinricus  magistcr  civium  et  consules  et  Universitas  Basilienscs  sigiUum 
civitatis  nostre  rogati  a venditoribus  et  emptoribus  in  testimonium  et  evi- 
dentiam  huius  facti  duximus  appendendum.  Ego  Ludewicus  miles  de  Lie- 
bccke  similitcr  rogatus  meum  etiam  appendi  sigillum. 

13.  Magister  Heinricus  de  Basilea  dictus  Kivchili  Schiedsmann fiir 
35  das  Kloster  St.  Urban  in  dem  Streite  zwischen  demselben  und  dem 
Ritter  Otto  von  Otlingen.  Freiburg  i/S.  1268  Dezember  1. 

Herrgott  2,  409  tf  498.  — Kofp  Urkunden  1,  18  «*  10.  — Fontes  2, 
7/ ; >C  654,  alle  nach  dem  Original  im  StA.  Luzern.  — * Georgisch  1, 
t20 7 tr  st- 

40  14.  Henrico  episcopo,  Rudolfe  preposito,  Cunrado  decano  Johannes 

de  Ratolstorf  canonicus  Basiliensis  ecclcsic  cellerarius  altare  super  ecclesia 


12.  a)  sigilla  eorrigitrt  aus  sigillum  in  A. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 
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sancti  Vlrici  de  novo  construxit  ad  cultum  divini  nominis  ampliandum  illud- 
que  per  manum  ct  consensum  Joannis  militis  dicti  de  Ratolstorf  filii  fratris 
sui  et  fratruni  ipsius  Joannis  dotavit  — 126S  — 

* Wurstisen  >ex  instrumentis  summt  templit  in  WA.  p.  493  mit  der 

Bemerkung  » dises  ist  s.  Frasmi  aitar  gu'esen,  < — * Derselbe  in  WBM.  5 

fol.  103. 

Beiträge  NF.  2,  300  nach  WBM. 

15.  Bern  her  der  Bäcker  und  seine  Frau  vergaben  sich  das 
Haus,  das  sie  vom  Stift  St.  Leonhard  zu  Erbe  haben. 

Basel  1269  Januar  5.  10 

Original  fJt.  tf  24  (A). 

Auszug  bei  Arnold  261  nach  A. 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  von  St.  Leonhard  (tf  48). 

Universis  presentium  inspcctoribus  litterarnni  Albertus  prepositus  ct 
conventus  de  sancto  Leonardo  in  Iiasitca  noticiam  subscriptorum.  Notum  15 
sit  Omnibus,  quos  nosse  fuerit  oportunum,  quod  Bernherus  furnarius  et  uxor 
eins  Mechtilt  unam  arcam  sive  domum  ante  cimitcrium  nostrum  sitam, 
vallo  civitatis  contiguam,  pro  ccnsu  annuo  trium  solidorum  divisim  in  jejuniis 
temporum  quatuor  solvendorum  et  dimidio  precio  unius  messoris  jure  here- 
ditario  tenent  a nobis.  Cum  autem  non  habcaut  carnales  liberos,  ad  nostram  ‘JO 
presentiam  venientes  dederunt  sibi  invicem  arcam  sive  domum  ipsam  publice 
per  manus  nostras  ita,  quod  altero  eorum  viam  universe  carnis  ingresso 
alter  supervivens  eam  possideat,  lioc  adjecto,  si  Mechtilt  premorietur,  Bern- 
herus ipsam  usque  ad  obitum  suum  tenebit,  post  obitum  vero  cius  Ita  pri- 
vigna  ipsius  filia  predicte  Mehtildis  domum  sepedictam  seu  aream  hereditabit  25 
nee  debebit  idem  Bernherus  domum  sive  aream  ipsam  aliquatenus  venderc 
vel  obligare  vcl  modo  aliquo  alienare.  Si  autem  sepedictus  Bernherus  pre- 
morietur, Mechtilt  et  eius  filia  Ita  eam  tenebunt  salvo  in  omnibus  jure  nostro. 

In  cujus  rei  testimonium  presens  scriptum  sigilli  nostri  munimine  duximus 
roborandum.  Testes  etiam  hujus  rei  sunt  Wernberus  custos,  Petrus,  Fridericus,  30 
Nicolaus,  Petrus,  Reinherus,  Fridericus,  Johannes,  Jacobus,  Chünradus,  Chun- 
radus  et  Hugo  canonici  ecclesic  nostre  et  quidam  alii  fide  digni.  Act.  in 
ambitu  claustri  nostri,  anno  domini  AcCL&Vlnl,  in  vigilia  cpiphanic. 

Hi.  Das  Johannitcrhaus  in  Sulz  verkauft  an  Heinrich  Tanz 
Weinberge  bei  Geberschtucier.  — 1269  Januar  6.  35 

Abschrift  des  13.  Jh.  im  CDOBeuggen  fol.  234"  (B). 

/ICO.  28,  392  nach  B.  — * ZGO.  28,  377  tf  30. 

Nos  frater  Burkardus  dictus  Gramctsch  procurator  et  rector  domus 
Hospitalis  sancti  Johannis  in  Sultz  ct  conventus  fratruni  ibidem  notum  faci- 
mus  universis,  quod  110s  de  unanimi  consensu  et  voluntate  vineas  nostras  40 
in  banno  de  Gebliswilr  sitas  juxta  invicem  circiter  septem  scados,  qui  vulgo 
dicuntur  schätze,  in  loco  qui  dicitur  amme  Gesetzte,  in  latere  vinearum  ejus  qui 
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dicitur  Cleinwernlin  der  Norgassen,  quas  vineas  olim  permutavimus  cum 
domino  Andrea  de  Löbgassen,  pro  utilitate  et  necessitate  domus  nostre  juste 
et  legaliter  vendidimus  domino  Heinrico  dicto  Tantz  civi  ßasilicnsi  pro 
certa  summa  pecunie  duodecim  marcis  argenti,  quas  reccpimus  et  in  summe 
5 necessarios  usus  nostre  domus  convertimus  de  consensu  et  mandato  generalis 
magistri  nostri,  transferentes  in  jamdictum  civcm  omne  jus  nostrum,  quod 
in  prefatis  vineis  habuimus,  et  promittimus  et  promisimus  cidcm  debitam 
warandiam  dantes  sibi  super  hoc  presentes  nostras  literas  sigillatas  et  renun- 
ciantes  omni  excepcioni  sive  de  non  numerata  pccunia  sive  de  minus  dimidia 
10  justi  precii  re  vendita  sive  de  doii,  in  factum  vcl  bcncticio  restitucionis  in 
integrum,  ymino  simpliciter  omni  excepcioni  accioni  et  rei,  per  quam  posset 
impcti  vel  'rritari  vendicio  supradicta.  Testes  sunt  Johannes  de  Jungholtz,  . . 
dictus  Buckeier  militcs,  Wernherus  de  Hadestat,  . . dictus  Junge,  Petrus  filius 
hospitis  de  Hadestat,  Syfridus  lilius  Reinboldi  de  Sunthcin,  Johannes  scul- 
1»  tetus  de  Sultz  et  alii  quamplurcs.  Actum  anno  domini  MCCl.XVliil,  in  cpy- 
phania  domini,  indictione  XII, 

17.  Johann  der  Apotheker  und  seine  Frau  setzen  sieh  gegen- 
seitig zu  Erben  aller  ihrer  Hüter  ein.  Basel  1269  Januar  12. 

Original  int  BA.  Kohnar,  Unterlinden  tf  12 " (A). 

20  Von  den  Z'.vei  au  Biindern  hängenden  Siegeln  ist  nur  eines  noch  er- 
halten: t S VRCHARDI  . VVtZTVMS. 

Univcrsis  presentem  litcram  inspecturis  Burch'ardus'  advocatus  dictus 
Viccdominus,  Heinricus  magister  civium  dictus  Monachus,  consules  et  cives 
Basilienscs  noticiain  rei  geste.  Notum  facimus  universis,  quod  Johannes 
05  apotekarius  et  Mechtildis  uxor  sua,  concives  nostri,  in  forma  judicii  advocato 
prenominato  et  Iiugonc  de  Gundolstorf  viccsculteto  presidentibus  bona  sua 
omnia  videlicet  possessiones,  domos,  sive  jure  hereditario  sive  proprietario 
habcantur,  et  omnia  mobilia  et  inmobilia,  quocunque  jure  vel  nomine  cense- 
antur,  sibi  invicem  contulerunt  et  legaverunt  conmuni  oranium  scntcncia 
30  approbante,  hac  videlicet  condicione,  quod  altero  ipsorum  defuncto  alter, 
qui  supervixerit,  predicta  bona  omnia  liberc  possideat  et  potestatem  habcat 
de  hiis  quiequid  voluerit  ordinandi.  In  cujus  facti  memoriam  rogatu  ipso- 
rum presens  litcra  civitatis  et  supradicti  advocati  sigillis  est  munita.  Testes 
sunt  Petrus  Shalarius,  Rodolfus  Dives,  Heinricus  Crafto,  Arnoldus  de  Kciser- 
35  stvl,  Heinricus  de  Tcrwilr,  Heinricus  Vorgazen,  Wernherus  de  Argentina 
militcs,  Wernherus  Rufus,  Hugo  zem  Hirce,  Johannes  de  Porta,  Heinricus  de 
Flore,  Rodolfus  minister,  Otto  minister,  Petrus  Gabler,  Nicolaus  institor  et 
alii  quamplurcs.  Act.  ante  domum  judicii,  anno  domini  MOT.xvilii,  in  vigilia 
beati  Hylarii. 

40  18.  Anno  domini  M<XLXI$‘),  xv.  kl.  febr.,  Jo|hannes]  Stehelli  sutor 

de  consensu  domini  Alberti  prepositi  ecclesie  sancti  Lconardi  domum  dictam 

18.  a)  carrigiert  aut  ud  lu&xilt. 
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Brovrazhus  cum  suis  pcrtinenciis  k)  et  juribus  solventem  predicte 

ecclesie  nomine  census  im  sh.  et  mcssorem  et  IIII  sh.  pro  intragio,  in  festo 
bcati  Jo[hannis]  baptiste  censum  videlicet,  locavit  Anne  uxori  Lodewici  dicti 
Brotvraz  pro  v sh.,  et  dari  dcbet  eis  xxx  dn.  pro  intragio  videlicet  Stchcllino 
et  suis  post|er|is  et  Kfldigero  genero.  — 1269  Januar  18.  5 

Eintrag  von  1290  in  Lh.A.  auf  dem  Vorsetzblatt. 

1',).  Vogt,  Bürgermeister,  Kat  und  Bürger  von  Basel  gewähren 
Kal  und  Bürgern  von  Strassburg  sicheres  Geleite  bis  Mittfasten. 

Basel  1269  Februar  3. 

UBStr.  2,  11  «"  19  nach  einer  Abschrift  des  14.  Jh.  im  Stadtarchiv  10 

Strassburg.  Schöffin  /,  461  n"  630  ebendaher  — Ochs  1,394  und 

— Trouillat  2,  188  «*  141.  — *AS.  1,  373  n"  19. 

Nos  B[urchardus]  advocatus  dictus  Vicedominus,  Heinricus]  magister 
civium  dictus  Monachus,  consulcs  et  Universitas  civium  Basilicnsium  pro- 
mittimus  vobis  domini  consules  et  cives  Argentinenses,  quod  cives  vestri  15 
et  eorum  nuncii  tarn  in  rebus  quam  personis  de  omnibus  nostratibus  securi 
debent  esse  in  veniendo  ad  nos,  stando  et  redeundo  usque  ad  instantem 
mediam  quadragesimam,  ut  idem  a vobis  circa  nos  bat  et  litterc  consimilcs 
transmittantur.  Datum  Basilee,  anno  domini  MCCI.Svnn,  nonis  februarii. 

20.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  das  ihm  von  Hugo  Schcko  20 
aufgesagte  Haus  dessen  Krau  Guta  zu  gleichem  Zins. 

1269  Marz  12. 

Original  CI.  «*7  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siege l von  St.  Leonhard  (n‘  48). 

Universis  Christi  bdelibus  presentium  inspectoribus  litterarum  Albertus  ab 
prepositus  et  conventus  de  sancto  Leonardo  Basiliensi  noticiam  subscripto- 
rum.  Quoniam  ad  ambiguitatis  scrupulum  precavendum  in  posterum  necesse 
est  hominibus  acta  sua  litteris  conmendarc,  ideo“l  signibcamus  omnibus  pre- 
sentibus  et  futuris,  quod  veniens  ad  nos  Hvgo  dictus  Schcko  civis  Basiliensis 
domuni  suam  sitam  ante  hospitalc  nostrum,  de  qua  nobis  dantur  XYUI  30 
denarii  nomine  anniversariorum  sive  ccnsus  et  unus  messor,  in  manus  nostras 
rcsignavit  supplicans  humiliter,  ut  «andern  Gvte  uxori  sue  jure  quod  vulgo 
dicitur  morgengabe  conferremus.  Nos  petitioni  sue  annuentes  Heinrico  ad 
Florem  patri  dicte  Gvte  ipsam  domum  sicut  predictum  est  salvo  jure  ecclesie 
nostre  concessimus  possidendara.  ln  cujus  rei  testimonium  scriptum  presens  35 
sigilli  nostri  muniminc  duximus  roborandum.  Testes:  Petrus  de  Erlispach 
et  Petrus  de  V'alle  Masonis  canonici  nostri  et  Heinricus  dictus  Ysinli  ct  alii 
quamplures.  Actum  anno  domini  MCCl.Svnji,  in  festo  Grcgorii  papc. 

18.  b)  ccibus  oder  ctibus  (contractibus  ?). 

20.  a)  idc  in  A.  40 
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21.  Das  Domstift  leiht  dem  Priester  Johann  ein  Haus. 

Basel  I eöy  Mars  16. 

Original  Ds.  / ä*  rj  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 


5 Rüdolfus  prepositus,  Conradus  decanus  et  capitulum  ecclesie  Basiliensis 

universis  Christi  hdelibus  haue  litteram  inspecturis  noticiam  subscriptorum. 
Innotescat  Omnibus  presentibus  et  futuris,  quod,  cum  Johannes  presbyter 
capellanus  altaris  beati  Jacobi  ecclesie  Basiliensis  et  Lieba  matcr  ejus  et 
Hugo  frater  ipsius  Johannis  atque  Agnesa  soror  ejus  domum  quandam  sitam 
10  non  longe  a capella  sancti  Vlrici  ad  cameram  nostram  spcctantem  pro  censu 
annuo  solidorum  duorum  inicio  mensis  aprilis  nobis  persolvendorum  jure 
hereditario  possedissent  ac  pariter  a domino  Conrado  nostro  camerario 
rcccpissent  ita,  quod  uno  vel  duobus  aut  tribus  ex  eis  premortuis  is,  qui 
superviveret,  eam  teneret  in  possessione  quieta  sine  qualibet  contradictione, 
15  mortuis  Lieba  et  Hugonc  memoratis  atque  Agnesa  prefata  omni  juri,  quod 
in  cadcm  domo  habuit  vel  habere  posset  inposterum,  et  Omnibus,  que  sibi 
possent  prodesse  et  dicto  Johanni  obesse,  renunciante  in  manus  domini 
Johannis  de  Ratolstorf  canonici  et  cellerarii  nostri  viecs  domini  Conradi 
decani  et  camcrarii  nostri  ad  presens  gerentis,  domum  eandem  ipsc  celle- 
20  rarius  nostcr  adhibita  omni  cautela  juris  et  conswctudinis,  que  in  hujusmodi 
consuevcrunt,  sepefato  domino  Johanni  salvo  jure  ecclesie  nostre  pro  censu 
prescripto  jure  concessit  hereditario  possidendam.  In  cujus  rei  testimonium 
scriptum  presens  sigilli  capituli  nostri  munimine  duximus  robortindum.  Testes : 
dictus  dominus  Johannes  de  Ratolstorf,  Hcinricus  Camcrarii  canonici  Basili- 
25  cnscs,  Arnoldus  decanus  ecclesie  beati  Johannis,  Johannes  de  Liestal  sacer- 
dotes,  Bcrchtoldus  et  Hberlinus  scriptores,  Heinricus  zem  Thore*),  Hugo 
Bawelcr,  Heinricus  Isenli,  Rcinmundus  sartor  cives  Basilicnscs  et  multi  alii. 
Actum  in  domo  sepedicti  Johannis,  anno  domini  ficCLÄVlfil,  sabbato  proximo 
ante  palmas,  indictione  XII. 


:io  22.  Cuon.  de  Basilea  et  magistro  l’etro  fratre  suo  Zeugen  in  der 
Urkunde  des  Bischofs  Eberhard  von  Konstanz. 

Konstanz  i2Öy  April  //. 
Herrgott  2,  ptj  «*  $or.  * t.adewig  >f  22oy. 

23.  Kitter  Johann  von  Butenheim  schenkt  dem  Kloster  Blotz- 
35  heim  Güter  m Meigenhart  vor  magister  Heinricus  oßicialis  curie  Basili- 
ensis (cuni  in  judicio  auctoritate  domini  nostri  episcopi  presideremus). 
Kgo  Johannes  miles  de  Bvtcnhcin  ut  supra  narratum  cst  feci  et  contuli  et 
sigillum  meum  apposui  et  presentis  carte  notarium  Burchjardum]  notarium 
scolasticum  ecclesie  sancti  l’etri  Basiliensis  presentem  literam  scribere  et*) 
40  subscriberc  diligenter  rogavi.  Basel  1269  Juni  6. 

21.  a)  ccm  Thore  von  gleicher  /fand  ühr geschrieben  in  A. 

23.  a)  zwischen  et  und  subscriberc  ist  in  A eine  radierte  Stelle;  sendet  aus  den  noch  sicht- 
baren Resten  der  Schrift  vermutet  werden  kann,  stand  pro  me  geschrieben. 
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Original  im  BA.  Kalmar,  Liitzel  n‘  )6  (A). 

Von  den  an  Bändern  hangenden  drei  Siegeln  ist  das  erste  unkenntlich 
(eingewickelt)  und  sind  das  zweite  und  dritte  abgefallen. 

Worin  das  subscribcrc  des  Schreibers  Burchard  bestanden  habe,  ist 
nicht  zu  ersehen,  da  die  Urkunde  durchaus  keinen  derartigen  I •'er-  & 
merk  trägt. 

24.  'Johann  der  Apotheker  und  seine  Frau  vergaben  dem  Kloster 
Unterlindcn  zu  Kalmar  Rebland  bei  Sulz,  unter  Vorbehalt  einer  lebens- 
länglichen Rente  und  Stiftung  einer  Jahrzeit.  Base!  1269  Juni  ?o. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Unterlinden  if  8 (A).  10 

Au  Bändern  hängen  zwei  Siegel:  /.  f S . COVKNTVS  . SOROK  . 

Dli  . IOHNE  . BAIT  . I . COLVNB.  Stadt  Basel  (re  140). 

Ego  Johannes  apotekarius  et  Mcchtildis  uxor  ejusdera  cives  Basilienscs 
notuni  facimus  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  110s  sexaginta 
scados  sitos  in  montc  dicto  Trübclberch  vulgariter  appcilatos  hübe,  quos  15 
emimus  a vidua  dicta  de  Trvbilberch  pro  centum  libris  Basiliensis  mouete, 
titulo  donationis  conferimus  . . priorisse  et  conventui  sororum  de  Vnder- 
lindun  in  Columbaria  et  ex  nunc  simpliciter  possessionem  tarn  naturalem 
quam  civilctn  carundem  vinearum  sororibus  cedimus  supradictis,  ita  tarnen, 
quod  predicta  priorissa  et  conventus  mihi  Johanni  et  uxori  mee  prcdicte  20 
annuatim  in  festo  sancti  Martini,  quamdiu  vixerimus,  in  octo  libris  denario- 
rum  Basiliensis  monete  respondere  procurent  et  in  aniversario  utriusque 
nostrum,  cum  occurrerit,  dabitur  unum  talentum  ad  pictanciam  pro  convcntu, 
et  altcro  nostrum  defuncto  alteri,  qui  superstes  fuerit,  quamdiu  vixerit,  sive 
in  religionc  sive  in  seculo  fuerit,  predicta  summa  octo  librarum  integraliter  25 
debet  persolvi  annuatim.  Act  Basilee  in  introitu  domus,  que  dicitur  ze 
deine  Vuchse,  anno  domini  MCCL^VIÜI , in  c.rastino  apostolorum  Petri  et 
Pauli,  presentibus  Heinrico  Monacho,  Heinrico  de  Hagendal,  Nicolao  de 
Titenshein,  Heinrico  dicto  Vorgazzvn  militibus,  Conrado  filio  Ludewici  in- 
stitoris,  Johanne  de  Porta,  Hugone  de  Ceruo,  ’Hioma  Zcbil  et  aliis  fidedignis.  30 
ln  hujus  itaque  rei  testimonium  presentem  literam  universitatis  civium  Basi- 
liensium  et  sepedicte  abbatisse  et  conventus  sigillis  pccii  et  procuravi 
sigillari.  Nos  . . priorissa  et  conventus  antenominati,  item  nos  Hugo  Mona- 
chus  advocatus,  Petrus  magister  civium  dictus  Shalarius  et  consules  Basili- 
cnses  sigilla  nostra  rogatu  duximus  in  testimonium  appendenda.  35 

25.  Johann  von  Butenheim  schenkt  seinen  Anteil  an  dem  Hause 

Landser  der  Kirche  Basel  und  empfängt  denselben  wieder  von  ihr 
zu  Lehen.  — 1269  Juli  2/. 

Abschrift  von  1441  im  AhLBBcrn  fol.  60  (B).  — Abschrift  im  Alt- 
LBKarlsruhe  fol.  77  (B'J.  40 

TrouiUat  2,  188  re  142  nach  B.  liier  ist  zu  lesen:  S.  189  6:  uff 

fron  alter,  u.  a.  m.  — * Münch  2,  n" 24. 
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26.  Albert , ■weiland  Bischof  von  Regensburg,  verkässt  den- 
jenigen, welche  die  Predigerkirche  an  gewissen  Festen  besuchen,  Ablass. 

— 1269  September  13. 

Original  Pr.  rf  82  (AO 

& An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel  A/berts  (>f  58). 


Frater  Albertus  ordinis  Predicatorum,  episcopus  quondam  Ratisponensis, 
universis  Christi  fidelibus  presentem  paginam  inspecturis  salutem  in  domino 
sempiternam.  Quoniam,  ut  ait  apostolus , omnes  astabimus  ante  tribunal 
Christi  recepturi  prout  in  corpore  gessimus  sive  bonuni  fuerit  sive  malum*), 
10  oportet  nos  diem  messionis  extreme  operibus  misericordie  prevenire  ac 
eternorum  intuitu  Seminare  in  terris,  quod  reddente  domino  multiplicato 
fructu  recolligere  valcamus  in  celis,  quoniam  qui  parce  seminat  parce  et 
metet,  et  qui  seminat  in  bcnediccionibus  de  bcnediccionibus  et  metet  vitam 
etcmamb).  Cum  igitur  ecclesia  fratrum  ordinis  Predicatorum  in  Basilca 
1B  magnis  sumptibus  sit  constructa,  quam  cum  majori  suo  altari  proxima  scili- 
cet  feria  secunda  post  nativitatem  intemerate  virginis  in  honore  sancti  Do- 
minici  confessoris  consccravimus  neenon  et  quatuor  altaria  in  eadem  ecclesia, 
quorum  primum  ad  aquilonem  in  honore  sancti  Petri  martyris,  secundum  in 
honore  sanctorum  confessorum  Augustini,  Nicholai,  Martini,  tercium  in 
20  honore  gloriose  virginis  Marie,  quartum  in  honore  sanctorum  apostolorum 
Petri  et  Pauli  ibidem  dedicavimus,  dcvocionem  vestram  rogamus  et  in  domino 
exhortamur,  quatenus  dictis  fratribus  manum  porrigatis  adjutriccm,  ut  vestro 
adjuti  suflragio  facilius  possint  ibidem  deo  famulari.  Nos  vero  de  omni- 
potentis  dei  misericordia  contisi  omnibus  ad  eandem  ecclesiam  in  anni- 
25  versario  dedicationis  ecclesie  et  altarium  predictorum,  quam  in  proxima 
dominica  post  nativitatem  gloriose  semperque  virginis  Marie  annuatim  con- 
stituimus  celebrandam,  ob  devocionem  confluentibus  de  singidis  altaribus  XL 
dies  criminalium  et  annum  venialium  auctoritate  venerabilis  domini  Basili- 
ensis  episcopi  misericorditer  relaxainus  volentes  nichilominus,  ut  duret  eadem 
30  indulgencia  per  octavas.  Datum  anno  ab  incarnatione  domini  ftcCL$vifil, 
idus  septembris. 


27.  Das  Johanniterhaus  in  Basel  verkauft  dem  Kloster  Ols- 
berg Hofstätten  in  Basel.  Basel  126g  Oktober  21. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  //*  60  (A).  — Abschrift  von  1/01  im 
35  GLA.  Karlsruhe  (B). 

Auszug  in  ZGO.  /<?  ; nach  B.  - Erwähnt  bei  Neugart  2,  2^3  irrig 
zum  20.  November. 

Eingehängtes  Siegel  des  Johanniterhauses  in  Base!  (ir  83). 

Universis  presencium  inspectoribus  frater  Berchtoldus  de  Lindelberch 
40  conmendator,  Conradus  sacerdos,  Dietricus  sacerdos,  dominus  . . de  Ruti, 
Vlricus  dictus  Rüber,  Burchardus  dictus  Rüber,  Henricus  de  Weinhusen, 


2#.  a)  Kötner  /y.  io  und  i.  Kerinthtr  j,  io.  b)  d.  Korinther  9,  6. 
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Henricus  de  Sigolzein,  Henricus  de  Ramsten,  Hermannus  de  Lofenberch  et 
Henricus  filius  suus  fratres  domus  Hospitalis  sancti  Johannis  Ierosolimitani 
in  Basilca  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi , quod  nos  religiosis  . . 
abbatisse  et  conventui  dorainarum  monasterii  de  Ölsperch  possessiones  sitas 
infra  muros  Basilcc  in  locis  subscriptis,  videlicet  areas  sitas  sive  contiguas  5 
muro  domus  Shaltcbrandi  residentes  versus  domum  que  dicitur  Kanne, 
item  in  vico  Spalen  respicicntes  versus  domum  que  vocatur  Adelar,  item 
areas  in  fine  loci  qui  dicitur  under  den  Bulgen,  collatas  domui  ordinis  nostri 
in  Vriburch  a fratre  Johanne  dicto  Kozo  nomine  ac  mandato  . . comenda- 
toris  et  fratrum  domus  in  Vriburc  predicte,  a quibus  speciale  mandatum  lo 
ad  hoc  habuimus,  pro  quadraginta  duobus  marcis  puri  argenti  et  legalis 
vendidimus  et  tradidimus  per  manum  Hugonis  Monachi  advocati,  Hugonis  de 
Gundolstorf  scultcti  et  scabinorum  civitatis  Basiliensis  promittentes  fideliter 
et  ad  hoc  nos  sub  tidejussoribus  domino  K[rkenfrido]  cantori  et  H|cnricoJ 
Diviti  Basiliensibus  firmitcr  obligantcs,  quod  cisdcm  abbatisse  et  conventui  15 
litteras  sigillatas  sigillis  domus  in  Vriburch  infra  mensem  neenon  fratris 
Bcringcri  summi  preceptoris  nostri  per  Alamanniam  infra  nativitatem  Johannis 
baptiste  super  ratihabitionc  ipsius  vendicionis  per  nos  facte  prestabimus. 
bona  fidc  rcnunciantes  pro  ipsis  . . conmendatore  et  fratribus  de  Vriburch 
exceptioni  non  numerate  pecunie  omnique  auxilio  juris  canonici  ac  civilis,  20 
per  quod  dicta  vendicio  posset  in  posterum  irritari.  In  cujus  rei  testimonium 
presentes  litteras  sigillo  domus  nostre  duximus  sigillandas.  Actum  Basilec 
ante  domum  judicii,  anno  domini  M<i:i.X]X,  duodecimo  kal.  novenbr.,  pre* 
sentibus  dominis  Efrkenfrido]  cantore,  advocato,  sculteto  et  H[enricoJ  Divite 
predictis,  R|odolfo]  Divite,  Renboldo  de  Eptingen,  Conrado  Wcrnhero  de  25 
Hadstat,  Johanne  Robario,  Johanne  Craftonis  militibus,  Hugonc  Baulario, 
H[enricoj  de  l’orta,  II[cnrico]  dicto  Botmingcr,  Johanne  de  Argentina,  Wem- 
hero  monctario,  Menrico  Gallico  et  aliis  quampluribus  fide  dignis. 

2>S.  Der  Comthur  und  die  Brüder  des  Johanuitcrhauses  in 
Freiburg  bestätigen  den  Verkauf  vom  gleichen  Tage  (s.  «*  2 •}).  30 

ISaset  1269  Oktober  21. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  >f  61  (A).  — Abschrift  von  not  im 

C/.A.  Karlsruhe  (li). 

* ZGO.  J,  194  nach  B. 

Zwei  an  Bändern  hängende  Sieget:  1.  f S . FRM  . HOSl’IT  . SCI  . 35 

10H  . IN  . FRIBVRG.  2.  fS.  CONMENDATORIS  . HOSPITALIS  . 

IOH.  . . 

Omnibus  Christi  fidelibus  presentem  paginam  inspecturis  fratcr  Hirse, 
körn  conmendator,  Rodolfus  et  Wernlinus  dicti  de  Stöfen,  Conradus  dictus 
de  Tierberch,  Volkardus  dictus  Kozo,  Rodolfus  Lapo,  Burchardus  prior  et  40 
Henricus  sacerdos  fratres  domus  Hospitalis“)  sancti  Johannis  Ierosolimitani 
in  Vriburch  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  nos  venditi- 

*2H.  a)  Hospitalis  auf  A’ajur  in  A. 
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oncm  possessionum  sitarum  pro  parto  in  (ine  loci  qui  dicitur  under  den 
Bulgen,  item  in  vico  Spalen  respiciencium  versus  domum  que  dicitur  Adelar, 
item  contiguarum  muro  dicti  Shaltebrant  respiciencium  versus  domum  que 
dicitur  ze  Kanne,  collatarum  domui  nostre  in  Vriburch  a fratre  Volkardo 
5 dicto  Kozo  ordinis  nostri  factam  pro  quadraginta  duabus  marcis  puri  et 
legalis  argenti  a fratre  Bertholdo  conmendatore  et  fratribus  domus  ordinis 
nostri  in  Basilca,  qui  ad  hoc  a nobis  speciale  mandatum  habebant,  religiosis 
dominabus  . . abbatisse  et  conventui  monastcrii  de  Ölsperch  gratam  liabemus 
et  acceptam  ac  ipsam  de  consensu  et  bona  voluntate  nostra  factam  presenti- 
10  bus  ratificamus  profitentes  dictam  pecuniam  in  utilitatem  domus  nostre  con- 
versam,  et  obligamus  nos  presentibus,  quod  contra  ipsam  vendicionem  nullo 
tempore  veniremus,  renunciantes  exceptioni  non  numerate  pccunie,  doli 
mali  et  in  factum,  beneficio  restitucionis  in  integrum  seu  privilegiorum  con- 
ccssorum  nobis  a sede  apostolica,  per  que  dicta  vendicio  posset  aliquatinus 
15  rctractari.  In  cujus  rei  testimoniuin  presentem  ccdulam  sigillis  domus  nostre 
in  Vriburcli  neenon  domus  ordinis  nostri  in  Basilea  duximus  roborandam. 
Actum  Basilec  ante  domum  judicii,  anno  domini  NKT.i.ilS , duodecimo  kal. 
novenbris,  presentibus  domino  Kfrkenfrido]  cantore  Basiliensi,  Hugonc  advo- 
cato,  Hugone  scultcto,  H[enrico]  Divite  et  K[odolfo]  Divitc,  Conrado  Wern- 
20  hero  de  Hadstat,  Kenboldo  de  Kptingen,  Johanne  Kobario,  Johanne  Craftonis 
miiitibus,  Hugone  Baulario,  Hjenrico|  de  Porta,  Hjugonej  de  Ceruo,  Al.  de 
Novo  cellario,  Wcr[nhero|  monctario,  H|cnrico|  dicto  Botmingcr,  Johanne 
de  Argentina,  Mcnrico  Gallico  civibus  Basiliensibus  et  aliis  quampluribus 
fidedignis. 

25  Nos  frater  Berchtoldus  de  Lindiberch  conmcndator  et  fratres  domus 
Hospitalis  sancti  Johannis  in  Basilea  in  signum  vendicionis  hujusmodi  per 
nos  de  mandato  . . conmendatoris  et  fratrum  domus  predicte  in  Vriburch 
factc  sigillum  domus  nostre  duximus  presentibus  appendendum.  DaL  loco 
anno  ct  die  suprascriptis. 

30  29.  Johann  Maser  schenkt  dem  Kloster  St.  Maria  Magdalena 

Rebland  jenseits  des  Rheins,  welches  er  von  den  Klöstern  Lützel  und 
St.  Alban  zu  Erbe  trägt,  und  erhält  es  wieder  von  ihm  geliehen. 

— /z6f>  Dezember  y. 

Originale  MM.  «*p  (A)  und  <?  (A'J.  — Deutscher  Auszug  in  MM.  /:• 
35  fol.  24?.  — • MM.  Ä".  fol.  24. 

An  Schnüren  hangen  vier  Siegel:  1.  Bischof  Heinrich  (>e  15).  2.  Abt 
von  Lützel  (tC  69).  ?.  Stadt  Base!  (>f  140).  4.  St.  Maria  Magdalena 

(nr  68). 

Die  beiden  Ausfertigungen,  die  nicht  von  der  gleichen  Hand  herrühren, 
40  sind  als  Teilzettel  behandelt,  indem  über  zwei  Seitenränder  auf  der 

Rückseite  ein  grosses  A gezeichnet  ist. 

Univcrsis  presentem  litteram  inspecturis  . . priorissa  et  conventus  soro- 
rum  Pcnitentium  imperpetuum“).  Noverint  universi,  quod  Johannes  dictus 

^9.  a)  inperpetuum  in  rl*. 

Urkundcnbuch  der  Stadl  B»tl.  II.  3 
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Maser  civis  Basiliensis  tres  agros  vinearum  sitos  ultra  Renum,  qui  vulgaritcr 
mamverch  nominantur,  quos  idem  jure  hereditario  a monasterio  de  Lucelab) 
pro  annuo  censu  duorum  solidorum  in  vita  sua  et  liberorum  suorum,  si  quos 
genuerit'),  et  post  mortem  suam  et  liberorum  pro  quatuor  saumis,  duabus 
albi  et  duabus  rubei  vini,  dicto  monasterio  solvendis'1)  possedit,  nostro  con-  5 
ventui  eo  jure  et  sub  eodem  censu,  quo  ipse  tenuit'),  donavit  libere  possi- 
dendos.  Ut  autem  dictum  ccnsum  quatuor  saumarum  sine  onere  pcrsolva- 
mus,  aliam  nobis  vineam,  quam  ab  ecclesia  sancti  Albani  jure  tenet  here- 
ditario, de  conscnsu  prepositi  et  convcntus  ejusdem  ccclesic  nobis  addidit  *) 
et  torcular  in  prclibatis  vineis  situm  similitcr  nobis  contulit  eo  jure,  quo  et  10 
ipse  possedit,  hac  tarnen  adiectionc  conditionis  habita,  quod,  si  aliquando 
dictus  Johannes  vel  quisquam  heredum  suorum  vineas  illas  a censu  mona- 
sterio de  Lucela b)  solvendo  exoneret,  vinca  quam  ab  ecclesia  sancti  Albani 
habet  ad  ipsos  redeat  absolute,  Nos  vero  priorissa  cum  consensu  conventus 
easdem  vineas  dicto  Johanni  pro  censu  trium  librarum  monete  Basiliensis  15 
annuatim  nobis  solvendis  concessimus  ad  tempus  vite  sue  eo  pacto  intcr 
nos  posito,  ut,  quandocunque  viginti  marcas  nostro')  con  ventui  assignaverit, 
dicte  vinee  ad  ipsius  dominium  integraliter  revertantur  nec  quisquam  suorum 
heredum  post  ipsius  obitum  quidquam  juris  in  dictis  vineis  sibi  potcrit  vendi- 
care,  nisi  prolem  de  thoro  legittimo  reliquerit  hcredem,  que  infra  decennium  20 
post  eius  decessum  cum  viginti  marcis  nobis  oblatis  easdem  recuperare 
poterit,  alioqtiin  ad  nostrum  convcntum  sepedicte  vinee  imperpetuum  pertine- 
bunt. In  cujus  facti  memoriam  presens  littera  venerabilis  domini  Hjeinrici] 
dei  gratia  episcopi  et  universitatis  Basiliensis  et  nostri  conventus  sigillorum 
muttimine  est  munita.  Act.  anno  domini  JlCCI.Sviülh),  in  crastino  beati'J  25 
Nicolai.  Testes  sunt  Diethelmus  prior  de  Lucela,  frater  Chöno  de  Attems- 
wilrek),  Rüdolphus ')  notarius  sancti  Petri,  Otto  sacerdos  ejusdem  loci  clerici, 
Johannes  dictus  Rouber“),  Burchardus  Craftonis  milites,  Heinricus  in  Lapidi- 
bus.  Johannes  pistor  frater  carnalis  supradicti  prioris  et  alii  quamplures.  Nos 
Chonradus  abbas  monasterii  de  Lucela  rogatu  predicte  priorisse  et  conventus  3»' 
neenon  supradicti  civis  presentibus  sigillum  nostrum  duximus  apponendum.“) 

30.  /.  Die  Brüder  Johann  und  Heinrich  von  Butenheim  geben 

ihr  Haus  Landser  der  Kirche  Basel  und  empfangen  dasselbe  wieder 
von  ihr  zu  Lehen.  Basel  1269  Dezember  7. 

Abschrift  von  1441  im  AltLBBeru  fol.  61  (B).  — Abschrift  im  AltLB-  35 
Karlsruhe  fol  77"  (B1). 

Schöffin  1,  465  tf  öjp  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischrn 
Archiv  = Schönemann  2,  2(1  tf  14.  — Trouillat  2,  tpo  w*  143  nach  B. 

29.  b)  Lucela  in  Al.  c)  eorrigiert  aus  genuerint  in  A und  A d)  solvendos  in  Al. 

c ) quo  tpse  tenuit  fehlt  in  Ax.  0 additit  in  A.  g)  nostro  fehlt  in  Al.  b)  der  40 

letxte  Schaft  des  Vllll  in  A nackgetragen.  i)  beati  fehlt  in  Al.  k)  Attetnswilr  in  Al. 

1)  Rödolfus  in  Al.  m)  Roubere  in  Al.  n)  Nos  his  apponendum  von  gleicher 

Hand  naehgetragen  in  A und  Ax. 
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Hier  ist  nach  B zu  lesen:  S.  190  Z.  /:  förmittem  statt  furcmittcn; 
Z.  12:  vor  statt  von;  Z.  18:  was  unser  löten  darin  zühet,  die  söllen 
uns  sunderlich  dienen  darnach  als  ouch  inne  und  uße.  Was  aber  anderer 
löte  darin  zühet,  der  dienst  u.  s.  Z.  24:  verlorn;  5.  191  Z.  7:  Berch- 
5 told  statt  Bcrschtold;  Z.  11 : Walther  u.  a.  m.  — * Münch  2,  57  tf  25. 


II.  Gegenbrief  ausgestellt  von  Bischof  Heinrich,  dem  Dom- 
capitel,  Bürgermeister  und  Rat  von  Basel.  — 1269  — 

Abschrift  von  1441  im  AllLBBern  fot.  60  (B).  — Abschrift  im  Alt- 
l.BKartsruke  fot.  76  (fl1). 

10  Trott  i/lat  2,  191  «*  144  nach  B.  — * Münch  2,  57  it  26. 


31.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Nicolatis  und  seiner 
Frau  ein  Haus  .zu  Erbrecht.  Basel  1269  Dezember  1$. 

Original  Lh.  tC  25  (A).  — * Lh.  D.  fot.  15 f.  — * Lh.  B.  fot.  68. 

* Arnold  26^. 

j-  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  tj.  7h.  : litera  de  domo  Ömanncs. 

An  einer  Schnur  hängt  das  Sieget  von  St.  Leonhard  (W  48). 

Universis  Christi  fidelibus  presentium  inspectoribus  litterarum  Albertus 
prepositus  et  conventus  de  sancto  Leonardo  Basilicnsi  noticiam  subscripto- 
rum.  Quoniam  ad  ambiguitatis  scrupulum  in  postcrum  precavendum  necesse 
20  cst  hominibus  acta  sua  littcris  comncndarc,  idco  significamus  omnibus  pre- 
sentibus  et  futuris,  quod  conparentibus  coram  nobis  Rvdolfo  cive  Basilicnsi 
dicto  Fvstelinc  et  uxore  sua  Mehtilde  humiliter  et  devote  supplicabant,  ut 
domum  ipsorum  contiguam  cimiterio  Minoruin  fratrum.  quam  ab  ecclesia 
nostra  jure  hereditario  possidebant,  de  qua  nobis  annuatim  in  fcsto  Martini 
25  quinque  solidi  nomine  census  dantur  et  unus  messor  in  tempore  messium, 
Nicolao  et  uxori  sue  Güte  concederemus  possidendam.  Nos  precibus  corum 
annuentes  ipsa  domo  in  manus  nostras,  ut  juris  cst,  rcsignata  sub  eodem 
jure  ipsam  domum  eisdem  pro  censu  et  messore,  sicut  predictum  est,  pre- 
nominato  jure  concessimus  hereditario  possidendam.  ln  cujus  rei  testimonium 
30  scriptum  presens  sigilli  nostri  muniminc  duximus  roborandum.  Testes  qui 
interfuerunt:  Wernherus  custos,  Fridericus,  Nicolaus,  Kcinherus,  Fridericus, 
l’ctrvs,  Johannes,  Jacobus,  Chvnradus  et  Chvnradus  fratres  nostri,  Johannes 
de  Wildekc  clericus,  Johannes  dictus  Röber  miles,  Johannes  dictus  Maser, 
Hermannus  de  Altinbach  cui  ipsa  domus  obligata  fuerat,  Burchardus  villicus 
35  de  Kapella,  l’etrvs  de  Bermswilr,  Hvgo  Ilostcin,  Berhtoldus  de  Almirswilr, 
Wal(therus|  Nenti,  Petrvs  der  wchircr  et  alii  quamplures.  Acta  sunt  hec  ante 
sanctum  Oswaldum,  hora  vespertina,  octavo  decimo  kal.  januarii,  anno 
domini  AoclUviui,  inditione  tercia.  *) 


31  a)  Ojfintnir  ist  hitr  decima  ausgefallen. 
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•{-.  Albert,  weiland  Bischof  von  Regensbur g,ver heisst  denjenigen, 
welche  die  Johannilerkirche  in  A/iilhausen  an  gewissen  Festen  besuchen, 
Ablass.  Basel  1269  — 

Beinahe  völlig  gleichlautend  mit  >C  26. 

Datum  in  Basilca,  anno  domini  ftoCL&lfil.  5 

Original  im  BA.  Kolmar,  Comthurei  Muthausen  tC  j (A). 

Das  (an  gelben  und  roten  Seidenfäden  hängende)  Siegel  fehlt. 

33.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Heinrich  von  Wolschwciler, 
seiner  Frau  und  seinem  Sohne  Güter  zu  Erbrecht. 

Basel  1270  Januar  21.  m 

Original  Lh.  tf  26  ( A ).  — Deutsche  Übersetzung  des  16.  Jh.  f.h.  Ppurk. 
j.  — * Lh.  B.  fol.  106”. 

Arnold  J JÖ  nach  A. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  litera  de  agris  zc 

Steinumcruce.  lä 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Peter  (11140). 

Nos  Cjhonradus]  decanus  et  capitulum  ccclcsic  sancti  Petri  Basiliensis 
notum  facimus  universis,  quod  nos  domum  et  aream  et  ortum  ac  agros, 
ea  videlicet  omnia,  que  emimus  a . . rclicta  Chvnradi  dicti  Zolner,  ad  resig- 
nationein Chonradi  de  Almswilr  et  duorum  filiorum  suorum,  quibus  predicta  20 
bona  conccsscramus,  Heinrico  de  Wolfswilr  et  uxori  sue  Mehtildi  et  filio  suo 
Bcrtoldo  concessimus  sub  jure  hereditario  et  tali  ccnsu  sicut  et  illi  prius 
habebant  videlicet,  ut  unam  libram  denariorum  Basiliensis  monete  divisim 
in  jejuniis  quatuor  temporum  persolvant  pro  nobis  et  loco  nostri  preconibus 
sive  amannis  civitatis.  Qui  scilicet  denarii  debentur  ipsis  annuatim  de  25 
possessionibus  memoratis,  et  insuper  nobis  tres  verincellas  spclte  in  nativi- 
tate  bcate  virginis  et  duos  pullos  in  festo  bcati  Martini  et  in  carniprivio 
in  cimiterio  sancti  Petri  persolvant  et  presentent  annuatim,  et  sine  nostro 
consensu  nunquam  debent  dividerc  seu  particularcm  divisionem  facere  de 
possessionibus  antedictis.  Sciendum  cst  etiam,  quod  predicte  possessiones  30 
a solutionc  decimarum  de  jure  et  approbata  consuetudinc  sint  inmunes.  Dat. 
et  act.  apud  sanctum  Petrum,  anno  domini  ffircuftc,  die  sancte  Agnetis. 
Sigillata  est  hec  litera  sigillo  capituli  sancti  Petri  in  testimonium  prescripto- 
rum.  Testes:  Chonradus  decanus,  Chonradus  custos,  decanus  de  Stena, 
Burchardus  scolasticus,  magister  Ruodolfus  cantor,  Walthcrus  canonjicus],  35 
Ruodolfus  de  Walon,  Chonradus  banwart,  Chonradus  de  Almswilr  et  filii 
sui  Heinricus  et  Chonradus  et  alii  fide  digni.  Est  etiam  sciendum,  quod, 
quando  contingit  predicta  bona  concedi,  tres  solidi  pro  honorario  censu 
tantumodo  dari  debent. 

34.  Das  Domstift  leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  ein  Haus.  10 

— 1270  Januar  26. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  H.  fol.  Sv  W Jj  (B). 

Trouillat  2,  197  nt  ijo  nach  B.  — * Arnold  107.  — * Münch  2,  j8  if  27. 
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!!<').  Der  Vieepräeeptor  des  Johanniterordens  in  Deutschland 
bestätigt  den  Verkauf  vom  21.  Oktober  1269  (s.  «*  27  und  28). 

— 1270  Februar  2. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  6j  (A).  — Abschrift  von  1701  im 
5 GLA.  Karlsruhe  (ß). 

Erwähnt  in  EGO.  },  194  nach  B zum  2g.  März. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Sieget  des  Vicepräceptors  (tf  8g). 

Omnibus  presentem  paginam  inspecturis  frater  Berngerus  sacre  domus 
Hospitalis  Ierosoiimitani  humilis  vicepreceptor  per  Alcmanniam  orationum 
10  munus  in  domino  Jesu  Christo.  Noverint  universi  presentium  inspectores, 
quod  omnia  bona  nostra  sita  in  Basilea,  que  a domino  Cünrado  milite  dicto 
Kozzen  de  Vriburg  habuimus  et  hucusque  libere  possedimus,  dominabus  de 
Holspcrg  dedimus  pro  quadraginta  duabus  marcis  argenti  per  manus  fratrum 
nostrorum  H[irsekom]  et  Bferchtoldi]  conmendatorum  de  Vriburg  et  de 
15  Basilea  in  perpetuum  in  proprietatem  liberam  possidenda  ratam  et  gratam 
habentes  venditionem  factam  a fratribus  prenotatis.  Ne  autem  dominabus 
predictis  aliquod  a nobis  aut  nostris  sequacibus  in  posterum  in  emptione 
predicta  periculum  generetur,  presentes  nostras  litteras  ipsis  dedimus  sigilli 
nostri  munimine  roboratas.  Dat  anno  domini  MCXl.XX , in  die  purificationis 
20  beate  *)  virginis. 

36»  Rudolf  von  Regisheint,  Bürger  von  Mülhausen , bekennt, 
dass  an  den  von  seiner  Brau  hinterlassenen  liegenden  Gütern  ihm 
nur  die  Nutzniessung,  das  Eigentum  aber  dem  Arnold  von  Elmingrin 
zustehe.  Basel  1270  Februar  //. 

25  Original  Pt.  >f  37  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fot.  40  tf  68  (B). 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Ojficiats  (n‘  gg). 

. . ofticialis  curie  Basiliensis  universis  prcscncium  inspcctoribus  noticiam 
subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  Rodolfus  de  Regenshein  civis  in 
Mulnhuscn  confcssus  fuit  in  nostra  presencia  se  omnia  bona  inmobilia,  que 
30  ad  uxorem  suaiu  quondam  Mchtildim  pertinebant  vcl  quocunque  modo  ab  ea 
possidebantur  vcl  detinebantur  tempore  mortis  sue,  tanquam  usufructuarium 
possidere  et  solum  usufructum,  quoad  vixerit,  in  eisdem  bonis  habere  debere, 
proprietatem  vero  eorundem  bonorum  vel  oninc  jus,  quod  predicta  Mehtildis 
in  hiisdem  habucrat  bonis  tempore  sue  mortis,  profitetur  ad  Arnoldum  de 
35  Elmingrin  tanquam  heredem  legitimum  quondam  uxoris  sue  predicte  per- 
tinere,  que  bona  inmobilia  confessus  fuit  se  nomine  dicti  Arnoldi  tenere  ac 
possidere,  promittens  cidcm  Arnoldo  per  stipulationem  eadem  bona  finito 
usufructu  reddere  et  restituere.  insuper  promisit  dictus  Rodolfus  se  decla- 
raturum  universa  et  singula  inmobilia  bona,  que  uxoris  sue  quondam  Mech- 
40  tildis  tempore  mortis  ejusdem  fuerant  et  ad  cant  pertinebant,  quandocunquc 

35.  a)  beatis  in  st. 
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per  cundem  Arnolduni  fuerit  requisitus.  Insuper  dominus  Conradus  custos 
sancti  Petri  in  Basilea  et  dictus  Amoldus  promiserunt  eidem  Rodolfo  de 
Regenshein  eum  defendere  in  judicio  et  extra  contra  quoscunque  bona  uxoris 
sue  quondam  Mehtildis  petentcs  quasi  prcdicte  Mchtildis  heredcs  et,  si  quod 
dampnum*)  ex  hoc  incurrerit,  hoc  fideliter  rcsarcire.  Prcterea  dictus  Ar-  5 
noldus  renunciat  omni  juri  ac  pcticioni  bonorum  mobilium,  que  prcfata 
Mehtildis  tempore  mortis  sue  habucrat,  faciens  eidem  pactum  stipulationc 
vallatum  de  non  petendis  aliquibus  rebus  mobilibus  vel  sc  moventibus.  Et 
hec  universa  et  singula  ab  utraque  parte  juramento  prestito  tirmata  fuerunt. 

In  hujus  rei  testimonium  nos  . . officialis  sigillum  curie  appendimus.  Actum  10 
Basilee,  anno  domini  iflOCLXX,  tercio  idus  februariib),  presentibus  domino 
E|rkenfrido]  cantore  Basiliensi,  domino  Ber.  doctore  legum,  Conone  de  West- 
haldcn  testibus  vocatis  et  rogatis. 

Ego  Conradus  notarius  hiis  interfui  et  rogatus  scripsi. 

37.  Rudolf  von  Rcgis/ttim  verzeichnet  die  ihm  von  seiner  Frau  is 
hinterlasscncn  Güter  bei  und  in  Mulhatisen. 

Mülhausen  1270  Februar  25. 

Original  Pt.  ifjS  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  ?pr  «*  6$  (B). 

Eingehängtes  Siegel:  + S . VN1VERSITATIS  . DE SEN  . 

Univcrsis  presentem  literam  inspecturis  ego  Ruodolfus  de  Regenshein  20 
memoriam  subscriptorum.  N’ovcrint  igitur,  quos  nosse  fuerit  oportunum, 
quod  bona  subscripta  sunt  hec,  que  . . felicis  memorie  uxor  mea  quondam, 
dum  adhuc  esset  in  vita,  mihi  sicut  fieri  solet  in  dotalicium  assignavit, 
quod  vulgo  dicitur  widemetc,  videlicet  viginti  septem  jugera  agrorum  et 
quatuor  juch  vinearum  dimidio  minus  et  terciam  dimidiam  libram  denario-  25 
rum  censualium  jure  hcreditatis.  Jugera  agrorum  sita  sunt  in  locis  hiis  sub- 
notatis:  sex  jugera  uf  Roden  zcint  uf  Erthusen,  item  unum  juger  an  dem 
nidern  Ende  juxta  agrum  Hcinrici  de  Porta  militis,  item  X jugera  juxta 
novalc  domini  Johannis  de  Reno  militis  an  dem  Vrienholze,  item  unum 
juger  an  dem  Habechensheimere  phade,  item  unum  juger  versus  villam  30 
Richenshein,  item  unum  juger  bi  dem  Holzwege,  item  unum  juger  juxta 
agrum  Alberti  de  Vlahslandcn,  item  unum  juger  juxta  vineas  de  Richens- 
hein,  item  unum  juger  juxta  agrum  Vlrici  de  Morswilr,  item  quatuor  jugera 
uf  dem  Sulzberge.  Hec  sunt  vinee:  unum  juch  juxta  vineas  Cononis  de 
Beroltswilr,  item  dimidium  juch  qui  dicitur  Turvalkenstucke,  item  unum  juch  35 
ze  Swechiugen,  item  unum  juch  zc  Lebratshein  in  der  Scheme.  Item  ccnsus 
duarum  librarum  et  dimidie  in  civitate  Mulnhusen  de  domibus  juxta  curiam 
Cünonis  Juvenis  militis.  In  cujus  testimonium  nos  Heinricus  de  Porta,  Chöno 
Jvuenis  milites,  Petrus  de  Trothouen,  Johannes  de  Regenshein  consules  de 
Mulnhusen  ad  petitionem  predicti  Ruodolfi  sigillum  universitatis  nostre  de  40 
Mulnhusen  presenti  cedule  duximus  appendendum.  Dat.  Mulnh[usen],  anno 
domini  JfCCLXX,  in  crastino  beati  Mathie  apostoli,  indictione  Xlii. 

86.  a)  dapnum  in  A.  b)  frebrnarii  in  .4. 
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38.  Heinrich  Brotmeister  und  sein  Sohn  verkaufen  dem  Kloster 
Klingenthal  drei  Mühlen,  eine  Säge  und  ein  steinernes  Haus  in  Klein - 
Basel.  Basel  1270  Februar  27. 

Original  Kl.  tf  4.5  (A). — - Auszüge  von  Wurstisen  in  WCD.  fol.  rp” und 
6 (hie nach  t)  aus  dem  16.  7h.  in  ChA.  C.  p.  20p,  beide  irrig  zu  127g. 

Auszüge:  Ochs  1,  jpp  Anm.  — Trouillat  2,  iS;  Anm.  nach  WCD. 

Bxn-y.  1 J7  Anm.,  alle  irrig  zu  1273. 

Die  (hängenden)  Siegel  fehlen. 

Ruodolfus  prepositus,  Chonradus  decanus  ct  capitulum  ecclesic  Basili- 
10  ensis  omnibus  presentium  inspectoribus  noticiam  subscriptorum.  Noverint 
universi  tarn  posteri  quam  presentes,  quod  Hcinricus  dictus  Brotmeister  civis 
ulterioris  Basilee  et  Vlricus  filius  suus  vendiderunt  et  tradiderunt  pro  centum 
sexaginta  quinque  marcis  argenti  Wernhero  converso  monastcrii  de  Clingcn- 
dal  dicto  de  Loufenberch  ementi  ct  recipicnti  nomine  sui  monastcrii  supra- 
15  dicti  tria  molendina  sita  prope  Rennm  habentia  novem  rotas  et  unam  serram 
et  domura  lapideam  nunc  inceptam  cum  suis  attinentiis  scilicet  cum  area, 
cujus  proprietas  pertinet  ad  religiosas  dominas  sancte  Cläre  extra  portam 
Spalon,  et  cum  alia  area,  cujus  dominium  ad  Heinricum  de  Tasvenne  per- 
tinet, cujus  precii  quantitatem  scilicet  centum  marcas  confessi  fuerunt  iidem 
20  Heinricus  et  Vlricus  ülius  se  rccepisse  et  sibi  traditas  esse  et  appensas, 
renunciantcs  quantum  ad  dictam  pecuniam  exceptioni  non  numerate  et  non 
solute  sibi  pecunie.  Residuam  vero  pecuniam  scilicet  sexaginta  quinque 
marcas  argenti  promisit  dictus  Wcrnherus  conversus  hiis  terminis  solvere, 
scilicet  quadraginta  marcas  argenti  usque  ad  festum  sancti  Johannis  baptiste 
25  proximc  venturum  ct  viginti  quinque  marcas  usque  ad  nativitatem  beate 
virginis  proximo  subsequentem,  pro  qua  pecunia  nondum  exsoluta  dati 
fuerunt  fidejussorcs  Reinhcrus  cantor  sancti  Petri,  dominus  Petrvs  Scbalarius 
tune  temporis  magistcr  civium,  dominus  Heinricus  Monachus,  Jacobus  Mar- 
schalcus,  Johannes  Roubarius  milites,  Johannes  de  sancto  Martino,  Johannes 
30  Maser,  Chonradus  filius  domini  Ludwici  institoris  cives  Basilienses,  qui  pro- 
miserunt,  quod,  si  unaqueque  pecunia  suis  terminis  non  fucrit  exsoluta,  ipsi 
fidejussorcs  se  in  ulteriorem  Basileam,  quando  moniti  fuerint  per  predictum 
Heinricum  vel  Vlricum  ejus  filium,  in  obstagium  presentabunt,  ubi  rebus 
venalibus  pocientur  et  dormient,  quamdiu  prefata  pecunia  non  fuerit  suis 
35  terminis  exsoluta.  Kt  facta  fuit  predictorum  bonorum  venditio  et  traditio 
consenticntibus  dominis,  a quibus  cadem  bona  in  emphitheosim  habentur, 
scilicet  a nobis  decano  ct  capitulo  Basiliensi,  a quibus  dicta  tria  molendina 
recepta  fuerunt  cum  suis  appendiciis  universis  ct  per  nos  decanum  nomine 
capituli  in  manus  prefati  Wemheri  conversi  concessa  sub  annuo  censu  trium 
40  librarum  Basiliensis  monete  in  quibusdam  festis  et  anniversariis  solvendarum, 
de  quibus  molendinis  nomine  census  honorarii,  qui  vulgo  dicitur  erschatz, 
quinque  solidi  tantummodo  dari  debent.  Ad  hoc  etiam  prestiterunt  suum 
assensum  religiöse  domine  de  sancta  Clara,  a quibus  jure  emphitheotico 
quedarn  area  inter  suprascripta  bona  possidetur  sub  annuo  censu  decem  ct 
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septcm  solidis  Basiliensis  monete.  Item  ad  hanc  venditionem  consensit  Hein- 
ricus  de  Tasevcnne,  cui  ratione  cujusdam  aree  inter  predicta  bona  site  trede- 
cim  solidi  annis  singulis  persolvuntur,  qui  census  universi  solent  a posses- 
soribus  eorundem  bonorum  dari  et  prestari.  Preterea  ne  litigium  occasione 
aquc  ad  supradicta  molendina  defluentis  inter  vendentes  et  ementes  et  eorum  5 
successores  tarn  universales  quam  singuläres  oriri  possit  et  valeat,  pactum  in 
ipsa  venditione  inter  eosdem  initum  fuit  et  stipulatione  vallatum,  quod,  quan- 
docunque  aqua  veniens  de  fluvio  dicto  Wisa  divisa  fuerit  equaliter  in  alveum, 
qui  tendit  ad  predicta  tria  molendina,  et  in  altcrum  alveum  ad  alia  molen- 
dina tendentem,  que  aqua  dividitur  extra  muros*)  ulterioris  Basilee  prope  10 
domum  lapideam  predicti  Heinrici,  idem  Wernherus  conversus  et  monasterium 
de  Clingendal  vcl  ad  quos  predicta  bona  deinceps  pervenerint  nullam  possint 
super  diminutione  aque  movere  vel  intcnderc  qucstioncm,  sed,  si  minus 
habuerint,  ad  hoc  agerc  valcant,  ut  mcdictatem  habcant  non  minutam.  Insuper 
dictus  Heinricus  et  Vlricus  ejus  filius  promiserunt  pro  se  et  suis  heredibus  15 
predicto  Wernhero  converso  recipienti  dictam  promissioncm  et  stipulanti 
nomine  sui  monastcrii  de  supradictorum  bonorum  evictione  et  ad  omne 
interesse  et  dampnum  obligarunL k)  Act.  Basilee  in  domo  domini  . . decani, 
anno  domini  ficbufic , tercio  kl.  marcii,  indictione  XIII,  prcscntibus  Krken- 
vrido  cantore,  Johanne  de  Ratoltstorf  cellerario,  Wernhero  Schalario,  Vlrico  20 
de  Turinkein,  Mcinrico  scolastico,  Dietrico  in  Fine  canonicis  Basiliensibus 
et  hdejussoribus  suprascriptis.  Ut  autem  prclibata  venditio  firmitatem  ob- 
tineat  atque  robur,  presentem  paginam  sigillo  domini  episcopi  nostrique  capi- 
tuli  necnon  civitatis  Basiliensis  fccimus  consignari.  Nos  Heinricus  dei  gratia 
episcopus,  nos  Petrus  Schalarius  magister  civium  et  consules  Basilienses  rogatu  25 
predictorum  ementium  et  vendcntium  sigilla  nostra  concessimus  presentibus 
appendenda  in  tcstimonium  prcscriptorum. 

39.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  dem  Schmied  Ludwig  vom  Kreuz 
eine  halbe  Hofstatt  zu  Erbrecht.  Basel  i2jo  Mars  13. 

Original  Al.  rf  30  (A).  — Abschriften  in  Al.  A.  p.32  (B)  und  von  Basilius  30 

Amerbach  in  CkA.  C.  p.  iSS  (B>). 

Arnold  333  nach  A. 

An  Bändern  hängen  die  Siegel  des  Priors  (tf  34)  und  des  Klosters  (tf  32). 

Willelmus  prepositus  totusque  conventus  monastcrii  sancti  Albani  extra 
muros  civitatis  Basiliensis  omnibus  Christi  fidelibus.  Noverint  universi,  quod  35 
nos  olim  communicato  consitio  et  bona  deliberatione  prehabita  arcam  et 
locum  aptum  ad  molendinum  situm  vifen  Owe  juxta  tilcam,  quem  locum 
dictus  der  Sewer  a nobis  habuit,  Heinrico  dicto  de  Vriburch  fabro,  civi 
Basiliensi,  desertum  penitus  et  igne  vastatura  cum  suis  pcrtinentis  concessi- 
mus pro  annuo  censu  viginti  duorutn  solidorum  in  jcjuniis  quatuor  tcmporum  40 
persolvendorum  sub  jure  hereditario  perpetuo  possidendum  tali  interposita 
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coiulicione,  quod  pro  ccnsu  lionorario,  quandocunquc  contigerit  illum  dcbere 
pcrsolvi,  quinquc  tantum  solidi  deborent  dari  ct  idem  census  dari  deberet 
domino  Hcinrico  scolastico  majoris  ecclesie,  cujus  fuit  Stipendium  pro  tem- 
pore vite  stie,  post  smim  vero  decessum  ad  manus  nostras  possemus  habere, 
5 si  placeret,  non  obstantc  concessione  predicta,  ita  tarnen,  quod  predicto 
Hcinrico  dampnum  sutim  et  impensas  in  eodem  loco  factas  refundercmus 
ad  estimationem  et  arbitrium  discretorum.  Igitur  vcnit  ad  nos  supradictus 
Heinricus  ct  dimidiam  partem  ejusdem  arec  et  loci,  quam  adhuc  ad  manus 
suas  tencbat  ct  nunc  vendidit  Ludewico  fabro  de  Crucc,  nobis  in  manus 
10  nostras  resignavit  nosque  ipsam  dimidiam  partem,  sicut  juris  est  et  consue- 
tudinis,  ad  suam  peticionem  prelibato  Ludewico  concessimus  sub  jure  herc- 
ditario  et  condicionibus  prelibatis  et  ccnsu,  qui  dimidiam  partem  contingit, 
perpetuo  possidendam.  In  cujus  facti  memoriam  presenti  litere  sigilla  nostra 
duximus  appendenda.  Testes  sunt  Keinherus  faber,  Sevridus  faber,  Rodolfus 
15  de  Tirminach,  Heinricus  frater  suus,  Heinricus  Zunftmeister,  . . dictus  Wckerli, 
Heinricus  Liebovge,  Helwich  filiaster  suus,  Chonzo  faber,  Johannes  de  Steten 
et  alii  quamplures.  Act.  Basilec,  anno  domiui  MCCl.xx,  in  crastino  beati 
Gregorii. 

40.  Der  Domscholaster  Heinrich  im  Thurn  als  Vormund  seiner 
20  Nichte  Elisabeth  leiht  dem  Heinrich  Rcizo  Acker  und  eine  Matte  zu 

■ Erbrecht.  Hase/  1270  März  17. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  if  67  (A). 

Das  Sieget  fehlt. 

Heinricus  dictus  in  Turri  scoiasticus  Basilicnsis  universis  presentes 
25  litcras  inspecturis  salutein  in  domino.  Sciant  presentes  et  posteri,  quod  ego 
nomine  Klizabet  pupulle  lilic  quondam  Conradi  fratris  mei  militis  dicti  in 
Turri,  cujus  sum  tutor  legitimus,  Hcinrico  dicto  Keizo  civi  ulterioris  Basilec 
sex  jugera  agrorum  et  dimidium  et  pratum  continens  duas  partes  unius 
manwerch  pro  censu  novem  solidorum  divisim  in  festis  sanctorum  Johannis 
30  baptiste  ct  Andree  apostoli  pcrsolvendorum  et  duobus  circulis  dandis  nomine 
revisorii  in  fcsto  beati  Martini  concessi  jure  hereditario  possidenda  hoc 
adjccto,  quod  manu  mutata  tres  solidi  in  honorario  sunt  solvendi.  Actum 
ct  datum  Basilec,  anno  domini  MCCI.X°X , xvl.  kalend.  aprilis.  In  cujus  rci 
testimonium  presentes  litcras  sigilli  mei  munimine  consignavi.  Testes : 
35  Conradus  de  L3fcn  dyaconus,  Sifridus  scultetus,  Heinricus  dictus  Sniz, 
Amoldus  de  Lorach  cives  ulterioris  Basilee  ct  alii  quamplures  fidedigni. 

41.  Graf  Ulrich  von  Pfirt  verzichtet  auf  seine  Rechte  an  den 

Gütern , welche  die  Brüder  von  /äs  singen  dem  Kloster  St.  Clara  ge- 
schenkt haben.  Pfirt  1270  Mars  22. 

40  Original  CI.  ntS  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  des  Grafen  (>f  87  und  «*  87“). 

Urkunden  buch  der  Stadt  Basel.  II.  4 
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Universis,  ad  quos  presentes  pcrvencrint,  VIricus  comcs  l’hirrctcnsis 
noticiam  subscriptorum.  Noverint  singuli  et  univcrsi,  quod  nos  ad  landcm 
et  gloriam  dci  et  ad  petitionem  civium  Basiliensium  nccnon  fratrum  Mino- 
rum  et  aliorum  honestornm  virorum  possessioncs,  bona  et  jura  omnia,  quc 
fratres  Minores  laici  dicti  de  Zasingen  adhuc  in  seculo  existentes  contulerunt  5 
monasterio  ordinis  sancte  Cläre  in  Basilea,  libera  eidem  monasterio  diniisimus 
et  dimittimus  et,  si  quod  jus  nobis  vel  nostris  hcredibus  in  eisdem  possessioni- 
bus,  bonis  vel  juribus  conpetit  vel  conpetebat,  libere  resignamus  renunci- 
antes  omni  juri  canonici  et  civilis  ac  consuctudinis"),  quod  nobis  conpetit  vel 
conpetere  posset  contra  hoc  instrumentum  et  factum  nostrum,  et  ad  hec  omnia  10 
et  singula  nostros  heredes  esse  volumus  obligatos  et  ad  hoc  ipsos  tenore 
presentium  obligamus.  Insuper  dictas  sorores  predicti  monasterii  ac  ipsarum 
bona  ac  possessiones  in  nostram  recipimus  protectioncm  per  totum  districtum 
nostrum  volentes  ipsas  et  ipsarum  bona  pro  posse  dcfcndcrc  bona  tide.  Testes 
horum  sunt  dominus  Hfeinricus]  de  Liebenstein,  Wernherus  Worandus,  Con-  15 
radus  de  Eptingen,  VIricus  de  Phirreto  et  Otto  de  Knöringen  milites  et  frater 
Hartungus  et  frater  Hecelo  de  Zasingen  fratres  Minores.  Et  quod  omnia 
certa  et  firma  permaneant,  presentem  paginam  nostri  sigilli  munimine  robo- 
ramus.  Acta  sunt  hec  apud  castrum  Phirretcnsc,  anno  domini  MCCI.XX,  un- 
dccimo  kal.  aprilis.  20 

42.  Das  Predigerkloster  zu  Basel  tritt  demjenigen  zu  Bern 

sein  Gebiet  jenseits  des  Hauensteins  ab.  Hasel  1270  Mürz  2p. 

Original  Pr.  tf  84  (A). 

Fontes  2,73p  «”  684  nach  einer  Abschrift  im  StA.  Bern. — Trouittat  2, 
ipS  tf  13 1 nach  einer  ebensolchen.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  1:  fratrum  25 
ordinis;  Z.  4:  Howenstein;  Z.  3:  Solodorum,  Balztal;  Z.  ft:  MCCI.XX, 
in  sabbato  sicientes.  Erwähnt  in  SH’.  182p,  14S  Anm. 

Von  den  fünf  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  sind  noch  drei 
vorhanden.  1.  . . ONVE  . . S . FRA  . . . PDICATOR  . D . . . Prior 
von  Basel  (tf  60).  J.  Prior  von  Bern  (if  61).  30 

43.  Ludwig  der  Schmied  vom  Kreuz  und  sein  Vetter  jiaeob 
leihen  dem  Müller  Gerung  von  St.  Alban  ein  Grundstück  zu  Erbrecht. 

Basel  1270  April  17. 

Abschrift  des  13.  Jh.  in  Al.  C.  fot.  rp"  nach  VBO.  von  rj/f  Juli  23  (C). 

Wilhelmus  prepositus  totusque  conventus  monasterii  sancti  Albani  extra  35 
muros  civitatis  Basiliensis  omnibus  Christi  lidelibus.  Noverint  universi,  quod 
Ludewicus  faber  de  Cruce  et  Jacobus  filius  avunculi  sui  de  conscnsu  et 
consilio  nostro  aream  et  locum  aptum  ad  molcndinum  situm  vffen  Owe  cum 
suis  pertinenciis,  quem  vidclicet  locum  et  aream  iidem  in  solidum  a nobis 
tenent  pro  certo  censu  ad  tempus  vite  suc,  prout  in  instrumento  super  hoc  40 
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confecto  plcnius  continctiir,  Gerutigo  de  sancto  Albano  molenditiario  con- 
cesserunt,  ut  ibidem  molendinum  constmat,  sicut  sibi  vidcrit  expedire,  et 
deinceps  annuatim  persolvat  eis,  quamdiu  vixerint  ambo  vel  alter  eorum, 
semper  in  festo  beati  Bartholomei  apostoli  unam  vierenzellam  puri  tritici 
5 et  unam  vcrncellam  de  conmuni  depaleata  annona,  que  vulgo  dicitur  niiili- 
korn,  et  in  nativitate  domini  nostri  duas  verncellas  ejusdem  annone  depal- 
eate.  Ipsis  vero  defunctis  nobis  scilicet  ecclesie  sancti  Albani  quatuor  vern- 
cellas jamdicte  annone  depaleate  persolvat  singulis  annis  divisim  in  jejunio 
quatuor  temporum.  Et  quicumque  occurrerit  censum  honorarium,  qui  vulgo 
10  dicitur  erschatz,  debcre  persolvi,  loco  hujus  ccnsus  quinque  solidi  debcnt 
dari.  Insuper  dabit  idem  Gerungus  prcdicto  I.udcwico  et  Jacobo,  quamdiu 
vixerint  ambo  vel  alter  eorum,  annuatim  sex  pullos,  tres  in  festo  beati  Martini 
et  tres  in  carnisprivio.  Ipsis  vero  defunctis  nobis  dabunt  quatuor  in  tcr- 
minis  antcdictis.  ln  liunc  autcm  modum  ratificamus  eidcm  Gcrungo  jus 
15  hcreditarium  in  loco1  ct  arca  supradicta  per  sigilla  vencrabilis  in  Christo 
domini  prepositi  sancti  Lconhardi  et  domini  dccani  majoris  ecclesie  Basili- 
ensis  et  per  nostra  sigilla  prcsentibus  in  tcstimonium  appendentcs.  Nos 
prcpositus  sancti  Lconhardi  ct  nos  decanus  antcdicti  ad  pctitionem  predicto- 
rum  dominorum  de  sancto  Albano  sigilla  nostra  huic  pagine  dedimus  appen- 
20  denda.  Testes : Johannes  Robarius  miles,  Wernherus  monetarius,  Burkardus 
de  lionwalt  sutor,  Johannes  Wachtmeister,  I.icbogc  aurifaber,  Heinricus  faber 
de  Crucc  et  alii  quamplures.  Actum  apud  sanctum  Albanum  in  claustro, 
anno  domini  lOCCLÄ,  XV.  kln.  maii. 

44.  Ritter  Konrad  Mönch  leiht  dem  Rudolf  Haldahiisli  und 
25  dessen  Frau  ein  Grundstück  zu  Erbrecht.  Basel  tsyo  April  ly. 

Original  Ut.  tC  2y  (A).  — • Ut.  D.  fol.  i6y~.  — * Ut.  B.  fol.  Sj'. 

Arnold  ; yS  nach  A.  — * Arnold  266. 

An  einem  Bande  hangt  das  Siegel  des  Konrad  Mönch  (nt  tot). 

Ego  Clionradus  dictus  Monachus  miles  Basiliensis  notuin  facio  universis, 
30  quod  ego  territorium  situm  Spalon  in  latere  domus  fabri  de  Tirminach,  quod 
canonici  de  sancto  I’etro  a relicta  quondam  thclonearii  emerunt  *)  et  a me 
sub  jure  hcreditario  ct  annuo  censu  ac  semper  consucto  videlicet  quatuor 
solidis  denarioruin  et  quatuor  circulis  possederunt,  ad  dictorum  canoniconim 
rcsignationem  videlicet  Btirchardi  scolastici  ct  Reinheri  cantoris  super  hoc 
35  ex  parte  totius  capituli  plenum  mandatum  habentium  Rodolfo  dicto  Halda- 
hvsli  et  Ricltcnzc  uxori  suc,  qui  ipsum  territorium1')  pro  certa  summa  pecunic 
conpararunt,  conccssi  sub  jure  prcdicto  hereditario  ct  annuo  censu  preno- 
minato  mihi  et  meis  posteris  persolvendo  perpetuo  possidendum,  sigillum 
meum  presentibus  litcris  in  tcstimonium  appendendo.  Testes,  qui  huic  rcsig- 
40  nationi  et  conccssioni  interfuerunt:  Waltherus  in  I.apidibus  ejusdem  ecclesie 
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caiionicus,  Johannes  dictus  de  Liestal  sacerdos,  Conradus  de  Leimen,  Johannes 
Romanus  sutor,  I’etrus  de  Hagendal  sutor,  Heinricus  cellerarius  domini  de 
Reno,  Volmarus  serviens  meus  et  alii  quamplurcs.  Actum  in  atrio  juxta 
majorem  ccclcsiam  sub  tilea,  anno  domini  SldfcuÖC,  Xlll.  kl.  maii. 

4,5.  Der  Propst  von  St.  Leonhard  spricht  Margaretha,  der  Stic/-  6 
tochtcr  des  Kuno  Rufun,  das  Eigentum  der  Hälfte  eines  Hauses  zu. 

Laset  1270  Juni  J. 

Original  Lh.  «*  28  (A). 

Arnold  j J 8 nach  A. 

An  Fäden  hängt  das  Siegel  von  St.  Leonhard  (nt  48).  10 

Universis  Christi  fidelibus  prescncium  inspcctoribus  litterarum  Albertus 
prepositus  de  sancto  Leonardo  Basilicnsi  noticiam  subscriptorum.  Cum  homi- 
num  vita  sit  brevis,  memoria  fragilis,  ncccsse  est,  ut  facta,  quorum  memoria 
requiritur,  ad  posteros  scripture  testimonio  transmittantur.  Innotescat  igitur 
omnibus  presentibus  et  futuris,  quod  nos  die  prefixa  Chvnoni  dicto  Rvtun  et  15 
privingne  sue  Margarete  ad  recipiendam  justiciam  super  dimidia  domo  prope 
turrim  domini  cantoris,  de  qua  nobis  decem  denarii  in  fcsto  beati  Johannis 
baptiste  nomine  ccnsus  et  dimidius  messor  tempore  messium  dantur,  de  qua 
domo  se  plenam  dicebat  habere  warandiam,  cum  diu  exspectaremus  et  hora 
temporis  judicii  nostri  consueta  elapsa  nee  veniret  nee  aliquem  loco  sui  2f) 
mitteret  nec  jus  ncc  warandiam  promissam  coram  nobis  declararet,  dicta 
Margareta  conparente  et  prout  debuit  cxspectante,  nos  de  juratorum  ccclesie 
nostre  consilio  et  sentencia  ipsam  dimidiam  domum  antcdicte  Margarete 
per  scntenciam  adjudicavimus,  cam  per  Wernherum  custodem  ecclesie  nostre 
in  ipsius  domus  misimus  posscssionem.  In  cujus  rci  testimonium  scriptum  25 
presens  sigilli  nostri  muniminc  duximus  roborandum.  Testes:  Wernhcrus 
custos,  Fridericus  senior  fratres  nostri,  VVczcl  cellerarius,  Hvgo  Brogant, 
Willehelmus  de  Mahstat,  Johannes  dictus  Tvfelli,  Rvdegcrus  minister,  liber- 
hardus  carnifcx,  Rvdi  mvlnere,  Mvge,  Johannes  de  Tegervclt  cives  Basilienses 
et  alii  quamplures.  Actum  ante  capcllam  sancti  Oswaldi,  anno  domini  30 
MCCLXX,  feria  tercia  infra  ebdomadam  pentecostes. 

4«.  Item  ein  brief  inhaltcndc,  wie  Conradus  Theioncarius  genant, 
burger  zu  Rinfcldcn,  herrn  propst  und  capitel  sant  Lienhart  gotshull  ze 
Basel  all  sin  gut,  so  er  zc  Winterschwiler  gehept,  an  ein  jarzit  vergäbet  hat. 
Datum  Xllcl.XX  im  junio.  — 1270  Juni  — 35 

Eintrag  des  16.  Jh.  in  Mt.  B.  fol.  ;ö.  — * Lh.  D.  fei.  /p  ?r. 

47.  Das  Domstifl  leiht  der  Frau  des  Heinrich  Bottmingcr  ein 
Haus  zu  Erbrecht.  Base t 1270  Juli  7. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  >f  6j  (A). 

Herrgott  2,  424  if  512  aus  dem  Olsberger  Archiv  — TrouiUat  2,  40 

202  tf  154.  Hier  ist  zu  lesen  S.  202  Z.  12.  Botmingcr;  Z.  14:  dicti 
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de  Muspach;  Z.  iS : Irmendrudi;  Z.  20:  Irmendrudis;  5.  201  Z.  7: 
Heinricu  Caruerarii,  Hugonc  de  Mummdisn'ilr,  Lutoldo ; Z.  4 und  7: 
Johanne;  Z.  6:  Beinwiler.  — * Georgisch  1 , 1218  >f  j8.  — * ZGO  4, 
277.  — * Arnold  41.  — * Münch  2,  78  «*  28. 

5 Ah  einem  Pergamenlstreifen  hangt  das  Siegel  des  Domstifts  («*  18). 

48.  Miller  Dietrich  Schnewlin  tauscht  mit  dem  Bischof  von  Basel 
Güter  zu  Richen,  Höllslein,  Jnzlingcn  und  Weil  gegen  Güter  zu  Kirch- 
hofen, Umkirch  und  Bischof  fingen.  Basel  1270  August  17. 

Troui/Iat  2,  zeit  n"  177  nach  Abschrift  in  CDB. 

lu  4l>.  Das  Stift  St.  Beter  setzt 'dem  Chorherrn  Walther  von  Steinen, 
der  seine  Behausung  dem  Chorherrn  Heinrich  von  Wyhlen  abgetreten 
hat,  dafür  eine  lebenslängliche  Rente  aus.  — 1270  August  27. 

Abschrift  von  1706—172$  in  Dt.  //.  fot.  ry  u’  16  (B). 

Nos  Cvnradus  prepositus,  Cvnradus  dccanus  et  capitulum  ecclesie  sancti 
15  Petri  Basiliensis  notum  facimus  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod, 
cum  nos  de  conmuni  consilio  et  consensu  arcam  curic  claustralis  ad  nostram 
ecclesiam  pertinentis,  quam  magister  Heinricus  de  Wilon  concanonicus 
noster  tenuit,  inspecta  utilitate  ecclesie  nostre  pro  redditibus  triginta  verin- 
cellarum  annone  ad  nostros  usus  conmunes  ccdentium  perpetuo  permuta- 
20  verimus  et  ob  honorem  ecclesie  nostre  et  preccs  nostras  Walthcrus  dictus 
in  I.apidibus  concanonicus  noster  curiam  suam  claustralem  cesserit  magistro 
Heinrico,  ut  eam  habeat  loco  predicte*)  claustralis  aree  permutate,  nos  de 
unanimi  voluntate  et  consilio  supradicto  Walthero  in  reconpensationem 
statuimus  annuam  pensionem  videlicet  quimlecim  vcrinccllas  spelte,  quamdiu 
25  vixerit,  et  ex  cisdcm  verincellis1')  ctiam  post  mortem  suam  quatuor  vcrincclle 
cederc  debent  Mehthildc  puelle  ad  tempus  vite  sue,  sive  in  rcligione  sive 
extra  fuerit  Dciude  ambobus  defunctis  erit  ecclesia  nostra  appensione  pre- 
dicta  libera  et  inmunis.  Ad  hanc  autem  pensionem  solvcndam  infra  fcstum 
assumptionis  bcate  virginis  et  nativitatis  ejusdem  in  civitatc  Basilicnsi  pre- 
30  dicto  Walthero  et  puelle,  sicut  predictum  est,  ecclesiam  nostram  et  nos  pre- 
sentibus  literis  obligamus  procurantes  easdem  litcras  domini  nostri  R|udoifi] 
de  Habspvrg  prepositi  majoris  ecclesie  nostrisque  specialibus  prepositi  et 
decani  ac  nostro  conmuni  capituli  sigillis  in  premissorum  testimonium  con- 
signari.  Act.  et  dat.  anno  domini  MCCl.xx,  in  vigilia  bcati  Bartholomei. 
35  Nos  RjudolfusJ  de  Habspurg  prepositus  Basiliensis  rogatu  prcdictorum  capituli 
sancti  Petri  Basiliensis  sigillum  nostrum  duximus  presentibus  appeildendum. 

50.  Der  Domscho/asler  Heinrich  im  Thum  stiftet  und  begabt 
einen  Altar  im  Münster.  Basel  1270  September  2. 

4».  a)  predicto  in  H.  b)  vcrinccllas  in  li. 
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Original  im  GLA.  Karlsruhe,  Domslift  Basel  (A). 

Von  zwei  Siegeln  hängt  noch  das  des  Bischofs  (>f  15). 

Hcinricus  dei  gratia  Basiliensis  episcopus  univcrsis  presentes  litcras 
inspccturis  salutcm  in  Christo  Jesu.  Quoniam  vita  homiuurn  cst  brevis, 
memoria  labilis,  expedit,  ut  ea,  que  fiunt  in  tempore,  ne  simui  labantur  5 
cum  tempore,  scripture  testimonio  ad  postcros  transraittantur.  Noverit  igitur 
tarn  presens  ctas  quam  futtira  posteritas,  quod  Hcinricus  dictus  in  Turri 
scolasticus  ccclesic  nostre  intuitu  divine  retributionis  nostro  accedcntc  con- 
sensu  in  ccclesia  nostra  Basiliensi  erexit  altare  in  honore  sancti  l’auli  apo- 
stoli  et  cidem  altari  contulit  redditus  et  possessiones  jure  proprictatis  ad  10 
cum  liberc  pertinentes,  sitas  in  parrochia,  villis  et  bannis  Ratolstorf,  Dicprcchts- 
wilr  et  Bisistorf  tarn  in  pratis  quam  in  agris,  cultis  et  incultis,  sil vis  paschuis 
domibus  ortis,  cum  omnibus  suis  juribus  et  pertinentiis,  et  redditus  unius 
libre  denariorum,  que  solvitur  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  de  qui- 
busdam  areis  sitis  in  civitate  Basiliensi  ex  opposito  domus,  que  vocatur  ad  15 
Coronam,  et  manu  mutata  octo  solidi  dantur  in  honorario  ita,  quod  medictas 
ad  cereos  altaris  prcdicti,  ad  lumen  vero  lampadis  ante  ipsum  altare  pendentis 
cedat  perpetuo  alia  medictas  hujus  libre.  Sacerdos  etiam  altaris  predicti 
sic  debet  esse  astrictus  choro  ccclcsie  nostre,  quod  tarn  diurnis  quam  noc- 
tumis  horis  sua  presencia  gaudeat  ipsc  chorus.  Et  ut  idem  pleniorem  susten-  20 
tationem  habeat,  de  voluntate  Rodolfi  prepositi,  Conradi  decani  totiusque 
capituli  nostri  curiam  ecclesie  Gcckingen  pertinentis  ad  ipsum  capitulum 
perpetuo  et  inseparabilitcr  sepefato  altari  annectimus  ita,  ut  eo  ipso,  quo 
quis  conscquitur  donum  ejusdem  altaris,  sic  etiam  per  consequcns  incuratus  in 
Gcckingen,  investitura  tarnen  a nobis  vel  nostris  successoribus  cst  prestanda.  25 
Ne  autem  super  prebenda  eidem  incurato  a capitulo  nostro  assignata  in 
posterum  dubitetur,  cam  presentibus  duximus  dcclarandum.  Singulis  annis 
pcrcipiat  duodecim  verincellas  spelte  et  dimidiam  vcrincellam  leguminis  cum 
decima  vini  in  Gcckingen  et  census  denariorum,  quos  hucusque  consuevit 
ibidem  rccipere  capitulum  cum  oblationibus  anniversariis  et  remediis  quibus-  30 
cunque.  Ordinavit  etiam  dictus  scolasticus  de  voluntate  nostra  et  capituli 
nostri,  ut  decanus  ecclesie  nostre,  qui  pre  ceteris  magis  debet  esse  sollicitus 
circa  chorum,  prenominatum  altare,  cum  vacaverit,  sacerdoti  non  altcri  per- 
sone  inferioris  gradus  conferat  et,  si  a tempore  vacationis  infra  quindecim 
dies  illud  non  contulerit  vel  si  conttilerit,  non  tarnen  personc  in  sacerdocio  35 
existenti,  ca  vice  potestas  conferendi  ad  ecclesie  nostre  prepositum  devol- 
vatur,  qui  infra  alios  quindecim  dies  illud  conferre  tenebitur  prccisc  persone 
in  sacerdotio  constitutc.  Seiendem  insuper,  quod  sacerdos  altaris  prenominati 
servire  debet  tarn  choro  quam  altari  per  sc  non  per  alium  et,  si  ad  locum 
alium  sc  transtulerit  vel  receperit  aliud  beneficium,  propter  quod  contingat  40 
cum  in  frcquentacione  chori  vel  altaris  ministcrio  impediri,  nisi  sine  dilationc 
qualibet  celeriter  infra  quindecim  dies  redierit  vel  beneficium  receptum  non 
dimiscrit,  cxtunc  memoratum  altare  vacet  ipso  jure  et  decanus  illud  liberc 
conferat  et,  si  negligcns  fuerit,  ad  prepositum  sicut  supra  collatio  pertineat,  ea 
vice  servata  tarnen  perpetuo  in  conferendo  forma  superius  memorata  scilicet,  45 
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nt  infra  dies  quindecim  conferatur  persone  in  saccrdocio  constitntc.  Si  quis 
autem  presentem  piam  ordinationem  infringere  vel  ei  ausu  temerario  con- 
traire  presunipserit,  anathema  sit  et  indignationem  omnipotentis  dei  neenon 
Petri  ct  Pauli  apostolorum  et  onnmim  sanctorum  suorum  se  noverit  incur- 
5 surum.  In  cujus  rei  testimonium  nostro  et  capituli  nostri  sigillis  presens 
litcra  cst  signata.  Act.  ct  dat.  Basilee,  anno  domini  Mcci.xk,  im.  nonas 
septembris,  indict.  Xlnl.  Kos  Rodolfus  prepositus,  Conradus  decanus  et 
capitulum  Basilien[ses]  sigillum  nostrum  dedimus  presentibus  in  testimonium 
appendendum. 

io  51.  Der  SckolasUr  Burchard  beschenkt  den  Maricnallar  in 
St.  Peter,  damit  der  Cap/au  desselben  sich  bei  der  von  Burchard 
errichteten  Schule  des  Stiftes  eine  Wohnung  bauen  kann. 

— 1270  September  22. 

Original  Pt.  tf  jp  (A). 

13  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / 5.  Jh.:  litcra  super  scola  in 

cimitcrio  sancti  Petri  contigua  zem  Hohen  hus. 

Die  drei  ( eingehängten ) Siegel  fehlen. 

Ego  Burchfardus]  notarius  scolasticus  ecclesie  sancti  Petri  Basilicnsis 
notum  facio  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  ego  de  consilio 
HO  et  consensu  vencrabilium  dominorum  meorum  . . prepositi,  . . dccani  et 
capituli  sancti  Petri  donavi  in  remedium  anime  mec  altari  sanctc  Marie  in 
dicta  ecclesia  sancti  Petri,  ut  cappellanus  ejusdem  altaris  Burchardus,  qui 
nunc  est,  et  successor  suus,  qui  pro  tempore  fuerit,  super  scolas,  quas  con- 
struxi  in  fine  cimiterii  sancti  Petri,  habitationem  suam  habcat  ct  supra  ct 
23  subtus  scolas  et  a latere  versus  domura  illius  de  Vflieim  edificet  et  faciat, 
quiequid  sibi  ad  conmodum  suum  viderit  expedire,  supplicans  dominis  meis 
capitulo  et  spccialiter  domino  mco  preposito,  ut  in  memoriam  ct  robur 
hujus  facti  sigilla  sua  dignentur  apponere  und  cum  parvitatis  mee  sigillo. 
Dat.  anno  domini  A0CI.&,  X.  kl.  octobr.  Nos  Conradus  prepositus  spccialc 
30  nostrum,  item  nos  Conradus  idem  prepositus,  Conradus  decanus  et  capitulum 
predicti  sancti  Petri“)  conmune  nostrum  sigilla  in  conscnsus  nostri  ct  pre- 
dicte  donationis  memoriam  presenti  litere  duximus  appendenda. 

52.  Das  Kloster  Lützel  verkauft  dem  Stift  St.  Peter  Zinse  von 
zzoei  Häusern  zu  Basel.  Pasel  1270  September  2p. 

35  Original  Pt.  n"  40  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  4$  86  (B). 

Das  (eingehängte')  Siegel  fehlt. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  . . abbas  et  conventus  mona- 
sterii  de  Lucela  Cisterciensis  ordinis  orationcs  in  domino  cum  salute.  Xove- 
rint  universi,  quod  nos  causa  utilitatis  et  necessitatis  monasterii  nostri  red- 
10  ditus  dccem  solidorum,  quos  liabebamus  in  quadam  domo  sita  in  civitate 

51.  a)  et  bis  Petri  auf  Rasur  in  A. 
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Basiliensi  in  vico  dicto  linder  dom“)  Bulgon,  quam  inliabitat  Waltherus  sartor 
dictus  de  Rudis,  et  duos  solidos  in  alia  domo  sita  in  montc  sancti  Petri, 
quam  inhabitat  Ruodolfus  dictus  zem  Söde,  vendidimus  juste  et  lcgalitcr . . 
preposito,  . . decano  et  capitulo  sancti  Petri  Basiliensis  et  omne  jus,  quod 
in  eisdem  domibus  conpctebat  nobis  vel  conpeterc  videbatur,  in  ipsos  trans-  5 
tulimus  et  transferimus  per  presentes,  sigillum  nostrum  presentibus  in  testi- 
monium  appendentes.  Dat.  Basilee,  anno  domini  MCCl.xk,  septimo  kl.  octobr. 
l’rotcstamur  etiam  nos  precium  debitum  rocepisse  videlicet  decem  libras  et 
dcccm  solidos  et  in  usus  proprios  convertisse  et  renunciamus  omni  exceptioni 
et  rei,  per  quam  dicta  posset  venditio  retractari.  * 10 

,Vi.  Das  Kloster  Unter  linden  zu  Kalmar  erklärt,  vom  Stift 
St.  Peter  ein  Haus  zu  Erbe  zu  besitzen.  — 1270  September  2j. 

Original  Pr.  if  86  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  71”  ii"  77  (B). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  l$.  Jh.:  De  pictantia  Hcnmani 

von  Krenfcls.  K» 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel : I E • BAIT  . COL  . . 

2 HK  . IN  . COLV  .... 

Nos  . . priorissa  et  convcntus  sororum  de  Columbaria  dictarum  de 
Vnderlindin  de  ordine  Predicatorum  notum  facimus  universis,  quod  nos 
habemus  jure  hereditario  domuni  magistri  Johannis  apotckarii  Basiliensis  de  20 
ecclesia  sancti  Petri  Basiliensis  pro  annuo  censu  viginti  octo  denariorum. 

Kt  ipsain  domum  recepit  nomine  nostro  frater  Kberhardus  conversus  et  pro- 
curator  nostcr,  ipsoque  deccdcnte  aliam  personam  cum  censu  bonorario  ipsis 
assignare  debemus,  que  ipsam  recipiat,  et  ad  idem  dcinceps  semper  erimus 
obligate.  Sigilla  nostra  presentibus  in  testimonium  duximus  appendenda.  25 
Act.  et  dat.  anno  domini  iftcCLXX,  vil.  kl.  octobr. 

34.  R.  Camcrarius  Basiliensis  Zeuge  in  einer  Urkunde  des  Herrn 
Ulrich  von  Arbcrg.  Biel  1270  Oktober  25. 

S 1 1 '.  1827,  260  «*  /./.  Zeerteder  2,  y if  S72.  — Pontes  2,  779  tf  695, 

sämtlich  nach  einer  Abschrift  im  StA.  Bern.  30 

55.  Berthold  von  Tiltnengrin  verkauft  die  von  der  Kran  des 
Rudolf  von  Regisheint  hinter/asseueu  Güter  an  Burchard,  Scho/asler 
von  St.  Peter,  und  dessen  Schwester.  Basel  1 270  November  j. 

Original  Pt.  >r  71  (A).  — Abschrift  in  Pt.  //.  fol.  ?j?  «*  67  (B). 

Von  drei  eingehängten  Siegeln  noch  zwei:  : /.  f S . CONOX  ....  AR  . 35 

SCI  . PETRI . BASII.1HN.  2.  Chorherr  Rudolf  von  St.  Peter  (if  76). 

Nos  Welko  custos  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  et  piebanus  Turicensis, 
CI10110  notarius  domini  episcopi  et  magister  Rodolfus  canonici  ejusdem 

52.  a)  so  in  A. 
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ccclcsic  sancti  Petri  notum  facimus  universis,  quod  constitutus  in  presentia 
nostra  Berchtoldus  filius  Arnoldi  de  Elmengrin  bone  memorie  fratris  custodis 
quoudam  sancti  Petri  protestatus  fuit,  se  proprietatem  omnium  posscssionuni, 
quc  ad  patrem  suum  ex  morte  Mechtildis  de  Regenshein,  uxoris  Rodolfi 
!>  dicti  de  Rcgenshcin,  civis  de  Mulnhnscn,  ex  successione  legitima  tanquam 
ad  proximiorcm  hcredem  fuerant  dcvolutc  et  eidem  patri  suo  in  forma  judicii 
fuerunt  rccongnitc  et  juramcnto  interposito  declarate,  usufructu  tantum  apud 
predictum  Rodolfum  remanente,  Burch|ardo|  scolastico  sancti  Petri  Basiliensis 
pro  se  et  sorore  sua  Hemma,  ctim  ipsi  tanquam  lcgitimi  hcrcdcs  in  dicta 
10  proprietate  patri  suo  successerint,  juste  et  legaliter  vendidisse,  confessusquc 
sc  precium  integraliter  recepisse  dictam  proprietatem  sibi  coram  nobis  dona- 
vit  et  jus  suum  totaliter  in  ipsum  transtulit  pleno  jure.  Nos  igitur  rogatu 
predictorum  scolastici  et  Berchtoldi  sigilla  nostra  prescntibus  appendimus  in 
testimonium  veritatis.  Ego  vero  custos,  quia  sigillum  meum  penes  me  non 
lf>  fuit,  sigillum  domini  . . prepositi  sancti  Leonardi  Basiliensis  apponi  rogavi. 
Testes  sunt  magister  Heinricus  de  Wilon  canonicus  sancti  Petri,  Albertus 
subscolasticus  et  alii.  Act.  apud  sanctum  Petrum  in  domo  scolastici,  anno 
domini  Sicxil.xx,  tlt.  non.  novembr.  Ego  Albertus  prepositus  sancti  Leonardi 
Basiliensis  sigillum  meum  predicto  custodi  conccssi  rogatus,  ut  co  in  hac 
20  parte  uteretur  pro  suo. 

,>().  Das  Kloster  Lützel  verkauft  dem  Konrad  von  Basel  und 
dessen  Brau,  Bürgern  von  Neuenburg , Güter  zu  Münchhausen. 

Neuenburg  1270  November  19. 

Original  Varia  «*  / (et). 

2ä  Eingehängtes  Siegel  des  Abtes  von  l.iitzcl  (>t  6p). 

Quoniam  labilis  memoria  hominum  de  facili  naturam  temporum  inmittatur 
oblivionis  scrupulo  mediante,  solct  prudentum  sollercia  acta  sua  litterarum 
apicibus  perhennarc.  Noverint  igitur  universi,  quos  nosce  fuerit  opportunum, 
quod  nos  frater  Conradus  abbas  in  Lucela,  ordinis  Cisterciensis,  Basiliensis 
30  diocesis,  de  consensu  conventus  nostri  considerantes  utilitatem  nostri  mona- 
sterii  in  hac  parte  bona  nostra  sita  in  banno  de  Mvnchusen  tantummodo 
illa,  que  Rodolphus  dictus  Gresilin  et  Rodolpluis  dictus  Episcopus  a nobis 
censualiter  excolebant,  solvcncia  quatuordecim  quartalia  et  dimidium  equaliter 
utriusque  siliginis  scilicct  et  avenc,  vendidimus  Conrado  dicto  de  Basilea  et 
35  Mcthildi  uxori  sue,  burgen|sibus!  Noui  Castri,  et  eormn  heredibus  universis 
salvis  juribus  curie  de  Mvnchusen,  ad  quam  pertinent  ipsa  bona,  pro  IX  marcis 
argenti  legalis  ad  pondus  Noui  Castri  transferentes  in  ipsos  totum  jus,  quod 
nobis  in  dictis  bonis  conpetere  videbatur,  ita,  quod  predicti  bona  memorata 
libere  possideant  in  perpetuum  inconcussc,  adhibitis  cautelis  et  sollrmpnitati- 
40  bus,  que  solent  hujusmodi  contractibus  adhiberi.  Quam  pccuniam  nos  pre- 
dicti abbas  et  conventus  recepisse  et  in  utilitatem  nostri  monasterii  con- 
vertisse  prescntibus  confitemur  rcnunciantcs  omni  benchcio  juris  canonici  et 
civilis,  quo  hic  contractus  tarn  canonicc  eclebratus  posset  aliquantulum  per- 

Urkundcnbucb  der  Stadt  Batet.  II.  5 
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turbari,  unde  cciam  sigillum  nostrum  presentibus  cst  appensum  in  testimonium 
premissorura.  Actum  et  datura  anno  domini  Acclxx,  in  municipio  supradicto, 
Xlll.  kl.  dccembr. 

57.  Egelolf  Hungerstein  bekennt , dass  an  den  durch  Bnrchard, 
den  Seho/aster  von  St.  Peter,  aus  dem  Nachlasse  der  I'rau  Rudolfs  5 
von  Regisheim  erkauften  (intern  ihm  ein  Drittel  gehöre. 

Hasel  1 2jo  November  !$. 

Original  Pt.  nt  42  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fot.  yo"  tf  yo  (B). 
pingehängtes  Sieget  von  St.  Leonhard  (tf  jS). 

Ego  Kgelolfus  dictus  Hungerstein  clericus  liospitalarius  Lutembaccnsis  10 
notum  facio  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod,  cum  Burchjardus] 
scolasticus  ccclesie  sancti  l’etri  Basiliensis  proprictatem  posscssiontim,  quas 
Mechtildis  uxor  Rodolli  de  Regenshein,  civis  de  Mulnhusen,  ab  heredibus 
ejusdem  legitimis,  quibus  in  forma  jndicii  fucrunt  rccongnite  et  juramento 
interposito  declarate,  conquisierit  usufnictii  apud  ciindem  civem  tantummodo  15 
remanente,  rccongnovi  et  recongnosco  prcdicto  scolastico  duas  partes  earundem 
possessionuin  et  mihi  terciam  tanquam  legitimo  coheredi.  In  cujus  facti 
memoriam  pecii  presentem  literam  sigillo  honorabilis  viri  . . prepositi  sancti 
I.eonardi,  quia  proprium  non  habui,  consignari.  Act  et  dat  Basilcc,  in 
vigilia  beati  Andrec,  anno  domini  ftcCDÖC.  Kgo  Albertus  prepositus  sancti  20 
I.eonardi  rogatu  prcdicti  clerici  sigillum  meum  apposui  ct  presentis  carte 
notarium  subscribcre  jussi. 

58.  Das  Kloster  Klingenthal  leiht  dem  Werner  Alban,  Bürger 

von  Ruf  ach,  einen  Platz  daselbst.  — i2yo  — 

Original  Kl.  tf  jy  (A).  25 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  1)  von  einer  Hand  des  1 j.  Jh. : sororis 
Mehthildis  de  Rvbiaca;  2)  von  einer  Hand  des  16.  Jh.:  Verlychung 
der  hiitten  under  den  krameren  zc  Rufach,  da  man  tuchcr  verkoufft 
An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  Klingenthal  (tf  rij). 

Universis  presens  scriptum  intuentibus  noticiam  subscriptorum.  Suboriri  30 
solet  de  gestis  hominum  calumpnia,  si  non  fuerint  scripture  testimonio  con- 
mendata.  Noverint  igitur,  quos  nossc  fucrit  oportunum,  quod  ego  fratcr 
Rvdolfus  procurator  convcntus  dominarum  ct  sororum  in  Klingindai  con- 
cessi  cuidam  civi  Rubiaccnsi  dicto  Wemhero  Alban  et  heredibus  ejus  Iocum, 
qui  vulgo  dicitur  hvttc,  in  loco,  ubi  venduntur  panni  inter  mercatores,  dccem  35 
annis  pro  ccnsu  VII  solidorum  Basiliensis  monetc  singulis  annis  scilicct  in 
nativitate  domini  solvcndorum.  ln  hujus  rei  testimonium  presentem  cedulam 
sigilli  supradicti  conventus  muniminc  duxi  roborandam.  Acta  sunt  hec  anno 
domini  millesimo  ducentcsimo  septuagesimo. 
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59.  E[rkc»fridus]  cantor  majoris  ecclesie  Basiliensis  entscheidet  den 
Streit  zwischen  dem  Kloster  Lützel  einer-  und  nobiles  dominos  Henricura 
de  Liebensthen  ct  Jacobura  de  Kacenliusen  andererseits  über  den  Kirchen- 
satz von  Larg  approbando  collationem  ac  presentationem,  quam  supra- 
5 dictus  venerabilis  pater  dominus  abbas  Lucelensis  medio  tempore  fecerat 
sepcdictam  ecclesiam  domino  Rodolfo  dicto  Cheszelere  canonico  ecclesie 
sancti  Petri  Basilicnsis  legittime  conferendo.  — 1270  — 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  (Ober-  und  Xiederlarg),  (A). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siegel  fehlt. 


io  (50.  /.  Bertha  von  Ruf  ach  übertragt  auf  das  Stift  St.  Peter  ihr 

und  ihres  Bruders  Recht  an  den  von  der  Frau  Rudolfs  von  Regisheim 
/unterlassenen  Gütern.  Basel  1271  Januar  p. 

Original  Pt.  «*  46  (A).  — Abschrift  in  Pt.  tt.  fot.  40  «*  67  (B). 
Eingehängtes  Sieget  von  St.  Leonhard  (iC  48). 


15  II-  Heinrich  von  Mülhausen , der  Porigen  Bruder,  thut 

dasselbe.  Basel  1271  Januar  14. 

Original  Pt.  n"  47  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.fot.  4 j «*  87  (B). 
Eingehängtes  Sieget  von  St.  Leonhard  (tf  48). 

I.  und  II.  sind  von  derselben  Hand  geschrieben. 


20  / 

Universis  presentem  literam  in- 
specturis  Albertus  prepositus  sancti 
Lconardi  Basilicnsis  ordinis  sancti 
Augustini  noticiam  rei  geste,  Nove- 
25  ritis  universi,  quod  venit  ad  presenti- 
am  mcam  Berchta  mutier  ct  maritus 
suus  lleinricus  ct  de  consensu  et  per 
manum  predicti  mariti  sui  pro  se  et  fratre 
suo  Heinrico  de  Kubiaco,  qui  in  hoc, 
30  ut  ipsa  asseruit,  sibi  conmiserat  vices 
suas,  jus,  si  quod  sibi  conpetebat  vel 
conpcterc  videbatur  in  posscssionibus 
ct  bonis  omnibus,  que  Mechtildis 
quondam  uxor  Rodolfi  de  Regenshein, 
35  civis  de  Mulnhuscn,  ipsorum  consan- 
guinca,  in  morte  reliquit  vel  in  qtio- 
rum  possessionc  aut  detentione  fuit, 
in  ecclesiam  sancti  Petri  Basilicnsis  et 
nomine  ipsius  ecclesie  in  Burchardum 
40  scolasticum  ejusdem  ecclesie  transtulit 
pleno  jure.  In  cujus  facti  memoriam 


II. 

l’niversis  presentem  literam  inspccturis 
Albertus  prepositus  sancti  Leonard!  Basiliensis 
ordinis  sancti  Augustini  noticiam  rei  geste. 
NoveriUt  universi,  quod  venit  ad  presentiam 
mcam  lleinricus  de  Rubiaco  dictus  de 
Mulnhuscn  et  jus  suum,  si  quod  sibi 
conpetebat  vel  conpcterc  videbatur  in  possesst- 
onibus  omnibus  et  bonis,  que  Mecbtildis  uxor 
quondam  Rodolfi  de  Regcnslicin,  civis  de  Muln- 
huscn, ipsiUS  consanguinca,  in  morte  reliquit 
vel  in  quorum  possessionc  aut  detentione  fuit, 
in  ecclesiam  sancti  Petri  Hasiliensis  et  nomine 
ipsius  ecclesie  in  magistrum  Rodolfttm 
canonicum  ejusdem  ecclesie  transtulit  pleno 
jure.  In  cujus  facti  memoriam  rogatu  ipsius  pre- 
sentem literam  sigillo  ITICO  duxi  consignandam. 
Act.  apud  sanctum  l.conardum,  anno  domini 
9d  t.j&f,  quarta  feria  post  octavam  epi- 
phanie  domini,  presentibus  Petro,  Ni- 
colao, Johanne,  Conrado  dicto  Verwer 
canonicis  ecclesie  nostre,  Heinrico 


/ 
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nos  rogatu  ipsius  presentem  literam  Dccani  canonico  ccclesie  sancti  Petri 
sigillo  nostro  duximus  consignandam.  et  aliis  lide  dignis. 

Act.  apud  sanctum  Leonardum,  anno 
domini  MCCl.xxi,  sexta  feria  infra  octa- 

vam  cpiphanie.  5 

61.  Kitter  Otto  von  Blotzhcim  verkauft  dem  Johanniterhaus  in 

Basel  eine  Matte ^zu  Blatzheim.  Neuenburg  tzfi  Januar  io. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Comthurei  Base l tf  t D (A). 

Das  ( hangende ) Siegel  fehlt. 

In  nomine  domini  amen.  Laudabile  cst  scriptiirc  testimonium,  per  quod  10 
facta  presencium  futurorum  memoria;  conmendantur.  Noverint  igitur  universi 
prcsencium  inspectores,  quod  ego  Otto  milcs  dictus  de  Blashcin  cum  con- 
sensu  uxoris  mee  Anne  conmcndatori  et  fratribus  sacre  donuis  Ilospitalis 
Ierosolimitani  in  Basilea*)  vendidi  cum  tradicione  subsecuta  pratum,  quod 
jacet  apudk)  villam  Blashcin  juxta  pratum  domine,  que  vulgaritcr ')  dicitur  15 
zimc  Stüle,  pro  XV  libris  et  libere  assignavi  cum  pleno  jure  ac  in  posses- 
sionem  induxi,  neenon  et  aliorum,  quorum  consensus  in  cadcm  vcndicione 
fuerat  requirendus.  l’romisi  eciam  et  promitto  de  codcm  prato  dictis  con- 
mendatori  et  fratribus  legittimam  warandiam  prestare  cum  legitima  mea 
prefata,  heredibus  et  successoribus  meis  secundum  quod  jus  dictaveriL  2»> 
Renunciavi  cciam  et  renuncio  in  hoc  omni  juri,  quod  mihi  aut  heredibus 
scu  successoribus  meis  quibuslibet  ad  presens  conpetit  vel  posset  conpeterc 
in  futurum  et  generaliter  omni  juri  canonico  et  civili,  consuetudinario  et 
statuto  quilibet.  Huic  vendicioni  interfuerunt  frater  Hfcinricus]  dictus  de 
Dogginburc  conmcndator  in  Nuwinburc,  frater  Rfeinardus]  conmcndator  in  a5 
Rinveldin,  frater  H.  prior,  frater  Al.  sacerdos  dictus  de  Bisingun,  frater  Wal. 
dictus  de  Diuginfels,  frater  H[einricus]  dictus  Piscator,  frater  Ber.  dictus  de 
Basilea  fratres  domus  in  Nuwinburc  et  frater  H einricus]  dictus  de  Sigoltishan  '*) 
domus  in  Basilea,  Rvdolfus  miles  dictus  Bohardus,  Johannes  dictus  de  Slengcn, 
Johannes  dictus  Craft  milites  et  alii  quamplurcs  fidc  digni.  In  hujtis  facti  so 
testimonium  presens  scriptum')  sigilli  mei  muniminc  roboravi.  Acta  sunt 
hec  Nuwinburc  in  domo  Ilospitalis  Ierosolimitani,  anno  domini  fioci-XXl, 
sabbata  proxima  post  epyphaniam  domini. 

62.  Rudolf  Hungerslein  überträgt  auf  seinen  Bruder  Egc/o/f 

sein  Recht  an  den  von  der  Frau  Rudolfs  von  Regishcim  /unterlassenen  35 
Gütern.  I.autcnbach  1271  Januar  11  und  29. 

/.  Original  Dt.  nt  43  (A).  — Abschrift  in  Dt.  H.  fot.  40  n’  66  (B). 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  des  Archidiacon  Albert 

(tf  2S). 

61.  a)  c er  ri giert  aus  Basel  ca  in  1>)  apud  von  gleicht  r Hand  uhcrgcschricbtn  in  A.  40 

c)  vulgaliter  in  A.  d)  nach  Sigoltishan  durchgestrichen  frater  in  A.  e)  nach 

scriptum  dttrehge  strich cn  duxi  in  A. 
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II.  Original  Pt.  >f  4$  (A).  — Abschrift  in  Pt.  II.  fol.  4g  tf  yS  (B). 

An  Pergamentstreifen  hangen  drei  Siegel:  /.  Archidiaeon  Albert  (nt  28). 
2.  unkenntlich.  .}....  BERTI  . CELLARII  . LVTENBACEN. 

/ und  II  sind  von  derselben  Hand  geschrieben. 

6 Die  Vergleichung  der  beiden  Urkunden  unter  sich  und  mit  der  Ur- 

kunde Egelotfs  vom  12.  Januar  führt  zur  Annahme,  dass  es  sich  in  ihnen 
nur  um  Einen  Rudolf  Hungerstein  handle.  Die  Anfertigung  von  //  wird 
nötig  geworden  sein,  weil  I,  das  keine  Zeugen  aufführt,  als  ungenügend 
betrachtet  wurde.  Dass  Rudolf  in  II  Bürger  von  Sulz  heisst,  in  I aber 
1 0 Bürger  von  Mülhausen,  kann  seinen  Grund  in  einem  bei  der  raschen  Aus- 
fertigung von  I vorgekommenen,  vielleicht  auf  Verwechselung  mit  Rudolf 
von  Regisheim  beruhenden  Irrtum  haben. 

I.  II. 


Univcrsis  presentem  literam  in- 
15  specturis  Albertus  arcliidiaconus  ultra 
Ottcnspucl  noticiam  rei  gcstc.  Nove- 
rint  universi,  quod  Rüdolfus  dictus 
liungcrstein,  civis  Mulhusen  civitatis, 
coram  nobis  forma  judicii  constitutus 
20  jus  suum,  si  quod  ei  conpetebat  vel 
conpetere  videbatur  in  bonis  et  posses- 
sionibus,  quas  Mehthildis  quoudara 
uxor  Rüdollj  dicti  de  Reginsbeim  in 
niorte  reliquit,  in  Hgelolfum  fratrem 
25  suum  clericum  hosspitalarium  Lutem- 
bacensem  transtulit  pleno  jure.  In  cujus 
facti  memoriam  presentem  literam 
rogati  sigiilo  nostro  duximus  consing- 
nandam.  Dat.  apud  I.utenbacum.  anno 
30  domini  ftccuftd,  111.  idus  januarii. 


35 


40 


Univcrsis  presentem  literam  inspccturis 

Alliertu»  canonicus  ecclesic  Lutcnba- 
censis  archidiacnnus  uhra  Ottrnspuel  notici- 
am rei  geste.  Noverint  universi,  quod  Rudolfus 
dictus  liungcrstein,  civis  civitatis  in  Sulce, 
coram  nobis  in  forma  judicii  constitutus  jus 
suum,  si  quod  ei  conpetebat  vel  conpetere  vide- 
batur  in  bonis  ct  possessionibus,  quas  Mehthil- 
dis quondam  uxor  Rüdolli  dicti  de  Kciginsheim, 
civis  civitatis  in  Mulhusen,  in  morte 
reliquit,  in  Kgelolfum  fratrem  suum  clericum 
hosspitalarium  I.ulcnhaccnscm  transtulit  pleno 
jure.  In  cujus  facti  memoriam  presentem  literam 
rogati  sigiilo  nostro  duximus  consignandam.  Dat. 
Ct  acta  sunt  hec  anno  domini  Mcci.Jücf, 
IUI.  kal.  februarii,  presente  domino 
Cunone  cantore  ecclesic  Lutcnbacensis, 
domino  Alberto  cellerario  ejusdem 
ccclcsie,  domino  Wernhcro  Kurtone, 
Rüdolfo  de  Meicnlicim,  Olrico  dicto 
Scurphcsac  canonicis  ccclcsie  Luten* 
bacensis,  domino  Hcnrico  clerico  de 
Sulce,  Stehellino,  Hcnrico  dicto  Basil- 
wint.  Nos  cantor  prefatus,  Albertus 
cellerarius  prenotatus  rogati  ad  majo- 
rem  evidenciam  sigilla  nostra  presenti 
instrumento  duximus  appendenda. 


63.  Fgelolf  Hunger  sie  in  überträgt  auf  das  Stift  St.  Peter  sein 
Recht  an  den  von  der  Frau  Rudolfs  von  Regisheim  hinter  las  sc  neu 
Gütern.  Lantenbach  1271  Januar  12. 

Original  Pt.  tf  44  (A).  Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  40 v lf  69  (B). 

45  Eingehängtes  Siegel:  f S . CAHTVLl  . ECCE  . LVTENBACESIS. 
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Ego  Egelolfus  dictus  Hungerstein  clericus  hospitalarius  Lutembacensis 
notum  facio  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  ego  nomine  meo 
et  nomine  fratris  mei  Rodolfi  jus,  quod  mihi  conpetcbat  vel  conpetere  vidc- 
batur  in  bonis  et  possessionibus,  quascunque  Mechtiidis  uxor  quondam  Ro- 
dolfi  de  Regensheim,  civis  de  Mulnhusen,  consanguinea  mea,  in  morte  reli-  5 
quit,  in  ccclesiam  sancti  I’etri  Basilicnsis  pleno  jure  transtuli  et  transfero 
per  presentes  supplicans  dominis  meis  . . preposito,  . . decano  et  capitulo 
Lutcmbacen|sibusj,  ut  sigillum  suum  presentibus  dignentur  appendere  in  testi- 
monium  premissorum.  Dat.  Eutembaci , anno  domini  Jicfcl.x’xi,  pridie  idus 
januarii.  Nos  . . prepositus,  . . decanus  et  capitulum  ecclcsie  Lutembacensis  10 
rogatu  supradicti  Egelolfi  sigillum  nostrum  appendimus  in  testimonium 
veritatis. 

64.  Scaltcnbrant,*)  Waltcrus  et  Jojhannes]  dicti  Villici,  Jo|hanncs| 
monctarius,  Wernhcrus  Rufus,  Heinricus  Danz,  Conradus  Ludcwici,  Hcin[ri- 
cus]  Rebeman,  Hugo  ad  Solem,  Hugo  ad  Ccruum,  Waltcrus  Wienhardib)  et  15 
alii  fidedigni  Zeugen  in  der  Urkunde  des  Grafen  Ulrich  von  Pßrl. 

Hase!  I2J1  Januar  tj. 

Abschrift  des  / ?.  Jh.  in  CDU.  fot.  70"  ( B).  — Abschriften  im  Alt- 

LBBern  fot.  2 (ll'J  und  im  Aitl.BKarlsruhe  fot.  2V  (B1). 

Herrgott  2,  je;  n“  jtj  nach  dem  Original  im  bischöflich  basc/ischcn  -jo 

Archiv.  Trouillat  2,  20 5 >f  Igö  nach  B.  - - * Georgisch  I,  1222  tf  J. 

65.  Das  Kloster  Unterlinden  leiht  'Johann  dem  Apotheker  und 

dessen  Frau  Häuser  in  Basel.  — 1271  Februar  ; p. 

Original  im  HA.  Kolmar,  Unterlinden  n’  12"  ( 4). 

Von  den  zwei  an  Bändern  hängenden  Siegeln  ist  nur  noch  eines  er-  25 

halten  : . S . PRIORISSE  . DE  . SCO  . KJ  HE  ....  COLVMB. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Hedcwigis  priorissa  et  convcntus 
monasterii  Columbariensis  dicti  under  der  Lindvn  ordinis  l’redicatorum  noti- 
ciam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod  110s  doraum  sitam  in  civitate  Basi- 
licnsi  in  vico  l'ori,  que  vocatur  Apotcka,  in  latere  domus,  que  vocaturWinartin-  30 
hus,  et  ditnidiam  domuni  in  codcm  vico  superius  sitam,  que  vocatur  dir 
Steiuchelr,  quas  ex  donatione  Johannis  apotekarii  et  Mechtiidis  uxoris  suc, 
civium  Basilicnsium,  liberc  et  paciüce  possidemus,  prenominatis  duabus  per- 
sonis  ad  tempus  vite  sue  concessimus  pro  certo  censu  de  utraque  domo 
una  libra  cere  nobis  annuatim  persolvende,  *)  et  uno  defuncto  alter,  qui  35 
superstes  fuerit,  cas  pro  eodem  censu  possidebit,  quamdiu  vixerit.  Ambobus 
vero  dcfunctis,  quia  tantummodo  usufructum  tenent,  domus  predictc  con- 
solidatis  usufructu  et  proprietate  ad  110s  et  nostrum  monastcrium  liberc 
pertinebunt  Ad  hoc  etiam  nos  adstrinximus,  quod  dictas  domus  tcncre 

34.  a)  Conradns  Schaltcnbrant  in  b)  Walteras  Wienhardi  fehlt  in  Bx,  40 

35.  a)  to  in  A. 
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debcmus  et  nullatcnus  alienare  ct  in  utriusquc  donatoris  anniversario  refec- 
tionem  conventui  ministrarc,  ut  ipsorum  memoria  habeatnr.  In  cujus  facti 
memoriam  sigillis  nostris  presentem  literam  duxiinus  consignandam.  Act.  et 
dat.  anno  domini  flCCIJOC  primo,  infra  octavam  purilicationis  beatc  virginis. 

8 (>(».  Ulrich,  Burchard,  Arnold  und  Elsina  von  Sempach  über- 

tragen auj  das  Stift  St.  Pdcr  ihr  Recht  an  den  von  der  Frau  Rudolfs 
z’on  Rcgishcini  hinterlasscncn  Gütern. 

Sempach  und  Hasel  1271  Mars  21  und  April  2p. 

Original  Pt.  tC  p 8 (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  32*  «*  py  (!>). 

10  ASchu’C.  17  (Urkunden),  7 nt  1 nach  ft.  — * Münch  /,  32  nt  rSr. 

Eingehängtes  Siegel:  f . . . RDI  . COMITIS  . DK  . HABESPVRCH. 

Eberhardus  comcs  de  Habspurch  oranibus  Christi  fidelibus.  Noverint 
universi,  quod  Vlricus,  Burchardus,  Arnoldus  fratres  et  Elsina  soror  ipsorum 
homincs  de  Sempach  sub  meo  degentes  dominio  acccdcnte  consensu  mco 
15  jus  suum,  si  quod  sibi  conpctebat  vel  conpctcrc  videbatur  in  posscssionibus 
onmibus  ct  bonis,  que  Mcchtildis  uxor  quondam  Rodolfi  de  Regensheim,  civis 
de  Mulnhusen,  ipsorum  consanguinca,  in  morte  reliquit  vel  in  quorum  posscs- 
sione  aut  detentione  fuit,  in  ccclesiam  sancti  I’etri  Basiliensis  pleno  jure 
transtulcrunt.  Pit  hoc  fecerunt  in  forma  judicii  coram  scultcto  meo  apud 
20  Sempach  unä  cum  liberis  suis,  vidclicct  Arnoldo,  Heinrico,  Chononc,  Hemma, 
Bela,  Ita,  Vticha,  item  Bela,  Elsina,  Jacobo,  Vlrico  et  VValtero,  presentibus 
R.  viceplebano  de  Sempach,  H.  rectore  scolarium,  Rodolfo  de  Galmetvn, 
Vlrico  de  Obernowe  civc  I.ucernensi,  II.  de  Gozzcnrcin,  P.  liliastro  prcdictc 
Elsine,  Wer.  de  Entlibvch,  Vlrico  Rvbi,  Rvdegero,  Burcli[ardo|  de  Hegen, 
25  R.  retro  ccclesiam,  R.  dicto  de  Rvdinchon  ct  aliis  pluribus.  I11  cujus  facti 
memoriam  rogatu  predictorum  hominum  et  Burchjardij  scolastici  sancti  Petri 
Basiliensis  sigillo  meo  presentem  literam  consignavi.  Dat  Basilcc,  anno 
domini  Sicci.xx  primo,  in  vigilia  beati  Marci  ewangeliste  *),  acta  vero  prediota 
donatio  scu  juris  translatio  codem  anno,  XII.  kl.  aprilis. 

30  (»7.  Urkunde  von  1271  April  16.  s.  Bd.  /,  206  >C 28 f. 

(»S.  llugonc,  Ilenrico  et  Cfinrado  dictis  Monachis,  Hfenrico]  Divite, 
jacobo  Marscalci  tune  magistro  civium,  Petro  Scalario  militibus,  Johanne 
magistro  panilicum,  Waltlicro  fratre  suo,  Cunrado  Schaltenbrant,  lf|enrico] 
Tanz  et  pluribus  aliis  lide  dignis  Zeugen  in  der  Urkunde  des  Bisehofs 
35  Heinrich  von  Basel. 

Actum  et  datum  Basilee,  in  curia  nostra.  Pasel  1271  April  19. 

TrouiUat  2,  20S  nt  tjS  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen 

Archiv.  Vgl.  ebendort  2,  210  nt  159  eine  deutsche  originale  Ausfertigung. 


W».  a)  ewgllste  ohne  Mküruengsuiihtn  in 


✓ 


Digitized  by  Google 


•10 


('»*.).  Die  Söhne  der  Mcchlild,  des  Ritters  Konrad  Bohard  von 
Auggen  Witwe,  schenken  dem  Kloster  St.  Clara  ein  Cut  zu  Weiler. 

Neuenbürg  I2ji  Mai  6. 

Original  Ct.  «”  y (A).  — * Cl.f.  320,  irrig  sh  1261. 

An  Pergamentstreifen  hangt  das  Siegel  von  Neuenburg  (n"  tjf).  5 

In  nomine  domini  amen.  Universis  in  Christo  fidclibus  harnm  scriem 
inspecturis  Cvnradus  scultetus  dictus  Sermzer  consulcsque  civitatis  in 
Nuwenburch  cum  puritate  fidei  noticiam  subscriptorum.  Opus  caritatis  pro- 
fecto  agi  dinoscitur,  cum  pia  tidclium  Vota,  ut  finem  sortiantur  debitum,  favorc 
congruo  adjuvantur.  Presentes  igitur  noverint  et  futuri,  quod,  cum  Mehthildis  10 
relicta  quondam  domini  Cunradi  Bohardi  militis  de  Ochein  dicta  de  Tcger- 
vclt  terrena  humiliter  ob  amoruni  cclcstium  proiciens,  saluti  quoque  anima- 
rum  prospiccre  desiderans,  ad  claustrum  dominarum  pauperum  extra  muros 
civitatis  Basiliensis  ordinis  sancte  Cläre  unä  cum  tilia  sua  Clemcnta  pro- 
poncret  se  transferre,  Cvnradus  et  Hcnricus  lilii  ejus  omnium  eorum,  quorum  15 
intererat,  acccdentc  consensu  sibi  in  mamis  ipsius  predium,  quod  dicitur  zi 
Willer,  cum  Omnibus  suis  pertinentiis,  postquam  ipsa  juri  suo  renuntiavit, 
quod  in  bonis  pucrorum  suorum  sibi  pro  tempore  vite  suc  conpetebat, 
sollempnitatc  que  in  talibus  donationibus  servari  consuevit  adhibita  libere 
contulerunt  predicto  claustro  tradendum  ct  ab  eodem  divine  retributionis  20 
intuitu  possidendum.  Hoc  adjccto,  ut,  si  dicti  tilii  infra  quinque  annorum 
spatium  prelibatum  predium  voluerint  conpararc,  convcntus  claustri  supra- 
fati  illud  ipsis  sine  diflicultate  ct  contradictionc  qualibet  pro  1.x  marcis  ar- 
genti  teneatur  vendere  bona  fide,  ita  tarnen,  quod  claustrum  proventibus 
illius  per  illud  quinquennium  pcrcipiendis  nullatcnus  defraudetur.  I’roviso  ar> 
nichilominus,  ut  nulla  conditione  vel  pacto  pro  aliis  quibuslibet  personis 
emant  predium  antedictum,  set  tantum  bona  fide  et  simpliciter  pro  se  ipsis. 

Si  vero  quinquennii  prefiniti  tempus  effluxerit  nec  infra  idem  tempus  l.X 
marce  pro  emendo  eodem  predio  tradite  fuerint  ab  eisdem,  possessiones  pre- 
notate  cum  omni  jure  integraliter  ad  dictum  claustrum  perpetuo  pertinebunt.  30 
Sanc  cum  ordinationis  hujus  tempore  unus  tiliorum  predictc  domine  de 
Tegeruelt,  Henricus  scilicct,  minor  annis  extiterit  et  alter  major,  viri  hono- 
rabiles  et  discreti  dominus  Iljenricus]  dictus  Riehe,  dominus  Rv[dolfus]  Bo- 
hardus  de  Öchein  milites,  Rvdolfus  frater  scpedicte  domine,  neenon  Cvnradus 
major  ejus  filins  se  pro  filio  adhuc  minorc,  ut  premisse  ordinationis  tractatum,  35 
postquam  ad  annos  discretionis  pervenerit,  ratum  teneat,  data  fide  fidejussores 
lidclitcr  obligarunt.  Idem  ctiam  Cvnradus  major  filius  alios  fidejussores  tres 
jam  nominatos  indempnes  redderc  repromisit.  In  hujus  itaque  ordinationis, 
traditionis  ac  obligationis  testimonium  et  evidentiam  plcniorem  nos,  ut 
calumpniandi  materia  in  postcrum  penitus  auferatur,  presenti  littere  nostre  40 
civitatis  sigillum  de  conmuni  consilio  duximus  appendendum.  Testes  autem, 

(|ui  premissis  interfuerant,  sunt  subscripti,  videlicet  frater  Dietricus  dictus 
Golinus,  frater  Vlricus  de  Constantia  ordinis  fratrum  Minorum,  Cvnradus 
scultetus,  Hjenricus]  dictus  Riehe,  Rü[dolfus]  Bohardus  de  Öchein  supra- 
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dicti,  Cunradus  de  Iindingin  milites,  Rfi[dolfus]  de  Willer,  C.  de  Friburch, 
C[ünradus]  dictus  Tenneuisil,  C.  villicus,  C[ünradus]  de  Basilea,  Henricus  de 
Eschibach,  neenon  alii  plurcs  in  domino  ridedigni.  Datum  in  municipio 
nostro,  anno  ab  incarnationc  domini  MCCI.Xxi,  pridic  non.  maii. 

5 70.  Das  Kloster  Olsberg  leiht  Heinrich  Zeise  Güter  zu  Binningen. 

Basel  1271  Mai  IJ. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  n'  71  (A). 

Boos  67  nt  102  nach  A,  irrig  zu  April  / j.  Hier  ist  zu  lesen  S.  öS. 

Z.  23:  Bauler  statt  Kauler;  Z.  26  Barmswil  statt  Berinswil. 

10  71.  IVenter  Fuchs/i  verkauft  dem  Stifte  St.  Leonhard  Reben 

zu  Sulz  und  empfängt  sie  ivicder  zu  Erbe.  Basel  1271  Juni  15. 

Original  Lh.  >f  }t  (A).  — Abschrift  in  l.h.  H.  fot.  /?  u"  6t  (B). 

* Lh.  D.  fot.  193  — * Lh.  B.  fol.  .*?*'• 

Trouillat  2,  213  «*  160  nach  B. 

15  An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  I.  f S . HENRICI  . PPOSITI  . DE  . 

GOLBAHC.  2.  Sulz  (if  143).  3.  Konrad  Waldner  von  Gebiveiter  (if  132). 

72.  'Jacob  von  Regisheim  verkauft  dem  Stifte  St.  Leonhard  Reben 
zu  Sulz  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbe.  Basel  1271  Juli  6. 

Original  Lh.  «*  30  (A).  — Abschrift  in  Lh.H.  fol.  12  if  39  (B). 

20  * Lh.  D.  fol.  193.  — * Lh.  B.  fol.  33. 

Trouillat  2,  213  tC  162  nach  B.  liier  ist  zu  lesen  S.  213  Z.  t:  schultetus; 

Z.  2:  auctore;  Z.  3:  Rvdcgeri;  Z.  6:  Elizabeht ; Z.it:  diz  Tirminers; 

Z.  12:  Berhtoldi ; Z.  13:  Hartpacli;  Z.  17:  ccclesic  sue;  Z.  19:  in  ipsis 

vineis;  Z.  23:  cellario;  5.  216  Z.  16:  ccelesie  de  Goltpach;  Z.  20:  Jo- 

25  hannes  dictus  Rex. 

Au  Bändern  hängen  dieselben  drei  Siegel  wie  an  tf  71. 

73.  Das  Stift  St.  Peter  und  das  Predigerkloster  schliessen  einen 
Vergleich  wegen  der  Zahlung  des  canonisehen  Drittels  bei  testament- 
arischen Vergabungen  und  über  die  Ausübung  geistlicher  Amtshand- 

30  langen.  — 1271  Juli  tt. 

Abschrift  von  r ioö — 1^23  in  Pt.  11.  fol.  13  tf  10  (B).  — Abschrift  des 

14.  fit.  Pr.  Ppurk.  3 (Bf 

Universis  tarn  presentibus  quam  futuris  . . prepositus,  . . decanus  totum- 
que  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  in  Basilea*)  gaudium  Spiritus  et  salutem. 

35  I’rimi  hominis  transgressio  naturam  adco  infecit  humanam,  quod  facta  vitio- 
rum  imitatrix  ipsius  anime  potentias  vulneravit  in  tantum,  ut  intelligentia 


7>1.  a>  in  Basilea  IV.  in  Basilien  B. 
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sit  obscura,  labilis  memoria,  voluntas  variabilis  supra  modum  ct  ideo  ea,  quc 
debent  perpetuo  obscrvari,  necessarium  est  redigi  in  scripturam,  ut,  si  quidb) 
apud  posteros  de  pretcritis  fuerit')  dubitationis  exortum,  autentice  scripture 
testimonio  declaretur.  llinc  est,  quod  tenore  presentium  cupimus  esse  notum, 
quod,  cnm  inter  nos  ex  parte  una  ct  dilectos  in  dco'r)  filios  fratres  Predicatores  5 
Basilienses  ex  altera  questio  verteretur  petentibus  nobis  tertiam  partem  eomm, 
quc  eis  lcgantur  in  decedentium  ultima  voluntatc,  fratres  pro  ipsorum  pacc 
ct  quictc  ct  nos  pro  dilectionc  ac  familiaritatc  diu  habita  hinc  ct  inde  con- 
venimus  in  hanc  formam,  quod  iidem  fratres  de  voluntate  et  jussu  fratris 
Wolframmi  tune  provincialis  Tlieutonie,  qui  presens  tune  temporis  existebat,  10 
quatuor')  librarum  usualis  monete  redditus  emerunt,  tradiderunt  ct  dederunt') 
nobis  et  ecclesie  nostre  in  restaurum  omnium  predictorum.  Hujus  rei  gratia, 
licet  ex  habundanti  permisimus,  volebamus  ct  ad  hoc  teneri  nostros  volumus 
successores,  ut  privilegiis  ordinis  sui  videlicct  predicationibus,  audiendis  con- 
fessionibus,  sepulturis  acs)  aliis  libcrtatibus,  prout  eis  a sede  apostolica  est  15 
concessum,  plena  securitate  gauderent  ct  gaudeant  in  futurum  et  canonica 
portione  sint  penitus  absoluti.  Muliercs  quoque  religiöse,  quc  dicuntur  Begine, 
possunt  conmunicare  in  ecclesia  eorundem,  quando  dictis  fratribus  expedire 
videtur,  preterquam  in  tribus  festivitatibus  videlicet  nativitatis  domini, 
pasche  ct  pcnthecostes,  in  quibus  in  ecclesia  parrochiali  tenentur  oblationes  20 
suas  oflerre  domino  ac  divinis  obsequiis  interesse  et,  nisi  forsitan  causa  legi- 
tima  impedirct,  ibidem  recipere  eucharistie  sacramentum,  nisi  eis  aliter  per- 
mitterctur  de  veri  pastoris  licentia  speciali.  Alias  ctiam  debent  obedientiam 
impendere  ecclesie  parrochiali,  sicut  ct  cetcri  parrochiani  in  omnibus  debitis 
et  consuetis.  Renuntiamus  preterea  liberaliter  et  distinctc  litteris  habitis,  25 
pactis  et  conditionibus  appositis  ac  omni  questioni  de  preterito,  omnibus 
exceptionibus  ac  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per  quod  subtilitatc 
quadam  juris  venire  contra  predicta  aliqui  forsitan  attemptarent.  Testes: 
domini  C[vnradus|h)  prepositus  sancti  l’etri  et  decanus  ecclesie  majoris,  Vlricus 
canonicus  majoris  ecclesie,  C[vnradus]h)  dccanus  sancti  Petri,  Petrus  custos,  30 
Bur[chardus]  scolasticus,  R[vdolfus| '),  H|cinricus|k),  C[vno] ')  canonici  sancti 
Petri,  fratres  . . prior  provincialis  Thcutonic,  . . prior  Friburgensis,  H[ein- 
ricus|k)  prior  Basilicnsis,  lectores  Friburgensis,  Basiliensis,  Bernensis  et  alii 
fratres  quamplurcs.  In  hujus  rei  testimonium  presens  scilicet")  carta  sigillis 
venerabilis  patris  ac  domini  nostri  H|einricij")  dei  gratia  episcopi  Basiliensis,  35 
capituli  majoris  ecclesie,  nostro,  dictorum  fratrum  ac  civitatis  Basiliensis  est 
munita.  Acta  sunt  hec  anno  domini  ftccuöc  primo,  v\  idus  julii.  Nos  H|ein- 
ricus|1')  dei  gratia  cpiscopus  Basiliensis,  C[ vnradus  h)  decanus  et  capitulum 
ejusdem  ecclesie  neenon  Universitas  Basiliensis  rogatu  predictorum  capituli 
ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  et  fratrum  Predicatorum  ")  nostre  civitatis  sigilla  40 
nostra  presenti  cedule  duximus  appendenda. 

78.  b)  ut  *i  quid  am  Rande  van  wähl  gleichzeitiger  Hand  nachgetragen  B.  c)  fuerit  /?’. 

fuit  B.  d)  dei  B und  Bx.  e)  !Hlop  Bx.  fi  emerunt,  dederunt  et  tradiderunt  Bx. 
g)  ac  ac  B.  h)  C.  B\  Ctnradus  B.  i)  R.  B\  R$dolfus  B.  k)  H.  /?'• 

Heinricus  B.  1)  C.  ßl.  CCno  B.  m)  scilicet  fehlt  in  ßx.  n)  II.  Bx.  lleinr.  B.  45 
o)  Predicatorum  /?'.  predictorum  B. 
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74.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  Guta,  der  Witwe  des  Konrad 

Vischer,  Güter  bei  Otlingen  zu  Erbrecht.  — 1271  Juli  23. 

Original  Kl.  tf  48  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Peter  (tf  40). 

6 Chonradus  decanus  totumquc  capitulum  ecclcsic  sancti  Petri  Basiliensis 

Omnibus  presencium  inspectoribus  rei  gestc  noticiam.  Noverint  universi, 
quod  nos  unanimiter  possessiones  in  Otlikon,  quas  Conradus  dictus  Vischere 
bone  memorie  pro  octo  solidis  annuatim  a nobis  non  sub  jure  hereditario 
tenuit  et  possedit,  Gvte  sue  relictc  pro  ccnsu  octo  solidorum  et  sub  jure 
10  hereditario  concessimus  possidendas,  et  quicunque  ipsam  indebite  super  prc- 
dictis*)  possessionibus  vexaverit,  nos  novcrit  perturbare.  Act.  anno  domini 
ÄICCLJ&  primo,  die  beati  Jacobi  apostoli.  Presentem  litcram  capituli  nostri 
sigillo  sigillavimus  in  tcstimonium  predictorum.  Kt  scicndum,  quod  ex 
pacto  potcrimus  partem  ex  predictis  possessionibus  acciperc,  si  placebit,  ad 
15  prata,  que  forsitan  faciemus,  et  tune  secundum  illius  partis  quantitatcm 
census  debet  diminui  supradictus.1) 

75.  Ulrich  und  seine  Frau  verkaufen  dem  Stifte  St.  Leonhard 

Zittsc  von  ihrem  Haus.  Basel  1271  November  10. 

Abschrift  in  Lh.  H.  /<>!.  pv  nt  71  (B). 

20  Trouillat  2,  216  tf  iöj  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  217  Z.  4:  supra 

domum;  Z.  p:  pueros  statt  parvos;  Z.  10 : tautum  statt  tune;  Z.  lg: 

hospitali. 

Erwähnt  bei  Arnold  100. 

7«.  Brudir  Huch  von  Basil,  der  Minnre  brudir  ordins,  Zeuge  in  der 
25  Urkunde  der  Ede/n  Swigger  und  Rudolf  von  Deggenhausen. 

Sandegg  1271  November  27. 

ZGO.  2 3,  131  tf  3 nach  dem  Original  im  GLA.  Karlsruhe. 

77.  Bischof  Heinrich  von  Basel  giebl  der  Zunft  der  Maurer , 
Gipser,  Zimmerleute,  Fassbinder,  Wagner,  Wanner  und  Drechsler  eine 
30  Ordnung.  — / 271  Dezember  / j. 

Original  im  Archiv  der  Spinnwetternzunft  zu  Basel,  Urk.  tf  /*  (A). 

Ochs  1,  403  — Trouillat  2,  218  tf  163.  — * Gengier  <£,  133  tf  16. 

An  einer  Schnur  hängt  das  Siegel  des  Bischofs  stark  beschädigt  (tf  13). 

Wir  Henrich  von  gottis  gnaden  bisscof  ze  Basil  künden  allen  dien,  die 
35  disen  brief  ansehent,  das  wir  mit  rate  unsirs  capitels,  unsirre  gothus  dienest- 
mannc,  unsirs  rates,  unsirs  gidigenes  gemeinlich  der  murcr,  der  gipser,  der 
zimcrlutc,  der  vasbinden,  der  wagner,  der  wanner,  der  trehsil  zunf,  als  si 

#4.  a)  nach  predictis  steht  noch  ein  dureh^estriehenes  debitis.  b)  Der  Satt  von  Et 

scicndum  an  ist  von  anderer  aber  gleichzeitiger  //amt  geschrieben. 
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bisscof  I.utold  selige  anhübt,  stetigen  mit  güten  trüwcn  als  hie  nach  giscriben 
ist.  Und  sol  man  das  wisscen,  das  wir  inen  und  si  uns  und  unsirnic  gothus 
gisworn  liant  ze  hclfonnc  ze  unsiren  noten  und  wir  inen  ze  iren  nöten  wider 
allirmcnlich;  und  geben  inen  einen  zunfmeister,  zfi  deme  sullin  si  nemen 
sehse,  mit  der  rate  ir  mcister  ir  zunf  und  ir  almüsen  fürrichte.  Wir  crloben  5 
inen  och,  swer  sich  mit  ir  antwerche  bigat,  das  si  den  raugin  twingen  mit 
ir  antwerche  in  ir  zunf.  Wir  fürbieten,  das  undir  inen  ieman  des  andirn 
kneth  dinge,  e das  sin  zil  und  sin  gidingc  uz  kumet.  Swer  abir  des  andiren 
kneth  dar  ubir  gidingetde  und  in  bihübe,  da  nach,  so  cz  ime  si  meister  für- 
butte,  der  wettet  uns  drige  Schillinge,  dem  liethe  drige  Schillinge  und  der  10 
zunf  gemcinlich  dric  Schillinge  anc  gnade.  Swcl  nüwe  man  in  irzunfkomen 
wil,  der  git  c,  daz  man  ime  die  zunf  lihe,  ane  gnade  fünfzehen  Schillinge,  ze  dem 
liethe  zehen  und  der  zunfte  gimcinlich  fünf  Schillinge,  ane  murerund  zimberlute, 
die  gebint  fünf  Schillinge,  so  sic  die  zunf  cnphahent,  ze  dem  liethe  drie  Schillinge 
und  der  zunf  zwene  Schillinge.  Der  inen  gelten  sol  ir  Ion  umbc  ir  antwerch  15 
und  des  nith  giltet,  so  er  gütlich  dar  umbe  erbetten  und  ermant  wirt,  deme  sol 
dechcin  sin  zunfgiscllc  dienen  odir  sin  wcrch  me  fürkofen,  unz  er  fürgiltct  gar, 
dem  er  gelten  sol.  Tete  ez  dar  ubir  dehein  sin  zunfgnoz,  der  wettet  nün 
Schillinge,  uns  drie  Schillinge,  dem  liethe  drie  Schillinge  und  der  zunf  drie 
Schillinge.  Och  sol  nicman  undir  inen  dem  andirn  sin  hus  sweren  noch  undir-  20 
dingen ; tetc  ers  dar  ubir  ieman,  swenne  ez  ime  fürbotten  wirt  von  dem“)  meister, 
der  wettet  die  selben  büze,  diu  ubir  den  undirdingetden  kneth  gisezzit  ist 
Swenne  eine  stirbet  undir  inen,  swer  dem  nith  volget  undir  inen  nach  der 
gisezzede,  so  cz  ime  gikundet  wirt,  und  ime  opphiret,  der  wettet  ein  halp  phunt 
wahses.  Och  git  ir  icchlichcr  ze  vier  ziten  in  dem  jare  ze  vronvasten  zwene  25 
phenninge  ze  dem  liethe,  das  si  brennen  sun  ze  gesazzesten  ziten  in  unsirire 
vrowen  munster  ze  Basil.  In  dirre  selben  zunf  sint  die  vrowen  als  die  man, 
die  wile  ir  wirte  lebent,  und  nach  ir  manne  tode,  die  wile  sie  wittewen  sint 
Swa  och  dehein  ir  zunfgnoz  inwendic  drin  milen  von  Basil  stirbet,  werc  der 
lichte  als  arm,  das  er  erberen  bigrebidc  nith  erzugen  mohte,  den  sullin  si  riehen  30 
und  holen  mit  ir  koste  ze  Basil  in  und  in  da  erberlicb  bestatten  mit  opphir 
und  mit  liethe  und  andir  erberer  giwonheit  Swer  in  ir  zunf  ist  und  sich 
ir  bigat,  der  sol  ze  allen  ziten  ir  banier  und  ir  gibottes  warten.  Dise  güte 
gisezzede  an  dirre  zunfte  und  an  dem  almüsen,  swer  das  iemer  zerbrächet 
odir  zerstöret,  den  künden  wir  in  die  unhulde  des  almechtigcn  gottis,  unsirre  35 
vrowen  sant  Marien  und  allir  heiligen  und  künden  in  ze  banne  von  dem 
giwalte,  so  wir  han  von  dem  almehtigen  gotte.  Dat  anno  domini  flccufic 
primo,  in  festo  beate  Lucic  virginis. l) 

<8.  Rudolf  von  Musbach  schenkt  seinem  Sohne  Johannes  Land 
zu  OberMusba ch.  Base / 1271  Dezember  23.  40 

Original  Lh.  1C32  (A).  — * Lh.  D.  fot.  189.  — * I.h.  B.  fol.  20 

Von  su'ei  Siegeln  hängt  noch  das  des  Offieials  (>f  35). 

77.  a)  den  in  A.  b)  Das  gante  Datum  van  gleicher  Hand  aber  später  nackgetragen  in  A. 
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Henricus  officialis  curie  Basilicnsis  necnon  Albertus  prepositus  sancti 
I.eonardi  universis  presentes  litteras  intuentibus  noticiam  subscriptorum. 
Noverint  omnes,  quod  Rüdolfus  dictus  de  Mospach  civis  Rasiliensis  inter 
vivos  donavit  et  tradidit  filio  suo  Johanni,  seniori  dicto,  dimidium  mansum, 
0 qui  vulgariter  appcllatur  höbe,  situm  in  superiori  Mospach  omni  jure,  quo 
et  ipse  Rfidotfus  eundem  mansum  antea  possidebat,  lioc  pacto  in  ipsa  dona- 
tione adhibito,  ut,  si  eodem  Rüdolfo  mortuo  memoratum  Johanncm  cum 
fratribus  suis,  quos  habet  vel  habiturus  esset,  vel  cum  filiis  fratrum  cidcm 
succedere  contigerit,  predictum  dimidium  mansum  precipuum  habere  debeat 
10  et  suis  cohercdibus  eundem  conferre  minime  teneatur.  Actum  Basilcc,  anno 
domini  MtXLXxi,  feria  IHI  post  festum  beati  Thomc  apostoli,  in  montc 
sancti  I.eonardi,  presentibus  domino  Conrado  dicto  Werter“),  Hugone  dicto  der 
Accherriter  canonicis  sancti  I.eonardi,  Btirchardo  scelerarioh)  eorum,  . . sco- 
lastico  sancti  Lconardi,  Drutingo  panifice,  Hugone  dicto  I.ongo,  Moio c)  de 
15  Knöringen  civibus  Basilicnsibus  et  aliis  pluribus  fidc  dignis  testibus  vocatis 
ct  rogatis.  Nos  vero  . . officialis  curie  Basiliensis  necnon  . . prepositus 
sancti  Lconardi  in  hujus  rei  testimonium  et  ad  eternam  rci  memoriam  sigilla 
nostra  presentibus  duximus  appendenda. 

i *L  Elscbetha  relicta  quondam  Hugonis  dicti  de  Wathwilr  pie  memoric 
S»  burgensis  municipii  de  Sennhein  schenkt  dem  Kloster  Lützel  Güter  und 
Zinse  i:i  Sennheim,  worunter  redditus  vi  lib.  denariorum,  de  quibus  [dantj 
. . domini  de  Olcmberc  X1III  sol.  de  domo  Rädegeri  dicti  de  Basilea. 

Sennheim  1271  — 

Original  im  DA.  Kolmar,  Lützel  tf  71  (A). 

20  Von  den  zwei  (an  Pergamentstreifen  hangenden)  Siegeln  ist  noch  das 

des  Grafen  Diebold  von  Pfirt  erhalten. 

50.  Johannes  dictus  Soder  de  Blatshein  überträgt  seiner  Schwester 
Anna  und  in  ihrem  Namen  dem  Kloster  Blolsheim,  in  welches  sic 
eintrelen  will,  Güter  und  Zinse  in  Blatzheim,  unter  den  letzteren  ze 

30  sante  Peter“)  zc  Basil  von  den  zwin  tciln  in  den  Rutinon  llll  denarios. 

— 1272  Januar  J. 

Original  im  DA.  Kolmar,  I.iitzel  >C  S (et). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

51.  Ulrich  von  Gundolsheim  verkauft  dem  Stifte  St.  Leonhard 

35  Reben  zu  Sulz  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbe.  — 1272  Januar  6. 

Original  Lh.  tf  29  (A).  — Abschriften  in  Lh.  II.  fol.  12  tf  je?  (D)  und 

fol.  tj  u"  70  (Bx).  * Lh.  D.  fol.  /p  ;.  — * Lh.  B.  fol.  37. 

Trouillat  2,  222  «*  16S  nach  D,  irrig  zu  Januar  tr.  Hier  ist  zu  lesen 

78.  a)  eint  spätere  Hand  hat  über  das  l einen  u ähnlichen  Huekstaben  geschrieben,  b)  so  in  A, 

40  c)  dieselbe  Hand  wie  bei  a)  hat  hier  zwischen  M und  o ein  v übergeschrieben  in  .t, 

80.  a)  Pater  in  A. 
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S.  222  Z.  14.  decera  et  novem  statt  xvnn;  Z.  15:  Lite»  statt  Siten, 
an  dem  Bincenberge  statt  Binzenberg,  Rücerbrunnen  statt  Rücerbrunnen; 

Z.  16.  meis  . . preposito;  Z.  17:  XXIIJ  statt  XXIII;  Z.  18:  ct  mei,  dum 
non  fuero,  heredes;  5.  223  Z.  12:  Sulza  litcram;  Z.  13:  Vlfj.  id.  statt 
iil.  idus.  5 

An  einer  Schnur  hängt  das  Siegel  von  Sulz  (>f  143). 

82.  Ulrich  von  Gundolsheim  verkauft  dem  Stifte  St.  Leonhard 
Reben  zu  Sulz  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbe.  — 1272  Januar  23. 

Original  Lk.  «*??  ( A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  12"  n“6o  (B).  — 

* I.h.  1).  fol.  193.  — * IJt.  B.  fol  33".  10 

Trouillat  2,  223  «*  169  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  223  Z.  18 • literis 
conservantur;  Z.  20:  Berhte;  Z.  22:  Adelbeidis;  Z.  26:  Bincenberge; 

S.  224  Z.  10:  quo  etiam  presente;  Z.  23:  ad  manus;  Z.  26:  Berhta, 
uni  puerorum  vel  heredum  suorum  tantum  vinee;  Z.  38:  Wönache. 

An  Bändern  hängen  dieselben  drei  Siegel  wie  an  tf  71.  15 

Indictione  quinta  ist  Schreibfehler  für  indictionc  decima  quinta. 

83.  Johannes  de  Basilca  einer  der  consules  Turicenses. 

Zürich  1272  Februar  12. 

Auszug  bei  Reugart  2,  439. 

84.  Jolhannes|  de  Basilea  einer  der  consules  Turicenses.  20 

Zürich  1272  Februar  18  und  März  2. 

IVyss  204  tf  223  und  206  if  223  nach  den  Originalen  im  Spital - und 
im  Staatsarchiv  zu  Zürich. 


8t».  Meister  H.  von  Basela  chörhcrr  von  Zürich. 

Zürich  1272  März  7.  25 

Wyss  207  tf  226  nach  dem  Original  im  Staatsarchiv  zu  Zürich. 

86.  Das  St.  Gcorgen-Klostcr  in  Stein  verkauft  dem  Grafen 

Rudolf  von  Habsburg  Besitzungen  im  Scktvarzwald  et  theloneum  juxta 
Basiticnscm  civitatem.  Stein  1272  April  8. 

Original  in  Hirn  (A).  30 

Die  zwei  (eingehängten)  Siegel  fehlen. 

87.  Item  drei  bermentin  brief,  ist  des  einen  datum  feria  sexta  post 

dominicam  pentecostes  a“  1273  und  des  anderen  uf  mentag  vor  sant  Niclaus 
tag  a“  1296,  sodann  des  dritten  donstags  vor  sant  Mathis  des  heiligen  zwolf- 
botten  tag  a"  1420,  wisent  wie  die  vogtie  zu  Vischingen  von  wilent  Barch-  35 
toldcn  Steyner  und  Heinrichen  von  Tettingen,  nachdem  die  umb  4 soum 
rottes  wins  versetzt  gwesen  und  vom  orden  widerumb  gelöst  worden,  als 
Tür  eigen  übergeben.  — 1272  Juni  17. 


Digitized  by  Google 


47 


Eintrag  im  Archiv- Repertorium  des  Deutschordenshauses  Basel  von 
1541  im  GLA.  Karlsruhe,  Rep.  116,  N,  E — Eintrag  im  Archiv- 
Repertorium  desselben  Hauses  von  1670  im  kgl.  Staat sfilialarchii'  zu 
Ludwigsburg,  N,  /•'. 

5 SS.  Das  Sti/t  St.  Peter  leiht  dem  Walther,  Sohn  der  Frau 
Lena,  und  dessai  Brau  ein  halbes  Haus  zu  Erbrecht. 

Basel  1272  Juni  24. 

Original  Pt.  W 49  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  21p  «*  40  (B). 
Eingehängtes  Siegel  von  St.  Peter  (tf  40). 

10  Universis  presentem  literam  inspecturis  Conradus  dccanus  et  capitulum 
ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  noticiam  subscriptorum.  Novcrint  universi, 
quod  venit  ad  presentiam  nostram  Vlricus  dictus  Hvningcr  et  medietatem 
domus  site  in  dem  Wiele  in  latere  domus  domine  de  ßlatshcim,  cujus  pro- 
prietas*)  ad  ccclcsiam  nostram  pertinct  et  de  qua  medietate  nobis  anntiatim 
15  solvebat  in  ccnsu  triginta  denarios  et  quatuor  circulos,  sub  jure  hereditario 
nobis  liberc  rcsignavit  Nos  itaque  ad  suam  peticionem,  sicut  juris  est  et 
consuctudinis,  dictam  medietatem  Walthero  dicto  vron  I.cnvn  et  Diemvdi 
uxori  suc  conccssimus  sub  codem  jure  et  censu  perpetuo  possidendam.  In 
cujus  facti  memoriam  presentem  literam  sigillo  nostro  duximus  consignandam. 
20  Testes  sunt  Petrus  custos.  Burch|ardus|  scolasticus,  Reinherus  cantor,  Heinri- 
cus  de  Wilon,  Heinricus  Dccani  canonici  et  alii  sacerdotcs  et  clcrici  de 
clioro,  Chvncinus  filius  Petri  de  Cruce,  Petrus  vron  Lenvn,  Trvto  camifex 
et  alii  fidedigni.  Act.  in  choro  sancti  Petri , anno  domini  Moil.xx  sccundo, 
in  die  sancti  Johannis  baptiste,  post  vesperas. 

25  89.  Rechtsgutachten  über  die  Gültigkeit  einer  dem  Kloster  Lützel 

gemachten  Schenkung.  Base!  1272  Juli  7. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  tf  175  (A). 

Vier  abhängende,  eingenähte  Siegel. 

Nos  Johannes  dictus  Robarius  miles  Basiliensis,  magister  Semannus, 
30  magister  R.  dictus  de  Richenshein  et  magister  Nycotaus  advocatus  Basiliensis 
requisiti  a venerabili  viro  domino  abbate  et  quibusdam  fratribus  monasterii 
l.ucclensis  sccundum  propositum  nobis  casum  respondimus  et  nostrum  respon- 
sum  non  cavillose  sed  veridice  fundatum  utriusque  juris  sententiis  multiplicibus 
et  firmatum  presenti  scripto  inserimus  hoc  dicendo,  quod  Rodinus  filius  scultcti 
35  nullum  jus  habuit  in  pratis  ex  donatione  posteriori,  in  qua  pater  expressit, 
quod  ea  prata  prius  contulcrat  monasterio  Lucclensi.  Preterea  si  pater  in 
secunda  donatione  nil  expressisset  vel  excepisset,  set  omnia  filio  dedisset;  non 
tarnen  intelligitur  dedisse  filio  itla,  que  ex  priori  donatione  l.ucelense  mona- 
sterium  possidebat.  Item  si  filius  vel  alter  succedens  filio  dicit  non  tcnuissc 
40  primam  donationem  eo,  quod  non  potuerit  fieri  sine  consensu  curie  seu 

$8.  a)  propritatas  in  A. 
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directi  domini,  non  cst  verum,  immo  jus  suurn  donator  potest  dare  pro  deo 
etiam  sine  conscnsu  curie.  Item  si  pater  ad  annullandam  primam  donationem 
et  traditionem,  in  qua  dixit  se  transfcrrc  directum  et  plenum  dominium  eo, 
quod  ipse  et  sui  predecessores  XL  annis  et  amplius  prescripserunt,  faciat 
secundam  donationem  cum  consensu  curie,  non  cedit  vobis  in  aliquod  preju-  5 
dicium,  quia  non  credctur  ei  in  prejudicium  vcstri  monastcrii  sine  aliis  pro- 
bationibus.  Item  ex  quo  pater  adhuc  vivit,  in  jure  patris  nullum  jus  habet 
filius,  immo  de  rigore  juris  scripti  verum  est  regulariter,  quod  pater  filio, 
nisi  emancipetur,  donare  non  potest  nisi  in  casibus  specialibus  et  paucis,  quos 
non  cst  necesse  hic  exprimi.  Dicimus  ergo,  quod  nec  Rodinus,  si  vivcret,  10 
nec  Rudcgerus,  qui  succedit  eidcm  Rodino,  aliquod  jus  habet  in  pratis  vobis 
a sepedicto  sculteto  rite  collatis.  in  cujus  rei  testimonium  sigiila  nostra  pre- 
sentibus  sunt  appensa.  Nos  vero  magistor  Petrus  doctor  illustris  filii  domini 
regis  Romanorum  cum  supradictis  concordavimus  et  idem  cum  eis  respondi- 
mus  et,  quia  sigillum  proprium  non  habemus,  sigillo  prepositi  de  Rinueld  lü 
utimur  in  hac  parte.  Dat.  Basilec,  anno  domini  MtVLXXÜ,  non.  jul. 

IHK  Ritter  Johann  Schnewlin  von  Freiburg  verkauft  dem  Kloster 
Olsberg  Hofstätten  zu  Basel.  Freiburg  1272  August  u. 

und  Hasel  1273  Januar  9. 

Originale  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  76  (A)  und  tf  78  (A').  20 

Abschriften  beider  Stucke  von  1701  im  GLA.  Karlsruhe  (11  und  li'). 

Auszüge  aus  B und  B‘  in  ZGO.  3,  194. 

An  A hangen  an  Bändern  zwei  Siegel:  1.  + SIGILLVM  . CIVITATIS  . 

DK  . VRIBVRC  . IN  . BRISGAVDIA.  2.  Johann  Schnewlin  (,e  133). 

An  A'  hängt  an  einem  Bande  das  Sieget  der  Stadt  Basel  (if  140).  2h 

In  nomine  domini  amen.  Quia  labilis  est  hominum  memoria,  ea,  que 
fiunt  in  tempore,  ne  simul  cum  tempore  labantur  in  oblivionis  interitum, 
salubri  scripture  testimonio  consueverunt  memorie  conmendari.  Noverit  itaque 
tarn  presens  etas  quam  futura  posteritas,  quod  Johannes  dictus  Snewili*) 
miles  de  Vriburg1’)  bona  sua  sibi  jure  proprietario  pertinentia  sita  infra  muros  30 
civitatis  Basiliensis  divisa  contra  bona  Cfonradi]  dicti  Kozzen  militis  in  dicta 
civitate  sita,  vidclicet  curtim  unam  sitam  ex  opposito  dicte  Kannunc),  item 
curtim  unam  ze  Spalon  ex  opposito  Aquile,  item  unilir'1)  den  Bulgon')  ex 
opposito  domus  fratrum  Teutonicorum  curtim  unam,  de  consensu  expresso  et 
voiuntate  Clemente  uxoris  suc  vendidit  jure  proprietario  . . abbatisse  et  con-  3ü 
ventui  monasterii  in  Olsperg  omni f)  jure,  quo  et  ipse  possedit,  pro  quin- 
quaginta  marcis  argenti  una  minus  ponderati  legalis  et  soluti,  renuntians  cum 
uxore  sua  predicta  pro  sc  et  eorum  heredibus  quibuscunquc  omni  juri,  quod 
sibi  in  dictis  bonis  conpetere  videbatur,  ipsam  abbatissam  et  conventnm  in 
posscssionem  dictorum  bonorum  mittens*)  corporalem,  renuntians h)  omni  40 

W).  a)  Snewelin  in  Al.  b)  Vriburch  in  Ax.  c)  Kannvn  in  Al.  d)  under  in  Al. 

c)  Bulgen  in  A\  f ) Olspcrch  in  omni  in  Al.  g)  in  A corrigiert  aus  millentcs. 

Ii)  renuntiantes  in  A. 
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juris  auxilio  tarn  canonici  quam  civilis  omniquc  actioni  ct  defensioni,  dc- 
ceptioni  et  generaliter  omnibus  exceptionibus,  quocunquc  nomine  censeantur, 
per  quas  posset  hujusmodi  venditionis  contractus  in  posterum  retractari.  In 
cujus  rei  testimonium  presens  est  instrumentum  confectum  sigillo  universitatis 
5 civium  in 

A. 

Vriburg  et  sigillo  prcdicti  Jojhannisj 
militis  fideliter  conmunitum.  Acta  sunt 
hec  publice  in  Friburg,  anno  domini 
10  ÄCCI.J&fl,  feria  vi.  proxima  ante  as- 
sumptionem  bcatc  virginis  Marie,  pre- 
sentibus  Johanne  plebano  ecclesie  in 
Rvti,  H[einrico|  de  Vözzin,  C|onrado| 
dicto  Kozzcn,  C[onrado]  dicto  Snewilin 
15  militibus,  Johanne  de  Munzingen, 

Wcrnhcrode  Stvlingen, C| onrado | dicto 
Hauiner,  Jacobo  ct  Johanne1)  fratribus 
de  Valkinstein,  C|  onrado  | tilio  Kozzo- 
nis  militis  ct  aliis  quampluribus  lide 
20  dignis  cum  Johanne  Sncwilino  juniore. 

1)1.  Urkunde  von  I2f2  August  2J.  s.  Bd.  /,  206  «*  2S 

1)12.  Burcliardus  scolasticus  ecclesie  sancti  I’ctri  Basiliensis  unter  den 
canonici  Rinvcldcnscs  in  der  Urkunde  des  Stiftes  Rheinfeldcn. 

Rheinfelden  1272  September  15. 

25  Herrgott  2,  4,  12  n"  $22.  — * Georgisch  I,  1231  «*.??• 

1)i{.  Das  Ktosler  Wettingen  leiht  der  Anna  von  Sehwörsfadt 
und  deren  Toehtcr  Land  zu  Richen.  Hasel  1272  Oktober  14. 

Original  Kl.  tf  49  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  17.  Jh.:  sororis  Itc  de  Swcrztat. 
30  liingehangtes  Siegel  von  1 1 et  fingen  in"  71). 

Frater  Henricus  abbas  totusque  convcntus  monastcrii  de  Wetingen 
universis  presencium  inspectoribus  noticiam  rei  gestc.  Sciant  omnes,  quod 
110s  deliberato  consilio  inspecta  utilitatc  domus  nostre  Anne  viduc  dictc  de 
Swcrztat  ct  Ite  filie  suc  quoddam  pomeritim  situm  infra  septa  de  Riehem 
35  cum  quadam  particula,  quam  habuimus  ab  ecclesia  de  H61sten  jure  heredi- 
tario  singulis  annis“)  pro  quatuor  denariis,  quod  qiiidem  pomerium  specta- 
bat  ad  ccclesiam  nostram  sancti  Martini  de  Riehem,  vendidimus  immo  pocius 
vendimus  pro  decem  et  septem  libris  Basilicnsium,  quam  pecuniam  confitemur 

HO.  i)  Johanne  auf  Rasur  in  A. 

40  08.  a)  annis  von  auf  er  er  aber  gtfUkteitigfr  Hanf  über^tsrhrithtn  in  A. 

Uiluitdcnbuch  der  Stadl  Haiti.  II.  i 


Basilea  fideliter  conmunitum.  Acta 
sunt  hec  publice  in  Basilea,  anno 
domini  MO  l.xxiil , feria  secunda  pro- 
xima post  epiphaniam,  presentibus 
Cvnrado  dicto  Monacho  magistro 
civium,  Petro  Scalario,  Heinrico  Divitc 
militibus,  Timotheo  filio  predicti  Di- 
vitis,  Heinrico  cellerario  de  Oltingen, 
Ilugone  Paulario,  Wernnchero  de 
Halle  ct  aliis  quampluribus  lide  dignis. 
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nobis  esse  integraliter  solutam  et  in  utilitatcin  domus  nostre  convcrsam,  con- 
titentes  niilliira  dolum,  nullam  fraudem  presenti  contractui  intervenissc,  renun- 
ciantes  etiam  omni  juri  canonico  et  civili.  I'rctera  predicte  mulieres  nobis 
ccnsum  sedecim  denariorum  festo  Martini  de  predictis  possessionibus,  quas 
a nobis  jure  hereditario  possident,  solvere  tenebuntur  et  jura  Curie  obser-  5 
vare.  Hujus  rei  testes  sunt  frater  Hugo  subprior,  frater  Burfcardus  de 
Bachem,  frater  Arnoldus  Dapifer  monachi  de  Wetingen,  Johannes  dictus 
Rüber  miles,  Berchtoldus  procurator  de  l’hefiingen,  Ver|nherus|  et  Henricus 
Cugilin  prccones,  Berchtoldus  de  Shönenberc,  Johannes  de  Ougust  et  Jo- 
hannes dictus  Jeger  et  multi  alii  fiele  digni.  Dat.  et  acb  Basilee,  anno  domini  10 
MCVl.j&ii,  pridie  idus  octobr.,  indictione  XV. 

D4.  Heinrich , Sohn  Walthers  des  Vtears  von  Riehen,  und  seine 
Frau  verkaufen  dem  Kloster  Wettingen  liii/cr  zu  Riehen. 

— 1172  Oktober  iS. 

Abschrift  von  14S6 — ijio  in  1)11'.  />.  222  (l!).  — * Linder  22.  IG 

Officialis  curie  Basilicnsis  universis  presenti  um  inspectoribus  et  auditori- 
bus  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  constitutus  in  presentia 
nostra  Heinricus  tilius  quondam  Walteri  vicarii  de  Kichein  et  Sophia  uxor 
ejus  confessi  fucrunt,  se  vendidisse  pro  quadraginta  duabus  libris  usualis  mo- 
ncte  . . abbati  et  conventui  de  Wettingcn  unam  scoposam  sitam  apud  Riehen  20 
cum  suis  appendiciis  et  viridarium  sive  pomerium  cum  quadant  particula, 
que  tenetur  jure  hereditario  pro  quatuor  denariis  ab  ecclesia  de  Holstein, 
ac  duo  ccllaria  sita  in  cimiterio  Riehen  cum  quodam  jacente  prope  cimi- 
terium,  quas  quidem  possessiones  tenebant  jure  hereditario  pro  XII  solidis 
et  VI  denariis  singulis  annis  pcrsolvcndis.  item  conlitebantur,  quod  liberi  25 
eorum  ratam  tenent  eandem  venditionem.  Kt  rcnunciaverunt  omni  juri, 
quod  eis  compctebat  in  predictis  possessionibus,  supplicantes  nobis,  quatinus 
sigillum  nostruni  presentibus  apponcremus.  Dat.  anno  domini  MCCL.XX1I,  XV. 
kl.  novembris. 

Bö.  Werner  zum  Spiegel  verkauft  dem  Stifte  St.  Leonhard  Zinse  30 
von  einem  Hause.  1272  Oktober  26. 

Abschriften  in  IJt.  A.  fot.  St  (B)  und  in  Lh.  Ii.fot.  27''  nTltS  (B'). 

* Lh.  I).  fot.  tö).  — * Lh.  ß.  fot.  82,  hier  irrig  zu  1270. 

Trouittat  2,  2217  it  174  nach  /!'.  Hier  ist  zu  lesen  S.  229  Z.  Ij:  Weren- 

lierus  dictus  zem  Spiegele  B,  Spicgil  B'\  Z.  16:  . . preposito  B und  B‘;  35 

5.  2 jo  Z.  1:  Spiegel  B\  Z.  ty:  sacerdotcs  chori  B , Z.  20:  II.  dictus 

Diues  B. 

* Arnold  toj. 

1MJ,  Das  Kloster  Wettingen  leiht  der  Anna  von  Schwörstadt 
und  deren  Tochter  Land  zu  Riehen.  — 1272  November  4.  40 
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Original  Kl.  tf  50  (A). 

Au/  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh.:  sororis  ltc  de  Swerzstat. 

Eingehängtes  Siegel  von  U'ettingen  (>f  71). 

Universis  presentem  litteram  intuentibus  Hcinricus  abbas  totusque  con- 
5 ventus  de  Wettingcn  noticiam  rci  geste.  Noverint  universi,  quod  nos  con- 
siderantes  utilitatem  nostri  monasterii  quendam  locum  situm  in  banno  de 
Richcin  dictum  l’haffetilo  voluntatc  unanimi  et  conscnsu  pro  ccnsu  annuo 
sex  solidorum  sub  jure  bereditario  Anne  viduc  dicte  de  Swer/.stat  et  Ite  filie 
ejusdem  solvendorum  in  fcsto  beati  Martini  carumquc  succcssoribus  conces- 
10  simus  perpetuo  pacilicc  possidendum.  In  cujus  facti  memoriam  utentes  solo 
sigiilo  paginam  hanc  fecimus  sigilli  nostri  munimine  roborari.  Actum  anno 
domini  M (XI.  XX  fl,  11.  non.  novembris.  Testes:  H.  inilcs  dictus  Monachus, 
Johannes  dictus  Kovbcre,  fratcr  C.  de  Wettingcn  dictus  der  Bachheimcr, 
frater . . cellerarius  ibidem,  i’etrvs  de  Swerzstat  civis  Basiliensis,  Walthcrus 
15  dictus  der  Isiner  et  quaraplurcs  alii  fide  digni. 

5)7.  Item  ein  permenti  bricffli  inhaltende,  wie  propst  und  convcnt  sant 
Lienhart  gotshus  zu  Basel  11  viernzel  korns  järlichs  zins  erkoufft  hat  von 
Cunraden  von  Blotzheim  umb  XI  lb.  gemeiner  muntz,  darumb  er  inen  zu 
Versicherung  ingesetzt  hat  neun  juchcrten  akers  und  I jucherten  matten, 
•jo  so  ein  mentach  genant,  an  den  Schwellen  II J jucherten,  uff  Byholtz  in  jucherten, 
zii  dem  Spilman  IIJ  jucherten,  ziirn  Catzenhag  I jucherten,  etc.,  datum  nach 
Martini  l"ll,LXXII.  — 1272  November  — 

Eintrag  aus  dem  16.  Jh.  in  Lh.  ß.  fol.  4.  — * I.h.  D.  fot.  tS f. 


9$.  Die  Gemeinde  von  Basel  verspricht  Walther  des  Meyers, 
25  f ür  Ersatz  der  von  ihm  dem  Bisehot  geliehenen  Summe  die  Wochen- 
Steuer,  welche  sie  dem  Bischof  für  den  Kauf  der  Herrschaft  I'firt 
zu  entrichten  hat,  während  eines  Jahres  ihm  zu  entrichten. 

— 1272  Dezember  17. 

Original  (bis  tySS  im  bischöflichen  Archiv ) St.Urk.  tf  46  (A).  — Ab- 
30  Schriften  von  Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  p.  642  und  aus  dem  16.  Jh. 

in  WCD.  fol.  78. 

ASchwG.  II,  J7  nach  A.  • — Ochs  t,  40 j und  TrouiUat  2.  220  W 166 
nach  Abschriften.  * XGO.  4,  237,  sämtlich  zu  1271. 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  /.  Bischof  Heinrich  (tf  t$).  2.  Dom- 

35  Stift  (W  18).  ).  Bürger  (nt  140 ). 

Die  Fassung  des  Datums  ist  aulfallend  und  hat  bisher  alle  Heraus- 
geber und  Benutzer  der  Urkunde  veranlasst , dieselbe  zu  1271  zu 
stellen.  Hiegegen  spricht  aber  der  Wortlaut,  sowie  der  folgende  Um- 
stand: aus  der  Nennung  des  Konrad  Mönch  als  Bürgermeister  in 
40  dieser  Urkunde  und  in  folgenden  Urkunden  aus  dem  Beginne  des 

Jahres  127J,  in  Verbindung  mit  der  Annahme  eines  jährlichen  und 
zwar  im  Laufe  des  Jahres  eintretenden  Wechsels  der  Bürgermeister, 
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welche  Annahme  durch  das  sonstige  Vorkommen  der  Bürgermeister- 
namen  in  den  Urkunden  schon  der  damaligen  Zeit  und  in  Überein- 
stimmung mit  der  spätem  Übung  gerechtfertigt  erscheint,  folgt,  dass 
Mönch  1 272173  und  nicht  1271/72  Bürgermeister  war.  Die  Fassung 
des  Datums  wird  auf  einem  Irrtum  des  Schreibers  beruhen,  der  5 
höchst  wahrscheinlich  durch  die  Jahreszahl  1271  in  dem  Kaufbrief 
über  Pfirt  (Trouillat  2, 203  n"  136),  sowie  in  der  Quittung  der  Verkäufer 
(ebd.  2,  217  tf  164)  veranlasst,  durch  Beifügung  der  Worte  » in  dem 
nächsten  Jahre  darnach  t aber  sofort  wieder  verbessert  worden  ist. 

Wir  Hug  der  Munich  der  vogit,  l’eter  der  Schaler  der  schultheise,  10 
Cünrat  der  Munich  der  burgcrmcister,  des  gothus  dienistman.  der  rat,  die 
Zunftmeister  und  gimcinlich  daz  gidigen  von  Basil  tun  kunt  allirinenlich,  der 
disen  Brief  sihit  odir  höret  lesin,  daz  wir  gilobet  han  und  giloben  mit  giiten 
tniwen  Walther  des  Megcrs  unsirme  Bürger,  daz  wir  die  zw  marc  Silbers,  die 
wir  bincimet  han  wuchelich  ze  gebenne  unsirme  lieben  herren  bisscof  15 
Henriche  von  Basil  ze  sture  utnbc  den  küf  der  herschaft  von  l’hirreth,  imc 
geben  anc  alle  Widerrede  von  dem  sunnentage ’)  nach  sant  Johans  mez  zc 
suncgicht  dem  nehsten  ein  ganzes  jar,  daz  er  wider  in  nenie  vier  und 
hundirt  marc  Silbers,  die  er  dem  selben  unsirm  herren  dem  bisscof  jezo 
gigebin  und  fürrichtet  hat,  da  er  ir  bidorfte  ze  dez  gothuscs  notdurfte,  und  2tt 
globcn  och  demselben  Waither,  wand  uns  ’>)  unsir  herre  der  bisscof  dez  hat 
erbetten,  daz  wir  dez  selben  silbers  imc  und  sinen  erben,  ob  ime  icht  gischche, 
schuldic  sin  zc  rechter  gulte  und  sullin  cz  inen  fürrichten,  unsir  herre  si 
totte  odir  lebende.  Dur  daz  diz  stete  hübe,  so  ist  dirre  brief  bisigilt 
mit  unsirs  herren  dez  bisscoffes,  des  capitcls  und  unsirm  ingisigel.')  Diz  25 
bischah,  do  man  zalte  von  gottis  gibürte  zwclfhundirt  und  eins  und  sibenz 
jar  in  dem  nestem  jarc  da  nach,  an  dem  samistagc  vor  sant  Thomas  mez, 
und  was  dran  her  Henri  ich!  der  Munich,  her  Cvnrat  ze  Rinc,  her  Mathies 
von  Kptingen  und  andir  erbere  und  biderbc  lüte,  die  dis  sahen  und  horten, 

99.  Schreiben  der  Stadt  Basel  an  die  Stadt  Konstanz.  3o 

— 1272  — 

Original  (geschlossener  Brief)  im  Stadtarchiv  Konstanz  (A). 

* ASchwG.  iS,  113  nt  2.  — • Sch  VB.  p,  Anhang  12.  — * Ladewig  2236. 
Das  Datum  -wurde  mit  Rücksicht  auf  die  Amtsdauer  des  Bürgermeisters 
Konrad  Mönch  gewählt ; über  diese  vgl.  die  Bemerkungen  zu  nt  pS.  35 
Auf  gedrückt  war  das  Siegel  der  Bürger,  wie  aus  dessen  Spuren  zu 
ersehen  ist. 

Den  erbern  unde  bescheidenen  lütin  deme  ammanne  undc  rate  von 
Kostenz. 

Den  erbern  unde  bescheidenen  hiten  unsirn  lieben  fründen  deme  am-  4» 
manne  undc  deme  rate  von  Kostenze  entbieten  wir  Chflnrat  der  Münch  ein 
ritter  burgcrmcister  unde  der  rät  von  Basil  gancir  unde  steter  trüwe  unde 
liebi,  Sicherheit  unde  allis  gut.  Ir  sunt  wissen,  das  wir  üwer  hantvestin 

!W.  a)  sumentagc  in  J.  b)  uns  uns  in  .1.  c)  hinter  ingisigel  nochmals  bisigilt  in  A. 
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midc  brieve  wol  gesehin  undc  endeüch  gehört  han,  die  wir  irkennct")  han 
undc  irkennen,  das  si  endeüch  linde  gut  sint,  undc  dar  umbe,  wände  wir 
iemer  gerne  tun  went  alüs  das,  so  wir  wissen,  das  uch  wol  kumet,  linde  öch 
gerne  sehint  als  öch  ir  uns  ie  undc  ic  getan  liant  linde  och  nach  tunt,  des 
5 wir  gctri'iwen,  so  sunt  ir  wissen,  swä  uch  dekein  leit  oldir  ungcmach  beschehi 
von  iemanne,  es  weri  von  phandungc,  von  verbietenschi  oldir  von  dekeinen 
dingen,  das  uns  das  getröwelich  leit  weri  undc  wir  cs  nicmanne  gestattin 
in  unsirre  stat  wedir  unsim  bürgern  noch  niemanne  anderer,  der  uch  von 
unsirs  herrin  des  bischovis  von  Kostenz  wegin  wolti  sämen  oldir  in  dekeinen 
10  weg  irren.  Wir  bitten  öch  iich,  als  wir  öch  han  gebettin  die  erbern  unde 
bescheidenen  lute1*)  öwer  burger  undc  bottin,  die  ir  zu  uns  santont,  die  ir 
botschaftals  ernstlich  unde  bcschcidenüch  volwrit  haut,  als  si  billeclich  soltin, 
das  ir  den  vorgenantin  unsim  herrin  den  bischof  von  Kostenz  bittent  unde 
manont  aller  tn'iwc,  das  er  unsir  burger,  den  er  beiiln  schuldig  ist  unde 
15  och  versetzet  hat,  gelte  und  lidege  undc  lösi,  das  wir  es  iemer  haben  ze 
verdienende. 

100.  Item  ein  liricff,  wiset  die  cygeeschafit  der  Rindcsmatteit*)  lind 
Schillingsmatten  zc  Kilchen.  Dat.  X1ICI.XXÜ.  — 1272 

liintrag  aus  dem  15.  Jh.  in  Bf.  A.  fol.  67''.  — * Sp.  C4  «*  416. 

20  101.  Die  Diffiuiloren  des  zu  Basel  abgehallenen  Provinzial- 

en fit  cls  des  Predigerordeus  teilen  dem  Ordeusgeneral  die  Haiti  des 
Strassburger  Eectors  Ulrich  zum  Provinzial  mit  und  bitten  um  deren 
Bestätigung.  — . 1272  - 

Finke  7S  tf  43  nach  einer  Abschrift.  Vgl.  ebendort  7S  n"  44. 

20  102.  Urkunde  von  1273  Januar  y.  s.  u"  <40. 

1(«.  Die  Bussbriider  erlauben  dem  Kloster  Klingenthal  in  Klein- 
Basel,  sich  bis  auf  hundert  Ruten  Entfernung  von  ihrer  Kirche  an- 
susiede/n.  — 1271  Januar  y. 

Original  Kt.  tf  51  (A).  — Abschriften  von  ll'nrsliseu  in  \\  Cü.  fol.  14 
30  (B)  und  (hienacht)  aus  dem  16.  Jh.  in  ChA.  C.  p.  210  (11'). 

Wackernagel  2,  jjp  tf  4 nach  A.  — Wurst  iseu  174.  - Wurst  isen- 

Beck  421.  — Spreng  43.  — Schöpflin  1 , 471  tf  66y  nach  B.  — Trouillal 

2,  233  tf  177  nach  B. 

Au  Pergamentstreifen  hängen  drei  Siege! : 1.  + S D . PKN  . 

35  IHV  . XPI  . IN  . BASIl..  2.  Klingenthal  (tf  63).  3.  Prior  der  Prediger 

(tf  60). 

Universis  hanc  literam  inspecturis  frater  H.  prior  et  conventus  fratrum 

DJK  a)  irkennct  tarrigirrt  ans  irkennen  in  A.  1»)  llite  corrigiert  aus  lüten  in  A. 

100.  a)  Intzmatien  Sfr.  Cf  n “ f/6. 
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de  Penitencia  Jesu  Christi  Basilicnsium  noticiam  subscriptornm.  N'ovcritis, 
quod,  cum  vcnerabiles  in  Christo  soror  Lfucardis]  priorissa  et  conventus 
sororum  in  Klingintal  in  novam  sive  ulteriorem  Bas  de  am  cupiant  se  trans- 
fcrre,  nos  desidcrio  earum  et  pcticioni  benivolum  prebentes  assensum,  ut 
claustrum  ibidem  et  ccclcsiam  construant“),  que  a nostra  distet  ad  spaciuin  5 
non  minus  quam  centum  cannarum,  tenorc  presen ti um  liberam  conccdimus 
facultatem,  non  obstante  privilegio,  quod  de  non  edificando  prope  nos  infra 
mensuram  c.XL  cannarum  contra  quosdam  conventus  nobis  a sedc  apostolica 
est  indultum.  In  cujus  rei  testimonium  presens  scriptum  sigillo  nostro  fecimus 
conmuniri.  Nos  priorissa  et  conventus  monastcrii  supradicti  fidcliter  promit-  10 
timus  et  spondemus,  quod  jam  dicte  mensure  spacio  contente  infra  ipsum 
nostram  nullatenus  ccclcsiam  construemus,  nostrum  sigillum  in  robur  veritatis 
presentibus  appendentes.  Kgo  frater  Ii|einricus|  prior  et  servus  fratrum  ordinis 
l’redicatorum  Basilicnsium  sigillum  meum  liuic  literc  appono  in  prcdictc  testi- 
monium sponsionis.  Actum  anno  domini  MCCLXX1I1,  V.  idus  januarii.  15 

104.  I.  Das  Kloster  Untcrlindcn  zu  Kalmar  erhält  vom  Stift 
St.  Leonhard  einen  Garten  in  Basel  geliehen. 

Kolmar  1273  Januar  26. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  H.  fot.  p W 3$  (B). 

Trouillat  2,  234  tf  17S  nach  B.  SO 

II.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Kloster  Unter  linden 
zu  Kolmar  einen  Garten  in  Basel.  Basel  1273  Januar  10. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Untcrlindcn  tf  13  (A). 

Das  ( eingehängte 1 Siege!  ist  abgefallen. 

In  beiden  Urkunden  ist  die  Indiction  um  eine  Einheit  zu  hoch  berechnet.  25 

Wcrnherus  prepositus  sancti  Lconardi  Basiliensis  Omnibus  presens 
scriptum  intuentibus  noticiam  subscriptorum.  Notum  facimus  universis,  quod, 
cum  Johannes  appothecarius  ct  Mecthildis  uxor  sua  conparassent  ortum  situm 
juxta  ortum  Choradi  filii  Ludeuuici  institoris  bone  memorie  ante  portam 
Spalce  a Hügonc  dicto  Schechin  pro  VI  libris,  quem  a nobis  jure  ereditario  30 
pro  Uli  solidis  singulis  annis  possidebat,  ad  petitionem  prcdicti  Johannis  et 
uxoris  sue  prefatum  censum  supra  dimidiam  partem  cujusdam  donius  sitc  in 
vico  Textorum  in  latere  Stellini  transtulimus,  tandem  vero  rogatu  predic- 
torum  Johannis  et  Mec[thildis]  ortum  predictum  ad  rcsignationem  ipsorum 
concessimus  jure  hereditario  fratri  Heberhardo  nomine  priorisse  et  conventus  35 
sancti  Johannis  Columbariensis  tali  conditione  adjecta,  quod,  quandocunquc 
sepcdictos  Johanncm  et  Mec|thildim|  mori  contingerit,  in  anniversario  eorun- 
dem  predicta  domina  priorissa  et  conventus  in  festo  sancti  Martini  lltl  solidos 
pro  anniversario  eorum  de  orto  memorato  nobis  annuatim  persolvent.  Kt 
sciendum,  quod  post  mortem  prcdicti  fratris  Hebcrhardi  alter,  quicunque  40 
frater  substituetur  procurator  partis  superioris,  honorarium,  quod  vulgo  dici- 

10:{  a)  übirgiSihritbfn  z ,ut  glrickziitigtr  I/dttsi  in  A. 
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tur  erschacz,  de  sepe  memorato  orto  nobis  solvet.  Testes  hujus  rei  sunt 
Nicolaus,  Reinlierus,  Kridcricus,  I’etrus,  Chonradus,  Nicolaus  canonici,  magister 
Johannes  Robarius,  Chonradus  filius  domini  I.udevici  et  alii  quamplures. 
Actum  anno  domini  ß<XL)&ltl,  tcrcia  feria  post*)  epiphaniam,  in  stupa  nostra, 
5 hora  vespertina,  indicionc  secunda. 

IO.'».  Magister  H.  de  Basilea  Zeuge  in  der  Urkunde  des  Propstes 
Hugo  von  Umbrach  und  des  Magisters  Konrad,  Sängers  von  Zürich. 

— isjl  Januar  sj. 

Zapf  1 , 1 $2  >C  öS  nach  dem  Original  im  StA.  Zürich. 

lu  1(M».  Irmentrud,  Witwe  des  Ritters  Hildebrand  von  Tegerfelden, 
schenkt  dem  Kloster  Klingcnthal  die  Hälfte  des  Dorfes  Klein- Hüningen. 

Hasel  127  t Februar  4. 

Original  Kl.  «*  $ 2 (A).  — * Kl.  C.  fol.  / jp.  — * Kl.  R.  fol.  öi. 

* Adler  10,  p tf  46. 

15  Das  (eingehängte)  Siege l fehlt. 

Nos  . dccanus  et  capitulum  Basilienl  scsj  notum  facimus  universis  pre- 
sentes litteras  inspeetnris,  quod  Irmindrudis  relicta  bone  memoric  Hiltebrandi 
militis  dicti  de  Tegcruclt  mcdictatem  ville  lluningen  ulterioris,  que  ad  ipsam 
pleno  jure  et  libere  dinoscitur  pertinerc,  ob  spem  retributionis  ctemc  in 
20  conventtim  dominarum  de  Klingetal  cum  omnibus  dictc  ville  chocrentibus, 
mobilibus  et  inmobilibus,  corporalibus  et  incorporalibus,  transtulit  titulo 
donationis,  ut  prcdictus  convcntus  omni  jure,  quod  dicte  domine  conpctcbat  in 
villa  prenotata  sive  consistat  in  agris,  pratis,  nemoribus,  aquis,  aqucductibus, 
piscationibus  et  jure  patronatus,  cum  universitatc  transeunte,  Utens  et  fruens 
25  libere  sine  qualibet  contradictione  pro  dimidia  disponat  et  ordinet,  prout 
utilitati  sue  domus  viderint*)  expedire.  Ut  autem  dicta  salubris  donatio  in- 
lirmari  nequeat,  sed  sinplicis  donationis  virtute  subsistens  nullo  ingenio  vel 
machinationc  valeat  revocari,  in  prcsencia  nostra  mentione  facta,  quod  alia 
vice  dictorum  donatio  facta  fucrit  presente  Wernhero  dicto  Vessctte  fratre 
30  domus  ipsam  donationem  una  cum  K|rkenfrido|  cantore  Basilicnsi  et  Henrico 
Monacho  recipientc  nomine  dicte  domus,  quod  prius  factum  fuerat,  renovatum 
extitit  et  ad  majorem  evidentiam  publicatum,  sepedicta  domina  firmiter  pro- 
mittente  se  nullatinus  contraventuram  et  omni  juris  auxilio  tarn  civilis  quam 
canonici  renunciante.  ln  cujus  rei  testimonium  sigillum  capituli  Basilicnsis 
35  ad  petitionem  dicte  domine  et  fratris  Wernheri  itcratam  donationem  nomine 
conventus  recipicntis  dedimus  presentibus  appendendum.  Act.  in  choro 
Basilicnsi,  anno  domini  ftdci.xxui,  sabbato  post  purificationcm,  presentibus 
C[onrado]  decano,  Hjeinrico|  cellcrario,  R[udegero|  preposito  Columbariensi, 
domino  Vlrico  de  Thurinken,  magistro  Cononc,  AI|bcrto|  de  Hadstat,  I.utoldo 

40  154.  a)  iti.  tercia  feria  post  auf  ttajur  in  A. 

I0ß.  a)  vor  vidcrinl  tiurchgestrich tu  crc  in  A. 
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de  Constancia  canonicis  Basiliensibus,  Johanne  de  I.iestal,  Gallo,  Henrico  de 
Telspcrc,  . de  Butenbcrc,  Johanne  de  sancta  crucc,  Conrado  l’arrochcr,  l’ilgrino, 
Walthero  de  Telsperc,  Bur.  Kehzagel  sacerdotibus  cliori  Basilicnsis,  Henrico 
Monacho,  Henrico  Vorgassen. 

107.  Das  Kloster  Klingcntkal  leiht  seinen  Anteil  an  der  fahre  5 
hei  Klein  - 1 in n Ingen  dem  Konrad  Brögclin  zu  Erbrecht. 

nach  12/3  Februar  4. 

Original  Kt.  n“  1806  (A). 

Vielleicht  nur  ein  Concept ; ausser  /.engen  und  Datum  fehlt  auch  jede 
Spur  von  Besiegelung ; die  Form  des  Pergamentes  ist  eine  ganz  unge-  l» 
wohnliche,  lange. 

Für  die  zeitliche  Einreihung  bietet  den  einzigen  Anhaltspunkt  die 
Schenkung  der  Irmentrud  von  Tegerfelden  vom  4.  Februar  tipp  (s. 
oben  u'ioö);  wann  Irmentrud  starb  und  wie  lange  nachher  die  Leihe 
an  Brögclin  erfolgte,  ist  nicht  zu  ermitteln.  15 

Ich  du  priorin  un  der  convent  gcmcinliche  von  Clingcnjtal  Brcdicr 
ordens,  Kostenzcr  bistomes,  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  ansehent  oder 
horent  lesen,  daz  wir  Kvnrat  Brogelin  von  Hvningen  ze  einem  rechten  erbe 
un  steten  un  ewigen  erbe  nach  gewonheit  der  stat  von  Basel  verlühen  han 
unseren  teil  des  vars,  de  wir  han  an  der  YVisc  ze  Hvningen,  daz  uns  un  20 
unserme  conventen  mit  anderme  güte  un  gelte,  daz  wir  han  in  dem  dorf 
un  in  dem  banne  ze  Hvningen,  anekan  von  der  vrowen  seligen  von  Teger- 
vclt.  Un  dis  selbe  var  ist  och  dem  selben  vorgenanten  Kvnrate  Brogelin 
verlühen  un  treit  es  an  sincr  un  an  sins  brüder  seligen  kinde  un  Briden 
silier  wirtin  stat,  der  och  das  selbe  var  halbes  ist,  nu  wände  er  cs  an  irre  25 
stat  treit  an  sincr  haut  von  der  wandclünge  un  des  crschazzes  wegen.  Un 
von  disem  vorgenanten  unserme  teile  des  vars  ze  Hvningen  so  git  er  un 
sins  brüder  seligen  wirtinne  un  irü  kint  uns  alle  jar  vünf  Schillinge  minre 
denne  sech  phunt  genemer  Baseler  münze  gelich  gcteilet  zii  den  vronvasten, 
ze  ieclichcr  vronvasten  drisig  Schillinge  vünfzehen  phenninge  minre.  Un  30 
swennc  sich  du  haut  verwandelt,  so  git  man  uns  zehen  Schillinge  ze  erschazze. 
Man  sol  och  “)  wissen,  das  wir  inen  dis  vorgenante  var  mit  solichc  gedinge 
verluhen  han  un  lilicn,  daz  man  unser  meder,  hower,  snitcr,  lescr  un 
gemeinlich  alles  de  gesinde,  de  unser  klostcr  un  unseren  convent  anhoret, 
man  vare  an  der  Wise  oder  an  dem  Kinc,  ze  allen  ziten,  swennc  si  an  35 
de  var  koment  un  cs  von  unseren  wegen  vorderem,  vergebene  un  alle  allen 
Ion  un  ane  geverde  über  vuren  sol  von  beiden  teilen.  Un  sollen  schaft'cn, 
so  du  wuchc  oder  de  var  der  Vorgassen  ist,  de  man  och  de  vorgenante 
unser  gesinde  über  vüre,  man  vare  an  der  Wise  oder  an  dem  Rine,  also  es 
harkomen  ist  un  uns  un  allem  unserme  gesinde  unzehar  besclielicn  ist.  40 

IMS.  Das  Kloster  St.  ( Trbau  leiht  dem  Peter  Munzmcistcr  von 
Hase!  und  dessen  Frau  liiiter  in  Zofiugcn  zu  Erbrecht. 

y.ofingcn  127 3 Februar  — . 

107.  3)  ocli  übtr$ft(hritbtH  in  .■ I . 
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Original  im  StA.  Luzern,  St.  Urban  (A). 

Eingehängtes  Siegel:  f SIGII.LVM  . CAR  . . . 

Noverint  universi  presentium  inspectores,  quod  religiosi  viri  abbas  et 
convcntussancti  Vrbani  Cisterciensis  ordinis  niedietatem  domus  sive  domorum, 
5 aree  ct  virgulti,  que  ipsos  contingebant  ex  donatione  fratris  Lvdcwici  filii  Walt, 
quondam  dicti  de  Botcnwilc  olim  burgensis  in  Zovingen,  cum  omnibus  juribus 
ct  appendiciis  corumdem  concesscrunt  l’etro  dicto  Monctario  de  Basilea  et 
Anne  uxori  sue  sorori  dicti  I.udewici  et  ipsorum  legittimis  hcrcdibus  jure  here- 
ditario  pro  XII  solidis  ccnsualibus  quictc  ct  libcrc  possidcnda  ita,  quod  dicti 
10  Petrus  et  Anna  uxor  sua  assumerc  sibi  debent  omne  onus  debitorum,  si 
quod  prcdictum  I.udcwicum  aut  domum  sancti  Vrbani  ratione  dicti  I.|udewici| 
contingcbat  occasione  patris  ipsius  vel  etiam  aliunde,  ct  conservare  predictam 
domum  penitus  indempnem,  et  nichilominus  singulis  annis  tarn  ipsi  vel  heredes 
corum  tcnentur  de  dictis  domibus  ct  area,  etiam  si  domus  ibi  non  fucrint, 
15  darc  xil  solidos  ccnsualcs  usualis  monctc  in  festo  bcati  Andrec  in  recog- 
nitionem  juris  proprietatis,  quod  habere  debet  dicta  domus  sancti  Vrbani  in 
rebus  superius  nominatis.  Hoc  adjecto,  ut,  si  dicti  Petrus  vel  Anna  vel 
ipsorum  heredes  proccssu  temporis  quocunque  casu  vel  causa  orientibus  jus 
hereditarium,  quod  ipsis  vel  eorum  hcrcdibus  in  dictis  rebus  conpetit,  alienare 
20  voluerint  vel  oportucrit,  tune  debent  prefate  domui  jus  suum  penitus  con- 
servare nec  modo  quolibet  detcriorare,  conservato  ipsis  semper  censu  superius 
nominato.  Hujus  concessionis  et  conditionis  seu  protestationis  testes  sunt 
Ljutoldus]  de  Yfendal  prepositus,  B| urchardusj  decanus  in  Tvtwil,  R.  de  Mvr- 
bach  cellcrarius,  VI.  Muntmannus  camerarius  canonici  Zovingenses,  H[einricus| 
25  de  Bongarten  scultetus,  Ja(cobus)  de  Vischbak,  Anshell  mus|,  Volmarus,  H.  fiiius 
Ans|helmi|  et  Wcrn|hcrus]  fiiius  pilleatoris  burgenses  dicti  loci.  In  hujus  rci 
evidentiam  ct  majus  robur  presens  scriptum  est  ad  petitionem  partium  sigillo 
capituli  Zovingensis  conmunitum.  Act.  et  dat.  Zovingen,  anno  domini  MCTLXXIII, 
mense  febr. 


30  109.  Jta,  Witwe  des  Bttrchard  von  Gundolsdorf  leiht  dem 

Kloster  Blotzheim  Guter  daselbst.  Basel  1273  März  /. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Lützel  «*  p (A). 

Trouillat  2,  2)6  tf  i So  nach  dem  Cartular  von  Lützel.  Hier  ist  zu 
lesen  S.  236  12:  literam  statt  paginam;  Z.  13.  civium  statt  trivii; 

35  Z.  13  und  16:  Gundolstorf ; Z.  16:  sive  statt  seu;  Z.  iS  und  22:  Blats- 

hein;  Z.  19:  mendage;  Z.  21:  . . abbatisse;  Z.  26:  Blatsheim;  Z.  28: 
saltim;  Z.  30:  coartetur;  _S'.  237  Z.  1:  ershaz;  Z.  4:  ad  wiederholt  in  A; 
Z.  9:  voluerit;  Z.  tj:  ze  Rine  ...  feodi.  Anno  domini  MC.UI.XX tercio; 
Z.  16 ff.  marcii.  Testes  sunt  Heinricus  scolasticus,  Heinricus  Camerarii 
40  cellcrarius  canonici,  Chono  de  Ramstein,  Heinricus  Diues  milites,  Hein- 

ricus Shaltimbrant,  Heinricus  Ceizo,  Walt(hcrusj  ad  Stcllam,  Heinricus 
Clicnler  ct  Heinricus  Rebman  et  alii  quamplurcs.  (Abweichungen  in 
der  Schreibung  von  c und  t,  ae  und  c,  h und  ch  wurden  nicht  be- 
rücksichtigt). 

Urktindcnbuch  der  Stadt  Kasel.  11.  8 
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110.  Johannes  de  Basilea  Zeuge  in  der  Urkunde  der  Franmünster- 

Abtei  Zürich.  Zürich  127 ; Märt  10. 

Ilj’ss  !i  1 «'  2jo  nach  dem  Original  im  StA.  Zürich. 

111.  ( V rieh  der  Kuchimcister  und  Thomas  Zebel  und  ihre 

Frauen  leihen  dem  Konrad  Gcisricbc  und  dem  Heinrich  von  Ravens-  5 
bürg  Acker  bei  Klein-Basel.  — 127  f März  //. 

Original  Kl.  tf  JJ  (A). 

An  Schnüren  hängen  zwei  Siegel:  1.  Ulrich  Kuchimcister  (n"rn). 

2.  Thomas  Zebet  (tf  127). 

Wir  Vlrich  dir  Chvchiraeistcr  von  Basel  ein  rither  unde  fro  Anne  sin  10 
wirthin  urt  Thoman  Zebels  und  fro  Adelhcit  sin  wirtin  tün  kunth  alrmen- 
liehen,  de  wir  nundelialbe  juchcrtun  achcrs,  die  zi  euren  Basel  ligent  in 
dem  nuwen  Bifangc,  der  zi  raathen  ist  gimachet,  firluhen  hau  zi  rechtem 
erbe  hem  Cvnrathe  Geisriemen  diin  schulthcisscn  von  enrun  Basel  uh  hem 
Heirichc  von  Rafensbvrg  dem  man  sprichet  dir  Brothmcister  un  iren  erbon  15 
jergeliches  umbc  zwczchet  scillingc  phenninge,  un  sol  man  der  cehen  scillinge 
gen  sancte  Johannes  mes  zi  sunigeth  un  cehen  scillinge  sancte  Andres  mes. 

De  dis  stethe  belibc,  dar  umbc  ist  dirre  brief  mit  unseren  ingesigeln,  her 
Vlriche  dis  Chvchimeisters  un  Thomans  Zebels  bisigclth  un  binüget  unser 
beder  frowen  der  selben  ingcsigcl,  Gizugc  sin  Wernhcr  dir  mvnzemeister,  20 
dir  Boiler,  Bvrchar  Chozze,  Heinrich  Scnichs,  Cvnrath  dir  hvber,  Petir  Senf- 
teli,  Heinrich  dir  smith,  Heinrich  Reisse.  Act.  anno  domini  MCCU&lil , V. 
idus  marcii. 

112.  Jolhannesj  von  Basel  einer  der  Ratsherrn  von  Zürich. 

Zürich  I27J  Mitte  April.  25 

I lj ss  2/2  >f  J2i  nach  dem  Original  im  Spita/archiv  zu  Zürich. 

1 111.  Guta,  Vivians  Fron , schenkt  dem  Kloster  St.  Clara  all 
ihr  ererbtes  Gut.  — 1273  April  /p. 

Original  CI.  tf  10  (A).  — * CI.  .7.  p.  200. 

Das  teingehängte')  Siegel  fehlt.  30 

Ich  Göta  des  Dances  saligen  dochter  un  Viuianes  wirtin  do  kunt  allen, 
di  disen  brief  angesähent,  das  ich  mit  mines  wirtes  hant  Viuianes  des  vor 
genanten  gab  vor  mime  herren  bisscof  Henriche  von  Baselc  mit  aller  gewar- 
samcchcit  alles  das  goet,  das  ich  gcerbet  hatte  an  eigen  un  an  erbe  von 
minen  vater  un  minre  moter  saligin,  dem  clocster  santc  Clären  zc  Bascle  35 
vricliche  durch  got,  da  von  beide  ich  un  min  wirt  Viuian  heisent  alli  di  liute, 
di  von  uns  desselben  erbes  ith  enphangen  hant,  das  si  das  enphahent  von 
den  vrouwen  ze  santc  Clären  oder  von  iren  boten.  Sunderliche  heisse  wir 
beide  den  Birselcre  uft  den  Uullere  von  Gabeleswilre  uh  den  Bcmere  von 
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Phaffenhcin  »ft  och  di  andern  ze  Eisais,  das  si  das  goct,  das  si  von  uns 
enphangen  hant,  das  si  dasselbe  goet  von  den  vrouwen  ze  sante  Clären  oder 
von  iren  boten  cnphahent.  Uft  alse  ich  vor  han  alles  min  erbe  uft  min 
goct  uf  gegäben  den  vrouwen  ze  sante  Clären,  alse  gib  ich  es  in  aber  uf 
5 mit  mines  wirtes  Viuianes  hant  uft  mit  disen  brieve  vor  uch  herre  der 
burgemieister  un  vor  deine  rate,  das  si  vriliche  in  gewalt  un  in  gewer  alles 
mines  goetes  uft  mines  erbos  mugent  varn.  Dis  gescach  anno  dornini 
JKXLJÖC tercio,  Xlfl.  kal.  maii,  vor  mir  Cfonratenj  den  Munche  burgermeister 
un  vor  deme  rate.  Da  von  sigcltc  ich  Cjonrat|  burgermeister  mit  des  rates 
10  willen  disen  brief,  alse  es  vor  uns  gescach  un  vro  Gote  un  Viuian  ir  wirt 
di  vorgenanten  beide  uns  batent  un  och  vor  uns  verjahent. 

114.  Elisabeth , IVitwe  des  Ritters  Heinrich  von  Trolhatis,  schenkt 
dem  Kloster  St.  Clara  Güter  zu  Helfranzkirch.  — jgjj  April  24. 

Original  CI.  if  1 1 (A).  — Deutsche  Übersetzung  von  Ij86  CI.  Ppurk. 
15  27  (ß).  — * CI.  7.  p-  274,  beide  irrig  zu  1273  Februar  24. 

Abhängendes  Sieget  des  bischöflichen  Officials  (tfjs). 

Anno  domini  inxi.jfx tercio,  Vlll.  kal.  maii,  constituta  coram  nobis 
. . officiali  curie  Basiüensis  Elisabet  rclicta  Hcnrici  militis  dicti  de  Trothues 
confitebatur  se  dedisse  pure  et  simpliciter  et  inter  vivos  bona  sua  et  pos- 
20  sessiones  in  villa  ac  banno  ville  Ilelfratchirhcn,  que  sibi  a suis  progenitori- 
bus  et  consafnjg umeis  sunt  collatc,  solventes  annuos  redditus  quinquaginta 
trium  quartalium  siliginis  ct  avene  et  insuper  unura  mancipium  sive  servuin 
nomine  YVcrnher  lionwalt  cum  omni  jure,  quo  ipsa  possidebat,  adhibita 
debita  sollempnitate  monasterio  sancte  Cläre  extra  rauros  Basilienscs.  Sanc 
25  ad  majoris  roboris  firmitatem  predictam  donationem  dicta  Elisabet  coram 
nobis  taliter  innovavit. 

Ego  Elizabet  rclicta  Hcnrici  militis  de  Trothues  sicut  prius  coram 
testibus  ydoncis  scilicct  fratre  Dj  ictricoj  lectore  et  fratre  Hartungo  de  ordinc 
fratrum  Minorum,  . . Bozone,  Hugone  dicto  ad  Lupum  et  B[urchardo]  dicto  ad 
30  Kosam  civibus  Basilicnsibus,  neenon  fratre  Trutmanno  fratre  ejusdem  monas- 
terii,  et  aliis  honestis  adhibita  debita  sollempnitate  dedi  bona  et  possessiones 
predictas  in  villa  et  banno  Helratkirhen,  ita  et  nunc  hoc  donacionis  instru- 
mento  do  pure  et  mere  et  libere  ac  simpliciter  inter  vivos  dominium  pro- 
prietatis  et  possessionis  bonorum  mcorum  in  villa  ct  banno  Helratchirhen, 
35  que  solvunt  annuos  census  quinquaginta  trium  quartalium  siliginis  et  avene 
cum  servo  meo  dicto  Homvalt  monasterio  sancte  Cläre  extra  muros  Basilienscs. 
Et  hujus  rei  gratia  trado  dicto  monasterio  suisque  sororibus,  ut  nullarn 
controversiam  a me  vel  a meis  heredibus  de  cetcro  sustineant,  ac  insuper 
hoc  donacionis  instrumentum  semper  incorruptum  tencrc  spondco  et  easdem 
40  sorores  vel  conversos  earum  aut  nuncium  sua  auctoritate  possessionem  intrare 
jubeo  corporalem. 

I’renominata  douatrix  hoc  instrumentum  per  omnia,  ut  suprascriptum 
cst,  rogavit  scribere  ct  sigillo  curie  consignare.  Actum  predicto  anno  et  die. 
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115.  Das  Stift  St.  Peter  vergleicht  sich  mit  seinem  Custos  über 
den  Besitz  eines  Hauses.  — 1273  Juni  18. 

Original  Pt.  nt  jo  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fot.  S1  «* 102  (&)• 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  super  domo  custodic 
site  juxta  ccclcsiam,  ubi  itur  de  vico  Totgassen.  5 

An  Pergamentstreifen  hangen  drei  Sieget:  1.  Dompropst  (nt  22).  2.  St. 
Peter  (nt  40).  3.  Custos  von  St.  Peter  (nt  44). 

Univcrsis  presentem  litcram  inspccturis  Rodolfus  de  Habspurch  pre- 
positus  majoris  ecclcsie  Basiliensis  noticiam  rci  geste.  Noverint  universi, 
quod,  cum  inter  viros  discretos  . . prepositum,  . . decanum  et  capitulum  10 
ecclcsie  sancti  Petri  Basiliensis  ex  una  parte  et  Petrum  custodem  ejusdem 
ecclcsie  ex  altera  questio  fuisset  suborta  super  domo  prope  ecclesiam  sancti 
Petri  sita,  quam  idem  custos  inhabitat  et  quam  prefati  . . prepositus,  . . 
decanus  et  capitulum  asserebant  ad  capitulum  conmuniter  pertinere,  prout 
ipsorum  privilegium  continet  evidenter,  tandem  post  multa  de  nostro  con-  15 
silio  et  consensu,  cum  ad  nos  pertineat  collatio  custodie,  viris  bonis  median- 
tibus  de  utriusque  partis  consensu  dicta  questio  sopita  exstitit  in  hunc  modum, 
quod  idem  custos  domum  ipsam  libere  possideat  pro  tempore  vite  sue,  et, 
quia  pccunia  ccclesie,  quam  boni  homines  pro  colendis  anniversariis  suis 
erogaverant,  in  constructionem  domus  ejusdem  ad  summam  fere  octo  mar-  20 
carum  fuit  conversa,  sic  est  ordinatum,  quod  post  mortem  nunc  custodis 
custos,  qui  pro  tempore  fuerit,  de  predicta  domo  unam  libram*)  denariorum 
pro  eisdem  anniversariis  colendis  exsolvat  annuatim,  ccllarium  quoque  domus 
ad  capitulum  et  custodem  conmuniter  pertineat,  ut  liceat  capitulo  quando 
placuerit  ibidem  reponere  vina  suak).  In  cujus  rei  memoriam  presens  litera  25 
nostro,  capituli  et  custodis  sigillis  est  munita.  Act.  anno  domini  MCXI.XXUI, 
Xllll.  kl.  julii. 

1 l(i.  Ritter  Heinrich  Zcrkindcn  und  seine  Frau  leihen  dem 
Bäcker  Kuno  und  dessen  Frau  ein  Haus  zu  Erbrecht. 

— t273  Juni  28.  30 

Original  Pr.  nt  8p  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  ista  litera  datur  de 
domo,  quam  inhabitat  domicclla  R6tin,  contigua  cimiterio  nostro,  quam 
etiam  domum  nos  possidemus  jure  hcreditario  ab  illis  de  Hcrtenbcrg; 
von  einer  spätem  Hand  des  14.  Jh.:  nunc  inhabitat  dominus  Wer.  de  35 
Bernwels. 

Von  zwei  Siegeln  hängt  noch  das  des  Heinrich  Zerkinden  (nt  1 lg). 

Ego  Heinricus  dictus  dir  Chindon  miles  notum  facio  universis  presen- 
tem litcram  inspecturis,  quod  ego  et  Irmendrudis  uxor  mea  domum  nostram 
pistoralem  sitam  ze  Cliruce  juxta  mansionem  Predicatoriun  Chononi  pistori  40 
et  Berchte  uxori  sue  concessimus  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  duabus 
libris  et  sex  solidis  denariorum  et  sex  circulis  perpetuo  possidendam,  hac 

115.  a'i  Kbrarum  in  A.  b)  vina  auf  Rasur  ist  A. 
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condieionc  adjecta,  quod  uno  defuncto  alter  superstcs  sub  codcm  jure  et  censu 
possideat  domum  ipsam.  Sciendum  eciam,  quod  de  domo  ipsa  decem  solidi 
dantur  in  censu  honorario  sive  intraio,  qui  vulgo  dicitur  ershaz,  cum  ad  hoc 
obtulerit  se  facultas  aut  locus ; censum  eciam,  qui  datur  de  arca  domus  ejus- 
5 dem,  nos  sine  dampno  ipsorum  tenemur  expedire.  Est  eciam  condictum, 
quod  sepem  intcr  ortum  nostrum  contiguum  et  domum  predictam  tarn  ipsi 
quam  nos  sumptibus  conmunibus  reficere  et  parare  tenemur,  quandocumque 
fuerit  hoc  nccessc.  In  cujus  rei  testimonium  presens  litera  civitatis  et  mco 
sigillis  est  signata.  Testes  sunt  Reinherus  cantor  sancti  Petri,  Nicolaus  de 
10  Titensheim,  Hcinricus  vor  Gazzvn  milites,  Mathias  Zebel,  Johannes  Shdnkint, 
Johannes  Zvlli,  Wernherus  de  Britnowe,  Heinricus  piscator  et  alii  quam- 
plures.  Act.  anno  domini  AcCLj&llt,  im.  kl.  julii.  Nos  Petrus  Shalarius  magister 
civium  et  consulcs  Basilienscs  rogatu  prcdictorum  concedentium  et  recipi- 
entium  sigillum  civitatis  duximus  in  testimonium  prcscntibus  appcndcndutn. 

15  117.  Bürgermeister  Peter  Schaler  spricht  dem  Stifte  St.  Leon- 
hard das  Eigentum  eines  Hauses  zu.  Hasel  1273  Juli  //. 

Original  Lh.  nt  34  (A). 

Arnold  33p  nach  A. 

An  Bändern  hängen  zwei  Siegel : /.  Peter  Schaler  (tf  106).  2.  ISurger 

au  UC 140). 

Omnibus  Christi  fidclibus  presentem  paginam  inspccturis  Petrus  Sca- 
larius  miles  Basiliensis,  magister  ejusdem  civium  civitatis,  noticiam  rei  geste. 
Constitutus  in  nostra  presencia  vir  venerabilis  dominus  \Ver[nherus]  prepo- 
situs  ecclesie  sancti  Lconardi  Basiliensis  nomine  suo  et  conventus  sui  petivit 
25  domum  dictam  Owemannes  hüs  super  Birsicum  sitam  domui  sive  curic 
Minorum  fratrum  contiguam,  quam  pro  certa  summa  pecunie  a viris  discretis 
Johanne  dicto  Messerer  et  Johanne  dicto  de  Bermeswilr  civibus  Basiliensibus 
conparaverat,  cujus  quidem  proprietas  ad  predictam  sancti  Leonardi  ecclesiam 
pertinebat,  quam  Nicolaus  dictus  de  Ache  ab  ejusdem  ecclesie  preposito  et 
80  conventu  jure  hcreditario  possidebat,  qui  gravatus  ?re  alieno  dominium 
ejusdem  domus  ad  predictos  Jo[hannem]  dictum  Messerer  et  Jojhanncm]  de 
Bermeswilr  transtulit  venditores,  traditis  eis  confectis  super  hoc  et  ex  parte 
prcdictorum  prepositi  et  conventus  sibi  concessis  in  argumentum  cessionis 
ipsis  ab  eo  facte  publicis  instrumentis,  per  diffinitivam  adjudicari  sentenciam 
35  juxta  eam,  que  nobis  est  optima  legum  interpres,  videlicet  approbatam  nostre 
consuctudinem  civitatis.  Nos  igitur  consideratis  dcliberacione  provida  et 
discussis  in  actis  judicii  prcdictum  contractum  contingentibus  circumstanciis 
universis  secundum  retroacta  vidimus  et  cognovimus  manifeste  predicto 
Nicolao  vel  suis  heredibus  regressum  ad  repetendam  predictam  domum,  que 
40  eciam,  sicut  tempore  prefati  contractus  legitime  probatum  exstitit  coram  nobis, 
alias  cumulato  gravi  debitorum  onere  bis  fuerat  conviscata,  non  posset  unquam 
concedi  juris  auxilio  canonici  vel  civilis.  Quamobrem  eandem  prefati  domini 
prepositi  peticioncm  justam  ac  racionabilem  judicantes  prelibatc  sancti  Leo- 
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nardi  ccclesie  domum  ipsam  sentencialiter  adjudicamus  quiete  ct  paciticc 
in  perpetuum  possidendam.  In  cujus  facti  testimonium  presens  instrumcntum 
est  confectum  ct  sigillis  prescntibus,  nostro  videlicct  et  universitatis  Basili- 
cnsis,  in  prcdictorum  cvidcnciam  et  eorum  robur  perpetuum  publice  consig- 
natum.  Testes  hujus  rei  sunt  hii : Walt|erus  villicus,  VVcrn|herus|  Rvfus,  5 
Rvdigerus  ct  Otto  precones,  Hurchardus  dictus  Hvbcscher,  Heinricus  dictus 
Merschandus,  Hvgo  dictus  de  Gvndoltstorf  cives  Basilicnses  et  quamplures 
alii  fide  digni.  Acta  sunt  hec  Basilee  in  Foro  frumenti,  anno  domini  MCCU&iti, 
quinto  idus  julii,  hora  prime. 

118.  Magistro  Walthero  de  Basilea  unter  den  Zeugen  in  der  Ur-  io 
künde  Konrads,  Sohnes  des  Amtmanns  von  Behtcnhcim. 

/-’7  > Juli  — 

* UBStr.  j,  ty  tf  55  nach  dem  Original  im  Hospitalarchiv  zu  Strassburg. 

110.  Kuno  von  Hägeudorf,  Chorherr  von  St.  Peter,  schenkt 
dem  Marienaltar  in  der  St.  Peterskirehe  Zinse  zu  Riesfach  und  Land  15 
zu  Öthngen.  Basel  tzp  f September  y. 

Abschrift  des  ij.  7h.  in  Pt.  B.  fol.  jö“  (B).  Abschriften  in  Pt.  A. 

Anhang  fol.  J"  (ß1)  und  in  Pt.  //.  fot.  py”  W yj  (B‘). 

Universis  presentium  inspectoribus  Conradus *)  prepositus,  Conradusb) 
decanus,  Petrus  custos,  Burchardus  scolasticus  totumque  capitulum  eedesie  20 
sancti  Petri  Basiliensis  rei  geste  memoriam.  Noverint  universi,  quod  Cvno  de 
llegcndorf  noster  concanonicus,*)  notarius  domini  episcopi,  redditus  duarum'1) 
verdencellarum  spelte  apud  villam  Rvdispach')  et  unum  manwerch  vinearuni 
situm  apud  Othlindion*)  cum  aliis  quibusdam  bonis,  que  omnia“)  sua  pecunia 
conpararat,  liberc  tradidit  et  donavit  altari  beate  Marie  virginis  in  nostra  25 
ccclesia  sancti  Petri  sub  bac  forma,  quod  saccrdos  ibidem  pro  tempore 
celcbrans  cosdctn  redditus  bladi  ct  vini  cstimatos  singulis  annis  ad  summam 
viginti  solidorum  percipiat  et  ex  eis  duodecim11)  solidos  ccclesie  sancti  Jacobi 
de  Grvningen  Constanciensis  dyocesis,  cujus  idem  Cvno  rector  existit,  persolvat 
cosque  saccrdoti  celebranti  ibidem,  sive  plcbanus  sive  incuratus  scu  vicarius  30 
fuerit,  annuatim  sine  dampno  illius  apud  Grvningen  in  festo  bcati  Galli  pre- 
sentet  vel  faciat  presentari,  in  solius  sacerdotis  ibi  celcbrantis  usus  et  non 
alterius  convcrtendos.  Ipse  vero  sacerdos  altaris  beate  virginis  in  emolu- 
mentum  presentationis  hujusmodi  retineat  sibi  duosd)  solidos,  ut  sic  quatuor- 
decim  *)  solidi  conpleantur,k)  residuos  quoque  sex ')  solidos  idem  sacerdos  altaris  35 
beate  virginis  percipiat  et  singulis  mensibus  in  vita  dicti  Cvnonis  semel,  cum 
conmodc  fieri  potest,  pro  salutc  vivorum  cclebrct  unam  missam  et  sex  denarios 
liabeat")  ca  die.  Post  mortem  vero  suam  quolibet  mense,  cum  alias  celebra- 

119.  a)  Cvnzo  20.  b)  C^nradu.  ft1.  20.  c)  eammicu.  tO,  d)  11  //’.  e)  Rudi.pach  JO. 

ft  Otlinchon  10.  Ollinkon  20.  g)  omnia  fehlt  in  20.  b)  xn  20.  j'  xull  20  4ü 

kl  conpleant  IO.  1)  VI  20.  m)  sc\  haben!  denariu.  tO. 
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turus  pro  defunctis")  non  esset,  missam  celcbret  pro  defnnctis,  prefati  Cvnonis 
et  benefactornm  suorum  piam  facturus  memoriam,  et  illa  die  prcscriptos  sex ') 
denarios  percepturus.  Hec  omnia  dominus  Bur|chardus]  de  Altchilch  °)  nunc 
saccrdos  altaris  beate  Marie  pro  se  suisquep)  successoribus  acceptavit  et 
6 promisit  fideliter  adimplere.  Accedente  quoque  consensus)  eorum,  qui  patroni 
sumus  altaris,  et  aliorum  de  capitulo  redditus  universos  ipsius  altaris  ad  im- 
plendum  quiequid  est  prehabitum  obligavit,  hoc  adjecto,  quod  sacerdoti  de 
Grvningen  singulis  mensibus,  quibus  post  constitutum  terminum')  ipse  vcl 
sui  successores  in  solutione  defecerint,  unum  solidum  cum  pensione  principali 
1«  nomine  pene  solvant.  In  testimonium  premissorum  nos  . .*)  prepositus, 
decanus,  custos  et  scolasticus  neenon  capitulum  predicti  sigilla  nostra  duximus 
presentibus  appendenda.  Ego  Bur(chardus)  sacerdos  de  Altchilch  rector1) 
altaris  beate  virginis  in  ccclesia  sancti  Petri  Basiliensis  confiteor  omnia  pre- 
scripta  taliter  esse  acta,  quemadmodum  sunt  narrata,  et  ca“)  pro  me  meisque 
15  successoribus  promitto  fideliter  adimplere.  In  signum  hujus  sigillo  dominorum 
meorum  capituli  prefati,  quia  sigillum  proprium  non  habeo,  sum  contentus. 
Actum  Basiice,  anno  domini  Sf<Xl.X*X  tercio,  v.  idus  septemb.  Testes:  Rcin- 
herus  cantor,  magister  Rvdolfus  dictus  Kesseler,  magister  Henricus")  de 
Wilon,  Jacobus  cellerarius  episcopi,”)  Henricus  ’)  Decani,  Lvdewicus’)  Custo- 
20  dis  canonici  ccclesic  sancti  I’etri,  Henricus’)  de  Steina»)  ct  Henricus’)  sacrista 
sacerdotcs,  magister  Conradus L)  Rifo  subscolasticus  et  quamplures  alii  fide 
digni.’) 

120.  Petrus  miles  Basiliensis  dictus  im  Turne  verkauft  seine  Be- 
sitzungen zu  Twann  an  das  Johanniterhaus  Buchsee. 

25  Basel  1233  September  16. 

Actum  Basilec  in  domo  Hospitalariorum,  anno  domini  Mixi.xx  tercio, 
XVI.  kalendas  octobris,  in  presentia  Burchardi  saccrdotis  dicti  de  Kilcheim, 
Henrici  sacerdotis,  Rudolfi  de  Colonia  et  Conradi  militis  dicti  de  Ramstein 
fratrum  sacre  domus  Hospitalis  lerosolimitani,  domini  Johannis  Röberii  militis 
30  ct  aliorum  fide  dignorum. 

Original  im  Stadtarchiv  Bern  (ei). 

Fontes  3,  43  tf  32  nach  A. 

Das  beschädigte  Siegel  hangt  an  einem  Fergamentstreifen. 

121.  Vogl  und  Bat  von  Rn  fach  bezeugen  die  geschehene  Über- 
35  gäbe  der  von  Guta,  Viidans  Frau,  dem  Kloster  St.  Clara  geschenkten 

Güter  zu  Gebersc/tweier,  Pfaffenheim  und  Snntheim. 

Rufach  1233  September  28. 

11!*.  n)  alias  pro  defunctis  celchraturus  BP.  o)  AUltilch  BP.  p)  suis  B.  Bx.  q)  quoque 
nostro  consensu  B*.  r)  terminum  constitutum  BP.  *)  . . fehlt  in  H.  Bx.  t)  Alt- 
40  kilch  sacerdos  rcctor  /P.  u)  ct  ego  pro  B *.  v)  lleinricus  Bx.  BP.  w)  celle- 

rarius domini  episcopi  /?*.  x)  Lvdewicus  Bl.  Lvdwicus  BK  y)  Steine  BP.  i)  alii 
quamplures  fide  digni  BK 
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Original  CI.  tf  12  (A).  — * CI.  7.  p.  200. 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  von  einer  Hand  des  beginnenden  14.  JA. : 

von  Heinrich  Tanze  seligen  gut. 

Eingehängtes  Sieget  von  Ruf  ach  (if  142 ). 

Ich  . . der  voget  uii  der  rat  gcmcinlichc  von  Ruvachc  dont  chunt  5 
allen,  di  disent  breif  ane  gescheut,  das  wir  sahcnt  des  ratcs  brief  un  ingcsigel 
von  Baselc  an  demc  gescriben  stoent,  das  ver  Gote  des  Dances  saligen  dochter 
mit  irs  wirtes  Viuianes  haut  gab  ir  eigen  ufl  ir  erbe  vor  dem  meister  un 
deme  rate  von  Basele,  was  si  geerbet  hete  von  vatcr  ufl  von  moter,  deme 
closter  ze  sanctc  Clären  un  das  di  selben  vrouwen  wrden  geheisen  varn  in  10 
gewalt  un  in  gewer  des  selben  gotes.  Da  von  si  wir  gczuich,  das  der  vor- 
genanten vrouwen  bote  zoech  das  goet  von  Gabeleswilre  ufl  von  Phaffen- 
hein  ufl  von  Sunthein,  das  vor  Goten  was  des  Dances  saligen  dochter,  in 
der  vrouwen  von  santc  Clären  gewalt  ufl  gewer.  Wir  sahcnt  och,  das  der 
Kullere  ufl  der  Birselerc  von  Gabeleswilre  un  der  Bcrnere  von  Phaffenhein  15 
un  di  andern  buliute  vor  uns  von  deme  vorgenanten  boten  in  der  vrouwen 
namen  von  sante  Clären  das  selbe  goet  enphengent.  Dis  gesach  vor  uns  ane 
alle  Widerrede  rechte  un  redeliche.  üirre  breif  wart  gegeben  ze  Ruvachc, 
anno  domini  flcCLJÖC  tercio , quarto  kal.  octobr. 

122.  Ritter  Heinrich  Vargassen  und  seine  Jlriider  übernehmen  20 
von  ihrer  Mutter  deren  sämtliche  Guter  und  verpflichten  sich,  daf  ür 
dem  Kloster  Klingen/hal  sechzig  Mark  Silbers  zu  zahlen. 

Base t t2?  l Oktober  6. 

Original  Kl.  if  54  (A).  — * Kl.  A.  fot.  Jty.  * Kl.  R.  fol.  42". 

Die  (eingehängten)  Siegel  fehlen.  25 

Nos  Heinricus  dictus  Vorgazzvn  miles  Basiliensis,  l’etrus  et  Johannes 
fratres  ejusdem  notum  facimus  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod 
nos  cum  domina  matre  nostra  carnali  de  sua  et  nostra  spontanea  voluntate 
convcnimus  in  hunc  modum:  ipsa  cessit  nobis  omnes  possessiones  suas  et 
omnia  sua  bona  sub  distinctionc  tarnen,  que  ponetur  inferius;  nos  igitur  e 30 
converso  sexaginta  marcas  argenti  sibi  immo  nomine  suo  . . priorisse  et 
conventui  sororum  de  Chlingental  dare  tenemur,  promisimus  et  promittimus 
per  presentes  in  hiis  terminis:  in  proximo  festo  nativitatis  bcate  virginis 
nunc  venturo  viginti  marcas,  deinde  revoluto  anno  in  eodem  festo  viginti 
et  iterum  in  anno  tercio  in  eodem  festo  \iginti.  Et  de  hoc  fidejussores  35 
constituimus  in  solidum  Johannen!  Puerorum,  Mathiam  de  Kptingen,  Con- 
radum  ze  Rine,  Nicolaum  de  Titensheim  milites,  insuper  dominum  et 
avunculum  nostrum  Dietricum  de  Fine  canonicum  Basiliensem  et  socium 
suum  magistrum  Heinricum  de  Wilon  canonicum  sancti  Petri  Basiliensis, 
sub  tali  condicione,  si  in  aliquo  terminorum  predictorum  in  solucione  40 
defccerimus,  ipsi  fidejussores,  quando  moniti  fuerint,  infra  octo  dies  extra 
propria  et  consucta  domicilia  in  obstagio  justo  et  consucto  debent  sc  rccipere 
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et  manere  sub  dcbito  tidei,  quousque  memoratis  . . priorisse  et  conventui 
fucrit  satisfactum.  Hec  autem  distinctio  est  apposita,  quod  nos  Heinricus 
et  Petrus  domum  majorem  in  nionte  Salis,  quam  pater  noster  inliabitavit,  sine 
Johanne  fratre  nostro  possiderc  et  habere  debemus  et  primas  quadraginta 
5 marcas  ctiam  sine  ipso  solvere  tenemur;  ipse  vero  Johannes  domum  minorem 
cidcm  collateralem,  quam  predicta  mater  nostra  edificavit,  habere  debet  et 
solvet  ctiam  nobiscum  rcliquas  viginti  marcas  pro  parte  sibi  contingcntc.  In 
cujus  rei  memoriam  presentem  literam  supradicti  domini  avunculi  nostri  et 
meo  videlicet  Hcinrici  Vorgazzvn  sigillis  procuravimus  conmuniri,  quibus 
10  ceteri  fidejussores  voltierunt  esse  contenti.  Hoc  etiam  est  adjectum,  quod, 
si  quis  fidejussorum  medio  tempore  obierit,  alium  cque  dignum  sine  dolo 
substituere  tenemur  sub  pena  obstagii  prelibati.  Act.  Basilee,  in  domo  mea 
Heinrici  scilicct,  anno  domini  ftdfcuöciil,  n.  non.  octobr. 

123.  /.  Erzbischof  Odo  von  Besait  fort  verspricht,  dass  wegen 
15  der  Festnahme  des  Amaldricus  Lathomus  durch  den  Bischof  Heinrich 

von  Basel  weder  er  noch  die  Seinen  den  Bischof  und  die  Bürger  von 
Basel  irgendwie  belästigen  werden.  — 1273  Oktober  rö. 

Trouillat  e,  241  if  183  nach  Abschrift  in  CDU.  fot.  83". 

II.  Gleiches  Versprechen  des  Herzogs  Robert  von  Burgund. 
20  — 1273  Oktober  24. 

Herrgott  2,  437  tf  $30  und  Trouillat  2,  242  tf  184  nach  Abschrift  in 
CDU.  fol.  86.  — * Georgisch  r,  1238  tf  48. 

124.  Die  Stadt  Basel  beglückwünscht  König  Rudolf  I.  zu  seiner 

Wahl.  — 1273  Oktober  23  — 1274  Januar  12. 

25  Fontes  rer  um  Austriacarum,  diplomataria  23,  248  tf  36  nach  Abschrift 

im  Baumgartenberger  Formelbuch  in  der  kaiserl.  Hofbibliothek  in 
Wien  (U).  — Gerber/  Codex  12  tf  8.  — • Archiv  für  Runde  österr.  Ge- 
schichtsqu.  14,  330  ^67. 

Hegen  der  Beziehung  dieses  Briefes  auf  Basel  vgl.  Fontes  rerum 
30  Austriacarum  a.  a.  0.  Aum.  1.,  Gerbert  a.  a.  0.  Aum.  t.  und  MIÖG.  10, 
403  Anm.  3.  — Wegen  des  Datums  ist  zu  bemerken,  dass  Inhalt  und 
Form  des  Briefes  auf  baldige  Abfassung  desselben  nach  der  Erhebung 
Rudolfs  zum  König  schliessen  lassen,  dass  Briefe  Rudolfs,  wie  ein 
solcher  im  vorliegenden  Schreiben  erwähnt  wird,  vor  der  am  24.  Oktober 
35  1273  geschehenen  Krönung  nicht  nachzuweisen  sind,  und  dass  Rudolf 

am  13.  Januar  1274  selbst  wieder  in  Basel  war  (Ba'hmer  61). 

Lctetur  et  gratuletur  totis  visccribus  letabunda  et  landaus  invicta 
Germania,  quam  post  calamitates  varias  et  erumpnas  rex  celestis  de  excelso 
respiciens  celorum  habitaculo  dignatus  est  electionem  *)  Romani  principis  in 
40  veritate  divina  pocius  quam  humana  miscricorditer  visitarc.  Cujus  quidem 

1*24.  a)  So  in  /?. 

Urkundenbuch  der  Stadl  llaiel.  II.  H 
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principis  generis  ac  moriim  ingcnuitas,  animi  virtus  prcclara  et  indcfessa 
magnanimitas  per  famam  in  reraotis  mundi  partibus  habitancium  est  auribus 
inculcata.  l’orro  quoniam  ex  abundanti  regie  majestatis  gracia  nobis  ira- 
meritis  dignati  estis  dirigerc  scripta  vcstra  intcr  dulcia  rcgalis  cloquia 
clemencie  contincncia  manifeste,  quod  videlicet,  quitquid  rancoris  ad  nostram  5 
civitatem  erga  vos  extitit,  relegato  prorsus  tocius  future  questionis  scrupulo, 
benignitatc  regia  remisistis,  quapropter  scrcnitatis  vestrc  cxccllencie  assur- 
gimus  humiiiter  inclinantes  cum  omni,  quo  valemus,  genere  graciarum, 
omnem  pcnitus  offensam,  quam  nobis  universis  univcrsaliter  et  singulis  singu- 
laritcr,  antequam  ad  ctilmen  imperialis  fastigii  dominus  vos  vocaret,  pro  10 
qualitate  tcmporuin  intulistis,  remittentes  integre  et  in  toto,  oblivionis  sibi  **) 
perpetuc  rubigine  superducta, c)  ad  memoriam  ill ud a)  poeticum  revocantes: 

• Ledere  qui  potuit,  aliquando  prodesse  valebit.c*)  Unde  dominacionis  vestre 
magnificencie  totis  viribus  et  aflectibus  supplicamus,  quatenus  munificencie 
vestre  benignitate  largifiua  in  conservandis  nostre  civitatis  juribus  et  bona  15 
consuetudine,  quc  est  apta  lcgum  interprcs,  sicut  transmissc  nobis  nuper  a 
vestra  screnitate  litere  pollicentur,  nos  velitis  prosequi,  ut  speramus,  favorc 
gracie  specialis,  cum  et  nos  parati  simus  et  esse  inviolabiliter  intendamus 
ad  vestre  majestatis  imperia  et  mandata,  prout  justum  fuerit  et  consonum 
cquitati,  pro  qualitate  nostrarum  virium  fideliter  exequenda.  20 

125.  Das  Kloster  Klingenthal  verkauft  dem  Kloster  St.  Blasien 
Grundstücke  in  Unter- Alpj en.  Klingenthal  1273  November  2. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe,  St.  Blasien  (Unter- Alf fest),  (A). 

Auszug  in  ZGO.  6,  231. 

Es  hängen  zivei  Sieget:  1.  Prior  in.  2.  Convent  (tf  63).  25 

Universis  Christi  fidelibus  presentem  paginam  perlccturis  Lüg(ardis) 
priorissa  et  convcntus  sororum  in  Clingentäl  ordinis  sancti  Augustini  Con- 
stantiensis  dyocesis  subscriptorum  memoriam  cum  salutc,  Ut  gesta  moder- 
norum  ad  succcssuras  etates  deveniant  et  ab  earundem  non  irritentur  malitia, 
expedit  ea  scripturarum  ac  testium  amminiculis  roborari.  Noverint  igitur  30 
otnnes  et  singuli,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  nos  utilitatc  monastcrii 
nostri  perspccta  reccptis  a reverendis  in  Christo  . . Arfnoldo]  abbate  ct  con- 
ventu  monastcrii  sancti  Blasii  ordinis  sancti  Benedicti  triginta  quinque  marcis 
cum  dimidia  ponderis  Basiliensis  duos  mansus  seu  luibas  sitas  in  nidern 
Alaphcn  nobis  ex  donatione  Arfnoldi|  de  Rüchcswande  nec  non  heredum  35 
suorum  obvenientes  predictis  . . abbati  et  conventui  titulo  proprietatis  ven- 
didimus  ct  tradidimus  libere  perpetuo  possidendas,  renuntiantes  omnibus 
litteris  seu  privilegiis  impetratis  vcl  inpetrandis,  exccptionibus  scilicct  non 
numerate  pcccunic,  deceptioni  ultra  diraidium  justi  pretii,  petitioni  resti- 
tutionis  in  integrum  et  generaliter  omni  juri  tarn  scripto  quam  consuetu-  40 

124.  b)  scilicct  Gtrbtrt.  e)  super  inducla  Gtrbtrl.  d)  id  Gtrbert.  c)  Ditmysii 

Catonis  äistichrrwn  iib.  IV.  //'  jg. 


Digitized  by  Google 


f>7 


dinario,  per  quod  prcscripta  nostra  vcnditio  et  traditio  in  posterum  posset 
aliquatenus  cavillari.  Profitemur  etiam  presentibus  predictam  peccuniam  in 
utilitatem  monasterii  nostri  fore  conversam,  promittentes  seu  constituentes 
nos  nostrumque  monasterium  predictis  . . abbati  et  conventui,  quotiens- 
5 cumque  requisiti  fuerimus,  bona  fide  de  predictis  bonis  warandiam  presta- 
turos.  Acta  sunt  hec  apud  Clingentai,  presentibus  Johanne*)  de  Nuwenburch, 
Ru.  de  Münewiler  ordinis  fratrum  Predicatorum,  Berjtholdoj  plebano  nostro, 
VVem[hero|  dicto  Vaizes,  Walt,  de  Winzzenhain,  lippo  fratre  suo,  Wern|heroJ 
de  Rüchcswandc  conversis  predicti  monasterii  nostri  et  Ru.  rectore  ecclesie 
10  in  Wiler  notario’’)  predicti  domini  . . abbatis,  in  cujus  manus  nomine  dicti 
monasterii  rcsignationem  predictorum  bonorum  nos  fecisse  dicimus  et  pro- 
fitemur.  In  hujus  rei  tcstimoniuin  presentem  litteram')  predictis  domino  . . 
abbatid)  et  conventui')  sigillorum  nostrorum  munimine  dedimus  roboratam. 
Dat.  apud  Clingentai,  anno  domini  ficCLXX  tertio,  in  conmemoratione  om- 
15  nium  animarum. 

126.  Das  Kloster  Klingenthal  kauft  von  Agnes  von  Daehsfelden 
eine  Hofstatt  und  ein  angefangenes  Haus  in  Klein-Basel  und  empfängt 
die  Gasse  vor  dem  Hause  von  ihr  gegen  einen  Erbzins. 

Dachsfetden  und  Hasel  nyj  November  r8  und  et. 

20  Original  Kl.  if  S5  (A).  — Abschrift  in  Kl.  A.  fol.  2/8  mit  der  ein- 

leitenden Bemerkung:  Wie  wir  der  bichtercn  hu  Li  gekouft  hant. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh.:  von  der  liovestctte 
da  wir  uffe  sicen. 

An  einem  Bande  hangt  das  Stadtsiegel  (if  140). 

15  Wir  Peter  der  Schaler  ein  ritter  in  den  ziten  burgermeister  zc  Basele 

tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent,  daz  daz  closter  von 
Clingentai  umbe  Agnesvn  von  Thasefenne  ein  witewen  unde  umbe  iriu  kint 
hant  geköfet  die  hofestat  unde  daz  angefangen  hus  bi  der  Ziegelmvli  umbe 
zweinzic  marc  Silbers  unde  hat“)  die  gazzun  vor  dem  hus  über  an  sich  ge- 
30  wunnen  umbe  vier  sillinge  unde  zwei  pfunt  zc  rchtem  erbe  unde  umbe  dru 
pfunt,  du  uffen  ein  hus  geschickrt  sint  in  der  stat  ze  Basele,  an  dem  sis 
unde  iriu  kint  begnüget.  Man  sol  wizzen  ahzehen  pfenninge,  die  abe  dem 
selben  güte,  daz  hie  vor  genemmet  ist,  an  sant  Albane  gant  ze  zinse,  daz 
den  zins  daz  closter  von  Clingentai  sol  gen.  Daz  selbe  closter  het  den 
35  gcwalt,  daz  ez  den  zins  der  vier  sillinge  und  der  zweier  pfunde  widerkofen 
mac  umbe  ahzehen  marc  Silbers  swennez  wil  innerthalb  vier  jaren.  Daz  diz 
stete  si,  so  henken  wir  Peter  der  Schaler  von  Basele  burgermcister  in  den 
ziten  unde  der  rat  von  Basele  durh  ir  beider  bete  des  closters  von  Clingcn- 
tal  unde  der  frowen  von  Thasefenne  unser  ingesigel  an  disen  brief.  Diz 
40  gcschach,  do  unser  herre  was  tusent  jare  alt  unde  zwei  hundert  unde  drü 

125.  a)  hinter  Johanne  steht  durchstrhhin  el  Ru  in  A.  b)  notarii  in  A.  c)  litteraram  in  A. 

d)  abbute  in  A.  c conven’.u  in  A. 

120.  a)  hat  earrigiert  aus  hant  in  A. 
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mide  sibenzic,  an  dem  ahtodcn  tage  santc  Martines,  ze  Thasefenne  in  dem 
dorf.  Des  sint  gezüge  her  Walther  von  Tliasefenne  ein  rittcr,  Jacob  unde 
Heinrich  sin  brüder  her  Rcinoldcs  sune,  Heinrich  hem  Philippes  sun,  Philippes 
unde  Heinrich  hem  Walthers  sune,  unde  Symvnt  der  selben  frowen  unde 
der  kinde  vogeL  Daz  selbe  gut  wart  danach  an  dem  dritten  tage  brüder  5 
Walther  von  Clingentai  gefertegot  an  des  closters  stat  ze  enrun  Rascle  an 
dem  gerillte  mit  aller  gewarsemi.  Des  sint  gezüge  her  Heinrich  der  Mvnich, 
her  Niclawes  von  Tytcnshein  ritter,  her  Walther  zem  Sternen,  her  Henrich 
der  Kenneier,  her  Johannes  zem  Thorc,  Berhtholt  zem  Thore  unde  Rvdolf  sin 
brüder,  Peter  Senftelin,  CO  11  rat  der  Böller  bürgere  unde  ander  biderbe  lüte.  10 

127.  'Johann  der  Apotheker  und  seine  Frau  übertragen  eine 

Forderung  an  das  Kloster  Lützel  auf  das  Kloster  Unter  linden  zu 
Ko/mar.  Basel  127,1  Dezember  22. 

Original  im  BA.  Kotmar,  Untertinden  «*  12''  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt.  15 

Omnibus  Christi  fidclibus  presens  scriptum  intuentibus  Petrus  Scalarius 
magister  civium  et  scultetus  ac  consules  Rasilicnses  salutem.  Cum  venerabilis 
in  Christo  dominus  C[onradus j abbas  et  conventus  I.ücelensis  tenerentur  viro 
discreto  Jo[hanni]  apothecario  civi  nostro  et  Mehthildi  uxori  sue  in  marcis 
argenti  ducentis  sexaginta  quatuor  et  libris  duabus,  idem  Jo[hannes]  et  uxor  20 
sua  predicti  predictum  debitum  priorisse  et  conventui  domus  Columbariensis, 
que  dicitur  Vnderlindun,  legaverunt  et  coram  nobis  Basilee  in  actis  judicii 
in  animarum  suarum  remedium  libcraliter  vivi  et  incolumes  tradiderunt  eadem 
conditione,  modo  et  ordine,  quo  eisdem  persolvi  debebat,  sine  difficultate  ac 
rcclamatione  qualibet  persolvendum.  In  cujus  facti  evidentiam  presens  in-  25 
strumentum  est  confectum  et  sigilli  universitatis  nostre  munimine  conmuni- 
tum.  Datum  et  actum  Basilee,  anno  domini  ÖCCLXXIII,  in  crastino  beati 
Thomc  apostoli,  hora  primc.  Testes,  qui  codem  anno,  die  et  hora  huic  negotio 
interfuerunt,  sunt  isti:  Reinhardus  cantor  sancti  Petri,  Gfuntherus)  Marscalcus, 
H[einricus|  dictus  vor  Gassun,  N[icolaus|  de  Titenshein,  Jo[hannes]  dictus  30 
Röber  milites,  Chonradus  domini  Ludewici,  Johannes  monctarius  consules 
Rasilicnses,  et  quamplures  alii  fide  digni.  Facta  est  autem  liec  tradicio 
coram  nobis  magistro  civium,  consulibus  et  testibus  supradictis  per  prefatos 
magistrum  Jo  hannem ] et  uxorem  suam  predictis  . . priorisse  et  conventui  in 
manus  fratris  Kbirhardi  conversi  procuratoris  earundem  priorisse  et  conventus.  35 

128.  Peter  und  seine  Frau  übertragen  sich  und  ihre  Güter 

dem  Stifte  St.  Leonhard.  Basel  1271  — 

Abschrift  von  1293  in  Lh.  H.  fol.  7 r k*  jo  (Bj. 

Trouillat  2,  246  //*  [SS  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  8:  ecclesia  in 

dicta  collationc,  40 
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12t).  Gertrud,  Heinrich  Krafts  Frau,  verzichtet  zu  Gunsten 
des  Klosters  St.  Clara  auf  ihr  Gut  zu  Werenzhausen  und  Fenken. 

— ,271  — 

Original  CI.  >f  /.?  (A). 

5 Abhängendes  Sieget  des  Heinrich  Kraft  (nt  il j). 

Ich  Gertruit,  her  Heinriche»  wrtin  Craftes,  des  Dances  saligen  doehter, 
do  chunt  allen,  di  disen  brief  gesehent,  das  ich  mit  mines  herren  han  her 
Heinriches  des  vorgenanten  han  mich  enzigen  des  gotes  von  Werneshnscn 
un  von  Baencon,  das  mir  min  vater  gab  zc  ime,  wände  das  selbe  goct,  do 
10  wir  deiltent,  wart  wider  in  geworfen  und  viel  nith  in  min  deil.  Ich  heise 
och  uft  min  herre  mit  mir  alle  di  liute,  di  das  vorgenante  goet  habent  von 
uns,  das  si  cs  von  den  vrouwen  von  sante  Clären  enphahent,  un  heise  och 
di  vrouwen  von  sante  Clären,  wanne  si  wellen t,  das  si  das  selbe  goet  mugent 
zehen  in  ir  gewalt  un  di  liute  di  ze  me  goto  horent  Das  ich  dis  stete 
15  habe  un  och  min  herre,  dar  umbe  habe  wir  beidi  unser  truwe  gegdben  an 
eines  eides  stat  vor  mime  herren  den  probeste  von  Colmere.  Den  bitte  wir 
och  beidi,  wan  es  vor  ime  ist  gescehen,  das  er  disen  brief  bcsigcle  mit  sime 
ingesigcl.  Wir  verzihent  uns  och  alles  des  rechtes  geisliches  un  weltliches 
oder  gewonliches,  das  mich  oder  minen  herren  oder  unser  erbe  gehelfen 
•M  mochte  wider  disen  brief  oder  des,  das  dar  an  stat  gescribcn.  Wir  probest 
Rodeger  von  Colmere,  alse  uns  her  Heinrich  Craft  un  sin  vrouwe  batent, 
alse  sigcl  wir  disen  breif,  wan  es  vor  uns  och  gescagh.  Datum  anno  domini 
tercio. 

ISO.  Heinrich  von  Ravensburg  genannt  Brolmeisler  verkauft 
•J5  dem  Kloster  Klingenthal  eine  Hofstatt.  — isj  j — 

Original  Kl.  tf  56  (A).  — Abschrift  in  Kl.  A.  f et.  24g  (B)  mit  der  ein- 
leitenden Bemerkung:  über  den  garten  an  der  bichteren  huß,  wie  wir 

in  gekoufft  hant,  und  von  Wurstiscn  in  WCD.  fol.  lg  (B'). 

Trouillat  2,  24.5  nt  iSy  und  Wackernagel  2,  jöo  iC  f nach  B'. 

30  Zwei  eingehängte  Siegel:  t.  Konrad  Geisriebe  (nt  124).  2.  Brotmeister 

(nt  112). 

Wir  Cvnrat  Geisriebe  ein  ritter  schultlieisse  ze  enrun  Basil  tön  kunt 
allen  den,  die  disen  brief  sehint  un  horent,  daz  her  Heinrich  von  Rafinsbvrch 
dem  man  sprichit  der  Brotmeister  dien  frowen  von  Klingcndal  un  iren 
35  schafenern  die  hofstat  enzwischcn  irme  güte  urt  der  Ziegil  muli,  da  daz  nuwe 
hus  was  angivangen,  het  gigebin  umbe  xx  marc  Silbers,  un  sol  man  die 
hofstat  fertigin  hinnan  zi  unser  frowen  mes  der  anderun  mit  al  der  giwar- 
sami,  so  daz  kloster  bidarf,  mit  siner  tohter  von  Tasfcnne  un  mit  iren 
kinden,  wände  ez  ir  eigin  was.  Des  sint  die  vier  bürgen  her  Hvg  der  Kinden, 
40  her  Kvnrat  hern  Lvdixvigs,  her  Wernher  der  mvnzmcister  un  Olrich  des 
brotmeisters  sun.  Man  sol  och  wissin,  daz  enzwischin  disem  güte,  daz  die 
frowen  von  Klingcndal  gikofit  hant,  un  der  Ziegil  muli  XX  füse  breit  an 
der  hofstat  zir  muli  horit,  un  den  bu,  den  her  Heinrich  von  Ratinsbvrg  bi 
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der  selbin  hofstat  xvolte  han  gibuwin,  misse  vallit  der  dem  kloster,  so  gent 
si  ime  zwo  marc  Silbers  für  den  bu.  Dur  daz  dis  alsus  gischehin  si,  so 
henken  wir  her  Kvnrat  Geisriebe  schultheisse  ze  enrun  Basil  unsir  ingisigel 
an  disen  brief  un  her  I Ieinrich  von  Rafinsbvrch.  Die  gizuge,  die  da  waren 
da  dis  bischach,  ist  der  schultheisse,  her  Heinrich  von  Hagindal,  her  Hein-  5 
rieh  vor  Gassen,  her  Hvc  der  Kinden,  her  Niclaus  von  Titinshein,  her  Tornas 
Zobel,  her  Kvnrat  hem  Lvdiwich,  her  Wernher  der  Rote,  der  Kenler,  her 
Heinrich  von  Soloder,  her  Wernher  der  mvnzmeister  un  Dietrich  sin  brflder, 
her  Schönkint,  her  Heinrich  Merschant  Dis  bischach  an  dem  jare  noch 
gottis  giburth  ftCCLXXlll.  10 

131.  Bischof  Konrad  von  Strassburg  bittet  den  Ordensg euer al 
der  Prediger  um  Genehmigung  des  Übertrittes  seiner  Nichte  aus 
dem  Kloster  Klingenthal  in  das  Kloster  St.  Marx  bei  Strassburg. 

— 1*73— ”77  — 

Finke  Sp  «*  6o  nach  einer  Abschrift.  IS 

Religioso  viro  et  discreto  . . magistro  ordinis  Cfonradus]  dei  gratia 
episcopus  Argentinensis  cum  reconnnendacione  devota  paratam  ad  benepla- 
citum  voluntatem.  Ncptem  habemus  ex  sorore  in  claustro  Clingental|ensij 
Basilicnsis  diocesis  apud  sorores  vestro  ordini  incorporationis  titulo  consig- 
natas,  quam  nobis  karissiraam,  sicut  natura  edidit,  ita  et  spiritualis  gratia  20 
commcndavit.  Unde  intcr  hujus  vite  commoda  pociora  hoc  superius  collo- 
cabimus,  si  de  vestra  concessionc  nobis  indulgebitur,  quod  de  claustro,  in 
quo  est,  Argentinam  transferatur  sororum  sancti  Marci,  que  se  ad  id  devote 
offerunt  et  sincere,  collegio  socianda.  Jam  ante  dies  hos  per  priorem  pro- 
vincialem  propositum  nostrum  conscqui  sperabamus,  set  priorissa  et  conventu  2ft 
prcdicto  Clingentalcnsi  renitentibus,  ut  decebat,  proticere  minime  poteramus. 
Korsitan  enim  cogitabant  honestius  fore,  si  vestre  auctoritatis  parerent  nutibus, 
quam  acquiescerent  coactionibus  ceterorum.  Quod  et  nos  pro  omine  suscipi- 
mus  et  ad  vestre  benignitatis  sinum  vela  convertimus  spei  nostre,  nobis 
prcdictam  dari  ncptem  humiliter  postulantes,  quod  haud  dubium  cunctis  30 
monasteriis  ejusdem  ordinis  in  nostra  diocesi  constitutis  ccdere  poterit  ad 
commodum  et  perfectum,  cum  tamquam  appenso  ante  oculos  monimento 
germani  nobis  sanguinis  pignore  obligati  grata  solvemus  beneficia  tamquam 
ex  debito,  ad  quorum  prestationem  tamquam  ex  gratuito  hactenus  provocamur. 

13- . Der  bischöfliche  Official  schlichtet  einen  Streit  zwischen  35 
Walther  von  Hundsbach  und  dem  Kloster  St.  Maria  Magdalena  über 
Güter  in  Hausgauen.  Basel  1274  Februar  16. 

Originale  MM.  «•  to'  (A)  und  W 10'  (A').  — Deutscher  Auszug  in 

MM.  E.  fol.  tSt.  — • MM.  A'.  fol.  131'. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  verschiedenen  Schreibern  her.  40 

An  A eingehängtes,  an  A 1 an  einem  Pergamentstreifen  hängendes 

Siegel  des  bischöflichen  Officiats  (rf  35). 
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In  nomine  domini  amen.  Anno  ejusdem  MCi'l.Äquarto,  feria  sexta 
ante  invocavit,  . . officialis  curie  Basiliensis.  Cum  Waltherus  clericus  de  Hvn- 
zebach  *)  . . priorissamb)  et  conventum  monasterii  ad  I.apides  extra  muros 
Basilienses  traxisset  in  causam  petens  ab  eis  tria  jugera  agrorum  sitorum 
5 infra  ville  Hvsgowe  e)  limites  juxta  agrum  communem  Hcinricid)  dicti  Horbach 
et  Hugonis  sacriste  de  Hunzebach  sibi  adjudicari,  tamquam  contincrentur  in 
patcma  hcrcditatc,  et  renunciassct  fide  interposita  beneficio  minoris  etatis, 
lite  super  petitione  contestata,  juramento  de  calumpnia ')  prcstito,  testibus 
productis,  exceptione  proposita  ex  parte  . . priorisse  et  conventus,  quod  non 
10  solum,  cum  lis  inter  ipsas  ex  una  et  . . patrem  prescripti  Walthcri  cum  qui- 
busdam  aliis  litis  consortibus  coram  ordinario  verteretur,  per  sentcntiam 
dicta  jugera  obtinuissent,  verum  eciam  . . pater  dicti  Waltheri  juri,  si 
quod  ei  competere  credebat  in  predictis  jugcribus,  juramcnti  religione  inter- 
posita, ne  prcdictas  dominas  amplius  inquietaret,  spontanee  renunciasset, 
lb  testibus  super  dicta  exceptione  productis,  publicatis  atestationibus  testiura 
hincindc  productorum,  concluso  in  causa,  die  predicta  ad  sentcntiam  ferendam 
prefixa,  partibus  presentibus  et,  ut  ncgocium  concordia  pocius  quam  judicis 
sententia  finem  acciperet,  nostro  consitio  acquiescentibus  et  in  nos  una  cum 
Hugonc  filio  quondam  Waltheri  pro  se  et  aliis  heredibus  sive  consortibus 
*>  Waltheri  prenominati  in  nos  fide  interposita  compromittentibus,  ut  nostre 
starent  amicabili  decisioni,  decernimusf)  officium  arbitratoris  subeundo  sepe- 
dicto  Walthero  clerico  XLV1  solidos  usualis  monete  a predictis  . . priorissa 
et  conventu  dandos  esse,  priorisse  autem  et  conventui  nec  ab  co  ncc  ab 
aliis  heredibus  dicti  Waltheri  scu  consortibus  questionem  super  dictis  jugcribus 
25  movendam  ulterius  quoquo  modo,  immo  cum  pleno  jure  tarn  proprietatis 
quam  possessionis  ad  conventum  dicti  monasterii  pertinere.*)  Hane  nostram 
decisionem  suprascripti  concorditer  acceptarunt  promittentes  ipsam  irrefraga- 
biliter  sub  vinculo  prestite  fidei  nomine  juramenti  observare.  Et  si  aliquo 
ingenio  vcl  malicia  per  se  vel  per  interpositas  personas  super  possessionibus 
30  predictis  prenominatas  . . priorissam b)  et  conventum  procurarent  vexari, 
tenerentur  ad  decem  libras  tarn  pro  sumptibus  litis  quam  pro  intcresse  secun- 
dum  arbitrium  judicis,  si  equum  videbitur,  pro  perjurio  et  injuriis  puniendi. 
Actum11)  et  dat  Basilee  super  veteri  Hospitali,  anno  et  die  prenominatis. ') 

133.  Das  Stift  Lantenbach  leiht  dem  Ritter  Rudolf  von  Stotz- 
35  heim  Acker  bei  Orschweier  zu  Erbrecht.  Lautenbesth  1274  März  7. 

Original  Kl.  nt  46  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel:  + S . BKRTOLDI  . PREP  . 

. . TENBACENSIS. 

Deutscher  Auszug  in  MM.  E.  fot.  124.  — * MM.  K.  fot.  227”. 

40  ßcrhtoldus  prepositus  totumque  capitulum  ccclcsie  I.utcnbaccnsis  omni- 

132.  a)  Iluniebach  in  A*.  h)  priorissimam  in  A.  c)  Ilusgowc  in  Ax.  d)  Ilenrici  in  Ax. 

e)  caiupnia  in  A*.  f ) decisioni  decemimus  ven  gleicher  Hand  an f Rasur  in  A.  g)  immo 

bis  pertinere  fehlt  in  Al.  h)  Act.  in  Al.  i)  prenotatis  in  Al. 
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bur>  presentium  inspectoribus,  que  scquuntur.  Xoverit  universitas  vestra. 
quod  |nosj  *)  Rodolfo  militi  de  Stozhem  agros  nostros  sitos  in  banno  Als- 
wilr  in  uno  loco  circa  xm  jugera  tendentcs  ad  viam,  quc  cst  de  Alswilr 
super  almcindc,  contiguos  bonis  domini  de  Racenhusen  una  parte  ct  ex 
altera  bonis  Ducis  in  Tieffendal  steriles  nobisque  pene  ornnino  inutiles  in  5 
emphiteosim  perpetuam  id  est  jure  hereditario  concessimus  et  concedimus  sub 
annua  pensione  duorum  quartalium  siliginis  et  duorum  ordei  talis  annone, 
quc  dicitur  spihcrcorn,  nobis  Lutenbaci  annis  singulis  infra  fcstum  sancti 
Michahelis  archangeli  presentanda.  In  cujus  rci  testimoniura  nos  renuntiantes 
orani  juris  beneficio  canonici,  civilis  et  conswctudinarii,  quod  contra  pre-  10 
dictam  concessionem  conpetere  nobis  posset,  presentem  paginam  sigillatam 
sigillis  nostris  sibi  duximus  confercndam.  Act.  et  datum  Lutenbaci,  anno 
domini  MOCI.XX  quarto,  nonas  martii. 

134.  Graf  Ludwig  von  Homberg  bezeugt,  dass  Werner  Fuchs 

einige  zum  gräflichen  Itof  Mutlenz  gehörende  Wiesen  gegen  Zins  15 
inne  habe,  Muttens  1174  März  8—  13. 

Original  Sh.  tf  1 (A). 

Boos  74  tf  in  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  S.  74  Z.  33:  curti;  S.  73 

Z.  4:  Wernher  Hernli;  Z.  5:  Rüdolfus  Unnuz;  Z.  6 Acta. 

135.  Walther  von  Scköflland  verkauft  zwei  Hofstätten  in  Basel  20 

dem  Kloster  St.  Urban  und  dieses  leiht  sie  seinem  Kellermeister  gegen 
Zins.  Base I 1274  März  p. 

Original  im  StA.  Luzern,  St.  Urban  (Basel  tfj),  (A). 

CM.  1,  80  tf  105  nach  A. 

An  Fätten  hängen  wenige  Beste  der  Sieget  von  Basel  und  Mülhausen.  25 

Nos  . . advocatus,  . . magister  civium  et  consules  Basiiienses  notum 
facimus  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  Waltherus  dictus  de 
Sheftelon  concivis  noster  duo  territoria  sita  juxta  domum  . . abbatis  ct 
conventus  de  sancto  Vrbano  in  civitate  nostra,  quc  sub  jure  hereditario  a 
Sophia  uxore  Burchardi  de  Trothoven  civis  de  Mulnhusen  pro  certo  censu  30 
quinque  solidorum  ct  quatuor  circulorum  tenebat,  supradictis  . . abbati  et 
conventui  juste  ct  lcgaliter  vendidit  pro  certa  summa  pecunic  novem  marcis 
argenti.  Et  ad  suam  resignationem  prefata  territoria  nomine  . . abbatis  ct  con- 
ventus predictorum  concessa  sunt  Johanni  cellerario  sancti  Vrbani  sub  jure  et 
censu  predictis  perpetuo  possidenda,  adhibitis  omnibus  observationibus,  que  35 
de  jure  vel  consuetudine  solcnt  hujusmodi  contractibus  adhiberi.  Hoc  etiam 
cst  condictum,  quod  de  persona  supradicti  ccllerarii  census  honorarius,  qui 
vulgo  dicitur  ershaz,  erit  exspectandus  et  dandus,  cum  ad  hoc  obtulerit  se 
facultas.  In  cujus  rci  memoriam  nostre  ct  de  Mulnhusen  civitatum  sigilla 
presentibus  sunt  appensa.  Testes:  frater  Wernherus  de  Lucela,  frater  Vlricus  40 
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de  Habchensheim,  Hcinricus  Vorgazzvn,  Nicolaus  de  Tittensheim  milites, 
Heinricus  Bovngarter  scultetus  Zouigensis,  Heinricus  Hunno  faber,  Hurre- 
boldus,  Johannes  dictus  Tvuctli  et  alii  quamplurcs.  Act  Basilec,  anno  domini 
Accu&ini,  vn.  idus  marcii. 

5 136.  Konrad  Vogt  von  Blatzheim  leiht  ein  Gut  daselbst  dem 

Kloster  Olsberg  zu  Erbrecht.  Basel  1274  Marz  17. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  ifS  j (A). 

* Germania  29  (N.  ft.  17),  34. 

Eingehängtes  Siegel  des  Domsängers  Erchenfrid  (tf  32). 

10  Universis  presencium  inspectoribus  Conradus  dictus  Aduocatus  de  Blazein 
noticiam  subscriptorum.  Sciant  omnes,  quos  nosce  fucrit  oportunum,*)  quod 
ego  lunadium  vulgalitcr  dictum  mendach,  quod  ego  a domino  Johanne  de 
Vfhcn  militc  jure  feodi  possideo  et  possedi,  situm  in  Blazcin  intcr  bona,  que 
venerabiles  in  Christo  . . abbatissa  et  conventus  de  Ölspcrch  emerunt  a 

15  domino  Petro  dicto  inmc  Turne  milite,  eisdem  dominabus  pro  censu  annuo 
sex  solidorum  et  unius  schoffimini  avene  conccssi  perpetuo  jure  hereditario 
possidendum.  In  cujus  rci  testimonium,  quia  proprium  sigillum  non  habco, 
rogavi  dominum  cantorera  Basiliensem,  ut  presentem  litteram  sigillo  suo 
duceret  sigiliare.  Act.  Basilec,  anno  domini  MCCLXXHU,  sextodccimo  kal. 

20  aprilis.  Nos  Ercenvridus  cantor  Basiliensis  ad  petitionem  dicti  Conradi 
sigillum  nostrum  dedimus  presentibus  apponendum.  Act  et  dat.  Basilec, 
anno  et  die  premissis.  Testes  hujus  rci  sunt  dominus  Petrus  Schalarius, 
dominus  Diethclmus  Golin,  dominus  Hugo  de  Lörach,  dominus  Hugo  de 
Shophen,  Kodolfus  de  sancto  Martino,  Petrus  de  Kalamis  et  frater  C0110. 

25  137.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  dem  Schuster  Burehardein 

Ilaus  zu  Erbrecht.  Base!  1274  März  27. 

Original  Pr.  85“  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängen  die  Siegel  von  St.  Clara  und  St.  Alban 

(rf  66  und  32). 

30  Omnibus  Christi  fidelibus  presens  scriptum  inspccturis  . . prior  et  con- 

ventus sancti  Albani  foris  muros  ßasilienses  salutem  et  in  domino  caritatem. 
Sciant  omnes,  quos  scire  fuerit  oportunum,  quod  nos  concessimus  Burchardo 
sutori  civi  Basiliensi  domum  juxta  portam  Crucis  sitam  domui  Henrici  Fabri 
convcrsi  contiguam,  cujus  proprietas  ad  ecclcsiam  nostram  predictam  libera- 

35  liter  non  ambigitur  pertinere,  jure  hereditario  sub  annuo  censu  trium  .soli- 
dorum et  duorum  circulorum  nomine  revisorii  nobis  immo  ccclesie  nostre 
per  annos  singulos  more  solito  solvendorum  secundum  approbatam  et  in- 
strumento  publico  confirmatam  consuetudinem  Basiliensis  civitatis  quiete  et 
pacifice  possidendam,  hoc  adicientes  spccialiter  et  expresse,  quod  mutata 

40  130,  a)  oportum  in  A. 
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manu  ipse  Burfchardus]  vel  sui  heredes  posscssionem  prcfate  domus  pro 
mutationc  temporis  ingressuri  trcs  solidos  pro  honorario  ecclesie  nostre 
solvent,  quibus  ab  ipso  Burfchardoj  vel  suis  hcrcdibus  pcrccptis  nomine 
honorarii  nichil  amplius  exigemus.  In  cujus  facti  evidentiam  presens  in- 
strumentum  est  confectum  et  conventus  nostri  nccnon  conventus  monasterii  & 
sancte  Cläre,  a quo  idem  Buijchardus]  partem  domus  predicte  sive  jus,  quod 
ipsi  convcntui  in  cadem  conpctcbat,  conparavit,  *)  universitatisque  civium 
Basiliensium  sigillis  ad  ipsius  Bur|chardi{  instantiam  conmunitum.  Testes: 
Henricus  Faber  convcrsus,  Johannes  de  Nvwilr,  Conradus  ortulanus,  Bur- 
jchardus]  convcrsus  de  sancta  Clara,  . . villicus  de  Mvzewilr,  C.  dictus  Venter,  10 
Gerungus  molendinarius  de  sancto  Albano  et  quamplurcs  alii  fide  digni. 
Datum  Basilee,  anno  domini  Mixi.xxnil,  sexto  kl.  aprilis. 

138.  Das  Domstift  leiht  dem  Chorherrn  Jacob  von  St.  Peter 
eine  Hofstatt  zu  Erbrecht.  Basel  1274  April  26. 

Original  Pt.  «*  5/  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  $o'J  «*  100  (B).  15 

Arnold  341  nach  A. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  /J.  7h.:  de  domo  in  dem 

Schurhoue. 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  das  Sieget  des  Domstifts  ( >f  18). 

Cvnradus  decanus  et  capitulum  ecclesie  Basiliensis  universis  presentium  2t) 
inspcctoribus  noticiam  subscriptorum.  Xovcrint  universi,  quod,  cum  Bur- 
cliardus  milcs  dictus  de  Vfhein  aream  sitam  non  longe  ab  ecclesia  sancti 
Petri  Basiliensis  juxta  murum  civitatis  inter  aream  domini  Johannis  militis 
de  Vfhein  et  domum  lapideam  magistri  Meinrici  de  Wilon  canonici  predicte 
ecclesie  sancti  Petri  a nobis  pro  annuo  censu  viginti  quatuor  solidorum  in  25 
jejuniis  quatuor  temporum  solvendorum  jure  hcreditario  possideret,  ipsam 
Jacobo  ccllerario  vcncrabilis  patris  ac  domini  nostri  episcopi  Basiliensis 
canonico  ipsius  ecclesie  sancti  Petri  vendidit  pro  triginta  libris  denariorum 
et  una  libra,  quas  coram  nobis  sc  confessus  est  integraliter  recepisse,  et 
candem  aream  in  manus  mei  Cvnradi  decani,  qui  sum  et  camerarius,  pro  sc  50 
et  pro  Johanne  ac  Greda  liberis  suis  ac  nomine  ipsorum,  quorum  tutor  existit, 
et  nichilominus  ad  cautclam  per  manus  corum  libere  resignavit  petens,  ut  eam 
cum  turri  et  aliis  superedifficatis  ipsi  Jacobo  sub  prescripto  censu  jure  conce- 
deremus  hereditario  possidendam,  quod  et  nos  post  resignationem  et  petitionem 
liujusmodi  recepto,  sicut  mos  est,  honorario  fecimus  et  facimus  per  presentes.  35 
Protestatus  autem  fuit  in  nostra  presentia  dictus  miles  nullum  unquam  liber- 
orum  suorum  recepisse  predictam  aream  vel  habuisse  juris  aliquid  in  eadem, 
sed  quia  *)  dictos  Johannem  et  Grcdam  liberos  suos  suscepcrat  ex  . . 
bone  memorie  dicta  de  Herinchein  tune  uxore  sua,  quando  ipse  a domino 
. . de  Liebeke  sepetactam  aream  conparavit,  idco  resignavit  ipsam  per  ma-  40 
nus  eorum,  ut  frivolarum  altercationum  omnis  in  futurum  occasio  totalitcr 

187.  aj  conpetebat  und  aravit  auf  Rasur  in  A. 
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anputetur.  Actum  seu  dat.  anno  domini  ftcci.3&  quarto,  vi.  kal.  maii.  In 
testimonium  premissorum  presens  carta  sigillo  nostro  rogatu  partium  cst 
munita.  Testes:  Heinricus  Camerarii,  Diethelmus  filius  Diethelmi  de  Baden 
militis,  canonici  Basilienses,  magister  Heinricus  de  Wilon  et  Cono  notarius 
5 canonici  ccclesie  sancti  I'etri  Basiliensis,  Wernfhcrus]  capellanus  domini  pre- 
positi,  Diethelmus  de  Baden  et  Diethelmus  Camerarii  milites,  Wernfhenis] 
de  Vcsinekc  et  alii  fide  digni.  Ego  Buijchardus]  de  Vfhein  miles  confiteor 
omnia  prescripta  taliter  esse  acta,  quemadmodum  superius  sunt  narrata,  et 
spccialiter  protestor  pecuniam  me  prescriptam  intcgraliter  recepisse,  in  sig- 
10  num  hujus  petens  hanc  cartam  sigillo  dominorum  meorum  predictorum 
Basiliensis  capituli  conmuniri.  Actum  Basilcc,  anno  et  die  supradictis.  Et 
sciendum,  quod,  cum  arca  predicta  de  duabus  sit  arcis  counita,  quarum  una 
olim  dicebatur  Schvrhof,  alia  vero  fuerat  . . relicte  Johannis  quondam  de 
Wilon,  de  area  dicta  Schvrhof  quinque  tantum  solidi  nomine  honorarii  dicti 
15  vulgariter  erschaz  in  mutatione  manuum  dari  debent,  de  qua  nomine  census 
viginti  solidi  pcrsolvuntur,  de  alia  vero  area  pro  ccnsu  dantur  quatuor  solidi 
et  pro  honorario  6)  solidi,  cum  ad  id  obtulerit  sc  facultas. 

139.  Johann  von  Ölenberg , Chorherr  von  St.  Peter , giebt  dem 
Stifte  St.  Peter  ein  Haus  in  Basel  und  Güter  zu  Wolschweiler  und 
20  empfängt  sie  wieder  zu  Erbrecht , zusammen  mit  seinem  Cleriker 
Johann  und  mit  Propst  und  Convent  von  Oienberg. 

Hasel  1274  April  27. 

Original  Pt.  rf  52  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  22”  tf  27  (B). 

An  Bändern  hängen  vier  Siegel : 1.  Domstift  (tf  iS).  2.  St.  Peter  (tf  40). 
25  J.  und  4.  mit  fast  völlig  unkenntlich  getvordener  Schrift. 

Univcrsis  presentium  inspectoribus  Johannes  de  Oelcmberg  canonicus 
ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  rei  geste  memoriam.  Noverint  universi,  quod 
ego  tarn  pro  remedio  anime  mee  quam  pro  eo,  quod  domini  et  confratres 
mei  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  predicte  participationem  mihi  dederunt 
30  in  stipendio  prcbendali,  domum  mcam  sitam  Basilee  juxta  cimiterium  sancti 
Petri,  quam  hereditario  jure  teneo  a venerabilibus  dominis  meis  capitulo 
majoris  ecclesie  Basiliensis,  tradidi  et  trado  predicte  ccclesie  sancti  Petri  per 
manum  et  consensum  Johannis  clerici  mei  et  honorabilium  virorum  Dietheri 
prepositi  et  convcntus  ccclesie  de  Oelembcrg  Basiliensis  diocesis  et  hanc 
35  tradicionem  per  manum  venerabilis  domini  Conradi  decani  Basiliensis,  qui 
est  et  camcrarius,  ratificavi  et,  quantuni  jus  vel  consuetudo  exigit,  stabilivi. 
Ad  hec  possessiones  sitas  apud  Wolfswilr  solventes  quatuordecim  ver- 
dencellas  spelte  et  octo  verdenccllas  avene  singulis  annis,  quas  exeolit 
Berschinus  de  Blawcn,  ad  me  devolutas  ex  pcrmutacione,  quam  feci  cum 
40  prefatis  . . preposito  et  conventu  de  Oelcmberg  pro  possessionibus  meis, 
quas  habebam  apud  Gurzele,  tradidi  et  trado  jam  dicte  ecclesie  sancti  Petri 

188.  b)  Lütke  im  Text  in  A. 
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ct  in  vacuam  possessionem  misi  ct  mitto  auctoritate  prcsentium  literarum 
per  manum  ct  conscnsum  Johannis,  Diietlieri]  prepositi  et  conventus  predic- 
torum.  Et  tarn  domum  quam  possessiones  prescriptas  ego  unä  cum  eisdem 
Johanne,  . . preposito  et  conventu  reccpi  et  rccipio  a dominis  meis  capitulo 
sancti  Petri  jure  tenendas  hereditario  pro  annuo  censu  octo  librarum  sol-  & 
vendarum  ipsis  divisim  in  fcsto  nativitatis  domini  ct  fcsto  bcati  Johannis 
baptistc  et  distribuendarum  in  quibusdam  festis  pro  mee  beneplacito  volun- 
tatis.  Intervenit  autcm  premissc  traditioni  taie  pactum,  quod,  quandocumquc 
ego  seu  prenotati  Johannes,  . . prcpositus  et  conventus,  quibus  tarn  in  domo 
quam  in  possessionibus  prefatis  jus  conpetit  post  obitum  mcum  secundum  10 
quod  instrumenta  super  hoc  confecta  declarant,  sepedictis  dominis  meis 
capitulo  sancti  Petri  assignaverimus  annuos  redditus  octo  librarum  in  locis 
ct  possessionibus  conpetcntibus,  tune  domus  et  possessiones  prenotate  ad 
me,  Johannem, . . prepositum  et  conventum  sine  difticultate  seu  contradictione 
qualibet  revertentur  pro  meo  ct  ipsorum  arbitrio  disponende.  In  testimonium  15 
premissorum  presens  carta  dictorum  dominorum  meorum  . , decani  et  capi- 
tuli  majoris  neenon  capituli  sancti  Petri  ecclesiarum  Basilicnsium,  meo,  . . 
prepositi  et  conventus  de  Oelembcrg  sigillis  est  munita.  Nos  Dictherus 
prcpositus  ct  conventus  ccclesie  de  Oelembcrg  et  Johannes  predicti  confitc- 
mur  omnia  prescripta  sic  esse  acta,  quemadmodum  superius  sunt  narrata,  20 
ct  eis  conscnsum  nostrum  plenum  et  voluntarium  adhibemus.  Nosque  con- 
ventus de  Oelembcrg  et  Johannes  sigillo  domini  nostri  Dietheri  prepositi 
memorati,  quia  sigilla  non  habemus  propria,  sumus  usi.  Act.  Basilee,  anno 
domini  üiccutxuu,  quinto  kal.  maii. 

140.  Joh|ans]  von  Basel e burger  von  Zürich  in  dem  Briefe  an  König  25 

Rudolf.  Zürich  1274  Mai  19. 

Herrgott  2,  443  tf  5 jp  nach  einer  Abschrift. 

141.  Das  Kloster  Blatzheim  tauscht  mit  den  Söhnen  des  Meiers 
Vechllin  von  Leimen  Güter  zu  B/otzheim  und  Leimen. 

— 1274  Mai  27.  so 

Original  im  HA.  Kalmar,  Lützel  rf  //  (A). 

Von  den  drei  an  Bändern  hängenden  Siegeln  ist  nur  noch  das  der 

Stadt  Basel  erhalten  (tf  140). 

Universis  Christi  fidclibus  presentem  litcram  inspecturis  . . abbatissa  et 
conventus  de  Blatshein  noticiam  rei  geste.  Novcrint  universi,  quod  nos  35 
deliberatione  prehabita  et  ecclesie  nostre  utilitate  inspecta  cum  Johanne  et 
Heinrico  fratribus  filiis  villici  quondam  de  Leimen  dicti  Vechtlin  propter 
suum  et  nostrum  commodum  permutationem  fecimus  talem  videlicet:  ipsi 
fratres  possessiones  suas  universas,  quas  in  banno  et  villa  de  Blatshein 
tenuerunt,  cum  omni  jure  et  appendiciis  universis  titulo  permutationis  in  nos  40 
et  nostrum  monasterium  transtulerunt,  nos  vero  ipsis  e converso  possessiones 
nostras  omnes,  quas  in  banno  et  villa  de  Leimen  habuimus  et  ex  donatione  ■ . 
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relicte  Camerarii  Basiliensis  ad  nostrum  monasterium  fucrant  dcvolute,  cum 
omni  jure  et  appendiciis  contulimus  et  in  ipsos  de  consilio  et  conscnsu 
vcnerabilis  patris  nostri  . . abbatis  de  Luccla  transtulimus  titulo  permuta- 
tionis  pcrpetuo  possidendas.  In  cujus  rei  mcmoriam  supradicti  domini  . . 

5 abbatis  necnon  civitatis  Basiliensis,  cujus  sunt  cives  fratres  antedicti,  et 
nostrum  videlicet  abbatisse  sigitla  presentibus  sunt  appensa.  Testes:  Heinricus 
Camerarii  canonicus  Basiliensis,  Conradus  Camerarii,  Diethelmus  frater  suus, 
Conradus  re  Rine,  Burch|ardus|  Vicedominus  senior  milites,  Albertus  de 
Wunach,  Conradus  Ackirman,  Johannes  an  der  Straze,  Conradus  Howinstein 
10  laici  et  alii  quamplures.  Act.  anno  domini  MCCI.XX1ÜI,  VI.  kl.  junii,  indictione  l!. 

Nos  . . divina  permissionc  abbas  de  Lucela,  item  nos  Mathias  de  Ep- 
tingen  magister  civium  et  consules  Basilienses  presentis  carte  notarium  sub- 
scribcre  jussimus  et  sigilla  nostra  appendimus  in  testimonium  veritatis, 

142.  König  Rudolf  I.  erneuert  und  bestätigt  das  Privileg  des 
t5  Königs  Heinrich  vom  12.  November  1227,  welches  die  Basler  Bürger 

lebensfähig  erklärt.  Ens is heim  1274  Juni  15. 

Trouillat  2,  250  tf  192  nach  einer  Abschrift  des  16.  Jh.  des  Vidimus 

des  Königs  Albrecht  vom  14.  Oktober  /2pS  im  bischöflich  baselischen 

Archiv.  Vgl.  auch  Trouillat  2,  671  tf  514.  — Auszug  HUB.  1,  toö 
au  tf  rtS.  — * Böhmer  406  n’  1258. 

143.  König  Rudolf  I.  gewährt  den  Bürgern  von  Basel  die 

Freiheit,  dass  sie  wegen  des  Bischofs  nicht  gepfändet  werden  dürfen , 
und  dass  alle  Forderungen  an  sie  vor  dem  königlichen  Gericht  aus- 
getragen  werden  sollen.  — 1274  Juni  17. 

25  Acta  2,  80  >f  91  nach  Abschriften  von  IJ04  in  Biel. 

Ruodolfus  dei  gracia  Romanorum  rex  semper  augustus  universis  Romani 
imperii  fidelibus,  ad  quos  presentes  littere  pervenerint,  graciam  suam  et 
omne  bonum.  Fidelium  subditorum  nostrorum  desideria,  que  a juris  tramite 
non  discordant,  majestatem  dccet  regiam  exaudicionis  promptitudinc  efiectui 
30  manciparc.  Noverit  igitur  presens  etas  et  futuri  temporis  successura  posteritas, 
quod  nos  fidelium  subditorum  nostrorum  civium  Rasiliensium  juri  consonis, 
equitati  convenientibus  supplicacionibus  favorabiliter  inclinati  eisdem  auc- 
toritate  presencium  ex  regic  potestatis  plenitudine  duximus  indulgendum,  ut 
nullus  omnino  marchio,  dux  vel  comes,  alta  vcl  humilis,  ecclesiastica  secula- 
35  risve  persona  ipsos  occasionc  vcnerabilis  ejusdem  loci  Basiliensis  episcopi, 
nostri  et  Romani  imperii  principis  prcdilecti,  vel  ejus  seu  cujuslibct  persone 
alterius  debitorum  seu  questionum  pretextu  vadimoniare  presumat  seu  audeat 
pignorare.  Sed  si  quis  cujuscunque  condicionis  persona  contra  predictos 
cives  Basilienses  aliquid  habuerit  seu  habere  se  putaverit  actionis,  jus  suum 
40  sibique  debitum  coram  majestatis  regic  prescncia,  ubi  ipsos  conveniri  volu- 
mus,  actionibus  suis  legitime  institutis,  judiciario  ordinc  prosequatur,  cum 
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judiciorum  vigor  sit  in  medio  constitutus  in  nobis,  ut  sine  personanim 
delectu  Omnibus  et  de  omnibus  dcbcamus  equa  trutina  equum  et  justum 
judicium  judicare  et  alter  alterius  odio  non  debeat  pregravari.  Nullus  ergo 
omnino  hominum  hanc  nostre  concessionis  et  indulgencie  graciam  equitati 
et  juri  consonam  audeat  infringere  vel  eidem  ausu  temerario  contraire.  Quod  5 
qui  faccrc  presumpscrit,  gravissimam  nostre  serenitatis  offensam  se  noverit 
incurrisse.  Volentes  nichilominus  ac  regia  auctoritate  mandantes  officiatis, 
ministris,  civitatum  oppidorum  villarum  et  aliorum  locorum  sub  Romano 
constitutorum  imperio  defensoribus,  rectoribus  scu  magistris  neenon  universis 
nostris  et  Romani  imperii  Hdclibus,  ut  prcdictis  civibus  Basiliensibus  contra  10 
temeratores  et  hujusmodi  concessionis  nostre  calumpniatores  ac  violatores 
Consilium  et  auxilium  exhibeant  oportunum.  ln  quorum  testimonium  et 
memoriam  sempiternam  presentem  litteram  exinde  conscriptam  sepedictis 
civibus  tradimus  majestatis  nostre  sigilli  robore  communitam.  Datum  et 
actum  XV.  kalendas  julii,  anno  domini  MCCLXX1III,  indictione  II,  regni  vero  15 
nostri  anno  primo. 

144.  Die  Witwe  Gertrud,  vom  Kornmarkt  schenkt  dem  Stifte 
St.  Leonhard  Güter  zu  Istein  und  Huttingen.  Basel  1274  Juli  26. 

Original  Lh.  tf  fö  (A).  — * Lh.  D.  fot.  187.  — * Ut.  B.  fol.  16. 

An  Bändern  hängen  die  Siegel  des  Bischofs  («*  t$)  und  des  Dom-  20 

Stifts  (nt  iS). 

Heinricus  dei  gratia  Basiliensis  cpiscopus,  C|onradusl  decanus  et  capi- 
tulum  ejusdem  ccclcsie  omnibus  Christi  fidelibus  presens  instrumentum  in- 
specturis  salutem  eternam  et  in  domino  caritatcm.  Sciant  universi,  quod 
Gerdrudis  vidua  domina  de  Koro  frumenti  civis  Basiliensis  spiritu  sancto  25 
inspirante  volens  diem  extremum  operibus  misericordie  prevenire,  dum  adhuc 
statu  gauderct  incolumi,  utputa  sana  et  conpos  conccsse  sibi  a domino 
rationis,  omnia  bona  sua,  que  habebat  in  villis  et  bannis  Ystcin  et  Hvtingen 
in  vineis,  agris  et  aliis  eorundem  pertinentiis  quibuscunque  titulo  juris  here- 
ditarii  ad  ipsam  legitime  devoluta  et  multis  annis  posscssa  sine  rcclamatione  30 
cujuslibet  et  obtenta,  quorum  proprictas  ad  vcnerabilcs  in  Christo  viros  pre- 
positum  et  capitulum  sancti  I-eonardi  nostre  civitatis  dinoscitur  pertincrc, 
voluntaric,  liberaliter,  non  coacta  nec  ab  aliquo  circumventa  resignavit  coram 
nobis  et  tradidit  ccclesie  supradicte  sancti  confcssoris  Leonardi.  Quam  dona- 
tionem  cum  omni  juris  et  facti  sollempnitate,  quam  deeuit  adhiberi,  recepit  35 
ad  manus  suas  Wcrnherus  ecclesic  prefatc  prepositus  pro  se  et  ecclesie  suc 
capitulo  prenotato  coram  testibus  subnotatis,  vidclicet  Heinrico  Camerarii, 
Heinrico  scolastico  concanonicis  nostris,  Arnoldo  decano  sancti  Johannis, 
Chvnone  vices  gerenti  archidiaconi,  Johanne  vicescolastico  Basiliensi,  Johanne 
de  Erlibach  et  aliis  fide  dignis.  ln  cujus  facti  evidenciam  roburque  perpetue  40 
firmitatis  instrumentum  hoc  publicum  cst  confectum  et  rogatu  ipsius  prepositi 
et  capituli  neenon  dicte  Gerdrudis  instancia  diligenti  sigillis  nostris  pre- 
sentibus  consignatum.  Dat  anno  domini  ftcci.XX  quarto,  in  crastino  Jacobi, 
hora  tercie,  in  choro  Basiliensi. 
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14ö.  Berta  de  Grellingen  verzichtet  vor  dem  erzpriesterlichen 
Official  zu  Basel  zu  Gunsten  des  Klosters  Blotzhcim  auf  Rebgärten 
apud  Wilc. 

Unter  den  Zeugen:  VValtero  willico  civi  Basiliensi. 

5 — 1274  August  rS. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Lützel  nt  12  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Officials:  f S . OFKIC  . ARCHID  . BASIL. 

1 -445.  Bischof  Heinrich  giebt  den  Bürgern  von  Klein-Basel  eine 
Handfeste.  Basel  1274  August  2f. 

10  Original  St.  Urk.  >f  47  (A)  und  >C 48  (Ax). 

ASchwG.  tl,  27  nach  A. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  beiden  hängen  an  roten  Seidenfäden  je  drei  Siegel:  1.  Bischof 

(tf  ts).  2.  Domstift  («*  iS),  j.  Stadt  (nt  140).  Für  die  Fäden  eines 
15  vierten  Siegels  sind  Öffnungen  geschnitten,  aber  nicht  besetzt. 

Wir  Heinrich  von  gottes  gnaden  bischof  ze  Basile  tun  kunt  airmenge- 
lichem,  de  wir  mit  rate  un  mit  willen  ünsers  capitels  gemeinlich  ünsem 
lieben  bürgern  von  enren  Basile,11)  die  michel  koste  un  michel  arbeite  an 
libe  un  an  güte  hant  gehabt,  dazb)  si  den  selben  vleckcn  un  die  selbun 
20  stat  hant  gebuwen  uA  gevestet  un  noch  fürbaz  mit  ir  kosten  müzen  buwen 
un  vesten,  die  gnade  han  getan,  dur  daz  si  deste  baz  luste  ze  buwenne 
uft  da  ze  belibenne,  daz  si  uns  jergelich  niht  wand c)  vierzecJ)  phunt  phen- 
ninge  geben  sulen  ze  gewerfe  unde  die  geben  sulen ')  ze  sant  Martins  mes, 
unde  weder  wir  noch  unser  nachkomcn  me  von  inen  vordem  oder  nemen 
25  sulen  ze  gewerfe  wand  diu  selben  vierzig  phunt,  un  daz  uns  uh1)  unsern*) 
nachkomcn  der  benügen h)  sol,  un  sol  diz  ding  uns  uA  unsern  nachkomen 
enhein  schade  sin  an  unsern  gerillten  un  andern  rehten  unde  diensten  ze 
enren  Basile,  wand  alein  an  dem  gewerfe.  Waere  aber  daz,  dc‘)  si  gegen  uns 
oder  unsern  nachkomen  niht  erkanden  die  gnade,  die  wir  inen  han  getan, 
30  uA  bedehtecliche  uA1)  gemeinlich  ungehorsam  wurden  der  rehte  unde  der 
dienste,  der  si  schuldig  sint,  so  sol  si  dirre  brief  umbe  de1)  gewerfe  nimme 
vervan,  unde  sol  disiu  gnade  unde  disiu  gesetzdek)  von  dem  gewerfe  abe 
sin.  Dur  daz  diz  stete  belibc,  so  ist  dirre  brief  bcsigelt  mit  ünserm,  *) 
ünsers  capitels  un  ünserre  stat  von  Basile  ingesigeln.  Diz  geschach  ze  Basile, 
35  do  von  ünsers  herren  Jesu  Christi  gebürte  waren  zwelf  hundert  sübenzig  un 
vier  jar,  an  dem  nehsten  samztage  nach  sante  Bartholomei  tage  dez  zwelf- 
botten.  Wir  Cünrat  der  dechan  un  de')  capitel  gemeinlich  von  Basile  künden 
alrmengelichem,  swaz  gnaden  ünser  lierre  der  vorgenante  bischof  Heinrich 
ünsern1")  lieben  den  vorgenanten  burgem  von  enren  Basile  hat  getan  umbe 
40  daz  gewerf,  alse  hie  vor  geschoben  ist,  de  daz  ünser  gut  walle  ist,  un r)  wellen, 

V 

1441.  a)  Basil  AK  b)  de  A% . c)  wan  Ax.  d)  vierzig  Al.  e)  süllen  AK  f)  unde  Ax. 

g)  ünser  Ax.  b)  begnügen  Al.  i)  daz  Ax.  k)  gesetzede  Al.  1)  unserme  A*. 

ml  unser«  Ax. 
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swer  iemmer  i'inser  herre  werde  ufl  bischof  ze  Basile,  daz  der  ez  st;ete ”)  habe. 

Ze  urkunde  so  henken  wir  unser  ingesigel  an  disen  brief.  An  disem  dinge 
uft  der  bestetegunge  dirre  vorgeschribenun  gnade  waz  mit  mir  Chvnrade •) 
dem  dechanc  von  ünserm  capitel  I.ivtolt  von  Rötenlein,  Peter  der  erzepriester,1') 
Erkenurit1*)  der  senger,  Heinrich  der  Schulmeister,  Heinrich  des  Kamercrs  5 
der  keiner,  meister  Chvne  von  Tamphivn,')  Johans  liupricstcr  ze  Woffenhein, 
Livtolt  liupriester  ze  Eggenhein,  Wernher  der  Schaler,  Dietrich  am  Orte, 
Rudolf  hern  Kraftez“),  Hüg  in  dem  Turne,  Diethclme1)  Göli  uft  der  . . 
Kvchimeister“)  tumherren  von  Basile.  Diz  dinges,  so  an  disem  brieve  ge- 
schriben’)  ist  uft  gestetet  von  ünserm  herren  bischof  Heinriche  von  Basile  10 
un  simc  capitele,  dez  sin  wir  gezuge:  ich  Mathis  von  Eptingen  dir*)  burger- 
meister, Burkart  der  Vitztvm,  Heinrich  der  Mvnch,  Chvne  von  Ramstein 
uft  Otte  der  Schaler  rittcr  von  dem  rate,  uft  ich  Peter  der  Schaler  der 
schultheise")  von  Basile,  Heinrich  der  rebeman,  Heinrich  von  Solotem, 
Johans  der  brotmeistcr,  Hüg  der  Pauler,  Hüg  zer  Sunncn,  Johans  SchÖnkint,  15 
Wernher  der  Rote  un  Wezzel  der  meier  von  Istein  dez  rates  von  den  bürgern, 
Willehelme1')  an  der  Vrienstrazc,  Jacob  der  Stamlcr,  Johans  Stebeli,  Walther 
Winhart,  Reimvnt  der  schröter,  meister  Nichlaus')  der  phister,**)  Heinzi 
Trvtelibb),  meister  Peter  der  obser,  Dietrich  von  Lvtra,  meister  Heinrich  von 
Bieln,  Heinrich  Binzhein,  Hiltewin  der  scherer,  Vlrich  der  verwer,  Walther  20 
der  metter,  meister  Salman  der  linwetcr,  “)  dez  rätes  von  den  zünften.  Dar 
über,  wand  ez  die  vorgenanten  unser  herre  der  bischof  uft  sin  capitel  uns 
vliseclich,w)  gebetten  hant  in  ünserm  rate,  so  henken  wir  ouch  ünserre  stat 
gemein  ingesigel  an  disen  gegenwärtigen  brief  ze  gezuge  un  zeim  ewigen 
urkunde  der  dinge,  so  hie  geschriben ")  sint.  25 

147.  Elisabeth,  Witwe  des  Ritters  Heinrich  von  Tr ot haus, 
schenkt  dem  Kloster  St.  Clara  Güter  zu  He/franzkirch. 

Basel  1274  Oktober  3. 

Original  CI.  tf  14  (A).  — Deutsche  Übersetzung  von  1586  CI.  Ppurk. 

27  (B).  — * CI.  7.  pag.  274.  30 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel:  /.  Domscholaster  Heinrich 
(tf  jo).  2.  Archidiacon  Dietrich  (tf  23). 

[Eg]o*)  Elisabet  relicta  quondam  Henrici  militis  de  Trothvsvn  notum 
facio  universis  presentes  literas  intuentibus,  quod  ego  sana  et  incolomis 
corpore  in  remedium  animc  mee  possessiones  sitas  in  villa  Helfrazchilc  35 
Basiliensis  dioccsis,  que  quidem  b)  possessiones  se  ad  tria  lunadia  et  X jugera 
extendunt,  quas  eciam  Rvdolfus,  Henricus  et  Vl[ricus)  fratres  de  Helfrats- 
kilch,  item  Rvdolfus  filius  banwardi  et  Conradus  banwart  de  villa  predicta 

14tt.  n)  stete  Ax.  o)  Ctnra^e  AK  p)  erzebriester  A1.  qi  Grkenvrid  A *.  r)  Tanftvn  I1. 

s)  Krzftes  A’.  t)  Diethelm  A1.  ui  Kvchimeister  A1.  y)  gescriben  Al.  w)  der  Al.  40 

x)  schultheize  Ax.  y)  WiUehelm  Al.  z)  Nielaus  Ax.  aal  pfister  Ax.  bb)  TrVtcli  A\ 
cc)  linwater  A1.  dd)  viizeciich  A1.  ee)  hie  vor  geschriben  A'. 

147.  a)  Die  Eekt  det  Pergamtntte  ist  abgerissen . b)  quidam  im  A. 
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pro  certo  censu  videlicet  XXIlll  quartalium  divisim  siliginis  et  avene  annis 
singulis  solvendorum  et  diucius  et  sepius  mihi-solutorum  cxcoluerunt,  quc 
eciam  posscssiones  ad  me  jure  proprio  pertinebant,  abbatisse  et  conventui 
sancte  Cläre  nomine  ipsius  ecclesie  secundum  jus  et  bonam  conswetudincm 
s civitatis  Basiliensis  libcre  contuli,  dedi  et  tradidi  perpetuo  possidendas.  Testes 
autcm,  qui  intcrfuerunt,  sunt  hii:  dominus  Henricus  scolasticus  Basiliensis, 
Dietricus  in  Fine,  Wemherus  Scalarii  canonici  Basilienses,  item  Otto  Scalarius, 
Conradus  Monachus,  Conradus  de  Rcno,  Berchtoldus  Vicedominus  ct  Wern- 
herus  de  Raperc  milites  et  aiii  quamplures  fide  dingni.  In  cujus  rei  testi- 
10  monium,  quia  sigillum  proprium  non  habco,  sigillis  domini  Henrici  scolastici 
et  Dietrici  de  Fine  canonicorum  supradictorum  usa  stim  presentibus  et 
contcnta.  Actum  et  dat.  Basilee,  anno  domini  ftc'cLXXiin,  v.  nonas  octobris, 
ante  domum  Dietrici  in  F'ine  predicti.  Nos  H|enricus|  scolasticus  et  Dietricus 
in  Fine  canonici  Basilienses  in  testimonium  prcmissorum  ct  ad  pctitionem 
15  Klisabet  mcmorate  sigilla  nostra  presentibus  duximus  appendcnda 

MS.  Konrad  Ackermann  schenkt  dem  JohanHÜerhausc  in  Hasel 
(iiiter  zu  Hlotsheim  und  empfängt  sie  von  ihm  zu  Erbe  geliehen;  an 
ihrer  Stelle  erhält  er  früher  geschenkte  ebendort  gelegene  Güter  zu- 
rück und  verkauft  diese  dem  Domsänger  Erchenfrid;  Erchenfrid 
20  schenkt  sie  dem  Kloster  Olsberg,  und  dieses  leiht  sie  wieder  dem 
Konrad  Ackermann  zu  Erbrecht.  Basel  1274  Oktober  27. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  85  (A>. 

An  l’ergamentstreifen  hängen  snvei  Sieget:  I.  Erzpriesterlicher  Officiat 

(fC  ;S).  2.  Johanniterhaus  Basel,  zerbrochen  (/fSf). 

25  Nos  officialis  curie  archidyaconi  Basiliensis  Omnibus  prcsencium  inspec- 

toribus  intimamus,  quod  in  presentia  nostra  constitutis  . . conmcndatorc 
domus  Basiliensis  Ilospitalis  sancti  Johannis  Icrosolimitani  et  Chünrado  dicto 
Ackcrman,  qui  possessiones  ad  quantitatem  XUt  jugerum  et  ad  quantitatem 
prati  volgo  dictam  manewerch  in  villa  Blazhein,  videlicet  zer  Liehspach*) 
30  juger  et  dimidium,  ze  Wannendal  ununt  juger  apud  pueros  domini  Ottonis 
de  Blazhein,  item  in  via  que  dicitur  Busweg  duo  jugera  apud  prcdictos 
pueros,  item  in  alia  zclige  vor  dem  Holen  wege  unum  juger  apud  Chönradum 
dictum  an  dem  Velde,  item  in  Bezelins  gründe  an  der  Anewande  unum 
juger,  item  in  superiori  monte  Scheggenberge  juxta  dominas  de  Blazhein 
35  int"  jugera,  quorum  tercia  pars  est  dominarum  de  Oiesberg,  item  in  inferiori 
Scheggenberge  duo  jugera  apud  prcdictas  dominas  de  Blazhein,  item  pra- 
torum  unum  manewerch  in  Ringolzwilr  apud  prcdictas  dominas  de  Blazhein, 
item  an  deme  Stine  tria  jugera  agrorum  apud  dominum  Nycolaum  de  Titens- 
hein,  item  an  dere  Ebenöte  terciam  partem  jugeris  ante  juger  domine  Guoten, 
40  a prcdicta  domo  Ba-siliensi,  cui  proprietatem  contulcrat,  jure  hereditario  pro 
censu  UH"  denariorum  annuatim  solvendorum  possidebat,  dictus  Ackerman 

148,  a)  Liehspach  auf  Rasur  in  A. 

Urkuodcnbuch  der  Stadt  Hasel.  II.  1 1 
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curiam  suam  in  Blazhein  et  agrum  dictum  vor  dem  Hoveb)  in  predictam 
domum  Hospitalis  coram  nobis  presente  . . conmendatore  et  recipiente  dona- 
tionem  contulit  hoc  modo,  ut  proprietas  curie  ad  Hospitale  sancti  Johannis 
pertineret,  sed  hereditario  jure  ad  dictum  Ackcrman  ac  heredes  suos  pro 
Illl“'  denariorum  censu  annuo  possiderctur,  prenotate  vero  posscssiones  libere  5 
cum  pleno  jure  directi  et  utilis  dominii  ad  ipsum  Ackcrman  dcvolverentur. 
Demum  sepedicte  possessioncs  per  eundem  C|hünradumj  dictum  Ackerman 
venerabili  viro  K[rkenfridoj  cantori  Kasiliensi  pro  viginti  libris  monete 
Rasilicnsis  vendite  sunt  hoc  modo  et  donate  monasterio  in  Olsberg  per 
eundem  . . cantorem,  ut  sepe  dicto  Ch|unrado|  Ackerman,  filio  suo  Qhünrado]  10 
et  aliis  heredibus  ipsorum  jus  cnphitcoticum  sive  hereditarium  sub  censu 
trium  vierdezellarum  spclte  et  unius  siliginis  annuatim  solvendis  per  unum 
tantum,  etiam  si  plures  essent  heredes,  et  honorario  duodecim  denariorum 
solvcndo  ad  mutationem  manus  conpetere  dinoscatur.  Undc  in  signum  ejus, 
quod  nichil  gestum  sit  in  lesionem  domus  Hospitalis  sancti  Johannis,  sed  15 
quod  mcliorcs  posscssiones  in  loco  priorum  possessionum  sunt  subrogate, 
et  quod  autoritas  nostra  premissis  Omnibus  intervenit,  neenon  quod  sigillum 
preceptoris  Hospitalis  sancti  Johannis  per  Alamaniam  diligentia  et  sollicitu- 
dine  fratrum  domus  Basiliensis  et  predicti  Cjhiinradi],  cujus  omnia  bona 
cantori0)  sunt  obligata,  quousque  Consensus  interveniet  preceptoris,  apponi  20 
presenti  litere  procurctur,  sigillum  curie  archidyaconi  Basiliensis  huic  karte 
dedimus  appendendum.  Datum  Basilee,  anno  domini  vcci.x'xiiii,  in  vigilia 
apostolonim  Simonis  et  Jude.  Nos  preceptor11)  Hospitalis  sancti  Johannis 
per  Alamaniam  et  nos  . . conmendator  domus  Basiliensis  in  signum  Con- 
sensus sigillamus  literara  presentem.  25 

14*).  Johannes  de  Vfhein  miles  schenkt  dem  Kloster  Lützel  ein 
Grundstück  in  Michelbach.  Unter  den  Zeugen:  Frater  Hcnricus  lector 
l’rcdicatorum  Basiliensium,  frater  Hcnricus  dictus  de  Loufenbcrc  ejusdem 
ordinis,  frater  Chono  magister  de  Atmswilr,  dominus  Petrvs  dictus  Albedo 
custos  sancti  Petri,  Hugo  Bawalarius,  Wernherus  dictus  Vuchz  cives  Basili-  30 
enses.  — In  cujus  rei  testimonium  presentem  paginam  sigillis  mei  ac  judicum 
Basiliensium  eis  tradidi  sigillatam.  Basel  1274  November  27. 

Original  im  BA.  /Colmar , Lützel  if  72  (A). 

Beide  (an  Pergamentstrei/eu  hängenden)  Sieget  fehlen. 

150.  Domdecan  Konrad  entscheidet  den  zwischen  dem  Johanniter-  35 
haus  und  den  Erben  Ulrichs , Custos  zu  St.  Peter , über  Güter  zu 
Uüningcn  schwebenden  Streit.  Basel  1274.  November  28. 

Original  Pt.  tf  53  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  23  tf  6 (B). 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  1.  Domstift  (tf  18).  2.  Domdecan 

Konrad  («* 23).  3.  Johanniter-Vicepmceptor  (if  83).  40 

14H.  1»)  et  agrum  bis  Hove  von  gleicher  //and  übergeschrieben  in  A.  c)  cantori  corrigiert 

aus  cantori*  in  A,  d)  prcccpior  von  gleicher  //and  übergeschrieben  in  A. 
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Cünradus  dccanus  Basiliensis  universis  prescntiura  inspectoribus  salutem 
et  notician»  subscriptonim.  Noverint  universi,  quos  id  nossc  fucrit  oportunum, 
quod,  cum  inter  . . conmcndatorem  et  fratres  sacrc  domus  Hospitalis  Icro- 
solimitani  extra  muros  Basilicnscs  ex  una  parte  et  inter  quinque  personas, 
5 videlicet  Ludcwicum  canonicum  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis,  Mehtiidim 
uxorem  Wemheri  dicti  Weherer,  Irmcndrudim  uxorem  Henrici  villici,  Mar- 
garetara et  Conradum  fratrem  suum  heredes  Vlrici  bone  memoric  custodis 
quondam  ecclesie  sancti  Petri  predicte,  ex  parte  altera  super  quibusdam  pos- 
scssionibus  sitis  apud  Huningcn,  quas  prcdictus  custos  a predicta  domo 
10  tcnuit,  questio  fuisset  suborta  super  eo,  quod  prenotati  heredes  mcmoratas 
possessiones  contendebant  ad  se  pro  censu  consueto  et  jure  hereditario  per- 
tinere,  prelibatis  autem  conmendatorc  et  fratribus  asscrentibus  e converso 
dictas  possessiones  domui  sue  libere  vacare  de  jure,  et  tandem  post  multa, 
cum  in  forma  judicii  aliquamdiu  disceptarent,  nobis  et  aliis  viris  providis 
15  mediantibus  de  partium  consensu,  accedente  quoque  conscnsu  vcnerabilis 
viri  fratris  Berngeri  de  L6fen  prioris  sive  magistri  supradicti  Hospitalis  per 
Alaraaniam,  supradicta  questio  sopita  extitit  in  hunc  modum,  quod  conmen- 
dator,  qui  pro  tempore  prccrit  predicte  domui,  supranominatis  quinque  per- 
sonis  unieuique  septem  solidos  usualis  monete  in  fcsto  beati  Martini,  quam- 
20  diu  vixerint,  persolvat  singulis  annis,  et  unoquoque  decedente  ab  illis  prcdictus 
conmendator  et  domus  absoluta  erit  a solutionc  septem  solidorum,  qui  dccc- 
dentem  contingcbant,  et  Omnibus  deccdcntibus  ab  universa  pensione  libera 
et  absoluta  erit  domus  supradicta.  Et  sic  sepefatv  heredes  juri^suo,  si  quod 
eis  in  prcdictis  possessionibus  conpctebat  ve!  conpetcre  videbatur,  renun- 
25  ciaverunt  et  domum  prelibatam  in  possessionem  miserunt  dictorum  bonorum 
vacuam  et  quietam.  Acta  sunt  hcc  in  stupa  mea,  IIII.  kl.  decembr.,  in  pre- 
sentia  domini  Diethelmi  dicti  Göli  canonici  majoris  ecclesie  Basiliensis,  domini 
Conradi  decani  ecclesie  sancti  Petri  predicte,  domini  Petri  custodis  et  Bur- 
chardi  scolastici  ejusdem  ecclesie,  domini  Johannis  de  Liestal  plcbani  in 
30  Munzach,  fratris  Petri  de  Ehenhein  tune  conmendatoris  predicte  domus  neenon 
confratrum  suorum  videlicet  fratris  Henrici  sacerdotis,  fratris  Rodolfi  dyaconi 
de  Colonia,  fratris  Conradi  de  Ramstcin,  fratris  Vlrici  de  Schuphen  et  fratris 
Burchardi  de  Vriken,  item  domini  Diethelmi  fratris  mci  et  domini  Johannis  Ro- 
barii  militum  Basiliensium1)  aliorumque  fidc  dignorum,  anno  domini  Slcci.XXlftl. 
35  Nos  Conradus  decanus  ecclesie  Basiliensis  prenotatus  rogatu  ambarum  partium 
sigillum  nostrum  et  capituli  Basiliensis  in  testimonium  premissorum  presen- 
tibus  duximus  appendendum.  Nos  vero  Bcrngcrus  prefatus,  ut  ea,  que 
premissa  sunt,  robur  tirinitatis  obtineant,  sigillum  nostrum  presenti  ccdulc 
dedimus  appendendum.  Et  scicndum,  quod  prefata  Margareta  una  coheredum 
40  supradicti  Vlrici  bone  mcmoric  custodis  sancti  Petri  memoratis  fratribus 
sacrc  domus  Hospitalis  Ierosolimitani  extra  muros  Basilienses  vendidit  pen- 
sionem  septem  solidorum,  qui  eam  contingcbant,  ut  supra  extitit  memoratum.b) 

150.  a)  mililibus  llasiliensibus  A.  b)  Der  gante  Schlusssatz  Kt  scicndum  bis  memonilum 

von  anderer  jedoch  gleichseitiger  Hand  geschrieben  in  A. 
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151.  Bertha , Witwe  des  Lütold  Gcssler  von  Rufach,  schenkt 
dem  Kloster  Klingenthal  Rehberge  zu  Sunt  heim  unter  Vorbehalt  lebens- 
länglicher Nutzmessung.  — >274  Dezember  2^  — I275  September  2j. 

Original  Kl.  nt  64  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / ;.  Jh. : De  rebus  Lvtoldi  quon-  5 

dam  Gessclcrini. 

An  einem  Bande  hängt  das  Sieget  von  Rufach  (tf  142). 

ligo  Berta  vidua  relicta  quondam  I.titoldi  civis  Rubeaccnsis  dicti  Gezel- 
hers  notum  facio  universis,  quod  ego  sana  ct  bona  delibcracione  prehabita 
pro  remedio  anime  mee  et  predicti  mariti  sex  scados  vinearum  sitos  in  banno  10 
et  villa  Sunthein  juxta  fossatum  in  \Vrmulhem  contuli  libere  priorisse  et 
collegio  sorortim  de  Cüngendal  donacione  inter  vivos  facta  ex  testamento. 
Usumfructum  quamdiu  vixero  mihi  retinui  ad  vite  presentis  necessitatem 
stib  annuo  censu  sex  solidorum  prelibatis  sororibus  in  anniversario  prefati 
Lutoldi  pro  pictancia  pcrsolvendo,  nec  donacionem  predictam  revocaro  vcl  15 
inmutarc  potcro  circa  prolcm  vel  aliquem  heredem.  Insuper  sciendum,  quod 
post  mortem  meam")  pretactos  sex  scados  prelibate  sorores  de  Cüngendal 
suis  usihus  applicabunt  hac  condicionc  apposita,  quod  in  utroque  anniver- 
sario videücet  meo  et  Lutoldi  quondam  mariti  mei  priorissa  perpetuo  pro- 
videbit  conventui  in  decem  solidatis  piscium.  Testes:  Bcrtoldus  fiüus  meus,  20 
Fridericus  in  den  Werde,  Billungus,  Sigiünus,  Sifridus  frater  ejusdem,  Hen- 
ricus  Tesselman.  Acta  sunt  hec  anno  domini  flCCI.XX  quinto,b)  indictione 
tercia.  In  hujus  rei  testimonium  firmitatcmque  perpetuam  instrumentum 
hoc  publicum  confectum  est  et  sigillo  civium  Rubeacensium  contra  futurorum 
eventus  casuum  roboratum.  25 

152.  Der  Leutpriester  in  Klein-Basel  gestattet  dem  Kloster 
Klingenthal,  sich  in  seiner  Pfarrei  anzusiedeln.  Base!  1274  — 

Original  Kt.  «*  57  (A).  — Deutsche  Übersetzungen  des  16.  jh.  in  Kl.  S. 

fol.  86 " und  von  Wurstisen  in  H CD.  fol.  24. 

Wackernagel  2,  160  tf  6 nach  A.  30 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  des  Archidiacons  Peter  (rf  26). 

Vcncrabilibus  ac  devotis  in  Christo  . . priorisse  ct  conventui  sororum 
in  Klingental  sub  cura  fratrum  Predicatorum  degentium  P|etrusj  archi- 
diaconus  Basiliensis  et  plebanus  in  ulteriori  Basilea  sinccram  in  domino 
caritatem.  Htsi  ornnem  religioncm  affectuosis  studiis  amplcctamur,  speciali  35 
tarnen  devocione  ad  ca,  que  nobis  novimus  profutura,  co  fcrvenciori  desiderio 
ferimur,  quo  per  vestra  studiosa  precamina,  quibus  sanctitatis  merita  suffra- 
gantur,  apud  dcum  fiduciaüus  speramus  aboücionem  peccaminum  cum  recon- 
ciüationc  divina  nos  misericorditer  obtincre.  Kaproptcr  dcum  pre  oculis 
habentes  tcnaci  memoria  retincnuis,  qualitcr  illustrissimus  dominus  R|udolfus|  40 

161.  a)  meam  vom  gleicher  Hand  übtrgtschritbtn  in  A.  b)  Lücke  im  Text  in  A. 
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dci  gracia  Komanorum  rcx  et  semper  augustus  nos  dignantcr  interpcllare 
voluit,  cujus  preces  apud  nos,  ut  dignum  est,  obtincnt  vim  precepti,  quatinus 
vestrum  Collegium  in  nostram  parrochiam  Basilee  trans  Renum  Constanci- 
ensis  dyocesis  favorabiliter  recipere  curaremus  receptasquc  fovere,  accedenti- 
5 bus  ad  hoc  prccibus  dilectorum  in  Christo  fratrum  Predicatorum  Basiliensium, 
quibus  nos  familiaritatis  vinculo  tenerius  obligamur.  Sicut  tune  annuimus 
et  promisimus  sponsionc  vocali,  sic  eciam  nunc  promissa  effective  complcntcs 
vos  ad  dictam  nostram  parrochiam  sollcmpniter  invitantes  conccdimus  pre- 
sencium  per  tenorem,  ut  cum  vobis  fuerit  oportunum  sive  cum  conventu 
10  toto  vcl  in  parte,  prout  vobis  videbitis  expedire,  venire  possitis,  claustrum 
edificare,  ecclesiam  construere  ac  alias  officinas  erigere,  que  vestris  noveritis 
conmodis  et  profectibus  oportunas,  et  vestri  capellani,  qui  pro  tempore 
fuerint,  vobis  divina  celcbrent  secundum  vestram  consuetudinem  approbatam. 
ln  cujus  rei  testimonium  nostrum  sigillum  duximus  presentibus  apponendum. 
15  Actum  et  datum  Basilee,  anno  domini  MCCLXX1ÜL 

153.  Hartmannus  de  Baldegga  burgravius  de  Rinweldcn,  advocatus 
Basiliensis  et  procurator  R[udolfi|  dei  gracia  Romanorum  regis  nimmt 
Abtissin  und,  Convent  von  Steinen  in  der  Au  in  seinen  Schirm. 

Lusern  127s  Januar  7. 

20  Kopp  2/1,  729  )f  23  nach  dem  Original  in  Schwyz.  — Tschudi  1,  1S2. 

154.  Der  Bäcker  Heinrich  Münch  verkauft  dem  Kloster  Ols- 
berg Güter  in  Blatzheim  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbe. 

' Basel  127 j Januar  //. 

Abschrift  des  18.  Jh.  im  StA.  Aarau,  Otsberger  Copialbuch  l,  88  (B). 

25  Judices  Basilienses  universis  presentium  inspectoribus  salutem  in  domino 

Scirc  volumus  universos,  quod  constitutus  coram  nobis  Heinricus  dictus 
Münch  panifex  civis  Basiliensis  posscssiones  suas  sitas  in  banno  ville  Illotzen, 
videlicct  in  loco,  qui  dicitur  zer  Licspach  unum  juger  et  dimidium,  item 
duas  petias  que  fucrunt  unum  juger  in  duobus  locis  zem  Hölderlin  et  duas 
30  partes  unius  manwerch  prati  siti  in  Klingeltzwiler,  quas  quidem  posscssiones 
dicebat  ad  ipsum  pleno  jure  proprietatis  liberas  et  vacuas  pertinere,  vcncra- 
bilibus  in  Christo  Agncse  abbatisse  et  conventui  de  Olsperg  Cisterciensis 
ordinis,  Basiliensis  dioccsis,  pro  novem  libris  Basiliensibus  vendidit,  tradidit  et 
in  corporalem  possessionem  misit  acccdcntc  consensu  et  voluntate  uxoris  et 
35  liberorum  suorum,  qui  easdem  possessiones  sponte  ac  voluntarie  coram  nobis 
libere  resignarunt,  renunciantcs  simul  exccptioni  non  numerate  pccunie,  doli 
mali  et  in  factum  et  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per  quod  dicta 
venditio  possit  aliquatinus  impediri.  Item  sciendum  est,  quod  eadem  abba- 
tissa  nomine  suo  et  convcntus  prcdictas  posscssiones  prefato  Heinrico  pro 
40  ccnsu  annuo  duarum  vicrdenccllarum  spelte,  quas  Basilee  ad  domum  dicti 
monasterii  sub  dampno  et  pcriculo  suo  presentarc  debet,  concessit  jure 


Digitized  by  Google 


SB 


hereditario  possidendas  ita,  quod  in  mutatione  manus  duo  caponcs  nomine 
honorarii,  quod  vulgo  dicitur  crschaU,  dicto  monastcrio  exsolvantur.  In 
cujus  rci  tcstimonium  presentem  litteram  ad  petitionem  utriusque  partis 
duximus  sigillandam.  Actum  Basilcc,  anno  domini  MCCLXXV,  crastino  beati 
Hilarii.  & 

Meister  und  Kat  von  Hasel  sc  Alles  seit  mit  Meister  und 
Rat  von  Strassburg  Waffenstillstand.  Hasel  1275  Januar  18. 

VBStr.  2,  24  n"  jp  nach  dem  Original  im  Stadtarchiv  Strassburg. 

Viris  honorandis  prudentibus  et  discretis  . . magistro  et  consulibus 
Argentinensibus  . . magister  et  consules  Baslienses  salutem,  obsequium  et  10 
amorem  . Cupientes  omnes  questionum  articulos  inter  vos  et  cives  vestros 
ex  una  et  110s  et  civitatem  nostram  motos  ex  parte  altera  (ine  amicabili 
terminari  et  vobiscum  in  veram  et  perpetuam  ex  afiectu  amiciciam  reformari, 
treugas  fideles  sine  dolo  quolibet  observandas  vobiscum  et  cum  omnibus 
civibus  Argentinensibus  ex  parte  nostri  et  omnium,  qui  nostro  districtui  15 
sunt  subjecti,  usque  ad  octavam  pasche  proximam  presentibus  confirmamus, 
transmittentes  vestre  circumspeccioni  has  patentes  litteras  super  confirmatione 
earundem  treugarum  confcctas  universitatis  nostre  sigilli  munimine  roboratas. 
Datum  in  consilio  nostro  Basilec,  anno  domini  MCCU&v,  XV.  kalendas  februarii. 

lälj,  Gertrud , Witwe  des  Kitters  Konrad  vom  Kornmarkt,  au 
schenkt  dem  Domstift,  dem  Prcdigcrkloster  und  dem  Richard  von 
üalc  Güter  in  Klein-Basel  und  erhält  sie  wieder  auf  Lebenszeit 
geliehen.  — t275  Januar  28. 

Original  Ds.  1,  15  (A). 

Von  drei  an  Bändern  hängenden  Siegeln  noch  erhalten:  1.  Domstift  25 

(if  /8).  2.  judices  (nt  34). 

In  nomine  domini  amen.  Judices  Basilienscs  universis  et  singulis  pre- 
sentium  inspectoribus  salutem  et  noticiam  scripturarum.  Constituta  coram 
nobis  Gerdrudis  vidua  relicta  quondam  bone  memorie  Chvnradi  militis  in 
dem  Kornmargete  Basiliensis  civitatis,  cum  esset  compos  mentis,  matura  30 
annis,  liberam  rerum  suarum  habens  administrationem,  gratia  illius  a quo 
sancta  procedunt  desideria  inspirante,  terrenis  celestia  caducis  permanentia 
sapienter  desiderans  comparare,  Christum  in  bonis  suis  temporalibus  succes- 
sorem  sibi  libcralitatc  propria  utpote  non  coacta  nec  ab  aliquo  circumventa, 
coheres  ctipiens  fieri  regni  dei,  instituit  et  hcredem.  Bona  igitur  huic  instru-  35 
mento  inserta  in  animc  sue  et  progenitorum  suorum,  a quibus  ad  ipsam 
cadem  successive  justo  devoluta  sunt  titulo,  salutem  atque  remedium  ad 
pios  usus  converti  donatione  inter  vivos  facta  ex  testamento  taliter  ordinavit. 
Quartam  partem  ipsorum  bonorum  legavit  ecclesie  beate  Marie  virginis 
gloriose  in  Basilea  innuens  per  hoc  argumento  probabili  rationabiliter  et  40 
offendens,  quod  ad  ipsius  sc  rccognoscat  dominium  pertinere ; quartam  etiam 
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partem  religiöse  domui  venerabilium  in  Christo  virorura  fratrum  ordinis 
Predicatorum  juxta  muros  Basilicnses  tradidit  et  donavit;  duas  vero  partes, 
hoc  est  medictatem  bonorum  pretactorum,  usa  spiritu  sapicntie  salutaris  dedit 
et  assignavit  fratri  Richardo  de  Dal  sub  professione  discipline  regularis  in 
5 ordine  Predicatorum  sanctis  operibus  insistcnti  tamquam  suo  cotisanguineo 
et  alumpno  pro  libris  divinis  ad  ipsius  fratris  Kichardi  spiritualem  edifi- 
cationem  in  predicto  ordine,  prout  rei  deposcit  utilitas,  conparandis.  Si  vero 
prelibatus  frater  mortc  prcvcntus  predicta  supcrstitc  vel  etiam  premortua 
donatrice  viam  universe  carnis  ingrcssus  fuerit,  bona  sibi  legata  seu  libros 
10  vel  pretium  librorum  fratrcs  ordinis  Predicatorum  predicte  domus  ex  integro, 
sicut  ipsa  donatrix  instituit,  suis  usibus  applicabunt.  Verumtamen,  ne  tarn 
pia  providc  facta  donatio  vidcatur  ingrata,  quod  absit,  ab  hiis,  quibus  facta 
est  ipsius  legatio,  reputari,  nos  decanus  et  capitulum  Basiliensis  ccclesie 
et  nos  prior  et  fratres  ordinis  Predicatorum  domus  predicte  Gerdrudi  prefate 
15  in  bonis  ipsis  bona  et  libcra  voluntate  permittimus  usufructum,  quem  ad  vite 
presentis  sustentationem  necessariam  humiliter  sibi  petiit  assignari.  Posses- 
siones  autem,  quas  prelibata  Gjerdrudisj  legavit,  cum  Omnibus  juribus  et 
attinentiis  et  censibus  quesitis  et  inquirendis,  site  sunt  in  ulteriori  Basilea 
infra  muros  et  extra  muros.  Et  hec  persone  de  eisdem  possessionibus  sub- 
20  scriptum  tenentur  solvere  censum : uxor  domini  H[einrici)  militis  dicti  Clerici 
XVI  solidos  et  Vlil  pullos;  H.  Kerlin  VI  solidos,  I pullum;  Lace  VI  solidos, 
VI  denarios,  III  pullos;  Johannes  de  sancto  Martino  v solidos,  im"'  pullos; 
Gczribi  et  Nicholaus  Steinlin  vm  solidos,  1111°'  pullos;  Johannes  Meger  Chvne 
III  solidos,  II  pullos;  \Ver|nherus|  monetarius  XVIII  denarios,  I pullum;  civis 
25  de  Rosa  XXX  denarios,  I pullum;  Bur|chardusj  fabcr  UM“'  solidos,  l pullum; 
Wiener  ll  solidos,  ll  denarios  et  11  pullos;  Heinricus  de  Solodoro  I solidum, 
1 pullum;  Grabelli  i solidum,  II  pullos;  Chvnradus  Volstuke  ll  solidos,  i pul- 
lum; dominus  Hugo  de  Morsberch  duas  vierdencellas  siliginis  et  unum 
schephminum  siliginis  et  VI  circulos;  dominus  Heinricus  scriba  dictus  Magister 
30  panis  II  vierdencellas  siliginis.  In  cujus  rei  memoriam  firmitatemque  per- 
petuarn  instrumentum  hoc  publicum  est  confcctum  et  nostro  et  capituli 
Basiliensis  ecclesie  ac  prioris  fratrum  domus  predicte  sigillis  contra  futurorum 
eventus  casuum  roboratum.  Testes  autem  sunt  hii:  Erkenfridus  cantor, 
Henjricus]  cellerarius  canonici  ecclesie  Basiliensis,  magister  Rvdolfus  et  Petrus 
35  canonici  sancti  Vrsicini,  H|einricus]  miles  de  Landesere.  Renovata  est  hec 
donatio  et  confirmata  presentibus  domino  Dyethelmo  judice,  magistro  Jo[hanne] 
rcctore  scolarium,  Johanne  sacerdote  de  cripta,  fratribus  Predicatoribus  R. 
de  Munwilr  et  Emchone,  anno  domini  MCCI.XX^ , V.  kl.  febr.,  indictione  lll. 

157.  Der  Priester  Rüdeger  leiht  dem  Konrad  von  Nugerol 
40  und  dessen  Frau  eine  Mulde  in  Klein-Basel.  Hase!  1275  Februar  2. 

Original  Kl.  60  (A). 

An  Pergamentstreifen  hangt  das  Sieget  des  Werner  Schaler  (if  S07). 

Rüdegerus  sacerdos  rector  capeile  beate  Katerinc  site  in  curia  quondam 
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domini  . . de  Elrbach  canonici  Basiliensis  nniversis,  ad  quos  presentes  lit- 
tere  pervenerint,  salutem  in  domino.  Noverint  universi,  quos  nosce  fuerit 
opportunum,  quod  Hedewigis  relicta  quondam  Rüdegeri  de  Rinuelden  et 
Rüdegerus  filius  ejus  molendinum  situm  in  ulteriori  Basilea,  quod  ad  capel- 
lam  nostrara  predictam  spcctare  dinoscitur  et  quod  jure  hereditario  a nobis  6 
possidebant  singulis  annis  pro  quatuor  vierdencelüs  tritici  et  quatuor  vier- 
denccllis  annone,  que  vulgaritcr  dicitur  mülikorn,  in  singulis  jejuniis  quatuor 
temporum  equaliter  persolvendis  et  decem  solidis  in  festo  beati  Andree 
nomine  unius  porci  et  quatuor  pullis  duobus  in  festo  beati  Martini  et  duobus 
in  camisprivio  persolvendis,  in  manus  nostras  libcre  resignarunt.  Nos  vero,  10 
sicut  solet  fieri  de  jure  et  conswetudine,  dictum  molendinum  Conrado  dicto 
de  Nvgerol,  Memme  uxori  suc  et  ipsorum  heredibus  sub  jure  et  censu  pre- 
liabitis  conccssimus  possidendum.3)  Scicndum  est  itaque,  quod  quinque 
solidi  dari  debent  pro  honorario,  quod  vulgariter  dicitur  crschaz,  quando- 
ctinque  mutatur  concedentis  vel  possidentis  manus.  Insuper  dictus  Rüdegerus  15 
promisit  coram  nobis  dicto  Conrado  de  Nvgerol,  si  quid  dampni  per  fratrem 
ejus  incurreret  racione  hujus  venditionis  vel  cmptionis,  quod  ipsum  de  eodcm 
reddet  indempnem.  Actum  Basilee,  anno  domini  Accu&t  quinto,  in  festo 
puriflcationis,  prcsentibus  viris  discretis  Hcinrico  quondam  magistro  panis, 
Hjeinricoj  dicto  Brunader,  Lüdewico  molendinatori,  Rüdolfo  de  Liestal,  20 
Berchtoldo  cognato  Senftelini,  Rüdolfo  uf  dem  Tiche,  magistro  de  Berno 
panifice.  Johanne  dicto  Kesseler,  Keselino  fabro,  Vlrico  dicto  Hubscer, 
magistro  dicto  ze  Allen  Winden  et  aliis  quampluribus  fide  dignis.  Quia 
proprium  sigillum  non  habemus,  sigillo  domini  nostri  Wernheri  Scalarii 
canonici  Basiliensis  usi  sumus.  Nos  Wcrnherus  Scalarius  canon  icus  Basiliensis  25 
ad  pctitionem  domini  Küdegeri  supradicti  sigillum  nostrum  presentibus  duximus 
appendendum. 

15S.  Das  Kloster  Olsberg  tauscht  mit  dem  Ritter  Hugo  zu 
Rhein  und  dessen  Krau  Hüter  in  Me/ser/en  und  Lutter  gegen  solche 
in  /glitt gen.  Basel  127s  Februar  4.  30 

Abschriften  des  17.  Jh.  itn  GI.A.  Karlsruhe  (ß)  und  im  StA.  Aarau, 
Iglinger  Acten  (B'). 

Auszug  in  /.GO.  j,  194  nach  B. 

Nos  scultetus,  consules  et  universi  cives  Basilienscs  notum  facimus 
universis,  quod  abbatissa  de  Olsperch  pro  se  et  conventu  suo  asserens  ecclesie  35 
sue  plurimum  expedirc  possessiones  suas  in  Meterion  et  in  Lutra  ad  dictam 
ecclcsiam  pertinentes  cum  possessionibus  in  Igclingen  pertincntibus  ad 
dominum  Hugoncm  de  Rcno  et  Agnesam  uxorem  suam  in  nemoribus,  agris, 
pratis  et  quolibet  jure  propter  commoditatem  vicinitatis  sive  propinquitatis 
invicem  permutari  in  prsesentia  nostra  intervenientibus  consensibus  dicta;  40 

157.  a)  Hinter  pimidendum  sind  die  Werte  ausraditrt , aber  durth  die  ttasur  noch  s«  erkennen: 
Sciendum  est  itaque  quod  dominabus  de  Klingendal  singulis  annis  de  eodcm  molendino 
quatuor  solidi  dantur. 
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Agnes*  et  Hugonis  et  Elscbctha;  libcrorum  suorum  nccnon  Luduwici  mariti 
dicta:  Elsebetne  cum  prxdicto  Hugone  Omnibus  solempnitatibus  observatis 
contractum  iniit  permutationis  ita,  quod  omnc  jus  utraquc  partium  in  alteram 
transtulit,  prout  sibi  competere  videbatur,  promittentes  hinc  inde,  quod  in- 
5 dempnitati  sibi  invicem  tcncrentur  et  cvictioni.  Renunciavcrunt  insuper  resti- 
tutioni  in  integrum  non  solum  contrahentes  sed  ctiam  conscnsum  adhibcntes 
et  omni  juris  beneficio,  per  quod  dictus  contractus  rescindi  possit  aut  an- 
nullari.  Sciendum  est  etiam,  quod  dicta  abbatissa,  ut  dicta  permutatio 
sequalitatem  ct  mquitatem  contineret  et  proccderet  sine  fraudc,  dicto  militi 
10  de  Reno  et  sux  conjugi  quinquc  libras  Basilienscs  numeravit,  tradidit  et 
exsolvit.  In  praimissorum  testimonium  sigillo  nostro  et  dicti  militis  fccimus  de 
rogatu  partium  pnesentem  literam  sigillari.  Actum  Basilex,  anno  MCCLXXV,  n. 
non.  febr.,  pra:sentibus  dorainis  Conone  de  Ramsten,  Hugone  et  Conrado  et 
Henrico  Monachis,  Rodolfo  Divite,  Burchardo  Vicedomino  ct  Burchardo  filio 
15  ejusdem,  Johanne  dicto  Macerel,  Hugone,  Henrico  et  Conrado  Puerorum, 
Gunthero  Marscalco  et  Mathia  de  Eptingen  militibus  Basiliensibus,  Hugone 
de  Gundolstorf,  Conrado  I.uduwici,  Hugone  zer  Sunnen,  Hugone  Baularii, 
Petro  der  Kinden,  . . Potminger  et  Hugone  Brogaut  cum  multis  aliis  fide 
dignis  civibus  Basiliensibus. 

20  159.  Heinrich  und  'Johann  I/aff  verkaufen  dem  Johann  Helb- 

ling  eine  Mit  hie.  Basel  1275  Märe  20. 

Original  Kl.  «*  61  (A).  — * Kl.  A.  fol.  336'  mit  Randbemerkung  aus 
dem  iS.  yit.,  wonach  diese  Mühle  im  » mindern  Basel*  gelegen  war. 
Arnold  343  nach  A. 

25  An  Bändern  hängen  noch  zwei  Siegel:  2.  Stadt  (rf  140).  3.  Heinrich 

Pfaff  (tf  116).  Das  erste  ist  abgefallen. 

In  nomine  domini  amen.  Constituti  Basilee  in  actis  judicii  Henricus  et 
Johannes  dicti  de  Pfaffen  fratres  domini  Henrici  militis  ejusdem  cognominis 
confessi  sunt  se  vendidissc,  tradidisse  ct  donasse  pro  certa  summa  pecunic 
30  quadraginta  duarum  marcarum  viro  discrcto  Johanni  dicto  Helbelinge  civi 
Basilicnsi  molendinum  situm  infra  civitatcm  Basilicnsem,  quod  dicitur  zer 
Walchen,  cum  duabus  areis  a parte  superiori  eidem  molcndino  contiguis, 
quarum  unam  Wemerus  dictus  de  Luzela,  reliquam  vero  tenet  Henricus  dictus 
der  Bothemingcr,  et,  quia  predictam  pccuniam  reccperunt  a Johanne  predicto 
35  et  ipsam  in  suos,  prout  temporis  requirebat  oportunitas,  usus  converterunt, 
ad  majorcm  prefati  Johannis  cautelam  ipsum  molendinum  cum  areis  supra- 
dictis  in  juditio  resignantes,  cum  essent  compotcs  mentis,  liberam  rer  um 
suarum  habentes  amministrationem,  in  predictum  Johannen)  cum  omni  sol- 
lempnitate  juris  et  facti  neccssaria  ct  ex  consuctudinc  approbata  proprietatis 
40  titulo  legitime  transtulcrunt  coram  viris  honorabilibus  pro  testibus  adhibitis, 
quorum  nomina  isti  sunt  cedule  annotata:  Gotfridus  de  Eptingen  presidens 
judicio  loco  advocati,  Henricus  dictus  der  Pfaffe  et  Hugo  Monachus  antiquior 
milites,  Hugo  de  Gundolstorf  vices  gerens  sculteti,  Rüdegerus,  Petrus  dictus 

Urkuadenbuch  der  Stadt  Basel.  11.  J2 
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Gabeler,  Otto  et  Johannes  dictus  l.ongus  prccones,  Henricus  dictus  Ceissc, 
Henricus  dictus  Brunnadre  cives  Basilienses  et  plures  alii  fide  digni.  In 
cujus  facti  evidentiam  et  perpetuam  roboris  tirmitatem  instrumentum  hoc 
publicum  est  confcctum  ct  rogatu  partium  predictarum  contractum  preha- 
bitum  cclcbrantium  sigillo  domini  Petri  Scalarii  scultcti  Basilicnsis,  univer-  5 
sitatis  Basiliensis  ct  Henrici  militis  des  Pfaffen  predicti  sigitlis  contra  futu- 
rorum  eventus  casuum  roboratum.  Ego  Petrus  Scalarius  scultetus,  ego 
Mathias  de  Eptingen  magistcr  civium  et  consules  Basilienses  et  ego  Henricus 
der  Pfaffe  predicti,  ut  dictum  est,  instanter  rogati  sigilla  hec  presentibus 
duximus  appendenda.  Datum  Basilee,  anno  domini  JlCCLXXjl,  Xiii.  kl.  aprilis,  10 
indictione  lil. 

160.  Arnold,  Subeustos  des  Domstifts,  vergabt  dem  Kloster 
St.  Maria  Magdalena  Güter  zu  Orsckweier.  — 1275  April  ,\ 

Eintrag  von  1441  in  MM.  E.  fot.  II2V.  * MM.  K.  fol.  221  (ß). 

Darnach  ist  aber  ein  latinisch  brief,  der  wist,  wie  vor  den  geistlichen  15 
richter  ze  Basel  koment  in  gericht  her  Arnolt  subcuster  der  hohen  stift  ze 
Basel")  und  die  geistlich  frow  und  priorin  an  den  Steinen  ze  Basel  in  der 
vorstat  gelegen,  der  selbe  her  Amolt  durch  heil  siner  seien  willen  gäbe  der 
selben  priorin  in  namen  ires  closters  durch  gottes  willen  einen  hof  gelegen 
ze  Alswilrb)  und  fünfezehen  schacz  reben,  die  er  hatte  kouft  mit  dem  vor-  20 
genanten  hof  umb  vier  und  drissig  pfunt  von  eint  genant  Löuber,  und  dem 
selben  verkouffer  hinwider  gelihen  hat  semliche  guter  umb  einen  jarzins, 
also  das  der  selb  verkouffer  dem  vorgenanten  kouffer  her  Arnolden  al  jar 
da  von  geben  sol  ein  fuder  wisses  wins  als  lang  und  er  lebet,  und  nach 
sinem  tod  so  wolte  er  das  die  vorgeschriben  guter  gefallen  solten  den  frowen  20 
an  den  Steinen  als  gcschriben  stat  Ouch  ist  ze  wissen,  das  der  obgenant 
I.öuber  schuldig  was  dry  fuder  wins  dem  obgenanten  her  Arnold  umb  ver- 
sessen zins  und  zwey  pfunt  gelihes  gelts,  die  schuld  alle  gab  ouch  der  selb 
her  Arnold  dem  vorgenanten  closter  durch  gottes  und  siner  seien  heil  willen. 
Hieby  warend  Erkenfridus  senger  der  hohen  stift,  her  Conrad  dechand  daselbs  30 
und  Diethelmus  tumherre  daselbs.  Dis  geschach,  do  man  zalt  noch  Cristi 
gebürt  tusent  zweyhundert  fünf  und  sibcnczig,  am  nächsten  mitwochcn  vor 
dem  palmtag')  etc. 

161.  Werner  Zerkindcn  tanschl  mit  dem  Kloster  Blotzhcim 

Güter  daselbst.  — 127s  April  17.  35 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  «*  IJ  (A). 

An  Bändern  hängen  noch  drei  Siegel:  /.  Domstift  (>f  iS).  2.  Stadt 

(re  140).  j.  Werner  Zerkinden  (>e  t/4).  Das  vierte  ist  abgefallen. 

Ego  Wernherus  dictus  dir  Kindon  de  Basilea  notum  facio  universis 

100.  a)  her  Arnold  von  Klotten  in  MM.  K.  fei.  azt.  I»)  rc  Alswilr  so  man  jetz  nempt  (Q 

Orswilr  ebendort.  c)  uff  mittwuchen  ante  in  ratnis  palmarum  ebendort. 
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presentem  literam  inspecturis,  quod  ego  bona  deliberatione  prehabita  cum 
religiosis  in  Christo  . . abbatissa  et  conventu  sororum  de  Blatshein  Cister- 
ciensis  ordinis  talcm  feci  permutationem : videlicet  ego  contuli  ipsis  eorumque 
monasterio  molendinum  et  aream  sive  fundum,  in  quo  suuro  claustrum  et 
5 officinas  construxerunt,  sub  jure  proprictario  libere  et  absolute  perpetuo 
possidenda  adhibitis  observationibus,  que  de  jure  vel  consuetudine  fucrant 
adhibende,  ipso  vero  sorores  tria  lunadia,  que  vulgo  dicuntur  mendage,  sita 
in  banno  et  villa  predicta  de  Blatshein  solventia  annuatim  duodecjijm“) 
verincellas  spelte  et  avene  mihi  libere  contulerunt  sub  eodem  jure  proprie- 
10  tario  possidenda.  In  memoriam  autem  predicte  permujtationis  de]*)  meo 
rogatu  venerabilfium  dominorum  capitujli“)  majoris  ecclesie  et  civitatis 
Basiliensis  neenon  ipsius  . . abbatisse  et  meo  sigiljlis]*)  presens  litera  est 
munita.  Testes  sunt  Burchfardus]  saccrdos  de  Blatshein,  Heinricus  et  Chon- 
radus  dicti  der  Kindon  fratres  mei  milites,  Chonradus  Ludewici,  Chonradus 
15  advocatus  de  Blatshein,  Johannes  dictus  an  der  Strazc,  Chonradus  Ackir- 
man  et  alii  quamplures.  Nos  Chonradus  decanus  et  capitulum  majoris 
ecclesie  Basiliensis,  item  nos  Mathias  dictus  de  Eptingen  magistcr  civium 
et  consules  Basilienses  rogatu  supradictorum  . . abbatisse  cum  suo  conventu 
et  Wemheri  sigilla  nostra  appendimus  in  testimonium  premissorum.  Act 
2»  anno  domini  ÖCCLXX  quinto,  XV.  kl.  maii. 

102.  Werner  Zer  hin  den  leiht  dem  Kloster  Blotzheim  Güter  da- 
selbst, welche  er  durch  Tausch  von  ihm  erworben  hatte. 

— i2j$  April  ly. 

Original  im  GA.  Kalmar,  Lützel  n'  ip  (A). 

25  Drei  an  Bändern  hängende  Siegel,  zerbrochen. 

Ego  Wcrnherus  dictus  der  Kindon  de  Basilca  notum  lacio  universis 
presentem  literam  inspecturis,  quod  ego  tria  lunadia,  que  vulgo  dicuntur 
mendage.  sita  in  banno  et  villa  de  Blazhcin,  que  ex  permutatione,  quam  feci 
cum  religiosis  . . abbatissa  et  conventu  de  Blazhein,  ad  me  sunt  jure  pro- 
30  prietario  devoluta,  quorum  pertinencia  infra  sunt  scripta,  jam  dictis  . . ab- 
batisse et  conventui  concessi  sub  jure  hcreditario  et  pro  annuo  censu  scilicet 
duodeeim  vcrincellis,  quarum  sunt  octo  spelte  et  quatuor  avene  apud  Basileam 
ad  mensuram  civium  generalem  annis  singulis  mihi  meisque  successoribus 
presentande,  perpetuo  possidenda.  Et  sciendum,  quod  soror  Hedwigis  monialis 
35  de  Blazhein“)  dicta  zem  Phawen  predicta  lunadia  seu  posscssiones  prefate  . . 
abbatisse  reccpit  nomine  et  conventus.  Item  est  notandum,  quod  mutata 
manu  ejusdem  sororis  Hedwigis  et  cujuslibet  recipientis  supradictas  posses- 
siones  pro  honorario,  quod  vulgo  dicitur  erschatz,  quinque  solidi  dari  debent. 
In  cujus  rei  memoriam  supradicte  . . abbatisse,  civitatis  Basiliensis  et  meo 
40  sigillis  presens  litera  est  munita.  Testes  sunt  Burch|ardus]  sacerdos  de  Blaz- 
hcin, Heinricus  et  Cvnradus  dicti  der  Kindon  fratres  mei  milites,  Cvnradus 


ltil.  a)  Lock  int  Pergament. 

162.  a)  de  Blazhein  von  gleicher  Hand  übergeschrieben  in  A, 
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Lvdowici,  Cvnradus  advocatus  de  Blazhcin,  Johannes  dictus  an  der  Straze, 
Cvnradus  Ackirman  et  alii  quamplures.  Nos  Hcilwigis  abbatissa  de  Blazhein 
et  conventus,  ut  supra  narratum  est,  recepimus  et  sigillum  nostrum  appen- 
dimus.  Item  nos  Mathias  de  Eptingen  magister  civium  et  consulcs  Basilienses 
rogati  sigillum  civitatis  apposuimus  in  testimonium  veritatis.  Sunt  autem  5 
ista,  que  pertinent  ad  premissa  lunadia:  zir  Harpach  i juger  et  dimidium, 
under  den  Eichein  I juger,  zem  Tor  l juger  et  dimidium,  zem  Malatshus  U jugera, 
zem  alten  Owegc  I juger,  zem  YVolfmezzer  II  jugera,  zi  Floschc  II  jugera, 
zim  Semide  I juger,  dus  Seuogels  aker  VI  jugera,  zir  Durrenbach  II  jugera 
et  dimidium,  zim  Rebgarten  II  jugera  et  dimidium,  zum  Wage  l juger,  zun  10 
Mumcnrcben  I juger,  zi  Klewilis  aker  ll  jugera,  an  Egen  matten  I manwerch 
et  dimidium,  nebent  dem  Kclrtvm  dimidium  manwerch,  in  dem  Rode  I man- 
werch uft  des  Hesingers  hof.  Act.  anno  domini  iftdcLXXV1“,  X$.  kal.  maii. 

163.  Das  Kloster  Unterlindcn  zu  Ko/mar  bekennt,  Johann  dem 
Apotheker  und  dessen  Krau  eine  Summe  Geldes  schuldig  zu  sein,  und  15 
verpflichtet  sich  dafür  zur  Zahlung  einer  lebenslänglichen  Rente  und 
Begehung  einer  Jahr  seit.  Kolmar  1275  April  29. 

I.  Original  im  BA.  Kolmar,  Unterlinden  Id  if  6 (A). 

Von  zwei  au  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  ist  nur  noch  eines 
erhalten : . . I’RIORISSE  . DE  . SCO  . IOHE  . IN  . COLVM  . . 20 

II.  Original  ebendort. 

Die  Siegel  fehlen. 

r. 

Soror  Hedewigis  priorissa  totus- 
que  conventus  sororum  de  sancto 
Johanne  in  Columbaria  omnibus  pre- 
sentem paginam  inspecturis  noticiam 
subscriptorum.  Noverint  igitur,  quos 
nossc  fuerit  oportunum,  quod  nos  con- 
putatione  facta  in  die  beati  Petri 
martiris  ordinis  Prcdicatorum  cum 
Johanne  apothecario  cive  Basiliensi  et 
Mehtildi  uxore  ipsius  in  centum  et 
sexaginta  marcis  argenti  ipsis  nos 
remansimus  debitrices  et  convenimus 
inter  nos,  quod  pro  singulis  marcis 
totidem  quartalia  siliginis  singulis 
annis  cisdcm,  quoad  vixerint,  bona  fide 
pcrsolvere  teneamur  et,  cum  earundem 
personarum  altera  premortua  fuerit, 
nichilominus  superstiti,  quamdiu  vixe- 
rit,  eandem  summam  annone,  sive  in 
religionc  sive  extra  fuerit,  integraliter 


II. 

Nos  Hedewigis  priorissa  et  con- 
ventus sororum  de  sancto  Johanne  25 
in  Columbaria  ordinis  fratrum  Predi- 
catorum  notum  facimus  universis  pre- 
sentem literam  inspecturis,  quod  nos 
receptis  a viro  discrcto  magistro  Jo- 
hanne apotecario  cive  Basiliensi  et  30 
Mechtildi  uxore  sua  centum  sexaginta 
marcis  argenti  in  emptionem  posses- 
sionum  et  alias  in  usus  nostros  con- 
versis  nos  et  domum  nostram  jam 
dictis  magistro  Johanni  et  uxori  sue  35 
in  pensione  annua  sollempniter  obli- 
gavimus,  vidclicct  promittentes,  quod 
annis  singulis  eisdem,  quoad  vixerint, 
apud  Columbariam  centum  sexaginta 
quartalia  siliginis  persolvcmus,  alter-  40 
utro  vero  ipsorum  mortuo  superstes 
sive  in  religionc  sive  extra  rcligionem 
pensionem  ipsam  integre  percipiet  pro 
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persolvemus,  post  mortem  vero  utrius- 
que  idem  redditus  libere  nostri  erunt. 
In  cujus  rei  testimonium  presentes 
littcras  sigillis  nostris  duximus  robo- 
& randas.  Dat.  Columbarie,  anno  domini 
JÄCCL5&$,  in  die  bcati  l’etri  martiris 
ordinis  Predicatorum. 


10 


tempore  vite  sue,  ainbobus  vero  de- 
functis  a dicta  pensione  erimus  abso- 
luti,  sed  anniversarium  suum  diem 
videlicet  utriusque  tarn  uxoris  quam 
mariti  colemus  et  pro  ipsis  in  vigiliis 
et  orationibus  tantum  faciemus,  quan- 
tum  pro  fratribus  et  sororibus  nostris 
ordo  noster  facere  consuevit.  In  cujus 
rei  memoriam  presentem  literam  si- 
gillis nostris  duximus  consignandam. 
Dat.Columbaric,  anno  domini  MtcL.xxv, 
in  die  beati  I’ctri  martiris  de  ordinc 
Predicatorum. 


164.  Ritter  Heinrich  Pfaff  und  Genossen  versöhnen  sich  mH 
15  der  Stadt  Freiburg.  — 1273  April  — 

Original  im  Stadtarchiv  Freiburg  i/£„  Matdoner  «*  98,  1 (A). 

UBFr.  1,  73  tf  23  nach  A.  — * Germania  33  IN.  R.  23),  313. 

An  Pergamentstreifen  hängt  noch  das  Siege t des  Konrad  von  Uffheim 
0f  t23). 

20  Noverint  universi  presentium  inspectores,  quod  nos  Heinricus  dictus 
I’hafTo  miles  Basiliensis,  Heinricus  et  Johannes  fratres  ejusdem,  item  Chon- 
radus  dictus  de  Vfhein  miles  Basiliensis,  Uolricus,  Kodolfus,  Burchardus, 
Heinricus  fratres  ejusdem,  item  Chonradus  celtcrarius  civis  Basiliensis  super 
co,  quod  scultetus  et  universitas  civium  de  Vriburch  consanguineum  nostrum 
25  Wemherum  quondam  de  Michelnbach  condempnaverunt  ad  mortem  et  occi- 
derunt,  ejusdem  sculteti,  consulum  et  universitatis  amici  facti  sumus  et  omnem 
inimicitiam,  quam  ista  de  causa  contra  ipsos  habuimus,  remisimus  et  remitti- 
mus  puro  corde.  Et  hoc  idem  pro  aliis  universis  amicis  prefati  Wernheri 
et  nostris  et  nomine  ipsorum  et  nostro  feciinus  et  facimus  et  presentibus 
30  ratificamus  et  promittimus  ratum  servari.  In  cujus  rei  memoriam  sigilla 
nostra  videlicet  Heinrici  et  Chonradi  militum  predictorum  presentibus  litteris 
sunt  appensa,  quibus  sigillis  cctcri  sunt  contenti.  Act.  anno  domini  £lCCLxk 
quinto,  mensc  aprili. 


165.  Der  Dotndcean  und  der  Propst  von  St.  Stephan  in  Kon- 
35  stanz  vidimiren  die  päpstliche  Bulle,  durch  welche  das  Kloster  Klingen- 
thal  von  der  Zahlung  des  Zehnten  für  das  heilige  Land  befreit  wird. 

Konstanz  1273  Mai  </.. 

Original  Kl.  «*  2797  (A). 

Zwei  eingehängte  Siegel:  1.  . . WALKOMS  . DECANI  . CONSTANT  . 

40  ECCLIE.  2.  . . HAN  . . I'POSl I . COSTANCIEN  . . . 

Die  Datierung  dieser  Urkunde  ist  gesichert  durch  die  Namen  der 
Aussteller  und  den  Inhalt  in  Verbindung  mit  der  Angabe  der  Indietion. 
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Walcho  decanus  ct  Hjeinricus]  prepositus  sancti  Stephani  ecclesiarura 
Constantiensium,  collectores  decime  in  sacro  Lugdunensi  concilio  indicte  a 
sede  apostolica  deputati,  Omnibus  presentem  litteram  inspccturis  in  dignita- 
tibus,  personatibus  ac  atiis  ecclesiarum  regiminibus  constitutis  sinceram  in 
domino  caritatem.  Tenore  prcsentium  scire  volumus  universaliter  singulos  5 
et  singulariter  universos,  quod  nos  vidimus  littcras  sanctissimi  patris  domini 
pape  Gregorii  nunc  Romane  ecclesie  presidentis  *)  cum  vera  bulla  non  can- 
cellatas  nec  in  aliqua  sui  parte  viciatas,  quibus  dilecte  in  Christo  . . priorissa 
et  conventus  ejus  in  Klingental  ordinis  Predicatorum  absoluteb)  extiterant  a 
solutione  decimarum  cum  rebus  et  possessionibus  ecclesiasticis  deputatarum  10 
in  concilio  supradicto  ad  subsidium  terre  sancte.  In  cujus  rei  testimonium 
presentes  litteras  eis  dedimus  sigillorum  nostrorum  robore  conmunitas.  Dat. 
Constantie,  lül.  non.  maii,  indictione  tercia. 

166.  Ein  Zehntcollcclor  der  Provinz  Besaufon  bekennt,  vom 

Prior  von  St.  Alban  Geld  für  Ankauf  eines  Pferdes  erhalten  zu  15 
haben.  Basel  i ej$  Juni  8. 

Abschrift  von  tjoö  August  t)  im  vatikanischen  Archiv  (B). 

S.  unten  su  1284  Januar  8 die  Beschreibung  der  dieses  Stuck  an  9. 

Stelle  enthaltenden  Pergamentstreifen. 

Noverint  [universi  presentes  literas  inspecturij*),  quod  nos  frater  90 
Albertus  de  Salve  b)  prior  de  Gordfanicis  ]*)  collector  decime  in  pro- 
vincia  Bisuntina  prosequendo  negotium  dejeime  predictc  rccepimus  pro 
em]*)pcione  unius  nigri  roncini  novem  libras  Basiliensium  a domino 
Stephai no  priore  sancti]')  Albani  Basiliensis,  cui  conccdimus,  ut  predictas 
novem  libras  Basiliensium  de  pccunia  decime  colligende  auctoritate  propria  25 
valeat  retinere.  In  cujus  rei  testimonium  presentibus  litteris  sigillum  nostrum 
pendens  duximus  apponendum.  Dat.  Basilee,  sexto  idus  junii,  anno  domini 
iCicx:  septuagesimo  quinto. 

167.  Wemherus  prepositus  sancti  I.eonardi  in  Basilea  judex  a sede 
apostolica  delegatus  verkündet  und  bekräftigt  den  Spruch  der  Sehieds-  30 
leute  in  dem  Streit  zwischen  dem  Kloster  Beinwil  einer-  und  der  Witwe 
Mechtild  von  Bärsclnuil  und  deren  Sohn  andererseits  über  Güter  daselbst. 

Base!  1275  Juni  12. 

Data  sunt  hec  . . in'  claustro  sancti  Lconardi. 

SW.  1826,  247  n‘  2.  35 

HW.  Judenta,  Witwe  des  Heinrich  von  Schlierbach,  übergiebt 
sich  und  alle  ihre  Habe  dem  Kloster  Klingenthal. 

Basel  127$  Juni  16. 

166.  a)  presidenti  in  A.  b)  absoluli  in  A. 

166.  a)  grössere  Lücke  im  Pergament.  b)  nach  Salve  steht  Hure  hg  es  trichtn  de  Gord  in  /».  £q 

c)  kleinere  Lücke  im  Pergament. 
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Original  Kl.  tf  62  (A).  — * Kl.  K.  fol.  117.  — * KI.  K.  fol.  76. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  Jh.:  Sororis  Jvntc  de  Slierbach. 

Eingehängtes  Siege!  der  judiccs  (tf  34). 

Judices  ecclesie  Basiliensis  universis  presentem  literam  inspecturis  salu- 
!j  tem  in  domino.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  venit  ad  presentiam  nostram 
Judenta  relicta  Hcinrici  bone  memorie  de  Slierbach  et  omnia  bona  sua  mo- 
bilia et  inmobilia,  quecumque  habuit,  et  nomina  sive  actiones  religiosis  in 
Christo  . . priorisse  et  conventui  sororum  de  Chlingetal  ordinis  Predicatorum 
donatione  inter  vivos  libere  et  absolute  in  presentia  nostra  donavit  adhibitis 
10  omnibus  observationibus  tarn  de  jure  quam  de  consuetudine  adhibendis. 
Inmo  ipsa  relicta  publice  coram  nobis  se  et  sua  deo  dicavit  promittens  et 
proponens  in  religione  et  ordine  dictarum  sororum  imperpctuum  deo  servire. 
Quam  donationem  et  promissionem  nomine  . . priorisse  et  conventus  pre- 
dictarum  sororum  fratcr  Johannes  conversus  et  procurator  earum  habens  ad 
15  hoc  mandatum  sufficiens  in  nostra  presentia  recepit.  In  cujus  rei  memoriam 
ad  peticionem  eorundem  videlicet  et  eius,  qui  donavit,  et  donationem  reci- 
picntis  sigillum  curie  duximus  apponendum.  Testes  qui  intererant:  Bercli- 
toldus  de  Ruti  prepositus  Solodrensis,  Cvnradus  decanus  sancti  Petri,  Bur- 
chiardus]  scolasticus,  Rodolfus  dictus  Chezzeler,  Reinhcrus  cantor,  Johannes 
20  de  Ölimberch,  Chono  de  Hegendorf  canonici  ccclesie  sancti  Petri  memorate, 
Kberhardus  prepositus  Rinueldensis,  magistcr  Chonradus  dictus  Gerolt  canoni- 
cus  ejusdem  ecclesie,  magister  Thomas  plebanus  de  Vricke,  Johannes  Rovbarius 
indes,  Dietricus  Monetarii  laicus  et  alii  quamplures.  Act  Basilee  in  curia 
domini  decani  majoris  ecclesie,  anno  domini  Mtci.xxv,  xvi.  kl.  julii. 

25  169.  Hugo  de  Gundolstorf  Zeuge  in  der  Urkunde  der  Graf  en 

Rudolf  und  Simon  von  Thierstein. 

Basel  und  Pfeffingen  1273  Juli  17. 

Boos  78  tf  116  nach  dem  Original  im  StA.  Aarau.  — Trouillat  2, 

260  tf  202  nach  Abschrift  Wurstisens  in  WCD.  fol.  71.  — Herrgott  2, 
30  455  * 55° ■ — SPP.  1830,  173  tf7.  — * Georgisch  2,  14  tf  33. 

170.  Der  Priester  Rüdeger  leiht  dem  Kloster  Klingenthal  eine 
Muhle  in  Klein-Basel.  — 1273  Juli  23. 

Abschrift  des  13.  Jh.  Kl.  Ppurk.  10  (B).  — Abschrift  des  13.  Jh.  im 

Copialbuch  tf  1 16  Heft  2ft  fol.  1 der  Katharinenpfründe  des  Domstifts 
95  Basel  im  GLA.  Karlsruhe  (B1).  — Deutsche  Übersetzung  des  13.  Jh. 

Kl.  Ppurk.  10.  — Erwähnt  von  Wurstisen  in  WA.  p.  312. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Rudegerus  sacerdos  rector 
cappelle  beate  Katherine  site  Basilee  in  curia  quondam  episcopi  Berchtoldi 
bone  memorie  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  Conradus 
40  dictus  de  Nügrol  jus  suum,  quod  habebat  in  molendino  sito  in  ulteriori 
Basilea  ad  cappellam  mcam  predictam  pertinente,  quod  videlicet  molendinum 
sub  jure  hereditario  ct  annuo  ccnsu  quatuor  verincellis  puri  tritici  et 
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quatuor  verinccllis  annonc,  quc  vocatur  miilikom,  divisim  in  jejuniis  sin- 
gulis  quatuor  teraporum  equaliter  persolvendis  et  decera  solidis  in  festo 
beati  Andree  nomine  unius  porci  et  quatuor  pullis  scilicet  duobus  in 
festo  beati  Martini  et  duobus  in  carnisprivio  annis  singulis  persolven- 
dis quiete  et  pacifice  possidcbat,  religiöse  doniui  priorisse  et  conventui  5 
sororum  de  Clingental  ordinis  Predicatorum  de  mco  necnon  patroni  cappelle 
videlicet  domini  Conradi  decani  majoris  ecclesie,  ad  quem  pertinet  collatio 
cappelle  jamdicte,  conscnsu  et  bona  voluntatc  juste  et  legaliter  vendidit 
pro  certa  summa  peccunie  triginta  libris  denariorum  Basiliensis  monete,  et 
constitutus  in  presentia  raca  confessusque  se  dictam  peccuniam  reccpisse,  10 
promittens  cciam  justam  warandiam  et  debitam,  jus  suum  prelibatum  una 
cum  uxore  sua  Hemma  et  unico  filio,  quem  habebat,  in  manus  mcas  libere 
resignavit-  Ego  itaque  ad  suam  pcticionem,  sicut  de  jure  et  consuetudine 
fieri  debuit,  predictum  molendinum  prefate  priorisse  nomine  domus  sue  con- 
cessi  sub  jure  liereditario  et  ccnsu  prenominatis  perpetuo  possidendum.  Seien-  IS 
dum  ctiam,  quod  de  molendino  ipso  nomine  intragii,  quod  vulgo  dicitur 
crschatz,  quinque  solidi  tantummodo  dari  debent.  Et  ita  nunc  frater  Wiln- 
helmus  conversus  nomine  domus  recepit,  post  cujus  decessum  alter  sibi  suc- 
cedet,  ne  jus  honorarium  depereat  cappclle  predicte.  In  cujus  rei  memoriani 
presens  litera  de  meo  et  predictorum  vendentium  et  ementium  rogatu  prelibati  20 
domini  . . decani  sigillo  extitit  consignata.  Testes  sunt  Bcchtoldus  sacerdos 
cappellanus  sororum  de  Clingental,  frater  Waltherus,  frater  Wernherus  dictus 
I’inguis,  frater  Wernherus  de  Loffcnbcrc  conversi  prefate  domus,  Vlricus 
scultetus  ulterioris  Basilee,  Petrus  de  Ysten,  Heinricus  de  Emerach  pistor, 
Hcinricus  dictus  an  dem  Stalten  de  Novo  Castro,  dictus  Boiler,  Rüdolffus  25 
de  Licstall  et  alii  quamplures  fide  digni.  Actum  anno  domini  MCCI.XXt’,  x. 
kl.  august.  Nos  Conradus  decanus  majoris  ecclesie  Basiliensis  rogatu  pre- 
dictorum conccdentis  et  resignantium  et  rccipicntium  sigillum  nostrum  duxi- 
mus  in  testimonium  appendendum.  Nos  vero  . . abbatissa  et  conventus 
monasterii  prelibati  presentem  literanj  conscribi  fecimus  et  sigillo  nostro  ac  30 
nostri  conventus  roborari  in  testimonium  omnium  premissorum.  Datum  anno 
et  die  supradictis. 

171.  Arni  von  Hiltalingcn  verkauft  dem  Peter  Senf  le/in  eine 
Hofstatt  in  Klein-Basel.  — t?75  September  S. 

Original  St.  Urk.  n"  49  (A).  35 

Eingehängtes  Sieget  des  Priors  Stephan  von  St.  Alban  (if  55). 

Wir  Stephan  in  den  ziten  brobist  zi  sant  Albane  tun  chunt  allen  dien, 
die  disin  brief  sehint  un  horint,  daz  her  Petir  Senfteli  hat  gechofit  umbc 
Arnin  von  Hiltelingen  die  hofstat,  die  er  von  sinem  vater  arbite  hem  Arnolt 
seligim  von  Hiltclingin,  da  dez  hus  von  Haltingin  uf  stat,  unzc  har  abe  an  40 
den  Rin,  ufl  gab  ime  Ami  die  hofstat  uf  mit  Heinrichis  haut  dez  Bollerz, 
der  meiier  ist  ubir  dis  selbe  gut  von  sante  Albane,  ufl  enphies  her  Petir 
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da  mit  ir  beider  hant  als  er  zi  rehtc  soltc.  Da  bi  tun  wir’i  kunt,  das  uns 
her  I’etirb)  git  cllu  jar  sehs  phenige  abe  dem  selbin  güte  har  zi  sant  Albane, 
das  wir  sin  ufi  siner  frowin  imer  me  gcdenchin,  un  git  man  die  phennigc 
zi  unsir  frown  dult  zi  herbist.  Un  dur  ir  beidir  bette  willen  so  hcnchin  wir 
5 brobist  Stephan  unsir  ingcsigcle  an  din  brief,  dur  das  cs  imer  state  bilibc. 
Dis  sint  die  gezuge,  dies  sahin  un  horten:  Vlrich  der  scliultheis  von  enrrun 
Basil,  her  Johannes  der  Bogge  von  Lovfinberch,  Bertolt  von  Haltingen,  her 
Heinrich  von  Haltingin,  Dietric  der  Dcchc,  Heinrich  der  Boiler,  Rvdolf  am 
Tiche  un  andir  bidirbc  luite,  dies  sahin  un  hortin.  Un  bishach  an  dem 
10  sunnentage,  do  unsir  frowc  gibom  wart,  des  jares,  do  unsir  herre  was  tusint 
jarich  uh  zwei  hundert  jarich  un  funvc  un  sibinzzich  jarich. 

172.  Graf  Ludwig  von  Homberg  bezeugt,  dass  Werner  Fuchs 
einige  zum  gräflichen  Hof  Muttens  gehörende  Wiesen  gegen  Zins 
inne  habe.  Basel  127p  September  so. 

15  Original  Sh.  «*  2 (A). 

Boos  79  «*  117  nach  A. 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

172.  Die  Johanniter  verkaufen  Johann  dem  Apotheker  und 
dessen  Frau  ein  Haus  in  Kolmar.  — 1277  November  9. 

20  Abschrift  in  undatiertem  aber  gleichseitigem  Vidimus  des  Propstes 

Riidcger  von  Kolmar  im  BA.  daselbst,  Comthurei  Kalmar  tf  2j  (ß). 

Univereis  prcsencium  inspectoribus  fratcr  de  l’omcrio  Ger.  vicem  gerens 
prioris  sacre  doinus  Hospitalis  in  Alimania  salutem  in  omnium  salvatore. 
Noverit  vestra  Universitas,  quod  nos  vendidimus  [dijlcctis*)  nobis  magistro 
25  Johanni b)  apotecario  Basiliensi  ejusque  uxori  legitime  Mcctildi  domum  nostram 
steimerine  sitam  in  Columbaria  sub  hoc  modo  pro  Xl  marcis,  ut  ipsis  dccc- 
dentibus  vel  reügionem  intrantibus  liberc  ad  nos  predicte  domus  dominium 
tarn  directum  quam  utile  revertatur,  uno  vero  decedente  vel  religioncm 
intrante  apud  altcrum  superstitem,  quoad  vixerit,  nisi  voluntarie  renuncia- 
30  verit  aut  rcligionem  intraverit,  dominium  sepedicte  domus  remanebit.  In 
cujus  rci  testimonium  presentibus  literis  nostrum  sigillum  duximus  append- 
endum.  Dat.  anno  domini  proximo  sabbato  ante  festum  Martini. 

174.  Bürgermeister  und  Rat  der  Stadl  Basel  bezeugen,  dass 
Johann  der  Apotheker  und  dessen  Frau  das  Kloster  Unterlinden  in 
35  Kolmar  in  den  Besitz  eines  ihm  geschenkten  Hauses  zu  Basel  ein- 
gewiesen haben.  — 127p  November  14. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Unterlinden  »‘  12 * (A). 

171.  a^  wir  von  gteieker  Hand  über gttehr itbtn  in  A.  b)  F’ertir  im  A. 

178.  a)  Loth  im  Pergament,  bl  Johanne  in  /t. 

Urkundenbnch  der  Stadt  linset.  II.  13 
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Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  aber  anderer  Hand:  quod  in 
possessionem  domus  suc  nos  miserunt  consuctudine  scrvata  cxeundi  de 
domo  per  VI  ebdomadas. 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Mathias  dictus  de  Kptingen  5 
magister  civium  et  consules  Basilienses  noticiam  rci  gcstc.  Noverint  universi 
presentes  et  posteri,  quod,  cum  Johannes  apotekarius  et  uxor  sua  Mechtildis 
concives  nostri  domum  suam  sitam  in  vico  Fori,  in  qua  habitare  consucve- 
runt,  libera  et  absoluta  donatione  juste  et  legitime  donaverunt  religiosis 
dominabus  . . priorisse  et  conventui  de  sancto  Johanne  in  Columbaria  ordinis  1® 
fratrum  I’redicatorum,  prout  in  instrumento  super  hoc  confecto  plenius  con- 
tinetur,  iidem  cives  ad  majorem“)  cautelam  secundum  observanciam  et  con- 
suetudinem  civitatis  ab  cadem  domo  se  transtulerunt  et  exiverunt  quarta 
feria  ante  festum  beati  Michahelis  nunc  preteritum  et  sex  septimanis  et  tribus 
diebus  immo  pluribus  dictas  dominas  et  suos  procuratores  in  vacuam  et 
quietam  possessionem  miserunt.  In  cujus  possessionis  testimonium  rogatu 
predictorum  concivium  nostrorum  et  earundem  dominarum  sigillum  univer- 
sitatis  nostre  duximus  presentibus  appendendum.  Testes  sunt  Hugo  Monachus 
junior,  Nicolaus  de  Titensheim,  Johannes  Rovber,  Chonradus  frater  suus, 
Chonradus  Puerorum,  Heinricus  de  Hagindal  milites,  Chonradus  filius  domini  20 
Ludewici  quondam  institoris,  Waltherus  Isener,  Chonradus  Botsho,  Wern- 
herus  de  Halle.  Dat.  anno  domini  NUVI.xkC  xvni.  kl.  decembr. 

175.  König  Rudolf  J.  gewährt  der  Stadt  Biel  die  Gnade,  dass 
sie  fortan  derselben  Freiheiten  und  Rechte  gemessen  solle , quibus  cives 

et  major  civitas  Basiliensis  utuntur.  Basel  1275  November  26.  25 

Fontes  J,  147  tf  154  nach  dem  Original  im  Stadtarchiv  Biel.  — 
Zeerleder  2,  176  tf  6)4  ebendaher  (?)  — Trouillat  2,  263  tf  204  nach 
einer  Abschrift  des  16.  7h.  im  bischöflich  baselischen  Archiv.  — Gerbert 
Codex  244  tf  6.  — Zurlauben  t,  freuves  27  tf  3 7.  — NSchwM.  1794, 

3)6  tf  1.  — Morel  168.  — SW.  1828,  523  tf  17.  — * Neugart  2, 326.  30 
— * Lichnowsky  l,  xl  tf  303.  — * Böhmer  74  tf  214. 

176.  Der  Erzbischof  Jacob  von  Ernbrun  stellt  dem  Domsänger 

Erkenfrid , dem  Domherrn  Liitold  und  dem  Prior  von  St.  Alban  zu 
Basel  eine  Abrechnung  über  die  von  ihnen  für  das  heilige  Land 
gesammelten  und  einbezahlte h Gelder  ans.  — 1273  November  2 p.  35 

Abschrift  von  1306  August  p im  vatikanischen  Archiv  (B). 

S.  unten  zu  1284  Januar  8 die  Beschreibung  der  dieses  Stück  an  3. 
Stelle  enthaltenden  Pergamentstreifen. 

Jacobus*)  permissionc  divina  Ebredunensis  archiepiscopus  discretis  viris 

174.  a)  ad  majorem  wiederholt  in  A.  40 

176.  a)  J.  in  ft. 
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Erkenfrido  cantori  et  Lütoldo  canotlico  Basiliensi  ac  priori  sancti  Albani 
salutem  in  eo,  qui  est  omnium  vera  salus.  Venicntcs  nuper  apud  Basileam 
et  auctoritate  domini  pape  nobis  in  hac  parte  commissam  pecuniam  terrc 
sancte  subsidio  nuper  in  Lugdunensi  concilio  deputate  volentes  Rollando 
5 de  Ripalta  civi  et  mercatori  Placentino  domini  pape  ac  ecclesie  Romane  ac 
terre  sancte  nomine  assignari  de  mandato  domini  pape  predicti  vobis  dedi- 
mus  in  mandatis,  ut  pecuniam  dicte  decime  per  vos  jam  hucusque  collectam 
prefato  Rollando  prob)  se  ac  domino  Bernardo  Scoci  cive  ac  mercatore 
Placentino  ac  societate  sua  recipienti  tradere  curetis.  Facto  autem  per  nos 
JO  computo  coram  nobis  et  magistro  Rogcro  canonico  Virdunensi  de  hiis,  que 
usque  ad  hodiema  tempora  recepistis,  reperimus,  quod  vos  duo,  cantor  et 
Lutolde c),  receperatis  absque  priore  septem  et  quinquaginta  libras,  decem 
solidos  et  novem  denarios  Basilienses  in  pecunia,  item  sexaginta  septem 
marcas  et  dimidiam  et  tria  d)  in  argento,  de  quibus  [perceptisj d)  solvistis 
15  dicto  Rolando  sexaginta  septem  marcas  *)  dictum,  item  solvistis  cidem 
(Rolando)1)  in  pecunia,  quam  in  argento  qualibet  mar  •)  solvistis  inquam 
ad  valorem  septemc  et  viginti  sex  et  tredecim  solidos  et  *)  , quas 

debetis  de  jam  perccptis  preter  libros  domini  Dietjrijci  de  Fine  canonici 
Basiliensis  *)  (sanctij  Petri,  que  pignora  habetis  pro  dccima  primi 
20  anni  vos  seu  corum  quemlibet  contingente  *)  [signifij  castis  vos  recepisse 
absque  cantore  et  Lutoldo')  predictis  Septuaginta  octo  libras  et  ') 
jpercepjtis  dicto  Rolando  quinquaginta  libras  et  priori  de  Gordanicis  asseritis 
tradidisse  novem  libras  c)  vos  XX  libre  minus  duobus  solidis,  quos 
debetis,  pro  quibus  habetis  in  pignore  quandam  summam  *)  Anno 
25  domini  Adcuätf,  in  vigilia  beati  Andree,  in  quorum  testimonium  sigillum 
nostrum  duximus  [presentibus  apponendumj. 

177.  Magistro  H|einrico|  dicto  Kvchelin  de  Basilca  canonico  ecclesie 

Constanticnsis  unter  den  Zeugen  in  dem  Statut  des  Domcapitels  von 
Konstanz.  Konstanz  1275  Dezember  //. 

30  Neu  gart  2,  649  n’  60. 

178.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  dem  Kloster  Klingenthal 

drei  Hofstätten  in  Klein-Basel.  Basel  127s  Dezember  16. 

Original  Kt.  it  58  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh.:  von  der  hovestete  da 
35  wir  uflfe  sicen. 

An  Bändern  hängen  die  Siegel  von  St.  Alban  (sf  SS  und  52). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Stephanus  prepositus  et  con- 
ventus  sancti  Albani  Basiliensis  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi, 
quod,  cum  religiöse  in  Christo  . . priorissa  et  conventus  sororum  de  Chlingen- 

40  176.  b)  per  in  H.  c)  L,  in  Jt.  d)  unleserliche  lYortratt  und  Lücke  in  fl.  e)  grössere 

Lücke  in  B.  f)  kleinere  Lücke  in  B. 
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tal  quandam  arcam  sitam  in  ulteriori  Basilea,  quc  fuit  quondam  Johannis  de 
Seconis,  quam  nunc  Heinricus  dictus  de  Rauenspurch  magistcr  panilicum  ab 
ecciesia  nostra  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  decem  et  octo  denariorum 
possidebat,  item  aiiam  aream  huic  adjacentem,  quam  tilia  sua  . . relicta  de 
Tasvenne  et  liberi  sui  sub  eodem  jure  et  simiii  censu  XVlll  denariorum  tene-  5 
bant,  item  arcam,  que  fuit  Wecelonis  cellerarii,  hospicio  domini  abbatis  sancti 
Blasii  adjacentem  et  reddentem  nobis  annuatim  sub  eodem  jure  sex  denarios, 
juste  et  legitime  pro  ccrta  summa  pecunie,  de  qua  inter  vendentes  et  ementes 
conventum  fuit,  conparavcrint  pleno  jure,  nos  hujusmodi  contractui  sive 
contractibus,  sicut  deeuit,  benivolum  prebentes  consensum  tres  areas  supra*  to 
dictas  ad  resignationem  legitimam  eorum,  qui  ipsas  tenebant,  prout  superius 
est  narratum,  fratri  Walthero  converso  loco  prelibatarum ")  . . priorisse  et 
conventus  concessimus  sub  jure  hereditario  et  censu  debito  videlicct  tribus 
solidis  et  sex  denariis  in  universo  perpetuo  possidendas,  adhibitis  Omnibus 
observationibus , quc  de  jure  vel  consuctudine  fuerant  adhibende;  hoc  15 
etiam  adjecto,  quod,  cum  frater  Waltherus  predictus  decesserit,  alter  frater 
succedat  hiis  bonis,  ne  jus  hereditarium  ecclesie  sancti  Albani  amittatur. 

In  cujus  facti  memoriam  et  confirmationcm  sigilla  nostra  duximus  presenti- 
bus  appendenda.  Dat  Basilce,  anno  domini  Mtxi.xx  quinto,  XVII.  kl.  januarii. 

179.  Propst  und  Capitel  zu  St.  Peter  vergleichen  sich  über  die  20 
Verleihung  der  Scholasterei.  — 127$  Dezember  20. 

Original  Pt.  et  $5  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  41  if  71  (B). 

Eingehängtes  Siegel  des  Propstes  Konrad  von  St.  Peter  (tf  41). 

Nos  Chonradus  prepositus  sancti  l’etri  Basiliensis  notum  facimus  uni- 
versis  presentem  literam  inspecturis,  quod  mota  questionc  inter  nos  ex  una  25 
parte  et  concanonicos  nostros,  capitulum  sancti  Petri,  ex  altera  super  collatione 
scolastrie  ejusdem  ecclesie  in  arbitros  videlicct  Burch|  ardum  | scolasticum, 
Chononcm  notarium  et  magistrum  Rodolfum  ejusdem  ecclesie  canonicos 
a partibus  exstitit  conpromissum,  qui  inquisita  veritate  et  Omnibus  processibus 
retroactis  pronunciavcrunt  partibus  presentibus  et  arbitrium  acccptantibus  30 
predictam  scolastriam  ad  collationem  capituli  pertincre  et  per  liberam  clcc- 
tionem  semper  de  cetero  debere  conferri,  quod  ratum  habemus  et  habuimus 
et  ad  ejusdem  ratihabitionem  successorem  nostrum,  qui  pro  tempore 
fuerit,  presentibus  obligamus.  Dat.  anno  domini  MCC1.XXV,  in  vigilia  beati 
Thome  apostoli.  35 

ISO.  Werner  von  Ra  ms  t ein  und  seine  Mutter  verkaufen  dem 
Albert  Färber  Güter  in  Buschwcilcr.  Basel  127s  Dezember  2;. 

Pruntrut  1276  Januar  2. 

Abschrift  Wurstisens  in  WCD.  fol.  176  (B)  und  aus  dem  16.  Jh.  in 

ChA.  C.  pag.  229  ( B').  10 

178.  a)  prelibatorum  in  A. 


Digitized  by  Google 


101 


Trouillat  2,  266  tf  207  nach  B.  hier  ist  zu  lesen  S.  267  Z.  5:  Vcrwer; 

Z.  20 : Brunendrut  — - B'  hat  folgende  Abweichungen:  S.  266  Z.  16: 

Shalarius;  5.  267  Z.  9:  Brunendrut;  Z.  rj:  Kindon  ; Z.  17:  Beuet; 

Z.  18:  Asuilre. 

5 181.  Der  Priester  Johannes  vergabt  dem  Kloster  Blatzheim 

eine  Summe  Geldes  und  ein  Haus  in  Basel  gegen  Zusicherung  einer 
Lebensrente.  — 127g  — 

Original  im  BA.  Ko/mar,  Lutzei  tf  1 5 (A). 

Es  hängt  noch  das  Siegel  von  Blatzheim  stark  beschädigt. 

10  Universis  presentem  literam  inspecturis  . . divina  permissione  abbas  de 

Lücela  Cisterciensis  ordinis  salutem  et  in  domino  karitatem.  Sciant  omnes, 
quos  scire  fuerit  opportunum,  quod,  cum  vir  discretus  dominus  Johannes 
sacerdos  cappellanus  sancte  crucis  in  majori  ccclesia  Basiliensi  terrenis  celestia, 
caducis  permancntia  pia  consideratione  intendcret  conparare,  dccem  et  septem 
15  marcas  argenti,  quas  de  labore  suo  conquisierat,  tradidit  et  donavit  religiöse 
domui  . . abbatisse  et  conventus  in  ßlatshcim  Cisterciensis  ordinis  ad  com- 
parandum  de  ipsis  decem  et  septem  marcis  predium  conpetens  domui  me- 
morate.  Predicta  vero  abbatissa  et  conventus  adtendentes  ipsius  donatoris 
pium  affcctum  constituerunt  cidem  duo  lunadia  vulgo  dicta  mendage  sita  in 
20  villa  Blatsheim,  que  quondam  fuerunt  villici  dicti  Vechtlini  de  Leimen,  et 
de  illis  lunadiis  sibi  dari  annis  singulis  et  presentari  Basilee  in  festo  bcati 
Michahelis  ad  vitam  suam  novem  veroccllas  speltc  pro  vite  sue  sustentatione 
neccssaria  contradictione  seu  reclamationc  juris  vel  facti  qualibet  non  obstante. 
Ipso  vero  defuncto  persolvent  eadem  abbatissa  et  conventus  Mechthildi  dicte 
25  dir  Kamererin,  si  ipsum  supervixerit,  quatuor  vcrincellas  Spelte  annuatim 
pro  tempore  vite  sue.  Arabobus  vero  sublatis  de  medio  de  omni  pensionis 
onere  occasionc  donationis  prefate  domus  exonerabitur  supradicta.  Item 
domus  quedam  in  civitatc  Basiliensi  prope  portam  Spalee  sita,  quam  idem 
sacerdos  a Wernhero  de  Vescnecke  pro  quatuordecim  marcis  argenti  legitime 
30  conparavit,  ad  predictam  . . abbatissam  et  conventum  ex  ipsius  jsacerdotis 
dojnatione*)  inter  vivos  est  proprietatis  titulo  devoluta,  de  qua  tarnen  eadem 
abbatissa  et  conventus  constituerunt  eidem  saccrdoti  ad  vitam  suam  tres 
libras  denariorum  usualis  raoncte  dividendas  cqua  proportione  per  singula 
quatuor  temporum  jejunia  ministrari,  ipso  autem  viamb)  universe  carnis  in- 
35  gresso  supradicte  Mechtildi  ad  tempus  vite  sue  una  libra  denariorum  de 
predicta  domo  annis  singulis,  si  cundem  supervixerit,  persolvctur,  et  sic 
ambobus  defunctis  domus  eadem  ad  predictam  domum  religiosam  sine  omni 
onere  libere  devolvetur.  In  cujus  facti  evidentiam  instrumentum  hoc  pub- 
licum est  confectum  et  nostro  predictique  conventus  sigillis  contra  futu- 
40  rorum  eventus  casuum  roboratum.  Dat.  anno  domini  ftcx'I.XXV. 


iHl.  a)  Loch  im  Pergament.  b)  viam  auf  Rasur  in  A. 
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182.  Tküring  von  Ramstein  schenkt  seiner  Schwester  Geppa  von 
Bollweiler  Güter  zu  Dürmenack,  Bettendorf  und  Hirsingen. 

— >275  — 

Original  CI.  tf  1 5 (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh. : von  der  alten  von  5 

Heitwilr. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  Thürings  von  Ramstein  (tf  yt). 

Ich  Turink  von  Ramestein  tune  allen  den  kunt,  den  dirre  brief  zc 
handen  kumet,  daz  ich  durch  miner  swester  Gcppvn  von  Bolwiler  willen 
unde  umbe  die  liebe,  die  ich  ze  ir  han,  ir  miner  swester  han  erlobet  ze  xo 
tünne  mit  dem  gut  ze  Tirminah,  daz  min  eigen  ist,  unde  mit  dem  güte  ze 
Betendorf  unde  mit  dem  güte  ze  Hirsungin  *),  swaz  si  wil  unde  gen  swem  si 
wil,  er  si  geistliche  oder  weltlich,  wan  ez  warde  ir  gegeben  zu  ir  wirte  von 
minen  wegen  für  vierzehen  marke  Silbers  eines  vierdunges  minder,  also  verrc 
swem  si  dizes  güt  git,  er  si  dirre  oder  der,  swennc  ich  Durink  dem  vierzehen  15 
marke  silberes  einens  vierdunges  minder  gibe,  daz  min  gut,  daz  hie  vor 
generamet  ist,  ledcchligcn  min  ist b)  an  ir  unde  an  aller  menegliches  an- 
spräche.  Unde  daz  ich  miner  swester  oder  dem,  swem  si  daz  güt  git,  niemer 
gebrechen  müge,  dar  umbe  han  ich  miner  swester  oder  swem  si  daz  güt  git 
dizen  brief  gegeben  unde  mit  minem  insigel  vcrsigelt.  Dez  sint  gezüge  herre  20 
Diethelme  der  Kamerer  unde  Werenher  der  Walch  unde  die  frowc  von 
Kienbcr,  der  Schalerin  thoter,  unde  bruder  Cvnrat  von  Ehingen  unde  bruder 
Wercnhe  von  Rinvelden  von  den  Minder  brüderen.  Dirre  brief  wart  gegeben, 
do  von  unsers  herren  gebürtlichcm  tage  waren  tusent  jare  unde  zewei  hundert 
jar  unde  fünve  unde  sibenzege  jare.c)  25 

183.  Lulgard  von  Heidweiler  schenkt  dem  Kloster  St.  Clara 

Güter  in  Spechbach  und  Hattstatt.  Base / 1276  Januar  50. 

Original  CI.  «*  16  (A).  — * CI.  7.  pag.  571. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  15.  Jh.:  von  dem  güte  de  uns 

du  alte  von  Heitwilr  gab.  30 

An  Pergamentstreifen  hängen  drei  Siegel:  1.  Bischof  Heinrich  (ff  16). 

2.  Konrad  von  Heidweiler  (tf  izS).  ?.  f S . WECELONIS  . DE  . 

VLACSLADE  . IVNIORIS. 

Ich  Lvggart  von  Hcitwil  tun  allen  den  kunt,  die  nu  sint  und  hie  nah 
coment,  den  dirre  brief  ze  handen  kumet,  daz  ich  dem  closter  ze  sante  Clären  35 
ze  Basile  der  ebbetissin  uft  convent,  die  da  gote  dienent,  an  des  closters 
stat  han  gegeben  ze  Spehpach  dri  und  viunfzich  vierteil  geltis  in  allem  dem 
rehte,  als  ich  ez  han  besessin  in  holz  und  in  velde  unz  an  disen  tak.  Und 
undir  disem  selben  güte,  da  dise  dri  und  viunfzic  vierteil  vone  gant,  lit  ein 
gütelin,  daz  höret  ze  dem  closter  ze  Mvrbach,  daz  han  ich  dem  closter  40 


182.  a)  hier  folgen  in  A die  durchgestrichenen  IVorte:  da?  sesche  Schillinge  gille.  b)  ledechligen 
min  ist  übergeschrieben  in  A von  gleicher  Hand.  C)  wäre  in  A. 
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widerleit  ze  Heitwil  mit  bezirim  güte,  Ez  lit  och  ein  ander  gütelin  undcr 
disem  güte,  daz  ist  miner  tohter  Mehthilt  von  Vlahslanden,  daz  han  ich  der 
och  mit  ir  güten  willin  ze  Heitwil  wider  leit  mit  also  gütem  gelte.  Diz  sint 
die  lute,  die  daz  güt  buwent:  Peter  der  selige  der  git  IX  vierteil  roggen 
3 und  IX  vierteil  dinkeln  und  drü  vierteil  habern  von  dem,  daz  er  buwet,  item 
Henrich  Gvetbot  der  git  drü  vierteil  roggen  und  drü  vierteil  dinkeln  und 
ein  vierteil  habern,  item  ein  vrowe  heizet  Ite  und  ir  tohterman  der  Kvnich 
die  gent  VI  vierteil  roggen  und  VI  vierteil  dinkeln  und  zwei  vierteil  habern, 
item  Wemher  Hengenach  der  git  ein  vierteil  rogge  von  einem  aker,  item 
10  Wemher  Hvndeiin  der  git  VI  vierteil  roggen  und  vier  vierteil  habern  und 
zweine  cappin  und  eine  herberge  ze  ieglichem  jarc.  Ich  Lvggart  von  Heit- 
wil han  och  gegeben  in  disem  selben  rchte  dem  closter  da  ze  Hadestat  in 
dem  Wester  velde  X schazc  reben  und  in  Bühse  velde  x.  Ich  han  ouch 
gegeben  daz  güt,  daz  ich  kouftc  umbc  die  vrowen  von  Richenshein,  des  ist 
1,r'  einlif  schaze  reben  uft  ein  aker  uft  daz  hus,  daz  da  ist  bi  den  brüdern.  Von 
disem  selben  güte  sint  die  swestem  schuldich  ze  gebine  X phunt  an  daz  crüce. 
Allez  daz  güt,  daz  ich  hie  vor  genemet  han,  daz  han  ich  allez  dem  closter 
ze  sante  Clären  den  swestem  gegeben  vriliche  uft  lideclichc  in  allem  dem 
rehtc,  als  ich  cz  han  besessen  unz  an  disen  tak.  Dez  ist  gezug  herre  Wemher 
20  von  Eptingcn,  herre  Bvrkart  zem  Rosen,  Henrich  dez  Roten,  Gerunch  zem 
Roten  hüse,  Henrich  Isenlin,  her  Dietrich  der  munzmeister,  Bvrkart  der 
cramer,  Vlrich  der  Pawiler,  Cvnrat  Botscho,  Johannes  Vorgazen,  Albreht  von 
Gvnach,  Peter  von  Bermiswilr,  Johans  von  Strazburch,  Walther  von  West- 
halden. Diz  geschach  ze  den  Minren  brüdern,  tercio  kalendas  febr.,  anno 
25  domini  ficXLXXVl.  Und  daz  diz  stete  belibe  und  unverwandult  von  mir  uft 
von  minen  erben,  dar  umbe  so  henchet  min  herre  der  bischof  si  ingesigel 
har  an  un  ich  herre  Cvnrat  von  Heitwil  uft  ich  her  Wezel  von  Vlachslanden. 

184.  Ritter  Albert  von  Lörrach  vergabt  dem  Kloster  Klingen- 
thal eine  Wiese  bei  Lörrach.  — 1276  Februar  rS. 

30  Original  Kl.  rf  65  (A). 

An  cinem\Bande  hängt  das  Siegel  des  Ulrich  Geissriebe  (>e  12s). 

Ego  Albertus  de  I.orrach  miles  notum  facio  universis  presentem  literam 
inspecturis,  quod,  cum  ego  possessiones  meas  apud  Ilvfhein  solventes 
annuatim  septem  verincellas  siliginis  et  avenc  religiosis  dominabus  . . prio- 
35  risse  et  conventui  de  Chlingental  ordinis  Predicatorum  juste  et  legaliter 
pro  certa  summa  pecunie  vendiderim  et  per  manus  et  consensum  uxoris 
mec  et  liberorum  meorum  sentcncialitcr  tradiderim  juris  ordine  observato, 
dicteque  priorissa  et  conventus  in  eisdem  possessionibus  occasione  cujusdam 
impetitionis,  que  contra  me  habetur,  dcfcctum  in  redditibus  duarum  verin- 
40  cellarum  habeant,  ego  in  restaurationem  supradicti  defectus  pratum  meum 
apud  Lörrach  situm  jure  proprietatis  ad  me  pertinens,  quod  dictus  Zopf 
tenet  et  jam  ab  ipsis  reccpit  pro  annuo  censu  duarum  verinccllarum  siliginis 
et  avene  cqualitcr,  jamdictis  priorisse  et  conventui  tradidi  legitime  et  assig- 
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navi,  tali  apposita  conditione,  si  prefatam  impeticioncm,  quc  mihi  tenetur, 
sopire  potero  ita,  quod  in  prelibatis  possessionibus  de  Vfhein  nullum  habebunt 
defectum,  pratum  ipsum  ad  nie  libere  revertetur.  In  cujus  rei  mcmoriam 
presens  instrumentum  . . sculteti  de  ulteriori  Basilea  et  meo  sigillis  est 
munitum.  Testes  hujus  rei  sunt  Hugo  de  Lörrach,  Albertus  Marscalcus  5 
milites,  Albertus  frater  meus,  Vlricus  scultetus  antcdictus,  Heinricus  de 
Gelterchingen,  advocatus  de  Werra,  Johannes  Böcko,  Petrus  Senftelin,  Hein- 
ricus Böller,  . . dictus  Hvber,  Dietricus  Teke  et  alii  quamplures.  Dat.  anno 
domini  ftccu&vj,  XII.  kl.  marcii. 

185.  Heinrich  und  Günther  von  Il/zach  verzichten  auf  die  durch  lu 
ihre  Schwester  dem  Kloster  Klingenthal  vergabten  Güter  unter  Vor- 
behalt von  Gütern  und  Zinsen  zu  Morschweiler. 

— 1276  Mars  6. 

Original  Kt.  rf  66  (A').  - * A 7.  R.  fol.  tob. 

CM.  t,  82  7 f 109  nach  A.  15 

An  Pergamentstreifen  hängen  drei  Siegel:  r.  Heinrich  von  ll/sach 

(tf  129).  t.fS.  VNIVERSITATIS  . DK  . MVI.NHVSEN.  Hein- 
rich Mönch  Or  102). 

Universis,  .ad  quos  presens  scriptum  pervenerit,  Heinricus  ct  Guntherus 
de  Ilziche  in  Mulhusin  comorantes  noticiam  geste  rei.  Notum  sit  omnibus,  20 
quos  nossc  fuerit  oportunum,  quod  nos  omnibus  bonis,  que  soror  nostra 
Juntha  relicta  Heinrici  de  Slierbach  reverendis  in  Christo  . . priorissc  et 
sororibus  de  Clingental  in  Basilea  ultra  Renum  contulit  habitum  religionis 
carum  assumens,  libere  renunciamus  deccrncntes,  ut  nullo  jure  de  cetero 
per  nos  vel  aliquem  ex  parte  nostra  super  eisdem  bonis  conaveniri  vaicant  25 
vel  gravari.  Dicte  vero  . . priorissa  et  sorores  bona  in  Morswilre  sita,  que 
Adelhcidis  vidua  et  filii  sui  Vlricus  et  Johannes  colunt,  insuper  X solidos 
annuatim  in  ccnsu  ct  1111  pullos  a quibusdam  aliis  pcrsolvendos  ibidem,  que 
predicte  sorori  nostre  contulimus  cum  aliis  bonis  eam  predicto  Heinrico  pie 
memorie  copulantes,  nobis  reliquerunt  cum  omni  jure  sine  contradictionc  So 
qualibet  ex  parte  ipsarum  a nobis  in  postcrum  possidenda.  Testes  hujus 
ordinationis  sunt  domini  Heinricus  ad  Portara,  Otto  de  Knoringin,  Waltherus 
Pinguis,  Cüno  der  Junge  milites  ct  Hugo  filius  domini  Petri  militis  de 
Dumiche.  In  cujus  rei  testimonium  ego  Heinricus  de  Uziclie  sigillum  pro- 
prium presentibus  appendi  sigilla  nichilominus  civitatis  Mulhusensis,  domini  35 
Heinrici  Monachi  avunculi  nostri  eisdem  duximus  apponenda.  Acta  sunt 
hec  anno  domini  ftcCLXXvf,  n.  nonas  marcii. 

1S6.  Magister  H.  von  Basel,  Chorherr  in  Zürich,  Zeuge  in 
einer  Urkunde  des  Ritters  Johann  Mauesse. 

Zürich  1276  Mars  20.  40 

* Huber  17. 
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187.  Burchard , Heinrich , Albert  und  Albert  von  Strassburg 
verkaufen  dem  Kloster  Lützel  Land  zu  Atlenschweiler. 

Basel  I2j6  März  — 

Original  im  BA.  Kolmar,  I.ützel  tt  rjoö  (A). 

5 Von  den  zwei  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  ist  nur  das 

der  Stadt  noch  erhalten  (nt  140). 

Ut  oranis  causa  vel  occasio  jurgii  jurgari  volcntibus  subtrahatur,  nos 
Burchardus,  Henricus  milites,  Albertus  ct  Albertus  domicelli  dicti  de  Straz- 
burg  cives  Basilienses  notum  facimus  universis  Christi  fidelibus  per  presentes, 
10  quod  nos  pro  sublevandis  Omnibus  creditorum  ac  aliarum  necessitatum 
multiplicium  nobis  incumbentium  undecumque  vendidimus  ac  justo  vendi- 
tionis  titulo  contulimus  viris  religiosis  abbati  ct  conventui  domus  Lucclcnsis 
Cistertiensis  ordinis,  Basiliensis  dyoccsis,  tinum  mendag  et  dimidium  terre 
arabilis  et  pratorum  sitorum  in  banno  de  Atmcswilr,  que  Rodjolfusj  filius 
15  quondam  Henrici  dicti  an  der  Mattun,  dimidium  videlicet  mendag,  et  Hen- 
ricus vron  Helkum  sun  a nobis  pro  ccnsu  annuo  detinebant,  codcm  Henrico 
ultimo  nominato  predictum  mendag  integrum  excolente,  que  omnia  eis 
vendidimus  pro  viginti  libris  monetc  Basiliensis,  quas  ab  eis  integralitcr 
percepimus  in  pecunia  numerata  paritcr  et  probata  et  eam  in  usus  nostros 
20  convertimus,  nos  et  omnes  successorcs  nostros  omni  jure  et  dominio,  quod 
nobis  in  eisdem  posscssionibus  conpetcbat  aut  conpctcre  potcrat  vel  debebat, 
penitus  exuentes  ct  eosdem  religiosos  in  posscssionem  corporalcm,  liberam 
ct  imperturbatam  ab  omnibus  corarn  |Iiugone|*)  de  Gundelstorf  loco  sculteti 
seculari  justicie  presidenti  sine  fraude  et  dolo  quolibet  inmittentes,  facta 
25  protestatione  ibidem  publice  et  expresse,  quod  sepedictas  possessiones, 
quas  hactenus  possederamus  titulo  proprietatis  ac  meri  allodii,  libere  et 
quiete  iidem  religiosi  de  cetero  codem  titulo b)  pacificc  et  absque  omni  calump- 
nia  possidebunt  nullunt  nobis  vel  aliis  loco  nostri  ipsis  in  prefatis  posses- 
sionibus  prcjudicium  inferentibus.c)  Et  ut  nobis  in  hac  parte  remaneat  nulla 
30  causa  vel  occasio  prefatas  possessiones  aliqualiter  impetendi,  nos  pro  nobis 
et  nostris  heredibus  universis  abrenunciamus  omni  juri  canonico  et  civili,  civi- 
tatensi  et  municipali,  consuctudini  scripte  vel  non  scriptc,  edicto  principuin 
edito  vel  edendo,  cxceptioni  doli  mali  et  in  factum,  rei  minus  dimidio  justi 
pretii  vendite,  restitutionis  in  integrum,  pecunie  non  numerate,  non  tradite, 
35  non  solutc  et  omni  alii  juris  suffragio,  per  quod  predictus  contractus  posset 
a nobis  vel  ab  aliis  irritari,  prominentes  tide  prestita  nomine  juramenti  nos 
eis  super  premissis  quandoctinquc  nccesse  habucrint  rvarandiam  legittimam 
prestituros.  Horum  omnium  festes  sunt  dominus  B[urchardus]  Vicedominus 
senior,  Henricus | dictus  der  Phaffo  milites,  fratcr  C(ono|  magister  de 
40  Atmeswilr,  Hugo  Bawalarius  et  Jofhannesj  frater  ejus,  Hugo  Rebmannus 
junior,  Dictlielmus  til ins  H ugonisj  dicti  de  Gundelstorf,  Pj ctrus]  der  Gabelure 
ct  plures  alii  fide  digni.  Insupcr  presentes  littcras  sigillis  civium  Basiliensium 

187.  a)  /.••eh  im  Ptrgament.  M Aas  erste  t re«  titulo  eerrigiert  aus  et  in  A.  c)  inferente  in  A. 
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ac  nostri  Bfurchardi]  et  H|enrici]  de  Strazburg  prcdictorum  eis  dedimus 
sigillatas,  quibus  nos  antedicti  Albertus  et  Albertus  utimur  in  hac  parte. 
Dat  et  act.  Basilcc,  anno  domini  ftcCLXXVl,  mensc  martii. 

188.  Kratre  Heinrico  de  Basilca  quondam  lectore  (des  Prediger- 
klosters  zu  Strassburg)  Zeuge  in  der  Urkunde  der  Meisterin  und  5 
Schwestern  des  Beginenhauses  zum  Turm  in  Strassburg. 

Strassburg  1276  um  April  12. 

UBStr.  3,  28  nt  78  nach  dem  Original  im  Thomasarchiv  zu  Strassburg. 

181).  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Werner  Schcitleip  ein 
Haus  zu  Erbrecht.  Base / 1276  April  25.  10 

Original  Lh.  tf  36  (A). 

Arnold  377  nach  A.  — * Arnold  263. 

An  einer  Schnur  hangt  das  Siege!  von  St.  Leonhard  (nt  78). 

Universis  Christi  lidelibus  present ium  inspectoribus  litterarum  Wernherus 
prepositus  totusque  convcntus  ecclesic  sancti  Leonardi  Basilce  noticiam  rei  15 
geste.  Quoniam  ad  ambiguitatis  scrupulum  precavcndum  in  posterum  ncccsse 
cst  hominibus  acta  sua  litteris  conraendare,  ideo  notuni  facimus  presentibus 
et  futuris,  quod  veniens  ad  nos  Volmarus  Kincho*)  civis  Basiliensis  cum 
uxorc  sua  Agnesa  ct  pueris  suis  vidclicet  Petro,  Trvtkindo,  Elizabeht,  Anna 
et  Mchtilda  domum  suam  sub  montc  nostro  in  vico  Esiltvrli,  quam  a nobis  20 
jure  hereditario  possederat,  de  qua  nobis  annuatim  in  festo  Martini  duo 
denarii  nomine  census  et  messor  tempore  messiura  dantur,  in  manus  nostras 
resignavit  petens,  ut  eandem  domum  Wernhero  dicto  Scheitleip  sub  eodem 
jure  et  censu  concederemus  perpetuo  pussidendam.  Nos  vero  precibus  suis 
annuentes,  sicut  juris  cst  et  consuetudinis,  fecimus  quod  petivit,  in  cujus  25 
rei  testimonimn  presentibus  literis  sigillum  nostrum  in  testimonium  veritatis 
appendentes.  Testes  sunt  Johannes  Longus  et  Hugo  frater  suus,  Dictcricus 
de  I.utra,  Heinricus  dictus  Comes,  Wernherus  cerdo  de  Ratilstorf  cives 
Basilienses  et  alii  quamplures.  Actum  anno  domini  MU  Lxxvi,  super  lobio 
nostro,  in  festo  beati  Marci  cwangelistc,  facto  prandio.  30 

11K).  Das  Domstift  leiht  dem  Kloster  Olsberg  den  dritten  Teil 
eines  Hauses.  Basel  1276  April  29. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  93  (A). 

* Germania  29  (N.  A’.  17),  37. 

An  Bändern  hängen  zwei  Siegel:  /.  Domstift  (nt  18).  2.  Domdecan  35 

Konrad  (tf  23). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Chonradus  dccanus  ct  capitulum 
majoris  ecclesic  Basiliensis  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi  pre- 

a)  fidtr  Cincho. 
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sentium  inspectores,  quod  veniens  ad  presenciam  nostram  Hcinricus  dictus 
Hotminger  civis  Basiliensis  publice  est  protestatus,  quod  filia  sua  Margareta, 
quam  in  monasterio  de  Olsperch  dco  dicavit,  cum  reliquis  liberis  suis,  quo- 
rum  duo  sunt  preter  ipsam,  in  hereditate  matris  et  patris  de  jure,  inmo  de 
5 speciali  pacto  per  parentes  et  liberos  interposito  debet  succedere,  et  eä 
ratione  terciam  partem  domus  ejusdem  Heinrici,  quam  inhabitat,  quam  uxor 
sua  quondam  mater  ejusdem  Margarete  a nobis  sub  jure  hereditario  et 
annuo  censu  unius  ame  rubei  vini  possedit,  religiöse  in  Christo  Agnese 
abbatisse  de  Olsperch  nomine  monasterii,  in  quo  predicta  Margareta  religionem 
10  assumpsit,  presente  patre  et  liberis  conccssimus  sub  jure  premisso  et  censu, 
qui  terciam  partem  contingit,  perpetuo  possidendam.  Johannes  etiam  frater 
ejusdem  Margarete  de  sua  tercia  constituit  decem  solidos  denariorum  dari 
annuatim  in  vigilia  beati  Johannis  baptiste  conventui  monasterii  memorati 
ad  anniversarium  matris  sue  colendum.  In  cujus  facti  memoriam  presentem 
15  literam  nostro  videlicet  capituli  et  meo  speciali  scilicet  decani  sigillis  duximus 
consignandam.  Act.  in  curia  dccani,  anno  domini  MOCLxxvi,  nt.  kal.  maii. 
Testes:  Arnoldus  de  Blatshein  subcustos,  Johannes  de  sancta  cruce  sacer- 
dotes,  Diethclmus  Golin  miles,  Hcinricus  Cainerarii,  . . dictus  Bishof,  Johannes 
Hano  et  alii  quamplures. 

20  191.  Ritter  Nico/aus  von  Titensheim  vergleicht  sich  mit  dem 

Kloster  Unterlinden  in  Kalmar  anlässlich  des  Eintritts  seiner  Tochter 
über  Ausrichtung  einer  Lebensrente.  — iey6  Afrit  — 

Original  int  BA.  Kotmar,  Unterlinden  /*  w*p  (A). 

Drei  (eingehängte)  Sieget  fehlen. 

25  Nos  . . priorissa  et  convcntus  monasterii  Columbaricnsis  dicti  sub  Tilea 

ordinis  I’redicatorum  notum  facimus  universis  presentem  literam  inspecturis, 
quod  in  convcntione,  quam  fecimus  cum  domino  Nicolao  de  Titensheim 
milite  Basiliensi,  cum  filia  sua  ordinem  nostrum  intraret,  sic  est  de  volun- 
tate  partium  ordinatum,  quod  idem  milcs  et  uxor  sua  Sophia  in  solidum, 
30  quamdiu  vixerint,  altero  cciam  defuncto  alter,  qui  superstes  fucrit,  usufruc- 
tum  hujusmodi  debent  percipere  et  habere,  ipsisque  ambobus  dcfunctis 
nostro  monasterio  remanebit,  videlicet  dimidiam  partem  fructus  seu  vini 
provenientis  de  vineis  aptid  Gcblcswilr,  quas  ibidem  habemus,  que  fucrunt 
filie  sue  et  mariti  ejusdem.  Item  dabimus  eis  annis  singulis  quatuordecim 
35  quartalia  siliginis  et  ordei  equaliter,  item  in  verincellas  speltc  et  unam 
verincellam  et  dimidiam  avene,  item  XII  solidos  et  Illl  denarios  in  festo  beati 
Martini.  In  cujus  facti  memoriam  nostris  et  predicti  militis  sigillis  presens 
litera  est  munita.  Datum  anno  domini  MCtl.xXVl,  mensc  aprili. 

192.  Die  Klöster  Lützel  und  Olsberg  vergleichen  sich  mit  dem 
40  Edelknecht  Werner  von  Rani  stein  über  das  Eigentum  eines  Hauses 
in  Basel.  Basel  1276  Anfang  Mai. 


s 


Digitized  by  Google 


10s 


Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  n“  yy  (A). 

Zwei  eingehängte  Siegel:  /.  Dompropst  von  Mains  O?  Si ).  2.  bischöf- 

licher Official  (rf  j6). 

Notum  sit  universis  Christi  fidelibus  per  presentes,  quod,  cum  olim 
intcr  religiosos  . . abbatem  et  convcntuin  Lucelenscs,  . . abbatissam  et  con-  5 
Ventura  de  Olspcrch  Cistercicnsis  ordinis  ex  una  et  Wcrnhernm  dictum  de 
Ramestein  domicellura,  Basiliensem  civcm,  ex  parte  altera  verteretur  materia 
questionis  super  quadam  domo,  quam  quondam  dominus  Vl|ricus]  milcs  de 
Ramestein  pater  predicti  Wernhcri  sita  ze  Chrüze  contigua  curic  domini 
Johannis  de  Bvtcnheim  prefatis  rcligiosis  contulerat  tali  conditionc,  quod,  cum  10 
redditus  trium  librarum  usualis  monete  ab  ipso  vel  a suis  hcredibus  prefatis 
rcligiosis  assignarentur  loco  dicte  domus,  ipsam  rccuperare  deberent  libere 
possidendam,  super  qua  conditionc  scpedictus  Werfnherusj  domum  prcdictam 
repetens  et  prenotatos  trium  librarum  redditus  offerens  suain  intentionem 
fundarc  potissimum  videbatur,  sepedictis  rcligiosis  respondentibus  ex  adverso,  15 
quod  prefatus  dominus  Vlfricus),  dum  adhuc  viveret,  conditionem  donationi 
addite  revocans  ipsam  donationem  verificasset *),  cum  conditioni  viva  voce 
rcnuncians  domum  ipsis  libere  reliquisset,  tandem  propter  boniim  pacis  et 
concordie  ex  parte  predictorum  religiosorum  in  virum  venerabilem  dominum 
l’|ctrum[  prepositum  Maguntinum  et  magistrum  R.  oflicialem  Basiliensem  et  '20 
ex  parte  dicti  Wer|nheri|  in  dominum  C[ononcm|  de  Ramstein  et  dominum 
B|urchardumJ  Vicedominum  milites  extitit  conpromissum.  Convenientibus 
igitur  prefatis  domino  Pfetro]  preposito,  magistro  R.  ofliciali  pro  parte  reli- 
giosorum, domino  CfononeJ  et  Bfurchardo]  militibus  antedictis  pro  parte 
Wer[nheri]  in  vigilia  beatorum  apostolorum  Philippi  et  Jacobi  in  cespite  25 
curic  sepedicti  domini  prepositi,  presentibus  etiam  partibus  principalibus, 
prehabita  discussione  diligenti,  deliberationc  provida,  maturoque  consilio 
questionem  seu  discordiam  pronuntiatione  concordi  talitcr  deciderunt,  quod 
ipsis  arbitrantibus  prefati  religiosi  se  daturos  septem  libras  Basilienscs  dicto 
Werfnhero]  infra  proximum  fcstum  ascensionis  domini  fideliter  promiserunt  30 
et  ipse  Werjnherus]  premissorum  arbitrorum  finem  ultro  ac  libere  acquiesccns 
omni  juri,  quod  habere  videbatur  vel  habebat  in  predicta  domo,  abrenun- 
tiavit  tacitc  et  expresse  ita,  quod  ncc  ipse  nec  alter  pro  ipso  unquam  candem 
domum  impeteret  aut  dictos  religiosos  pro  ca  aliqualiter  perturbaret  vel 
procuraret  perturbari  aut  turbantibus  adhcrcret,  que  omnia  in  manus  pre-  35 
dicti  domini  prepositi  pars  utraque  promisit  se  tidcliter  servaturam.  Sicque 
mutuo  consensu  partium  hec  arbitralis  sententia  emolgata  et  vires  rei  judicate 
taliter  est  adepta.  ln  cujus  rei  testimonium  sigilla  predictorum  domini  . . 
prepositi  Maguntini  et  . . oflicialis  curie  Basiliensis  sunt  appensa.  Actum b) 
die  et  loco  quo  supra,  anno  domini  £l<XLXXvf,  intrante  maio.  40 


IttÄ.  al  nicht  sichere  l.csung;  vor  ficiisset  stehen  vier  Schäfte  mit  Jcm  er  Zeichen.  h)  corr. 

ans  acta. 
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193.  Die  edcln  Konrad-Berthold  und  Ulrich  von  Gutenburg 
verkaufen  dem  Johann  von  Gurhveil  ein  Haus  in  Laufenburg. 

— 1276  Mai  1. 

Abschrift  des  15.  Jk.  in  Bf.  E.  fol.  322*  (B). 

5 Univcrsis  presencium  inspcctoribus  CunradusBertholdus  plebanus  in 

Birchprunncn  et  Vlricus  railcs  fratres  nobilcs  dicti  de  Giitenburg  noticiam 
subscriptorum.  Novcrint  ergo,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  nos  equo 
consensu  et  parili  voluntate  domum  nostram  in  Löffcnberg  ex  sticcessionc 
majorum  nostrorum  jure  nobis  hereditario  a Seconiensi  videlicet  ecclesia  per- 
lt! tinentem  discreto  viro  domino  Johanni  de  Gurtwile  ac  suis  heredibus  uni- 
vcrsis cum  omni  solcmpnitatc  tarn  juris  quam  facti,  que  pro  cautela  con- 
suevit  hujuscemodi  contractibus  adhiberi,  vendicione  legitima  bona  tidc  et 
sine  doli  vel  presentis  vcl  futuri  cujuslibet  proposito  vel  concepta  tradidi- 
mus  pro  summa  pecunie  jam  rccepta  et  in  integrum  persoluta  perpetuo 
15  paciticc  videlicet  et  quiete  sub  hereditatis  titulo  liberrirae  possidendam, 
omne  jus,  quod  nobis  in  eadem  ex  hereditario  pertinebat,  in  ipsum  ac 
suos  heredes  cum  renunciacione  perpetua  transferentes.  Dat.  anno  domini 
MCCl.xxvI,  hl.  maii,  indictione  quarta. 

194.  Heinrich  der  Schiller  leiht  dem  Johann  von  Mellingen 

20  sein  Haus  zu  Erbrecht.  Basel  1276  Mai  //. 

Original  Sp.  it  / (A). 

An  einer  Schnur  hängt  das  zerbrochene  Stadtsiegel  (tf  140). 

Innotescat  instrumenti  presentis  inspcctoribus  et  auditoribus  univcrsis, 
quod  ego  Henricus  clipcator  civis  Basiliensis  accedente  pleno  consensu  et 
iS  bona  voluntate  Güte  uxoris  mcc  domum  meam  in  civitate  Basilicnsi  juxta 
portam  que  dicitur  Eselturlin  sitam,  domui  Conversarum  cujus  area  ad  me 
spectat  contiguam,  concessi  Johanni  carpentario  dicto  de  Mellingen  et  Hede- 
wigi  uxori  sue  pro  viginti  solidis  denariorum  nomine  census  et  VI  circulis 
nomine  revisorii  annis  singulis  more  solito  persolvendis  jure  hereditario  quiete 
30  et  pacifice  imperpetuum  possidendam.  Mutata  eciam  manu  ipsi  Johannes  et 
Hedewigis  vel  alter  corum,  qui  superstes  fuerit,  aut  heredes  eorundem  posses- 
sionem  apprehensuri  domus  memoratc  quinque  solidos  denariorum  in  honorario 
solvere  tenebuntur.  Testes:  magister  Burchardus  de  Lindowe,  Johannes 

Winardi,  Johannes  der  gothsleger,  Lvdewicus  de  Maguntia,  Johannes  de  Steten, 
35  Burchardus  dictus  Burel,  Rodolfus  carpentarius*)  cives  Basilienses  et  plures 
alii  (ide  digni.  In  cujus  facti  evidentiam  instrumentum  hoc  publicum  est 
confectum  et  rogatu  meo  universitatis  Basiliensis  sigilli  munimine  roboratum. 
Datum  Basilee,  anno  domini  MCCI.XXvf,  tf.  idus  maii. 

195.  Dietrich  von  Mülhausen  verkauft  dem  Konrad  zum  Krebs 

40  Zinse  von  Ackern.  Basel  1276  Mai  16. 

194.  a)  carpetarius  in  A. 
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Abschrift  von  1295  in  Lh.  H.  fol.  4'  if  / ? (B). 

Trouillat  2,  26S  tf  209  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  268  Z.  2t:  zer 

statt  zem ; Z.  22:  vor  ob  einsuschieben  oben  bi  der  bach  in  uno  jugero; 

Z.  24:  et  zu  tilgen;  S.  269  Z.  9:  cujus  facti  evidentiam;  Z.  12:  Dat. 

statt  Datum;  Z.  ij:  proximo  statt  primo.  5 

Ritter  Heinrich  von  Hage  nt ha/  verkauft  dem  Kloster 
Unterlindcn  zu  Ko/mar  Güter  in  Flachslandcn.  — t2j6  Mai  2 ;. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Unterlindcn  >r  t f (A). 

Vas  (eingehängte)  Siege!  fehlt. 

Ego  Hcinricus  de  Hagendal  milcs  Basilicnsis  notum  facio  universis  10 
presentem  litcram  inspecturis,  quod  ego  proprietatem  possessionum  mearum, 
quas  habui  apud  Vlachslanden,  quas  videlicet  possessiones  . . priorissa  et 
conventus  sororum  monasterii  Columbariensis  dicti  Vnderlindun  de  ordine 
i'redicatorum  pro  annuo  censu  sex  quartalibus  annone  a me  tenuerunt,  cisdem 
priorisse  et  conventui  juste  et  lcgaliter  pro  certa  summa  pecunic  quinque  15 
marcis  et  dimidia  argenti  vendidi,  quam  pecuniam  recepi  et  in  usus  mcos 
convcrti  predictasque  possessiones  et  earum  proprietatem  de  consensu  et 
per  manum  libcrorum  mcorum  supradicto  monasterio  contuli  et  tradidi  et 
in  possessionem  misi  vacuam  et  quietam  prestaturus  debitam  warandiam.  In 
cujus  facti  memoriam  sigillo  meo  presentem  litcram  consignavi.  Testes  sunt  20 
Hcinricus  Vorgazzvn,  Nicolaus  de  Titensheim  milites,  Petrus  Vorgazzvn, 
Thomas  Zebel,  Mathias  filius  suus,  Hcinricus  de  Soladro  et  alii  quamplures. 

Dat.  anno  domini  MC»'!, XX  sexto,  X.  kl.  junii. 

197.  Das  Kloster  Klingenthal  leiht  an  IVcrn/in,  Arnold  und 
Rudolf  Haus  und  Garten  zu  Suntheim  zu  Erbrecht.  25 

— t2f6  Mai  2j  10. 

Original  Kl,  tf  67  (A). 

Arnold  14 j nach  A. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  Klingenthal  (W  6g). 

Alle,  die  disen  brief  iemer  gescheut  oldir  hörent  lesen,  die  suln  wizzen,  30 
daz  wir  diu  priorin  un  der  samenung  der  vröwen  von  Chlingental  mit  ünsir 
allir  willen  cinmutechliche  durh  brudir  Iippen  haut  an  unsir  stat  hein  vir- 
luhen  zi  Svnthein  Wernline  und  Arnolde  uft  Rudolfe  un  im  erbon  ein  hus 
un  einen  garten,  ziihet  ubir  den  weg,  iemirme  ze  rechtem  erbe  jerlich  umbe 
nun  Schillinge  geber  urt  genemer  pfenningen,  un  die  wile  so  der  vorgenanten  35 
drier  Wemlin  linde  Amolt  un  Rvdolf  deheiner  lebet,  so  git  ir  enheinir 
dehein  erschaz,  un  so  dieselben  dric  irsterbent,  alse  dicke  so  sich  denne  du 
hant  vinvandelt  an  dien  erben,  so  sol  man  alse  vil  geben  ze  crschazzc,  alse 
vil  och  davon  ze  zinse  gat.  Das  disii  rede  un  getat  veste  un  stete  si,  des 
bcsigillcn  wir  ze  cinim  urchünde  disen  gegenwärtigen  brief  mit  der  same-  40 
nunge  ingcsigele.  Diz  beschach  in  dien  pfingesten,  do  von  gotis  gebürte 
waren  gewesen  zwelph  hundert  un  sibenzig  un  sechs  jar. 
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198.  Apud  Basileam  in  curia  prepositure  majoris  ecclesic  wird 

kaiserliches  Hof gericht  gehalten.  Unter  den  Zeugen:  Röbario  de  Basilea, 
dicto  de  Turri  . . . militibus.  Basel  1276  Juni  3. 

ZGO.  38,  21  u"  348  und  CDS.  2,  132  «*  348,  beide  nach  dem  Original 
5 im  GLA.  Karlsruhe. 

199.  Item  ein  brieff  inhaltcnde,  wie  durch  gunst  der  herm  zu  s.  l’ettcr 
Rudolflf  von  Dirmenach  und  Gerthrudt  von  Zo  (fingen  ire  hiiser  an  den  Spalen 
gelegen  mit  einandern  vertuschet,  also  daz  gedachte  Gerthrudt  hinfüro  jer- 
lich  nit  mer  dann  8 sh.  zins  und  2 ring  und  4 sh.  zu  erschatz  schuldig  ist. 

10  — 1276  Juni  4. 

Eintrag  des  16.  Jh.  in  Lh.  B.  foL  86.  — * Lh.  D.  fol.  164 ". 

200.  Die  Leutpriester  von  ßercnzweilcr  und  Weiler  bezeugen 

der  Witiue  Hugos  von  Rodersdorf  und  dem  Kloster  Klingenthal  den 
Besitz  des  Hofes  zu  Arnoldsbach.  — 1276  Juni  13. 

15  Original  Kl.  »"  68  (A). 

Zwei  eingehängte  Siegel  ■ /.  f S . CVNONIS  . [ . CVRATI  . DK 

Das  zweite  fehlt. 

Allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent  lesen,  tün  wir  der  lipriester, 
der  da  singet  ze  Beroltswilre,  un  der  lipriester,  der  da  singet  ze  Wilrc,  kunt, 
20  daz  wir  gezige  sin,  de  wir  gehöret  han,  de  diu  gebursami  gemeiniieh  von 
Knöringen  unde  diu  gebursami  gemeiniieh  von  Beroltswilre  dem  hem  Bur- 
karte von  Strasburg  geseit  liant,  de  hern  Huges  seligen  wirtinnc  von  Ratols- 
torf  den  hof  ze  Arnoltzspach  un  de  gilt,  de  dar  zil  höret,  in  gewalte  un  in 
gewer  si  un  ir  kloster  ze  Klingental  dar  baut  braht  ruwclich  un  unver- 
25  sprachen  für  ir  lidiges  eigen  zwelf  jar  unde  mer.  Do  dirre  brief  gegeben 
wart,  do  wars  von  gottes  gebürte  tusent  zwei  hundert  uft  sensc  uf>  sübenzee 
jar,  an  dem  liebsten  mentage  vor  sancte  Albanes  tage. 

201.  Der  Priester  'Johannes  vergabt  dem  Kloster  Olsberg  sein 
Recht  an  Gütern  zu  Basel,  Mägden,  Wintersingen  und  Blotzhcini, 

30  unter  Vorbehalt  lebenslänglichen  Niesbrauchs.  Base!  1276  Juli  17. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tC  96  (A). 

* BOOS  82  «*  122. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  0/ticiais  (tf  36). 

Ofiieialis  curic  Basilicnsis  omnibus  presentium  inspectoribus  perpetuam 
35  noticiam  rei  geste.  Anno  domini  MCCLXXVl,  feria  sexta  ante  Marie  Magda- 
lene,  constitutis  in  nostra  presentia  reverenda  in  Christo  . . abbatissa  monas- 
terii  de  Olsperch  ordinis  Cisterciensis,  Basilicnsis  dyocesis,  ex  una  et  doinino 
Johanne  rcctore  altaris  sancte  crucis  ecclesie  Basiliensis  ex  altera  parte, 
predictus  dominus  Johannes  intuitu  retributionis  eteme  in  monastcrium 
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predictum  piissime  liberalitatis  munilicentia  facere  cupiens  donationcm  ct 
eandcm  nostre  cognitionis  et  auctoritatis  sive  decrcti  munimine  roborari 
omne  jus  sibi  conpctens  in  possessionibus  sivc  domibus  per  eundem  emptis 
a fratribus  duraus  Hospitalis  sancti  Johannis  in  Vriburgo  devolutis  primtim 
ad  fratres  predictos  ex  parte  filii  domini  Kozzonis  de  Vriburgo  sitis  in  5 
civitatc  Basiliensi  in  contrata  sivc  porta  Spalon  ex  opposito  Aquile  annuatim 
dantibus  redditum  undecim  solidorum  et  trium  librarum  et  dimidie  libre 
piperis  et  quinque  circulorum,  et  sitis  in  Libero  vico  juxta  inferiorem  partem 
domus  dicte  der  Weihine  hus  in  domo  videlicct  valente  annuatim  duas  libras 
et  quatuor  circulos,  neenon  omne  jus  eidem  domino  Jo[hanni|  conpctens  in  10 
prediis  sitis  in  villa  Magtun  per  eundem  emptis  a Johanne  fabro  burgense 
Rinueldensi  pro  pretio  deccm  marcarum  et  in  possessionibus  emptis  per 
eundem  pro  dccem  marcis  a domino  de  Teitingen  ct  uxore  sua  sitis  in 
Wintersingen,  item  omne  jus  conpetens  sibi  in  bonis  sitis  in  Blazhcim  emptis 
a Heinrico  Monacho  quondam  cive  Basiliensi,  que  reddunt  annuatim  duas  15 
vierdencellas  spcltc,  in  prefatam  dominam  . . abbatissam  presentem  et  nomine 
monasterii  sui  recipientcm  pure,  libere  ct  simpliciter  donatione  inter  vivos 
transtulit  et  donavit,  hoc  acto,  quod  redditus  predictarum  posscssionum  . . 
abbatissa,  que  pro  tempore  fuerit  in  monastcrio  prenotato,  sepedicto  domino 
Jojhanni],  quamdiu  idem  vixerit,  Basilee  presentabit  integraliter  ct  sine  qua-  20 
übet  diminutione,  et  erit  in  ipsarum  possessionum  plena,  quieta  et  pacifica 
possessione  etiam  tempore  vite  ipsius.  Post  mortem  vero  ipsius  Jofhannis], 
nisi  vivens  aliud  duxerit  decernendum,  de  domo  sita  in  Libero  vico  contigua 
in  inferiori  parte  domui  der  Weihine  in  die  sancti  Dominici  omni  anno 
septem  solidos  l’rcdicatoribus,  Minoribus  fratribus  quinque  soüdos.  moni-  85 
alibus  dictis  an  den  Steinen  quinque  solidos  sepedicta  . . abbatissa  darc 
tenebitur  ct  facere  numerari.  Ad  que  omnia  et  singula  inviolabiliter  obser- 
vanda  et  effectui  mancipanda  se  nomine  monasterii  . . abbatissa  firmiter 
obligavit  res  donatas  secundum  conventionem  donationi  appositam  suscipiens 
et  referens  gratias  omnium  conditori.  Ad  hec  . . abbatissa  sepedicta  ex  lege  30 
addita  huic  donationi  superlitiem  domus,  quam  inhabitat  dictus  Jo  hanncs  , 
quam  in  presentia  nostra  rccognovit  salvo  sibi  jure  habitationis  monastcrio 
de  Olsperch  jam  dudum  a se  Übcralitcr  quoad  jus  sibi  conpetens  cum  sol- 
lempnitate  debita  donatam,  tenebitur  restaurare  et  secundum  pristinam  figu- 
ram  reparare,  si  incendio  consumpta*)  fuerit  vel  aüquo  casu  diruta  fuerit  35 
dissipata  vel  plurimum  detcriorata.  Si  qua  vero  supellcctilia  vel  alia  bona  tem- 
pore mortis  domini  Jolhannis],  que  non  fuerint  speciaütcr  per  eundem  legata 
vel  in  elcmosinam  data,  in  domo  quam  inhabitat  invenientur,  cedent  et 
appücabuntur  dominio  monasterii  preübati  ex  dicti  Jofhannis]  arbitrio  et 
voluntate,  quam  in  presens  scriptum  redigi  petiit  ad  evidentiam  et  ccrtitu-  40 
dinem  pleniorem,  Nos  vero  predictis  omnibus  et  singulis  cognitionem  et 
auctoritatcm  nostram  interposuimus,  ut  majori  subsistant  roboris  firmitate, 
ct  in  scriptum  rcdacta  sigilü  nostri  munimine  fecimus  roborari.  Actum 
Basilee  coram  nobis  in  curia  cantoris  Basilietisis,  anno  et  die  prenotatis. 

SOI.  a)  cutisupia  in  A.  45 
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202.  Ritter  Rudolf  von  Metenheim  empfängt  von  Ritter  Rose/in 

von  Berghols  als  Ersatz  der  Güter  zu  Nieder  -Enzen,  welche  Roselin 
dem  Kloster  Klingcnthal  verkauft  hat,  Güter  zu  Berghols  und  giebt 
diese  dem  Roselin  zu  Lehen.  Ruf  ach  r>yö  August  iS. 

5 Original  Kt.  tf  6g  (A). 

Das  (an  einem  Bande  hängende)  Siegel  fehlt. 

Omnibus  in  Christo  fidelibus  presentem  paginam  inspecturis  Küdolfus 
milcs  de  Mcicnhciti  salutem  et  noticiam  rci  geste.  Sciant  oinncs,  quos  scire 
fuerit  oportunum,  quod,  cum  vir  discretus  dictus  Rösclinus  de  Bercholz 
10  bona  sua  in  villa  et  in  banno  XidernKizhcin  sita,  quorum  mcdictatcm  a me 
tenebat  in  fcodtim,  vendidisset  venerabilibus  in  Christo  . . priorisse  et  con- 
ventui  de  Clingcndal  in  ulteriori  Basilea  residentibus  ordinis  l’redicatorum 
pro  certa  pecunie  summa  videlicet  x marcis  argenti,  ad  instantiam  prcdicti 
Rosclini  militis  mihi  super  hoc  humilitcr  supplicantis  partem  predictorum 
15  bonorum,  quam  a me  ut  dictum  cst  tenebat  in  fcodum,  renunciavi  et  tradidi 
predictis  dominabus,  jus  proprietatis,  quod  ad  me  justo  titulo  pertinebat,  in 
predictas  . . priorissam  et  conventum  juste  et  rationabiliter  transferendo 
cum  omni  juris  et  facti  sollcmpnitate,  que  consucvit  resignationi  et  traditioni 
hujusmodi  adhiberi.  Ipse  vero  Roselinus  miles  nolens  sicut  homo  providus 
20  et  discretus  nota  ingratitudinis  inquinari,  in  conpensationem  prcdicte  pro- 
prictatis,  quam  habebam  in  bonis  venditis,  resignavit  mcdictatem  novem 
scadorum  vincarura  et  duorum  jugerum  agrorum  in  villa  et  in  banno  Ber- 
cholz sitorum  et  ipsam  a mc  recepit  in  feodum  homagio  mihi  et  fidelitate 
solita  conjungi  desiderans  et  astringi.  Testes  hujus  rci  sunt  Andreas  de 
25  I-ovbegazzen,  Hugo  Basilarius  et  Simundus  de  Meicnhein  milites,  Anshclmus 
advocatus,  Billungus,  Jacobus  dictus  Kellner,  Johannes  filius  sculteti  de 
l’fafenhein  civcs  Rubiacenscs  et  plures  alii  fide  digni.  In  cujus  facti  eviden- 
tiam  instrumentum  hoc  publicum  cst  confectum  et  universitatis  Rubiaccnsis 
in  premissorum  memoriam  ac  robur  perpetuum  conmunitum.  Acta  sunt  hec 
30  in  oppido  Rubiacensi,  anno  domini  MCCl.XXvi,  XV.  kl.  septembr.,  indictionc  Iin. 

203.  Der  Streit  des  Stiftes  St.  Leonhard  und  des  Müllers  Hugo 
mit  Johann  Helbling  über  Benützung  eines  Kanals  wird  geschlichtet. 

Basel  I2j6  August  /p. 

Original  Kl.  tf  70  (A). 

35  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  7h. : Dirrc  brief  höret  über 

die  mülin  zer  Walchun  umbc  dez  tiches  scheidunge. 

An  Bändern  hängen  zerbrochen  die  Siegel  von  St.  Leonhard  und  der 

Stadt  (tf  48  und  tf  140). 

In  nomine  domini  amen.  Mota  intcr  viros  vencrabiles  dominum  Wern- 
40  herum  prepositutn  et  conventum  sancti  I.conardi  ordinis  sancti  Augustini  in 
Basilea  et  Hugoncm  molendinarium  ex  una  et  Johannen!  dictum  Helbeiinch 
civem  Basilicnsem  ex  partc  altera  materia  questionis  predictis  . . preposito, 

Urkuadcnbuch  «Irr  Stadt  lintl.  II.  15 
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conventu  et  Hugone  asserentibus,  quod  Johannes  pretactus  alveum  molendini 
sui  zer  Walchen  ultra  quam  deberet  in  predictorum  prejuditium  elevasset 
ita,  quod  propter  aque  redundationem  molcndino  superiori,  quod  predictus 
Hugo  tenet  jure  enphyteotico  a predicto  . . preposito  et  conventu,  inpedi- 
mcntum  intollerabile  prestarctur,  tandem,  predicto  Johanne  hoc  ncgante  et  5 
contrarium  affirmante,  cum  diu  inter  partes  prcdictas  esset  modis  variis 
altercatum,  in  viros  discretos  dominum  Johannem  Rovbarium  et  Rodolfum 
de  Michelonbacli  cives  Basilienses  super  predicto  negotio  cxstitit  de  consensu 
partium  conpromissum.  Qui  inspectis  cause  qualitate  et  meritis  arbitrando 
pronuntiaverunt,  quod  Johannes  predictus  datis  prelibatis  . . preposito,  con-  10 
ventui*)  et  Hugonib)  quatuor  libris  et  quinque  solidis  inter  se,  prout  ipsi 
statuerint,  dividendis  molendinum  suum  et  alveum  in  eo  statu,  quo  nunc 
cum  tencat,  et  sine  quavis  eorundem  inpeticione  possideat  in  perpetuum 
pacifice  et  quicte.  In  cujus  facti  evidentiam  instrumentum  hoc  publicum  est 
confectum  et  rogatu  partium  prelibatum  arbitrium  approbantium  predicti  15 
prepositi,  quo  et  convcntus  utitur  prelibatus,  et  universitatis  Basiliensis 
sigillis  contra  futurorum  eventus  casuum  conmunitum.  Testes,  qui  unä  cum 
prefato  preposito  interfuerunt : dominus  Fridericus,  dominus  I’etrus  dictus  de 
Vallc  Masonis,  dominus  Nicolaus  antiquior  et  dominus  Nicolaus  junior  sacer- 
dotes  predicti  conventus,  Burcardus  subdiaconus  procurator  prepositi  supra-  20 
dicti,  Henricus  dictus  Brunnadire  et  Amoldus  filius  suus,  Conradus  filius 
Petri  de  Cruce,  Petrus  molcndinarius  zer  Walchen  cum  pluribus  aliis  fide 
dignis.  Datum  anno  domini  MCCt.xxvi,  xräl.  kl.  septembris. 

204.  Ritter  Hugo  Aföuc/t  d.  j.  verspricht,  die  vom  Kloster 
St.  Alban  geschehene  Verleihung  eines  Waldes  bei  Ranspack  nicht  25 
mehr  zu  hindern.  — tsy6  September  22. 

Original  Al.  n'  2p  (A).  — Abschriften  in  Al.  C.  fol.  t2tv  (li)  und  des 
Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  pag.  184  (ß1).  — * Al.  L.  pag.  469. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  16.  Jh.:  über  den  wald  zu 
nidern  Ranspach.  30 

Das  an  Pergamentstreifen  hangende  Siegel  ist  beinahe  ganz  zerstört. 

Hugo  Monachus  junior  miles  Basiliensis  omnibus,  ad  quos  presentes 
littere  pervencrint,  paratam  ad  omnia  voluntatem.  Sciant  omnes,  quos  nosse 
fucrit  opportunum,  quod  silvam,  quam  Wilhelmus  quondam  prepositus  sancti 
Albani  extra  muros  Basilienses  sitam  juxta  villam  Ramsbach  sub  ejusdem  35 
ville  banno  conccssit  Henrico  villico  de  supperiori  Ramsbach,  Cunoni  fabro 
ct  Johanni  dicto  Hemburgc  sub  quodam  annuo  ccnsu,  quemadmodum  a claustro 
res  alie  concedi  consueverunt,  quam  concessionem  ego  predictus  Hugo  milcs 
contradixi  et  quantum  potui  inpedivi,  credens  me  in  eadem  silva  jus  aliquod 
ad  contradiccndam  concessionem,  quam  fecit  antcdictus  prepositus,  habiturum.  40 
Sed  quia  cognosco  me  hoc  facere  non  possc  aliquo  jure  nec  debere,  nullum 


a)  conventu  in  A.  b)  Hugone  in  A. 
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deinceps  predicti  prepositi  successoribus  seu  hominibus  eandcm  silvam  lia- 
bentibus  per  rae  vel  per  alium  presstabo  inpedimentum.  Et  ut  hec  rata  sint, 
que  prediximus,  instrumcntum  hoc  publicum  cst  confectum  et  sigilli  mei 
munimine  roboratum.  Datum  anno  domini  MCCI.vfxv?,  decimo  kali.  octobris. 

5 205.  Heinrich  von  Eschbach  und  seine  Frau  schenken  dem 

Kloster  Klingenthal  ein  Haus  in  Basel  und  Reben  zu  Bellingen  und 
empfangen  sie  wieder  zu  Erbrecht.  Basel  izyö  Oktober  //. 

Originale  Kl.  tf  7/  Cd)  und  n'  77  (Ax). 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

10  Auf  der  Riichseite  von  A von  einer  Hand  des  rj.  Jh.;  Dis  ist  der 

brief  von  dem  gute,  dar,  uns  herre  Heinrich  von  Eschebach  um  sin 
husfrowe  gap. 

Die  Siegel  (an  A hängend,  an  A 1 eingehängt)  fehlen. 

Omnibus  Christi  fidelibus  presens  scriptum  intuentibus  Guntherus 
15  Marschalcus  vices  gerens  magistri  civium  et  consulcs  Basilienses  salutem  et 
corum  noticiam,  que  sccuntur.  Constituti  in  nostra  presentia  vir  discretus 
Hcinricus  dictus  de  Echebach  noster  concivis  ct")  Mechtildis  uxor  sua 
quatuordecim  jugera  vinearura,  que  vulgariter1')  dicuntur  manwerch,  sita  in 
villa  et  banno  Bellincon“)  et  domum  dictam  r.em  Manen  sitam  in  civitate 
20  Basiliensi  in  vico  dicto  du  Frigestrase  libere  contulerunt d)  venerabilibus  in 
Christo  . . priorisse  et  conventui  de  Klingcndal  ordinis  Predicatorum*)  eodem 
jure,  quo  et  ipsi  donatores  prcdictas  domum  ct  vineas  possederant,  quiete 
et  pacifice  possidendas.  Prcdicte  vero  priorissa  et  conventus  nolentes  f)  pro 
accepto  bcneficio  ingratitudinis  vicio  laborare  predictam  domum  cum  vineis 
25  prelibatis  concesserunt s)  pretactis  Hcinrico1')  et  uxori  sue  sub  annuo  ccnsu 
unius  solidi  denariorum  ad  vitam  suain  in  fcsto  bcati  Martini  pcrsolvcndi 
jure  hereditario  possidendas.  Ipsis  vero  sublatis  e medio  medietas  domus  ct 
vinearum  predictarum  libere  vacabit')  priorisse  et  conventui  supradictis; 
reliqua  vero  pars  media  domus  et  vinearum  predictarum  ad  Annam  predic- 
30  torum  Heinrici1)  et  Mechtildis  filiam  uxorem  Ilenrici1)  dicti  Kennelarii,  “) 
que  ctiam  conpos  mentis,  major  annis  auctoritate  prefati  Heinrici  mariti  sui 
atque  tutoris  predicte")  donationi  conscntiens  ipsam  traditione  propria  et 
donatione  sub  forma  subscripta  legitime  confirmavit,  si  superstes  fuerit  de- 
functis  parentibus,  sub  eodem  censu  predicto  titulo  dcvolvetur  apud  suam 


35  205.  a)  Omnibus  Christi  fidelibus  presens  scriptum  intuentibus  Lucardis  priorissa  et  conventus 
de  Klingendal  ordinis  Predicatorum  noticiam  eorum,  que  secuntur.  Sciant  otnnes,  quos 
scire  fuerit  oportunum,  quod  vir  discretus  Ileinricus  de  Echebach  civis  Basiliensis  et 
in  Ax.  b)  vulgo  im  Ax.  c)  Bellicon  in  A\  d)  nobis  libere  contulerunt  in  Ax. 
e)  venerabilibus  — Predicatorum  fehlt  in  Ax.  f)  Nos  vero  prefate  priorissa  et  conventus 
40  nolentes  in  A1.  g)  concessimus  in  Al.  h)  llenrico  in  A\  i)  vacabit  nobis  priorisse 

et  conventui  supradictis,  reliqua  vero  pars  media  domus  et  vinearum  predictarum  libere 
vacabit  nobis  priorisse  et  conventui  supradictis,  reliqua  vero  pars  media  domus  et  vinearum 
predictarum  ad  Annam  in  Ax.  k)  Ilenrici  in  A *.  1)  Heinrici  in  Ax,  tn)  Kenlarii 

in  Al.  n)  prefate  in  A1. 
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prolcm.  si  quam  ex  se  genuerit,  eodcm  jure  et  titulo  pcmiansura.  Si  vero 
predicta  Anna  sine  prole  decesscrit,  media  pars  predictorum  bonorum,  que 
apud  ipsam  remanserat,  parti  consolidata  priori  ad  prefatas  °)  priorissam  et 
conventum  sine  omni  heredum  inpetitione  intcgraliter  devolvetur.  Testes: 
Burcardus1’)  de  Argentina,  Nicolaus  de  Titcnshein, q)  Burchardus  Kraftonis  5 
milites,  Johannes  de  sancto  Martino,  Burchardus  ad  Rosam,  Ilcinricus  Mcr- 
schandus, ')  Conradus  Lud|ewiciJ,  Petrus  villicus,  Dietricus  monctarius  et  alii 
de  consilio  nostro*)  fide  digni.  In  cujus  facti  evidentiam  instrumentum  hoc 
publicum  predictorum  Heinrici  et  Mechtildis  uxoris  sue  concivium  nostrorum*) 
rogatu  conscribi  et  universitatis  nostre")  sigillo  fecimus  roborari.  DaLv)  in  10 
consilio  nostro,  anno  domini  MOCLXX  vi, w)  h.  ’)  idus  oct,  indictione  v*. 

200.  Mcchtild  von  Iischback  schenkt  dem  Kloster  Klingenthal 
ein  Haus  zu  Basel  und  Rehen  in  Bellingen.  Basel  1276  Oktober  29. 

Original  Kt.  «*  72  (A). 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  von  einer  Hand  des  1 j.  Jh.:  Dis  ist  15 

von  der  Kcnnclcrin  güte. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (Wj6). 

Oflicialis  curic  Basilicnsis  et  cetera.  Constituta  in  jure  coram  nobis 
Mehthildis  uxor  Heinrici  de  Eschbach  presente  predicto  Heinrico  marito  suo 
et  consenciente  cum  omni  sollempnitate  juris  et  conswetudinis  domum  suam  20 
dictam  dir  Manc  contiguam  domui  zi  dem  Sterne  et  quatuordecim  manu- 
wcrch  vinearum  sitarum  in  banno  Bellikon  cum  suis  pertincnciis  scilicet 
curia  torculari  et  aliis  donatione  facta  inter  vivos  libere  et  simplici  muni- 
ficencia  transtulit  in  monastcrium  dominarum  de  Clingintal  fratre  Wemhero 
dicto  Veiztin  ejusdem  monasterii  converso  dictam  donationem  in  nostra  pre-  25 
sencia  nomine  monasterii  recipiente.  Kt  predicta  donatrix  expressit,  quod 
in  hujusmodi  donatione  in  lcsioncin  vel  exhcrcdacioncm  filic  sue,  quam 
jara  habet,  nichil  ageretur,  sed  si  legitimam  porcionem  jure  nature  ipsi  filie 
debitam  ex  bonis  matris  non  esset  assecuta  matre  deccdente,  ex  predictis 
bonis  et  aliis  posset  peterc  suplementum.  Acta  sunt  hec  Basilee  coram  nobis,  30 
anno  domini  Mivi.xxvi,  feriaquinta  proxima  post  festum  apostolorum  Symonis 
et  Jude,  presentibus  Heinrico  Monacho,  Burcardo  de  Argentina,  Vlrico  de 
Krikke,  Cünrado  de  Vfhein  militibus  et  Cunrado  lilio  quondam  domini 
Ludewici  et  aliis  quampluribus  fidc  dignis.  Et  in  testimonium  donationis 
sigillum  dicte  curie  Basiliensis  presentibus  dedimus  appendendum.  35 

207.  Vencrabilis  domina  Adilhcidis  reiieta  quondam  nobilis  viri  Waltheri 
dicti  de  Stcnibrunne  schenkt  dem  Johanniter  hause  in  Mülhausen  alle 

*205.  o)  ad  nos  prefatas  priorissam  in  Al.  p)  Hurchardus  in  Al.  q)  Thitcnshcin  in  Ax. 

r)  Merchandus  in  Al.  s)  statt  de  consilio  nostro  steht  plures  in  Ax.  0 concivium 

nostrorum  fehlt  in  Ax.  u)  conventus  nostri  in  Ax.  v)  Datum  Hasilec,  anno  in  Al.  40 

w)  fiill.XXVft  in  A\  Die  fünfte  Indiction  fasst  tu  Oktober  1276,  nickt  zu  Oktober  JJ77. 

x)  quinto  in  Ax. 
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ihre  Güter.  Unter  den  Zeugen:  fratre  Heinrico  priorc  prcdicti  Hospi- 
talis  Ierosolomitani  in  suburbio  Basiliensi.  — 1276  Oktober  ji. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Comthurei  Mülhausen  «*  6 (A). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siegel  fehlt. 

5 208.  Ilcinricus  de  Basilea*)  canonicus  Thuricensis  und  Heinricus  de 

Wetgis  canonicus  Werdensis  raagistri  entscheiden  einen  Streit  zwischen  den 
Klöstern  Engelberg  und  Wettingen  betreffend  deren  Anteile  an  den 
Gerichtsbussen  in  Fislisbach.  Zürich  1276  November  2g.1) 

A W.  1193  «•/  aus  dem  Archiv  Wettingen. — * Liebenau  132  >C  10S  zu 
10  November  27  nach  dem  Original  im  Archiv  Engelberg. 

209.  Das  Kloster  St.  Clara  verkauft  dem  Kloster  Klingenthal 
Güter  in  Klein-Basel.  — 1276  Dezember  20. 

f.  Original  KL  «*  7 } (A).  — * Kl.  R.  fol.  7. 

Von  den  drei  Siegeln  hängt  an  einer  Schnur  noch  das  des  Ministers 
15  der  Minderbrüder  (nt  62). 

II.  Original  KL  tC  7J"  (A‘).  — Abschrift  in  Kl.  A.  fol.  277.  — * Kl. 
R.  fol.  7. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Iland  des  13.  7h. : dirrc  brief  ist  von 
dem  güte  daz  wir  kouften  urabe  die  vrowen  von  sancte  Clären. 

20  An  Schnüren  hängen  zwei  Siegel:  1.  Minister  der  Minderbrüder 

Of  62).  2.  St.  Clara  (W  66). 

Die  Urkunden  I.  und  II.  sind  von  verschiedenen  Schreibern  angefertigt. 

I.  II. 

Universis  presentem  litteram  in-  Alle,  die  disen  brief  sehent  odir 
25  specturis  . . abbatissa  et  conventus  hörent  lesen,  die  sullent  wizen,  das 
ordinis  sancte  Cläre  in  Basilea  noticiam  ich  . . cptischin  un  der  samenung 
rei  geste.  Noverint  universi,  quod  nos  saute  Clären  Ordens  ze  Basele  mit 
de  consilio  et  consensu  patrum  nostro-  dem  rate  ufi  mit  der  cinhclli  ünsir 
rum  spiritalium  fratris  Chonradi  pro-  geislichir  vetcren  briider  Chünratis 
30  vincialis,..gardianietfratrumMinorum  des  provincialis  un  des  . . cardians  un 
Basilicnsium  possessiones  nostras  in  der  Minre  bruderen  von  Basele  hein 
ulteriori  Basilea  sitas  extra  et  infra  virkoufet  rehtc  un  rcdeliche  der  prio- 
muros  ejusdem  oppidi  solventes  nobis  rin  . . un  der  samenunge  zc  enre 
annuatim  quinque  libras  denariorum  Basele,  dien  man  da  sprichit  von 
35  Basiliensis  monetc  minus  septem  soli-  Klingcntal  der  Bredieren  Ordens,  swas 
dis,  quarum  videlicet  possessionum  wir  hatten  ze  enre  Basele  uzerhalp 
partem,  que  triginta  quatuor  solidos  der  ringmure  un  inrehalp,  das  uns 
reddit  annuatim,  ab  ecclesia  sancti  jerlich  galt  siben  Schillinge  minre  denne 
Albani  sub  jure  liereditario  et  annuo  fünf  pfunt,  ic  den  Schilling  geltis  umbe 

40  208.  a)  II.  de  Iiasilea  bei  Liebenau.  b)  Die  Jahreszahl  ist  ergänzt  aus  Liebenau. 
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censu  quatuordccim  dcnariorum  tenc- 
mus,  rcliquam  vero  partem  jure  pro- 
prietario  possidemus,  accedcnte  nichi- 
lominus  consensu  et  licentia  . . pre- 
positi  et  conventus  ecclesie  sancti 
Albani  predicte,  religiosis  in  Christo 
. . priorissc  et  conventui  de  Klingin- 
dal  ordinis  fratrum  I’redicatorum  justc 
et  legalitcr  vendidimus  pro  certa 
summa,  videlicet  quemlibet  solidum 
annualium  reddituum  eorundem  pro 
una  libra  denariorum  Basiliensis  mo- 
nctc,  et  possessiones  premissas  cis- 
dem  tradidimus,  donavimus  et  justo 
titulo  venditionis  transtulimus,  et  ea, 
que  ab  ecclesia  sancti  Albani  tcncntur, 
rite  rcsignavimus  et  per  ejusdcm  ecclc- 
sie  prepositum  conccdi  procuravimus, 
sicut  ordo  juris  et  consuetudinis  exi- 
gebat,  prominentes  eisdcm  . . prior- 
isse  et  conventui  in  causa  evictionis 
caverc  et  prestare  debitam  warandiam, 
renuntiantes  ctiam  exceptioni  non 
numerate  pecunic,  doli,  in  factum  et 
omni  exceptioni  et  rei,  que  posset 
obici  contra  vcnditionem  memoratam. 
ln  cujus  facti  mcmoriam  presens  in- 
strumcntum  antefati  domini  . . prepo- 
siti  sancti  Albani,  fratris  C[honradi| 
provincialis  et  nostris  sigillis  extitit 
roboratum.  Actum  et  datum  anno 
domini  ftcCLXXV?,  in  vigilia  sancti 
Thome  apostoli.  Nos  Stephanus  prc- 
positus  et  conventus  sancti  Albani 
Basiliensis,  ut  premissum  est;  ad  resig- 
nationem  predictarum  . , abbatisse  et 
conventus  possessiones  antedictas  ad 
nostram  ecclesiam  pertinentes  sub  jure 
et  censu  memoratis  fratri  Johanni 
lapicidc  converso  nomine  . , priorissc 
et  conventus  de  Klingintal  concessimus 
salvo  per  oinnia  jure  nostro,  hoc  etiam 
adjecto,  quod,  cum  frater  Johannes 
predictus  dcccsscrit,  alter  frater  suc- 
ccdat  hiis  bonis,  ne  jus  hcreditarium 


ein  pfunt  genemer  pfenningen,  uh  des 
selben  gfltis  hein  wir  inen  geben  ein 
teil  für  erbe,  als  och  wir  ez  hatten 
von  dem  gotishuse  ze  sante  Albane 
ze  Basele,  das  jerlich  gilt  vier  Schillinge  5 
uh  drizig  Schillinge,  uh  git  man  da- 
von jerlich  vierzehen  pfenninge  ze 
zinse  dem  selben  gotishuse  ze  sante 
Albane,  uh  hein  ez  ufgeben  uh  uns 
enzigen  uh  geschicket  un  volleist,  das  io 
ez  inen  des  vorgenanten  gotishuscs 
probest  . . von  sante  Albane  het  vir- 
lühen  ze  rehtem  erbe,  als  ez  reht 
un  gcwonlich  ist  So  abir  das  da 
gilt  cinis  schillinges  minre  denne  drü  15 
pfunt,  das  han  wir  inen  geben  für 
reht  eigen,  des  geben  wir  der  vorge- 
nanten priorin  . . uh  der  samenungc 
von  Klingental  rechte  wcrschaft  nah 
rechtem  lantrechtc  un  nach  geschri-  20 
benem  rechte.  So  geben  wir  och  uf 
uh  enzichen  uns  genzelich  uh  gar  allir 
der  uzscheidunge  uh  der  ansprache, 
so  widir  disem  koufc  iemir  möhte 
beschehen.  Ze  einem  ewigen  urkunde,  2ä 
das  disü  rede  un  disiu  getat  iemirme 
veste  uh  stete  si,  des  henchet  brudir 
Chvnrat  der  provincial  uh  wir  ünsir 
ingesigele  an  disen  gegenwürtigen 
brief.  Diz  beschach  uh  wart  och  30 
darüber  dirrc  brief  gegeben  an  sante 
Thomans  abende  des  zwelfboten,  do 
von  ünsirs  herren  gebürte  waren  ge- 
wesen tusent  uh  zwei  hundert  un 
sibinzig  uh  sechs  jar.  35 
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ecclesie  sancti  Alban  i amittatur.  Ego 
frater  Chonradus  provincialis  minister 
ordinisfratrumMinorumsigillummeum 
rogatus  apposui  in  testimonium  veri- 
5 tatis. 


210.  Des  Ritters  Johann  von  Halten  ll'itwe  verzichtet  zu 

Gunsten  des  Ritters  Jacob  von  Büetigen  auf  ihre  Rechte  an  Gütern 
zu  Röthenbach.  Base I I2j6  Dezember  er. 

Fontes  j,  186  tf  19 3 nach  einer  Abschrift  in  Bern. 

10  Omnibus  Christi  fidelibus  presens  scriptum  intuentibus  Guntherus  Mar- 

scalcus,  BurchardusCraftonis,  Diethclmus  Camcrarius  militcs,  H[einricus|  Schal- 
tenbrandus,  Wilnhelmus  de  Schonenberch  civcs  Basilicnses  eorum  notitiam, 
que  secuntur.  Constituta  Basilee  coram  nobis  Uetocha  rclicta  quondam 
Johannis  militis  de  Haitun  renunciavit  libcrc,  non  coacta  nec  ab  aliquo  cir- 
15  cumventa  in  manus  domini  Jacobi  militis  de  Bütingen  omni  juri,  quod  habebat 
vcl  habere  vidcbatur  in  bonis  sitis  in  Villa  et  banno  Rotebach,  in  quibus 
residet  dictus  Sangeli,  gratum  et  ratum  habitura  quidquid  per  predictum 
militem  de  bonis  premissis  fuerit  ordinatum.  In  cujus  facti  cvidentiam  in- 
strumcntum  hoc  publicum  est  confectum  et  sigillo  premissi  Marscalci  pro 
20  omnibus  supradictis  testibus  communitum.  Datum  Basilee,  anno  domini 
ftcci.xkvl,  in  festo  bcati  Thome  apostoli. 

211.  Magistro  H.  de  Basilea  canonico  Tliuricensi  Zeuge  in  der  Ur- 
kunde des  Klosters  Rüti.  Zürich  1277  Januar  rr. 

Herrgott  2,  468  nt  364.  — * Georgisch  2,  23  tf  7. 

25  212.  Werner  von  Zumersheim  bekennt,  vom  Kloster  St.  Alban 

Land  in  Habsheim  zu  Erbe  empfangen  zu  haben. 

— 1277  Januar  23. 

Originale  Al.  tf  28“  (A)  und  rf  28*  (A‘).  — Abschrift  von  A in  Al. 

C.  fol.  54  (B). 

30  Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  beiden  Stücken  fehlen  die  tan  Pergamentstreifen  hängenden ) Siegel. 

. . oflicialis  curie  Basilicnsis  omnibus  presentes  littcras  inspccturis 
salutem  et  credcrc  subnotatis.  Sciant  tarn  presentes  quam  posteri,  quod 
Werherus  de  Szumcrsein  in  nostra  constitutus  presencia  confitcbatur  se  a 
35  venerabili  viro  Stephano  priore  sancti  Albani  foris  moros  Basilienses  ordinis 
Cluniaccnsis  et  conventu  predicte  ecclesie  aream  quandam  jure  proprietatis 
ad  predictam  ecclcsiam  sancti  Albani  pertinentem  sitam  in  Villa  Habgcsscin 
attingentem  stratam  publicam  et  contiguam  fundo  predicte  ecclesie  sancti 
Albani  recepisse  jure  hereditario  sibi  et  suis  heredibus  pro  annuo  censu 
40  trium  solidorum  Basilicnsium  et  unius  pulli  in  festo  bcati  Martini  solvend- 
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orum  pcrpetuo  possidendam,  ita  tarnen,  quod  prcdictus  Werherus*)  vcl  sui 
hercdcs  eandem  areamh)  a prcdicto  priore  et  convcntu  receptam')  in  ea 
parte,  ubi  sc  contiguat  fundo  ecclesie  sancti  Albani  prcnominate,d)  construat') 
palicium  seu  sepem  firmam  absque  viis  et  hostiis  manifestis  et  sine  rupturis, 
undef)  fundus  ecclesie  sancti  Albani  prcdictus  aree  sibi  concesse  contiguus  5 
posset  dctcriorari  sive  possessor  perturbari.  Quod  si  secus  faceret')  et  viam 
sive  hostium  per  predictam  sepem  vel  palicium  cdificare  presumeret  *)  aut 
rupturam  prcnominatoh)  fundo  nocivam,  si  esset,  non  obstrueret’)  sepedictus 
Werherus  vel  sui  heredes,  concessio  predictc  aree  facta  deberet  a priore 
pretacte  ecclesie  sancti  Albani,  quicunque  tune  preesset,  vel  a conventuk)  in  10 
irritum  revocari  et  idem  Werherus  vel  sui  heredes  deberent  cadere  a jure, 
quod  ipsis  in  antedicta  area  conpetebat  Kt  ne  super  prescriptis  per1)  homi- 
num  oblivionem  dubium  oriatur,  hoc  presens  instrumentum  est  confcctum  et 
ad  pcticionem  prcdicti  Wcrhcri  et  aliorum  honcstorum  sigilli m)  curie  ßasiliensis 
munimine  conmunitum.  Datum  et  actum  anno  domini  ÖOCI.J&vfi , S.  kall.  15 
februarii,  indictionc  quinta. 

2111.  Wernherus  textor  de  Ilasilca  Zeuge  in  einer  Urkunde  der 
Abtissin  von  Zürich.  — 1277  Februar  i. 

I Ijss  224  «”  24S  nach  einer  Abschrift  in  Zürich. 

214.  Des  Ritters  Burchard  von  Trothofen  Gattin  schenkt  dem  20 
Kloster  St.  Urban  eine  Hofstatt  in  Basel  gegen  Zusicherung  einer 
Leibrente  für  sic  und  ihre  Tochter.  Base!  1277  Februar  8. 

Original  int  StA.  Lusern,  St.  Urban  (A). 

CM.  1,  83  «*  110  nach  A,  irrig  su  Februar  3. 

Zwei  abhängende  Sieget:  /.  Bischof.  Official  (nt  36).  2.  St.  Urban  (nt  72).  25 

Omnibus  Christi  fidclibus  presentem  literam  inspecturis  oflicialis  curie 
ßasiliensis  notitiam  eorum,  que  sequuntur,  cum  salute.  Constituta  in  nostra 
presentia  Sophia  uxor  Burchardi  militis  dicti  de  Trothouen  presente  ipso 
ßurchfardo]  marito  suo  et  consensu  suo  interveniente  libcraliter  contulit  et 
donavit  in  remedium  animc  suc  domino  . . abbati  et  conventui  sancti  Vrbani  30 
Cistcrcicnsis  ordinis,  Constantiensis  diocesis,  curiam  suam  sitam  juxta  portam 
Crucis  infra  civitatcm  ßasiliensem,  quam  quondam  dominus  Heinricus  de 
BCtenhein  inhabitavit,  contiguam  domui  predictorum  abbatis  et  conventus 
cum  omnibus  suis  appcndiciis  et  casalibus  suis,  que  juxta  curiam  habuit 

212.  a)  Werherus  fehlt  in  A.  b)  in  eadem  area  a priore  in  A1.  c)  recepta  in  AK  d)  pretacto  35 
in  AK  c)  construat  suis  expensis  et  sine  dampno  predictorum  prioris,  conventus  et 

ecclesie  palicium  ut  Al.  f)  de  quibus  fundus  ecclesie  sancti  Albani  aree  sibi  concesse 
contiguus  posset  deteriorari  sive  possessor  prcdicti  fundi  sancti  Albani  posset  perturbari. 
Quod  si  predictus  Werherus  seu  sui  heredes  secus  faccrent  in  A*.  g'  presummerent  in  Ax. 
h)  pretacto  fundo  sancti  Albani  nocivam  in  AK  i)  obstruerent  in  AK  k)  convcntu  40 
ibidem  in  irritum  deberet  revocari  et  Werherus  sepedictus  vel  sui  in  AK  1)  propter 
in  AK  m)  aliorum  sigilli  in  AK 
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prenotatam.  In  reconpcnsationem  autcm  donationis  prehabite  liberalis  pre- 
fatus  dominus  abbas  et  conventus  promiserunt  eidem  domine,  quod  ad  vitam 
suam  quatuor  libras  minus  sex  solidis  usualis  monete  annuo  dabunt.  Post 
mortem  autem  prefate  Sophie  Mechtildi  filic  ejus  medietatem  videlicet 
5 triginta  septem  solidos  ad  vitam  suam  persolvent  pro  annua  pensione.  Qua 
defuncta  cessabit  pensio  nec  transibit  aliquatenus  ad  heredes.  Debent  etiam 
prefatus  dominus  abbas  et  conventus  fideliter  laborare,  ut  capellam  con- 
struant  in  curia  memorata.  Insuper  predictus  abbas  promisit  et  consensit*), 
quod  premissos  conjuges  vel  patrom  defuncta  Sophia  uxore  cum  filia  dictam 
10  curiam  inhabitare  permittet  et  Sophia,  sive  inhabitct  sive  non,  habebit  an- 
nuatim  dictam  pensioncm,  filia  vero  non  habebit  jus  inhabitandi  per  se  sed 
cum  patre;  si  autem  inhabitaverit  cum  patrc,  nichilominus  dari  sibi  dcbct 
dimidia  pensio  a predicto  abbate  et  conventu,  quam  matcr  sua  defuncta 
antea  percepit.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  Basiliensis  presentibus 
15  duximus  appendendum.  Nos  vero  abbas  prenominatus  sigillum  nostrum,  ut 
ea,  que  premissa  sunt,  robur  firmitatis  obtineant,  presentibus  dedimus  appen- 
dendum, quo  noster  conventus  est  contentus.  Actum  et  datum  Basilce,  anno 
domini  MCCI.XX  septimo,  feria  secunda  proxima  post  purificationem  beate 
virginis  Marie.  Testes  autem  sunt  hujus  rei  dominus  Arnoldus  subcustos 
20  Basiliensis,  magister  Semannus  et  magister  Vlricus  canonicus  ecclesie  sancti 
Petri  Basiliensis  et  alii  quamplures  fidc  digni. 

215.  Burchard  von  Trothofen  und  seine  Frau  schenken  dem 
Kloster  St.  Urban  ein  Haus  in  Basel.  Mülhausen  1277  Februar  p. 

Original  im  StA.  Luzern,  St.  Urban  (A). 

25  CM.  l,  84  tf  in  nach  A. 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  1.  f S . VN1VERSITATIS  . DE  . 

MVLNHVSEN.  ;>.  . . HENRICI  . M1LITIS  . DE  . BVTENHE  . . . 

jfS.  HVGONIS  . DE  . TROTHOVEN  . MILITIS. 

Universis  presencium  inspectoribus  nos  Burchardus  de  Trothoven  et 
30  Sfophia]  uxor  sua  noticiam  rei  geste.  Innotescat  igitur  tarn  presentibus  quam 
futuris,  quod,  cum  dominus  Heinricus  de  Butenhjeinj  miles  et  Anna  uxor 
sua  pro  se  ct  pro  liberis  suis  sponte  et  considerantes  ipsis  expedire  pocius 
quam  nocere  domum  seu  curiam  sitam  ßasilee  juxta  portam  Crucis  cum 
Omnibus*)  pertinenciis  per  ipsos  acquisitis,  sicut  jam  nunc  est,  quam  domum 
35  olim  eisdem  hereditario  jure  concessimus,  nobis  et  in  manus  nostras  libere 
rcnunciassent  et  cessissent  simpliciter  omni  suo  juri,  nos  renunciacionibus 
et  cessionibus  habitis  ac  admissis  dictam  domum  sive  curiam  in  remedio 
anime  nostre  viris  religiosis  . . domino  abbati  et  conventui  de  sancto  Vrbano 
ordinis  Cisterciensis  liberaliter  contulimus  possidendam.  Testes  hujus  sunt, 
40  qui  interfuerunt,  . . cellerarius  ejusdem  claustri,  Ilugo,  VVerjnerusJ  de  Trot- 
hoven milites,  Conr[adus]  rector  scolarium  in  Mulnh[usen],  Heinricus  de 


214.  a'i  Consensus  in  A. 
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Koringen,  Conradus,  Heinricus  de  Randolzwilr,  frater  Wcifncrus]  de  Luzcla 
et  alii  quamplurcs  fide  digni.  Ne  autcm  lnijus  donatio  a nobis  in  posterum 
aut  ab  aliquibus  calumpniam  paciatur,  presentem  paginam  sigillo  universitatis 
nostre  de  Mulnhfusen]  fecimus  roborari.  Nos  Heinricus  de  Butenhein  pro 
me  . . et  . . uxore  et  liberis  nostris,  ne  contra  ea,  quc  de  nobis  supcrius  6 
sunt  expressa,  aliquatenus  veniamus  et  ipsos  viros  religiosos  . . abbatem  et 
conventuni  cenobii  mcmorati  super  domo  seu  curia  prefata  ipsis  tarn  rite  ac 
legaliter  donata  aliqua  vcxatione  indcbita  aggravemus,  sigillum  nostrum 
duximus  prcsentibus  appendendum.  Datum  Muln|huscn],  anno  domini 
ftcCLXXVM,  quinto  ydus  febr.  Ego  Hugo  de  Trothoven  testis  prenominatus  10 
sigillum  meum  prcsentibus  et  apposui  in  testimonio  vcritatis. 

2 IG.  Dompropst  Otto  übertrügt  dos  Bamnoar tarnt  dem  Hugo 
Panier  und  dessen  Sohn.  — uyy  Februar  20. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe,  Domstift  Basel  (A).  — Abschriften  in 

Ds.  F.  fol.  46"  (B)  und  fol.  83  (Bf  15 

An  seidenen  Bändern  hangen  swei  Sieget:  1.  S . MAGRl  . OTTON1S  . 

ITOSIT1  . ECCI.IE  . BASIEIEN.  2.  Domstift  (rt  18). 

Otto  prepositus  majoris  ccclesie  Basilicnsis  universis  presentem  literam 
inspecturis  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod,  cum  vir  honorandus 
Heinricus  prepositus  dictus  de  Vcsenegge  predeccssor  noster  de  consensu  20 
capituli  sui  officium  ad  preposituram  pertinens,  quod  vocatur  banwartun, 
duabus  personis  Rvdolfo  coco  et  Heinrico  filio  suo  concessisset,  ut  in  omnem 
eventum  uno  defuncto  alter  superstes  predictum  haberet  officium  pro  tempore 
vite  sue,  dictamque  concessionem  antecessores  nostri  Heinricus  de  Nvwim- 
burch  et  Rvdolfus  de  Habspurch  prepositi  ratam  habuissent  et  nunc  de  novo  25 
supradicte  persone  duc  Rvdolfus  cocus  et  filius  suus  concessionem  sibi  factam 
et  jus,  quod  habebant  in  officio  prelibato,  in  alias  duas  personas  virum  dis- 
cretum  Hugonem  l’aularium  ct  Hugonem  filium  suum  duxerint  transferendum, 

110s  de  consensu  et  consilio  venerabilium  in  Christo  confratrum  nostrorum 
Cvnradi  dccani  et  capituli  facta  nobis  resignatione  per  Rvdolfum  ct  filium  30 
suum  predictos  memoratum  officium  prefatis  Ilugoni  ct  Hugoni  ad  tempus 
vite  sue  conccssimus,  ut  altero  ipsorum  defuncto  alter,  qui  superstes  fuerit, 
et  pro  tempore  vite  nostre  et  pro  tempore  successoris  nostri  vel  successorum, 
si  plures  medio  tempore  fuerint,  possideat  et  habeat  officium  prelibatum.  Ut 
autem  concessio  et  conditio  memorata  a suprascriptis  nostris  confratribus  85 
approbata  apud  nos  ct  successorcm  vel  succcssorcs  nostros  rata  permanent 
atque  firma,  supradictorum  capituli  et  nostro  sigillis  presens  litcra  est  munita. 
Dat.  anno  domini  Mixi.xxvfi,  x.  kl.  marcii.  Testes:  decanus  predictus,  Hein- 
ricus scolasticus,  Heinricus  celterarius  et  alii  confratres,  Burchardus  notarius 
scolasticus  sancti  l’ctri,  . . plebanus  de  Gempenon  clerici  nostri,  VVemherus  40 
dictus  Mvlnhusen  et  alii  quamplures.  Nos  Chonradus  decanus  ct  capitulum 
majoris  ecclesie  Basiliensis,  ut  premissum  est,  conscnsimus  et  presentis  carte 
notarium  subscribere  jussimus  sigillum  nostrum  prcsentibus  appendentes. 
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217.  Arnold  von  Blotzhcim  schenkt  dem  Kloster  St.  Maria 
Magdalena  Güter  in  Orsclnocier , Sulz  und  Blatzheim  und  alle  seine 
Habe.  Basel  izyy  März  p. 

Originale  MM.  «*  //"  (A)  um/  tftt*  (A ').  — Deutscher  Auszug  in 
MM.  F..  fot.  //.?'.  — * MM.  K.  fol.  28. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  verschiedenen  Schreibern  her. 
Auf  der  Rückseite  von  A und  von  A'  von  einer  Hand  des  15.  7h.: 
Diser  briefi'  wüst  wie  uns  lierr  Arnold  von  Blotzen  vergobt  hat  etlich 
ligende  gütter  in  den  bennen  Sultz,  Alswilr,  so  man  jetz  nempt  Ors- 
1U  wilr,  und  Blotzen. 

Von  den  bei  A an  Schnuren  hängenden  sechs  Siegeln  sind  nur  die- 
jenigen des  Bischofs  («*  16),  des  Domstifts  (nt  iS)  und  des  bischöflichen 
Officia/s  (tC  fi)  vorhanden,  letzteres  zerschlagen. 

Von  den  bei  A‘  au  Pergaments/ reifen  hangenden  fünf  Siegeln  sind 

j5  erhalten:  2.  Stadt  (tf  i./o).  ?.  + S . l’LKBANI  . DK  . Bl 

BCVSTODIS  . BA.  -{■  St.  Maria  Magdalena  (tC  öS). 

Omnibus  Christi  tidelibus  prcscncium  inspectoribus  Artioldus  subcustos 
majoris  ecclesic  Basiliensis  uoticiam  subscriptorum.  Facilius  ab  humana 
elabuntur  memoria,  quc  non  scriptorum  et  sigillorum  tcstimonio  pcrhen- 
20  nantur.  Sciant  ergo  omncs,  quos  scire  fuerit  oportunum,  quod  ego  Arnoldus 
subcustos  predictus  de  rebus  rnichi  a deo  collatis  comparavi  a viro  discreto 
Wezelone  de  Alswilre  triginta  sex  scados  vinearmn  sitarum  in  batino  Sultze*) 
et  in  banno  Alswilre.  In  subscriptis  vero  locis  site  sunt  vinee  memorate: 
in  montc  Alswilre  ze  Maskridclbümeh)  quatuor  scadi,  bi  dem  breitem 
25  Schatze1)  scadi  quatuor,  bi  vron  Heilvn J)  mattun  scadi  quinque,  hinder 
hern  Trvtin*)  schüre  scadi  sex,  ze  VSkelis1)  agker  scadi  octo,  in  Mittelbcrge 
zem  manewerche“)  scadi  tres,  ze  Gottes  h)  angesihte  in  duobus  locis  scadi  sex, 
item  duas  domos  contiguas  domui  magistri')  N'icholayk)  in  Basilca,  item1) 
alterum  dimidium  manewerch  pratorum,  que  erant  Ottonis  de  Blatzhein") 
30  militis  felicis  mcmorie,  item  territorium  in  villa  Blazhein  apud  domum  Bol- 
delini,  item  tria  jugera  apud  villam  predictam,  item  in  Alswilre  curiam  et 
vineas  sitas  ibidem.”)  Quorum  bonorum  proprietatem  sanus  corpore,  com- 
pos  rnentis,  sponte  et  libere  dcdi  et  transtuli  pure  et  simpliciter  inter  vivos 
vcl  cciam  causa  mortis  vcl  quocumque  alio  modo,  quo  dicta  donatio  potcst 
35  habere  melius  roboris  firmitatem,  . . priorisse  et  conventui  sancte  Marie 
Magdalene  ad  Lapides  extra  muros  Basilienses,  reservato  michi  pro  tem- 
pore vite  mee  usufructu,  qui  usufructus  per  obitum  mctini  vcl  cessionem 
voluntariam  ad  proprietatem  predictorum  bonorum  plenissime  revertatur 
perpetuo  duraturus.  Item  nomine  elemosinc”)  do,*1)  relinquop)  et  donop)  per 
tu  formam  legati  sive  fidei  commissi  vcl  ultime  voluntatis  vcl  alio  modo,  quo- 

*217.  a)  Sülze  in  .4*.  hl  Maskridelbümc  in  c)  Schaze  in  Al.  d)  Ileilun  in  A*. 

e)  Trutin  in  f)  Vokclis  in  AK  ß)  manewerch  in  A1.  h)  gotes  in  Al.  i)  wi  m 

auf  Rasur  in  AK  k)  Nycola»  in  AK  1)  i In  Basilea,  item  auf  Rasur  in  AK  m)  Blaz- 

hein in  AK  n)  curiam  et  suas  vineas  ibidem  in  AK  o ) eslemosine  in  AK  p)  der 
45  l eitle  Buckstabe  auf  Rasur  in  AK 
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cumque  ultima  voluntas  effcctum  vel  robur  sortitur,  omnia  bona  mea’)  mobilia, 
inmobilia,  corporalia/)  incorporalia,  nomina  sive  dcbita,  que  obitus  mci') 
tempore  habuerof)  vel  habebor)  in  bonis.  In  hujus  rei  memoriam  presens1) 
littera  venerabilis  patris  ac  domini  I If einrici ) dei  gracia  episcopi  et  capituli 
ecclesie  Basiliensis  neenon  universitatis  civium  ac  dominarum  ‘)  predictarum  5 
et  meo  est  sigillorum  munimine“)  roborata.  Actum  sive  datum  Basilee,  anno 
domini  ftcCLXX  septimo,  VU.y)  idus  marcii.  Nos  eciam  . . officialis  curie 
Basiliensis  ob  speciales  preccs  partium  presentibus  sigillum  curie  die  prefata 
duximus  apponendum. 

218.  Der  Streit  des  Stiftes  St.  Leonhard  mit  Johann  Teufel  10 
wegen  dessen  Zugehörigkeit  zum  Stift  und  wegen  dessen  Vergabungen 
an  dasselbe  wird  geschlichtet.  Basel  1277  März  p. 

Original  Lh.  tf  37  (A).  — * Lh.  D.  fot.  2 32. 

Am  rechten  Rande  der  Urkunde  hat  die  Schrift  durch  Feuchtigkeit 
stark  gelitten.  15 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  fh. : donacio  Johannis  dicti 
Tvfel,  qua  tres  domos  et  omnia  alia  sua  bona  legavit  et  donavit  ad 
altare  inferius  sub  cappella  sancti  Oswaldi  sita  in  cimiterio  ecclesie 
sancti  Leonardi  und  von  einer  Hand  des  13.  Jh. : institutio  perpetue 
misse  in  cripta  capcllc  sancti  Oswaldi.  20 

Die  (an  Bändern  hängenden)  Siegel  fehlen. 

Frater  Heinrictis  miscrationc  divina  Basiliensis  episcopus  omnibus  pre- 
sentium  inspectoribus  noticiam  rei  geste.  Mota  coram  nobis  questione  inter 
dilectos  in  Christo  . . prepositum  et  conventum  ecclesie  sancti  Leonardi 
nostre  civitatis  ordinis  sancti  Augustini  ex  parte  una  et  Johannem  dictum  25 
7.cm  Tuvel  civcm  nostrum  Basilienscm  ex  altera  super  eo,  quod  iidem  pre- 
positus  et  conventus  dicebant  ipsum  johannem  expresse  contulisse  tum  ecclesie 
sancti  Leonardi  quam  personis  inibi  deo  famulantibus  se  et  sua,  post  multas 
altercationes  et  diversos  tractatus  hincinde  habitos  tandem  eadern  questio 
de  mutuo  consensu  partium  mediantibus  nobis  taliter  est  decisa ; prepositus  30 
et  conventus  predicti  rccognoverunt  Johannem  eundem  ad  ordinem  seu 
regulärem  ipsorum  observantiam  non  teneri  nec  taliter  eis  personam  ipsius 
astrictam  esse,  [ut  non]  possit  in  seculari  habitu  conversari.  Ipse  vero  Jo- 
hannes divine  rctributionis  obtentu  ac  pro  remedio  animarum  sue,  parentum 
et  progenitorum  suorum  omniumque  fidelium  dcfunctorum,  quorum  corpora  35 
in  capella  beati  Oswaldi  prope  sanctum  Leonardum  requiescunt  vel  de  cetero 
requiescent,  donatione  [inter  vivjos  libere  contulit  . . preposito  et  conventui 
ecclesie  sancti  Leonardi  prefatis  in  nostra  presentia  et  per  eos  ecclesie  sancti 
Leonardi,  specialiter  tarnen  et  expresse  inferiori  altari  capelle  sancti  Oswaldi, 


217.  q)  mea  auf  Rasur  torrigitrt  aus  nostra  in  r)  coporulia  in  st1.  s)  mei  auf  Rasur  4y 

in  Ax.  t)  presens  littera  capituli  majoris  ecclesie  Basiliensis  neenon  universitatis  et  domi- 
nanten in  Ax.  u)  munime  ohne  Abkürtun%ssirich  in  A*.  v)  Mtl'LXXvfi,  septimo  idus 
in  Al. 
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domos  suas  videlicet  domurn  dictam  zcm  Kvpherturne  et  domuni  ex  oppo- 
sito  sitam  ac  domum  dictam  zer  Walchvn,  quam  inhabitat,  usufructu  sibi 
dumtaxat  in  eis  quamdiu  vixerit  rctento,  proprietatc  vero  in  ecclesiam 
sancti  Leonardi  et  altarc  preliabitum  transeunte,  statuens  et  ordinans,  ut 
5 post  ejus  mortem  redditibus  seu  censibus  ipsarum  domuum  ad  ecclesiam  sancti 
Leonardi  ct  altare  prehabitum  pleno  jure  translatis  prcpositus  ibidem,  qui 
pro  tempore  fuerit,  et  ejus  conventus  sacerdotem  unum  ipsorum  confratrera 
eidem  altari  deputent,  qui  singulis  diebus  illud  officiet  missam  ante  priorem 
sancti  Leonardi  missam  cottidie  celebrando  sieque  provideatur,  ne  ulla  die 
10  contingat  sacramentum  misse  nisi  (ob  causas | rationabiles  intermitti,  ad 
quod  et  ipsi  prcpositus  ct  conventus  sc  et  ecclesiam  suam  voluntaric  obli- 
garunL  Insuper  dictus  Johannes  donatione  causa  mortis  omnes  res  suas 
mobiles  ecclesie  sancti  Leonardi  ct  altari  prescriptis  donavit  et  tradidit  sub 
hac  forma,  quod  liceat  ci,  quamdiu  sanus  est  mente  et  corpore,  ordinäre 
15  de  ipsis  dando,  restituendo,  utendo,  fruendo  pro  suc  libito  voluntatis;  cum 
autem  egritudinem  inciderit,  qua  ct  moriatur,  quiequid  de  rebus  mobilibus 
habuerit  vel  inmobilibus,  si  quas  inmobiles  conquisicrit  in  futurum,  cedat 
integraliter  ccclesie  et  altari  sepedictis  et  mobiles  in  emptionem  bonorum 
inmobilium  convcrtantur  ad  uberiorem  sustentationem  sacerdotis  inibi  cele- 
20  brantis,  obligans  et  astringens  se  in  manus  nostras  tidc  data  nomine  jura- 
menti,  quod  hanc  ordinationem  scu  donationem  nullatcnus  revocabit,  renun- 
tians  nichilominus  in  traditione  seu  donatione  tarn  mobilium  quam  inmobilium 
prescriptorum  omni  juri,  statuto  seu  consuetudini,  municipalibus  seu  aliis 
quibuscunque,  bcneficio  restitutionis  in  integrum  et  generaliter  omni  excep- 
25  tioni  seu  defensioni,  per  quam  eadeni  tradicio  seu  donatio  posset  in  posterum 
infirmari.  Et  hec  omnia  taliter  acta  sunt  ct  in  manus  nostras  adeo  iirma 
stabilitate  ratificata,  quod,  si  ctiam  Johannes  predictus  uxorem  duxerit  et 
liberos  legittimos  procrearit,  premisse  tarnen  donationes  seu  traditiones  mobi- 
lium et  inmobilium  robur  obtincant  firmitatis,  et  [si  placjuerit  ipsi  Johanni 
30  pro  majori  securitate  salutis  anime  a secularium  negotiorum  cessarc  strepitu 
et  cum  . . preposito  ct  conventu  prefatis  continuam  facere  mansionem,  dicti 
prepositus  et  conventus  ei,  dummodo  vitam  ducat  paciticam  et  honestam, 
necessaria  tamquam  uni  ex  suis  concanonicis  in  claustro  ministrabunt,  etiam 
si  Stare  voluerit  in  habitu  seculari.  Sed  in  hoc  casu  omnes  res  ipsius  mobiles 
35  et  inmobiles  crunt  ecclesie  ad  perpetuos  redditus  altaris  prehabiti,  mox  ut 
statum  istum  elegerit,  convertende  deductis  tarnen  ex  rebus  mobilibus  debitis 
ipsius  Johannis  manifestis  et  non  in  fraudem  contractis,  que  similiter  dedu- 
cenda  sunt,  si  decesserit  intestatus.  In  testimonium  et  evidentiam  premis- 
sorum  presens  carta  nostro  et  conmunitatis  nostre  Rasiliensis  sigillis  est 
40  munita.  Ego  Johannes  dictus  zein  Tuvel  civis  Basiliensis  confiteor  presen- 
tibus  omnia  prescripta  vera  esse  et  per  me  taliter  acta,  quemadmodum  supe- 
rius  sunt  narrata.  Nos  . . magistcr  civium  et  consules  Rasilicnscs  rogatu 
honorabilium  virorum  . . prepositi  et  conventus  sancti  Leonardi  ct  Johannis 
predictorum  sigillum  conmunitatis  Basiliensis  huic  carte  duximus  appenden- 
45  dum.  Hujus  lacti  testes  sunt  Lutoldus  de  Rötelein  archidiaconus  Basiliensis 
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et  Dietricus  de  Fine  archidiaconus  in  I.eimtal  canonici  Basilienses,  Ch$no 
de  Ramstein,  Petrus  Scalaritis,  Rvd[olfusj  dictus  Diues,  Mathias  de  Kptingen, 
Bvrch  ardus|  Vicedominus,  Bvrch[ardusi  et  Hcinricus  dicti  de  Argentina 
fratrcs  milites,  Hcinricus  de  Rauenspurg  dictus  Brotmeister,  Johannes  Villici 
magistcr  panis  et  Waltherus  frater  suus,  Vlricus  scultctus  ulterioris  Basilee,  5 
Hvgo  de  Grandewilr  et  Johannes  dictus  Tuvclli  ct  quamplures  alii  tide  digni. 
Actum  seu  dat.  Basilee,  anno  domitii  MCCLXXseptirno,  VII.  idus  martii. 

2 11),  Bischof  Heinrich  giebt  den  Bürgern  von  Klein-Basel  eine 
Handfeste.  Hasel  1277  März  io. 

Originale  St.Urk.  >g  jo  ( A)  und  «"  Jt  CA')-  10 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

Verfasst  unter  Henützung  der  Urkunde  >f  146  von  1274  August  2$. 

Ah  Seidenschnüren  hangen  je  drei  Siegel:  1.  Hischof  Heinrich  (>e  16). 

2.  Domstift  Oe  iS).  ,\  Stadt  (ig  140). 

Wir  bruder  Heinrich  von  göltet  gnaden  hischof  re  Ussile  tän  kunt  ttlnuengelicbem,  15 
dar  wir  die  gnade,  die  unser*)  vorvar  bischof  Heinrich  unseren  liehen  bürgern  von 
enrun  Basile  hat  getan,  gcstetcgeii k)  mit  unstrm  brieve  uit  bezzern  als  hie 
nach  geschriben  ist.  Wand  die  selben  burger  ntichel  koste  uü  arbeite  an  libe  unde  e) 
an  güte  han  gehabt,  daz  si  den  selben  vlecken  um  die  selben  stat  hant  gebuwen  uh  gevestet  unde 
noch  vürbaz  mit  ir  kosten  muzen  buwen  unde  vesten,  SO  wellen  wir,  dur  daz«)  si  deste  baz  20 
lustc  ze  buwenne  unde  c)  da  zc  belibenne,  daz  si  uns  jcrgclich  niht  wand  vierzec  pfundc  pfeuninge 
geben  sülen  ze  ge  werfe  unde  die  geben  süln  zc  sancte  f)  Martins  mez  unde  c)  weder  wir  noch  unser 
nahkomen  me  von  inen  vordem  oder  nemen  sülen  zc  gewerfe,  wand  diu  selben  vierzec  pfunt,  ui»  d) 
daz«)  uns  ui»d)  unser  nahkomen  der  benügen  sol.  t)ar  ZU  tun  wir  inoil  die  gnade, 
swen  wir  in  ze  schulthcizen  geben,  daz  der  bi  inen  sol  sezhaft  sin,  dur  daz  25 
si  desto  baz  verrihtet  werden  an  allen  dingen,  so  si  oder  die  stät  angat, 
unde  sol  dir  ding  uns  unde  ünsern  nahkomen  enhein  schade  sin  an  unseren  gerihten  unde  anderen 
rehten  uhd  )diensten  ze  enren  Basile,  wand  alleine  an  dem  gewerfe.  Were  aber  daz,  daz  si  gegen 
uns  oder  unseren  nahkomen  niht  erkanden  die  gnade,  die  wir  inen  han  getan,  unde  c'i  bedehteclich 
an  gemeinlich  ungehorsam  wurden  der  rehte  unde  e)  der  dienstc,  der  si  schuldic  sint,  so  sol  si  30 

dirre  brief  umbe  daz  gcwerl  nimmt-  vervan,  unde  sol  disiu  gnade  unde«)  disiu  g esetzde  von  dem 

gewerfe  abe  sin  unde  umbe  den  schulthcizen.  Ze  urkunde  diz  dinges  unde  c)  dtu 
diz  stete  helibe,  so  ist  dirre  brief  besigelt  mit  ünserm,  unser»  capitelss)  unde  «)  unser  stat  von 
Basile  ingesigeln.  Diz  geschach  ze  Basile,  do  von  ünsers  Herren  Jesu  Christi  gebürte  waren  zwelf 
hundert  sübenzc  uh  sitbcn  jar,  an  der  liebsten  mittewochen  vor  sancte f)  Gre-  35 
gorien  mez.  Wir  C$nrat  der  dechan  uh  daz  capitel  gemeinlich  von  Basile  künden  alrmenge- 
lichetu,  swaz  gnaden  ünser  herrc  der  vor  genante  bischof  Heinrich  ünsern  lieben  den  vorgenanten 
bürgern  von  enren  Basile  hat  getan  umbe  daz  gewerfe*»)  unde  Utllbe  den  schultheizen, 
alse  hie  vor  geschriben  ist,  daz«)  daz  unser  gut  wille  ist,  unde  c)  wellen,  swer  iemmer  ünser  herTe 
werde  uh  bischof  ze  Basile,  daz«)  der  er  stxtc  habe.  Ze  urkünde  so  henken  wir  ünser  ingesigel  40 
an  diset»  brief.  An  disem  dinge  uh  der  hestetegunge  dirre  vorgeschribcnun  gnade  waz  mit  mir 

219.  a)  unser  in  A*.  b)  stetegen  in  //'.  c)  an  in  A*.  d)  unde  in  .V.  e)  de  in  A*. 

f)  sante  in  Al.  g)  cappitels  in  Ax.  h)  gewerf  in  Ax, 
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C?nrade  dem  dechanei)  von  ünserm  capitcl  Livtolt  von  Rätcnlein,  Peter  der  brobst  von 
Mcgcntze  tunherre  ZC  Basilc,  Erkenuritk)  der  senger,  Heinrich  der  sch&lmeister,  Heinrich 
der  Kamerers  der  keiner,  Johans  von  Liestal,  Johans  liutpriester1)  zc  Woflenbein,  Liutolt 
liutpriester  ze  Kggenhcin,  Wernher  der  Schaler,  Dietrich  am  Orte,  Rudolf  hem  Kraftcs,  Hüg  in 
5 dem  Turne,  Diethelme m)  Goli  undec)  Heinrich  der  Kvchimcister  turaherren  von  Basile.  Dir 
dinges,  so  an  diesem  brieve  gcscliribcn  ist  undef)  gestctet  von  ünserm  herren  bischof  Heinriche11)  von 
Hasile  unde  sime  capitele,  dez  sin  wir  gezüge : ich  Peter  der  Schaler  dcz  jarcs  burger- 
mcister,  Burkart  von  Strazburch,  Günther  der  Marschalc,  Burkart  hem  Kraftcs, 
Nicholausn)  von  Titizhein  ritter  vom  rate,  Cvnrat  hern  Lvdcwigcs,  Johans  von 
10  sanctef)  Martin,  Burkart  zcm  Rosen,  Heinrich  Isenli,  Albreht  von  Wune, 
Peter  der  meier,  Wemli  Vvhseli,  Hüg  der  rcbeman,  Heinrich  Mcrtschant, 
Dietrich  der  zolner  burger  von  dem  rate.  Dar  über  und)  daz  diz  stete  belibe, 
so  henken  wir  von  der  bette  ünsers  herren  bischof  Hcinriches  dez  vorge- 
nanten ünserreP)  stette  ingesigcls)  an  disen  gcgcnwertingcn r ) brief  zcim  ewigem  urkunde 
15  dirrc  schrift. 

‘2*20.  Dominus  Hjainricus]  summus  prepositus  und  magister  Hjainricus| 
de  Basilca  oflicialis  curie  vicarii  generales  des  Bischofs  von  Konstanz  be- 
stätigen eine  Schenkung  des  Bitters  Heinrich  von  Homburg  an  das 
Kloster  Salem.  Konstanz  1277  Mars  14. 

20  /.GO.  j<S\  44  562  und  CBS.  2,  174  n’  562,  beide  nach  dem  Original 

im  GLA.  Karlsruhe.  — * Ladnoig  2415. 

*2*21.  ßnrehard,  Sohn  der  Witwe  des  Bitters  Wilhelm  von 
Pfaffenheim,  übergiebt  sieh  und  seine  Güter  dem  Predigerklosler  und 
vereinbart  sich  mit  diesem  über  Rückgabe  der  Güter  bei  all/äl/igem 
25  Wiederaustritt.  - 1277  April  7. 

Original  im  HA.  Ko/mar,  Unterlinden  «*  16  (A). 

Bas  (eingehängte)  Sieget  fehlt. 

Nos  oflicialis  curie  Basilicnsis  notum  faciinus  universis  presentem  literam 
inspccturis,  quod  anno  domini  ftcci-XXvii,  feria  quarta  post  quasimodogeniti, 
30  constitutis  coram  nobis  fratre  Rudolfo  subpriore  et  fratre  Johanne  de  Con- 
fluentia  ordinis  l’rcdicatorum  donuis  Basiliensis  pro  conventu  dicte  domus 
et  Burkardo  adolesccnte  filio  relicte  quondam  Wilnhelmi  de  l’haflenhe[in| 
militis  dictus  adolcsccns  sc  et  omnia  sua  ob  spem  retributionis  eterne  con- 
tulit  ordini  fratrum  l’rcdicatorum,  prenominatis  fratribus  Rüdolfo  et  Johanne 
35  dictam  liberalitatem  recipientibus  pro  sc  et  fratribus  domus  memorate,  hoc 
tarnen  cxprcssc  acto,  quod  salvo  anno  probationis,  si  predictus  adolcsccns 
recederet  ab  ordine  infra  annum,  integralitcr  omnia  restituerentiir  in  eum 
statum,  quo  fucrunt  tempore  collationis  coram  nobis  facte,  ita  videlicct,  quod 

219.  i)  dechan  in  Ax.  k)  Erkenvrit  in  Ax.  I)  liup  riest  er  in  Ax.  mj  Dielbelm  in  Ax . 

40  n)  Heinrich  in  Ax.  o)  Nicolaus  in  Ax.  p)  unser  in  q>  ingesigete  in  Ax . 

r)  gegenwertigen  in 
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convcntus  dominarum  de  Vnderlinden,  quibus  dictus  adolescens  una  cum 
fratribus  prenominatis  in  continenti  post  coliationcm  coram  nobis  factam  de 
se  et  suis  nomine  suo  et  domus  Basiliensis  vendidit  omnia  bona,  que  tem- 
pore collationis  predicte  habebat,  pro  LX  marchis  argenti  fratre  Eberhardo 
procuratore  dictarum  dominarum  nomine  ipsarum  cmptionem  contrahente,  5 
LX  marchis  a domo  Basiliensi  prefato  conventui  dominarum  restitutis  idem 
conventus  dominarum  restituct  adolescenti  bona  prcnotata.  Acta  sunt  hec 
Basilee,  presentibus  Johanne  Robario,  Nicolao  de  Tytenshe|in|,  Henrico  de 
Sülze  dicto  Rflselin  et  Henrico  de  Hagendal  militibus,  domino  Rudegero 
saccrdote  celcbrantc  in  ulteriori  Basilea,  magistro  Heinrico  de  Wilon,  Wal-  lu 
thero  dicto  Ysener,  Alberto  de  Wna,  Wernhero  de  Husgöwe,  Hunone*)  de 
Ceruo  et  Hugone  de  Richenshejin]  necnon  Hugone  de  Hanberc  ac  aliis 
pluribus  fiele  dignis,  anno  et  die  supradictis. 

222.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Heinrieh  Joler  ein  Haus 

zu  Erbrecht.  Basel  1277  April  8.  15 

Original  I.h.  «•  38  (A).  — * IJt.  D.  /et.  159.  — * Lh.  B.  fol.  76. 

* Arnold  26 3. 

Das  (eingehängte)  Siege!  fehlt. 

Wernherus  prepositus  totusque  conventus  ecclesie  sancti  Leonardi 
Basiliensis  Omnibus  presentium  inspcctoribus  noticiam  subscriptorum.  No-  20 
verint  universi,  quod,  cum  Nicholaus  dictus  Grempe  domum,  quam  a Johanne 
dicto  Förster  de  Lutra  emerat,*)  sitam  in  vico  Sutorum  a nobis  pro  annuo 
censu  decem  et  octo  denariorum  jure  hereditario  possideret,  ipsam  domum 
in  manus  nostras  liberaliter  resignavit  petens,  ut  eam  Heinrico  dicto  Joler 
sub  eodem  jure  et  censu  concedere  curaremus.  Nos  igitur  ad  ipsius  resig-  25 
nationem  et  petitionem  prefatam  domum  ipsi  Heinrico  sub  censu  prehabito 
jure  hereditario  concessimus  et  per  presentes  concedimus  perpetuo  possi- 
dendam.  In  cujus  rci  testimonium  nostrum  sigillum  presenti  carte  duximus 
appendendum.  Testes:  Heinricus  de  Honwalt,  Cvnradus  de  Vriburg,  Otto 
dictus  Berwart,  Petrus  dictus  Buchei,  Heinricus  Orabpeis  et  Burchfardus]  30 
dictus  Joler  et  quamplures  alii  fide  digni.  Actum  seu  dat.  Basilee,  anno 
domini  MCCl.xx  septimo,  vi.  idus  april. 

223.  Der  Predigcrprovincial  bestätigt  einen  Güterverkauf  des 

Predigerklosters.  Basel  1277  April  10. 

Original  im  BA.  Ko/mar,  Unterlinden  >f  13  (A).  36 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  Jh. : Bollewilre. 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

Devotis  in  Christo  . . priorisse  et  sororibus  de  Columbaria  fratcr  Vlricus 
prior  et  servus  fratrum  ordinis  Predicatorum  per  Teuthoniam  salutem  in 

221.  a)  so  in  .4, 

222.  a)  nach  emerat  folgt  noch  a nobis  durch  Punkte  als  getilgt  bezeichnet  in  .4. 
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doraino  sempiternam.  Cum  . . prior  et  conventus  Basilienfses]  vobis  bona 
vendiderint  ipsis  ex  parte  Burchardi  de  Pfaphenheim*)  coram  officiali  Basili- 
ensis  curie  assignata,  ipsam  venditionem  contirmo  et  ratam  habco  per  pre- 
sentes. In  hujus  rei  testimonium  sigillo  officii  mei  presentem  paginam  con- 
6 munivi.  Actum  Basilee,  anno  domini  ftcci.XXVll,  llll.  idus  aprilis. 

-24.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  Heinrich,  dem  Sohne  der 
Greda,  drei  Teile  eines  Hauses  zu  Erbrecht.  Base t 1277  April  ij. 

Original  Ui.  tf  jp  (A).  — * Lh.  D.  fol.  14.7 '/,.  — * Lh.  B.  fol.  52. 

Arnold  346  nach  A. 

10  Eingehängtes  Siege!  von  St.  Leonhard  (tf  48). 

Universis  presentium  lectoribus  Wernhenis  prepositus  et  conventus 
sancti  Lconardi  in  Basilea  salutem  in  domino.  Novcrint  universi,  quod  magister 
Heinricus  dictus  Chvchelin  canonicus  Constanciensis  tres  partes  domus  in 
monte  sancti  I-eonardi  in  angulo  nostri  cimiterii,  que  ab  ecclesia  nostra  pro 
15  annuo  censu  videlicet  trium  solidorum  et  sex  denariorum  habetur,  cujus 
totalis  successio  in  quinque  personas  pro  cqualibus  portionibus  et  pro  in- 
diviso  devenerat*),  quasque  tres  partes  idem  magister  HjeinricusJ  a tribus 
personis,  quibus  jure  hereditario  obvenerant,  sibi  titulo  conparaverat  emptionis, 
in  manus  nostras  libere  resignavit.  Nos  itaque  ad  petitionem  ipsius  de  con- 
20  sensu  conventus  nostri  adhibita  omni  observatione  consuetudinis  ac  juris, 
que  circa  talia  in  ecclesia  nostra  consuevit  observari,  predictas  tres  partes 
dicte  domus  Heinrico  filio  Gredc  et  Iifrkenfrido]  cantori  Basiliensi  nomine 
predicti  Hjeinrici]  nulla  condicione  vel  modo  adjecto  pro  annuo  censu  scilicct 
trium  solidorum  cum  dimidio  concessimus  possidendas b) ; unus  solidus  sol- 
25  vitur  nobis  in  die  German i martiris,  unus  in  die  Gerdrudis  virginis,  unus  in 
cenac)  domini,  dimidius  in  die  Johannis  baptiste.  Quod  si  ipsum  Hjeinricum] 
filium  Grede  premori  contigerit,  ipse  tres  partes  domus  eodem  jure,  quo 
cam  ante  resignationem  tenebat,  libere  ad  magistrum  Hjeinricum]  predictum 
canonicum  Constanciensem  revertantur  a nobis  recipiende.  Si  vero  tarn 
30  magister  HjeinricusJ  quam  HjeinricusJ  filius  GJrede]  superstite  Greda  rebus 
humanis  exempti  fuerint,  ipse  tres  partes  domus  predicte  ad  ipsam  Gfredam] 
cum  honore  prestationis  ita  devolventur,  quod,  si  eas  usque  ad  diem  suc 
mortis  pro  suis  neccssitatibus  non  alienavcrit,  ea  defuncta  pro  remedio  ani- 
marum  ipsius  magistri  Hjeinrici]  et  Hjeinrici)  filii  Grede  ac  ipsius,  ut  dies 
35  anniversarius*1)  ipsorum  in  ecclesia  sancti  Leonardi  memoriter  haberi  debeat, 
et  ad  ipsam  ccclesiam  revertantur.  In  cujus  rei  testimonium  nos  prepositus 
sancti  Leonardi  sigillum  nostre  prepositure  presentibus  duximus  appendendum. 
Testes  huic  resignationi  et  facto  interfuerunt  magister  Chvno  canonicus 


238.  a)  f aus  h eorrigiert  und  cim  auf  Rasur  in  et. 

<n  234.  a)  devant  mit  tzx- /.eichen  darüber  in  A.  1>)  po-isiilcndaa»  in  A.  c)  cana  in  A. 

d)  eorrigiert  aus  anniversariorum  in  A. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 
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ecclesie  sancti  Petri,  dominus  Marquardus  de  Biedirtan,  magister  P.  de  Mo- 
nasterio,  dominus  P.  et  H.  canonici  ecclesie  sancti  Leonardi  et  alii  quam- 
plures  fide  digni.  Actum  in  ecclesia  sancti  Leonardi,  anno  domini  &OCU&VÖ, 
tcrcia  feria  ante  dominicam.  qua  cantatur  jubilate. 

Albert  von  Strassburg  verkauft  dem  Kloster  Lützel  Güter  5 
zu  Attenselnoeiler.  Basel  i2fj  April  24. 

Originale  im  BA.  Kolmar,  f.ützel  «*  /joy  (A  und  A'). 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  nicht  von  demselben  Schreiber  her. 

An  A fehlen  die  ( hängenden ) Siegel. 

An  A'  hangen  an  Schnüren  zwei  Siegel:  1.  Peter  Schaler  (tf  106).  1U 
2.  Stadt  (>C  140). 

Universis  presentem  literam  *)  inspecturis  Petrus  Shalarius b)  miles 
scultctus  idemque  magister  civium  et  consules  Basilienses  noticiam  rei  geste. 
Noverint  universi  presentes  et  posteri,  quod  Albertus  filius  quondam  domini 
Alberti  dicti  de  Argentina  militis  Basiliensis  posscssioncs  suas  apud  Attems-  15 
wilrc)  sitas  videlicet  curiam  superiorem  cum  suis  pertinentiisd)  solventes 
annuatim  novem  verincellas')  siliginis,  spelte  et  avene  equaliter  viris  reli- 
giosis  . . abbati  et  conventui  de  I-ücelar)  Cistertiensis  ordinis*)  juste  et 
legaliter  vendidit  pro  certa  summa  pecunie11)  viginti  raarcis  argenti.  Et  con- 
stitutus  in  presentia  nostra  in  forma  judicii  presidente  Ilugonc  de  Gundols-  20 
torf  vicesculteto  profitendo  se  dictam  pecuniam  recepisse  et  in  usus  proprios 
convertisse  prefatas  posscssiones  antedictis  religiosis  et  suo  monasterio  immo 
nomine  ipsorum  fratri  Chononi  de  Attemswilr“)  tradidit  et  donavit  senten- 
cialiter  pleno  jure  promittens  nichilominus  debitam  warandiam  et  rcnuncians 
omni  exceptioni  et  actioni,  que  posset  obici  vel  moveri  contra  venditionem  25 
memoratam.  In  cujus  facti  memoriam  rogatu  prenominati  venditoris  et  pre- 
dictorum  religiosorum  ementium  sigillis  nostris  videlicet  sculteti  et  civitatis 
presens  literak)  cst  munita.  Testes:1)  Johannes  et  Chonrjadusjm)  frater  suus 
dicti  Kovbarii,")  Heinricus  dictus  Pfaffo,”)  Heinricus  der  Kindon1’)  milites, 
Hugo  Paularius/1)  Johannes  magister  panificum,  Petrus  frater  ejusdem.  Jo-  30 
bannes  de  Arguel,  Chonr(adus; ”) advocatus  de  Blatshein,1)  Chonr[adus|“‘)  scul- 
tetus  de  Blatshcin,')  item  Wernherus,  Heinricus,*)  Rvdolfus  et  Johannes  fratres 
laici  de  Attemswilr')  tilii  Heinrici  a dir  Mattun, ')  item  Heinricus*)  villicus 
de  Ramspach,  Rodolfus  inmie  Hove“)  de  Ramspach,  Heinricus*)  dictus  de 

225.  a)  litteram  in  A’.  b)  Schalanus  in  Ax.  c)  Atmeswilr  in  Ax.  d)  pertinentiis,  aide-  35 
licet  uno  manwerch  pratorum  sito  in  dem  lngelere  ct  XXV  jugeribus  agrorum  sitorum  in 
bann«,  Atmeswilre  assignatorum  curie  prelibate  per  divisionem  rite  factam  ab  eodem 
Alberto  et  C[onrado]  dictu  Wetpherman  de  Barra  milite,  socero  suo  nomine  falle  sue,  ad- 
hibito  consilio  discrctorum,  solventes  in  A1.  c1  vierdcncellas  in  A1.  f)  Lucela  in  Al. 
gl  ordinis  compulsus  articulo  necessitatis  inevitabilis  juste  in  A1.  hj  pecunie  acilicet  in  4/) 
AK  i)  Chononi  magistro  de  Atmeswilr  in  A\  k)  littera  in  A1.  1)  Testes  autem 

in  Al.  ra)  Conrjadus]  in  Al.  n)  Robarii  in  A'.  o)  Hcnricus  dictus  1‘hafTu  in  Al. 

p)  Hcnricus  der  Rinden  in  A1.  q)  Bawilarius  in  A1.  ri  Blatzhein  in  .4'.  s)  Ilen- 

ricus  in  A1.  ()  Henrici  an  der  Mattun  in  A‘.  u)  im  Hotte  in  Al. 
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Haltingen  de  Ramspach  et  alii  quamplures.  ActBasilcc,  anno  domini  itlCCIJ&vfi, 
in  crastino  beati  Georgii  martiris.  Ego  Albertus  de  Argentina  prenominatus, 
ut  supra  narratum  est,  vendidi,  tradidi  et  donavi  et  presentem  literam*) 
procuravi  et  pecii  sigillari  in  tcstimonium  veritatis. 

5 226.  Albert  von  Strassburg  und  Konrad  Wetpherman  verkaufen 

dem  Kloster  Lützel  Güter  zu  Attensekweiler.  Basel  1277  April  26. 

Original  im  BA.  Kotmar,  Lützel  nt  1 joS  (A). 

Das  (hängende)  Sieget  fehlt. 

Olficialis  curie  Basiliensis  universis  presentes  literas  inspecturis  noticiam 
10  subscriptorum.  Constituti  in  nostra  prescntia  Albertus  filius  quondam  domini 
Alberti  dicti  de  Argentina  militis  civis  Basiliensis  et  Conradus  dictus  Wet- 
pherman de  Barra  confcssi  sunt  sc  rite  vendidissc  abbati  et  conventui  mo- 
nasterii  Lucelensis  bona  predicti  A|  lberti  j sita  in  Atmeswilr  et  banno  ejus 
videlicet  curiam  superiorem  et  unum  manwerch  pratorum  situm  im  Ingelcre 
15  cum  XXV  jugeribus  agrorum  spectantibus  ad  eandem  pro  XX  marcis  argenti 
cisdem  integraliter  assignati.  l’romiserunt  etiam  sc  efficaciter  uxorem  dicti 
Alberti  inducturos  ad  consentiendum  et  approbandum  contractum  et  divi- 
sionem  factam  de  bonis  prefatis  ab  Aljbertoj  et  C(onrado)  supradictis;  quod 
si  ipsa  difterret  diucius  debito  vel  nollet  facere,  prefati*)  Aflbertus]  et  C[on- 
20  radus|  statim  in  Basileam  sc  recipient  inde  minime  exituri,  donec  cadem 
consensum  suum  adhibuerit  firmum,  liberum  et  expressum.  Insuper  ad  ser- 
vanda firmiter  omnia  contentab)  in  originali  instrumento  super  contractu 
confecto  et  sigillis  sculteti  et  civitatis  Basiliensis  sigillato  quod  vidimus, 
legimus  et  cis  vulgaritcr  exposuimus,  se  fideliter  obligarunt,  rogantes  super 
25  lnis  omnibus  presentem  literam  confici  etsigillo')  nostre  curie  sigillari.  Nos 
igitur  annuentes  corum  prccibus  videlicet  vendentium  ct  ementium  sigillum 
nostre  curie  presentibus  appendi  fecimus  in  tcstimonium  premissorum.  Dat. 
et  act.  Basilee,  anno  domini  MCCl.XXVl'i,  indictionc  quinta,  in  crastino  beati 
Marci  ewangeliste. 

30  227.  Die  Ritter  Burchard  und  Heinrich  von  Strassburg  be- 

kennen, dass  ihnen  an  den  von  ihrem  Neffen  Albert  von  Slrassburg 
dem  Kloster  Lützel  verkauften  Gütern  zu  Attensekweiler  kein  Recht 
zustehe.  Basel  1277  April  26. 

Original  im  BA.  Kotmar,  Lutze!  it  76  (A). 

35  Zwei  eingehängte  Siegel  des  Burchard  von  Strassburg  (tf  117). 

Nos  Burchardus  et  Hcnricus  dicti  de  Argentina  milites  civcs  Basilien- 
ses  tenorc  presentium  prolitemur,  quod  in  allodio  scu  bonis  sitis  in  Atmes- 
wilr et  in  banno  ejus  videlicet  in  superiori  curia  et  uno  manwerch  pratorum 

*226.  a)  corrigiert  aus  prefafum  in  A.  b)  contenta  von  gleicher  Hand  übergeschricben  in  A. 
,jq  c)  corrigiert  aus  sigillis  in  A. 


S 
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sitorum  im  Ingelere  cum  viginti  quinque  jugeribus  terre  arabilis  spcctantibus 
ad  curiam  antedictam,  que  nepos  noster  . Aflbertus]  filius  quondam  Alberti 
de  Argentina  militis  fratris  n os tri  viris  religiosis  abbati  et  conventui  I.ucelensi 
pro  XX1'  marcis  argenti  rite  vendidit,  nichil  juris  nobis  aut  nostris  hercdibus 
competit,  quo  possimus  vel  debeamus  nos  predicto  contractui  in  toto  vel  5 
in  parte  opponere  aut  ipsum  ad  presens  vel  in  posterum  rescindi  vel  infir- 
mari  per  nos  aut  per  alios  procurarc.  ln  cujus  rei  testimonium  sigilla  nostra 
appcndimus  huic  scripto,  quod  prefatis  viris  religiosis  tradidimus  ad  predicti 
contractus  robur  validius  et  mummen.  Dat.  Basilee,  anno  domini  MfXLXXVli, 
in  crastino  beati  Marci.  10 

22S.  Ritter  Johann  von  Ep  fingen  verkauft  dem  Kloster  Olsberg 
Güter  zu  EÜllinsdorf.  Unter  den  Zeugen:  R|einlierus|  cantor  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  . . . 

Datum  et  actum  Basilee  in  atrio  majoris  ecclcsic. 

Basel  1277  April  26.  15 

Boos  89  h"  /jo  nach  dem  Original  im  StA.  Aarau. 

229.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Ulrich  von  A/lschwil 
und  dessen  Frau  und  Kindern  Güter  daselbst. 

Basel  1277  April  26. 

Abschrift  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  po°  CB).  20 

Wernherus  prepositus  et  conventus  ecclesie  sancti  Leonardi  Basiliensis 
omnibus  presentium  inspectoribus  noticiam  rei  gestc.  Novcrint  universi, 
quod  nos  bona  nostra  apud  Almswilr,  que  olim  fclicis  memorie  Vlricus 
quondam  villicus  de  Almswilr  coluit,  ad  resignationem  Heinrici  nunc  villici 
dicte  ville  eadem  bona  hactenus  colentis  Vlrico  de  Almswilr  filio  fratris  25 
ipsius  Heinrici  et  Hemme  uxori  sue  neenon  liberis  eorumdem  pro  annuo 
censu  novem  vierdencellarum  spelte  et  quinque  vierdencellarum  avene  et 
duorum  pullorum  concessimus  et  per  presentes  concedimus,  sub  hac  forma 
videlicet,  quod,  quamdiu  iidem  Vlricus,  Hemma  et  liberi  eorum  prcdicta 
bona  justo  debitoque  modo  coluerint  et  censum  nobis  statutis  temporibus,  30 
prout  congruum  et  lioncstum  fuerit,  pcrsolverint,  nos  ipsos  ea  tamquam 
colonos  colere  permittamus.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  presen- 
tibus  est  appensutn.  Actum  seu  datum  Basilee,  anno  domini  MCCI.XX  septimo, 
vi.  kalcn.  maii. 

230.  Graf  Diebold  von  Pfirt  leiht  den  Hof  und  Kirchensalz  zu  35 

Rodersdorf,  welche  bisher  Ulrich  von  Rateisdorff  ein  ritter  von  Basil 
innegehabt,  dessen  Vettern  hem  Johanse  und  hem  Werner  von  Rapercli 
rittern  von  Basil.  — 1277  April  jo. 

Schöpßin  2,  15  tf  712  nach  dem  Original  irrig  zum  2t.  Mai  — Trouillat 

2,  282  tf  22  J.  40 
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231.  Propst  Johann  von  Lusern  leiht  dem  Kloster  Klingenthal 
Land  zu  Bellingen.  Basel  t2jj  Mai  8. 

Original  Kt.  >f  J 5 (A). 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  von  einer  Hand  des  lg.  Jh. : von  dein 
ft  von  Kschcbach  ufl  sin  Wirtin. 

Eingehängtes  Siegel:  f S . IOHAN'NIS  . . . l’OSITl  . LVCERENSIS. 

Omnibus  Christi  fidelibus  presentes  literas  inspecturis  Johannes  pre- 
positus  de  Luceria  ordinis  sancti  Benedicti  noticiam  subscriptorum.  Noverint 
universi  et  singuli,  quos  id  nosce  fuerit  oportunum,  quod  nos  schüposam 
10  vulgariter  dictam  schüpos  sitam  in  banno  Bcllicon,  quam  Güta  dicta  Wislin 
civis  Basiliensis  defuncta  jure  hereditario  a nobis  habebat,  reverendis  in 
Christo  . . priorissc  et  conventui  dominarum  de  Klingendal  ordinis  Predi- 
catorum  cum  omni  jure,  quo  alie  schüpose  site  in  eodem  banno  conceduntur, 
concessimus  et  conccdimus  per  presentes  fratre  Johanne  procuratore  prcdic- 
15  tarum  dominarum  dictam  concessionem  a nobis  nomine  ipsarum  priorissc  et 
conventus  recipiente.  Item  sciendum  est,  quod  fratre  Johanne  procuratore 
predicto  moriente  nos,  si  tune  vixerimus,  vel  alter  prepositus  loco  nostri 
constitutus  alie  persone  vel  fratri  dictam  schoposam  cum  omni  jure,  quo 
alie  schoposc  in  predicto  banno  Beilicon  site  conceduntur,  ut  est  premissum, 
20  concedemus  qualibet  reclamatione  non  obstante.  In  cujus  rei  testimonium, 
et  ut  ea  que  premissa  sunt  robur  firmitatis  obtincant,  sigiilum  nostrum  pre- 
sentibus  dedimus  appendendum.  Datum  Basilee,  anno  domini  ficCLXXVÜ, 
viii.  idus  maii,  indictione  v*. 

23*2.  Der  Weihbischof  von  Konstanz  verliehst  den  Besuchern  der 
25  Kirche  St.  Theodor  in  Klein-Basel  Ablass  und  bestimmt  den  Tag  der 
Kirchiueihc.  — 7277  vor  Mai  16. 

Original  Th.  «*  2 (A). 

* Ladewig  n*  2426. 

Das  Datum  ergiebt  sich  mit  Rücksicht  darauf,  dass  Papst  Johann  XXII. 
30  am  16.  Mai  I2jy  gestorben  ist. 

Das  an  einer  Schnur  hängende  Siegel  ist  stark  beschädigt. 

Frater  Inzelerius  ordinis*)  Hcremitarum  sancti  Augustini  dei  gracia  Bu- 
duensis  cpiscopus  vices  gerens  venerabilis  patris  ac  domini  Rfudolfi]  dei 
gracia  Constantiensis  episcopi  in  consecracionibus  ecclesiarum  sue  dyocesis 
35  universis  Christi  fidelibus  presentem  litcram  inspecturis  salutem  in  virginis 
filio  piissimo  Jesu  Christo.  Quamvis  omnibus  locis  deo  consecratis  bene- 
ticium  promocionis  impenderc  tencamur,  raaxime  tarnen  liiis,  que  per  manus 
nostras  consecracionem  obtinent  et  juvamen.  Cum  igitur  ecclesia  parrochialis 
extra  muros  civitatis  Basiliensis  Constantiensis  dyocesis  cum  altare  majori 
40  sitb)  spccialitcr  in  honorem  sancti  Theodori  martyris  ac  beatissimi  apostoli 

282.  a)  ordinis  von  gleicher  Harnt  über  geschrieben  in  A.  b)  in  honorem  vor  specialitcr  durch- 

gestrichen  in  A. 
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Andre ? c)  atque  beate  virginis  Katherine  consecrata,  quam  speciali  promocione 
ct  honorc  prosequi  volumus,  ut  tcncraur,  Omnibus  vere  penitentibus  et  con- 
fessis,  qui  dictam  ecclesiam  et  altare  causa  devocionis  visitaverint,  quociens- 
cumque  a prima  dedicacionis  die  quam  ad  octavam  et  sic  de  anno  ad 
annum,  quadraginta  dies  criminalium  et  centum  vcnialium  de  omnipotentis  5 
dei  gracia  et  sue  sanctissime  genitricis  necnon  omnium  sanctorum  atque 
nostri  officii  de  injuncta  sibi  penitcncia  misericorditer  rclaxamus.  Statuimus 
cciam  dedicacionem  predicte  ecclesie  in  octava  pasche  perpetuo  celebrari. 

Kt  ut  hec  pateant  esse  vera,  presentem  litcram  sigilti  munimine  fecimus 
roborari. d)  Kt  hoc  in  anno  domini  ftccu&vft,  indictione  V*,  temporibus  10 
domini  Johannis  papc  xxil.  anno  primo. 

m.  Ritter  Peter  im  Thum  bekennt,  Güter  im  Birsfcld  vom 
Kloster  St.  Alban  zu  Erbe  empfangen  zu  haben. 

Muttens  1277  Mai  27. 

Originale  Al.  tg  2p“  (A)  und  nt  2 pt  (Al).  — Abschriften  von  A in  Al.  15 
C.  fol.  22'  (B),  von  A'  ebendort  fol.  20  (B'). 

Boos  20  tf  38  nach  A und  A'  irrig  zu  1227  Mai  27.  Hier  ist  zu 
lesen  S.  20  Z.  37:  ncglicnciam;  Z.  38 : aliquod;  S.  2/ Z.  r:  neglienciam; 

Z.  8:  Flütbach;  Z.  12:  cst  munita;  Z.  1 j:  kl;  Z.  13:  Vlricus;  Z.  16: 
curtim  statt  turrim.  Z0 

Die  beiden  Ausfertigungen  sind  von  derselben  Hand,  nur  A viel  sorg- 
fältiger geschrieben.  A'  weicht  gegenüber  A ab,  ausser  in  den  von  Boos 
21  Anmerkung  angeführten  Stellen  auch  noch  S.  20  Z.  34:  Mutcnzc; 

S.  21  Z.  p:  Sidcnman;  Z.  17:  titulo;  Z.  20:  caractere.  Überdies  ist 
in  A'  der  Schlusssatz  Kt  sciendum  bis  absoluti  mit  der  sorgfältigen  tu 
Schrift,  in  welcher  A geschrieben  ist,  nachgetragen, 
ln  beiden  Stücken  ist  das  Datum  später  durch  Radieren  geändert 
worden  und  zwar  in  A zu  mccxvii  mit  X auf  Rasur,  in  A 1 zu 
MCCXXVll  mit  einer  Lücke  vor  XX,  in  der  man  aber  die  Reste  eines 
L noch  wohl  erkennt.  Zu  1277,  nicht  aber  zu  1227,  gehören  auch  die  SO 
in  der  Urkunde  vorkommenden  Personen. 

An  A und  A 1 hängen  an  Bändern  je  drei  Siegel:  t.  Bischöflicher 
Official  (nt 36).  2.  Ulrich  von  Frick  (tf  122).  3.  Peter  im  Thum  ( tf  120). 

234.  Ritter  Ulrich  Maccrel  genannt  von  Frick  leiht  dem  Johann 
Helbling  Zinse  von  der  Mühle  zur  Walke.  — 1277  Juni  1 1.  35 

Original  KL  tf  76  (A). 

Arnold  3p7  nach  A. 

Zwei  eingehängte  Siegel : 1.  Graf  Rudolf  von  Tierstein  (nt  86).  2.  Ulrich 
von  Frick  (nt  122). 

Kgo  Vlricus  Macerel  miles  dictus  de  Vricke  notum  facio  universis  pre-  10 
sentem  literam  inspecturis,  quod  ego  redditus  quinque  solidorum  annuos, 

•32.  c)  beatissimi  apostoli  Andryy  von  gleicher  Hand  auf  Rasur  in  A.  d)  robori  in  A. 
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quos  habui  in  molendino  seu  alveo  dicto  vulgariter  dem  Tichc  in  civitatc 
Basiliensi  in  loco  dicto  zir  Walchvn,  quos  inquam  redditus  in  feodum  teneo 
a nobili  viro  domino  meo  Rodolfo  comite  de  Tierstein,  de  consensu  et  bona 
voluntatc  ejusdem  comitis  immo  ipso  auctorante  et  ratificante  concessi  in 
5 feodum  Johanni  dicto  Helbelinch  civi  Basiliensi  hac  expressa  conditione,  ut 
ipse  et  omnes  sui  successores  sive  masculini  sive  feminini  sexus  in  feodum  pos- 
sideant  libere  redditus  antedictos.  In  cujus  facti  memoriam  presentem 
literam  sibi  tradidi  predicti  domini  mei  comitis  et  meo  sigillis  roboratam. 
Testes:  Heinricus  et  Johannes  fratres  mei,  Petrus  de  Turri  miles  et  alii.  Act. 
10  anno  domini  ftccu&vfi,  lli.  idus  junii.  Nos  Rodolfus  comcs  de  Tierstein 
prenominatus,  ut  supra  narratum  est,  conscnsimus  et  ordinavimus  sigillo 
nostro  presentem  literam  in  testimonium  consignantes. 

235.  Bürgermeister  und  Rat  von  Basel  beurkunden,  dass  Bure/tard 
Alordere  sielt  gegen  die  Stadt  Strassburg  für  eine  Forderung  bezahlt 

15  erklärt  habe.  Basel  1277  Juni  2;. 

UBStr.  2,  jS  tf  $7  nach  dem  Original  im  Stadtarchiv  Strassburg. 

Burcardus  dictus  de  Argentina  magister  civium  et  consulcs  Basilienses 
notum  facimus  universis  et  publice  protestamur,  Burcardum  dictum  Mordere 
nostrum  concivem  dimisisse  universos  cives  Argentinenses  et  singulos  abso- 
20  lutos  et  quittos  de  omni  debito,  videlicct  quindecim  librarum  denariorum 
Argentinensium,  in  quibus  sibi  dicta  Universitas  civitatis  Argcntinensis  fucrat 
racionabiliter  obligata,  confitens  se  easdem  quindecim  libras  a predictis  civibus 
Argentinensibus  integraliter  recepisse  tarn  per  se  quam  per  Bertholdum  de 
Almswilre,  cui  de  eadem  summa  per  dictos  cives  Argentinenses  tredecim 
2ö  libre  denariorum  Argentinensium  predicti  Burcardi  nomine  sunt  integraliter 
assignatc.  In  quorum  testimonium  sigillum  nostrum  presenti  cedule  est 
appensum.  Datum  Basilee,  in  vigilia  Johannis  baptistc,  anno  domini  1277. 

236.  Domini  Chünradi  decani  sancti  Petri  Zeuge  in  der  Urkunde 

des  Domherrn  Heinrich  Kämmerer.  IJersberg  tan  August  2. 

30  Boos  pt  «*  ijj  nach  dem  Original  im  StA.  Aarau. 

237.  Die  Kirche  St.  Martin  und  das  Kloster  Blolshcim  tauschen 

Güter  zu  Aliche/felden  und  Hünitigen.  — 1277  August  25. 

Original  im  BA.  Kolmar , Lützel  tC  16  (A). 

Vier  an  Bändern  hängende  Siegel : /.  f S . OTTONIS  . P 

35  EN  SIS.  z ABBATISSE  . MAONI  . CAM  ...  t S . . . 

LAR  II  . CAN  ....  4.  zertrümmert. 

Nos  magister  Otto  prepositus  majoris  ecclesie  ßasiliensis  vices  gerens 
venerabilis  patris  fratris  Heinrici  dei  gratia  Basiliensis  cpiscopi  notum  faci- 
mus universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  dilectus  nostcr  concano- 
40  nicus  Wernherus  dictus  Shalarius  rector  ecclesie  sancti  Martini  in  Basilca 
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et  cappellc  de  Hvningen  ad  jara  dictam  ecclesiam  pertincntis  cum  religiosis 
in  Christo  . . abbatissa  et  conventu  sororum  de  Blatsheim  ordinis  Cister- 
tiensis  permutationem  quorundam  agrorum  infra  scriptorum  provida  deli- 
beratione  cclebravit,  quc  visa  est  tarn  sue  ecclcsic  quam  predictis  sororibus 
expedire,  vidclicet:  ipsc  rcctor  contulit  eisdem  sororibus  unum  agrum  uf  5 
dem  Reine  et  altcrum  agrum  undcrm  Reine  sitos  juxta  curiam  predictarum 
sororum  apud  Michelveit,  qui  ambo  agri  ad  dotem  cappelle  de  Hvningen 
pertinentes  ad  quinque  jugera  estimantur;  prefatc  vero  sororcs  e converso 
contulerunt  sibi  et  cappellc  sue  de  Hvningen  juxta  villam  Höningen  hinder 
dem  Graben  tria  jugera  apud  agrum  illius  de  Binzheim  et  duo  jugera  an  10 
dem  Altwile  juxta  agrum  dicti  Pfaffen  sita  titulo  permutationis  utrimque 
perpetuo  possidenda.  Ut  autem  permutatio  prelibata,  que  permutantibus 
utilis  est  et  expediens,  utrobique  et  de  nostro,  qui  dyocesani  vices  gerimus, 
et  . . prioris  sancti  Albani  patroni  ecdesic  sancti  Martini  consensu  celebrata 
permancat  inconvulsa,  sigillo  nostro  rogatu  permutantium  una  cum  prioris  15 
ac  eorundem  permutantium  sigillis  presens  litera  est  signata.  Actum  anno 
domini  kfCCLl&VÜ , VIII.  kl.  septembr.  Nos  Stephanus  prior  sancti  Albani 
antedicte  permutationi  consensimus  et  sigillum  nostrum  apposuimus  in  testi- 
monium  veritatis.  Nos  abbatissa  prenominata  et  Wernherus  Shalarius  cano- 
nicus  Basilicnsis  antedictus  propter  utriusque  nostrum  commodum  et  utilitatem,  20 
ut  prenarratum  est,  permutavimus  et  sigilla  nostra  apposuimus  in  evidentiam 
premissorum. 

2ilM.  Ritter  Konrad  von  Uff  heim  und  seine  Brüder  verzichten 
Segen  Heinrich  Botlminger  auf  das  Vogteirecht  an  Gütern  su  Kappeln 
und  Zeissveiler.  - izyj  September  6.  25 

Original  im  BA.  Kalmar , Lutzei  (Kappeln)  if  I2jj  (A). 

Die  (an  Bändern  hängenden ) Siegel  fehlen. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Petrus  dictus  Shalarius  magister 
civium  et  consules  Basilienses  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod 
venit  ad  presentiam  nostram  dominus  Chonradus  de  Vfhein  miles  concivis  30 
noster  unä  cum  fratribus  suis  omnibus  et  actioncm  seu  inpetitionem,  quam 
movit  Heinrico  dicto  Botminger  concivi  nostro  super  eo,  quod  de  bonis  seu 
possessionibus  ejusdem  Hcinrici  sitis  in  banno  de  Kappelle  et  de  Ceizwilc 
jus  advocatic  exegit,  simpliciter  et  absolute  remisit  et  tarn  ipse  quam  fratres 
sui,  recognoscentes  se  nullum  jus  advocatie  in  possessionibus  premissis  tencre,  35 
cesscrunt  actioni  et  impeticioni  prefatc.  In  cujus  facti  memoriam  rogatu  partis 
utriusque  sigillum  nostrum  unä  cum  sigillo  predicti  militis  est  appensum. 
Testes:  Guntherus  Marscalcus,  Burchjardus]  de  Argcntina,  Nicolaus  de 
Titensheim,  Burchfardus]  Craftonis  milites  de  consilio,  Chonradus  Ludcwici, 
Johannes  de  sancto  Martino,  Burchjardus|  ad  Rosam,  Albertus  de  Gvnach,  40 
Petrus  villicus,  Hugo  rebman,  Heinricus  Isenlin,  Dietricus  Monetarii,  Hugo 
Progant  civcs  de  consilio  et  alii.  Act.  anno  domini  AdbufitVlI,  VUl.  idus 
septembr. 
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239.  Ritter  Kuno  von  Ramstein  verkauft  dem  Kloster  St.  Alban 

Güter  zu  Pralteln.  Basel  1277  September  26. 

Original  Al.  s*  31  (A).  — Abschrift  in  Al.  C.  fol.  147  (B). 

Boos  93  rf  134  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  18:  Clüniacensis;  Z.  29: 
protestamur ; Z.  31 : Dat.  und  kl.  oct. 

An  Bändern  hängen  zwei  Siegel:  1.  Bischöflicher  Official  (rf  jtS). 
2.  Kuno  von  Ramstein  ( «*  93). 

240.  Das  Kloster  Blotzheim  und  der  Chorherr  Ludwig  von 

Peter  tauschen  Güter.  — 1277  Dezember  4. 

Originale  im  BA.  Kotmar,  Lützel  «*  17  (A  und  A'). 

Die  Urkunde  ist  in  zwei  von  verschiedenen  Händen  geschriebenen  Aus- 
fertigungen erhalten. 

Je  zwei  eingehängte  Siegel,  von  welchen  je  eines  fehlt.  Es  sind  noch 
vorhanden  an  A:  ....  BBATISS  . . . GXI  . CAMP1;  an  A‘:  das 
schwerbeschädigte  Siegel  des  Dompropsts. 

Magister  Otto  prepositus  majoris  ecclcsic  Basiliensis  omnibus  Christi 
tidelibus  imperpetuum.  Noverint  universi,  quod  religiöse  in  Christo  . . ab- 
batissa  ct  conventus  de  Blatshein*)  ordinis  Cisterciensis  ex  una  parte  et 
Ludcwicus’*)  canonicus  sancti  l’etri  Basiliensis  cum  suis  coheredibus  et  con- 
20  sociis  in  hac  parte  videlicet  Chonradoc)  et  Margareta,  Mechtildi d),  Irmen- 
drudi  consanguineis  suis  ex  parte  altera  de  nostro  conscnsu  super  possessi- 
onibus  prepositure,  quas  utrimque  a prepositura  possident,  conmutationem 
seu  permutationem  utrique  parti  expedientem  ct  prepositure  nostre  innocuam 
immo  utilem,  sicut  didicimus  proborum  relatu,  cclebrarunt  in  hunc  modum: 
25  prefate  abbatissa  et  conventus  contulerunt  Ludewico ')'et  sociis  suis  agrum, 
cujus  sunt  duo  jugera  et  dimidium  inferius  juxta  locum  dictum  Burgelin, 
item  dimidium  jugerum  in  der  Chvminun,  item  amme  Staltun  dimidium 
jugerum;  ipse  vero  Ludcwicusb)  cum  suis  consociis  contulit  eisdem  religiosis 
agrum  situm  juxta  curiam  corum  Michelveit,  cujus  sunt  duo  jugera  et  dimi- 
30  dium, f)  hinc  et  inde  salvo  jure  prepositure  nostre  perpetuo  *)  possidenda. 
In  hujus  itaque  permutationis  testimonium'presens  litera  nostro  et  . . abba- 
tissc  sigillis  cst  munita,  quibus  sigillis  Ludewicusb)  cum  suis  consociis  est 
contcntus.  Act.‘)  anno  domini  fidcu&vfl,  ll.h)  non.  decembr. ') 

241.  Rat,  Bürgermeister,  Vogt  und  Schultheiss  von  Basel  sichern 
35  dem  Kloster  Klingenthal  zu,  dass  es  vor  keinem  andern  weltlichen  Ge- 
richt als  vor  ihnen  zuständig  sein  solle. 

Basel  1277  Dezember  23  — 1278  September  23. 

240.  a)  Blazhein  in  Al.  b)  Lüdesvicus  in  Al.  c)  Chfnrado  in  Al.  d)  Mechtbildi  in  Al. 
e)  Ludewico  in  A f)  dimidium,  salvo  jure  prepositure  nostre  hinc  et  inde  perpetuo 
40  in  Al,  g)  Actum  in  A*.  h)  secundo  im  A i)  decembris  in  Ax. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II.  lÖ 
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Original  KL  nt  So  (A).  — Abschriften  in  VOB.  von  1441  Januar  ty 
in  zwei  verschiedenen  Ausfertigungen  KL  nt  2000  (B)  und  nt  200t  (B'), 
von  Wurstisen  in  WCD.  fol.  15  (B>)  und  (hienacht)  aus  dem  16.  Jh. 
in  ChA.  C.  pag.  21/  (B‘) ; deutsche  Übersetzung  in  Kl.  S.  fol.  11. 
Wackernagel  2,  nt  8 nach  A.  — Trouillat  2,  Jto  >f  2jj  nach  B'.  5 
— Auszug  bei  Ochs  /,  440. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / Jh. : d.17.  wir  burgerrecht 
han  ze  Hasel. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Stadtsiegel  (nt  140). 

Universis  Christi  fidelibus  presentes  litteras  inspecturis  nos  . . consules,  10 
magister  civium,  advocatus  et  scultetus  civitatis  Basiliensis  salutem  in  omnium 
salvatorc.  Quia  ignorantia  rugosa  mater  erroris  plurimos  jam  dcjicit,  decipit 
et  decepit  in  tantum,  quod  ctiam  nonnulli  quasi  ceci  palpitantes  offensis 
membris  turbare  pacem  capitis  non  agnoscunt  lesisque  partibus  in  totam 
universitatem  inpingere  non  formidant,  idcirco  tcnore  presentium  volumus  15 
esse  notum  et  conrauniter  protcstaraur,  quod  sanctitatis  filie  venerabiles  et 
in  Christo  dilecte  sorores  ordinis  fratrum  I’redicatorum  dicte  de  Klingental 
civitatis  nostre  cives  in  desiderio  salutis  eterne  pro  bono  conmunitatis  nostrc 
sine  intermissione  domino  famulantes  non  solum  omni  libertate  civili  civitatis 
nostre  gaudent,  immo  ipsas  ut  oculorum  nostrorum  pupillas  diligcntius  in  20 
Omnibus  custoditas  in  nullo  seculari  judicio  preter  quam  coram  nobis,  quantum 
in  nobis  est,  volumus  et  permittimus  convcniri.  ln  cujus  rei  tcstimonium 
sigillum  civitatis  nostre  conmuni  consilio  et  favore  prescntibus  duximus 
apponendum.  Datum  in  Basilca,  anno  domini  MULXxvill,  indictione  vf. 

242.  Lehensrevers  auf  grafen  Diepoldcn  von  Pfirt  von  herrn  Burck-  M.r< 
harten  und  licrrn  Berchtolden  Vitzthumb  von  Basel  umb  das  burgstal  ob 
Keinegk  in  Leimtal  und  den  berg  genannt  das  hom  ob  Reinegk. 

— *277  — 

* Schatzarchivrepertorium  des  16.  Jh.  /,  2tt  im  Statthalterciarchiv 
zu  Innsbruck.  30 

243.  Des  'Jo/ut nti  von  Butenheim  IVitwe  schenkt  dem  Kloster 
St.  Clara  ihr  Gilt  zu  Ober-Michelbach.  Landser  1278  Januar  / ?. 

Original  CL  «*  ty  (A).  — * CI.  J.  pag.  295. 

y.wei  an  Pergamentstreifen  hängende  Siegel:  1)  Johann  von  Buten- 
heim (nt  tjoj.  2 RADI  . W . . Milli 35 

Ich  vro  Berchta  hie  vor  huswirtin  hem  Johanss  seligen  von  Bvtcnhein 
tun  kunt  allen,  die  nu  sint  aldcr  liarnach  werdent,  die  disen  brief  lesent 
oder  hören t lesen,  das  ich  dien  erberen  vron  Mechthilt  der  ebtissenne  uft 
aller  der  samenunge  von  sante  Clären  ze  Basel  schuldich  was  ewiges  geltes 
XI.  viertel  habem  uft  roggen  von  miner  lieber  stieftocter  von  Heitwilr,  40 
du  swester  ist  der  selbun  samenunge.  Want  aber  ich  des  selben  geltes 
nicht  mochte  geweren  als  ich  solte,  do  gab  ich  uft  gibe  dem  selben  klostcr 
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stetes  geltes  XX  vierden  zal  dinkels  ze  oberen  Michelbach,  das  ich  von  minem 
vatter  redelich  un  unversprochcn  geerbet  han,  unde  gab  ufi  gibe  das  selbe 
gut  uf  mit  aller  miner  kinden  hant  unde  lidiger  vertegunge  brüder  Hein- 
riche von  sante  Clären  an  der  samenunge  un  des  closters  stat  in  ir  gewalt 
5 unde  ir  gewer.  Unde  santte  ntinen  gewissen  hotten  mit  dem  selben  brüder 
Heinrich  ze  Michelnbach  zu  dem  meiger,  der  uf  dem  güte  saz,  unde  gab 
der  selbe  meiger  mornendes  das  uf  brüder  Heinrich,  un  enphiench  es  der 
selbe  brüder  Heinrich  an  des  klosters  stat  von  sante  Clären  vor  den  lüten 
allen,  unde  enphiengen  das  güt  von  brüder  Heinrich  die  selben,  die  es  cf 
10  hatten,  in  dem  selben  recte,  als  es  och  c was  gesezzet.  Un  ze  hant  do 
dis  beschach,  do  zoch  brüder  Heinrich  das  selbe  güt  mit  allem  recte  ane 
alle  wider  rede  in  des  klosters  gewalt  mit  geluten  glogen  nach  des  landes 
sitte.  Dis  tet  ich  mit  aller  miner  kinden  hant  ze  I.andesere  vor  der  bürg 
uf  der  brugge,  vor  hern  Rvdiger  dem  scriber  heren  Chvnrat  Wernhers  von 
15  Hatstat  des  landes  vogetes,  der  da  ze  richtcr  wart  gesezzet  an  sines  herren 
stat  dur  das,  das  disu  sache  veste  were,  wand  si  geschach  vor  gerichte.  Dis 
beschach  an  sante  Hylaricn  tacli,  do  man  zaltc  von  unsurs  herren  gebürt 
zcwelf  hundert  unde  acht  uh  sibinzich  jar,  vor  hem  Rvdiger  dem  scribcr 
un  do  richtcr  unde  hem  l’eter  dem  schafener  von  Altkilch  un  Rvdolf 
20  des  scribers  thocterman  un  hern  Heinrich  von  Waldbach  unde  Johans  dem 
Kvchimeistcr  unde  dem  meiger  von  Schlierbach  un  Bvrchart  dem  Kalwcn 
un  dem  lvpriester  von  I.andesere  un  Gerhartte  unserm  knechte  unde  andren 
erberen  lüten,  der  warheit  gelobsam  ist  an  allen  dingen.  Unde  das  dis  iemer 
stete  belibe,  so  ist  dirre  brief  besigelt  mit  mines  sunes  Johannes  ingesigele 
25  unde  och  mit  hem  Chvnrat  Wernhers  von  Hadcstat  des  lantvogites  von 
miner  bette.  Wir  her  Chvnrat  Wernhcr  von  Hatstat  der  lantvogit  gebin 
unser  ingesigele  an  disen  brief  ze  eineine  ewigen  urkunde  diser  dingen. 

244.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Bäcker  Heinrich  Omi l ein 
Haus  su  Erbrecht.  Hasel  1278  Januar  23. 

30  Original  Pt.  tf  56  (A). 

Eingehängtes  Sieget  von  St.  Peter  ( tf  4.0). 

Nos  Chonradus  prepositus,  Chonradus  dccanus  et  capitulum  ecclesie 
sancti  Petri  Basilicnsis  notum  facimus  universis  presentem  literam  inspecturis, 
quod  Rodolfus  dictus  Grimel  pistor  jus  suum,  quod  habebat  in  domo  pistrina 
35  sita  Spalon  juxta  domum  Botshonis,  quam  domum  ipse  teuuit  a nobis  sub 
jure  hereditario  et  annuo  ccnsu  quadraginta  solidis  denariorum,  Heinrico 
dicto  Ömil  pistori  de  nostro  consensu  vendidit  et  in  eum  transtulit  nobis- 
que  dictam  domum  publice  rcsignavit  Igitur  domum  ipsam  suprafato  Heinrico 
concessimus  ad  requisitionem  antcdicti  Rodolfi  sub  jure  et  ccnsu  prenomi- 
10  natis  perpetuo  possidendam.  Kt  sciendum,  quod  pro  ccnsu  intraio,  qui  vulgo 
dicitur  ershaz,  quinque  solidi  dari  debent,  cum  ad  hoc  obtulerit  se  facultas. 
Item  promisit  et  tenctur  idem  lleinricus  tantum  de  mureo  edilicio  facere  in 
domo  ipsa  sive  unum  cubiculum  sive  plura,  ut  de  ccnsu  debito  nostra  ecclesia 


Digitized  by  Google 


140 


certior  efficiatur.  In  cujus  facti  memoriam  sigillum  nostrum  duximus  appen- 
dendum.  Testes:  Chonradus  aramc  Graben,  Heinricus  de  Wendswilr,  Hein- 
ricus  Shönman,  Petrus  amme  Graben,  Burch|ardus|  Teke  et  alii  quamplures. 

Act.  in  cimiterio  sancti  Petri,  anno  domini  ftccu&viil,  in  crastino  beati  Vin- 
centii  martiris.  5 

245.  Das  Kloster  St.  Clara  räumt  den  Angehörigen  des  Hiiglin 
Bugginger  Anrechte  auf  das  ihm  von  detnselben  geschenkte  Gut  ein. 

— 1278  Februar  2. 

Original  CI.  «*  18  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  fj.  J/t. . von  der  Bvggingcrin.  10 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

Ich  swester  Mrehtilt  abbatissin  und  al  der  convent  von  sante  Clären 
ze  Basile  uzirhalp  der  mure  tön  allen  den  kunt,  den  dirre  brief  ze  banden 
cumt,  swenne  daz  gut,  daz  Hugelin  der  Bukkingrer  uns  und  unsirm  clostir 
hat  gegebin,  uns  ledic  wirt  dar  nah  als  die  brieve  stant,  die  wir  Margaretin  15 
siner  swester  und  Agnesin  siner  swester  tohtcr  han  gegebin,  so  suln  wir 
den*)  gebin,  swaz  uns  von  dem  guete  wirt,  und  swenne  der  selbin  Marga- 
retin gut,  daz  si  uns  hat  gegebin,  ouch  ledic  wirt  dar  nah  als  die  brieve 
stant,  die  wir  ir  und  Elsibetin  und  Mehtilde  ir  bröder  Heinrichis  tohter  han 
gegebin,  so  suln  wir  den  selbin  b),  swaz  uns  da  von  wirt  ledic.  Und  daz  wir  20 
diz  allez  staete  lacen,  dar  umbe  han  wir')  disen  brief  der  vorgeshribenen 
Marga[retinJd)  und  ir  bröder  tohtim  und  ir  swester  tohter  gegebin  versigiltcn 
mit  unsirm  insigil.  Dat.  anno  ab  incarnacione  domini  ÄlCCI.XXVlfl,  in  puri- 
ficacione  bcatc  virginis. 

246.  Meister  Burchart  von  Basile  *)  der  Schulmeister  von  s.  Peter,  bruder  25 
Hartung  des  bischoves  capelan  von  Basil  Zeugen  in  der  Urkunde  des 
Bischofs  Heinrich  von  Basel  und  des  Grafen  Diebold  von  Pfirt. 

Unter  den  Sieglern  derselben  Urkunde  die  stat  von  Basile. 

Basel  1278  März  9. 

Abschrift  des  13.  Jh.  in  CDB.  fol.  63  (B).  — Abschriften  im  AltLB-  30 

Bern  fol.  5*  ( B')  und  im  AULBKarlsruhe  fol.  6 " (B't. 

Trouitlat  2,  282  if  224  nach  B.  — Herrgott  2,  476  >f  576  nach  B'  (t). 

— * Georgisch  2,  33  tf  14. 

247.  Bischof  Heinrich  von  Basel  und  Schul/heiss  und  Rat  von 
Klein- Basel  erteilen  dem  Kloster  Klingenthal  Bewilligung  z um  Bau  35 


245.  a)  hinter  den  steht  noch  Minren  briidern  von  Basile  halbe*  von  reu  an,  mit  welchem  die 

Zeile  beginnt,  durehgeslrithen  in  A.  b)  hinter  selbin  felgt  brÜdern  von  Basile  halbe/, 

gebin  durchgestrichen  in  A,  c)  han  wir  übergeschrieben  in  A.  d)  Marga  über- 

geschrieben  in  A. 

246.  a)  von  Basile  fehlt  in  fl1.  40 
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einer  Mauer  um  sein  Gut  wie  auch  zu  Benützung  der  innem  Stadt- 
mauer und  des  Thores  gegen  den  Rhein.  Basel  1278  März  19. 

Original  Kl.  «*  78  (A).  — Abschriften  in  Kl.  A.  fot.  J72  (B)  und  von 
Wurstisen  in  WCD.  fol.  rj"  (B‘). 

5 Wackernagel  2,  761  n"  7 nach  A.  — Trouillat  2,  286  tf  225  nach  BK 

— Auszug  bei  Ochs  1,  {fr  Antn. 

Von  den  an  Pergamentstreif en  hängenden  drei  Siegeln  ist  nur  das 
mittlere,  dasjenige  von  Klein-Basel,  noch  erhalten  (tf  ifi). 

Wir  brüder  Heinrich  von  gottes  gnaden  bischof  ze  Basile,  unser  schult- 
10  heize,  unser  rät  un  unser  stät  gemeinlich  von  enrun  Basile  tun  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent  lesen,  daz  wir  mit  gemeinem  rate 
unserre  stettc  von  enrun  Basile  gunnin  den  vr&wen  von  Klingental,  daz  sie 
den  graben  vor  irme  dormenter  wider  den  Rin  besliezen  mit  einre  mure, 
also  daz  sic  mit  der  selbun  mure  allez  ir  gut  umbeslahcn  unde  den  selben 
15  graben  durh*)  slahcn  mit  einre  mure  oberthalp,  swa  ez  inen  vüget,  gegen 
irme  uzzerme  güte,  also  de  ez  der  stät  unschedelich  si,  in  dem  gedingde, 
daz  sie  einen  karren  wec  uzzerthalp  an  irme  bivange  uf  irme  güte  ünsem 
burgem  süln  geben,  unde  den  graben,  der  die  stät  da  vestet,  den  süln  sie 
voilebringen  an  der  uzzerun  mure  von  dem  stucke,  da  er  nu  abc  giene, 
20  untze  an  den  Rin  mit  also  güter  mure  alse  diu  erre  was,  un  süln  den 
graben  rumen  in  der  tiefi  als  er  oberthalp  ist.  Man  sol  wissen,  de  si  gewalt 
hant  uf  die  selben  mure1*)  ze  buwendc  dur  ir  heinliche  unde  der  lüte  üppiges 
kapfen,  swie  hohe  sic  went  Man  sol  öch  wissen,  daz  sie  gewalt  hant  die 
inrun  buremure  von  dem  huse  der  herren  von  sante  Blasien  abe  untze  üf 
25  ir  güt  ze  buwendc  alse  die  alten  zinnen  stant,  dur  daz  sie  nicman  müie  mit 
anderm  buwe  weder  über  die  mure  noch  drin,  wände  swer  ez  wider  irme 
willen  wolte  tun,  daz  suln  sie  helfen  wem  mit  allem  vlize.  Man  sol  ouch 
wizzen,  daz  sie  gewalt  hant  eine  gevüge  tür  ze  machende  mit  einem  be- 
slozzcm  Stege,  swa  ez  inen  alre  beste  vüget,  durh  die  buremure  in  dem  gc- 
30  dingde,  de  sie  ünsem  bürgern  ein  michel  tore  machen  niderthalp  der  ziegel 
müli,  de  die  burger  brachen  ze  iren  nottürften  under  ir  selbes  slozzen,  un 
süln  daz  die  vrowen  buvven  un  gewinnen  mit  ir  koste.  Man  sol  ouch 
wissen,  daz  tore,  daz  inrthalp  ir  kloster  ze  Rine  gät,  daz  sie  däz  niezen 
süln  alle  die  wile,  so  daz  lant  ane  ürlige  ist.  Wcre  aber,  daz  ez  übel  in 
35  dem  lande  wurde  stünde,  so  hant  die  burger  gewalt  de  tore  ze  vermurende 
oder  anders  ze  bewarnde,  daz  sie  da  ze  dem  zite  vor  schaden  sicher')  sin. 
Dur  daz  diz  stete  un  war  belibe,  so  geben  wir  der  vorgenante  brüder 
Heinriche  von  gottes  gnaden  bischof  ze  Basile  ünser,  ünsers  schultheizen 
unde  ünserre  stette  von  enrun  Basile  gemein  ingesigcle  an  disen  brief.  Do 
10  dirrc  brief  ze  Basile  wart  gegeben,  do  zaltem  von  gottes  gebürte  tusent 
zwei  hundert  unde  ahtöwe  unde  sibenzec  jar,  an  dem  nehsten  samstage  vor 
dem  sunnentage  so  man  singet  oculi  mei  semper,  an  der  sestun  indictione. 

247.  e)  darb  auf  Raiur  im  A.  b)  marcke  t/urchgeitridtem  per  mure  im  A.  c)  lieber 

wiederhott  m A, 
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24$.  Otto,  Dompropst  und  Generahncar  des  Bischofs  von  Basel, 
schlichtet  einen  Streit  zwischen  dem  Stift  und  dem  Predigcrklosler 
in  Kolmar. 

Actum  Basilee  in  curia  nostra.  Basel  1278  Mars  2 5. 

Trouillat  2,  290  «*  227  nach  einer  Abschrift  — MGSS.  17,  185  Anm.  9.  5 

249.  Der  bischöfliche  Ojficial  verkündet  den  Ausspruch  der 

Geschworenen  von  Kembs  über  die  zum  Meierhtm  daselbst  gehörenden 
Güter.  1278  Märt  jo. 

Original  Al.  «*  34  (A).  — Abschrift  in  Al.  C.  fol.  70  (B).  — * Al.  L. 

pag.  283.  10 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siegel  fehlt. 

Officialis  curie  Basiliensis  omnibus  presencium  inspectoribus  crcdcrc 
subnotatis.  Cum  questio  et  lis  verterctur  intcr  vcncrabilem  virum  Stephanum 
priorem  et  conventum  sancti  Albani  extra  muros  Basilienses  ex  partc  una 
et  Rüdolfum  de  Lomeswilr  cx  altera  super  quibtisdam  possessionibus  pre-  15 
dicte  ecclesic  sancti  Albani  attinentibus  villicacioni  ville  Kemsz,  que  spcctat 
collacioni  prioris  et  conventus  supradicti,  quam  villicacionem  ipse  Rudolfus 
habebit  nomine  uxoris  sue,  quamdiu  ipsa  vixerit  nec  diucius,  ipsis  partibus 
concordantibus  conpromissum  fuit  in  juratos  et  in  honestiores  ville  Kemsz, 
in  qua  prcdicte  possessioncs  villicacioni  deputate  site  sunt.  Qui  bona  M 
habita  deliberacione  et  juramento  conmoniti  hec  subjuncta  precisc,  videlicet 
quartam  partem  dccimc  in  banno  Nunvar,  decimani  dictam  vulgariter  Selchei- 
zinde  in  banno  Kemsz  de  quinque  lunadiis,  quatuor  jugera  agrorum  sita 
juxta  locum  qui  dicitur  Sclat,  quatuor  insulas  pratorum  que  sic  denomi- 
nantur:  prima  der  Wert,  secunda  Hohenawe,  tercia  Willcswort,  quarta  cx  25 
altera  partc  Rcni  cx  opposito  loci  qui  dicitur  Spülen,  arcani  quandam  in 
villa  Kemsz,  quam  inhabitat  domina  dicta  Haldcrin,  et  pensionem  vini 
bannalis  de  tabernis  in  villa  Kemsz,  nec  aliqua  alia  ecclesie  predicte  in  qui- 
buscunque  locis  sita  dicebant  coram  partibus  predictis  et  aliis  fidc  dignis 
ad  ipsam  villicacionem  pertinere.  Que  omnia  partes  predicte  coram  nobis  30 
sunt  confessc  et  cisdem  dictis  concordabant.  Quare  110s,  ne  in  posterum 
super  predictis  propter  hominum  oblivionem  error  seu  dubium  oreretur,  ad 
peticioncm  parcium  presentem  litteram  sigillo  curie  Basiliensis  fecimus  sigil- 
lari.  Datum  et  actum  anno  domini  Mt  i'l.xx  octavo,  Itl.  kall.  apprilis. 

250.  l’etrus  Scalarius  de  Basilea  miles  Zeuge  in  einer  Urkunde  35 

von  König  Rudolf  I.  Wien  1278  Mai  3. 

Rymer  1,  S55  = Gfr-  29,  333  «*  4.  — * Böhmer  91  tf  438. 

251.  Johannes,  Sohn  des  Rudolf  Nicolaus,  verkauft  dem  Spital 

von  St.  Alban  Güter  zu  Mittel-Müsbach.  Basel  1278  Mai  18. 
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Originale  AL  >f  (A)  und  rf  jf*  (A'). 

Auszug  Beiträge  4,  384. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  A hängt  noch  das  Siegel  des  bischöflichen  Qfficials  (nt 37). 

5 Omnibus  presencium  inspectoribus  Johannes  civis  Basiliensis  tilius  quon- 

dam  Rudolf!  cognomine  Nicolai*)  rei  gcste  memoriam.  Noverit  Universitas 
vestra,  quod  egob)  duo  lunadia  campestris  agri,  duo  jugera  pratorum  vul- 
gariter  dicta  maneverch  et  quandam  curiam  sita  in  villa  et  banno  mediocris 
Musbach  in  locis  subscriptis,  videlicet  szu  Dagelines  burnen  unum  juger, 
1Ü  szu  dumme  dochinden  Bavme  dimidium  juger,  szu  demme  Boschinge  unum 
juger,  szu  der  langen  Eich  unum  juger,  szu  Arlesbach  unum  juger,  szu 
demme  Selburnnen  unum  juger,  szu  demme  Dhitinhage  duo  jugera  in  tribus 
particulis,  szu  demme  Heiseiere  unt  szu  demme  Kascenakere  duo  jugera, 
juxta  vicum  Hccilonis  unum  juger,  in  duabus  particulis  juger  ct  dimidium 
15  attingens  curiam  prenominatam,  szu  demme  Hodelere  duo  jugera,  ober  demme 
Reine  szu  demme  Hodelere  duo  jugera  in  duabus  particulis,  szu  deme  Stornier 
unum  juger,  szu  der  Visachhen  duo  jugera,  szu  der  Strut  dimidium  juger, 
szu  demme  Geren  unum  juger  partim  cultum  partim  fructices,  in  demme 
Stoch  duo  jugera,  pratum  dictum  Breitenmatte  minus  habet  quam  unum 
20  maneverch,  in  Hartratstrut  particula  prati,  szu  Steige  particula  prati,  szu 
Bach  particula  prati,  an  der  Halttin  particula  prati,  an  der  Vismatten  parti- 
cula prati,  an  Kundishen  particula  prati,  aput  vicum  particula  prati,  solvencia 
annuatim  quinque  virnccllas  proporcionaliter  et  duos  pullos,  que  bona  pre- 
nominata  a me  coluit  Cfino  filius  Bertoldi  Ducis  cum  Omnibus  corum  atti- 
26  nenciis  pro  pensionc  quinque  vercellarum,  ad  me  ex  paterna  et  materna 
successione  libcrc  pcrtinencia,  pro  xxt  libra  Basiliensi,  quas  mihi  appensas  esse 
confiteor  et  solutas,  vendidi  et  vendo,  tradidi  et  trado  ecclesie  sancti  Albani 
Basiliensis  Cluniaceusis  ordinis  ct  per  eandem ' ) ccclesiam  specialiter  hospitali 
sancti  Albani,  ut  pauperibus  et  infirmis  in  codem  hospitali  pro  tempore  de- 
30  gentibus  ad  sustentacionis  commodum  ct  neccssariorum  penuriam  relcvandam 
deserviant  et  proticiant  in  futturum.  Kt  sciundum,  quod  me  et  mcos  succes- 
sores  dictorum  bonorum  varandos  constituo,  ct  obligo  nos,  quod  erga  casum 
evictionis  faciemus  quidquid  de  jure  fuerit  facicndum.  ln  testimonium  pre- 
missorum  presens  carta  sigillo  curie  Basiliensis  est  munita.  Nos  ofhcialis 
35  curie  Basiliensis  vendicioncm  et  tradicionem  prescriptam  in  nostra  factam 
presencia  protestamur  et  rogati  sigillum  curie  Basiliensis  huic  carte  duximus 
appendendum.c)  Datum  et  actum  in  Basilea,  anno  domini  MlCLXX octavo,  xv\ 
kalb  junii,  indictionc  sexta. 


251.  a)  Rudolf,  dicti  engnomine  Nicolaus  in  A'.  b)  ego  curiam  silnm  in  villa,  que  dicitur 
40  media  Muspach,  duo  lunadia  et  duo  jugera  pratorum  vulgariter  dicta  maneverc  sita  in 

banno  ville  prenominate  solvencia  quinque  virnccllas  proporcionaliter  et  duos  pullos 
annuatim  ad  me  ex  paterna  et  materna  successione  pertinencia,  que  coluit  C8no  filius 
Bertoldi  dicti  Herszuge  cum  omnibus  eorum  attinenciis  vendidi  et  vendo,  tradidi  ct  trado 
presentihus  ccclesie  sancti  Albani  et  per  eandem  u.  s.  t o.  in  Al.  c)  apponendum  in  A1. 
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252.  Die  Predigerkföster  Base/  und  Kalmar  vergleichen  sich 

über  die  Abgrenzung  ihrer  Gebiete.  Kotmar  1278  Juni  j. 

Original  Pr.  «*  lOf  (A). 

An  Pcrgamentstreifen  hängen  vier  Siegel:  i.  Provincialprior  (tf  36). 

2.  Vicar  Hermann  ( n* 37).  j.  Predigerprior  in  Basel  (t?6o).  4.  ...  5 

RD  .... 

Frater  Cönradus  prior  provincialis  fratrum  ordinis  Predicatorura  per 
Teuthoniam  universis  presens  scriptum  visuris  salutem  in  omnium  salutari. 
Cum  inter  conventus  Basilienscm  et  Columbariensem  super  distinctione 
limitum  questio  moveretur,  in  hujusmodi  formam  amicabiliter  convenerunt  tu 
videlicet,  quod  Basiliensibus  fratribus  ad  predicandum  et  petendum  maneat 
Sülze,  Gewilre  cum  tota  valle  sursum,  item  ville  campestres  Merkenshein,  *) 
Wluershein  et  supra;  Columbariensibus  vero  ad  predicandum  et  petendum 
manebit  Berkholz,  Ysenhein  Iincaliter  usque  in  Ensihshcin  et  ab  Ensihshein 
linealiter  usque  ad  Renum.  In  cujus  ordinacionis  ac  composicionis  firmitatem  15 
et  certitudinem  sigillis  nostro,  fratris  Hermanni  vicarii  super  Renum,  prioris 
Basiliensis  ac  fratris  Emundi  nomine  domus  Columbariensis,  que  adhuc  pro- 
prium non  habebat,  presens  pagina  est  munita.  Act.  anno  domini  MCO.XXVlSl,1*) 
ifl.  non.  junii,  Columbarie  in  area  fratrum  eonindem. 

253.  Prior  et  fratres  sacre  domus  Hospitalis  Iherosolimitani  per  20 

Alamaniam  und  dominus  Heinricus  Waltherus  nobilis  de  Steinebrunnen 
Schlüssen  einen  Vergleich.  Unter  den  Zeugen:  domino  Hartmanno  de 
Baldegge  advocato  Basiliensi.  Basel  1278  Juni  10. 

Originale  im  BA.  /Colmar , Comthurei  Mülhausen  tf  7 (A  und  A'). 

An  A hängen  an  Schnüren  vier  Siegel:  1.  Bischöflicher  Official.  25 

2.  Heinrich  Walther  von  Steinhrunnen.  3.  dessen  Frau  Judinta. 

4.  Walther  von  Klingen  (tf  po). 

An  A 1 fehlen  die  (an  Pergamentstreifen  hängenden)  Siegel. 

254.  Der  PJalzgraJ  Ludwig,  die  Grafen  Albert  von  Hohen- 

berg, Eberhart  von  Katzenellenbogen  und  Friedrich  von  Leiningen,  30 
die  Bürger  von  Mainz,  Strassburg,  Basel,  Worms,  Sfieier,  Ko/mar, 
Schletlstadt , Hagenau,  Weissenburg , Oppenheim,  Bingen,  Wesel, 
Boppard,  Frankfurt,  Gelnhausen,  Friedberg  und  Wetzlar  Schlüssen 
einen  Landfrieden  auf  zwei  Jahre.  Hagenau  1278  Juni  24. 

UBStr.  2,  44  «*  68  nach  dem  Original  im  Stadtarchiv  Strassburg.  — 35 

Wencker  186  tf  22  — Trouillat  2,  293  tf  229.  — Böhmer  Codex  185 

= Schaab  2,  62  tf  45.  — Lünig  13,  3 n’3.  — * Böhmer  361  tf  1 31. 

-*  Koch  und  Wille  1018. 


252.  a)  hinter  Merkenshein  et  supra  durehgestrichen  in  A.  b)  LXXXVIII  in  A,  das  erste  X 

durch  Punkte  gefügt.  40 
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-55.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  H.  Zinke  und  dessen 
Frau  ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 1278  Juni  2$  — Juli  1. 

Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fot.  75  (B). 

Am  Rande  von  wenig  späterer  Hand:  De  domo  Zingun  nunc  dicti 
5 Techau. 

Noverint  omnes  presentes  et  postcri,  quod  Berch.  sacerdos  dictus  de 
Blatzhein  et  Hedwigis  soror  ejus  domum  eorum  in  pede  montis  ecclesie 
nostre  sitam,  quam  a nobis  pro  annuo  censu  II  sol.  in  fcsto  sancti  Martini 
persolvendorum  et  uma  albi  vini  optimi  et  VMM  piccariis  in  cena  domini 
10  annis  singulis  persolvendis  et  uno  messore  hereditario  jure  tenebant,  in 
manus  nostras  sub  hac  forma  publice  resignaverunt,  quod  eam  H.  dicto 
Zinken  et  . . uxori  sue  Crede,  cum  eandem  domum  sua  pccunia  ernennt, 
concederemus.  Nos  autem  dictorum  Berch.  et  Hedwigis  voluntati  annuentes 
ipsam  domum  adhibita  omni  cautela,  que  in  hujusmodi  solet  fieri,  predictis 
15  H.  et  uxori  sue  Crede  indistincte  pro  censu  predicto  jure  concessimus  here- 
ditario pacificc  possidendam.  Kt  in  ejusdem  testimonium  nos  Petrus  pre- 
positus  et  conventus  sancti  Leonardi  presens  scriptum  sigilli  nostri  munimine 
fecimus  roborari.  Dat.  anno  domini  AgclxxviTi,  infra  octavam  Johannis 
baptiste. 

20  •256.  Die  Geschwister  von  Uff  heim  verkaufen  der  Cantorei  des 

Stifts  St.  Peter  Güter  zu  Geispitzen.  Basel  1278  Juli  5. 

Original  Pt.  «*  57  (A).  — Abschrift  in  Pt.  //.  fol.  48°  «*  9;  (B).  — 

* Pt.  LL  fol.  ff  6. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officia/s  (ef  ff). 

25  . . officialis  curie  ßasiliensis  universis  presens  scriptum  intuentibus 

noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod  constituti  coram  nobis  in  forma 
juris  sub  anno  domini  äGCLXXVlIl,  tercia  feria  post  festum  apostolorum  Petri 
et  Pauli,  Cvnradus  et  Rudolfus  milites  de  Vfhein,  Heinricus,  Burchjardus]  et 
Vlricus  et  Johannes  fratres  ipsorum  et  Greda*)  soror  fratrum  predictorum 
30  vendiderunt  possessiones  suas  sitas  in  villa  Geisbolzhein,  quas  Conradus 
dictus  Carpentarius  exeolit  et  longo  tempore  exeoluit,  extendentes  se  ad 
duo  lunadia  una  cum  curia  et  domo,  quam  inhabitat  dictus  Cfonradus]  Car- 
pentarius, que  possessiones  reddunt  et  reddere  consueverunt  singulis  annis 
duas  verdcncellas  siliginis,  duas  verdenccllas  avenc  et  UM”  pullos,  vendiderunt 
35  inquam  magistro  Hfeinrico]  cantori  sancti  Petri  Basiliensis  celcbranti  et  recipi- 
enti  ipsam  venditionem  nomine  cantorie  sue  predicte  pro  XVUII  libris  Basili- 
cnsibus,  quam11)  pecuniam  fratres  et  soror  predicti  confessi  fuerunt  se  integre 
recepisse  et  in  usus  suos  convertisse  cxccptioni  non  numerate  pecunie  renun- 
ciantes  et  ipsum  Hjcinricum]  cantorcm  in  plenam  possessionem  mittentes  pos- 
40  sessionum  predictarum.  Adjecerunt  tarnen  huic  contractui,  quod  dicti  fratres 

250.  a)  Greda  fr*  anderer  gleiehseitiger  Hand  nachgetragen  in  .4.  b)  quam  van  gleicher 

Hand  übergeschrieben  in  A. 

Urkundnbuch  der  Stadt  Baacl.  II.  12 
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possunt  infra  festum  pasche  proximo  venturum  pro  tanta  pecunia  possessi- 
ones  reemmere1)  memoratas,  dum  tarnen  emptio  ipsis  fratribus  dumtaxat  non 
alteri  persone,  sicut  fide  interposita  per  ipsos  fratres  et  sororem  promissum 
est,  sine  fraude  qualibet  celebretur.  Verum,  quia  Johannes  et  Greda*)  soror 
sua  predicti d')  minores  fuerunt  annis,  juraverunt  corporaliter  restitutioncm  in  5 
integrum  non  petere,  et  ipsa  soror  renunciavit  specialiter  bcneficio  Vellcyani, 
et  tarn  fratres  predicti  omnes  et  ipsa  soror  predicta')  renunciaverunt  omni 
auxilio1)  juris  canonici  et  civilis,  per  quod  predicta  vendicio  posset  in  posterum 
irritari.  Testes,  qui  interfucrunt,  sunt  magister  Burchfardus]  scolasticus  et 
Ludewicus  canonici  sancti  Petri  Basiliensis,  magister  Johannes  subscolasticus  10 
ibidem  et  Vlricus  plebanus  de  Sulzbach  et  alii  quamplures  fide  digni.  In 
cujus  rei  testimonium  presentes  literas  sigillo  nostre  curie  tradidimus  con- 
signatas.  Actum  Basilee,  datum  anno  et  die  supradictis. 

257.  Der  bisch'ößichc  Official  spricht  zu  Recht  zwischen  dem 

Kloster  St.  Alban  und  genannten  Leuten  von  Müsbach  u.  a.  wegen  i» 
schuldiger  Leistungen  letzterer  an  jenes.  Basel  1278  Juli  6. 

Original  Al.  tC  )6  (A).  — Abschriften  in  AI.  C.  fot.  100'  (B)  und  von 

Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  pag.  185  (ß'). 

Bas  teingehängte)  Sieget  fehlt. 

In  nomine  domini  amen.  Officialis  curie  Basiliensis  et  cetera.  Anno  20 
domini  ftcctJ&Vlfl,  in  octava  apostolorum  Petri  et  Pauli,  prefixa  ad  sententi- 
andum  in  causa,  quam  . . prior  sancti  Albani  movet  Cunrado  de  Müspahc, 
Cünrado  et  Volmaro  fratribus  de  Betendorf,  Walthero  de  Betendorf,  domino 
Kuscam,  Cunrado  de  Giltwilr  et  Wernhero  hospiti,  petitione  porrccta,  litt 
legittime  contestata,  jurato  de  calumpnia,  receptis  testibus,  conclusoque  in  2:"> 
negotio,  quia  nobis  constat  ex  parte  dicti  . . prioris  et  convcntus  sui 
petitionem  eorum,  vidclicet  hospicium,  quod  dicitur  hebrige,  seu  procurati- 
onem  unam  annualem  probat  um  esse  sufficicntcr  sibi  debitum  ex  parte  die- 
torum  reorum,  ipsos  rcos  sententialiter  condempnamus  ad  prestandum  seu 
dandum  hospicium  seu  procurationem  unam  annualem  predicto  . . priori  30 
cum  tot  vecturis,  prout  conmuniter  . . hactenus  est  consuetum.  Item  ad 
expensas  in  lite  factas  exstimatas  et  taxatas  ac  per  juramentum  . . procu- 
ratoris  ipsius  . . prioris,  quod  essent  sexdeeim  solidi  minus  illl"  denariis, 
declaratas  dictos  reos  per  sententiam  similiter  condempnamus.  Hat.  Basilee, 
anno  et  die  predictis.  35 

258.  Anna,  Ehefrau  des  Albert  von  Slrassbnrg,  verkauft  dem 

Kloster  Lützel  Güter  zu  Attenschwciler.  Basel  127S  Juli  7. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  «*  r j/o  (A). 

iioO.  c)  so  in  A.  d)  predicti  von  gleicher  Hand  überge  schrieben  in  A.  ej  predicta  auf 

Rasur  in  A.  f)  auxilio  von  gleicher  Hand  übergeschrieben  in  A.  40 
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An  Seidenschnüren  hängen  zwei  Siegel:  /.  Peter  Schaler  (tf  106). 

2.  Stadt  Basel  (tC  140). 

Petrus  Scalarius  raagister  civium  et  scultetus  Basiliensis  Omnibus  pre- 
sentium  inspectoribus  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod  Anna  uxor 
5 Alberchti  de  Argentina  filia  Cvnradi  militis  dicti  VVepferman  de  Barra  con- 
stituta  coram  nostro  subdelegato  Hugone  de  Gundolzdorf  in  forma  judicii 
omnes  posscssiones,  quas  habebat  in  villa  et  banno  Attemsvvilr,  cum  earum 
attinentiis  spectantes  ad  eam  eo  jure,  quod  vulgo  dicitur  morgengabe,  ven- 
didit  et  tradidit  per  manum  et  consensum  Alberchti  mariti  sui,  cui  jus  ad- 
10  vocatie  recongnovit,  accedente  quoque  consensu  domini  Heinrici  militis  dicti 
Clerici  habentis  auctoritatem  a Cvnrado  patrc  prcfate  puclle  venerabilibus 
et  rcligiosis  . . abbati  et  conventui  monasterii  Luzelensis  Cysterciensis  ordinis, 
Basiliensis  diocesis,  ac  per  eos  eidem  monasterio  pro  decem  et  octo  marcis 
argenti  et  viginti  quinque  solidis  denariorum,  quam  pecuniam  sibi  ponderatam, 
15  numeratam  et  integraliter  solutam  ac  in  usus  ejus  conversam,  cum  opprcssa 
esset  honere  debitorum  usuris  magis  ac  magis  currentibus,  publice  fatebatur, 
promittcns  sine  dolo  et  fraude  et  lirmans  corporali  prestito  juramento,  quod 
contra  venditionem  seu  traditionem  prescriptam  nunquam  venict  nec  contra- 
venire  volenti  consentiet,  et  quod  in  causa  evictionis  et  prestande  warandie 
•JO  faciet,  quicquid  de  jure  fuerit  faciendum*),  renuncians  beneficio  restitutionis 
in  integrum,  minoris  etatis,  et  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per  quod 
contractus  venditionis  seu  traditionis  prelibate  recindi  posset  vel  in  posterum 
infirmari,  mittens  eos  nichilominus  in  vacuam  et  liberam  possessioncm  pos- 
sessionum  omnium  prescriptarum.  In  cujus  rei  testimonium  presens  carta 
25  nostro  et  conmunitatis  Basiliensis  sigillis  est  munita.  Testes  liujus  rei  sunt 
magister  Rvd|olfusJ  canonicus  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis,  Hugo  Monachus, 
Burchjardus|  de  Argentina,  lleinricus  dictus  Pfaffo,  Heinricus  vor  Gazzcn, 
Rvdjolfus,  de  Foro  frumenti,  Johannes  et  Cvnradus  fratres  dicti  Röber  milites, 
Hugo  Baularius,  Petrus  dictus  Villici,  Wernherus  dictus  Wlpes,  Petrus  dictus 
30  Gabeler,  Wernherus  de  Halle,  Rvdigerus  preco,  Johannes  der  I-ange  et  Jo- 
hannes de  Leimen  preco  cives  Basilienses  et  quamplures  alii  Ilde  digni. 
Act.  seu  daL  anno  domini  millcsimo  ducentesimo  septuagesimo  octavo,  non. 
julii,  Basilec. 

250.  Urkunde  des  Bischofs  Rudolf  von  Konstanz.  Acta  sunt 
35  hec  in  curia  magistri  Heinrici  de  Basilea  ofhcialis  curie  Constantiensis. 

Konstanz  1278  Juli  17. 

* Ladewig  2473. 

2(»0.  Magister  Johannes  dictus  Spittaler  de  Basilea  Zeuge  in  der 
Urkunde  des  Bischofs  Rudolf  von  Konstanz.  Rheinau  127S  Juti  jj. 

10  5 IV.  tSjo,  48}  tC  41.  — Auszüge  ebd.  1S24.  25  «*p  und  Kopf  2/1,  348 

Anm.  }.  — * Ladewig  2474. 

258.  a)  mit  AbkürwugJitrich  über  dum  in  et. 
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261.  Das  Kloster  Klingcnthal  erhält  vom  Domherrn  Hugo  im 

Thurn  Acker  bei  Klein-Basel  geliehen.  Basel  1278  Juli  jo. 

Original  Kl.  >f  7p  (A). 

Von  den  swei  eingehängten  Siegeln  ist  nur  dasjenige  von  Klingenthal 

erhalten  (n‘  6j).  5 

Magister  Cuno  canonicus  Basiliensis  plebanus  in  Brisach  et  cetera. 
Anno  domini  lüofcLj&Vlil,  sabbato  post  festum  beati  Jacobi  apostoli,  constituto 
coram  nobis  Basilee  fratre  Johanne  de  Friburgo  procuratore  . . priorisse  et 
conventus  monasterii  de  Klingental  recepit  nomine  . . priorisse  et  conventus 
loci  prefati  jure  hereditario  a domino  Hugone  in  Turri  canonico  Basiliensi  10 
duo  jugera  agrorum  sitorum  in  tine  ortorum  ulterioris  Basilee  versus  Hüningen 
prope  Rcnum,  de  quibus  agris  solvere  debet  predictus  Johannes  vel  qui- 
cunque  sibi  fuerit  substitutus  in  suo  officio  singulis  annis  duodecim  solidos 
moncte  usualis  ccnsus  nomine,  videlicet  sex  solidos  in  festo  beati  Johannis 
baptiste  et  sex  solidos  in  festo  beati  Martini  ejusdem  anni.  Quicunque  autem  15 
frater  conversus  eidem  fratri  Johanni  substitutus  fuerit,  quando  ipsum  vel 
aliura,  qui  pro  tempore  fuerit,  decedere  contigerit,  censum  honorarium,  qui 
vulgo  dicitur  erscatz,  predicto  domino  Hugoni  persolvet.  In  cujus  rei  testi- 
monium  sigilla  videlicet  nostrum  et  dominarum  prefatarum  presentibus  sunt 
appensa.  Data  loco,  anno  et  die  suprascriptis.  20 

262.  Das  Kloster  St.  Blasien  leiht  dem  Rudolf  Tctsch  Land 

bei  Rheinweiler.  Basel  1278  August  12. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe,  St.  Blasien  (Rheinweiler),  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängen  noch  swei  Siegel : 1.  + S . OTTONIS  . 

MILITIS  . DE  . ROTENLKIN.  2.  Stadt  ( rf  140).  25 

Universis  Christi  fidelibus  presentem  litteram  perlecturis  et  audituris 
H|einricus|  divina  miseratione  abbas  monasterii  sancti  ßlasii  in  Nigra  silva 
ordinis  sancti  Benedicti,  Constantiensis  dyocesis,  subscriptorum  noticiara  cum 
salute.  Ut  gesta  modernorum  non  calumpnientur  per  posteros,  expedit  ea 
scripturarum  et  testium  robore  suffulciri.  Noverint  igitur  omnes  et  singuli,  30 
quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  nos  scoposam  sitam  in  Rinwiler,  quam 
dictus  Kvmi  quondam  cxcoluerat  et  a nobis  sub  annuo  censu  tenuit,  viro 
discreto  Rvdolfo  dicto  Tetsch  civi  Basiliensi  nostri  conventus  accedente 
favore  et  consilio  sub  annuo  censu  videlicet  duodecim  solidorum  usualis 
moncte  in  festo  beati  Martini  singulis  annis  persolvendorum  pro  tempore  35 
vite  sue  conccssimus  et  conccssisse  presentibus  profitemur  liberc  possiden- 
dam  hoc  adjecto,  quod  uni  liberorum  suorum,  quem  idem  Rvdolfus  nobis 
ad  hoc  infra  decennium  exhibuerit  et  presen taverit,  eandem  scoposam  sub 
prescripto  censu.  quoad  vixerit  idem  presentatus.  concedere  promisimus  et 
promittimus  bona  fide.  Ipsis  autem  cedentibus  vel  decedentibus  dicta  scoposa  40 
ad  nostrum  monasterium  libera  revertatur.  Adjectum  fuit  eciam  a nobis  ex 
pacto,  quod,  si  prefatus  RvjdolfusJ  in  solutione  census  prefati  aliquatenus  per 
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quadriennium  cessaverit,  tune  sepedicta  scoposa  similiter  ad  nostrum  mona- 
sterium  libera  revertatur.  In  horum  testimonium  et  memoriam  hanc  paginam 
exinde  conscriptam  sigillo  nostro,  nobilis  viri  Ottonis  de  Rötenlein  et  uni- 
versitatis  civium  Basiliensium  sigillis  predicto  Rv'dolfo]  neenon  nostro  mo- 
5 nasterio  fecimus  conmuniri.  Acta  sunt  hec  Basilee,  anno  domini  MCCLXX 
octavo,  pridie  idus  augusti,  indictione  sexta,  presentibus  magistro  Aljbertoj 
rectore  ecclcsie  in  Nallingen  et  magistro  Rv| dolfo]  rcctore  ecclesie  in  superiori 
Eggenhein  clericis,  Petro  Scalario,  Ber  tholdoj  de  Henkart,  Mathia  Diuitis, 
Hugone  de  Lörrach  et  Burcj  hardo]  Vicedoniino  militibus,  Petro  zem  Krauche, 
10  Cvnrndo  dicto  Bvrer,  Gvnthero  de  Oetlikon  et  Heinrico  dicto  Goümer  laycis 
et  aliis  quampluribus  tidc  dignis. 

263.  Des  Killers  Johann  Macerel  Frau  verkauft  dem  Spital 

von  St.  Alban  Guter  in  Metzer  len.  1278  September  16. 

Abschrift  des  15.  7h.  in  AI.  C.  fol.  /•//■’  (11). 

15  Officialis  curie  Basiliensis  Omnibus  presencium  inspectoribus  noticiam 

subscriptorum.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  Hymeldrudis  uxor  domini 
Johannis  dicti  Matzerel  in  nostra  constituta  presencia  confitebatur  sponte 
non  coacta,  quod  vendidit  et  tradidit  bona  sua  sita  in  villa  et  banno  Metzcrlon 
in  locis  subscriptis,  videlicet  in  villa  antcdicta  curiam  cum  domo  superedifi- 
20  catam,  quam  inhabitat  Vlricus  Heimburgo,  qui  cciam  colit  bona  an  dem 
nyderen  Grunde,  apud  villam  quatuor  jugera,  primum  juger  zu  dem  Gatteren, 
zu  der  Stenmerren  unum  juger,  in  duobus  locis,  zu  Mirschere,  vnder  dem 
veige  Gampelen  unum  juger,  zfim  Nussböumelin  virga  et  dimidia,  an 
dem  Obervelde  wider  der  kilchen  tria  jugera,  zu  Babawe  quatuor  jugera, 
25  cum  omnibus  eorum  attinenciis  ad  dotem  suam  pertincncia  per  consensum 
et  auctoritatem  mariti  sui  prenominati  et  suorum  liberorum  religiosis  viris 
Stephano  priori  et  conventui  sancti  Albani  Basiliensis,  Cluniacensis  ordinis, 
et  per  eos  eorum  monasterio  sed  spccialiter  hospitali  sancti  Albani,  ut  paupe- 
ribus  et  infirmis  in  eodem  hospitali  pro  tempore  degentibus  ad  sustcntacionis 
30  comodum  et  necessariorum  penuriam  relevandam  deserviant  et  proficiant 
in  futurum,  pro  octo  marcis  argenti  libere  resignando,  quas  sibi  traditas 
confessa  fuit  et  sotutas.  Obligavitque  se  et  suos  successores  ad  prestandam 
warandiam  bonorum  predictorum  et  quod  erga  casum  evictionis  faciat,  quid- 
quid  de  jure  fuerit  faciendum.  Et  scicndum,  quod  corporali  prestito  jura- 
35  mento  promisit,  quod  dicta  bona  mmquam  rcpetcret  et  nunquam  contractum 
seu  vendicionem  hujusmodi  perturbare  vel  contravenire  attemptaret  vel  con- 
travenire  volenti  consensum  adhibereL  1‘reterea  rcnunciavit  in  rcpeticione 
dictorum  bonorum  omni  juri  canonico  et  civili.  In  testimonium  premissorum 
nos  officialis  curie  rogati  sigillum  curie  Basiliensis  presentibus  duximus 
10  appendendum.  Datum  anno  domini  millcsimo  ducentesimo  septuagesimo 
octavo,  xvl.  kln.  octobr.,  indictione  sexta. 

264.  Des  Kitters  Johann  Macerel  Frau  verkauft  dem  Spital 

von  St.  Alban  Güter  in  Melser/en.  1278  September  17. 
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Abschrift  des  l$.  Jh.  in  AL  C.  foL  142  (/>). 

Officiaiis  curie  Basiliensis  Omnibus  presencium  inspectoribus  noticiam 
subscriptorum.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  Hymeldrudis  uxor  domini 
Johannis  militis  dicti  Matzerel  in  nostra  constituta  presencia  confitebatur  se 
vendidisse  et  tradidisse  bona  sua  sita  in  villa  et  banno  Metzerion  ad  dotem  suani  5 
spectancia  annuatim  solvencia  quatuor  verncellas,  tres  videlicet  spelte,  unain 
avcnc,  et  continencia  undccim  jugcra  campestris  agri  et  quasdam  particulas 
prati  videlicet  an  der  breyden  Matten  ferc  dimidium  manwerch,  ex  opposito 
virga  et  dimidia,  an  der  Dorfmatten  due  virge  per  consensum  et  auctoritatem 
mariti  sui  predicti  et  suorum  liberorum  spontc,  non  coacta  religiosis  viris  10 
Stephano  priori  u.  s.  zu.  gleichlautend  mit  «"  26 J.  In  testimonium  omni  um 
premissorum  nos  ofticialis  rogati  ab  ipsa  doraina  Hymcldrudi  sigillum  curie 
Basiliensis  huic  carte  duximus  appendendum.  Datum  anno  domini  millcsimo 
ducentesimo  septuagesimo  octavo,  XV.  kln.  octobr.,  indictione  sexta.  Ego 
Hymeldrudis  prenominata  vendicioncm  et  tradicionem  et  omnia  alia  pre-  15 
scripta  esse  vera  confiteor,  prout  sunt  narrata. 

2(m.  Rudolf,  Sohn  des  Rudolf  Nicolaus,  verkauft  dem  'Johann 
an  den  Steinen  Güter  zu  Mittel-Müsbach  und  empfängt  sie  -wieder 
von  ihm  zu  Erbrecht.  Basel  1278  Oktober  21. 

Original  Sh.  rf  j (A).  20 

Das  (eingehängte')  Siege!  fehlt. 

Universis  presentem  littcram  inspecturis  l’etrus  Shalarius  scultctus 
Basiliensis  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi,  quod  Rvdolfus  filius  Rvdolti 
Nicolai  bone  memorie  concivis  nostri  quedam  jugera  jure  proprietatis  ad  se 
pertinentia  in  villa  Mvspach  videlicet  Mitteln  Mvspach  sita  Johanni  dicto  25 
an  den  Steinon  sub  annuo  censu  trium  verincellarum  spelte  vendidit  et 
tradidit  juste  et  legaliter  coram  nobis  pro  certa  summa  pecunie  sub  hac 
forma,  quod  dictus  Johannes  an  den  Steinon  prefato  Rvdolfo  venditori  pre- 
scripta  jugera  tenetur  concedere  in  fcodum  perpetuum  sub  jure  hereditario 
pro  censu  trium  verincellarum  perpetuo  possidenda  ita,  quod  nullus  ccnsus  30 
honorarius,  qui  vulgo  dicitur  ershaz,  de  premissis  jugeribus  dari  debet.  Hst 
autem  condictum,  quod  sepedictus  Rvdolfus  ex  nunc  in  antea  dimidiam  partem 
jugeris  de  predictis  annis  debet  singulis  intimare.  Quod  si  occasione  aliqua 
uno  anno  neglexerit,  infimationis  neglicntiam  prelibate  anno  subsequenti  per 
integri  jugeris  infimationem  tenetur  emendare,  alioquin  sine  contradictionc  35 
qualibet  ab  omni  jure,  quod  in  cisdcm  sibi  jugeribus  conpetit,  sciat  penitus 
se  ammotum.  In  cujus  facti  memoriam  sigillum  nostrum  rogatu  parcium 
duximus  in  testimonium  presentibus  appendendum.  Testes:  Heinricus  Decani, 
Ludewicus  Custodis,  canonici  sancti  l’etri,  Nicolaus  de  Titenshein  miles, 
Hugo  de  Gvndolstorf,  Rvdolfus  I.vtich,  Heinricus  Kribaz  et  Wernherus  fratres  40 
et  quamplures  alii  fidc  digni.  Sunt  autem  prelibata  jugera  sita  in  hiis  locis, 
videlicet  in  Dietenliagc  juger  1,  in  den  Stochen  11,  item  zem  Teishlere  1,  in 
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Gern  I,  an  dem  bretem  Acherc  uniim  cum  dimidio,  ze  Alreisrvti  *)  un  ob 
dem  Bongarten  l,  zem  Mattebrunnen  dimidium,  item  in  eodem  loco  I inte- 
grum, ze  Arlzpach  II,  zem  Holenvvege  ufi  zem  Böstingen  l,  ob  dem'Bon- 
achere  i,  ob  der  Küchen  unum  cum  dimidio,  item  nebent  dem  wege  von 
!>  Knöringen  pccia  jugeris  et  pecia  prati.  Actum  Basilec,  anno  domini  MCCI.xxVli'i, 
sexta  feria  in  festo  Xi  milium  virginum. 

266.  Johann  der  Meier  von  Pratle/n  verkauft  Güter  daselbst 

an  das  Kloster  St.  Alban.  Basel  1278  November  13. 

Original  At.  't  37  (A).  Abschrift  in  AI.  C.  fol.  36*  C/l). 

10  Boos  95  tf  1 36  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  17:  pharrenmatten ; Z.  24: 

Kt  sciendum;  Z.  32:  protestamur;  Z.  13:  rogatus. 

Von  den  (an  Pergamentstreifen  hängenden)  Siegeln  ist  nur  noch  das 

des  Gottfried  von  F.ptingen  erhalten  (tf  93). 

267.  Der  bischöfliche  Official  verkündet  die  geschehene  Über- 
15  tragung  eines  dem  Kloster  St.  Alban  zustehenden  jährlichen  Zinses 

von  einem  Hanse  auf  ein  anderes.  — 1278  — 

Original  Al.  tf  32  (A). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siege!  fehlt. 

Officialis  curie  Basiliensis  omnibus  prcscncium  inspectoribus  rei  geste 
20  memoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod,  cum  domus  quondam  Cunradi 
dicti  Decken  civis  Basiliensis  contigua  curie  relicte  domini  Ditchelmi  militis 
dicti  Golin,  cujus  proprietas  et  fundus  relicte  domini  Ottonis  militis  de 
Blatsein  et  suis  liberis  attinebat,  esset  honorata  quinque  solidis  Basilicnsibus 
ccclesic  sancti  Albani  extra  muros  Basilienses  solvendis'j  annuatim  in  festo 
25  beati  Martini,  quod  ad  peticionem  prcdicte  relicte  domini  Ottonis  et  suorum 
liberorum,  quam  priori  et  convcntui  dicte  ccclesie  sancti  Albani  porrexerant, 
domus  Irminc  relicte  Hermanni  sartoris  sita  in  vico  dicto  szu  demme  Rin- 
dumelc,  cujus  fundus  et  proprietas  prcdicte  relicte  domini  Ottonis  et  suorum 
liberorum  esse  dinoscitur,  in  rcconpensacioncm  dictorum  quinque  solidorum 
30  sepcdicte  ccclesie  sancti  Albani  in  festo  beati  Martini  solvendorum  annuatim 
in  futurum  est  obligata.  Sed  ne  super  his  error b)  propter  hominum  oblivi- 
onem  valcat  suboriri,  nos  ofticialis  curie  Basiliensis  huic  carte  sigillum  curie 
Basiliensis  rogatu  prioris  et  relicte  supradictc  duximus  appendendum.  Datum 
anno  domini  MCCLXX  octavo. 

35  268.  Rudolf  von  Liimsekweiler,  Meier  zu  Kembs,  verkauft  einen 

Hof  daselbst  au  das  Kloster  St.  Alban.  1278 

Original  Al.  tf  33  (Z).  — Abschrift  in  AI.  C.fol.  64  (B).  — * Al.  /-.  p.  299. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  des  bischöflichen  Officia/s  (tf  36). 

a)  Airei  auf  Rasur  in  A. 

40  ä67.  a)  solvendorum  in  A.  b)  -um  Ttil  ausraJitrt  in  A. 
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Omnibus  prescncium  inspectoribus  Rudolfus  de  Lomcsvilr  dictus  Villicus 
de  Kcmsz  credere  subnotatis.  Noveritis,  quod  ego  cum  conscn.su  meorum 
liberorum  curiam  quandam  sitam  in  villa  Kcmsz  in  loco,  qui  dicitur  in 
demme  Guphe,  quam  quondam  possidebat  quidam  dictus  Freivel,  nunc  jure 
proprietatis  ad  me  pertinentem  cum  quodam  horrco  superedificato  vendidi  5 
et  vendo,  tradidi  et  trado  presentibus  religiosis  viris  Stephano  priori  et  con- 
ventui  sancti  Albani  extra  muros  ßasitienses  ordinis  Cluniacensis  et  per  eos 
eorum  monasterio*)  pro  quatuor  libris  Rasiliensibus  et  dimidia,  quas  mihi 
appensas  confiteor  et  solutas.  Et  seiendem,  quod  me  et  meos  heredes  dicte 
curie  warandos  constituo  et  obligo  nos,  quod  erga  casum  evictionis  faciemus,  10 
quidquid  de  jure  fuerit  facicndum.  In  testimonium  premissorum  presens 
carta  sigillo  curie  Basiliensis  est  munita.  Nos  officialis  curie  Basiliensis 
rogati  sigillum  curie  Basiliensis  huic  carte  duximus  appendendum  et  vendi- 
cionem  et  tradicionem  in  nostra  factam  presencia  protestamur.  Datum  anno 
domini  ftccufic  octavo.  15 

2 Das  Kloster  Untcrlinden  zu  Kalmar  bekennt,  dass  Johann 
der  Apotheker  und  dessen  Frau  ihm  eine  Summe  Geldes  geschenkt 
haben,  und  verpflichtet  sich  ihnen  zu  Ausrichtung  einer  lebensläng- 
lichen Rente  sowie  zur  Begehung  ihrer  Jahrzeiten. 

Kalmar  127g  Januar  4.  20 

Original  im  HA.  Kalmar,  Untcrlinden  W 12  (A). 

Zwei  (hängende)  Siegel  fehlen. 

Nos  soror  Hcdewigis  priorissa  et  conventus  sororum  monasterii  sancti 
Johannis  in  Columbaria  dicti  Vnderlinden  notum  facimus  universis  presentem 
litteram  inspecturis,  quod  magister  Johannes  apothccarius  Basiliensis  et  uxor  25 
sua  Mehtildis  cives  Basilicnscs  ducentas  sexaginta  quatuor  marcas  argenti 
puri  et  legalis  nobis  et  monasterio  nostro  in  remedium  animarum  suarum 
et  parentum  suorum  divinc  remunerationis  intuitu  perpetuo  contulerunt, 
quam  pecuuiam  profitem ur  nos  recepisse  et  in  usus  monasterii  nostri  con- 
vertisse  vidclicet  emendo  aream  adjacentem  claustro  nostro,  construcndo  30 
dormitorium  et  cellarium  nostrum,  conparando  predia  in  diversis  locis  Svlz, 
Rietwilr,  Gebcwilr,  I’haffenhein  et  alibi,  sicut  vidimus  expedire.  Obligavimus 
igitur  nos  et  presentibus  obligamus,  quod  singulis  annis  prefatis  duabus 
personis,  dumtaxat  quamdiu  vixerint,  sive  in  seculo  sive  in  religione  fucrint, 
ducenta  triginta  tria  quartalia  annone  scilicet  siliginis  et  ordei  et  duas  libras  30 
et  quatuor  solidos  denariorum  usualis  monete  et  medietatem  vini,  quod 
crevcrit  in  viginti  scadis  vinearum,  que  omnia  sunt  cum  ipsorum  pecunia 
conparata,  exsoh'emus  et  presentabimus  ad  suc  libitum  voluntatis,  et  alteri, 
qui  superstes  fuerit,  cum  unus  morietur,  similiter  omnia,  sive  in  seculo  sive 
in  religione  fuerit,  exsolvemus.  Ambobus  vero  defunctis  absolute  omnino  40 
erimus  nec  alicui  loco  vel  persone  respondere  tenebimur  de  premissis,  set 

SÖS.  a1!  moncsterin  in  A. 
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ipsoruni  anniversaria  dante  dco  piis  orationibus  tamquam  confratrum  et 
sororum  nostrorum  celebrabimus  et  eorum  memoriam  tamquam  benefactorum 
nostrorum  principalium  habebimus  in  eternum.  In  cujus  facti  memoriam 
sigilla  nostra  videlicet  priorisse  et  convcntus  duximus  prcsentibus  appen- 
5 dcnda.  Actum  et  datum  Coiumbaric,  anno  domini  ÄCCLj&lS,  pridic  nonas 
januarii. 

270.  Der  Prior  des  Prediger klosters  zu  Kolmar  anerkennt 

die  zudse/ien  seinem  und  dem  Basier  Kloster  getroffene  Gebiets- 
abgrenzung. — 1279  Januar  iS. 

10  Original  Pr.  >f  lofl  (A). 

An  Pergamentstreifen  bangendes  Sieget:  ....  RIS  . FRA  . . . KDICA- 

TOR  . D1C  . COLV.M. . . 

Cum  ea,  que  a se  rite  ac  provide  superiorum  voluntate  auctoritatcque 
accedente  sunt  disposita  Ordinate,  non  deceat  inmutare  nec  ausu  temerario 
15  violare,  ego  fratcr  Hcinricus  prior  Columbariensis  limitacionem  amicabilem 
racione  previa  factam  a venerabilibus  patribus  fratre  C|onrado]  priore  pro- 
vinciali,  fratre  Her|manno]  vicario  Reni,  fratre  Emundo  ac  fratre  C[onradoj 
de  Ezelingen  tune  vicario  domus  predicte  inter  conventus  seu  fratres  Colum- 
barienses  ex  una  parte  et  conventum  Basiliensem  ex  altera  legitimam  fore 
20  confiteor  per  presentes.  Tune  enim  prior  Basiliensis  existens  nomine  con- 
ventus ipsam  acceptavi  ct  nunc  prior  Columbariensis  consciencia  et  veritate 
urgente  vires  ac  possibilitatem  utriusque  conventus  expertus  idem  confiteor 
bona  fide  dictam  limitacionem  providam  ac  legittimam  asscrens  nec  amplius 
conventum  Basiliensem  a dictis  fratribus  super  ulteriori  limitacione  moles- 
25  tandum.  In  cujus  rei  memoriam  ac  munimen  presentem  ccdulam  sigillo 
proprio  duxi  consingnandam.  Dat.  et  actum  anno  domini  MOCLXXli,  Agnetis 
sccundo. 

271.  Heinrich  von  Bottmingen  vergabt  dem  Kloster  Lutze / 
Zinse  und  Güter  zu  Kappeln,  Zeisweiler  und  Basel. 

30  Basel  1279  Februar  16. 

Originale  im  HA.  Kolmar,  IJitset  «*  / }S  (A  und  Al). 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Offlcials  (tf  f 6). 

Officialis  curie  Basiliensis  omnibus  presentium  inspectoribus  noticiam 
rei  geste.  Cum  memoria  liominum  sit  labilis  vitaque  brevis,  nc  ea,  que 
35  fiunt  in  tempore,  simul  labantur  cum  tempore,  necesse  est  scripturarum 
testimonio  perennari.  Noverint  igitur  tarn  presentes  quam  posteri,  quod 
constitutus  coram  nobis  Henricus  de  Botmingen  civis  Basiliensis  sanus  mente 
et  corpore  titulo  donationis  contulit  abbati  et  conventui  de  I.uzela*)  Cystcr- 
ciensis  ordinis,  Basiliensis  dyocesis,  nomine  monastcrii  sui  tum  pro  remedio 

40  271.  a)  Lucela  in  d*. 

Uiluudcnbuch  der  Simll  llaccl.  II.  20 
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anime  sue  tum  proptcr  filium  suum  Johanncm,  qui  in  cadem  abbacia  domino 
famulatur,  scdecim  vicrdenccilarum  redditus,  quinque  siliginis  et  quinque 
avene  et  sex  speltd^,  sitos  in  bannis  de  Cappell k)  et  Zeiswilr.  Item  contulit 
codem  titulo  terciam  partcm  domus,  in  qua  moratur  Basildd  in  vico  Cer- 
donum  super  Birsicum  superiorem,  item  viginti  libras  usualis  monete  titulo  5 
memorato,  item  unum  pratum  situm  prope  ripam,  que  dicitur  Wise,  juxta 
locum,  qui  dicitur  zer  Holzmuli.  Item  contulit  unam  petiam  vinearum  in 
banno  minoris  Basilee.  Hiis  vero  donationibus  omnibus  tales  intervcncrunt 
conditiones  a prefato  donatore  scilicet,  quod,  si  prefatus  . Johannes')  filius 
suus  usquc  ad  integrum  annum  probationis  in  predicto  monasterio  rcmaneret,  10 
quia  tempore  donationis  facte  novicius  erat,  donatio  lirma  manebit.  Item 
adjecta  fuit  talis  conditio  ex  parte  predicti  donatoris,  si  vergeret  ad  inopiam 
ncc  aliunde  sibi  consuli  possct,  quod  propter  famem  et  ncccssitatemd)  instantem 
posset  distrahere  partcm  posscssionum  prcdictarum  vel  totum,  si  aliunde 
sibi  provideri  non  posset,  ut  superius  est  expressum.  Insupcr  adjecit  pre-  15 
fatus  donator,  quod  in  anniversario  *)  suo  pecunia  ex  quatuor  vicrdencellis 
convertatur  in  emptionem  piscium  pro  fratrum  refectione,  quatuor  vero  vier- 
dencelle  ad  usus  luminariorum  altaris  sanctc  Marie  in  eodem  claustro  distri- 
buantur,  octo  vero  residue  ipsi  monasterio  accedant.  Actum  et  datum 
Basildd,  presentibus  Johanne  dicto  Böller  et  Henrico  de  I.utcr f)  monachis  de  20 
Luzela,*)  domino  Johanne  Robario  milite,  Hugone  Bawelario  et  Wernhero 
dicto  Fuhs,  Johanne  dicto  Stebelin,«)  Rudolfe  h)  de  Haldirwanch,  Nicolao 
pistore,  Hugone  dicto  I’rogant,  Iienrico  dicto  de  Teggingen  et  fratre  Cvnone  ’) 
ejusdem  monasterii  ac  aliis  pluribus  fide  dignis,  sub  anno  domjni  MOCU&  nono, 
feria  quinta  proxima  ante  dominicam,  qua  cantatur  invocavit  In  testimonium  25 
premissorum  ad  petitionem  predictorum  sigillum  Basiliensis  curiek)  presentibus 
dedimus  appendendum. 

27*2.  Agnes  Stornier  und  ihr  Mann  verkaufen  dem  Rheinfelder 
Chorherrn  Hugo  von  Sch/ieugen  ein  Haus  in  Basel. 

Hasel  1279  April  6.  30 

Original  Ds.  tf  ; (A).  — Unvollständige  Abschrift  in  Bf.  D.  fol.  206 *. 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  1 I . DK  . BALDK  .... 

OCATI . BASIL  ...  2.  Peter  Schaler  (tf  106).  ;.  Rheinfetden  (tf  146). 

Nos  Hartmannus  de  Baldegge  advocatus  Basiliensis  et  l’etrus  Scalarius 
scultetus  ejusdem  civitatis  notum  facimus  universis  presentibus  et  posteris,  35 
quod  constituti  in  nostri  presentia  in  forma  juris  Agnes  filia  quondam  Jacobi 
dicti  Stamler  civis  Basiliensis  et  Berchtoldus  dictus  Meli  maritus  ipsius 
Agnetis  civis  Rinueldensis,  ipsa  Agnes  auctoritate  ipsius  mariti  interveniente 
vendidit  et  tradidit  Hvgoni  de  Sliengen  clerico  canonico  Rinueldensi  domuni 
dictam  zem  Kngele  sitam  undem  Salzkasten  civitatis  Basiliensis  pro  triginta  40 

-7t.  b)  Cappelle  in  Ax.  c)  Jo[hannesj  in  A.  d)  hinter  necessitatem  steht  urgent  durch- 

gestrichen  in  .4*.  e)  aniversario  in  .4  und  Ax.  f)  Luter  in  .4*.  g)  Jo(hanne] 

Stebelin  in  A.  h)  Rudolfo  in  A.  i)  Cvnone  in  A.  k)  sigillum  curie  Hasiliensis  in  Ax. 
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marcis  argenti,  quam  pecuniam  confessi  fuerunt  sc  reccpisse  et  sibi  pensam 
et  numeratam  fuisse  et  eam  pecuniam  in  meliores  usus  predicte  Agnetis 
convertisse,  obligantes  se  suosque  heredes  seu  successores  de  evictione  sub 
pena  juris  stipulatione  hinc  inde  sollempniter  interjecta.  Item  promiserunt 
5 prcstarc  eidcm  Hvgoni  vel  suis  successoribus  warandiam  ubique  locorum  et 
coram  quocunque  judice,  ubi*)  de  jure  tencbitur  et  specialiter  in  civitatc 
Basiliensi,  si  super  dicta  domo  aliqua  questio  fuerit  sibi  vel  suis  successori- 
bus mota  usque  ad  tempus,  quo  de  jure  prestari  debet  cuilibct  warandia. 
Ad  que  omnia  et  singula  suprascripta  tenenda  et  observanda  obligaverunt 
10  se  et  suos  heredes  scu  successores  fide  prestita  corporali.  In  premissorum 
testimonium  ad  petitionem  prcdictarum  parcium  sigilla  nostra  huic  instru- 
mento  appendi  fecimus  et  apponi.  Nos  vero  scultctus  et  consules  Rinuel- 
denses,  quia  predicte  venditioni  et  proraissioni  interfuimus,  ad  petitionem 
predictarum  parcium  sigittum  civitatis  nostre  unä  cum  sigillis  predictorum 
15  dominorum  appostiimus  in  testimonium  premissorum.  Datum  et  actum 
Basilee,  sub  porta  domus  viri  discreti  domini  Conradi  decani  et  camerarii 
majoris  ecclesie  Basiliensis,  anno  domini  ftccuficijt,  vili.  idus  aprilis,  presenti- 
bus  dominis  CfonradoJ  prefato  decano,  Arnoldo  de  KciserstSI,  Heinrico  de 
VVartenuels,  Cvnrado  dicto  b)  Monacho,  . . dicto  de  Liela  militibus, c)  item 
20  Mvgone  de  Gundoltstorf,  Petro  dicto  Gablerc,  Hvgone  ad  Solem,  VVezlone 
cellerario,  Heinrico  dicto  Isenline,  Hvgone  ad  Ceruum,  Alberhto  dicto  Blaz- 
hein,  Reimundo  sartore,  Vlrico  pistore  dicto  de  Blazhcin,  Tlioma  dicto 
Göchlin,  Wernhcro  dicto  Schaltenbrant,  Heinrico  dicto  Schilter,  Hvgone  et 
Heinrico  dictis  de  Sliengcn  civibus  Basilicnsibus  et  aliis  quampluribus  fide 
25  dignis. 

/)tis  Domstijt  leiht  dem  Rhein/elder  Chorherr n Hugo  von 
Sc  hl i engen  ein  Haus  in  Basel.  Basel  127g  Afri!  6. 

Original  Ds.  nt  2 CA)-  — Unvollständige  Abschrift  in  Bf.D.fol.  20S  (B). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  des  Domstifts  (nt  18). 

30  Cvnradus  decanus  et  camcrarius  ecclesie  Basiliensis  universis  presens 

scriptum  intuentibus  noticiam  rei  gestc.  Cum  Agnes  filia  quondam  Jacobi 
Stamlarii  civis  Basiliensis  et  Berchtoldus  dictus  Meli  maritus  ejus  domum 
dictum  zem  Engle  sitam  undem  Salzkasten  pro  sex  denariis  a camera  nostra 
singulis  annis  pcrsolvendis  jure  hereditario  possideret,  in  manus  nostras  jus 
35  eorum  libere  resignaverunt  hac  conditionc,  ut  predictam  domum  Hvgoni  de 
Sliengcn  canonico  Rinueldensi  concederemus  pro  predicto  censu  jure  here- 
ditario perpetuo  possidendam,  quam  resignationem  recepimus  et  conccssionem 
ipsi  Hvgoni  fecimus  et  concessimus  eo  jure,  quo  prefati  conjuges  possidebant. 
In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  apposuimus  huic  karte.  Actum 
40  et  datum  Basilee,  in  porta  domus  nostre,  anno  domini  &CCI.5&1&,  viii.  idus 
aprilis,  presentibus  dominis  Hartmauno  de  ßaldcgga  advocato  Basiliensi, 

272.  a)  vibi  in  ./.  I»)  dicli  in  A.  c)  militis  in  A. 
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I’ctro  Scalario  sculteto  ejusdcm  civitatis,  Arnoklo  de  Keiserstvl  u.  s.  w.,  von 
hier  an  gleichlautend ")  mit  nt  272  bis  Basiliensibus,  item  sculteto  Rinueldensi, 
Walthero  dicto  Schöli  ct  Chvnrado  dicto  Kelhalt  civibus  Rinueldcnsibusk) 
ct  aliis  quampluribus  fide  dignis. 

27-1.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  dem  Ludwig  Banvar  Güter  5 
zu  Brinkheim.  --  1279  Mai  j. 

Original  Al.  tf  38  (A). 

Das  (an  einem  Pergamentstreifen  hängende ) Sieget  fehlt. 

Omnibus  prcsencium  inspcctoribus  Stephanus  prior  sancti  Albani  extra 
muros  Hasilienscs  ordinis  Cluniaccnsis  noticiam  rei  geste.  Noveritis,  quod  10 
Ciino  de  Villa  Brunkem  quedam  bona  sita  in  villa  Brunkem  jure  proprietatis 
ad  monasterium  *)  sancti  Albani  pcrtincncia,  que  pro  annuo  censu  trium  soli- 
dorum  Basiliensium  ct  unius  pulli  in  fcsto  bcati  Johannis  babtiste  persol- 
vendorum  possederat  hereditario  jure,  in  manus  nostras  libere  rcsignavit 
petens,  ut  110s  dicta  bona  Lfidevico  Banvaro  sartori  de  Reyn  sub  eodem  15 
censu  ct  jure  concedcrcmus  possidenda.  Nos  vero  suis  inclinati  prccibus 
dicta  bona  cum  omnibus  suis  attinenciis  concessimus  dicto  Ludevico  omni 
jure,  quo  dictus  Cüno  habuerat,  possidenda.  Kt  ne  super  his  in  posterum 
error  seu  dubium  oriatur  propter  honiinum  oblivionem,  nos  in  signum  facti 
presentibus  nostrum  sigillum  duximus  appendendum.  Datum  anno  domini  20 
ftccuöc  nono,  tercio  nonas  maii. 

275.  Das  Kloster  Blotzheim  und  das  Stift  St.  Leonhard  tauschen 
Güter  in  Blotzheim.  — 1279  Mai  5. 

Abschrift  von  1293  in  Ut.  It.  fot.  10 * tf  50  (II).  - * Lh.  D.  fot.  iSg. 

* Lh.  IS.  fot.  4.  25 

Trouittat  2,  jtj  tf  2)8  nach  It.  Bier  ist  zu  lesen  Z.  , : Blatzhein; 

Z.  6:  Ogbrunncn;  Z.  rj:  zim  statt  zum;  Z.  zein  statt  zem;  Z.  iS: 
Spilman  particulam;  Z.  21:  feria  proxima  ante. 

27(i.  I,eter  Wolf  bekennt,  vom  Kloster  St.  Alban  den  Llof  Mett 
geliehen  erhallen  zu  haben.  — 1279  Mai  3.  30 

Abschrift  des  lg.  Jh.  in  At.  C.  fot.  60  (tl).  — Abschrift  in  CB.  pag. 

)2fl  (ß‘). 

Pontes  2,  2jj  tf  270  nach  Bl.  — libenso  Trouittat  2,  313  tf  239.  Von 
diesem  Abdruck  weicht  11  folgendermassen  ab,  Z.  1:  Cunradus;  Z.  3: 
Bila;  Z.  j:  Guilhelmo;  Z.  6:  Methen  ad  ecclesiam;  Z.  9:  dominum  35 
prepositum  statt  dictum  pr. ; Z.  i):  in  brach  statt  llwach;  Z.  I) : dicte 
ecclesie  statt  ejusdem  eccl.;  Z.13:  presentet  statt  pendet;  Z.  16:  Bila; 

Z.  18:  tercio  nonas  maii. 


278.  a)  (iit  tintigen  Alnueiehungen  sind  die  andere  Einreihung  einiger  .Varnen  und  die  Schreibungen 

Gvndolsturf,  Gallier,  Isenlin,  Schaltdenbrant,  Gochlin,  llenrico  dicto  Schiller.  I»)  Kinuel-  40 
dentibus  in  A. 

274.  a)  moncsterium  in  A. 
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277.  Konrads  des  Zöllners  Witwe  vergabt  dem  Kloster  St.  Urban 
ein  llaus  in  Basel  unter  Vorbehalt  lebenslänglichen  Niessbrauchs. 

Hase/  /27p  Mai  2 5. 

Original  im  StA.  Lusern,  St.  Urban  (A). 

5 F.ingehängtes  Sieget  des  Peter  Schaler  (if  106). 

Nos  Petrus  Shalarius  miles  scultetus  Basiliensis  notum  facimus  uni- 
versis  presentem  litteram  inspecturis,  quod  Kichenza  rclicta  Chonradi  thelc- 
onarii  vidua  constituta  in  forma  judicii  coram  nostro  substituto  Hugonc  de 
Gundolstorf  vicesculteto  domum  suam  juxta  portam  Kschemertor  jure  pro- 
10  prietario  ad  ipsam  pertinentem  ob  salutem  anime  sue  et  mariti  ac  parentum 
suorum  donatione  libera  intcr  vivos  contulit  viris  rcligiosis  . . abbati  et 
conventui  sancti  Vrbani  Constanticnsis  dioecsis  et  tradidit  pleno  jure,  omnium 
sententia  approbante,  retinens  sibi  usufructum  dicte  domus  pro  tempore  vite 
sue  ita,  quod  ex  tune  proprietas  et  usufructus  consolidati  perpetuo  attineant 
15  post  mortem  suam  monasterio  prelibato,  et,  quiequid  solverit  domus  annuatim, 
ministretur  in  piscibus  rcligiosis  prelibatis.  In  cujus  facti  memoriam  sigilluin 
nostrum  duximus  presentibus  appendendum.  Testes:  Wernherus  et  Johannes 
quondam  cellerarius  monachi  de  sancto  Vrbano,  Hcinricus  rebman,  Burch- 
|ardusj  Herthar,  Will  helmusj  de  Sartion,  Johannes  zir  Tvbun,  Wernherus  de 
20  Bvchpcrch  et  alii  quamplures.  Actum  Basilee,  anno  domini  Acclxxix,  in 
die  sancti  Vrbani. 

278.  Magister  Johannes  de  ßasilea  clericus  Zeuge  in  der  Urkunde 

des  Bischofs  Rudolf  von  Konstanz.  Konstanz  127p  Mai  26. 

ZGO.  )8,  Sp  «*  600  und  CDS.  2,  21p  tf  600,  beide  nach  dem  Original 
25  im  GLA.  Karlsruhe.  — FUß.  J,  184  «*  2 16  (abgekürzt).  — * Ladewig 

«*  2 495 ■ 

279.  Bischof  Rudolf  ' von  Konstanz  trägt  dem  magister  Burcardus 
solasticus  sancti  Petri  Basiliensis  et  canonicus  Zovingensis  auf,  den  vom 
Capitel  Zofingen  gewählten  Leutpriester  in  den  Besitz  seiner  Kirche 

30  einzuführen.  Konstanz  127p  Juni  2. 

S IV.  /<?  ?o,  486  «*  42.  — * Ladewig  «*  2)pS. 

280.  Krater  Wernerus  de  Basilea  monachus  sancti  Urbani  Zeuge  in 
der  Urkunde  des  Grafen  Ludwig  von  Froburg. 

Olten  127p  Juni  1$. 

35  Herrgott  2,  48p  if  588.  — * Georgisch  2,  41  iC  J2. 

281.  Der  Propst  von  Rheinfeldcn  und  Ritter  Konrad  von 

Uff  heim  verkünden  als  Schiedsrichter  den  Ausspruch  der  Geschworenen 
von  Kembs  über  die  zum  Meier  turn  daselbst  gehörenden  Güter  und 
Rechte.  Basel  127p  Juni  22. 
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Original  Al.  tf  jp  (A).  — Abschrift  in  Al.  C.  fol.  66'  (IS).  — Deutscher 

Auszug  in  Al.  L.  pag.  28 5. 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel:  /.  . EBKRHARDt 

RIN'VE  ...  2.  Konrad  von  Uff  heim  (id  12  }). 

Kos  prcpositus  in  Rinvelden  et  Cvnradus  miles  dictus  de  Wfhein  5 
omnibus  presentium  inspectoribus  noticiam  rei  gcstc,  litis  et  discordie,  que 
movebatur  inter  priorem  et  conventum  sancti  Albani  extra  muros  Basilicnses 
ex  una  et  Rvdolfum  villicum  de  Lvmswilr  ex  altera  de  possessionibus  sitis 
in  villa  Kemsz,  attinentibus  jure  proprietatis  ecclesie  sancti  Albani  et  ex 
concessione  villicationis  a dicta  ecclesia  ipsi  Rvdolfo.  Asignationem  dicte  10 
villicationis  et  ea,  que  a bonis  sancti  Albani  ipsi  attineant,  a juratis  et 
honcstis  villc  Kemsz  audivimus  et  eorum  dicta,  prout  in  eos  fuit  conpro- 
missum,  sigillata  sigillo  Curie  Basilicnsis  vidimus  in  hec  vcrba  videlicct,  quod 
dictus  R|vdolfus]  nomine  villicationis,  quam  possidebit,  quamdiu  uxor  sua 
vixerit,  perciperc  debct  de  bonis  sancti  Albani  quartam  partem  decime  in  15 
Xvnfar,  dccimam  dictam  Selzhehinde  in  villa  Kemsz,  fructum  quatuor  agro- 
rum  sitorum  in  loco  qui  dicitur  Sclath,  fructum  pratorum  subscriptorum, 
prati  dicti  der  Wert,  der  hohen  Auuue,  der  Williswort,  prati  quod  situm  est 
ex  oposito  loco  dicto  Spülen,  fructum  aree  quam  inhabitat  domina  dicta 
Haiderin  et  vinum  bannale  de  tabcrnis  in  villa  Kemsz,  quod  debuit  ccdere  -jo 
dicte  ecclesie,  nec  aliqua  alia  bona  ecclesie  in  quibuscunquc  locis  sita  sunt 
Quibus  dictis  partes  consenscrunt  et  coram  officiali  curie  Basiliensis  ea, 
prout  narrata  sunt,  vera  confitebantur  et  petiverunt  ea  sigillari,  ne  in  poste- 
rum  eadem  discordia  renovaretur.  Set  quia  dictus  R|vdolfus|  .tempore 
clapso  plura  se  debere  percipere  diccbat  ex  eadem  villicatione,  dictis  priore  2» 
et  conventu  contradicentibus,  lis  fuit  orta.  Convocatis  predictis  juratis  et 
lionestis  ville  Kemsz  a partibus  in  nos  tanquam  in  arbitros  ■)  fuit  conpro- 
missum,  prior  et  conventus  conscncientes,  ut  quicquid  dicti  jurati  villicationi 
supcradderent,  quod  hoc  haberent  ratum.  Qui  jurati  prestito  juramento 
coram  nobis  et  partibus  hec  subjuncta  villicationi  adjunxerunt,  videlicet  die  30 
Vötmatc,  censum  aree  quam  habet  Johannes  de  Hagnowc,  et  quod  debeat 
bona  sancti  Albani  censualia  in  villa  Kemsz  concedere  percipientibus,  et 
quod  ab  eisdem  bonis  perciperc  debeat  honoraria  et  quod  vulgo  dicitur 
val  et  colligere  census  ecclesie  ibidem  provenientes  de  bonis  censualibus 
sancti  Albani  in  dicta  villa  Kemsz,  et  quod  eos  presentarc  debeat  priori  et  35 
conventui  prenominatis.  I’reterea  dictus  R(vdolfus|  dixit  quendam  ortum, 
qui  dicitur  Rebgarte,  suo  oflicio  attinere,  quod  prior  et  conventus  contra- 
diccbant  dicentcs,  quod  si  probare  possit  legitime  per  predictos  juratos,  quod 
ipso  utatur  sicut  et  aliis  prescriptis  in  nomine  dei.  Hec  omnia  ordinata  et 
expedita  partibus  presentibus,  prout  narrata  sunt,  coram  nobis  et  aliis  fide  40 
dignis  confitemur  et  ad  peticionem  partium  nos  prepositus  et  miles  pre- 
nominati  sigilla  nostra  presentibus  duximus  appendenda,  ne  propter  hominum 
oblivionem  et  partium  dubium  in  posterum  error  de  predictis  oriatur.  Dat 
Basilee,  anno  domini  MCCl.xx.vim,  decimo  kl.  julii. 

*.M.  a)  arbrilo«  in  A.  ^ 
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282.  König  Rudolf  /.  schenkt  dem  Bischof  Heinrich  von  Basel 
das  Basler  Zollholz.  Wien  1279  Juni  2 3. 

Original,  bis  1587  im  bischöflichen  Archiv,  jetzt  St.  Urk.  «*  53,  mit 
IX.  julii  CA).  — Abschriften  in  CDB.  fol.  77"  mit  IX.  kl.  julii  (B),  von 
5 Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  pag.  593  (B‘)  und  von  Wurstisen  in 

WCD.  fol.  59  (Bf)  mit  IX.  julii. 

Herrgott  2,  490  W 389  nach  B.  — Trouillat  2,  3/6  if  240  nach  B. 
Hier  ist  zu  lesen  Z.  4:  II.  Basiliensi;  Z.8:  devotionis  statt  donationis ; 
Z.  11:  sic  statt  ita;  Z.  14.  cotidianis;  Z.  18/17:  ix.  julii,  indictione 
lu  vn"*).  — Ochs  1,  426  nach  B%.  — * Georgisch  2,  41  «*  34.  — * Lieh- 
nowsky  1,  LXXt  «*  SS 7-  — * Böhmer  99  «*  496.  — * ZGO.  4,  2 39.  — 
* ASchwG.  19,  299  tf  37,  sämtlich  zum  23.  Juni. 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  jetzt  abgerissene  Siegel  liegt  bei 
(Hcffner  >C  59). 

15  283.  Rit/er  Dicthetm  Kämmerer  und  die  Söhne  seiner  Brüder 

verkaufen  dem  Kloster  St.  Alban  Guter  zwischen  Ilard  und  Birs. 

— 1279  August  14. 

Abschrift  des  15.  Jh.  in  AI.  C.  fol.  14  (B). 

H[einricusJ  dei  gratia  Basiliensis  episcopus  Omnibus  presencium  inspec- 
20  toribus  salutem  et  rei  geste  memoriam.  Novcrint  universi,  quod,  cum  dilecti 
nobis  in  Christo  prior  et  conventus  domus  sancti  Albani  apud  Basileam 
Cluniacensis  ordinis  quosdam  agros  steriles  et  incultos  sitos  infra  silvam 
dictam  Hart  et  fluvium  dictum  Birsa  a Diethelmo  milite  dicto  Camerario  et 
libcris  omnium  fratrum  suorum  dcfunctorum  hereditario  jure  pro  annuo  censu 
25  duodeeim  solidorum  ecclesic  sue  possiderent,  iidera  Diethelmus  et  liberi 
fratrum  suorum  predicti  coram  nobis  proprietatem  eorundem  agrorum  justo 
vendicionis  titulo  pro  novem  libris  denariorum,  quas  se  recepisse  fatebantur, 
in  memoratos  priorem  et  conventum  nomine  suo  et  ecclesie  sue  perpetuo 
possidendam  unanimitcr  et  concorditcr  transtulerunt  mittentes  eos  in  pos- 
30  sessionem  liberam  et  vacuam  ac  prominentes  eis  debitam  se  warandiam 
prestituros  et  facturos  in  causa  cvictionis,  quidquid  de  jure  fuerit  faciendum. 
Quoniam  autem  ex  predictis  liberis  quidam  erant  infra  etatem  legittimam 
constituti,  prelibatus  inilcs  et  alii  tutores  eorum  vendicioni  prescripte  plcnam 
auctoritatem  nobis  conscncicntibus  prestiterunt.  In  cujus  rei  testimonium 
35  sigillum  nostrum  rogatu  dicti  militis  et  liberorum  predictorum  huic  cartule 
duximus  appendendum.  Datum  anno  domini  Sr«'  septuagesimo  nono,  vigilia 
assumpcionis  beate  virginis  Marie. 

284-.  Burchard,  Stadtschreiber  von  Basel,  schenkt  dem  Kloster 
B/otzheim  Hofstätten  in  Basel.  — 1279  September  22. 

40  282.  a)  Die  Datierung  des  Originals  ix.  julii  beruht  ohne  Zweifel  auf  irrtümlicher  Auslassung 
von  kal.  vor  julii;  denn  der  Gebrauch  des  fortlaufenden  Tagesdatums  ist  in  den  Königs- 
urkunden  jener  Zeit  nicht  nachweisbar.  Die  Urkunde  wird  daher  zum  ij.  Juni  eingcreiht. 
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Original  im  HA.  Kolmar,  Lut  Bel  tf  iS  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

. . ofticialis  curie  ßasiliensis  universis  salutcm  ct  in  domino  caritatem. 
Noverint  universi,  quod,  cum  dilecta  in  Christo  . . abbatissa  ct  conventus 
dominarum  de  Blazhein  Cisterciensis  ordinis  Hedewigim  et  Gredam  filias  0 
Bur[chardi|  notarii  civitatis  Basiliensis  in  sui  conventus  consortium  pure 
propter  deum  ad  divini  cultus  augmentum  recepissent,  ipse  Burjchardus],  ne 
prcdictc  filic  eidem  conventui  essent  lionerosc  et  ut  in  predicto  ordine 
possint  conmodius  sustentari,  in  nostra  presentia  constitutus  dimidiam  partem 
predii  sui  apud  Spalon,  videlicet  territoria  et  areas,  que  ab  ipso  jure  licre-  lu 
ditario  sub  annuo  censu  possidentur,  prefatis  . . abbatissc  et  conventui  cum 
omnibus  suis  juribus  ct  attinentiis  donavit  et  tradidit  libera  voluntatc  a.d- 
hibitis  omnibus  observationibus,  que  de  jure  vel  conswetudine  debent  a-d- 
hiberi.  In  cujus  rei  testimonium  presentem  litcram  sigillo  nostro  duxirn  »is 
roborandam.  Dat.  anno  domini  ACCUXIX,  X.  kal.  octob.  15 

285.  Heinricus  de  Svntheiu  dictus  in  der  Gazzen  vergabt  dem 
Kloster  Unterlinden  in  Ko/mar  alle  seine  Güter.  Unter  den  /.engen: 
Hugo  dictus  Baseler  milcs.  — I279  Oktober  20. 

Original  im  HA.  Kolmar,  Unterlinden  tf  12"  (A). 

An  Pergamentstreifen  hangt  das  Siegel  der  Stadt  Ruf  ach  (if  142).  £0 

2S(i.  Ritter  Dicthclm  Kämmerer  und  die  Söhne  seiner  Brüder 
verkaufen  dem  Kloster  St.  Alban  den  Zehnten,  welcher  ihnen  auf 
Gütern  desselben  diesseits  der  Birs  als  Lehen  der  Kirche  Basel  zu- 
steht,  übertragen  dafür  letzercr  Güter  zu  Sicrcnz  und  empfangen 
diese  von  ihr  als  Lehen.  Hase!  1279  November  10.  35 

Original  Al.  if  40  (A).  Abschriften  in  Vidimus  von,  ij/o  Dezember  2 
AL  tf  76  (H)  und  in  Al.  R.  fot.  29'  if  14  (/>').  — Abschriften  des  Vidi- 
mus  in  AL  C.  fol.  21"  (C)  und  in  AL  A.  pag.  11  ((  ').  — Deutscher  Aus- 
zug in  AL  L.  pag.  29. 

Trouillat  2,  J20  >f  244  nach  H'.  Hier  ist  zu  lesen  S.  J20  Z.  14:  3u 
Clunyacensis ; Z.  16:  titulo;  Z.  18:  sollempnem;  5.  J21  Z.  2:  Siernze 
jure  proprietatis  ad;  Z.  7:  sepedicte  statt  supradictc;  Z.  16;  in  poste- 
rum  statt  imposterum;  Z.  21:  annis,  promisimus  et  promittimus. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  ausgehenden  15.  Jh. : Discn 
zchenden  nemend  die  von  Muttcntz,  ist  kleinen  Rinfeldcn,  gehört  zu  35 
des  closters  spittal. 

Das  Siegel  des  Bischofs  (if  16)  hängt  an  einem  Hände,  dasjenige  des 
Domstifts  Oe  18)  an  einer  Schnur. 

287.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  der  Frau  des  Nicol  aus,  Sohnes 
von  Heinrich  Sniz,  Güter  bei  Klein-Basel.  — 1279  November  ’j.  40 

Abschrift  von  1441  in  MM  E.  foL  27V  (ß)- 
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Aber  ist  ein  latinisch  brief,  der  wist,  wie  der  probst  und  der  Convent 
ze  sant  Alban  ze  Basel  tut  kunt,  das  da  für  in  kam  Nicolaus  I leinrich  Sniz  sun 
und  verleche  Ellin  siner  husfrowen  ze  einer  morgengab  sine  gesessc  gelegen 
by  dem  Wasser  zcr  Wise  und  die  matte  zim  Brulc  by  dem  brunnen  und  die 
5 rcben  gelegen  by  den  reben  genant  zcm  Itgcr,  das  ist  zwey  teil  eins  man- 
wergs,  die  er  von  dem  obgenanten  convent  hatte  timb  ein  jerlichen  zins,  umb 
vier  Schilling  pfenning  so  man  gibt  von  der  matten  und  vier  pfenning  von 
den  reben,  und  der  selb  Nicolaus  gab  also  die  vorgenanten  gescss  uf  in 
die  gewalt  des  obgenanten  convents  und  bat  die  obgcnantcn  probst  und 
10  convent,  das  sy  siner  frowen  obgenant  verlihen  wolten  solch  guter  umb  den 
obgenanten  zins  und  zu  eim  erbrecht,  das  sy  von  siner  bett  wegen  also  ir 
verlihen  zu  eim  erb  umb  den  selben  obgenanten  zins  ewiglich  ze  besiczcn. 
Hie  by  warent  Rudolf  Rieh  ritter,  Hugo  von  GundolczdorfT,  Heinrich  reb- 
man  und  ander  erber  luten  genug.  Dis  geschach  nach  Cristi  gebürt,  do  man 
15  zalt  zwolfhundert  nun  und  subenczig  jar,  am  andern  tag  noch  sant  Martins  tag. 

288.  Rudolf  von  Michelbach  verkauft  dem  I Ferner  von  Ilern 
ein  Haus.  — 1 ejy  November  2$). 

Original  LU.  n"  40  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fot.  8 «*  32  (11).  — 
* Lh.  D.  fol.  164.  — • IM.  IS.  fol.  85. 

20  Trouillat  2,  321  «*  245  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  322  /..  3:  sitam 

statt  situm;  Z.  $ Rvdolfi  statt  R;  Z.  6:  duobus  statt  duabus  und 
vendidisset,  tradidisset  et  donavisset;  Z.  9:  Rvdolfi  venditoris  prenomi- 
natam;  Z.  13 ff:  Burchardus  Honwalth  sutorum  zunfmeister,  Vlricus 
de  Hadestat  senior,  Otto  Berwart,  Johannes  der  Walch,  Vlricus  de  Berne, 
25  magister  Ottho  pellifex  et  Rvdolfus  Strubo;  Z.  17:  Dat.  statt  Datum; 

Z.  6 und  10  : Wernhero  auf  Rasur. 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  St.  Leonhard  (if  49). 

2811.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  dem  Kloster  Olsberg  Gitter 
im  Banne  Hersbcrg  zu  Erbrecht.  — 1279  Dezember  17. 

30  Boos  96  n’  138  nach  dem  Original  im  StA.  Aarau. 

290.  Die  von  dem  Generalcapitel  der  Prediger  bestellten  Richter 
bestätigen  die  zwischen  den  Predigerklöstern  Basel  und  Kalmar  ge- 
troffene Gebietsabgrenzung.  Paris  1279  — 

Original  Pr.  tf  iojc  (A). 

35  Drei  abhängende  Sieget:  1 DU  . l’RVUINO.  2 SIIU  . . 

3 PADVA. 

Dilecto  in  Christo  fratri  f priori  Basilicnsi  frater  Rogerius  prior  l’aduanus 
et  frater  Fredericus  prior  Ildomensis  et  frater  Symon  prior  Pruuinensis  judices 
in  generali  capitulo  constituti  salutem  in  domino  sempiternara.  Cum  in- 
40  notuerit  nobis  per  testes  fide  dignos  et  per  quoddam  transcriptum  diffinitoris 
I.ombardie  prioris  Bononicnsis  sigillo  munitum  de  limitatione  terminorum 

Urkundcabuch  der  Stadl  Basel.  II.  21 
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facta  inter  vos  et  conventum  de  Columbaria,  dictam  limitationem  approbavi- 
mus  et.  quod  eam  fratres  de  Columbaria  firmiter  observarent,  injunsimus 
in  hac  forma:  cum  de  limitatione  terminorura  facta  auctoritate  prioris  pro- 
vincialis  Theotonie  inter  conventum  vestrum  et  conventum  Columbariensem1) 
coram  nobis  tanquam  coram  judicibus  facta  fuerit  plena  fidcs,  adprobantcs  5 
prcdictam  limitationem  tanquam  per  ydoneas  personas  amicabiliter  factam 
volumus  et  districte  vobis  injungimus,  quod  predictam  limitationis  formam 
inviolabiliter  observctis  predicti  conventus  tcrminos  nonb)  intrantes  absque 
corum  licentia  vel  consensu.  In  cujus  rei  tcstimoniuni  presentem  paginam 
sigillis  nostris  volumus  conmunire.  Valete  in  domino.  Dat  Parisius,  in  10 
capitulo  generali,  anno  domini  millesimo  (XLXXIX. 

291.  Des  Rotlieb  von  Egiskeim  Frau  verkauft  dem  Kloster 
St.  Maria  Magdalena  Reben  zu  IVcsthaltcn.  — 12&0  Januar  21. 

Eintrag  von  1441  in  MM.  E.  fol.  106  (R). 

Aber  ist  ein  latinischcr  brief,  der  wist,  wie  frow  Gerina  Johannis  Bug-  15 
gelari  eins  ritters  dochtcr  bekent,  das  sy  mit  gutem  willen  und  wissen  ires 
manncs  Rotlieb  von  Kginsheim  und  her  Conrads  am  Werde  eins  priesters 
als  irer  begeben  vogt  verkouftte  den  geistlichen  frowen  priorin  und  convent 
des  closters  ze  sant  Maria  Magdalena  an  den  Steinen  ze  Basel  gelegen  sechs- 
zehen schacz  reben  gelegen  in  dem  banne  ze  Wcsthalden,  in  Swhigingen  20 
sechs  schacz,  in  der  Westhaldcn  sechs  schacz  und  in  dem  Vogelsanck  vier 
schacz,  und  geschach  der  kouf  umb  zwey  und  drissig  pfunt  pfenning,  die 
die  obgenant  verkoufferin  gancz  in  genomen  hat  und  der  bezalt  ist,  als  sy 
verjach.  Und  also  gab  sy  uf  alle  ire  recht  an  den  obgeschriben  gutem  in 
die  gewalt  der  vorgenanten  frowen  schafncr  genant  bruder  Berchtold  und  25 
band  ouch  darczu  alle  ire  erben,  llieby  warent  Werli  Jung  von  Westhalden, 
Burgkart  von  Sulczmattc,  Sifrid  von  Ruchheim  und  ander  erber  lute  genug. 
Und  geschach  diss  nach  Cristi  gepurt,  do  man  zalt  tusent  zweyhundert  und 
LXXX  jar,  dezz  zwölften  kalende  febniarii  dezz  monat. 

292.  Ritter  Heinrich  Zerkinden  und  Konrad  Ludwigs  leihen  dem  30 

Metzger  Truto  ein  Haus  zu  Erbrecht.  Raset  1280  Januar  22. 

Original  Lh.  «*  42  (A).  — * Lh.  D.  fot.  147.  — * Lh.  B.  fol.  4<f. 

Arnold  34g  nach  A.  — * Arnold  52  und  264. 

An  einer  Schnur  hängt  das  Siegel  von  St.  Leonhard  (W  4g). 

Nos  Heinricus  prepositus  et  conventus  ecclesie  sancti  Lconardi  Basi-  35 
liensis  notum  facimus  universis  presentem  litcram  inspecturis,  quod  Hein- 
ricus dictus  der  Kindon  miles  et  Chonradus  Ludewici  civis,  Basiiienses, 
domum  sitam  super  monte  sancti  Leonardi  ex  opposito  domus  domini  junioris 
de  I.öwemberch,  quam  videlicet  domum  idem  miles  nomine  uxoris  sue  et 

'JIM),  a)  liasilien&em  in  A.  b)  non  corrigitrt  aus  nos  in  A.  40 
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prcdictus  civis  ex  succcssionc  quondam  domini  I.udcwici  ct  uxoris  sue  ab 
ccclesia  nostra  sub  jure  hereditario  ct  annuo  ccnsu  unius  solidi  denariorum 
et  messoris  unius,  prout  consuevit  ecclcsie  nostre  ministrari,  possident,  in 
presentia  nostra  et  per  conscnsum  ct  manum  nostram  concesscrunt  sub  eodem 
5 jure  hereditario  Trvtoni  camifici  ct  pro  tali  annuo  ccnsu  videlicet,  quod 
dccem  solidos  eisdem  et  nomine  ipsorum  Bcrtschino  consanguineo  prcdicti 
Chonradi  et  sororis  sue  uxoris  prelibati  militis,  quamdiu  vixerit  vcl  quam- 
diu  ipsis  placuerit,  deinde  ipsis  vel  eorum  heredibus  persolvat  et  similiter 
censum  nostrum  videlicet  unum  solidum  et  unum  messorem  expediat  an* 
10  nuatim.  In  cujus  facti  memoriam  sigillura  nostrum  duximus  presentibus 
appendendum  salvo  nobis  in  omnibus  jure  nostro.  Testes : Burchjardus]  cel- 
lerarius  nostcr,  Hugo  de  Gundolstorf,  Petrus  Gabler,  l’etrus  villicus,  Jo- 
hannes Longus,  Nicolaus  Sticber,  Hcinricus  de  Nvwcmburch,  Heinricus  Trv’tlin, 
Wernherus  et  Albertus  fratres  dicti  de  Ratolstorf,  Heinricus  de  lieh  *)  et 
15  alii  quamplures.  Act.  in  ambitu  nostro,  anno  domini  MCCt.X&X,  XL  kl.  februar. 

293.  'Johann  der  Höhe  überträgt  an  das  Kloster  Klingenthal 
ein  Haus  in  Kleinhasel  und  erhält  es  wieder  geliehen ; der  von  ihm 
früher  zu  Gunsten  des  Klosters  eingegangene  Erbvertrag  wird  ab- 
geändert. — 1280  Februar  1. 

20  Original  Kl.  tf  81  (A).  — Abschrift  in  Kl.  A.  fol.  / (B). 

Von  den  drei  an  Bändern  hängenden  Siegeln  sind  noch  diejenigen 

von  Klingenthal  (nf  65)  und  von  Klein-Basel  (u"  141)  vorhanden. 

[I]ch  her  Niclaus  von  Titenshein  der  schültheise  uft  der  rat  ze  dirren 
Basel,  daz  da  lit  in  Kostenzer  bischtum,  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief 
25  sehent  oder  horent  lesen,  daz  her  Johans  der  B6ke  unsir  burger  het  ge- 
geben sin  hus,  da  er  inne  ist,  ufl  die  stelle,  die  dar  zü  horent,  vor  dem  hus 
ufi  hinder  dem  hus  den  vrowen  von  Klingental  vor  gerihte  mit  sins  lein- 
herren  haut  Joh[ans]  von  Tasvcnne,  un  wart  mit  reliter  urteilde  irteilct, 
daz  cz  ir  ist  mit  rehte,  ufl  het  daz  hus  enpfangen  bruder  Johannes  von 
30  Klingental  ir  bruder  an  der  vrowen  stete  zeinem  rehten  erbe  umbe  vierzehen 
Schillinge  ufl  ein  pfenning.  Den  selben  zins  sol  man  geben  ze  vier  ziten  in 
dem  jare,  ze  der  vronvasten  vierdehalben  Schilling,  ufl  swenne  bruder  Johannes 
irstirbet,  so  sol  daz  vor  genante  hus  aber  ein  ander  hant  enphahen,  als  man 
erbe  ze  rehte  enphahen  sol.  Diz  vor  genante  hus  hant  die  vrowen  von 
35  Klingental  verlühen  hern  Johannes  dem  Boken,  die  wilc  er  lebet,  umbe  ein 
genemten  zins,  zem  jare  umbe  vierzehen  Schillinge.  Ich  swester  Adelhcit 
du  priorin  ufl  ellu  dw  samenunge  in  Klingental  tun  kunt  an  disem  gegen- 
wärtigen brievc,*)  daz  wir  hem  Johannes  wirtin  dez  Boken  vron  Klsibetenb) 
geben  zehen  pfunt  von  dem  varenden  güte,  daz  er  lat,  ob  dez  als  vil  ist, 
40  so  man  für  in  vergütet,  ist  daz  si  in  über  lebet;  stirbet  aber  si  e daz  er 

292.  a)  v iei/eUht  auch  Eih  tu  Itstn. 

293.  a)  kunt  — brieve  auf  Rasur  in  A.  b)  Elsibeten  auf  Rasur  in  A. 
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sterbe,  so  sol  enhein  ir  erbe  an  dem  gute  noh  an  deheime  andern  güte 
enhein  reht  han,  un  sol  er  in  dem  selben  rchte  sin,  als  ez  an  dem  ersten 
brieve  stat  in  alle  wiz,  wir  solten  ime  geben  zweinzig  viernzal  dinkeln 
jcrgelich,  die  wile  er  lebet,  dez  het  er  uns  ieze  lidig  virlazen  fünf  viernzal, 
un  geben  ime  noh  funfzehene.  Kr  cnsol  oh  weder  hüser  noh  eigen  noh  5 
enhein  ander  gut  virkofen  noh  virsezzen  an  unsirs  conventen  willen  un  ane 
ehaftige  not  sins  libez.  Uh  da  diz  beschach,  da  saz  her  Peter  Senftelin  an 
dez  schultheizen  stat,  uft  waz  da  her  Vlrich  Geisriebc  ufl  her  Vlrich  dez 
Brotmeisters  sun  un  her  Kvnrat  der  Boiler  un  her  Kvnrat  Ermenrich  un  her 
Heinrich  der  meiger  un  her  Dietrich c)  der  Teche  un  her  Kvnrat  Diethers  tü 
un  her  Heinrich  von  Wenkon  un  her  Johans  Gvntram  un  vil  ander  biderber 
luten.  Daz  disw  rede  war  uh  stete  si,  dar  umbe  henkent  die  vor  genanten 
her  Niclaus  von  Tytcnshcin  der  schulthcise  un  alle  der  rat  ir  gesigcl  an 
disen  brief  un  du  priorin  un  ellü  du  samenunge  in  Klingental  ir  ingesigel. 

Diz  beschaf  an  der  liehmes  abende,  do  von  gotcz  giburte  waren  zweihundert  15 
jar  un  ahzig  jar. 

2D4.  Ulrich  des  Brotmeisters  Sohn  leiht  dem  Kloster  St.  Clara 
eine  Mühle  in  Klein-Basel.  Klein-Basel  1280  Februar  2. 

Original  CI.  «*  19  (A). 

Drei  eingehängte  Siegel:  1.  Klein-Basel  (n’  141).  2.  St.  Clara  (tf  66).  20 

3,  Ulrich  des  Brotmeisters  (tf  126). 

Ich  Vlrich  dez  Brotmeisters,  ettewenne  schultheiz  waz  in  der  minrun 
Basile,  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent,  daz  ich  die 
müli  bi  Bricsches  schüren,  der  man  sprichet  diu  Schöne  müli,  die  ich  ze 
rehtem  erbe  han  von  santc  Albane  umbe  vier  pfenninge,  han  verlihen  brüder  •& 
Burkarte  minre  vröwen  brüder  von  sante  Clären  an  des  closters  stette  umbe 
viunf  pfunt  pfenninge  Basiler  nninse,  unde  swenne  sich  diu  liant  verwandelt, 
so  git  man  niht  wan  vier  pfenninge  ze  erschatze.  Wan  sol  och  wissen,  de 
die  vröwen  von  sante  Clären  den  gewalt  hant,  de  sie  der  selben  müli  runs 
mügent  nemen  inrthalp  der  rincraure,  swa  sie  went,  unde  mugent  in  vüren  30 
durh  ir  closter,  swar  si  went,  also  de  si  den  selben  rüns  wider  zem  erren 
tiche  bringen  ungeminrot  un  mir  un  minen  nachkomen  unschcdelich  unde 
ze  den  ziten  so  ez  unschcdelich  ist.  Wa:re  och  daz,  de  sic  die  *)  selben 
müli  abe  minre  hofstat  uf  ir  güt  weiten  ziehen,  so  sint  sie  mir  doch  dez 
vorgenanten  zinses  schuldic  abe  der  selben  müli,  swa  si  stat.  Wan  sol  och  35 
wissen,  daz  diu  hofstat,  da  ufTc  nu  der  tich  gat,  entswischen  der  oberen 
straze  un  der  niderun,  de  diu  gemein  sol  sin  den  vorgenanten  vröwen  von 
sante  Clären  un  mir  Vlrichc  unde  minen  erben  ze  messende,  swie  wir  über- 
ein komen  als  uns  alrc  nützest  ist  Dur  daz  diz  stete  bclibe,  so  henken 
wir  der  rät  von  der  minren  Basile  dur  ir  beider  bette  ünser  ingesigel  an  40 


Mi  c)  Dietrich  auf  Rasur  in  A. 
a)  die  ubtrgtstkritbrn  in  A. 
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discn  bricf  unde  wir  der  conventc  von  sante  Clären  undc  ich  Vlrich  ünseriu 
ingesigelc  an  discn  brief.  Do  dir.  in  der  minren  Basilc  geschach,  do  raltem 
von  gottes  gebürte  tusent  zwei  hundert  un  ahtzec  jar,  zc  iinserre  vröwen 
lichtmcz. 


5 295.  Heinrich  von  Ravensburg  genannt  Brolmeister  verkauft 

dem.  Kloster  St.  Clara  seine  Rechte  an  einer  Mühle  in  Klein-Basel 
und  an  den  anliegenden  Gärten.  Klein-Hasel  1280  Februar  2. 

Originale  Ct.  tf  20"  (A)  und  «*  20*  (A‘).  — * CI.  7.  pag.  396. 

Die  beiden  Ausfertigungen  sind  von  derselben  Hand  geschrieben. 

10  Zwei  Sieget,  bei  A an  Pergamentstreifen  hangend,  bei  A'  eingehängt: 

1.  Klein-Basel  (ie  14  r).  2.  Heinrich  Brolmeister  (ig  112). 

Ich  Heinrich  von  Raucnspnrc  dem  man  sprichet  der  Brötmeister*)  tön 
kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent,  de  ich  minen  vröwen  von 
sante  Clären  han  gegeben  alles  dcb)  reht,  dcb)  ich  uf  der  midi  hettc  bi  Briesches 
15  schüren,  der  man  sprichet  diu  Schdne  midi,  un  uf  dem  umbezuntem“)  garten 
derd)  nebent,  ane  dar  de  min  sun  Vlrich  viunf  pfunt  geltes  druf*)  sol  han, 
un  den  halben  garten  der  inrthalp  dez  wiaeres  lit,  also  verre  so  dez  erren 
zunes  stecken  begriffen  haut,  dez  garten  der  ander  lialpteile  ane  de  ir  was. 
Diz  het  der  vorgenante  Brotmeister  gegeben  den  vorgenanten  vröwen  vur 
20  die  vierzee  marcke  Silbers,  die  sie  im  gaben  umbe  dcb)  wartspil,  de  er  hatte 
uf  der  Sacbrüdere  hofstat  Dur  de  diz  stete  bclibe,  so  henkent  die  bürgere 
von  der  minren  Basilc  ir  un  och  ich  min  ingesigelc  an  disen  brief.  Do 
diz  in  der  minren  Basilc  geschach,  do')  zaltem  von  gottes  gebürte  tusent 
zwei  hundert  unde  ahzee  jar,“)  ze  unserre  vröwen  liehtmez. 

25  29(>.  Das  Kloster  St.  Clara  verkauft  dem  Kloster  Blolzhcim 

ein  Gut  daselbst.  — 1280  Februar  3. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  n’  19  (A). 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel : /.  Stadt  Basel  Oe  140).  2.  St.  Clara 
Oe  67).  3.  Guardian. 

30  Nos  Gerdrudis  abbatissa  et  convcntus  sanctimonialium  de  sancta  Clara 

in  ultcriori  ßasitea  ordinis  sancte  Cläre  notum  facimus  universis  presentem 
litcram  inspecturis,  quod  nos  bona  deliberatione  prehabita  ad  prospicicndum 
ct  procurandum  nobis  meliora  et  utiliora  partcin  curtis  de  Blatshein,  videlicet 
octavam,  quam  ex  donatione  filiarum  quondam  Ottonis  Shalarii  militis, 
35  Mcchtildis  et  Adclhcidis  viduarum,  rite  possedimus,  religiosis  in  Christo  . . 
abbatissc  ct  conventui  sororum  de  Blatshein  ordinis  Cisterciensis  de  conscnsu 
et  voluntate  predictarum  viduarum  juste  et  legaliter  vendidimus  pro  certa 
summa  pecunic,  quadraginta  tribus  marcis  argenti,  quas  rcccpimus  ct  in 

2Uo.  a)  Brotmeister  in  b)  da/,  in  A1.  c)  unbe/ütem  in  A1.  d)  hinter  der  sieht 

40  inrthalp  durehgestriehen  in  A\  c)  drüf  in  A1.  f)  hinter  do  steht  man  dunkle  st  riehen 

in  A.  g)  jscr?*«  Al, 
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usus  nostros  convcrtimus,  prout  vidimus  cxpedire,  ipsamquc  partcm  octavam 
curtis  cum  omnibus  juribus  ct  pertincntiis  suis  prefatis  religiosis  tradidimus 
ct  tradimus  ac  in  posscssioncm  vacuam  ct  quictam  misimus  et  mittimus  ad- 
hibitis  omnibus  obscrvationibus  sivc  de  jure  sive  de  consuctudinc  adhibendis, 
promittentes  eis  secundum  jus  et  consuetudinem  terre  in  causa  evictionis  5 
cavcrc  sivc  prebere  debitam  warandiam,  rcnunciantcs  ctiam  in  premissis 
cxceptioni  non  numerate  pccunic,  rei  minus  dimidia  justi  precii  vendite,  doli, 
in  factum,  bencficio  restitutionis  in  integrum  et  omni  cxceptioni  et  rei,  que 
posset  obici  contra  vendicionem  supradictam.  In  cujus  facti  memoriam  pre- 
sentem litcram  eis  contulimus  sigillo  nostro  unä  cum  sigillis  gardiani  fratrum  10 
Minorum  domus  Basiliensis  patris  nostri  spiritalis  et  civitatis  Basiliensis  con- 
munitam.  Nos  fratcr  Chonradus  gardianus  fratrum  Minorum  domus  Basilien- 
sis, item  nos  Burch|ardus)  Vicedominus  magister  civium  ct  consules  Basilienses 
rogatu  supradictarum  religiosarum  tarn  vendentium  quam  ementium  sigilla 
nostra  presentibus  appendimus  in  testimonium  veritatis.  Testes:  frater  Dietricus  15 
provincialis,  frater  Hartungus  de  ordine  fratrum  Minorum,  Burch[ardus]  sco- 
lasticus  sancti  Petri  Basiliensis,  Chonradus  Ludcwici,  Gerungus  ad  Rubeam 
domum  cives  Basilienses  et  alii  quamplurcs.  Act.  et  dat.  anno  domini 
MCCLXÄX,  lll.  non.  febmarii. 

*297.  Johann  von  Steinen  verkauft  Bert  hold  dem  Färber  die  20 
halbe  Seheidemauer  seines  Hauses.  Faset  1280  Februar  22. 

Original  Lh.  tf  43  (A).  — * I.h.  D.  fol.  157.  — * Ui.  B.  fol.  7 3. 

Arnold  350  nach  A. 

F.ingehängtes  Siegel  von  St.  Leonhard  (if  49). 

Omnibus  Christi  lidelibus,  ad  quos  presentes  litere  pervenerint,  Hcn-  25 
ricus  prepositus  sancti  I.conardi  rei  geste  et  noticiam  subscriptorum.  Novcrint 
universi,  quod  Johannes  dictus  de  I.apidibus  constitutus  coram  nobis  vendidit 
medietatem  muri  parietis  domus  suc  zv  Furstenberg,  que  sita  est  in  vico 
qui  dicitur  Suterstrasa,  Berchtoldo  *)  dicto  dem  Verwer  pro  tribus  libris 
denariorum  Basilicnsium  ita,  quod  liceat  ipsi  Berchtoldo  edificare  in  parictc  30 
ipsius  muri  suisque  successoribus  omnia,  que  videbuntur  eis  cxpedire. 
Renunciatb)  similiter  cxceptioni  non  numerate  pecunie  renunciatquc  omni 
juri  sibi  conpetenti  in  venditione  ipsius  parietis.  In  cujus  rei  testimonium 
sigillum  nostrum  presentibus  duximus  appendendum.  Dat.  in  claustro  sancti 
Leonardi,  anno  domini  MCCI.xSx,  in  kathedra  bcati  Petri  apostoli.  Testes:  35 
Bcrchtoldus  de  Almswilr,  Hen ricus  de  Biellon,  Henricus  Verwer,  Henricus 
Orapbeis  cives  Basilienses  et  alii  quamplures  fide  digni. 

*298.  Johann  von  St.  Martin  schenkt  dem  Kloster  Blotzheim 
Rebeti  zu  Bartenheim , unter  Vorbehalt  lebenslänglichen  Niessbrauchs. 

Basel  1280  Februar  29.  40 

297.  a)  nach  Berchtoldo  durchgc  strichen  pro  in  A.  b)  t auf  Rasur  in  A. 
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Original  im  DA.  Kolmar,  Lützel  tf  20  (A). 

Die  eingehängten  Siegel  fehlen. 

Ego  Johannes  dictus  de  sancto  Martino  civis  Basiliensis  notum  facio 
universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  ego  ob  salutem  anime  mee 
5 contuli  et  donavi  donatione  inter  vivos  libera  et  absoluta  vincas  meas,  quas- 
cunque  habeo  in  banno  de  Bartinhein,  rcligiosis  in  Christo  . . abbatisse  et 
convcntui  sororum  de  Blatsheim,  ut  dictas  vineas  semper  ad  manus  suas 
habcant  nec  vcndere  aut  alienare  presumant  et  vinum,  quodcunque  creverit 
in  vineis  mcmoratis,  ad  bibcndum  convcntui  ministrctur  et  alias  nullatenus 
10  convertatur.  Retinui  mihi  tarnen  usufructum  ad  tempus  vite  mee  et  me 
cedente  usufructui  vel  decedente  tarn  usufructus  quam  proprietas  imper- 
pctuum  religiosis  predictis  debet  cedere  pleno  jure.  In  cujus  facti  memoriam, 
ut  tarn  ministratio  vini  per  mc  ordinata  quam  donatio  rata  pcrinaneat,  presens 
iitera  rogatu  meo  sigillis  civitatis  Basiliensis  et  abbatisse  predicte  est  munita. 
15  Nos  Burch|ardus]  Vicedominus  magister  civium  et  consules  ßasilienses  rogatu 
supradicti  concivis  nostri  sigillum  nostrum  appcndiinus  in  testimonium  veri- 
tatis.  Nos  . . abbatissa  et  conventus  sororum  de  Blatsheim  ad  observationem 
ordinationis  per  supradictum  civem  facte  nos  astringimus  sigillum  nostrum 
presentibus  appendentes.  Testes:  Chono  de  Harnstein,  Heinricus  de  Argentina 
20  milites  de  consilio,  Hugo  ad  Solem,  Johannes  magister  panificum,  Wemherus 
Rufus,  Johannes  Shdnkint  et  alii  quamplurcs.  Act  Basilce,  anno  domini 
ätXLxix,  pridie  kl.  martii. 

299.  Heinrich  ßottmingers  Tochter  schenkt  den  Klöstern  Lützel 
und  Olsberg  das  letzte  Drittel  eines  Hauses  und  empfängt  sodann 
25  das  ganze  Haus  von  ihnen  auf  Lebenszeit.  — 1280  Februar  — 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  tot)  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel:  1.  Domstift  (tf  18).  2.  f S . 

CONRADI  . DECANI  . ECCLESIE  . BASILIEN. 

Nos  C[onradus|  decanus  majoris  ecclesie  Basiliensis  nomine  tocius  capi- 
30  tuli  ejusdem  ecclesie  notum  facimus  universis  presentem  littcram  inspecturis, 
quod  .Irmina  filia  quondam  Henrici  Botmingarii  civis  Basiliensis  coram  nobis 
personaliter  constituta  contulit  sive  dedit  donatione  habita  inter  vivos  duobus 
monasteriis  de  Lucela  videlicct  et  de  Olsperc  Cisterciensis  ordinis,  Basiliensis 
dyocesis,  terciam  partem  domus  site  in  vico  Cerdonum  juxta  domum  Hüpsarii, 
35  cujus  due  partes  primitus  spcctabant  ad  eadem  monasteria  ex  collatione 
simili  dicti  Henrici  suorumque  liberorum  fratris  Johannis  et  sororis  Margarete, 
que  quidem  tercia  pars  spectabat  ad  prefatam  Irminam  ex  successione  paterna, 
et  eandem  partem  in  manus  nostras  liberc  et  absolute  rcsignavit  supplicans 
humiliter  et  devote,  ut  prefatis  religiosis,  quos  per  prenominatam  collationem 
40  in  jure  suo  sibi  substituit,  curaremus  loco  sui  dictam  terciam  partem  con- 
cedere  et  ipsos  de  eadem  corporaliter  investire.  Nos  igitur  nomine  nostro 
et  capituli  prenotati*)  rcsignationem  suam  rcccpimus  et  suam  terciam  partem 

ZSW.  a)  vor  prenotati  steht  verwischt  prenominiti  in  A. 


Digitized  by  Google 


168 


cum  duabus  premissis  prelibatis  religiosis  jure  hereditario  concessimus  pro 
censu  annuo,  qui  de  tota  domo  dari  consuevit,  videlicet  una  bama  rubei 
vini  in  festo  beati  Martini  nobis  annuatim  a dictis  religiosis  vel  ab  eis,  qui 
domum  eandem  receperint  vel  tenucrint,  persolvendo.  Hiis  pactis  prefati 
religiosi  dictam  domum  scpedicte  Irmine  concesscrunt  ad  vitara  suam  tan-  6 
tummodo  possidendam  pro  prefato  censu  et  deccm  solidis  monete  Basiliensis 
dicto  monasterio  de  Olspcrc  annis  singuüs  persolvendis  de  mcdietate  domus 
spectante  ad  monasterium  l.ucelensc,  ita  sanc,  quod,  cum  dicta  Irmina  de 
medio  sublata  fuerit,  prefata  domus  dcvolvetur  ad  dictos  rcligiosos  cqualiter 
dividenda  durantc  censu  decem  solidorum  solvcndoruin  monasterio  de  Olsperc  io 
de  prefata  mcdietate  monasterii  I.ucclensis.  llec  omnia  et  singula  premisse 
partes  coram  nobis  recognovcrunt  et  confirmaverunt  mutuis  consensibus  ad- 
hibitis  hinc  et  inde  ita,  quod  nulli  omnino  hominmn  liceat  baue  donationis, 
concessionis  et  ordiuationis  paginam  inlirmarc.  ln  cujus  rci  testimonium 
sigillis  predicti  capituli  et  nostro  presens  munitum  est  instrumentum.  Act.  15 
anno  domini  MCCLXix,  mense  febr. 

300.  Die  Klöster  Lützel  und  Olsberg  leihen  der  Tochter  Heinrich 
Botlmingcrs  ein  Haus  und  verpflichten  sich  ihr  zur  Zahlung  einer 
Leibrente.  — nSo  Februar  — 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  rf  iro  (A).  20 

Zwei  abhängende  Siegel:  r.  Abt  von  Lutzei  (if  dp).  2.  t S . ABBA- 
TISSE . DK  . ORTO  . DEI. 

Nos  C|onradusj  abbas  et  Ajgnesaj  abbatissa  cum  convcntibus  monas- 
tcriorum  de  I.ucela  et  de  Olsperc  Cistercicnsis  ordinis,  Basiliensis  dyocesis, 
presentibus  profitemur  nos  concorditer  domum  nostram  sitam  in  Basilea  in  25 
vico  Cerdonum  contiguam  domui  Hupsarii,  cujus  medietas  ad  monasterium 
Lucelense,  alia  vero  ad  monasterium  de  Olsperc  predicta  jure  hereditario 
dinoscitur  pertinerc  ex  collatione  I Icnrici  quondam  civis  Basiliensis  dicti 
Bothniingcr  et  hcredum  suorum,  concessimus  ad  vitam  suam  solummodo 
possidendam  Irmine  filie  quondam  predicti  Hjenrici]  ita  videlicet,  quod  ipsa  30 
tenetur  annuatim,  quoad  vixerit  et  domum  eandem  possederit,  solvere  censum, 
qui  dari  consuevit  de  eadem,  scilicet  unam  hamam  rubei  vini  in  festo  beati 
Marci  capitulo  majoris  ccclesic  Basiliensis  et  decem  solidos  denariorum  con- 
ventui  de  Olsperg  prefato  de  medietate  predicti  monasterii  I.ucclensis.  Cete- 
rum  tenemur  eidem  Irmine  dare  vel  in  nostris  redditibus  assignare  duas  35 
vemcellas  spclte  videlicet  nos  de  I.ucela  unam  et  nos  de  Olsperc  altcram, 
quas  ad  vitam  suam  pcrcipiet  et  non  ultra.  Post  mortem  vero  suam  pre- 
dictarum  vemcellarum  solutio  penitus  cessabit  et  tarn  ipsarum  redditus  quam 
prefata  domus  devolvctur  ad  monastcria  prelibata  ad  ordinandum  et  facien- 
dum  de  eisdem  libere  et  quiete,  quiequid  debent  et  possunt  ordinäre  et  40 
facere  de  ceteris  bonis  suis.  In  cujus  rei  testimonium  sigillis  predictorum 
abbatis  et  abbatissc  presens  munitum  est  instrumentum.  Actum  anno  domini 
MCCl.xxx,  mense  febr. 


Digitized  by  Goog 


169 


301.  Das  Johanniterhaus  leiht  dem  Nie  laus  von  Hüning  en  ein 
Haus  zu  Erbrecht.  — 1280  März  10. 

Original  Pr.  tf  8y  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  des  Johanniterhauses  (tf  8g). 

5 Nos  frater  Heinricus  conmendator  seu  procurator  domus  Hospitalis 

sancti  Johannis  in  Basilea  et  fratres  ejusdem  domus  notum  facimus  universis 
presentem  literam  inspecturis,  quod  nos  aream  sitam  in  civitate  Basiliensi 
in  vico  dicto  ze  Chrvce  ex  opposito  domus  dicte  zim  Spiegel  ad  domum 
nostram  pertinentem,  quam  Chonradus  dictus  Aduocatus  de  Blatshein  a nobis 
10  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  quatuor  solidorum  possidebat,  ad  resig- 
nationem  ejusdem  Chonradi  et  uxoris  et  liberorum  suorum  Nicolao  de 
Hvningcn  filio  quondam  Heinrici  dicti  de  Binzhein,  qui  de  nostro  consensu 
a predicto  Chonrado  juste  et  legaliter  eam  emit,  sub  jure  predicto  et  censu 
prenominato  concessimus  perpetuo  possidendam,  sigillum  domus  nostre  pre- 
15  sentibus  in  testimonium  appendentes.  Testes:  Heinricus  prior,  Heinricus  de 
Adorf  saccrdotcs  et  fratres  domus  nostre,  frater  Petrus  dictus  Leo,  item 
Nicolaus  de  Titenshein,  Heinricus  Crafto,  Heinricus  Vorgazzvn,  Vlricus  Magister 
coquine  milites,  Burchardus  ad  Rosam,  Heinricus  ad  Florem,  Heinricus 
Trvtelin,  Heinricus  Cinko  et  alii  quamplures.  Act.  anno  domini  MCCLX&X, 
20  dominica  qua  cantatur  invocavit  me. 

802.  ßurchard,  Pfarrer  in  Altdorf,  und  magister  Heinricus  de 
Basilea  canonici  Turicenses  schlichten  den  Streit  zwischen  der  Abtei 
Zürich  und  dem  Kloster  Wettingen  über  den  A rachlass  des  Heinrich, 
gewesenen  Sacristans  in  Erstfeld.  Zürich  1280  Mars  14. 

25  Gfr.  8,  15  tf  12.  — Wyss  235  tf  263 , beide  nach  dem  Original  im 

StA.  Zürich. 

303.  Das  Domstifl  leiht  Jacob  dem  Futterer  ein  Haus  zu  Erb- 
recht. — 1280  März  19. 

Original  Ds.  1 tf  ly  (A). 

30  Das  ( hängende ) Siege!  fehlt. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Otto  prepositus,  Chonradus 
decanus  et  capitulum  Basilicnses  noticiara  subscriptorum.  Novcrint  universi, 
quod  Johannes  de  Porta  civis  Basiliensis  de  nostra  licentia  et  consensu 
domum  dictam  zim  Helfande  superiorem  ad  ecclesiam  nostram  pertinentem, 
85  quam  habebat  a nobis  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu,  videlicet  viginti 
quinque  solidis  et  quatuor  denariis,  Jacobo  dicto  dem  Vütrer  juste  et  lega- 
liter  vendidit  et  warandiam  debitam  promisit  unä  cum  liberis  et  uxore 
dictamque  domum  nobis  resignavit,  et  ad  suam  requisitionem,  sicut  juris  est 
et  consuetudinis,  per  nos  concessa  est  prenominato  Jacobo  sub  jure  et  pro 
40  censu  antedictis  perpetuo  possidenda.  Et  sciendum,  quod  in  censu  honorario, 
qui  vulgo  nominatur  ershaz,  quando  ad  hoc  deventum  fuerit,  tres  solidi  et 
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quatuor  denarii  dari  debent.  In  cujus  facti  memoriam  sigillo  nostro  presentem 
literam  duximus  consignandam.  Testes:  Chono  de  Ramstein,  Johannes  Macerel, 
Dietelmus  Camerarii  milites,  Heinricus  de  Bicln,  Heinricus  Wagener,  Chon- 
radus  Bizzer,  Burchardus  de  Leimen,  Johannes  der  Heiden  et  alii  quamplures. 
Act  anno  domini  mcclxäx,  xiiii.  kl.  aprilis.  j 

304,  Bischof  Albert  von  Marienwerder  ver heisst  den  Besuchern 

der  von  ihm  in  der  Kirche  St.  Maria  Magdalena  geweihten  Altäre 
Ablass.  Basel  1280  März  10. 

Deutsche  Übersetzung  von  1441  in  MM.  E.  fol.  378  (B).  — Auszug  in 

MM.  L.  fol.  7 (IS').  10 

Wegen  des  Wortlautes  des  Originals  vgl.  unten  «*  320. 

Albertus  von  der  götlichen  erbarmhertzickeit  byschoff  der  Insel  sancte 
Marie  allen  cristglöubigen  den  gegenwärtigen  uft  künfftigen  in  angesicht  dis 
gegenwirttigen  brieffs  den  gruss  in  dem  herm  aller  herrn.  Got  erlich  in 
sinen  helgen,  mit  fröwende  in  ir  glorie,  in  erwirdigung  der  seligen  Marien 
alwegen  jungfröwen  werden  gelustiget  in  froiden,  wann  sy,  als  sy  hat 
verdient  zu  werden  sin  mutter,  ist  sy  gesetzt  über  alle  helgen  in  den  hymel, 
Dis  ist  dz,  so  wir  by  unser  geminten  in  Christo  den  swestren  zu  sant  Marien 
Magdalenen  von  dem  orden  der  penitentz  vor  der  stat  Basel  muren  zwen 
altar  gewicht,  den  einen  in  dem  rechten  chor  in  der  er  der  seligen  durchluchten  20 
hochen  jungfröwen  un  gebererin  gottes  Marie  un  der  seligen  Katherine, 
Margarethe,  Angnetis  uft  Afre  jungfröwen,  des  helgen  Krasme  und  des  helgen 
Bläsy  martirer,  der  ander  altar  uff  der  lincken  siten  in  der  er  der  seligen 
Marie  Magdalene  un  des  helgen  Johannis  ewangelisten.  Dis  hand  wir  gethon 
uil  der  götlichen  gnedickeit  allen  büsenden  uft  bichtenden,  die  do  komen  26 
in  die  vorgeschribenen  stet  in  den  hochzittcn  obgedocht,  mit  nammen  der 
erlichen  durchluchten*)  jungfröwen  Marie  uft  mit  sunderheit  der  seligen  Marien 
Magdalenen,  wann  als  sy  ist  ein  sunderliche  patronin  discr  kilchen,  also 
gezimpt  sich  och  daz  sy  in  sunderheit  werde  geert,  och  in  der  kilchwiche 
der  kilchen  un  in  der  wichung  der  altaren,  die  do  kumpt  uff  dominica  noch  30 
der  helgen  dry  küngen  tag,  mit  riiwen  des  hertzen  uft  mit  demüttickeit 
besechent  disc  stet  und  die  hand  den  armen  um  Christum  bietten  und  inen 
hilff  tund,  daz  sy  die  burdi  der  armut  dester  lichter  tragen  und  uffcnthalten 
werden  in  ir  armut,  von  der  erbarmhertzickeit  gottes  uft  der  seligen  Petri 
uft  I’auli  siner  apostlen  uft  von  der  fryheit  uns  von  got  geben,  jedoch  un-  35 
wirdig,  verliehen  wir  I.XXX  tag  applos  teglicher  Sunden  uft  zwo  karrenen 
uffgesetzter  bus  in  dem  nammen  des  herrn  barmhertzigklichcn  vergeben. 
Gegeben  ze  Basel,  anno  domini  SfCCLX&x,  uff  den  dritten  tag  kal.  aprilis. 

305.  Die  Kirche  Car  spach  vertauscht  ( luter  daselbst  mit  Heinrich 

Rapot  von  Aspach.  — 1280  April  26.  «1 

H04  ai  jungfröwen  Marie  und  der  andren  lieben  helgen  obgenant  und  mit  sunderheit  der  seligen 

Marien  Magdalenen  m Bx. 
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Original  CI.  tf  2 t (A).  — * CI.  7-  pag.  }6o. 

Zwei  eingehängte  Siegel:  /.  f S . ALBERTI . PREPOSITI . COLVMBAR. 

2.  A'onrad  von  Heidweiler  (tf  128). 

Extincta  memoria  resuscitatur  per  instrumenta,  que  scripto  et  sigillis 
5 roborantur.  Quare  sciant  omnes  hoc  scriptum  intucntes,  quod  ego  Albertus 
de  Hadestat  prepositus  Columbaricnsis  et  rcctor  ecclesie  de  Karolzpach 
pensata  utilitate  dicte  ecclesie  consentiente  strennuo  militi  Cvnrado  de  Heite- 
wilre,  vero  patrono  dicte  ecclesie  de  Karolzpach,  de  consensu  ctiam  uni- 
versitatis  de  Karolzpach  conmutavi  aream  sitam  juxta  ecclesiam  intcr 
10  vias  spectantcm  ad  dotem  ecclesie  cum  Hcnrico  dicto  Rapot  de  Aspach 
pro  agro  sito  an  dem  Mulewege  et  pro  agro  sito  inme  Espede,  qui  sunt 
circa  unam  jucharten.  Que  bona  libere  contulit  ad  dotem  ecclesie  assumpta 
sibi  area  prcnotata.  Renunciamus  ergo  omni  actioni  sive  exceptioni,  que 
nobis  scu  posteris  nostris  quoad  dictam  conmutationem  rescindendam  ali- 
15  quatenus  conpetere  posset  in  futurum.  Et  in  hujus  rei  evidentiam  et  plenam 
probacionem  premissorum  sigillum  meum  prepositure  Columbaricnsis  nccnon 
sigillum  predicti  Cvnradi  militis  de  Heitcwilrc  presenti  scripto  sunt  appensa. 
Act.  et  dat.  anno  domini  MCCl.xSx,  in  crastino  Marci. 

306.  Der  Decan  von  St.  Peter  willigt  als  Rector  der  Kirche 
20  Eimeldingen  in  den  Verkauf  einer  derselben  gehörenden  Matte  und 

empfängt  statt  dieser  eine  andre.  — 1280  Mai  5. 

Original  Pt.  tf  62  (A).  — * Bf.  A.  fol.  60  : item  ein  wechselbricff  einer 

matten  ze  Eymutigen  1280,  wohl  hieher  gehörig. 

Eingehängtes  Siegel  des  D ec  ans  Konrad  (tf  42). 

25  Ego  Chonradus  decanus  sancti  Petri  Basiliensis  rector  ecclesie  de  Ein- 
mvtingen  notum  facio  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  ego 
inquisita  veritate  per  juramentum  a subditis  meis  de  Einmvtingcn  et  inspecta 
utilitate  ecclesie  mee  consensi  et  consentio  in  venditionem  prati,  videlicct 
dimidii  tagwan  an  den  rniwen  Matten  an  der  Bach  ad  officium  sacristie  per- 
30  tinentis,  quam  venditionem  fecit  Albertus  Blvmeli  et  Anna  uxor  sua  Hugoni 
de  Sliengcn  civi  ßasiliensi.  Et  loco  illius  prati  acceptavi  et  accepto  aliud 
pratum  dimidium  tagwan  an  der  Wasmattvn,  magis  utile  et  expediens  ecclesie, 
ipsumque  pratum  ex  donatione  predicti  Alberti  et  uxoris  sue  debet  ecclesie*) 
ex  causa  permutationis  perpetuo  pertinere.  In  cujus  facti  memoriam  sigillum 
35  meum  duxi  presentibusappendendum.  Dat.  anno  domini  MCCl.xSx,  iu.  non.  maii. 

307.  Abt  Yvo  von  Cluny  befiehlt  dem  Prior  von  St.  Alban, 
genannte  Einkünfte  ausschliesslich  für  Kranken ■ und  Armenpflege  zu 
verwenden  und  einen  Almosenverwalter  zu  bestellen. 

Cluny  1280  Mai  15. 

40  30Ö.  a)  ecclesie  von  gleicher  Hand  ubergetckriebtn  in  A. 


S 
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Originale  Al.  rf  41"  (A)  und  n'4ti  (A>).  — Deutsche  Auszüge  in  Al 

L.  fag.  zt s und  339. 

Erwähnt  in  Beiträge  4,  384. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

Auf  der  Rückseite  von  A von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  Hcc  est  litcra  5 

hospitalis  siti  in  monte  .sancti  Albani. 

An  A und  A'  hängt  an  Bändern  das  Siegel  des  Abtes  Yvo  (rf  30). 

Nos  frater  Yuo  miserationc  divina  Cluniacensis  ecclesie  minister  humilis 
venerabili  et  carissimo  fratri  nostro  Stephano  priori  monastcrii  sancti  Albani 
Basiliensis  salutem,  gratiam  et  benedictionem.  Cum  pium  sit  et  auctoritatis  10 
nostrc  Status  exigat,  ut  ea,  que  ab  hiis,  qui  nobis  subsunt,  bono  inchoantur 
principio,  nos  quantum  in  nobis  est  provideamus  stabili  perseverancia  pcr- 
durare  penitus  inconcussa,  mandamus  tibi  tuisque  successoribus  universis  et 
in  virtute  obediencie  et  sub  exconmunicationis  pena  precipimus  districte, 
quatenus  redditus  inferius  annotatos  ad  hospitalc  seu  ad  elemosinam  monas-  15 
terii  predicti  sancti  Albani  pertinentes  partim  ex  antiquo  partim  de  novo 
per  tuam  fratrumque  tuorum  industriam  conquisitos  vestris  nulla  rationc 
presumatis  usibus  retinere  nec  ad  aliquos  alios  actus  pretcrquam  ad  con- 
servationem  hospitalis  et  elcmosinarum  distributionem  circa  infirmos  vel 
mendicantes  paupcres  applicare,  scd  deputetis  de  fratribus  vestris  elemosi-  20 
narium  fratrem  deum  timentem  et  bone  fame,  qui  premissa  tarn  circa  neces- 
saria  edificia  hospitalis  quam  circa  mendicos  vel  infirmos  fideliter  exequatur, 
prout  indigencium  nccessitati  et  animc  sue  saluti  magis  viderit  cxpcdirc. 
Qui  eciam  elemosinarius  vobis  una  cum  duobus  vel  tribus  fratribus  vestris, 
quos  ad  hoc  elegeritis,  ad  minus  duabus  in  anno  vicibus  reddant  fideliter  25 
rationem  de  Omnibus  redditibus  antedictis  et  si  qui  occasione  ista  conquiri 
poterunt  in  futurum.  Si  vero  conputatione  diligenter  cxaminata  quicquam 
inventum  fucrit  superesse,  quod  non  sit  pauperibus  crogatum,  non  remancat 
vobis  vel  elemosinario,  sed  convertatur  in  emptionem  panni  lanci  vel  linei 
distribuendi  pauperibus  tempore  frigoris  hyemalis.*)  Nolumus  siquidem,  ut  30 
elemosinarius  de  laboribus  suis  temporale  conmodum  conscquatur,  sed  pocius 
expectet  rctributionem  eternam  ad  suorum  cumulum  meritorum.  Statuimus 
ad  hec  et  sub  predicta  exconmunicationis  pena  precipimus  observari,  ut 
elemosinarius,  qui  pro  tempore  fuerit,  anniversarium  tuum  frater  Stephane 
predicte,  qui  nunc  prioris  geris  officium,  in  quo  unam  vicrencellam  spelte  35 
fratribus  seu  conventui  sancti  Albani  et  unum  schophimynum b)  spelte  dari 
pauperibus  ordinasti,  fideliter  agat  et  annonam  candem  ipsi  conventui  sine 
contradictionc  vel  dylationc  persolvat,  facturus  idem  de  aliis  anniversariis, 
que  de  redditibus')  hospitali  predicto  nunc  collatis  vel  in  futurum  conferendis 
ordinatad)  sunt  vel  continget  in  posterum  ordinari.  Sunt  autem  hii  census  40 
seu  redditus  hospitalis:  decime  annone  in  villis  Leimen  et  Hofstetten,  item 
in  Villa  Mezerlon  redditus  trium  verncellarum  spelte,  item  in  medio  Milspach 
redditus  quinque  verncellarum  proporcionaliter  et  duorum  pullorum,  item 

307.  a)  hiemaKs  in  Al.  b)  xchophyminum  in  A*.  c)  reddibus  in  A.  d)  odiaata  in  A . 
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in  superiori  Müspach  redditus  trium  vemcellarum  spelte,  item  in  villa 
prcnominata  Mezerlon  reditus  unius  verncelle  avene  et  trium  solidorum 
dcnariorum,  item  de  bonis  dicti  hospitalis  juxta  silvam  sancti  Albani  dictam 
Hart  redditus  quatuor  vemcellarum  siliginis  et  duarum  vemcellarum  spelte, 
5 item  in  Binningen')  redditus  unius  verncelle  spelte  et  sextarii  siliginis,  item 
in  villa  Almswilr  redditus  unius  schophymini  spelte  et  duorum  pullorutn,  item 
in  montc  sancti  Albani  census  viginti  sex  solidorum  Rasilicnsium,  item  red- 
ditus decime  de  bonis  sancti  Albani  juxta  silvam  dictam  Hart  cum  redditibus 
duodecim  solidorum  quam  decimam  seit  denarios  quidam  nobilcs  de  Basilca 
10  dicti  Kamerarii  quondam  perceperunt.  'J  Item  [adj*)  supradictam  elcmosinam 
dari  debent  viginti  unus  de  siliginc  et  quatuordecim  albi  panes  de  cellario 
fratrum  seu  conventus  singulis  septimanis.  Ut  autem  hec  prescripta  robur 
obtincant  et  in  posterum  maneant  inconcussa,  nos  fratcr  Yuo  prenominatus 
sigillum  nostrum  presentibus  duximus  appendendum.  Dat.  anno  domini 
15  ÄtXLxSx,  aput  Clvniacum,  idus  maii. 

308.  Rudolf  Haldahiisli  schenkt  seiner  Tochter  Mechtild,  der 

Frau  des  Werner  Kaltschmied,  ein  Haus.  — 1280  Mai  zj. 

Original  Lh.  tf  44  (A).  — * Lh.  B.  fol.  pz". 

Arnold  jjo  nach  A.  — * Arnold  261. 

20  Eingehängtes  Siegel:  ...  PO  ...  SCI  . I.EO  . . ROI  . BAS1LI  . . 

Nos  Heinricus  prepositus  et  conventus  ecclesie  sancti  Leonardi  Basiliensis 
notum  facimus  universis  presentem  literam  inspccturis,  quod  Rodolfus  dictus 
Haldahvsli  civis  Basiliensis  domum  suam  sitam  Spalon,  quam  emit  et  quon- 
dam fuit  Johannis  de  Bermswilr,  que  habetur  ab  ecclesia  nostra  sub  jure 
25  hereditario  et  censualis  est  nobis  in  universo  in  novem  solidis  minus  quatuor 
denariis,  de  consensu  et  per  manum  nostram  videlicet  prepositi  supradicti 
donavit  et  concedi  procuravit  filie  sue  Mechtildi  uxori  Wernheri  dicti  Chalt- 
smit  tali  condicione,  quod,  quandocunque  ipsc  decesscrit,  jamdicta  filia  sua, 
si  supervixerit,  domum  ipsam  specialiter  et  precisc  debet  habere  preter  alios 
30  coheredes  vel  quadraginta  libras  nomine  domus  a coheredibus  percipere  et 
deinde  facta  divisione  rerum  vel  substancie  sue  iterum  debet  percipere  debitam 
et  legitimam  porcioncm  paterne  hereditatis,  que  ipsam  contingit.  In  cujus 
facti  memoriam  rogatu  donatoris  et  ejus  cui  donavit  sigillum  nostrum  duximus 
presentibus  appendendum.  Testes:  Choncelinus  sacerdos,  Nicolaus  canonici 
35  nostri,  Burch[ardus]  clericus  procurator  nostcr,  Kgelolfus  dictus  Zvnftmeister 
ortulanus,  Ettero  de  Wcrnhuscn  laici  et  alii  quamplures.  Act.  anno  domini 
ÄCCLxSx,  quinta  feria  ante  festum  beati  Vrbani  pape  et  martyris. 

309.  Abt  Konrad  von  Lützel  verkündet  den  Spruch  im  Streite 
des  Klosters  Olsberg  und  des  Basler  Bürgers  Burchard  Hunger 

40  über  ein  Haus  in  Rheinfelden  — 1280  Juni  1. 

807.  e)  Bynningen  in  Al.  f)  das  * ttteiehnis  der  Gefällt  ist  in  A'  teilweise  etwas  anders 

geordnet  als  in  A.  g)  ad  fehlt  in  A und  in  A*. 
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Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  nt  (A). 

Ah  einer  Schnur  hängt  das  Siegel  des  Abtes  von  Lützel  (tf  6p). 

Ad  litis  attercationem  in  posterum  precavendam  nos  frater  Cfonradus] 
abbas  in  Lucela  Cysterciensis  ordinis,  Basiliensis  dyocesis,  notum  facimus 
cunctis  Christi  fidelibus  per  presentes,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod,  5 
cum  inter  religiosas  in  Christo  abbatissam  . . ct  conventum  monialium  in 
Olsperc  ejusdem  ordinis  et  Bvrchardum  dictum  Hvnger  civem  Basilicnsem  pro 
quadam  domo  sita  in  municipio  Rinvcldcn  esset  diucius  litigatum  diversis 
temporibus  atquc  locis  ac  tandcm  ipsa  causa  inter  consules  Basilienses 
tediosius  ventilaretur,  dicti  consules  ipsam  causam  nobis  rogatu  ct  consensu  10 
parcium  conmiserunt  arbitrarie  dccidendam.  Kos  vero  pctentibus  annuentcs 
apud  Rinveldcn  assignavimus  partibus  ccrtam  diem,  quibus  conparentibus 
et  statutis  coram  nobis,  domino  Johanne  decano  ipsius  loci,  Cvnrado  de 
Eschon  et  Cvnrado  filio  suo  canonico  in  Rinvelden  et  Berchtoldo  Meli  seniori, 
Johanne  Beiz,  Berchtoldo  et  Walthero  fratribus  dictisde  Schowcnberc,  Hcnrico  15 
de  Ponte,  Hermanno  de  Bellinchon,  Jacobo  de  Seconis,  Johanne  de  Rvcingen, 
Petro  dicto  Hvbscerc,  Wcrnhcro  Mvnschino,  Henrico  de  Waltkich,  Rvdolfo  de 
Warenbach  burgensibus  Rinveldensibus  ct  aliis  pluribus  fide  dignis  vcritatc 
prius  ab  ipsis  quasi  sacramcntalitcr  protestata  concorditer  et  unanimiter  omni 
scrupulo  sive  ambiguitate  alicujus  hcsitationis  penitus  relegatis  omnes  pariter  20 
conclamabant  prcdictam  domum,  de  qua  lis  vertebatur  inter  partes  predictas, 
legatam  ac  collatam  fuissc  cum  aliis  rebus  suis  mobitibus  et  inmobilibus  a qua- 
dam Adilhede  de  Wenslingen  burgense  in  Rinvelden,  que  se  et  sua  omnia  mona- 
sterio  de  Olsperc  canonice  dedicavit,  cui  etiam  ipsa  domus  legali  successione 
ac  canonica  conpetebat,  predictis  religiosis  coram  predicto  domino  Johanne  25 
dccano,  Johanne  dicto  Beiz,  Berchtoldo  de  Schowenbcrch,  Jacobo  de  Seconis, 
Johanne  de  Rvcingen,  Wemhero  Mvnschi  et  aliis  multis,  qui  ibidem  vocati 
pro  sollempnitate  facti  a precone  ipsius  municipii  affuerunt,  adhibitis  cautelis 
et  sollempnitatibus,  que  debent  hujusmodi  donationibus,  que  fiunt  ob  recor- 
dationem  mortis  sive  in  ultima  voluntatc,  sccundum  loci  ipsius  consuetudincm  50 
adhiberi.  In  cujus  rei  *)  testimonium  presentes  literas  sigilli  nostri  munimine 
supradictis  religiosis  dedimus  consignatas  in  testimonium  premissorum. 

Nos  vero  Cvnradus  scultctus  in  Rinvelden  et  consules  ipsius  municipii, 
qui  predicto  proccssui  afluimus  utpote  quibus  constat  de  veritate  limpidius 
premissorum,  ob  reverentiam  et  petitionem  religiosarum  memoratarum  ad  35 
veritatem  confirmandam  processus  supradicti  sigillum  nostri  municipii  cum 
sigillo  dominib)  abbati  Lvcelensis  apposuimus  huic  scripto.  Acta  sunt  hec 
anno  domini  SlCCLxix,  sabbato  proximo  post  dominicam  ascensioncm. 

310.  Heinrich  der  Schiller  leiht  dem  Heinrich  von  Riespack 
und  dessen  Schwester  ein  Haus  zu  Erbrecht.  Basel  1280  Juni  12.  40 

Original  Sf.  «*  2 (A). 

An  einer  Schnur  hängt  das  beschädigte  Stadtsiegel  OC  140). 

SO».  a)  ln  cujus  rei  auf  Rasur  in  A.  b)  domine  in  A. 
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Universis  presentes  litcras  inspecturis  Heinricus  clipeator  civis  Basilicnsis 
et  Gvta  uxor  sua  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod,  cum 
Johannes  carpentarius  dictus  de  Mellingen  et  Hedewigis  uxor  sua  domum 
sitam  in  vico  versus  Eselturlin  prope  rivulum  ja  nobis  pro  annuo  censu 
5 viginti  solidorum  Basiliensium  et  sex  circulorum  nomine  revisorii  debitis 
terminis  solvcndorura  jure  licreditario  possiderent,  eandem  domum  in  manus 
nostras  libere  resignarunt  petentes,  ut  eam  Heinrico  dicto  de  Rvdispach  et 
Berchte  sorori  sue,  quibus  ipsam  domum  vendidcrant,  sub  cisdcm  jure  ac 
censu  concedere  curarcmus.  Nos  igitur  ad  resignationem  et  petitionem 
10  Johannis  et  Hedewigis  predictorum  prefatam  domum  Heinrico  de  Rvdispach 
et  Berchte  sorori  sue  prehabitis  rcccpto  ab  eisdem  honorario,  prout  moris 
est,  sub  censu  prescripto  jure  licreditario  concessimus  et  per  presentes  con- 
cedimus  perpctuo  possidendam.  Et  sciendum,  quod  in  mutatione  manus 
quinque  solidi  tantum  pro  honorario,  quod  vulgariter  erschaz  dicitur,  dari 
15  debent.  In  cujus  rei  testimonium  presens  carta  sigillo  conmunitatis  Basili- 
ensis  est  munita.  Testes:  Gcrungus  dictus  zcm  Roten  huse,  Johannes 
Winardi,  Heinricus  de  Gundolzstorf,  Rodolfus  Metter,  Rvdolfus  Lutrich, 
Hiltwin  rasor,  Hugo  dictus  Brogant  et  quamplures  alii  fide  digni.  Nos  . . 
magister  civium  et  consules  Basilienscs  in  testimonium  prescriptorum  rogati 
20  sigillum  conmunitatis  nostre  dedimus  presentibus  appendendum.  Dat.  et  act. 
Basilee,  anno  domini  iCiCCI.xSx,  II.  idus  jun. 

311.  Bischof  Heinrich  bekennt , dass  das  von  den  Seinen  be- 
wohnte Haus  bei  Kunos  Thor  dem  Deutschorden  gehöre,  und  dass  er 
es  von  diesem  gegen  Zins  inne  habe.  Base I 1280  Juni  28. 

25  Original  im  GLA.  Karlsruhe,  Abteilung  Basel  (A). 

Das  eingehängte  Siegel  ist  abgefallen. 

Frater  Henricus  miscratione  divina  Basiliensis  episcopus  universis  pre- 
sentes litteras  inspecturis  eorum  noticiam,  que  sequuntur.  Sciant  omnes,  quos 
scire  fuerit  oportunum,  quod  nos  recognoscentes  curiam,  quam  Arnoldus 
30  rector  ecclesie  de  Blazein  inhabitare  solebat,  contiguam  nobilis  viri  . . dicti 
de  Kcisirstäl  prope  portam  dictam  Cvnthor  sitam  in  civitate  Basiliensi  ad 
fratres  Hospitalis  Thcotonicorum  sancte  Marie  lerosolimitani  de  Bukein  absque 
dubio  pertinere,  ipsam  per  familiam  nostram  de  voluntatc  ipsorum  et  eorun- 
dem  nomine  inhabitamus  et  sopita  questione  inter  nos  et  ipsos,  que  quando- 
35  que  fuerat  occasionc  curic  memorate,  cum  actum  esset,  quod  a tempore  con- 
positionis  nomine  ipsorum  et  voluntate  liceret  nobis  et  familie  nostre  dictam 
curiam  per  triennium  inhabitare  pro  censu  annuo  de  quo  conveniremus,  ex 
tribus  predictis  annis  uno  jam  clapso  reccpimus  et  recipimus  a festo  instanti 
et  presenti  apostolorum  I’etri  et  Pauli  ad  duos  annos  pro  libra  cere  singulis 
40  annis  danda  curiam  memoratam.  In  hujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum 
presentibus  litteris  duximus  appendendum.  Dat  Basilee,  anno  domini 
ÄICCLXÄX,  in  apostolorum  vigilia  predictorum. 
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312.  Sohn  und  Tochter  Heinrichs  des  Brotmeisters  verkaufen 
den  Töchtern  Konrads,  des  Decans  von  St.  Peter,  die  Hälfte  eines 
Hauses.  — leSo  Juni  29. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Comthurei  Basel  tf  1 B (A). 

Das  ( hängende ) Siegel  fehlt.  5 

. . ofücialis  curie  Basiliensis  universis  presentes  literas*)  inspecturis 
salutem  in  domino.  Noverint  universi,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod 
constituti  in  nostra  presentia  Henricus  filius  quondara  Hcnrici  magistri  pani- 
ficum  Basiliensis  canonicusb)  sancti  Petri  Basiliensis  et  Margareta  soror  sua 
carnalis  sub  anno  domini  MCCI.xSx,  tcrcio  kal.  julii,  dederunt,  vendiderunt  10 
et  tradiderunt  jure  proprio  imperpetuum  Agnese  et  Margarete  filiabus  domini 
Giünradi  decani  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  mediam  partem  domus 
ipsorum  sitc  in  Winartcsgasscn  civitatis  Basiliensis  cum  curia  et  suis  ibidem, 
sive  consistant  in  edificio  sive  non,  pertinentiis  universis  ad  habendum, 
tenendum,  possidendum  pro  precio  viginti  quinque  marcarum  argenti  pon-  15 
deris  Basiliensis,  quod  precium  dicti  venditores  confessi  sunt  et  contenti  se 
ab  ipsis  emptricibus  habuissc  et  reccpissc  ac  eis  integre  datum,  solutum  et 
numeratum  esse,  exceptioni  eis  non  dati,  non  soluti  et  non  numerati  precii 
et  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per  quod  predicta  venditio  valeret 
impostenim  retractari,  renunciantes , quam  domum  et  curiam  et  cujus  20 
posscssionem  accipiendi  sua  auctoritate  et  retinendi  deinceps  eis  licentiam 
omnimodam  dederunt  promittentes  per  se  et  suos  hcredes  dictis  emptricibus 
pro  se  et  heredibus  litem  vel  controversiam  de  dicta  domo  seu  parte  ipsius 
ullo  tempore  non  inferre  nec  inferenti  consentire  sed  ipsam  domum,  ut  dictum 
est,  cum  suis  pertinentiis  tarn  in  proprietatc  quam  in  possessione  eis  et  25 
suis  heredibus  ab  omni  homine  et  universitate  legittime  defendere,  aucto- 
rizare  et  disprigare  et  predictam  venditionem  et  omnia  et  singula  supra- 
scripta  perpetuo  firma  et  rata  habere  et  tenere  et  non  contrafacere  vel  venire 
de  jure  vel  de  facto  et  prestare  debitam  et  legittimam  warandiam.  Item 
dicti  venditores  remiserunt  coram  nobis  in  forma  juris  pactum  seu  con-  30 
ditionem,  quam  de  alia  media  parte  ejusdem  domus  sue  dicte  emptrices 
fecerant,  videlicet  quod,  si  quando  suarn  partem  predictam  vendere  vel 
distrahere  seu  dare  vel  aliquo  alio  modo  in  aliam  personam  transferrc  vellent 
vel  proponerent  in  futurum,  quod  ipsam  partem  domus  exclusis  Omnibus 
aliis  pro  prccio  viginti  marcarum  transferrc  deberent  in  venditores  memoratos  35 
predictas  emptrices,  ut  dictum  est,  a conditionc  et  pacto  preliabitis  libere  ab- 
solventes. In  cujus  facti  memoriam  sigillo  nostro  presens  litera  est  signata. 
Testes:  dominus  Petrus  custos,  magister  Henricus  cantor,  Vlricus  de  Blazhein 
canonici  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis,  dominus  Chvnradus  dictus  Röber, 
dominus  Henricus  Vorgassen  milites,  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum  40 
anno  et  die  supradictis. 


812.  a)  as  auf  Rasur  in  A.  b)  canonici  in  A. 
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313.  Das  Kloster  St.  A/ban  leiht  dem  Kloster  Klingenthal 

Güter  zu  Erbrecht.  — 1280  Juni  — 

Original  Al.  nt  42  (A).  — Deutsche  Übersetzung  in  Kl.  A.  fol.  337”. 

Das  l eingehängte ) Siegel  fehlt. 

5 Nos  Stephanus  prior  et  conventus  sancti  Albani  Basiliensis  notum 
facimus  universis,  quod  nos  agros  infra  scriptos,  qui  ab  ccclesia  nostra  sub 
jure  hereditario  et  censu  infra  nominato  tenentur,  religiosis  in  Christo  . . 
priorisse  et  conventui  de  Chlingental  immo  nomine  ipsorum  uni  persone 
fratri  Johanni  converso  ipsorum  concessimus  sub  jure  premisso  et  censu  in- 
10  fra  scripto,  videlicct  quatuor  jugera  que  cmcrunt  ab  illis  de  sancta  Clara  et 
relicta  dicti  Basiler,  que  solvunt  nobis  viginti  denarios,  item  duo  jugera  que 
emerunt  a Johanne  dicto  Shönkint,  que  solvunt  nobis  sex  denarios,  item 
unum  juger  quod  emerunt  a relicta  dicti  Zebel,  quod  solvit  duos  denarios, 
quod  erit  in  univcrso  XXYUI  denarii.  Et  sciendum,  quod  a persona  predicti 
16  conversi  de  censu  honorario,  qui  vulgo  dicitur  ershaz,  ccclesia  nostra  tuta 
erit  In  cujus  facti  memoriam  sigitlum  nostrum  duximus  presentibus  appen- 
dendum.  Dat.  anno  domini  MCCLXXX,  mensc  junio. 

314.  Ritter  Mathias  von  Eptingen  verkauft  dem  Kloster  Ols- 
berg Güter  in  Augst.  Basel  1280  Juli  13. 

io  Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  113  (A). 

* Boos  rot  nt  143. 

Drei  hängende  Siegel:  I.  Domdecan  Konrad  (nt  2j).  2.  Peter  Schaler 

(tf  106).  j.fS.  MATHIE  . MILITIS  . DE  . EPTINGEN. 

Ego  Mathias  de  Eptingen  miles  notum  facio  universis  presentem  literam 
25  inspecturis,  quod  ego  possessiones  meas  apud  Ovgst,  quascunque  in  villa 
et  banno  ibidem  habui,  que  mihi  solvebant  annuatim  sex  verincellas  annone 
et  viginti  tres  solidos  denariorum,  cum  omnibus  pertinentiis,  pratis,  agris, 
silvis,  viis,  inviis,  cultis  et  incultis  de  consensu  et  voluntate  liberorum  meo- 
rum  Mathie,  Wernheri,  Heinrici  et  Anne  juste  et  legaliter  vendidi  religiosis 
30  in  Christo  . . abbatisse  et  conventui  sanctimonialium  de  Olsperch  pro  certa 
summa  pecunie  viginti  marcis  argenti,  quas  me  profiteor  recepisse.  Et  dictas 
possessiones  und  cum  predictis  liberis  meis  in  forma  judicii,  presidente 
Hugone  de  Gundolstorf  nomine  sculteti  domini  Petri  Shalarii  militis  Basili- 
ensis, tradidi  adhibitis  omnibus  observationibus,  que  de  jure  vel  consuetudine 
36  fuerant  adhibende,  et  ipsas  religiosas  in  possessionem  vacuam  et  quietam 
predictarum  posscssionum  ad  eas  jure  proprietatis  deinceps  spectancium  misi 
et  mitto,  promittens  debitam  et  justam  warandiam.  In  cujus  facti  memoriam 
presentem  literam  honorabilium  domini  Cjhvnradij  decani  et  P[etrij  sculteti 
predicti  Basiliensium  et  meo  sigillis  procuravi  et  petii  sigillari.  Nos  Chvn- 
40  radus  decanus  majoris  ecclesie,  Petrus  Shalarius  scultetus  Basiliensis  rogatu 
predicti  militis  sigilla  nostra  appendimus  in  testimonium  veritatis.  Testes: 

Urkundeabudi  der  Stadt  Basel.  11.  23 
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Diethelmus  archidiaconus  de  Svncowc,  Heinricus  plebanus  de  Ovgst  clerici, 
Chono  de  Ramstcin,  Diethelmus  Camerarius,  Chonradtis  vor  Gazzen  milites  *), 
Heinricus  de  Arguel,  Heinricus  Ceizo  laici  et  alii  quamplures.  Act.  anno 
domini  Acclx&X,  in  die  beate  Margarete  virginis. 

315.  Das  Kloster  St.  Alban  und  sein  Meier  in  Kembs  ver-  5 
gleichen  sich  über  ihre  gegenseitigen  Rechte  und  Pflichten  in  betreff 
der  Güter  daselbst.  Basel  1280  Juli  26. 

Original  Al.  tf  (A).  — Abschrift  in  Al.  C.  fol.  68"  (B).  — Deutscher 

Auszug  in  Al.  L.  pag.  287. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  jö).  10 

. . officialis  curie  Rasilicnsis  Omnibus  presentium  inspectoribus  noticiam 
subscriptorum.  Mota  qucstione  inter  rcligiosos  . . priorem  et  conventum 
monastcrii  sancti  Albani  Basiliensis  Cluniacensis  ordinis  ex  parte  una  et 
Rodolfum  villicum  eonmi  in  Kemz  ex  altera,  causaque  diu  in  forma  juris 
ventilata,  tandcm  coram  nobis  cadcm  qucstio  per  viam  amicabilis  conposi-  15 
tionis  talitcr  est  sopita : dictus  prior  et  conventus  remiserunt  omnem  actionem 
seu  questionem  in  judicium  tune  deductam,  que  occasione  dampni  per  villi- 
cum eis  usque  ad  id  tempus  illati,  expensarum  in  lite  factarum  seu  interesse 
ipsis  conpctebat  vel  conpctere  videbatur;  in  quorum  tarnen  aliqualem  re- 
conpensationem  villicus  rcceptis  ab  eis  quinque  libris  denariorum  tradidit  20 
ipsis  et  eorum  monasterio  domum  noviter  edificatam  apud  Kemz,  quam  in- 
habitabat,  sitam  in  fundo  bonorum  monasterii  prelibati  et  ipsos  in  ejusdem 
domus  misit  possessionem  vacuam  et  liberam  coram  nobis.  Tenetur  autem 
dictus  villicus  . . priorem  et  conventum  de  vino  nomine  advocatie  debito 
de  vineis  apud  Rinwiler,  quantum  preteritos  annos  respicit,  indempnes  penitus  25 
conservare  et  cessare  a petendis  et  rccipicndis  censibus  monastcrii  sancti 
Albani  debitis,  quod  ad  ipsum  antea  ratione  sui  officii  pertinebat,  sed 
prior  et  conventus  per  proprium  nuncium  eos  requirent  et  colligent,  cui 
villicus  fideliter  et  efficaciter  cooperabitur,  si  ab  eo  fuerit  requisitus,  in  illo 
casu  officii  sui  debitum  exequendo.  Et  licet  exoneratus  in  hac  parte  villicus  30 
videatur,  non  tarnen  propter  hoc  minus  percipiet  quiequid  ratione  intragii 
seu  juris,  quod  dicitur  val,  ad  officium  villicationis  sue  dinoscitur  pertinere. 
Sciendum  preterea,  quod  de  possessionibus  pertinentibus  ecclesie  sancti 
Albani,  quas  nunc  colunt  . . prior  et  conventus  per  sc  vel  per  colonos,  quibus 
medietatem  sumptuum  amministrant,  nec  intragium  nec  jus,  quod  val  dicitur,  35 
villico  dabunt,  sed  Iiberaliter  ea  colent  respectum  super  hiis  ad  villicum  non 
habendo.  Sed  si  forsan  iidem  prior  et  conventus  possessiones  hujusmodi, 
si  que  per  mortem,  cessionem  vel  quocunque  modo  vacarent  in  futurum, 
colere  vcllent,  si  eas  simpliciter  per  se  sine  amminiculo  colunt  alieno,  villico 
de  intragio  vel  jure  val  prehabitis  nichil  dabunt,  verum  si  per  colonum,  cui  40 
sumptus  pro  parte  media  ministrabunt,  liberi  erunt  quantum  ad  se  pertinet, 

814.  a)  milites  von  gleuhtr  Hand  nbtrgtichritbtn  in  A. 
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sed  quantum  ad  colonum,  qui  pro  medietate  contribuit,  mediam  partem 
intragii  et  medium  jus  val  temporibus  suis  dabunt,  adjccto  quod,  si  posses- 
siones,  quas  nunc  colunt,  de  quibus  villico  nichil  solvunt,  concedere  voluerint 
in  posterum  in  emphiteosim  vel  ad  vitam  aut  ad  certos  annos,  villicus  tarn 
5 de  intragio  quam  de  jure  val  suis  conmodis  et  utilitatibus  non  fraudetur. 
Hane  autem  conpositioncm  partes  voluntarie  acceptantes  ad  ejus  obser- 
vationem  hinc  inde  sub  pena  se  decem  marcarum,  quas  pars  contra  eam 
veniens  alteri  dare  tenebitur,  obligarunt  . . priore  et  conventu  predictis  se 
obligantibus  sub  ypoteca  rerum  monasterii  sui  per  literas  eorum  sigillis 
10  conmunitas,  villico  vero  per  fidejussoriam  cautioncm  videlicet  per  dominum 
Vincentium  viceplebanum  de  Lvmeswilr,  Cvnradum  et  Rodolfum  dictos  de 
Vfhein  milites,  Rvdigerum  fratrem  ipsius  villici  et  Heinricum  de  Landesere 
dictum  de  Eschbach,  qui  omnes  in  solidum  se  fidejussores  et  debitores  pene 
decem  marcarum  prehabite,  si  villicus  in  eam  inciderit,  statucrunt.  In  testi- 
15  monium  premissorum  presens  carta  sigillo  curie  Basiliensis  est  munita.  Nos 
Vincentius  viceplebanus  de  Lümeswilr,  Cvnradus  et  Rodolfus  dicti  de  Vfhein 
milites,  Rvdigerus  et  Heinricus  de  Landesere  predicti  confitcmur  nos  fide- 
jussores et  debitores  esse  in  solidum  pene  prescripte,  prout  superius  con- 
tinetur.  Act  seu  dat.  Basilee,  anno  domini  lÄCCLX&X,  vft.  kal.  augusti. 

90  316.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  ein  Haus. 

— 1280  August  i. 

Original  Lh.  nt  43“  (A).  — Abschrift  in  I.k.  //.  fol.  9 «*  19  (B).  — * Lh. 

A.  fol.  72-.  — * Lh.  D.  fol.  164 — * Lh.  B.  fol  86. 

Trouillat  2,  327  «*  230  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  327  Z.  22 : Ger- 
25  drudis.  — * Arnold  41. 

Die  Schrift  ist  durch  Feuchtigkeit  sehr  beschädigt.  Auf  der  Rückseite 

von  einer  Hand  des  13.  Jh.  ■ domus  Sefridi. 

Das  Siegel  fehlt. 


317.  Das  Stift  St.  Peter  tauscht  mit  dem  Kloster  Kling enthal 
30  Güter  zu  Ötlingen  gegen  Güter  und  Zinse  zu  Basel,  Benken , Uff  heim, 
Sierenz  und  Häsingen.  Klein-Base!  1280  August  8. 

Originale  Kl  tf  83  (A)  und  Pt.  rf  38  (A').  — Unvollständige  deutsche 
Übersetzung  von  A aus  dem  16.  Jh.  mit  dem  unrichtigen  Datum  1286 
in  Kl  Ppurk.  nr  32.  — * Kl  B.  fol.  403.  — * Kl  R.  fol.  39. 

35  A und  A‘  sind  von  der  gleichen  Hand  geschrieben. 

An  Bändern  hängen  je  zwei  Siegel:  an  A:  St.  Peter  (tf  40)  und  Propst 
Konrad  Of  41) ; an  A‘:  Klingenthal  (tf  63)  und  Predigerprior  (tf  So). 


A. 

Universis  Christi  fidelibus  Chvn- 
40  radus  prepositus,  Chf n radus  decanus 
totumque  capitulum  ecclcsie  sancti 
Petri  Basiliensis  noticiam  rei  geste.  No- 


A'. 

l'nivcrsi»  Christi  fidelibus  IIOS  . . prioris- 
sa  et  conventu.s  monasterii  de  Klingental 
siti  in  minori  Basilea  dyocesis  Constantiensis 
ordinis  sancti  Augustini  secundum  institutio- 


/ 
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verintuniversi  tarn  presentes  quampos- 
teri,  quod  nos  pensatis  utilitate  et  con- 
moditate  ecclesie  nostre  possessiones 
nostras  in  villa  Ottelinkon  dyocesis 
Constantiensis  tarn  dirccto  quam  utili 
dominio  ad  nostram  ecclcsiam  perti- 
nentes ita,  quod  per  nullas  conditioncs 
seu  Servitutes  perpetuas  cuiquam  al- 
teri  sunt  vel  fuerunt  obnoxie,  cum 
banno,  districtu,  honorc,  pratis,  nemo- 
ribus,  aquis,  aqueductibus,  pascuis, 
agris,  cuttis,  incultis,  cum  omnibus  per- 
tinentiis,  vincis  nostris,  custodia,  banno 
seu  districtu  dictarura  vinearum  dum- 
taxat  exceptis,  ad  reverendas  in  Christo 
, . priorissam  et  conventum  domina- 
rum  de  Klingcntal  in  minori  Basilca 
Constantiensis  dyocesis  secundum  rcgu- 
lam  beati  Augustini  et  institutioncs 
fratrum  Predicatorum  degcntes  per  con- 
tractum  et  titulum  permutationis  trans- 
tulimus  pleno  jure.  Et  prcfatc  domine 
conmunicato*)  consensu  et  habito  con- 
silio  . . prioris  fratrum  Predicatorum 
domus  Basiliensis  utilitatem  monastcrii 
dictarum  dominarum  contemplantcs  et 
multiplicem  possessionum  in  ipsas  trans- 
latarum  conmoditatcm,  et  quod  nichil 
in  lesionem  earum  per  dictum  contrac- 
tum  sit  actum  vel  etiam  attcmptatum, 
turrim  scu  domum  dictam  Schalon 
sitam  in  civitatc  Basiliensi  jure  directi 
dominii  ad  ipsas  pertinentem,  quam 
Vlricus  de  Hadstat  civis  Basiliensis 
jure  hereditario  pro  annuo  censu  octo 
librarum  monete  Basiliensis  possidet 
a monastcrio  memorato,  et  redditus 
quatuor  solidorum  de  domo,  quam 
Trenlinus  civis  Basiliensis  a monastcrio 
predicto  jure  hereditario  possidet,  cum 
omni  jure  ad  ipsum  monasterium  per- 
tinentes; item  redditus  decem  et  sep- 


nes  fratrum  Predicatorum  degentes  noticiam  rei 
geste.  Noverint  universi  tarn  presentes  quam 
posteri,  quod  nos  conmunicato  consensu  et  habito 
consilio  . . prioris  fratrum  Predicatorum  dotnus 
Basiliensis  contemplantes  utilitatem  monastcrii  5 
nostri  et  conmoditatem  multiplicem  possessio- 
num de  Ottelinkon  dyocesis  Constan- 
tiensis ad  ccclesiam  sancti  Petri  Basi- 
liensis pleno  jure  pertinentium  titulo 
permutationis  ad  nos  transferendarum,  10 
et  quod  nichil  in  lesionem  monasterii  nostri 
per  subsequentem  contractum  permutati- 
onis attemptabitur  vel  agetur,  turrim  seu  do- 
mum dictam  Schalon  sitam  in  civitatc  Basiliensi 
jure  directi  dominii  ad  nostrum  monastcri-  15 
um  pertinentem  et  quam  Vlricus  de  Hadstat 
civis  Basiliensis  jure  hereditario  pro  annuo  censu 
octo  librarum  USUaÜS  monete  a dicto  nostro 
monastcrio  possidet,  et  redditus  quatuor  solido- 
rum de  domo,  quam  Trenlinus  civis  Basiliensis  20 
a monasterio  nostro  predicto  jure  hereditario 
possidet,  cum  omni  jure  ad  ipsum  nostrum 
monasterium  pertinentes1»);  item  redditus  decem 
et  septem  viernccllarum,  quarum  sunt  XI  spelte 
et  sex  avene,  de  possessionibus  in  Benkon  ad  25 

nostrum  monasterium  directo  et  utili 
dominio  pertinentibus  ita,  quod  per  nullas 
conditioncs  seu  servitutes  perpetuas  cuiquam  al- 
teri  sunt  vel  fuerunt  obnoxie,  unä  cum  ipsis  pos- 
sessionibus provenientes;  item  redditus  sex  viern-  30 
cellarum,  quarum  sunt  tres  siliginis  et  tres  avene, 
de  possessionibus  in  villa  Ufhein  ad  nostrum 
monasterium  directo  et  utili  dominio 
pertinentibus  ita,  qnod  per  nullas  conditiones 
seu  perpetuas  servitutes  cuiquam  alteri  sunt  vel  35 
fuerunt  obnoxie,  provenientes  cum  suis  pertinen- 
liis  universis ; item  redditus  unius  vierncclle  spelte 
de  possessionibus  ita,  quod  per  nullas  conditio- 
nes seu  perpetuas  servitutes  cuiquam  alteri  sontc) 
vel  fuerunt  obnoxie,  sitis  in  banno  ville  Sie-  49 
renza,  que  a nobis  et  nostro  monas- 
terio jure  hereditario  possidentur;  item  redditus 


817.  a)  muh  conmunicato  folgt  consilio  Junkgeitruhtn  in  b)  pertinentem  in  A\  c)  nach 
alteri  folgt  sint  durchgtitricKcn  in  A*. 
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tem  vierncellarum,  quarum  sunt  XI11) 
spclte  et  sex  avene,  de  possessionibus 
in  ßenkon  juredirecti  dominii  et  utiliad 
ipsas  pertinentibus  •)  ita,  quod  per  nul- 
5 las  conditioncs  perpetuasscu  servitutes 
cuiquam  alteri  sunt  vel  fuerunt  obno- 
xie,  unä  cum  ipsis  possessionibus  pro- 
venientes;  item  redditus  sex  viemcella- 
rum,  quarum  sunt  tres  siliginis  et 
10  tres  avene,  de  possessionibus  sitis  in 
banno  ville  Ufhein  jure  directi  dominii 
ad  ipsas  pertinentibus ')  ita,  quod  per 
n u llas  conditiones  perpetuas  seu  servitu- 
tes cuiquam  alteri  sunt  vel  fuerunt  ob- 
16  noxie,  provenientes  cum  suis  pertinen- 
tiis  universis;  item  redditus  uniusviern- 
celle  spclte  de  possessionibus  in  banno 
villef)  Sierunze  sitis  jure  directi*)  do- 
minii ad  ipsas  pertinentibus1)  ita,  quod 
20  per  nullas  conditiones  perpetuas  seu 
servitutes  cuiquam  alteri  sunt  vel  fue- 
runt obnoxie,  tarnen  ab  ipsis  jure  hcre- 
ditario  possidentur;  item  redditus  quin- 
que  librarum  et  duorum  solidorum 
26  usualis  moncte,  qui  redditus  consistere 
debent  in  annona  de  certis  possessio- 
nibus proprietariis  ita,  quod  per  nullas 
conditiones  perpetuas  seu  servitutes 
cuiquam  alteri  sint  obnoxie,  pro  quibus 
30  redditibus  Chvnradus  ad  Pulchram  do- 
mum  civis  Basiliensis  obligat  et  obli- 
gavit  possessiones  suas  sitas  in  banno 
ville  Hesingen,  hoc  adjecto.quod,  quan- 
docunque  predicte  domine  de  Klingen- 
36  tal  nobis  assignaverint  reditus  quinque 
librarum  et  duorum  solidorum  Basili- 
ensis monete,  ut  dictum  est,  a civitate 
Basiliensi  infra  miliare  et  dimidium 
sitos  in  uno  loco  vel  duobus,  cessabit 
40  obligatio  memorata,  permutando  cum 
debitis  sollempnitatibus  in  vos  et  ves- 
tram  ecclcsiam  libere  et  concorditer 


quinque  librarum  et  duorum  solidorum  usualis 
monete,  qui  redditus  consistere  debent  in  annona 
ad  estimationein  conmunem,  pro  quibus 
redditibus  Chvnradus  ad  Pulchram  domum  civis 
Basiliensis  obligat  et  obligavit  possessiones  suas 
sitas  in  banno  ville  Hesingen,  hoc  adjecto,  quod, 
quandocunque  prefato  capitulo  sancti  Petri 
Basiliensis  assignaverimus  redditus  quinque  lib- 
rarum et  duorum  solidorum  Basiliensis  monete, 
ut  dictum  est,  a civitate  Basiliensi  infra  miliare 
et  dimidium  sitos  in  uno  loco  vel  duobus, 
cessabit  obligatio  memorata,  de  certis  tamen 
possessionibus  proprietariis  ita,  quod  per  nullas 
conditioncs  seu  perpetuas  servitutes  cuiquam 
alteri  sint  obnoxie,  permutando  cum  debitis 
solempnitatibus  libere  ct  concorditer  transtulimu* 

in  memoratara  ecclcsiara  sancti  Petri 
Basiliensis  pro  rebus  et  possessioni- 
bus, sicut  subnotatur.  Ex  partc  vero 
prefate  ecclesie  sancti  Petri  h)  Basiliensis  . . 
prepositus,  . . decanus  totumque  capitulum  pos- 
sexsione»  in  villa  Ottelinkon  dyocesis  Constan- 
licnsis  tarn  direct»  quam  ntili  dominio  ad  pre* 
fatam  ecclesiam  sancti  Petri  pertinentes 
ita,  quod  per  nullas  conditiones  seu  perpetuas 
servitutes  cuiquam  alteri  sunt  vel  fuerunt  obnoxie, 
cum  banno,  districtu,  honore,  pratis,  nemoribus, 
aquis,  aqueductibus,  pasenis,  agris.  cultis,  incul- 
tis,  cum  omnibus  pertinentiis,  vineis  ipsomm, 
custodia,  banno  seu  districtu  dictarum  vinearum 
dumtaxat  exceptis,  ad  rnonastcrium  nost- 
rum  pleno  jore  cum  omnibus  pertinentiis 
transtulerunt  per  contractum  et  titulum  per- 
mutationis.  Et  ut  dictUS  contractus  nequeat  ab 
aliquibusinpugnationibusirritarivel  modoquolibet 
retractari,  rccognitum  est  hinc  et  inde  JltCJUC  ac- 
tum, quod  auctoritate  et  consensu  seu  ratihabitione 
venerabilium  in  Christo  patrum  ac  dominorum 
R[udolfi)  et  Hfeinrici]  Constantiensis  et  Basilien- 
sis episcoporum  SCU  suorum')  vicariorum,  prout 
ipsorum  ordinariorum  potestas  requirit,  prcdictum 
contractum  procurabunt  et  facient  conmuniri.  Et 


817.  d)  nach  XI  folgt  nochmals  sunt  durchgestrichen  in  A.  c)  pertinentes  in  A.  f)  ville 
iibergesehrieben  in  A.  g)  directi  zweimal  geschrieben  in  A.  h)  Petri  von  gleicher 

45  Hand  ubergtschrieben  in  A{.  »)  nach  suorum  folgt  ordinariorum  durekgestrichen  in  A\ 
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transtulenint  Et  ut  predictus  contrac- 
tus  ncqueat  aliquibus  inpugnationibus 
irritari  vel  modo  quolibet  retractari, 
recognitum  est  et  actum  hinc  et  inde, 
quod  auctoritate  et  consensu  seu  rati- 
habitione  venerabilium  in  Christo  pat- 
rum  ac  dominorum  Hfeinrici]  et  Rju- 
dolfij  dei  gratia  Basilicnsis  et  Constan- 
tiensis  episcoporum  aut  suorum  vica- 
riorum,  prout  ipsorum  ordinariorum 
potestas  requirit,  predictum  contrac- 
tum  procurabunt  et  facient  conmuniri. 
Et  renunciatum  est  etiam  hinc  et  inde 
beneficio  restitutionis  in  integrum,  ex- 
ceptionibus  doli,  metus  et  beneficio 
constitutionis  hoc  jus  porrectum,  et 
Omnibus  beneficiis  juris  canonici  et 
civilis  seu  etiam  consuetudinarii.  In 
prcmissorum  tcstimonium  et  in  evi- 
dentiam  pleniorem  presentem  kartam 
sigillis  . . prepositi  et  capituli  nostri 
tradidimus  consignatam  presentibus 
C[h$ nrado]  decano,  magistro  H|  cinrico] 
cantore  dicto  de  Wilon,  Hfeinrico] 
Magistri  panis  canonicis  dicte  ecclcsie 
sancti  Petri,  item  sorore  Ita  priorissa 
dicti  monasterii  de  Klingental,  sorore 
Adelheids  de  Vtinhein,  sorore  Lugardi 
Baslerin,  sorore  Berchta  Merschandin 
et  aliis  quampluribus  fide  dignis,  anno 
domini  MCCi-XXX,  sexto  idus  augusti. 


renunciatum  est  etiam  hinc  et  inde  beneficio  resti- 
tutionis in  integrnm,  exceptionibus  doli,  metos  et 
beneficio  constitutionis  hoc  jus  porrectum,  et  Omni- 
bus beneficiis  juris  canonici  et  civilis  seu  etiam 
consuetudinarii.  In  premissorum  tcstimonium  et  in  5 
evidentiam  pleniorem  presentem  kartam  sigillis 
nostris  tradimus  consignatam,  itCOl  sigiilo 
. . prioris  fratruni  Predicatorum  domus 
Basiliensis,  cujus  consilio  facta  fuit  per- 
mutatio  prelibata.  Actum  in  minori  10 
Basilca,  presentibus  Chfarado  decano  eccle- 
sie  sancti  Petri,  magistro  H(einrico]  de  Wilon 
cantore  ejusdem  ecclesie,  H[emrico]  Magistri 
panis  concanonico  predictorum,  sorore  lta 
priorissa,  sorore  Adelheids  de  Vtinhein,  sorore  15 
Lugardi  Raslerin,  sorore  Herchta  Merschandin 
et  aliis  quampluribus,  anno  domini  fidbudbc, 
sexto  idus  augusti. 


20 


25 


30 


318.  Ritter  Werner  von  Ramstein  und  seine  Frau  verkaufen 
dem  Kloster  Klingenthal  Güter  zu  Otlingen.  Basel  iz8o  August  p. 

Original  Kl.  tf  8z  (A).  — Abschrift  aus  dem  18.  Jh.  und  deutsche* 
Übersetzung  aus  dem  16.  Jh.  in  Kl.  Ppurk.  rf  jz.  — * Kl.  B.  fol.  40 
An  Bändern  hängen  drei  Siegel:  1.  Official  (. tf  38).  z.  Stadt  («*  140}- 
3.  Werner  von  Ramstein  (rf  94). 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis  universis  Christi  fidelibu s 
presens  scriptum  intuentibus  eorum  noticiam,  que  sequuntur.  Noverint  uni' 
versi,  quod  constituti  in  nostra  presencia  dominus  Wcrnherus  de  Ramstei  *"* 


miles  et  Margaretha  legitima  sua  conjunx  sponte  ct  libere  . . priorisse 


conventui  dominarum  de  Klingendal  in  minori  Basilea  dyocesis  Constantiens»^ 
secundum  regulam  beati  Augustini  et  institutiones  fratrum  Predicatoruff* 
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degentibus  omnes  possessiones,  quas  in  villa  Ottelichon  Constantiensis  dyo- 
ccsis  tarn  directo  quam  utili  dominio  ad  eos  spectantes  tamquam  propria 
non  fcodalia  vel  emphytcotica  absque  omni  Servitute  temporali  seu  perpctua 
cum  banno,  districtu,  honore,  pratis,  nemoribus,  aquis,  aqueductibus,  pascuis, 
5 agris,  cultis  et  incultis,  cum  omnibus  pcrtinentiis,  vineis  cxceptis  et  jure 
spectanti  ad  vincas,  vendiderunt  et  tradiderunt  pro  viginti  tribus  marcis  puri 
et  legalis  argenti,  quod  argcntum  confessi  fuerunt  sibi  appcnsum  et  nume- 
ratum  fuisse,  renunciantes  exceptioni  non  numerate  seu  non  tradite  pccunie, 
ad  ipsarum  dominarum  monasterium  possessioncm  vacuam  transferendo, 
10  obligantes  se,  hcredes  suos  seu  quoscunque  successorcs  de  evictione,  de  pre- 
standa  warandia,  cum  necesse  fuerit  et  fuerint  requisiti.  Item  prcdicta  do- 
mina  Margaretha  prcnotatam  venditionem  et  omnia  alia  et  singula*)  supra- 
scripta  pro  sc  et  suis  heredibus  seu  succcssoribus  promisit  tencrc  et  obser- 
vare  et  non  contravenire  fidc  prcstita  nomine  juramcnti.  In  cujus  rei  testi- 
15  monium  sigillum  nostrum  una  cum  sigillis  univcrsitatis  civium  Basiliensium 
et  domini  Werfnheri]  prefati  prescntibus  est  appensum.  Actum  presentibus 
magistro  Heinrico  de  Wilon  cantore  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis,  domino 
Cvnone  de  Ramstein  milite,  Walthero  de  Tegeruclt  filio  domini  . . Blawarii 
militis,  et  Cvnrado  Ludewici  cive  Basiliensi  testibus  rogatis  et  vocatis,  anno 
20  domini  StCCLXÄX,  in  vigilia  beati  Laurentii  martyris,  in  civitate  Basiliensi. 

319.  Der  Caplan  Arnold  leiht  dem  Peter  Senflelin  und  dessen 
Frau  Güter  in  Klein-Basel  su  Erbrecht.  Basel  tz8o  August  /p. 

Original  St.  Urk.  >f  Si  (ei). 

Eingehängtes  Siegel  des  Cap/ans  Arnold  (tf  So). 

25  Ego  Amoldus  cappellanus  domini  . . episcopi  Basiliensis  notum  facio 

universis  prcscnciura  inspectoribus  eorum  noticiam,  que  secuntur.  Noverint 
universi  et  singuli,  quod,  cum  Renhcrus  dictus  W&stc  civis  Basilce*)  minoris 
Constantiensis  dyocesis  agros,  vineas  et  pratum,  qui  ager,  que  vinee  et  quod 
pratum  sunt  siti  in  banno  minoris  Basilee  predicte  et  spcctare  dinoscuntur 
30  ad  cappellaniam  cappelle  beati  b)  Jacobi,  que  sita  fuit  rctro  ecclcsiam  Basi- 
liensem  majorem,  a me  jure  hereditario  teneret  et  possideret  pro  annuo 
censu  decem  solidorum,  dictus  Renherus  ipsam  hereditatem  in  manus  meas 
libere  et  absolute  resignavit  petens,  ut  ipsam  hereditatem  sub  prefato  jure 
Petro  Senftelino  et  Elline  uxori  suc  legitime  civibus  minoris  Basilee  con- 
35  cederem  et  assignarem.  Ego  consenciens  dicti  Renheri  petitioni  et  con- 
siderans  utilitatem  dicte  cappellanie  dictos  agros,  vineas  et  pratum  prefatis 
Petro  et  Elline  uxori  sue  pro  censu  decem  solidorum  usualis  moncte  singulis 
annis  solvendorum  concedo  et  assigno  presentibus  jure  hereditario  tenendos 
et  libere  possidendos  mittens  ipsos  in  vacuam  possessionem  eorundem.  Est 
10  tarnen  adjectum,  quod  manu  mutata  nomine  honorarii,  quod  vulgo  dicitur 


818.  a)  nach  singula  folgt  supru  durchgestricktn  in  A. 

819.  a)  corrigiert  aus  Basilien  in  A.  b)  beati  übergtschriebtn  von  gleicher  Hand  in  A. 
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erschatz,  tres  solidi  denariorum  persolvuntur.  Dat.  et  actum  Basilee,  anno 
domini  ftcci.xäx,  xim.  kl.  septembr.  In  premissorum  testimonium  sigillum 
mcum  duxi  presentibus  appendendum. 

320.  Bischof  Albert  von  Marienwerder  verheisst  den  Besuchern 
der  von  ihm  in  der  St.  Leonhardskirche  geweihten  Altäre  Ablass.  5 

Basel  1280  August  2$. 

Original  Lh.  n"  yy  ( A).  — * Lh.  D.  fol.  2t  j und  229. 

An  rother  Seidenschnur  hängt  das  Siegel: ACIA  . EPC  . ISVLE . 

SCE  . MÄHE. 

Albertus  divina  miseratione  episcopus  Insule  sancte  Marie  universis  10 
Christi  fidelibus  tarn  presentibus  quam  futuris  presentes  litcras  inspecturis 
salutem  in  dominorum  domino  dei  filio  Jesu  Christo.  Gloriosus  deus  in 
sanctis  suis  in  ipsorum  giorificationc  congaudens  in  veneratione  beate  Marie 
semper  virginis  co  jocundius  delectatur,  quo  ipsa  utpote  mater  ejus  effecta 
mcruit  altius  ceteris  sanctis  in  celestibus  collocari.  Hinc  est,  quod,  cum  15 
nos  apud  dilectos  nobis  in  Christo  dominos  ecclesie  sancti  Eeonardi  Basili- 
ensis  de  ordine  sancti  Augustini  episcopi  tria  altaria,  videlicet  unum  in 
choro  in  honore  beati  Bartholomei  apostoli,  doctoris  beati  Augustini  et 
sancti  Lconardi  confessorum,  sccundum  extra  chorum,  quod  est  in  dextro 
latere,  in  honore  beate  et  gloriose  virginis  dei  genitricis  Marie  et  beati  20 
Johannis  ewangeliste,  tercium  in  sinistro  latere  vero  in  honore  sancte  crucis, 
sancti  Nicholai,  beati  Erasmi  et  sancti  Gothardi  confessorum  divina  nobis 
favente  clemencia  dedicaverimus,  omnibus  penitentibus  et  confessis,  qui 
prefatum  locum  in  festivitatibus  prenotatis,  videlicet  virginis  gloriose  beate 
Marie  ceterorumque  sanctorum  suprascriptorum  et  precipue  sancti  Augustini  et  25 
Leonardi,  quos,  sicut  spccialiter  ipsorum  ecclesia  horum  est  insignita  vocabulo, 
ita  specialis  prerogativa  convenit  honorari,  ac  in  dedicationis  annue  eorundem 
altarium  festivitatibus  majoris  altaris,  que  occurrit  singulis  annis  in  octava 
penthecostes,  sccundi  in  dextro  latere  proxima  dominica  ante  assumptionem 
beate  virginis,  tcrcii  quod  est  in  sinistro  dominica  proxima  post  epiphaniam,  30 
venerabiliter  cum  cordis  contricione  et  humilitate  visitaverint*)  annuatim, 
de  dei  omnipotentis  misericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum 
ac  ea  quam  nobis  licet  indignis  deus  contulit  auctoritate  confisi  octoginta 
dies  venialium1)  de  injuncta  sibi  penitentia  in  nomine  domini  miscricorditer 
indulgemus.  Dat.  Basilee,  anno  domini  MCCI.X&X,  in  crastino  beati  Bartho-  35 
lomei  apostoli. 

321.  I.  Das  Kloster  Seldenau  verkauft  dem  Stift  St.  Leon- 
hard ein  Haus  in  Basel.  Base l 12S0  Oktober  6. 

Original  IJt.  «*  8 (A).  — * Lh.  D.  fol.  15t *.  — * Lh.  B.  fol.  6 g mit 

820.  a)  si  in  visitaverint  ubtrgtschritbtn  in  A.  b)  venialium  auf  Rasur,  hinter  venialium  40 

folgt  auf  Rasur  et  duas  karrinas  durch  Punkte  getilgt  in  A. 
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dem  falschen  Datum  I2J2,  und  in  der  Directoriums-Registratur  (Pred. 
G)  von  röf)j  f.  271  mit  Angabe  der  Lage  des  betreffenden  Hauses  auff 
dem  Parfüßerplatz  neben  dem  hauß  zum  Straußen. 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel:  1.  Abt  von  Wettingen  (nf  71). 
5 zfS.  ABBATISSE  . DE  . SELDENOWA. 

II.  Das  Kloster  Se/denan  verkauft  Berthold  dem  Färber 
und  dessen  Schwester  Häuser  in  Basel.  Rase!  '280  Oktober  6. 

Original  Lh.  tf  46  (A).  — * IJt.  D.  fol.  17 iv.  — * Lh.  B.  fot.  tu. 
Eingehängt  dieselben  Siegel. 

10  Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 


I. 

Universis  Christi  fidelibus  presens 
scriptum  intuentibus  Elisabeth]  abba- 
tissa  et  convcntus  monasterii  de  Sel- 
15  denowe  Cisterciensis  ordinis,  Constan- 
tiensis  dyocesis,  salutem  et  eorum 
noticiam,  que  sccuntur.  Novcrint  uni- 
versi,  quos  nosce  fuerit  oportunum, 
quod  nos  prehabita  conmuni  delibe- 
20  ratione  et  auctoritate  vencrabilis  in 
Christo  patris  nostri  . . abbatis  de 
VVetingen  neenon  Dietrici  dicti  Peigerli 
et  Mechtfildis]  uxoris  ejusdem  plenaria 
interveniente  domum  nostram  sitam 
25  Basilee  in  vico  Eselturli  retro  domum 
O.  pellificis  contigue,  quam  nobis  pre- 
dictus  D[ietricus]  et  uxor  ejus  consti- 
tuti  in  forma  judicii  cum  omni  jure 
sibi  conpetenti  in  eadem  domo  libere 
30  et  voluntarie  contulerunt,  viro  religioso 
preposito  ecclesie  sancti  Leonardi 
Basilicnsis  pro  triginta  tribus  libris 
denariorum  Basiliensium  vendidimus 
et  vendimus  scripto  cum  presenti, 
35  quam  pecuniam  confitemur  nos  re- 
cepisse  ct  in  usus  monasterii  nostri 
convertisse  et,  ut  in  predicto  ven- 
ditionis  contractu  jam  nominato  . . 
preposito  et  sue  ecclesie  plenc  cavea- 
40  tur,  renunciamus  omni  exceptioni 
non  numerate  pecunie,  non  tradite, 


11. 

Omnibus  Christi  fidelibus  presens  scrip- 
tum intuentibus  Elisabeth]  abbatissa  et  con- 
ventus  monasterii  de  Seldenowa  Cisterciensis 
ordinis,  Constantiensis  dyocesis,  salutem  in 
domino  et  eorum  noticiam,  que  sccuntur. 
Noverit  Universitas  vestra,  quod  nos  prehabita 
[conmuni]»)  deliberatione  et  auctoritate  vene- 
rabilis  in  Christo  patris  nostri  . . abbatis  de 
Wetingen  neenon  VOlufltate  Dietrici  dicti 
[Peigerli]  »)  et  Mechtildis  uxoris  ejusdem  plenaria 
interveniente  domtts  nostras  sitas1')  extra 
portam  civitatis  Eselturli  . . . | f Julie, c) 

CJUüS  nobis  predictus  D[ietricus]  et  uxor  ejus 
constituti  in  forma  judicii  cum  omni  jure  sibi 
in  eisdem  domibus  conpetenti  libere  et 
voluntarie  contulerunt,  hoüCStO  viro  Bcrch- 
toldo  [Vcrjwario  civi  Basilietisi  et 

. . .c)  SOrori  SUe  pro  XXX'*  III^*  libris  de- 
nariorum Basiliensium  vendidimus  et  scripto 
vendimus  [cum]  »)  presenti,  quam  pecuniam 
confitemur  nos  recepisse  et  in  usus  monasterii 
nostri  convertisse  et,  ut  in  predicto  venditionis 
contractu  jam  nominato  Berchtoldo  etRo.c) 
plenc  [caveatur]  d),  renunciamus  omni  exceptioni 
non  numerate  pecunie,  non  tradite,  non  recepte, 
beneficio  rcstitutionis  in  integrum , literis  inpe- 
tratis  et  inpetrandis  a domino  papa  et  omni 
privilegio  et  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per 
que  nos  vel  monasterium  nostrum  contra  dictas 
personas  $eu  successores  eorum  juvari 


821.  a)  unleserliche  Stelle  in  II  ergänzt  aus  /.  b)  eorrigiert  aus  domum  nostram  sitam  in  A. 
c)  unleserliche  Stelle  in  A.  d)  caveatur  fthlt  in  A. 
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non  recepte,  beneficto  restitutionis  possemus  in  posterum  Vel  defendi.  ln  quonim 
in  integrum,  literis  inpetratis  et  in-  cvidenciara  et  probationem  sigilium  religlosi 
petrandis  a domino  papa  Ct  omni  palria  nostri  , . abbatis  de  Wetingen  pariter  et 
privilegio  et  auxilio  juris  canonici  nostnim  preaentibns  volumus  adponi  et  pro- 
et  civilis,  per e)  que  nos  et  mona-  curavimus  s imiliter  predicto  contractu  vcnditionis  5 
sterium  nostrum  contra  dictum  dorai-  perpetue  duraturo.  Noa  . . abbas  de  Wetingen 
num  prepositum  SCU  ejus  ecciesiarn  pro  signo  Consensus  nostri  dedimut  et  damas 
juvari  possemus  in  posterurn  vel  de-  in  testimoninm  predictorum  et  ad  preces  memo- 
fendi.  In  quorum  evidentiam  Ct  pro-  rate  abbatiase  et  conventus  sigilium  nostnim 
bationem  sigilium  religiosi  patris  poni  fecimus  ad  presentes.  Testes  autem  10 
nostri  . . abbatis  de  Wetingen  pariter  bujus  rei  sunt  HfeinricusJ  prepositus 
et  nostrum  presentibus  volumus  apponi  sancti  Lconardi,  dominus  N.  Verwarius, 
et  procuravimus  similiter  predicto  con-  Vlricus  ad  Cardinem,  Vlricus  de  Blazheim, 
tractu  venditionis  perpetue  duraturo.  C.  pistor,  Hugo  Brogant,  et  Wil[helmus  de 
Nos  . . abbas  de  Wetingen  pro  signo  Macbstat]  cives  ßasilienses.  I)at.  et  act.  in  15 
Consensus  nostri  dedimus  et  danius  claustro  sancti  I.eonardi  Basiliensis,  anno  do- 
in  testimonium  predictorum  et  ad  ntini  Hctodtx,  fl.  n.  octob. 
preces  memoratc  abbatisse  et  con- 
ventus sigilium  nostrum  poni  fecimus 

ad  presentes.  Testes  ltujus  rei  sunt  20 

Bur.  cellerarius  noster,  Vlricus  Cardo, 

Vlricus  pistor,  Hugo  Brogant,  Will- 
[clmujs  de  Machstat  cives  Basilicnses. 

Dat.  et  actum  in  claustro  sancti  I.eo- 
nardi, anno  domini  filCCl.xSx,  ii.  n.  oct.  25 

322.  Das  Kloster  St.  Clara  v erkauft  dem  Rudolf  Esel  sein 
Recht  an  einem  Hause,  welches  Rudolf  vom  Kloster  zu  Erbrecht 
besitzt.  Basel  1280  Oktober  12. 

Original  CI.  n * 22  (A). 

An  Schnuren  hangen  vier  Sieget:  1.  Official  (nt  iS).  2.  St.  Clara  (>C  67).  30 

3.  t S . FRM  . MINOR  . IN  . BASILEA.  4.  Stadt  (nt  140). 

Nos  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
quod  in  nostra  presencia  constituti  Gerungus  ad  Rubeam  domuni  civis  Basil- 
iensis et  frater  Cvnradus  sutor  procuratores  generales  et  habentes  liberam 
administrationem  . . abbatisse  et  conventus  monastcrii  de  sancta  Clara  in  35 
ulteriori  Basilea  pure  et  simpliciter  deliberatione  habita  inter  se  et  conmuni- 
cato  consilio  tocius  conventus  ob  urgentem  necessitatem  et  evidentem  utili- 
tatem  ct  maximc  ob  constructionem  domus  earum  et  monasterii  vendiderunt 
et  tradiderunt  Rvdolfo  dicto  Asino  civi  Basiliensi  redditus  et  omne  jus,  quos 
habebant  in  domo  sita  propc  domum  Vlrici  de  Thurego  et  ex  opposito  40 
domus  dicte  zem  I lobte  in  civitate  Basiliensi,  quam  predictus  Rvdolfus  ab 
eis  jure  hereditario  possidebat,  cum  omnibus  juribus  et  pertinenciis  ad  eas 

821.  e)  per  fehlt  in  A . 
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et  earum  monasterium  pertinentibus  pro  viginti  quatuor  marcis  argenti  puri 
et  boni,  quam  pecuniam  confessi  fuerunt  se  recepisse  et  appensam  sibi  fuissc, 
obligantes  se  de  cvictione  et  prestanda  warandia,  quocienscunque  fuerint  requi- 
site,  renunciando  beneficio  restitutionis  in  integrum,  privilegiis  a papa  vel 
5 ab  imperatoribus  concessis  ac  omni  juris  auxüio  canonici  et  civilis.  In  pre- 
missorum  testimonium  ad  petitionem  predictarum  parcium  sigillum  curie 
nostre  una  cum  sigillis  gardiani  fratrum  Minorum  in  Basilca,  universitatis 
civium  Basiliensium  et  predictarum  abbatisse  et  conventus  monasterii  sancte 
Cläre  presentibus  appendi  fecimus  et  apponi.  Dat.  et  actum  Basilee  in  nostro 
10  consistorio,  anno  domini  fieCLxSx,  sabbato  proximo  ante  fcstum  beati  Galli, 
presentibus  domino  Cvnrado  sacerdotc  dicto  Fabro,  domino  Johanne  Röbario 
milite,  magistro  Rv[dolfoJ  dicto  de  Rinuelden,  Heinrico  Lieböge  aurifabro, 
. dicto  Sintze,  Cvnrado  de  Spalon  et  Petro  de  Thurego  civibus  Basiliensibus, 
testibus  rogatis. 

15  323.  Wetze l von  Riespach  und  seine  Frau  verkaufen  dem 

Kloster  St.  Maria  Magdalena  Güter  zu  Walheim. 

Basel  1280  Oktober  jr. 

Original  MM.  tf  12  (A).  — Deutscher  Auszug  in  MAI.  E.  fol.  182''.  — 

* MM.  K.  fot.  280 

20  An  Pergamentstreifen  hängt  nur  noch  das  Siegel  des  Officials  (tf  38). 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  et  cetera.  Anno  domini  MCCLXÄX, 
in  vigilia  omnium  sanctorum,  constituti  coram  nobis  in  forma  juris  VVetzelo 
de  Rtfspach  et  Petrissa  uxor  sua  legitima  vendiderunt  et  tradiderunt  per 
manus  liberorum  suorum  . . priorisse  et  conventui  dominarum  ad  Lapides 
25  civitatis  Basiliensis  duas  curias  sitas  in  villa  Walon  in  Suntgaugia  cum 
omnibus  bonis,  juribus,  servitutibus  in  agris,  pratis  et  casalibus  seu  ortis, 
que  bona  predictus  VVetzelo  et  uxor  sua  prefata  habebant  seu  possidebant  in 
dicta  villa,  quocunque  jure  seu  titulo  ad  eos  pertinerent,  pro  quindecim  marcis 
puri  et  Icgalis  argenti.  obligantes  se  de  cvictione  et  de  prestanda  warandia, 
30  quando  fuerint  requisiti.  Et  quia  prefata  bona  in  dotem  prefate  l’etrisse  data 
fuerant  et  ccnsebantur  esse  dotalia,  juravit  ipsa  Petrissa  prefatam  venditionem 
et  ipsum  contractum  ratum  habere,  observare  et  tenere  et  non  contravenire 
juramento  prestito  corporali.  In  cujus  rci  testimonium  sigillum  nostrum  una 
cum  sigillis  testium  subscriptorum,  scilicet  dominorum  Johannis  de  Liestal, 
35  Rvdolfi  Kraftonis  et  Hugonis  in  Turri  canonicorum  Basiliensis  ecclcsic  rogatu 
predictarum  partium  duximus  presentibus  appendendum.  Dat.  et  actum  Basilee, 
anno  et  die  predictis,  presentibus  testibus  prescriptis,  item  domino  Arnoldo 
rectore  ecclesie  de  Blatzhcin,  magistro  Vlrico  dicto  Blatzhein  canonico  sancti 
Petri  Basiliensis,  Petro  de  Monastcrio  clerico,  Johanne  de  Oberndorf  et  Bc. 
40  dicto  Wagener  cive  Basiliensi. 

324.  Heinrich  von  Rixheim  verkauft  Rudolf  von  Mülhausen 
dem  Krämer  die  Hälfte  seines  Hauses.  — 1280  November  12 — 18. 
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Original  Kl.  «*<fy  (A). 

Eingehängtes  Stadtsiegel  (>/*  140). 

Wir  Heinrich  der  Münch  der  burgermeister  und  der  rat  von  Basil  tun 
kunt  alrcmenlichem,  de  Heinrich  von  Richensheim  unsir  burger  sin  hus 
halbez,  da  er  inn  ist,  hat  virchoufit  recht  und  redlich  mit  des  lenherren  5 
willen  Rodolfe  von  Mvlnhusen  dem  kremer  unsir  burger  umb  nun  march 
Silbers  eins  vierdungis  minre,  und  ist  de  hus  geteilt  mit  disen  gedingen,  de  diz 
inhüse  ist  gemeine  und  der  we[c]  in  *)  den  hof  und  in  den  garten  und  dije  p]ri- 
vate“)  ist  gemeine,  und  alse  daz  ander  geteilt  ist  gedimfe]  *)  und  garte,  also  sol 
ietweder  haben  daz  sine  und  sol  Rodolf  wol  buwen  uf  die  murc  und  drin,  10 
als  ez  im  wol  chumt  Und  alsus  hat  der  lenherre  Johans  Helbelinc  diz  halbe 
hus  virluwen  nach  erbe  rechte  dem  selben  Rodolfe  und  sinr  wirten  Agnesen 
umbe  den  eins,  der  der  von  gat,  ein  pfunt  pfenninge  und  ein  rinc  und  einr 
und  zwencic  pfenninge  ze  jarciten.  Und  sol  man  de  wizzen,  de  von  dem 
halben  hus  niwan  drizzic  pfenninge  gant  vir  den  ershaz.  Ouch  sol  man  de  15 
wizzen,  de  dez  hövelin  hinderm  hus  ist  gemeine  und  [daz  tach  und  der]*) 
chenel  und  die  Stegen  inme  hus  sol  man  gemeine  machen  und  buwen.  Harubir 
gen  wir  dur  [ir  bei|der*)  bette  dir  stat  ingesigel  zeim  urkunde.  Dez  sint  gezuge 
Chonrat  her  I.udewigs,  Vlrich  der  swerpfurbe,  Johannes  Rezagel,  Willelmus 
von  Vlme,  Chonrat  Glize,  l’eter  der  swerpfurbe,  Chonrat  der  [st]reler,  Wernhcr  20 
der  streler  und  ander  genüge.  Diz  ist  geshehen,  do  man  zaltc  von  gottis 
gebürte  MCC1.XÄX  jar,  in  der  wuchen  nach  sante  Martins  mis. 

325.  Das  Stift  Rheinfelden  leiht  einen  Garten  daselbst  dem 
Johann  Beiz  zu  Erbe.  — 1280  November  25. 

Original  Kt.  n‘  83  (A).  25 

Eingehängtes  Siegel  des  Capite/s  von  Rheinfelden  (tf  73). 

Wir  Eberhart  der  probest,  Johans  der  dechan  und  . . allez  daz  . . cap- 
pitel  zu  Rinuelden  tun  kunt  allen  den,  die  disen  briuef  geschent  older  horent 
lesen,  daz  wir  hem  Johans  Beize  einem  biirgcr  von  Rinuelden  finde  Hcde- 
wige  siner  wirten  unde  iren  kinden  un  allen  iren  erben  einen  garten,  3« 
der  lit  da  man  sprichet  an  dem  Bröle,  verlüwen  han  zu  rehtem  erbe.  Von 
disem  selben  garten  sol  er  uns  geben  jerlich  zfi  sente  Martins  mes  aht  schi- 
lingcn  Basiler.  Daz  diz  war  un  stette  blibe,  so  ist  dirre  briuef  mit  ünsers  . . 
cappitels  ingesigel  besigelt.  Diz  beschach,  du  von  unsere  heiren  gebürt  waren 
tfisent  zwei  hündert  finde  ahtzich  jar  un  an  sente  Katerinen  tage.  35 

32ti.  Bischof  Albert  von  Mariemuerder  ver heisst  den  Besuchern 
des  von  ihm  in  der  Kirche  St.  Maria  Magdalena  geweihten  Altars 
Ablass.  — 1280  Dezember  10. 

Eintrag  von  1306  in  MM.  L.  fol.  8. 
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Ein  latinschcr  bricff,  der  wüst,  wie  der  hochwirdig  furst  und  herr 
Albertus  byschoff  der  Insel  sancte  Marie  gewicht  hat  ein  altar  in  unserem 
gotzhus  und  cor  in  der  er  der  seligen  durchliichten  jungfrow  und  mutter 
gottes  Marie,  och  sant  Johannes  baptisten,  sant  Marien  Magdalen,  sant  Augus- 
5 tinus,  sant  Niclaus  und  sant  Cecilie  virginis.  Und  dis  het  er  gethon  uss  der 
gütlichen  gnedickeit  allen  bussenden  . . [diej  komen  uff  die  ob  gedochten 
hochzit  och  in  der  kilchwich  och  des  altars,  die  do  begangen  sol  werden  uff 
den  ncchstencn  sunentag  vor  sant  Johans  baptisten  tag  mit  stür  und  hant- 
reichung,  verlieht  er  . . LXXX  tag  aplos  teglicher  sünd  und  zwo  karrenen 
10  uff  gesetzter  büs.  Datum  dies  briffs  ftcCLXXX  jor,  quarto  ydus  decembris. 

327.  Ritter  Heinrich  Pf  aff  verkauft  den  Lehen  am  Birsig  das 
Recht,  denselben  über  sein  Land  zu  leiten.  — 1280  Dezember  ty. 

Abschrift  und  Übersetzung  in  Viditnus  von  Bürgermeister  und  Rat 
vom  2y.  Juni  1413  im  Archiv  der  Weberzunft,  Urkunde  «•  / (B). 

15  Als  Bewerber  um  die  Vidimation  werden  angeführt  die  sarwürcker, 

müller  und  sliffcr  unser  bürgere,  die  harnaschfisser,  mülen  und  sliffen 
uf  dem  obern  Birsich  hand,  in  namen  und  an  stat  ir  selbes  und  aller 
ander  unser  bürgern,  die  ouch  leben  uf  dem  obem  Birsich  hand.  • 

Ego  Heinricus  dictus  l’haff  miles  Basiliensis  notum  facio  universis,  quod 
20  ego  contuli  feodis  universis  sitis  supra  Birsicum  in  civitatc  et  extra  civitatem 
videlicet  Vfenowe  pro  triginta  solidis  denariorum,  quos  me  confiteor  recepisse, 
jus  dirigendi  Birsicum  per  agrum  meuni  situm  juxta  agrum  Johannis  quondam 
monetarii  juxta  Birsicum  in  eodem  alveo,  in  quo  jatn  Birsicus  fluit.  Et  si 
propter  inundationem  aqua  ab  eodem  alveo  recederet,  quicunque  dicta  feoda 
25  habucrint,  tune  debent  dicto  agro  uti  sive  terram  de  dicto  agro  accipere, 
ut  dictum  alveum  valeant  reparare,  et  debent  in  utraque  partc  Birsici  per 
dictum  agrum  habere  viam  ad  aquam  juste  dirigendam  et  ad  alia  eorum 
necessaria.  Et  in  testimonium  hujus  sigillo  meo  et  civitatis  Basiliensis 
neenon  domini  Heinrici  Kraftonis  militis  presens  litera  cst  signata.  Nos 
30  magister  civium  et  consulcs  prcdictc  civitatis  et  dominus  Heinricus  predictus 
rogatu  domini  Heinrici  Pfaffen  sigilla  nostra  duximus  presentibus  appendenda. 
Datum  anno  domini  ftcCLXÄX,  XVI.  kalendas  januarii. 

328.  Das  Kloster  St.  Clara  verkauft  der  Mechti/d  Vüller  und 
deren  Alaune  den  Niessbrauch  einer  Mühle;  die  Ehegatten  schenken 

35  dem  Kloster  Güter  zu  Neuweiler  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauchs. 

— 1280  Dezember  — 

Original  CI.  n"  23  ( A). 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  St.  Clara  (if  6y). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  . . abbatissa  et  conventus  sancte 
40  Cläre  in  ulteriori  Basilea  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod 
nos  usufructum  molendini  nostri  vffen  Öwc  siti  juste  et  legaliter  vendidi- 
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mus  Mechtildi  dicte  Vüllerin  et  Heinrico  de  Eshbach  marito  suo  pro  certa 
summa  pecunie  septem  marcis  argenti,  quas  ab  eis  rccepimus,  ut  ipsi  ambo 
predictum  usufructum  jamdicti  molendini  habeant  liberaliter,  quamdiu  vixerint, 
et  uno  dcfuncto  alter,  qui  superstes  fuerit,  sive  in  seculo  sive  in  religione 
fuerit,  ipsum  pcrcipiat  usufructum,  ambobus  vero  defunctis  ad  nos  libere  6 
revertatur.  Est  etiam  condictum,  si  pcnuria  vcl  egestate  coacti  dictum  usu- 
fructum vcndere  voluerint,  quod  hoc  licet,  nobis  tarnen  pocius  quam  aliis 
et  melius  vcndere  tenebuntur.  Item  contulerunt  nobis  possessiones  suas 
sitas  apud  Nvwilr  solventes  quinque  verinccllas  videlicet  tres  spelte  et  duas 
avene,  retento  sibi  usufructu  in  premissis  possessionibus  ita,  quod,  quamdiu  10 
vixerint,  predictum  usufructum  habeant  et  altero  defuncto  alter,  qui  superstes 
fuerit,  sive  in  seculo  sive  in  religione  fuerit,  eundem  habcat  usufructum, 
ambobus  vero  defunctis  ad  nos  usufructus  cum  proprietate  libere  devolvatur. 
Talis  etiam  pactio  intervenit,  quod,  quando  predicte  possessiones  ad  nos 
fuerint  devolutc,  nos  duas  verincellas  spelte  dare  tenemur  fratribus  Minoribus  15 
domus  Basiliensis  ad  colendum  aniversarium  nostrum.  Similiter  est  con- 
dictum, quod  Mechtildis  antedicta  licite  potest,  si  voluerit,  vendere  posses- 
siones antcdictas  pro  suis  neccssitatibus,  si  sibi  vidcbitur  expedire.  In  cujus 
facti  memoriam  sigillum  nostrum  presenti  litere  duximus  appendendum,  Dat. 
anno  domini  ftcCLXjtx,  mense  decembri.  «0 

329.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Geistlichen  Burchard  von 
Bern  Güter  zu  Erbrecht.  Basel  1280  — 

Original  Lh.  nt  (A).  — Deutsche  Übersetzung  aus  dem  16.  fh.  in 

Ui.  Ppurk.  Wj.  — * Ut.  B.  fei.  106”. 

* Arnold  266.  25 

Auf  dem  Rücken  von  einer  Hand  des  ij.  Jh. : de  agris  sitis  ze  Steinun- 

crucc. 

An  einem  Bande  hangt  das  zerbrochene  Siegel  von  St.  Peter  (tf  40). 

Conradus  prepositus,  Conradus  decanus  et  capitulum  ecclesie  sancti 
Petri  Basiliensis  omnibus  presencium  inspectoribus  noticiam  subscriptorum.  30 
Noverint  universi,  quod,  cum  Berchtoldus  et  Johannes  filii  quondam  Heinrici 
de  Wolfswilr  quasdam*)  possessiones  extra  portam  civitatis  sitas  ad  eos 
ex  successionc  paterna  devolutas  a nobis  pro  annuo  ccnsu  trium  verdencel- 
larum  spelte  et  duorum  pullorum  et  unius  libre  denariorum,  que  datur 
nomine  nostro  preconibus  sive  ammannis  civitatis,  jure  hereditario  posside-  35 
rent,  ipsas  possessiones  in  manus  nostras  libere  resignarunt  petentes,  ut  eas 
Burchardo  dicto  de  Berne  clerico  sancti  Lconardi  Basiliensis,  a quo  pro 
eisdem  possessionibus  quandam  summam  pecunie  receperant,  sub  eisdem 
jure  ac  censu  concedere  curaremus.  Nos  igitur  ad  resignationem  et  peticio- 
nem  Berchtoldi  et  Johannis  prcdictorum  prefato  Bur[chardo]  possessiones  40 
prehabitas  sub  censu  prescripto  jure  hereditario  conccssimus  et  per  presentes 
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conccdimus  perpetuo  possidendas.  Et  sciendum,  quod  possessiones  antedicte 
a solutione  decimarum  penitus  sunt  inmunes  et  in  mutationc  manus  tres 
solidi  tantum  nomine  honorarii  dari  debent.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum 
nostrum  presentibus  est  appensum.  Testes:  magister  Rvdfolfus]  dictus  Kesse- 
5 1er,  magister  Cono  de  Hegendorf,  Henricus  Magister  panificum  canonici  nostri, 
BurlchardusJ  capellanus  sancte  Marie  et  Henricus  dictus  Tuner  pistor  et 
quamplures  alii  Ilde  digni.  Dab  Basilee  et  act.  anno  domini  mlx  lxäx. 

330.  Die  Ritter  Hugo  und  Werner  Zerkinden  von  Basel  leihen 

dem  Kloster  Olsberg  Güter  zu  Augst.  ■—  rz8o  — 

10  Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  108  (A). 

Trouitlat  2,  jjt  «"  254  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  S. jjt  Z.  24:  Barmvn 
und  zem  Slusselbrunen ; Z.  2$:  homagii ; S.gg2  Z.g:  verdencella;  Z.6: 
firmamen. 

* Bons  102  if  14g. 

15  Eingehängtes  Siegel  zerbrochen. 

331.  Item  2 brieff  wisent  über  das  hus  by  der  Barfvssen  porten  ge- 
legen, da  swester  Lieba  inne  ist  — 1280  — 

Eintrag  des  tg.  Jh.  in  Bf.  A.  fol.  28. 

332.  Werner  von  Basel  Mönch  von  St.  Urban  Zeuge  in  der 

20  Urkunde  des  Herrn  Walther  von  Büttikon.  XVikon  1280  — 

Kopp  2ji , 441  Anm.  1 aus  dem  Archiv  St.  Urban. 

333.  Ritter  Peter  Schaler  leiht  dem  Konrad  von  Hornussen  und 
dessen  Frau  Junta  die  Hälfte  eines  Hauses,  dessen  andre  Hälfte  der 
Junta  schon  zu  Erbrecht  gehört;  die  Ehegatten  vermachen  sich  gegen- 

25  s eilig  ihre  Rechte  an  dem  Hause.  Base!  1281  Januar  g. 

Original  Lh.  tf  47  (A).  — * Lh.  D.  fol.  166.  — * l.h.  B.  fol.  94  mit 
dem  falschen  Datum  1280. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh.:  de  area  fratris  nostri 
Chvnini. 

30  An  Schnüren  hängen  die  Siegel  des  Peter  und  Werner  Schaler  (if  106 

und  tf  107). 

PJetrus]  Scalarii  miles  universis  presentium  inspcctoribus  noticiam  sub- 
scriptorum.  Constituta  in  nostra  presentia  Greda  filia  quondam  Volmari 
dicti  Ozelin  medietatem  aree  et  domus  site  ante  portam  Spalon,  quam  pre- 

35  fatus  Volmarus  a nobis  habuit  jure  hereditario  pro  annuo  censu  X solidorum, 
vendidit  Conrado  de  Hornescon  et  Junte  uxori  sue  pro  decem  et  octo  libris 
B[asil]iensis*)  monete,  quam  pecuniam  confitetur  se  rccepisse.  Unde  nos  con- 

333.  a)  Leck  im  Ptrgamtnl. 
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sensum  nostrum  adhibuimus  et  presentibus  adibcmus  contrafctui]*)  prelibato 
ac  dicto  Conrado  et  Junte  uxori  sue  prefatam  medietatcm  aree  [et  do|mus  *)  sub 
solito  [censu]*)  jure  hereditario  [concessjimus*)  perpetuo  possidendum.  De- 
mum  Junta  uxor  Conradi  soror  predicte  Gr[ede,  a]d*)  quam  residua  [pars  ejus]*) 
domus  et  ar[ee  jure]*)  hereditario  pertinebat,  de  nostro  consensu  predictum  6 
Conradum  in  jure  suo,  qu[od]*)  habet  in  area  j et  domo]*)  predicta  quocunfque 
jure  vel]*)  consuetudine,  prefatum  maritum  suum  heredem  constituit  et 
maritus  uxorcm  vice  versa  institu[it  herejdem  *)  in  jure  sibi  [conpete]nti*) 
in  domo  et  area  prenotata  sic,  quod  ad  ipsorum  alterum  predicta  domus  et 
area,  qui  post  alterius  obitum  superstes  fuerit,  integraliter  devolvatur.  10 
Quociens  vero  mutabitur  hereditas  prenotata,  deccm  solidi  nobis  de  hono- 
rario  pcrsolvi  debent,  quia  tantum  nobis  redditur  de  censu  similiter  annuali. 
Testes  hujus  rei  sunt  Wer[nherusj  Scalarius  canonicus  Basiliensis  frater  noster, 
magister  Semannus  officialis  Basiliensis,  dominus  Rudgerus  capellanus  sanctc 
Katerine,  dominus  Conradus  dictus  de  Hatstat  miles,  Volminus  Mordei,  15 
Busclman  et  quidam  alii,  qui  acciti  in  testimonium  aderant  contractui  memo- 
rato.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  una  cum  sigillo  predicti 
Wer[nheri]  Scalarii  fratris  nostri  presenti  apendi  fecimus  instrumento.  Actum 
Basilee,  anno  domini  l&OCLXXX  primo,  in  vigilia  epyplianie. 

334.  Das  Kloster  St.  Urban  bestätigt  die  Schenkung  von  Gütern  2ü 
zu  Habsheim  durch  Arnold  von  Blotzheim  an  das  Kloster  St.  Mariä 
Magdalena.  Basel  izSi  Januar  21. 

Originale  MM.  rf  13“  (A)  und  »*/?'  (A>).  — Deutscher  Auszug  in 

MM.  E.  fol.  too.  — * MM.  K.  fol.  137. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her.  g 

An  Pergamentstreifen  hängen  vier  Siegel:  t.  Abt  von  Lützel  (rf  60. 

1.  Domstift  (>f  iS).  3.  Stadt  (n‘  140).  4.  Abt  von  St.  Urban  (n"  7 2). 

Nos  . . abbas  et  conventus  monasterii  sancti  Vrbani  Cysterciensis  ordinis, 
Constantiensis  dyocesis,  notum  facimus  universis  tarn  presentibus  quam  pos- 
teris,  quod  dominus  Arnoidus  rector  ccclesie  de  Blatzhcin  nostro  et  nostri  30 
conventus  interveniente  consensu  presente  domino  nostro  . . abbate  Lvtzelensi 
patre  nostro  consensum  et  auctoritatem  prestante  dedit  et  contulit  pure  et 
simpliciter  . . priorisse  et  conventui  dominarum  ad  Lapides  extra  muros 
Basilienses  octo  manewerch  vinearum,  item  omnia  alia  bona  immobilia  et 
mobilia,  jura  et  actiones  ac  servitutes,  que  emit  in  villa  seu  banno  Hab-  35 
chinshein*)  a domino  Götfrido  de  Eptingen  jure  proprietatis,  et  que  omnia 
tamquam  propria  possidebat,  cui  donationi  ut  est  premissum  consensimus 
et  per  presentes  consentimus  renunciantes  propter  sentenciam  arbitrorum  et 
evidentem  utilitatem  ac  urgentem  necessitatem  nostri  monasterii  omni  juri 
conpetenti  nobis  et  nostris  successoribus  in  predictis  bonis  vel  quod  con-  10 
petere  potest,  posset  vel  poterit  in  futurum.  In  cujus  rei  testimonium  sigilla 
nostra  una  cum  sigillis  prefati  . . abbatis  Lvtzelensis,11)  majoris  ecclesie  Basi- 

1184.  »)  Habchenshein  in  Ax.  b)  Lützelemis  in  Al. 
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liensis  ac  uni  vcrsitatis  civium  ßasiliensium  huic  instrumento  appendi  fecimus 
et  apponi.  Dat.  ct  actum  ßasilee,  anno  domini  ftrfxx&x  primo,  XII.  kl.  febr., 
presentibus  tcstibus  domino  Johanne  de  Liestal,  domino  Heinrico  Kvchi- 
meister,  domino  Hugone  in  Turri  canonicis  Basiliensibus  et  aliis  quampluribus 
5 fide  dignis. 

335.  Das  Kloster  Oienberg  verkauft  der  Cantorei  des  Stifts 
St.  Peter  Reben  in  Sennhcim  und  Uff  holz  und  empfängt  sie  wieder 
zu  Erbrecht.  Hasel  1281  Januar  23. 

Abschrift  von  1306  1323  in  Pt.  II.  fot.  16 " «*  12  (B). 

10  In  nomine  domini  amen.  Anno  ejusdem  ftcci.xixT,  decimo  kal.  febr., 

Diethcrus  prepositus  totusque  conventus  monasterii  de  Oienberg  ordinis  sancti 
Augustini,  Basiliensis  dyocesis,  universis  presens  scriptum  intuentibus  eorum 
noticiam,  que  sequuntur.  Noverint  igitur  universi,  quos  nosce  fuerit  oportunum, 
quod,  cum  monasterium  nostrum  predictum  esset  adco  depressum  honcrc 
15  debitorum,  quod  sine  venditione  seu  distractione  possessionum  seu  reddituum 
monasterii  nostri  creditoribus  nostris  satisfaccrc  non  possemus,  nos  con- 
siderata  evidenti  utilitate  et  urgente  monasterii  nostri  nccessitate  ex  certa 
scientia  ac  deliberatione  habita  inter  nos  diligenti  et  spontanea  voluntate, 
accedcnte  quoque  consensu  reverendi  patris  ac  domini  nostri  fratris  Heinrici 
20  dei  gratia  Basiliensis  cpiscopi  neenon  illustris  domini  Thcobaldi  1‘hirretensis 
comitis  advocati  monasterii  nostri,  unanimitcr  et  concorditer  vendidimus  et 
tradidimus,  inmo  vendimus  et  tradimus  undecim  jugera  vincarum  sita  in 
banno  opidi  Senhcin  Basiliensis  dyocesis,  quatuor  videlicet  sita  an  dem 
Vahcnbcrge  in  loco,  qui  dicitur  VViista,  et  quatuor  in  loco,  qui  dicitur  Win- 
25  garte,  et  tria  in  loco,  qui  dicitur  Viencer,  item  ununi  juger  juxta  cundem 
locitm  Viencer  situm,  tarnen  in  banno  ville  de  Vfliolz  predicte  dyocesis,  que 
vinee  ad  nos  ct  monasterium  nostrum  jure  proprietatis  pertinent  et  dinos- 
cuntur  pcrtincrc  jure  proprio  ct  in  perpetuum,  magistro  Heinrico  cantori 
sancti  Petri  Basiliensis  ementi  ct  rccipicnti  dictas  vineas  nomine  cantoric  sue 
30  predicte  pro  certa  pccunie  summa  videlicet  pro  viginti  marcis  argenti  pon- 
deris  Basiliensis,  quam  pecuniam  confitemur  ab  ipso  H[cinrico|  nomine  sue 
cantoric  habuisse  ct  integre  recepissc  et  in  usus  nostros  ct  monasterii  nostri 
satisfaciendo  creditoribus  nostris,  videlicet  . . relicte  quondam  Cvnradi  dicti 
Gemlcr  in  dccem  et  novem  libris  ct  Cvnoni  dicto  Olicr  in  duodecim  libris, 
35  item  Bcrtholdo  dicto  ad  Lapideum  ccllarium  in  dccem  libris,  item  Heinrico 
sutori  dicto  Schopfliein  in  sex  libris,  et  dominis  canonicis  majoris  ecclesie 
Basiliensis  in  tribus  libris,  neenon  Ottoni  pellitioi  in  duabus  libris,  qui  crcdi- 
tores  omnes  sunt  cives  Basilienses,  totaliter  convertisse.  Intervenit  autem 
huic  venditioni  tale  pactum  sive  talis  conventio,  quod  prepositus  de  Ölenberg, 
40  qui  pro  tempore  fuerit,  prefatas  vineas  sine  aliquo  intragio,  quod  vulgariter 
erschatz  vocatur,  a prefato  cantore  suisque  succcssoribus  pro  duobus  plau- 
stris  albi  vini,  quod  plaustrum  vulgariter  vüder  nuncupatur,  annis  singulis 
et  imperpetuum  predicto  cantori  suisque  successoribus  persolvendis  debet 
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jure  hereditario  recipere  et  eidera  vel  ejus  nuntio  in  curia  nostra  apud 
Senhein  predicta  in  vasa  sua  annis  singulis  prescntare.  Et  ut  de  presenta- 
tionc  detcrioris  seu  rnelioris  vini  nulla  questio  valcat  suboriri,  promittimus, 
sicut  etiam  conveniraus,  vinum  dare  et  presentare,  sicut  superius  est  expres- 
sum,  de  vino  quod  pro  tempore  crevcrit  in  vineis  sitis  in  prenotato  banno  r> 
vidclicet  an  dem  Vahenbcrge  specialiter  in  quatuor  jugeribus  dictis  Wüste 
et  quatuor  jugeribus  dictis  Wingarte  sub  illa  condicione,  quod,  si  vinum 
predictum  videlicet  duo  plaustra  de  specialiter  expressis  vineis  annis  singu- 
lis vel  aliquando  non  poterit  expcdiri,  dcfcctus  ipsius  vini  de  aliis  vineis, 
quod  creverit,  sine  fraude  et  diminutionc  aliqua  suppleatur,  cum  omnes  10 
vincas  nostras  predictas  ad  solutionem  ut  dictum  est  duorum  plaustrorum 
reddamus  ccnsualcs,  nos  etiam  et  ntonasterium  nostrum  ad  solutionem  pre- 
dicti  vini  singulis  annis  facicndam  niebilominus  obligantcs,  promittentes  omnia 
supradicta  (irma  et  rata  habere  et  obscrvarc  et  non  contra  facere  de  jure 
vel  de  facto,  sed  predictam  venditionem  ab  omni  hominc  defendere,  auctorizare  10 
et  disprigare  et  prestare  coram  quocunque  judice  debitam  et  legittimam 
warandiam,  mittentes  ipsum  H|einricumJ  cantorem  nomine  sue  cantorie  in 
plcnam  et  corporalcm  possessionem  prescriptarum  vinearum  sub  conditione 
superius  annotata.  Renunciamus  siquidem  ex  certa  scientia  in  hoc  facto 
omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis  et  auctentice  hoc  jus  porrectum,  ex-  ä« 
ceptioni  non  habiti  et  non  numerati  precii,  item  exceptioni  rci  minoris  prccii 
seu  infra  dimidiam  justi  precii  vendite,  bencficio  restitutionis  in  integrum  et  Om- 
nibus privilegiis,  graciis  et  indulgentiis  nobis  et  monasterio  nostro  a sede  apos- 
tolica  concessis  vel  imperatoribus  vel  etiam  aliis  quibuscunque  et  generaliter 
omni  defensioni,  per  quam  hujusmodi  venditio  recindi  posset  aut  in  posterum 
infirmari.  Confitemur  insuper  nullum  dolum,  nullum  metum,  nullam  vim  et  nul- 
lam  fraudem  predicto  contractui  penitus  affuis.se  vel  etiam  intervenisse.  Testes 
autem,  qui  interfuerunt  huic  contractui,  sunt  subscripti : Cvnradus  decanus, Petrus 
custos,  Johannes  de  Ölenberg,  Heinricus  quondam  filius  Heinrici  magistri 
panificum,  magister  Vlricus  de  Blatzhein  et  Lvdewicus  canonici  ecclesie  sancti  30 
Petri  Basiliensis,  item  Heinricus  de  Bolwilr  plebanus  in  Alswilr  et  Cvnradus 
de  liptingen  plebanus  in  Rore  clerici,  item  Wernherus  dictus  Würant  miles, 
item  Wernherus  villicus  in  Reinvngen,  Cvnradus  et  Petrus  fratres  camales 
et  filii  quondam  sororis  PjetriJ  custodis  sancti  Petri  prcdicti  et  alii  quam- 
plures  fide  digni.  Actum  Basilee,  datum  anno  et  die  predictis.  ln  cujus  rei  ® 
testimonium  presentes  literas  sigillis  nostro  neenon  reverendi  in  Christo 
patris  ac  domini  fratris  Heinrici  dei  gracia  Basiliensis  episcopi  et  domini 
Theobaldi  comitis  Ferrctensis  advocati  monasterii  nostri  tradidimus  con- 
munitas.  Nos  frater  Heinricus  dei  gracia  Basiliensis  cpiscopus  et  Theobaldus 
comcs  Ferretensis  supradicti  attendentes  evidentem  utilitatem  et  urgentem  <0 
necessitatem  suprascripte  venditionis  ad  petitionem  venerabilium  virorum 
Dietheri  prepositi  et  conventus  monasterii  de  ölenberg  prefatorum  consen- 
sum  nostrum  supradicte  venditioni  adhibuimus  et  presentibus  adhibemus 
sigilla  nostra  in  premissorum  testimonium  appendendo.  Datum  anno  et  die 
suprascriptis.  40 
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336.  Rudolfs  des  Meiers  von  Kembs  Frau  verkauft  dem  Kloster 
St.  Alban  das  ihr  auf  Lebenszeit  übertragene  Meiertum  in  Kembs; 
auch  leiht  das  Kloster  den  genannten  Eheleuten  eine  Summe  Geldes 
gegen  Verpfändung  von  Land  bei  Kembs.  Kembs  1281  Januar  27. 

5 Original  Al.  tf  44  (A).  Abschrift  in  Al.  C.  fot.  67"  (/>)•  — Deutscher 

Auszug  in  Ai.  L.  pag.  289. 

Das  (eingehängte)  Sieget  fehlt. 

. . oflicialis  curie  Hasiliensis  Omnibus  presencium  inspectoribus  noticiam 
subscriptorum.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  in  nostra  presencia  consti- 
10  tuti  Rudolfus  villicus  de  Kenia  et  Mechthildis  uxor  ejus  confessi  sunt  in  villi- 
catura  de  Kenia  nicliil  coiipcterc  sibi  juris,  nisi  quod  eadem  Mechthildis 
cam  ad  vitam  suam  tantummodo  teuere  debet  a monasterio  saucti  Alban  i 
Hasiliensis  Cluniaccnsis  ordinis  et  ca  defuncta  reditiit  ad  idem  monasterium 
pleno  jure  ordinanda  et  disponenda,  prout  . . priori  et  fratribus  ibidem 
15  visum  fuerit  expedirc.  Qua  confessione  coram  nobis  in  jure  facta  dicta  Mech- 
thildis jus  villicature  prcscripte  ad  vitam  suam  ei  conpetcns  vendidit  et  resig- 
navit  auctoritate  et  conscnsu  mariti  sui  predicti  accedentc  religioso  viro  fratri 
Stephano  priori  et  conventui  prefati  monasterii  saucti  Albani  et  per  eos  ipsi 
monasterio  pro  quindeeim  marcis  argenti,  quas  sibi  tradltas,  ponderatas  et 
20  integre  persolutas  tarn  mulicr  quam  maritus  prehabiti  fatebantur.  Hane  autem 
graciam  . . prior  et  conventus  saucti  Albani  venditrici  fecerunt,  quod,  si 
maritus  ejus  vcl  ipsa  dictam  villicaturam  a festo  bcati  Valentini  proximo 
ad  annum  rcemerint  quindeeim  marcas  argenti  monasterio  refundendo,  prefata 
Mechthildis  usufructu  suo  in  ea  gaudeat  sicut  ante.  Kt  quia  tarn  ipsa 
25  quam  maritus  beneticia,  que  perceperunt  a monasterio,  recognoscunt,  volentes 
ipsius  indempnitati  providere  statuerunt,  ordinaverunt  et  voluerunt,  quod, 
si  prenominata  Mechthildis  infra  terminum  anni  prescripti  decesserit,  Rudolfus 
maritus  ejus  superstes  et  heredes  ipsius  mulicris  ad  refusionem  quindeeim 
marcarum  monasterio  teneantur,  villicatura  nichilominus  ex  causa  mortis 
30  ejus  ipsi  monasterio  remanente.  Insuper.  . . prior  et  conventus  quindeeim 
marcas  argenti  sepedicto  Rüdolfo  et  Mechthildi  uxori  suc  nomine  mutui 
tradiderunt,  pro  quibus  ipsi  premissis  . . priori  et  conventui  quatuor  scopüsas 
sitas  apud  Kemz  ad  eos  jure  proprietatis  spectantes,  quas  Berchtoldus  de 
Kemz  colit,  cum  universis  juribus  suis  et  attinenciis  obligarunt  adhibito  tali 
35  pacto,  quod,  si  de  fructibus  ipsarum,  quos  . . prior  et  conventus  per  quinque 
annos  ininediatc  subsequentes  possidebunt  et  percipient  et  circa  festum  beati 
Martini  singulis  annis  valorem  redituum  estimabunt,  summam  argenti  mutuati 
poterunt  rehabere,  schopoze  seu  possessioncs  ad  suos  dominos  revertantur. 
Sin  autem  ipsi,  qui  mutuum  receperunt,  Suppleant  post  lapsum  terminum 
40  infra  mensem  quidquid  defucrit  in  argento  ita,  quod  quindeeim  marce  tota- 
litcr  conplcantur,  alioquin  possessionutn  proprietas  cum  omni  jure  transibit 
ad  . . priorem  et  conventum  ab  ipsis  et  eoruiu  monasterio  perpetuo  possi- 
denda.  Kt  in  hoc  casu  tenebuntur  ipsi  . . prior  et  conventus  Rudolfo  et 
uxori  suc  Mechthildi  predictis  refundere  fructus  sccundum  estimationem  pre- 
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habitam,  quos  durante  quinqucnnio  perccpcrunt.  Scicndum  tarnen,  quod,  si 
jam  dicti  Rudolfus  et  uxor  ejus  villicaturam  prenominatam  reemerint,  nichi- 
lominus  fructus  ejus  una  cum  possessionibus  antedictis  obligate  monasterio 
remanebunt  pro  quindecim  marcis  mutuo  traditis,  ut  illarum  solutio  cicius 
conpleatur.  Nec  pretercundum,  quod  nec  Rudolfus  nec  uxor  ejus  sepedictam  5 
villicaturam  scu  jus  usufructus  in  manus  alicujus  alienarc  vel  transferre  debent 
sine  certa  sciencia  et  bona  voluntate  . . prioris  et  conventus  predictorum, 
ad  quod  se  coram  nobis  obligarunt,  adjecto  quod,  si  secus  fecerint,  inutile 
sit  et  irritum  ipso  facto  nec  robur  obtincat  firmitatis.  ln  testimonium  pre- 
scriptorum  karta  presens  ad  petitionem  parcium  sigillo  curie  Basiliensis  est  10 
munita.  Nos  . . prior  et  conventus  monasterii  sancti  Albani,  Rudolfus  villicus 
et  Mcchthildis  antedicti  protestamur  omnia  suprascripta  talitcr  esse  acta, 
quemadmodum  sunt  narrata,  et  eis  nostrum  consensum  et  auctoritatcm 
prout  ad  nos  pertinet  adhibemus,  Actum  apud  villam  Kcmpz,  anno  domini 
ftdci.xftx  priino,  VI.  kal.  febr.  Testes  hujus  rei  sunt  dominus  Cvnp  vicarius  15 
in  Kembz,  Hugo,  Johannes  fratres  dicti  Böbielin,  Wcrnherus  cellerarius,  Cvn- 
radus  Riebo,  Jacobus  preco,  Heinricus  de  Hagcnowe,  Heinricus  villicus  . . 
prioris  sancti  Albani  et  alii  quamplures  fide  digni. 

337.  Bischof  Heinrich  versetzt  den  Collecloren  des  Zehnten  für 
das  heilige  Land  den  Ertrag  seiner  Höfe  in  Richen  und  Haltingen , to 
um  dadurch  die  Deckung  des  vorausgesetzten  Zehntbetrags  zu  be- 
schleunigen. Basel  liSr  Februar  2. 

Original  im  vatikanischen  Archiv,  Instrumenta  miscetlanea  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  gleichseitiger  Hand  v'l  mar.  und  wohl  ebenfalls 
noch  gleichzeitig  contra  illos  de  Sole  de  Basilca.  *5 

Die  zwei  (au  Pergamentstreifen  hängenden)  Sieget  fehlen. 

Nach  einer  durch  L.  Quidde  in  Rom  gefälligst  mitgeteilten  Abschrift. 

Frater  Heinricus  miseratione  divina  Basiliensis  episcopus  Omnibus  pre- 
sentium  inspcctoribus  noticiam  subscriptorum.  Noverit  Universitas  vestra, 
quod  nos  ea,  que  subventionem  terre  sancte  respiciunt,  pic  sollicitudinis  30 
Studio  promovere  volentes,  ut  non  solum  quod  nobis  incumbit  facere  vide- 
amur,  verum  etiam  ad  celeriorem  obedientiam  cxcmplo  nostro  ceteros  pro- 
vocemus,  solutionem  decime  ultramarine  ipsius  terre  subsidio  deputatam  ex- 
pedivimus  in  hunc  modum:  curtes  nostras  et  ecclesie  nostre  de  Riehein  et 
de  Hattingen  cum  redditibus,  juribus  et  camm  attinentiis  universis  de  con-  36 
sensu  et  voluntate  capituli  nostri  obligavimus  et  presentibus  obligamus  dilectis 
nostris  Cunrado  decano  majoris  ecclesie  et  fratri  Stephano  priori  domus 
sancti  Albani  Basiliensis,  collcctoribus  decime  prenotate,  donec  de  ipsa  decima, 
quam  estimamus  ad  sexccntas  marcas  argenti,  plene  fucrit  satisfactum.  Scien- 
dum  autem,  quod  dicti  dccanus  et  prior  de  consensu  nostro  duos  nostros  10 
cives  ydoneos“)  elegerunt,  Hugonem  dictum  Bawclarium  et  Huglonem 

337.  »)  ydunes  in  A. 
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dictum  de  Sole,  qui  prefatos  redditus  fideli  diligentia  colligant  et  in  ar- 
gentum  commutent  et  ad  usus  expensarum  nostrarum  convertendum  reservent, 
si  nos,  qui  per  manum  sanctissimi  patris  et  domini  nostri  felicis  recordatio- 
nis  Gregorii  summi  pontificis  caracterem  sancte  crucis  recepimus,  contingat 
5 personaliter  transfretare.  Si  vero  casu  aliquo  prepediti  non  possemus  in 
persona  propria  labores  aggredi  transfretandi,  jam  dicti  decanus  et  prior  vel 
collectores,  qui  pro  tempore  fuerint,  de  ipso  argento  faciant,  ordinent  et 
disponant,  sicut  de  alia  decima  terrc  predicte  subsidio  deputata.  In  cujus 
rei  testimonium  presens  carta  nostro  et  capituli  nostri  sigillis  est  munita. 
10  Nos  capitulum  ccclcsie  Basiliensis  obligationi  prescriptc  presentibus  consen- 
timus,  in  signum  hujus  sigillum  nostrum  liuic  cedule  apponendo.  Datum 
Basilce,  anno  domini  millesimo  CCl.xSx  primo,  [Al.  nonas  februarii. 

838.  Der  Archidiacon  Lütold  von  Röteln  und  Herr  Walther 
von  Klingen  schlickten  den  Streit  des  Klosters  Klingenlhal  mit  Konrad 
15  von  Tegerfelden  über  Güter  zu  Klein-Hüningen. 

Basel  1281  Februar  j. 

Originale  Kl.  it  86  (A)  und  it  86"  (A Deutsche  Übersetzungen  des 
14.  Jh.  von  A:  Ds.  >f  4\  von  A';  Kl.  rC S66.  — Deutsche  abgekürzte 
Übersetzung  von  A aus  dem  lg.  Jh.  in  Kl.  K.  fol.  J02.  — * Kl.  R. 
au  fol  61. 

* Adler  10,  p >C  5 /. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  A und  A'  hangen  je  drei  Siegel:  t.  Archidiacon  Lütold  (>r  2j). 
2.  Stadt  (n*  140).  Walther  von  Klingen  (>f  90). 

‘2b  Nos  I.iutoldus  de  Kötenlein  archidiaconus  Basiliensis  et  Waltherus 

nobilis  dominus  de  Klingen  notum  facimus  universis  presentibus  et  posteris, 
quod,  cum  inter  religiosas  in  Christo  . . priorissam  et  conventum  domi- 
narum  de  Klingcndal  ulterioris  Basilce  ex  una  et  Cvnradum  de  Tegervelt 
maritum  filie  nobilis  domini  Arnoldi  de  Keiserstvl*)  ex  parte  altera  super 
30  quibusdam  bonis  inmobilibus,  mobilibus,  redditibus,  passagiis,  piscariis, 
paseuis  ac  aliis  servitutibus,  juribus  seu  actionibus  in  villa  seu  banno  de 
Hvningen  Constantiensis  dyocesis  positis  seu  sitis  mota  esset  materia  questi- 
onis,  dictc  partes  in  nos  tamquam  in  arbitros,  arbitratores  et  amicabiles 
conpositores  conpromiserunt  vallantcs  hincinde  arbitrium  pena  quadraginta 
35  marcarum  argenti  solvendarum  a parte  contradicente  parti  arbitrio  seu 
juditio  nostro  obtemperare  volenti,  dando  fidejussorcs  ex  parte  predicte  . . 
priorisse  et  conventus  dominum  Johannen!  Scalarivm,  dominum  Heinricum 
Pincernam,  dominum  N'icholavm  de  Tythinshcin  milites  et  Cvnradum  Lvde- 
wici  civcm  Basilicnsem,  ex  parte  vero  ipsius  Cvnradib)  dominum  Petrum 
40  de  Kptingen  militem,  Heinricum  de  Eptingen,  Cvnradum  Ludewici  predictum 
et  Waltherum  dictum  Schöwelin  de  Rinveldcn  pro  predicta  pecunia  j per- 

»88.  a)  Keiscrstfl  ct  ipsum  Arnofdum  ugenlera  nomine  ipsius  < ?nradi  ex  in  .V.  b)  Con- 
rad) et  domini  Arnoldi  de  Keyscrst^l  dominum  in  c)  pena  in  A 


Digitized  by  Google 


solvenda,  si  una  parcium  prcdictarum  nostre  sententie  scu  arbitrio  non 
parcrct  Nos  vero  deliberato  consilio  arbitrando  pronunciavimus  et  pro- 
nunciamus,  quod  predictus  Cvnradus J)  renunciaret  et  cederet')  omni  juri 
sibi  conpetenti  scu  conpetituro  in  bonis,  redditibus  et  juribus  supcrius 
nominatis.  Insuper  precipiraus  predicte  . . priorisse  et  conventui,  ut  prefato  5 
Cvnrado  in  rcconpensationem  cessionis  et  renunciationis  predicte  darent  et 
numerarent  viginti  im"  marcas  puri  et  legalis  argcnti.  Dictus  vero  C$n- 
radus  statim  renunciavit  et  cessit  omni  juri  conpetenti  et  conpetituro  sibi 
in  bonis  superius  nominatis,  renunciando  Omnibus  consuetudinibus,  exceptioni 
doli  ac  omni  bcnciicio  juris  canonici  vel  civilis,  per  quod  posset  nostrum  TO 
arbitrium  impugnari.  Insuper  predicte  dominc  cidem  Cvnrado  viginti  IUI“' 
marcas  argcnti,  ut  prcmissum  est,  solvcre  promiserunt.  In  cujus  rci  tcsti- 
monium  sigilla  nostra  una  cum  sigillo  universitatis  civium  Basilicnsium  huic 
apposuimus  instrumento.  Dat.  et  actum  ßasilcc,  anno  domini  MCCLxix 
primo,  lll°.  non.  febr.,  presentibus  testibus  suprascriptis  r)  et  domino  Amoldo  K)  15 
de  Keiserstvl. 

339.  Konrad  von  Tegerfelden  überträgt  seine  Forderung  an 
das  Kloster  Klingenthal  auf  seinen  Grossvafcr  Konrad,  Sek ulth cisse/e 
von  Rkeinfe/den.  Basel  1281  Mars  7. 

Original  Kl.  tf  87  (A).  üO 

* Adler  iq,  p )f  511. 

Auf  dem  Bug  der  Urkunde  von  gleichseitiger  Hand : premissis  sorori- 
bus  istam  cartam  sigillo  premissi  domini  scultcti  signatam. 

An  einer  Schnur  hangendes  Siegel  beinahe  völlig  zerstört. 

Omnibus  presentium  inspectoribus  Conradus  de  Tegerwclt  nepos  c* 
filia  domini  Conradi  sculteti  Rinucldensis  noticiam  subscriptorum.  Sciant 
presentes  pariter  et  futuri,  quod  ego  peregre  profecturus  de  rebus  mihi 
debitis  taliter  ordinavi,  ut  vencrabiles  in  Christo  domine  sorores  de  ulteriori 
Basilea  monasterii  de  Clingental  ordinis  Predicatorum  viginti  Uli*)  marcas 
argcnti,  in  quibus  mihi  tenentur  ex  co,  quod  renunciavi  actionibus  mihi  super  3o 
bonis  de  Hüningcn  conpetentibus  contra  monastcrium  suprascriptum,  in 
festo  beatorum  Johannis  baptiste  et  Jacobi  apostoli  equaliter  pro  equis  por- 
tionibus  soluture,  premisso  domino  sculteto  avio  meo  quacunquc  occasione 
interveniente,  sive  supervixero  sive  in  fata  medio  tempore  concessero,  dari 
solvi  jubeo  meo  nomine  ct  etiam  assignari  reputans  illud  tamquam  persona-  35 
liter  mihi  factum.  Ne  vero  possit  super  premissis  in  posterum  aliquis  dubi- 
tationis  scrupulus  suboriri,  trado  ego  nepos  suprascriptus  premisso  domino 
sculteto  avio  meo  istam  cartam  sigillo  meo  signatam  cum  testibus  infra- 
scriptis.  Nos  Arnoldus  de  Keiserstul,  Henricus  Monachus  magister  civium 

038.  d)  ( vor.dus  et  dominus  Arnoldus  in  .V.  e)  renunciarcnt  et  cederent  in  Al.  0 pre-  40 

sentibus  tidejussuribus  suprascriptis.  Die  in  A felgenden  Werte  fehlen  in  A1.  g)  Ar- 

nodo  in  A. 

388.  sj  Itll  ühergeeehriehen  ven  gleicher  Hand  in  A. 
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Basiliensium,  Henricus  de  Hertenstein,  Waltherus  de  Titenshein,  Conradus 
der  Kindcn  milites  et  I’etrus  dictus  Gablcre  burgensis,  qui  huic  dispositioni 
voluntatis  testes  interfuimus  et  rogati,  profitemur  per  omnia  ita  esse,  sicut 
superius  continetur.  Actum  Basilee,  anno  domini  ftcl'I.xSx  primo,  in  crastino 
5 beati  Fridelini. 

340.  Das  Kloster  St.  Urban  verzichtet  zu  Gunsten  des  Klosters 

St.  Maria  Magdalena  auf  Guter  zu  Habsheim. 

St.  l/rban  1281  März  je. 

Original  MM.  if  14  (A)'  — Deutscher  Auszug  in  MM.  E.  fot.  100.  — 
10  * MM.  K.  fot.  137. 

Eingehängtes  Siegel  des  Abtes  von  St.  Urban  (>f  72 ). 

Religiosis  in  Christo  . . priorisse  et  sororibus  dictis  ad  I.apides  extra 
muros  Basilee  frater  M|arquardusJ  abbas  et  conventus  sancti  Vrbani  Cister- 
ciensis  ordinis,  Constanciensis  dioccsis,  salutcm  et  noticiam  subscriptorum. 
15  Cum  dudum  questio  vertcrctur  inter  nos  et  dominum  Ar[noldum|  de  Blats- 
liein  occasionc  quarundam  pensionum  et  usufructuum,  tandem  bonis  viris 
mcdiantibus,  videlicet  domino  Kraftone  canonico  Basilicnsi  et  fratre  Rjudolfo) 
de  Howenstein  monacho  nostro,  arbitris  a nobis  et  ab  ipso  conmuniter  electis 
taliter  est  conpositum  finaliter  inter  nos,  scilicet  quod  vineas  illas  cum  qui- 
20  busdam  agris  sitas  in  banno  de  Habkenshein,  quas  dictus  Arjnoldus|  de 
Blatshein  a domino  Gütfrido  bone  memoric  de  Eptingen  nobis  conparaverat 
et  ecclesie  nostre  contulerat,  in  clemosinam  eidem  remitteremus  et  reddere- 
mus  renunciantes  omni  juri  et  proprietati,  quod  et  que  nobis  in  dictis  bonis 
ex  ipsius  donatione  fucrant  acquisita,  omnibus  aliis,  de  quibus  lis  erat,  nobis 
25  cedentibus  et  remancntibus  pacifice  et  quiete.  Nos  vero  statim  secundum 
formam  sentcntie  dicto  Arjnoldo|  in  judicio  publice  coram  ofticiali  Basiliensi 
et  predictis  arbitris  et  multis  aliis  fide  dignis  remisimus  et  reddidimus  dicta 
bona  liberaliter  et  absolute  resignantes  ad  manus  ipsius  omni  juri,  quod 
nobis  in  dictis  bonis  conpetebat  vel  posset  conpetere  in  futurum.  Sed  quia 
30  prefatus  Arjnoldusj  eadem  hora  in  eodem  judicio  coram  dicto  officiali  existens 
coram  nobis  ac  dictis  arbitris  vobis,  domina  priorissa,  ac  vestro  monasterio 
dicta  bona’)  contulit,  promittimus  vobis  bona  fide,  quod  donationem  vobis 
factam  de  predictis  rebus,  quantum  in  nobis  cst,  nunquam  de  cetero  vos 
vel  vestrum  monasterium  pro  dictis  rebus  inpetemus  nec  vexabimus  quo- 
35  quo  modo,  renunciantes  pro  nobis  et  nostris  successoribus  omni  actioni, 
exceptioni  et  omni  juris  beneficio  tarn  canonici  quam  civilis,  quod  vel  que 
nobis  vel  nostris  successoribus  contra  prcdictam  donationem  vel  contra  pre- 
sens  scriptum  conpetere  possent  in  posterum  vel  ad  presens.  Testes  hujus 
rei  sunt  Julianus  prior,  Burjcardusj  supprior,  Vlricus  quondam  abbas  in 
40  Frienisperch,  Jo[hannes|  infirmarius,  C[finradusj  portarius,  C[finradus]  de  Velt- 
hein  cellerarius,  JojhanncsJ  de  Wimnowa  quondam  cellcrarius  et  plures  alii 
de  conventu.  Ad  majorem  etiam  evidentiam  premissorum  presenti  k)  scripto 

440.  a)  dlcia  bona  übtrgatkritbtn  in  A.  b)  presenti«  in  A. 
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sigillum  nostrum  nos  abbas  predictus  pro  nobis  et  conventu  nostro  duximus 
apponcndum,  quo  sigillo  nos  quoque  conventus  predictus  utimur  in  hac 
parte,  quia  proprium  non  habcmus.  Dat.  apud  sanctum  Vrbanum  coram 
conventu  dicte  domus,  feria  II*  ante  palmas,  anno  doinini  Mcfcl.XXXl,  in- 
dictione  nona.  6 

Ml.  Johann  von  Argue / leiht  dem  Kloster  Lützel  Güter  zu 
Attenschwci/cr.  — izSr  März  — 

Original  im  BA.  Kalmar,  Liitzcl  tf  63  (A). 

Von  den  zwei  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  ist  nur  nach 
das  von  Lützel  erhalten  (if  69).  lu 

Noverint  universi  presentes  litteras  inspecturi,  quod  Johannes  dictus 
de  Arguel  civis  Basiliensis  inspecta  utilitate  sua  sanoque  fretus  consilio  con- 
cessit  duas  partes  bonorum  seu  possessionum  dictarum  de  Arguel  sitarum 
in  banno  et  villa  de  Atinswilr  •)  ad  ipsum  jure  proprictatis  spectantes 
cum  curiis  pertinentibus  ad  hec  bona  viris  rcligiosis  abbati  et  conventui  15 
monastcrii  Lucclensis  Cistertiensis  ordinis,  Basiliensis  dyocesis,  perpetuo  jure 
liereditario  excolendas  pro  censu  viginti  verncellarum  trium  bladorum  vide- 
licet  spelte,  siliginis  et  avene  cqualiter  solvcndarum  et  sex  eminis  leguminum, 
ita  sane,  quod  idem  census  cidcm  Johanni  apud  Basileam  in  domo  sua*) 
consuctis  terminis  assignabitur  annuatim,  et  quoticnscunque  jus  proprietatis  2u 
earundem  possessionum  ad  manus  dcvolvi  contigcrit  alienas,  dominus  dicti 
juris  debet  esse  contentus  sex  cascis  nomine  honorarii,  quod  vulgariter 
dicitur  hcrschaz,  aut  loco  cascorum  tribus  solidis  Basiliensibus  ncc  plus  debet 
postulare  vel  accipere  conventione  inter  partes  habita  reclamante.  In  cujus 
rei  testimonium  sub  prenotato  tenore  duplex  confectum  est  instrumentum  25 
sigillatum  sigillis  abbatis  predicti  I.ucelensis  et  civium  Basilicnsium  et  utri- 
que  parti  suum  est  assignatum,  anno  domini  müci.xxxi,  mensc  martii,  com- 
putato  diligentius  ct  taxato,  quod  de  dictis  possessionibus  de  Arguel  sunt 
in  universo  CI  jugera  agrorum,  octo  maiuvcrch  pratorum  cum  duobus  casa- 
libus,  quorum  omnium  duc  partes  sunt  domini  Johannis,  tercia  vero  Gerungi 
dicti  ad  Rubeam  domum  civis  Basiliensis. 

342.  Die  stat  von  Basil  unter  den  Sieglern  der  Urkunde  des 
Bischofs  Heinrich  von  Basel  und  des  Grafen  Diebold  von  Pfirt. 

Basel  1281  Mitte  Mai. 

BUB.  /,  118  «*  141  nach  dem  Original  im  BA.  Kalmar,  — Herrgott  35 
2,  496  «*  jpS  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen  Archiv.  — 
Trouillat  2,  334  «*  237  nach  CDB.  — • Georgisch  2,  52  tf  18. 

343.  Das  'Johanniterhaus  in  Sulz  vergleicht  sich  mit  Martin 
und  Bertha  über  Rechte  an  Gütern  daselbst.  Sulz  1281  April  22. 

Ul.  a)  die  Lesung  ist  nicht  gans  sicher;  das  Wert  ist  zum  Teil  ausradier t ; van  späterer  Hand  40 
ist  darübergeschrieben  Michelbach.  I»)  nach  sua  ein  durchgestrichenes  a in  4. 
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Original  CI,  ri  24  (A).  — * CI.  7.  pag.  140. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  1 j.  Jh. : die  reben  ze  Svlz. 

Eingehängtes  Siegel  des  Comthurs;  dessen  Abbildung  siehe  unten. 

. Krater  Dorbcrdus  conmendator  sacre  domus  Hospitalis  lerosolymitani 
5 in  Sülze  universis  presentium  inspectoribus  salutcm  in  domino.  Noverit 
vestra  Universitas,  quod,  cum  inter  nos  ex  una  et  Martinum  et  Bertham  ex 
altera  lis  verteretur,  conpositum  est  inter  nos,  quod  idem  Martinus  et 
Bertha  usufructum,  quem  habebant  a nobis  *)  in  domo  sita  Sülze  juxta  ortum 
nostrum  et  in  quatuor  scadis  sitis  in  der  Steingazen  et  in  der  Lite,  libere 
10  in  manus  nostras  rcsignaverunt,  prominentes  eisdem  pro  lite  inchoata  in 
postcrum  eos  non  vexare.  In  cujus  rei  testimonium  presentes  litteras  sigillo 
nostro  ipsis  dedimus  consignatas.  Dat.  Sülze,  anno  domini  MCCl.XXXl,  feria 
tercia  post  dominicam  quasimodogeniti. 

344.  Peter  Senftelin  leiht  Ulrich  dem  Scherer  und  dessen 
15  Frau  ein  Haus.  — 12S1  Mai  10. 

Original  St.Urk.  tf  55  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  (nt  14t). 

Novcrint  universi  prcscnciuni  inspectores  seu  auditorcs,  quod  ego  Petrus 
dictus  Senftelin  civis  minoris  Basilee  domum  mcam  sitam  infra  muros  pre- 
20  dicte  civitatis  contiguam  domui  Heinrici  de  Wenkon  bona  fide  et  deliberatione 
habita  Vlrico  rasori  et  Jvdente  uxori  sue  tradidi  et  concessi  jure  hereditario 
cum  omnibus  pertinentiis  suis  quoad*)  vitam  suam  seu  quamdiu  vixerint 
pacifice  possidendam,  ita  videlicet,  quod  singulis  annis  decem  et  octo  solidos 
nomine  census  videlicet  quolibet  jejunio  quatuor  temporum  quatuor  solidos 
25  usualis  monetc  et  sex  denarios  mihi  vcl  meis  heredibus  representent  et  duos 
circulos  panis,  qui  vulgariter  dicuntur  wisunge.  Kst  tarnen  hcc  adjecta  con- 
ditio, quod,  si  prcdictus  Vlricus  et  prefata  uxor  sua  sine  liberis  viam  uni- 
verse  carnis  ingressi  fuerint,  predicta  domus  post  mortem  ipsorum  ad  me 
vcl  heredes  meos  libere  revertetur;  sin  autem,  predicti  liberi,  si  quos  post 
30  obitum  reliquerint,  eodem  jure  scilicet  hereditario  pacifice  possidebunt  domum 
eandem  solvendo  censum,  sicut  superius  est  pretactum.  Et  cum  manus 
mutata  fucrit  possidentis,  duo  solidi  nomine  census  honorarii,  qui  vulgariter 
dicitur  crschaz,  mihi  vel  meis  heredibus  dabuntur  et  fideliter  persolventur. 
In  testimonium  premissorum  sigillum  minoris  Basilee  sive  conmunitatis  ejus- 
35  dem  loci  presentibus  est  appensum.  Dat.  anno  domini  MCCLXÄX  primo,  sabbato 
post  inventionem  sancte  crucis.  Testes  hujus  rei  sunt  Johannes  dictus  Boke, 
Cvnradus  Dicther,  Cvnradus  Kleichz  et  ego  Petrus  sepedictus  et  cetcri 
fuie  digni. 


IU4.  a)  a nubis  übergtschricben  in  A. 

40  »M.  a)  vor  quoad  steht  noch  pro  durch  Punkte  getilgt  in  A. 
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345.  Des  Ritters  Otto  von  Blatzheim  Witwe  verkauft  dem 

Kloster  Olsberg  ein  Haus  in  Basel.  Basel  1281  Mai  27. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  116  (A). 

* Germania  ;/  (NR.  10,  327. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  36).  5 

OfHcialis  curie  Basiliensis  omnibus  presencium  inspectoribus  salutem 
in  domino.  Sciant  tarn  prescns  etas  quam  futura  posteritas,  quod  domina 
Anna  relicta  Ottonis  bonc  memorie  militis  de  Blazhein  domum  dictam  meister 
Mangoltz  hus,  quam  dominus  Berchtoldus  de  Rotxvile  capellanus  capelle  beate 
Katherine  in  cespite  apud  cccleslam  Basilienscm  majorcm  jure  hereditario  pro  10 
duodecim  solidis  in  jejuniis  IIII"  temporum  secundum  consivetudinem  dandis 
et  pro  im"  circulisd  andis  temporibus  jam  dudum  conmuniter  apud  Basileam 
observatis  a predicta  domina  ct  nomine  ipsius  possedit  pacifice  sine  qualibet 
contradictione,  coram  nobis  constituta  reverendis  in  Christo  et  religiosis 
dominabus  . . abbatisse  et  conventui  monasterii  de  Olsperg  pro  octo  libris  15 
ct  dccem  solidis  usualis  monete  vendidit  et  distraxit  et  possessioncm  ipsius 
domus  tradidit  cum  jure  sibi  conpetenti  in  eadem,  et  reverenda  domina  . . 
abbatissa  predicti  monasterii  presente  honesta  matrona  Sibilia  relicta  quon- 
dam  domini  Diethelmi  militis  de  Baden,  que  coram  nobis  juri,  si  quod  ei  in 
predicta  domo  conpetebat,  expresse  et  voluntaric  renunciavit,  hanc  vendicionem  20 
et  emptionem  iniit  et  contraxit  et  possessionem  intravit  nomine  monasterii 
prenotati  et  renunciationem  acceptans  super  liiis  literas  nostras  conscribi 
petiit  sigilti  nostri  munimine  roboratas.  Rcnunciaverunt  autem  predicta; 
Sibilia  et  Anna  beneficiis  in  integrum  restitutionis,  exceptioni  non  numerate 
peccunie  et  cuilibet  auxilio  juris  tarn  scripti  quam  non  scripti,  literis  inpe-  25 
tratis  et  inpetrandis,  quibus  dicta  venditio  posset  inpugnari  vel  modo  quo- 
libet  irritari.  Expressit  cciam  Anna  predicta,  quod  heredes  suos  et  se  obli- 
gat, ut  teneantur  dictam  vendicionem  ratam  habere,  immo  non  *)  solum  non 
inpugnent  sed  defendant,  prout  ipsa  defenderc  tencretur.  Dat.  ct  act.  Basilee, 
anno  domini  MCCI.XXX  primo,  sexto  kl.  junii.  30 

346.  Bertschi  Färber  giebt  sich  und  alle  seine  Güter  dem  Stift 

St.  Leonhard.  Basel  12S1  Mai  28. 

Original  Lh.  tf  38  (A).  — Abschrift  in  Lh.  II.  fot.  ij"  tf  126  (B).  — 

* Lh.  D.  fot.  157.  — * IJt.  B.  fol.  75. 

Trouillat  2,  331  tf  260  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  IC.  3:  in  nostri  pre-  35 

sencia;  IC.  5;  voluntate;  IC.  17:  Dat.;  Z.  18:  Blatzhein,  domino  Bc.  in- 

curato;  Z.  21:  Heinrico. 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriesterlichen  Officials  (tf  38). 

347.  Sophie  von  Pfaffenheim,  Witwe  des  Rudolf  von  Eich- 
gassen, und  ihre  Tochter  Hedwig , Witwe  des  Ritters  Hugo  von  40 


S4-’).  a)  ioiinu  non  auf  Rasur,  vom  gleicher  IlanJ,  in  A. 
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Wenzwcilcr,  vergaben  dem  Deutschordenshanse  Beuggen  Güter  in 
Wenswciler,  Orsehweicr , Pfaffenheim  und  Sulzmatt.  Kst  cciam  seiendem, 
quod,  cum  predicte  domine  presente  fratre  Cunrado  nuncio  et  procuratore 
religiosarum  dominarum  abbatissc  et  conventus  de  sancta  Clara,  dum  pre- 
5 dicta  coram  nobis  fierent  et  publicarentur,  recongnoscerent  se  prcdicta  bona 
quoad  proprietatem  abbatissc  et  conventui  dominarum  memoratarum  sub 
condicionibus  et  convencionibus  antedictis  vcl  similibus  donasse,  prefatus 
frater  Cunradus  liabens  mandatum  ad  hoc  abbatissc  et  conventus  confessus 
fuit  coram  nobis,  quod  donacio  abbatisse  facta  resoluta  esset  et  recissa  et 
10  quod  placuerit  abbatisse  et  conventui,  quod  comendatori  et  fratribus  res  et 
posscssiones  prehabite  donarentur.  Basel  1281  Juni  25. 

ZGO.  28,  404  nach  einer  Abschrift  des  15.  Jh.  — * ZGO.  28,  380  >d  67. 

34, S.  Die  Brüder  Wolj  verkaufen  dem  Kloster  St.  Alban  eine 
Mühle  bei  Mett.  Kiel  1281  Juni  26. 

15  Abschriften  des  13.  Jh.  in  AI.  C.  fol.  39”  (B)  und  in  CB.  pag.  128  ( B'). 

Trau  i/lat  2,  339  n"  239  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen 

Archiv.  — Fontes  3,  jot  td  321  sum  27.  Mai  nach  B'. 

349.  Das  Stift  St.  Leonhard  und  das  Kloster  Olsberg  tauschen 

Güter  und  Gefälle  in  Witter swil  und  Basel.  — 1281  Juli  19. 

20  Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  td  1 17  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H. 

fot.  8”  td  J7  (B). 

Trouittat  2,  342  td  2Ür  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  6:  Wintersvilr; 

Z.  10:  Olsperg;  Z.  / ?:  itemque;  Z.  20:  solidorum  redditus  seil.;  Z.  21: 

vi  denarios  de  domo  proxima  portc  Assinine;  Z.22.  nobis  et  mona- 
25  sterio;  Z.23:  adjecerunt  statt  ad  cetcrum;  Z.  23:  sabbato  ante  Marie. 

An  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Sieget:  t.  St.  Leonhard  (td  49). 

2.  Abtissin  von  Olsberg. 

350.  Der  Caplan  'Johann  zu  St.  Peter  leiht  dem  Heinrich  von 

Biel  ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 12S1  Juli  — 

30  Original  Pt.  td  39  (A). 

Die  (hängenden)  Siegel  fehlen. 

Kgo  Johannes  cappcllanus  sancti  Nicolai  in  ecclesia  sancti  Petri  Basi- 
liensis  notum  facio  universis,  quod  ego  domuni  sitam  juxta  Renum,  dictam 
hern  Hessen  hus,  que  fuit  avunculi  mei  Johannis  monctarii,  ad  altarc  meum 
35  pertinentem,  concessi  Hcinrico  de  Bieln  pro  annuo  censu  triginta  duobus 
solidis  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  pcrsolvcndis  sub  jure  hereditario 
perpetuo  possidendam,  tali  interposita  conditione,  quod  pro  censu  honorario, 
qui  vulgo  dicitur  ershaz,  quando  ad  hoc  deventum  fuerit,  quinque  solidi 
dari  debent.  ln  cujus  facti  memoriam  presentem  litcram  sigillo  dominorum 
40  meorum  capituli  sancti  Petri  una  cum  civitatis  sigillo  petii  conmuniri.  Testes; 
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BurchjardusJ  scolasticus,  Chono  cantor  Columbariensis  canonici  sancti  i’etri, 
Chonradus  Ludewici,  Hermannus  de  Liestal  et  alii  fide  digni.  Nos  Chon- 
radus  prepositus,  Chonradus  dccanus  et  capitulum  ccclcsic  sancti  Petri  Basi- 
licnsis,  item  nos  Petrus  Shalarius  magistcr  civium  et  consules  Basilienses 
rogatu  predictorum  conccdcntis  et  recipientis  sigilla  nostra  duximus  in  5 
tcstimonium  prescntibus  appcndcnda.  Act.  anno  domini  £tCCl.xäx  primo, 
mcnsc  julio. 

351.  Eligenta  von  Illzach  schenk t dem  Kloster  Kling enlhnl  Güter 

zu  Bernweiler  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauchs  und  Stiftung  von 
Jahrzeiten.  Basel  1281  September  21.  10 

Original  Kl.  tf  88  (A).  — * Kl.  R.  fot.  27. 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriesterliehen  O/ficials  (tf  38). 

. . ofhcialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis  et  cetera.  Anno  domini  Acci.xlx 
primo,  XI.  kl.  octobris,  constituta  in  nostri  presencia  Kligcnta  dicta  de  Iltzchc 
conpos  mentis,  sana  corpore  dedit  et  contulit  possessiones  suas  sitas  in  15 
banno  ville  Bernwilrc  solventes  redditus  viginti  trium  quartalium  annone, 
cujus  annone  sunt  Xli  quartalia  siliginis,  sex  spelte  et  quinque  avene,  item 
IIII"  solidos  denariorum  et  1111"  sextaria  leguminum,  . . priorisse  et  convcntui 
dominarum  de  Klingcndal,  domino  Cvnrado  Puerorum  militc  presente  et 
nomine  ipsius  . . priorisse  et  conventus  recipicnte,  ita  tarnen,  quod  ipsa  so 
Eligenta  utatur  et  fruatur  ipsis  redditibus  temporibus  sue  vite.  Ea  vero 
mortua  supradictc  possessiones  et  redditus  predicti  ad  prcdictam  . . priorissam 
et  conventum  debent  cum  Omnibus  juribus  et  servitutibus  integraliter  per- 
tinere.  Insuper  dicta  Eligenta  gravavit  dictum  monastcrium  de  Klingendal, 
tit  in  aniversario  Hugonis  mariti  sui  et  Cvnradi  filii  sui  conventui  domina-  Sä 
rum  predictarum  decem  solidi  denariorum,  item  conventui  fratrum  I’rcdi- 
catorum  extra  portam  ze  Kruze  civitatis  Basiliensis  alii  decem  solidi,  item 
in  aniversario  ipsius  Eligente  conventui  scpedictarum  dominarum  de  Klingen- 
dal decem  solidi  denariorum,  item  conventui  fratrum  predictorum  decem 
solidi  nomine  pitancie  singulis  annis  ministrentur  de  redditibus  suprascriptis.  30 
In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  prescntibus  cst  appensum.  Actum 
Basilee,  anno  et  die  predictis,  presentibus  fratre  Hcinrico  de  Columbaria 
ordinis  Predicatorum,  domino  Mugone  Monacho  juniore,  domino  Hfeinricoj 
Vorgassen,  domino  Wer[nheroJ  Puerorum  militibus,  Johanne  dicto  SchSnkint, 

H.  filio  Willelmi  an  der  Vrienstraze,  Petro  zem  Spiegel  civibus  Basilicnsibus,  33 
domina  . . de  Wangen  et  . . filia  sua. 

352.  Eligenta  von  Illzach  ergänzt  ihre  Schenkung  durch  eine 

Verfügung  zu  Gunsten  ihrer  Tochter.  — 1281  September  21. 

Original  Kl.  tf  89  (A).  — * KL  R.  fol.  j8. 

Eingehängtes  Siege!  des  Predigerpriors  (tf  60).  40 
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Novcrint,  quos  nosse*)  fucrit  oportunum,  quod  cgo  Kligcnta  dicta  de 
Ilzech  bona  mea  sita  in  Berwilre  reddentia  nunc  in  ccnsu  singulis  annis  XXIII 
quartalia  annone  trium  generum  ct  IUI  sextaria  ieguminum  et  llll  solidos 
denariorum,  que  tradidi  raonasterio  sororum  in  Clingental  rctento  michi  usu- 
5 fructu,  quamdiu  vixero,  ut  in  aliis  litteris  plenius  continettir,  hac  intentionc 
contuli,  sicut  et  verbotenus  coram  fratre  Hjeinrico|  de  Lofenberc  tune  priorc 
fratrum  I’redicatorum  in  Basilca  ct  coram  priorissa  predictarum  sororum 
exposui,  ut,  si  filie  mee  Junta  ct  Gerdrudis  in  eodem  monasterio  deo  servi- 
entes  vel  altera  earum  post  mortem  nicam  supervixerit,  quidquid  de  prc- 
IO  dictis  redditibus  scu  bonis  super  duas  libras  dandas  in  duobus  anniversariis 
residuum  fucrit,  singulis  annis  ad  vestes  et  ad  alias  necessitatcs  ipsarum  vel 
alterius  earum,  etiam  cum  una  obierit,  quamdiu  vixerint,  de  priorisse,  que 
pro  tempore  fuerit,  licentia  prout  indiguerint  secundum  consuetudinem  ipsius 
ordinis  convcrtatur.  In  quorum  memoriam  petivi  sigillo  prefati  prioris  pre- 
15  sentem  ccdulam  consignari.  Actum  anno  domini  SlCCLxSxI,  XI.  kal.b)  octobris. 

353.  Johann  Münzmeister  stiftet  und.  begabt  einen  Altar  in  der 
Kirche  St.  Peter.  — 1281  September  — 

Abschrift  aus  dem  tj.  Jh.  in  Pt.  B.  fol.  5 ; (B).  Abschrift  in  Pt.  H. 

fol.  SS  «*  t/2  (B'). 

2U  Nos  Conradus“)  prepositus,  Conradus“)  dccanus  et  capitulum  ecclesie 

sancti  Petri  Basilicnsis  notum  facimus  universis,  quod  Johannes  de  sancto 
Martino  dictus  Monetarius  civis  Basilicnsis  bone  memorie  et  nomine  suo 
Burchardus  scolasticus  ecclesie  nostre  executor  sui  testamenti  altare  novum 
in  ecclcsia  nostra  in  honore  beati  Nycliolai b)  confessoris  crcxit  et  dotavit 
25  assignans  ei  redditus  ad  estimationem  XX  librarum  annuatim,  videlicet  deccm 
jugera  vinearum,  que  vulgo  nominantur  manwerch,  in  hiis  locis:  aput  Kren- 
zach sex  ct  dimidium  ct  torcular  conmune  ei  et  altari  bcatc  virginis,  item  aput 
Ötlinkon  duo  manwerch  videlicet  Chvnoltingen  unum  manwerch  et  dimidium, 
vineas  de  Oltingen  zer  Mivsegassvn c)  dimidium  manwerch,  aput  Binzhein 
30  duo  manwerch  zem  Brunnen,  item  aput  Dicprcchtswilr'1)  XIII  vcrincellas') 
et  dimidiam  spcltc  ct  avene,  item  Morswilr  XVIII  quartalia  siliginis,  spcltc 
ct  avene  equaliter,  item  Slierbach  Vll  vcrincellas  siliginis  ct  avene  cqualiter, 
item  denarios:  domum  Rvmbellini,  quam  habet  illc  de  Mengen,  que  solvit 
XXXVlll  solidos,  item  domum  Hessonis,  quam  habet  Heinricus  de  Bieln,  que 
35  solvit  XXXli  solidos,  item*)  domos  aput  sanctum  Leonardum,  que  solvunt 
XII  solidos,  item  aput  enrvn  Basel«)  domum  juxta  portam  superiorem  versus 
Riehein  et  ortum  ante  portam  XVI  solidos  solvcntia,  item  jugera  quondam 
Hircelini  solvcncia  unam  libram,  item  domum  Willelmi  textoris  solventem 
unam  libram.  De  prcdicto  autem  altari,  quod  nunc  habet  Johannes  sacerdos 


40  852.  a)  earrigiert  aus  nosce  in  A.  b)  XI,  kal.  auf  Rasur  in  A. 

3o3.  a)  Conradus  in  lix , b)  Nicolai  in  Bx.  c)  Mvsegassen  in  Bl.  d)  Dieprehlawilr 

in  ßl.  e)  verincellas  siliginis  et  in  Bx ; in  B hinter  vcrincellas  eine  radierte  Steile, 

f)  in  B ist  nath  item  van  einer  späteren  Hand  übergesekrieben  duas.  g)  enren  Basel  in  Bx. 
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consanguineus  prcfati  Monetarii,  est  talitcr  ordinatum,  quod  sacerdos,  qui 
pro  tempore  habuerit  dictum  altare,  choro  ccclesic  sancti  Petri  erit  astrictus, 
ut  divinis  officiis  Omnibus  horis  intersit  nisi  infirmitate  vel  alio  legittimo 
impedimento  fuerit  prepeditus.  Et  omni  die  missam  intcr  primain  et  publi- 
cam  missam  dicat  et  ejusdem  fundatoris  mcmoriam  habeat  et  in  festis,  5 
quando  ad  majorem  ccclesiam  itur  et  publica  missa  suo  tempore  non  habetur, 
post  oblationes  misse,  que  cantatur  mane  ad  altare  publicum,  quando  voluerit, 
dicet  missam.  Similiter  in  festo  nativitatis  domini  nostri  semper  post  obla- 
tioncs  ad  omncs  tres  missas  potcrit  dicerc  missam  suam.  ßt  quando  funus 
habetur  ad  chorum,  post  oblationes  misse  secundc  iterum  dicet  missam.  tu 
Concedimus  eciam  et  volumus,  ut  idem  sacerdos  oblationum,  monitionum, 
remediorum  et  omnium  obventionum,  que  sibi  intuitu  ccclesic  obvenerint, 
terciam  partem  habeat  et  reliquas  duash)  confcrat  custodi  inter  canonicos 
cum  ccteris  obventionibus  dividendas.  Si  qua  vero  sibi  non  intuitu  ecclesie 
sed  persone  a propinquis  forsitan  et  notis  data  vel  legata  fuerint  sine  fraude,  15 
illa  dividere  non  tenctur,  et  super  hoc  in  sua  institutione  lidclitatem  faciet 
interposito  juramento.  De  collatione  autem  ipsius  altaris,  quando  vacabit, 
idem  observabitur,  quod  de  altari  beate  virginis,  vidclicet  quod  . . decanus, 

. . custos  et  . . scolasticus,  qui  pro  tempore  fuerint,  personam  ydoneam  in 
sacerdotio  constitutam  et  non  in  ordine  inferiori  super  conscientiam  suam  20 
debent  eligere,  et  quem  ipsi  tres  vel  duo  ex  ipsis  elegerint,  illum  . . prepo- 
situs, ')  qui  pro  tempore  fuerit,  debet  institucre,  proviso  quod  nullus  uraquam 
canonicoruin  dictum  altare  teneat  et  quod  sacerdos  altaris  non  per  alium  vica- 
rium  volens  forsitan  absens  esse  sed  per  sc  ipsutu  officiet  ipsum  altare.  Ego 
autem  scolasticus  antedictus  exccutor,  ut  supra  dictum  est,  testamenti  civis  25 
prcdicti  ordinavi  ct  ordino,  ut  post  obitum  vel  ccssioncm  domini  Jo[hannis] 
sacerdotis  prelibati  domus  supradicta  Rumbcllini,  que  solvit  XXXVIII  solidos 
annuatim,  ccdat  capitulo  in  reconpcnsationem  oblationum  ct  obventionum, 
quas  altari  liberalitcr  conccsscrunt,  ita  videlicct,  ut  XVltl  solidi  in  anniver- 
sario  predicti  civis  pro  dimidia  parte  sero  in  vigilia  et  pro  altera  dimidia  30 
parte  mane  in  missa  canonicis,  qui  intcrfucrint,  distribuantur,  altera  vero 
libra  in  principio  cujuslibct  mensis,  sicut  fit  pro  Vlrico  custode,  canonicis 
qui  vigilie  interfuerint  dividatur,  vidclicet  xx  denarii,  ct  scpulchrum  visitetur. 
Insuper  ad  presens  confero  liberaliter  ecclesie  et  capitulo  domum,  que  vocatur 
Etcrnhus,  cujus  census  cstimatur  annuatim  ad  XXX  solidos,  ut  in  anniversario  35 
prcdicti  civis  cuilibet  Canon ico,  qui  vigilie  intererit,  unus  solidus  et  similiter 
in  missa  unus  solidus  et  sacerdotibus  chori  in  vigilia  duo  solidi  et  in  missa 
duo  solidi  ct  rectori  puerorum  unus  solidus  in  vigilia  et  in  missa  unus  solidus 
ct  sacerdoti  missam  publicam  celebranti  sex  denarii  et  lectoribus  VT  denarii 
conferantur,  reliquum  vero  detur  pro  pane  pauperibus  ct  hoc  faciet  procu-  40 
rator  capituli,  qui  pro  tempore  fuerit,  et  recipiet  unum  solidum  pro  labore. 
Item  contulit  idem  civis  et  ego  scolasticus  confero  nomine  suo  altari  bcatc 
virginis  unum  manwcrch  vincarum  ct  redditus  duarum  vcrinccllarum  spcltc, 

353.  h)  reliquam  partem  in  ßx.  j)  prepusitus  ecclesie  sancti  Petri  in  Bx. 
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ut  capellanus  ejusdem  sui  mcmoriam  liabeat  in  perpctuuni.  Item  contuli  ego 
Burch(ardus|  domum  juxta  domum  Reuels  solventem  V solidos  vel  forte 
minus,  qui  similiter  ad  largam  pauperibus  dari  debent. k)  ln  cujus  facti 
memoriam  presentem  literam  nostro  sigillo  duximus  roborandam.  Datum 
ö anno  domini  Accxxxxi,  mense  septembri. ') 

354,  Cjonradus]  decanus  majoris  ecclesie  et  Sjtephanus]  prior  sancti 
Albani  Basiliensis  collectores  decime  transmarine  per  Basiliensem  civitatcm 
et  diocesim  constituti  universis  etc.  Noveritis  universi,  quod  nos  a domino 
Diettero  sacerdote  prebendario  Argentinensi  ex  parte  capituli  Argentinensis 

10  xvill  marcas  argenti  recepimus  nomine  decime  transmarine  et  deposuimus 
apud  depositarios  sicut  et  aliam  decimam.  Kt  quiequid  fiet  de  alia  decime 
pecunia,  fiet  et  de  ista.  Proptcr  quod  rogati  ab  ipso  presentem  litteram 
duximus  in  testimonium  sigillandam.  Datum  Basilee,  anno  domini  millesimo 
ducentesimo  octuagesimo  primo,  IV.  nonas  octobris. 

15  Basel  1281  Oktober  4. 

Verkürste  Abschrift  aus  dem  16.  Jh.  im  Copiatbuch  des  Strassburger 

Domcapitets  im  BA.  Strassburg  G.  1466  fol.  7p"  (B). 

*UBStr.  2,  J4  Anm.  1.  — Erwähnt  in  MVA.  1,  278. 

355.  Heinrich  /Jesberg  und  Heinrich  Schwäbliu  leihen  dem 
so  Ulrich  Gürtler  ein  Haus  zu  Erbrecht.  Basel  1281  Oktober  23. 

Original  Kl.  «*  po  (A).  Deutsche  Übersetzung  in  Kl.  A.  fol.  414 * (B). 

- * Kl.  A*.  fol.  57 • 

Arnold  351  nach  A. 

An f der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  Jh.:  von  dem  huse  zer  Blatten. 
25  An  einer  Seidenschnur  hängt  das  Sieget  der  Stadt  (>f  140). 

Nos  Petrus  Shalarius  magister  civium  et  consules  Basilicnscs  notum 
facimus  universis,  quod  concives  nostri  licinricus  dictus  Licspcrch  nomine 
suo  et  filie  sue  Elline,  item  Heinricus  Sweblinus  nomine  suo  et  uxoris  sue 
Agnese  domum  sitani  hinder  der  Blatun  ad  superiores  macellas  inter  domum 
30  Heinrici  der  Kindon  et  Swcblini,  quam  videlicet  domum  supranominati  con- 
cives nostri  ab  ecclesia  de  Olsperch  tenent,  Vlrico  dicto  Gürtler  concivi 
nostro,  qui  a Predicatoribus  pro  dimidia  parte  et  ab  Heinrico  dicto  Peigeri 
pro  altera  dimidia  parte  jus  hcreditarium  suis  donariis  conparavit,  ad  eorum- 
dem  rcsignationem  concesserunt  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  octo 
35  solidis  et  quatuor  circulis,  sicut  et  prius  solvebat,  perpetuo  possidendam. 
In  cujus  facti  mcmoriam  sigillum  civitatis  rogatu  quorum  intcrerat  duximus 
presentibus  appendendum.  Testes:  VIricus  de  Turego,  Chonradus  der  Teckc, 
Chonradus  de  Glancemberch,  Heinricus  der  giezzer,  Kodolfus  der  streler, 
Otto  der  gvrtlcr  et  alii  quamplurcs.  Dat.  Basilee,  anno  domini  MCCI.XXX 
40  primo,  X.  kl.  novembr. 

86$,  k)  der  Satz  Item  bis  debent  fehlt  in  ft1  und  ist  in  II  von  gleicher  /fand  aber  sfditer 

hinzu  gefügt,  1)  Die  Warte  In  cujus  bis  septembri  f eklen  in  li  und  sind  hier  ans  Rx  ergänzt. 
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356.  Rusticus  Rontanignoli  von  Lueca  quittiert  den  Prior  von 

St.  Alban  über  sechzig  Mark  Silbers.  Basel  1281  Oktober  2j. 

Abschrift  von  1306  August  y im  vatikanischen  Archiv  ( B). 

S.  unten  zu  1284  Januar  8 die  Beschreibung  der  dieses  Stück  an 

10.  Stelle  enthaltenden  Pergamentstreifen.  5 

Ego  Rusticus  Romaningnoli  civis  et  mercator  de  Luca  notum  facio 
Omnibus  presentes  litteras  inspecturis,  quod,  cum  ego  considerata  utilitate 
mea  constituissem  venerabilem  patrem  dominum  . . abbatem  Massiliensem  ad 
recipiendum  pro  me  sexaginta  marcas  argen ti  in  grossis  Turonensibus  et 
dictus  abbas  Massiliensis  pro  ipso  substituisset  in  hoc  facto  fratrem  Stephanum  10 
priorem  sancti  Albani  Basiliensis,  ego  a dicto  priore  predictas  sexaginta 
marcas  in  Turonensibus  grossis,  prout  idem  prior  recepcrat  ab  Odone  de 
I’andcmelia  nuncio  marchionis  Estensis,  qui  michi  in  eisdem  causa  mutui 
tenebatur,  recepi  et  de  eisdem  sexaginta  marcis  me  teneo  pro  pagato  a 
dicto  priore  penitus  et  contcnto.  In  cujus  rci  testimonium  sigillum  meum  15 
apposui  huic  scripto.  Dat.  Basilee,  in  vigilia  apostolorum  Symonis  et  Jude, 
anno  domini  MCC  octuagesimo  primo. 

357.  Heinrichs  von  Olten  Frau  vergabt  dem  Kloster  Olsberg 

die  Hälfte  eines  Hauses.  Base!  1281  November  29. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  119  (A).  20 

Eingehängtes  Siegel  des  ersfriesterlichen  Officiats  (>f  38). 

. . ofticialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  et  cetera.  Anno  domini  mcci.xxx 
primo,  in  vigilia  beati  Andree  apostoli,  constituta  in  nostri  presencia  Meh- 
t|  ildisj  uxor  Heinrici  dicti  de  Oltvn  conpos  mentis  et  sana  corpore  causa 
mortis  dedit  nomine  elemosine  . . abbatisse  et  conventui  monasterii  de  Ols-  25 
pere  ordinis  Cysterciensis,  Basiliensis  dyoccsis,  dimidiam  partem  domus  sue 
site  ante  portam  Crucis  civitatis  Basiliensis  an  der  Rinhalden  ex  opposito 
domus  dicti  meistcr  Esclli  cum  orto  attingentc  ipsam  domum  et  contiguo 
cidcm  domui  donate,  recognoscendo  se  et  dictum  maritum  suum  aream 
ipsius  domus  a predicto  monasterio  de  Olsperc  jure  hereditario  pro  censu  30 
duorum  solidorum  singulis  annis  solvcndorum  possidere,  promittens  se  ipsam 
donationem  ratam  tenere  et  observare,  nisi  causa  urgens  et  necessaria  utputa 
egestatis  vel  infirmitatis  eam  conpellerct  vendere  vel  distraherc  domum 
eandem,  tali  tarnen  conditionc  adjecta,  ut,  si  eam  ante  quam  ejus  maritum 
predictum  premori  contigerit,  ipse  maritus  suus  domo  predicta  totali  utatur  35 
et  fruatur  temporibus  sue  vite,  ipso  vero  mortuo  ipsa  pars  dimidie  domus 
donate*)  cum  orto  ad  dictum  monasterium  de  Olsperc  transeat  pleno  jure. 
Dat.  Basilee  et  actum  anno  et  die  predictis,  presentibus  domino  Cvnrado 
cappcllano  altaris  sancti  l’auli  in  ccclcsia  Basilicnsi,  magistro  Rvdolfo  rectorc 
ecclesie  de  Gansungen,  Heinrico  dicto  Mcrtschant,  Johanne  de  Oltingen,  fratre  40 
Cvnone  de  Olsperc  et  aliis  pluribus.  Et  in  evidenciam  et  testimonium  pre- 
missorum  sigillum  nostrum  presentibus  cst  appensum. 

1157.  a)  nach  donate  folgt  ad  i lurchgestrichen  in  A. 
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358.  Agnes,  Masers  Witwe,  verpfändet  ihrer  Nichte  Agnes 
ein  Haus.  Basel  1281  November  29. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  120  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriestcrlichen  Officials,  zerbrochen  (n’  jS). 

5 . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  Omnibus  prescncium  inspectori- 

bus  eorum  noticiam,  que  secuntur.  Noverint  universi,  quod  Agnes  relicta 
quondam  dicti  Maser  Agnese  filie  fratris  sui  Cvnradi  dicti  Wecke  religionem 
consortii  sanctimonialium  monasterii  de  Olspcrc  Cysterciensis  ordinis,  Basili- 
ensis dyocesis,  ingredi  et  assumerc  cupienti,  ut  minus  sit  onerosa  in  eodem 
10  monasterio  deo  militantibus,  domuin,  quam  quiete  et  pacifice  dicebat  se 
possidere,  sitam  ante  portam  Crucis  versus  Rcnum,  que  fuit  quondam  Vlrici 
piscatoris,  a domino  Johanne  Maccrello  militc  jure  hereditario  pro  xvill 
denariis  in  festo  beati  Andree  nomine  census  et  pro  uno  circulo  in  festo 
beati  Martini  nomine  revisorii  singulis  annis  persolvendis,  et  quod  pro  hono- 
16  rario  tantum  datur  manu  mutata  quantum  pro  ccnsu,  pro  dcccm  marcis 
argenti  dandis  et  solvendis  post  mortem  ipsius  Agnetis  titulo  pignoris  obli- 
gavit  ita,  ut  ipse  decem  marce  per  successores  ipsius  relicte  prefate  nepti 
sue  solvantur  et  persolutis  ipsis  decem  marcis  jus  pignoris  extinguetur  in 
domo  obligata,  ut  superius  cst  prcscriptum.  In  cujus  rei  testimonium  sigill- 
20  um  nostrum  cst  presentibus  appensuni.  Dat.  et  actum  Basilee,  anno  domini 
MCCLXÄX  primo,  in  vigilia  beati  Andree  apostoli,  presentibus  domino  E[ber- 
hardo|  preposito  Rinucldcnsi,  domino  C[vnrado|  cappellano  altaris  sancti 
l’auli  in  ecclcsia  Basiliensi,  magistro  Rvdolfo  rectore  ecclesie  de  Gansungen, 
Heinrico  Mertschant,  Johanne  de  Oltingen  et  aliis  pluribus  fidc  dignis, 

25  359.  Die  Brüder  Dietrich,  Hugo  und  Konrad  von  Otlingen 

begeben  sich  ihrer  liechte  auf  Güter  daselbst  zu  Gunsten  des  Klosters 
Klingenthal.  — 12S 1 Dezember  j. 

Original  Kl.  tf  91  (A). 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  (rf  14.1). 

30  Ich  her  Niclavs  von  Tytcnshcin  der  schultheise  ze  de  minren  Basel 

tön  künt  allen  den,  die  disen  brief  schcnt  oder  horent  lesen,  daz  Dietrich 
uil  Hvg  ufi  Kvnrat  die  gebruder  von  Otlinkon  sich  hant  verzigen  lideklich 
an  alle  wider  rede  aller  der  ansprache,  die  si  baten  an  der  vrowen  gut  von 
Klingental,  daz  zc  Otlinkon  lit,  daz  si  koften  umbc  die  herren  von  sant  l’eter 
36  un  umbc  hern  Wernher  von  Ramstein,  un  hant  dez  geswom  mit  gestabetem 
eide,  daz  si  die  vrowen  niemer  geirren  noch  besweren  an  dem  güte  noh  an 
heinre  Sache.  Un  hant  in  die  vrowen  geben  von  vricm  willen  ane  reht 
XII  lib.  Un  da  diz  bcschach,  da  waz  her  Bvrkart  von  Tegcrvelt  un  her 
Bvrkart  von  Strasbvrg  un  her  Heinrich  Kraft  un  her  Heinrich  vor  Gassen 
40  ritere  un  her  l’eter  Scnftcli,  der  an  miner  stat  saz.  un  her  Heinrich  Zeiso 
un  her  Peter  von  Bermcswilr  un  her  Johannes  der  Böke  uh  her  Kvnrat 

L'rkundcabuch  der  Stadt  Barel.  II.  27 
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Ermenrich  ufi  her  Kvnrat  der  Böller  uft  vil  ander.  Daz  disu  rede  war  ufl 
stete  si,  dar  umbe  henke  ich  der  vor  genante  schultheise  uft  alle  der  rat 
unser  ingesigel  an  disen  brief.  Dirre  brief  wart  gegeben  an  sant  Niclavs 
abende,  do  von  gotez  gebürte  waren  zwolfhundert  jar  uft  ahzig  jar  uft  ein  jar. 

360.  Das  Kloster  Olsberg  verkauft  dem  Ritter  Johann  von  5 

Eptingen  Haus  und  Hof  zu  Basel.  — 1281  Dezember  12. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  121  CA). 

Boos  104  tf  149  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  S.  104  Z.  6 : cetera  statt 
canonicus;  Z.  10:  dyocesis;  Z.  ty.  in  statt  de;  i'.  ros  Z.  9:  marcis 
statt  marcas;  Z.  23:  kartha;  Z.  J2 : Dat.  10 

An  Pergamentstreifen  hangen  vier  Siege! : 1.  Official  (tf  38).  2.  Lützel 

(tf  69).  3.  Olsberg.  4.  Johann  von  Eptingen  (tf  96). 

361.  Die  Kirche  St.  Martin  leiht  die  Hälfte  eines  Hauses  dem 

Konrad  Schörmann  tu  Erbrecht.  — 1281  Dezember  — 

Original  Mt.  tf  1 (A).  15 

Eingehängtes  Siegel  des  Werner  Schaler  (tf  toy). 

Nos  Wernherus  prepositus  sancti  Vrsicini  canonicus  Basiliensis  dictus 
Shalarius  et  rector  ecclesie  sancti  Martini  in  Basilea  notum  facimus  universis 
presentem  literam  inspecturis,  quod  venit  ad  presentiam  nostram  Vlricus 
dictus  zim  Nuzpovme  civis  Basiliensis  et  dimidiam  partem  domus  dicte  zim  30 
Nuzpovme,  que  domus  pertinet  ad  ecclesiam  nostram,  videlicet  sancti  Martini 
predictam,  et  solvit  eidein  ecclesie  in  universo  duodecim  solidos  per  totum 
et  Hospitali  umam  albi  vini,  nobis  in  manus  nostras  rcsignavit.  Nosque 
ipsam  dimidiam  partem  ad  suam  requisitionem  concessimus  Chonrado  dicto 
Shörman  pro  censu,  qui  dimidiam  partem  contingit,  stib  jure  hereditario,  25 
prout  idem  Vlricus  eam  vendiderat  et  resignaverat,  perpetuo  possidendam. 

In  cujus  facti  memoriam  sigillo  nostro  rogatu  predictorum  resignantis  et 
recipientis  presentem  literam  duximus  consignandam.  Act  anno  domini 
Accudtx  primo,  mense  dccembri,  presentibus  Baldcmaro  sacerdote  dicto  de 
Esholtswilr,  Thoma  dicto  Göcheli,  Nicolao  dicto  zim  Affen,  Chonrado  dicto  30 
de  Brücke  sutore,  Johanne  dicto  Riter  et  aliis  iide  dignis. 

362.  Brüder  P.  von  Basil,  brüder  R.  sin  brüder  Zeugen  in  einer 
Urkunde  des  Landeomlhurs  der  Deutschordensballei  Elsass-Burgund. 

Beuggen  1281  — 

ZGO.  28,  402  nach  dem  Original  im  GLA.  Karlsruhe  — BÄS.  6,  cx.  35 

363.  Heinrich  von  Itschnach  macht  der  Abtei  Zürich  zinspflichtig 
domos  et  arcas  suas  sitas  in  superiori  Villa,  que  quondam  fuerunt  Burchardi 
dicti  Marcii  sacerdotis  et  Tietrici  de  Basilea.  Zürich  1282  Januar  ra. 

Wyss  244  tf  271  nach  dem  Original  im  StA.  Zürich. 
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:{f>4.  Heinrich  von  Hallingen  verkauf!  dem  Feier  Senf  le/in  Zinse 
von  einem  Hause.  — 1282  Januar  24. 

Original  St.Urk.  tfjö  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Base!  (>!  141). 

5 Alle  die,  die  disin  brief  lesint  uh  liorint  lesin,  tut  man  chünt,  daz  her 

Heinrich  von  Haltingin  mit  sincr  kinde  hant  hem  Hvgis  uft  hern  Johannis 
uh  mit  ir  willin  het  gen  zi  choffinnc  hern  l’ctir  Senlitilin  allin  den  zins  abe 
den  er  imc  gab  von  der  hofstat,  du  da  lit  an  dem  steinhus  hern  Gcrvngis 
zem  Rotin  huse  an  der  Rinbrugge  uh  het  imes  her  Hvch  von  Haltingin 
10  verluwin  zeim  rehtin  erbe  umbe  einen  phenninch.  Un  sol  man  den  pheninch 
allu  jar  gebin  an  sant  Vincenticn  tach.  Un  dur  das  dis  state  bilibe,  so 
henchint  die  burger  des  ratis  von  der  minrrun  Basil*}  dur  ir  beidir  bette 
willin  der  vor  ginantin  des  von  Haltingin  un  siner  kinde  hem  Hvgis  un 
Johannis  un  hem  I’ctirs  ir  ingisigil  an  disin  brief.  Dis  sint  gizuge  her 
15  Vlrich  Geisrieme,  Heinrich  von  Hiltclingin,  Chvnzi  der  Boiler,  Dictric  der 
Decche,  Chvnrat  von  N'vgirol,  Heinrich  von  Emerrach,  die  des  selbin  jarcs 
in  dem  rat  warin,  uii  dar  nach  Heinrich  von  Wintersingin,  Rvdi  von  Liestal, 
Rvdi  am  Tiche,  Berci  an  dir  Angist  un  andir  bidirbe  lutt  Dis  gischach  an 
dem  samztage  nach  sant  Vincentien  tage,  do  man  zalt  von  unsirs  herrin 
20  giburt  tusint  jar  zwei  hundert  jar  un  zwei  un  azich  jar. 

m.  Heinrich  von  Schliengen  giebl  seiner  Frau  Guta  als  Ehe- 
schenkung  den  halben  Teil  eines  Hauses.  Basel  1282  Januar  29. 

Original  Ds.  tf  5 (A).  — Unvollständige  Abschrift  in  Bf.  D.fol.  2of"  (B). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  des  Domstifts  (rf  18). 

25  Universis  presentem  literam  inspecturis  Otto  prepositus,  Chünradus 

decanus  et  capituluni  niajoris  ecclesie  Basiliensis  noticiam  subscriptorum. 
Noverint  universi,  quod  Hugo  dictus  de  Sliengen  canonicus  Rinueldensis 
veniens  ad  prescnciam  mcam  videlicet  decani  dimidiam  partem  domus  suc 
dicte  zem  Engil,  quam  domum  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  sex 
30  denariorum  ab  ecclcsia  nostra  teilet,  libere  resignavit  et  concedi  procuravit 
eandem  dimidiam.  videlicet  cam  partem,  que  est  versus  Renum,  Heinrico 
fratri  suo  sub  eodem  jure  hereditario  et  censu,  qui  dimidiam  partem  con- 
tingit,  perpetuo  possidendam.  Idem  vero  Heinricus  eandem  dimidiam  partem 
uxori  sue  Gvte  concedi  procuravit  ratione  donationis  propter  nupeias,  vide- 
35  licet  quod,  si  predictum  Heinricum  sine  liberis  vel  prole  per  eam  genita 
decedere  contigerit,  jam  dicta  Gvta  prefatam  dimidiam  partem  domus  libere 
possideat  pro  tempore  vite  sue,  deinde  ad  heredes  prefati  Heinrici  pleno 
jure  devolvatur.  Si  autem  prefatum  Heinricum  relictis  liberis  seu  prole  per 
eam  genita  premori  contigerit,  nichilominus  dicta  Gvta  ad  tempus  vite  suc 
40  possideat  eandem  dimidiam  partem  domus.  i’ost  mortem  ipsius  Gvte  dicta 
pars  domus  ad  liberos  conmunes,  si  quos  habucrint,  transeat  pleno  jure. 

864.  a)  nach  ßasil  folgt  ir  igisil  an  disin  brief  durchgcsirithtn  in  A. 
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Si  vcro  post  mortem  ipsius  Gvte  conmunes  liberi  non  fuerint,  licet  cciam 
ex  successione  liberomm  premortuorum  jus  proprietatis  ipsius  partis  domus 
ad  eam  pervenerit,  tarnen  heredes  ipsius  Gvte  in  ca  parte  succedcrc  non 
debent,  sed  ad  heredes  legittimos  predicti  Heinrici  ex  forma  convcntionis 
sine  lite  integraüter  ex  forma  successionis  dcvolvetur.  In  cujus  facti  memoriam  5 
sigillum  nostrum  presentibus  est  appensum.  Testes:  Kberhardus  prepositus 
Rinueldcnsis,  Johannes  de  sancta  cruce,  Burchardus  scolasticus  sancti  Petri 
clerici,  Berchtoldus  Viccdominus  miles,  Dietricus  Monetarii,  Albertus  de 
Blazhcin  campsor,  Johannes  Schönkint,  Johannes  de  Argentina,  Hcnricus  de 
Eshbach,  Hugo  I’rogant  et  alii  quamplurcs.  Actum  in  domo  predicti  decani,  10 
anno  domini  fioCLXXX  sccundo,  un.  kl.  februarii. 

366.  Heinrich  von  Schliengen  und  seine  Frau  vermachen  dem 
Stift  St.  Peter  F.inkünfte  von  Gütern  in  Binzen  und  Klein-Basel. 

[nach  1282  Januar  2g.] 

Unvollständige  Abschrift  des  / }.  Jh.  in  Pt.  B.  fol.  56  (B).  15 

Hier  eingereiht,  da  ausser  dem  vorhergehenden  Stück,  in  welchem  von 
der  donatio  propter  nupeias  des  Heinrich  von  Schliengen  an  seine  Frau 
die  Rede  ist,  sich  kein  Anhaltspunkt  für  die  Datierung  bietet. 

ligo  Heinricus  de  Slicngen  et  Gvta  uxor  mea  sani  mente  et  corpore 
de  redditibus  nostris  provenientibus  nobis  de  possessionibus  sitis  in  Binzhein  20 
videlicet  uno  lunadio  reddente  singtilis  annis  111  verinccllas  spelte  et  duos 
pullos,  item  una  pecia  vincarum  sita  in  minori  Basilca,  quam  Hcrmannus 
der  ziegler  possidet  jure  hereditario  pro  XHII  sol.  et  11  circulis,  de  qua  dantur 
pro  honorario  VII  sol.,  constituimus  et  ordinavimus  in  hunc  modum.  vide- 
licet quod  altero  nostrum  premortuo  predicti  Xllil  sol.  pro  media  parte  cedent  25 
ecclesic  sancti  Petri  taliter  distribuendi : in  vigilia  ipsius  premortui  canonicis 
solidi  duo,  domino  Burchjardo]  de  Altchilh  ad  tempus  vite  sue  specialitcr 
unus  solidus,  item  sacerdotibus  chori  unus  sol.;  predicto  vero  Burchfardo] 
defuncto  solidus,  qui  sibi  vivo  dabatur,  ccdet  sacerdotibus  chori  cum  reliquo 
dividendus;  item  111  sol.  dari  debent  pauperibus  pro  panc;  item  de  in  verin-  30 
cellis  prescriptis  sic  ordinamus,  ut  Adelhcdis  filia  quondam  Wcrfnheri]  de 
Bübcndorf  sutoris  post  mortem  amborum  nostrum,  si  supervixerit,  jain  dictas 
in  verincellas  tcncat  ex  nostra  donatione  ad  tempus  vite  sue,  post  obitum 
vcro  suum  sine  omni  contradictione  ad  ecclesiam  sancti  Petri  cedat  et  devol- 
vatur,  ita  tarnen,  quod  ipsa  ecclesia  post  obitum  ipsius  Adelhedis  perpetuo  35 
singulis  annis  pauperibus  Hospitalis  dimidiam  verincellam  Spelte  in  pane  mini- 
stret  et  Lcprosis  dimidiam,  reliquc  duc  cedant  capitulo  in  remedium  ani- 
marum  nostrarum;  item  pro  labore  distributionis  predicti  testamenti  procu- 
rator,  qui  pro  tempore  fucrit,  recipiet  pullos  et  circulos  supradictos;  item 
est  scicndum,  quod  post  obitum  amborum  nostrum  rcsidui  vii  sol.,  ut  supra-  40 
dictum  est  de  aliis  vu  sol.,  sunt  modo  simili  dividendi.  Reservamus  autem 
nobis  de  prcdictis  redditibus  potestatem,  quod,  si  ad  inopiam  nos  vergöre 
contigerit,  quod  dcus  avertat,  ad  usus  ncccssarios  videlicet  in  victu  nobis 
debent  cederc  sine  fraude. 
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367.  Der  Johanniter comthur  und  der  Schultheiss  von  Neuen- 
bürg schlichten  den  Streit  zwischen  Berthold,  dem  Kirchherm  von 
Rimsingen , und  Dicthclm  von  Sehliengen  über  die  Altinger  Mühle. 

— 12S2  Februar  5. 

5 Original  Kl.  tf  92  (Aj.  — * Kl.  R.  fol.  ioov. 

Eingehängtes  Siegel  des  Comthurs;  dessen  Abbildung  siehe  unten. 

Allen,  die  disen  brief  schent  oder  hörent  lesen,  tun  kunt  wir  briider 
Gotfrit  commcndur  von  sant  Joliansc  un  her  Johans  Brunwart  der  schulthieze 
von  Nüwcnburg,  das  diu  misschelli,  diu  was  unzewuschcnt  hem  Berctolde 
10  dem  kilchhcrren  von  Rimsingen  un  Diethclmc  von  Sliengen  uinbe  die  muli 
zc  Altlinchon,  ist  geschieden  alsus,  das  Dietlielm  die  selbe  muli  sol  haben 
un  niezen  hinnan  unz  unser  frowen  nies  der  errun  so  nu  kumet  nehest  in 
disemc  jarc  un  von  deme  tage  über  ein  jar,  un  sol  denne  dem  vorgenanten 
kilchhcrren  uil  Berctolde  von  Oberdorf  oder  iren  erben,  ob  si  unwerin,  die 
15  vorgenante  muli  lasen  in  gewalt  un  in  gewer  lidich  un  lere  anc  widerreda 
un  allerslacte  vorderunga  un  mit  alleme  dem  geschirre,  so  zu  der  muli  höret 
dur  not.  Ist  öch,  das  diu  muli  bedarf  dchicncs  not  buwes  in  der  frist,  so  siu 
Diethelm  sol  haben,  den  notbti  sol  Dicthclm  tun  an  der  midi  mit  Bcrctoldes 
von  Oberdorfes  wizzendc  uii  rate,  un  swas  er  des  buwes  schaden  het  ane  ge- 
20  verda,  den  sol  imc  abe  tun  und  gelten  der  vorgenante  kilchhcrre  un  Berc- 
told  sin  bröder.  Darüber  zc  einem  urkunde  so  han  ich  broder  Gotfrid  der 
commcndur  da  vor  genant  min  ingcsigel  gehcnchet  an  disen  brief.  Dis  gc- 
schach,  do  man  zalta  von  göttes  gebürte  zcwlfhundcrt  achzich  un  zewie 
jar,  an  sant  Agetun  tage,  un  waren  har  an  gezuge  her  Cvnrat  Tcntiiscl,  her 
25  Cvnrat  der  möger,  her  Niclaus  von  llartchilch  burger  von  Nüwenburg  un 
ander  erbere  liite  genöge. 

368.  Heinrich  der  Meier  von  Otlingen  begiebl  sich  seines  Rechtes 
auf  ein  Gut  daselbst  zu  Gunsten  des  Klosters  Klingenthal. 

1282  Februar  9. 

ao  Original  Pt.  nt  60  (A). 

An  einem  Pergamentstrei/en  hangt  das  Siegel  von  Klein-Fasel  (tf  141). 

Her  Niclavs  von  Tytcnhcin  der  schultheise  unde  alle  der  rat  ze  der 
minren  Basel  tunt  kunt  allen  den,  die  disen  brief  schent  oder  horent  lesen, 
daz  Heinrich  der  mciger  von  Otlinkon  sich  hat  verzigen  lidcklich  an  alle 
35  wider  rede  aller  der  ansprache  uil  dez  rchtez,  so  er  hatte  an  der  vrowen 
gut  von  Klingental,  daz  Otlinkon  lit,  un  also  daz  er  hat  veriehen  umbe- 
twungen  von  sinem  vrien  willen,  daz  er  weder  eigen  noh  erbe  noh  lchen 
hate,  wan  daz  gut,  daz  der  vrowen  eigen  ist  von  Klingental,  uh  daz  hat 
er  gelobet  mit  sincr  truwe  an  eins  eidez  stat  un  sin  oheim  mit  ime  her 
10  Kvnrat  an  der  Strase  von  Blazhcin  un  sin  neve  her  Jacob  von  Haltingcn, 
daz  er  die  vrowen  niemer  beswere  an  dem  gute  noh  an  deheim  andern  güte 
noh  an  deheinre  Sache,  die  si  ane  gat  Un  ob  er  diz  nit  stete  hete,  so 
hant  die  zweine  vorgenanten  sin  öheim  uh  sin  neve  gelobet  mit  ir  trüwc  an 
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eins  cidez  stat  fnr  in  ze  bezercnde  den  vrowen  nah  allem  rehte.  Un  dem 
vor  genanten  Heinrich  dem  meiger  hant  die  vrowen  von  Klingental  geben 
von  irmc  vrien  willen  anc  rcht  fünf  un  zweinzig  pfunt.  U11  da  diz  be- 
schach,  da  waz  her  Heinrich  der  Mvnch  tin  her  Vlrich  Geisriebc  ritere  un 
her  Heinrich  Geisriebe  noh  kneht  un  her  I’eter  Scnfteli,  der  an  dez  schult-  5 
heisen  stat  saz,  un  her  W'czzel  der  keiner  un  her  Heinrich  Zeiso  un  her 
I’eter  von  Bcrmeswilr  un  her  Albreht  von  Blazhein  un  siner  tohter  man 
dez  Bözschen  sun  un  her  Hvg  Krmenrich  un  Kvnrat  Ermcnrich  un  her  Kvnrat 
der  Böller  un  her  Jolians  der  Böke  un  vil  ander.  Daz  disu  rede  war  un 
stete  si,  dar  umbc  heinket  der  vor  genante  schulthcize  un  alle  der  rat  ir  10 
ingcsigel  an  disen  briet.  Dirre  brief  wart  gegeben  an  dem  ahtoden  tage 
der  lichtmez,  do  von  gotez  gebürte  waren  zwolfhundert  jar  un  ahzig  jar  un 
zwei  jar. 

369.  Siegfried  an  dem  Werde  von  Suntheim  verkauft  Reben  da- 
selbst dem  Geistlichen  Burchard  und  empfangt  sie  wieder  zu  Erbrecht.  15 

— 1282  Februar  23. 

Abschrift  von  1306 — 1323  in  Pt.  H.  fol.  49  n"  96  (11). 

Nos  consulcs  civitatis  Rubiacensis  notum  facimus  universis  presentem 
literam  inspecturis,  quod  Syfridus  dictus  an  dem  Werde  de  Svnthein  posscs- 
siones  suas  jure  proprietario  ad  ipsum  pertinentes  videlicet  decem  et  novem  au 
scados  vinearum  sitos  in  banno  de  Svnthein,  videlicet  septem  in  loco  qui 
dicitur  zem  Schlitwege  et  sex  in  loco  qui  vocatur  zem  uzzem  Rvste  et 
juxta  domum  Lcprosorum  sex,  juste  et  lcgaliter  vendidit  pro  certa  summa 
pecunie  viginti  quatuor  libris  denariorum  et  tradidit  et  in  possessionem  misit 
et  ad  debitam  warandiam  se  astrinxit  Burchardo  clerico  domini  de  Tierstein  25 
emptori  dictarum  possessionum.  Idem  vero  Burch[ardus]  prenominatas  vineas 
prelibato  Sifrido  concessit  pro  annuo  censu  videlicet  tribus  libris  denariorum 
usualis  monete  sibi  et  suis  successoribus  in  festo  beati  Martini  annis  singulis 
solvcndorum  sub  jure  hereditario  possidendas  hiis  appositis  conditionibus, 
ut  predictus  Sifridus  et  sui  heredes,  quamdiu  predicte  vinee  in  manibus  sue  30 
progeniei  fuerint,  nullum  censum  honorarium,  qui  vulgo  dicitur  erschatz, 
darc  teneantur,  item  si*)  ccnsum  annuum  post  terminum  deputatum  scilicet 
festum  beati  Martini  usque  ad  subsequens  carniprivium  dare  neglexerint, 
quod  predicte  vinee  vacent  libere  Burch|ardo|  predicto  et  suis  heredibus  vel 
quibus  eas  duxerit  conferendas.  ln  cujus  facti  memoriam  rogatu  utriusque  35 
venditoris  et  emptoris  sigillum  civitatis  nostre  Rubiacensis  duximus  presenti- 
bus  appendendum.  Testes:  Fridericus  am  Werde,  Cvno  de  Wolgangshein 
milites,  facobus  dictus  Schcdler,  Rvschinus  dez  Jungen,  Bcrtholdus  dictus 
Rex,  Waltherus  filius  suus,  Rvschinus  Becelin,  Hcinzinus  Bccelin,  Billvngus 
et  alii  quamplures.  Datum  et  actum  anno  domini  ftdci.xxxfi,  in  vigilia  4u 
beati  Mathie  apostoli. 
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370.  Propst  und  Capitel  von  St.  Immer  bevollmächtigen  zwei 
ihrer  Chorherrn  zum  Verkaufe  von  Gütern  in  Cor  spach  und  Aspach. 

— 1282  März  6. 

Original  CI.  if  26  (A).  — * CI.  7.  pag.  360. 
ft  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / Jh. : von  Rapotte. 

Abhangende  Siegel  des  Propsts  und  des  Capitels  von  St.  Immer. 

Johannes  prepositus  sancti  Ymerii  totumque  capitulum  ibidem  universis 
Christi  fidelibus,  ad  quos  presentes  pervenerint,  salutem  et  sinceram  in 
domino  karitatem.  Cum  nos  ingenti  necessitate  urgente  census,  quos  habemus 
10  in  villa  de  Karolsphach  et  de  Aspach,  vendere  oportcat,  Borcardum  et 
Symonem  concanonicos  nostros  exhibitores  presentium  omnium  illorum 
censuum  nomine  ecclesie  prefate  constituimus  venditores,  quiequid  in  ven- 
dendo  dictos  census  per  eosdem  factum  fuerit  gratum  et  firmum  habituri, 
renunciantes  una  cum  ipsis  venditoribus  omni  juri,  consuetudini,  privilegio 
15  impetrato  seu  cciam  impetrando  atque  omni  actioni,  que  nobis  seu  posteris 
nostris  nunc  seu  in  posterum  cedere  vidcrctur.  promittentes  eciam  emptori 
seu  emptoribus  predictorum  censuum  bona  fide  prestare  warandiam,  si  qui 
fortassis  eundem  vel  eosdem  seu  heredes  suos  super  dictis  censubus  ledere 
presumerent  vel  gravare.  In  cujus  rei  signum  presentem  cedulam  prefatis 
20  Bjorcardoj  et  S[ymoni]  concanonicis  nostris  tradidimus  sigillis  nostris  robo- 
ratam.  Dat  anno  domini  MCCI.XÄX  sccundo,  pridie  non.  marcii,  indictione  X*. 

371.  Das  Stift  St.  Immer  verkauft  dem  Kloster  St.  Clara 

Güter  in  Aspach.  — 1282  Mars  6. 

Original  CI.  nr  2g  (A).  — * CI.  J.  pag.  lö  j. 

25  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj.  Jh.:  von  Rapotte. 

Eingehängte  Siegel  des  Propsts  und  des  Capitels  von  St.  Immer. 

Xoverint  universi  presentium  inspectores  sive  auditores,  quod  nos 
Johannes  prepositus  totumque  capitulum  sancti  Ymerii  quadam  legittima 
necessitate  urgente  omnium  nostrum  seu  quorum  intererat  conmuni  acccdente 
30  conscnsu  redditus  seu  census  nostros  videlicet  quatuor  solidorum  in  Aspach 
sitos  de  quibusdam  pratis  et  agris  continuis,  agris  sitis  apud  locum  seu  fontem 
vulgariter  dictum  Encclins  burne  et  alibi  juxta  agrum  vulgariter  dictum 
Kilchaker  et  alibi  juxta  agrum  Hugonis  dicti  Graue  vendimus  et  vendidimus 
Cvnrado  de  Dieszenliouen  procuratori  dominarum  de  sancta  Clara  de  minori 
35  Basilea  nomine  dominarum  predictarum  pro  duabus  libris  et  decem  solidis 
monete  usualis,  quam  pecuniam  profitemur  presentibus  recepissc  et  in  usus 
ecclesie  nostre  totaliter  convertisse,  promittentes  predicto  procuratori  nomine 
dominarum  suarum  de  emptione  prestare  warandiam,  auctoritatem  et  preessc 
in  omnibus  secundum  juris  consuetudinem,  si  super  predictis  ccnssibus  pro- 
40  cessu  temporis  fuerit  inpetitus.  Resignamus  igitur  omne  jus  in  manus  sepc- 
dicti  procuratoris,  quod  nobis  de  predictis  ccnsibus  conpeterc  videbatur, 
renunciantes  omni  actioni,  exccptioni,  juri  canonico  et  civili,  scripto  vel 
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consuetudinario,  literis  apostolicis  inpetratis  vel  in  posterum  inpetrandis, 
quibus  predicta  venditio  posset  aliquatenus  inpugnari.  Ad  firmitudinera  pre- 
missorum  seu  testimonium  presentem  cedulam  sigillo  nostro  una  cum  sigillo 
nostri  capituli  tradidimus  consignatam.  Testes  hujus  rei:  dominus  Heinricus 
de  Hircebach  miles,  Richardus  de  Cessingen  et  Heinricus  dictus  Rapot  et  5 
plures  alii  fide  digni.  Dat.  anno  domini  lÜCCl.xSx  secundo,  pridie  non.  marcii, 
ind.  X". 


372.  Das  Kloster  Unter  linden  zu  Kol  mar  gewährt  Johann 
dem  Apotheker  und  dessen  Frau  von  Basel  den  Kiessbrauch  von  Gütern 
des  Klosters  zu  Ober-  und  Nieder-Hergheim,  Woffenheim  und  Heilig  10 
Kreuz.  — 1282  März  12. 

Original  im  DA.  Kalmar,  Unterlinden  >f  1 6 (A). 

Von  den  drei  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  sind  noch  zwei 
erhalten,  t.  . . . IORISSE  . DK  . SCO  . IOHK  .IN  ...  . r.  fS. 
COVENT  . . . SOROR  . DE  . IOHNE  . HAFT  . I . COLVNB.  15 

Nos  Gerdrudis  priorissa  totusque  convcntus  dominarum  de  Vndcrlinden 
in  Columbaria  notum  facimus  universis  presentibus  et  posteris,  quod  nos 
ratione  et  causa  beneficiorum  per  modurn  donationis  in  pecunia  seu  rebus 
mobilibus  et  inmobilibus  in  forma  legati  ac  altcrius  voluntatis  nobis  et  nostro 
monastcrio  factorum  per  magistrum  Johanncm  apothecarium  et  Mehtildim  30 
legitimam  suam  uxorem  cives  Basilienses  in  reconpensationem  predictorum 
benefitiorum  inspiciendo  evidentem  utilitatem  nostri  monasterii  consecutam 
ab  eisdem  conjugibus  et  in  posterum  conscquendam  contulimus  et  constitui- 
mus  predicto  magistro  Johanni  et  uxori  suc  Mehtildi  usumfructum  cccc1“'"" 
quartalium  pro  media  parte  siliginis  et  pro  media  parte  ordei,  quam  anno-  35 
nam  percipere  debent  de  bonis  et  possessionibus  nostris  sitis  et  positis  in 
superiori  et  inferiori  Herinkein,  in  villa  Woffenhein  et  ad  sanctam  Crucem, 
in  duabus  villis  Herinkein  ducenta  quartalia,  in  Woffenhein  et  ad  sanctam 
Crucem  ducenta  quartalia,  partim  siliginis  et  partim  ordei,  ut  superius  cst 
pretactum,  promittentes  predictis  conjugibus,  quod  predictam  aunonam  annis*)  30 
singulis  in  festo  beati  Martini  integraliter  ambobus,  quamdiu  vixerint,  de 
predictis  bonis  seu  possessionibus  persolvemus,  sive  in  seculo  rcmaneaiit 
sive  ad  religionem  aliquam  se  divertaut  Altero  vero  predictorum  conjugium 
cedente  vel  decedente  ei,  qui  superstes  fuerit,  sive  in  seculo  remaneat  sive 
habitum  religionis  sibi  assumat,  quamdiu  vixerit,  predicti  redditus  integra-  35 
liter  persolventur,  prout  si  ambo  viverent  ct  vita  pariter  frucrentur.  Eis  vero 
ambobus  mortuis  predicti  redditus  apud  nostrum  monastcrium  sine  omni 
inquietatione  heredum  vel  successorum  predictorum  totaliter  remanebunt 
ln  cujus  rei  testimonium  nos  . . priorissa  ct  convcntus  auctoritate  ct  con- 
sensu  . . prioris  fratrum  Predicatorum  in  Columbaria  sigilla  nostra  et  dicti  10 
. . prioris  huic  instrumento  appendi  fecimus  et  apponi.  Dat.  et  actum  pre- 

872.  a)  annU  übtrgtsihritbtn  in  A. 
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sentibus  . . suppriorissa,  sorore  Adelheidi  de  Rinuelden,  sorore  Ita  de  Spech- 
pach,  sorore  Mehtildi  de  Rubeaca,  sorore  Hedina  de  Sultzmat,  sorore  . . 
dicta  de  Bisegge,  sorore  Gerdrudi  de  Thrubelberc,  sorore  Ellina  de  Epfche, 
sorore  Stephenia  de  Epfche,  sorore  Sophia  de  Rinuelden,  item  fratre  Hein- 
5 rico  de  Basilea,  fratre  Vlrico  de  Bercholtz,  fratre  Johanne  de  Carpentario  et 
fratre  Eberhardo  procuratore  nostro.  Anno  domini  ÄICCLXÄX  secundo,  quarto 
idus  marcii. 


373.  Mechtild  Fledin  und  ihre  Tochter  vergaben  dem  Prediger- 
kloster ein  Haus  in  Säckingen.  Säckingen  1282  Mars  13. 

10  Original  Pr.  >t  88  (A).  — * Pr.  B.  fol.  146. 

Eingehängtes  Siegel  des  JVieo/aus  von  Titensheim  (n‘  lltf). 

Quoniam  labilis  est  hominum  memoria,  necesse  est.  ut  ea,  que  fiunt 
in  tempore,  ne  simul  labantur  cum  tempore,  scripto  memorabili  conmcndentur. 
Noverint  igitur  universi,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  ego*)  Mehtildis 
15  dicta  Fledin  et  Gerdrudis  filia  mca  dimidiam  partem  domus  nostre  sitam  in 
oppido  Seconiensi  prope  domum  Waltheri  dicti  Rippe  cx  una  et  prope 
domum  Johannis  dicti  Wickerlin  ex  parte  altera,  quam  110s  a domino  Jacobo 
dicto  de  Rinvelden  pro  annuo  censu  jure  hereditario  possidebamus,  pro 
remedio  animarum  nostrarum  legavimus  seu  tradidimus  fratribus  Predicatori- 
20  bus  domus  Basilicnsis  mittentes  predictos  fratres  cum  omni  jure  nobis  con- 
petenti  in  dicta  domo  in  possessionem  tiberam  et  quietam.  Ego  vero  Jacobus 
dictus  de  Rinveiden  huic  donationi  assensum  prebco  similiter  et  consensum 
eandem  donationem  per  concessionem  dicte  domus  eo  jure,  quo  dicte  M(eh- 
tildis  et  Gferdrudis]  eam  a me  jure  hereditario  possidebant,  factam  dictis 
25  fratribus  confirmando.  In  premissorum  omnium  testimonium  et  evidentiam 
plcniorcm,  quia  sigilla  propria  non  habuimus,  sigillum  domini  Nicolai  de 
Titenshcin  militis  appendi  rogavintus  et  apponi.  Ego  vero  prefatus  Nficolaus] 
rogatu  predictorum  sigillum  meum  duxi  presentibus  apponendum.  Datum 
et  actum  Seconis,  presentibus  testibus  rogatis  et  ad  hoc  specialiter  convo- 
30  catis,  videlicet  Conrado  de  Keiston  Seconiensi  tune  scultcto,  Conrado  Tessere, 
Wer.  de  Scvfhar,  Henrico  dicto  Judeo  et  Walthero  dicto  Rippe.  Anno 
domini  ftcCLXÄXn,  in  crastino  beati  Gregorii  pape. 

374.  Heinrich  von  Ravensburg  genannt  Brotmeister  und  seine 
Frau  schenken  dem  Kloster  St.  Clara  drei  Häuser  und  erhalten  sie 

35  wieder  auf  Lebenszeit  geliehen.  — /2S2  April  23. 

Original  Ct.  «*  27  (A).  — * CI.  7.  pag.  37. 

Auf  der  Rückseite  steht  bemerkt  : /.  von  einer  Hand  des  14.  7h.:  git 

die  Durrin  1 lb.  VI  sh.  und  die  von  Clingental  X sh.  von  Emerach  hüll; 

2)  von  einer  Hand  des  13.  7h. : Das  lb.  und  VI  sh.  geltz  in  dem  brief 

40  873.  a)  ego  auf  Rasur  in  A. 
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och  die  X sh.  inwendig  gcschriben  gond  ab  den  zweyen  hüsern  gelegen 

zwischen  sant  ßlesis  hoff  lind  dem  tych  und  sind  Egringen  genant. 

Drei  eingehängte  Sieget:  /.  St,  Clara  (tf  67).  2.  Klein-Basel  (tf  141), 

j.  Brotmeister  (tf  112). 

Wir  der  rat  von  der  minren  Basil  tun  kunt  allen  dien  disen  brief  5 
scchent  oder  hörent  lesen,  daz  herre  Heinrich  von  Rauesbürg,  dem  man 
spricht  der  Brotmeister,  uh  vro  Hedwig  sin  Wirtin  hant  geben  an  das  goz- 
hös  von  sante  Clarun  driu  ovenhuser,  eis  da  Heinrich  von  Emrach  inne 
sizzit  zeim  rechten  erbe  umbc  ein  phunt  phenningen,  un  zewei  andrü  oven- 
huser, da  Peter  von  Emrach  Heinrichcs  brüder  inne  sizzit  un  meister  10 
Rvdolf  am  Tiche,  ietweder  zem  rechten  erbe  umb  sechs  Schillinge  unde  ein 
phunt.  Du  selben  ovenhuser  hat  herre  Heinrich  der  vor  genante  uft  sin 
vrowe  gevertigot  dem  vor  genanten  gozhiis  mit  der  lenvrowen  hant  der 
Meigerin  von  der  minren  Basil,  der  man  jcrlich  sol  geben  nun  Schillinge  ze 
zinse.  Diz  gut  het  er  dem  vor  genanten  gozhusc  geben  mit  dem  gedinge,  15 
daz  si  jerlich  usscr  dem  zinse  der  ovenhusern,  dez  da  zeinre  summe  ist 
zwen  Schillinge  un  vicrdhalb  phunt,  dez  gebent  si  der  Mcgcrin  jerlich  nun 
Schillinge  ze  zinse  un  acht  Schillinge  zun  unser  vrowen  offen  Bürg  ze  sel- 
gerete.  Un  swenne  dez  vor  genanten  Heinrichs  jargezit  ist,  so  gent  die 
vrowan  inen  selben  über  tisch  ein  phunt  umbc  vische  oder  umbe  win  oder  20 
swie  ez  inen  aller  nötturftiger  ist  unde  fünf  Schillinge  umb  brot  den  dürf- 
tigen harus  zeinre  spende.  Un  swenne  der  vor  genanten  Hedwig  jargizit 
ist,  so  gent  si  inen  selben  zechen  Schillinge  über  tisch  un  fünf  Schillinge 
um  brot  den  durftigin  harüs.  So  öch  irs  suns  herren  Berchtolz  jargizit  ist 
mörnandes  nach  dem  zwelften  tage,  so  sulens  aber  inen  selben  geben  zehen  25 
Schillinge  über  tisch  un  fünf  Schillinge  umb  brot  den  durftegin.  Diz  vor 
genante  gut  hat  der  Brotmeistcr  uh  sin  wirtin  wider  enphangen  von  minen 
vrowen  ze  verrichtende  mit  ir  selbes  handen,  die  wiele  so  si  beidu  lebent 
Nach  ir  tode  so  sols  der  convent  verrichten  dar  nach  so  hie  gescriben  ist, 
dar  nach  alse  ir  zeweir  jargizit  gcvellet.  Uh  dur  daz  diz  vcrrichtcchlich  30 
beschech,  so  henchet  der  . . convent  sin  ingesigil  an  disen  brief.  Wir  der 
rat  von  der  minren  Basil  zeim  urkunde  dirre  dinge  dur  ir  aller  drier  bette 
willin  dez  Conventes,  herren  Heinrichs  dez  Brotmeisters  un  siner  vrowen 
so  henken  wir  unser  ingesigil  an  disen  brief.  Dis  sint  gezüge  herre  Vlrich 
von  Obertor  ein  riter,  Heinrich  von  Hiltalingin,  Hüg  Ermcnrich,  Cvnrat  35 
Bceller,  Peter  Semfteli,  Dietrich  Teke,  Cvnrad  von  Nvgerol“),  die  des  jars  des 
rates  waren,  uh  öch  ander  genüge.  Dis  beschach,  do  man  zalte  von  unsers 
herren  gebürte  tusinch  zeweihundert  uh  zewei  uh  achzich  jar,  an  dem 
donrestage  vor  sante  Marx  tage. 

375.  Das  Kloster  Lützel  leiht  dem  Spital  ein  Haus  in  Basel  40 
zu  Erbrecht.  — 1282  April  — 

874.  a)  Peter  bis  N9gerol  vom  gleicher  Hand  später  naehgtlragtn  in  A. 
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Original  Sp.  tf  ; (A).  — Abschrift  in  Bf.  D.  fei.  65"  (B). 

Zwei  eingehängte  Sieget  : t.  I.ützel  (tf  69).  2.  Spital  (W  rgj). 

Frater  Chonradus  abbas  totusque  conventus  monasterii  Lucelensis  ordinis 
Cistertiensis , Basiliensis  diocesis,  universis  presentem  literam  inspecturis 
5 subscriptorum  noticiam  cum  orationibus  et  salute.  Cum  olim  Chonradus 
dictus  Gemler  et  Hcdewigis  uxor  sua  cives  Basilienses  ob  remedium  anima* 
rum  suarum  mera  donatione  jus  hereditarium,  quod  ex  concessione  nostra 
spcctabat  ad  ipsos  in  domo  nostra  sita  in  civitatc  Basiliensi  in  vico  Spaion, 
que  dicitur  domus  Banwardi,  in  domum  Hospitalis  pauperum  Basiliensis 
10  transtulerint,  nos  dictam  donationem  approbantes  domum  ipsam  sub  eodem 
jure  hereditario  et  pro  eodem  censu,  qui  prius  dabatur,  videlicet  quatuor 
libris  denariorum*)  nostro  monastcrio  et  quatuor  solidis  cappellc  sancti  Nicolai 
annis  singulis  persolvendis,  fratri  Chöncino  converso  cellerario  Hospitalis 
nomine  dicti  Hospitalis  concessimus  salvo  in  Omnibus  jure  nostro  videlicet, 
15  quod  post  obitum  illius  alia  persona  et  deinceps  semper  una  persona  substi- 
tuatur,  que  domum  recipiat,  quando  de  jure  et  consuetudine  fuerit  recipienda, 
et  censum  honorarium,  qui  vulgo  dicitur  ershazz,  pcrsolvat  Sciendum  etiam, 
quod  predictus  ccnsus  dari  debet  domino  Arnoldo  de  Blatshein  plcbano, 
quamdiu  vixerit,  deinde  nostro  monasterio  solvi  debet,  predicti  autem  qua- 
20  tuor  solidi  prefate  cappelle  continue  dari  debent  In  cujus  facti  memoriam 
presens  litera  et  nostro  et  domus  Hospitalis  sigillis  est  munita.  Act  anno 
domini  MCCI.XXX  secundo,  mensc  aprili. 

376.  Maister  Johannes  von  Basel  chorhere  ze  dem  tum  von  Costenz 
Zeuge  in  den  Urkunden  des  Ritters  Marqitard  von  Kemnat  und  des 

25  Ritters  Ulrich  von  ßodtnan.  Konstanz  1282  Mai  11. 

Pupikofer  1,  Beilage  /,  27  if  14  und  21p  «*  / 5 nach  den  Originalen 

im  Archiv  zu  Frauenfeld.  — * Ladewig  2jjj  und  2556. 

377.  Ritter  Ulrich  von  Gutenburg  schenkt  dem  Kloster  Klingen- 

thal  seinen  Knecht  Eberhard  Leu.  Basel  1282  Mai  11. 

30  Original  KL  tf  93  (A). 

Von  dem  abhängenden  Siegel  sind  nur  wenige  Reste  erhalten. 

Universis  presens  scriptum  intuentibus  Vlfricus]  de  Gvtenburc  miles 
eorum  notitiam,  que  secuntur.  Noverint  universi,  quos  nosce  fuerit  opor- 
tunum,  quod  ego  vice  mea  ct  liberorum  meorum  considcrans,  servos  ccclc- 
35  siarum  scu  monasteriorum  angariis  sccularium  judicum  debere  nullatenus 
molestari  et  servos  proprios  gratis  dari  posse  monasteriis,  reverendis  in 
Christo  dominabus  et  monasterio  in  Klingendal  Constanciensis  dyoccsis  dedi 
et  contuli  pure  et  simpliciter  propter  deum  omnem  actionem  seu  jus  servi- 
tutis,  quod  ad  me  pertinebat  sive  ad  mcos  heredes  ct  quidquid  in  posterum 


40  875.  1)  denariis  in  A. 
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conpetere  poterat  contra  Eberardum  dictum  Leonem  et  suos  heredes  servi- 
tutcm  ejusdcm  rerumque  suarum  mobilium  et  inmobilium  servicio  meo 
alligatarum  omniaque,  que  a dicto  Kfberardo  ] a me  potcrant  exigi  vel  dcbc- 
bant,  per  rcsignationcm  publice  dictis  dominabus  factam  in  eas  et  earum 
monasterium  transferendo,  renuncians  ex  nunc  in  antea  exceptioni  fraudis,  5 
doli  ac  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis.  In  cujus  rci  testimonium  et 
evidentiam  pleniorem  sigillum  meum  duxi  presentibus  apponcndum.  Actum 
et  dat.  Basilee,  anno  domini  ÖCCLXXXU,  V.  idus  maii. 

378.  Die  Stadt  Hasel  verzichtet  gegen  das  Kloster  St.  Blasien 
auf  einen  Acker  im  Banne  Riehen , welchen  das  Kloster  zwei  Basler  io 
Bürgern  zu  Erbrecht  leiht.  Basel  12S2  Mai  21. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe , St.  Blasien  (Basel),  (A). 

An  Pergamentstrcifen  hangt  noch  das  Siegel  der  Stadt  (tf  140). 

Nos  Hugo  de  Lörrach  milcs  magistcr  civium  et  consules  Basilienses 
notum  facimus  universis,  quod,  cum  honorabilis  dominus  . . abbas  et  con-  15 
ventus  monastcrii  sancti  Blasii  Nigre  silvc  aliqualem  actionem  sive  impeti- 
cioncm  occasione  unius  agri  dicti  Ziegclschur  continentis  sex  jugera  sita  intcr 
civitatem  Basiliensem  et  villam  Riehein  in  banno  ejusdem  ville,  quem  ad 
eos  et  eorum  monasterium  jure  dicebant  dominii  pertinere,  contra  nos  nomine 
nostre  civitatis  et  Wezzelonem*)  cellcrarium  et  Heinricum  de  Hiltaningen  20 
nostros  concivcs,  qui  eundcm  agrum  a nostra  civitatc  jure  possidcbantb) 
hereditario,  movcrcnt,  quamvis  cundera  agrum  nostre  civitati  pertinere  fir- 
mitcr  putaremus,  ipsum  pro  bono  pacis  et  concordic,  et  quia  nec  volumus 
nec  debemus  ipsi  domino  . . abbati  vel  conventui  dcesse  de  amicicia  vel 
amore,  ad  eos  et  ipsos  dimisimus  liberum  et  absolutum,  ita  tarnen,  quod  25 
ipsum  agrum  prefatis  Wezziloni  et  Heinrico  nostris  concivibus  pro  annuo 
censu  tantum  quatuor  solidorum  dcnariorum  usualium  jure  hereditario  con- 
ccdere  dignarentur,  quod  et  ipsi  secundum  jus  et  consuetudinem  ipsorum 
monasterii  fecerunt  et  faciunt  per  presentes.  In  testimonium  hujus  presens 
instrumentum  conscribi  fecimus  et  id  ipsum  sigillo  nostre  civitatis  et  . . ab-  30 
batis  predicti,  quo  et  conventus  predictus  usus  est  et  contentus,  procuravi- 
mus  sigillari.  Nos  vero  Heinricus  abbas  et  conventus  predicti  profitemur 
predicta  omnia  sic  fore  acta,  in  testimonium  hujus  sigillum  nostrum  presenti- 
bus appendendo.  Testes  de  consilio:  dominus  Petrus  Scalarius,  dominus 
Burch[ardus]  Viccdominus,  dominus  Rudolfus  de  Vfhein,  dominus  Chünradus  35 
Monachus  Longus  milites,  Dietricus  monctarius,  Wernhcrus  Vulpes,  Johannes 
Schönkintc),  Wernherus  de  Halle,  Petrus  Botsch,  Reinmundus  et  alii  quam- 
plures  de  consilio  et  extra  Consilium  fidc  digni.  Actum  et  datum  Basilee, 
anno  domini  ÜtOCLXÄX  secundo,  feria  quinta  proxima  post  diem  sanctum 
pentecosten.  40 

87H.  a)  s wischen  Wezzelonem  und  cellcrarium  rin  durch  Punkte  "(tilgtet  et  in  A.  b)  possi- 

debat  in  A.  c)  zwischen  Johannes  und  Schonkint  ein  durch  Punkt  getilgtes  K in  A. 
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379.  Ritter  Jacob  von  Ratsamhausen  vergabt  dem  Kloster 
St.  Maria  Magdalena  Güter  zu  Orschtoeier.  — 12S2  Mai  jr. 

Eintrag  von  1441  im  MM.  E.  Jot.  124  (B). 

Aber  ist  ein  latinisch  brief,  der  wist,  wie  her  Jacob  von  Kazenhusen 
5 rittcr  ingeseezt  und  verliehen  hat  ze  haben  und  zu  besiczen  den  geistlichen 
frowen  priorin  und  convcnt  ze  sant  Marie  Magdalenen  an  den  Steinen  zc 
Basel  die  hamach  geschrieben  guter,  die  Conrat  Löbir  vormals  hatte,  die  da 
gehören  in  des  vor  genanten  gaber  hof  by  Alswilre  dem  man  spricht  Ding- 
hof, des  vogt  und  beschirmer  er  ouch  was  von  ydman  gehalten.  Und  sint 
10  dis  die  vergabte  und  verlihene  guter  den  egenanten  frowen:  item  nun  schacz 
reben  by  des  vor  genanten  gaber  gebreite,  item  vierczehen  schacz  reben 
by  her  Peter  von  Ongirshein  reben,  item  huß  und  hof  by  her  Sigmund  von 
Meginheim  hof.  Hie  by  warent  gezugen  des  selben  vorgenanten  liofs  huber 
VVcrnhcrus  Herczoge,  Otto  von  Valkcnstein,  Conrad  Schcdiler,  Dietrich  und 
15  Heinrich  in  Heidegasse  etc.  Dis  geschach  nach  Crist  gebürt,  do  man  zalt 
zwolfhundert  zwey  und  achczig,  in  dezz  andern  kalend  junii  des  monendes. 

3S0.  Die  Ritter  Günther  und  Thüring  Marschalk  leihen  der 
Frau  des  Äonrad  von  Hornussen  ein  Grundstück  zu  Erbrecht. 

— 1282  Mai  — 

20  Original  Lh.  nt  49  (A).  — • Ui.  D.  fol.  168”.  — * Ut.  B.  fol.  po. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  ij.  Jh.:  de  area  Chvnini  fratris 

nostri. 

Eingehängtes  Siegel  des  Thüring  Marschalk  (tf  110)  verkehrt  aufgedrückt. 

Nos  Gunthcrus  et  Tvringus  Marscalci  milites  Basilienses  notum  facimus 
25  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  nos  territorium  situm  in  sub- 
urbio  Spalon  in  latere  domus  Volmari  de  Wile,  quod  Cvnradus  de  Horne- 
schon  a nobis  habuit,  ad  ejusdem  resignationem  et  Wernheri  filii  sui  con- 
cessimus  et  conccdimus  presentibus  Judentc  uxori*)  sue  legittime  sub  jure 
hereditario,  sicut  et  ipsc  habuit,  et  pro  codem  censu  videlicet  triginta  dc- 
30  nariis  in  festo  beati  Johannis  baptiste  pro  dimidia  partc  et  in  nativitatc 
domini  pro  altera  dimidia  parte  nobis  annis  singulis  persolvendis  et  uno 
pullo  perpetuo  possidendum,  dantes  sibi  super  hoc  testimonium  presentes 
literas  nostras  sigillatas.  Testes:  Albertus  pistor  de  Blazheim,  Cvnradus  de 
Liestal  pistor,  Rvdolfus  de  Horneschon  pistor,  Rvdolfus  de  Michilbach,  Cvn- 
35  radus  de  Sicmzal  et  alii  quamplures.  Actum  anno  domini  ftcCLX&Xn, 
mense  maio. 

381.  Peter  Senftelin  macht  der  Kirche  St.  Theodor  sein  Haus 
zinspflichtig.  Klein-Basel  1282  Juni 

Original  St.Urk.  n?  jy  ( A).  — Abschrift  in  DW.  fol.  218  (B). 

40  An  Pcrgamentstreifen  hängt  das  Sieget  von  Klein-Basel  (tf  141 ). 

880.  a)  uxore  in  A, 
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Nicolaus  de  Titinshein  scultetus,  consules  et  cives  minoris  Basilee  Omnibus 
prcsentium  inspectoribus  rei  gestc  memoriam.  Noverint  universi,  quod 
Petrus  dictus  Senftili  concivis  noster  ob  anime  suc  rcmcdium  constituit  dari 
singulis  annis  ecclesie  nostre  barochiali  sancti  Theodor!  videlicet  de  area  et 
domo  sua  sita  in  minori  Basilea  in  inferiori  parte  pontis,  quam  nunc  inhabitat  5 
Johannes  cuprifabcr,  dccem  libras  cere  ad  faciendum  cereum,  qui,  ut  moris 
est,  habeatur  in  sabbato  sancto  pasche  et  in  ecclesia  sancti  Theodori  usquc 
ad  octavas  pcntecostcs  remaneat  et  ardeat  in  missis  et  aliis  horis,  quibus 
talcs  ccrci  secundum  ecclesiarum  consuetudinem  incenduntur.  Completis  autcm 
cisdem  octabis  dictus  Petrus  vel  quicumque  succcssor  ejus  in  domo  fuerit  10 
prenotata  partem,  que  de  ccrco  remanserit  inconsumpta,  recipiat  data  cau- 
tione  fidejussoria,  quod  in  Ventura  proxime  dominica  palmarum,  qua  pre- 
fate  decem  libre  cere  semper  dande  sunt  ecclesie  sancti  Theodori,  cere 
decem  libras  iterum  representet  nuncio  ecclesie  requirente,  cui  etiam  nuncio 
is,  qui  ceram  dat,  duos  pro  labore  suo  denarios  dare  debet.  Inibuit  quo-  15 
que  sepcdictus  Petrus,  ne  area  et  domus  prehabita  per  rcctorem  ecclesie 
sancti  Theodori  vel  alias  quascumque  personas  ullo  vendicionis  vel  alienationis 
genere  distrahatur,  adjccta  pena,  quod,  si  quis  contra  suam  inhibitionem 
venire  presumpserit,  tarn  area  quam  domus  ad  ejus  heredes  libere  revertatur. 

In  testimonium  prescriptorum  sigillum  universitatis  nostre  presenti  carte  20 
duximus  appendendum.  *)  Datum  in  minori  Basiiea,  anno  domini  M(<  LXXKli, 
proxima  feria  quarta  ante  fcstum  Boncfacii. 

382.  Her  Peter  der  Schaler  von  Bascle  Zeuge  in  der  Urkunde  des 

Berthold  von  Slrassbcrg.  Pieterlen  1282  Juni  6. 

Abschriften  von  1441  im  Altl.BBern  fol.  44"  (ß)  und  im  Altl.BKarls-  25 

ruhe  fol.  36”  ( B1). 

Trouillat  2,  336  tf  272  nach  B.  — Fontes  3,  326  tf  34.2  nach  B.  — 

X W.  1829,  63  tf  1. 

383.  Ritter  Konrad  von  Eptingen  und  sein  Eigenmann  Heinrich 

von  Waldig hoftn  verkaufen  dem  Kloster  St.  Maria  Magdalena  Güter  30 
in  Köstlach.  Basel  1282  Juli  12. 

Originale  AIM.  tf  16  (A)  und  >r  16"  (A'J.  — Deutscher  Auszug  in  MM. 

E.  fol.  208.  — * MM.  K.  fol.  163. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  A und  A‘  hangen  an  Seidenschnüren  je  zwei  Siegel:  1.  Bischöflicher  33 

Official  (tf  36).  2.  Konrad  von  Eptingen  (tf  $>7). 

. . officialis  curic  Basiliensis  Omnibus  presencium  inspectoribus  rei 
geste  memoriam.  N'overit  Universitas  vestra,  quod  constituti  Basilee  coräm 
nobis  in  forma  judicii  Cvnradus  de  Kptingen  miles  dictus  de  Blochmunt  et 
Henricus  de  VValtenkouen  servus  ejus,  cui  ipse  Cvnradus  dominus  suus  40 

Stil.  a)  vor  appendendum  iltht  appelle  durchgestrithtn  in  A. 


pigitized  by  Googl 


223 


auctoritatem  et  consensum  tradidit  in  hac  parte,  omnia  bona  seu  possessiones, 
quas  habebant  in  villa  et  banno  de  Kessclach  in  agris,  pratis,  domibus, 
territoriis,  molendinis,  nemoribus,  pascuis,  cultis  et  incultis,  aquarum  de- 
cursibus  et  generaliter  universis  arma  *)  adtinenciis,  vendiderunt  et  tradiderunt 
5 de  uxorum  et  libcrorum  suorum  conscnsu  pro  octoginta  et  duabus  marcis 
argenti,  quas  se  recepisse  sibique  traditas  et  ponderatas  fatebantur,  religiosis 
dominabus  Berchte  priorisse  et  conventui  sororum  Penitentum  apud  Basileam 
et  per  cas  ecclesie  sue  partim  hereditario  jure  et  partim  jure  proprietatis, 
proutb)  et  ipsi  eas  tenebant,  pcrpetuo  possidendas  casque  in  vacuam  et  liberam 
10  possessionem  miserunt  bonorum  seu  possessionum  omnium  prescriptarum, 
promittentes  et  per  sollempnem  stipulationem  obligantes  se  et  successores 
suos  in  causa  evictionis  facturos,  quicquid  de  jure  fuerit  faciendum.  Et  ut 
calumpniandi  seu  malignandi  materia  penitus  abcidatur,  renunciaverunt  omni 
actioni,  statuto,  conswetudini,  juri  canonico  et  civili  et  generaliter  omni  de- 
15  fensioni  seu  inpugnacioni,  per  quam  prescriptus  contractus  recindi  posset  vel 
in  posterum  intirmari.  Sunt  autem  hec  possessiones : in  loco,  qui  dicitur 
Strütbuhel,  quatuor  jugera,  an  dem  Kembelbule  duo  jugera,  zer  heiligen') 
Rute  unum  juger,  in  dem  Strüte  unum  juger,  ze  Gerliardes  lachen  zem 
Holzelin  quinque  jugera,  zem  Bömelin  duo  jugera,  zer  Furte  quatuor  jugera, 
20  bi  der  Muli1*)  duo  jugera,  zer  Huttenstein  ■)  unum  juger,  in  dcrRöti1)  octo 
jugera  cum  dimidio,  in  den  Strengen  ze  Lowenhage E)  duodecim  jugera  cum 
dimidio,  ze  Bruglonb)  quatuordecim  jugera,  in  Malles  septem  jugera,  an  dem 
Bvnlande  unum  ')  juger,  zen  Ruten  unum  juger,  zem  Hornreine k)  unum  juger, 
zem  Bokende  duo  jugera,  ze  Hütech  duo  jugera,  vor  dem  Walde  unum  juger, 
25  item  in  Altcnphirte  ) andcrhalb  manwerch  matten,  ze  Hirzmatten  unum  man- 
xverch,  zem  Seide"1)  unum  manwerch,  in  dem  Dorf  vierdehalb  manwerch,  zem 
langen  Eichholz“)  sex  jugera,  ze  kalten  Brunnen  duo  jugera,  ob  Örenzach 
unum  juger,  an  dem  Berge  quatuor  jugera,  ze  Stege  duo  jugera,  ze  Ratolz- 
halden  unum  juger,  ze  Brugelin  unum  juger,  in  dem  Bucholze  °)  duodecim 
30  jugera,  in  dem  vrien  Eicholze  tria  jugera,  in  dem  vrien  Eicholze  anderhalb 
des  weges  tria  jugera,  in  dem  Vordren  Eichholz")  tria  jugera,  in  dem  Espin- 
hage  unum  juger,  vor  dem  Walde  sex  jugera,  zenq)  Ruten  duo  jugera,  ze 
Grimelen  maten  ’)  quatuor  jugera,  under  dem  Reine  unum  juger,  an  dem 
Anwender  duo  jugera,  under  dem  Berge  sex  jugera,  zem  Kruzc  tria  jugera, 
35  in  der  Kclwig  unum  juger,  an  die  Bach  duo  jugera,  ze  Hutestete  tria  jugera, 
an  dem  Brüle  duo  jugera,  zem  Bömelin  unum  juger  cum  dimidio,  zem  holen 
Wege  duo  jugera  cum  dimidio,  zem  Holzelin  tria  jugera,  ze  Hirzmatten  duo 
jugera,  in  dem*)  Kirseböme  unum  juger,  zer  heiligen')  Ruten  unum  juger, 
uf  Kembclbiile  unum  juger,  uf  dem  Strütbüle  unum  juger  cum  dimidio,  item 


40  383.  a)  so  in  A und  Al.  b)  sue  partim  proprietatis  partim  hereditario  jure,  prout  in  A\ 

c)  heilgen  in  AK  d)  Mulin  in  AK  e)  Hutentestein  in  A f)  Rvtin  in  Al ♦ g)  dem 
Strengen  xe  LJwenhage  in  AK  h)  Bruggelon  in  Al.  I)  duo  juger  torrigitrt  aus 

unum  juger  in  AK  k)  Hörne  reine  in  AK  1)  AUenphirrete  in  Al,  m)  Selide  in  AK 
n)  item  zem  langen  Eichholze  in  A\  o)  R&cholz  in  Ax.  p)  vordem  Eicholz  in  AK 

45  qj  rem  in  A \ r)  Grimalen  matten  in  A1.  s)  im  in  Al. 
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in  dem')  Dorf  drithatb  manwerch  matten,  in  Grimale  matten  ein  halb  man- 
werch,  an  dem  Brule  ein  halbs“),  in  der  Stritstrfit  ein  halbs"),  im  Kirseböme’) 
ein  manwerch,  zc  Hirzmatten  zwei  manwerch*),  item  in  der  Dorfmatten  drit- 
halb  manwerch  maten, x)  an  dem  Brügele  ein  halbes,  an  dem  Mvlinaker >) 
tria  jugera,  an  dem  Strötbiile  duo  jugera,  in  den  Ruten  *)  tredecim  jugera  5 
und  der  hof,  da  daz  hus  ufcstat,  **)  und  des  gutes  von  Waltenkouen1*)  dru 
manwerch  matten  bi  der  Mvli  “)  et  sex  jugera  in  den  Ruten  und1*11)  das  holz 
in  Reters  tat.  In  testimonium  premissorum  presens  carta  sigillis  curie  Basi- 
liensis  et  prefati  Cvnradi  militis  est  munita.  Nos  Cvnradus  miles  de  Ep- 
tingen  dictus  de  Blochmunt  et  Henricus  de  Waltenkouen  servus  ejus  con-  10 
fitemur  venditionera  seu  traditionem  et  formam  venditionis  seu  traditionis 
prescriptc  per  omnia  sic  actam  esse,  prout  est  superius  annotatum,  et  ad  ca, 
que  presens  continet  instrumentum,  fideliter  observanda  nos  et  succcssores 
nostros  presentibus  obligamus.  In  signum  hujus  ego  Cvnradus  miles  ante- 
dictus  pro  me  et  Henrico  servo  meo  prefato  sigiltum  meum  presentibus  15 
duxi  appendendum.")  Act.n)  Basilee,  anno  domini  ilCCLxXx  secundo,  llil- 
idus  julii,“)  Testes  sunt  dominus  Rud[olfus|  Krafto,  dominus  Johannes l>h) 
de  Liestal  canonici  Basilienses,  dominus  Johannes fck)  Robarius  “)  miles,  Die- 
tricuskk)  capellanus  domini  . . prepositi  Basiliensis,  Cvnradus  capcllanus  sancti 
Pauli,  Heymo  capellanus  ecclesie  sancti  Vlrici  et  magister  Johannes  de  Mo-  20 
nasterio  neenon  plures  alii  fide  digni. 

384.  Das  Kloster  Feldbach  leiht  dem  Kloster  St.  Maria  Magdalena 
Güter  zu  Köstlaeh.  Hasel  1282  Juli  12. 

Original  MM.  «*  13  (A).  — Deutscher  Auszug  in  MM.  E.  fol.  22./.  — 

* MM.  IC.  fol.  163.  ■£, 

Eingehängtes  Siegel,  f S . HENR  . PREPOSITI  .DE CH. 

Universis  presencium  inspectoribus  frater  Hjenricus|  prepositus  et  con- 
ventus  domus  de  Veltpach  Cluniacensis  ordinis,  Basiliensis  dyocesis,  rci  geste 
memoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  nos  ad  resignationem  et  peti- 
tionem  strenui  militis  Cvnradi  de  Eptingcn  dicti  de  Blochmunt  et  Henrici  30 
de  Waltenkoven  servi  sui*)  bona  seu  possessiones  subnotatas,  quas  iidem 
Cvnradus  et  Henricus  a nobis  et  domo  nostra  jure  tenebant  hereditario  in 
villa  et  banno  de  Kcsselach  pro  annuo  censu  triginta  solidorum  in  festo 
beati  Johannis  baptiste  solvcndorum,  conccssimus  codem  jure  et  censu  reli- 
giosis  dominabus  . . priorisse  et  conventui  Penitcntum  apud  Basileam  et  35 
concedimus  per  presentes  quiete  et  paeihee  perpetuo  possidendas.  Sunt 

3*8  t)  irae  in  Ax.  u)  halbes  in  Al.  v)  im  Kirsb&me  in  Ax.  w)  der  Sa/t  van  item 
bis  Keterstal  fehlt  an  dieser  Stelle  in  Al.  S.  Anm. gg.  x)  malten  in  Ax.  y)  Mvlin* 

akere  in  A *)  Ruten  in  Al.  aa)  uffestat  in  A bb)  Waltenkoven  in  A%. 

cc)  Muli  in  Ax.  dd)  und  fehlt  in  Al.  ee)  meum  duxi  presentibus  in  A1.  ff)  Actum 
in  Al.  gg ) Hier  folgt  in  Al  Item  possessiones  subscripte  ad  possessiones  pertinent 

prenotatas,  videlicet  in  der  Dorfmatten  u.  s.  m.  bis  Reterstal.  S.  oben  Anm.  w.  hh)  Jo. 
in  Al.  ü)  Robarius  in  A*.  kk)  D.  in  A1. 

384.  a)  sui  eorrigiert  aus  sua  in  A. 
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autem  hce  possessioncs,  videlicet  in  der  Dorfmatten  drithalb  manwcrcli  matten, 
an  dem  Brögelc  ein  halbes,  an  dem  Mvlinakcr  tria  jugera,  an  dem  Strätbüle 
duo  jugera,  in  den  Ruten  trcdecim  jugera,  und  der  hof  da  daz  hus  uffe  stat, 
und  des  gutes  von  Waitenkouen  dru  manwerch  matten  bi  der  Muli  et  sex 
5 jugera  in  den  Ruten,  das  holz  in  Reters  dal.  In  testimonium  premissorum 
nos  prepositus  antcdictus  sigillum  nostrum  presentibus  duximus  appendendum, 
et  nos  conventus  domus  predictc  de  Vcltpach  sigillo  prcdicti  domini  nostri 
. . prepositi  use  sumus  in  hac  partc  et  contcnte.  Dat.  et  act.  Basilcc,  anno 
domini  ätX'l.X&X  secundo,  IUI.  idus  julii. 

10  385.  Bischof  Heinrich  wähl!  behufs  Beilegung  seines  Streites 

mit  Graf  Reinald  von  Burgund-Mompclgard  zu  Schiedsrichtern  l’etrum 
Schatarium  et  Johanncm  de  Reno  milites  Basilienses. 

Courgenay  1282  September  4. 

Trouillat  2,  366  it  277  nach  Abschrift  in  CDB. 

15  386.  Das  Kloster  Klingenthal  verspricht  dem  Stift  St.  Peter 

jährlich  einen  Zins  von  einer  Hofstatt  in  Blolzheim  für  eine  Ja/tr- 
zetl  zu  bezahlen.  Basel  1282  September  16. 

Abschrift  von  1706 — 1725  in  Pt.  H.  fol.  23*  11*30  (B). 

Xos  . . priorissa  et  conventus  monasterii  de  Klingcntal  minoris  Basilee 
20  ordinis  fratrum  Predicatorum  omnibus,  ad  quos  presentes  litere  pervenerint, 
orationcs  in  domino  Jesu  Christo.  Notum  esse  volumus  singulis  et  universis, 
quod  tenemur  immo  confitemur  et  protestamur  cum  omni  cautione,  queque 
haberi  potest,  bona  fide  dare  singulis  annis  imperpetuum  capitulo  seu  ccclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  in  anniversario  Johannis  dicti  Steinli  quondam  tres 
25  solidos  absque  omni  dampno  ipsorum  de  domo,  area  et  orto  sitis  in  Blaz- 
hein  ante  curiam  magnam  quondam  patris  ipsius  Steinlini,  que  bona  ad  nos 
pertinent  pleno  jure.  Item  volumus,  quod  dicti  tres  solidi  a colono  petantur 
et  solvantur,  si  quem  in  cisdem  bonis  habuerimus,  singulis  annis  in  anni- 
versario colendo  dicti  Steinlini  vel  a uobis,  si  domus,  area,  ortus  predicti 
30  vacua  invenirentur  absque  colono  seu  absque  cultura.  Datum  Basilee,  anno 
domini  MCCLXXxft,  feria  quarta  post  exaltationem  sancte  crucis.  In  hujus 
rei  testimonium  et  horum  firmitatem  has  litcras  nostro  sigillo  duximus  con- 
signandas. 

3S7.  Johann  Grimme  und  seine  Mutter  verkaufen  dem  Peter 
35  Senftelin  Zinse  ab  Gütern  in  Klein-Basel.  — 1282  September  20. 

Original  St.Urk.  >t  38  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  (nt  141). 

Johannes  Grimme  uh  sin  muter  vro  Gtfta  die  hant  gigebin  zi  choffinne 
hem  Petir  Senftilin  achzehin  shillinge  geltis  uh  zwei  hunrre  geltis  un  ligent 

Urkundcobtich  der  Stadt  Bafel.  II.  2'J 
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des  funfzehin  shillinge  ufl  ein  hün  uf  dien  acchirun,  die  in  den  Ruitinon  da 
ligint,  uh  ist  eigin,  uh  dri  shillinge  uh  ein  hun  git  Löwi  abe  der  hofstat, 
da  sin  hus  uf  stat,  uh  wart  ime  das  vor  ginant  gut  givertigot  mit  Heinrich 
dem  meiier,  der  des  tagis  meiier  was  zi  sant  Alban,  uh  die  vor  ginanton 
Johannes  un  sin  mütir  vro  Gvta  hant  ime  das  vor  ginante  gut  eigin  uh  5 
erbe  givertigot  vor  girihte  mit  urteilde,  alse  es  reht  was.  Dis  sint  gizuge 
her  Dietrich  der  Dcche  der  des  tagis  an  des  rihters  stette  sash,  her  Johannes 
der*)  Bogge,  Chvnci  der  Boiler,  Chvnci  Krmenrichb),  Heinrich  von  Hiltelingin, 
Heinrich  der  meiier  uh  ander  bidirbc  luite,  dies  sahin  un  hortin.  Dur  das 
dis  state  bilibe,  so  henchint  die  burger  von  der  minrrun  Basil  ir  ingisil c)  10 
an  disin  brief.  Dis  gishach  ant  sant  Mathevs  abint.  do  man  zalt  von  gottis 
giburt  tusint  jar  zwei  hundert  jar  uhd)  zwei  uh  ahzich  jar. 

388.  Bischof  Rudolf  von  Konstanz  bestätigt  die  von  Propst 
und  Capitel  des  Stifts  Zo fingen  gemachte  neue  Ordnung  nach  ge- 
schehener Untersuchung  durch  magistrum  Heinricum  oflicialem  et  magistrum  15 
Johannem  de  Basilea  canonicos  ccclesie  nostre  Constantiensis. 

— 1282  September  28. 

SM  1830,  pp  1 tf  46  und  492  tf  47.  — * Ladewig  2360  und  2361. 

389.  Margaretha  von  fettingen  und  ihr  Sohn  Volmar  bekennen , 

vom  Prior  von  St.  Alban  dessen  Hof  in  fettingen  auf  Lebensseil  20 
geliehen  erhalten  zu  haben.  — 2282  Oktober  8. 

Original  Al.  tf  46  (A).  — Abschrift  in  Vidimus  von  1310  Juli  13 
Al.  tf  73  (II)  und  in  Al.  C.  fol.  93 * (B‘).  — Abschrift  von  B in  Al.  C. 
fol.  94  (Q. 

Boos  108  tf  132  nach  A.  Hier  ist  au  lesen  S.  108  Z.  32:  recongnoverunt.  25 
Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officiats  (tf  36). 

390.  Der  Geistliche  Burc/tard  von  St.  Leonhard  giebt  sich  und 

seine  Güter  dem  Stift  St.  Leonhard  und  setzt  überdies  einzelne  Legate 
aus.  Basel  1282  November  10. 

Original  Lh.  tf  30  (A).  — Abschrift  in  Lh.H.  fol.  34  tf  129  (B).  30 

Trouillat  2,  368  tf  278  nach  B.  Hier  ist  au  lesen  Z.  13  : in  instrumento. 
Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  Iitcra  Burchardi  fratris 
nostri  de  Berna. 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

391.  Der  Cap/an  Heinrich  leiht  dem  Kloster  Olsberg  ein  Haus  30 

zu  Erbrecht.  Basel  1282  November  23. 

3H7.  a)  de  in  A.  b)  Ermenricli  von  gleicher  Hand  auf  Rasur  in  A.  c)  ir  ingisil  über- 
g (schrieben  von  fl /ich  er  Hand  in  A.  d)  un  übergeschrieben  von  gleicher  Hand  in  A. 
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Original  int  StA.  Aarau,  Ohberg  tf  125  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Domdecans  (tf  2j). 

Kgo*)  Heinriciis1’)  capellanus  capeile  sancte  Marie  Magedalene')  in 
ccclesia  Basilicnsi  notum  facio  universis,  quod  . . villicus  de  Ögest  dictus 
5 Hako  omne  jus,  quod  habebat  in  domo  sita  in  vico  sancti  Vlrici  contigua 
domui  Gerardi  famuli  domini  . . prepositi  Basiliensis  ecclesie  ex  parte 
superiori,  sibi  conpetens  et  proveniens  ex  venditione,  qua  dominus  Wernerus 
de  Lvtenbaco  capellanus  vencrabilis  patris  ac  domini  Constanticnsis  . . epis- 
copi  jus,  quod  habebat,  in  dictum  . . villicum  transtulit,  cum  voluntate  et 
10  ratihabitionc  mea,  qui  prefectus  sum  officio  capelle,  a qua  predicta  domus 
pro  censu  annuo  quatuordecim  denariorum  in  festo  bcati  Martini  persol- 
vendorum  conswevit  recipi  et  possideri,  nomine  elemosine  libcralitcr  con- 
tulit  in  presentia  mea  religiosis  et  reverendis  . . abbatisse  et  conventui 
monasterii  de  Olsberch  Cistercicnsis  ordinis  resignans  pro  se  et  heredibus 
15  suis  jus,  si  quod  ei  conpetere  videbatur.  Ego  vero  fratri  Chvnoni,  qui  pre- 
dictis  interfuit  et  donationem  recepit  nomine  monasterii  sui,  pro  censu  ante- 
dicto  et  sub  eodem  jure  concessi  domum  memoratam  hoc  acto,  quod  prc- 
dictus  frater  C[h$no]  nomine  monasterii  antedicti  vel  alter,  qui  ipso  mortuo 
substituetur,  tencantur  facere  et  adimplere  ea,  que  de  domo  predicta  officio 
20  mco  sunt  actcnus  adimpleta,  ita,  quod  ncutrius  ecclesie  conditio  per  hoc 
dcteriorctur  vel  in  aliquo  pcriclitctur.  In  testimonium  omniura  premissorum, 
quia  sigillum  proprium  non  habeo,  sigillo  honorandi  domini  . . decani  Ba- 
siliensis usus  sum  in  hac  parte  et  contentus.  Nos  . . decanus  ad  petitionem 
prefati  capcllani  sigillum  nostrum  presentibus  duximus  appendendum.  Testes : 
25  dominus  Hvgo  de  Wessenberch,  dominus  archidyaconus  Svncgauwic  canonici 
Basilienses,  dominus  Johannes  subcustos,  Johannes  dormentarius  dicte  ecclesie, 
Heinricus  cocus,  Vlricus  cellerarius  domini  . . decani  predicti,  Johannes  de 
Wilon  et  alii  quamplurcs  fide  digni.  Datum  et  actum  Basilee,  anno  domini 
ftcci.xxx  sccundo,  in  die  Clementis  papc. 

30  3i)2.  Ulrich,  Sohn  des  Vogtes  von  Ensishcim,  schenkt  Güter 

daselbst  dem  Kloster  Klingcnthal  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbrecht. 

Base / 12S2  November  28. 

Original  Kl.  «*  py  (A).  — * Kt.  Ä.  pag.  4.8.  — * Kl.  D.  pag.  ?_;p. 

Eingehängtes  Sieget  des  bischöflichen  Officials  (u’jö). 

35  Universis  presens  scriptum  intuentibus  . . officialis  curie  Basiliensis 

eonim  noticiam,  que  secuntur.  Noverint  universi,  quod  in  nostra  presentia 
personaliter  constitutus  Vlricus  filius  quondara  advocati  de  Ensinshein  pure 
et  simpliciter  propter  deum  dedit  et  contulit  monastcrio  dominarum  de 
Klingendal  Constanciensis  dyocesis  unum  juger  situm  bi  der  hesilinen  Hurst, 
40  item  dimidium  juger  juxta  patibulum,  item  ibidem  quod  vulgo  dicitur  morgen 
dimidium,  item  niderhalb  duo  vulgo  morgen,  item  über  den  Rebewec  1 juger. 

381.  a)  von  gleicher  Hand  übergeschrieben  in  A.  b)  Ileinicus  in  A.  c)  eda  auf  A'asur  in  A, 


/ 
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item  Hermbaz*)  I morgen,  item  in  dem  obern  Velde  dimidium  juger,  item 
uf  die  strase  I juger,  item  ibidem  unum  morgen,  item  prope  stratam  l juger, 
item  wider  Sermere1’)  liindcr  der  Buhel  l juger,  item  ibidem  prope  mangnum 
agrum  II  vulgo  morgen,  item  ze  VVarchöme  i juger,  item  versus  Regenshein, 
item  i vulgo  juch  vor  der  Vvc,  item  U prope  novam  viam  Harbaza  morgen.  5 
item  in  Giezcn  II  vulgo  juch,  item  prope  Vronaker  I juch,  item  juxta  agrum 
sancti  Martini  I juger,  item  ante  portam  juxta  ortum  Wern,  faber  dimidi- 
um juger,  item  prope  i[llam|  I vulgo  morgen,  item  vor  der  Almeinde  I juger, 
item  in  Maktolzein  l vulgo  juch,  item  juxta  rotain  ein  zur  juch  sita  in  banno 
Kinsinshcin  cum  Omnibus  juribus,  servitutibus,  pertinentiis  ct  appendiciis  ad  10 
habendum,  tenendum  et  quidquid  dictis  dominabus  placuerit  facicndum  am- 
moto  et  ejecto  quolibet  possessore.  Dicte  vero  domine  omnia  predicta  bona 
pro  annuo  censu  V solidorum  sibi  suisque  filiis  legitimis,  si  quos  ipsum 
habere  contigerit,  libere  concesserunt.  Prefatus  etiam  Vljricus]  rcnunciavit 
omni  cxceptioni  doli  mali,  fraudis  et  quocunque  auxilio  juris  canonici  vel  15 
civilis.  In  cujus  testimonium  sigillum  curie  nostre  huic  instrumento  duximus 
apponendum.  Dat  ct  actum  Basilcc,  presentibus  testibus  fratre  VL  de 
Minsingen,  fratre  Bur.  de  Vnekoven  ordinis  Predicatorum  et  magistro  Jo. 
hospitalarii,  anno  domini  liidcLxSxü,  sabbato  post  Kathcrine. 

m.  Fratre  Hcinrico  de  I.owencka  commendatore  ct  fratre  Hcinrico  20 
priorc  domus  Hospitalis  Icrosolimitani  in  Basilea  unter  den  Zeugen  in  der 
Urkunde  des  erzpriesterlicken  Officials.  Basel  1282  November  28. 

Zeerleder  2,  276  lf  74g.  — Fontes  3,  337  «*  332,  beide  nach  dem 

Original  im  StA.  Bern. 

m.  Ita,  Tochter  Gerharls  zu  Bürgeln,  verkauft  dem  Kloster  25 
K/ingcntkal  Reben  zu  Orschweier  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbrecht. 

Ruf  ach  1282  Dezember  6. 

Original  Kl.  if  g$  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  jfh. . Itin  des  tochtcr  zc 

Bvrgelin  von  Rwachge.  30 

An  Fäden  hängt  das  Sieget  von  Ruf  ach  (tf  142). 

Alle  die  wissen,  die  disen  gegenwertigen  brief  ane  sehen  oder  hören 
lesen,  daz  ich  Ita  dez  tohtcr  zu  Burgelin  hcren  Gerhartes  han  geben  zu 
kuphende  mit  minre  kinde  willen  der  erberen  frowen  der  . . priolin  unde 
der  samenunge  von  Klingendal  für  lidic  eigin  vier  schaze  reben,  der  ligent  35 
zwene  ame  Sundervelde  unde  zwene  ame  Phinisberge,  den  man  sprichct 
zu  Gessclin,  unt  dritehalbe  jucharten  akers  ligent  zu  Bvchenrodere  an  zwein 
steten,  unde  ein  hof  un  einen  garten*)  un  swaz  dar  zu  höret,  der  lit  ober- 
halb dez  von  Valkenstein,  umbe  ahzehendehalb u)  phunt  Basiler.  Dis  vor 
genante  gut  lit  alles  in  Alswilre  banne,  uft  han  dis  wider  enphangen  von  40 

•Wfci.  a)  oder  Ilcrinbaz  (Hernibaz)?  b)  oder  Sormere? 

5J?M.  a)  vor  garten  steht  hus  durch  /linkte  getilgt  in  A.  b)  zehen  auf  Rasur  in  A. 
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der  vor  genanten  frowen  der  priolin  un  dcme  convente  mir  unde  mincn 
erben  zu  eime  rehten  erben  umbe  zwei  phunt  Basiler,  un  sollen  die  bereiten 
alle  jar  zu  sancte  Martins  mes.  Dis  geschach,  do  von  gottes  gebürte  waren 
zweihundert  jar  un  zwei  un  ahzic  jar,  an  sancte  Niclauscs  tac,  zu  Rufach 
5 in  dem  kilchove  vor  disen  erberen  luten,  die  hie  nach  genemet  sint : Walther 
von  dem  Nuwcnhvs,  Reinboldc  dem  schultheizen  unde  Hartunge  sinem 
bruder,  Burcart  Gozhcn,  Petcre  dem  schrotcr,  Cvnrat  von  Eschebache, 
Heiriche  von  Winzenhcime,  Jacobe  dem  harder  von  Gundolzhcin  un  Otten 
von  Valkenstein  von  Alswilre  un  anderen  vil  ersamen  lüten.  Durch  daz 
lü  dis  stete  belibe  un  craft  habe,  so  gibc  ich  Ita  du  vor  genante  mincn  vor 
genanten  frowen  der  priolin  unde  der  samenungc  von  Klingendal  zu  ur- 
kunde un  zü  bezugunge  disen  gegenwertigen  brief  besigelt  mit  dem  inge- 
sigele  der  stete  unt  des  rates  von  Rufach. 

395.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  Güter 
15  zu  Erbrecht.  Basel  12S2  Dezember  12. 

Originale  LA.  «*  $1  (A)  und  Pt.  if  61  (A').  — * LA.  D.  fol.  2oy".  — 

* Ui.  B.  fol.  lojf. 

* Arnold  264.. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

20  An  A zwei  eingehängte  Siegel  von  St.  Peter  (if  fo)  und  St.  Leonhard 

(tf  49).  An  A'  fehlen  die  Siegel. 

Cfonradus]*)  prepositus,  C[onradus|*)  decanus  et  capitulum  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  Omnibus  presentium  inspcctoribus  noticiam  subscripto- 
• rum.  Novcrint  universi,  quod  110s  possessiones  extra  portam  civitatis  sitas, 
25  quas  conquisitas  olim  a Berchtoldo  et  Johanne  filiis  Heinrici  de  Wolfswilr 
Bvrchardus  dictus  de  Berne  clericus  sancti  Leonardi  Basiliensis  a nobis  pro 
annuo  ccnsu  trium  verdcncellarum c)  spelte  et  duorum  pullorum  ac  unius  libre 
denariorum,  que  libra  datur  nomine  nostro  preconibus  sive  ammannis  civi- 
tatis, jure  tenuit  hereditario  et  in  ecclesiam  sancti  Leonardi  predictam  et 
30  specialitcr  in  altare  beate  virginis,  quod  sumptibus  suis  ibidem  fecerat,  trans- 
tulit  pleno  jure,  fratri  Johanni  dicto  ad  Novum  ccllarium  ipsius  ecclesie 
custodi  nomine  ecclesie  sancti  Leonardi  et  altaris  predicti  sub  jure  heredi- 
tario et  censu  prehabito  concessimus  et  conccdimus  per  presentes,  quo  Jo- 
hanne de  medio  sublato  ecclcsia  sancti  Leonardi  certam  nobis  personam 
35  aliam  presentabit,  que  dictas  possessiones  a nobis  recipiet  et  tres  solidos 
nomine  honorarii  nobis  dabit,  quibus  contenti  esse  debemus  in  mutationibus 
personarum.  Scicndum  tarnen,  quod  sepefate  possessiones  a solutione  deci- 
marum  penitus  sunt  inmunes.  In  testimonium  premissorum  presens  carta 
dicti  prepositi  sancti  Leonardi  nostroque  sigillis  est  munita.  Act.  seu  dat. 
40  Basilee,  anno  domini  MCCLXäx  secundo,  1L  idus  dcccmbris. 


a)  Conr[adus]  in  .4*.  b)  vierdencellarum  in  Ax. 


/ 


Digitized  by  Google 


230 


396.  Burchard  von  Herswil,  Bürger  von  Bern,  und  seine  Frau 

vergaben  dem  Stift  Inlerlaken  Güter  in  Kehrsalz  und  empfangen  sie 
■wieder  auf  Lebenszeit  geliehen.  Basel  1282  Dezember  15. 

Die  Urkunde  ist  ausgestellt  und  besiegelt  von  H[cinricus]  prepositus 
sancti  Leonardi  Basiliensis  ■ • . Actum  presentibus  domino  Chünrado,  Rein-  5 
hero  et  Nicholao  juniore  canonicis  sancti  Leonardi  Basiliensis,  Rfidolfo  rectore 
puerorum  nostrorum,  magistro  Dietricho  in  Hospitali. 

X.eerleder  2,  277  n'750.  — Fontes  J,  339  gö  353,  beide  nach  dem 

Original  im  StA.  Bern.  • * ' 

397.  Die  Gesehwornen  von  Kembs  bezeugen  die  Rcchtsamc  des  10 
Ritters  Konrad  von  Uff  heim  und  seiner  Brüder  in  den  dem  Kloster 
St.  Alban  gehörenden  Gütern  daselbst.  Basel  1282  Dezember  16. 

Original  Al.  if  47  (A).  — Abschrift  in  Al.  C.  fol.  6$  (B).  — Deutscher 

Auszug  in  AI.  L fag.  301. 

Burckhardt  139  nach  A (unvollständig).  15 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 

. . ofEcialis  curic  Basiliensis  omnibus  presencium  inspecturis  salutem 
et  credere  subnotatis.  Mota  questione  inter  religiosos  viros  fratrem  Stephanum 
priorem  et  conventum  domus  sancti  Albani  Basiliensis*)  ex  parte  una  et 
Cvnradum  militem  dictum  de  Vfhein  et  fratres  ejus  ex  parte  altera  et  super  20 
eo,  quod  in  dubium  vertebatur,  quid  juris  idem  miles  et  sui  fratres  haberent 
in  bonis  de  Kemps,  quorum  jus  et  proprictas  ad  eos  . . priorem  et  con- 
ventum dinoscitur  pertinere,  tandem  pro  cognoscendi  plcnius  veritatem  partes 
hinc  inde  dictis  juratorum  villc  de  Kemps  se  voluntaric  submiserunt  Pre- 
scripti  vero  jurati  per  juramentum  suum  recognoverunt  et  dixerunt,  quod  25 
prefatus  miles  et  sui  fratres  jus  advocatie  tenent  in  duodecim  lunadiis  sancti 
Albani  sitis  apud  Kemps  et  hominibus  propriis  sancti  Albani  ad  curiara  de 
Kemps  pertinentibus  et  quibuslibet  etiam  extraneis  ad  ipsam  villam  super- 
venientibus  domui  sancti  Albani  fidclitatis  et  subjcctionis  facientibus  jura- 
mentum, et  quod  tenentur  eosdem  homines  et  bona  manu  tenere  et  contra  30 
quoslibet  injuriantes  fideliter  defensare.  Kt  si  necesse  fuerit,  dicti  fratres  tribus 
diebus  continuis  pro  nccessitatibus  domus  laborare  tenentur  propriis  sumpti- 
bus  et  expensis,  et  si  ultra  necesse  fuerit  et  a . . priore  et  conventu  fuerint 
requisiti,  non  suis  set  domus  sancti  Albani  expensis  inantea  laborabunt  ita, 
quod  clavis  posita  in  cellario  tarn  cibi  quam  potus  eis  necessaria  ministrentur.  35 
Item  dixerunt,  quod  domus,  quasb)  dicti  fratres  de  Vfhein  habent  in  der 
Krvtcnowe,  posite  sunt  in  fundo  seu  territorio  ad  domum  sancti  Albani 
proprietatis  nomine  pertinere,  et  quod  ob  eam  causam  a censu  ut  creduntur 
libere,  quia  sex  lunadii,  quos  nunc  colunt  apud  Kemps  . . prior  et  conven- 
tus  sancti  Albani,  ab  omni  honere  prestationis  annuc,  que  advocatis  solvitur,  40 
ut  supratactum  est,  penitus  sunt  inmunes,  quos  etiam  lunadios  licitum  est 
. . priori  et  conventui  per  suam  excolcre  familiam  vel  locarc  quibuscunque 
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voluerint,  ita,  quod  in  colendo  seu  locando  suis  hominibus  vel  extraneis 
nullam  opporteat  faccre  differenciam,  sed  solum  circa  hoc  agere,  quod  eis 
videbitur  cxpedire.  Insupcr  rccognoverunt  et  dixcrunt,  quod  sepedictus 
miles  ct  sui  fratrcs  nichil  habent  juris  in  silva  dicta  Vorst  et  quod  non 
& licet  eis  ibidem  ligna  excidere  sine  dictorum  . . prioris  et  conventus  licencia 
ct  consensu.  Et  hoc  intelligendum  est,  quod  extra  parrochiam  ligna  non 
ducant  de  dicto  Vorst  seu  alio,  ad  domus  vero  et  alia  necessaria  in  par- 
rochia  tarn  ipsi  inilites  seu  . . fratres  vel  eorum  homines  eodem  jure  gaudent 
sicut  alii  residentes  in  parrochia  Kemps,  et  tune  tenentur  dicto  domino  . . 

10  priori,  prout  alii  sibi  serviunt  et  obediunt,  de  Forst  prenotato  servire  et,  si 
secus  fecerint,  gravamen  eisdem  . . priori  et  convcntui  ct  injuriara  irrogari, 
Adjccerunt  eciam,  quod  sepedictus  miles  et  fratrcs  sui  silvam  dictam  Forst 
cum  domibus  ct  agris  ab  ecclesia  sancti  Albani  jure  tenent  hereditario  pro 
tribus  verdencellis  siliginis  et  tribus  avene  annuatim  eidem  ecclesie  census 

15  nomine  persolvendis.  Insuper  dixerunt,  quod  villicus  loci  dare  tenetur  ipsis 
fratribus  unum  hospicium  annuatim  cum  tribus  cquitaturis,  cane  venatio  et 
uno  accipitrc,  et  quod  idem  villicus  debet  equis  albuni  stramen  seu  palcam 
exhibere,  adicientes,  quod  forrestarius  ipsius  ville  sub  cadcm  forma  parique 
conditione  tenetur  eis  annuatim  unum  hospicium  ministrare.  Ne  autem  super 

20  premissis,  que  ab  antedictis  juratis  rogatu  parcium  per  juramentum  eorum 
recognita  et  dicta  sunt,  possint  in  posterum  dubitari,  partes  ipse  nostram 
presenciam  attendentes  presentem  cartam  sigillo  petierunt  Basiliensis  curie 
conmuniri,  quod  nos  ctiam  fecimus  sic  rogati.  Datum  Basilce,  anno  domini 
ftdcLXix  secundo,  feria  quarta  proxima  ante  festum  beati  Thome  apostoli. 

25  398.  Urkunden  von  1282  Dezember  21  und  1282  Dezember  30 

siehe  unten  bei  1285  Oktober  18. 

399.  Item  ein  alter  brief  ist  geben  vor  dem  official  in  dem  jor  alt! 
man  zalt  tusig  zweyhundert  achtzig  und  zwey  jor,  wiset,  wie  Cflnrad  Schafner 
von  Eglingen  alles  sin  gut  zu  Eglingen  dem  closter  zu  Gnodental  vergobet 

30  und  verordnet  hat  in  allem  dem  rechten,  all!  er  es  hat,  und  hat  dz  selb  gut 
wider  enpfangen  umb  IIJ  sh.,  und  noch  sinem  abgang  so  stond  etlich  siner 
erben  genemet,  die  dz  sönd  han  ouch  iren  ieptag  umb  1 lb.  iij  sh.,  und 
welicher  von  den  erben  abgot,  des  selben  teil  ist  dem  closter  lidig  gefallen. 

— 1282  — 

35  Eintrag  des  16.  Jh.  in  Gn.  B.  fol.  34”. 

400.  Hie  sind  zwen  brieff  uft  ein  tütsche  abgeschriflt,  wussent  über 

ein  matten  genant  die  Hartmat  gelegen  in  dem  bann  des  dorffs  Brombach, 
so  wir  koufft  handt  umb  XV  lib.  Datum  XIICLXXXII  jor.  Diser  matten  kan 
ich  nit  finden,  daz  wir  ir  in  besitzung  syent  gewesen.  — 1282  — 

40  Eintrag  des  16.  Jh.  in  MM.  R".  fol.  36. 

897.  a)  auf  Rasur  in  A.  b)  ursprünglich  qua  mit  Abkür tungs strich  in  A. 
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401.  Das  Kloster  Klingenthal  verkauft  dem  Werner  von  Licbenz- 

weiler  ein  Haus.  — 1283  Januar  9. 

Original  Lh.  nt  52  (A).  — * LA.  D.  fot.  163 ' — • Lh.  B.  fol.  82. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jh.  Litera  super  domo 
Taziins  in  der  Slosgassun,  quam  habet  Johannes  Vasbinde.  5 

Das  teingehängte')  Siegel  fehlt. 

Nos  Ita  priorissa  et  conventus  sanctimonialium  monastcrii  de  Chlingen- 
tal  in  ulteriori  Rasilca  ordinis  1‘redicatorum,  Constanticnsis  diocesis,  notuin 
facimtis  universis  presentem  literam  inspccturis,  quod  nos  domuni  nostram, 
quam  habebamus  in  civitate  Basiliensi  in  vico  dicto  Slozgazzvn,  dictam  der  10 
Scilerinun  hus,  cum  bona  deliberatione  et  causa  utilitatis  vendidimus  justc 
et  legaliter  Wcnihero  dicto  de  Dieprechtswilr  lilio  domine  Grede  de  Wilre 
pro  deccm  niarcis  argenti,  quas  rccepimus  et  in  usus  nostros  convertimus, 
et  tali  condicione  vendidimus,  quod  cst  censualis  in  quatuor  solidis  et  sex 
denariis  et  quatuor  circulis  vidclicet  ecclesie  sancti  Lconardi  in  duobus  15 
solidis  ad  quedam  anniversaria  et  confraternie  sancti  Johannis  in  triginta 
denariis  similiter  ad  quedam  anniversaria,  circuli  vero  dantur  quibusdam 
civibus.  Hane  igitur  domum  sic  vendidimus  et  conferimus  et  tradidimus  pre- 
bituri  warandiam  debitam,  sicut  juris  est  et  constietudinis  terre,  renunciantes 
omni  exceptioni  et  rei,  que  possit  obici  contra  omnia  supradicta,  et  con-  20 
signantes  sigillo  nostro  presentem  literam  in  testimonium  premissorum. 
Testes:  Petrus  de  Bermswilr  et  frater  Rodolfus  conversus  noster,  qui  fuerunt 
auctores  ex  parte  nostra  hujus  venditionis,  Hugo  villicus  de  Dieprechtswilr, 
Dietricus  de  Lutra,  Wernherus  dictus  Ch[  . . .]*)  cerdo,  Hcinricus  dictus 
Shillinc  et  alii  quamplurcs.  Act.  anno  domini  MCCI.XÄX  tercio,  V.  idus  januarii.  25 

402.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Bnrchard  von  Stein- 
brunn und  dessen  Frau  einen  Garten  zu  Erbrecht. 

Basel  1283  Januar  23. 

Original  Lh.  nt  33  (A).  — * Lh.  B.  fol.  107. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  Anno  domini  MCCC  30 
decimo,  feria  secunda  ante  scptuagesimain  ( tjto  Februar  9),  concessi- 
mus  Predicatoribus  librum  retractatorum  sancti  Augustini  cum  aliis 
quibusdam  libris. 

Abhängendes  Siegel  von  St.  Leonhard  (nt  49). 

Universis  Christi  fidclibus  presens  scriptum  intuentibus  Hfeinricus]  pre-  35 
positus  sancti  Leonardi  in  Basilea  salutem  cum  noticia  rei  geste.  Sciant 
omnes,  quos  scire  fuerit  oportunum,  quod  nos  concessimus  et  concedimus 
presentibus  Burchardo  dicto  de  Steinibmnnen  et  R[ichine]*)  uxori  suc  ortum 
situm  in  monte  dicto  vifen  Öwe  contiguum  orto  Chünonis  de  Kolehiisem 
pro  ccnsu  annuo  novem  solidorum  in  fcstis  bcatorum  Johannis  baptiste  et  40 

401.  a)  Lücke  im  Pergament  in  A. 

m.  a)  Richine  im  Regest.  Das  Pergament  ist  beschädigt. 
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Martini  equaliter  et  trium  circulorum L)  solvendorum  et  uno  solido  de  anni- 
versario  persolvendo  jure  hereditario  pacifice  et  quiete  in  perpetuum  possi- 
dendum.  Kt  scicndum,  quod  in  mutatione  manu.s  tantum  nobis  de  honorario, 
quantuni  est  de  censu  annuo,  persolvctur.  In  cujus  facti  cvidenciam  prescns 
5 instrumentum  est  sigilli  nostri  muniminc  roboratum.  Dat.  et  act.  in  ambitu 
nostro,  anno  domini  fta:LX$X  tercio,  X.  kl.  fcbruar. 

403.  Ulrich  der  Racker  von  Altkirch  und  seine  Frau  schenken 
dem  Kloster  St.  Clara  ihre  Güter  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauchs. 

Basel  1281  Februar  3. 

10  Originale  Ct.  re  28"  (A)  und  tf  2Si  (A').  — * Ct.  7-  pag.  469. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  zwei  verschiedenen  Schreibern  her. 
F.ingekängt  an  A das  Sieget  tC  152,  an  A'  das  Sieget  tf  ?/  des 
bischöflichen  Offlcia/s. 

. . officialis  curie  Basiliensis  . . universis  prcsencium  inspcctoribus  salutem 
Jf>  in  domino.  Noverint  tinivcrsi,  quod  constituti  coram  nobis  in  forma  juris 
Vlricus  panifex  et  Iledwigis*)  uxor  ipsius  cives  in  Altkilch |j)  Basiliensis  dyo- 
cesisc)  sani  mente  et  corpore  omnia  bona  sua  tarn  mobilia  quam  inmobilia, 
que  nunc  habent  vcl  in  postcrum  cos  habere  contigerit,  . . abbatissc  et  con- 
ventui  dominarum  sancte  Cläre  in  ulteriori  Basilca  Constanciensis  dyocesis c) 
'2i t ob  spem  retributionis  eterne  donaverunt  et  tradiderunt  et  eisdem  proprietatem 
earundem  rerum,  sive  si  quod  aliud  eis  jus  conpetit,  donatione  inter  vivos 
tenorc  prcsencium  assignarunt,  retento  tarnen  sibi  usufructu  omniura  rerum 
donatarum  tempore  vite  sue.  Hoc  adjecto,  quod  altero  eorum  decedente 
qui  superstes  fucrit,  succedere  in  dicto  usufructu  debeat  tamquam  heres,  nisi 
25  eundem  contingeret  ad  sccundas  nupeias  convolarc,  in  quo  quidem  casu  pars 
deccdentis  ad  dictum  monasterium  libere  revertetur.  Item  ex  pacto  in  dona- 
tione apposito  volunt  et  ordinant  dicti  donatorcs,  quod  dictum  monasterium, 
postquam  usufructu  in  partc  vel  in  toto  cxtinctod),  ut  supradictum  est,  ad 
ipsum  bona  fuerint  devoluta,  terciam  partem  rerum  donatarum  teneatur 
3o  fratribus  Minoribus  domus  Basiliensis  in  elemosinam  assignare.  Dat.  Basilee, 
anno  domini  jidcLX&Xlfl,  feria  sexta  post  puriticacionem. •) 

404.  Peter  Senfte/in  und  seine  Frau  schenken  dem  Kloster 

Klingenthal  Güter  und  Zinse  und  erhalten  sie  wieder  auf  Lebenszeit 
geliehen.  — 1283  Februar  8. 

3f>  Original  Kt.  nt  96  (A).  — Abschrift  in  Kt.  A.  pag.  230  (B). 

Aul  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  7h.:  über  guter,  ligen  niden 
u(S  bey  Sliffenmatt,  dz  ist  by  Klubcn  im  Grien  und  da  umb. 

An  Pergamentstreif en  hängen  die  Siegel  von  Klein-Basel  (tf  141)  und 
Klingenthal  (tf  65). 

40  «K.  bi  et  trium  circulorum  von  gleicher  Hand  übcr&rsfhricbtn  in  A. 

40d.  ai  liedewjgis  in  A*.  b)  Altkich  in  .-f*.  ci  diocesis  in  Al 
c)  In  Al  ixt  eiit  Paturtnti/t  von  anderer  Hand  geschrieben. 

Urkundcitt»uch  der  Sisdt  Basel.  II. 


d)  exlicto  in  A. 
30 
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Wir  der  schultheize  un  der  rat  von  der  minren  Basel  tun  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  dar.  her  Peter  dem  man 
sprichet  Senfteli  un  sin  husvro  Adelheit  hant  gegeben  den  vrowen  von 
Klingental  dur  got  un  dur  ir  seien  heil  dir  gut  bi  der  Slifen  fünf  juclierten 
un  vier  juclierten,  die  dez  von  I.ovenberg  waren,  un  ein  jucherte  het  Johans  r> 
Gvntram,  un  ein  jucherte  het  Heinrich  zcm  Barte,  un  ein  jucherte  lit  vor 
dem  Nideren  torc,  un  drü  teil  einer  jucherte  lit  och  vor  dem  Nideren  tore, 
un  her  Gcisriebc  git  vierdenlialbcn  Schilling  von  einer  jucherten  lit  in  siner 
nusezzin,  un  ein  hus  uf  der  vrowen  hofstat,  un  den  zins,  der  von  zwein 
hüseren  gat,  stant  an  der  zile,  da  her  Berner  der  brotbeche  sizzet.  Diz  10 
selbe  gut  hat  er  in  geben  nah  sime  tode  mit  disem  gedinge,  ob  er  stirbct 
ane  üb  erben  oder  ob  ers  nut  bedarf  ze  ehafter  not;  ivere  aber  daz  er  üb 
erben  gewnne,  so  belibct  den  vrowen  nit  wan  ein  pfunt  gcltez  von  allem 
dem  güte.  Beschehe  diz  nut,  so  er  denne  stirbet,  so  ist  diz  selbe  gut  den 
vrowen  vriüch  lidig.  Oberlcbet  oh  in  sin  wirtin  vro  Adelheit,  so  sol  si  15 
diz  selbe  gut  han  unz  an  ir  tot,  un  sol  denne  hören  an  ein  alter  zciner 
pfrunde  einem  priester,  un  sol  man  ir  jargezit  began.  Un  diz  selbe  gut  hat 
der  vor  genante  her  Peter  un  sin  husvrowc  wider  enpfangen  zcim  libgedinge 
umbc  ein  pfunt  wahses  cllu  jar,  de  sun  si  geben  zer  lichtmcz.  Un  diz  selbe 
gut  hat  er  in  verriht,  als  er  von  rehte  sol,  mit  Heinrich  dem  meiger  von  20 
sant  Albane  un  waz  da  her  Peter  von  Bermcswilr  un  der  Römer  ufi  her 
Berner  der  pfistcr  un  Berchi  Winkeier  un  Reiner  Wüste.  Daz  diz  war  un 
stete  si,  so  henken  wir  der  vor  genante  schultheize  ult  der  rat  unsir  ingc- 
sigel  an  disen  brief  dur  die  bette  der  vrowen  un  hern  Peter  Senfteüns.  Diz 
beschach  an  dem  mentagc  nah  der  liehtmes,  do  von  gotez  gebürte  waren  26 
zwolfliundert  jar  un  ahzig  jar  un  drü  jar. 

405.  Johann  von  Hötzingen  verkauft  dem  Stift  St.  Leonhard 

Guter  in  K'otzingcn.  Mülhausen  1283  März  > 

Original  IJt.  it  $4  fei)-  - - Abschrift  in  IM.  H.  fot.  10  «*  46  (II). 
Trouillat  2,  370  >f  2S0  nach  li.  liier  ist  zu  lesen  S.  370  '/..  3 und  4 : :io 
Kozingen;  Z.  1$:  ipsos  quoque;  X.  19:  prestiturum  et  facturum  in  causa 
. . exegerit;  Z.  20:  fuerit  faciendum;  S.371  Z.  33  Domarkilch;  Z.  4: 
Cvnradus  rector  scolarium,  Rvdegerus  de  Boxwilr,  Vlricus  de  Heimraers- 
dorf;  Z.  3:  Degenhart;  Z.  6:  prenominati  statt  prenotati;  Z.  9 deccani. 

Au  Pergamentstreifen  hängen  zwei  Siegel:  1.  t S . VNIVERSITAT  . 35 
EN.  2.  f S . BVRC BAI  . D , MVLNHVSEN. 

406.  Der  Geistliche  Lisman  bekennt , von  der  durch  seinen 
Vater  beim  Stift  St.  Leonhard  hinterlegten  Summe  einen  Teil  erhalten 
und  während  dreier  Jahre  dem  Propst  des  Stiftes  Kosten  verursacht 

sn  haben,  die  noch  zu  schätzen  sind.  — rzS  ? März  6.  40 

Abschrift  von  1295  in  I.h.  H.  fot.  34  tf  130  (B). 

Trouillat  2, 371  if  281  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  13  und  16  : Lisman 
statt  Lisinan;  Z.  tSf : que  estimari  debent  per  cstimationem. 
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407.  Meister  Kutio  von  Breisach,  Domherr  von  Konstanz,  schenkt 
der  Mechtild  von  Basel  und  deren  Töchtern  für  die  Zeit  ihres  Lebens 
ein  Hans  in  Schopf  heim.  Schopfheim  u8j  Mars  7. 

Originale  Ds.  >C  6 (A)  und  tf  6"  (A‘).  — Unvollständige  Abschrift  von 
5 A'  in  Bf,  II.  fol.  44  (7/9. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  A hängen  an  Pergamenistreifen  zwei  Siegel:  1.  Archidiacon  Lutotd 
(nt  27).  z.  S . MAGRI  . C . . . COSTANTtEN  . . . BR1SCAVG. 

An  A‘  fehlen  die  beiden  (an  Pergamentstreifen  hängenden)  Siegel. 

10  Lutoldus  de  R6telnheim  archidiaconus  Basiliensis  et  Otto  nobilis  frater 

suus  dominus  de  Rötelnheini  universis  presentium  inspcctoribus  salutem  in 
omnium  sal  vatore. ")  Noverint  universi,  quos  nosse  fucrit  oportunura,  quod 
magister  C0110  de  Brisach  canonicus  Constanticnsis  doinum  suam  lapideam, 
quam  cdificavit  in  opido  nostro  Schophcim,  donavit  pure  et  tradidit  Mech- 
15  tildi  mulicri  dicte  de  Basilea  et  liliabus  ipsius  Mlcchtildis]  videlicct  Agnesc 
et  Adelheidi  ea  condicionc,  ut  quecunquc  ex  dictis  tribus  una  vel  due 
mortua  vel  mortuc  fuerit  vel  fuerint  vel  rcligionem  intraverit  vel  int  raverint, 
superstes  in  scculo  doinum  ip.sam  usque  ad  mortem  suam  vel  usqtic  ad  in- 
gressum  religionis  libere  possidebit  Post  mortem  autem  omnium  tritim  per- 
ao  sonarum  dicta  domus  ad  ipsurn  magistrum  C[ononem],  si  superstes  fuerit, 
pleno  jure  revertatur.  Si  vero  premortuus  fucrit,  predicta1’)  domus  ad  capellam 
sancti  Vincencii  Basilicnsis  post  deccssum  omnium  trium  personarum  pre- 
dictarum  libere  devolvctur  ita,  quod  rectori  ejusdem  capclie,  qui  pro  tempore 
fucrit,  liceat  ordinäre  de  dicta  domo,  quod  utilitati  ipsius  capclie  viderit  expe- 
25  dire,  nisi  prius  prcdictc  tres  persone  vel  aliqua  ipsarum  superstes  sepedictam  '■) 
domurn  propter  urgentem  ncccssitatem  vendere  vel  distrahere  conpcllantur. 
In  cujus  testimonium  sigilla  nostra  dediraus  presentibus  appendenda.  Ego 
magistcr  C[ono|  de  Brisach  canonicus  Constanticnsis  conliteor  donationem 
prenominateJ)  domus  per  me  factam,  prout  superius  est  narratum,  promittens 
30  me  non  contravenire  quoquo  modo  ordinationi  premisse  vel  in  toto  vel  in 
parte.  In  cujus  robur  et  testimonium  sigillum  meurn  dedi  presentibus  appo- 
nendum.')  Testes  hujus  rci  sunt  Jo[hannes]  decanus  in  Wisental,  P| etrus 
canonicus  sancti  Vrsicini,  Arnoldus  de  Rfltelnheim,  Hcnricus  de  Kerne,  B. 
de  Miseldcn  elend'),  dominus  Hcnricus  miles  dictus8)  de  Miselden,  Wer. 
35  advocatus,  B.  I lerlin,  B.  Menin,  Wer.  der  winman,  Hcnricus  der  winman, 
Conradus  der  winman,  1’.  sartor,  dictus  der  Gechtlingerc,  h)  Hcnricus ')  filius 
ejusdem,  . . dictus  Cistag  et1)  frater  suus,  B.  camifex  laici1)  et  alii  quam- 
plures  fidc  digni.  Act.  et  dat  apud  Shopheim,  anno  domini  MCCl.XXXlil, “) 
non.  marcii,  indictione  xl. 

40  407.  a)  in  vero  salutari  in  AK  i>)  scpedicte  in  AK  c)  eandem  in  AK  d)  dicte  in  .I1. 

e)  appendendum  in  Al.  fl  Henricus  de  Berne  clerici,  Jt.  de  Miselden  clericus  in  AK 

g)  dictus  fehlt  in  AK  h)  (iechtlinger  in  AK  i)  11.  in  A.  k)  et  . . frater  suus  in  AK 
l.i  laici  fehlt  in  AK  m)  vLxfcx  terciu  in  AK 


/ 
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408.  Frater  Hfeinricus]  dictus  de  I.Äncck  ■)  tune  comendator  domus 
Hospitalis  in  Basilea  ordinis  s.  Johannis,  Conradus  de  Ramstein,  Martinas 
de  Randeck,  Hugo  dictus  Ritt  de  Diessenhoven,  Chuno  de  Schlierbach,  Burk- 
hardus  et  Hartnidus  de  Lßneckeh)  milites  et  fratres  prcdicti  Hospitalis  in 
Basilea  Zeugen  in  der  Urkunde  des  Edeln  Gerhard  von  Gösgen.  5 

Hasel  teS;  Mars  io. 

ZGO.  12,  296  tf  33  aus  CIO  Leuggern  (B). 

409.  Ulrich  Geisriebe  und  seine  Brüder  verkaufen  dem  Rudolf 

Atelier  Wiesen.  — 12S März  — 

Original  St.Urk.  n f 39  (A).  10 

Hingehängtes  Siegel  des  Nicolaus  von  Titensheim  (rf  / 19). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Nicolaus  de  Titenshcin  miles 
scultetus  ulterioris  Basilee  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod 
Vlricus  dictus  Geizriebe  miles  et  fratres  sui  vendiderant  justc  et  legaliter 
Rodolfo  dicto  Metter  duo  manwerch  pratorum  sita  in  loco  dicto  ammc  15 
Hirshalmc  et  tandem  convenerunt  inter  sc,  quod  alia  duo  prata,  ununi  situm 
in  den  Shvpozzon  et  aliud  in  den  Breitmatton,  in  locum  predictorum  prio- 
rum  pratorum  contulit  et  de  hiis  warandiam  und  cum  fratribus  suis  debitam 
promisit.  In  cujus  facti  memoriam  sigillum  nostrum  duximus  presentibus 
appendendum.  Testes:  Burch|ardus]  senior  Viccdominus,  Heinricus  Snizz,  20 
Chozzo,  Vlfricusj  de  Mörinchon,  Johannes  Chaltsmit  et  alii  quamplures.  DaL 
anno  domini  ÄKXLXXXIII,  mense  martio. 

410.  Ritter  Johann  von  Gurhoeil  schenkt  Dietrich  dem  Schneider 

in  Laufenburg  sein  Ilaus  daselbst  zur  Beherbergung  von  Barfüsscr 
Mönchen.  — 1283  April  1.  25 

Herrgott  2,  311  it  595  aus  dem  Getneindearchiv  Laufenburg. 
Unvollständige  Abschrift  des  13.  Jh.  in  Bf.  K.  fot.  323.  — Auszug  des 
18.  7h.  im  Stadtbuch  D.  fot.  2"  im  Gemeindearchiv  Laufenburg. 

* Georgisch  2,  66  if  24. 

Zum  Auszug  im  Laufenburger  Stadtbuck  hat  der  Schreiber  folgendes  30 
beigefügt : »Das  Gurtwillische  hauit  bei  der  kirchcn  muH  die  sogenannte 
Nonncten  seyn,  welches  nachliin  das  grosse  denen  Minoriten  in  Basel 
zugehörige  Basler  hauß  benamset  und  von  denen  Beginen  oder  Bett- 
schwösteren  bewohnet,  endlich  anno  1500  die  Schwester  Adelheit  ver- 
machnusweiß an  die  pfarrkirchen  bey  St.  Johann,  leztlichen  an  die  stadt  35 
und  dann  an  die  commenda  Beuggen  cum  jure  reluitionis  verkouflet 
worden.« 

Universis,  ad  quos  presentes  pervenerint,  Joannes  miles  dictus  de  Gurt- 
wilc  salutem  cum  uotitia  subscriptorum.  Quoniam,  ut  ait  apostolus,  qui  parce 
seminat,  parce  et  metet,  et  qui  seminat  in  benedictionibus,  de  benedictionibus  40 

40H.  a)  l.orcck  in  B.  b)  l.orcckc  in  ß. 
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metet  vitam  ctcrnam,’)  volens  diem  mcssionis  extreme  operibus  misericordic 
prevenire,  domum  meani  in  Loffenberg  sitam  apud  ecclesiam,  quam  jure  emphi- 
teotico  possideo  et  possedi,  cum  omni  jure,  quod  in  ea  habeo  vel  habui,  do  et 
trado  Dietrico  sartori  civi  Loffenbergensi  et  fidei  suc  committo,  ut  fratres 
5 Minorcs  undecunque  venientes  in  eadem  recipiat  et  colligat  pro  mea  et  uxoris 
mee  defuncte  ct  nostrorum  progenitorum  Salute,  ita,  quod  in  ipsa  domo  possint 
iidem  fratres  ad  rcficiendum  sc  recipere  et  quiescendum  neenon  ad  Confessiones 
audiendas  ct  alias  quiescerc  sicut  hospites  et  peregrini.  Hujus  autem  do- 
nationis  ct  traditionis  sunt  testes  frater  ßerchtoldus  de  Tungen  et  frater 
10  Albertus  de  Ulme  de  ordine  Minorum  fratrum,  Heinricus  clericus  de  Brisaco, 
Gcorgius  rector  puerorum  in  Loffenberg  ct  alii  quamplures  tide  digni.  In 
testimoniuin  igitur  premissorum  sigillum  meum  presentibus  est  appensum. 
Actum  anno  domini  MCCLXXXIII,  kal.  aprilis,  in  mane  dici. 

411.  Ritter  Mathias  von  Ep  fingen  leiht  item  Predigerkloster 
15  einen  anstossenden  Garten  zu  Erbrecht.  Basel  tiSj  April  6. 

Original  t’r.  nt  8g  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Mathias  von  Eptingen  (nt  g8). 

ligo  Mathias  de  Kptingen  miles  Basiliensis  notum  facio  universis  pre- 
sentem litcram  inspecturis,  quod  inter  me  ex  una  parte  et  religiöses  in 
2U  Christo  . . priorem  ct  fratres  Predicatores  domus  Basiliensis  ex  altera  super 
orto  sito  juxta  murum  curie  ipsorum  versus  firmariam  in  latere  orti  Johannis 
dicti  Shönkint,  quem  ortum  teneo*)  sicut  et  alias  areas  extra  portam  Crucis 
ab  episcopatu  Basiücnsi,  de  bono  consensu  mco  et  ipsorum  taliter  est  con- 
ventum,  quod  dictum  ortum  nomine  ipsorum  concessi  Weceloni  dicto  Cellerario 
25  civi  ßasilicnsi  ad  tirmam  sub  jure  hereditario  pro  annuo  censu  quatuor  soli- 
dorum  usualis  monete  perpetuo  possidendum  tali  condicione,  quod  rnutata 
manu,  quando  de  jure  censusb)  honorarius,  qui  vulgo  dicitur  ershaz,  fucrit 
dandus,  quatuor  solidi  dari  debent,  ct  predicto  Wccelonc  cedente  vel  decc- 
dente  et  semper  deinceps  aliam  personam  assignare  debent,  que  recipiat 
30  ortum  predictum.  Kt  sic  est  condictum,  quod  ob  hoc  ad  presens  recepi  ab 
ipsis  fratribus  duas  libras,  et,  si  poterit  obtineri  a domino  meo  cpiscopo, 
qui  pro  tempore  fucrit,  proprietas')  dicti  orti,  ut  omnino  sine  censu d)  ipsis 
remaneat,  tune  quatuor  libras  denariorum  solvent  mihi  vel  meo  successori, 
si  hoc  poterit  obtineri.  ln  cujus  facti  memoriam  presentem  litcram  sigillo 
35  mco  duxi  consignandam.  Testes:  Dietricus  cantor  Basiliensis  mediator  ct 
ordinator  premissorum,  Dicthelmus  archidiaconus  de  Suncowe  canonici  Basi- 
lienscs,  Wemherus  rector  ecclesic  de  Sissach  et  alii.  Act.  Basilec,  anno 
domini  MCCI.xäx  tercio,  voll,  idus  aprilis. 


410.  a)  *.  Kvrinlhir  <?,  6. 

40  «»  a)  ortum  teneo  auf  Rasur  in  A.  b)  censu  in  A.  c ) das  s auf  Rasur  in  A. 

d)  ceusui  in  A. 
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412.  Die  Ritter  Hugo  und  Nordewin  von  Morseltweiler  ver- 
kaufen dem  Kloster  St.  Alban  Land  zu  Hundsbach. 

— 1283  April  12. 

Original  CI.  «*  29  (A).  — * Ct.  J.  pag.  380. 

. In  Pergaments! reif en  /taugende  Sieget  von  Hugo  und  Nordnviu  von  5 

Morsch-weiter  (n‘  167  und  n’  168). 

. . ich  Huc  von  Morswilr  und  min  brudcr  Nordewin  beide  ritther,  wir 
tim  künt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  da?,  wir  ein 
mendach  ze  Hundesbach,  den  Cünrat  und  sin  bruder  Cünrat,  den  man  sprichet 
7.c  nanamen  die  Giler,  von  uns  hatton,  da7.  wir  den  hein  geben  den  swestern  10 
ze  sante  Clären  ze  der  minren  Basel  ze  küfenne  umbe  v marche  Silbers  für 
lidich  eigen  in  allem  dem  rehtc,  als  wir  in  hetten,  und  sien  och  der  ir  wer, 
da  si  ez  bcdurlin.  Dizer  dinge  sint  gezuge  her  Walther  der  prister  und  Huc 
sin  bruder,  Albrcht  der  smit  sin  swager,  Heinrich  Volmars  sun  ze  der  Linden, 
Cflno  von  Spechbach  und  H.  sin  bruder,  Rudolf  Buggenruti,  Heinrich  sin  sun,  15 
meiger  l.üpphrit,  Rudolf  in  dem  Hove,  Und  da  diz  gescah,  da  was  du  kunt- 
sami  gemeinlich.  Datum  anno  domini  ftt'Cl.xixiil,  pridic  idus  aprilis. 

413.  Hie  ist  ein  latinschcr  brieff,  ein  bull  mit  eim  bligenen  ingesygel, 

wüst,  wie  unser  helgcstcr  vatter  der  bobst  Martinus  der  fierd  des  namens 
bekrefitiget  und  bestettiget  die  vergobung  herr  Arnold  eins  priesters  von  ao 
Blotzcn.  Datum  idus  aprilis,  sins  bobstumpts  im  dritten  jor,  anno  domini 
flcci.xxxiiii*)  jor.  — /.?<?;  April  13. 

Eintrag  von  1506  in  MM  fot.  Sf. 

414.  Bischof  Heinrich  verpfändet  drei  Bürgern  von  Basel 
seinen  Hof  in  Richen  und  seinen  Zehnten  in  Sulz , damit  sie  sich  aus  -jr, 
deren  Ertrage  für  die  Summe  bezahlt  machen , welche  sie  ihm  zur 
Entrichtung  des  Zehnten  f ür  das-  heilige  Land  geliehen  haben. 

Hasel  1283  April  29. 

Trouillat  2,  378  n"  287  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen 

Archiv.  — Erwähnt  in  MCA.  /,  278.  3o 


415.  Das  Stift  St.  Peter  und  das  Kloster  Ölenberg  tauschen 
Güter.  Ölenberg  1283  Mai  11. 

Original  Pt.  if  63'  (A)  und  tf  63 1 (A1).  — Abschrift  von  A in  Pt.  II. 
fot  t$v  tfit  (B). 

Die  beiden  Ausfertigungen  sind  von  der  gleichen  Hand  geschrieben. 

'je  zwei  an  Bondern  hängende  Siegel;  I.  Uiebo/d  von  Pfirt  mit  Riick- 
siegel  bei  A'  («* SS  und  «•  88").  2.  S , l’PTI  . liCCE  ....  OLIMBCH. 

41S.  a)  torrigitrt  aus  txxxxuil 
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Dietlierus  . . prepositus  totusquc  conventus  ecclesie  de  Ölenberg“)  ordinis 
sancti  Augustini,  Basiliensis  dyocesis,  Omnibus  presentium  inspectoribus  rei 
geste  memoriam.  Noverint  universi,  quod,  cum  honorabiles  viri  Cvnradus  . . 
prepositus,  Cvnradus  . . dccanus  et  capitulum  ecclesie  sancti  l’ctri  Basiliensis 
ft  domum  sitam  Basilee  juxta  cimiterium  sancti  I’etri,  quam  nunc1“)  nobilis  vir 
Walterus“)  dominus  de  Klingen  inhabitat,  itcmque  possessiones  sitas  apud 
Wolswilrd)  solventes  singulis  annis  quatuordccim  vierdencellas  spclte  et  octo 
vierdencellas  avene  jure  nobishereditario  concessissent,  tandem  ad  rcquisitioncm 
et  petitionem  nostram,  quia  nobis  et  ecclesie  nostre  non  solum  utile  sed 
10  summe  necessarium  videbatur,  inter  nos  et  ipsos')  inita  est  permutatio  sub- 
notata:  dicti  ..prepositus,  decanus  et  capitulum  libere  transtulcrunt  in  nos 
et  ecclesiam  nostram  omne  jus,  quod  eis  in  domo  et  possessionibus r)  pre- 
habitis  conpetebat  vel  conpctere  videbatur,  nos  versa  vice  possessiones  seu 
nemus  dictum  Linperc1)  situm  in  bannis  villarum  Vzwilr  et  Galvingenh)  cum 
15  appenditiis  suis  universis  ab  Omnibus  servitutibus  et  juribus,  quibus  erat 
curti  nostre  site  in  villa  Heinspurnen ')  Obligation,  exoncramus,  eximimus  et 
absolvimus  per  presentes, k)  volentes  et  dccernentes,  quod  de  cetera  ad  ipsam 
curtim  rcspectum  non  habeat  vel  alicui  subjaccat  servituti.  Itemque  pos- 
sessiones seu  bona  in  villa  et ')  banno  Heinspurnen  sita  ad  nos  et  ecclesiam 
20  nostram  jure  proprietatis  pertinentia,  quorum  videlicet  bonorum  Wcmherus 
filius  quondam  dicti  Gebhart  colit  unum  lunadium  solventem  singulis  annis  tria 
quartalia  siliginis,  unum  avene  et  unum  pullum,  item  Vlricus  7.crm)  l.indcn  et 
Johannes  de  Amratzwilr ")  colunt  duos  lunadios  solventes  duo  quartalia  sili- 
ginis, unum  avene,  unum  pullum,  et  duos  solidos  denariorum,  item  Mehtil- 
25  dis  de  Galvingen  colit  duos  lunadios  et  quatuor  prata,  que  vulgo  manvverch 
dicuntur,“)  ct  unam  aream  solventia  singulis  annis  sex  quartalia  siliginis, 
duo  spelte,  quatuor  avene,  ct  unum  pullum,  item  Fridericus  filius  quondam 
Kgelolfi  colit  unam  arcam  et  ortum  solventes  novem p)  solidos  denariorum 
singulis  annis,  item  Mchtildis  dicta  Gillin  colit  unum  lunadium  solventem 
30  octo  solidos  denariorum  ct  unum  pullum,  item  Johannes  dictus  Benzo  viginti 
denarios  de  duobus  jugeribus  agrorum  et  duobus  manwcrch l|)  pratorum  sin- 
gulis annis  persolvit,  quas  possessiones  omnes  et  singulas  suprascriptas  in 
dictos  . . prepositum,  decanum  et  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis 
et  per  cos  in  eorum  ecclesiam  libere  per  modum  permutationis  transtulimus 
35  ct  transferimus  per  presentes  et  cos  in  liberam  et  vacuam  possessionem 
omnium  bonorum  prcscriptorum  misimus  et  mittimus  auctoritatc  presentium 
literarum  promittentes  eis  bona  tidc,  quod  debitam  warandiam,  quotiens  et 
quandocunque  nccesse  fucrit,  eis  prestabimus  ct  in  causa  evictionis  eis  facie- 
mus,')  quiequid  de  jure  fucrit  faciendum.  ln  testimonium  premissorum  pre- 

40  4*V  a)  tülenberch  im  Ax.  I>)  nunc  verseilt  naeh  Klingen  in  A1.  c)  Walthcrus  in  A 

d)  Wolswilr  über  geschrieben  in  c)  die  ll'orte  von  <|uia  bis  ipsos  sind  übergesehrieben 

in  A 1)  possessionibus  de  Wolswilr  in  Ax.  g)  I.inperch  in  ✓/'.  h)  (Jalvingein 
in  Al.  i)  (llcvurt  Hasiliensis  dyocesis  in  Al.  k)  per  presentes  fehlt  in  Ax.  I)  seu 
in  .V.  tn)  *e  der  in  Ax.  nj  Amralswilr  in  Al.  o)  dicuntur  manewrerc  in  A%. 
45  p)  novem  hbtrgtschritben  in  Al.  q)  manwerc  in  Al.  r)  faciemus  in  A wiederholt 

und  das  erstemal  getilgt;  faciemus  folgt  erst  narb  faciendum  in  A*. 
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scns  carta’)  sigillo  nostro,  quo  nos  convcntus  ecclesie  de  Ölenberg')  preli- 
bate  contenti  sumus  et  hactcnus  fuiraus,  neenon  sigillo  nobilis  domini 
nostri  Tlieobaldi  comitis  Phirretarum  advocati  nostri  est  munita.  Actum  et 
datum  anno  domini  AcctJÜbcifl,  v.  idus  maii,  in  ambitu  ecclesie  de  Ölen- 
berg") predicte.  Testes:  dominus  Heinricus  de  Mulhusen,  dominus  Vlricus  0 
de  Husen,  dominus  Marquardus  de  Batenhein,  dominus  Heinricus  de  Valle 
Masonis,  dominus  Richardus,  dominus  Jacobus,  dominus  Heinricus  Lupus 
et  Rudolfus’)  de  Keiserstöl  canonici  et  confratres  dicte  ecclesie  de  Ölen- 
berg,*) Lvdwicus  canonicus  sancti  l’etri  Basiliensis,  Cvnradus  clericus  nobilis 
domini  de  Klingen  et  alii  quamplures  lide  digni.  Nos  Thebaldus*)  . . comes  10 
Phirretarum  attendentes  permutationem  memoratam  rationabilitcr  et  pro 
necessitate  ecclesie  de  Olenbcrg*)  esse  factam,  ut  apud  partes  hinc  inde 
llrma  permanent  et  inconvulsa,  ’)  sigillum  nostrum  in  majorem  evidentiam 
et  certitudinem  ipsius  permutationis  duximus  presentibus  appendendum. 

Illi.  Des  Heinrich  von  Dachsfelden  Witwe  und  Kinder  leihen  15 
dem  Peter  Senftelin  ein  Haus  in  Klein-Basel  zu  Erbrecht. 

Klein-Basel  eeS  ? Mai  rj. 

Original  St.llrk.  n"  60  (A). 

An  Pergamentstreifcn  häng t das  Siege!  von  Klein-Basel  (tC  IJ1). 

Universis  presentium  inspectoribus  Agnesa  relicta  Heinrici  quondam  20 
de  Tasvenne  ct  liberi  ejus  rei  geste  memoriam.  Noverit  Universitas  vestra. 
quod,  cum  Clionradus  dictus  Gcrnaz  ct  Meclit[ildisi  uxor  ejus  donium  sitam 
in  minori  Basilca  contiguam  domui  deccani  de  Schopfhein  jure  a nobis 
hereditario  pro  annuo  censu  quinque  solidorum  possiderent,  ipsam  in  manus 
nostras  libere  resignarunt  potentes,  ut  eam  Petro  pistori  dicto  Senftcli,  cui  jus  25 
hereditarium,  quod  eis  in  dicta*)  domo  conpetebat,  vendiderant  et  tradiderant 
pro  quindecim  libris  denariorum,  concedere  curaremus.  Nos  igitur  eorurn 
precibus  annuentes  dictam  domum  ad  ipsorum  resignationem  hereditario 
jure  sub  censu  prescripto  concessimus  Petro  pistori  memorato  ct  concedimus 
per  presentes  rogantes  in  testimonium  concessionis  hujusmodi  presentem  30 
cartam  sigillo  universitatis  minoris  Basilec  conmuniri.  Actum  in  minori 
Basilea  anno  domini  StCCLxixitl,  pridie  idus  magi.  Testes:  Werherus  I’hen- 
nign,  Chvnzinus  Volstuke,  Petrus  de  Kmcrach,  Rvdolfus  amc  Tiche  et  alii 
quamplures  fidc  digni.  Nos  . . scultctus  ct  Universitas  minoris  Basilee  rogatu 
dicte  Agnese  de  Tasvenne  et  liberorum  ejus  sigillum  nostrum  duximus  pre-  35 
sentibus  appendendum.  Actum  ut  supra. 

•117,  Hermann  Wald n er  und  seine  Frau  schenken  dem  Kloster 
Kling  ent  ha  / Reben  zu  Sulz  und  empfangen  sie  wieder  auf  Lebenszeit 
geliehen.  — /eS  j Mai  17. 

415.  »)  karta  in  A'.  t)  <le  Oelenberg  fehlt  in  /I1.  u)  die  Worte  in  bis  Oienberg  stehen  4U 

nach  datum  in  A v)  Rfidolfus  in  Ax.  w)  Oienberg  in  , /’.  x)  Thcobaldus  in  Ax. 

y)  Olenberch  in  Ax.  x)  permaneat  nach  inconvulsa  in  Al, 

4M.  al  dicto  in  A. 
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Original  Kl.  rf  97  (A). 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  von  einer  Hand  des  15.  Jk.:  Dis  ist 
ein  gabbrief  als  uns  Herman  Waldner  geben  het  XV111  schätz  reben 
ze  Sultz. 

5 Von  den  drei  au  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  ist  noch  das 

von  Konrad  dem  Schultheissen  vorhanden  (n’  fJJ). 

Ich  Herman  der  Waldener  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent 
oder  horcnt  lesen,  daz  ich  uft  min  wirtin  Hedewig  han  gegeben  den  vrowen 
von  Klingental  diz  gut  zem  Wolfhage  an  eim  stükke  ahzehen  schazze  reben, 
10  den  man  sprichet  du  Kvsezzin.  Un  diz  selbe  gilt  han  ich  un  min  wirtin 
Hedewig  uf  gegeben  den  vrowen  von  Klingental  un  han  cz  wider  cnpfangen 
zeim  lipgedinge  zem  jare  umbe  ein  pfunt  wachs,  daz  sun  wir  geben  ze  wie- 
naht. Un  swennc  ich  un  min  wirtin  Hedewig  ensin,  so  sol  daz  selbe  gut 
vrilich  lidig  sin  den  vrowen  von  Klingental,  daz  enhein  unsir  erbe  dar  nach 
15  sol  enhein  ansprache  han.  Un  da  diz  bcschach,  da  waz  her  Kvnrat  der 
schultheise  von  Gebewilr  un  her  Dietrich  von  Hvngerstein,  her  Wilhelm  von 
Hvngerstein  sin  veter,  her  Richart  von  Eptich,  diz  sint  ritcr,  W'crnhcr  von 
Wetelshein  ein  edelkneht,  Johannes  von  Wetelshein  sin  brüder,  Kvn  von 
Slierbach,  Johannes  Susinges  sun,  Kvnrat  von  Hvngerstein,  Rvdolf  von 
20  Wfetelshein.  Daz  disu  rede  war  un  stete  si,  dar  umbe  henke  ich  der  vor 
genante  Herman  der  W'aldener  min  ingesigel  an  disen  brief  un  her  Kvnrat 
der  schultheise  sin  ingesigel  uü  her  Dietrich  von  Hvngerstein  sin  ingesigel. 
Dirre  brief  wart  gegeben  an  der  uffart,  do  von  gotez  gebürte  waren  zwolf- 
hundert  jar  un  ahzig  jar  uft  drü  jar. 

25  418.  Ulrich  des  Brotmeisters  Sohn  und  seine  Frau  schenken 

dem  Kloster  St.  Clara  eine  Hofstatt  in  Klein-Basel.  — teSj  Juni  3. 
Original  CI.  rf  30  (A). 

An  Seidenfäden  hängt  das  Siegel  von  Klein-Base!  (if  14t). 

Wir  der  rat  von  der  minren  Basel  tun  kunt  allen  dien  disen  brief  sehent 
SO  oder  horent  lesen,  das  Vlrich  des  brotmeisters  sun  uft  vro  Clemente  sin 

wirtin  hant  gegen  den  . . vrowen  von  sante  Clarvn  den  hof  nebent  irme 

gozhüsc,  da  sin  vatter  innc  seshaft  ist,  mit  alme  dem  rechte,  so  dar  zu 
höret,  daz  ist  daz  gelt  der  flössen  uh  du  matte  der  hinder  an  der  lenge 
oben  von  der  straze  unz  har  abe  an  daz  hüs  an  der  breiti  von  W’intersingins 
35  garten  unz  an  Rvdolffcs  garten  von  Liestal  uft  zu  mülinan,  die  der  vor 

ligent,  mit  alme  dem  rechte,  so  er  druffe  het.  Dis  gab  er  in  mit  der  len- 

herren  hant  sant  Albans  uft  anderre,  die  zins  druffe  hant,  vor  herren  Peter 
Senftclin,  der  do  an  des  schultheissen  stete  was,  uft  vor  dem  rate  gemen- 
lich.  Uft  was  da  zegegenc  herre  Heinrich  der  brotmeistcr  sin  vatter  uft  vro 
40  Hedwich  sin  muter  uft  Heinrich  Ceisse  sin  wirtin  uft  cllu  sin u kint,  vro 
Agnes  von  Tasvenne  uft  ir  kint,  du  von  Eschikon  uft  ir  kint.  Du  ellü  vor 
genanten  cnzigen  sich  da  zegegeni  an  brüder  Heinriches  hant  mincr  vrowen 
phleger  an  ir  stete  mit  geswornem  cide  aller  der  ansprache,  die  si  iemer  uf 

Urkundenbuch  der  Stndt  Basel.  II.  31 
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du  vor  genanten  gut  mochten  han  oder  iemer  gewinnen,  wan  so  vil,  daz 
herrc  Heinrich  der  brotmeister  er  aleinc  *)  den  hof  uh  die  matten  der  hinder 
uh  der  flösse  gelt  sol  han  ze  simc  nüzzc,  die  wil  er  lebt,  un  nicht  sin  wirtin 
nach  sime  tode.  Daz  dis  stete  belibe,  so  henken  wir  der  rat  von  der  minren 
Basel  unser  ingesigel  an  disen  gegen«  rtigen  brief.  Dis  sint  gezüge  Heinrich  & 
Schorli,  Johannes  Bögge,  Johannes  Lcsscr,  Heinrich  Wintersingin,  Heinrich 
Kesseler,  Wernher  Vasnacht,  meister  Berner,  Walther  Winart  un  ander 
biderbe  lute.  Dis  bcschach,  do  man  zalte  von  unsers  herren  gebürte  tusinch 
zeweihundert  drü  un  achzich  jar,  an  dem  actoden  tage  unsers  herren  uffart. 

41t).  Burchard  und Nicolans  von  Wyhlen  verkaufen  dem  Kloster  jo 
Sl.  Alban  Giifcr  in  Wyhlen.  Base I 1283  August  10. 

Original  Al.  n"  49  (A).  Abschrift  in  AI.  C.  fol.  96  (B).  — Erwähnt 

in  Al.  M.  fag.  405. 

Von  den  stvei  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  ist  noch  teil- 
weise erhalten  das  des  bischöflichen  Officials  (if  37).  15 

Nos  Burchardus  de  Wilon  et  N'icholaus  de  Wilon  filius  fratris  ejusdem 
Burchardi  notuni  facimus  universis,  quod  nos  omnia  bona  nostra  sita  in 
banno  seu  parrochia  ccclesie  de  Wilon  in  agris,  pratis,  paseuis,  nemoribus, 
piscationibus  et  specialiter  in  quarta  parte  lacus  seu  piscationis  in  loco 
dicto  ze  l’hallinon  et  eorundem  bonorum  attinentiis  universis,  quorum  qui-  20 
dem  bonorum  duas  partes  ab  ccclesia  sancti  Albani  Basiliensis,  terciam  vero 
partem  a Wcrnlino  nato  Wernheri  quondam  monetarii  Basiliensis  hcreditario 
jure  tenuimus,  vendidimus  et  vendimus,  tradidimus  et  tradimus  religiosis 
viris  fratri  Stephano  et  convcntui  domus  sancti  Albani  Basiliensis  Clunia- 
censis  ordinis  et  per  eos  ecclesie  sancti  Albani  predicte  pro  triginta  quin-  25 
que  libris  denariorum,  quos  nos  intcgralitcr  recepissc  confitemur  per  pre- 
sentes. Kesignavimus  eciam  et  rcsignamus  in  manus  dictorum  . . prepositi  et 
conventus  jus  hereditarium,  quod  in  dictis  bonis  nobis  ad  ecclesiam  sancti 
Albani  conpetebat  vel  conpetere  videbatur,  resignantes  simili  modo  in 
manus  Dietrici  monetarii  civis  Basiliensis  tutelam  gerentis  prefati  Wernlini  30 
jus  hereditarium,  quod  ab  eodem  Wernlino  pro  tercia  parte  in  bonis  pre- 
habitis  pro  annuo  censu  quinque  solidorum  habebamus,  petentes,  ut  ad 
resignacionem  nostram  tcrciam  partem  prcscriptorum  bonorum  fratri  Berch- 
toldo  de  sancto  Albano  converso  nomine  domus  sancti  Albani  concederet, 
quod  et  fecit.  Sciendum  tarnen,  quod  ego  Burchardus  predictus  mihi  et  35 
Burchardo  ac  Grede  liberis  mcis  retinui  pro  tempore  vite  nostre  de  sepe- 
dictis  bonis  dimidium  manwer  prati  siti  im  Grunde,  item  dimidium  jugerum 
agri  am  Berchgletten,  dimidium  jugerum  agri  am  Bardewech,  dimidium 
jugerum  agri  ob  dem  Matten  et  dimidium  jugerum  agri  ob  dem  Scruns 
sub  annuo  censu  trium  solidorum  domui  sancti  Albani  quamdiu  vixerimus  40 
solvcndorum.  Post  obitum  autem  nostrum  trium  dictum  pratum  seu  agri  ad 
ecclesiam  sancti  Albani  cunctis  nostris  heredibus  exelusis  libere  devolventur. 

418.  a)  hinttr  aleinc  dit  Werft  ane  sin  durchgatrishtn  in  A. 
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Item  seiendem  cst,  qtiod  nos  Burchardus  et  Nicbolaus  prcdicti  constituimus 
nos  et  succcssorcs  nostros  warendos  bonorum  omnium  prescriptorum  et  pro- 
misimus  ac  promittimus  in  hiis  seriptis,  quod,  si  tempore  procedente  con- 
stitcrit  nos  per  modum  vendicionis,  obligationis  seu  conccssionis  vel  aliis 
5 quibuscunque  modis  quiequam  alienasse  de  ipsis  bonis,  reduccremus  ad 
quietam  possess:onem  domus  sancti  Albani  nostris  laboribus  et  expensis.  In 
testimonium  premissorum  presentem  paginam  sigillis  houorabilium  C[onradij 
decani  majoris  ccclesic  Basiliensis  et  . . officialis  curie  Basilicnsis  rogavimus 
conmuniri.  Datum  Basilee,  anno  domini  MCCLXXX  tercio,  ivw.  idus  augusti. 

10  Ac  nos  Cfonradus]  decanus  majoris  ecclesie  et  . . officialis  curie  Basilicnsis 
rogatu  predictorum  Burchardi  et  Nicholai  sigilla  nostra  duximus  appendenda. 

420.  Darnach  ist  aber  ein  latinisch  briefel,  das  wist,  wie  da  käme 
für  einen  official  dezz  hofes  zc  Basel  Conrad  Algoz  von  Sulczmat  seligen 
sun  und  bekante,  das  er  ze  kouffen  geben  bette  den  geistlichen  frowen 

15  priorin  und  Convent  zfl  sant  Marie  Magdalenen  an  den  Steinen  zc  Basel 
driezehen  schacz  reben  mit  allen  iren  rechten  in  dem  banne  ze  Alswilre  ge- 
legen umb  fünfczchen  pfunt  Basler  muncz,  und  ligend  derselben  reben  fünf 
schacz  ze  Arczenburnen,  item  by  dem  Winkelire  vier  schacz,  item~by  dem 
Velde  vier  schacz.  Dis  geschach,  do  man  zalt  noch  Cristi  gebürt  zwelf- 

20  hundert  dry  und  achzig  jar,  am  samstag  nach  unser  frowen  tag  in  der  cme. 

— 1283  August  2 t. 

Eintrag  von  1441  in  MM.  E.  fol.  124'’. 

421.  Agnes  von  Triibelbcrg,  welche  dem  Kloster  Unterlinden 
su  Ko/mar  ihr  gesamtes  Eigentum  geschenkt  hat , erneuert  diese 

25  Schenkung  vor  dem  bischöflichen  Official  von  Basel,  presentibus  domino 
Dietrico  cappellano  domini  . . prepositi  majoris  ecclesie  Basiliensis,  magistro 
Johanne  de  Monasterio,  Rüdolfo  dicto  zem  Rosse,  Herwigo  et  Vlrico  filio 
quondam  fratris  sui  Henrici,  civibus  Basiliensibus  testibus  rogatis  et  aliis 
quampluribus  fide  dignis.  — 1283  September  10. 

30  Original  im  BA.  Kotmar,  Unterlinden  tf  12"  (A). 

An  Seidenschnur  hängt  das  Siegel  des  bischöflichen  Ojficials. 

422.  Magister  Johannes  de  Basilea  canonicus  majoris  ecclesie  Con- 
stantiensis  Zeuge  in  der  Urkunde  des  Bischofs  Rudolf  von  Konstanz. 

Rheinau  1283  September  12. 

35  ZOO.  38,  404  tf  66 7 und  CDS.  2,  290  nt  667,  beide  nach  dem  Original 

im  GLA.  Karlsruhe.  — * Ladewig  2591. 

423.  Das  Kloster  St.  Clara  ermächtigt  Frau  Beatrix  von 

Wälsch-Ncucnburg,  ihr  dem  Kloster  vergabtes  Gut  weiter  zu  ver- 
äussern.  — 12S3  September  16. 

40  Abschrift  von  1293  der  Copie  in  VBO.  vom  21.  April  1292  in  Lh.  II. 

fol.  28  tf  121  (C). 

Trouillat  2,  384  tf  291  nach  C irrig  sum  13.  Dezember. 
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424.  Das  Domstifl  leiht  dem  Johann  Schönkind  ein  Haus  in 

Klein-Basel  zu  Erbrecht.  — 1283  September  20. 

Original  Kl.  tf  <78  (A).  * Kl.  R.  fol.  33  mit  Angabe  der  l.age  dieses 

Hauses  in  der  Burgergasse  tu  Klein-Basel. 

An  Pergamentstreifen  hangen  die  Siegel  des  Domstifts  (tf  iS)  und  des  5 

Klosters  Klingenthal  (tf  65). 

Universis  presentem  litcram  inspccturis  Otto  prepositus,  Chonradus 
dccanus  et  capitulum  majoris  ecclesie  Basilicnsis  noticiam  rei  geste.  Nove- 
rint  universi,  quod  nos  decanus  predictus,  ad  quem  ex  officio  nostro  illud 
pertinebat,  domuni  sitain  in  civitate  Basiliensi  in  latere  domus  dicte  zim  10 
Einchorne,  quam  olim  dictus  Chvchirovch  inhabitavit,  et  quam  religiöse  in 
Christo  . . priorissa  et  conventus  sanctimonialium  de  Chlingental  in  minori 
Basilea  a nobis  sub  jure  hereditario  et  annuo  ccnsu  unius  solidi  possidebant, 
ad  ipsarum  et  procuratoris  sui  fratris  Johannis  conversi  resignationem  con- 
cessimus  Johanni  dicto  Shönkint  civi  Basiliensi  sub  eodem  jure  et  ccnsu  15 
perpctuo  possidendam.  I11  cujus  facti  memoriam  et  nostrum  et  predictarum 
religiosarum  sigillum  prcsentibus  est  appensum.  Nos  . . priorissa  et  con- 
ventus Shtcnominate  sigillum  nostrum  apposuimus  in  tcstimonium  premis- 
sorum.  Dat.  anno  domini  itlCCLX^Xltl,  XII.  kl.  octobr. 

425.  Graf  Eberhard  von  Habsburg  bestätigt  den  Barfüssern  20 
den  Besitz  ihrer  Herberge  in  Laufenburg. 

Basel  1283  September  23. 

Herrgott  2, 31$  tf  620  nach  dem  Original  im  Gemeindearchiv  Lauf  enburg. 

Abschrift  des  13.  Jh.  in  Bf.  E.  fol.  323  (B).  — Auszug  von  Wurst isen 

in  IVA.  pag.  332.  — Auszug  des  18.  Jh.  im  Stadtbuch  D.  fol.  3 im  25 

Gemeindearchiv  Laufenburg. 

* Georgisch  2 , 70  tf  60.  — * Böhmer  477.  — * Münch  I,  317  tf  23p. 

Wir  grave  Eberhart  von  Habspurch  lantgrave  im  Turchgowe  tun  kunt 
allen,  die  disen  bricf  gcsehent  oder  gehßrent  lesen,  das  mit  unserme  undc 
mit  unsers  vcteren  Rodolfes  unsers  bruders  grave  Gcet[frides|  seligen  sun,  30 
des  vogct  wir  sin,  urlobe  unde  mit  unserme  guten  willen  die  Minrc  brudere 
habcnt  das  hus  von  Gutenburg  hinder  der  kilchen  ze  Eoflcnbcrg  ze  einer 
steten  und  ewigen  herberge  dinnc  ze  ligende  unde  ze  sinde  unde  ir  almusen 
ze  niessende  nach  irem  willen.  Der  Minre  bruder  provincial  bruder  Dietrich 
und  och  die  bruder  habcnt  das  gelobet,  swenne  uns  oder  unserem  vcteren  35 
Rfodolf]  unde  die  burger  von  Loffenberg  urluges  not  angat,  davon  man  des 
selben  huscs  endeliche  bedarf,  die  wil  die  not  wert,  das  sie  uns  entwichent 
von  dem  hus.  So  du  not  abegat,  so  sullcnt  si  wider  in  das  hus  *)  varn  nach 
irem  willen.  Unde  das  dis  stete  bilibc,  dar  umbc  henken  wir  unde  [der  vor]*) 
genante  provincial  bruder  Dietrich  unser  ingesigel  an  disen  brief  ze  cimc  40 
steten b)  urkunde.  Dat  Basilcc,  vu.  kl.  octob.  anno  domini  MCCLXXXlll. 

425.  a)  fehlt  bei  Herrgott,  sieht  aber  in  ß.  b)  so  nach  B, 
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420.  Peter  Senftelin  und  Heinrich  Geisriebe  leihen  sich  gegen- 
seitig Land  bei  Klein-Basel  zu  Erbrecht. 

Klein -Hasel  12S]  November  22. 

Original  St.Urk.  nt  61  (A). 

5 Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  («*  /.//). 

Alle  die.  die  disin  brief  lesint  uft  horint  lesin,  tut  man  chünt,  das  her 
Petir  Senftili  hat  verluhin  hern  Heinrich  Gcisriebin  ufl  sinen  brüdirn  eine 
juchart,  du  da  lit  in  Torsin  gartin,  zi  rehtim  erbe  jarglichis  umbc  vierdihalbin 
shillinch,  un  sint  des  zi  weshil  chomen  gegin  einander,  das  her  Heinrich 
10  Geisriebe  hat  verluhin  mit  siner  brüdir  wissinde  un  mit  ir  gütin  willin  hern 
Petir  Senftilin  zwo  juchart  zi  rehtim  erbe  jarglichis  timbe  dri  shillinge,  un  lit 
der  juchart  cinu  an  der  Wise,  da  man  gat  hin  zu  dem  Stege,  du  andir  lit 
an  dem  selbin  veldc  har  widir  stat  inzwishin  den  wegin,  uft  hat  her  Heinrich 
Snizz  dran  ein  halbe  juchart.  Uft  git  man  den  zinz  zwirunt  imc  jare  zi  sant 
16  Johannes  dult  zi  sunegit  halbin  un  zi  sant  Andircs  dult  den  andirin  halbin, 
uft  so  sich  du  hant  verwandilot,  so  git  man  zwen  shillinge  zi  ershazzhe.  Un 
ist  des  gizuch  her  Heinrich  von  Hiltelingin,  Hvch  Ermenrich,  Chvnrat  der 
Boiler,  Chvnrat  Vleish,  Chvnrat  von  Nvgirol,  Rvdolf  am  Tiche,*  Bvrchart 
Vasinath,  Reinher  Wstc  un  andir  bidirbe  luite.  Uft  dur  ir  beidir  bette  willin, 
20  das  es  state  bilibe,  so  bisigilt  in  der  rat  von  der  minrrun  Basil  disin  brief 
mit  ir  ingisile.  Un  bishach  an  sant“)  Cecilivn  tach,  do  man  zalt  von  unsirs 
lierren  giburt  tusint  jar  zwei  hundirt  jar  dru  uft  achzic  jar. 

427.  Das  Kloster  Istein  übergiebt  dem  Herrn  Otto  von  Röteln 
den  Wald  Heuberg  und  erhält  dafür  Zinse  zu  Holzen  und  die  Nutzung 
25  der  benachbarten  Wälder.  Basel  1283  November  26. 

Original  Istein  nt  1 (A).  — Deutscher  Auszug  in  Al.  L.  pag.  541. 

Zwei  eingehängte  Siegel:  /.  Otto  von  Röteln  (nt  15g).  2.  unbedeutendes 

Bruchstück. 

Nos  . . prior  et  convcntus  dominarum  de  Istein  Constanciensis  dyocesis 
30  notum  facimus  universis,  quod  nos  conmunicato  consilio,  pensando  utilitatem 
nostri  monasterii  omne  jus,  quod  nos  vel  nostrum  monasterium  habet  vel 
habere  potest  in  silva,  que  dicitur  Hßberch,  in  nobilem  virum  dominum 
Ottonem  de  Rötcnlcin  transtulimus  pleno  jure,  ob  quam  translacionem  dictus 
dominus  . Otto  bona  voluntate  in  villa  de  Holzhcin  dedit  et  constituit  nobis 
35  et  nostro  monasterio  redditus  duarum  verdencellarum  siliginis  annis  singulis 
pcrsolvendos.  Insuper  obligavit  se  et  suos  heredes  scu  succcssores,  quod 
ubicunque  in  suis  silvis  seu  in  suis  nemoribus  nobis  adjacentibus  lingna  ad 
utilitatem  nostri  monasterii  accipere  volucrimus  vel  nostros  porcos  ad  pas- 
cendum  inmittere  in  eisdem,  quod  hoc  libere  sine  omni  reclamacione  sua 
40  vel  suorum  heredum  seu  successorum  faccrc  valcamus.  In  cujus  rci  testi- 

4-ß  a)  an  sant  wiederholt  in  A, 
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monium  sigillum  nostrum  presenti  est  appcnsum.  Nos  prefatus  Otto  dominus 
de  Rötenlein  in  cvidenciam  ct  firmitatem  omnium  predictoruni  sigillum 
nostrum  apposuimus  huic  instrumcnto.  Datum  Hasilce,  annodomini  ftCCLX&Xlfr, 

VI.  kal.  dccembr. 

428.  Die  Begine  Christine  von  Wattweilcr  schenkt  dem  Prediger-  5 

h/os/er  Güter  zu  Wattweilcr  und  Bermueiler  und  erhält  sie  wieder 
auf  Lebenszeit  geliehen.  Basel  reSj  Dezember  7. 

Original  Pr.  «*  <70  (A).  — * Pr.  B.  fol.  16 J. 

Abhangendes  Siegel  des  bischöflichen  O/ficia/s  (tf  37). 

Universis  presens  scriptum  intuentibus  . . ofhcialis  curic  Basiliensis  10 
eorum  noticiam,  que  secuntur.  Noverint  universi,  quod  in  nostri  presencia 
propter  hoc  personaliter  constituta  Cristina  conversa  de  Watewilre  sana 
corpore,  conpos  mente,  non  vi,  dolo  vel  metu  inducta,  immo  bona  volun- 
tate  tradidit,  contulit  et  donavit  donacione  inter  vivos  pure  et  simpliciter 
sine  omni  dolo  seu  condicione  fratribus  domus  Basiliensis  tres  scados  sitos  15 
in  banno  de  Bcrwilr  in  monte,  item  unum  scadum  in  banno  de  Watewilre 
situm  in  monte,  qui  dicitur  Lösebühel,  juxta  vineas  dicti  Kilwart  cum  Omni- 
bus servitutibus,  juribus  ct  actionibus,  pertinenciis  et  appendiciis,  predictos 
fratres  in  dictorum  bonorum  posscssionem  vacuam  transmittendo,  renuncians 
omni  exceptioni  doli,  fraudis  ac  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis.  Pre-  20 
dicta  autem  bona  recepit  denuo  dicta  C[ristina]  annuo  censu  videlicet  dimi- 
dio  quartali  vini  ad  tempus  vite  sue  a fratribus  memoratis  volens  et  eligens, 
ut  corpus  suum  post  mortem  suam  in  cimiterio  predictorum  fratrum  in 
Basilca  tumuletur.  In  horum  testimonium  ad  peticionem  prefate  Cfristine] 
sigillum  curic  nostre  duximus  presentibus  apponendum.  Dat.  et  actum  25 
Basilee,  anno  domini  iic'CLXÄXlu,  in  crastino  Nicolai. 

429.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  der  Begine  Be/a  von  Liestal 

ein  Haus  zu  Erbrecht.  — teSj  Dezember  1 ?. 

Original  Lh.  tf  55  ( A).  — * t.h.  B.  fol.  $2V. 

* Arnold  266.  30 

An  einer  Schnur  hängt  das  Siegel:  f S . I’POITI  . SCI  . LEONAR  . . . 
....  EN. 

H[einricus]  sancti  I.eonardi  prepositus  totusque  ejusdem  ecclesie  con- 
ventus  noticiam  subscriptorum  cum  salute.  Noverint  presentes  et  posteri, 
quod  Adellieidis  dicta  de  (iundolstorf  domum  in  monte  sancti  Leonardi  35 
domui  dicte  zem  Turne  contiguam  ex  opposito  domus  Vücslini  laniste 
sitam,  quam  a nobis  pro  annuo  censu  decem  denariorum,  sex  videlicet  in 
festo  Johannis  baptiste  ct  quatuor  in  anniversario,  solvendorum  et  uno 
messore  jure  hereditario  possidebat,  in  manus  nostras  unä  cum  suis  libcris 
resignavit  suplicans  nobis,  ut  eandem  domum  Bele  converse  de  Liestal,  que  40 
eam  pro  decem  libris  et  dimidia  conparavit,  quod  omni  sine  reclamatione 
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fecimus,  concedere  curaremus.  Xotandum  autem,  quod  prefata  Bf  ela]  censui 
predicto  duos  supcraddens  dcnarios  ob  anime  sue  remedium  statuit,  ut  in 
festo  Johannis  baptiste,  quo  hactinns  sex  tantum  dari  conswcverant,  dein- 
ccps  octo  dcnarii  de  prefata  domo  per  ejus  inhabitatores  annis  singulis 
5 perpetuo  persolvantur.  Hujus  rei  testes  sunt  dominus  Chvnradus,  Johannes 
custos,  Nicolaus  Verwarius,  Jacobus,  Kristianus,  Johannes  de  Oberwilr  con- 
canonici  nostri,  Hugo  de  Gvndolstorf,  Chvnradus  de  Tullikon,  Vlricus  de 
Rapertsivilr.  Dat.  anno  domini  ftdcLX$Xli'[,  in  octava  Nicolai. 

430.  Das  ßarfüsserkloster  giebl  der  Anna  Schachtrell  ein  Hans 
10  auf  Lebenszeit.  Base l 1283  — 

Original  Bf.  >e  / (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  Jh. : Kyn  lipgedinge  lihunge 
eyns  huses  under  sant  Lienharts  berge,  ist  utl,  das  hus  heißet  Kiem- 
bergs  hus. 

15  Die  Siegel  fehlen. 

Univcrsis  presentium  inspectoribus  Gerungus  dictus  de  Rufa  domo 
civis  Basiliensis  noticiam  subscriptorum.  N'overit  Universitas  vestra,  quod, 
cum  Anna  dicta  Schachtrellin  jam  dudum  fratribus  Minoribus  domus  Basili- 
ensis plurima  beneficiorum  comoda  inpenderit  et  ad  obsequendum  cisdem 
20  frequenter  se  exponat,  novissime  eciam  quandam  summam  pecunie  pro 
eorundem  fratrum  necessitate  assignaverit,  ego  procurator  fratrum  predicto- 
rum  ex  parte  sedis  apostolice  super  hiis,  que  ex  pia  legatione  fidelium  vel 
alias  fratribus  assignantur  in  elemosinam,  quorum  omnium  dominium  ad 
ipsam  sedem  pertinere  dinoscitur,  de  voluntate  . . gardiani  et  fratrum  ejus- 
25  dem  domus,  accedente  quoque  consensu  fratris  . ThfeodericiJ  ministri  pro- 
vincialis  eorundem  fratrum,  in  reconpcnsationem  et  refusionem  aliqualem 
beneficiorum  receptorum  domum  sitam  in  pede  montis  sancti  Leonardi,  que 
olim  fuit  pie  memorie  dominc  de  Kienberg,  auctoritate  Romane  ccclesie 
predicte  Anne  trado  liberaliter  et  assigno  ita,  quod  quamdiu  vixerit  censum, 
30  qui  percipi  de  cadcm  domo  poterit  sive  dari  contigerit,  a me  vel  a quo- 
cunque,  qui  pro  tempore  procurator  fratrum  fuerit,  requirerc  debeat,  cum 
ipsa  quemlibet,  qui  procurator  fratrum  extitcrit,  ad  tradendum  ei  eundem 
censum  pecierit  assignari.  Ipsa  vero  defuncta  domus  prehabita  in  statum 
priorem  videlicet  pro  fratrum  prcdictorum  necessitate  sine  quovis  obstaculo 
35  revertatur.  Verumtamen,  si  rationc  paupertatis  necesse  habucrit,  liceat  ei 
eandem  domum  vendere  et  distrahere  ad  ipsius  inopiam  relevandam.  ln 
hujus  rei  testimonium  prefatorum  ministri  et  fratrum  domus  Basiliensis  sigilla 
presentibus  sunt  appensa.  Actum  seu  dat.  Basilee,  anno  domini  AcclxIx 
tercio. 


40  431 . Ellma , I Vituse  des  Meiers  von  Henken , schenkt  der  Kapelle 

im  Dompropsteihof  ein  halbes  Haus  unter  Vorbehalt  des  Ariessbrauehs. 

— 1283  — 
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Original  Ds.  i if  iS  (A).  — Abschrift  in  Ds.  F.  fol.  66". 

Das  Siegel  fehlt. 

Nos  C[onradus]  decanus  et  camerarius  majoris  ccclesie  Basiliensis  noturn 
facimus  universis  presentem  literam  inspecturis,  quod  Ellina  relicta  quondam 
Burch|ardi|  villici  de  Benkon  dimidiam  dom  um,  quam  habet  sitam  juxta  curiam  5 
domini  . . prepositi  majoris  ccclesie  Basiliensis,  cujus  residuam  partem  Her- 
mannus  clcricus  ejusdem  domini  prepositi  habet,  que  ab  ecclesia  nostra 
Basiliensi  jure  hereditario  pro  censu  annuo  conmuniter  possidetur  ab  eis- 
dem,  auctoritate  nostra  intervenientc  dedit  ct  tradidit  cappclle  prepositure 
site  in  curia  prcdicti  domini  prepositi  rctento  sibi  usufructu  dicte  domus  10 
ad  tempus  vite  suc  hac  adjecta  conditionc,  quod,  qui  post  obitum  ejus  fuerit 
cappellanus  dicte  cappelle,  decem  libras  usualis  moncte  in  remedium  anime 
ipsius  Ellinc  conferat  vel  alias  distribuat,  prout  ipsa  ante  obitum  suum 
duxerit  ordinandum.  Quod  si  cappellanus  nollct  solverc  vel  non  esset  sol- 
vendo,  dominus  prepositus  majoris  ecclesie  Basiliensis,  qui  pro  tempore  fuerit,  15 
antequam  adeat  possessionem  dicte  domus,  ipsc  vel  cappellanus  suus  dictas 
deccm  libras  loco  vel  locis,  personc  vel  personis,  prout  dicta  Ellina  legaverit 
vel  duxerit  ordinandum,  persolvet  omni  cavillatione  ct  occasione  remota. 

In  cujus  facti  memoriam  sigillum  capituli  ecclcsie  Basiliensis  presentibus 
duximus  appendendum.  Act.  ct  dat.  anno  domini  ilCCLxSx  tercio.  20 

432.  Vlricus  de  Ratolzdorf  miles  und  seine  Frau  Irmendrudis 
schenken  dem  Kloster  Lützel  Güter  und  zwar:  Ego  Irmendrudis  sepe- 
dicta  per  manum  dilecti  conjugis  mei  domini  Vlrici  predicti  prefatis  rcli- 
giosis  ejusdem  monasterii  do,  confero,  contuli  sive  dedi  donatione  similiter 
habita  intcr  vivos  sex  manverch  vinearum  sitarum  in  banno  Wile  et  curiam  25 
unam  sitam  in  ulteriori  Basilea  cum  vincis  ad  eam  pertinentibus,  de  qua 
illis  de  sancto  Albano  duodecim  denariorum  annis  singulis  datur  census, 
adjungens  bona  mea  de  Wendeswiir,  in  quibus  patri  meo  successi,  de  qui- 
bus  ctiam  due  verndencelle  censualiter  solent  dari,  quo  cens'u  duarum  vern- 
dencellarum  penes  prefatos  religiosos  presentialiter  remanente  fructus  dicta-  30 
rum  vinearum  et  curic  a dictis  religiosis  recepi  emphithcotice  pro  censu 
annuo  libre  cere  percipiendos  tempore  vite  mee  solummodo  et  post  dc- 
functionem  mcam  ac  conjugis  mci  antedicti  ad  mantim  dictorum  religiosorum 
libere  ct  integraliter  revertendos.  Unter  den  Zeugen : Hugo  de  Gundolzdorf. 

Laset  1284  Januar  4.  35 

Original  im  BA.  Kolmar,  Lützel  rf  rj4  (A). 

An  Bändern  hängen  drei  Siegel : /.  Bischöflicher  Officiat  (n"  152). 

2.  S . VL  . MILIT  . DE  . K . . Ol.SDORF.  3.  Abt  von  Lützel  (rf  69). 

433.  Heinrich  Ceisse  und  seine  Frau  leihen  Werner  des  Brot- 

meisters eine  Hofstatt  mit  Säge  und  Zubehör  in  Klein-Basel  zu  10 
Erbrecht.  — 1284  Januar  5. 
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Original  Kl.  rf  pp  (A).  — Auszug  in  Kl.  A.  fol.  112. 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siegel  fehlt. 

Ich  Heinrich  Ceisse  ein  burger  von  Basel  uft  Bcrchte  min  wirtin  tun 
künt  allen  dien,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  dar  wir  unser 
5 hofstat,  da  dir  ober  scge  zenren  Basel  uf  stat,  un  der  slifstein,  der  gegen 
über  stat,  daz  hüs  der  for,  wasser  un  alles,  daz  ze  der  hofstat  höret,  ver* 
lüwen  han  zem  rechten  erbe  Wemher  des  Brotmeisters  umbe  ein  genemten 
zins  jerlich  ze  gebenne  sechs  phünt  phenningen  ze  dien  vier  vronfasten,  un 
sol  der  selbe  Wemher  uffcn  der  selben  hofstat  ein  müli  böwen  mit  zewein 
10  malon  uft  mit  einerc  renlün.  Mach  er  darzu  icht  gutes  druffe  gebüwen, 
des  sulen  wir  im  wol  gunnen.  Wir  han  öch  uns  selben  de  recht  behebt, 
daz  uf  der  selben  hofstat  ein  wcch  sol  gan  nun  schüch  wit  unz  uffcn  unser 
hofstat  die  nidren.  Der  wcch  sol  öch  beiden  gemein  sin,  uft  ensol  unsere 
weder  den  wech  furbas  verbüwen,  danne  er  nu  verbüwen  ist.  Un  sol  man 
15  daz  wissen,  daz  der  vor  genante  Wernher  enhein  recht  het  noch  enhein 
wech  zünserre  hofstat  der  nidren  furbas  danne  sin  hofstat  gat  du  obre.  Uft 
sol  man  öch  daz  wissen,  svewenne  sich  du  hant  verwandelot,  so  sol  man 
fünf  Schillinge  geben  zerschaze.  Un  daz  dis  stete  belibe,  dar  umbe  han 
wir  beide  erbeten  die  burger  uft  den  rat  von  der  minren  Basel,  daz  si  ir 
20  ingesigcl  gehenket  hant  an  disen  brief.  Wir  der  rat  von  der  minrren  Basel 
veriechen  des,  daz  dis  vor  uns  geschehen  ist  Dis  sint  gezüge  Heinrich 
Schörli,  Johannes  von  Tasphcnne,  Heinrich  von  Tasphenne,  l’eter  Sentfteli, 
Cvnrat  Böller,  Wernher  der  Stamler,  Heinrich  der  seger  uft  ander  genüge. 
Dis  geschah,  do  man  zalte  von  unsers  herren  gebürt  tüsench  zeweihündert 
25  uft  vier  uft  achzich  jar,  an  der  mittewchen  vor  dem  zewelften  tage. 


434.  Ritter  Hugo  Reich  und  seine  Schwestern  verkaufen  dem 
Juden  Sa/man  Unkel  ein  Haus.  — 1284  Januar  7. 

Original  im  Archiv  der  Kürschnerzunft  zu  Basel , Urkunde  tf  2 (A). 

Auf  der  Rückseite  steht  von  anderer  aber  gleichseitiger  Hand  bemerkt 
30  secunda  und  ebenda  JV3H3  = min  hab-bajjit  = vom  Hause. 

Zwei  an  Bändern  hängende  Siegel:  1.  Stadt  Basel  (tf  140).  2.  Peter 

Gabler  (tf  164). 

Univcrsis  presentem  literam  inspecturis  Henricus  dictus  Monachus 
miles  magister  civium  et  consules  Basilienses  noticiam  subscriptorum.  Nove- 
35  rint  universi,  quod  Hugo  dictus  Riehe  miles  et  sorores  sue  videlicet  domina 
Adelheidis  mater  domini  Henrici  Dapiferi  de  Rinuelden,  domina  Mechthildis 
mater  domini  Henrici  de  Richenshein,  domina  Hymcldrüdis  uxor  domini 
Mazerelli  senioris  domum  suam  in  civitate  Basiliensi  sitam  in  vico,  qui  dicitur 
Rindcrmcrcht,  quam  ex  successione  paterna  et  materna  jure  proprietario 
40  possederunt,  Salmanno  judeo  dicto  Vnkel  pro  certa  summa  pecunie  videlicet 
sexaginta  marcis  argenti  juste  et  legaliter  vendiderunt.  Et  constituti  in 
nostra  presentia  in  forma  judicii  Petro  dicto  Gabler  viceadvocato  et  Hugone 

Urkundeabuch  der  Stadt  Basel.  11.  32 
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de  Gundolzdorf  viceschulteto  presidentibus  predictus  dominus  Hugo  manu 
propria  ct  prefatc  sorores  suc  videlicet  domina  Adelheidis  cum  manu  domini 
Henrici  Dapiferi  filii  sui,  domina  Mechtildis  cum  manu  domini  Hcnrici  de 
Richenshein  filii  sui,  domina  Hymeldridis  cum  manu  domini  Mazerelli  mariti 
sui  tune  temporis  tutorum  scu  advocatorum  earundem  predictam  domum  5 
prenominato  judeo  tradiderunt  et  contulerunt  sententialiter  cum  omni  jure 
ct  pertinentiis,  sicut  pater  eorum  possedit,  adhibitis  omnibus  observationibus 
et  cautionibus  de  jure  vcl  consuetudine  adhibendis.  Professi  sunt  etiam 
pecuniam  pretaxatam  videlicet  precium  domus  sc  integraliter  rccepisse  et 
in  usus  proprios  convertisse.  In  cujus  rei  testimonium  rogatu  vendentium  10 
et  ementis  sigillum  civitatis  nostre  und  cum  . . schulteti  et  prefati  Petri 
viceadvocati  sigitlis  presentibus  duximus  appendendum.  Nos  vero  schultetus 
et  Petrus  viceadvocatus  antedicti  rogatu  predictorum  sigilla  nostra  presenti- 
bus duximus  appendenda.  Actum  anno  domini  ftcCLXXXIÜI,  in  crastino 
epiphanie  domini.  15 


435.  Der  Official  von  Besau  (Ott  a/s  Collector  des  Zehnten  für 
das  heilige  Land  bekennt,  vom  Prior  von  St.  A/ban  zu  Basel,  Unter- 
cinnehmer  in  Stadt  und  Diöcese  Basel,  sieben  Teilzahlungen  em- 
pfangen zu  haben.  — 1284.  Januar  8.  — 128$  — 

Abschrift  von  1306  August  p auf  zwei  Pergamentstreifen  im  vatika-  20 
nischen  Archiv,  Misceltanca  «*  26,  1284 — 1285  und  1273 — 1284  (B). 

* ASchwG.  rj,  248  nt  336 — 362. 

Der  erste  Streifen  ist  durch  Feuchtigkeit  am  rechten  Rande  stark  be- 
schädigt und  enthalt  unter  der  Überschrift  Dat  per  copiam  sub  anno 
domini  MCCC  sexto  in  vigilia  beati  Eaurentii  folgende  Stücke:  25 

/.  unten  a.  — 2.  unten  b.  — 3.  unten  e.  — 4.  unten  d.  — 3.  oben 
m*  176.  — 6.  unten  f. 

Der  zweite  Streifen  hat  zwei  grosse  Locher  und  enthält  folgende  Stücke: 

7.  unten  c.  — S.  unten  g.  — p.  oben  tf  166.  — so.  oben  «*  336. 

Beide  Pergamentstreifen  sind  nur  auf  einer  Seite  beschrieben  und  haben  30 
Einschnitte,  welche  die  Verschickung  anzeigen : der  erste  trägt  auf 
dem  Rücken  die  Adresse:  Prudenti  viro  domino  P.  Duran  can.  Ebre- 
dunensi  und  darüber  die  Notiz:  Transcriptum  litterarum  solutionum 
factarum  per  priorem  sancti  Albani  Basiliensis  de  peccunia  decime 
conces[se]  negocio  terrc  sanctc.  1306.  35 

Die  Abschrift  der  Stücke  2 — 10  ist  jeweilen  durch  Item  dat  per  copiam 
eingeleitet. 

Der  Text  jedes  der  folgenden  sieben  Stücke  schliesst  in  B mit  Signe- 
tura  G.  Sl.  (G.  S.)  oder  G.  Sl.  (G.  S.)  signetura;  der  Abschreiber  be- 
zeichnet mit  signetura  die  Unterfertigung  des  ihm  vorliegenden  Originals  ti) 
durch  den  Kanzleibeamten  von  Besancon.  Die  Beschädigung  beider 
Streifen  hat  bei  den  meisten  Nummern  starken  Textvertust  verursacht. 
Das  am  besten  erhaltene  Stück  e ist  vollständig  ab  gedruckt ; die  damit 
übereinstimmenden  Stellen  der  übrigen  Stücke  sind  fetit  gedruckt  oder, 
namentlich  in  den  formelhaften  Teilen,  unter  Hervorhebung  der  ab-  <5 
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■weichenden  einzelnen  Worte  weggelassen,  wobei  auch  für  die  Lücken 
des  Textes  in  B Übereinstimmung  mit  c angenommen  ist. 

Nack  einer  durch  L.  Quidde  und  C.  Schellhass  in  Rom  gefälligst  ver- 
mittelten Abschrift. 

5 a.  — 1284  Januar  S. 

Nos  . . ofhcialis  — etiam  collegende  • — deputatarum  in  concilio  — nomine  terre 
sancte  predicte  — habuimus  a viro  religioso  . . priore  — Gordanicis  olim  super  colli* 
genda  predicta  deciraa  [in  Bisuntine]  pro|vin]cie  partibus  insistente  quater 
centum  marcas  argenti  [communis]  a[d]  pondns  Basiliense,  item  et  millc  libras  Basiliensium 
10  VCtCrum  de  hiis,  que  idem  prior  sancti  Alhani  fCCCpit  et  habuit  de  dccima  et  obventioni* 
bus  predictis;  hoc  tarnen  declarato,  quod  non  computantur  in  receptione  pre- 
missa  ea,  que  alias  ab  ipso  priore  recepinius  nomine  terre  sancte  predicte, 
prout  plenius  continetur  in  quibusdam  aliis  litteris  sigillo  curie  Bisuntine 
sigillatis;  et  de  predictis  quater  centum  marcis  argenti  et  millc  libris  nomine 
15  terre  sancte  predicte  nobis  est  a dicto  priore  sancti  Albani  plenarie  satis- 
factum.  Renunciamus  insuper  expresse  et  cx  certa  scientia  in  premissis  omnibus 
et  singulis  omni  exceptioni  pecunie  non  numerate,  nobis  non  tradite  vel  minus  plcne 
tradite  et  spei  futurc  numcracionis  omnique  exceptioni  doli  mali,  metus  et 
actioni  in  factum  ceterisque  proponendis  — reprobanti.  Promittcntes  legittime 
20  premissa  omnia  et  singula  teuere  fideliter  et  servare  nec  contravcnire  seu 
contra  presens  instrumental»  vel  factum,  ln  cujus  — presentibus  apposuimus.  Actum  VI. 
idus  januarii,  anno  domini  Jux:  octogesimo  quarto.  G.  Sl. 

b.  — 1284  März  24. 
Nos  . . ofticialis  — nomine  terre  sancte  predicte  — habuimus  a viro  rev[crcndo 

25  * •]  priore  — Rasiliensis  collcctorc  decime  et  obventionum  prcdictarum  sive  receptorc  sub- 
stituto  in  civitate  — Bisuntina  •)  [de  biis],  que  idem  prior  sancti  Albani  receperat  et  habuerat  de 
decima  et  obventionibus  predictis,  [rcnunciantcsj  in  premissis  bona  fide  modo  inferius 
annotato,  recepimus  inquam  duccntas  marcas  argenti  [communis  ad  pondus]  Rasiiiense 
Ct  septies  centum  libras  Basiliensium.  Et  in  hiis  renunciamus  bona  fide  exceptioni 
30  prediclaruro  pecunie  et  argenti,  ut  prcdictum  est,  a nobis  non  receptarum,  non  habitarum 
vel  minus  plene  habitarum  et  quibuscunque  proponendis  — apponendum.  Actum  IX.  kal. 

aprilis,  anno  domini  Jl(X  octogesimo  quarto.  G.  Sl. 

c.  — 12S4  September  25. 
Nos  . . officialis  — revetendissimi  in  Christo  — decime  deposite  b)  collecte  — nomine 

35  terre  sancte  predicte  — habuimus  a viro  religioso  . . priore  — Basiliensis  collectorc 
decime  — Basiliensi  substituto  fa  priore  de  Gordjanicis  olim  Super  colligenda  in  predicte 
provincie  partibus  [decima  a domino  papa  deputato  <■)  marjeas,  Septuaginta 

quatuor  libras,  undecim  solidos  ct  [ c)  gintja  octo  marcas  argenti  ad  pondus 

B[asiliense  de  hiis,  que  idem  prior  sancti]  Albani  confessus  CSt  coram  nobis  Se  recefpisse 
40  et  habuisse  de  decima  et  obven]tionibus  predictis,  de  quibus  quidem  pec[unie  ct 
marcarum  summis  decime  pre]dicte  tenemus  et  habemus  plenarie  pro  pa[gato 

435.  a)  vom  folgenden  Text  ein  nicht  tu  deutendes  Zeichen  in  R\  die  Lücke  umfasst  höchstens 
acht  Buchstaben.  b)  cerrigiert  aus  imposite  in  B.  c)  die  Zahl  kann  nickt  ergänti 
werden. 
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nos  a dicto  priore  sancti  Albani.  Renunciantejs  io  premissis  et  quolibet  prcmis- 
sorura  excepti[oni  pecunie  et  marcarum  predictarum]  summarum  nobt-S  nomine  qUO  SUpra 
non  solutarum  vel  minus  p[lene  solutarum  et j assignatarum  omnique  cxceptioni 
doli  mali,  metus  et  in  factum  omnique  decepftioni,  ci]rcumventioni  et  lcsioni 
et  aliis  proponendis  — prescntibus  littcris  apposuimus.  Act.  VII,  kl.  octobr.,  anno  5 
domini  ftcc  octogcsimo  quarto.  G.  S.d) 

d.  — 1285  Juni  2p. 

Nos  . . ofüciatis  — nomine  terre  Sancte  predicte  — a viro  religioso  priore  sancti  — 

Bisontina  de  hiis,  quc  idem  prior  sancti  Albani  receperal  et  habuerat  de  decimis  [et  objventioni- 
bus  predictis  centum  libras  Basiliensium  et  vigintiquinque  marcas  argenti  communis  ad  10 
pondus  [Basiliense],  Renunciantes  bona  tide  cxceptioni  dictarum  pecnnie  et  marcarum 
argenjti]  ■nm[marum  predictanim]  a nobis  non  receptarum  nec  habitarum  vel  minus  — 
apponendum.  Actum  III.  kl.  julii,  anno  domini  ftcfc  octogcsimo  quinto. 

G.  Sl. 

e.  — 128 J Juli  2j.  15 

Nos  . . oflicialis  curie  Bisuntine  viccs  gerentes  in  hac  parte  reverendi 

in  Christo  patris  ac  domini  Odonis')  dei  gratia  archiepiscopi  Bisuntini  dele- 
gati  seu  cxecutoris  a scdc  apostolica  dcputati  in  provincia  Bisuntina  super 
cxactione  et  reccptionc  decime  deposite,  collecte  et  ctiam  colligendc  et  alia- 
rum  obventionum  terre  sancte  subsidio  deputatarum  olim  in  concilio  Lugdu-  20 
nensi  seu  ab  ipso  archicpiscopo  subdelegatus  notum  facimus  universis,  quod 
nos  nomine  terre  predicte  recepimus  plene  et  habuimus  a . . priore  sancti 
Albani  civitatis  seu  dyocesis  Basilicnsis  substituto  receptore  dccimc  et  ob- 
ventionum predictarum  in  civitate  et  dyocesi  Basiliensi  a viro  religioso  fratre 
Alberto  priore  de  Gordanicis  dccimc  et  obventionum  predictarum  receptore  25 
a domino  papa  deputato  olim  in  provincia  Bisuntina  centum  libras  Basili- 
ensium et  vigintiquinque  marcas  argenti  fcommunijs  ad  pondus  Basiliense 
de  hiis,  que  idem  prior  sancti  Albani  rcceperat  et  habuerat  de  decimis  et 
obventionibus  predictis.  Renunciantes  in  premissis  bona  fiele  exceptioni 
pecunie  et  marcarum  summarum  predictarum  a nobis,  ut  predictum  cst,  non  30 
receptarum  vel  minus  plene  receptarum  et  aliis  quibuscunque  proponendis 
contra  presens  instrumentum  vel  hoc  factum  et  specialiter  juri  generalem 
renunciationcm  reprobanti.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  Bisuntine 
prescntibus  duximus  apponendum.  Actum  X.  kl.  aug.,  anno  domini  MCC 
octogesimo  quinto.  G.  Sl.  35 

f.  — 128$  Oktober  25. 

Nos  . . officialis  — nomine  terre  Sancte  predicte  — habuimus  a viro  religioso  . . 

priore  — substituto  recepto[re  decime]  et  obventionum  predictarum f)  olim  a domino  papa  depu- 
tato receptore  in  provincia  Bisuntina  quater  [centum  | viginti  et  decem  libras  Basiliensium 
et  quatuor  marcas  argenti  communis  ad  pondus  Basiliense  de  hiis,  que  dictUS  prior  sancti  40 

435.  d)  in  B folgt  dit  Bemerkung:  hoc  instrumentum  a tergo  Continet  quandam  scripturam, 
quam  non  intelligimus  nec  scribere  potuimus.  e)  O in  ß.  f)  hier  sind  in  B 

dit  IVorte  der  Vorlage  in  civitate  et  dyocesi  Basiliensi  a viro  religioso  fratre  Alberto  de 
Gordanicis  decime  et  obventionum  predictarum  ausgefallen. 
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Albani  receperat  et  babuerat  de  dccima  et  obvcntionibns  predictis.  Kt  in  hiis  renuncia* 
rnus  ex  ccrta  scientia  bona  fl  de  exeeptioni  pecunie  et  marcaratn  predictarum  — plene  re- 
ceptarnm  omniquc  exeeptioni  doli  mali,  metus  et  deceptionis,  in  factum  et  aliis 
proponendis  — preientibus  apposuimus.  Actum  VIII.  kal.  novcmbris,  anno  domini 
5 MCC  octogesimo  quinto.  G.  Sl. 

g.  — 1285  — 

Nos  , . oflicialis  — deposite  Ct  collecte  et  etiam  culligende  ac  aliantm  — nomine  terre 
sancte  predicte  ~ habttimus  a viro  religioso  . . priore  — ßisuntina  quadraginta  libras 
Stephfaniensium]  ct  scxaginta  libras  Basilicosium  nunc  currentium  et  quatuor 
10  marcas  argenti  communis  ad  pondus  Hasiliense  de  hiis,  que  idem  prior  sancti  Albani  rccepit 
et  habuit  de  decima  et  obventionibus  prediclis.  RenunciamtlS  insupcr  in  premissis 
[bona]  fide  exeeptioni  predictarum  summanim  pCCtllltarum  et  marcarum  [a  nobis,  ut  prediclum 
est,  non]  receptarum  ncc  habitarum  seu  minus  plene  receptar[um  omniquc  exeeptioni 
doli  mali,]  metus  et  deceptionis,  in  factum  et  aliis  — presentibus  litteris  dnximus 
15  appon[endum.  Act.  ')  |r.,  anno  domini  MCC  octogesimo  quinto.  G.  S. 

436.  Rudolf  von  Müsbach  begiebt  sich  zu  Gunsten  des  Stiftes 
St.  Leonhard  seiner  Ansprüche  auf  Güter  in  Mittel-Müsbach. 

• — 1284  Januar  14. 

Abschrift  von  t2pj  in  Lh.  H.  fol.  tf  43  (B). 

20  Trouillat  2,  jSS  n‘  295  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  10 : legavit  statt 

legal  iter. 

437.  Frater  Heinricus  de  Löenekc  commendator  Basiliensis  [domus 
Hospitalis  lerosolymitani]  Zeuge  in  der  Urkunde  des  Ritters  Otto  Kapp  der. 

Mülhausen  1284  Januar  20. 

25  CM.  /,  86  tf  114  nach  dem  Original  im  BA.  Ko/mar. 

438.  Das  Kloster  St.  Gallen  leiht  dem  Spital  zu  Basel  Güter 

in  Egnngen.  St.  Gallen  und  Basel  1284  Januar  22  und  31. 

Original  Sp.  tf  $ (A).  — Übersetzung  des  14.  Jh.  Sp.  Ppurk.  tf  6 3. 

Vier  an  Bändern  hängende  Siegel:  1.  Official  (tf  37).  2.  Stadt  Basel 
30  (tf  140).  j.  . . . VRCHAR  ....  BASIL  . . 4.  Spital  (tf  rjj). 

Wilhelmus  dei  gracia  abbas  sancti  Galli,  Heinricus  portenarius*)  prepositus 
per  Brisgaudiam  totumque  capitulum  monasterii  sancti  Galli  Omnibus  presenci- 
um  inspectoribus  salutem  et  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod 
facta  vendicione  possessionum  in  Egringen  Hospitali  pauperum  in  Basilca 
35  a quondam  Elizabeth  relicta  quondam  Wilhelmi  militis  de  I-ene  et  Agnesa 
filia  sua  cum  auctoritate,  consilio  et  conscnsu  dilectarum  in  Christo  . . abba- 
tisse  et  conventus  sancte  Cläre  in  Friburg,  ubi  res  et  personas  deo  dedi- 

435.  g)  grossen  Lücke  in  fl. 

438.  a)  porteuauus  in  A. 
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caverunt,  quas  possessioncs  eedem  Elizabeth  et  Agnesa  a nobis  et  mona- 
sterio  nostro  jure  hereditario  et  sub  annuo  censu  videlicet  quatuor  librarum 
et  quinque  solidorum  monete  Brisgaudicnsis  singulis  annis  in  festo  beati 
Galli  persolvendorum  habuerunt,  nos  attendentes,  quod  dicte  possessiones 
monasterio  nostro  vacare  deberent,  tum  propter  hoc,  quod  dicte  possessiones  5 
nobis  non  fucrint  exhibite  sccundum  morem  debitum,  tum  ex  eo,  quod  dicta 
rclicta  dccessit  et  filia  sua  monasterium  est  ingressa,  dicte  vcndicioni  con- 
sensum  noluimus  adhibere.  Tandem  ad  pcticionem  venerabilis  patris  et  do- 
mini  . R[  udolfij  dei  gracia  Constanciensis  episcopi  hoc  remisimus  et  recepta 
resignacione  predictarum  possessionum  ipsas  Burchardo  scolastico  sancti  10 
Petri  Basiliensis  nomine  dicti  Hospitalis  sub  jure  et  censu  prenotatis  adjectis 
condicionibus  infrascriptis  conccssimus  et  concedimus  per  presentes.  Est 
autem  hoc  condictum,  ut  prefato  Burchardo  cedente  vel  decedente  a predicto 
Hospitali  alia  ccrta  persona  vcl  eadem  debet  presentari,  que  nomine  ipsius 
Hospitalis  a nobis  . . preposito  vel  alio  successore  nostro  pro  tempore  con-  15 
stituto  ipsas  possessioncs  recipiat  sub  jure  et  censu  prelibatis,  et  sic  est 
in  posterum  observandum.  Debet  cciam  dictus  Burchardus  vel  ejus  succes- 
sor,  quicunquc  pro  tempore  a predicto  Hospitali  ad  recipicndas  predictas 
possessioncs  ut  predictum  est  constitutus,  singulis  annis  prefatura  censum 
nobis  . . preposito  vel  successori  nostro  cuicunque  aut  certo  nostro  nuncio  SO 
pcrsolvcre  termino  supradicto.  Ordinatum  est  insuper,  quod  eadem  persona, 
que  pro  tempore  fuerit  ab  ipso  Hospitali  ad  recipiendas  possessiones  con- 
stituta,  quandocunque  ipsas  possessiones  a nobis  . . preposito  vel  successore 
nostro  recipit,  nomine  honorarii  tantum  solvere  debet,  quantum  est  de  censu, 
pro  mortuario  vero  similitcr  quantum  est  de  censu  ipsum  Hospitale  solvere  25 
debet  ipsa  persona  pro  tempore  constituta  cedente  vcl  decedente.  Statutum 
est  cciam,  quod,  si  dicta  persona  ab  Hospitali,  ut  predictum  est,  constituta 
ipsas  possessiones  infra  annum  et  dicm  a preposito,  qui  pro  tempore  fuerit, 
vel  ab  eo  ad  hoc  deputato  non  receperit,  vcl  si  infra  annum  et  dicm  in 
solucione  canonis  defecerit,  ex  tune  ipse  possessiones  nobis  et  monasterio  30 
nostro  vacare  debent  ipso  jure.  Adjectum  est  insuper,  quod  prcdicte  posses- 
sioncs non  debent  aliquo  modo  alienari  preter  nostrum  consensum  requisi- 
tum  et  obtentum.  Si  vero  prefatum  Hospitale  vendere  voluerit  possessiones 
memoratas  in  parte  vel  in  toto,  primo  nobis  et  monasterio  nostro  debent 
exhiberi  et  tune,  si  requisiti  abbas  vel  prepositus,  qui  pro  tempore  fuerint,  35 
emere  pro  justo  precio  noluerint,  vendendi  habeant  liberam  facultatem  jure 
monasterii  nostri  salvo  et  in  omnibus  observato.  Sic  ergo  supradictc  posscs- 
siones  sepefato  Hospitali  pleno  jure  debent  subjacerc  ita,  ut  de  bonis  supra- 
dictis,  prout  eidem  videbitur  expedire,  valeat  ordinäre  salvo  in  omnibus  jure 
nostri  monasterii  et  hominum  nostro  monasterio  pertinentium,  prout  hactenus  40 
in  dictis  posscssionibus  est  racionabiliter  observatum,  ita  videlicet,  quod, 
postquam  homines  monasterii  nostri  ccnsus  Hospitali  debitos  persolverint, 
ulterius  ab  ipso  Hospitali  in  nullo  inquietentur  contra  jus  et  consuetudinem 
hactenus  racionabiliter  observatam.  In  cujus  rei  testimonium  sigillis  nostris 
. . abbatis,  . . prepositi  et  capituli  supradictorum  presens  est  Iittera  con-  45 
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munita.  Dat.  apud  sanctum  Galluro,  anno  domini  ifKXLXXXlfll,  xt.  kal.  febr., 
indictione  XII”*.  Nos  Burfchardus]  scolasticus  sancti  Petri  Basiliensis  ante- 
dictus  et  familia  Hospitalis  supradicti  conccssionem  sub  forma  et  condicioni- 
bus  supranotatis  factam  confitemur  et  ad  omnia  suprascripta  et  singula  obser- 
5 vanda  nos  et  ipsum  Hospitale  presentibus  obligamus.  Et  ad  majorem  hujus 
rei  firmitatem  sigilla  . . officialis  curie  Basiliensis,  universitatis  ejusdcm  loci, 
mei  Burchardi  scolastici  et  Hospitalis  prelibati  presentibus  sunt  appensa. 
Nos  . . officialis  et  Universitas  antedicta  rogatu  supradictorum  Burjchardi) 
et  familie  Hospitalis  ejusdem  sigilla  nostra  duximus  appendenda.  Dat.  Ba- 
10  silee,  anno  domini  MCCLXXXIUI,  pridie  kal.  febr.,  indictione  supradicta. 

439.  Das  Kloster  St.  Alban  leiht  Johann  dem  Cuslos  von 
St.  Leonhard  Guter  bei  Mittel-Müsbach  zu  Erbrecht. 

— 1284  Januar  29. 

Original  Lh.  n‘  56  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  <f  tf  4$  (B).  — 
15  * Lh.  D.  fol.  188°.  — * Lh.  B.  fol.  20''  und  2IV. 

Trouillat  2,  j8S  tf  296  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  ;88  Z.  14: 

Basilienses;  S.jSp  Z.  t:  Adulhidis  dicta  de  Clota;  Z.jundS:  scopmino; 

Z.8:  honorario  statt  honorarii;  Z.  rr  • testimonium  statt  testimonio. 

Eingehängtes  Siegel  des  Priors  Stephan  von  St.  Alban  (tf  55). 

20  440.  Werner  von  Kösllach  und  seine  Milerben  verzichten  zu 

Gunsten  des  Klosters  St.  Maria  Magdalena  auf  ihre  Ansprüche  an 
Güter  in  K'öst/ach.  — 1284  Februar  1. 

Original  MM.  tf  17  (A).  — Deutscher  Auszug  in  MM.  E.  fol.  216.  — 

* MM.  K.  fol.  16S ». 

25  Abhängendes  Siegel  des  bischöflichen  Officia/s  (>f  37). 

Officialis  curie  Basiliensis  et  cetera.  Anno  domini  MCVI.XXXIIU,  feria 
tercia  ante  purificationem,  constitutus  in  nostri  presencia  Wemherus  de 
Kesselach  filius  quondam  Wernheri  Longi  ejusdem  villc  pro  sc  et  coliere- 
dibus  suis  fratre  et  duabus  sororibus  suis  cautus  de  ratihabitione  per  Wern- 
30  herum  filium  quondam  Heinrici  de  Kesselach  renunciavit  omni  juri,  quod 
habebant  vel  habere  poterant  in  bonis  sitis  in  villa  et  in  banno  de  Kesse- 
lach, que  habent  ibidem  domina  . . priorissa  et  conventus  dominarum  ad 
Lapidcs  extra  muros  Basilienses,  et  promisit  per  fidem  nomine  juramenti 
tarn  ipse  quam  fidejussor  predictus,  quod  dictam  . . priorissam  et  conventum 
35  de  omni  dampno,  quod  incurrent  nomine  suo  vel  cohercdum  suorum  in 
dictis  bonis,  ab  hac  hora  inantea  reddent  indempnes,  quia  sic  inter  eum  et 
fratrem  Dietherum  procuratorcm  predictarum  dominarum  spontc  conventum 
fuit  coram  nobis.  In  hujus  rei  testimonium  sigillum  curie  nostre  ad  petitionem 
dictarum  parcium  presenti  instrumento  duximus  appendendum.  Datum  et 
40  actum  anno  et  die  prcdictis. 
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441.  Der  erzpriestcrliche  Official  entscheidet  den  Streit  zwischen 
der  Caplanei  von  St.  Erasmus  im  Aliinster  und  Burchard  von  Hochwald 
und  dessen  Bruder  über  eine  Wiese  bei  Mutlenz.  — 1284  Februar  g. 

Original  Ds.  1 rf  /p  (A). 

* Boos  log  h*  154  irrig  zum  p.  April.  5 

Eingehängtes  Sieget  des  bischöflichen  Official 's  ( ri  47). 

In  nomine  domini  amen.  Anno  ejusdem  Mc’cLxäxiIII,  feria  quarta  post 
dominicara  circumdederunt  assignata  ad  sententiandum,  nos  . . officialis  curie 
archidiaconi  Basiliensis  cognitor  cause,  que  vertitur  inter  dominum  Hey- 
monem  capellanum  capclle  beati  Erasmi  ex  una,  Burchardum  de  Honwalt  10 
et  . . fratrem  suum  ex  parte  altera,  petitione  porrecta  in  hcc  verba:  Coram 
vobis  domine  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  conqueritur  dominus 
Heymo  sacerdos  rector  capeile  sancti  Erasmi  contra  Burchardum  de  Honwalt 
et  fratrem  suum,  quod  pratum  ad  quantitatem  jugeris  situm  in  loco,  qui 
dicitur  obenan  an  Rictmatten,  attingentem  ab  una  parte  bona  dicti  Kiben  10 
et  ab  altera  parte  bona  ipsius  Burchardi  in  banno  ville  Mvtenze  ad  universi- 
tatem  agrorura  et  posscssionum  assignatorum  in  dotem  predicte  capelle 
pertinuit  et  pertinet  et  una  cum  predicta  universitate  transsivit  ad  dominium 
et  jus  capelle  ex  donatione  domini  Johannis  bonc  raemoric  dicti  de  Ratolz- 
dorf  canonici  Basiliensis.  Dictus  Burjchardus]  et  frater  suus  predictum  pra-  30 
tum  detinent  et  possident  in  prejudiciura  dicte  capelle.  Unde  petit*)  per 
vestram  sententiam  pronunciari,  quod  domino  Heymoni  predictum  pratum 
restituatur  nomine  capelle.  Brotestatur  expensas  in  lite  factas  et  faciendas. 
Respondendum  fuit  huic  petitioni  sabbato  post  Lucie,  qua  die  dicti  rei  animo 
litem  contestandi  negaverunt  predicta  in  petitione  petita  non  esse  vera.  Unde  25 
nos  recepto  juramento  calumpnieb)  a partibus  de  veritate  dicenda,  productis 
testibus  et  eisdem  diligenter  examinatis,  concluso  in  negocio,  et  omnibus 
aliis  rite  actis,  interrogatis  partibus  si  aliquid  vcllent  addere  vel  probarc, 
eis  instanter  sententiam  petentibus,  cum  nobis  constiterit  pratum  ad  quanti- 
tatem jugeris  petitum  pertinere  ad  universitatem  agrorum  et  posscssionum  30 
assignatorum  in  dotem  capeile  beati  Erasmi  per  dominum  Johannem  de 
Ratolzdorf  bone  memorie,  nos  predictum  Burch[ardum]  et  . . fratrem  suum 
ad  restitutionem  dicti  prati  petiti  sentcntialiter  condcmpnamus. c)  Item  in 
x\'li  sol.  den.  obtentis  per  juramentum  ipsius  . . sacerdotis  et  a nobis  decla- 
ratis  nomine  expensarum  in  lite  factarum  predictum  Burchfardum]  et  fratrem  35 
suum  similitcr  condempnamus.c) 

442.  Schultheiss  und  Rat  von  Sulz  leihen  dem  Stift  St.  Leon- 
hard Reben  daselbst.  — 1284  Februar  iS. 

Abschrift  von  I2g$  in  Ut.  H.  fot.  if  n*  62  (B)  — * l.h.  B fot.  fS. 

Trouillat  2,  j8g  nt  2gj  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  jSg  Z.  2 5 : nobis  10 

intcgralitcr  se  recepisse. 

441.  aj  Unde  petit  wiederholt  in  A.  b)  calupaie  in  A.  c)  condepnamus  in  A. 
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443.  Bruder  Heinrich  Liebauge  erklärt,  an  einem  genannten 

Hause  kein  Recht  zu  haben.  — 12S4  Februar  2 j. 

Original  Ds.  tf  7 (A), 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 

5 Novcrint  universi  prcsencium  inspectores,  quod  frater  Henricus  dictus 

Lieboge  coram  nobis  . . officiali  curie  Basiliensis  ad  hoc  spccialitcr  consti- 
tutus  confessus  fuit  coram  nobis  in  jure,  quod  domus  sita  juxta  domuni 
VIrici  de  Turego  in  opposito  domus  dictc  zem  Höbte  ad  ipsum  nunquam 
pertinebat  aliquo  jure,  sed  ipse  emerat  redditus  duarum  librarum  nomine 
JO  puerorum  filie  sue  . . uxoris  quondam  Helwigi  a Rüdolfo  dicto  der  Esel, 
quod  jus  percipiendi  vidclicet  censum  predictum  a dicta  domo  ad  neptem 
et  nepotes  suos  predictos  pleno  jure  asserit  pertinere  negans  se  quiequam 
juris  habere  vel  habuisse  in  predicta  domo  vcl  possessionibus  predictis.  In 
cujus  rei  testimonium  ad  preces  predicti  Henrici  sigillum  curie  nostre  Ba- 
15  siliensis  presentibus  duximus  apponendum.  Dat  anno  domini  jlCCLX$Xini, 
in  capitc  jejunii. 

444.  Das  Domstift  leiht  dem  Peter  Senftclin  eine  Wiese  bei 

Klein-Basel  zu  Erbrecht.  Basel  1284  Februar  24. 

Original  St.Urk.  tf  62  (A). 

20  Eingehängtes  Siegel  des  Domstifts  (tf  t8). 

Univcrsis  presentem  literam  inspecturis  Chvnradus  decanus  et  capitulum 
ecclcsic  Basiliensis  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  dominus 
Johannes  de  Liestal  concanonicus  nostcr  curam  gerens  et  procurationem 
bonorum  nostrorum  ex  resignatione  et  requisitione  Mehtildis  relicte  quon- 
25  dam  Rvdolfi  dicti  Mettcr  pratuni  situm  in  ultcriori  Basilea  in  loco  dicto 
an  dem  Hirselande  ad  bona  et  curiam  nostram  de  Wile  pertinens,  quod 
pratum  cadem  Mehtildis  a nobis  sub  jure  hereditario  et  pro  annuo  censu 
trium  solidorum  et  pro  uno  solido  nomine  decime  annis  singulis  nobis  dando 
possidebat,  Petro  dicto  Senftili  civi  ulterioris  Basilee  presentibus  duxit  conce- 
30  dendum  sub  codcm  jure  et  censu  prcdicto  perpetuo  possidendum.  In  cujus 
rei  testimonium  sigillum  capituli  nostri  presenti  carte  duximus  appendendum. 
Testes:  Wernerus  capcllanus  sancte  Kathcrine,  Nicolaus  capellanus  domini 
nostri  episcopi  Basiliensis,  Heinricus  Geisrieme,  Heinricus  Reisse,  Bertoldus 
Andernangest  et  alii  quamplurcs  fide  digni.  Datum  Basilee,  anno  domini 
35  ÄCCLX&X  quarto,  in  vigilia  beati  Mathye  apostoli. 

445.  Ritter  Walther  von  Klingen  schenkt  dem  Predigerkloster 

und  dem  Kloster  Klingenthal  joo  Mark  Silbers  von  dem  Oelde,  welches 
ihm  die  Stadt  Zürich  schuldet.  Basel  1284  Februar  26. 

Original  Kl.  tf  100  (A). 

4D  Eingehängtes  Siegel  Walthers  von  Klingen  (tf  90). 

Urkundenbuch  der  Stadt  Bafel.  II.  33 
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Ego  Waltherus  de  Klingen  miles  notum  facio  universis,  quos  nosce 
fuerit  oportunum,  quod  ego  interveniente  voluntatc,  consensu  et  consilio 
legitimo  domine  Sophie  uxoris  mee,  non  vi,  metu  aut  dolo  conpulsus,  scd 
pure  et  simpliciter  proptcr  dcum  dcdi  et  contuli  religiosis  viris  fratribus 
Predicatoribus  domus  Basiliensis  et  dominabus  de  Klingendal  de  pecunia,  5 
quam  michi  tenentur  solvcre  cives  seu  consules  Tliuricenses,  trescentas 
marcas  argenti  ab  cisdcm  consulibus  repetendas,  ad  predictos  religiosos 
omne  jus,  quod  michi  ex  nunc  quantum  ad  prcdictam  pccuniam  contra  pre- 
fatos  consules  conpetit,  pure  transferendo,  volens  quod,  si  sepedicti  con- 
sules aliqua  tergiversatione  prcfatis  de  dicta  pccunia  non  satisfeccrint,  ut  10 
tenentur,  ipsi  eos  convcniant  coram  judice  ccclcsiastico  vel  etiam  seculari. 

Et  ne  per ' mcos  heredes,  quod  dccrevi  faeerc  pro  salute  mea,  possit  ordi- 
natio  prepediri,  omnes  qui  eisdem  molestiam  intulerint,  quo  minus  mea 
donatio  exequatur,  ex  nunc  privo  debita  portione.  In  cujus  testimonium 
sigillum  meum  duxi  presentibus  apponendum.  Dat  et  act.  Basilce,  anno  15 
domini  mc(.i.xxxiim,  V.  kal.  marcii. 

44«.  Burchard  Schilling  leiht  dem  Heinrich  von  Roggenburg 
ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 1284  Februar  27. 

Original  Sfi.  n*  6 (A).  — Abschrift  in  Bf.  1).  fol.  201  (B). 

Eingehängtes  Stadtsiegel  (if  140).  20 

Ego  Henricus  dictus  Monachus  miles  magister  civium  et  consules 
Basilienses  notum  facimus  omnibus  inspcctoribus  et  auditoribus  noticiam 
subscriptorum.  Novcrint  universi,  quod  in  nostra  presentia  constitutus 
Burchardus  dictus  Schilling  civis  noster  concessit  Henrico  dicto  de  Rogen- 
berg concivi  nostro  et  Hcdcwigi  uxori  suc  et  liberis  corundem  domum  suam  25 
sitam  in  vico  Institorum  contiguam  domui  Berchtoldi  dicti  im  Steinkclre 
pro  annuo  censu  videlicet  octo  libris  denariorum  ßasiliensium  et  quatuor 
circulis  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  annis  singulis  pcrsolvcndis  sub 
jure  hereditario  perpetuo  possidendam,  hac  adjecta  conditione,  quod,  quam- 
diu  prefatus  Burchardus  vixerit,  prefatus  Henricus  et  sui  successorcs  nullum  30 
censum  honorarium,  qui  wlgo  dicitur*)  erschaz,  dare  debent,  licet  eadem 
domus  a prefato  Burchardo  in  manus  alias  translata  fuerit;  antedicto  vero 
Burchardo  decedente  pro  censu  honorario  tantum  deccm  solidi  dari  debent. 

In  hujus  rei  testimonium  rogatu  tarn  conccdcntis  quam  recipientium  sigillum 
civitatis  nostre  presentibus  duximus  appendendum.  Testes:  Berchtoldus  im  35 
Steinkclre,  Johannes  dictus  Messerer,  Synzo,  Johannes  filiaster  suus,  Henricus 
Zürcher  et  alii  quamplures  fiele  digni.  Actum  anno  domini  ficCLXXXlfll, 
dominica  qua  cantatur  invocabit. 

447 . Ritter  Walther  von  Klingen  übertrügt  in  Erneuerung  einer 
frühem  Bestimmung  le/s/wi/lig  seiner  Frau  die  Verfügung  über  das  40 
Geld,  welches  ihm  die  Stadt  Zürich  schuldet.  Basel  1284  Februar  2S. 

440.  A)  übtrgttchritbtn  in  A. 
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Original  Kl.  if  101  (A).  — * Kl.  R.  fot.  7 ;. 

Eingehängtes  Siegel  1 1 'alt her s von  Klingen  (tf  yo). 

In  nomine  domini  amen.  Walthcrus  de  Klingen  milcs  universis  prcsens 
scriptum  intuentibus  corum  noticiam,  quc  secuntur.  Quoniam  labilis  est 
5 hominum  memoria,  necesse  est,  ut  ea,  que  fiunt  in  tempore,  ne  simul 
labantur  cum  tempore,  scripto  mcmorabili  conmendentur.  Ego  igitur  con- 
sidcrans  forc  breves  dies  hominis  et  nichil  certius  morte  nichilquc  incertius 
hora  mortis  nolcns  decedere  pcnitus  intestatus,  cum  non  dicatur  decedere 
intestatus,  qui  altcrius  dispositioni  suam  conmittit  ultimam  voiuntatem,  con- 
10  missionem  seu  ordinationem  testamenti  mci  factam  in  Klingenowc  dominc 
Sophie  uxori  mcc  presentibus  domino  VTolkcro  abbatc  in  Wctingcn,  fratribus 
domus  Hospitalis  videlicet  . . Berchtoldo  de  Vilingen,  Nicholao  de  Berne, 
domino  Vlrico  de  G5tenburg,  domino  Berchtoldo  dccano  in  Zursach  et 
domino  Sivrido  zem  Tore  et  aliis  clericis  et  laicis  innovo  per  presentes. 
15  Conmitto  igitur  denuo ")  prefate  uxori  mee,  ut  ipsa  pecuniam  michi  et  sibi 
a civibus  seu  consulibus  Thuricensibus  debitam  distribuat,  eroget  et  meum 
de  dicta  pecunia  condiat  et  ordinet  testamentum,  prout  saluti  animc  mee 
decreverit  expedire,  ita  tarnen,  quod  ea,  que  ejus  interveniente  consilio  et 
consensu  religiosis  viris  fratribus  Predicatoribus  domus  Basiliensis  et  aliis 
20  piis  locis  eroganda  seu  distribuenda  oretenus  ordinamus,  prout  patet  in  in- 
strumento  super  hoc  confecto  et  sigilli  mei  munimine  roborato,  cui  volo  ab 
omnibus  tidem  plcnariam  adhiberi,  sine  tergiversatione  seu  inmutationc  qua- 
libct  exequatur,  prefate  uxori  mee  conferens  plcnariam  potestatem  a dictis 
civibus  dictam  pecuniam  exigendi,  monendi  ct,  si  prefixis  temporibus  non 
2ä  solverint,  convcnicndi  in  ipsam  omne  jus  ct  dominium,  quod  mihi  in  dicta 
pccunia  conpctit,  libere  transferendo,  privans  ex  nunc  portione  legitima  heredes 
raeos  seu  quoscunquc  alios,  qui  eam  directc  vel  indirccte  inpediverint  in 
solutione  prefixe  pccunie  seu  molestiam  intulerint,  ne  de  dicta  pccunia  pro 
remedio  anime  mee  suam  exequi  valeat  voiuntatem.  Et  ne  ista  mea  ordinatio 
30  altcrcationibus  seu  juris  cavillationibus  inpediatur  vel  etiam  irritetur,  volo  quod, 
si  quid  canonicum  obstitcrit,  quod  ipsam  in  cxecutionc  valeat  aliquatenus  in- 
pedire,  eadera  mea  uxorc  viva  vel  defuncta  b)  religiosi  viri  Volkerus  abbas  de 
Wetingcn,  frater  [ prio]rc)  fratrum  ordinis  Predicatorum  in  Basilca,  frater 
Hfeinricus|  de  Löfenberc  ejusdem  ordinis  et  frater  . . gardianus  Minorum 
35  in  Basilea  de  consilio  filiarum  mcarum  KJathcrine]  comitisse'*)  de  I’hirreto  ct 
Vcrene')  uxorisf)  . . dicti  de  Veringen  repetendi,  ordinandi,  distribuendi  et 
per  omnia  de  dicta  pecunia  collata  uxori  mcc  prefate  consimilem  habcant 
potestatem  et  dictam  pecuniam  distribuant,  prout  saluti  animc  judicavcrint 
expedire.  In  cujus  conmissionis  ct  ordinationis  testimonium  sigillum  [meum]c) 
40  jussi  huic  litere  apponendum.  Dat.  ct  actum  Basilee,  presentibus  testibus 
fratre  E.  priore  fratrum  Predicatorum  in  Basilca,  fratre  Hfcinrico]  de  Löfen- 


447.  a)  d corrigiert  atu  p in  A.  b)  defucta  in  A.  c)  beschädigte  Stellt  im  Pergament. 
d)  comitissa  in  A.  e)  Verena  in  A.  f)  uxore  in  A. 
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berc  cjusdcm  ordinis,  tiliabus  meis  domina  Katherina  comitissa  Phirretcnsi, *) 
Verena  uxore  . . de  Veringen  huic  mee  ordinationi  et  conmissioni  mcc  con- 
sensurn  adhibcntibus,  anno  domini  MCCLXXX1HI,  UI.  kal.  marcii. 

448.  Walther  von  Klingen  überträgt  seiner  Frau  die  Ver- 
fügung über  seine  Forderung  an  die  Stadl  Zürich  und  über  seinen  5 
sonstigen  Nachlass  sowie  die  Ausführung  seiner  Vermächtnisse. 

Basel  1284.  Februar  28. 

Original  Kt.  tC  102  (A). 

Eingehängtes  Sieget  Walthers  von  Klingen  (tf  po). 

ln  nomine  patris  et  filii  et  spiritus  sancti  amen.  Quoniam  non  dicitur  10 
decedere  intestatus,  qui  suam  extremam  voluntatem  duxit  dispositioni  seu 
ordinationi  altcrius  conmittendam,  binc  est,  quod  ego  Walthcrus  de  Klingen 
nolens  decedere  intestatus  dilccte  uxori  mee  Sophie  distributionem  pccunie 
mihi  per  consules  seu  cives  Thuriccnscs  debite  et  ordinationem  testamenti 
de  dicta  pecunia  et  omnium  rerum  racarum,  prout  saluti  mcc  decrevcrit  15 
expedire,  duxi  presentibus  conmittendam,  ita  tarnen,  quod  ea,  de  quibus 
mentionem  et  donationem  feci  specialiter,  sine  tergiversatione  qualibet  exe- 
quatur,  vidclicct  fratribus  l’rcdicatoribus  domus  Basilicnsis  et  dominabus  in 
Klingcndal  distribuendo  pecuniam  cisdcm  specialiter  deputatam,  prout  patebit 
in  instrumento  super  ipsa  donatione  eis  facta,  dans  prefatc  mee  uxori  auto-  20 
ritatem  ct  mandatum  spcciale  de  aliis  ordinandi,  prout  saluti  animc  mcc 
decrevcrit  expedire,  privans  ex  nunc  portione  legitima  heredes  mcos  seu 
quoscunquc  alios,  qui  cam  inpediverint,  quo  minus  suam  exequi  valeat  volun- 
tateni,  vel  qui  aliquo  fraudis  dolive  auxilio  eam  attemptaverint  perturbarc. 
Dat.  Basilee,  presentibus  testibus  domino  custode  sancti  l’etri  Basilicnsis,  25 
tiliabus  meis  Katerina  comitissa  de  Phirreto  et  Verena  de  Veringen,  anno 
domini  äcci.x&xnu,  lii.  kal.  marcii.  In  cujus  testimonium  sigillum  meum 
jussi  presentibus  apponendum.  Act.  ut  supra. 

449.  Ritter  Walther  von  Klingen  überträgt  seiner  Frau  die 

Verfügung  über  seinen  Nachlass  und  die  Ausführung  seiner  Ver-  30 
mächlnisse.  Basel  1284  Februar  28. 

Original  Kl.  tf  toj  (A). 

Eingehängtes  Siegel  Walthers  von  Klingen  (tf  po). 

Ego  Walthcrus  de  Klingen  milcs  notum  facio  universis,  quod  ego 
dispositionem  seu  ordinationem  mci  testamenti  domine  Sophie  uxori  mcc  35 
conmisi  presentibus  et  conmitto,  cum  non  dicatur  intestatus  decedere,  qui 
dispositioni  altcrius  suam  omnino  conmittit  ultimam  voluntatem,  volens,  quod 
ipsa  ordinet,  tribuat  et  disponat,  prout  mee  saluti  sibi  videbitur  expedire, 
et  quod  per  me  legata  specialiter  quantocitius  poterit  exequatur,  privans 
ex  nunc  meos  heredes  portione  legitima,  si  cam  in  exequenda  mca  voluntate  40 

447.  g)  comitissa  de  Phirretensi  in  A. 
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et  sua  ordinationc  attcmptavcrint  molcstarc.  In  cujus  testimonium  sigillum 
meum  duxi  presentibus  apponendura.  Dat.  et  actum  Basilee,  presentibus 
fratribus  ordinis  Prcdicatorum  priore,  Hfeinrico]  de  Löfcnberc  et  Petro  de 
Moner  domus  Basiliensis,  anno  domini  Skxlxxxihi,  lil.  kal.  tnarcii. 

5 450.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Kloster  St.  Clara  ein 

Haus  und  eine  Mühle  su  Erbrecht.  Basel  1284.  Februar  — 

Abschrift  von  1205  der  Copie  in  VBO.  von  1202  April  21  in  Lh.  H. 
fot.  24  if  106  (C). 

Trouillat  2,  482  >f  379  nach  C.  Hier  ist  su  lesen  S.  482  Z.  22  : nosse; 
10  483  Z.  i:  que  statt  arc. 

Das  in  C gegebene  Datum  ftccLXJ&X  quarto  mense  febr.  mit  1294 
Februar  aufzulosen,  geht  nicht  an  mit  Rücksicht  auf  das  Datum  des 
Vidimus,  welches  unanfechtbar  ist,  da  die  inhaltlich  venvam/ten  Ur- 
kunden von  1283  September  16  (s.  oben  >f  423)  und  von  1287  Februar  // 
15  (s.  unten ) am  gleichen  Tage  vidimiert  worden  sind.  Es  bleibt  also  nur 

die  Wahl,  quarto  als  Teil  des  unvollständig  wiedergegebenen  Tages- 
datums aufsufassen  und  die  Urkunde  su  1290  einzureihen  oder  aber 
den  Schreibfehler  MCCLXXXX  quarto  statt  MCCLXXX  quarto  ansunehmen. 
Diese  letztere  Annahme  wird  durch  die  inhaltliche  Beziehung  vorliegen- 
■2t>  der  Urkunde  zu  der  Urkunde  von  1287  Februar  11  nahegelegt.  Dass 

für  Lh.  H.  die  Annahme  eines  derartigen  Schreibfehlers  statthaft  ist, 
zeigt  die  aus  diesem  Cartular  abgedruckte  Urkunde  Trouillat  2,  382 
>f  290,  welche  dort  das  Datum  1283,  im  Original  aber  das  Datum 

1293  trügt. 

25  451.  Der  erzpriesterliche  Official  übermittelt  die  Appellation 

des  Ritters  Heinrich  von  Hagenthal  in  dessen  Streit  mit  dem  Kloster 
Klingenthal  an  den  Bischof.  — 1284  März  11. 

Original  Kl.  nt  104  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  fh.:  umbe  den  wcgschcit 
30  bi  swester  Richin  hus. 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriesterliehen  Officials  (nt  38). 

Quia  vos  domine  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  in  causa, 
quam  michi  movent  . . priorissa  et  conventus  dominarum  de  Klingendal,  me 
Hcinricum  de  Hagendal  militem  contra  justiciam  agravastis  ex  co,  quod  ex- 
35  ceptiones  meas,  quas  proposui  contra  libellum  predictarum  dominarum,  non 
admisistis,  vidclicct  quod  libellus  michi  porrectus  ex  parte  ipsarum  sibi 
contrarius  in  eo,  quod  petebat  demoliri  opus  constructum  in  conmuni  itinere 
ccrtis  domibus,  ut  asscruit,  asscrcns  cundem  locum  esse  publicum,  item  ex 
eo,  quod  causam  quare  iter  habere  deberct  non  posuit  in  libello,  cum  sine 
40  causa  nemo  iter  habere  de  jure  debcat  per  fundum  alienum,  et  vos  dictam 
exceptionem  non  admisistis,  item  ex  eo,  quod  cxcepi  viam  ccrtam  mensuram 
debere  habere*)  juris  vel  pacti  instituencium  nec  certam  mensuram  fecistis 

451.  a)  haben  in  A. 
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declarari,  quamvis  pctitum  fucrit  et  omne,  qnod  sub  mcnsura  consistit,  sub 
mcnsura  pctcndum  sit,  item  quod  pecii  miclii  declarari,  in  quo  locco  ob- 
struxerim  publicum  locum  scu  viam  vcl  iter,  excipicns  esse  libellum  obscu- 
rum,  quia  hoc  non  erat  declaratura,  et  vos  pronunciavcritis  per  interlocuto- 
riam  vestram  predicto  libello  esse  respondendum  non  obstantibus  exceptioni-  5 
bus  predictis,  idcirco  mc  scnciens  esse  gravatum  per  vos  ex  causis  prcdictis 
contra  justiciam  ex  omnibus  et  singulis  gravaminibus  prenotatis  a vobis  ad 
audicnciam  reverendi  patris  ac  domini  Basilicnsis  . . cpiscopi  appello  in 
scriptis.  Item  ex  co,  quod  in  xx“  v**"  solidis  nomine  expensarura  mc  parti 
adversc  condcmpnastis  contra  justiciam,  cum  pars  adversa  pocius  fuisset  10 
michi  condempnanda  in  expensis  ex  eo,  quod  petitionem  contrariam  et  sine 
causa  et  obscuram  contra  me  proposuit  nec  voluit  concordarc,  causam  ex- 
primere  vel  dubium  declararc,  idcirco  a vobis  me  senciens  agravatum  itterato 
ad  audicnciam  domini  mei  cpiscopi  appello  in  scriptis  et  peto  apostolos  cum 
instancia  et  protestor,  quod  per  unam  appellationcm  ab  alia  non  rccedo.  15 
Item  protestor,  quod  non  astringo  me  ad  probandum  omnia  predicta  sed 
ad  ca  vel  id  tantum,  que  vcl  quod  possum  et  michi  sufficiunt  et  sufficit 
de  premissis.  Item  protestor,  quod  per  ca,  que  inferius  propono,  a prioribus 
appellationibus  non  rccedo,  qua  testatione  premissa  peto  ct  humiliter  requiro 
literas  vestras  sigilio  vestro  signatas  scriem  appellationis  meeb)  contincntcm  20 
cum  causa  inserta,  que  appellationi  mcc  duxeritis  vcl  non  duxeritis  deferen- 
dum,  ut  facultatem  probacionis  appellationis  mcec)  michi  non  auferatis  ct 
juris  bcncficium  non  negetis.  Quod  si  mihi  denegaveritis,  ex  hoc  me  scnciens 
agravatum  itcrato  ad  dominum  meuni  . . cpiscopum  appello  in  scriptis. 

Nos  oflicialis  curic  archidiaconi  Basilicnsis  audita  appcllationc  pre-  25 
dicta,  licet  procedere  potuissemus  in  causa,  tarnen  ob  reverenciam  reverendi 
patris  ac  domini  nostri  Basilicnsis  . . cpiscopi,  ad  quem  extitit  appellatum, 
detulimus  reverenter  ct  cum  istis  literis  sive  apostolis  sigilio  curic  nostre 
signatis  partes  ad  presenciam  predicti  domini  nostri  . . episcopi  remittimus, 
prefigendo  eis  terminum  peremptorium  vidclicet  crastinum  letare  lerusalem,  30 
in  quo  termino  per  sc  vel  per  procuratores  sufticienter  instructos  sed)  pre- 
fati  domini  nostri  . . cpiscopi  conspcctui  representent  cum  omnibus  monu- 
mentis  suis  et  rationibus  ad  ipsam  causam  spectantibus  sic  parati,  ut  linito 
articulo  appellationis  vel  de  parcium  voluntate  omisso  procedi  possit  in 
negocio  principali.  Datum  anno  domini  fioCLXftxiin,  v.  idus  marcii.')  35 

452.  Urkunde  von  1284  März  24  s.  oben  n'  435*. 

452.  Magister  Peter , Kirchherr  von  Sondersdorf,  verkauft  dem 
Stift  St.  Leonhard  sein  II au-s  in  Basel  unter  Vorbehalt  des  Nicssbrauchs. 

Basel  1284  März  31. 

Abschrift  von  129s  in  Lh.  H.  fol.  22"  n*  100  (B).  — * Lh.  D.  fol.  146 40 

— * LA.  B.  fol.  49. 

Trouillat  2,  392  >f  300  nach  B.  — * Arnold  144. 

451.  b)  me  in  A.  c)  hinter  mee  steht  non  durchgestrichen  in  A.  d)  übergeschrieben  von 

gleicher  Hand  in  A.  e)  ecrrigiert  aus  aprilis  in  A. 
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4M.  Johann  Helbling  leiht  dem  Peter  Blindhase  eine  ATühlc 
zu  Erbrecht.  — 1284.  Juni  77. 

Original  KL  tf  tos  64)-  — Auszug  in  Kl.  A.  fot.  340" . 

Das  ( eingehängte ) Sieget  fehlt. 

5 Nos  Henricus  dictus  Monachus  miles  magister  civium  et  consules 
Basilienses  notum  facimus  universis,  quod  in  nostra  presencia  constitutus 
Johannes  dictus  Helbling  civis  noster  concessit  Petro  dicto  Blinthaso  molen- 
dinatori  molcndinum  suum  dictum  zcr  Walken  pro  octo  verncellis  annone, 
quc  vulgo  nominatur  mülikorn,  et  duobus  pullis  nccnon  . .*)  solidis  ratione 
10  alvei  Birsici,  qui  vulgo  nominatur  Tich,  annis  singulis  persolvendis  sub  jure 
hcreditario  pcrpetuo  possidendum.  Seiendem  ctiam,  quod,  quamdiu  pre- 
fatus  Johannes  vixerit,  nullus  census  honorarius,  qui  vulgo  erschaz  dicitur, 
dari  debet,  post  mortem  vero  suam  tantum  quinque  solidi  pro  honorario 
dari  debent  In  hujus  rci  testimonium  rogatu  partium  sigillum  civitatis 
15  nostre  presentibus  duximtis  appendendum.  Testes : Hugo  ze  ICsulturli,  Henri- 
cus de  Zifenen,  Wcrnhcrus  Stemphur  et  alii  quamplures  fidc  digni.  Datum 
anno  domini  iCicCLXXXIÜI,  sabbato  proximo  post  octavam  trinitatis. 

4M.  Das  Domstifl  leiht  Kuno  dem  Kellermeister  des  Bischofs 
ein  Haus  zu  Erbrecht.  Basel  1284  Juni  20. 

20  Original  Pt.  tf  64  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Domstifts  (tf  18). 

Cjonradusi  decanus  idemque  camerarius  ecclesie  Basiliensis  universis  pre- 
sentium  inspectoribus  scu  auditoribus  noticiam  rei  geste.  Noverint  universi 
tarn  presentes  quam  postcri,  quod  lleinricus  de  Leimen  et  uxor  sua  Mchtildis 
25  de  consensu  et  per  manus  liberorum  suorum  Grede,  Gerine.  Mehtildis  et 
Adelheidis  domum  suam  sitam  apud  sanctum  Petrum  in  der  Totgassvn  con- 
tiguam  doinui  Bvhzhardi,  quam  a nobis  sub  jure  hcreditario  et  pro  annuo 
censu  triginta  denariorum  in  anniversario  bonc  memorie  Wcrncri  Scalarii 
tnilitis  ad  cameram  nostram  persolvendis  libere  possidebant,  in  manus  nostras 
30  resignaverunt  potentes,  ut  ipsam  domum  Chvnoni  cellerario  domini  . . episcopi 
Basiliensis  conccdcrcmus.  Nos  vero  predictus  . . dccanus  sicut  juris  est  et 
conswctudinis,  prcscriptam  domum  antedicto  C(hvnoni)  pro  predicto  censu 
et  sub  eodem  jure  presentibus  duximus  conccdendam  pacifice  et  quictc  pcr- 
petuo possidendam.  Testes:  Dieth[erus|  archidyaconus  Svncgauwie,  magister 
35  Nicolaus  dictus  zem  Kepellin,  Johannes  dormentarius,  Hartungus,  Chvnradus 
de  Hesingen  et  alii  quamplures  fidc  digni.  In  cujus  rci  testimonium  sigillum 
capituli  nostri  presentibus  duximus  appendendum.  Datum  Ilasilee,  anno 
ftcCLXäx  quarto,  XII.  kal.  julii. 

4M.  Der  Decan  Rudolf  von  St.  Peter  schenkt  dem  Stift  ein 
<0  Haus.  — 1284  Juni  26. 

464.  a)  btichäJigtt  Sidlt  in  A. 
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Original  Pf.  rg  63  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  36*  «*  $6  (B). 

An  Pergamentstreifen  hangen  zwei  Siegel : /.  Domstift  (tg  iS).  2.  Decan 
Rudolf  (if  43). 

Univcrsis  Christi  fidelibus  presens  scriptum  intuentibus  Rvdolfus  decanus 
ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  noticiam  rei  geste.  Sciant  quos  scirc  fuerit  5 
oportunum,  quod  cgo  domum  mcam  sitam  in  montc  sancti  Petri  contiguam 
domui,  quam  conparavi  a Chvnone  cantore  Columbariensi,  intcr  domum  mcam 
et  horreum  Chvnradi  Lvdcwici  site,  presente  domino  C[onradoj  camerario 
majoris  ecclesie  Rasiliensis,  P[etroj  custode,  Bvr(chardo]  scolastico,  Cjhvnonej 
cantore  Columbariensi,  Hfeinrico]  et  Lvdewico  concanonicis  meis  ecclesie  10 
nostre  sancti  Petri  tradidi  ita,  quod  in  perpetuum  maneat  et  existat  curia 
prebendalis,  ipsamque  adaptavi  Chvnoni  memorato.  Et  sciendum,  quod  de 
dicta  domo  mea  redduntur  annuatim  pro  censu  majori  ecclesie  sex  solidi  et 
nomine  revisorii  duo  tantum  circuli,  unus  in  festo  Martini  et  alter  in  carni- 
privio.  Quoniam  autem  eadem  domus  honerata  est  quibusdam  anniversariis,  15 
quatuordecim  videlicct  solidis,  quorum  quinque  majori  ecclesie,  quinque 
ecclesie  sancti  Petri  et  quatuor  ecclesie  Rinueldensi  statutis  temporibus 
dantur,  et  quatuor  solidis  in  aniversario  cujusdam  domine,  quorum  duo 
solidi  dantur  capellc  sancti  Andrce  et  duo  solidi  ecclesie  de  Wcntzwilr,  in 
aniversario  vero  mei  Rvdolfi  quinque  solidi  cedentes  tantummodo  ecclesie  20 
sancti  Petri,  ad  relevationem  dictorum  honerum  volo  et  statuo,  quod  altera 
domus  mea  huic  contigua  censualis  ecclesie  majori  Basiliensi  in  dcccm  tantum 
denariis,  quam  filiabus  filie  sororis  mee  Gvtine  et  Mechtildi  trado  et  tradidi, 
nulli  vendantur  nisi  canonico  successori  meo  in  dicta  domo  vel  ecclesie 
sancti  Petri  nee  carius  quam  pro  viginti  libris  Basiliensibus ; sed  si  ille  vel  25 
capitulum  ecclesie  sancti  Petri  infra  duos  annos  a die  obitus  mei  istis  non 
darent  viginti  libras,  licebit  eis  cam  vendere  vel  habere  ad  usus  suos.  Lumen 
etiam,  quod  per  murum  conmunem  hiis  domibus  per  phenestras  jam  factas  vel 
postmodum  faciendas  habetur  vel  haberi  potest,  nullatenus  debet  obstrui  vel 
inpediri.  Ut  autem  predicta  fi rma  maneant  et  sine  cavillatione  qualibet  inplc-  30 
antur,  ego  R[vdolfusj  presens  scriptum  petivi  sigillo  capituli  majoris  ecclesie 
et  meo  feci  consignari.  Actum  anno  domini  äcCLXÜX  quarto,  VI.  kal.  julii. 

457.  Ritter  Konrad  Schaler  leiht  der  Junta,  Tochter  des  Volrnar 
(helin,  und  deren  Sohne  Vo/mar  ein  Grundstück  und  Haus  zu  Erb- 
recht. — 12S4  Juli  24.  35 

Original  Lh.  tf  57  (A).  — Abschrift  in  Ut.  H.  fol.  26  iC  113  (B).  — 

* Lh.  D.  fol.  166.  — * Lh.  B.  fol.  94. 

Trouillat  2,  401  tg 308  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  1:  vel  quos; 

/..  4 Volmari  dicti  Ozeli;  Z.  3:  an  Stelle  von  ante  eine  Rasur  in  A; 

Z.  7 • solidorum  jure  hcreditario  pro  predicto  censu  deccrn  solidorum  40 
singulis;  Z.  9:  honorario;  Z.  11 : Hcnricus;  Z.  13:  proprium  presentibus 
auf  Rasur  in  A.  — * Arnold  42. 

Das  Siegel  des  Konrad  Schaler  (ig  t6r)  ist  doppelt  befestigt  an  einem 
eingehängten  Pergamentstreifen  und  an  einer  Schnur. 
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458.  Burckard  der  Priester  von  Gundolsheim  schenkt  dem 

Kloster  Klingenthal  Ackerland , dessen  Nutzung  für  die  Zeit  seines 
Lebens  er  dem  Herrn  Johann  von  Isenburg  und  dessen  Brau  vor- 
behält. — 1284  August  17. 

5 Original  Kt.  tf  106  (A). 

An  Pergamentstrei/en  hängt  das  Siegel  von  Ruf  ach  (sf  142). 

Ich  Bvrcart  der  pricstcr  von  Gvndolzhein,  deine  man  sprichct  der 
Bezelin,  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  anc  selient  oder  hörent  lesen, 
daz  ich  han  gegeben  den  frowen  von  Klingendal  eine  jucharten  akers,  ist 
10  gelegen  bi  der  Malazcn  hus  an  drin  steten  uft  zwei  juch  bi  deme  Basilwcge 
ginhalb  der  langen  Bruke")  mit  solicheme  gedinge,  daz  her  Johannes  von 
Ysinburc  uft  sin  eliche  wrtin  Bcrhta  die  vor  genanten  aker  haben  alle  die 
wile,  so  ich  lebe  der  vor  genante  Bvrcart,  ufi  mir  geben  alle  jar,  doch  die 
wile  ich  lebe,  zu  zinse  von  den  akeren  swennc  si  geseget  sint  über  winter 
15  das  halbe,  das  da  uflfo  welisct,  uft  über  sumer  daz  dritel.  Uft  nach  mineme 
tode  sollent  die  vor  genante  aker  lidic  eigin  sin  der  vorgenante  frowen  von 
Klingendal.  Dis  geschach  vor  den  erberen  luten,  die  hie  nach  gcschriben 
stant:  hem  Huge  deme  Basiler  von  I’haffcnhei,  hem  Wernher  von  Löbegazzcn, 
hem  Andres  sun  un  hern  Wilhelm  von  Ysinburc  ritteren,  uft  Berhtolde 
20  Gesselcr,  hern  Berhtolde  deme  Kvnigc  von  I’haffenhein  uft  simc  sune  Walther 
Reibolde  dem  schulthcizen,  Cvnrat  Silbersake,  Otten  von  Merkinshein  un 
hern  Gotfridc  deme  gerwer.  Un  daz  dis  war  si  un  stete  belibe,  so  geben 
wir  die  vor  genanten  burger  uft  der  rat  von  Rufach  disen  brief  besigelt  mit 
unser  stete  ingesigel  von  Rufach.  Dis  geschach,  do  von  gottes  gebürte 
25  waren  zweihundert  uft  vieru  uft  ahzic  jar,  an  dem  dunrestage  nach  unser 
frowen  tac  der  erren. 

459.  Gerung  vom  Boten  Hause  schenkt  dem  Kloster  St.  Clara 

alle  seine  Güter.  Basel  1284  September  1. 

Original  CI.  tf  31  (A).  — * CI.  f.  pag.  331. 

80  Bingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 

. . officialis  curic  Basilicnsis.  Anno  domini  iCfCXU.xSxilll,  kale.  sept.,  con- 
stitutus  coram  nobis  in  forma  juris  Gcrungus  de  Rubea  domo  civis  Basilicnsis 
omnia  bona  sua,  vidclicet  domum  suam  lapidcam  juxta  pontem  Reni,  quam 
possidet  . . dictus  Shenftelin  jure  cmphitcotico  pro  ccnsu  annuo  Ulf'  librarum 
35  Basilicnsis  monetc  et  IIII"  denariortim  et  duorum  pullorum,  item  aream  eidem 
contiguam,  quam  possidet  eodem  jure  dictus  Vlcish  pro  censu  duorum  soli- 
dorum  et  uno  pane  dicto  ovenbrot,  item  aream  eisdem  vicinam,  quam  simili 
jure  possidet  advocatus  de  Branbach  pro  censu  annuo  quinque  solidorum 
et  uno  gallinacio,  item  ibidem  aream  eisdem  contiguam,  de  qua  solvit  annu- 

40  458.  a)  ginhalb  bis  Bruke  auf  Rasur  in  fl. 

Urkunden buch  der  Stadl  Hasel.  II.  34 
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atim  illc  de  Haltingen  solidos  trcs,  item  domum  sitam  in  Foro  frumenti 
juxta  domum  dicti  Gabeler  solventem  singulis  annis  trcs  libras  et  dimidiam, 
aream  eidem  contiguam,  de  qua  Cüncin  Tuvellin  solvit  decem  solidos,  juxta 
domum  Orschini  dicti  Permenter,  aream,  de  qua  solvit  annuatim  Burchinus 
pergamenarius  viginti  solidos,  item  vincas  suas  sitas  in  villa  et  banno  Bam-  5 
nanch  sive  Bellikon,  item  curiam  suam  in  Bamnanch  cum  omnibus  suis 
appendiciis,  item  agros  omnes  vincarum  suartim  in  ulteriori  Basilea,  item 
ortum  vincarum  situm  in  loco  qui  dicitur  Obren  Baselc,  in  Riehein  tres  parti- 
culas  prati  dictas  wlgaliter  manewerch,  ortum  situm  in  Lusbüle  et  ortos 
sitos  in  Sturgowc,  item  in  Mutenzc  quindeeim  particulas  prati  wlgaliter  dictas  10 
manewerch,  agros,  areas  et  omnia,  que  in  dicta  villa  habuit,  item  in  Attens- 
wilr  possessioties  omnes,  quas  illi  de  I.uzela  possident  ab  eo  jure  emphi- 
teotico  pro  ccnsu  annuo  decem  verdenccllarum  eqtia  siliginis,  spclte  et  avene 
et  trium  mensurarum  wulgalitcr  dictarum  sestcr  pisc,  item  redditus  duarum 
verdenccllarum  siliginis,  quas  solvere  debet  singulis  annis  VVecelo  cellerarius  15 
de  orto  sito  ex  illa  parte  sancti  Johannis  juxta  ortum  Reke,*)  item  domum 
seu  aream  sitam  ammc  Roten  hus  vron  Lenbelimm  hus,  quam  possidet  dictus 
Bocliu  in  emphiteosim  pro  ccnsu  annuo  IUI”  solidorum,  neenon  omnia  alia 
bona  sua  mobilia  et  inmobilia  quocunque  titulo  ad  cum  pertinencia  tarn  in 
agris,  quam  in  pratis,  vineis,  nemoribus,  domibus  sive  quibuscumquc  cen-  20 
suum  reditibus,  insuper  jura  et  actiones  et  generaliter  omnia  tarn  corporalia 
quam  incorporalia,  quocumquc  nomine  censeantur,  liberaliter  et  pure  propter 
deum  donavit  et  tradidit  monasterio  sancte  Cläre  in  ulteriori  Basilea.  Et 
hanc  donacionem  in  manus  fratris  Henrici  conversi  procuratoris  seu  sindici 
dicti  monastcrii  presentis  et  consencientis  neenon  ipsam  donationem  de  man-  25 
dato  et  nomine  . . abbatisse  et  conventus  dominarum  ejusdem  monasterii 
recipientis  coram  nobis  legitime  perfecit,  renuncians  omni  juri  et  possessioni 
et  ea  transferens  libere  in  monasterium  prelibatum.  Preterea  omnia  ctiam, 
que  deinceps  ad  ipsum  quocumque  titulo  pervenerint,  tarn  mobilia  quam 
inmobilia,  cum  omni  jure  scpedicto  monasterio  dedit  ipsumque  monasterium  SO 
heredem  instituit  omnium,  que  apud  eum  inventa  fuerint  tempore  mortis 
suc.  Act  Basilec,  anno  et  die  premissis,  presentibus  domino  Henrico  dicto 
Chuchinmeister  canonico  Basiliensi,  domino  H.  quondam  incurato  in  Isenhin 
dicto  Taler,  magistro  Lupr[andoj  de  Solodoro,  magistro  Ottone  de  Constancia, 
magistro  Petro  de  Turego,  Alberto  sigillifcro  curie  Basilicnsis,  Volmaro  de  S5 
sancto  Leonardo,  Ottone  de  Hegenowia,  Cononc  dicto  de  Wolueswilr  clericis, 
Johanne  dicto  Hcilleboch,  H.  de  PhafTcnhen  et  aliis  quampluribus  fidc  dignis. 

460.  Das  Kloster  Marienau  bei  Breisach  verkauft  dem  Peter 
zum  Kranich  Reben  bei  Pfaffenheim.  — 12S4  September  iß. 

Original  Gn.  «*  / (A).  40 

Zwei  abhängende  Siegel:  1.  Abt  von  Lutsei  ( «*  6y).  f S . ABBE  . 

AVG1E  . SCE  . MARIE. 

469.  a)  de  orto  bis  Reke  auf  Rasur  in  A. 
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Berhta  abbatissa  totusque  convcntus  raonasterii  Augie  sancte  Marie 
juxta  Brisacum  universis  presentem  paginam  inspecturis  oraciones  in  domino 
Jesu  Christo.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  nos  conmunicato  ac  delibc- 
rato  consilio  de  pura  et  bona  voluntate  ac  consensu  venerabilis  patris  et 
5 domini  nostri  in  Christo  . . abbatis  de  Lvtzcla  ordinis  Cisterciensis  vendidi- 
mus  et  vendimus  pure  et  simpliciter  vineas  nostras  sitas  in  banno  ville  Pfaffen- 
hein,  videlicet  ze  Rvst  sex  scados,  item  ze  Richenstigen  tres  scados,  item 
ze  Horwc  prope  illum  de  Onbach  tres  scados,  item  imme  Strenge  prope 
Bechtoldum  de  Lovbe  quinque  scados,  item  vor  Gvtenbrunnen  prope  domi- 
10  num  . . dictum  Störe  sex  scados,  domino  Petro  dicto  zem  Krenche  civi  Ba- 
siliensi  pro  viginti  marcis  puri  et  legaiis  argenti,  quas  nos  profitemur  ab  ipso 
in  integrum  rccepisse  et  in  usus  et  necessitates  prefati  monasterii  nostri 
convertissc,  transferentes  in  ipsum  omnia  jura,  que  nobis  hactenus  in  pre- 
dictis  vineis  conpetere  videbantur.  Renunciamus  igitur  contra  prefatum 
15  l’fctrum]  et  suos  licredes  pro  nobis  et  nostris  successoribus  omni  beneticio 
juris  canonici,  civilis  scu  consuetudinarii,  statuto  eciam  quolibet,  si  que  nobis 
in  repetendis  seu  requirendis  predictis  vineis  conpetant  vel  conpetere  possent 
in  futurum,  reddentes  ipsos  ab  omni  evictione  presentibus  certiores,  tradentes 
ipsis*)  in  evidenciam  premissorum  presentem  cedulam  sigilli  reverendi  patris 
20  nostri  predicti  unäeum  nostri  sigilli  munimine  communitam.  Dat  anno  domini 
ftccLxüxini,  xvl.  kal.  octob. 

461.  Urkunde  von  1284  September  25  s.  oben  «"  435’. 

462.  Mer  Hartman  von  Baldeke  ein  gehalter  dez  heiligen  richcz  und 
burchgrave  ze  Rinvelden  und  voget  von  Basel  giebt  dem  Kloster  Olsberg 

25  das  dem  Reiche  gehörende  Gut  Asp  im  Banne  Augst  gegen  Güter 
zu  Herthen.  Rheinfelden  1284  Oktober  26. 

Kopp  2jt,  734  ä*  28.  — Boos  iii  «*  137,  beide  nach  dem  Original  im 

StA.  Aarau.  — • Neugart  2,  210  if  48. 

463.  Be/a  Koserlin  löst  einen  Teil  der  Zinse  ab,  welche  sie 
30  dem  Johann  Hurrebolt  von  dem  ihr  geliehenen  Hause  entrichtet. 

— 1284  Oktober  27. 

Original  Lh.  «*  38  (A). 

Arnold  333  nach  A.  — * Arnold  m. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  7h.:  littera  de  domo  dicta 
35  Smelzlins  in  vico  Institorum. 

Das  ( eingehängte ■)  Siegel  fehlt. 

Ego  Johannes  dictus  Hurrebolt  notum  facio  universis  presentes  Iitteras 
inspecturis,  quod  ego  vendidi  Bele  dicte  Koserlin  de  mea  domo  sita  ex 
opposito  domus  dicte  zeme  Hobete  dicta  herre  Smclzlis  hus,  cujus  jus  et 

40  460.  a)  ipis  in  A. 
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proprietas  ad  me  spectare  dinoscitur,  quam  cadcm  Bela  habuit  a me  jure 
hereditario  pro  annuo  censu  triginta  solidorum  quadripartito  in  jejuniis 
quatuor  tcmporum  solvendorura  et  dimidio  fertone  piperis  divisim  in  festo 
Martini  et  carniprivio  persolvendo,  quinquc  soiidos  redituum  prefate  Belc 
pro  quatuor  libris  et  dccem  solidis  denariorum,  quos  confiteor  me  integre  5 
recepisse,  et  candcm  domum  ipsi  Belc  conccssi  jure  hereditario  pro  viginti 
quinquc  solidis  denariorum  et  pro  dimidio  fertone  piperis  solvendis,  prout 
superius  est  expressum.  Item  est  notandum,  quod  manu  mutata  quinque 
solidi  pro  intraio  dari  debent.  Testes  sunt  Cvnradus  clericus  dictus  de 
Diessenhouen,  Hcrmannus  de  Acha,  Wernhcrus  Sinzo,  Johannes  de  Steten  10 
et  Jacobus  gladiator.  In  cujus  rei  memoriam  sigillum  Hcinrici  scolastici 
ecclesic  sancti  l’ctri  Basiliensis  appcndi  presentibus  supplicavi.  Ego  Heinricus 
scolasticus  ecclesic  sancti  Petri  rogatu  prcdictorum  vendcntis  ct  cmcntis 
sigillo  mco  presentem  cedulam  roboravi.  Dat.  ct  actum  anno  domini  mi  lLxxx 
quarto,  in  vigilia  Simonis  et  Jude  apostolorum.  15 

464.  Zcugniss  über  die  Aussage  des  Meiers  zu  Boccourt  wegen 
Zahlung  der  Steuer  von  dem  Lehen,  welches  Hug  von  Grandwile  da- 
selbst von  Hug  dem  Reichen  innc  hat.  Basel  1284  November  14. 

Original  Lh.  >f  59  (A). 

Eingehängtes,  sehr  beschädigtes  Siegel  des  Burchard  Vitstum.  20 

Allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  hörent  lesen,  tun  wir  her  Heinrich 
von  Telspcrg  ein  ritcr,  Kvno  sin  sun  un  Wilhelm  von  Schönenberg  kunt 
un  sin  dez  wem  un  gezüge,  daz  Hvg  von  Grandwilr  ein  burger  von  Basilc 
ze  Böstingen  uf  sin  lehen,  daz  ime  her  Hvg  der  Riehe  le,  der  cz  aber  hate 
von  den  herren  von  Hasenburg,  für  un  wir  mit  ime  bi  dez  vor  genanten  25 
hem  Ilvgs  dez  Richen  lebende  uft  daz  er  cz  anvartetc  mit  uns  un  ime  der 
meicr  von  Böstingen  antwurtc  also,  do  er  an  in  vorderte  den  teil  der  sture, 
so  ime  ze  rehte  von  sime  lehene  geziehen  sölte,  diu  sture  enwere  niht  gar 
gesamment,  swenne  aber  si  gar  gesamment  wurde,  so  wÖlte  er  ime  oder 
swem  er  cz  geben  hieze  gerne  geben,  swaz  ime  da  ze  teile  an  der  vor  ge-  30 
nanten  sture  werden  solte.  Daz  diz  war  si,  so  ist  durch  unser  bete  ze  cime 
urkunde,  wan  wir  unser  ingesigel  niht  bi  uns  liatcn,  dez  jungem  hem 
Burchatz  des  Viztöms  ingesigel  an  disen  brief  gehenket  Ich  der  vor  genante 
Burchat  der  Viztöm  durch  der  vor  genanten  hem  Heinrichs  von  Telspcrgs, 
Kvn  sins  suns  un  Wilhelms  von  Schönenbergs  bette,  die  vor  mir  verzigen,  35 
daz  diu  vorgeschribcnc  gcschiht  war  were  und  bcschche,  als  da  vor  geschriben 
stat,  so  habe  ich  min  ingesigel  an  disen  gegenwurtigen  brief  gehenket  Dirrc 
brief  wart  gegeben  ze  Basilc,  an  dem  zinstage  nach  sant  Martins  tage,  do 
man  zalte  von  unsers  herren  gebürte  tusent  zwey  hundert  fieru  un  achzic  jar. 

465.  Johann  Hurrebolt  schenkt  dem  Kloster  Klingenthal  einen  40 

Zins  zu  Blotzheim.  Basel  1284  November  23. 
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Original  Pr.  u*  92  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  Jk. : domine  in  Klingental 

rcsignaverunt  jus  suum  hujus  verncelle. 

Eingehängtes  Siege ! des  erspriester/ichen  Officials  (rf  ty). 

5 Kos  . . officialis  curic  archidiaconi  Basilicnsis  notum  facimus  universis, 

quod  in  nostri  presentia  propter  hoc  personaliter  constitutus  Johannes  dictus 
Hürbolt  civis  Basilicnsis  non  vi,  mctu  aut  dolo  inductus,  sed  pure  et  simpli- 
citer pro  remedio  anime  sue  et  . . quondam  uxoris  sue  de  bonis  seu  red- 
ditibus,  que  vel  quos  habet  in  ßlazhein  devoluta  ad  eum  ex  suorum  suc- 
10  cessione  filiorum  seu  liberorum  suorum,  honerans  dicta  sua  bona,  deputavit 
unam  verdencellam  siliginis  ab  eo,  qui  pro  tempore  dictas  possessiones  ex- 
colet  seu  alias  possidebit,  dominabus  de  Klingcndal  perpetuo  annis  singulis 
persolvendam,  videlicet  in  nativitate  virginis  gloriose,  hac  adjecta  conditione 
seu  pacto  apposito,  quod  prefate  domine  conventui  fratrum  Prcdicatorum 
15  domus  Basiliensis  de  dicta  verdencella  decem  solidos  in  festo  omnium  sancto- 
rum  sine  dilatione  qualibet  assignabunt,  ut  ibidem  sue  uxoris  anniversarium 
peragatur.  In  cujus  testimonium  rogatu  predicti  sigillum  nostre  curie  *)  huic 
apposuimus  instrumento.  Dat.  et  actum  Basilec,  anno  domini  SlCCLX&Xlfil, 
Vll.  kaL  dccembris. 

20  466.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  Nicolaus  dem  Diener  auf 

dem  Rindermarkt  Guter  zu  Erbrecht.  — 1284  Dezember  4. 

Abschrift  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  77  (B). 

Omnibus  Giristi  fidel ibus  presens  scriptum  intuentibus  Heinricus  pre- 
positus  et  convcntus  sancti  Leonard)  Basiliensis  ccclesic  salutem  et  noticiam 
25  eorum,  que  sequuntur.  Noverint  universi,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod 
nos  animo  dcliberato  conccssimus  et  concedimus  presentibus  jure  hereditario 
Nicolao  ministro  in  Foro  boum  agros  nostros  sitos  in  loco,  qui  dicitur  zem 
Steinin  chruce,  unum  qui  vocatur  der  Chrunbc  acher  continentem  spacium 
duorum  jugerum,  alium  continentem  spacium  unitis  jugeris  et  dimidii  situm 
30  juxta  bona  Hospitalis,  pro  duabus  vernccllis  spcltc  minus  uno  schopmino 
nobis  singulis  annis  in  claustrum  nostrum  cum  suis  expensis  presentandis 
quietc  et  pacifice  in  perpetuum  possidendos.  lit  cst  sciendum,  quod  de 
dictis  agris  hactcnus  nulla  decima  fuit  petita  nec  unquam  deinceps  solvetur 
antiqua  conswetudine  observanda.  In  cujus  facti  testimonium  instrumentum 
35  presens  sigilli  nostri  muniminc  duximus  roborandum.  Datum  anno  domini 
ficCLX&XUII,  secunda  feria  ante  Nicholai. 

467.  Spruch  über  das  Eigentum  des  Klosters  Klingenthal  an 
Wald  und  Gütern  im  Wehrathai.  — 1284  — 

Abschrift  des  Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  pag.  204(0.  — Notaria/ische 
40  Abschrift  von  1578  Kl.  Ppurk.  70  (D).  Beide  Abschriften  haben  folgen- 

•Wo.  a)  hinter  curie  folgt  noch  h.  nostre  in  A. 
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den  Eingang:  Wir  der  official  des  hofs  ze  Basel  tunt  kunt,  das  in  dem 
jar,  do  man  zalt  MCCCXXIII  jar,  wir  gesehen  hant  solliche  brieffe  versigelt 
mit  VIII  ingesigeln  und  ganz  unvcrseret.  Der  inhalt  ist,  als  hienach 
geschriben  stat.  Bei  D hat  der  Notar  noch  beigefügt:  ul!  einem  alten 
papircncn  unverserten  buch ; der  Copie  Amerbachs  scheint  nicht  die-  5 
selbe  Vorlage  gedient  zu  haben;  sie  geht  vielleicht  auf  das  Vidimus 
von  1 323  selbst  zurück. 

In  dem  namen  des  vattcrs  und  des  suncs  und  des  heilgen  geistes.  Ich 
Walther  von  Clingen“)  tön  kunt  allen  den,  die  disen  brieff  ansehent  oder 
hSrendt  lesen  oder  lcsent,  das  ich  getzüge  wil  sin  der  frowen  von  Clingen-  10 
thalb)  mit  aller  der  Sicherheit,  so  sü  ycmer  bedürfent,  das  aller  der  walt 
und  alles  das  gütt,  das  ich  ynnen  han  gegeben  ze  Werre  in  dem  dale  und 
an  den  bergen,  vriliche  und  lidccklichc  iren  ist,  das  niemant  daran  nützit 
nach  enhatt,  den  dem  sü  es  erlobent  und  wol  günnent.  Das  dis  war  und  stete 
sige,  darumb  so  hencke  ] ich] c)  Walther  von  Clingen“)  min  ingesigell  an  disen  15 
brieff.  AIsusd)  hant  die  frowen  von  Clingenthal b)  iren  walt  und  ir  gütt  har- 
bracht  XXVI')  jar  vür  ir  ledig  eigen,  als  sü  noch  iren  weren  und  hantfesten 
hant  an  lebenden  lüten  und  an  brieffen  und  an  iren  hantfesten.  Nach  den 
XXVI  *)  beschach , das  der  walt  wart  angesprochen  von  den  lüten,  die  in 
Werretalc*)  sint  gesin,  also  das  sü  teyll  und  gemeine  sülten  han  an  irem  20 
walde,  da  wart  daryber  ein  tag  gemacht  in  Werretale,8)  da  betzügechint  die 
frowen  von  Clingenthal b)  mit  irem  getzügen  herrn  Walther  von  Clingen“) 
und  mit  iren  brieffen  und  mit  iren  hantfesten,  das  ein  offen  urtheyll  wart 
gegeben  vor  mir  Wernher  dem  vogt  von  Baden,  das  der  walt  vriliche  und 
lideklich  iren  ist.  Davon  so  verhüte  ich  der  vorgenemet1“)  vogt,  das  die  25 
frowen  niemant  irre  in  irem  walde.  Dis  beschach  und  horthe  und  vemam 
und  sach  her  Heinrich  der  ritter  ')  von  Wangen  und  sin  sün  Vlrich  von  Hügil- 
hein  und  her  Heinrich  der  ritter')  von  Vriols  und  Heinrich  der  ritter')  vom 
Stein  und  her  Claus  der  ritter')  von  Titishein  und  her  Cünrad  der  ritter')  zun 
Kinden  und  her  Wernher  der  vogt  von  Baden.  Das  dis  stete,  gantz  und  war  30 
sige,  darumb  so  hant  dise  disen  brieff  besigelt  zu  einer  ewigen  getzügnis 
mit  iren  ingesigelcn.  Darnach  sint  getzüge  her  Hilthebrant  von  Tcgernveltk) 
und  her  Rfidolff  der  von  Wolfingen  und  her  Bcrthold')  der  Jude  und  her 
Heinrich  von  Wangen,  her  Wernher  Wolf,”)  Wernher  der  alt  vogt,  Heinrich 
sin  brüder,  Stephan")  der  sütir,  Heinrich  Nabo  und  sin  brider,  Johannes  35 
Ietbrecht, ")  Burkart '■)  der  weber,  Heinrich  von  Sliengin,  ’’)  Heinrich  von 
Enchindorff,  Wernher  der  wirt,  Burchart p)  sin  brüder,  Hans  der  schrütir  und 
sin  brüder,  Albrccht  der  smidt  und  sin  brüder,  Heinrich  der  meyger,  Wernher 
von  obren  Werra, ')  Arnold  ussir  Vischbach,  Heinrich  Bosso,  Hans  der  vrye 
und  sin  brüder.  Darnach  müschtint  alle  gezüg  sin,  die  do  woren,  wann  sy  40 


467.  a)  Klingen  in  D.  b)  Clingendali  in  C.  c)  ich  fthlt  in  C und  D.  d)  Alsin  im  C. 

Als  mir  in  D.  e)  sechs  und  zwentzig  in  D.  f)  sechs  und  zwentzigisten  in  D. 

g)  Wcrrerthal  in  D.  h)  vorgcmelt  in  D.  i)  richler  in  C.  k)  Hiltebrandl  von 
Tegerfeldt  in  D.  1)  Herchtold  in  D.  ro)  Wolff  in  D.  n)  Steflan  in  D.  o)  Thic- 
brecht  in  D.  p)  Burkhart  in  D,  q)  Schliengen  in  D.  r)  oberen  Wen  in  D.  45 
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verihahent,  das  su  nutzit  an  der  ansprache  hettent,  wann  als  inen  die  frowen 
crlobtent.  Dirre  bricff  wart  geschriben,  da  man  zalt  MCCLXXXlIU*)  jar. 

4(iS.  Johann  Hurrebolt  schenkt  dem  Stift  St.  Peter  Zinse  zu 
Blotzheim  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauehs.  — [1284]  — 

5 Unvollständige  Abschrift  aus  dem  / ?.  Jh.  in  Pt.  B.  fol.  5 7 IB). 

' Die  Einreihung  dieses  undatierten  Stückes  zum  J.  1284  hat  mit  Bück- 
sicht  auf  nt  464  angemessen  geschienen. 

Noverint  universi,  quos  [nossej*)  fuerit  oportunum,  quod  Johannes 
dictus  Hurrebolt  civis  Basiliensis  redditus  duarum  viernccllanim  unius  spclte 

10  et  unius  avenc  de  universis  bonis  suis,  que  habet  in  villa  seu  banno  de 
Blazhen,  donavit  et  libere  contulit  ecclcsie  sancti  l’etri  Basiliensis  retento 
sibi  ad  tempus  vite  sue  usufructu  et  redditu  unius  vierncelle  avene  et  dimidic 
vierncelle  spelte.  De  reliqua  vero  dimidia  viemcella  Spelte  constituit  dari 
t schopmin  in  anniversario  Johannis  filii  sui  et  distribui  sub  hac  forma,  quod 

16  viginti  panes,  qui  hofweke  dicuntur,  cappellanus  sancte  Marie  pauperibus 
distribuat  et  reliquos  V'1“*  sibi  retineat.  Item  constituit  et  ordinavit,  ut  de 
uno  scopmin  euilibet  canonicorum,  qui  in  anniversario  Anne  uxoris  sue  misse 
publice  interfuerit,  II  cuneos  percipiat,  sacerdos  ipsam  missam  celebrans  sive 
sit  canonicus  sive  non  n cuneos  et  uterque  lectorum  chori  u percipiat. 

20  Sciendum  est  etiam,  quod  predictus  Hurreboldus  sepulturam  apud  antedictam 
sancti  Petri  ccclesiam  elegit 

469.  Stephan  von  Gonsans  erhält  von  der  Kirche  Basel  das 
Schloss  Milandre  zu  Lehen.  Preterea  dominus  Mathias  miles  de  Basilea 
dictus  Divcs  se  et  omnia  bona  sua  mobilia  et  inmobilia  pro  me  predicto 

25  domino  Rasilicnsi  episcopo,  quod  fidclis  permanebo  Basilicnsi  ecclcsie  Omnibus 
temporibus  vite  mee,  titulo  pignoris  obligavit. 

Pruntrut  1285  Januar  7. 

Abschriften  von  144t  im  AltLBBcrn  fol.  6tv  (B)  und  im  AltLBKarls- 
ruhe  fol.  78*  ( B'). 

30  Trouillat  2,  408  nt  jrg  nach  CDB.  und  B. 

470.  Konrad  von  Nuglar  verzichtet  auf  alle  Ansprüche  an  den 
Weg  hinter  seinem  Hause  in  Klein-Basel.  — 128$  Januar  25. 

Abschrift  des  lg.  Jh.  im  Copialbuch  tf  116  Heft  2g  fol.  j der  Katha- 
rinenpfründe des  Domstifts  Basel  im  C<LA.  Karlsruhe  (B). 

35  Alle  die,  die  disen  brieff  lesen  und  horint  lesen,  den  tut  dirre  brieff 

kunt,  daz  her  Conrat  von  Nugrol  des  vergicht,  daz  er  mit  dem  weg  nutzit 
ze  tund  hett  nebend  sinem  hus  von  dem  marckstcin,  der  hinder  sins  kcllers 
tür  lit,  untzhin  hinder,  das  sy  den  weg  vermachen  sond  und  verbuwen,  wie 

467.  s)  thausent  zweihundert  achtzig  und  vier  in  D. 

40  »)  f*Mt  in  B. 
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sy  wend,  on  widerred.  Er  vergicht  och  des,  daz  der  weg  von  dem  vor- 
genanten  marchstein,  der  hinder  sins  Weilers  tür  lit,  sol  offen  sin  untz  hinuss 
an  die  Strasse,  daz  sy  den  niemer  verbuwen  sond  wand  mit  sinem  willen, 
und  wenn  si  wend,  so  sol  er  die  wand  und  das  tach  abbrechen.  Und  ist 
des  gizuich  her  Peter  Scnftili,  her  Johans  der  Bugge,  Johans  Luffier,  her  5 
Heinrich  der  meyger,  her  Bernhcr,  her  Heinrich  von  Emerach,  Wernhcr 
Winckiler,  Low  und  Reinher  Wüste  und  ander  biderb  lute.  Und  dur  ir 
beder  bette  willen,  daz  dise  Sicherheit  stete  blibe,  so  besiglet  in  der  rate  von 
der  minren  Basel  disen  brieff  mit  irem  ingesigel.  Dirre  brieflf  wart  geben 
des  tag,  do  sant  Paulus  bekerd  was,  do  man  zalt  von  unsers  herren  gepurt  10 
tusent  jar  zwcyliundert  jar  fünf  und  achtzig  jar. 

17 1 . Henrico  de  Basilea  sacerdote  unter  den  Zeugen  in  der  Ur- 
kunde von  lleilwig,  Gattin  des  Ulrich  Hesin.  — 1285  Januar  26. 

Gfr.  1,  Jii  >f  4 und  8,  164  if  7 nach  dem  Original  im  StA.  Luzern. 

472.  Urkunde  von  1285  Februar  19  s.  unten  bei  12S5  Oktober  18.  15 

473.  Konrad  Geisriebe  und  seine  Brüder  verkaufen  dem  Kloster 

Klingenthal  einen  Garten  bei  Klein-Basel.  — 12S5  März  5. 

Original  Kt.  if  107  (A).  — Abschrift  in  Kl.  A.  fol.  8gv  (11). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende)  Siegel  fehlt. 

Der  schultheisc  un  der  rat  von  der  minren  Basel  tunt  kunt  allen  den,  20 
die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  Kvnrat  Geisriebe  un  VVernher 
un  Johans  un  Rvdin  uft  Hvg  die  fünf  gebrfidor  hant  gegeben  ze  köfende 
den  vrowen  von  Klingental  ein  garten,  lit  vor  dem  Nidcrcn  tor  enzwischent 
dem  garten,  den  si  hant  von  hem  Peter  Scilftelin.  Un  hant  die  vrowen 
drumbe  geben  VIII  lb.  un  XX  lb.  un  geilt  der  von  cllu  jar  zant  Albane  ze  25 
zinse  VI  den.  un  ze  crschazze  och  VI  den.  Un  die  vor  genanten  fünf  ge- 
brüder  hant  den  vrowen  den  garten  gevertiget  mit  dez  meigers  hant,  als 
si  von  rechte  solten.  Un  die  selben  fünf  gebriider  hant  gelöbt  wer  ze  sinde 
für  irs  brüder  kint  hern  Ylrich  seligen,  daz  si  an  dem  selben  garten  niemer 
enhein  ansprachc  sun  gewinnen.  Da  diz  beschach,  da  waz  her  Peter  Senf-  30 
telin  un  her  Heinrich  der  meiger  un  her  Wcrnher  Winkeier  un  Dietrich 
der  Teche  un  Reinher  Wüste  un  Heini  der  meziger.  Dirre  brief  wart  ge- 
geben an  dem  mentagc  nach  mittervasten,  do  von  gotes  gebürte  waren 
zwolfhundcrt  jar  un  ahzig  jar  un  v jar.  Daz  disu  rede  ellu  war  un  stete 
si,  dar  umbe  henket  der  vorgenante  schultheisc  un  der  rat  ir  ingesigel  an  35 
disen  brief. 

474.  Urkunde  von  12S5  März  jo  s.  unten  bei  1285  Oktober  iS. 

475.  Die  Witwe  des  Peter  Schwertfeger  schenkt  dem  Stift 

St.  Leonhard  Güter  in  Nicdcr-Slcinbrunn.  Basel  128 $ April  6. 
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Original  Lh.  tf  61  (A).  — * Lh.  D.  fei.  Ip2".  — * Lh.  B.  fol.  3 /. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 

. . officialis  curie  Basiliensis.  Anno  domini  ÄlCCLxäxO,  feria  sexta  post 
quasimodogeniti,  constituta  coram  nobis  Adelheidis  relicta  quondam  Petri 
b dicti  Swcrtvurwe  dedit  et  contuiit  donatione  intcr  vivos  omnia  bona,  que 
habet  in  banno  ville  inferioris  Steineburne  quocunque  jure  ad  eam  pertinentia, 
et  transtulit  cum  illo  jure,  quod  habuit,  in  . . prepositum  sancti  Leonardi 
presentem  et  recipicntem  nomine  monasterii  sui,  et  fccit  hanc  donationcm 
principaliter  propter  dcum  et  pro  remedio  anime  sue  et  parentum  suorum 
10  et  propter  affectionem,  quam  habuit  ad  dominum  lienricum  filium  suum 
canonicum  ejusdem  monasterii,  et  dedit  eis  potestatem  auctoritate  propria 
intraudi  possessionem  prcdictam  liberam  et  vacuam.  Dat.  ut  supra. 

476.  Urkunde  von  12S5  April  16  s.  unten  bei  1285  Oktober  18. 

477.  Konrad  Lamperto  verkauft  dem  Stift  St.  Leonhard  Guter 

15  zu  Brinkheim.  — 1283  April  26. 

Original  Lh.  tf  60  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  23  tf  102  (B).  — 

* Lh.  D.  fol.  184.  — * Lh.  B.  fol.  5”. 

Trouillat  2,  414  tf  3/p  nach  B.  Hier  ist  su  lesen  Z.  13  und  ip : vierd- 

celiarum;  rcliosos  «WHenricum;  Z.  ip:  tytulo;  S.4/3  Z.  }:  quidquid. 
20  Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 

478.  Des  Ritters  Otto  Schaler  lVitioc  vergabt  dem  Kloster 

St.  Clara  Güter  in  Hegenheim.  Basel  1283  April  26. 

Original  CI.  tf  32  (A).  — * CI.  J.  pag.  2po. 

An  Pergamentstreifcn  hängt  das  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (tf  37). 
25  . . officialis  curie  Basiliensis  universis,  ad  quos  presentes  pervenerint, 

noticiam  subscriptorum.  Constituta  coram  nobis  nobilis  domina  . . dicta  de 
Warthen  relicta  pie  memorie  Otjtonis]  militis“)  Scalarii  omnia  bona  sua  cum 
Omnibus  suis  juribus,  que  habuit  in  villa  et  banno  Hegenheim,  que  sibi 
tradita  et  data  fuerunt  pro  centum  marcis  nomine  dotis  sue,  dedit  et  tradi- 
30  dit  monasterio  ordinis  sanctc  Cläre  in  minori  Basilea  Constanciensis  diocesis 
libere  possidenda,  quam  donacioncra  frater  . . conversus  predicti  monasterii 
recepit  nomine  ejusdem  monasterii  coram  nobis.  In  cujus  donacionis  testi- 
monium  presentes  literas  sigillo  curie  fecimus  conmuniri.  Actum  Basilee, 
sexto  kal.  maii,  anno  domini  1ÜCCLX&X  quinto. 

35  476.  Maistcr  Seman  von  Basel  zu  Solotern  Zeuge  in  der  Urkunde 

der  Brüder  Ulrich  von  Bodtnatl.  Konstanz  1283  Mai  p. 

Pupikofer  1,  Beil.  1,  33  tf  18  nach  dem  Original  im  Archiv  zu  Frauen- 
feld. — * Ladewig  2627. 

478.  a)  militis  witderkoll  in  A. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II.  35 
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ISO.  Jacob  Chosze  verkauft  an  des  Johann  Bog  ge  Frau  Güter 
zu  Hiltalingen.  — reSj  Mai  /p. 

Original  Kl.  if  10S  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  (tf  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesint  uft  horint  lesin,  tüt  dirre  brief  chünt,  5 
das  vro  Elsibcth  von  Lindowe  hem  Johans  wirtinnc  des  Boggin  von  Lovfin- 
bcrch  hat  gichoffit  umbe  Jachobin  Chozzin  allis  das  gut,  das  er  zi  Hilte- 
lingin  hct,  lidich  uft  lere  für  vri  eigin  umbe  ath  uft  zweinzich  phunt  phen- 
ninge,  un  uf  das  selbe  eigin  ist  gisetzit  zwene  bccchcr  volle  oleis  uft  vier 
phenninge  zeim  selegiräte.  Uft  hct  her  Jacob  Chozzc  ir  das  güt  givertigot  10 
reth  uft  redilich  an  girithe  vor  hem  Pctir  Scnftclin,  der  des  tagis  rihtcr  was 
zcr  minrrun  Basil.  Uii  ist  des  selbin  gfittis  vierzehin  juchart  un  lit  zi  Hilte- 
lingin  in  dem  banne.  Uft  wäre  och  das,  das  uf  das  selbe  gut  uth  me  gisezzit 
wäre  danne  die  zwene  becchir  oleis  unt  die  vier  phenninge,  das  sol  ir  her 
Jacob  abe  tun  ane  allin  im  shadin.  Wan  sol  och  das  wissin,  un  wäre  gottis  15 
wille,  das  du  vor  ginantc  Elsibete  e erstürbe,  dennc  ir  wirt  her  Johannes  der 
Bocchc , so  sol  er  das  gut  han  unz  an  sinen  tot.  Un  swar  abir  sis  heissit 
gebin  an  ir  tode,  dar  sol  crs  gcbin  nach  sincm  tode.  Ware  abir  das,  das 
si  chint  giwnne,  so  son  es  du  chint  crbin  eiginlich  uft  iemer  me.  Uft  ist  de 
gizuich  her  l’etir  Senftili,  her  Chvnrat  Vleish,  Dietrich  der  Decchc,  Chasili,  20 
Rcinher  \Vste,  Ulrich  der  Hvbsher  un  andir  bidirbe  lutte,  dies  sahin  uft 
hortin.  Uft  bishacli  an  dem  samstage  zi  usgandir  phinstwehun,  Uft  das 
disu  sicchirheit  state  bilibe,  so  henchit  in  der  rat  von  der  minrrun  Basil 
dur  ir  beidir  bette  willin  ir  ingisigil  an  disin  brief.  Uft  bishach  an  dem 
samstage  zi  usgandir  phinstwehun,  do  man  zalte  von  unsirs  herrin  giburt  25 
tusint  jar  zwei  hundert  un  fünf  uft  athich*)  jar. 

481.  Johannes  de  Basilca  Zeuge  in  einer  Urkunde  des  Bischofs 

Rudolf  von  Konstanz.  Konstanz  128s  Mai  27. 

ZGO.  jS,  427  tf  690  und  CDS.  2,  ?/  ? it  6</o,  beide  nach  dem  Original 

im  GLA.  Karlsruhe.  — • Ladewig  2628.  30 

482.  Der  bischöfliche  Official  bevollmächtigt  den  Domeustos 

Dielhelm  zur  Bestätigung  des  Vertrages,  durch  welchen  des  Ritters 
Johann  von  Butenheim  H'itiuc  und  Kinder  dem  Johanniter  hause  Basel 
Güter  in  Ober- Michelbach  verkaufen.  — 128$  Juni  ti. 

Abschrift  von  1516  in  CIORheinfelden  fot.  57  im  StA.  Aarau  (B).  35 

Nos  officialis  curie  Basilicnsis  notum  facimus  universis,  quod  ad  petitionem 
reverendorum  in  Christo  comendatoris  et  fratrum  sacre  domus  Hospitalis 
lerosolimitani  in  Basilca  presentibus  conmisimus  potestatem  et  auctoritatem 
honorando  viro  domino  Diethclmo  custodi  majoris  ecclesie  Basiliensis  con- 

4$0.  a)  nach  alhich  steht  nachmals  athzich  in  A.  40 
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firmandi  seu  approbandi  contractum  vcnditionis  inter  dominant  Rerchtam 
relictam  quondant  Johannis  militis  dicti  de  Butenheim  et  Johanncm  filium 
suura  ac  alios  liberos  suos  ex  parte  una  et  dictos  comendatorem  et  fratres 
nomine  predicte  domus  Basiliensis  ex  parte  altera  super  quibusdam  bonis 
6 sitis  in  Obern  Michelbach  initum *)  seu  habitum  et,  ut  predictus  custos  valeat 
et  habeat  auctoritatcm  vice  nostra  recipiendi  renunciationcs  ipsi  contractui 
proficicntes.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  nostre  duximus  pre- 
sentibus  appendcndum.  Datum  anno  domini  Mt'CI.xxxv,  III,  idus  junii. 

483.  Urkunde  von  1285  Juni  2g  siehe  oben  «*  43$*. 

10  4S4.  Kuno  der  Bäcker  und  seine  Frau  schenken  dem  Prediger- 
kloster ihr  Haus.  Basel  1285  Juli  /. 

Original  Pr.  n“  9 ; (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / Jh.:  Donatio  de  domo  ma- 

gistri  Chononis  pistoris  et  Bcrchte  uxoris  ejus  contigua  cimitcrio  nostro; 
15  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  quam  nunc  inhabitat  dominus  Wemherus 

de  Bcrenweils;  von  einer  Hand  des  tj./i J.  Jh. : nunc  domina  de  Pfirt. 

Eingehängtes  Siege I des  erzfriesterlichen  Officiah  (tf  39). 

Nos  . . oflicialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
quod  in  nostri  presentia  propter  hoc  personaliter  constituti  magister  Cuno 
20  pistor  ante  portam  Crucis  et  Berchta  uxor  ejus  non  vi,  metu  aut  dolo  in- 
ducti,  sed  pure  et  simpliciter  propter  deum,  sani  mente  et  corpore  dederunt 
et  contulerunt  donatione  inter  vivos  fratribus  l’redicatoribus  in  Basilea  do- 
mutn  suam,  quam  inhabitant,  sitam  propc  domum  fratrum  predictorum 
versus  sanctum  Johanncm,  quam  jure  hereditario  tenent  et  possident  a 
25  dontino  Henrico  zer  Kindcn  militc  et  ejus  uxore,  in  dictos  fratres  jus  et 
dominium,  quod  eis  in  dicta  domo  conpctit,  libere  transferendo,  renunciantes 
omni  exceptioni  fraudis,  doli,  restitutionis  in  integrum,  literis  impetratis  et 
impetrandis,  constitutionibus  editis  et  edendis  ac  omni  auxilio  juris  canonici 
et  civilis  ccterisque  cautelis,  per  quas  posset  dicta  donatio  irritari,  hac 
30  tarnen  adjecta  condicionc  seu  pacto  apposito,  quod,  si  famis  nccessitate 
urgerentur,  prefatam  domum  alienare,  vendere,  distraherc  poterunt  seu 
pingnori  obligare,  promittentes  nichilominus  hanc  donationem  ratam  habere 
et  non  contravenire  fide  prestita  corporali.  In  cujus  testimonium  rogatu 
predictorum  sigillum  curie  nostre  huic  litere  appendi  fecimus  et  apponi. 
35  Dat.  et  actum  Basilee,  presentibus  testibus  fratribus  dicti  ordinis  et  con- 
ventus  priorc  Henrico  de  Löfcnberg  et  Burfchardo]  de  Tiesenhoucn  et 
Henrico  infirmario,  anno  domini  MCCLXXXV,  kal.  julii. 

485.  Das  Kloster  Klingenthal  leiht  dem  Konrad  Gulman  Güter 
bei  Otlingen  zu  Erbrecht.  Klein-Baset  /eSj  Juli  4. 

40  482.  a)  irritum  in  B. 
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Original  Kl.  tf  top  (A).  — * Kl.  R.  fot.  J2. 

Arnold  154  nach  A. 

Eingehängtes,  beschädigtes  Siegel  von  Klingenthal  (rf  65). 

Nos  . . priorissa  et  conventus  monasterii  in  Clingindal  minoris  Basilce 
Omnibus,  ad  quos  presentes  litcre  pervcncrint , orationes  in  domino  Jesu  5 
Christo.  Noverint  universi  et  singuli,  quod  110s  conmunicato  consilio,  una- 
nimi  consensu  Cvnrado  dicto  Gfltman  arearn  et  ortum,  in  qua  jam  moratur, 
item  ortum  dictum  an  der  Otlincmaten,  item  ortum,  quem  jam  colit  Niclio- 
laus  dictus  Buggo,  item  lingna,  quibus  dicitur  daz  Holz,  under  dem  Huninken- 
reine  in  banno  ville  Otünkon  Constanciensis  dyocesis,  que  bona  ad  nostrum  W 
pertinent  monasterium,  jure  hereditario  perpetuo  pro  censu  duodecim  soli- 
dorum  Basiliensium  in  festo  beati  Martini  solvcndorum  et  centum  ovorum 
in  pasca  domini  eciam  solvendorum  concessimus  et  concedimus  per  pre- 
sentes. Item  est  actum,  quod,  si  infra  quindenam  post  dictos  terminos 
census  predictus  non  solvitur,  quod  ipso*)  jure  vaccnt  bona  predicta.  Item  15 
mutata  manu  tantum  dare  debent  quinque  solidos  pro  honorario,  cui  vul- 
gariter  dicitur  erscliaz.  Item  ad  cautelam  dicti  census  persolvendi,  si  pre- 
fata  bona  deteriorentur,  posuit  jus  suum  in  ortum,  quem  tenct  Johannes  de 
Rinueldin,  pro  jure,  cui  dicitur  vulgariter  ursaz,  in  manus  prefatarum  domi- 
narum.  In  testimonium  premissorum  has  literas  nostro  sigillo  duximus  sigil-  30 
landas.  Datum  in  minori  Basilca,  anno  domini  millcsimo  duccntcsimo  octo- 
gesimo  quinto,  in  die  beati  Vlrici. 

4S(i.  Kottrad  der  Huber  verkauft  dem  Peter  Scnftclin  Zinse  von 
einem  Hause  in  Klein-Basel.  — 1285  Juli  12. 

Original  St.Urk.  n’  65  (A).  ifi 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  (rf  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesint  ult  horint  lesin,  tut  dirrc  brief  chünt, 
das  Chvnrat  der  hfiber  het  gegibin  zi  choffinne  uf  dem  huse,  das  widir  den 
Rin  lit,  das  du  frowc  von  Chandir  von  ime  het,  den  zins,  den  du  frowe 
von  Chandir  von  dem  huse  git,  den  het  her  1‘etir  Senftili  gichoffit  umbe  30 
schszchin  phunt,  uit  ist  des  zins  zwene  shillingc  uii  ein  phunt  uit  ein  hun, 
uii  git  man  den  zins  zi  vier  zitin  immc  jare  zielichir  vronvastun  un  das  hfien 
an  der  vasinat,  uii  het  ime  der  vor  ginant  Chvnrat  der  huber  das  gut  gi- 
vertigot  mit  sinen  giswistirgidin,  alsc  rcht  ist,  mit  sant  Albans  meiier,  der 
da  heissit  Heinrich  der  Boiler.  Uii  ist  des  gizuich  Chvnrat  Geisriebe  uii  35 
Wcmher  sin  brüdir  uii  her  Johans  der  Bogge  von  Lovfinbcrch  uft  Chvnrat 
Gcmas,  Niclaus  von  Wilon,  Chvnrat  der  sinner,  Heinrich  Ber,  Niclaus  hem 
Rvdolfcs  sün  uii  adir  bidirbc  luite,  dies  sahin  uii  hortin.  Uii  dur  ir  beidir 
bette  willin,  so  henchit  der  rat  von  der  minrrun  Basil  sin  ingesigil  an  disin 
brief,  uft  bishach  an  sant  Margaretvn  abint,  do  man  zaltte  von  unsers  lierrin  40 
giburte  tusint  jar  zwei  hundirt  jar  fünf  uii  athzich  jar. 


485.  a)  ipsi  in  A. 
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487.  Des  Ritters  Johann  von  Butenheim  I Vikuc  und  Kinder 
verkaufen  von  dem  Domcustos  Diethe/m  dem  Johanniterhause  Basel 
Guter  in  Obcr-Michclbach.  Basel  128$  Juli  rj. 

Abschrift  von  1516  in  CIORheinfetden  fot.  SS'  >>n  StA.  Aarau  (B). 

5 Diethclmus  custos  majoris  ecclesie  Basiliensis  universis  presentium  in- 

spcctoribus  noticiam  subscriptorum.  Novcrint  universi,  quod  honoramlus 
vir  officialis  curie  Basiliensis  vices  suas  nobis  conmisit  specialitcr  ad  con- 
firmandum  tractatum  habitum  intcr  religiosos  viros  videlicet  comcndatorcm 
et  fratres  sacre  domus  Hospitalis  lerosolimitani  apud  ßasilcam  ex  parte  una 
10  et  intcr  discretam  dominam  Berchtam  relictam  Johannis  quondam  militis 
de  Butenheim  et  liberos  ejusdem  Johannem  videlicet  laicum,  Johannem  cleri- 
cum  et  Claram  neenon  Gertrudam,  . . militem  dictum  de  Eptingen  tutorem 
seu  curatorem  eorundem  ncgocium  eorum  in  hac  parte  agentem  cx  parte 
altera  et  ad  recipiendum  renunciaciones  predicto  contractui  proficientes,  sicut 
15  patet  in  instrumento  a dicto  officiaü  desuper  dato.  Veniens  igitur  ad  nostram 
presenciam  predicta  domina  Berchta  de  Bütenheim  bona  sua  infra  scripta 
sita  in  Obern  Michelbach  videlicet,  que  eolebat  dictus  Schülin  Wilin,  item 
que  eolebat  dictus  Rüdcnnbach,  item  que  eolebat  dictus  Waldennburch,  item 
que  eolebat  dictus  Schulin,  item  que  eolebat  dictus  Volmarus  in  Obernn- 
20  dorff,  vendidit  de  consensu  et  bona  voluntate  liberorum  suorum  predictorum 
comendatori  et  fratribus  sacre  domus  Hospitalis  lerosolimitani  apud  Basilcam 
supradictis  pro  triginta  et  una  marca  argenti  traditione  facta  ipsos  comen- 
datorem  et  fratres  nomine  dicte  domus  in  liberam  et  vacuam  posscssionent 
dictorum  bonorum  inducendo.  Confessa  quoque  est  comemorata  domina 
25  coram  nobis  prelibatam  summam  pccunie  totaliter  sibi  traditam  et  appensam 
promittens  prefatis  comendatori  et  fratribus  se  et  suos  liberos  ac  succes- 
sores  quoslibet  legitimam  warandiam  dictorum  bonorum  prestare.  Rcnunci- 
avit  etiam  omni  juri,  quod  sibi  aut  liberis  suis  predictis  conpetebat  in  dictis 
bonis  vel  conpetere  posset  in  futurum,  et  generaliter  omni  juri  canonico  et 
30  civili,  consuetudinario  et  statuto,  per  quod  venditio  hujusmodi  posset  in 
posterum  infirmari.  Actum  Basilee  apud  sanctum  Petrum,-  in  domo  magistri 
Burckardi  quondam  scolastici  ejusdem  ecclesie,  in  presentia  fratris  Heinrici 
prioris,  fratris  Cjonradi]  de  Ramstein,  domini  ßurckhardi  sacerdotis  dicti  de 
Altkilch,  domini  Heinrici  militis  dicti  de  Butenheim,  Burckhardi  dicti  Cremer 
35  civis  Basiliensis,  domine  Anne  uxoris  predicti  Heinrici  de  Bütennhcim  et 
domine  Agnetis  relicte  quondam  domini  Rjeinboldi]  de  Eptingen  similiter 
testium  vocatorum  et  rogatoruin,  anno  domini  1ÄOCLXXX  quinto,  I1L  idus 
julii.  Nos  autem  predictus  Diethclmus  custos  Basiliensis  in  testimonium 
predictorum  rogatu  predictarum  partium  sigillum  nostrum  presentibus  duxi- 
40  mus  appendendum. 

4S8.  Urkunde  von  1285  Juli  2j  siehe  oben  «*  US'- 
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489.  Der  Domsubcustos  Johannes  vergabt  dem  Kloster  Olsberg 

Zinse  in  Grenzingen  und  Weiler.  Basel  1283  Juli  27. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  137  (A). 

Eingehängtes  Siegel:  f S . ABBATISSE  . DE  . ORTO  . DEI. 

Wir  Angnesa  du  abtisschin  un  der  convent  von  Olsberg  dez  ordens  5 
von  Citels  in  dem  bishtüme  von  Basele  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief 
schcnt  olde  horent  lesen,  daz  her  Johans  zc  dem  heligen  kruze  in  der  kilchen 
von  Basel,  der  5ch  under  kustcr  ist,  unserm  gotteslius  un  unserm  convcnt 
uinbc  sinre  selc  heil  het  gegeben  daz  gut,  daz  hie  nah  geschriben  stat,  in 
dorfern  ze  Grcnzingen  un  ze  W'ilr  ahte  vierder  geltes,  dez  sint  drie  rohen  jo 
uft  drie  dinkeln  un  11  habem,  un  vier  sester  müscs  un  drie  un  VI  Schillinge 
phenninge  un  fünf  hünr.  Also  were  daz,  daz  er  in  einen  hfeligen]  orden  fure, 
dar  sullen  wir  geben  XV  march  silberz  dez  gelotez  von  Basele;  gesche  aber 
daz,  das  er  hie  usse  belibe  an  der  weite,  alz  er  ieze  ist,  so  sullen  wir  nah 
simc  tode  inerhalb  zwein  manoden  ahte  march  lotigez  silberz  ze  grawen  15 
klostern  dez  ordens  von  Citelz  geben  un  teilen  durh  got  un  durh  sincr  sele 
willen,  daz  si  got  erlöse  us  allen  noten,  ob  si  in  deheinen  si.  Dirre  brief 
wart  gegeben,  do  man  zalte  von  gottez  gebürte  ficCLXix  quinto  jar“),  an 
dem  vritage  nah  sant  Jacobz  mcz.  Daz  diz  geschehen  ist  ze  Basele  uh  wirz 
gerne  stete  heigen  un  unser  nahkomen,  dar  umbe  henken  wir  unser  ingesige  20 
an  disen  brief  zeim  urkunde. 

490.  Die  Brüder  Heinrich  und  Johann  Pf  aff  anerkennen  gegen- 

über dem  Predigerkloster  die  Baubeschränkung,  die  auf  einem  ihnen 
gehörenden  Grundstücke  lastet.  — 128$  Juti  31. 

Original  Pr.  >£94  (A).  — Abschrift  in  VBO.  von  1363  Juli  12  Pr.  25 

«*  337  (B).  ■ — Deutsche  Übersetzungen  aus  dem  14.  Jh.  Pr.  Ppurk.  «*  13 

und  in  einem  lateinischen  Notariatsinstrument  von  1393  April  3 Pr. 

«*  728. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  zerbrochene  Siegel  des  bischöflichen 

Officials  (tf  37).  30 

. . oflicialis  curic  Basiliensis  universis  presentes  litteras  inspecturis 
salutem  in  domino.  Noverint  universi,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod 
constituti  corarn  nobis  nobiles  Heinricus  et  Johannes  fratres  carnales  dicti 
Phaphen  in  forma  juris  confcssi  sunt,  quod,  cum  emerent  bona  jure  heredi- 
tario  ad  fratrem  lleinricum  ordinis  fratrum  Predicatorum  domus  Columbari-  30 
ensis  filium  fratris  ipsorum  pertinentia  pro  quadam  summa  pcccunie  a priore 
prcdictorum  fratrum  in  Columbaria,  hec  conditio  adjecta  fuit,  in  quam  et 
ipsi  voluntarie  consenserunt,  videlicet,  quod  haue  servitutem  sive  jus  haberent 
fratres  Predicatores  domus  Basiliensis  in  area  prcdictorum  duorum  nobilium 
contigua  muro  aree  eorundem  fratrum  in  superiori  partc,  ut  ab  ipso  muro  40 
in  latum  usque  ad  spacium  Septuaginta  pedum,  in  longum  vero  per  spacium 

489.  a)  jar  nachgetragen  von  gleicher  Hand  in  A. 
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tocius  aree  videlicct  a fossato  civitatis  ßasiliensis  usquc  ad  ortum  Johannis 
dicti  Schönkint  civis  ejusdem  civitatis  nullum  fiat  edificium  cum  fenestris 
vel  aperturis,  per  quas  prospectus  haberi  possit  in  arcam  predictorum  frat- 
rum  vel  per  quod  alias  possint  notabilitcr  inquietari.  Quam  servitutcm  vel 
5 conditionem  volunt  in  cadem  area,  quamdiu  ambo  vel  alter  eorum  vixerit,*) 
observari,  etiam  ad  quoscunquc  ipsa  area  devolvatur.  Fuit  etiam  hoc  ad- 
jcctum,  quod,  si  possidens  aream  illam  in  posterum  aliquod  edificium  faciat 
in  eadem  et  fenestras  habere  velit  in  area  sua,  cum  lata  sit,  versus  ortum 
fratrum  predictorum,  murum  ipsorum  fratrum  cingentem  aream  eorundem 
10  tenebitur  suis  expensis  elevare  in  tantum,  quod  de  eodem  edificio  in  ipsam 
arcam,  ut  prcdictum  cst,  prospectus  haberi  non  possit  nec  propter  hoc  in 
ipso  muro  sibi  jus  aliquod  vendicabit.  Facta  est  hec  Confessio  coram  nobis 
anno  domini  MCU.XXXV,  pridie  kal.  augusti,  presentibus  fratre  Ilugone  dicto 
de  Müsingen  et  fratre  Nikolao  de  Argentina  ordinis  fratrum  l’rcdicatorum, 
15  magistro  Johanne  rectore  puerorum  in  Basilca,  domino  . . plebano  de  Arles- 
hcin  et  pluribus  aliis.  ln  memoriam  igitur  et  testimonium  premissorum 
sigillum  curie  Basiliensis  ad  petitionem  predictorum  Heinrici  et  Johannis 
duximus  presentibus  appendendum.  Datum  anno  et  die  predictis. 

491.  Der  Chorherr  Ludwig  von  St.  Peter  und  seine  Mutter 
20  übertragen  dem  Stift  St.  Peter  Güter  in  Hofstetten,  erhallen  sie  wieder 
zu  Erbrecht  und  geben  deren  Zinse  an  Stelle  eines  in  Wegfall  ge- 
kommenen Hauszinses.  Basel  1285  August  23. 

Abschrift  von  1306 — 1325  in  Pt.  H.  fot.  28  nt 38  (B). 

Arnold  333  nach  B. 

25  Officialis  curie  . . archidyaconi  Basiliensis  Omnibus  presentium  in- 

spectoribus  rci  geste  memoriam  cum  Salute.  Noverit  Universitas  vestra, 
quod  constituti  coram  nobis  in  forma  judicii  Lvdewicus  eanonicus  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  et  Mehthildis  mater  ejus  redditus  octo  vemcellarum 
spelte  et  duarum  avene,  quos  habebant  in  villa  Hofstetin  jure  proprietatis, 
30  cum  agris,  pratis  et  universis  attinentiis  eorundem  in  . . decanum,  . . custo- 
dem  et-  capitulum  ecclesie  sancti  I’ctri  Basiliensis  et  per  eos  in  ipsam  eccle- 
siam  proprietatis  titulo  transtulerunt  et  ipsos  redditus  ab  ecclcsia  sancti 
Petri  prcdicta  pro  annuo  censu  duarum  iibrarum  monctc  Basiliensis  jure 
hereditario  receperunt  Hec  autem  relatio  scu  receptio  a dicto  Lvdewico 
35  et  matre  sua  ob  hanc  causam  facta  cst,  quia,  cum  quinque  libre  et  quatuor- 
decim  solidi  de  duabus  domibus  sitis  in  opposito  domus  Heinrici  et  Johannis 
fratrum  dictorum  l’haffen  et  quatuor  manwerch  vinearum  in  banno  villc 
Tullikon  sitarum  ecclesie  sancti  Petri  prehabite  deberentur,  prefati  decanus, 
custos  et  capitulum  duas  libras  de  domo,  quam  a Ludewico  ipsorum  con- 
40  canonico  dominus  Heinricus  de  Bvtenhein  miles  et  domina  Anna  uxor  sua 
emptionis  titulo  conquisicrunt,  duas  libras  census  annui  defalcarunt  ita,  quod 

400.  a)  vixerit  wiederholt  und  durch  Punkte  getilgt  in  A. 
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dcinceps  dominus  de  Butenhein  et  uxor  ejusdem  de  predicta  domo  a Lud[e- 
wico]  conparata  solvent  annuatim  ecclesie  sancti  l’etri  duas  libras  et  Lud[e- 
wicusj  et  mater  ejus  de  redditibus  apud  Hofsteten  duas  libras  et  domus, 
que  Lud[cwico]  remansit,  et  vinee  prescripte  remanebunt  censu  videlicct 
triginta  quatuor  solidorum  et  non  amplius  honorate.  Hoc  etiam  acto,  quod  5 
in  mutationc  manuttm  unus  tantum  solidus  de  sepcdictis  redditibus  apud  Hof- 
steten honorarii  nomine  persolvetur,  adjecta  nichilominus  tali  condicionc,  quod, 
quandocunque  Lud|ewicus]  vel  mater  ejus  aut  eorum  successores  ecclesie 
sancti  Petri  redditus  duaruni  librarum  ipsi  ecclesie  ad  cstimationem  bonorum 
virorum  acceptabiles  assignabunt,  tune  jam  dicti  redditus  de  Hofsteten  a tu 
prestatione  ccnsus  inmunes  erunt  et  ad  ipsum  Ludwicum,  matrem  ejus  vel 
successores  proprietas  revertetur.  In  cujus  rei  testimonium  nos  . . officialis 
curie  . . archidyaconi  Basiliensis  sigillum  nostrum  presenti  litere  duximus 
apponendum.  Testes : magister  Cvno  cantor  ecclesie  Columbaricnsis,  dominus 
Heinricus  scolasticus  sancti  Petri  Basiliensis,  dominus  Jacobus  cellerarius,  15 
magister  Vlricus  de  Blazhein,  dominus  Burchjardus]  cappellanus  sancte  Marie 
et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum  Basilee,  anno  domini  MOCI.XXXÜ,  in 
vigilia  beati  Bartholomei  apostoli. 

49-.  Agnes,  Tochter  Heinrich  Schreibers,  vergabt  dem  Kloster 
St.  Clara  Wiesen  bei  Klein-Basel.  — 1285  September  24.  20 

Original  CI.  !f  33  (A).  — * CI.  7.  pag.  396. 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  von  ssoei  Händen  des  13.  7h.:  von  dem 

brotmeister  und  über  unser  matten. 

Eingehängtes  Sieget  des  erspriesterlichen  Officiats  ( tf  39). 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis.  Anno  domini  äcCLX$X  quinto,  25 
feria  sccunda  post  Mauricii,  constituta  coram  nobis  in  forma  judicii  Agnesa 
filia  quondam  Heinrici  Scribers  de  minori  Basilca  contulit  sex  jugera  prati 
sita  in  banno  minor[is|“)  Basilee  juxta  bona  . . reücte  quondam  Heinrici  de 
Tasphenne  ab  un[a  parjte,*)  abjaltcra]*)  partc  juxta  bona  Heinrici  dicti  Ceissen, 
ob  spem  retributionis  eterne  . . abbatisse  (et  conjvenjtui]*)  sancte  Cläre  30 
minoris  Basilee  et  omne  jus  conpetens  sibi  in  pratis  memorfatis].*)  Quam 
donationem  frater  Heinricus  procurator  predicti  monastcrii  nomine  . . abba- 
tisse seu  monasterii  reccpit  coram  nobis.  Testes  sunt  hii : . . cantor  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis,  magister  Otto,  magister  Petrus  de  Turego,  magister 
Heinricus  de  Argentina,  Hugo  de  Grandwlr  et  alii  quamplures  fide  digni.  35 
In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  nostre  ad  petitionem  predicte  Agncse 
presentibus  duximus  appendendum.  Datum  anno  et  die  predictis. 

493.  Hugo  der  lange  Mönch  und  seine  Neffen  leihen  dem  Bäcker 
Heinrich  von  Thun  und  dessen  Frau  einen  Garten  und  eine  Hofstatt. 

— 1283  September  27.  40 

492.  a)  Ltxh  im  Ftrgomtni. 
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Original  Sp.  nt  7 (A).  — * Bf.  A.  fot.  1 5". 

Zwei  eingehängte  Siegel  der  beiden  Mönche  (>f  ro  t und  if  104). 

Universis  presentes  literas  inspecturis  Hugo  dictus  der  lang  Münch 
neenon  filii  fratris  raei  Hugo  filiastcr  Chvnradi  Lüdewici,  Hugo  dictus 
5 Gempenner,  Hugo  dictus  Zwinger  fratres  dicti  Monachi,  milites  Basilienses, 
noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  nos  ortum  et  arcam  extra 
portam  Spalon  contiguos  domui  Wernheri  dicti  Kaltsmits  sitos  jure  proprie- 
tatis  ad  nos  pertinentes  Heinrico  dicto  de  Tuna  pistori  neenon  Adclheidi 
uxori  sue  in  soliduni  concessiraus  et  conccdimus  per  presentes  pro  annuo 
10  censu  decem  solidis  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  et  duobus  circulis 
nomine  revisorii  in  festo  beati  Martini  et  in  carnisprivio  annis  singulis  per- 
solvendis  sub  jure  liereditario  perpetuo  possidendos,  ita  videlicet,  quod  altero 
ipsorum  defuncto  alter,  qui  superstes  fucrit,  succederc  debet  et  de  prefatis 
orto  ac  area  potest  et  debet  ordinäre  et  disponerc,  quidquid  ei  videbitur 
16  expedire,  salvo  tarnen  in  omnibus  jure  nostro.  In  testimonium  hujus  rei 
sigillo  mei  Hugonis  des  langen  Münchs  neenon  loco  et  nomine  fratris  mei 
hone  memorie  filiorum  Hugonis  Monachi  filiastri  Chvnradi  Lüdewici  sigillo 
presens  litera  est  signata.  Testes:  dominus  Chvnradus  Puerorum,  dominus 
Burchardus  de  Argentina  milites,  Chvnradus  Lüdewici,  Alberclitus  de  Blaz- 
20  hein  campsor,  Alberchtus  de  Wonach,  Eglolfus  ortulanus  et  alii  quamplures 
fidc  digni.  Dat.  anno  domini  l&CCLxSx  quinto,  quinta  feria  proxima  ante 
festum  beati  Michaelis. 

45)4.  Heinrich  der  Meier  und  seine  Mutier  verkaufen  dem  Peter 
Senf  le/in  ein  Gut  bei  Klein-Basel.  — 12S5  September  28. 

2T>  Original  St.Urk.  >f  64  (A). 

Au  einer  Schnur  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  (nt  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesen  und  hörint  lesin,  tut  dirre  brief  chunt, 
das  Henrich  der  meiier  un  sin  müter  vro  Berchte  han  gegeben  ze  choflinne 
hem  Peter  Scnflin  uinb  acht  phunt  phenninge  das  gut,  das  Bvrchi  Seilli  von 
30  in  hatte,  und  dis  selbe  gut  lit“)  nebent  Bvrchin  von  Wintersingen  un  dem 
tichc,  der  har  in  die  stat  gat,  und  dis  selbe  vorgenant  gut  hant  si  ime  gc- 
vertigot  mit  allem  recht  alse  si  solton.  Und  ist  des  gezüch  Chvnrat  der 
Böller,  Chvnrat  Weche,  Henrich  der  Ilvsclcr,  Peter  Vlcish,  Rvdi  Zangcrli, 
Bvrchart  mester  Buris  sun,  Iüegast  und  ander  biderbe  lüte,  dies  sahen  und 
35  horten.  Und  dur  ir  drier  bette  willen  hem  Peter  Senftclis  uü  Henriches  des 
meiers  uft  siner  müter  so  bisigilt  in  der  rat  von  der  minrrun  Basel  disen 
brief  mit  ir  ingesigele.  Und  besach  an  sant  Michels  abint,  do  man  zalt  von 
unsirs  herrin  gebürt  tusinch  jar  zwei  hundert  jar  un  fünf  un  achzich  jar. 

495.  Des  Johann  Bogge  /'rau  leiht  dem  Heinrich  Chozze  Güter 
40  zu  Hittalingcn  zu  Erbrecht.  — 1 28$  September  2p. 

41)4.  a)  lit  war  notimal  gtsthritbtn , das  trttt  ist  ausraditrt  in  A. 

Ufkubdcobuch  der  Stadt  Batet.  II.  3t! 
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Original  KL  n"  Ito  (A).  — Abschrift  in  KL  A.  foL  364.  (B). 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  (if  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesint  un  horint  lesin,  tut  dirre  brief  chünt, 
das  vro  Elysabeth  hern  Johanses  frowe  des  Boggin  von  Lovfinberch  hat 
verluwen  alles  das  gut,  das  si  hat  gichoßit  umbe  Jachin  Chozzc,  das  da  lit  5 
zi  Hiltelingin  in  dem  banne,  Heinrich  Chozzin  zi  eime  rehtin  erbe.  Alle 
die  wilc,  das  si  das  gut  unverchoffit  het,  so  ist  sin  erbeshaf  stite.  Wan 
sol  och  das  wissin,  ufi  wäre  das  du  vor  ginantc  Elysibethe  das  gut  verchoffin 
wolte,  so  wäre  die  erbeshaft  us  ufi  cnsolte  si  der  vor  ginantc  Heinrich 
Chozze  von  Hvningin  nit  cnirren  an  ir  verchoffinne  ir  gut.  Dis  vor  genante  10 
gut  hat  si  ime  verluwen  umbe  vier  viernzal  dinchils,  uft  sol  man  den  dinchil 
gen  enzwissin  den  zwein  mcssin  unsir  frowin.  Un  swenne  er  das  nut  cntüt, 
das  er  den  zins  engibe  zi  den  zitin,  alsc  hie  vor  giscribin  stat,  so  sol  erz 
mit  ir  minne  bihan  aide  abir  von  dem  gut  gan  un  sol  das  ledich  sin.  Swas 
och  von  dem  gut  gat  in  dem  selbin  rcth,  alse  sie  chofltc  umbe  jaccliin  15 
Chozzin,  das  sol  er  anc  irn  shadin  verrihtin  an  das  gottis  hus  ze  Hiltelingin, 
uft  wäre  och  das  si  das]*)  gilt  dicheini  gottis  husc  wolte  gebin,  dem  gäbe 
sis  in  dem  selbin  rethe,  also  si  ims  verluwen  hat,  das  ers  och  von  dem  selbin 
gottis  huse  hette  also  von  ir.  Uft  ist  och,  das  er  stirbit,  so  sol  das  gut 
ledich  sin  noch  cnsol  enhein  sin  erbe  cnhein  ansprach  darnach  niemer  20 
giwinnen  uft  sol  der  frowin  ledich  odir  dem  gottis  husc  dar  sis  hingigebin 
het.  Un  ist  des  gizuich  her  Wernher  der  Kinden,  Chvnrat  Vleish,  her 
Johannes  der  Boggc,  Heinrich  Cozzc  un  Johannes  Howinstein  un  Rvdolf  Casili 
un  andir  bidir  lute,  dies  salhin  un  hortin.  Un  dur  ir  beidir  bette  willin  so 
besigilt  in  der  rat  von  der  minrrun  Basil  disin  brief  mit  ir  ingesigile,  ufi  25 
bischah  an  sant  Michels  dach,  do  man  zalte  von  unsirs  herren  giburt  tunt 
jar  zwei  hundert  fünf  uft  achzich  jar. 

496.  Bischof  Rudolf  von  Konstanz  bestätigt  dem  Kloster  Klingen- 
l/ial  alle  Indulgenzen  und  verheissl  den  Besuchern  des  Klosters  Ablass. 

Laufenburg  1283  Oktober  17.  30 

Original  KL  >t  1 11  (A). 

* Lad  ewig  2633. 

Abhängendes  Siegel  des  Bischofs:  . . RVDOI IEN. 

Rjudolfus]  dei  gracia  Constancicnsis  episcopus  universis  Christi  fidelibus 
noticiam  subscriptorum.  Juris  ordo  expostulat  et  cst  consonum  racioni,  35 
quod  pium  consensum  justis  peticionibus  prebeamus.  Cum  igitur  devote 
in  Christo  . . priorissa  et  conventus  sororum  in  Klingendal  nobis  humiliter 
supplicassent,  quod  indulgencias,  beneficia  et  sufifragia  ipsis  et  earum  mona- 
sterio  hiis,  qui  pie  et  devote  statutis  temporibus  earum  limina  frequentarent, 
per  legatos,  archiepiscopos  et  episcopos  concessa  approbare  et  conlirmare  40 
misericorditer  dignaremur,  nos  earum  supplicationibus  inclinati  omnes  indul- 

426.  a)  unleserlich  in  A wegen  Beschädigung  der  Schrift;  ergänz/  aus  B. 
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gcncias  a quibuscunque  autoritatem  habcntibus  factas,  concessas  et  in  poste- 
rum  concedendas  approbamus  et  prescntibus  confirmamus  omnibus  nichilo- 
minus  vere  confcssis  in  die  patroni  beati  Dominici,  l’etri  martiris,  Augustini, 
dedicationis  ecclesic  vel  altaris  et  per  octavas  ad  carum  monasteriura  con- 
& fluentibus  XI.  dies  de  injuncta  penitcncia  autoritatc  dci  et  nostra  misericorditer 
relaxannis.  Dat.  in  Löfcnberg,  anno  domini  MCX'I.X^XV,  xvi.  kal.  novcnbris. 

497.  König  Rudolf  I.  überträgt  der  Kirche  Basel  die  Patronats ' 
rechte  der  Kirchen  Augst  und  Zeiningen  behufs  Stiftung  zweier 
Pfründen  im  Münster.  Lusern  128s  Oktober  18. 

10  Original  im  GLA.Kartsruhe,  Kaiser-  und  Königsurkunden  tf  102  (A). 

— Abschriften  in  VBO.  von  1297  Juni  28  Ds.  /,  24  (£)  und  von 
Wurstisen  in  I VCD.  fot.  127  (B'). 

Herrgott  monumenta  4/2,  /So  tf  5 nach  A.  — Gerbert  de  translatis 
cadaveribus  116  tf  3 nach  A = Trouittat  2,  418  tf  323.  Hier  ist  nach 
15  A zu  lesen  S.  418  Z.  1 : Rudolfus  dei  gracia;  Z.  3:  graciam  und  placi- 

dum:  Z.  6:  beatitudine  und  eleniosinarum  und  largicionibus;  Z.  7 in- 
pertimur  und  considcracione ; Z.  8:  inclite;  Z.  9;  karissime;  Z.  10 : 
karissimi;  Z.  12:  Ougcst ; Z.  13:  Zeiningcn  und  dyoccsis;  Z.  14.  pro- 
vide  statt  proinde;  Z.  16:  karissimum;  Z.  17:  in  eadem  ccclesia;  Z.  21 : 
20  racionabili  inpedimento;  Z.  23:  rcsidcnciam;  S.  4/9  Z.  /:  rcnnucrent; 

Z.  4:  coilacio;  Z.  7:  kl.  nouembris;  Z.  8:  tercio  decinio.  Ausserdem 
durchweg  e statt  x.  — Schöpf  in  2, 34  nt  749  nach  B'.  — * Lichnowsky  1, 
erw  tf  878.  — * Böhmer  129  tf  846.  — * ZGO.  4,  362  und  * NF.  /,  76 
tf  102.  — * Boos  //$/. 

25  Dasti  die  Willebriefe  der  Kurfürsten:  1.  Siegfried  von  Köln,  Köln  1282 

Dezember  21.  2.  Werner  von  Mains,  Aschaffenburg  1282  Dezember  30. 
3.  Ludwig  von  der  Pfalz,  Nürnberg  1283  Februar  19.  4.  Albert  von 
Sachsen,  Nürnberg  1283  Marz  30.  3.  Wenzel  von  Böhmen,  Prag  1283 
April  16.  6.  Otto  von  Brandenburg,  Kaadcn  1297  August  17.  7.  Boe- 

30  mund  von  Trier,  Nürnberg  1298  November  20. 

Die  Originale  von  tf  / — 7 im  Gt.A. Karlsruhe,  Abteilung  Basel  CA).  — 
Abschriften  von  tf  1 — 3 in  VBO.  von  1297  Juni  28  Ds.  r,  24  (B),  von 
tf  I — 7 von  Wurstisen  in  WCD.  fot.  127 " — / 30  (B'f 
Herrgott  a.  a.  0.  Antn.  b ( tf  / 7)  nach  A.  — Gerbert  a.  a.  0.  116  Anm.  b 

Zh  (tf  1 — 7)  nach  A.  — Trouittat  2,  369  tf  279  nach  Gerbert,  tf  / voll- 

ständig und  Auszüge  von  tf  2 — 7 in  Antn.  1.  — Auszüge  von  B bei 
Herrgott  und  Gerbert  a.  a.  0. 

49S.  Urkunde  von  1283  Oktober  23  siehe  oben  rf  435  f 

499.  König  Rudolf  f.  befreit  Klein-Basel,  verleiht  ihm  die  Rechte 
40  und  Privilegien  von  Ko/tnar  und  gestattet  ihm  die  Abhaltung  eines 
Wochenmarktes.  Luzern  1285  Oktober  29. 

Originale  St.Urk.  tf  63  (A)  und  tf  66  (A'J.  — Abschrift  aus  dem  18.  Jh. 
von  A in  Gr  WB.  fol.  io/v  (B). 
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Spreng  46  nach  B = 7 r mal  lat  2,  419  >f  324.  — Bei  Spreng  ty  auch 
eine  deutsche  Übersetzung.  — Ochs  1,  431  nach  B.  — * l.ichnowsky  1, 
<1/!/  tf  SSo.  — * Böhmer  12g  «'  848.  * ZGO.  4,  362. 

Die  beiden  Ausfertigungen  A und  A‘  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 
Das  in  der  Urkunde  erwähnte  Stadtrecht  von  Kalmar  von  !2yS  De-  5 
zember  2g  ist  abgedruckt  nach  dem  Original  bei  Gfrörer,  die  F.nt- 
stehung  der  Reichsstädte  zwischen  Basel  und  Strassburg  unter  Fried- 
rich //■  (Programm  der  Realschule  zu  Rappoltsweiler  1SS6),  nach  einer 
Copie  von  ty30  bei  Trouillat  2,  2gg  n'  234. 

An  A hängt  an  roten  Seidenfäden  das  Siege/:  f R 10 

GKACIA  . ROMANORYM  . REX  . S . . . . KR  . AVGVSTVS  mit 
Rücksiegel  (Löwe).  Vgl.  Heffncr,  Tafel  vtl,  rf  3g.  An  A'  ist  das  Siegel 
abgefallen. 

Rvdolfus  dei  gracia  Romanorum  rex  semper  augustus  universis  sacri 
Romani  imperii  fidelibus  presentes  litteras  inspecturis  graciam  suam  et  omne  15 
bonum.  Et  si  regalis  benignitas  sc  recognoscat  ctinctis  suis  fidelibus  debi- 
tricem,  specialiter  tarnen  debet  pre  ceteris  votis  principum,  quorum  presidio 
veluti  per  columpnas  egregias  in  *)  suo  vigore  et  soliditate  continua  fidelius 
Romanum  conservatur  imperium,  placidius  conplacerc.  Sane  cum  venerabilis 
H|einricus]  Basiliensis  cpiscopus  princeps  et  secretarius  noster  karissimus  20 
tarn  clarus  erga  nos  et  memoratum  imperium  semper  in  fidc  et  devocione 
pcrstitcrit,  sicut  in  multis  neccssitatibus  nobis  tribuit  preclaris  operibus  per- 
fectius  experiri,  quod  dignum  utique  judicamus,  ipsum  debere  in  graciis 
conferendis  aliis  anteponi,  nos  ipsius  precibus  favorabiliter  inclinati  ctvolentcs 
semper  omnia  adimplerc,  que  sibi  noverimus  profutura,  ulteriorem  Basilcam,  25 
hoc  est  opidum  ultra  pontem  Basiliensem  Constancicnsis  dyoccsis,  ex  pleni- 
tudine  potestatis  regie  libenter  et  liberalitcr  libertamus.  Eidem  opido  et 
civibus  in  eo  conmorantibus  et  ad  ipsum  conflucntibus  ad  morandum,  dum 
reccpti  fuerint  in  concives,  easdem  libertates,  gracias,  inmunitates  et  jura 
concedimus,  quibus  gaudent  cives  nostri  et  opidum  Columbariense  et  quibus  30 
hactenus  sunt  gavisi.  Salvo  tarnen,  quod  homines  illustrium  Alberti  et 
Rudolf!  ducum  Austrie  et  Stirie  filiorum  tiostrorum  neenon  nobilis  viri  Ottonis 
de  Röthelen  ibidem  recipi  non  debeant  in  concives  nisi  eo  jure,  quo  hactenus 
est  consuetum.  Ad  hec  in  dicto  opido,  utpote  in  loco  ad  id  apto  et  habili, 
ebdomadale  forum  singulis  feriis  quintis  duximus  edicendum  volentes  et  hoc  35 
regali  edicto  mandantes,  ut  omnes,  qui  pro  empcionis  et  vendicionis  con- 
mercio  excrcendo  ad  ipsum  forum  confluxerint,  nostra  et  imperii  protectione 
congaudcant  et  forensium  privilegio  libertatum.  Ccterum  statuimus  et 
volumus,  quod  cives  predicti  prefato  episcopo  et  suis  succcssoribus  in  talliis, 
sturis,  exactionibus  neenon  in  expcdicionibus  et  modis  aliis  servient,  sicut  40 
ante  libertatem  hujusmodi  consucverunt.  Quod  qui  facereb)  rennucrent,  ex- 
tunc  ipsi  predicta  libertate  carebunt  et  cadcnt  penitus  ab  eadem.  In  cujus 
rci  testimonium  presens  scriptum  majestatis  nostre  sigillo  fecimus  conmuniri. 
Datum  Lucerne,  1A1.  kl.  nouembr.,  indictionc  Xliil,  anno  domini  ftcCLx£xe) 
quinto,  regni  vero  nostri  anno  XIÜ.  45 

4!ID.  a)  nas  egregias  in  auf  Rasur  in  A.  b)  quod  si  facere  in  Ax.  c)  octuagesimo  in  AK 
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5Ü().  Bischof  Heinrich  leiht  dem  Berthold  von  Isny  genannt 
de  Vico  einen  Hof  zu  Arleskeim.  Hasel  12S5  November  6. 

Boos  112  «*  1 $S  nach  dem  Original  im  LA.  Liestal. 

501.  Ludwigs  des  Kellers  Frau  leiht  dem  Hugo  zum  Hirschen 

6 Hofstatt  und  Haus  zu  Erbrecht.  — 1285  November  7. 

Original  bei  den  Hausurkunden  des  Rosshofs  (Nadelberg  tf  20)  im 

Besitze  des  Hm.  Prof.  F.  Miescher  in  Basel  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Peter  (if  jo  '). 

Nos  Chvnradus  prcpositiis,  Rvdolfus  decanus  totumque  capitulum  ccclesic 
10  sancti  Petri  Basiliensis  notum  facimus  universis,  quod  Klizabet  uxor  Lüdewici 
cellerarii  civis  Basiliensis  de  consensu  et  per  manum  dicti  Lüdewici  mariti 
et  advocati  sui  aream  et  domum  sitam  in  vico,  qui  dicitur  Nadelbcrg,  retro 
domura  dictam  zem  Hirze,  quas  a nobis  sub  jure  hereditario  tenct  pro  annuo 
censu  decem  solidis  denariorum,  Hugoni  dicto  zem  Hirze  civi  Basiliensi  con- 
15  cessit  pro  annuo  ccnsu  vidclicet  viginti  novem  solidis  denariorum  Basilicn- 
sium  usualis  monete  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  annis  singulis 
persolvcndis  sub  jure  hereditario  perpetuo  possidendum.  Sciendum  cciam, 
quod  dictus  Hugo  et  sui  successores  dicto  Klizabet  et  suis  succcssoribus  nee 
revisoriuin  nee  censum  honorariuni  dare  debent.  In  testimonium  hujus  rei 
20  rogatu  ipsorum  sigillum  capituli  nostri  presentibus  duximus  appendendum. 
Testes:  dominus  Chvnradus  de  Vfhein  ct  dominus  Vlricus  fratcr  suus  milites, 
dominus  Heinricus  de  Alswilr,  Wczclo  ccllerarius,  Heinricus  villicus  de 
Hi'migen,  Gerardus  de  Vtingen,  Johannes  dictus  Lango,  Chvno  zim  Angen, 
Hugo  de  Richenshein  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum  anno  domini 
25  MC'CI.XXX  quinto,  feria  quarta  proxima  ante  festum  Martini. 

502.  Verheissung  von  Ablass  für  die  Besucher  und  Wohlthiiter 

des  Münsters.  Rom  128s  Dezember  5. 

Original  Ds.  >f  p (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  rj./ig.jth.:  summa  indulgcnti- 
30  arum  hujus  litere  est  CCCCX1.  dies  de  injunctis  penitentiis;  auch  auf 

der  Vorderseite  ist  am  Rande  neben  der  letzten  feile  die  fahl  CCCCX1. 

nachgetragen. 

An  roten  und  gelben  Seidenfäden  hängen  noch  Fragmente  von  neun 

Siegeln. 

35  Universis  Christi  tidelibus  presentes  literas  inspecturis  110s  dei  gratia 

Johannes  archiepiscopus  Rigcnsis,  Rodericus  Segobicnsis,  Leo  Chalamonensis, 
Gerardus  Ananinus,  Marcio  sancti  Marci,  Johannes  Strogolinus,  Romanus 
Croensis,  Bernardus  Vizentinus,  Tholomeus  Sardancnsis,  Valdebrunnus 
Aueloncnsis  ct  Glauinicensis,  Romanus  Alifanus,  Angelus  Mclfictensis  epis- 
40  copi  salutem  in  domino  sempiternam.  Licet  is,  de  cujus  muncrc  venit,  ut 
sibi  a suis  fidelibus  digne  ac  laudabilitcr  serviatur,  de  habundantia  pietatis 
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sue  mcrita  supplicum  excedens  et  Vota  bene  servientibus  multo  majora  tri- 
buat  quam  valeant  promereri,  desiderantes  tarnen  reddere  domino  populum 
acceptabilem,  fideles  Christi  ad  conplacendum  ei  quasi  quibusdam  allectivis 
muneribus  indulgcntiis  videlicet  et  remissionibus  invitamus,  ut  cxindc  red- 
dantur  divinc  gratio  aptiorcs.  Cupientes  igitur,  ut  cathedralis  ccclesia  Basi-  5 
liensis  congruis  lionoribus  frequentetur,  Omnibus  vere  penitentibus  et  con- 
fessis,  qui  ad  ipsam  ccclcsiam  in  festis  subscriptis,  videlicet  in  quatuor  festi- 
vitatibus  bcate  Marie  virginis,  in  singulis  sabbatis  ac  in  dedicacione  ipsius 
ecclesie  causa  devotionis  accesscrint  vel  manus  porrexerint  adjutrices  aut  in 
extremis  laborantcs  aliquid  fabrice  dictc  ecclesie  legavcrint,  nos  de  omni-  10 
potentis  dci  misericordia  et“)  beatorum  l’etri  et  I’auli  apostolorum  ejus 
auctoritatc  confisi  singuli  singulas  quadragenas  de  injunctis  eis  penitentiis, 
dummodo  loci  dyocesanus  conscnscrit,  miscricorditer  in  domino  relaxamus. 

In  cujus  rei  testimonium  sigilla  nostra  duximus  presentibus  apponenda. 
Datum  Korne,  anno  domini  millesimo  duccntesimo  octuagcsimo  quinto,  nonas  15 
dccembris,  pontiticatus  domini  Honorii  pape  quarti  anno  primo. 

503.  Das  Kloster  A/spaeh  bevollmächtigt  den  Burchard  Metier 
von  Basel,  den  vierten  Teil  eines  Hauses  daselbst  an  den  Kaplan  von 
St.  Michael  im  Münster  zu  verkaufen.  Aisfach  teSj  Dezember  fj. 

Original  Ds.  n'  S (A).  20 

Von  zwei  an  Bändern  hängenden  Siegeln  ist  noch  das  des  Provinciais 

der  Minoriten  Dietrich  erhalten  (n"  62). 

Vcncrabilibus  in  Christo  dominis  . . preposito,  . . decano  et  capitulo 
ecclesie  Basilicnsis  abbatissa  et  conventus  de  Alaspach  ordinis  sancte  Cläre, 
Basiliensis  dioccsis,  reverentiam  oinnimodam  et  honorem.  In  negocio  con-  25 
tractus,  quem  inivimus  seu  inire  intendimus  de  quarta  parte  domus  site 
Basilcc  ex  oposito  domus  dicte  ce  dem  1 lobte  contigue  domui  Vlrici  de  Turego 
ab  inferiori  parte,  a superiori  vero  domui  Johannis  dicti  Recagul,  ad  nos  et 
domum  nostram  de  Alaspach  per  ingressum  religionis  Mcchtildis  uxoris 
Rvdolfi  quondam  dicti  Mettere  civis  Basiliensis  devoluta“),  Burchardum  dictum  30 
Mettere  nostrum  constituimus  procuratorem  dantes  ei  plenum  et  speciale 
mandatum  predictam  quartam  partem  domus  nomine  nostro  vendendi,  resig- 
nandi  et  transferendi  co  jure,  quo  ad  nos  pertinebat,  in  dominum  Heymonem 
sacerdotem  cappellanum  altaris  sancti  Michahclis  in  ccclesia  vestra  Basiliensi 
et  recipicndi  ab  eodem  domino  nomine  nostro  sexaginta  tres  libras  denario-  35 
rum  usualis  monctc  minus  sex  solidis  et  in  utilitatem  domus  nostre  de 
Alaspach  convertendi,  maximc  cum  ad  id  reverendi  patris  nostri  fratris 
Dietrici  provincialis  fratrum  Minorum  acccdat  auctoritas  et  consensus.  Ratum 
igitur  et  gratum  habere  promisimus  et  promittimus  per  presentes,  quiequid 
per  memoratum  Burchardum  dictum  Mettere  procuratorem  nostrum  circa  40 
contractum  hujusmodi  et  ejus  circumstancias  exstitcrit  ordinatum.  In  testi- 

50*2.  a)  auf  Rasur  in 
508.  a)  devolutam  in  A. 


Digitized  by  Googl 


287 


monium  premissorura  prescns  carta  dicti  dornini  et  patris  nostri  provincialis 
et  nostris  sigillis  est  munita.  Nos  Dictricus  provincialis  fratrum  Minorum 
per  superiorem  Alamaniam  mandato  hujusmodi  ex  partc  vcnerabilium  . . 
abbatissc  et  conventus  de  Alaspach  Burchardo  dicto  Mettere  facto  plenam 
5 auctoritatcm  dantcs  in  tcstimonium  premissorum  sigillum  nostrum  duximus 
appendendnm.  Dat.  in  Alaspach,  anno  domini  ÜiVLXXXV,  in  festo  Lucie 
virginis. 

au.  / 'der  Senf telin  und  seine  /'rau  vergaben  dem  Kloster 

Wettingen  eine  Wiese  bei  Klein-Basel  und  empfangen  sie  wieder  auf 
tu  Lebenszeit.  — 1285  Dezember  rj. 

Original  St.Urk.  if  67  (ei). 

An  Pergamentstreif en  hängen  zwei  Siegel:  1.  Klein-Basel  (nt 141). 

2.  elbt  von  Wettingen  (nt  71). 

Allen,  die  disen  brief  lesent,  tut  dirre  brief  künt,  de  herre  I’cter  Scnftli 
15  unde  sin  wirtinnc  vro  Gcrdrüth  hant  gegeben  zeime  selgcrcthc  eine  mattün, 
du  da  lit  an  der  schupüz  ze  der  minrun  Basile,  ze  Wethingen  an  das  gottes 
hüz.  Die  selben  mattun  hant  si  gevertigot  mit  Hainrich  sant  Albans  meiier, 
alse  su  ze  recht  sun,  unde  hant  die  vorgenande  mattun  wider  cnphangen 
von  dem  abete  unde  von  den  conventu  von  Wethingen  jerlich  umbc  einen 
20  phenning.  Die  zuge,  die  dis  Sachen  unde  horton,  sint  herre  Hüg  der  keiner 
unde  brüder  Heinrich  der  phistcr  von  Wethingen  unde  Heinrich  der  meiger, 
Rfdolf  am  Tiche,  Jacob  von  Riehein  un  Chvnrat  der  sigeriste  unde  Hein- 
rich der  kesseler  unde  ander  biderbe  lütlie.  W'an  sol  och  de  wissen,  de  die 
vorgenanden  matton,  so  ir  einis  stirbet,  sol  de  ander  haben  unz  an  sinen 
25  tot,  nach  ir  beider  tode  sol  si  horren  ewichlike  ze  WTethingen.  Unde  dur 
ein  ophenunge  dirre  getät  sint  geschriben  zwenc  briefe  unde  bisigelt  mit  dem 
ingesigelc  des  rates  von  der  minre  Basile  unde  des  vorgenandes  . , abbetes 
von  W'etbingen.  Diz  beschach  an  sant  I.vcivn  tag,  do  man  zalte  von  gottes 
gebürte  tuseng  unde  zweihundert  jar  un  funve  ufi  achzcg  jar. 

30  Ö05.  Des  Kitters  Berthold  von  Grenzingen  Witwe  verkauft 

der  Anna  Schachternell  Güter  bei  Walheitn.  — 1285  Dezember  19. 

Original  Kl.  tf  112  (A).  — Deutscher  Auszug  in  Kl.  K.  fol.  150. 

An  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  des  bischöflichen  Officials (tt  17). 

. . ofticialis  curic  Basilicnsis  Omnibus  prescns  scriptum  intuentibus 
35  noticiam  subscriptorum.  Noverint  tarn  presentes  quam  postcri,  quod  in 
nostri  presentia  in  forma  juris  constituta  domina  Agnesa  relicta  quondam 
Berchtoldi  militis  de  Grenzingen  confcssa  fuit  se  vendidisse  et  tradidisse 
pure  et  simpliciter  Anne  converse  dicte  Schacliterneli  unum  lunadium,  quod 
vulgo  dicitur  mendag,  situm  in  banno  ville  de  Walhen  Basilicnsis  dyocesis 
40  solvens  annis  singulis  tria  quartalia  siliginis,  tria  spelte  et  unum  avene,  quod 
tenct  et  exeolit  Cvnradus  dictus  Schorner,  cujus  lunadii  agcr  unus  situs 
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est  in  loco  dicto  in  der  Öwe  conterminus  ab  nno  latere  agro  Ctnonis  de 
Hirsungen,  ab  alio  vero  lattere  filii  Cvnonis  de  Witerstorf;  item  unus  agcr 
situs  in  loco  dicto  in  der  Öwe  conterminus  ab  uno  lattere  agro  dominc  . . 
de  Grenzingcn,  ab  alio  vero  lattere  Walthcri  de  Grenzingen ; item  unus  ager 
situs  in  loco  dicto  zer  Lachen  conterminus  ab  uno  lattere  agro  Vlrici  dicti  5 
Baldemar,  ab  alio  vero  lattere  Rudini  de  Crispingen;  item  unus  ager  situs 
in  loco  dicto  zem  Holenwegc  conterminus  ab  uno  lattere  agro  Walthcri  de 
Grenzingen,  ab  alio  vero  lattere  Rudini  de  Crispingen;  item  unus  ager  situs 
in  loco  dicto  Flachslanden  conterminus  ab  utraque  parte  bonis  dotalibus 
ccclesic  de  Crispingen;  item  unus  ager  situs  in  loco  dicto  ze  Nider  Wahlen  10 
conterminus  ab  uno  lattere  agro  Ileymonis  dicti  in  der  Gassen,  ab  alio  vero 
lattere  doti  ccclesic  de  Rulingen ; item  unus  agcr  situs  in  loco  dicto  zem 
Geisprunne  conterminus  ab  utroque  lattere  bonis  dominarum  sancte  Cläre 
minoris  Basilce ; item  ager  unus  situs  in  loco  dicto  bi  dem  Nuspöme  conter- 
minus ab  uno  lattere  agro  Henrici  dicti  Walch,  ab  alio  vero  lattere  bonis  16 
dominarum  sancte  Cläre  prcdictarum;  item  ager  unus  situs  in  loco  dicto  uf 
dem  Berge  bi  der  Margelgrübc  conterminus  ab  uno  lattere  agro  Heymonis 
dicti  in  der  Gassen,  ab  alio  vero  latere  Petri  dicti  Karrecher;  item  ager  unus 
situs  in  loco  dicto  bi  der  Margelgrübc  conterminus  ab  uno  lattere  agro 
Henrici  dicti  Walch,  ab  alio  vero  latere  bonis  dominarum  sancte  Cläre  pre-  20 
dictarum ; item  et  ager  unus  situs  in  banno  et  in  Iocis  prcdictis  conterminus 
ab  uno  lattere  agro  Burchardi  de  Lümswilre,  ab  alio  vero  lattere  Hedine  dicte 
mcister  Rüdins,  pro  viginti  libris  usualis  moncte  minus  duodeeim  solidis  et 
eandem  emptriccm  misisse  in  possessionem  vacuam  et  liberam  premissorum. 
Confessa  est  quoque  predicta  domina  Agnesa  prenotatam  peccuniam  se  inte-  25 
graliter  recepisse  renuncians  exceptioni  doli  mali,  Vellejano,  peccunie  non 
numerate,  non  tradite  et  omni  auxilio,  quod  sibi  posset  secundum  leges  vel 
canones  sufTragari.  Ft  ne  presens  conti6ctus  processu  temporum  possit  in- 
firmari,  presentem  paginam  sigilli  nostri  munimine  cum  sigillo  prefatc  Agnesc 
fecimus  consignari.  Hujus  rei  testes  sunt  hii:  frater  Johannes  dictus  de  30 
Kobelenze,  frater  Richardus  de  Dale  predicatores,  magister  Otto  advocatus 
de  Constancia,  Heinricus  de  Gundolztorf,  Kbinus  notarius  curie  Basiliensis 
et  alii  quamplurcs  fide  digni.  Dat.  et  act.  anno  domini  öcCLXix  quinto, 
feria  quarta  ante  festum  beati  Tliome  apostoli. 

506.  Die  Brüder  Gcisriebc  verkaufen  dem  Peter  Sen/ le/in  eine  35 
Hofstatt  in  Klein-Basel.  — uSj  Dezember  20. 

Original  St.l/rk.  tf  68  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  (tf  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesint  uft  horint  lesin,  tut  dirre  brief  chunt, 
das  Chvnrat  Geisrieme  un  Wcrnher  sin  brüdir  hant  gigebin  zi  choffinne  *0 
umbc  zchin  phunt  hern  l’etir  Senftilin  ein  hofstat,  du  da  lit  an  dem  Rine 
nebint  Chvnrat  Volstvcche  uft  nebint  Heinrich  dem  mciier,  un  die  selbun 
hofstat  hant  si  imc  givertigot  mit  Heinrich  sant  Albans  mciier,  alsc  rcht 
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ist  Un  von  der  selbun  vor  ginantun  hofstat  da  von  git  her  Pctir  Senftili 
einen  phenninch  zi  zinse  aller  jarglichis  sant  Alban.  Un  dur  der  drier  herron 
bette  willin  hem  Petirs,  Chvnratz  un  VVernhers.  das  disu  sicchirheit  state 
bilibe,  so  henchit  der  rat  von  der  minrrun  Basil  ir  ingisigil  an  disin  brief 
5 zi  gizuge.  Un  ist  des  gizuich  her  Heinrich  von  Hiltelingin,  der  des  jars  in 
dem  rat  was,  uh  Chvnrat  der  Boiler,  Chvnrat  von  Nvgirol,  Rvdolf  am  Tiche, 
Heinrich  von  Wintirsingin,  Johans  Vasinat,  her  Chvnrat  Vleish,  der  in  der 
zit  rihter  was,  un  andir  biderbe  luite,  dies  sahin  ufl  hortin.  Un  bishach 
an  sant  Thomans  abint,  do  man  zalte  von  unsirs  herren  giburt  tusint  jar 

10  zwei  hundert  jar  un  fünf  un  ahtzich  jar. 

507.  Anna  Vasnacht  verkauft  dem  Peter  Sanftelin  ein  Haus 
und  eine  Hofstatt  in  Klein-Basel.  — 1285  Dezember  20. 

Original  St.Urk.  tf  6p  (A). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  (nt  141)- 

15  Alle  die,  die  disin  brief  lesint  un  horint  lesin,  tut  dirre  brief  chünt, 

das  vro  Anna  Chvnratis  wirtinne  Vasinatis  hat  gigebin  zi  choflinne  herrn 
Petir  Senfilin  umbe  aht  phunt*)  ir  morgingabe  das  hüs  un  die  hofstat,  das 
da  lit  an  der  Hindirun  Strasse,  nebint  hern  Bvrchart  Vasinat,  das  ir  ir  wirt 
Chvnci  Vasinat  hatte  gigebin  zi  morgingabe.  Un  het  ime  das  gilt  givertigot 

20  un  ufgigebin  mit  ir  vogitis  hant,  alse  reht  ist,  un  hat  dar  ubir  einen  eit 
gesworn  uf  den  heiligen  ungibettin  un  umbetwngin,  das  si  noch  einchein  ir 
nachchome  noch  einchein  ir  erbe  niemer  chein  ansprach  noch  vordirunge 
sol  dran  giwinnen.  Des  ist  gizuch  herb)  Chasili,  Johans  Vasinath,  Petir 
siner  swestir  sun,  Bvrchart  Vasinath,  Heinrich  Vasinat,  Bvrchart  der  smit 

25  un  der  lieber,  Sivrit  der  shifman  un  andir  bidirbe  luite  dies  sahin  un  hortin. 
Un  dur  ir  beidir  bette  willin,  das  disu  sichirheit  stütc  bilibe,  so  bisigilt  in 
der  rat  von  der  minrrun  Basil  disin  brief  mit  ir  ingisile,  un  bischach  an  sant 
Thomans  abint,  do  man  zalt  von  unsirs  herrin  giburt  tusint  jar  zwei  hundert 
jar  un  fünf  un  athzich  jar. 

30  50S.  Das  Domstift  leiht  dem  Caplan  von  St.  Michael  den 

vierten  Teil  eines  Hauses.  Basel  128s  Dezember  21. 

Original  Ds.  tf  10  (A). 

Es  hängen  an  Bändern  vier  Siegel:  /.  Provincial  (tf  62).  2.  f S . 

ABBISSE  . MON  . S . CLÄRE  . IN  . ALOSPACH.  3.  t S . COVEN  . 

35  VS  . SORORVM  . S . CLARK  . IN  . ALOSPACH.  4.  Domstift  (tf  18). 

Otto  prepositus,  Cvnradus  decanus  et  capitulum  ecclesie  Basiliensis 
omnibus  presentium  inspectoribus  rei  geste  memoriam.  Xoverit  Universitas 
vestra,  quod,  cum  venerabilis  in  Christo  abbatissa  et  conventus  de  Alaspach 
ordinis  sanctc  Cläre  Basiliensis  diocesis  quartam  partem  domus  sitc  Basilee 

40  &07.  a)  umbe  bis  phunt  von  gleicher  Hand  übergeschrieben  in  A.  b)  her  über  geschrieben  von 

gleicher  Hand  über  einem  durehgcstrichenen  Chvnrat  in  A. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Bud,  II.  37 
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ex  oposito  domus  dicte  ce  dem  Höbte  contigue  domui  Vlrici  de  Thurego 
ab  inferiori  parte,  a superiori  vero  domui  Johannis  dicti  Rczagul,  traditam 
ipsis  per  Mechtildira  reügionem  aput  eas  ingressam  uxorem  quondam  Rvdolfi 
dicti  Mcttere  civis  Basiliensis  jure  a nobis  hereditario  possiderent  pro  annuo 
censu  duorum  quartalium  rubei  vini  dccimo  kalendas  maii  a Chvnone  scolare  5 
quondam  dicto  Boczo  solvendorum,  jus  suum  hereditarium  in  dominum  Hey- 
monem  sacerdotcm  cappellanum  altaris  sancti  Michahclis  in  ecclesia  nostra 
Basiliensi  receptis  ab  eo  sexaginta  tribus  libris  dcnariorum  usualis  monete 
minus  sex  soiidis  plenarie  transtulcrunt,  eandem  quartam  partem  domus  pre- 
dicte  in  manus  mei  Cvnradi  decani  predicti,  qui  et  sum  camerarius,  libere  10 
resignantes  accedente  auctoritate  et  consensu  reügiosi  viri  fratris  Dictrici 
provincialis  fratrum  Minorum  et  pctentes,  quod  eam  prefato  domino  Heymoni 
sub  censu  prcscripto  jure  hereditario  concedere  curarcmus,  quod  et  nos  fecimus 
et  facimus  per  presentes.  Et  sciendum,  quod  Burchardus  dictus  Mcttere  pro- 
curator  abbatissc  et  conventus  predicti  monasterii  de  Alaspach  habens  ad  15 
hoc  sufficiens  et  spetiale  mandatum  confcssus  cst  coram  nobis  vcnditionem 
prcdictam  fore  legittime  celebratam  et  predictam  pecuniam  integraliter  esse 
solutam  et  in  utilitatem  domus  de  Alaspach  totalitcr  esse  convcrsam.  Pro- 
raiserunt  ctiam  per  procuratorem  prescriptum  habentem  *)  ad  hoc  sufficiens  et 
spetiale  mandatum  pro  sc  et  eis  succcdcntibus  prestare  plenam  \varandiam,b)  20 
quotiens  et  ubi  necesse  fuerit,  et  faccre  prefato  sacerdoti  et  ejus  successori- 
bus  quoad  dictam  quartam  partem  domus  in  causa  cvictionis,  quiequid  de 
jure  fuerit  faciendum.  Et  ego  Burchardus  dictus  Mettere  nomine  abbatisse 
et  conventus  de  Alaspach  confiteor  omnia  prcscripta  sic  esse  acta,  quera- 
admodum  superius  sunt  narrata.  In  testimonium  premissonun  nos  frater  25 
Dietricus  provincialis  Minorum  fratrum  dantes  auctoritatem  et  consensum 
nostrum  adhibentes  venditioni  seu  resignationi  prescripte  presentes  litteras 
sigillo  nostro  et  ego  Burchardus  dictus  Mettere  predictus  procurator  abbatisse 
et  conventus  de  Alaspach  nomine  ipsarum  auctoritate  ab  eis  mihi  tradita 
tradimus  sigillis  earundem  abbatisse  et  conventus  una  cum  sigillo  capituli  30 
Basiliensis  sigillatas.  Datum  anno  domini  ftctXX&XV,  in  fcsto  Tliome  apo- 
stoli,  in  curia  predicti  decani. 

509.  Heinrich  der  Teufel . Bürger  von  Altkirch.  verkauft  sein 
Haus  daselbst  dem  Kloster  Gnadcnthal  und  empfängt  es  wieder  für 
seine  Kinder  zu  Erbrecht.  — 12S5  — 35 

Original  Gn.  if  2 (A).  — * Gn.  B.  fol.  1 r. 

Das  Siegel  abgerissen. 

Ich  Petir  Schön  der  schaffener  un  richter  mines  herren  des  graven  zc 
Altkilch  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  geschent  oder  gehorent  lesen, 
das  Henrich  der  Tuvel  en  burger  von  Altkilch  hat  verkoufet  sin  hus  in  den  40 
YVatschalcn,  da  er  dan  inne  ist,  der  meisterin  unde  der  semmenunge  von 

608.  a)  Habens  in  A.  b)  waradiam  in  A. 
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Gnadental,  die  da  sizzent  ze  Spälen  vor  dem  tor  ze  Basile,  unbe  achte  marc 
Silbers,  ufl  gab  das  uf  vor  mir  ufi  vor  den  bürgeren  von  Altkilch  an  offemme 
gerichte  mit  aller  der  gewarsemi,  so  dar  ze  höret,  beidü  er  unde  sine  kint 
mit  ir  vogctc  hant  hem  Johanneses  von  Hirsungen  und  Vlrich  Diethcrs,  also 
5 cz  mit  urteil  an  dem  gerichte  erteilet  wart  Unde  das  selbe  hus  enphieng 
brüder  Henrich  von  Gummerstorf  an  der  vrowen  stat  von  Gnadcntal  ufl 
lech  ez  wider  dem  vor  genante  Henriche  an  siner  kinde  stat  ze  rehtem  erben 
umbc  zwei  phunt  phenninge,  die  er  den  vrowen  von  Gnadental  jerlich  ze 
cinse  geben  sol,  die  halben  ze  sante  Johannes  mes  ze  sunnigichten  unde  die 
10  anderen  halben  ze  winachten.  Unde  sol  och  das  hus  ze  howe  verrichten 
unbe  den  eins  der  minen  herren  den  graven  von  der  hovestet  anhöret, 
unde  sol  die  vrowen  von  Gnadental  des  huses*)  weren  unde  vurstan  an 
wetlichemme  und  an  geistlicheme  gerichte  an  alle  geverde.  Dis  beschach, 
do  von  gotis  gebürte  waren  tusent  zweihundert  ahtzic  unde  viunf  jar.  Unde 
15  sint  des  geeuge  her  Wern! her]  Wurant,  her  Henrich  von  Hirzpach,  Dietrich 
von  Lucela,  Petir  Gerhartes,  Burchart  Knappe,  Henrich  Stamler,  Johannes 
Sturcel,  Wernher  zer  Hurst  unde  Rapolt  unde  vil  andere  bürgere  von  Altkich. 

510.  Peter  Slicrmann  schenkt  dem  Stift  St.  Peter  eine  Geld- 
summe und  vermacht  ihm  sein  Haus.  — 12S5  — 

20  Abschriften  aus  dem  l J.  7h.  in  Pt.  A.,  Blatt  12  des  Anhanges,  ( B)  und 

in  Pt.  B.  fol,  57  (B1). 

Universis  presens  scriptum  intuentibus  Rvdolfus  dccanus  totumque 
capitulura  ccclesie  sancti  Petri  Basiliensis  rei  geste  memoriam.  Noverint 
universi,  quod  Petrus  dictus  Sticrman  civis  Basiliensis  undecim  libras  denario- 
25  rum  pro  remedio  anime  sue  libere  tradidit  et  donavit  ecclesie  sancti  Petri 
predicte  sub  hac  forma,  quod  ipsa  ecclesia  singulis  annis  de  jam  dicta 
pecunia  majori  ecclesie  Basiliensi  unum  solidum,  item  unum  solidum  ad 
sanctum  Brictium,  item  ad  sanctum  Pantaleonem  unum  solidum,  item  ad 
sanctum  Remigiium  unum  solidum,  item  ad  ecclcsiam  Reinungen  novem 
30  denarios,  item  tres  denarios  ad  ecclesiam  Landesere  persolvet;  de  residuo 
vero  dabuntur  duo  solidi  canonicis,  qui  vigilie  interfuerint,  sex  denarii  sacer- 
doti  missam  publicam  “)  celebranti  et  sex  denarii  cappellano  altaris  sanctc 
Marie.  Nos  . . decanus  et  capitulum  prenotati  confitemur  predictam  pccuniam 
nos  recepissc  et  in  usus  ecclesie  nostre b)  convertisse  et  omnia  prcscripta 
35  persolvere  debere.  Sciendum  etiam,  quod  prefatus  Petrus  domum  suam 
in  vico  Monachorum  apud  domum  Thome  dicti  Göchelin  sitam,  quam  ab‘) 
ecclesia  sancti  Leonardi  jure  hereditario  pro  annuo  censu  videlicet  octo  solidis 
tenuit  et  possedit,  retento  usufructu  duabus1*)  personis  videlicet  Heinrico') 
fratri  suo  et  Adelheidi  nepti  sue  ad  tempus  vite  sue  tantum,  post  ipsarum 

40  500.  a)  des  huses  übergeschrieben  von  gleicher  Hand  in  A. 

510.  a)  in  B zwischen  publicam  und  celebranti  eine  kleine  Lücke,  in  Bx  an  deren  Stelle  die 
Buchstaben  ceb.  b)  nunc  in  13.  c)  a in  B und  Bx ; zwischen  quam  und  a steht  ab 
halb  ausradiert  in  Bl.  d)  duobus  in  ß.  e)  Henrico  in  Bl. 
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vero  decessum  ad  ecclesiam  sancti  Petri  predictam  ex  sepefati  Petri  donatione 
et  legatione  antcdicta  domus  libere  sine  omni  contradictione  transibit  Acta 
sunt  hec  anno  domini  ft<XLX&X$. 

511.  Wir  Angnes  eptissin  uft  der  convent  des  klosters  ze  Olsperg  be- 
kennen, dz  [wir]  *)  durch  unsern  Schaffner  brüder  Cünrat  von  Möspach  ein  5 
hoffstatt  gelegen  an  den  Spalen  gegen  dem  huß  zem  Adler  verluchen  hand 
Rudolf  Strubcn  uft  Mcchildcn  siner  fröwen  umb  II  lb.  zins  glich  geteilt  zu  den 
vier  fronfasten  un  ■/,  lb.  pfeffer  un  im  ring  ze  wisung  uft  II  lb.  zc  erschatz. 

Diß  bcschach,  do  man  zalt  MCCLXXXV  jar,  under  unsers  klosters  ingesigel. 

— / 283  — 10 

Eintrag  des  13.  Jh.  in  Kl.  A.  fol.  413. 

512.  Urkunde  von  12S5  siehe  oben  tf  4 jjs. 

513.  Ritter  Ulrich  von  Rodersdorf  vergabt  dem  von  ihm  im 

Kloster  Lützel  gestifteten  Marien-Altar  Güter  in  Rodersdorf  u.  a.  unter 
Vorbehalt  des  Niessbrauchs.  Unter  den  Zeugen  : Gerardus  de  Vriburgo  15 
tune  temporis  notarius  curie  Basiiiensis.  Basel  1286  Januar  2. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Lützel  tf  148  (A). 

514.  Ritter  Heinrich  von  Butenkeim  und  seine  Frau  verkaufen 
an  Walther,  Pfarrer  in  Schlierbach,  einen  Garten  in  Dietweiler. 

Basel  1286  Januar  14.  20 

Original  LA.  tf  62  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  foL  Jfv  tf  t }6  (B). — 

* LA.  D.  fol.  185.  — * LA.  B.  fol.  8. 

Trouillat  2,  420  tf  323  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  420  Z.  24:  nosse 
statt  nosce;  5.  421  Z.  2:  barrochia;  Z.  3:  annos  statt  ad  nos;  Z.  y 
predicto  domino  Walthero;  Z.  14:  usa  sum  in;  Z.  16:  Dat.  25 

Eingehängtes  Siegel:  . . HENRICI  . MII.ITIS  . DE  . BVTENHEI  . 

Das  Regest  in  Lh.  D.  bezeichnet  den  Garten  näher  als  ortum  situm 
in  villa  Dietwiler  circa  cimiterium. 

515.  König  Rudolfs  Stadtfrieden.  — 1286  März  cy. 

Originale,  bis  1388  im  bischöflichen  Archiv,  St.Urk.  tf  yo  (A)  und  30 
tf  yr  CA').  — Abschriften  des  Basilius  Amerbach  in  ChA.  D.  fol.  483 
(B)  und  aus  dem  16.  Jh.  in  WCD.  fol.  y6  (Bl),  beide  nach  A. 

Ochs  r,  433  nach  A.  — Kopp  2l 3,  320  nach  A'.  — Rechtsquellen  1, 

12  tf  4 nach  A.  — Auszüge  bei  Kopp  2.2,  38p,  bei  Heusler  138  und 
bei  Gengier  1,  134.  — * Lichnowsky  1,  ext  tf  qoy.  — * Böhmer  132  35 
tf  88  c. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  derselben  Hand  her. 

Auf  der  Rückseite  beider  Stücke  von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  super 
reformacionc  discordie  inter  partes  Basilienses. 

oll.  a)  fehlt  im  Text,  40 
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Von  drei  an  Pergamentstreifen  hängenden  Siegeln  sind  an  beiden 
Stücken  noch  vorhanden  : l.  König  Rudolf , vgl.  Heffner,  Tafel  VII,  «*  S9- 
j.  Stadt  Basel  (tf  140). 


A. 

5 Wir  Rvdolf  von  gotes  gnade 
Römescher  kunig  tun  kunt  allen  den, 
die  disen  brief  an  sehcnt  oder  horent 
lesen,  daz  wir  züwischent  den  edeln 
liuten  un  den  teiln  zc  Basele  eine 
10  sazzünge  un  ordcnüngc  mit  beider 
teile  willen  gemachet  han,  als  hie 
nach  gcscribcn  stat.  Von  erst  gebieten 
wir  un  wellen,  daz  die  teil  beident- 
halb  habe  sin  uh  da  sü  liepliche  ufl 
15  gütliche  mit  einander  leben,  als  erber 
rittcr  uft  burger  mit  einander  leben 
sülen.  Wan  sit  si  der  stat  ere  gc- 
sworcn  hant,  so  ist  ouch  billich  un 
reht,  daz  si  gütlich  mit  einander  leben 
20  un  do  mit  der  stat  ere  behalten.  Wer 
ouch,  daz  icman  kein  unzüht  tete,  dem 
sol  nieman  bi  gestan,  wan  daz  sol 
man  rihten,  als  der  stat  reht  stat.  Wer 
aber,  daz  dar  über  ieman  iemanne  bi 
25  gestünde  oder  beholfen  were,  der  die 
unzüht  an  vienge,  der  sol  in  den  selben 
schülden  sin  als  der  die  unzuht  an 
vieng.  Un  daz  ellü  unzüht  vermitten 
werde,  so  sezzen  wir  disc  penc  zü  dem 
30  gerihte,  daz  nach  der  stete  reht  über 
den  gat,  der  die  unzüht  tut  Swelich 
burger  den  andern  verwndet  in  der  stat 
oder  in  den  vorsteten  oder  an  dem 
Blazzc  oder  ze  Kolahüser  oder  an  den 
35  Steinen  innewendig  den  hüsern,  der  sol 
von  der  stat  sin  ein  jar  ufl  sol  in  dem 
jarc  in  fünf  milen  der  stat  niht  genahen, 
wir  un  der  bischof  von  Basele  erlobenz 
imb)  denne.  Uft  si  aber  der  eine  in 
40  dem  lande  niht,  so  sol  es  an  dem 
andern  stan.  Ist  aber,  daz  ein  burger 
den  andern  ze  tode  sieht,  so  so!  der,  der 
den  todslag  getan  hat,  der  sol')  fünf 


AK 

Wir  Rudolf  von  gotes  genade  Romesche 
kunig  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  an 
sehent  oder  lesen  horent,  dar.  wir  cnUuwischen 
den  rittern,  den  edeln  liuten  un  teiln  ze 
Basele  eine  sazzünge  un  ordenunge  mit  beider 
teile  willen  gemachet  hein,  als  hie  nach  ge- 
scriben  stat.  Von  erst  gebieten  wir  un  wellen, 
daz  die  teil  beidenthalben  abe  sin  uii  daz  si 
liepliche  un  gütliche  mit  einander  leben,  als 
erber  ritter  uh  burger  leben  sun.  Wan  sit  si 
der  stat  ere  gesworn  hant,  so  ist  ouch  billich 
un  reht,  daz  si  gütliche  mit  einander  leben  un 
da  mit  der  stat  ir  ere  behalten.  Wer  ouch, 
daz  ieman  dikein  unzuht  tete,  dem  sol  nie- 
man bi  gestan,  wan  daz  sol  man  rihten,  als 
der  stat  reht  stat.  Wer  aber,  das  dar  über 
ieman  iemanne  bi  gestünde,  der  die  unzuht  ane 
geviengc,  der  [sol]*)  in  den  selben  schulden 
sin  als  der,  der  die  unzuht  ane  gevieng.  Un 
das  ellü  unzuht  vermitten  werde,  so  sezzen  wir 
dise  pene  zü  dem  gerihte,  das  nach  der  stete 
reht  über  den  gat,  der  die  unzüht  alle  ge- 
vieng  Uft  tüu  Swel  burger  den  andern  ver- 
wndet in  der  stat  oder  in  den  vorsteten,  amc 
Plazze,  an  den  Steinen  innewendig  den  hüsern 
oder  re  Kolahmern  ouch  inneweildig  den 
husem,  der  sol  von  der  stat  sin  ein  jar  uii 
sol  in  demc  jare  in  fünf  milen  der  stat  niht 
genahen,  wir  uii  der  bischof  von  Basele  erlüben 
es  ime  danne.  Si  aber  der  eine  in  dem  lande 
niht,  so  sol  es  an  dem  andern  stan.  Ist  aber, 
das  ein  burger  den  andern  ze  tode  sieht  inilC- 
wendig  den  vorgenanten  steten,  so  sol 
der,  der  den  todslag  getan  hat,  fünf  jar  von 
der  stat  sin  uh  sol  in  den  fünf  jaren  der  stat  in 
fünf  milen  niht  genahen,  wir  uh  der  bischol  von 
Basele  erlüben  ime  es  danne  oder  eintweder,  ob 
der  ander  in  deme  lande  niht  enwere.  Ist  ouch 
daz  ieman  zu  dem,  der  die  unzuht  ane  vahet,  lüfet 


515.  a)  sol  fthlt  in  A1. 
45  Hand  in  A. 


b)  crloben  zim  in  A. 


c)  der  sol  über  der  Zeile  von  gleicher 
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jar  von  der  stat  sin  uft  sol  in  den 
fünf  jaren  der  stat  in  fünf  milen  niht 
genahen,  wir  uft  der  bischof  von  Bascle 
erlöbenz  imb)  denne  oder  entweder, 
obe  der  unser  eine  in  dem  lande 
niht  enwere.  Ist  ouch,  daz  ieman  zu 
dem,  der  die  unzuht  ane  vahet,  löfet 
dar  umbe,  daz  er  imc  der  unzüht  helfe 
oder  in  schirme,  der  sol  in  den  selben 
schulden  sin  als  der  die  unzuht  ane 
gevangen  hat  Un  hat  der  rat  gc- 
swom,  obe  ieman  ungehorsam  were, 
daz  si  un  die  burger  in  der  zu  twingen, 
ufi  swele  nach  in  rat  werdent,  die 
sülen  dez  selben  swern  un  han  wir 
in  ouch  gelobet  dez  selben  zc  helfende. 
Swenne  ouch  kein  unzüht  geschiht, 
so  sol  der  rat  uf  den  eit  ervarn,  wer 
die  unzuht  ane  gevangen  habe,  uh 
swen  si  ver  schuldig  erkennen,  der 
sol  ouch  schuldig  sin.  Disc  orde- 
nunge  un  dise  sazzünge  han  wir  ge- 
sezzet  also,  daz  ez  uns  an  unserme 
rehte  uh  dem  bischove  noch  niemanne 
anderz  an  sime  rehte  dekein  schade 
si.  Ouch  hat  ietweder  teil  uns  ge- 
beten, daz  wir  die  andern  trösten  ver 
si,  daz  si  dise  süne  un  ordenunge  un 
sazzünge  stete  un  unzcrbrochcn  be- 
halten. Uh  han  wir  daz  getan  un  da 
von,  swer  si  breche,  der  hette  unserre 
hulden  niht.  Swaz  ouch  mit  Worten 
oder  mit  werken  unz  an  disen  dag  ge- 
schehen ist,  daz  sol  abe  sin.  Wir 
wellen  ouch,  daz  dise  sazzünge  un 
ordenunge  wereie  unz  sante  Johannes 
mes  zu  sunegehten,  du  nu  kümet  un 
dannen  über  ein  jar.  Un  so  daz  zil 
uskümet,  so  sol  ez  aber  furbas  an  uns 
stan.  Wir1)  wellen  ouch,  daz  alle 
cinüngc,  die  vormals  bcschehcn  sint, 
daz  die  stete  un  unzcrbrochcn  bc- 

515.  d)  hat  fehlt  in  AK  e)  han  fehlt  in  Al. 
fehlt  in  AK  h)  un  fehlt  in  AK  i) 


der  umbe,  das  er  ime  der  unzuht  helfe  oder  in 
schirme,  der  sol  in  den  selben  schulden  sin  als 
der  die  unzuht  une  gevangen  hat.  Un  [hat]  4) 
der  rat  gesworn,  were  ieman  ungehorsam,  das 
si  un  die  burger  gcmcinliche  in  der  zu  5 
twingen  un  swelhe  nach  inen  rat  werdent,  die 
sun  des  selben  swern,  uh  [han]  c)  wir  in  ouch 
gelSbt  des  selben  ze  helfende.  Swen  kein  un- 
zuht geschiht,  so  sol  der  rat  uf  den  eid  f ) er- 
varn, wer  die  unzuht  ane  gevangen  habe  Uft  10 
schuldig  si,  un  swen  si  schuldig  da  erkennen, 
der  sol  ouch  schuldig  sin.  I)ise  ordenunge  uh 
dise  sazzünge  han  wir  gesezzet  also,  daz  es  uns 
an  unserme  rehte  uh  dem  bischove  noch  niemanne 
anderz  an  sime  rehte  [dekein]«)  schade  si.  Ouch  15 
hat  ietweders  teil  uns  gebeten,  daz  wir  die 
andern  trösten  für  si,  das  si  dise  süne  un  orde- 
nunge un  sazzünge  stete  un  [un] zerbrochen  be- 
halten. Uh  han  ouch  wir  das  getan  uh  da 
von,  swer  dis  breche,  der  het  unser  hulden  20 
niht.  Swas  ouch  mit  Worten  un  mit  werken 
unz  an  disen  dag  geschehen  ist,  das  sol  abe  sin. 

Wir  > ) wellen  ouch,  das  dise  sazzünge  un  orde- 
nunge wereie  Uli  Stande  unz  sante  Johannes 
mes  ze  sunegehten,  du  nü  kümt,  uh  dannan  25 
über  ein  jar.  Uh  so  <ias  zil  us  kümt,  so  sol  es 
aber  fürbas  an  uns  stan.  Wir  wellen  ouch,  das 
alle  einunge,  die  vormals  beschehen  Un  gC- 
sezzet  sint,  das  die  unzerbrochen  uh  stete  bc- 
libcn.  Ouch  han  wir  gesezzet,  swel  burger  30 
oder  gotzhus  dienslman  VOIl  Basclc  oder 
andere,  die  zer  stat  hören,  das  die  noch 
swern  sun,  swen  es  ein  rat  an  si  gevordert. 
Swer  das  niht  tun  woltc,  so  cs  der  rat  ge- 
vorderte,  den  sol  der  rat  uh  die  burger  be-  35 
twingen  bi  ir  cide  us  ze  varndc  von  der  stat 
uh  von  den  vorsteten,  uh  der  selbe  hat  sin  burg- 
rcht  vcrlorn,  uh  vcrschult  ouch  nieman  an  ime 
kein  einung.  Swer  ouch  dikein  einung  ver- 
schütt, des  zil  vahet  niht  anc,  £ er  geswert,  ob  40 
er  ioch  fi  us  fure,  £ er  gesworn  hete.  Ouch 
sol  man  wiszen,  daz  disen  einung  verschulden 

f)  eid  korrigiert  aus  eit  in  Al.  g)  dekein 
Wil  in  AK  k)  Wil  in  A. 
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liben.  Ouch  han  wir  gesezzet,  swel 
gotzhüs  dienstman,  burgcr  oder  swer 
ze  Basele  seshaft  were,  niht  gesworn 
hant,  daz  die  noch  swcrn  sun '),  swenne 
5 ein  rat  ez  an  si  gevordert.  Uft  swer 
daz  niht  tun  wfilte,  so  ez  der  rat  ge- 
vordert, den  sol  der  rat  uft  die  burgcr 
betwingen  bi  ir  eide  uz  ze  vame  von 
der  stat  uft  von  deren  vorsteten,  un  der 
Xü  selbe  hat  sin  burgrcht  verlom,  uft  ver- 
schiilt  ouch  nicman  an  ime  kein  cinung. 
Swer  ouch  kein  einung  verschütt,  dez 
zil“)  vahet  nit  an,  e er  geswert,  obe 
er  ioch  e us  fftre,  e er  geswre.  Ouch 
15  sol  man  wiszen,  daz  disen  einung  ver- 
schulden mögen  uft  man  ouch  an  inen 
verschulden  mag  uft  nieman  andern 
an  gat,  wan  die  ritterc  uft  die  edeln 
liüte  uft  die  burger  von  Basele  uft") 
20  ir  aller  hüsgesindc  un  swer  ze  Basele 
in  der  stat  oder  in  den  vorsteten  ses- 
haft ist.  Uft  daz  diz  stete  uft  unzer- 
brochen  belibc,  so  heinken  wir  un 
der  bischof  von»1)  Basele  unser  ingi- 
25  sigels)  an  disen  brief.  Wir  der  rat 
uft  die  burger  von  Basele  veriehen 
dez,  daz  wir  dise  vorgenante  orde- 
nungc  uft  sazzunge,  alsi  hie  vorge- 
scribcn  stat,  gelobt  han  uft  gesworn 
30  ze  vollefürende  uft  ze  leistende  un 
heinkent  ze  urkunde  unser  ingesigelc 
an  disen  brief.  Diz  geschach,  do 
man  [zaltc]')  zweilf  hundert  uft  sehs 
uft  ahzig  jar,  an  dem  sunnendage  vor 
35  mitter  vaste. 


mugen  die  ritter  un  die  edeln  liute  un  die 
burger  von  Basele  un  ir  aller  hus  gesinde  un 
swer  ze  Basele  in  der  stat  oder  in  der  vorstete 
seshaft  ist  un  man  ouch  an  in  verschulden  mag 
un  gat  ouch  nieman  andern  ane.  Un  daz  dis 
stete  un  unxerhrochcn  bclibe,  so  henken  wir 
un  der  bischof  von*»)  Basele  unser  ingesigele  an 
disen  brief.  Wir  der  rat  un  die  burgcr  von 
Basele  veriehen  des,  das  wir  dise  vorgenanten 
ordenunge  un  sazzunge,  als  hie  vorgescriben 
stat,  gelobt  han  uh  gesworn  ze  vollefürende 
uh  ze  leistende  uh  heinken  ze  urkunde  unser 
ingesigele  an  disen  brief.  Dis  geschach,  do  man 
Mite  von  gottes  gebürte  iwcilif  hundert 
uh  sehs  uh  ahzig  jar,  an  dem  sunnendage  vor 
mitter  vaste. 


516.  Peter  SenfteU»  leiht  dem  Kloster  Klingenthal  Güter  bei 
Klein-Basel  zu  Erbrecht.  — 12S6  März  20. 

Original  Kl.  if  rrj  (A).  — Abschrift  in  Kt.  A.  fol.  4.5  ( B). 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel  von  Klein-Basel  (n°  141). 

40  515.  1)  n korrigiert  aus  le  (?)  in  A.  m)  vo  ebenso  wie  in  A.  S.  Anm.  p.  n)  zil 

korrigier/  aus  zit  in  A.  o)  un  auf  Rasur  in  A.  p)  vo  von  späterer  Hand  mit 

dunklerer  Pinte  über  einem  noch  deutlich  erkennbaren  ursprünglichen  ze  in  A.  q)  unser 
ingisigel  über  der  Zeile  von  gleicher  Hand  in  A.  r)  zalte  fehlt  in  A. 
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Ich  der  schultheize  . . uft  der  rat  von  der  minren  Basel  tun  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  her  I’eter  dem  man  sprichet 
Senftelin  den  vrowen  von  Klingcntal  hat  verlulien  zcm  rehten  erbe  iemer 
cwikliche  in  uft  irmc  gotezhuse  dise  VI  juchcrten  akkers,  II  jucherten  an 
dem  Nidern  torc  un  III  jucherten  zc  niderost  an  den  oberen  garten,  da  man  5 
ze  Hvningen  gat,  uft  I jucherte  cnmitten  in  den  garten,  zühet  an  den  Rin. 

Uft  von  disem  vor  genanten  güte  gebent  die  vrowen  von  Klingental  dem 
vor  genanten  her  Peter  KI  sol.  uft  llll  lib.  ellü  jar.  Da  diz  beschach,  da 
waz  her  Wernher  Gcisricbe,  her  Heinrich  von  Hiltenningen,  her  Kvnrat 
Fleisch,  her  Kvnrat  der  Böller,  her  Kvnrat  von  Nvgerol,  her  Rvdolf  an  dem  10 
Tiche,  ■)  Heinrich  von  Wintersingen,  Johans  Vasnaht  un  vil  ander  biderber 
luten.  Daz  disü  rede  war  un  stete  si,  dar  umbe  henke  ich  der  vor  genante 
schultheize  un  der  rat  unser  ingesigel  an  disen  brief.  Dirre  brief  wart  ge- 
geben an  der  mitwuchen  vor  mittervasten,  do  von  gotez  gebürte  waren 
zwolfhundert  jar  un  alizig  jar  un  VI  jar.  15 

517.  Burchard  Kozzo  und  sein  Sohn  verkaufen  dem  Peter 
Senftelin  Zinse  von  einem  Hause  in  Klein-Basel.  — 1286  März  2 j. 

Original  St.  Uri.  tf  72  (A). 

An  einem  Hände  hängendes  Sieget  von  Klein-Basel  (ne  141). 

Nicolaus  de  Titenshein  junior  scultetus  et  consules  minoris  Basilee  20 
omnibus  presens  scriptum  intuentibus  noticiam  subscriptorum.  Noverint 
universi,  quod,  cum  Burchardus  dictus  Kozzo  concivis  noster  domum  sitam 
in  minori  Basilea  contiguam  domui  Berchtoldi  de  Almswilr  cerdonis  civis 
Basiliensis  jure  hereditario  a Wezcione  cellerario  cive  similitcr  Basiliensi  pro 
decem  solidis,  quorum  ipsi  Wezeloni  quatuor  cedunt  solidi  nomine  census,  25 
Hospitali  vero  pauperum  in  Basilea  quinque  et  nostre  parrochiali  ecclesie 
vidclicct  sancti  Thcodori  unus  solidus  nomine  testamenti,  in  nativitate  dornini 
et  in  festo  beati  Johannis  baptiste  divisim  annis  singulis  persolvendis  quiete 
et  pacifice  possideret,  idem  Burch[ardus]  ct  Jacobus  filius  suus  per  manum 
et  consensum  Hedewigis  uxoris  predicti  Burchardi  ct  filiorum  suorum  Rein-  30 
hcri,  Rüdolfi  et  Chünradi  matura  deliberatione  prehabita  Petro  dicto  Senftelin 
concivi  nostro  redditus  viginti  solidorum  de  prefata  domo  pro  ccrta  pecunic 
quantitate  scilicet  decem  et  octo  libris  denariorum  Basilicnsium,  quam  pe- 
cuniam  numeratam  coram  nobis  confessi  sunt  se  integre  recepisse,  juste  et 
legaliter  vendiderunt  et  eidem  Petro  dictam  domum  sub  jure  et  censu  pre-  35 
habitis  per  prefatum  Wezclonem  omnibus  observationibus  et  cautclis,  que 
de  jure  vel  consuctudine  fuerant  adhibende,  adhibitis  expediverunt  renunci- 
antes  prorsus  exceptionibus  de  re  minus  dimidio  justi  precii  vendita,  de  dolo, 
in  factum,  de  bcneficio  rcstitutionis  in  integrum  et  cxceptioni,  actioni,  con- 
suctudini  ct  rei,  que  posset  obici  contra  prefatum  contractum  aut  presens  40 
etiarn  instrumentum.  In  evidentiam  et  testimonium  premissorum  sigillo 
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Digitized  by  Google,’ 


297 


universitatis  nostre  rogatu  vendentium  et  ementis  presens  litera  est  munita. 
Testes  sunt  Heinricus  de  Hilteningen,  Chünradus  dictus  Böller,  Heinricus 
de  Wintersingen,  Rüdolfus  dictus  am  Tiche  cives  minoris  Basilee  de  con- 
silio,  item  extra  Consilium  Chünradus  dictus  Fleisch,  Wernherus  advocatus 
5 de  Brambach,  Dietricus  dictus  zcm  Brunnen  de  Hegenhein,  Rüdolfus  dictus 
Rüdilli  de  Riehein,  Johannes  dictus  in  der  Smidcgassvn  de  Richein,  Vlricus 
servus  predicti  Petri  Senftelin  et  plures  alii  fide  digni.  Actum  seu  dat. 
anno  domini  iCtcct.xix  sexto,  sabbato  ante  annuntiationem  beate  Marie 
virginis  gloriose. 

io  518.  Werner  von  Herzen  erhält  vom  Kloster  St.  Clara  Güter 
in  Wahlbach  geliehen.  — 1286  Marx  jo. 

Original  CI.  tf  34  (A).  — * CI.  J.  pag.  363  irrig  zu  1280. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  0/ficials  (nt  37). 

. . officialis  curie  Basiliensis  anno  domini  ftdcLXÄXVl,  sabbato  post 
15  letare,  constitutus  coram  nobis  in  forma  juris  Wernherus  dictus  de  Herzen 
confcssus  est  se  recepisse  a fratre  Cvnrado  syndico  abbatisse  et  conventus 
de  sancta  Clara  duo  lunadia,  untim  ortura  et  unum  pratum,  sita  in  Walpach 
pro  annuo  censu  quatuor  quartalium  siliginis,  quatuor  quartalium  spelte  et 
quatuor  avene  persolvendorum  singulis  annis  infra  assumptionem  beate  vir- 
20  ginis  et  nativitatem  beate  virginis,  que  quidem  bona  quondam  dominus 
Burchardus  miles  Zielempe  ab  eadcm  abbatissa  et  conventu  de  sancta  Clara 
habebat.  Ccnsum  quoque  predictum  de  bonis  suprascriptis  idem  Wernherus 
promisit  coram  nobis  tradere  et  assignare  abbatisse  et  conventui  predictis 
infra  terminum  statutura  Basilee  ipsorum  quolibet  sine  dampno.  Si  vero  a 
25  predicto  Wernhcro  census  predictus,  ut  suprascriptum  est,  non  persolveretur 
. . abbatisse  et  conventui  predictis,  nisi  de  ipsarum  voluntate  et  licentia 
speciali  retinuerit,  bona  predicta  ex  partc  abbatisse  et  conventus  de  sancta 
Clara  locari  possunt  quibuslibet  ad  sue  libitum  voluntatis,  nec  idem  Wern- 
herus habebit  jus  bonis  aliquod  in  predictis.  Datum  et  actum  anno  die 
30  domini  prenotatis. 

51*.).  Spruch  des  Officia/s  über  Entrichtung  des  Ehrschatzes 
von  einem  Hause  durch  Walther  Mcttcr  und  dessen  Angehörige  an 
das  Stift  St.  Leonhard.  — 1286  April  6. 

Abschrift  von  1293  in  IJt.  II.  fol.  22"  if  tot  (B). 

35  Trouillat  2,  422  if  327  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  423  Z.  11 ; lite 

legitime  contestata,  testibus  etc.;  Z.  12:  diffinitivam ; Z.  13:  proferimus; 

Z.  14:  uxor  sua,  Burchardus,  Nicolaus. 

520.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  Johann  dem  Kupferschmied 
und  dessen  Frau  ein  Grundstück  zu  Erbrecht.  — 1286  April  15. 

40  Original  Lh.  tf  64  ( A). 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Leonhard  (tf  4p). 

Urkumleubuch  der  Stadt  Baiei.  II.  ÜH 
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Frater  Hfeinricus]  prepositus  totusque  conventiis  ecclesie  sancti  Lco- 
nardi  Basiliensis,  ordinis  sancti  Augustini,  univcrsis  prcsentium  inspectoribus 
rei  geste  mcmoriara.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  nos  jugerura  unum 
agri  nostri  siti  ante  suburbium,  quod  est  ante  ^>ortam  civitatis  Basiliensis 
dicte  Spalon,  quod  quidem  jugerura  situm  est  inter  jugerum,  quod  a nobis  5 
tenct  ibidem  Volmarus  dictus  de  Binzhein,  et  aliud  jugerum,  quod  a nobis  ibi- 
dem tenet  Chvnradus  dictus  Clerici,  jure  concessimus  hereditario  Johanni 
cuprifabro  et  Berchte  uxori  sue  pro  annuo  censu  septera  solidorum  divisira  in 
fcsto  Johannis  baptiste  et  nativitatis  domini  solvendorum  tali  conditione 
adjecta,  quod  uno  premortuo  dictum  jugerum  pleno  jure  ad  superstitem  10 
exclusis  oranibus  defuncti  hcredibus  devolvatur  et  quod  in  mutatione  manu- 
um  nomine  honorarii  duo  tantum  solidi  persolvantur.  In  testimonium  pre- 
missorum  presens  carta  sigillo  mei  Heinrici  prepositi,  quo  nos  et  conventus 
utimur,  est  signata.  Dat  anno  domini  ftccLXÄX  sexto,  XVII.  kal.  maii. 

521.  Konrad  von  Müsbach  verkauft  dem  Stift  St.  Leonhard  15 
ein  Haus.  Basel  1286  April  22. 

Original  LA.  if  63  (A).  — Arnold  333  nach  A. 

Eingehängtes  Siegel  des  er  cp  rieste  rl  ichen  Officials  (rC  39). 

. . officialis  curie  domini  . . archidyaconi  Basiliensis  Omnibus  presencium 
inspectoribus  rei  geste  memoriam.  Novcrint  universi,  quos  nosce  fucrit  20 
oportunum,  quod  Chvnradus  de  Mvspach  filius  quondam  Chvnonis  de  Mvs- 
pach  convcrsi  de  Olsperg  in  nostra  presencia  constitutus  domum  suam  sitam 
an  der  Svterstrase  juxta  viculum,  qui  dicitur  Menlisteg,  ad  eum  ex  successione 
hcreditaria  devolutam,  quam  ab  ccclesia  sancti  Leonardi  sub  annuo  censu 
quatuor  solidorum  jure  tenuit  enphitheotico,  vendidit  et  tradidit  coram  nobis  25 
in  forma  judicii  religiosis  in  Christo  . . preposito  et  convcntui  ejusdem 
ecclesie  sancti  Lconardi  Basiliensis  civitatis,  ordinis  sancti  Augustini,  et  per 
cos  ipsi  ecclesie  sancti  Leonardi  pro  sexaginta  libris  denariorum  confitens 
candem  se  pccuniam  intcgraliter  recepisse.  Et  quia  videbatur  minor  annis, 
firmavit  juramento  corporaliter  prestito,  quod  contra  dictam  venditionem  et  30 
traditionem  non  veniet  nee  volenti  contravenirc  consenciet,  sed  eam  invio- 
labiliter  observabit  et,  si  ncccssc  fucrit,  debitam  prestabit  werandiam  et  in 
causa  evictionis  faciet,  quod  de  jure  fucrit  faciendum.  Sane  cum  prefata 
domus,  que  olim  fuit  unica,  nunc  in  duas  domos  anteriorem  videlicet  et 
posteriorem  sit  divisa,  prelibatus  Chvnradus  de  Mvspach  in  domo  posteriori,  35 
quam  inhabitat  Johannes  de  Echs  cerdo,  nichil  sibi  juris  retinuit,  sed  eam, 
de  qua  solvuntur  viginti  sex  solidi  denariorum,  libere  rcsignavit  et  trans- 
tulit  in  ccdesiam  memoratam.  In  anteriori  vero  domo,  quam  Chvnradus 
de  Furstenberg  et  Johannes  pergamenarius  inhabitant,  de  qua  quadraginta 
sex  solidi  denariorum  solvuntur,  qui  similiter  ccdunt  ecclesie  sancti  Lconardi,  40 
sibi  dumtaxat  id  juris  reservavit,  quod  eam  ab  ecclesia  sancti  Leonardi  jure 
tenet  hereditario  pro  annuo  censu  duorum  solidorum  et  messore  et  ipsius 
domus  inquilini  anterioris  ab  eo  non  ab  ecclesia  prcdicta  ipsam  recipere 
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tenebuntur.  Sicque  sepcfata  domus  solvet  ecclcsic  sancti  Lconardi  in  Universum 
tres  libras  dcnariorum  et  quatuordecim  solidos  cum  quatuor  circulis  de 
posteriori  domo  annuatim.  In  testimonium  prcmissorum  sigillum  curie 
domini  nostri  arcliidiaconi  Basiliensis  duximus  prcsentibus  appendendum. 

5 Datum  anno  domini  ficCLXXXVl,  £.  kl.  maii. 


522.  Cvnrat  von  Basel  der  Berger,  Burchardes  des  Grafen  von 
Theningen  seligen  svestcr  sun,  verzichtet  zu  Gunsten  des  Klosters 
Thcnncnbach  auf  seine  Ansprüche  an  einen  Hof  zu  Theningen. 

Freiburg  1286  Mai  4. 

10  ZCO.  ro,  229  nach  dem  Original  im  GLA.  Karlsruhe. 

523.  Papst  Honorius  IV.  befiehlt  der  Geistlichkeit  und  dem 

Volke  von  Stadt  und  Di'öcese  Basel , dem  neu  gewählten  Bischof  Peter 
gehorsam  zu  sein.  Rom  1286  Mai  15. 

* Prou  274  n°  372  aus  dem  vatikanischen  Archiv. 


15  524.  I.  Das  Kloster  St.  Clara  leiht  dem  Müller  Walther  und 

dessen  Frau  die  schöne  Mühle  zu  Erbrecht.  — 1286  Mai  26. 

Original  CI.  nt  33  (A).  — * CI.  J.  pag.  391. 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Clara  (if  67). 


II.  Der  über  diese  Leihe  gefertigte  Gerichtsbrief. 

20  — 1286  Juni  11. 

Original  CI.  «*  36  (A).  — * CI.  J.  pag.  391. 

Eingehängtes  Siege!  von  Klein-Basel  (nt  141). 

I.  und  II.  sind  von  demselben  Schreiber  geschrieben. 

I.  II. 


25  Wir  swester  Adelheit  von  Wate- 
wilr  diu  eptischin  ufi  diu  samenunge 
gemeinlichc  der  vrowen  von  sant 
Clarvn  von  der  minren  Basile  tun  bunt 
allen  dien,  die  disen  brief  ansehent 
30  oder  hörent  lesen,  daz  wir  einmutek- 
liche  unsere  guten  willen  han  ver- 
luhen  Walther  dem  mulner  Heinrichs 
tochtermanne  dez  kesselers  uft  sinre 
elichcn  wirtinen  Adclheide  un  allen 
35  iren  erben,  die  ez  nach  inen  ver- 
erschazzent,  ze  rehtem  lidigem  erbe 
iemer  me  mit  aller  gewarsami,  so  man 
dar  zu  bedarf,  ein  muli  lit  in  der 
minren  Basile  bi  dem  Minren  tiche, 
40  der  man  sprichet  diu  Schöne  muli, 


Wir  Niclaus  von  Titenshein  der 
jünger  dür  schulthcizo  un  der  rat  von 
der  minren  Basile  tun  tunt  ulten  dien , die 
disen  brief  ansehent  oder  hörent  lesen,  daz  ZC 
unser  gegenwertigi  vor  gerillte  Walther 
der  mulner  Heinrichs  tochtcrman  dez  kesselers 
un  sin  elich  wirtin  Adelheit  Vergigen  be- 
dehtekliche  irs  gäten  willen,  daz  si  inen 
selben  un  allen  iren  erben  iemer  me, 
die  ez  nach  inen  vererschatzent,  hant  en- 
phangeil  von  der  eptischine  un  der  same- 
nunge der  vrowen  von  sant  Clarvn  von  der 
minren  Basile  ze  rehtem  lidigem  erbe  ein  muli, 
lit  in  der  selben  stat  hi  dem  Minren  tiche 
UO  sprichet  man  if  diu  Schöne  müli,  wol  be- 
raten mit  güten  un  ganzen  mülisteinen,  mit  nüwen 
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Wül  beraten  mit  güten  uit  ganzen  nlüli-  redevassen  unde  mit  allem  dem,  so  ze  einer  müli 
Steinen,  mit  nüwen  redevassen  Uit  mit  hört,  also  daz  *i  und  alle  ir  erben  von  der  selben 
allem  dem,  so  zc  einer  müli  hört,  also  mult  süllent  geben  der  vorgenantcr  same- 
daz  si  uit  alle  ir  erben  von  der  selben  nunge  alle  jar  ze  ieklicher  vronlasten  ein 
müli  uns  geben  ze  zinse  jergcliche  ze  imi  voll  unde  zwo  viernzal  korns,  halb  kernen  5 
ieklicher  vronefasten  ein  imi  vol  un  unde  halb  mülikorn,  ze  zinse  unde  sehs  kappen 
ZWO  viernzal  koms,  halb  kernen  unde  ze  wisunge,  drye  ze  sant  Martins  mes  un  die 
halb  mülikorn,  unde  sehs  kappen  ze  andren  drye  ze  vasenaht,  unde  firaf  Schillinge 
wisunge,  drye  ze  sant  Martins  mes  un  te  erschazze,  alse  dicke  so  sich  diu  hant 
drye  ZC  vasenaht,  unde  fünf  Schillinge  verwandelt.  Unde  were,  daz  ir  erben  dekeiner  10 
ZC  ereschazze,  swenne  sich  diu  hant  zweine  zinse  verseze,  daz  der  sol  von  dem  erbe 
verwandelt  Unde  were,  daz  ir  erben  gan  un  der  samenunge  die  müli  »ol  lidic 
dekeiner  zweine  zinse  verseze,  der  sol  US  fri  lan  in  den  eren  un  alse  wol  beraten  an 
von  dem  erbe  gan  un  sol  uns  die  müli  cimc  uit  am  andrem,  alsi  den  vorgenanteo 
fri  uit  lidig  lan  in  den  eren  un  alse  Walther  uü  sinre  wirtin  wart  verluwen.  Daz  15 
wol  beraten  an  allen  dingen,  alsi  waz,  selbe  solle«  och  si  zwei  tSn,  ob  si  die  muH 
do  wir  si  Walther  un  sinre  wirtin  den  Verkitten  oder  anders  in  dekein  weg  lazen  weiten, 
vorgenanten  lüwen.  Daz  selbe  süllent  Un  dar  die  war  si,  so  han  wir  disen  brief 
och  si  zwei  tun,  ob  si  die  müli  ver-  durch  der  vorgenanten  Walthers  un 
köfen  oder  anders  in  dekein  weg  lazen  sinre  wirtin  bete  besigelt  mit  unser  stat  20 
wöltin.  Daz  diz  alles  war  si,  so  han  ingesigele.  Diz  dinges  sint  gezüge  Wemher 
wir  disen  brief  besigelt  mit  unserme  Geizriemo,  Heinrich  von  Hilteningcn,  chSn- 
ingesigele.  Diz  dinges  sint  gezüge  rat  BÄllcr,  Heinrich  von  Wintersingen,  Johans 
von  den  Minren  brüdren  brüder  Hug  Vasenaht,  Chünrat  von  Nugerol,  Rudolf 
von  Heitwilre  urt  brüder  Vlrich  der  Kesli,  Rudolf  am  Tichc,  Chünrat  Fleisch  25 
Brotmeister,  von  unserme  hüse  brüder  nü  ander  erebere  lute  gnSge.  Diz  geschieh 
Chünrat  der  suter,  von  den  bürgern  an  sant  Barnabes  tage,  do  von  unsere  herren 
von  der  minren  Basile  Heinrich  von  gehurte  waren  tusinc  zwei  hundert  sehsu  un 
Hilteningcn,  Heinrich  von  Winter-  ahric  jar. 

singen,  Chünrat  Böller,  Heinrich  der  30 

kesseler  der  vorgenantc,  Chünrat  un 
Heinrich  sine  süne,  Rudolf  von  Lie- 
stal, Niclaus  von  Wilon  uü  ander 
erobere  lüte  gnüge.  Diz  geschach, 

do  von  unsers  herren  gebürte  waren  36 

tusinc  zwei  hundert  sehsu  un  ahzic  jar, 
am  sunnentage  nach  sant  Vrbans  tage. 

525.  Magister  Peter,  Leutpriester  von  Sondersdorf,  verkauft 
dem  Stift  St.  Leonhard  sein  Erbrecht  an  einem  Hause  zu  Basel. 

Basel  1286  Mai  2g.  40 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  H.  fol.  22  tf  98  (B).  — * Lh.  D.  fol.  146''. 

— * IJt.  B.  fol.  49. 

Trouittat  2,  4JO  n“  jjj  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  5:  in  domo  sita. 

Erwähnt  bei  Arnold  144. 
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526.  Papst  Honorius  IV.  giebt  dem  Legaten  Johann,  Cardinal- 
priester von  St.  Cecilia,  Weisungen  hinsichtlich  seines  Verhaltens  in 
den  Städten  und  Diöeesen  Lüttich , Metz,  Toul,  Verdun,  Basel  und 
Cambray,  wohin  als  päpstlicher  Legat  auch  der  Bischof  Johann  von 

5 Tusculum  entsandt  worden  ist.  Rom  1286  Mai  ji. 

Prou  550  tf  77/  aus  dem  vatikanischen  Archiv. 

527.  Gerung  zum  Roten  Hause  i>erhauft  dem  Siechenhaus 

St.  Jacob  Wiesen  bei  Mutte nz.  — 1286  Juni  2. 

Original  Sh.  tf  4 (A). 

10  Boos  113  tf  159  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  durchweg  uii  statt  und, 

ausserdem  Z.  21:  sent  Clären;  Z.  2J : un  es  in  sin  nutz;  Z.  31:  wille; 

Z.  32:  vorderange;  Z.  39:  da  was  und  VVerenher. 

Das  ( eingehängte ) Siegel  ist  abgefallen. 

528.  Der  Predigerprovincial  teilt  die  Stadt  Laufenburg  dem 

if>  Gebiete  des  Klosters  in  Basel  zu.  Basel  1286  Juni  6. 

Original  Pr.  tf  99  (A). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hangende)  Siegel  fehlt. 

Ego  fratcr  llenricus  fratrum  ordinis  Prcdicatorum  per  Theuthoniam 
prior  provincialis  sollempnitatem  et  nervositatem  fratrum  conventus  Basili- 
20  ensis  considerans,  inductus  nichilominus  devotis  precibus  tocius  universitatis 
civitatis  in  Lovfenbcrc  causas  motivas  et  racionabitcs  assignantis,  volo  et 
ordino  per  presentes,  quod  dictum  opidum  ad  terminos  fratrum  Basilicnsium 
semper  pcrtincat,  sicut  hactenus  pertinebat,  non  obstante  si  forte  aliquis 
novus  conventus  jam  in  vicino  positus  aut  in  futuro  ponendus  memoratum 
25  opidum  sibi  peteret  assignari.  In  cujus  ordinacionis  certitudinem  ampliorem 
sigillum  provinciolatus  duxi  presentibus  apponendum.  Dat  Basilcc,  anno 
domini  ÄCCLX&Xvi,  Vlll.  idus  junii. 

529.  Urkunde  von  12S6  Juni  11  siehe  tf  524  "• 

530.  Der  Predigerprovincial  bestätigt  die  von  der  Witwe 

30  Walthers  von  Klingen  dem  Predigcrk/osler  und  dem  Kloster  Klingen- 
thal gemachte  Zuwendung.  Strassburg  1286  Juni  18. 

Original  Kl.  tf  114  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Provincia/priors  (tf  36). 

Noverint  universi,  quos  nosce  fucrit  oportunum,  quod  ego  frater 
35  Hfenricus]  fratrum  ordinis  Predicatorum  per  Theuthoniam  prior  et  servus 
ordinationem,  dispositionem  et  institutionem  testamenti  et  anniversarii  viri 
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strenui  quondam  domini  Waltheri  de  Klingen  militis  factam  per  nobilem  domi- 
nam  . . ejus  rclictam  vel  in  posterum  faciendam  fratribus  et  convcntui  domus 
Basilicnsis  ordinis  nostri  et  sororibus  de  Klingental  Constanciensis  dyocesis. 
ratam  habeo,  approbo  presentibus  et  confirmo  volcns  et  districte  prohibens, 
quod  nullus  ejus  piara  et  devotam  ordinationem  audeat  inmutare  vel  eidem  5 
ausu  temerario  contraire.  In  cujus  conccssionis  et  coniirmationis  testimonium 
sigitlum  nostrum  duxi  presentibus  apponendum.  Dat.  Argentine,  anno  domini 
Acci.xixvf,  xini.  kal.  julii. 

531.  Bas  Johanniterhaus  leiht  dem  Peter  Setifte/in  den  Ted 

einer  Hofstatt  in  Klein-Basel  zu  Erbrecht.  — 1286  Juni  24.  10 

Original  St.Urk.  if  73  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Johanniterhauses  85). 

Ich  brüder  Niclaus  Geselle  comendur  zc  Basul  des  huses  sante  Johans 
des  Spitales  von  Ierusalcm  un  ander  unser  brflder  tun  kunt  allen  den,  dye 
disun  brief  scheut  aide  horunt  lesen,  das  wir  Burchart  Vasnath  hant  urlobct  15 
von  sinem  lipgedinge,  das  er  von  unserme  husc  hatte,  durch  sine  noturfte 
ze  wrkoffenne  hinder  abc  silier  hofstat  ze  enrun  Basul,  da  er  uffe  sizet,  vier- 
zehun  Schillinge  geltes  alse  vil,  alse  da  us  geschaidun  ist,  unde  het  das*) 
herre  l’eter  Senftelin  von  imc  gekoffet  unde  han  ich  brflder  Niclaus  der 
vorgenande  hern  Peter  das  gut  wrluhen  ze  ainem  rehtun  erbe  ime  unde  30 
allen  sinen  erbon  umbc  zwene  Schillinge  phenningc,  das  su  die  jarlich  ze 
sante  Johans  mes  ze  cinse  von  deme  güte  geben  sont  den  brüdern  unsers 
huses  ze  Basul.  Unde  swenne  sich  du  hant  wrwandult,  so  sol  man  zwene 
Schillinge  zu  erschazze  geben  ze  ainur  urkantnust  aincs  rchtun  erbus.  Unde 
das  dis  war  si  unde  stäte  belibe,  so  henke  ich  brüder  Niclaus  der  comendur  35 
des  huses  ingesigcl  an  disen  brief  zc  ainum  warun  urkunde.  Unde  sint  die 
gezuge,  dye  dabi  wanint,  brüder  Cvnrat  von  Ramunstain,  brüder  Hainrich 
an  den  Stainun,  Burkart  Vasnath,  Burchi  Knabuli  unde  ander  erbare  lute, 
die  das  sahunt  unde  horton.  Dis  beschall  nach  unsers  herrun  gebürte  über 
tusent  jar  zway  hundert  jar  unde  selis  unde  ahzich  jar,  ze  sante  Johans  mes  30 
ze  sungihten. 

532.  Sciendum,  quod  domus  sitasupra  rivulum  Birsici  superioris  juxta 

domum  Rjudolfi]  dicti  Mettcr,  que  diccbatur  Schecken  hus,  solvit  annuatim 
ecclesie  sancti  Lconardi  jure  proprictatis  vi  sol.,  quorum  II  sol.  et  III  dn. 
dantur  nomine  ccnsus  et  na  sol.  minus  III  dn.  dantur  pro  anniversario,  item  35 
unum  messorem  vel  preciuin  messoris.  Item  sciendum,  quod  Agnesa  de 
Leimen  possidet  hanc  domum  jure  hereditario  ab  ccclesia  predicta,  et  Hede- 
wigis  ancilla  Thuringi  Marscalci  militis  habet  eandem  domum  eodem  jure 
hereditario  ab  ea  pro  xxx  sol.  et  IIII  circulis  et  n sol.  pro  intragio.  Dat 
anno  domini  MÖXXXXVI,  kal.  julii.  — 1286  Juli  l.  40 

Eintrag  von  /2po  in  Lh.  A.  fol.  78. 

581.  a)  het  das  au/  Rasur  in  J. 
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633.  Bruno  von  Kappeln  und  seine  Frau  vergleichen  sich  mit 
dem  Kloster  St.  Clara  über  streitige  Kornzinse.  — 12S6  Juli  4. 

Original  CI.  it  37  (A).  — * CI.  J.  pag.  466. 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  13.  Jh,:  von  swester  K.  von 
5 Zessingen. 

Eingehängte  Siegel  des  Johann  zu  Rhein  (tf  163)  und  des  Johann  von 

Kappeln  \rf  170). 

Wir  Brvno  von  Kappcllon  un  Agnesa  sin  elich  vrowe  verichen  an 
disem  briefe  uft  tun  kunt  allen,  die  in  ansehent  oder  hflrent  lesen,  daz  wir 
10  aller  der  ansprache  un  der  vorderunge,  so  wir  haten  an  die  vrowen  von 
sant  Clarvn  von  der  minren  Basile  uinbe  anderhalb  hundert  vierteil  korns, 
haben  lidikliche  un  gar  uns  verzigen  un  inen  uf  geben  in  allem  dem  rehte, 
so  wir  si  haten,  also  daz  si  uns  nu  ze  ernen  geben  zehen  un  hundert  vier- 
teil korns,  als  cz  her  Johans  ze  Kine  von  Hesingen,  an  den  ez  beidenthalb 
15  gesezet  wart,  nach  minnen  un  nach  liebi  hat  gescheiden.  Ze  eime  urkunde, 
daz  wir  dis  stete  haben  ane  geverde,  so  han  wir  den  selben  hern  Johanscn 
ze  Rine  uft  hern  Johansen  von  Kappelion  min  dez  vorgenanten  Brvnen 
brüder  rittre  gebetten,  daz  si  disen  brief  mit  iren  ingesigcln  hant  besigelt. 
Wir  die  vorgenanten  rittre  her  Johans  ze  Rine  uft  her  Johans  von  Kappelion 
20  veriehen,  daz  wir  durch  der  vorgenanten  bete  Brvnen  uft  sinre  clichcn 
vrowen  Agnesvn  unseru  ingesigele  an  disen  brief  han  gehenket.  Dis  ge- 
schach  an  sant  Vlrichs  tage,  do  von  unsers  herren  gebürte  waren  tusinc 
zwey  hundert  sehsu  un  ahzic  jar. 

634.  Ritter  Hugo  Mönch  der  ältere  leiht  dem  Heinrich  Arnolds 

25  Güter.  — 1286  Juli  9. 

Original  CI.  tf  38  (A). 

Das  Siegel  fehlt. 

Universis  presencium  inspectoribus  seu  auditoribus  Hugo  dictus  Mo- 
nachus  senior  miles  Basiliensis,  Jilius  Hugonis  senioris  Monachi  militis  quon- 
30  dam  Basiliensis,  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi  tarn  presentes 
quam  postcri  presens  scriptum  inspecturi,  quod  Heinricus  dictus  Heggi  in 
mca  presentia  constitutus  duo  jugera  et  dimidium  sita  ante  portam  Crucis 
Basilce  juxta  bona  Burchardi  dicti  Brczzeler  ex  una  et  bona  Hugonis  dicti 
Walh  ex  parte  altera,  que  bona  a me  pro  annuo  censu,  videlicet  dccem 
35  solidorum  et  sex  denariorum  divisim  in  nativitate  domini  et  festo  bcati 
Johannis  baptiste  persolvcndorum  et  quinque  circulorum  nomine  revisorii 
divisim  in  festo  beati  Martini  et  camisprivio  etiam  solvcndorum  et  quinque 
solidorum  nomine  honorarii,  quod  wlgo  dicitur  erschaz,  jure  hcreditario 
possidebat,  juste  et  legaliter  vendidit  Heinrico  dicto  Arnolz  pro  quinque 
40  libris  et  deccm  solidis  Basilicnsibus  usualis  monete,  quam  pccuniam  se  con- 
fessus  est  recepisse.  Ego  vero  dicto  Heinrico  venditore  dicta  bona  in  meas 
manus  resignante  pro  codcm  censu  et  in  codcm  jure  ca  concessi  Heinrico 
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Arnoldi  prelibato  et  ad  petitionem  ambarum  partium  tarn  vendentis  quam 
ementis  nccnon  in  firmam  ct  perpetuam  liujus  facti  mcmoriam  presentem 
literam  mco  sigillo  consignavi.  Testes  liujus  rei  sunt . . Genipcnarius  milcs, 
Mcrchelinus,  llermannus  dictus  Pluz  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum 
anno  domini  ftcCLXXXVI,  feria  tcrcia  post  Vlrici  festum  beati.  5 

Der  Predigerprior  von  Basel  Mitbesieg ler  der  Urkunde 
des  Predigerklosters  von  Zofingen.  Zofingen  1286  Juli  16. 

S IV.  1824,  28  tf  n.  — Vgl.  Finke  32  Anm. 


536.  Magister  Heinricus  cantor  sancti  Petri  Basiliensis  Zeuge  in  der 

Urkunde  des  bischöflichen  Officials.  Fasel  1286  Juli  16.  10 

ZGO.  7,  173  tf  / nach  dem  Original  im  GLA.Karlsruhe. 

537.  Peter  Sen/lclin  kauft  von  Johann  Knäblein  Zinse  von 
einem  Gut  und  leiht  ihm  dieses  Gut  zu  Erbrecht. 

— 1286  August  1. 

Original  St.Urk.  tf  74  (A).  15 

Fingehängtes  Siegel  von  Klein-Base / (tf  141). 

Alle  die,  die  disin  brief  lesint  uh  borint  lesin,  tut  dirre  brief  chunt, 
das  her  l’etir  Scnftili  hat  gichoffit  umbc  Johansin  Chnabilin  Vlll  sol.  un  zwei 
phunt  geltis  uf  dem  güte,  das  Tvrins  seligin  was,  uh  uf  einer  juchart,  du 
lit  hindir  dem  Chlingilbcrge,  un*)  lit  ein  halbu  juchart  dir  nebint,  du  ist  20 
der  Gcisriebcn,  uh  das  selbe  gut  lit  in  Johans  Knabilis  gartin,  uh  uf  einer 
hofstat,  du  lit  nebint  hern  Geisriebin  trotun.  Dis  selbe  vor  ginantc  gut  het 
der  vor  ginante  Johans  hem  I’etir  Senftilin  givertigot  mit  siner  wirtinne 
vron  Jvdentvn  hern  Chozzin  tliothir,  also  er  zi  rehte  solte.  Wan  sol  och 
das  wissin,  das  dis  selbe  vor  ginante  gut  Johans  Knabili  hat  enphangin  von  25 
hem  Petir  Scnftili  jarglichis  umbe  aht  shillinge  uh  zwei  phunt  uh  umbc 
dru  hunrrc,  uh  git  man  den  zins  zen  vier  vronvastan  uh  dri  hunrrc  an  der 
vasinat.  Uhb)  so  sich  du  hant  venvandilot,  so  git  man  von  der  sundirlichu 
juchart  zwein  shillinge  zi  crschazzc,  du  da  lit  nebint  hem  Geisriebin,  so  git 
man  von  hem  Tvris  gut')  uh  von  der  hofstat  nebint  hern  Geisriebin  trottun  30 
aht  shillinge  zi  ershazze.  Uh  ist  des  gizuich  her  Heinrich  von  Hiltelingin, 
her  Chvnrat  Vleish,  Dietrich  der  Dccche,  her  Chvnrat  von  Nvgirlor  uh 
andir  bidirbc  luite,  dies  san  uh  liortin.  Uh  dur  ir  beidir  bette  willin,  das 
disu  shichirheit  state  bilibc,  so  bisigilt  in  der  rat  von  der  minrrun  Basil 
disin  brief  mit  ir  ingisigile,  uh  bishach  an  sant  l’etirs  tac  das  er  us  den  35 
bandin  erlosit  wart,  do  man  zalt  von  unsirs  herrin  giburt  tusint  jar  zwei 
hundert  jar  uh  schs  uh  athzich  jar. 

537.  a)  vor  un  ein  nebint  durehgestriehen  in  A.  b)  un  wiederholt  in  A.  c)  Tvris  g3t 

auf  Rasur  in  A. 
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53S.  Johann  Burgerlin  verkauft  dem  Kloster  Klingcnthal  Reben 
zu  Sunlheim  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbe.  — 1286  August  zy. 

Original  Kl.  tf  11$  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  l J.  Jh.:  dirre  brief  ist  Beline 
5 von  Loffinberc. 

Eingehängtes  Siege!  von  Ruf  ach  (nt  142). 

Alle  die  wissen,  die  disen  brief  ane  schent  oder  hörent  lesen,  daz  ich 
Johannes  Bvrgerlin  han  gegeben  zü  kofende  fünf  schaze  reben,  sint  gelegen 
oberhalb  des  i'isseren  Rvstes  ob  Svnthein,  für  lidic  eigin  den  frowen  von 
10  KlingendaL  Wir  die  vorgenanten  frowen  von  Klingendal  vergehen  och  an 
disenie  briefe,  daz  wir  die  selben  reben  deme  vorgenanten  Johannes  ufi  allen 
sinen  erben  wider  han  verluhen  iemer  me  zu  eimc  rehten  erbe  also,  daz  er 
un  sine  erben  uns  un  unserme  clostcr  alle  jar“)  da  von  geben  sollcnt  ein  phunt 
phenninge  Basilcr  zü  sancte  Martins  mes.  Un  swie  er  oder  sine  erben  daz 
15  versizent  unze winnaht  den  nehesten,  so  da  nach  kunt,  durch  die  virtage, 
daz  wir  daz  gut  an  uns  ziehen  lidechlichc  uft  lerc.  Diz  sint  gezüge  her 
Hvg  der  Basilcr  von  Phaflinhein,  her  Cvno  von  Lobegazzen,  Berhtolt  Gesselcr, 
Hartunc  von  Mvnewilr,  Walther  Kvnic,  her  Gotfrit  von  Gewilr,  Cvnrat 
Bczilin,  Heinrich  von  Winzenhein  un  andre  gnüge  ersamer  lüte.  Un  daz 
20  dis  war  si  un  stete  belibe,  so  ist  dirre  brief  besigelt  mit  der  stete  ingcsigel 
von  Rufach.  Diz  gcschach,  do  von  gottes  gebürte  waren  zweihundert  un 
sehsu  un  ahzic  jar,  an  dem  zistage  nach  sancte  Bartholomeus  tage. 

539.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  der  Frau  des  Mengold  Afanasse 
ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 1286  Oktober  ;/. 

25  Abschrift  von  rjoö — /J2j  in  Pt.  H.  fol.  44”  tf  S4  (11). 

Rjudolfus]  dccanus  totumque  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis 
omnibus  presens  scriptum  intuentibus  rei  geste  memoriam.  Noverit  Uni- 
versitas vestra,  quod  nos  domum  sitam  in  monte  sancti  Petri  in  vico  Spalon 
quondam  dictatn  Etcmhus  ad  nos  et  ccclcsiam  nostram  sancti  Petri  pre- 
30  dictam  jure  proprietatis  spectantcm  Mchthildi  uxori  Mcngoldi  dicti  Manassc 
concessimus  et  presentibus  concedimus  sub  jure  hereditario  pro  annuo  ccnsu 
triginta  solidorum  nobis  et  ecclesie  nostre  singulis  annis  divisim  in  jejuniis 
quatuor  temporum  solvendorum  perpetuo  possidendam,  hac  adjecta  con- 
dicione,  quod  pro  censu  lionorario,  quod  vulgariter  dicitur  erschatz,  quando 
35  ad  hoc  deventum  fuerit,  quinque  solidi  tantum  dari  debent.  In  cujus  facti 
memoriam  presentem  literam  contulimus  munimine  sigilli  nostri  roboratam. 
Testes:  dominus  Hfeinricus|  scolasticus,  dominus  Jacobus  cellerarius  et  I.u- 
dewicus  Custodis  canonici  ecclesie  sancti  Petri  predicte  et  Heinricus  villicus 
de  Hagcndal  et  alii  quamplurcs  fidc  digni.  Actum  et  datum  anno  domini 
40  ftCCLXXXVl,  in  vigilia  omnium  sanctorum. 

S3S.  a)  ja  in  A.  b)  übtrgeschritbtn  von  gl  tick  er  Hanf  in  A. 
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540.  Rudolf  Heberinmelwer  und  seine  Frau  vergaben  dem 

Kloster  Kling enthal  Zinse  von  Gütern  zu  Ober -Müsbach  unter  Vor- 
behalt des  Nicssbrauchs.  — 1286  November  6. 

Original  Kl.  tf  1 16  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  ersfriesterlichen  Officials  (ne  jp).  5 

Nos  . . oflicialis  Curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
quod  constitutis  coram  nobis  sub  anno  domini  ficCLX&xvf , feria  quarta 
post  omnium  sanctorum,  Rvdolfo  dicto  Heberinmelwer  et  Hedwigi  uxore 
sua*)  legitimab)  in  forma  judicii,  non  vi,  metu  aut  dolo  inductis,  pure  et 
simpliciter  sane b)  mentisb)  et  corpore b)  ob  spem  eterne  retributionis  dederunt  10 
et  contulerunt  . . priorisse  et  eonventuic)  monasterii  de  Clingendal  minoris 
Basilee  redditus  trium  vcrdcncellarum  speltc  de  bonis  siveb)  posscssionibus 
suis,  quas  habent  in  banno  ville  de  Obern  Müsbach,  que  bona  conpara- 
verant  sua  pecunia  et  ad  eos  jure  proprietatis  pertinent  et  Johannes  dictus 
meister  Bernes  nomine  ipsorum  exeolit,  retento  tarnen  usufructu  ipsorum  15 
bonorum  ad  tempus  vite  sue.  Ipsis  autem  deccdcntibus  Mcchthildis  Mia 
predicti  Rvdolfi,  si  supervixerit,  debet  gaudere  ipso  usufructu  predictorum 
bonorum  pro  tempore  vite  sue.  Post  mortem  vero  predictorum  Rjvdolh], 
uxoris  sue  et  Mechthildis  filie  sue  prefata  . . priorissa  et  conventus  domina- 
rum  monasterii  de  Klingendal  in  jus  et  posscssionem  et  dominium  predicta-  20 
rum  possessionum  sine  qualibet  contradictione  transirc  debent.  ln  cujus  rei 
testimonium  sigillum  curie  presentibus  duximus  appendendum.  Datum  et 
actum  anno  et  die  predictis. 

541.  Die  Hinterlasscnen  des  Konrad  Vronvischer  von  Kolntar 
verkaufen  Güter  daselbst  und  in  Meywiler  an  den  Marienaltar  zu  25 
St.  Peter  in  Basel  und  erhalten  sie  wieder  zu  Erbrecht  geliehen. 

Basel  1286  November  2J. 

Original  Pt.  ne  66  (A).  — Abschrift  in  Pt.  II.  fol.  56"  «•  114.  (B).  — 

Abschrift  in  VBO.  von  134p  Januar  jo  Pt.  ne  408  (B'). 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Offieials  (tf  37).  SO 

Oflicialis  curie  Basiliensis  Omnibus  presentium  inspectoribus  rei  geste 
memoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  in  nostra  presentia  constituti 
Adelhcidis  relicta  Chvnradi  civis  quondam  Columbariensis  dicti  Vronvischer, 
Burchardus  sacerdos  capellanus  sancti  Jacobi  in  Columbaria,  Johannes  clericus, 
Chvnradus  et  Rvdolfus  layci  fratres  filii  ejusdem  Adelheidis  vendiderunt,  35 
tradiderunt  et  pleno  jure  transtulcrunt  domos  et  posscssioncs  subscriptas  ad 
eos  excepta  domo  de  Niderbahen  proprietatis  jure  liberc  pertinentes  in  Petrum 
dictum  de  Betlach  capellanum  altaris  novi  beate  Marie  virginis  et  per  cum 
in  ipsum  altare,  quod  in  ecclesia  sancti  Petri  Basiliensis  ob  perpetuam 

540.  a)  aue  in  A.  b>  in  einen  Werten  steht  der  lettte  Buchstabe  auf  Rasur  in  A.  c)  con-  ^ 

ventuii  in  A. 
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mcmoriam  Chvnonis  ejusdcm  ecclesie  canonici  . . domini  episcopi  Basiliensis 
quondam  cellerarii  est  fundatura,  pro  qua  vcnditione,  traditione  seu  trans- 
latione  confessi  sunt  coram  nobis  in  forma  judicii  se  quinquaginta  libras 
denariorum  intcgraliter  recepisse,  tali  condicione  adjecta,  quod  ipsi  dictas 
5 domos  ct  posscssiones  a prefato  . . capellano  jure  reccpcrunt  hereditario  pro 
annuo  censu  quinque  librarum  usualis  monete  partim  in  festo  nativitatis 
domini  ct  partim  in  nativitate  beati  Johannis  baptiste  sine  contradictione 
qualibet  persolvcndo;  hoc  ctiam  acto,  quod,  si  ab  altero  fcstorum  prcdicto- 
rum  ultra  festum  subsequens,  quod  solutioni  deputatum  est,  cessatum  fucrit 
10  a solutionc  ccnsus,  ncglicntia  hujusmodi  per  duplicationcm  census  nomine 
penc,  quociens  hoc  contigerit,  emendetur.  Statutum  est  insuper,  quod  in 
mutatione  manuum  quinque  tantum  solidi  ex  parte  recipientum  honorarii 
nomine  persolvantur.  Promiserunt  etiam  dicti  venditores  in  solidum  pro  se 
suisque  successoribus,  quod,  si  in  domo  apud  Niderbahen  subnotata  quic- 
15  quam  in  censu  viginti  solidorum  capellano  vcl  altari  predictis  quocunquc  modo 
deperire  contingat,  ipsi  in  posterum  defectum  hujusmodi  propriis  suis  posses- 
sionibus  supleant  ct  refundant.  Sunt  autem  hee  domus  seu  possessiones, 
videlicct  una  domus  juxta  Hospitale  pauperum  in  Columbaria  ex  una  parte, 
ex  alia  parte  apud  domitm  Petri  dicti  Steinhvselin  sita,  item  alia  domus  in 
20  eadem  civitate  apud  Niderbahen  ex  una  parte  juxta  dominos  de  Paris,  ex 
alia  parte  juxta  Wcrnhcrum  villicum,  item  possessiones  vinearum  in  banno 
ville  dicte  Mirenwir,  unum  juger  in  banno,  qui  dicitur  Banholz,  ex  una  parte 
apud  dominos  de  Perris,  ex  alia  parte  juxta  Vlricum  de  Holzwilr,  item 
unum  juger  vinearum  juxta  viam,  que  dicitur  Gerphat,  ex  una  parte  juxta 
25  viduam  dictam  Göschin,  ex  alia  parte  juxta  Heinricum  de  Ybenshen,  item 
dimidium  juger  vinearum  in  Nvwental  oberthalb  der  Matten  ex  una  parte 
juxta  Andream  Sueuum,  ex  alia  parte  juxta  Fridericuin  dictum  Förster, 
item  dimidius  ager  niderthalb  der  Matten  ex  una  parte  nebent  dem  Förster 
predictum,  ex  alia  parte  juxta  inclusas  de  Kazendal,  item  unus  ager  vinea- 
30  rum  in  banno,  qui  dicitur  Strvt,  ex  una  parte  juxta  domiccllos  de  Ensis- 
hein,  ex  alia  parte  juxta  dominos  de  Eptingen.  In  testimonium  prescripto- 
rum  sigillum  curie  Basiliensis  rogatu  parcium  presentibus  est  appensum. 
Datum  et  actum  Basilee,  anno  domini  MCCI-XXXvi,  sabbato  ante  festum  beatc 
Katerine  virginis. 

35  542.  Der  apostolische  Legat  Johann  Bischof  von  Tusculum 

bestätigt  die  Übergabe  der  Kirche  zu  Roggenburg  an  das  Stift 
St.  Leonhard.  Sfeier  uS6  November  24. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  H.  fol.  7*  «*  28  (B).  — * Lh.  D.  fol.  203 
und  220v. 

40  Trouillat  2,  434  rt  336  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen 

Archiv.  — * Böhmer  423  tf  420. 

543.  Des  Heinrich  zum  Angen  Ehefrau  verkauft  dem  Berthold 
zum  Steinkeller  Liegenschaften.  Basel  1286  November  27. 
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Original  Pt.  n"  6 y (Ä).  — Abschrift  des  15.  fh.  in  Pt.  Pfurk.  8 (B). 

ZSchwR.  7 1,  204  (abgekürzt). 

An  Pergamentstreifen  hängen  die  Siegel  des  erzfiriester/ichen  Officials 

(tf  19)  und  der  Bürger  (rf  140). 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  univcrsis  prescns  scriptum  in-  5 
tuentibus  noticiam*)  subscriptorum.  Noverint  universi,  quod  constituta 
coram  nobis  in  forma  juris  Berchta  uxor  Heinrici  dicti  zem  Angen  civis 
Basiliensis  vendidit  tradidit  possessiones  et  territoria  sita  in  monte  dicto 
Nadelberg  juxta  ccclesiam  sancti  Petri  Basiliensis  presente  Heinrico  marito 
suo  predicto  et  consenciente  Bcrchtoldo  dicto  ad  Kapideum  cellarium  civi  10 
Basiliensi  et  uxori  sue  Gerdrudi  in  solidum,  que  quidem  possessiones  in 
dotem  et  nomine  dotis  fuerant  tradite  et  assignate  prefate  Berchte,  et  ipse 
possessiones  seu  territoria,  que  redderc  debent  nomine  census  singuüs  annis 
quatuor  libras  denariorum,  duos  capones  et  quinquaginta  circulos,  pro  ccrta 
summa  pecunie  videlicct  pro  viginti  octo  marcis  argenti  ponderis  Basiliensis  15 
et  prescriptas  possessiones  seu  redditus  in  ipsos  Bcrchtoldum  et  . . uxorem 
suam  presente  marito  suo  Heinrico  et  consenciente  transtulit  pleno  jure, 
mittens  ipsos  in  plcnam,  liberam  et  corporalcm  posscssionem  posscssionum 
et  reddituum  predictorum.  Et  quia  prenotate  possessiones  ad  ipsam  Berchtam 
dotis  nomine  pertinebant  et  dotales  erant,  juravit  corporaliter  ad  sancta  dei  20 
ewangelia  contra  ipsam  venditionem  non  venire  de  jure  vel  de  facto,  nec 
aliquid  facere,  per  quod  predicta  venditio  posset  in  posterum  in  parte  vel 
in  totum  aliquatenus  irritari.  Confessi  sunt  ctiam  coram  nobis  predicta 
Berchta  et  Heinricus  maritus  suus  predictam  pecuniam  eis  fore  ab  ipsis 
emptoribus  traditam  et  integre  ponderatam.  Kt  quia  dicebatur  a quibusdam,  25 
quod  prenotate  possessiones  ad  heredes  legitimos  Berchte,  si  forte  sine 
liberis  procedentibus  ex  ipsis  Berchta b)  et  Heinrico  marito  suo  ipsa  Berchta 
decederet,  deberent  evolvi,  Vlricus  plebanus  in  Grenzingin  hcres  ipsius 
Berchte  legitimus  pro  se  ct  tutor  a nobis  datus  Heinrico  et  Gvte  liberis 
Heinrici  quondam  villici  de  Bartenhein  nomine  tutorio  neenon  . . matcr  30 
predictorum  liberorum  prefate  venditioni  consenscrunt  et  ipsam  ratam  habere 
coram  nobis  lirmiter  promiserunt.  Ad  hec  Berchta  ct  Heinricus  maritus  suus 
prenotati  promiserunt  coram  nobis  in  forma  juris  omnia  supradicta  rata 
lirma  habere  et  conservare  et  non  contrafaccre  de  jure  vel  de  facto,  sed 
predictam  venditionem  ab  omni  homine  defendere,  auctorizare  et  prestare  35 
coram  quocunque  judice  debitam  ct  legitimam  warandiam,  renunciantcs  si- 
quidem  ex  certa  scicntia  in  hoc  contractu  omni  auxilio  canonico  et  civili, 
exceptioni  non  habiti  et  non  numerati  precii,  item  cxceptioni  rci  minoris 
precii  seu  infra  dimidia  justi  prccii  vendite,  bencficio  restitutionis  in  integrum, 
auxilio  Velleyani  et  generaliter  et  specialiter  omni  defensioni,  per  quam  40 
hujusmodi  venditio  rccindi  potest  aut  inpostcrum  infirmari.  lnsuper  con- 
fessi sunt  Berchta  et  Heinricus  maritus  suus  memorati  nullum  metum, 
nullum  dolum,  nullam  vim  et  nullam  fraudem  predicto  contractui  penitus 

543.  a)  noticiamqiie  in  A.  b)  Berchte  in  A. 
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affuisse  vel  ctiam  intervenisse.  Testes  etiam,  qui  intcrfuerunt,  sunt  sub- 
scripti : Heinricus  scolasticus  ecclcsie  sancti  Petri  Basiliensis,  dominus  Bur- 
chardus  capcltanus  sancte  Marie  ibidem,  dominus  Dietricus  plcbanus  in 
Richenwilr  clerici,  item  Cvnradus  domini  Ludewici,  Vlricus  zcm  Angen, 
5 Heinricus  Schekko  institor  et  alii  quamplures  fidc  digni.  In  cujus  rci  testi- 
moniura  sigillum  curie  nostre  prescntibus  duximus  apponendtim.  Insuper 
prcdicti  Berchta  et  Heinricus  promiserunt  suplicare  magistro  civium  et  con- 
sulibus  Basiliensibus,  ut  sigillum  civitatis  Basiliensis  apponi  facerent  huic 
carte  in  testimonium  premissorum.  Et  nos  Johannes  de  Reno  magistcr 
10  civium  et  consules  civitatis  ad  preces  predictorum  Berchte  et  Heinrici  sigillum 
civitatis  Basiliensis  presenti  instrumento  duximus  appendcndum.  Datum  et 
actum  Basilec,  anno  domini  itlCCLxXxv!,  V.  kal.  decembr. 

544.  Der  Domherr  Friedrich  von  Kolmar  schlichtet  den  Zehnten- 
streit  des  Stifts  St.  Leonhard  mit  dem  Leutpriester  von  Ranspach. 

15  — 1286  November  28. 

Abschrift  von  1295  in  Lk.  H.  fot.  4"  nr  14  (B).  — * Lh.  D.  fot.  201 

und  fot.  216"  mit  der  Angabe,  dass  es  sich  um  den  Zehnten  in  Stetten 

handle. 

Trouittat  2,  435  tf  337  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.3:  feria  proxima 
20  post;  Z.  6:  vertebatur;  Z.  12:  conventum;  Z.  16:  gcltinarum. 

545.  Hugo  zur  Sonne  leiht  seine  Walke  zur  Hälfte  an  Wilhelm 

von  Magstatt  und  Hugo  Progant.  — 1286  November  28. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  «*  143  (A).  — Abschrift  des  16.  Jh. 

in  ChA.  C.  pag.  236  (B). 

25  Eingehängtes  Sieget:  f S . HVGOIS  . . . , LK  . CIVIS  . BASIL. 

N’overint  universi  presentem  literam  inspccturi,  quod  ego  Hugo  ad 
Solcm  civis  Basiliensis  domum  pannicream,  que  vulgo  dicitur  Walke,  sitam 
extra  civitatem  prope  portam,  que  appcllatur  Escltvrli,  jure  proprio  ad  me 
liberc  spectantem,  pro  parte  dimidia  cum  ortis,  ftmdo  et  appenditiis  universis 
30  concessi  et  conccssisse  me  proliteor  per  presentes  Wilhelmo  dicto  de  Machstat 
et  Hugoni  dicto  Hrogant  civibus  Basiliensibus  pro  annuo  censu  triginta  solido- 
rum  usualis  monetc  divisim  in  jejuniis  quatuor  temporum  et  quatuor  circulis 
nomine  revisoriorum,  quod  vulgo  dicitur  wisungc,  persolvendis  sub  jure  here- 
ditario  quiete  ac  pacifice  perpetuo  possidendam.  Iist  preterea  scicndum,  quod 
35  in  alteratione  manus  vel  mutationc  decem  solidi  denariorum  nomine  ccnsus 
honorarii,  quod  vulgariter  dicitur  crschatz,  de  dicta  domo  debent  persolvi, 
quando  et  quotiens  illud  occurrerit  faciendum.  Testes  hujus  rei  sunt  domina 
Agnes  genitrix  mea,  Gerdrudis  germana  mea,  Martinus  clericus,  Vlricus 
dictus  Biberach,  Johannes  Biellarius,  Johannes  dictus  Keyser  et  quamplures 
40  alii.  Et  in  premissorum  testimonium  sigillum  meum  presentibus  est  appen- 
sum.  Dat.  anno  domini  MCCLXÄXvI,  feria  quinta  proxima  ante  festum  bcati 
Andree  apostoli. 
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546.  Burchard  von  Hochwald,  seine  Frau  und  seine  Söhne  ver- 
kaufen ihre  Güter  in  Otlingen  dem  Kloster  Klingenthal. 

— 1286  Dezember  to. 

Original  Kt.  »'  117  (A).  — * Kl.  R.  fol.  60. 

F.ingehängtes  Sieget  des  erspriesterliihen  Officiats  (O’jp).  5 

..officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  et  cetera.  Anno  domini  MOCLxJxvI, 
feria  tercia  post  festum  beati  Nicolai,  constituti  coram  nobis  in  forma  judicii 
Burchardus  de  Honwalt,  Anna  uxor  sua  legitima,  Johannes,  Wernherus  et 
Heinricus  filii  predictorum  Burchardi  et  Anne,  conpotes*)  mencium  omnes 
confcssi  sunt  se  vendidissc  . . priorisse  et  conventui  dominarum  de  Clingen-  10 
dal  minoris  Basilee,  Constanciensis  dyocesis,  pro  decem  et  octo  marcis  puri 
et  legalis  argenti  omnia  bona  sua  inmobilia  et  mobilia  sita  in  banno  de 
Ötlikon  cum  omnibus  juribus  suis,  honoribus  et  honeribus,  libere  et  pacifice 
possidenda.  Quam  pccuniam  confitebantur  ctiam  eis  fore  ponderatam,  tra- 
ditam  neenon  integraliter  persolutam.  Confessi  sunt  etiam,  quod  ipsa  bona  15 
ad  eos  jure  proprictatis  libere  pertinebant  preter  unam  scoposam,  quam1’) 
uxor  Jacobi  dicti  Gvtman  jure  hereditario  possidet  pro  annuo  censu  vide- 
licet  undecim  solidis  et  duobus  pullis  in  festo  beati  Martini  solvendo,  ct 
preter  duos  manwerch  vitium,  quas  eodem  jure  Wernherus  sacrista  deTullikon 
pro  decem  solidis  nomine  census  possidet  solvendis  singulis  annis  in  festo  30 
beati  Martini,  de  quibus  decem  solidis  quatuor  solidi  singulis  annis  dominis 
de  sancto  Leonardo  dari  debent,  et  unam  pcciam  vitium  sitam  in  banno 
prcdicto,  quam  Heinricus  Hecpunger  eodem  jure  possidet  pro  annuo  censu 
videlicet  trium  caponum  solvendorum  in  festo  beati  Martini  singulis  annis, 
et  preter  unam  peciam  vitium,  quam  eodem  jure  Johannes  de  Rinuelden  pro  25 
annuo  censu  videlicet  uno  solido  et  uno  pullo  singulis  annis  in  festo  beati 
Martini  solvendo  possidet  et  possedit,  et  preter  unum  agrum,  quem  eodem  jure 
Heinricus  Niger  possidet  pro  annuo  censu  videlicet  uno  solido  ct  pullo  singulis 
annis  in  festo  beati  Martini  solvendo,  et  preter  unam  peciam  terre  arabilis 
sitc  rctro  domum  Wernheri  filii  dicti  Korner,  quam  idem  Wernherus  jure  30 
hereditario  pro  annuo  censu  videlicet  XX“  denariis  et  uno  pullo  possidet  et 
possedit.  Promiserunt  etiam  ipsi  venditores  dictam  venditionem  se  ratam 
ct  gratam  perpetuo  tencre  nec  unquam  per  se  vcl  alio  contravenire  nec 
consentire  volenti  contravenire,  renunciantes  omnibus  cxceptionibus  et  bene- 
ficiis  juris  scripti  et  non  scripti,  promittentes  super  ipsis  bonis,  cum  requisiti  35 
fuerint,  plenam  prestarc  warandiam.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie 
presenti  instrumento  duximus  appendendum.  Datum  ct  actum  anno  et  die 
predictis. 

547.  Das  Kloster  St.  Clara  leiht  dem  Konrad  Kaiser  von 
Neuenburg  Güter  in  Hügelheim  zu  Erbrecht.  — 1286  Dezember  rj.  40 


o4Ö.  a)  conpotens  in  A.  b)  hinter  quam  steht  habet  durckstriehen  in  A. 
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Original  CI.  tf  p (A).  — • CI.  J.  pag.  342. 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Clara  (tf  67). 

Wir  swcstcr  Adelheit  von  Watwilre  diu  eptischin  unde  diu  samenunge 
der  vrowen  von  sant  Clarvn  von  der  minren  Basilc  veriehen  an  disem  briefe 
5 uii  tun  kunt  allen,  die  in  ansehent  oder  hörent  lesen,  daz  wir  durch  nuz 
unsers  huses  han  verlüwen  Chvnrate  Keisere  cinie  burger  von  Nuwenburg 
zc  rchtem  erbe  vier  raanwerch  reben  unde  ein  egerdun,  han  wir  ligende  ze 
Hvgelnhein,  also,  daz  er  uns  da  von  jergeliche  an  sant  Martins  tage  sol  geben 
ein  phunt  pheningen  ze  zinse,  unde  über  daz  sol  ers  ze  hofe  verrichten.  Öch 
10  sol  er  die  reben  han  in  gutem  buwe.  Unde  swenne  sich  diu  haut  verwandelt, 
so  süllent  uns  fiunf  Schillinge  werden  ze  ereschatze.  Ze  eimc  urkunde,  daz 
dis  war  si,  so  han  wir  disen  brief  besigelt  mit  unserme  ingesigele.  Dis  ge- 
schach,  do  von  gotz  gebürte  waren  tusinc  zweyhundert  sehsü  uft  ahzic  jar, 
an  sant  Lvcivn  tage. 

15  54S.  Des  Ritters  Otto  von  Blotzhcim  Witwe  verkauft  dem 

Deutschordenshaus  drei  Hofstätten.  Basel  1286  Dezember  cp. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe , Domstift  Basel  (A).  — * WBM.  fol.  121. 

* Ochs  1, 442.  — * Beiträge  NE.  2,  $20. 

. . ofiicialis  curie  Basilicnsis  Omnibus  Christi  fidelibus  presentem  paginam 
20  inspecturis  seu  audituris  noticiam  subscriptorum.  Koverint  universi,  quos 
nosce  fuerit  oportunum,  quod  Anna  relicta  quondam  Ottonis  militis  dicti  de 
Blacein  constituta  coram  nobis  presidentibus  in  judicio  confessa  fuit  coram 
nobis  in  jure  sponte,  nullo  mctu,  nulla  coactione  interveniente,  tres  areas 
et  superficies  carum  cum  ortis  et  aliis  suis  pertinenciis  se  vendidisse  religi- 
25  osis  viris  conmendatori  et  fratribus  Hospitalis  sancte  Marie  Theut[onicorum] 
de  Basilca  pro  undecim  marcis  sitas  in  vico  sancti  Vlrici,  quarum  una  est 
contigua  hostigelo,  quod  dicitur  Rintürlin,  quam  inhabitat  domina  Adelheidis 
relicta  quondam  Heinrici  militis  Dapiferi  de  Rienfelden,  alia  vero  contigua 
domui  domini  . . decani,  quam  jure  hcreditario  pro  quatuor  solidis  et  quatuor 
30  denariis  possident  annis  singulis  dandis  Heinricus  et  frater  suus  quondam 
filii  Hvgonis  militis  dicti  Kamerer,  tercia  vero,  ubi  nunc  Oratorium  est  dicto- 
rum  fratrum,  ad  ipsam  jure  proprietatis  pertinentes,  quod  quidem  argentum 
confessa  fuit  coram  nobis  se  integraiitcr  rcccpisse  et  in  usus  suos  utiliter 
convertisse  rcnuncians  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  beneficio  resti- 
35  tutionis  in  integrum  et  Omnibus,  que  sibi  possent  prodesse,  dictis  vero  emp- 
toribus  obesse,  de  evictione  cavens  eisdem.  Testes  hujus  confessionis  sunt 
frater  Rvdolfus  de  Basilca  dictus  Phafh,  frater  Rvdolfus  de  Rienvelden  fratres 
domus  Theutonicc  et  Cvnradus  dictus  zvme  Han  civis  Basilicnsis  et  alii  quam- 
plures  fide  digni.  Dat.  et  act.  Basilee,  anno  domini  ftdcLX&Xvf,  feria  quinta 
40  ante  festum  beati  Thome  apostoli. 

549.  Der  bischöfliche  Ojficial  vidimiert  für  das  Frauenkloster 
Neuenkirch  die  Urkunde  des  Legaten  Johann  Bischofs  von  Tusculum 
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von  1286  November  20  betreffend  Unterstellung  der  Reiterinnen  unter 
den  Predigerorden.  — 12S6  Dezember  21. 

* Kopp  eil,  j Anm.  2 mit  der  Bemerkung:  Auf  einem  Pergament- 

streif chen  an  der  Abschrift  steht:  ista  Uttera  cst  fratrum  Basiliensium. 

550.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  der  Weberin  Mechtild  und  5 

deren  Tochter  FMina  ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 1286  — 

Original  Lh.  ig  6p"  (A).  — Abschrift  des  ly.  Jh.  in  Bf.  D.  fot.  16 ' 

(B).  — Vgl.  Eintrag  in  Bf.  A.  fot.  12'' item  in  brieff  wisent  I lb. 

gelts  uff  eym  hus  by  dem  Esclturli  zu  sant  Lienhart  Hat.  XIIcI.XXXvI. 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  I.eonhard  (>g  pp).  10 

H[einricus]  prepositus  totusque  conventus  sancti  Leonardi  Basiliensis 
omnibus  scire  volcntibus  noticiam  subscriptorum.  Presentibus  ostendimus 
et  profitemur,  quod  nos  domum  nostram*)  in  vico  Eselturlin  sitam  Mech- 
tildi  textrici  et  Elline  filie  ejusdem  sub  annuo  censu  XX  solidorum  et  duo- 
rum  circulorum  et  messoris  jure  hereditario  concessimus  possidendam  ita,  15 
ut  succedente  quolibet  hcrede  libram  piperis  pro  honorario  nobis  presentabit 
In  hujus  rei  testimonium  hanc  ccdulam  eis  contulimus  sigillo  nostro  munitam. 
Testes  hii  sunt:  dominus  Renerus,  dominus  Jacobus  cellerarius1’)  predicti  con- 
ventus, R.  de  Lüzclc,  H.  Mutenccr,  M.  in  dem  Oucnhus,  H.  de  Rönspach 
pannifex,  B.,  Wer.,  E.  cives  Basilienses  et  alii  fidc  digni.  Dat  anno  domini  äo 
iticci.xSxvI. 

551.  Heinrich  von  Sfechbach  verkauft  dem  Kloster  St.  Clara 
Guter  zu  Hausgauen  und  erhält  sie  wieder  zu  Erbrecht  geliehen. 

— 1286  — 

Original  CI.  «*  40  (A).  — * Ct.  A.  pag.  77.  25 

Eingehängtes  stark  beschädigtes  Sieget. 

Noverint  universi  presentem  litcram  inspccturi,  quod  ego  Hcnricus  de 
Htisgowe  dictus  de  Spechpach  religiosis  dominabus  . . abbatisse  et  conventui 
ordinis  sancte  Cläre  vendidi  ct  presentibus  jure  proprictario  tradidi  novem 
jugera  agri  cum  dimidio  sita  in  banno  de  Htisgowe,  vidclicet  in  Holfus  ge-  30 
riite  I jugerum,  in  Scpterberge  1 jugerum,  bi  dem  Briten  bomc  1 jugerum, 
zem  I.iimeswilr  aker  I jugerum  cum  dimidio,  Kögen  aker  I jugerum,  ze 
Gvnderleth*)  I jugerum,  zem  Kchclin  dimidium  jugerum,  juxta  fontem  ammc 
Steinlandc  1 jugerum,  amme  Crumben  aker  I jugerum,  zwene  blezze  an 
Friesers  aker,  pro  deccm  libris  Basiliensibus  usualis  monete,  tali  condicione  35 
apposita,  quod  dicta  jugera  jure  hereditario  possidcam  pro  annuo  censu, 
videlicet  pro  duabus  verdenccllis  spelte  cum  dimidia.  Me  vero  cedente  vei 
decedente  heredes  mei,  cum  dicta  jugera  a dictis  dominabus  rcceperint, 
tenentur  cisdcm  darc  unum  solidum  pro  honorario,  quod  vulgaritcr  dicitur 

00O.  a)  corrigiert  aus  sitam  in  A.  b)  cerrigiert  aus  cellcrarii  in  A.  4(j 

5ol.  a)  viel! tickt  auch  Gvndcrlech  zu  lesen . 
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erschaz.  Census  vero  predictorum  agrorum  debet  presentari  in  nativitate 
beate  virginis  Basilce  mensura  sive  sextario  civium  civitatis  ejusdem,  in 
villa  vero  de  Husgowe  per  sextarium  sive  mensurara  de  Altkilch  pcrsolvatur. 
In  cujus  rei  testimonium  ego  Vlricus  railes  dictus  de  Ferreto  dominus  pre- 
5 dicti  Henrici  de  Spechpach  ad  peticionem  ejusdem,  quod  predicta  de  con- 
sensu  et  voluntate  mea  facta  sint,  sigillum  meum  apposui  huic  scripto.  Dat. 
anno  domini  l&cCLX&Xsexto. 

552.  Anno  domini  ftcCLxixvf  Petrus  pistor  de  Spalea  contulit 

ecclesie  nostre  (St.  Peter)  tria  jugcra  agrorum.  — 1286  — 

10  Eintrag  aus  dem  13.  Jh.  in  Pt.  B.  fol.  57. 

553.  Werner  von  Mülhausen  und  der  Abt  von  Lieu- Croissant 
vergleichen  sich  über  Besitzungen  in  Lümschwei/er;  unter  den  consortes 
vel  complices  litis  Werners  ist  Maza  uxor  Hugonis  de  Basilea  dicti  ad 
Cervum;  unter  den  Sieglern  ist  der  prepositus  sancti  Leonardi  Basiliensis. 

15  Lützel  1286  — 

Trouillat  2,  436  tf  338  nach  dem  Original  im  bischöflich  ba  elischen 

Archiv. 

554.  Bischof  Peter  verkündet  die  Bestellung  eines  Schieds- 
gerichts in  dem  Streite  zwischen  dem  Kloster  St.  Alban  und  dem 

20  Deutschordenshause  wegen  des  Baues  eines  Bethauses  des  letztem  in 
dem  Sprengel  des  Klosters.  Basel  1287  Januar  27. 

Abschrift  des  1$.  Jh.  in  Al.  C.  fol.  12”  (B). 

Petrus  dei  gracia  Basiliensis  episcopus  universis  presencium  inspectoribus 
rei  geste  memoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod,  cum  inter  religiosos 
25  viros  priorem  et  conventum  monasterii  sancti  Albani  Cluniacensis  ordinis 
extra  muros  Basilienses  ex  una  et  conmendatorem  et  fratres  domus  Theu- 
tonicorum  in  Basilea  ex  partc  altera  questio  vertcretur  super  co,  quod  dicti 
prior  et  conventus  sancti  Albani  asserebant  prefatos  conmendatorem  et 
fratres  infra  limites  sue  parrochic  Oratorium  in  eorum  prcjudicium  erexisse, 
SO  ipsa  tandem  questio  nobis  mediantibus  de  consensu  parcium  est  in  arbitros, 
arbitratorcs  seu  amicabiles  conpositorcs  prout  subsequitur  conpromissa: 
prior  et  conventus  sancti  Albani  elegerunt  pro  parte  sua  dominum  Diethelm- 
um  custodem  ecclesie  Basiliensis,  conmendator  vero  et  fratres  pro  se  domi- 
num Johannen!  dictum  Rouber  militem,  qui  duo  negocium  usque  dicm 
35  dominicum  proximum,  qua  cantatur  reminiscere,  jure  vel  amicicia  terminabunt. 
Quod  si  non  potcrunt,  negocium  instructum  et  uterque  suam  sentenciam 
domino  preposito  Solodorensi  infra  octo  dies  subsequentes  proxime  tam- 
quam  medio  presentare,  si  rogatus  ab  utraque  parte  voluerit  vel  potuerit 
intendere,  tenebuntur,  qui  medius  susccpto  in  se  arbitrio  debet  negocium 
40  sentencias  sibi  oblatas  approbando  vel  reprobando  seu  dcclarando  vel  novam 
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per  se  dicendo  sentenciam  usque  ad  octavam  pascc  proximam*)  secundum 
jus  vel  amiciciam  diffinire.  Et  quidquid  duo  premissi  arbitri,  arbitratores 
seu  amicabiles  conpositores  concorditer  pronunciavcrint  vel  racdius  eis 
discordantibus  decreverit  ordinandum,  partes  hinc  inde  ratum  habebunt  et 
inviolabilitcr  obscrvabunt  sub  pena  XL*  marcarum  argenti,  quas  pars  non  5 
servans  arbitriura  solvet  parti  arbitrium  observanti,  certis  super  hac  pena 
ab  utraque  parte  fidejussoribus  et  obsidibus  constitutis:  ex  partc  domini 
prioris  et  convcntus  sancti  Albani  magistro  Nicolao  dicto  de  Malters  cano- 
nico  Zoviensi,  Mathia  dicto  Richen, b)  Johanne  de  Bicdertan  et  Johanne  dicto 
Marschalk  de  Delsperg  militibus,  ex  parte  vero  conmendatoris  et  fratrum  10 
Theutonicorum  domino  preposito  Zoviensi,  predicto  magistro  Nicolao  cano- 
nico  ejusdem  ecclesie,  prefato  Mathia  et  Johanne  dicto  Rouber  militibus. 
Qui  fidejussorcs  et  obsides  moniti  a parte  arbitrium  servante  presentabunt 
se  infra  octo  dies  a tempore  monicionis  nomine  justi  obstagii  Basilee  ad 
res  venales  sine  dolo  et  fraude  non  recessuri  ab  obstagio,  donec  pena  XL“  15 
marcarum  prehabita  parti  servanti  arbitrium  sit  soluta.  Et  scicndum,  quod, 
si  dominus  prepositus  Solodorensis  assumptus  pro  medio  non  potuerit  vel 
noluerit  interesse,  reverendus  pater  dominus  episcopus  Tullcnsis  loco  ejus 
pro  medio  a partibus  cst  clectus.  Quo  recusante  vel  nolente  negocio  inter- 
essc  religiosus  vir  provincialis  fratrum  Minorum  pro  medio  nominatus  cst  a 20 
partibus  et  horum  uterque  tarn  dominus  episcopus  quam  provincialis,  qui 
voluerit  vel  potuerit  intendere,  eandem  quam  dominus  prepositus  Solodor- 
cnsis  habebit  in  omnibus  potestatem.  Scicndum  insuper,  quod  nos  auctori- 
tate  nobis  a partibus  tradita  possumus  secundum  terminum  videlicet  octavam 
pasce  ob  plenam  et  perfectam  negocii  expedicionem  prout  nobis  videbitur  25 
prorogare.  Et  si,  quod  absit,  conposicio  non  procederet  infra  terminum 
constitutum  vel  a nobis  constituendum,  actum  est  inter  partes,  quod  per 
hec,  que  acta  sunt  coram  nobis,  cause  seu  ncgocio  nullum  prejudicium 
generetur,  sed  causa  in  eo  statu,  in  quo  nunc  est,  per  omnia  remanebit. 

In  testimonium  premissorum  presens  carta  sigillo  nostro  rogatu  parcium  est  30 
munita.  Actum  apud  sanctum  Albanum,  anno  domini  millcsimoCCLXXXVli, 
feria  secunda  ante  purificacionem  beate  virginis. 

555.  Item  anno  domini  ftcCLXXXVH,  feria  tcrcia  ante  purificationem, 

domina  . . de  Machstat  concessit  Wer.  domum  Tribocki,  pro  qua  dat  pro 
honorario  XXX  dn.  et  dimidium  fertonem  zc  wisunge.  In  nupeiis  Berchtoldi  33 
de  OvgsL  — 1287  Januar  28. 

Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  Jol.  97”. 

556.  Anno  domini  MCCI.XXXvn,  crastino  purificationis,  dominus  R. 
de  Vfhein  concessit  Hugoni  ad  Solem  ortum  suum  in  minori  Basilea  pro 

VT  sol.  nomine  census,  qui  dat  Ul  sol.  pro  honorario,  presente  Cfunone]  ad  40 
Solem,  Martino  notario,  Jeckino  Zcbel. 


564.  a)  proximas  in  B.  b)  Riechen  in  B. 
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Item  eadem  die  recepit  domina  Gerina  de  domino  H[einrico]  scolastico 
et  dominis  de  sancto  Petro  domum  suam  Waltheri  carpentarii  pro  VI  sol.  et 
pro  tanto  honorario,  presentibus  Hugone,  Cfunone]  ad  Solem,  Martino  notario 
et  domino  Pfetro]  custode. 

5 Item  eadem  die  recepit  Hugo  ad  Solem  de  domina  ad  Equum  domum 
suam  ex  opposito  ze  hern  Chvn  hus  pro  XIII  sol.  et  pro  honorario  dat  iij  sol., 
presentibus  Cfunone]  ad  Solem  et  marito  suo  et  Martino  notario  et  . . 
ancilla  sua.  — 1287  Februar  3. 

Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  97". 

10  557.  Anno  domini  SiCXLXXXvfi,  feria  quinta  post  purificationem,  Bur. 

Reeder  de  Svrse  et  C.  Swener  in  solidum  tencntur  XI  1b.  minus  I sol.  pro 
VUJ  somis  minus  dimidio  quartale  veteris  vini  pro  XXX  sol.  somam  usque 
ad  pasca.  Si  non  dederint,  accipiemus  sub  usuris.  Presentibus  Jo.  Holcz- 
aphel,  H.  Wäger,  C.  Stefelcr  et  . . Sufflatori.  — 1287  Februar  6. 

J5  Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  96”. 


558.  Her  Huch  der  Baseler  Zeuge  in  der  Urkunde  der  Frau 

Anna  von  Jungholz.  Rufach  1287  Februar  9. 

* Bulletin  10,  28 J nach  dem  Original  im  BA.  Strassburg. 

559.  Der  Barfüsserprovincial  gewährt  der  edeln  Beatrix  von 

20  Neuenburg  und  der  Witwe  Hartmanns  von  Kienberg  die  lebensläng- 
liche freie  Verfügung  über  die  von  ihnen  dem  Barfüsscrkloslcr  ge- 
schenkten Häuser.  Basel  1287  Februar  11. 

Abschrift  von  1295  einer  Copie  in  VBO.  von  1292  April  21  in  Lh.  H. 

fol.  24  tf  tos  (O- 

25  Trouillat  2,  439  tf  340  nach  C. 

560.  Anno  domini  fitXLXXXvfl,  feria  sexta  ante  camisprivium,  ego 
rccepi  de  antiquo  Stehellino  nomine  domine  mee  domum  dicti  Brotfraz  pro 
XXX  dn.  nomine  honorarii,  et  censum  dat  uxor  textoris,  presente  filio  suo. 

— 1287  Februar  14. 

30  Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  97 ”, 

561.  Herr  Otto  von  Röteln  schenkt  dem  Ritter  Hugo  Zerkinden 

von  Basel  sein  LehengtU  zu  Augst.  Basel  1287  Februar  18. 

Trouillat  2,  440  lf  341  nach  dem  Original  im  StA.  Aarau.  — 

* Schöpßin  historia  /,  438.  — * Boos  116  tf  162. 
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562.  Hugo  von  Rufach  verkauft  dem  Stift  SL  Leonhard  Reben 
bei  Sulz  und  empfängt  sie  weder  zu  Erbrecht. 

Suis  1287  Februar  22. 

Original  Lh.  tf  68  (A).  — Abschrift  in  VBO.  von  1291  Dezember  20 
LA.  nt  68 • (B).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  i f tf  63  (B')  und  der  Cofie  5 
in  VBO.  ebendort  fol.  28  tf  122  (C).  — * Lh.  D.  fol.  193.  — * Lh.  B. 
fol.  Jf- 

Trouillat  2,  440  tf  342  nach  C.  Hier  ist  zu  lesen  S.  441  Z.  3:  XX1J 
schadi;  Z.  9:  cnfitheosim;  Z.12:  intranquillitatem;  Z.14:  tenemur  pro 
ipsa;  Z.18:  voluerint;  Z.23:  Clivnoni;  Z.  24.  Juacholz;  Z.27:  scados;  10 
Z.  28:  Mvncenhein ; Z.31:  ejusdem  libertatis;  Z. 35:  aliquando  statt  alter. 

An  A hängt  an  Pergamentstreifen  das  Siegel  der  Stadt  Sulz  (tf  143), 
an  B fehlt  das  (eingehängte)  Siegel. 

563.  Ritter  Hugo  Zerkituien  von  Basel  verkauft  dem  Kloster 

Olsberg  ein  Gut  zu  Augst.  — 1287  Februar  23.  15 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  147  (A). 

Trouillat  2,  442  tf  343  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  6:  bref;  Z.  8 : 
wilont;  Z.  12:  in  statt  inz. ; Z.  16:  allez  dez  rehtcz;  Z.  19:  Vorgazzen. 

— * Boos  117  tf  164. 

Eingehängtes  Siegel : ....  IGEL  . . . VGES  . DE  . . . EN.  20 

Ö&*.  Der  Convent  von  Beinwil,  mit  unsers  schafner  und  unsers 
gotteshüs  phlegers  hem  Peters  dem  man  sprichet  Senftli  eins  burgers  von 
Enren  Basel  willen,  gunst  und  hende,  want  wir  abtes  nu  ze  mal  nüt  haben, 
leiht  der  Frau  Mechtild  Hüterin  von  Zofingen  ein  Stück  Landes  zu 
Erbrecht.  Beimvil  1287  Februar  24.  25 

Original  im  Stadtarchiv  Bremgarten  (A). 

* Argovia  8,  11 3. 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel:  + i'  . CAPITV  . . . DE  . 
BEINWlLR. 

565.  Frater  Nycolaus  conmendator  sacre  domus  sancti  Johannis  in  SO 
Basilea,  frater  Nycolaus  dictus  Monetarius  ejusdem  domus  et  frater  Johannes 
de  Burgdorf,  VVernherus  Fuhselin,  Cunradus  zum  Angen  cives  Basilienses 
Zeugen  in  der  Urkunde  des  Grafen  Ludwig  von  Homberg. 

Basel  1287  Februar  28. 

* Kurz  und  Weissenbach  1,  433  tf  30.  — * Roch  holz  43  tf  73.  35 

566.  Bischof  Peter  und  Propst  Berthold  von  Solothurn  schlichten 
den  Streit  zivischen  dem  Kloster  St.  Alban  und  dem  deutschen  Orden 
wegen  des  Baus  eines  Bethauses  im  Sprt  ttgel  des  Klosters. 

Basel  1287  Märt,  2. 
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Original  Al.  n°  48  (A).  — Abschriften  des  14.  Jh.  in  Codex  89$  der 
Stadtbibliothek  Trier,  drittletztes  Blatt  (B),  in  Al.  R.  fol.  20  «”  26  ( B'), 
und  von  Wurstisen  in  WCD.  fol.  ty8v  (Bl).  — Auszug  in  WBM.fol.  121. 
Auszüge  in  Ochs  /,  442  und  Beiträge  NF.  2,  $20. 

5 Die  Urkunde  war  mit  sechs  an  Bändern  hängenden  Siegeln  besiegelt, 

von  welchen  nur  noch  zwei  kleine  Bruchstücke  erhalten  sind. 

Nos  Petrus  dei  gracia  Basiliensis  episcopus  et  nos  Bcrchtoldus  prepo- 
situs  Solodorensis  Lasanensis  dyocesis  et  canonicus  Basiliensis  universis 
presentes  literas  inspecturis  salutem  et  noticiam  subscriptorum.  Orta 
10  materia  questionis  inter  religiosos  viros  . . priorem  et  conventum  sancti 
Albani  extra  muros  Basilicnscs  ordinis  Cluniacensis  ex  una  et  fratrem  . . 
provincialem  conraendatorie  Alsacie  et  Burgundie  ordinis  Hospitalis  sanctc 
Marie  Theutfonicorum]  ex  partc  altera  super  eo,  quod  idem  prior  dicebat 
sibi  fieri  injuriam  in  hoc,  quod  capellani  Oratorium  et  campanam  infra  limites 
15  parrochie  sancti  Albani  erexisscnt  in  prejudicium  ecclesic  suc  predicte,  parte 
adversa  asserente  sibi  licere  auctoritate  privilegiorum  sibi  a sede  apostolica 
indultorum,  et  cum  super  hoc  aliquamdiu  fuissent  altcrcati,  tandem  in  nos 
tanquam  arbitros,  arbitratores  et  ordinatores  conmunitcr  et  concorditer  con- 
promiserunt  promittentcs  ordinacionem  et  decisionem  nostram  scrvare  sub 
20  pena  quinquaginta  marcarum  argenti,  quam  pars  nolens  observare  decisionem 
et  arbitrium  pcrsolvct  parti  arbitrium  observanti  et  nichilominus  cadet  a jure 
sibi  conpetenti.  Nos  igitur  cupientes  pacem  predictis  partibus  et  concordiam 
prcpararc  pronunciamus  et  ordinamus  tarn  auctoritate  ordinaria  quam  virtute 
conpromissi,  quod  conmendator  et  fratres  predicti  in  loco  mancant  et  divina 
25  officia  celebrent  ac  oblaciones  votivas  a parrochianis  sancti  Albani  recipere 
valcant  quarta  salva  ac  jure  parrochie  in  omnibus  scmpcr  salvo,  nisi  quatenus 
privilegiis  sunt  muniti,  et  ad  ecclesiasticam  sepulturam  parrochianos  qui 
elegcrint  recipiant  ita,  quod  corpus  apud  ccclcsiam  parrochialem  primo  de- 
fcratur.  Et  ut  alias  eadem  ecclesia  relevetur  a dispendio  pretcrito  et  futuro, 
80  ordinamus,  quod  aree  et  fundi  scilicet  curia  ipsorum  fratrum  et  domus 
anteriores  cum  suis  pcrtinenciis,  de  quibus  ccnsus  annuus  quatuordecim 
solidorum  et  quatuor  circulorum  predicto  monastcrio  sancti  Albani  dabatur, 
remaneant  libere  fratribus  antedictis,  et  quod  ipsi  fratres  in  reconpensacionem 
censuum  et  jurium  sibi  in  areis  predictis  conpetentibus  . . priori  et  mona- 
35  sterio  suo  et  ad  vitandam  vexacioncm  viginti  quinque  marcas  argenti  solvere 
teneantur  in  terminis,  videlicet  in  proximo  festo  pasche  mediam  partem  et 
in  festo  pcntecostes  reliquam  partem.  Et  ut  omnem  materiam  litigii  pre- 
venire  possimus,  reservamus  nobis  . . preposito  antedicto  de  consensu 
ordinarii  domini  nostri  . . episcopi  predicti  et  parcium  potestatem  et  auctori- 
40  tatem  si  quid  dubii  super  prcdicta  ordinacione  vcl  dccisione  subortum  fuerit 
dcclarandi.  Insuper  volumus,  quod  presenti  ordinacioni  et  decisioni  nostrc 
in  signum  emologacionis  et  consensus  cum  sigillis  nostris  sigilla  conventus 
monasterii  sancti  Albani,  domus  Hospitalis  sancte  Marie  Theutfonicorum]  in 
Basilca  necnon  sigilla  parcium  apponantur.  Dat.  Basilee,  anno  domini  MCCLX&X 
45  septimo,  Vl.  non.  marcii. 
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567.  Anno  domini  ftccLXXXvn,  feria  sexta  ante  letare,  ego  recepi  de 

domino  C.  domum  ante  Spaleam,  que  est  dominc  mee,  de  qua  domo  dantur 
sibi  VJ  sol.  et  III  circuli  et  pro  honorario  vj  sol.,  id  ad  ex  . .*)  remittatur, 
presente  Bur.  zer  Kaltenvelen.  — 1287  März  14. 

Eintrag  von  129a  in  IJt.  A.  fol.  97".  5 

568.  Elisabeth  von  Sulzmatt  schenkt  dem  Kloster  St.  Clara 

Güter  in  Ru/ach  und  benachbarten  Orten.  — 1287  März  18. 

Original  CI.  tC  41  (A).  — Deutsche  Übersetzung  des  16.  7h.  in  CI. 

Ppurk.  52.  — * Ci.  7.  pag.  tSr. 

Das  tan  Pergamentstreifen  hängende ) Siegel  fehlt.  10 

Coram  nobis  . . officiali  curic  Basiliensis  Elizabeth  de  Sulzmat  relicta 
quondam  Ber.  de  Meigenheim  constituta  omnia  bona  subscripta  cum  actioni- 
bus  quibuscunque  jureque  sibi  conpctcnti  et  conpetituro  sororibus  ulterioris 
Basilee  ordinis  sancte  Cläre,  Constancicnsis  dyocesis,  salubri  deliberacionc 
prehabita  pure,  simpliciter  ac  irrevocabiliter  contulit,  tradidit  et  donavit  et  15 
in  manus  fratris  Hcn.  conversi  ordinis  prcdicti  necnon  et  Syndici  sororum 
prehabitarum  plenum  dominium  resignavit,  que  sunt  hec:  in  Kubiaco  domum 
quondam  Ber.  de  Meigenheim  ex  opposito  domus  domini  Andree  de  Lvbe- 
gassen  sitam,  item  pratum  ante  novam  portam  versus  Columbariam  situm 
dictum  Belzmattc,  item  III1"  scados  vinearum  in  locis  dictis  Iscnbreite  et  20 
Azzensteiten,  item  in  Kubiaco  duos  capponcs,  quos  . . dicta  Schiegelerin 
annuatim  solvere  tenetur,  item  in  Phaphenheim  II  anseres,  quos  . . dicta 
Ringrcuin  de  agro  fructifero  singulis  annis  tradere  tenetur,  item  in  Bercholz 
X scados  vinearum,  item  in  Meigenheim  im"  quartalia  frumenti  partim  sili- 
ginis  partim  hordei  a Rtf.  dicto  Hubere  annuatim  persolvcnda,  in  Sulzmat  25 
XXXII  scados  vinearum,  in  banno  Kgenshcim  XVIII  scados  vinearum,  in  Wilgoz- 
velden  pratum  et  ortum  fructifcrum  situm  in  loco  qui  dicitur  Wagenstaden, 
de  quibus  . . dicta  Lisen  annuo  censu  XXIX  solidos  denariorum  persolvere 
tenetur,  item  census  X solidorum,  qui  de  1111“  scadis  sitis  post  tergum 
domus  militis  dicti  Dritman  de  Sulzmat,  item  V solidos  de  agro  contiguo  30 
domui  sacerdotis  in  Rubiaco,  item  in  Gundolsheim  VI  solidos  de  fabrica  ferri, 
quos  scultctus  loci  persolvere  tenetur,  item  ejusdem  loci  saccrdos  de  domo 
quam  inhabitat  III  solidos,  item  ortum  ibidem,  qui  pro  annuo  censu  a quo- 
dam  dicto  Lvzzerre  detinetur,  item  in  banno  Wilgozvelden  in  solidos  denari- 
orum, quos  Rvdegerus  ejusdem  loci  incola  persolvere  tenetur,  in  banno  35 
eodem  domum*)  cum  Omnibus  pertinenciis  dictam  Blvmcnstein  pro  tercia 
parte,  que  ad  eam  titulo  cmpcionis.  et  tcrciam  alterius  tercie,  que  ad  cam 
donacionis  titulo  pervenit,  renuncians  pro  se  et  suis  omni  juris  auxilio, 
beneficio  restitutionis  in  integrum,  conmuni,  privato,  civili  et  canonico,  senatus- 
consulto  Valegiano  necnon  Omnibus  et  singulis  juris  articulis,  per  quos  pre-  40 


567.  a)  unleserliches  Wort. 
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libata  donacio,  tradicio  sive  resignacio  in  parte  vel  in  toto  posset  irritari. 
Et  ut  donacio  prefata  coram  nobis  celebrata  plcnissima  gaudeat  firmitate, 
nostrum  consensum  ei  adliibcmus  et  eam  ad  instanciam  et  peticionem  Syn- 
dici sororum  ordinis  predicti  necnon  Elizabet  de  Megenlicim  prefate  sigillo 
5 curie  Basiliensis  conmunimus.  Datura  et  actum  anno  domini  MCCLXXXVU, 
feria  tercia  post  dominicam  letarc. 

569.  Hugo  der  Wirt  in  Hundsbach  verkauft  Güter  daselbst 
an  das  Stift  St.  Peter  und  erhält  sie  wieder  zu  Erbrecht  geliehen. 

— 1287  März  24. 

10  Abschrift  von  1306 — 1323  in  Pt.  II.  fot.  47  tf  92  (B).  — Deutsche  Über- 

setzung des  16.  fh.  in  Pt.  Pfurk.  53. 

Officialis  curie  Basiliensis,  anno  domini  ftcCLXXXVÜ,  in  vigilia  annun- 
ciationis  beate  Marie  virginis,  hora  conpletorii.  Noverint  universi,  ad  quos 
presentes  litcre  pervenerint,  quod  constitutus  coram  nobis  in  forma  judicii 
15  Hugo  hospes  de  Hvnzbach  villicus  domini  . . de  Blvmenberg  possessiones 
subscriptas  ad  eum  jure  proprietatis  pertinentes  vendidit  et  tradidit  . . 
honorandis  viris  . . decano  et  capitulo  ccclesie  sancti  Petri  Basiliensis  et 
per  eos  eidem  ecclesie  sancti  Petri  per  manum  et  consensum  Hedwigis  uxoris 
sue  pro  viginti  una  libris  denariorum  Basiliensium,  quam  pecuniam  se  con- 
20  fessus  est  integraliter  recepissc,  mittens  dictos  decanum  et  capitulum  nomine 
ecclesie  sue  in  vacuam  et  liberam  possessionem  omnium  prescriptorum  hac 
expressa  pactione  condicta,  quod  nullius  advocatie  sint  onere  pregravate, 
constituens  etiara  se  warandum  ipsarum  possessionum  et  promittens  se  factu- 
rum  in  causa  evictionis,  quiequid  de  jure  fuerit  faciendum.  Hiis  autem 
25  omnibus  rite  peractis  dicti  . . dccanus  et  capitulum  antcdictas  possessiones 
prefato  Hugoni  pro  annuo  censu  tri  um  verincellarum  bladi,  unius  videlicct 
siliginis,  unius  spelte  et  unius  avenc  suis  laboribus  et  expensis  Basilec  pre- 
sentandis  itemque  pro  Vll  solidis  in  fcsto  nativitatis  beate  virginis  persol- 
vendis  jure  conccsserunt  hereditario  quiete  et  pacificc  perpetuo  possidendas 
30  ea  conditione  mediante,  quod  in  mutatione  manuuiu  unus  tantum  solides 
denariorum  honorarii  nomine  persolvatur.  Sunt  autem  hee  possessiones  in 
locis  subscriptis  site  in  banno  de  Hvnzbach,  videlicct  in  loco  qui  dicitur  ze 
Dolen  *)  tria  jugera,  item  ob  der  Widme  matten  in  duobus  locis  unum  juger, 
item  nebent  dem  Lene  acker  in  duobus  locis  juxta  agrum  Diczini  Meierlini 
35  tria  jugera,  item  in  der  Rictmattcn  juxta  agrum  Alberti  fabri  unum  juger, 
item  an  dem  Tube  acker  juxta  agrum  Cvnzini  dicti  an  dem  Wege  unum 
juger,  item  an  dem  Langen  acker  juxta  agrum  Wcmhcri  in  Curia  unum  juger 
cum  dimidio,  item  an  dem  Walpach  wege  juxta  agrum  Wernheri  in  Curia 
unum  juger  cum  dimidio,  item  arca  sita  bi  dem  Bruglin  juxta  domum 
40  Wernheri  in  Curia,  item  juxta  domum  Dieschini  Meierlin  una  area,  item  in 
pomerio  apud  pratum  Dieschini  Meierlin  unum  mamverch  prati  cum  una 
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petia,  item  in  der  Rietmatten  in  duobus  locis  juxta  pratum  Dieschini  Meierlin 
duas  petias  prati,  item  curia  sita  niderhalb  dem  Brvglin  juxta  aream  Werlini 
in  Curia.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  Basiliensis  supradicte  pre- 
sentibus  ad  preces  predictarum  partium  duximus  appendcndum.  Datum 
anno  et  die  quo  supra.  5 

570.  Agnes  Kuchimeister  leiht  dem  Peter  Sen/le/in  Güter  in 

Klein-Basel  zu  Erbrecht.  — 1287  März  29. 

Original  St.  Uri.  tC  73  (A). 

An  Bändern  hängen  zwei  Siegel:  1.  Domherr  Heinrich  Kuchimeister 

(tf  148).  2.  Klein-Basel  (nt  141).  10 

Alle  die,  die  disin  bricf  lesint  uft  horint  lesin,  tut  dirre  brief  chünt, 
daz  vro  Anginesa  der  Chvchimcistiron  swestir  hem  Reinbolz  siligin  frowc 
von  Eptingin  het  verluhen  hem  Petir  Scnfilin  daz  gut,  daz  her  Sivrit  sAlige 
der  shultlieis  hatte  von  hern  Reinbolde  siligin  von  Eptingin  umbe  zwo 
viernzal  roggin  ufl  umbe  dri  ringe,  uft  git  man  den  roggin  zi  unsir  frowin  15 
dult  zi  herbist  uft  die*)  ringe  zi  sant  Martins  messe,  uh  swenne  sich  du 
hant  verwandilot,  so  git  man  eine  halbe  viernzal  roggin  zi  ershazze.  Unt 
daz  gut,  das  Tvri  silige  hatte  von  hem  Reinbolde  siligin  von  Eptingin, 
het  du  vor  ginante  vro  Anginesa  dem  vor  ginantin  Petir  Senftilin  dir  zu  ver- 
luhusin  jargilichis  umbe  sibin  shiilingc  uh  umbe  dru  hunrre,  uft  git  man  den  30 
zinz  zi  sant  Andres  dult  un  du  hunrre  an  der  vasinath,  uö  swenne  sich  du 
hant  verwandilot,  so  stat  der  ershazz  an  der  lenfrowin  gnade.  Uft  ist  dez 
gizuch  meistir  Lvprant  von  Solotir  uft  her  Burchart  hem  Lvdewigis  shafliner 
von  Tierstein  un  du  frowe  von  Lene  hem  Heinrichis  thotir  von  Talsperch 
un  Reinher  \Vhste  un  Wemli  sin  brfldir  un  Heinrich  Rcizze  uft  andir  bidirbe  35 
lute.  Unt  dur  das  disu  sichirheit  state  uft  wäre  bilibe,  so  hcnchit  dur  ire b) 
beidir  bette  willin  her  Heinrich  der  Chvchimeistcr  ein  tümherre  von  Basil  zi 
unsir  frowin  sin  ingisigil  an  disin  brief.  Dar  zu  henchit  och  der  rat  von  der 
minrrun  Basil  sin  ingisigil  an  disin  brief,  uft  warin  des  jaris  in  dem  ratte 
her  Wernher  der  vogit  von  Branbach  shultheis  zer  minrrun  Basil,  her  Petir  30 
Senftili,  her  Johans  Lcssier,  her  Johans  der  Bogge  von  Lovfinberch,  Dietrich 
der  Tecche,  her  Bemher  un  der  Wernher  Wincliiler.  Dirre  brief  wart  gi- 
gebin  an  dem  palme  abindc,  do  man  zalte  von  unsirs  herrin  giburt  tusint 
jar  zwei  hundert  jar  un  sibin  ufl  ahtzich  jar. 

571.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Otto  von  Ottmarsheim  und  35 
dessen  Frau  und  Sohn  ein  Haus  zu  Erbrecht. 

Basel  12S7  Afril  3. 

Original  Pt.  «*  68  (A).  — Abschrift  in  Pt.  H.  fol.  37 • «*  59  (B).  — 

Arnold  338  nach  A. 

Eingehängtes  Siegel  des  Stifts  St.  Peter  (nt  40").  40 


570.  a)  dult  bis  die  auf  Rasur  in  A.  b)  ire  auf  Rasur  in  A. 
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Rvdolfus  decanus  totumque  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  Basilicnsis 
omnibus  prcsencium  inspectoribus  noticiam  subscriptorum.  Noverint  universi, 
quod,  cum  magister  Hcinricus  cantor  ejusdem  ecclesie  concanonicus  noster 
domum  sitam  in  dem  Wiele  contiguam  cimitcrio  ecclesie  nostre  prescripte 
5 ab  uno  latere,  ab  alio  vero  contiguam  domui  Bcline  dictc  de  Betwilr  a nobis 
sub  annuo  censu  sex  solidorum  et  quatuor  circulorum  jure  hereditario  possi- 
deret,  ipsam  domum  in  manus  nostras  libere  resignavit  petens,  ut  eam  Ottoni 
dicto  de  Othmarshcin,  Mechthildi  uxori  sue  legitime  et  I’ctro  filio  corundem 
sub  censu  et  jure  prescriptis  conmuniter  possidcndam  concedcre  curarcmus. 
10  Nos  igitur  predicti  domini  H[cinrici]  cantoris  precibus  annucntes  prescriptam 
domum  prefatis  Ottoni,  Mechthildi  et  I’etro  in  solidum  sub  censu  superius 
annotato  hereditario  jure  conccssimus  et  concedimus  quiete  ac  pacifice  per- 
petuo  possidcndam.  Et  scicndum,  quod  mutata  manu  nomine  honorarii, 
quod  vulgariter  dicitur  crschaz,  tres  solidi  tantum  solvi  debent.  In  cujus 
15  rei  testimonium  sigiltum  capituli  nostri  presenti  carte  duximus  appendendum. 
Actum  apud  sanctum  Petrum,  anno  domini  MCCLXÄXVij,  in.  non.  april. 

572.  Otto  von  Falkenstein  verkauft  dem  Stift  St.  Peter  Güter 
bei  Orsekweier  und  empfängt  sic  wieder  zu  Erbrecht. 

— 1287  April  jo. 

20  Originale  Pt.  «*  dp*  (A)  und  «*  dp*  (Ax).  — Abschrift  von  A in  Pt.  //. 

fol.57  >f  n$  (B). 

Arnold  35p  nach  A. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  verschiedenen  Händen  her. 

Au  beiden  Urkunden  das  eingehängte  Siegel  des  erspriesterlicken 
25  Officials  tan  A:  n°  130,  an  A‘ : «*  lg). 

. . oflicialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis  omnibus  presentium  inspectori- 
bus rei  gestc  memoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  constitutus  in 
presentia  nostra  Otto  dictus  de  Valkenstein  *)  confcssus  cst  coram  nobis  in 
forma  judicii,  quod  ipse  posscssiones  subscriptas  ad  eum  jure  proprietatis 
30  libere  pertinentes  sitas  in  banno  de  Alswilr  Basiliensis  dyocesis  vendidit  et 
tradidit  nomine  suo  et  liberorum  suorum  videlicet  R.ülini b)  et  Rudgeri')  et 
AdelheidisJ)  pro  sexaginta  duabus  libris  monetc  Basiliensis  Chunoni')  de 
Hegendorf  canonico  ecclesie  sancti  Petri  Basilicnsis  et  per  eum  cidem  ecclesie 
sancti  Petri  et  casdcm  posscssiones  a dicto  Chünonc  'j  et  ccclesia  pro  annuo 
35  censu  sex  librarum  monete  usualis  in  festo  nativitatis  domini  solvendarum 
jure  recepit  hereditario  quiete  et  pacifice  perpetuo  possidendas.  Confcssus 
est  etiam  se  dictam  pecuniam  sexaginta  videlicet  duas  libras  integraliter 
recepisse  mittens  dictos  Chönonem8)  et  ccclcsiam  in  vacuam  et  liberam 
eorundem  bonorum  possessionem  et  promittens  pro  se  suisque  successoribus 
40  debitam  prestare  warandiam,  quociens  nccesse  fuerit  et  quando  a dictis 

572.  a)  Valcliensteiu  in  Ax.  b)  Rulini  in  AK  c)  Rudgeri  in  /('.  d)  Adelhedis  in  Al» 

e)  Cünoni  in  A*.  i)  CCnone  in  Ax.  g)  CCnoncm  in  Al. 
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Chunonc  r)  eth)  ecclcsia  seu  a . . rectore  altaris,  cui  rcdditus  ipsi  ab  codcm 
Chünone ')  deputabuntur,  fuerit  requisitus,  et  in  causa  evictionis  faciet  quic- 
quid  de  jure  fuerit  facicndum.  Hoc  ctiam  acto  intcr  partes  de  mutuo  con- 
sensu,  quod  in  mutatione  manuum  honorarii  nomine  quinque  tantum  solidi 
pcrsolventur  et  quod  tarn  ipsc  quam  sui  succcssorcs,  quociens  in  solvendo  5 
censu  sex  librarum  negligcntes  extiterint  ita,  quod  ultra  unius  anni  spatium 
ejus  distulerint  solutionem,  ccnsum  ipsum  illo  anno  pene  nomine  dupli- 
cabunt.  Sunt  autem  hec  posscssiones,  vidclicet  pratum  unum  conprehcndens 
sex  manwerch  in  loco  sito  juxta  viam,  que  dividit  ipsum  pratum  et  bona 
conmunia,  que  almcinda  dicuntur,  item  duo  jugera  vincarum  et  duo  jugera  10 
agrorum  sita  versus  stratam,  que  dicitur  der')  Hartwech,  item  septem  scadi k) 
vineamm,  qui1)  dicuntur  vulgo  schaz,  juxta  vincas  dictas  de  Grefte  domini 
Jacobi  de  Razenshuscn'”)  in  loco,  qui  dicitur  du  Hart,  siti.  “)  In  testimonium 
premissorum  sigillum  curie  nostre  presentibus  cst  appensum.  AcL  anno 
domini  ACCLXXXVII,  n.  kal.  maii.  15 

573.  Bischof  Peter  bestätigt  die  von  seinem  Vorgänger  dem 

Stift  St.  Leonhard  gewährte  Indulgenz  betreffend  Ausübung  geistlicher 
Funktionen  und  Verleihung  von  Ablass.  — 1287  Mai  y. 

Original  l.h.  nt  6$  (A).  — * Lh.  D.  fol.  ipS*  und  fol.  2jr". 

An  gelben  Seidenfiiden  hängt  das  Siegel  des  Bischofs  (tf  14p.  20 

I’etrus  dei  gratia  episcopus  Basilicnsis  . . preposito  et  canonicis  regulari- 
bus  sancti  Lconardi  Basiliensis  salutem  et  sinccram  in  domino  caritatem. 
Volentes  nostris  temporibus  cultum  augieri  divinum  et  pabulo  verbi  dei 
populum  christianum  instigationc  demoniaco  in  pcccata  prolapsum  refici  et 
officio  predicationis  ad  frugem  vite  melioris  reformari,  caritati  vestre  pre-  25 
sentibus  indulgcmus,  ut  in  civitate  et  dyocesi  Basiliensi  Confessiones  audirc, 
penitentias  injungere,  verbum  exortationis  ad  populum  proponerc  et  ipsum 
verbuni  audientibus  confcrrc  quadraginta  dierum  indulgentias,  factum  in  hoc 
predecessoris  nostri,  cujus  inmittamur  vestigia,  contirmantes.  Datum  anno 
domini  ftcCLXXXVll,  111.  nonas  maii.  30 

574.  Item  I brief  besagende,  wie  Heinrich  Schouwman  sin  hus  an 
den  Spalen  neben  Cünradt  von  Uri  hus  gelegen  den  herrn  zu  s.  Lienhart 
durch  gottes  willen  vergäbet  und  wie  sy  ime  sollich  hus  umb  I mall  öll  jer- 
lichs  zins  widerumb  erbswys  verliehen  haben.  Datum  — 1287  Mai  6. 

Eintrag  des  16.  Jh.  in  Lh.  B.  fol.  86.  — * Lh.  D.  fol.  164 ” mit  der  35 

genauem  Angabe  domus  sita  in  vico,  quo  itur  ad  portam  Spalon. 

575.  Johann  Hurrcbolt  leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  ein  Haus 

zu  Erbrecht.  — 1287  Mai  8. 

572.  h)  vel  in  Ax.  i)  dur  in  Ax.  k)  scados  in  Ax.  1)  so  in  Ax,  que  in  A.  m)  Ratzen* 

husen  in  Ax.  n)  sitos  in  Ax . 40 
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Original  Lh.  tf  66  (A). 

Arnold  j6o  nach  A.  — * Arnold  ui. 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriester/ichen  Officiats  (tf  Jf>). 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis  oranibus  presens  scriptum 
6 intuentibus  noticiam  subscriptorum.  Noverit  Universitas  vestra,  quod,  cum 
Bela  dicta  Kosseriin  laborans  in  extremis  jus  hereditarium,  quod  sibi  con- 
petebat  in  domo  sita  inter  Institores  ex  opposito  domus  zem  Höbte  dicta 
herren  Smclzelis  hüs,  quam  a Johanne  dicto  Hvrrcbolt  cive  Basiliensi  pro 
annuo  censu  viginti  solidorum  usualis  monete  et  dimidio  phertone  piperis*) 
1U  in  jejuniis  quatuor  temporum  divisiin  solvendorum  jure  hereditario  tenebat, 
in  religiosos  viros  . . prepositum  et  conventum  ecclesic  sancti  I.eonardi 
Basiliensis  ct  per  eos  in  ipsam  ecclesiam  sancti  Lconardi  pro  anime  sue 
remedio  transtulisset,  idem  Johannes  Hurrcbolt  in  nostra  presencia  constitutus 
candem  domum  dictis  . . preposito  et  conventui  sub  censu  memorato  con- 
15  cessit  jure  hereditario  recepto  trium  solidorum  honorario,  qui  mutata  manu 
dari  debet,  perpetuo  possidendam.  Datum  et  actum  anno  domini  MCCLxSxVH, 
vin.  idus  maii.  In  cujus  rci  evidenciam  sigillum  curic  nostre  presenti  in- 
strumento  duximus  appendendum. 

576.  Heinrich  der  Meier  von  Otlingen  verkauft  dem  Kloster 
20  Klingenthal  einen  Wald.  — 1287  Mai  15. 

Original  Kl.  tf  1 18  (A).  — * Kl.  A’.  fol.  59. 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende ■)  Siege!  fehlt. 

Ich  VVernher  der  schultheisc  urt  der  rat  von  der  minren  Basel  tun 
kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  die  vrowen 
25  von  Klingental  haut  gekoft  umbe  Heinrich  den  meiger  von  Otlinkon  daz 
holz  bi  Malgers  Stege  bi  dez  Römers  bivange  un  dar  umbe  haut  si  ime  geben 
fünf  Schillinge  minre  den  fünf  pfunt  un  dar  umbe  hat  er  in  gesezzet  zeim 
ursazze  ein  halb  mamverch  reben  uf  dem  Stade  un  ein  manewcrch  matten 
in  dem  Wercgöwe.  Un  daz  gut,  daz  da  vor  genemmet  ist,  daz  sol  Heinrich 
80  der  meiger  den  vrowen  von  Klingental  verrihten  in  disem  jare  oder  der 
ursaz  ist  in  vrilich  lidig.  Da  diz  bcscliach,  da  waz  her  Kvnrat  von  Vfhein, 
her  Bvrkart  von  Strasbvrg,  Kvnzi  Geisriebe,  her  Wemher  der  schultheize, 
Hvg  Ermenrich,  her  Johans  der  Böke,  Dietrich  der  Teke,  her  Kvnrat 
Fleisch,  Heinrich  von  Hiltenningen,  Johans  von  Rinvelden,  her  Jacob  sin 
35  Aheim.  Daz  diz  war  uft  stete  si,  so  hcinchcn  wir  der  vor  genante  schultheisc 
un  der  rat  unsir  gemein  ingesigel  an  disen  brief  dur  ir  beider  bette  der 
vrowen  von  Klingental  ufl  Heinrich  dez  meigers.  Dirre  brief  wart  gegeben 
an  der  uffart  tage,  do  von  gotez  gebürte  waren  zwolflnmdert  jar  un  ahzig 
jar  ufi  siben  jar. 


40  575.  a)  carrigieri  aut  piberis  in  A. 
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577.  Meister,  Rat  und  Burger  von  Strassburg  erlassen  an 
Rat  und  Burger  von  Basel,  Kolmar,  Schlettstadt,  Rheinau,  Rufaeh 
und  andern  Städten  ein  Rundschreiben  über  die  Entstehung  ihres 
Streites  mit  den  Dominikanern.  Vor  1287  Mai  26. 

UBStr.  2,  78  if  120  nach  einer  Abschrift  von  1287  im  StA.  Zürich.  5 

•><8.  Anno  domini  VKXLXXXVH,  v.  kl.  junii,  locavimus  ....*)  domum 
subjaccntcm  domui  Mcchthildis  dicte  Stolzinc b)  sub  capella  sancti  Oswaldi 
pro  Xll.  sol.  nomine  census  annuatim  jure  hereditario  in  jejuniis  1111"  tcmponmi 
divisim  et  equaliter  solvendis  et  pro  revisorio  unius  pulli  in  carnisprivio, 
et  in  mutatione  nianus  XII.  sol.  dantur  pro  honorario.  Testes  Renherus,  j(] 
JaJcobusj,  Jajcobus),  Nicholaus,  Hfeinricus]  et  Rv[dolfus].  — 1287  Mai  28. 
Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  77’. 

579.  Das  Kloster  St.  Blasien  leiht  dem  Peter,  Sohn  des  Telsch, 

von  Basel,  Land  bei  Rheimoei/er.  — 1287  Juni  5. 

Original  im  GLA.Kartsruhe,  St.  Blasien , Rheinweiler  (A).  15 

Die  Sieget  sind  abgefallen. 

Nos  . . abbas  monasterii  sancti  Blasii  in  Nigra  silva  ordinis  sancti  Benc- 
dicti,  Constantiensis  dyocesis,  notum  facinius  presentem  literam  inspecturis, 
quod  nos  Petro  tilio  quondam  dicti  Tetzseh  civis  Basilicnsis  scopozam  nostram 
sitam  in  banno  ville  de  Rinwilr  cum  omnibus  suis  appendiciis  concessimus  30 
et  conccdimus  per  presentes  pro  annuo  censu  vidclicet  duodeeim  solidis 
denariornm  et  quatuor  sextariis  avene  annis  singulis  persolvendis  ad  tempus 
vite  sue  quiete  ac  pacifice  possidendam,  ita  tarnen,  quod  dicta  scopoza  post 
obitum  prescripti  Petri  ad  nos  et  monasterium  nostrum  libere  et  sine  rccla- 
matione  qualibet  revertatur.  In  testimonium  hujus  rei  presens  litera  sigillo  25 
nostro  neenon  sigillo  civitatis  minoris  Basilce  est  sigillata.  Datum  anno 
domini  ilCCI.XXXV'ft,  feria  quinta  post  octavam  pentecostes,  indictionc  XV*. 

580.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Heinrich  Lieber  und 

dessen  Frau  ein  Haus  zu  Erbrecht.  — 1287  Juni  21. 

Original  Lh.  «*  67  (A).  — * Lh.  A.  fol.  76".  — * Lh.  D.  fol.  tji*.  — 3u 
* Lh.  B.  fol.  6f.  — * Directoriums-Rcgistratur  ( Prediger  G)  fag.  149 
mit  der  Angabe  der  Lage  des  Hauses:  »neben  dem  Strauß  auf  dem 
Barfüsscrplatz.z 

Arnold  jöt  nach  A.  — * Arnold  32. 

Auf  dem  zwischen  der  letzten  Schriftzeile  und  dem  Rande  des  Berga ■ 35 
ments  freige/assenen  Raum  steht  von  anderer  aber  gleichzeitiger  Hand 
bemerkt:  feria  III.  post  dominicam  pasche  Wcrnli  der  bader  domum 
emptam  pro  XVI  libris.  Ita  tilia  suprascripte  Hemme  et  Adilhcidis  et 
Anna  et  Johannes  fratres  et  sorores  predicte  Hemme  resignantes. 
Eingehängtes  Siegel  von  St.  Leonhard  (>C  49).  40 

578.  a)  I.uikt  im  Text,  *—j  W'crlt  tind  wtgraditri.  b)  Scvlzinel 
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Omnibus  Christi  fidelibus  prcsens  scriptum  intuentibus  nos  Henricus 
prepositus  ct  convcntus  sancti  I.conardi  Basiliensis  corum  mcmoriam,  que 
sequuntur.  Noverint  universi  presentes  et  posteri,  quod  nos  domum  nostram 
ante  portam  Asininam  sitam  contiguam  ex  una  parte  domui  Cinconis  ct  ex 
5 altera  domui  Bcrooldi  ad  nos  jure  hereditario  pertinentem  concessimus  ct 
concedimus  per  presentes  Heinrico  dicto  Lichere  et  Hemme  uxori  sue  eodem 
jure,  quo  et  nos  possidebamus,  pro  triginta  solidis  denariorum  divisim  ct 
equaliter  singulis  annis  in  jejunio  quatuor  temporum  solvendorum  quietc 
ct  pacifice  in  perpetuum  possidendam,  hoc  adjccto,  quod  et  de  eadem  domo 
10  dominabus  de  Olsperc  singulis  annis  quinque  solides  denariorum  et  duos 
pullos  preter  census  memoratos  darc  tenebuntur.  I’reterea  sciendum  cst, 
quod  mutata  manu  quicunque  jus  hereditarium  ejusdem  domus  ingreditur, 
viginti  solidos  denariorum  nomine  honorarii,  quod  vulgo  dicitur  erschaz, 
nobis  dare  debent.  Testes  sunt  dominus  Koncelinus,  Jo.,  H[einricus],  VI. 
15  canonici  sancti  I.eonardi,  item  Wilhelmus  textor  de  sancto  Albano,  Nicolaus 
Triboch,  C.  textor  de  Blazcin,  Johannes  dictus  Linwetur,  Wcrnherus  dictus 
Heidengere  et  alii  quamplures  fide  digni.  In  cujus  rei  mcmoriam  et  majoris 
roboris  firmitatem  sigillum  ccclesic  nostre  duximus  appendendum.  Dat. 
anno  domini  ftcCLXXX  septimo,  in  die  sancti  Albani. 

20  581.  Das  Kloster  K/ingenthal  verkauft  der  Frau  von  Klingen 

Zinse  zu  Egisheint,  Orse/nueier  und  Sulsmatt.  — 1287  Juni  2j. 

Original  Kl.  «*  //p  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel  Klingenthals  (tf  6g). 

Ich  dw  priorin  von  Klingental  un  ellü  dw  samenunge  tun  kunt  allen  den, 
25  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  wir  han  geben  ze  köfende  miner 
vrowen  von  Klingen  diz  gilt,  ze  Kgeshein  sibenzehen  vierteil  geltez  halb 
roggen  ufi  halb  gerste,  un  ze  Alswilr  zehen  vierteil  halb  rogge  ufl  halb 
gerste,  un  ze  Sulzcmat“)  funfzehen  Schillinge  geltez  an  einer  matten,  un  diz 
han  wir  ir  geben  umbe  drizig  march  Silbers  zeiner  pfrunde  eim  herren,  der 
30  hie  bi  uns  singet  ze  irme  alter.  Daz  war  un  stete,  dar  umbe  henken  wir 
ich  du  vor  genante  priorin  un  ellu  dw  samenunge  unsir  ingesigel  an  disen 
brief.  Dirre  brief  wart  gegeben  an  sant  Johans  abende  ze  sunegiht,  do  von 
gotez  gebürte  waren  zwolfhundert  jar  un  ahzig  jar  un  siben  jar. 

582.  Anno  domini  Mtei.xxx  vn,  in  fcsto  bcati  Johannis  baptistc,  expe- 
35  divimus  ecclcsie  de  Honkilch  VIII  sol.  redittium  . . . .*),  que  habet  Gvta 
rclicta  quondam  Waltheri,  pro  universis  anniversariis  ct  pro  cera,  in  quibus 
tenebamur  cidcrn  ecclcsie  sin  . . . .*),  redactum  in  scriptis  in  libro  vite  pre- 
dicte  ecclesie.  — 1287  Juni  24.. 

Eintrag  von  i2po  in  IJt.  A.  fol.  pd. 

40  581.  a)  mal  übergtschrieben  VOM  gleichzeitiger  Hand  in  A. 

582.  a)  Textverlust  in  Felge  von  Betchneidung  des  Blattes. 
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5SJ.  Siegfried,  von  Hungerstein  und  seine  Frau  verkaufen  dem 
Riideger,  Leutpriester  zu  Rufach,  Güter  zu  Rufach  und  Sunl/ieim 
und  empfangen  sie  wieder  von  ihm  zu  Erbrecht.  — 1287  Juni  27. 

Original  Kt.  «*  120  (A).  — * Kl.  R.  fot.  So". 

Eingehängtes  Siegel  von  Rufach  (W  142).  5 

Ich  Sifrit  von  Hvngcrstcin  uft  Elizabeth  min  wirtinnc  tunt  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  gesehent  oder  gehörent  lesen,  daz  wir  hant  gegeben  zc 
hoffende  dem  ersamen  herren  hern  Rvdegere,  der  lüpricster  was  ze  Rvfach, 
dis  nach  gescribene  gut,  als  es  mit  stucken  un  mit  fürhen  bescheiden  ist, 
uft  hant  es  widere  von  ime  enphangen  ze  cime  rchten  erben  iemerme  alle  jar  10 
umbc  zwenzic  vierteil  kornes  rocken  un  gersten.  Un  sulent  ime  das  selbe 
körn  geben  zwischcnt  den  zweien  messen.  Wer  aber,  das  wir  des  niht 
entetent  un  ime  brcchcnt  sin  gedingc,  als  es  bescheiden  ist,  so  sol  der  vor 
genante  her  Rvdeger  ze  dem  nehesten  herbeste  dar  nach  an  die  reben  griffen 
un  sol  den  win  abc  lesen  für  sine  gidtc  ane  alle  wider  rede.  Würde  aber  er  15 
deran  geirret  von  uns  oder  von  unseren  *)  wegen,  so  sol  dis  erbe  dar  nach  ze 
sante  Martines  mes  von  uns  hern  Rvdegere  ledic  sin  uft  sol  er  da  mitte  schaffen, 
was  er  wil.  Wir  hant  öch  dis  selbe  gut  gelobet  jergelich  ze  erbeitende  nach 
rchter  halpgewührte.  Dis  gut  ist  alsus  gelegen:  in  dem  banne  ze  Rvfach 
ze  Sügelloch  nebent  dem  von  Wcgcsöt  das  stucke  reben,  in  Efphenbcrge  20 
sehs  schätze  das  ist  ein  anewender  nebent  Hoser,  ze  Stollen  gerüte  nebent 
Hoscr  zwene  schätze,  un  unser  hof  ze  Svnthein,  an  Burcharde  I-angenowe 
von  cime  huse  uii  eimc  garten  der  der  zu  höret  cilef  Schillinge  geltes  un 
zwei  hünre,  da  bi  an  Rvdegere  Brüstelinc  zwene  Schillinge  geltes  un  ein 
kappe,  da  nach  nebent  den  Tvschen  herren  ginchalp  Östen  brücke  zwei  25 
juch  körn  ackcrs,  uswendic  nebent  dem  von  Andelahc  ein  juchart,  nebent 
Reinboldc  von  Mvnwilre  aber  usbas  ein  juchart,  nebent  hern  Wcmhcre  hem 
Anderes  süne  von  Löbcgasse  drie  jucharte  uffe  den  Regenshein  wec  ziehende, 
zwischcnt  Walther  dem  vorstcre  uffe  den  Mvnwilre  wec  uft  der  nebent  hin 
ziehende  zwene  jucharte,  nebent  dem  Schedeler  disehalp  des  Hangenden  30 
birbömes  ein  juchart,  nebent  dem  Holzwege  un  hern  Wernhere  hern  Anderes 
süne  von  Löbegassc  zwene  jucharte.  Diz  vorgenanten  köffes  un  öch  dis 
erbgedinges  sint  gezuge  her  Cvno  von  Löbegasse,  her  Billvnc,  ßercholt 
Gesscler,  Walther  Kvnic,  Berschin  Kvnic,  Hartunc,  Berschin  hern  Billunges 
sun  uft  andere  biderbc  lüte  gnflne.  Ich  her  Rvdeger  der  vorgenante  lüpriester  35 
vergihe  öch  aller  der  dinge,  der  an  disem  briefe  stant  uft  mit  Worten  be- 
scheiden sint.  Daz  dis  war  si  uft  stete  blibc,  der  umbe  ist  dirre  brief  be- 
sigelet  mit  des  rates  uh  der  burger  ingesigele  von  Rvfach.  Diz  geschach, 
do  cs  was  sit  gotes  gebürte  tusent  jar  zweihundert  jar  un  siben  uft  ahzic 
jar,  an  dem  fritage  nach  sante  Johannis  mes  des  töffers.  40 


o-Stt.  a\  usereu  in  .1. 
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584.  Bischof  Peter  bescheinigt , von  den  Col/cctorcn  des  Zehnten 
für  Aragon  und  Valencia  eine  Summe  Geldes  hinterlegt  erhalten  zu 
haben , und  stellt  Bürgen  f ür  deren  richtige  Rückgabe. 

Basel  1287  Juli  2. 

5 Original  im  vatikanischen  Archiv  (A). 

Die  (an  Bändern  hängenden')  Siegel  fehlen. 

Nach  einer  durch  L.  Quidde  in  Rom  gefälligst  vermittelten  Abschrift. 

Universis  presentium  inspectoribus  seu  auditoribus  notitiam  subscripto- 
rum.  Noverint  universi,  quod  noä  . . Petrus  dei  gratia  episcopus  Basilien- 
10  sis  recepimus  et  recognoscimus  nos  rccepisse  a venerabilibus  viris  Cünrado 
decano  et  Dietrico  de  Fine  cantorc  ccclesie  Basiliensis  collcctoribus  et  con- 
servatoribus  decime  pro  negotio  Aragonie  Valenticque  regnorum  a reverendo 
in  Christo  patre  ac  domino  Johanne  tituli  sancte  Cccilie  presbytero  cardinale 
apostotice  sedis  legato")  per  quadriennium  l’arisius  inposite,  qui  pccuniam 
16  numeratam1')  in  loco  tutiori  et  cautiori  quam  apud  se  deponcre  et  conservare 
diversis  circumstantiis  inspectis  desiderabant,  mille  et  centum  libras  Basili- 
ensis  monete  ad  habendum  nomine  depositi  et  conservandum  et  predictis 
collcctoribus  sollcmpniter  stipulantibus  nomine  predicti  legati  et  sedis  apo- 
stolice  promisimus  et  promittimus  accedente  consensu  capituli  nostri  pro  nobis 
20  et  successoribus  nostris  obligando  nos  et  ipsos  dictam  pccuniam  rcstituere, 
quandocumquc  a predictis  collectoribus  vel  altero  ipsorum  vel  ab  aliis  vel  ab 
alio  habentibus  vel  habente  mandatum  super  hoc  suffieiens  exigendi  vel 
recipiendi  pccuniam  prenominatam  cum  dampnis,  exspensis  et  interesse.  Et, 
ut  magis  caveatur,  eisdem  collectoribus  circa  restitutionem  predicti  depositi 
25  et  ipsum  depositum  obligaviraus  et  obligamus  res  nostras  mobiles  et  in- 
mobiles episcopali  mense  deputatas  tractatu  et  deliberatione  prehabitis  cum 
capitulo  nostro.  Ex  predicta  obligatione  nichil  in  prejudicium  seu  lesionem 
eedesie  nostre  agitur  sed  utilitas  procuratur.  Constituantes  et  recognoscentes, 
nos  dictas  res  episcopales  precario  possidere  nomine  collectorum  prcdicto- 
80  rum  et  sedis  apostolicc,  damus  eis  vel  altero  ipsorum  potestatem  occupandi, 
ingrediendi,  possidendi,  distrahendi  ct  in  solutum  secundum  justam  seu  con- 
munem  estimationem  sibi  retinendi.  Ad  hec  procuravimus,  quod  vcnerabiles 
viri  videlicet  domini  subscripti  Lutoldus  de  Rotenlein  archidiaconus  Basili- 
ensis,  Ludwicus  de  Tierstein,  Diethelmus  custos  Basiliensis , YVernherus 
36  Scalarius,  Hugo  de  Wessenberg,  Wernherus  de  Gundolzh[einj,  Hugo  de 
Turri,  Heinricus  Magister  coquine,  Johannes  de  Liestal  et  Johannes  de  Porta 
canonici  ecclesie  nostre  Basiliensis,  Petrus  Scalarius,  Wernherus  de  Eptingen, 
Heinericus  Dapifcr,  Rüdolfus  de  Schönenberg,  Mathias  Dives,  Johannes  de 
Biedertan,  Rüdolfus  de  Reno,  Ciinradus  filius  Heinrici  Monachi,  Ulricus  et 
40  Heinricus  dicti  de  Muzwilr  ct  Johannes  Marscalci  de  Telsberg  milites  de 
mandato  nostro  obligaveruntse  et  promiscrunt  fide  data  predictis  collectoribus 
sollempnitcr  stipulantibus,  quod,  quandocumque  nos  requisiti  super  resti- 


584.  a)  legati  in  A.  b)  pecunia  nuraerata  in  A. 
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tutione  depositi  ab  ipsis  collectoribus  seu  altero  ipsorum  non  satisfecerimus 
infra  quatuordecim  dies  a tempore  monitionis,  ipsi  obsides  postea  moniti  post 
alios  octo  dies  a tempore  monitionis  usquc  ad  plenariam  restitutioncm  prc- 
dicti  depositi  et  refusioncm  dampnorum,  exspensarum  et  interesse  obstagium 
inviolabilitcr  sub  forma,  que  sequitur,  obscrvabunt:  in  civitate  Basilicnsi  5 
canfonici] c)  Basilienses  se  rccipient  in  uno  hospitio d)  vel  duobus  extra 
propria  seu  consucta  ad  victus  venales,  miiites  vero  residentes  extra  civi- 
tatem  Basiliensem  in  civitate  Basiliensi  ad  victus  venales  in  domibus 
recipicntium  hospites  quorumeumque  obstagium  obscrvabunt,  residentes  vero 
in  civitate  Basiliensi  cx  una  partc  Birsici  ad  aliatn  partem  ultra  Birsicum  10 
obstagium  observabunt,  hoc  acto,  quod,  si  aliquis  ex  ipsis  obsidibus  ex 
legittima  et  necessaria  causa  sine  dolo  et  fraude  voluerit  se  ad  tempus  extra 
civitatem  Basiliensem  transferre,  debet  super  hoc  licentiam  ab  ipsis  collect- 
oribus vel  ab  altero  ipsorum  alio  absente  recipcre  et  tempore  sue  absentic 
alium  obsidem  ydoneum  clericum  vel  militem  sine  omni  fraude  loco  sui  16 
ponere,  quam  licentiam  collectorcs  vel  alter  ipsorum,  ut  dictum  est,  non  debent 
requirentibus  denegare.  Verum  si  aliquem  vel  aliquos  ex  dictis  obsidibus 
contingat  decedere  vel  alias  legittima  causa  abcsse  vel  inpediri,  nos  moniti 
ab  ipsis  collectoribus  vel  altero  ipsorum  infra  octo  dies  usque  ad  substitutionem 
alterius  nos  cum  canfonicis], e)  si  jaccbunt  in  obstagio,  cum  ipsis  obstagium  20 
observabimus,  si  vero  non  cssent  moniti  ncc  in  obstagium  se  representassent 
moniti,  ut  observent  obstagium,  quousque  alius  vel  alii  substituantur,  nos 
una  cum  ipsis  obsidibus  post  octo  dies  obstagium  tenebimur  observare. 
Sciendum  etiam,  quod  unus  collector  vel  ccrtus  nuncius  suus  nos  monere 
potest  et  obsides  ad  observationem  omnium  premissorum.  Dilationem  vero  2» 
solutionis  et  remissionem  premissorum  solus  ex  collectoribus  alio  superstite 
et  non  conscntientc  darc  non  poterit  nec  debebit,  uno  vero  decedente 
superstes  habebit  potestatem  utriusque.  Insuper  nos  prescriptus  episcopus 
rcnunciavimus  et  renunciamus  pro  nobis  et  nostris  successoribus  cxceptioni 
non  numerate  pecunie,  exceptionibus  doli  mali,  metus,  sine  causa,  beneficio  30 
restitutionis  in  integrum  et  Omnibus  auxiliis  juris  canonici  et  civilis,  per 
que  possemus  juvari.  Obsides  vero  suprascripti  rcnunciaverunt  corara  nobis 
omnibus  bcneficiis  suprascriptis,  per  que  possent  juvari  vel  corum  promissio 
seu  obligatio  anullari.  In  evidentiam  omnium  premissorum  sigillum  nostrum 
una  cum  sigillo  capituli  nostri  duximus  presenti  instrumento  super  hoc  con-  35 
fecto  appendenda.  Datum  et  actum  Basilee,  anno  domini  MCCLXXX  septimo, 
feria  quarta  post  festum  apostolorum  I’ctri  et  Pauli.') 

585.  Werner  Herzog  von  Orschwcier  verkauft  Guter  daselbst 
an  das  Stift  St.  Peter  und  empfängt  sie  wieder  zu  Erbrecht  geliehen. 

— izSy  Juli  io.  io 


584.  c)  can.  in  A.  d)  hospito  in  A.  c)  septimo  bis  Pauli  mit  sthtvärxerer  Tinte  nach- 
getragen  in  A. 
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Abschrift  von  1306 — 1325  in  Pt.  11.  fol.  43"  >e  79  ( B). 

Arnold  361  nach  B. 

Officialis  curic  Basilicnsis  Omnibus  prcsentium  inspectoribus  rci  geste 
mcmoriam.  Noverit  Universitas  vestra,  quod  constitutus  in  presentia  nostra  sub 
6 anno  domini  ftcciJCXXVH,  feria  quinta  ante  Margarete,  Wemherus  dictus  Herzogo 
de  Alswilr  confessus  est  in  forma  judieii,  quod  ipse  posscssioncs  subscriptas 
ad  eum  jure  proprietatis  libere  pertinentes  sitas  in  villa  et  banno  de  Alswilr 
Rasiliensis  dyocesis  vendidit  et  tradidit  domino  Lvdwico  canonico  et  procu- 
ratori  ecclcsic  sancti  l’etri  Basiliensis  et  per  eum  eidem  ecclesie  sancti  Petri 
10  pro  decem  et  octo  libris  denariorum  monete  usualis  et  easdem  possessiones 
a dicto  Ludwico  nomine  capituli  pro  annuo  ccnsu  duarum  librarum  usualis 
monete  singulis  annis  in  festo  nativitatis  domini  solvendorum  ipse  una  cum 
uxore  sua  Miia  jure  recepit  hereditario  quiete  et  pacifice  perpetuo  possi- 
dendas.  Confessus  est  ctiam  se  dictam  pecuniam  decem  et  octo  videlicet 
15  libras  intcgraliter  fideliter  rcccpissc,  mittens  dictos  Ludwicum  et  ecclesiam 
in  vacuam  et  liberam  eorundem  bonorum  possessionem  et  promittens  pro 
sc  suisque  successoribus  debitam  prestare  warandiam,  quotiens  necesse 
fuerit  et  quando  a dictis  I.udwico  vcl  ccclesia  fuerit  requisitus,  et  in  causa 
evictionis  faciet,  quiequid  de  jure  fuerit  faciendum.  Hoc  ctiam  actum  inter 
20  partes  de  mutuo  conscnsu,  quod  in  mutatione  manuum  honorarii  nomine 
tantum  duo  solidi  persolventur,  et  quod  tarn  ipse  quam  sui  succcssorcs, 
quotiens  in  solvcndo  ccnsum  duarum  librarum  negligentes  extiterint  ita, 
quod  ultra  unius  anni  spatium  a tempore  solutionis  ejus  distulerint  solu- 
tionem  Basilee,  dicto  capitulo  censum  ipsum  illo  anno  pene  nomine  duppli- 
25  cabunt.  Item  est  actum  inter  partes,  quod  ipse  Wemherus,  uxor  sua  pre- 
fata  vcl  quicunque  heredum  suorum  antedictam  curiam  et  vineas  in  debita 
et  consueta  cultura  non  habuerint,  tune  ipso  facto  a jure  suo  cadent.  Sunt 
autem  hee  possessiones,  videlicet  curia  sua  sita  in  Alswilr  cum  vineis  et 
aliis  pertinentiis  in  vico  dicto  Waltweg*)  juxta  vineas  ecclesie  de  Lutenbach 
30  ex  uno  latere,  ex  aüo  vero  juxta  vineas  Heinrici  villici  dicti  de  Staflelvelden, 
item  unus  scadus  cum  dimidio  siti  in  banno  dicte  villc  Alswilr  in  loco  dicto 
Pfingstberg  juxta  vineas  dominarum  de  Swarzendan  an  Lvphersberge.  In 
testimonium  premissorum  nos  , , officialis  curie  Basilicnsis  sigillum  curie 
nostre  presentibus  duximus  appendendum.  Datum  ut  supra. 

35  586.  Item  anno  domini  Acclxxxvü,  feria  sexta  ante  Margarethe, 

liora  conpletorii,  super  pontem  extra  portam  Spaleam,  . . .*)  et  Mechthildis 
Mvrerin  uxor  sua  promiserunt  me  reddere  indempnem  fidc  data  pro  xxvij 
sol.,  quos  d . . .*)  Slienger  civi  Basiliensi.  Hiis  presentibus  acta  sunt  hee: 
II.  de  Bvbendorf  scolari,  Chvncino  dicto  Obezer,  . . .*)  helle,  dicto  Tvnis 
40  ortulano,  Johanne  Zuger  (?),  dicto  de  Bintzhcin  pistorc,  Bila  ancilla  dicti 
Johannis.  In  soli  . . . *)  dominica  post  Jacobi.  Basel  1287  Juli  n. 

Eintrag  von  1290  in  I.h.  A.  fol.  97. 

58&.  a)  w/fr  Wale  weg  ? 

a)  Textverlust  in  Folge  von  llesehntidung  Ues  Blattes. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Batch  II.  42 
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587.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  drei  Verwandten  der  Bela 

Koserlin  ein  Haus  auf  Lebensseil.  Basel  1287  Juli  24. 

Original  Bf.  tt  2 (A). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  ausgehenden  14.  Jh. : ista  litcra 

continct  ccnsum  vm  sotidorum,  qui  debetur  canonicis  majoris  ecclesic  5 

Basiliensis  et  dicitur  nunc  domus  illa  zc  der  Schere. 

Zwei  eingehängte  Siegel:  r.  St.  I.eonhard  ( «*  4p).  2.  S . FRM  . MINOR 

. . . BASII.K  . . 

Notum  sit  Omnibus  presens  scriptum  intuentibus,  quod  nos  . . prepositus 
ct  convcntus  sancti  Leonardi  Basiliensis  domum  sitam  inter  Institorcs,  quam  iu 
nobis  et  fratribus  Minoribus  Bela  dicta  Koserlin  ob  remedium  animc  suc  in 
solidum  contulit,  concessimus  ct  concedimus  presentibus  Gisine  dictc  Koselerin, 
Mcthildi  sorori  predictc  Bele,  neenon  Katcrinc  filie  ejusdem,  si  casta  per- 
manscrit,  alias  non,  pro  annuo  censu  triginta  solidorum,  quorum  viginti  solidi 
cedunt  Johanni  dicto  Hurrebolt  in  jejuniis  UIl”'  temporum,  VIll“  solidi  sanctc  15 
Marie  ecclesie  majoris,  will  denarii  nobis  in  anniversario  predictc  Bele,  et 
sex  denarii  ecclesic  sancti  Albani,  quictc  ct  pacificc  quoad  vixerit  possidendam. 

Kt  scicndum,  quod  una  vel  duabus  ex  eis  de  medio  sublatis  ultima  domum, 
quoad  vixerit,  codem  jure  per  omnia  possidebit,  qua  defuncta  dicta*)  domus 
ad  nos  et  ad  fratres  Minores  libere  revertetur.  Item  sciendum,  quod,  si  30 
manum  ex  parte  predicti  Johannis  vel  ejus  heredum  contigerit  mutari  viventibus 
et  inhabitantibus  domum  dictam  prefatis  Gisina,  Methildi  et  Katerina,  ipse 
pro  nobis  et  ecclesia  nostra  honorarium  solvere  tenebuntur,  non  tarnen 
propter  hec  jus  hereditarium  subintrabunt.  In  cujus  facti  cvidenciam  pre- 
sentem cartam  sigilli  nostri  muniminc  una  cum  sigillo  fratrum  predictorum  35 
fecimus  roborari.  Datum  anno  domini  MCCI.XÄXVM,  in  vigilia  sancti  Jacobi 
apostoli. 

588.  Schauester  Junta  von  Miilhausen  schenkt  dem  Johanniter- 

hause daselbst  Güter  in  Matsenheim  und  cm/fängt  sie  mit  ihrem 
Sohne  wieder  zu  Erbrecht.  — 12S7  Juli  28.  30 

Original  Kl.  rf  121  (A). 

CM.  1,  87  tf  1 16  nach  A. 

Die  beiden  ( eingehängten ) Siege!  fehlen. 

Krater  Jacobus  de  Nouocastro  conmendator  sacre  domus  Hospitalis 
sancti  Johannis  in  Mullehusen  et  in  Sülze  totusque  conventus  ejusdem  domus“)  35 
in  Mullehusen  universis  prcscncium  inspectoribus  salutem  in  domino.  No- 
veritis,  quod  soror  Juncta  de  Mullehusen  ordini  nostro  contulit  agros  suos 
proprios  sitos  in  banno  Macenheim,  qui  vulgariter  dicuntur  zwene  mentage, 
solventes  singulis  annis  X quartalia  annone,  quos  agros  de  gracia  sibi  et 
Cflnoni  filio  suo  dicto  de  Walhen  concessimus  jure  hereditario  possidendos  40 

»>M7.  a)  dicta  übtrgeschrieben  von  fltuhtr  Hand  in  A. 

♦»MH.  a)  domus  von  gltithtr  II and  ubtrgtsdiritbtn  in  A. 
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ita,  ut  singulis  annis  in  festo  bcati  Martini  hicmalis  nobis  solvant  I solidum 
denariorum  pro  annuo  censu.  Testes  hujus  facti  sunt  dominus  Bem[herus]b) 
de  Durnich  et  frater  suus  Hugo  et  Cvno  Jucnis  et  prior  in  Mullehuscn  et 
frater  Jo.  de  Rubiaca  et  frater  l’etrus  dictus  Biset  In  cujus  rei  testimonium 
5 prcsentibus  litteris  sigillum  nostrum')  duximus  appcndendum,  anno  domini 
MCCL^Sävil,  in  die  bcati  l’antaleonis. 

»89.  Bischof  Peter  giebt  dem  Stift  St.  Leonhard  tauschweise 
die  Zehntquarl  zu  Kijfis  gegen  den  Mettenberg.  — 1287  August  /. 

Original  im  BA.  Kolrnar,  /.ätzet  tf  8j  (A).  — Abschrift  in  Lh.  II.  fol.  7 
10  >f  27  (B).  — * IJi.  D.  fol.  203°  und  221''. 

Trouillat  2,  433  tf  374  nach  B — Gehr.  13  instrumenta  234  tf  36. 
Bei  Trouillat  ist  zu  lesen  Z.2:  comoditati;  Z.  3:  attendentes  montan 
de;  Z.  4:  Mettunberg;  Z.  6:  I.vzule;  14:  quidquid;  Z.  19:  fecimus 
et  facimus. 

15  Auf  der  Rückseite  von  A von  einer  Hand  des  14.  Jh.:  litcra  2“’ 

An  Bändern  hängen  zzvei  Sieget : 1.  Bischof  Peter  (tf  147).  2.  Dom- 
stift (tf  18). 

»90.  Die  Testanicntsexccutoren  des  Chorherrn  Kuno  von  Guggis- 
berg  stiften  und  dotieren  einen  elitär  in  der  St.  Peterskirche. 

•20  Base l 1287  [August  6.]. 

Original  Pt.  tf  7/  (A).  — Unvollständige  Abschriften  in  Pt.  B.  fol.  34 
(B)  und  in  Pt.  II.  fol.  61"  tf  123  (B1).  — Abschrift  in  VBO.  von  1499 
Dezember  iS  Pt.  tf  1224  (ß1).  — Abschrift  nach  Vidimus  des  Bischofs 
Peter  von  1287  Dezember  19  in  Pt.  //.  fol.  48  tf  94  mit  dem  Datum 
25  octavo  idus  augusti  (Ci. 

Die  Sieget  sind  abgefallen. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Cvno  cantor  ecclesie  Columbariensis  et 
Rvdegerus  sacerdos  rector  ecclesie  de  Nuwilr  executores  testamenti  Cvnonis 
de  Gukansperg  canonici  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  et  cellerarii  quon- 
30  dam  domini  . . episcopi  Basiliensis  notum  facimus  universis,  quod  acccdcntc 
consensu  honorabilium  dominorum  Cvnradi  prepositi,  *)  Rvdolfi  decani  tocius- 
que  capituli  ejusdem  ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis  construximus  et  erexi- 
mus  altarc  novum  in  honore  beate  et  gloriose  virginis  genitricis  dei  nee  non 
beati  Leodegarii  martiris  et  episcopi  ac  beati  Martini  confessoris  atque  pon- 
35  titicis  in  ecclesia  sancti  Petri  in  latere  versus  claustralem  ambitum,  dotantes 
illud  de  redditibus  ex  dicti  Cvnonis  pecunia  conparatis,  ordinantes  et  irre- 
fragabiliter  statuentes,  ut  ad  hoc  altare  cum  vacaverit  assumatur  persona 
ydonea  non  in  gradu  inferiori  quam  in  sacerdocio  constituta,  et  quod  ille, 
qui  nunc  cst  rector  altaris  vel  qui  pro  tempore  fuerit,  choro  sit  astrictus 
40  et  personaliter  vigiliis  ceterisque  horis  omnibus  canonicis  intersit  nisi  infir- 

588.  b)  cerrigiert  aus  Wern,  in  A.  c)  sijjillo  nostro  in  A. 

590.  a)  Cfnradi  prepositi  f thlt  in  C. 
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raitatc  vcl  a)io  legitimo  inpedimento  fuerit  prepeditus,  et  tcneatur  in 
audiendis  confessionibus,  in  visitandis  infirmis  et  sepulcris,  ad  que  tenentur 
alii  capellani,  qui  choro  et  ecclesie  sunt  astricti,  et  omni  die  per  se  vel  per 
alium  missam  inmediate  post  missam  parrochialem  sancti  Jacobi  celebret  ad 
laudem  et  gloriam  omnipotentis  dei  et  salutarem  habeat  memoriam  fundatoris,  5 
percipiatquc  tcrciam  partcm  oblationum,  monitionum,  remediorum  et  omnium 
obventiorum,  que  sibi  intuitu  ecclesie  obvenerint,  et  reliquas  duas  partes 
conferat  custodi  inter  canonicos  cum  ceteris  obventionibus  dividendas.  Si 
qua  vero  sibi  non  intuitu  ecclesie  sed  persone  a propinquis  forsitan  et 
familiaribus  data  vel  legata  fuerint  sine  fraude,  illa  dividere  non  tenetur.  Et  10 
super  hoc  in  suah)  institutionc  fidelitatcm  ecclesie  faciet  interposito  juramento. 
Hujus  autem  altaris  collatio  pertinere  debet  ad  decanum,  custodem,  cantorem 
et  scolasticum  ecclesie  sancti  Petri,  qui  post  ejus  vacationem  infra  quindenam 
providere  debcnt  altari  de  ydoneo  sacerdote.  Et  si  discordes  fuerint  vcl 
aliquis  eorum  absens,  utpote  in  Studio  vel  extra  provinciam,  tune  partis  15 
majoris  numero  eorum  qui  presentes  sunt  stabitur  voluntati.  Verum  si  pro- 
visionem  distulerint  ultra  quindenam,  collatio  ad  universitatem  capituli  de- 
volvetur  et  pars  major  numero  prevalebit  Item  si  capitulum  infra  quin- 
denam neglcxcrit  providere,  tune  ad  solum  prepositum  ecclesie  sancti  l’etri, 
qui  etiam  in  casu  quolibet  investire  debet,  collatio  pertinebit,  proviso  quod  20 
nulli  canonicorum  ratione  aliqua  conferatur.  Sane  si  rector  altaris,  qui  pro 
tempore  fuerit,  notabiles  excessus  conmiserit  aut  in  debitis  obsequiis  choro 
defecerit  vel  altari,  dccanus  de  consilio  capituli  vel  pars  capituli  major 
numero  debent  ipsum  ad  condignam  emendationem  caritativis  affectibus  et 
piis  inducere  monitis  viam  pacis  et  lenitatis  primitus  attemptando,  per  quam  25 
si  non  profecerint,  tune  per  subtractionem  fructuum  et  demum,  si  delicti 
qualitas  vel  ejus  incorrigibilis  pertinatia  meruerit,  per  privationem  altaris 
rationabili  monitione  previa  cohercerc,  sic  facturi  decanus  et  capitulum,  ne 
in  conscientias  et  animas  suas  dissimulent  corrigcnda.  Ut  autem  omnia  pre- 
scripta  debito  modo  serventur  et  perpetua  firmitate  permancant  inconvulsa,  30 
nos  cantor  et  Rüdgerus c)  executorcs  prenotati  lianc  cartam  sigillis  nostris 
dccrcvimus  roborandam,  cui  et  nos  Cvnradus  prepositus  et  capitulum  ecclesie 
sancti  Petri  ßasiliensis  memorati  sigilla  nostra  in  signum  nostri  Consensus 
ob  evidentem  ecclesie  nostre  utilitatem  rogatu  dictorum  executorum  duximus 
appendenda.  Act  Basilee,  octavo  idus  jaugustij,  anno  domini  MCCLX&X  S5 
septimo. d) 

•V.)  I . Schaffner  Bert  hold  von  Pfäffingen  bekennt,  dem  Kloster 
Klein-Lützel  von  Gütern  in  Kiffis  zinspflichtig  zu  sein. 

— 1287  August  8. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  JI.  fol.  7 «*  2$  (&)■  — * Ut-  L>-  f°l-  20 Jr-  W 

Trouittat  2,  444  tf  345  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  /..  10 : Tierstein  predicti. 

500.  b)  in  sua  von  gleicher  Iland  über  ge  schrieben  in  A.  c)  Rvdegerus  in  C.  d)  Actum 

Basilee,  anno  domini  A(Hxixvfi,  octavo  idus  augusti  in  C.  In  den  Überlieferungen  A 

bis  B1  fehlt  augusti. 
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51)2.  Bischof  Peter  befiehlt  den  Würdenträgern  und  Kirchen- 
vorstehern seiner  Diöcese,  die  Boten  der  St.  Martinsgemeinde  in  Basel, 
welche  Beiträge  zur  Vollendung  des  Baus  der  St.  Martinskirche  ein- 
sammeln, gut  aufzunehmen  und  die  Untergebenen  und  Gläubigen  zur 
S Spendung  solcher  Beiträge  anzuhalten.  Hasel  1287  September  /. 
Abschrift  Wurstisens  in  WCD.  fot.  30  (H). 

Trouittat  2,  444  if  346  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  443  Z.  4 : sibi 
ut  tidelibus;  Z.  3:  merita  supplicum;  Z.  13:  p<ena  suspensionis  und 
prateipiendo;  Z.  23:  fecerint  statt  foverint. 

tu  593.  Anna  von  Wettolshcim  und  ihre  Tochter  vergaben  auf 
den  Zeitpunkt  ihres  Todes  dem  Predigerkloster  Güter  zu  Ungersheim, 
Sausheim  und  Gebweiler.  — 1287  September  20. 

Original  Pr.  «*  101  (A). 

F.ingehängtcs  Sieget  des  erzpricstcrtichcn  Officials  (tC  130). 

15  . . ofticialis  curic  archidiaconi  Basiliensis.  Anno  domini  ftcci.xxx  sep- 

timo,  sabbato  post  exaltationem  sanctc  crucis,  constitutc  corara  nobis  in 
forma  judicii  domina  Anna  de  Wetelshein  et  Agnes  filia  siia  non  vi,  dolo 
vei  metu  coacte  aut  circumventc,  sed  bona  voluntate  suarum  mencium  con- 
potes  fratri  Heinrico  de  Wangen  familiari  Predicatorum  in  Basilea  de  con- 
20  sensu  . . prioris  et  convcntus  fratruin  l’rcdicatorum  in  Basilea,  quibus  ipse 
domine  puram  et  simpliccm  de  bonis  infra  scriptis,  ut  asserebant,  donationem 
redditus  subscriptos  post  mortem  ipsarum  donaverunt,  videlicet  deccm 
quartalia  eque  siliginis  et  ordei,  que  debentur  singulis  annis  ipsis  dominabus 
nomine  census  de  bonis  sitis  in  Ongershein,  que  exeolit  ipsarum  nomine 
25  Johannes  dictus  Supher,  item  novem  quartalia  et  dimidium  siliginis,  sex  et 
dimidium  ordei,  unum  angnum,  dimidiam  carratam  straminis,  unum  quartale 
pisarum,  tres  solidos  et  vi  denarios,  que  omnia  debentur  ipsis  dominabus 
nomine  ccnsus  singulis  annis  de  bonis  sitis  in  Sowcnshcin,  que  Ludewicus 
de  Sowenshein  exeolit  nomine  ipsarum;  item  octo  quartalia  eque  siliginis  et 
30  ordei,  que  debentur  ipsis  dominabus  singulis  annis  nomine  ccnsus  de  bonis 
sitis  in  banno  de  Gcbwilr,  que  ipsarum  nomine  exeolit  Burchardus  lilius 
Gerungi;  item  quinque  libras  denariorum,  que  debentur  ipsis  dominabus 
nomine  ccnsus  annis  singulis  de  bonis,  que  nomine  ipsarum  exeolit  et  pos- 
sidet  Heilwigis  dicta  Rvncisin,  promittentes  bona  fide  se  dictam  donationem 
35  ratam  habere  veile  nee  contravenire  quoquo  modo.  Sciendum  est  insuper, 
quod,  si  frater  Heinricus  predictus  matrimonium  contraxcrit  aut  religionem 
intraverit  aut  bona  ipsa  vendere,  alienare  aut  pcrmutarc  attemptaverit  aut 
quandocunque  ipsum  mori  contingerit,  ipsi  redditus  et  bona  seu  possessiones 
absolute  et  simpliciter  ad  fratres  Predicatores  in  Basilea  dcvolvuntur  et 
40  transire  debent.  Dat.  anno  et  die  ut  supra.  In  hujus  rei  testimonium  ad 
petitionem  dominarum  prcdictarum  sigillum  Curie  nostre  presentibus  est 
appensum. 
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m.  Der  Domsubcustos  Johann  verkauft  dem  Priester  Peter 
von  Bc Illach  das  lir brecht  an  einem  Hause.  — 12S7  September  jo. 

Original  Pt.  tf  ja  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängt  noch  das  Sieget  von  Michelfeld  ( >C  154). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  jh.:  Ab  abbatissa  monastcrii  5 

in  Blatzhein  redd.  XXX  sol.  super  domo  dictc  Phincrin. 

Abbatissa  totusquc  convcntus  monasterii  de  ßlazhcin  Cystcrciensis 
ordinis,  ßasilicnsis  dyocesis,  omnibus  presencium  inspectoribus  rci  gestc 
memoriam.  Noverit  Universitas  vcstra,  quod,  cura  dominus  Johannes  de 
sancta  cruce  subcustos  ecclesie  Basiliensis  usufructum  domus  et  horti  adja-  10 
ccntis  quondam  dicti  de  Hirsvngcn  fabri,  que  domus  contigua  est  domui 
dicti  Steinkiers  pellificis  ab  uno  latere,  a nobis  et  monasterio  nostro  teneat, 
ipso  nostro  acccdentc  conscnsu  jus  hcreditarium,  quod  in  cadem  domo 
et  horto  quondam  conpetebat  vel  conpetere  videbatur  Agncse  de  Altkilch 
relicte  dicti  fabri  de  Hirsvngcn,  quod  quidem  jus  hereditarium  ad  manus  15 
ipsius  subcustodis  tum  ex  pena  canonis  pro  negliencia  recipiendi  et  ccnsu 
non  soluto,  tum  ex  voluntaria  ipsius  Agncse  resignationc  fucrat  dcvolutum, 
vendidit  et  tradidit  domino  Petro  sacerdoti  dicto  de  Betlach  pro  sex  libris 
denariorum  et  ipsum  jus  hereditarium  in  ipsum  dominum  Petrum  transtulit 
reccpto  ab  eo  honorario,  qui  erschaz  vulgariter  nuncupatur.  Hac  adjecta  20 
condicione,  quod,  si  prelibatus  usufructus  dicto  subcustode  cedente  vel  de- 
cedente  ad  nos  et  nostrum  monastcrium  revertatur,  prefatus  sacerdos  vel 
ejus  successores  illa  vice  ad  dandum  honorarium  minime  teneantur.  Seien- 
dura  tarnen,  quod  de  dictis  domo  et  horto  nobis  scu  domino  Johanni  memo- 
rato  tanquam  usufructuario  sedecim  solidi  nomine  census  et  octo  circuli  25 
nomine  revisorii  solvi  debent  a dicto  sacerdote  suisque  successoribus  annuatim. 
Testes  hujus  venditionis  seu  concessionis:  dominus  Petrus  custos  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis,  Heinricus  scolasticus  ejusdem  ecclesie  sancti  Petri, 
magister  Chvno  cantor  ecclesie  Columbariensis,  Burchardus  dictus  de  Alt- 
kilch, Nicholaus  cappellanus  domini  episcopi  Basiliensis,  Chvnradus  dictus  30 
Faber  cappellanus  sancti  Pauli  sacerdotes,  Chvnradus  dictus  Glogner,  Heinricus 
dictus  de  Bielle  cementarius,  Chvnradus  dictus  Weke  cives  Basilienses  et 
alii  quamplures  tide  digni.  In  testimonium  premissorum  presens  karta  sigillo 
nostri  monasterii  est  munita.  Actum  anno  domini  MCCl.xSx  septimo,  crastino 
bcati  Michahelis.  Ego  Johannes  de  sancta  cruce  subcustos  ecclesie  Basiliensis  35 
prescriptus  confiteor  omnia  prenotata  sic  esse  acta,  quemadmodum  superius 
sunt  expressa,  et  confiteor  me  dictas  sex  libras  et  honorarium  recepisse, 
constituens  me  warandum  dicte  venditionis,  traditionis  et  concessionis  dicto 
domino  Petro  suisque  successoribus  universis.  In  signum  hujus  sigillum 
meum  una  cum  sigillo  dominarum  de  Blazhein  duxi  presentibus  appenden-  40 
dum.  Actum  ut  supra. 

595.  Nicolaus,  des  Werner  von  Blatzheim  Sohn,  verkauft  der 
Huna  Schachternellin  Reb/and  zu  Binzen.  — 1284  Oktober  1. 
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Original  Kl.  n'  122  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

. . nos  . . officialis  curic  archidyaconi  Basiliensis  notum  facimus  uni- 
versis,  quod  in  nostri  presencia  propter  hoc  personaliter  constitutus  Nicolaus 
5 filius  qtiondam  Wemheri  dicti  de  Blazhein  conpos  mente  et  sanus  corpore 
vcndidit  et  tradidit  ac  vendidisse  et  tradidisse  coram  nobis  est  professus  . . 
sorori  Anne  dicte  Schatemelli  dimidium  juger  vinearum,  quod  vulgo  dicitur 
manewerch,  tanquam  liberum  et  ncmini  censuale,  situm  in  banno  Binzliein 
in  montc,  qui  dicitur  Buele,  attingens  utrobique  vineas  domini  de  Wielan- 
10  dingen  militis,  altera  vero  pars  sita  est  in  loco,  qui  dicitur  an  dem  Nunncn- 
berge,  in  eodem  banno  prope  bona  dominc  . . dicte  Schaltenbrandin  ex 
parte  una  et  prope  bona  Heinzelmanni  de  Ottlinkon  ex  parte  altera,  pro 
octo  libris  monctc  usualis  mittens  eandem  Annam  in  posscssioncm  dictarum 
vinearum  vacuam  et  quietam,  transferens  in  ipsam  omne  jus  et  dominium, 
15  quod  ei  conpetit  ct  conpetere  potest  in  bonis  supcrius  nominatis,  obligans 
se  de  evictione  et  de  warandia  prestanda,  quando  et  quotiens  fuerit  requi- 
situs,  rcnuncians  exceptioni  non  numerate,  non  appense,  non  solute  peccunie, 
restitutioni  in  integrum  ac  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis.  Testes: 
dominus  Dietricus  cantor  Basiliensis  dictus  de  Fine,  magistcr  Henricus 
20  cantor  sancti  Petri  Basiliensis  et  Henricus  frater  predicti  Nicolai,  ln  cujus 
rei  testimonium  sigillum  nostrum  presentibus  duximus  apponendum.  Datum 
anno  domini  StCCl.X  Jx  septimo,  kalendis  octobris. 

m.  Anno  domini  ftcciJCXXVll,  in  festo  beati  Martini,  cives  ct  consules 
Basilienses  teneiltur  mihi  XIIII  lb.  et  VI  dn.  . . .“)  vii  quartalia  pro  XXXVI  sol. 
2ß  — t28y  November  n. 

Eintrag  von  1290  in  l.h.  A.  fol.  97. 

597.  Johanns  des  Apothekers  von  Basel  Witwe  schenkt  sich 
und  ihr  Gut  dem  Kloster  Unter  linden  su  Ko! mar. 

— 1287  November  /;. 

3o  Originale  im  BA.  Kalmar , Unterlinden  12“  (A  und  A'). 

Die  beiden  Stücke  sind  von  derselben  Hand  geschrieben. 

Das  Siegel  des  erzpriesterUchen  Officials  (if  jy)  hängt  an  A au  einem 

Bergament  streifen,  an  A 1 an  einer  Seidenschnur. 

Nos  . . officialis  curic  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis 
ar,  presentes  litcras  inspccturis,  quod  constituta  coram  nobis  in  forma  judicii 
Mechthildis  relicta  quondam  magistri  Johannis  apothecarii  Basiliensis  sana 
corpore  et  conpos  mentis  ob  spem  retributionis  eterne  tarn  pro  salute  anirnc 
sue  quam  pro  . . mariti  sui  predicti  contulit  et  donavit  libere  fratri  Kber- 
hardo  procuratori  generali  . . priorisse  et  convcntus  dominarum  Vnderlindun 
40  ordinis  Predicatorum  in  Columbaria  Basiliensis  dyocesis  nomine  ipsius  con- 


5HG.  a)  Textvrrlust  in  l'elgt  von  Hesekneitinng  drs  fünftes. 
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ventus  et  ipsi  conventui  dicto  . . procuratore  recipienti  ipsam  donationem 
nomine  monasterii  Vndcrlindun  et  ipsius  conventus  contulit  inquam  omnia 
sua  bona  tarn  mobilia  quam  inmobilia,  que  ad  presens  habet,  habuit  et  in 
futurum  habitura  cst,  immo  sc  et  sua  transtulit  dicto  monastcrio  pleno  jure 
exprimens,  quod  in  ipsa  donatione  transferrct  dcbita  et  donarct  et  cederet  5 
actiones  qualcscumque  sibi  conpetentes  contra  personas  quascumque,  volens 
ipsam  donationem  ratam  esse  et  irrevocabilem,  misitque  coram  nobis  dictum 
fratrem  Kbcrhardum  procuratorem  in  plcnam  posscssionem  omnium  bonorum 
supradictorum  nomine  ipsius  conventus  et  dedit  ei  auctoritatcm  nomine 
conventus  scu  monasterii  predicti  intrandi  posscssionem  et  apprehendi*)  10 
prcdictorum  bonorum  et  disponendi  de  ipsis  pro  sue  libito  voluntatis, 
rcnuncians  exceptioni  Vellcani  et  omni  auxilio  juris  canonici  et  civilis,  per 
quod  predicta  donatio  posset  aliquatenus  infirmari.  In  cujus  rci  testimonium 
sigillum  curie  nostre  presenti  instrumeuto  ad  petitionem  parcium  duximus 
appendendum.  Testes,  qui  interfuerunt,  sunt  dominus  Dictherus  prepositus  10 
monasterii  de  Olcnbcrg,  dominus  Vlricus  canonicus  ejusdem  monasterii  de 
Oienberg,  dominus  I.vdcwicus b)  canonicus  sancti  Petri  Basiliensis,  domina 
Agnesa  dicta  de  Trubelberg')  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum  et 
actum  anno  domini  AoCLxjtxvfl d),  feria  quinta  post  festum  beati  Martini. 

59S.  Herr  Heinrich  Munch  verkauft  dem  Kloster  Klingenthal  so 
Güter  hei  Häsingen.  — 1287  November  15. 

Originale  Kt.  teuf  (A)  und  n"  Ol'). 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  derselben  Hand  her. 

Au  Pergamentstreifen  hängt  noch  das  Sieget  des  erzpriester/iehen 
Officiats  ( tf  ip).  25 

Xos  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  nniversis 
presentes  literas  inspecturis,  quod  constitutus  coram  nobis  in  forma  juris 
dominus  Heinricus  Monachus  civis  Basiliensis  sub  anno  domini  flCCLXÜXVÜ, 
sabbato  post  festum  beati  Martini,  vendidit  posscssiones  suas  sitas  in  banno 
ville  Hesingin  universas,  quas  ibidem  habet,  fratri  Hugoni  procuratori  . . 30 
priorissc*)  et  conventus  monasterii  in  Klingental  minoris  ßasilce  Constanti- 
ensis  dyocesis  recipienti  ipsam  venditionem  nomine  predicti  monasterii  et 
conventus  pro  viginti  marcis  argenti  ponderis  Basiliensis  dictasquc  posses- 
siones  in  prefatum  monasterium  cum  omnibus  pertinentiis,  juribus  et  utili- 
tatibus  suis  justo  venditionis  titulo  transtulit  pleno  jure  presentibus  et  con-  35 
sencientibus  . . uxore  sua  legitima,  filia  sua  relictab)  quondam  . . dicti  de 
l.anzbcrg,  domino  Ilartungo  clerico,  domino  Cvnrado  milite,  Burchardo  et 
Heinrico  domicellis  fratribus  carnalibus,  qui  omnes  consensum  suurn  predicte 
venditioni  adhibuerunt.  Et  qttia  prefate  posscssiones  de  dote  fuerunt  domine 

»07.  a)  aprehendi  in  A'.  1»)  l.vdw.  auf  Rasur  in  A,  I.udewicus  ist  A1.  c'i  Trubelberg  40 

in  d)  .Cu  i'l.xSx  septimo  in  A'. 

*>MX.  a)  eorrigierl  ans  abbatisse  in  A.  b)  fdie  sue  relicte  ist  A ssn.t  /'  in  A sieht  hinter 

suc  Jurchttrichtn  de. 
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predicte  uxoris  domini  Heinrici  Monachi  prenotati,  ipsa  personaliter  jura- 
mento  astrinxit  se  contra  prcdictam  venditionem  non  venire  de  jure  vel  de 
facto  et  ipsam  venditionem  ratam  habere.  Intervenit  etiam  huic  venditioni 
talis  conditio,  quod  prefatus  . . procurator  nomine  monasterii  predicti  debet 
6 predicto  venditori  vel  suis  heredibusc)  a festo  nativitatis  domini  proximo 
instans  usque  ad  tres  annos  ab  ipso  festo  revendere  possessioncs  memoratas 
pro  dicte  pecunie  quantitate,  cum  tarnen  dictus  venditor  dictas  posscssiones 
emere  voluerit  et  solverc  precium  prenotatum.  Actum  est  etiam,  quod,  si 
dictus  miles  dictas  possessioncs  emerit,  quod  ipsas  possessioncs  concedere 
10  debet  . . priorissc  et  convcntui  monasterii  predicti  pro  octo  vcrdencellis 
spelte  et  duobus  pullis  annis  singulis  in  festo  nativitatis  beatc  Marie  virginis 
pcrsolvcndis  jure  enphyteotico  libere  perpetuo  possidendas.  Debet  etiam 
dictus  miles  exhonerare  dictas  possessiones  a quolibet  asserente  aliquod 
honus  vel  servitutem  ipsisd)  esse  annexas  et  in  omnibus  prestarc  justam  et 
1»  legitimam  warandiam.  Confessus  est  etiam  predictus  . . miles  sc  dictam  pccuni- 
am  integre  recepissc  et  in  usus  suos  convcrtisse.  Kxccptioni  non  numerate 
pccunie  seu')  non  tradite  rcnunciavit,  rcnunciavit  etiam  insuper  omnibus 
auxilibus  juris,  per  que  dicta  venditio  posset  in  postcrum  aliquatenus  annulari. 
Sciendum  est  insuper,  quod,  si  dictus  miles  dictas  posscssiones  reemerit,  in 
SO  concedendo  eas,  ut  dictum  est  superius,  non  plus  pro  honorario  recipere 
debet  •)  quam  quinque  solidos  ct  sic  mutata  manu  est  perpetuo  observandum. 
In  cujus  rei  testimonium  presens  litera  sigillo  curie  nostre  una  cum  sigillo 
predicti  H[cinrici|  Monachi  est  sigillata.  Datum“)  anno  et  die  predictis. 

599.  Wilhelm  Schaltenbrand  vergabt  Reben  zu  Gebersc/noeier 
25  seiner  Frau  und  mich  deren  kinderlosem  Ableben  dem  Kloster  Olsberg. 

— 1287  November  22. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  148  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  erspriesterlichen  Optici  als. 

. . officialis  curie  arehidiaconi  Basiliensis  omnibus  presentem  paginam  in- 
30  specturis  noticiam  subscriptorunt.  Noverint  tarn  presentes  quam  posteri, 
quod  constitutus  in  presentia  nostra  Wilhelmus  dictus  Schaltenbrant  civis 
Basiliensis  vineas  suas  sitas  in  banno  de  Gebliswilr  universas  cum  agris  ct 
pratis  annexis  eisdem  vineis  et  cetera  mobilia  sua  Mechthildi  uxori  sue 
legitime  liberaliter  contulit  et  assignavit  quamdiu  vixerit  possidenda,  hoc 
35  pacto  adjecto,  quod,  si  prenotata  Mechthildis  decesserit  sine  prole  a se 
procrcato,  vinee  prelibate  ad  cenobium  in  Olsberg  devolventur,  cui  antea 
vinearum  possessionem  contulcrat  earundem,  ita  videlicet,  quod  ipsa  ecclcsia 
sive  persone  ibidem  degentes  annuatim  solvant  viginti  solidos  ecclesie  in 
Steimbrunn  pro  cera  in  festo  beati  Mauricii,  ut  ibidem  sui  memoria  jugitcr 
40  habcatur.  Kt  ut  hec  donatio  firma  maneat  et  inconcussa,  ad  preces  pre- 

c)  vel  suis  her e di b us  uberjesehriebeu  van  der  gleichen  Hand  in  A.  d)  ipsius  in  A%. 

e)  seu  fehlt  in  A.  f)  hinter  dcbei  steht  pro  durehstrichen  in  A.  g)  Datum  et  actum  in  Al. 
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dictorum  conjugum  presens  scriptum  sigillo  curie  nostre  duximus  consig- 
nandum.  Testes:  magister  Otto  advocatus,  magister  Wernherus  Bauularii  et 
alii  quamplurcs.  Datum  et  actum  anno  domini  ftCCLXixvn,  sabbato  ante 
festum  beate  Katherine. 


600.  Anno  domini  Mcxi.xxxvfi,  feria  scxta  post  Katcrine,  obligavimus  5 

nos  Adelhcidi  dicte  zem  Swerte  ad  un“  verencellas  spelte  cum  dimidia, 
dandas  singulis  annis  de  nostro  granario  quamdiu  vixerit,  ipsa  vero  defuncta 
nulli  hercdum  suorum  sumus  in  aliquo  obligati.  Kt  scicndum,  quod  ipsa 
contulit  nobis  pure  et  simpliciter  propter  dcum  bona,  que  habemus  in  Nidem 
Stenebrvnnen.  — 1287  November  28.  10 

Eintrag  von  1290  in  l.h.  A.  fol.  78' . 

601.  Der  apostolische  Legat  Johann  Bischof  von  Tusculum 
fordert  die  deutschen  Bischöfe  auf,  gegen  die  Strassiurgcr  Bürger, 
falls  sie  auf  ihren  Feindseligkeiten  gegen  die  Dominikatter  beharren, 
die  weltliche  Macht  zu  Hilfe  zu  rufen,  und  untersagt  inbesondere  den  15 
Bürgern  der  Städte  Basel,  Freiburg,  Ko/mar,  Sch/ellsladt,  Speier, 
IVorms,  Mainz  und  Köln,  ferner  Handelsverkehr  mit  denselben  zu 

Pflegen.  Clairvaux  1287  Dezember  8. 

UBStr.  2,  9 t n“  132  nach  dem  Original  im  7 Itomasarehiv  zu  Strassburg. 


602.  Der  Erzpricsler  Lütold  von  Röteln  schlichtet  den  Streit  20 
zwischen  dem  Kloster  St.  Clara  und  den  Bürgern  von  Klein-Basel 
wegen  der  Stadtmauer  beim  Kloster.  Base!  1287  Dezember  16. 

Abschrift  des  13.  Jh.  in  CI.  Ppurk.  10  (II). 


Wir  Luttoldt  von  Rottelnhein  ertzpriester  von  Basell  thun  kunt  allen 
den,  die  disen  brieff  gesehent  und  horent  lesen,  das  die  millhelle.  die  zwischen  25 
der  epptissin  und  der  sammmgc  des  klosters  von  sant  Klaren  zu  mindern 
Basel  unnd  den  bürgern  von  der  selben  statt  was  umb  ahte  fusse,  die  sy 
ansprachen,  sy  sollten  sy  haben  innrhalb  an  ir  ringkmurc,  und  umb  ander 
sach,  an  unns  gesetzt  wartt,  also  was  wir  sy  hiessen  ze  mynne  und  zc  rechte 
thün,  dz  sy  das  wollten  und  sollten  ymmer  mer  stett  haben  on  all  geferde,  30 
der  mißhelle  namen  wir  unns  an,  und  nach  gutem  ratt  hannd  wir  sy  ge- 
schlichtet als  hiernach  geschriben  statt.  Zum  ersten,  das  die  ansprache,  die 
die  burger  von  mindern  Basell  hatten  umb  ahte  fusse  innerhalb  an  ir  rinck- 
mure  von  dem  thor,  dz  zu  dem  wyger  gienng,  unntz  an  das  thor  hinder 
der  swester  chor  von  sant  Klaren,  soll  ab  sin  und  dhein  rveg  noch  ganng  35 
die  burger  da  sollen  han,  aber  dannethin  untz  an  die  mur,  die  in  die  burger 
von  mindern  Basel  brachen,  dz  syllen  ouch  die  frouwen  in  ir  gewallt  han 
und  sullent  ein  thor  machen,  da  die  mur  gebrochen  wartt,  und  sullcnt  dz 
innerthalb  mit  einer  mur  beschliessen  wie  sy  gut  dunckct,  wann  mit  solhcn 
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dingen,  wann  die  bürgere  viendcs*)  nott  angatt,  so  sollen  sy  da  durch  oder 
da  zwischen  unntz  an  den  chor  weg  han  acht  fuß  breytt  innerthalb  an  die 
rinckmure  und  soll  ouch  an  eins  bischoffes,  wer  denn  zu  Rascll  ist,  bescheiden- 
heit  stan b)  und  nicht  an  der  burger  von  mindern  Basell.  Und  wen  dz  ürlöge 
5 zergatt,  so  mugen  die  frouwen  ir  thor  vermuren  alls  ee.  Die  selben  frouwen 
die  sullent  ouch  ussen  vor  dem  vorgenanten  thor  ein  turlin')  machen  durch 
die  inner  ringkmure  und  ouch  ein  steg  über  den  graben  uff  ir  gut  ze  gandc, 
als  sy  es  denn  bedurffent.  Die  selben  frouwen  sullent  ouch  das  vorgenant 
thurlyn  uff  dem  Steg  bewaren  mit  einem  thum  von  zweyen  muren  innert- 

10  halb  an  die  rinckmur  gesetzet  unnd  einem d)  guten  ergker  daruff  und  dz 

thorly  wol  beschliessen  und  behutten.  Von  disem  thurlin  hinwider  untz  an  dz 
thor,  das  zu  dem  wyger  gienng,  so  sollent  die  frouwen  die  innern  rinckmure  mit 
irm  costen  inn  der  hochin  muren,  dz  es  die  burger  benüge,  alls  hoch  die  mur 
anderstwo  ist.  Unnd  sollent  ouch  die  burger  keinen  gewallt  han  ze  buwen 
15  über  die  mure  noch  uff  die  mur  noch  in  die  mur  denkeinen  buw,  der  sy  be- 
swer  an  ir  heimliche.  Die  burger  sollent  ouch  ir  graben  uffen  muren  wie 
wytt  so  sy  wollen,  allso  dz  sy  die  frouwen  nicht  irren  an  ir  gutt  noch  an  ir 
wasser.  Das  wasscr,  dz  in  der  frouwen  kcncl  über  den  graben  gatt,  dz  soll 
in  sinem  rechten  belyben,  alls  cs  yctzunt  gatt.  Wir  heissen  ouch  das,  das 
20  die  frouwen  die  loblin,  die  sy  in  den  graben  hatten  gemacht,  beschliessen 

sullent  mit  einer  mur.  Wir  heissen  ouch,  das  die  burger  kein  ansprach 

sullcn  han  umb  den  weg,  der  zu  dem  thor  gienng  zu  dem  wyger,  hem 
Gcrungcs  turly  soll  ab  sin,  aber  die  hoffstatt  vor  dem  thorly  die  ist  der 
frouwen,  wann  so  vill  wollten  die  burger  ir  graben  da  machen,  das  sy  der 
25  hoffstatt  mugen  nemen  danen,  als  sy  anndertswo  ist.  Wir  heissen  ouch,  dz 
die  frouwen  von  sannt  Klaren  nieman  irren  soll  an  ir  hoffstatt  und  an  ir 
wasser,  als  sy  jetzo  sitzent;  die  acht  fusse  innerthalb  an  ir  mur  von  der 
kinde  gütt  von  Tasuennc  unntz  an  der  frouwen  klostcr,  die  sullent  die  frouwen 
in  ir  gewalt  han,  wann  so  vill  das  sy  sy  nicht  uberbuwen  sollent  mit  dheinem 
30  buw,  der  nun  nicht  gebuwen  ist,  unnd  ist  dz  darumb,  wann  die  bürgere  die 
acht  fusse  sullent  messen  in  iren  mitten,  wenn  cs  der  ratt  uff  im  eid  er- 
kennet, dz  sy  es  bedurften.  Inn  dem  ortt  ob  dem  tyche,  da  dz  thor  durch 
gienng  zu  dem  wyger,  da  mugent  die  burger  uff  ir  mur  buwen  ergker  oder 
annder  gewere,  der  sy  bedurften,  inn  der  hoche,  dz  es  die  frouwen  nicht  be- 
35  swere  an  ir  heimliche.  An  der  loben  des  Brottmeistcrs  huß  da  mugent  die 
burger  ir  wechter  han,  wenn  ein  bischoff  von  Basell  erkennt,  dz  es  die 
burger  zu  ürlöges  notten  bedurften.  Und  durch  das  dirre  scheidt  und  disc 
schlichtunge,  als  es  an  unns  gesetzt  wart  unnd  an  disem  brieff  geschriben 
statt,  ymerme  vest  und  stett  belybe,  so  ist  dirre  brieff  mit  unnsers  herren 
40  Beters  von  gotts  gnaden  bischoff  zu  Basell,  des  cappytels  von  der  stifft,  und 
mit  unnserm  insigele  und  darzu  mit  der  epptissin  unnd  der  samnungc 
des  vorgenanten  klosters  unnd  des  ratz  unnd  der  burger  von  mindern 
Basell  innsigel  besigclt  Wir  Retter  von  gotts  gnaden  bischoff  zu  Basell 

802.  a)  inndert  in  ii.  b)  stai  in  B.  c)  turnlin  in  B.  d)  einen  in  B. 
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unnd  wir  dz  vorgenant  cappitell  zu  einem  urkunde,  das  disc  millhellung 
zwischen  der  epptissin  und  der  samnung  des  klosters  von  sant  Klaren  zu 
miner  Basell  und  unnser  burger  von  der  selben  statt  mit  unnserm  willen  unnd 
ratt  alles  gesetzt  unnd  geschlichtet  ist,  als  an  disem  brieff  geschriben  statt, 
und  ymer  me  stett  bliben  soll,  hand')  durch  ir  bett  unser  innsigel  an  disen  5 
brieff  gehenckt.  Wir  die  epptissin  und  die  samnungc  des  klosters  zu  mindern 
Basell  von  sannt  Klaren  unnd  wir  der  ratt  unnd  die  bürgere  von  der  selben 
statt  zu  einem  urkunde  unnd  zu  einer  ewigen  hanndtfesty,  das  wir  sullcn 
unnd  wollen  gebunden  sin  ymer  me  stett  zc  hallten  alles  dz  an  disem  brieff 
geschriben  ist,  als  es  geschciden  hatt  herr  Lutold  von  Rottclnhcim  ertz-  10 
priester  von  Basell,  an  den  wir  es  bed  teyl  willkürlich  hatten  gesetzt,  darumb 
so  hand  wir  unnser  innsigel  gchcnnckt  an  disen  brieff.  Dz  bcschach  zu 
Basell,  da  von  gotts  geburtt  warent  tusent  zweyhundert  achtzig  unnd  siben 
jar,  an  dem  zinlltag  nach  sannt  I.ucyen  tag. 

603.  Das  Kloster  Wettingen  verkauft  an  Herrn  Hugos  von  15 

Lörrach  Frau  Land  zu  Maulburg.  Riehen  12S7  — 

Original  im  GLA.  Karlsruhe,  Domstift  Basel,  Maulburg  (A). 

Auszug  in  ZGO.  4,  362.  — * t.inder  22. 

Wir  brfider  Volclier  der  abbt  und  der  convent  von  Wettingen  chunden 
allen  den,  disen  breif  sechent  alder  liörent  lesen,  de  wir  mit  gemeinem  20 
rate  und  dur  nuz  unsers  gotshüs  han  verchöfet  hem  Hvges  vrowun  von 
Lörrach  vron  Gerdrvt  siben  schüposcc  zi  Mvlbcrc  viir  lidig  eigen  mit  allem 
dem  rechte,  als  wir  die  selben  schüposscn  har  gebracht  han,  an  der  chilchun 
säz  und  an  de  banholz,  umb  ziwo  undc  vierzig  march  Silbers  Zvrich  ge- 
lötes.  Dis  gcschach  zi  Richen  in  unserm  hove  zi  dem  gedinge,  do  von  25 
gottes  geburth  waren  thusent  zweihunderd  achzig  und  siben  jar.  Dis  sach 
und  horte  her  Albert  der  Marschalch  und  her  Hvg  von  Lörrach  ritter  und 
Albert  von  Lörrach,  Johans  der  vogt  im  hove,  Rvdegcr  der  cheller,  Heinrich 
von  Wenchon,  Wcrnhcr  von  Nortswabcn,  Thoman  Göcheli  und  ander  biderbe 
und  gewere  genüge.  De  aber  dis  stete  und  ganz  belibc,  des  hcnchen  wir  30 
der  vor  genander  abbet  und  der  convent  von  Wettingen  zi  einem  urchunde 
unser  ingesigel  an  disen  breif. 

604.  Das  Kloster  Kitzel  leiht  dem  Heinrich  Leisso  eine  Säge 

und  ein  Haus  in  Klein-Basel  zu  Erbrecht.  Basel  1287  — 

Original  Kl.  >C  123  (A).  — Deutscher  Auszug  in  Kl.  A.  fot.  113.  35 

Zwei  an  Pergamentstreifen  hängende  Siegel:  r.  Abt  von  Lützel  (tf  6p). 

2.  Bürger  von  Basel  (in*  140). 

. . abbas  monasterii  Lucelensis  totusque  conventus  ibidem  Cisterciensis 
ordinis,  dyoccsis  Basilicnsis,  universis  presens  scriptum  intuentibus  salutem 
et  corum  noticiam,  que  secuntur.  Noverint  universi,  quod,  cum  pie  recor-  40 

002.  e)  hand  ftklt  in  B. 
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dationis  Heinrictis  dictus  Ccis.su  civis  Basiliensis  Heinricum,  Cvnradum, 
Johanncm,  Eberhardum,  Berchtolduin  et  Annam  liberos  suos,  qui  sibi  succcs- 
serunt  ab  intestato,  multorum  debitorura  oppressos  honeribus  rcliquissct, 
Cvnradus,  Johannes,  Kberhardus,  Berchtoldus  et  Anna  prcdicti  a dictis  ex- 
6 honerari  debitis  cupientes  serram  in  minori  Basilea  sitam  et  domunculam 
ex  opposito  ipsius  scrre  cum  umnibus  suis  attinenciis,  que  prefatus  Ileinricus 
pater  ipsorum  a nobis  sub  jure  hereditario  et  annuo  censu  sedecim  solidorum 
habuit,  per  manum  et  conscnsum  Johannis  advocati  de  Istein  tutoris  pre- 
dictorum  liberorum  justc  et  legalitcr  secundum  jus,  consuetudinem  et  sollcmp- 
1U  nitatem,  que  debent  et  consueverunt  adhiberi  contractibus,  vendiderunt  pro 
certa  summa  pccunie  vidclicet  centum  libris  denariorum  Basiliensium  predicto 
Heinrico  fratri  eorum,  ut  ipse  H|cinricus|  predictorum  debitorum  honus  in 
se  susciperet  et  creditores  quondam  patris  sui  usque  ad  summam  predictc 
pccunie  expediret,  ipsam  serram  et  domunculam  cum  suis  attinenciis  per 
15  manum  jam  dicti  . . tutoris  ipsorum  in  manus  nostras  spontc  ac  libere  rcsig- 
nantes  petendo,  ut  predictam  serram  cum  domuncula  ac  aliis  suis  attinenciis 
prefato  Heinrico  fratri  eorum  sub  jure  et  censu  prehabitis  concedcremus, 
quod  et  nos  rogati  fecimus  in  ipsum  Heinricum  prcdicta  omnia  transferentes. 
Et  est  sciendum,  quod  mutata  manu  nomine  honorarii,  quod  vulgaritcr 
20  dicitur  erschaz,  equali  censui  solvi  debet.  Insuper  prcdicti  venditores  pre- 
dictum  contractum  promiserunt  fidc  prestita  corporali  ratum  habere  et  tirmum 
nec  contrafaccre  de  jure  vel  de  facto  renunciantes  omni  juris  auxilio  canonici 
et  civilis,  item  exceptioni  de  beneficio  rcstitutionis  in  integrum,  de  dolo,  in 
factum,  de  re  minus  dimidio  justi  prccii  vendita,  de  pccunia  non  numerata, 
25  non  tradita,  non  soluta  et  generaliter  omnibus  aliis  exceptionibus,  defensionibus 
et  rebus,  quibus  dicta  venditio  rccindi  posset  in  postcrum  vel  etiam  inpug- 
nari.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  una  cum  sigillo  civitatis 
Basiliensis  rogatu  partis  utriusque  presentibus  est  appensum.  Testes,  qui 
interfucrunt,  sunt  dominus  Petrus  in  Turri  milcs,  Hugo  Bauwalarius,  Petrus 
30  advocatus  dictus  Gabler,  Johannes  Metter,  Wernherus  Stamler,  Johannes 
Schönkint,  Hcinricus  zem  Angen  et  alii  quamplurcs  fide  digni.  Datum  et 
actum  Basilee,  anno  domini  MCCl.XÄXvii. 

«0.».  Item  anno  domini  Mcijl.xxxvii  recepi  de  Petro  sutore  ad 
Cyconiam*)  partern  horrei  nostri,  deccm  sol.  damus  ei  pro  censu  et  v sol. 
35  pro  honorario,  ut  credo,  et  II  circulos.  — 1287  — 

Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  Jot.  yj  - 

Mi.  Das  Predigerklostcr  verkauft  ein  Haus  in  Rheinfelden 
an  Johann  Beile:,  Bürger  daselbst.  Hasel  i2SS  Januar  2 ;. 

Original  Kl.  >f  126  (A). 

40  Zwei  an  Pergamentslreifen  hängende  Sieget:  /.  O . VIRGO  . GTA  . 

. . . ANT  . TE  . NRA  . ROGATA.  2.  Unkenntlich. 

605.  a)  die  Lesung  ist  nicht  ganz  sicher. 
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Noverint,  quos  nosse  fuerit  oportunum,  quod  ego  fratcr  Mermannus  de 
Lubekhe  ordinis  fratrum  l’redicatomm  prior  fratnim  ejusdem  ordinis  domus 
Maguntinc  ct  ego  fratcr  Johannes  de  Confluentia  ejusdem  ordinis  supprior 
fratrum  domus  Basiiiensis  ordinis  memorati  doinum,  quam  olim  inhabitabat 
decanus  de  Madebach,  quam  fratres  Predicatores  domus  Basiiiensis  emerant  5 
a preposito  et  decano  ac  capitulo  opidi  Rinueldensis,  ex  parte  prioris  et 
fratrum  Predicatorum  domus  Basiiiensis  vendidimus  Johanni  Bellezoni  civi 
Kinueldensi  ac  tenore  presentium  protestamur  pecuniam  nobis  debitam  a 
prefato  Johanne  integraliter  persolutam.  In  cujus  rei  testimonium  sigilla 
nostra  presentibus  duximus  apponenda.  Datum  Basilcc,  anno  domini  mille-  10 
simo  ducentesimo  octogcsimo  octavo,  decimo  kl.  febr. 

007.  Der  Priester  Hugo  von  Hallingen  und  Peter  Senjtclin 
tauschen  mit  einander  Gärten  in  Klein-Basel.  — 1288  Januar  27. 

Originale  St.Urk.  n"  76  (ei)  und  «•  77  (A'). 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  derselben  Hand  her.  15 

An  A ein  eingehängtes,  au  A'  ein  an  Pergamentstreifeu  hangendes 

Siegel  von  Klein-Pasel  (nt  141). 

Wir  Chvnrat  Fleisch  der  schulthcizo  un  der  rat  von  der  minren  Basil 
tun  kunt  allen  den,*)  die  disen  brief  anschent  oder  hörent  lesen,  daz  her 
Hvg  von  Haltingen  ein  pricstcr  un  her  Peter  Senftli  unser  burger  an  den  20 
garten,  die  hinder  ir  zweiger  hüseren  nebent  ein  ander  ligent,  vor  uns  eines 
Wechsels  über  ein  sint  komen  von  der  mure  orte,  diu  hinder  an  dez  vor- 
genanten ChOnratz  Fleisches  husc  stat,  nebent11)  sich  hin  die  richti*)  durch 
beide  garten  unz  an  hern  Johans  garten  von  Loffenberg  dez  Bugen.  Un  wände 
hem  Hvge  dem  vorgenanten  an  dem  Wechsel  der  besser  teil  ist  worden,  so  25 
sol  er  sus  hin  dem  vorgenanten  hern  Peter  geben  von  huse,  von  stalle  un  •*) 
von  dem  teile  dez  garten,  so  im  gevallen  ist,  wände  er  si  von  im  ze  eime 
erbe  hat,  vier  Schillinge  ze  zinse,  da  von  er  e gab  dri  Schillinge.  Ze  eime 
urkunde,  daz  dis  war  si,  so  han  wir  durch  ir  beider  bete  unser  stat  ingesigel 
an  disen  brief  gehenket.  Dis  dinges  sint  gezuge  vom  rate  Heinrich  von  30 
Hilteningen,  Hvg  Krmenrich,  Chvnrat  Boiler,  Rvdolf  von  Kciscrstvl,')  Chvnrat 
von  Nvgcrol,  Rvdolf  am  Tiche  un  ander  ereber  liute  genüge.  Dis  geschach, 
do  von  unsers  herren  gebürte  waren  tusinc  zwey  hundert  chtewe  urt  ahzic 
jar,  an  dem  nehesten  zinstage  vor  der1)  liehtmes. 

m.  Testament  des  Konrad  von  Munzenheim ; unter  den  Ver-  35 
mächtnissen : Prodicatoribus  de  Basilea  XX  sol.  — 12SS  Januar  2p. 

Trouillat  2 , 4)2  nt  352  nach  dem  Original  im  bischöflich  basclischen 

Archiv. 

so:.  a)  tun  allen  den  kunt  in  Al.  b)  nchünl  in  //'.  c)  rihtc  in  AK  d'i  undc  in  Al. 

e)  Kciscrstvl  in  Al.  f)  der  ft hlt  in  Ax.  4Q 
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609.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Schuster  H.  von  Uff- 

heim  Gürten  zu  Erbrecht.  — 1288  Februar  14. 

Eintrag  von  1290  in  LU.  A.  fol.  So. 

Anno  doraini  ÄiOCl.XXXVMI,  xvT.  kl.  marcii,  Hfeinricus]  prepositus  et 
5 capitulum  ad  resignationem  Jo.  Kngelbotten  et  Grede  uxoris  ejus  locavimus 
H.  sutori  dicto  de  Vfhcin  ortum  situm  zc  Kvlehusem  inter  ortum  . . dictc 
Strubin  ex  una  et  ortum  Heinrici  dicti  Kngelbotten  ex  parte  altera  pro 
quinque  solidis  et  sex  denariis  et  II  circulis,  et  tribus  solidis  minus  in  dcnariis 
in  mutatione  manus.  Item  concessimus  eidem  H.  de  V’fhein  alium  ortum 
10  dictum  der  Kelnerin  situm  inter  ortum  Richentzc  de  Kolehvscru  ex  una  et 
quondam  Gcrungi  ad  Rufam  domum  ex  parte  altera  pro  X sol.  nomine 
census  et  II  sol.  nomine  anniversarii  et  quinque  solidis  in  mutatione  manus 
pro  honorario. 

610.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  ein  Daus. 

15  - 1288  Februar  24. 

Original  LU.  «*  dp  (A).  — AbscUrift  in  LU.  II.  fol.  9 «•  40  (B).  — 

» LU.  D.  fol.  146".  — * LU.  B.  fot.  49. 

Troui/lat  2,  460  n*  359  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  2:  Rasiliensis 

statt  Basilee;  Z.  4 und  tt:  Mcchthildis;  Z.  8:  preposito;  Z.  ro:  nos 
20  ergo  ad;  Z.  14:  littera  est  signata;  Z.  16:  Mathic  statt  Mathei. 

Eingehängtes  Siegel  von  St.  Peter  (if  40"). 

611.  Heinrich  der  Meier  und  seine  Frau  verkaufen  dem  Dietrich 
Gitter  in  Klein-Pasel  und  empfangen  sie  wieder  zu  Erbrecht. 

— 1288  März  2. 

25  Original  Sp.  if  8 (A).  — Abschrift  in  Bf.  D.  fol.  333”  (B). 

An  einem  Bande  hängt  das  Siegel  von  Klein-Basel  OC  14t). 

Ich  Cvnrad  der  schöltheize  un  der  rat  von  der  minren  Basele  dünt 
künt  allen  den,  die  disen  brief  an  sehent  oder  hörent  lesen,  daz  Heinrich 
der  meier  unser  burger  un  vor  Greide  sin  elicli  wirtin  hant  verköft  mit 
30  gemeiner  hant  rcht  uft  redeliche  die  hovestetc,  die  su  hatten  von  hern 
Wezzel  dem  keller  jeregelich  umbe  zweilf  Schillinge,  die  man  nennet  Harten 
hovestat  un  die  man  nemmet  Spisen  hovestat  von  Seckingen,  un  den  garten 
hinder  dem  hüs  unz  an  die  straze  un  die  zwo  hovestete  der  gegen  ubir  arame 
Rine  umbe  fünf  un  drizig  phünt  phenninge,  der  su  gar  gewert  sint.  Och 
35  sol  men  jergelich  geben  ein  Schilling  sant  Albane  von  diseme  vor  gescriben 
gute.  Also  hatz  der  selbe  her  Dieterich  enphangen  von  Heinriche,  der  mcicr 
dez  probestes  von  sant  Albane  ist.  Och  het  her  Dieterich  der  vorgenante 
die  selben  hovestetc  un  die  hiiser  un  den  garten,  als  cz  da  vor  bescheiden 
ist,  Heinriche  dem  meier  un  vern  Greiden  sinre  wirtin  den  vor  gcschribcn 
40  vcrliihcn  zu  cimc  rehten  erbe  un  irn  nachkomen  jergelich  umbe  dru  phunt 
un  dric  Schillinge,  die  man  halbe  geben  sol  zu  sant  Johanncses  mes,  die 
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andern  halben  zu  sant  Andres  dage.  Uft  wen  sich  die  haut  verwandelt,  so 
sol  man  ein  phunt  un  zwene  Schillinge  ze  erschazze  geben.  Ze  urkunde 
uft  ze  stetigüngc  dirre  vor  gescribcn  dinge  so  han  wir  unser  stete  ingesigele 
an  disen  brief  gehenket  Her  an  was  Burchard  der  Rote,  Cvnzin  Böller, 
Wccko  von  Blazheim,  Heinrich  von  Hiltalingen*),  kesselcr,  Heinrich  Rczagel,  5 
Johannes  Rezagel,  Dieterich  Decke,  llvg  Krmenrich  uft  ander  erber  lute. 

Dis  geschieh,  do  man  zalte  von  gotz  gebürte  zweihundert  jar  un  ehtewe 
un  ahzig  jar,  an  dem  nchesten  zistagc  nach  sant  Mathies  dage. 

012.  Das  Kloster  St.  Clara  leiht  dem  Ritter  Günther  Mönch 

Güter  in  Staff  elf elden  zu  Erbrecht.  — 12 SS  März  8.  10 

Original  CI.  tC  42  (A).  — Abschrift  und  Übersetzung  des  16.  Jh.  in 

CI.  Ppurk.  k°  j'7  (IS). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

. . oflicialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  universis  presens  scriptum 
intuentibus  eorum  noticiam,  que  sequuntur.  Noverint  universi,  quod  con-  15 
stitutis  coram  nobis  in  forma  judicii  domino  Gvnthero  Monacho  milite  dicto 
de  Stetinbcrg  et  fratre  Hcinrico  dicto  Vischer  procuratorc  sive  syndico  . . 
abbatisse  et  convcntus  monasterii  sancte  Cläre  minoris  Basilee,  Constantiensis 
dyocesis,  anno  domini  Suci.xSxviIl,  feria  secunda  post  dominicam  qua  can- 
tatur  letare,  dictus  . . procurator  omnia  bona  sita  in  banno  ville  Stapheluclt  30 
ad  dictum  monastcrium  jure  proprietatis  pertinencia,  que  Nicolaus  villicus 
ibidem  quondam  coluit  et  possedit,  prefato  . . militi  nomine  dicti  monasterii 
conccssit  pro  annuo  censu  videlicet  sex  quartalibus  avene,  octo  solidis 
denariorum  et  quatuor  pullis  in  fcsto  beati  Martini  annis  singulis  persol- 
vendis  ac  presentandis  ad  curtim,  quam  predictum  monasterium  habet  in  25 
oppido  Sulz,  hereditario  jure  perpetuo  possidenda  tali  conditione  adhibita, 
quod  predictus  miles,  si  in  solutione  predicti  ccnsus  per  annum  cessaverit, 
cadat  a jure  suo  censum  neglcctum  nicholominus  soluturus,  et  dicta  bona 
ad  prefatum  monasterium  absolute  et  libere  revertantur.  Et  sciendum,  quod 
sepedicto  monasterio  de  prefatis  bonis  octo  solidi  pro  honorario  et  mortu-  30 
arium  consuetum,  cum  ad  hoc  devenerit,  dari  debent.  In  cujus  rei  testi- 
monium  sigillum  curie  nostre  ad  petitionem  parcium  prcdictarum  presentibus 
duximus  appendendum.  Actum  est  etiam,  quod  sepedictus  miles  ad‘)  pre- 
dictam  curtim  collocare  debet  personam  ydoncam,  que  predicto  monasterio 
de  censibus  predictis  respondere  teneatur.  Datum  anno  et  die  prenotatis.  35 

013.  Peter  Senftelin  leiht  dem  Ulrich  Trübmilch  eine  Matte 

bei  Klein-Basel  zu  Erbrecht.  Klein-Basel  1288  März  16. 

Original  im  StA.  Luzern,  St.  Urban,  Basel  iC  7 (A). 

An  einer  Schnur  hängt  das  Siege!  von  Klein-Basel  Oe  141). 

611.  ai  Hiltatingen  in  A.  40 

«lä.  a)  Actum  — ad  auf  Rasur  in  A, 
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Universis  prcsentium  inspectoribus  Cvnradus  dictus  Fleisch  scultetus 
et  consules  minoris  Basilec  noticiam  subscriptorum.  Noverit  Universitas 
vestra,  quod  dilcctus  concivis  noster  Petrus  dictus  Senftili  in  nostri  con- 
stitutus  presentia  confessus  fuit  se  concessissc  Vlrico  dicto  Trvbemilch  pratum, 
5 quod  Cvnradus  de  Haldcnvanch  carpentarius  quondam  tenucrat,  situm  in 
banno  civitatis  nostre  prcdicte  in  loco,  qui  dicitur  zem  Höstadc,  contiguum 
pratis  Dictrici  dicti  Teke  concivis  nostri  et  Johannis  dicti  Snezzcr  campsoris 
de  Basilea,  sub  annuo  censu  decem  et  octo  solidorum  in  beati  Johannis 
baptistc  et  sancti  Andrce  apostoli  festis  bipartito  equaliter  solvendorum  jure 
10  hereditario  perpetuo  possidendum,  tali  conditionc  adhibita,  quod  mutata 
manu  novem  solidi  denariorum  pro  honorario,  quod  vulgo  erschaz  dicitur, 
dari  debent.  In  cujus  rei  memoriam  universitatis  nostre  sigillum  ad  petitionem 
partium  predictarum  duximus  presentibus  appendendum.  Act.  in  minori 
Basilea,  anno  domini  MCCI.XXX  octavo,  feria  tercia  proxima  ante  diem  beate 
15  Gerdrudis  virginis,  presentibus  domino  Wilhelmo  rectore  ecclesie  sancti 
Theodori  in  minori  Basilea  et  nobis  consulibus  videticet  Ucinrico  de  Ililte- 
ningen,  Hugonc  dicto  Krmcnrich,  Johanne  dicto  Vasinaht,  Cvnrado  dicto 
Böller,  Rvdolfo  de  Keiserstvl,  Cvnrado  de  Nvgerol,  Heinrico  de  Kmcrrachc, 
Rvdolfo  dicto  am  Tiche  et  aliis  quampluribus  fide  dignis. 

20  614.  Die  Klöster  Lützel  und  St.  Clara  tauschen  Güter  in 

Michelbach.  Klein-Basel  1288  April  2. 

Originale  CI.  if  43  (A)  und  im  BA.  Ko/mar,  Liitsel  nt  80  (A>).  — 

* Ci.  7.  pag.  297. 

Je  ein  eingehängtes  Siegel,  an  A:  Abt  von  Lützel  (nt 69),  an  A': 
25  St.  Clara  (nt  66). 

A.  A>. 

Nos  frater  Nicolaus  abbas  et  con-  Soror  Adelheidis  de  Svlzberg 
ventus  monastcrii  Lucelensis  Cystcr-  abbatissa  totusque  conventus  dominarum 
ciensis  ordinis,  dyocesis  Basiliensis,  monasterii  sancte  Cläre  in  minori  Basilea,  Con- 
80  notum  facimus  universis  presentem  stantiensis  dyocesis,  universis  presentium  in- 
literam  inspecturis,  quod  110s  propter  spectoribus  noticiam  subscriptorum. 
comodum  et  utilitatem  nostri  mona-  Noverint  universi,  quos  nosse  fuerit 
sterii  prenotati  infrascripta  bona,  que  oportunum,  rjuod  nos  infrascripta  bona,  que 
habemus  in  villa  et  banno  Micheln,  babemus  in  Villa  Micbelnbacb,  videlicet  triajugera 
35  bach,  videlicet  unum  agrum  dictum  den  terre  arabilis  minus  quarla  parle  jugeris  sita  in 
Anwender  situm  in  loco,  qui  vocatur  loco,  qui  dicitur  bi  Chreienbnde,  et  unum  juger 
ze  Rodematten,  item  unum  juger  pra*  pratorum  vulgariter  dictum  manwerch  situm  in 
torurn  wlgariter  dictltm  manwerch  loco,  qui  dicitur  in  dem  Wiler,  permutationis 
situm  in  loco,  qui  dicitur  in  den  Dorf-  titulo  dedimus  et  per  presente»  damusrelligiosis 
40  matten,  juxta  ortum  Rvdolti  dicti  viris  . . abbati  et  conventui  monastcrii  I.uce- 
Moser  et  duas  areas  sitas  in  predicta  lensis  Cyslercicnsis  ordinis,  dyocesis  Basiliensis, 
villa  ante  domum  . . dicti  Alcr,  permu-  pro  subnotatis  bonis,  que  habent  in  eadeni 
tationis  titulo  dedimus  et  per  preseu*  villa  et  in  banno  Micbelnbacb,  videlicet  pro  uno 
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tes  damus  dcvotis  in  Christo  . . abba- 
tisse  ct  conventui  dominarum  mona- 
sterii  sanctc  Cläre  in  minori  Basilca, 
Constantiensis  dyocesis,  pro  subscriptis 
bonis,  que  in  banno  antcdicte  villc 
Michelnbach  habent,  vidclicet  pro 
tribus  jugeribus  terre  arabilis  minus 
quarta  parte  jugeri?  sitis  in  loco,  qui 
dicitur  bi  Chregenbade,  et  pro  uno 
jugerc  pratorum  wlgariter  dicto  man- 
werch  sito  in  loco,  qui  dicitur  in  dem 
Wiler.  Kt  promittentes  dictam  per- 
mutationem  habere  ratam  et  firm  am 
et  non  contravenirc  de  jure  vel  de 
facto  rcnunciavimus  ex  certa  scicntia 
beneficio  rcstitutionis  in  integrum  et 
generaliter  omni  juris  auxilio  canonici 
et  civilis,  per  quod  dicta  permutatio 
irritari  posset  in  posterum  vel  aliqua- 
tenus  impugnari.  In  cujus  rei  testi- 
monium  appensione  nostri  sigilli  pre- 
sens  litera  est  munita.  Act.  in  cimitcrio 
predictarum  dominarum  sancte  Cläre, 
anno  domini  ftcCI.xSx  octavo,  IUI*" 
non.  april. 


agro  dicto  den  Anwender  sito  in  loco,  qui  vocatur 
/c  Kodematten,  item  pro  uno  jugere  pratorum 
vulgariter  dicto  manwerch  sito  in  loco , qui 
dicitur  in  den  Dorfmatten,  Jipud  ortum  Rvdolti 
dicti  Moser,  et  pro  dualtus  areis  sitis  in  predicta  5 
villa  Michelnbacll  ante  dornum  . . dicti 
Aler,  promittentes  dictam  pemiuiaiionem  ratam 
habere  et  firmam  et  non  contravenire  de  jure 
vel  de  facto  renunciando  ex  certa  scientia  bene- 
ficio  rcstitutionis  in  integrum  et  generaliter  10 
omni  juris  auxilio  canonici  et  civilis,  per  quod 
dicta  permutatio  irritari  VülCrCt  in  posterum 
aut  ctiam  impugnari.  In  cujus  rei  memo- 
nam  appensione  nostri  sigilli  presens  litera 
est  munita.  Actum  in  minori  Basilca  in  IS 
cimiterio  doiTUIS  nostre,  anno  domini  Mtl'Lxlx 
octavo,  im**  non.  aprilis. 


615.  Das  Kloster  Klingenthal  verkauft  dem  Bruderhof  zu 
Säekingcn  ein  Gut  in  Olcr-Frick.  — 1288  April  y. 

Original  im  GLA.  Karlsruhe,  Stift  Säekingcn  (A). 

ZGO.  3,  190  tf  6 nach  A. 

Hängendes  Siegel  des  Klosters  Klingenthal  (tf  63).  30 

Du  priolin  von  Clingendal  unt  du  samenunge  gimcinlich  tunt  chünt 
allen  dien,  die  disin  brief  lesint  unt  horint  lesin,  das  wir  han  gigebin  zi 
choflinnc  brudir  Bertolt  von  Hancrc  unt  sinen  brudirn  von  Sccchingcn  ein 
gut,  das  da  lit  zi  Obiren  Vricchc.  Das  selbe  gut  was  halbis  unser  eigin  unt 
halbis  unsir  erbe  vonc  den  brudirn  von  Secchingen.  Dis  selbe  göt  giltit  36 
cinlufthalp  stucche  unt  aht  hunrrc  unt  ahtzich  eiier.  Dis  selbe  gut  wart 
uns  von  der  frowin  von  Henchart  unt  liein  inen  gigebin  zi  choflinnc  eins 
phundis  minrre  denne  umbe  zweinzieb  march  unt  sin  des  ir  wer,  swa  sis 
bidurfin,  also  wir  zi  rchte  son.  Unt  dur  das  dirrc  chof  wäre  unt  stete  bi- 
libc,  so  bisigcllen  wir  du  vorginant  priolin  unt  du  samenunge  disin  brief  40 
mit  unsirem  ingisilc.  Dirrc  brief  wart  gigebin  an  dem  nahstin  vritage  nach 
sant  Ambrosien  tage,  do  man  zaltc  von  unsirs  herren  gibflrt  tusint  jar  zwei 
hundert  jar  unt  athowu  unt  ahtzich  jar. 
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616.  Ritter  Konrad  Schaler  giebt  dem  Kloster  St.  Clara  sein 

Gut  zu  Rixheim.  Klein-Basel  1288  April  14. 

Original  CI.  «*  44  (A).  — * CI.  7-  pag.  191. 

Es  hängt  noch  das  Siegel  des  Konrad  Schaler  (n"  16t)  an  einem  Bande. 

5 Allen,  die  disen  brief  sehent  oder  hßrent  lesen,  den  tön  ich  Qivnrat 

der  Schaler  ein  riter  von  Basil,  dem  man  spricht  Rvmclhcr,  kunt,  daz  ich 
den  vrowen  von  sant  Clarvn  von  der  minren  Basil  han  gegeben  vur  die 
vicrzic  mark  Silbers,  die  ich  in  solte  von  mincn  swestren  Annvn  uft  Verenvn, 
die  si  da  unphangen  hant,  alles  daz  gut,  daz  ich  da  hatte  in  dem  dorfe  uh 
10  in  dem  banne  ze  Richcnshcin,  uh  hans  in  geben  als  für  lidig  eigen  ane 
eht  ein  stüke,  Iit  im  Jvngen  berge,  waz  Gcrharz  Kölners  stuke,  daz  ist  erbe 
von  hern  Johanse  ze  Rine  von  Hesingen,  dem  git  man  da  von  jcrgelichc 
an  sant  Martins  tage  zc  zinse  ein  cimcr  vol  wines.  Un  bin  sin  ir  wer, 
swenne  si  sin  bedürfen.  Ze  eime  urkunde,  daz  dis  war  si  uh  stete  belibc, 
15  so  han  ich  disen  brief  bcsigclt  mit  mime  ingesigclc.  Unde  ich  her  Chvnrat 
der  Mv’nch  sin  öheim  ein  ritter  von  Basil  bin  gezüg  des  selben  dinges  unde 
han  dar  umbe  ze  cimc  urkunde  min  ingesigcl  ze  simc  durch  sine  uh  durch 
der  vorgenanten  vrowen  von  sant  Clarvn  bete  an  disen  brief  gehenket. 
Dis  gcschach  zc  der  minren  Basilc  in  der  vorgenanten  vrowen  hofe,  do  von 
20  unsefs  «herren  gebürte  waren  zweilf  hundert  chtewe  uh  ahzic  jar,  an  der 
zweier  heiligen  martiren  tage  Tyburcii  uh  Valcriani. 

617.  Frater  . . Henricus  dei  gracia  Tridentinus  episcopus  . . priorisse 
et  sororibus  in  Clingental  Constanticnsis  dyocesis  ordinis  fratruni  Predicatorum 
salutem  in  domino  sempitemam.  Litteras  vencrabilis  domini  . . Johannis 

25  Tusculani  cpiscopi  apostolice  sedis  per  Aiamaniam  legati  cum  suo  sigillo 
pendenti,  non  abolitas,  non  canccllatas  vidimus  sub  hac  forma: 

Es  folgt  in  extenso  die  Urkunde  des  apostolischen  Legaten  Johanns 
Bischofs  von  Tusculum  d.  d.  Clairvaux  uSy  Dezember  8,  durch  welche 
dieser  sämtliche  unter  Leitung  des  Predigerordens  stehenden  Erauenklöster 
30  in  Deutschland  diesem  Orden  einverleibt. 

In  hujus  rci  testimonium  presentem  paginatn  sigillo  nostro  duximus 
muniendam.  Datum  Basilec,  anno  doraitii  millesimo  ducentesimo  octuagesimo 
octavo,  Xlii.  kal.  maii.  Basel  1288  April  19. 

Original  Kl.  if  127  (A).  — Deutsche  Übersetzung  in  KL  S.  fol.  4$. 

35  An  einem  Bande  hängendes  Siegel:  . R . HENRICVS  . DEI  . GRA  . 

EPISCOPUS  . TRIDENTIN. 

618.  Der  Domsubcuslos  Johann  verpfändet  dem  Kloster  Ols- 
berg für  eine  Geldschuld  einige  Gärten.  Basel  1288  April  19. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  nt  149  (A). 
ui  Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  14.  7h.:  zu  listimertor  in  der 

Brietten. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  0C  ff). 
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. . offieialis  curie  Basiliensis.  Anno  domini  JkXLXÜX  octavo,  feria  secunda 
post  jubilatc,  hora  prime,  constitutus  coram  nobis  dominus  Johannes  sub- 
custos  ecciesie  Basiliensis  recognovit  se  obligatum  religiosis  dominabus  . . 
abbatissc  et  conventui  dominarum  de  Olsperc  in  decem  marcis  argenti 
ponderis  Basiliensis,  et  presente  dicta  domina  • ■ abbatissa  et  obligationcm  5 
recipientc  obligavit  ortos,  quos  pro  censu  annuo  dimidic  viercnzcllc  fabarum 
jure  hcreditario  possidet  a vencrabili  patre  ac  domino  . . episcopo  Basiliensi, 
sitos  ante  portain  Basilicnscm  dictani  Kschmartor  in  loco  dicto  Gebrcitc.  dans 
eidem  . . abbatissc  potestatem  per  sc  vcl  per  alium  intrandi  possessionem 
ortorum  predictorum  ct  tenendi  cosdcm,  quousque  ipsc  dominus  Jojhannes]  lu 
solvat  predictis  dominabus  dictas  decem  marcas,  et  faciendi  de  ortis  quic- 
quid  ipse  facere  deberet.  Ordinavit  etiam  scpedictus  dominus  Jojhannes] 
coram  nobis  pro  ultima  voluntate  sua,  quod  predicta  domina  . . abbatissa, 
si  ipsc  decederet,  antequam  soiveret  pcccuniam  prenotatam,  tamquam  exe- 
cutrix  ultimc  voluntatis,  quiequid  de  predictis  ortis  et  jure  conpetenti  dicto  15 
domino  JoJhannij  percipi  potcrit  ultra  decem  marcas,  pauperibus  distribuat 
ct  in  pios  usus.  In  quorum  testimonium  ad  petitionem  dicti  domini  Jolhannis| 
sigillum  curie  nostre  duximus  presentibus  apponendum.  Dat.  Basilee,  anno 
et  die  quibus  supra. 

619.  Papst  Nicolatts  IV.,  dem  die  Nonnen  des  Klosters  St.  Marx  au 
bei  Strassburg  klagten,  quod  nonnulli  clerici  et  ecclcsiasticc  personc  tarn 
religiosi  quam  seculares  etiam  in  dignitatibus  ct  personatibus  constitutc  ac 
barones,  milites  et  laici  Basiliensis,  Argentinensis  et  Spirensis  civitatum  et 
diocesum,  qui  terras,  domos,  possessiones  et  alia  bona  immobilia  sub  annuo 
censu  vel  redditu  a monasterio  ipso  tenent,  hujusmodi  censum  seu  redditum  25 
eis  contra  justiciam  exhibere  non  curant,  woraus  dem  Kloster  grosser 
Schaden  erwachse,  trägt  dem  Propste  von  St.  German  in  Speier  auf, 
diese  Personen  zur  Entrichtung  der  Zinsen  zu  verhalten. 

Rom  1288  April  22. 

UBStr.  2,  pp  «*  14s  nach  dem  Original  im  Hospitalarchiv  zu  Strassburg.  30 


620.  Anno  domini  ftoCLXXXVl!l,  in  die  beati  Georii,  dedimus  ix 
pondera  vitipodiorum  de  bonis  in  Linda  et  omni  anno  debjemusj“)  die 
Georii  vill  pondera  vitipodiorum  vel  quod  pro  eis  accipitur  et  semper  in 
tcrcio  anno  IX  pondera.  Item  daraus  de  eisdem  bonis  [in  festo  beati  Johannis]*) 
baptistc  ad  sanctum  Albanum  XV  dn.  pro  censu.  Item  damus  de  eisdem  35 
bonis  in  festo  beati  Johannis  baptiste  Monetarie  VllJ  [dn.,  in  fcsto  beatij*) 
Hilarii  damus  eidem  domine  vel  suis  heredibus  etiam  vilj  dn.  de  bonis  dicti 
Schvrers.  — 1288  April  23. 

Eintrag  von  1290  in  IJi.  A.  fol.  96. 
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621.  Das  Domcapitel  stiftet  an  einem  Altar  im  Münster  eine 
Pfründe  zum  Gedächtnis  der  Königin  Anna  und  ihrer  Kinder. 

Basel  1288  Mai  2. 

Original  Ds.  >f  ll‘  (A). 

5 * Boos  122  n*  169. 

Die  zwei  (an  Pergamentstreifen  hangenden)  Sieget  fehlen. 

fNo]*)scant  cuncti,  quos  nosce  fucrit  oportunum,  quod  nos  . . dccanus 
et  capitulum  ccclesie  Iiasilicnsis  [ad]*)  ordinationem  et  dispositioncm  revc- 
rendi  patris  et  domini  nostri  P[ etri  | dei  gratia  episcopi  Basiliensis  pro- 
10  misimus  et  tenorc  prescntium  promittimus  domino  Johanni  dicto  de  Vese- 
necke  capellano  altaris  de  novo  constructi  in  choro  nostro  Basiliensi  pro 
felicis  recordationis  illustrissimc  Anne  dei  gratia  Komanorum  reginc  ac 
liberorum  suorum  memoria  sempiterna  tradere  et  assignare  suisque  succes- 
soribus  in  dicto  altari  in  perpetuum  viginti  quinque  libras  denariorum  monetc 
15  Basiliensis  nomine  prebende  de  fructibus  ecclesic  de  Ögst  conmuni  rnense 
nostre  deputatis,  nisi  forsitan  quod  absit  quocunquc  casu  dicta  ccclcsia  jure 
vcl  injuria  privarcmur,  ad  quoruni  solutioncm  singtilis  annis  faciendam  pro 
medietate  dicte  peccunie  cum  annona  secundum  conmuncm  cstimationcm 
reddituum  infra  festa  assumptionis  et  nativitatis  beate  virginis  et  reliquam 
20  in  peccunia  numerata  in  festo  beati  Martini  nos  et  ecclesiam  nostram  de 
auctoritate  et  conscnsu  dicti  domini  nostri  episcopi  tenore  prescntium  obli- 
gamus,  renunciantes  pro  nobis  et  succcssoribus  nostris  omni  actioni  et 
exceptioni  omniquc  juris  auxilio  canonici,  civilis  et  consuetudinarii  ac  literis 
a sede  apostolica  vcl  aliundc  impctratis  vcl  impctrandis,  quibus  juvari  vel 
25  venire  posscmus  contra  Obligationen!  prehabitam  in  posterum  vel  ad  h)  presens. 
Kt  sciendum,  quod  idem  dominus  Johannes  et  capcllani,  qui  in  dicto  altari 
fucrint  pro  tempore  instituti,  interesse  omnibus  horis  canonicis  et  in  dicto 
altari  celebrare  cottidie  ac  personalem  rcsidentiam  facere  tenebuntur,  nisi 
legittimo  impedimento  prepediti,  ut  tune  per  alium  ab  ipsis  deputandum 
30  eodem  durante  impedimento  et  non  amplius  defectus  hujusmodi  suppleatur, 
ac  nichilominus  ad  solvendam  decimam  papalcm  de  ccclcsia  de  Ögst,  a qua 
dicti  redditus  assumuntur,  pro  parte  ipsos  contingcnte  de  cetero  sunt  astricti. 
ln  quorum  evidentiam  et  certitudincm  plcniorcm  presens  instrumentuni  super 
hoc  confectum  sibi  contulimus  sigillorum  capituli  ac  dicti  domini  nostri 
35  episcopi  munimine  roboratum.  Nos  1*|  etrus  | dei  gratia  Basiliensis  episcopus 
prenotatus  omnia  premissa  et  singula  ita  esse  acta,  prout  superius  sunt  con- 
scripta,  presentibus  profitemur,  in  corundcm  evidentiam  sigillum  nostrum 
unä  cum  sigillo  capituli  nostri  presentibus  appendendo.  Dat.  et  act.  Basilec, 
anno  domini  ifttXLxSx  octavo,  dominica  qua  cantatur  vocem  jocunditatis. 

40  622.  Item  A.  dicta  Sinnerin  v schätz  reben  locat  pro  redditu  XX  sol. 

divisim  nativitatis  Christi  et  Johannis  baptiste  in  banno  Tannis  juxta  vites 
Theoderici  sutoris  residentis  in  Tanne  ex  una  parte  et  juxta  vites  Hcinrici 

621.  ft)  He  schädigte  Stillt  in  A.  b)  ad  ecrrigiert  aus  in  in  A. 
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dicti  Fr&schclis  ex  partc  altera  jure  proprictatis  ad  cara  pertinentia  ex  parte 
fratris  Lütfridi  conversi  dcValle  Masonis.  Instrumentum  habetur  MtC*)LXXXVin, 
feria  EIII.  post  pcntecosten.  — 1288  Mai  19. 

Eintrag  des  15.  Jh.  in  Pr.  B.  fol.  I$2. 

623.  Graf  Rudolf  von  Thierslein  schenkt  den  Zehnten  im  5 

Mettenberg  dem  Kloster  Klein-Lützel.  — 1288  August  6. 

Abschrift  von  129 5 in  Mi.  II.  fol.  7 «*  26  (lt)  zu  1287.  — * I.h.  D. 

fol.  221 ' zu  1288. 

Trouillat  2,  45 j ’f  354  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselisclten 

Archiv  zu  1288.  10 

624.  Der  crzpricslerlichc  Official  befiehlt  den  Geistlichen  der 

Stadt,  die  Gläubigen  dazu  anzuhalten,  dass  jeder  nur  die  Kirche  seiner 
Gemeinde  besuche.  Basel  1288  August  7. 

Abschrift  von  1295  in  Mt.  U.  fol.  27'  «"  120  (B). 

Trouillat  2,  456  tf  355  nach  B.  liier  ist  zu  lesen  Z.  7 parrochianorum;  15 

/..  9:  transferunt  statt  tranferunt. 

625.  Zwei  Inhaber  von  Erzgruben  verpflichten  sich  zu  Zahlung 
einer  jährlichen  Summe  au  den  von  Kienberg  und  an  den  Zielemp. 

Wölftiswyl  12SS  August  15. 

Eintrag  von  1290  in  Mt.  A.  fol.  96''.  20 

Anno  domini  MclLxxxvii'i,  in  festo  assumptionis  bcatc  Marie,  in  Wile 

in  domo  Johannis  hospitis,  H.  Ribstcn  de  Kienberc  et *)  faber  de 

Swcrtzstat  promiserunt  fide  data  in  solidum  CX  libras  et  LX  niarcas  argenti 
vel  denariorum  prout  argentum  ven  ....*)  illi  de  Kienberc  et  Zielempen  de 
ferrifodinis  ad  quatuor  partes  anni  semper  quartain  partem  pccunie,  et  primo  25 
debent  dare  et  expedire  . . .*)  et  postea  argentum  vel  denarios  pro  argento, 
et  si  aliquem  terminum  neglexerint,  constituerunt  pro  eis  fidejussores  sub- 
scriptos  in  solidum,  qui  | infra  terminum j“)  octo  dierum  debent  se  fide  data 
rccipere  in  hospicium  Johannis  hospitis  de  Wile  in  obstagium  ad  res  venales 
sine  omni  d[olo  ac  fraude  *)  inde  non  recessuri,  doncc  predictum  debitum  30 
persolvatur  plenarie,  et  postquam  XHI1  dies  in  obstagio  perstetcrint,  dictam 
pccuniam  in  a|rgcnto|*)  debemus  accipere  sub  usuris,  et  si  aliquis  fidejusso- 
rum  subscriptorum  infra  annum  proximum  morerctur  vel  alias  fidejussioni 
fierct  inn  . . .*),  alium  eque  bonum  infra  mensem  sine  dolo  loco  illius  tenentur 
sub  pena  predicti  obstagii  subrogare.  Hii  sunt  fidejussores  . . .“)  Burchardus  35 
villicus  de  Norinkon,  Bcrchtoldus  Biri,  Rv.  Grvber,  Rv.  Vriman,  Johannes 
hospes  de  Wile,  Rv.  Lenso,  Jo.  de  . . .*)  fossarius,  C.  zem  Nvwenhus,  Hvgo 
villicus  de  Rotenflv,  Bcrchtoldus  hospes  de  Steina,  Burchardus  sutor  de  R . .*) 


0*22.  a)  Cef,  Jas  teste  c gleichseitig  Jssrthgtslritktn. 
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et  Wercnherus  Bercman  de  Witenowc.  Acta  sunt  hcc  prcsentibus  domino 
Bvrchardo  plebano  de  Wile,  domino  Wcrenhero  vicario,  Heinrico  clerico  de 
Bvbcndorf,  Hetirico  I.öschcr,  Wercnhero  de  Nörinkon  et  quampluribus  aliis 
fide  dignis. 

5 Hugo  von  Sehlie. ugen,  Chorherr  von  Rhein/ tlden,  Heinrich 

sein  Bruder  und  Hugo  ihr  beider  i ’etler  schenken  und  vermachen 
einander  gegenseitig  Anteile  an  einem  Hanse  in  Basel  und  Zinse  von 
Gütern  zu  Linde.  — 1288  August  29. 

Originale  Ds.  n‘  tr"  (A)  und  ig  tr*  (A‘). 
tu  Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  demselben  Schreiber  her. 

An  beiden  Stücken  hangt  das  Siegel  des  Domcapitets  an  Pergament- 

Streifen  (tt  18). 

Cvnradus  dccanus  totumquc  capitulum  ecclcsie  Basiliensis  univcrsis,  ad 
quos  presentes  pervenerint,  salntem  et  eorum  noticiam,  que  sequuntur.  Noverit 
15  Universitas  vcstra,  quod  Hugo  dictus  de  Sliengen  canonicus  ccclesic  Rinuel- 
densis  dimidiam  partem  domus  suc  dictc  zem  Kngil*)  site  in  vico,  qui  dicitur 
Salzkaste,  in  civitatc  Basiliensi,  quam  a nostra  ccclesia  jure  enfiteoticho  sub 
annua  pensione  videlicct  trium  dcnariorura  possidcbat,  Henrico  dicto  de 
Sliengen  fratri  suo,  qui  aliam  dimidiam  partem  ejusdem  domus  eodem  jure 
20  et  simili  pensione  tenct,  donavit  inter  vivos  et  constituit  Güte  uxori  ejus- 
dem Henrici  usumfructum  predictc  dimidie  partis  domus,  ad  quam  Gütam 
alie  partis  domus  ex  donatione  predicti  Henrici  spectat  ususfructus,  trans- 
ferens  in  cundem  Henricum  utile  dominium  et  jus,  quod  sibi  in  cadem  domo 
conpetcbat  vel  conpctere  videbatur,  sub  modo  et  condicionc  infra  scriptis, 
25  videlicct  quod,  si  predictus  Hcnricus  sine  legittimis  liberis  decesscrit,  domus 
ipsa  ad  Hugoncm  de  Sliengen  civcm  Basilicnscm  patruelem  predictorum 
fratrum  et  suos  heredes  transcat  pleno  jure.  Hcnricus  vero  predictus  partem 
dimidiam  domus  predicte,  que  ad  ipsum  spectat,  similiter  memorato  Hugoni 
patrueli  suo  et  suis  hcredibus  donavit  causa  mortis,  si  sine  prolc  Iegittima 
30  moriatur,  volens,  ut  ipse  Hugo  et  sui  heredes  sibi  succedant  in  tota  domo. 
Dictus  vero  Hugo  civis  viceversa  predicto  Hugoni  canonico  redditus  trium 
librarum,  qui  siti  sunt  in  villa  et  banno  Linde  Constantiensis  dyoccsis  ex- 
ceptis  tribus  solidis  et  uno  pullo,  qui  solvuntur  de  agro  sito  in  banno 
Madebach,  quem  exeolit  . . sacrista  ibidem,  donavit  inter  vivos,  ita  videlicct, 
35  quod  post  mortem  ipsius  Hugonis  canonici  ad  Henricum  fratrem  suum 
devolvantur  et  mortuo  Henrico  Guta  uxor  sua,  si  superstes  fuerit,  usum- 
fructum habcat  ipsorum  reddituum,  et  si  non  fuerit  superstes,  ad  Hugonem 
donatorem  vel  ejus  heredes,  eciam  liberis  per  Henricum  genitis  extantibus, 
revertantur.  l’retcrea  convenit  inter  predictos,  quod  Henricus  memoratus, 
4U  si,  quod  absit,  ad  inopiam  vergeret  manifeste,  omni  dolo  et  fraude  remota 
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facultatem  habebit  domum  prcbabitam  distrahendi,  et,  si  in  eo  casu  distra- 
hatur,  tune  prcdicti  redditus  redibunt  ad  Hugoncm  donatorem  vel  ejus 
heredes.  Sciendum  est  ctiam,  quod  quicunque  domum  predictam  post 
mortem  dicti  canonici  possidebit  confratribus  confratemie  sancti  Johannis  in 
Basitca  singulis  annis  solvct  viginti  solidos,  videlicct  quolibet  jejunio  quatuor  5 
temporum  quinque  solidos,  quos  ipse  canonicus  in  memoriam  sui  anniversarii 
peragendam  dictis  fratribus  constituit  et  legavit.  Kt  hoc  notandum,  quod 
honorarium,  quod  vulgo  dicitur  erschaz,  de  domo  non  solvitur  antedicta. 
Testes  hujus  rei  sunt  dominus  Gotfridus  de  Kptingen  dictus  de  Madeln  senior, 
llcrchtoldus  Viccdominus  milites,  dominus  Johannes  de  Vcseneke  presbyter,  10 
Wernherus  dictus  Baweler  canonicus  sancti  Vrsicini,  Hugo  dictus  Baueier, 
Wczzelo  cellerarius,  Petrus  de  Sliengen,  Johannes  Brunader,  Hugo  dictus 
Schenke  de  Nmvcnburg  cives  Basilienses  et  alii  fide  digni.  ln  cujus  rei  testi- 
monium  sigillum  capituli  nostri  presentibus  duximus  appendendum.  Dat. 
et  actum  Basilee,  anno  domini  M<X1..\$X  octavo,  UM.  kl.  septembr.  15 

627.  Vermächtnis  Heinrichs,  Domthesaurars  von  Konstanz,  zu 

Gunsten  des  Stiftes  St.  Leonhard.  Basel  1288  September  4. 

Abschrift  von  1295  in  Lh.  II.  fol.  8 • «*  36  (B). 

Trouillat  2,  458  tf  337  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  p:  comparavi 

partim  ab.  20 

628.  Ritter  Kunzmann  von  Uffheim  verkauft  dem  Kloster 

K/ingenlhal  Güter  in  Turkhcim.  Basel  1288  September  6. 

Original  Kl.  nt  128  (A).  — * Kl.  R.  fol.  108. 

Die  (an  Pergamentstreifen  hängenden)  Siegel  fehlen. 

Kos  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis  25 
presentes  literas  inspecturis,  quod  constituti  coram  nobis  in  forma  juris  sub 
anno  domini  ftcCLX&x  octavo,  VIII.  idus  septembr.,  dominus  Chvnzmannus 
de  Vfhein  miles  et  frater  Johannes  conversus  et  syndicus  . . priorisse  et 
convcntus  monastcrii  de  Klingcndal  minoris  Basilee  Constantiensis  dyocesis, 
dictus  . . miles  vendidit  et  tradidit  omnes  possessioncs  sitas  in  villa  et  30 
banno  Turkein,  sive  consistant  in  vineis,  agris,  paseuis,  nemoribus,  aque- 
ductibus“)  et  aliis  quibuscunque  posscssionibus,  quas  ibidem  habet,  cum 
suis  attincnciis  ad  eum  jure  proprietatis  pertinentes,  cxceptis  redditibus  trium 
amarum  rubei  vini  provenientibus  de  uno  frusto  vinearum  dicto  dv  Winde, 
quod  tenet  in  pheodum  a monasterio  vallis  sancti  Grcgorii,  predicto  . . pro-  35 
curatori  recipienti  ipsam  venditionem  nomine  prefati  monastcrii  pro  viginti 
novem  marcis  argenti  ponderis  Basiliensis  transferens  predictas  possessioncs 
in  dictum  monasterium  cum  suis  attincnciis,  sive  sint  situatc  in  dicto  banno 
vel  extra,  pleno  jure  perpetuo  libere  possidendas.  Misit  insuper  dictum  . . 
procuratorem  nomine  monastcrii  in  plenam  possessionem  dictarum  posscs-  j, , 
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sionum  deditque  sibi  potestatera  intrandi  possessioncm  ipsarum  possessionum 
propria  auctoritate  et  disponendi  de  ipsis  secundum  quod  sibi  videbitur  ex- 
pedire.  Preterea  confessus  est  dictam  pecuniam  se  reccpisse  et  sibi  ponde- 
ratam  esse,  renuncians  beneficio  restitutionis  in  integrum,  epistole  divi 
5 Adriani,  exceptioni  non  numerate  pecunie  seu  ponderate  et  in  factum, 
dimidiam  justi  prccii,  doli  mali  et  generaliter  omni  auxilio  juris  canonici  et 
civilis,  per  quod  dicta  venditio  posset  in  posterum  aliquatenus  irritari. 
Porro,  quia  dictus  . . miles  minor  annis  aspectu  videbatur,  quamvis  major 
viginti  annis  appareret,  juravit  coram  nobis  personaliter  contra  predictam 
10  venditionera  seu  aliquid  prescriptorum  non  venire  de  jure  vel  de  facto, 
sed  omnia  rata  et  firma  habere  et  dictam  venditionem  warandisare  et  prestare 
coram  quocunque  judicc  et  extra  judicium  lcgitimam  warandiam.  In  cujus 
rei  testimonium  sigillo  curie  nostre  una  cum  sigillis  ipsius  Kvnzmanni  et 
domini  Johannis  soccri  sui  dicti  de  Eptingin  militum  presentes  literas  dedi- 
15  mus  consignatas.  Actum  Basilce,  prcsentibus  Dietrico  capellano  . . prepo- 
siti  Basiliensis,  Heinrico  sacerdote  filio  Heinrici  rasoris  dicti  de  Rinuelden, 
magistro  Johanne  physico  de  Turego  et  Alberto  notario  curie  Basiliensis. 

(1211.  Magister  Peter,  Kirchherr  von  Sondersdorf,  und  das  Stift 
St.  Leonhard  compromittieren  für  Entscheidung  ihrer  Streitigkeiten 
20  auf  den  Ritter  Johann  Räuber.  Basel  1288  September  9. 

Abschrift  von  129$  in  Lh.  H.  fol.  22  n*P7  (B). 

Trouillat  2,  4.59  tf  358  nach  B.  Hier  ist  su  lesen  Z.  6 : dominum  statt 

dictum;  Z.  15:  ratum  ac  firmum. 

630.  Die  Pßeger  des  Spitals  bekennen,  vom  Barfüsserkfoster 
25  Vergütung  für  das  demselben  abgetretene  Land  erhalten  zu  haben. 

Basel  12SS  September  19. 

Original  Sp.  >f  8*  (A). 

Das  (an  Pergamentstreifen  hängende')  Sieget  fehlt. 

Jacobus  canonicus  sancti  Petri  et  Cjonradus]  miles  Pucrorum,  Heinricus 
30  Isenlinus  et  Johannes  dictus  de  Arguel  civcs  Basilienses,  procuratores  Hospitalis 
Basiliensis,  universis,  ad  quos  presentes  pcrvencrint,  salutem  cum  notitia 
subscriptorum.  Orta  questione  inter  fratres  Minores  ex  parte  una  et  fratres 
Hospitalis  prcdicti  ex  altera  super  eo,  quod  de  domibus  et  de  spacio  aree 
seu  fundi  spectantibus  ad  dictum  Hospitale,  donatis  predictis  fratribus  Minori- 
35  bus  pro  loco  suo  et  cimiterio  ampliando,  non  esset  eidem  Hospitali  facta 
reconpensatio  sufficiens,  ut  dicebant,  fratribus  Minoribus  contrarium  asserenti- 
bus,  quod  reconpensatio  Hospitali  esset  facta  sufficiens  et  habundans,  prout 
fidc  constarc  posset  occulata,  tandcm  nos  prcdicti  procuratores  eandcm 
questioncm  reconpensationis  tractantes,  frater  C.  gardyanus  fratrum  Minorum 
40  ad  preces  nostras  donavit  supradicto  Hospitali  redditus  V sol.  libcre,  item 
tcrciam  partem  testamenti  Johannis  Monetarii  civis  Basiliensis  defuncti  non- 
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dura  a debitoribus  solutam,  cujus  tercie  partis  executio  seu  distributio  ad 
cundem  . gardyanum  spectabat,  prout  in  instruracnto  super  hoc  confccto 
plenius  continctur,  item  orane  jus,  quod  sibi  vel  fratribus  conpetebat  in 
bonis  raulieris  Ruggestölin  post  mortem  suam,  supradicta  libere  conferens 
sine  aliqua  conditione,  quam  donationem  seu  reconpensationem  tarn  de  5 
domibus  quam  de  areis  supradictis  sufhcientcm  et  habundantem  judicavimus 
et  tenore  prcscntium  judicamus,  rcnunciantcs  nomine  Hospitalis  predicti 
actioni  et  juri,  quod  nunc  vel  in  posterum  sibi  occasione  predicti  negotii 
posset  conpetere  contra  fratres  Minorcs  superius  nominatos.  Ut  autem  pre- 
dicta  reconpcnsatio  rata  et  firma  permanent,  hanc  literam  sigillo  Hospitalis  10 
muniminc  roboramus.  Actum  in  capitulo  fratrum  Minorum  Basiliensium, 
XIII.  kl.  octobris,  anno  domini  MCCLXXXV1U. 

031.  Anno  domini  ftcci.XXXVlll,  in  autumpno,  istos  debeo  citare  pro 
dcbito,  quod  tenetur*)  Wer.  de  Stadelbach  hospes  residens  in  Ensishein: 

II.  Baselwint  residens  in  Gewilr,  domus  est  sua  in  qua  inhabitat;  item  H.  15 
pistor;  item  Waltherus  mvlner  de  Argentina,  H.  carnifex  dictus  de  Regens- 
hein; item  vicini  sui  Hugo  de  Kgenshcin,  Ja.  Scherer,  Chvno  de  Vfholtz, 

H.  pistor;  item  Waltherus  de  Alswilr  pistor;  item  Waltherus  et  H.  carnifices 
de  Regenshein;  item  Rv.  et  Waltherus  de  Ensishein,  H.  hospes  de  Regens- 
hein, Schenni  hospes,  Stvrmelin  hospes,  H.  faber.  — 1288  Herbst.  20 

Eintrag  von  tjpo  in  IJi.  A.  fol.  pö". 

032.  Magister  Peter,  Kirckhcrr  von  Sondersdorf,  verzichtet 
dem  Stift  St.  Leonhard  gegenüber  auf  alle  Klagen. 

Basel  12S8  Oktober  6. 

Abschrift  von  I2pj  in  Lh.  11.  fol.  22 ” tf  pp  (B).  25 

Trouillat  2,  460  nt  360  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  461  X.  y:  dixit 

statt  dicitur. 

033.  Johann  der  Schmied  nnd  seine  Frau  vergaben  dem  Kloster 
St.  Urban  ihr  Hans  mit  Vorbehalt  des  Niessbrauehs. 

— 1288  November  p.  30 

Original  im  StA.  Luzern,  St.  Urban,  Basel  iCS  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel  des  Officials. 

. . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  universis  presentium  inspectori- 
bus  corum  noticiam,  que  sequuntur.  Noverint  igitur  universi,  quos  nosce 
fuerit  oportunum,  quod  constituti  coram  nobis  in  forma  judicii  Johannes  35 
faber  civis  Basiliensis  residens  apud  portam  Crucis  et  Berchta  uxor  sua 
legitima  sani  mente  et  corpore  advertentes  nichil  morte  certius  et  nichil  in- 
certius  liora  mortis  ob  spem  retributionis  eterne  contulerunt  domum  suam 
sitam  apud  portam  Crucis  contiguam  ab  uno  latere  domui  . . relicte  quon- 

831.  a)  zweifelhafte  Lesung.  ^ 
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dam  domini  Heinrici  dicti  1‘haffem  militis,  ab  alio  vero  domui  . . fabri  dicti 
Hunnen  monasterio  sancti  Vrbani  Constantiensis  dyocesis  in  manibus  fratris 
Küdolti  de  Howenstein  procuratoris  dicti  monasterii  et  nomine  ipsius  mo- 
nasterii  ipsam  donationcm  recipientis,  rctcnto  sibi  usufructu,  libcre  pcrpctuo 
6 possidendam,  transferentes  in  ipsuru  monasterium  jus  et  proprietatem  ipsius 
domus  et  mittentes  predictum  fratrem  R|üdolfum]  nomine  monasterii  prefati 
in  corporalem  possessionem  domus  sepefate,  hoc  acto  inter  ipsos,  quod  post 
obitum  ipsorum  anniversarium  Jojhannis]  et  Bcr[chtej  prefatorum  per  fratres 
sancti  Vrbani  de  fructibus  seu  redditibus  annis  singulis  excolatur  domus 
10  prenotate.  Insupcr  prcdicti  conjuges  constitucrunt  domum  ipsam  censualem 
in  sex  dcnarios  in  fcsto  Martini  annis  singulis*)  prcdictis  fratribus  exsol- 
vendis.  l’reterea  actum  est  inter  eos,  quodb)  licitum  est  ipsis  conjugibus 
tempore  nccessitatis,  remota  tarnen  fraudc  qualibct,  ipsam  domum  venderc 
in  partc  vel  in  totum  et  in  illo  casu  donationcm  revocabilem  esse,  in  aliis 
15  vero  casibus  donatione  perpetuo  remanente.  Testes,  qui  fucrunt,  sunt 
dominus  Richardus  dictus  Seraphin  et  Johannes  filius  magistri  Nicolai  advocati 
curie  Basiliensis.  ln  cujus  rei  testimonium  sigillum  curie  nostrc  prescnti 
est  appensum.  Dat.  anno  domini  MOCLX&XVUI,  feria  tercia  ante  Martini. 

«34.  Anno  domini  ftülLXXXVlil,  in  festo  bcati  Martini,  dominus 
20  Dlietricusj  cantor  Basiliensis  tenetur  domine  ad  Solem  vnj  somam  et  i 
quartalc  veteris  vini,  quamlibet  somam  pro  i marca,  in  fcsto  purificationis 
proximo.  — 128 8 November  //. 

Eintrag  von  i2yo  in  IJi.  A.  Vorsetsblatt. 

«35.  Ritter  Heinrich  von  Rcinach  verkauft  vor  dem  bischöf- 
25  liehen  Ofjicial  zu  Basel  dem  Kloster  Olsberg  die  seiner  Frau  Eligenla 
gehörende  Hälfte  eines  Hofes  zu  Pfaffenheim,  dessen  andere  Hälfte 
dem  Heinricus  milcs  l’inccma  Basiliensis  gehört,  presentibus  domino  Heinrico 
dicto  Magistro  coquine  canonico  Basiliensi,  Cunrado  Monacho  milite  Basiliensi, 
magistro  Wernhero  Bawelarii*)  et  aliis  quampluribus  tide  dignis. 

30  Basel  1288  November  22. 

Abschrift  des  18.  Jh.  im  StA.  Aarau,  DO.  / tf  150  (B). 

«3«.  liligenta  filia  Ruodulfi  dicti  in  Kornmargte  militis  Basiliensis 
uxor  legitima  domini  Heinrici  de  Rynnach  militis  bestätigt  den  obigen  Ver- 
kauf (s.  trdjsJ.  r/äffingen  12S8  November  2$. 

35  Abschrift  des  18.  Jh.  im  StA.  Aarau,  DO.  1 tf  r$l  (B). 

«37.  Der  Jude  jfossin  zu  Solothurn  verkauft  dem  Johann 
Helbling  in  Basel  ein  Haus  daselbst.  Solothurn  1288  Dezember  tj. 

ÖJW.  a)  singulis  übergtuhritbtn  in  A.  b)  quod  ubtrgtschritbtn  in  A, 

685.  a)  Kawerarii  in  R, 
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Original  Kl.  h*  tsg  (A). 

Eingehängtes  Siegel:  f S . CIV1VM  . SANCTI  . VRSI  . SOL 

HNSIVM. 

Noverint  universi  tarn  presentes  quam  futuri  presentium  inspcctorcs 
seu  auditores,  quod  ego  Jossinus  judeus  in  Solodero  conmorans  per  manus  5 
et  consensum  Kröude  uxoris  mee  et  liberorum  meorum  domum  meam  in 
Basilea  sitam  prope  domum  Hugonis  dicti  de  Grandwile  vendidi  et  nomine 
prefate  venditionis  tradidi  Johanni  dicto  Obulo  burgensi  in  Basilea,  . . uxori 
sue  et  eorum  heredibus  pro  centum  libris  denariorum  mihi  traditorum  et 
reccptorum  in  peccunia  tiumerata  et  in  usum  meum  conversorum  cum  omni  10 
jure,  utilitatc  et  consuetudinc  in  posterum  possidendam,  percipiendam  pariter 
et  habendam.  Ipsamquc  domum  coram  quampluribus  burgensibus  civitatis 
Solodorensis  per  manus  uxoris  mee  predicte  neenon  liberorum  meorum  in 
manibus  Chonradi  de  Villingen  servi  sui  vice  et  nomine  predicti  Johannis 
quitavi  et  resignavi  secundum  consuetudinem  civitatis  Solodorensis  predicte.  15 
Ego  etiam  Viuelinus  judeus  frater  ipsius  Josissini  confiteor  publice  per  pre- 
sentes me  nichil  juris  seu  partis  in  dicta  domo  tenerc  vel  etiam  habuisse, 
Hujus  rei  testes  ad  hoc  audiendum  et  videndum  acciti  sunt  hii:  Chuno  de 
Gamplon  scultetus,  Cliüno  Grans,  Heinricus  filius  suus,  Chonradus  de  Gur- 
cellon,  Philippus  Brabant,  Johannes  de  Altrüwa,  Dietricus  Winchlcrc  et  alii  20 
plures  fide  digni.  In  hujus  rei  testimonium  et  ratihabitionis  effectum  pre- 
sentem literam  sigillo  universitatis  Solodorensis  petivi  et  obtinui  conmuniri. 

Nos  Universitas  predicti  ad  petitionem  predicti  Jossini  sigillum  nostrum 
appendimus  presenti  scripto  in  testimonium  premissorum.  Dat  Soloderi,  in 
die  beatc  Lucie  virginis,  anno  domini  ÄKXLxSxvih.  25 


63S.  Des  Heinrich  Minnenberg  von  Sulz  Witive  verkauft  dem 
Stift  St.  Leonhard  Reben  bei  Orscltweier. 

Sulz  1288  Dezember  14. 

Original  Lh.  >e  70  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  14  tf6$  (B).  — 

* Lh.  D.  fol.  rgj.  — * I.h.  B.  fol.  33”.  30 

Trouiltat  2,  462  W 362  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  462  Z.  12  cum 
zu  beseitigen;  Z.  14:  omni  jure  et  juris  proprietate;  Z.  20:  assensu 
unanimi  factam;  Z.  24:  civcs  statt  civis;  5.  463  Z.  t:  nostrum  duxi- 
mus  presentibus. 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  das  Siegel  von  Sulz  (if  143).  35 


639.  Der  Priester  Hugo  von  Haltingen  und  sein  Bruder 
Johann  verkaufen  an  Peter  Senftelin  Zinse  von  einem  Hause  in 
Klein-Basel.  Klein-Base!  1288  Dezember  14. 

Originale  St.Urk.  n“  78  (A)  und  rf  7 g (A ’). 

Die  beiden  Ausfertigungen  sind  von  der  gleichen  Hand.  40 

An  jedem  der  Stücke  eingehängtes  Siege!  von  Klein-Basel  (tf  14t). 
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Universis  presentem  literam  inspecturis  Cvnradus*)  dictus  Fleisch 
scultetus  et  consules  Basilee  minoris  noticiam  subscriptorum.  Noverint 
universi,  quod  dominus  Hugo  de  Haltingen  saccrdos  et  Johannes  frater  suus 
de  minori  ßasilea  in  nostra  constituti  presentia  vendiderunt  I’etro  dicto 
5 Senftili  concivi  nostro  de  domo  eorum  antiqua  et  suis  attinenciis,  que  ab 
ipso  Petro  sub  annuo  ccnsu  quatuor  solidorum  jure  hereditario  possidebant, 
redditus  viginti  solidorum  pro  quindeeim  libris  denariorum  usualis  monetc, 
quas  confessi  sunt  se  integralitcr  rccepisse  ab  eodem  Petro,  cui  deinccps 
singulis  annis  de  predicta  domo  et  suis  attinenciis  viginti  quatuor  solidos 
10  nomine  census  sub  priori  jure  solvere  tenebuntur.  In  cujus  rei  memoriam 
universitatis  nostre  sigillum  rogatu  parcium  prcdictarum  presentibus  duximus 
appendendum.  Testes  de  consilio:  Cvnradus  dictus  Geisriemo  armiger, 
Heinricus  dictus  Böller  villicus,  Cvnradus  dictusfc)  Bürer,  Heinricus  dictus 
Sporer,  Johannes  dictus  Lcsscr,  Wernherus  Winkler,  magister  Bemcrus  pistor, 
15  Heinricus  de  Wintersingen,  Dietricus  Teko,  Nicolaus  de  Wilon  molendinator 
et  alii  quamplures  extra  consilium  fide  digni.  Dat.  seu  act.  '■)  in  minori  Basilea, 
crastino  bcate  Lucie  virginis,  anno  domini  äÖCLX&X  octavo. 

640.  Werner,  des  Bäckers  Nicolaus  Sohn,  verkauf  t dem  Burchard 
Hübscher  ein  Haus  und  empfängt  es  wieder  zu  Erbrecht. 

20  — 1288  Dezember  iS. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  >f  Ij2  (A). 

Eingehängtes  Siegel  der  Bürger  (nt  ijo). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Petrus  Scalarius  scultetus  et 
magister  civium  neenon  consules  Basilienses  noticiam  rei  geste.  Noverint 
25  universi,  quod  in  nostra  presentia  neenon  in  forma  judicii  constitutusWemerus 
filius  quondam  Nicolai  pistoris  concivis  noster  juste  et  legalitcr  vendidit  ac 
tradidit  domum  suam  sitam  in  Libero  vico  jure  proprietatis  ad  ipsum  per- 
tinentem Burchardo  dicto  Hubscher  concivi  nostro  pro  certa  summa  pecunie, 
quam  pecuniam  confessus  fuit  coram  nobis  se  ab  ipso  integre  reccpisse,  ad- 
30  hibitis  ad  hec  Omnibus  observationibus  seu  cautionibus  de  jure  vel  con- 
swetudine  adhibendis  omnium  circumstancium  summa  approbante.  Prefatus 
vero  Burchardus  predictam  domum  antcdicto  Wernero  *)  concessit  pro  annuo 
censu  videlicct  tribus  libris  denariorum  Basiliensium  usualis  monetc  divisim 
in  jejuniis  quatuor  temporum  annis  singulis  persolvendis  sub  jure  hereditario 
35  perpetue  possidendam,  hac  adjecta  condicionc,  quod  pro  intraio,  quod  vulgo 
erschaz  dicitur,  tantum  duo  solidi  dari  debent.  In  cujus  rei  testimonium 
rogatu  predictorum  sigillum  civitatis  presentibus  duximus  appendendum. 
Testes  de  consilio:  dominus  Johannes  Röber,  dominus  Nicolaus  de  Thitenz- 
hein  senior  milites,  Chvnradus  Ludewici,  Chvno  ad  Rubeam  turrim,  Wernerus 
40  Vuhz,  Heinricus  Merschant  et  alii  quamplures  fide  digni.  Dat.  anno  domini 
ftcCLxäxvill,  sabbato  proximo  ante  Thome. 

CJW,  a)  Chfinradus  in  A%,  b)  dictus  Jehlt  in  Al.  c)  Dat.  seu  dal.  in  Al. 

B40.  a)  hinter  Wernero  steht  nochmals  dictam  domum  in  A. 
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Ml.  Der  Domsubeustos  Johann  vermacht  dem  Kloster  Klingen- 
thal lieben  in  Suntheim , welche  er  von  demselben  gekauft  hat. 

— 1288  — 

Original  Kl.  «*  rjo  (A). 

An  Schnüren  hängen  die  Siegel  des  Klosters  (>f  65)  und . . . 1’KIORISS  . 5 

....  I.ING 

Ich  swester  Ita  dw  priorin  von  Klingcntal  un  alle  unsir  samenunge 
tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  da*  der  erber 
priester  her  Johans  zem  heiligen  cruzc  der  nah  kuster  uns  hat  gekofet  umbe 
Xl.  marc  silbers  dise  reben : in  dem  dorf  zc  Svnthein  bi  der  Bach  Xlll  schazze;  10 
uft  diz  selben  han  wir  irae  gewihselt  mit  gemeinem  rate  unsir  samenunge 
un  dur  sin  liebin,  un  geben  im  ander  reben,  die  ligent  ze  Gebeliswilr*)  in 
Svntheimcr  banne  VI  schazze  uft  nidcrhalb  der  bi  VI  schazzc  uft  ze  Witem 
wege  III  schazze  un  ze  Eschesh  III  schazzc  un  an  dem  Bvle  V schazzc ; un  dise 
reben  die  hie  nah  stant,  die  sint  in  dem  vor  genanten  k&fe  ungewihselt:  in  15 
l’haphinhein  banne  V schazzc  ze  der  Wolfgrvben  un  1111  schazze  im  Oberen 
geseize  un  ze  Bollenbrvg  vij  schaz.  Un  diz  selben  reben  alle  hat  der  vor 
genante  priester  her  Johans  zem  heiligen  cruze  uns  gegeben  vrilich  un  lideklich 
nah  simc  tode  dur  got  un  dur  siner  selc  willen  mit  disem  gedinge:  wir 
sullen  ime,  die  wile  er  lebet,  dise  vor  genanten  reben  buwen  un  sun  im  der  20 
von  geben  den  halben  win,  der  driife  wirt,  un  sun  im  den  vertigen  ze  Basel 
in  die  stat  an  allen  sinen  schaden.  Un  swennc  er  stirbet,  so  sun  wir  den 
selben  win  unser  samenunge  nach  schenken  über  unsirn  tisch  in  dem  advente 
un  in  der  vasten,  un  swie  wir  dez  nut  tun,  so  ist  daz  selbe  gut  lidig  dem 
Spitale  der  dürftigen.  Wir  sun  och  geben,  swennc  der  vorgenante  priester  S5 
stirbet,  v marc  silbers,  als  er  si  besezzet  hat,  1 marc  ze  Hinderlappen  un 
IIll  marc  erberen  armen  luten.  Daz  diz  war  uft  stete  si,  so  henke  ich  du 
vor  genante  priorin  uii  alle  unsir  samenunge  unsir  gemein  ingesigcl  an  disen 
brief  un  ih  du  priorin  min  ingesigcl.  Diz  bcschach,  do  von  gotcz  gebürte 
waren  zwolfhundert  jar  uii  ahzic  jar  uii  aht  jar.  30 

<U2.  Der  Prediger provincial  bevollmächtigt  den  Bruder  Kimo 
von  Jegenstorf  und  die  Lesemeister  von  Basel  und  Zofingen  zu  Unter- 
handlungen mit  Propst  und  Capitcl  von  Zo fingen. 

Koltnar  [ 128SJ  — 

Finke  120  n“  yS  nach  einer  gleichseitigen  Abschrift.  35 

Fratri  Cünoni  de  Ygcsdorf,  lcctoribus  Basiliensi  et  Zouingcnsi  pro- 
vincialis.  Quia  strennuus  vir  et  honestus  dominus  MjarquardusJ  de  Yfetal 
miles,  amicus  ordinis  specialis,  me  rogavit  instanter,  ut  ad  tractandum  de 
pacc  et  concordia  cum  preposito  et  canonicis  Zouingensibus  convenirera  in 
ßasileam,  de  discrctionc  vestra  conlisus,  cum  sim  in  aliis  occupatus,  vobis  40 
injungo,  quatinus  in  tractatu  predicto  gerere  debeatis  plenarie  vices  meas. 
Valete.  Datum  Columbaric. 

041.  u)  lis  in  Gebeliswitr  von  gltieher  Hand  übtrgtschricbtn  in  A 
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<>43.  Anno  domini  MCCLXXXVlil  Hfeinricus]  prepositus  locavit  Mech- 
thildi  relicte  quondam  VI.  dicti  zem  Bocke  domum  nostram  sitam  ze 
Kschmartor  juxta  domum  . . eomitis  de  Tierstcn  jure  proprio  ad  nos  per- 
tinentem pro  XIII I sol.  nomine  census  in  jejuniis  1111*'  temporum,  et  pro  V 
5 sol.  pro  honorario.  — 1288  — 

Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  8or. 

<144.  Item  der  erst  brief  ist  geben  und  vcrsiglct  mit  des  officials  sigil 
in  dem  jor,  als  man  zait  tusig  zweyhundert  I.XXXVlll  jor,  ist  latin,  wiset,  wie 
her  Cönrad  von  Heitwiir  ein  ritter  zu  koufen  het  gen  den  frowen  zu  Gnoden- 
10  tal  alle  sine  guter  gelegen  in  dem  dorf  und  bann  zu  Rudolfsbrunn  mit  allen 
bcsitzungen,  rechten  und  zugehorungen  umb  Lxxxv  marck.  Und  ist  der  ge- 
nant brief  ouch  versiglet  mit  sinem  sigil.  — 1288  — 

Eintrag  des  15.  Jh.  in  Gn.  B.  fol.  76. 

Bischof  Peter  bestimmt,  dass  die  Bürger  von  Dclsbcrg 
15  derselben  Freiheit  gemessen  sollen,  qua  gaudent  concives  nostri  in  civitate 
Basiliensi  residentes.  Basel  1289  Januar  6. 

Abschrift  des  18.  Jh.  in  WCD.  fol.  95  nach  einer  Copie  von  1733  (C). 

Trouillat  2,  463  rfjb.l  nach  einer  Abschrift  des  17.  Jh.  im  bischöflich 

baselischen  Archiv.  — Auszug  bei  Ochs  1,  44S  nach  C.  — S IV.  1830, 
20  S55  ’i'SE 

«4«.  Die  Verwandten  des  Gerung  zum  Roten  Hause  geloben, 
das  Kloster  St.  Clara  im  Besitze  der  ihm  von  jenem  geschenkten 
Güter  nicht  zu  stören.  — 1289  Januar  S. 

Original  Ct.  «*  43  (A).  — * CI.  J.  pag.  33  t. 

25  Eingehängtes  Sieget  des  erapriesterlichen  Officiats  (tf  ipt). 

. . ofticialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis.  Anno  domini  Acci.xftx  nono, 
VI.  idus  jan.,  conparcntibus  coram  nobis  in  jure  Wernhero  et  Johanne  filiis 
quondam  llcinrici  dicti  Rotten,  item  Wernhero  et  Johanne  dictis  Krieger  ct 
Agnetc  dicta*)  zem  Agsteine  confcssi  sunt  ct  professi  se  nullum  jus  habere 
30  in  bonis  et  rebus  inmobilibus  tarn  in  Villa  ct  banno  Bamnach  quam  in  aliis 
quibuscunque  civitatibus  scu  villis  ac  locis  ct  bannis  sitis  tarn  in  villanis 
prediis  quam  rusticis,  que  Gerungus  dictus  de  domo  Rubea  civis  Basilicnsis 
ipsorumb)  consanguincus  dedit  ct  contulit  monasterio  ordinis  sancte  Cläre 
in  minori  Basilca,  Constantiensis  dyocesis,  sicut  in  instrumentis  super  hoc 
35  confectis  plenius  continetur,  obligantcs  se  per  tidem  in  manus  nostras  cor- 
poraliter  prestitam,  quod  nee  ante  mortem  dicti  Gerungi  ncc  post  predicto 
monasterio  seu  . . abbatisse  aut  sororibus  ejusdem  monastcrii  super  predictis 
bonis  aliquam  actionem  movebunt  aut  carum  successoribus  nec  aliquo  modo 

648.  a)  dicte  in  A.  b)  ipsurunt  übtrgtsckriebtn  von  gleicher  Hand  in  A. 
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per  sc  vel  per  alios  inquietabunt  eas  in  bonis  supradictis  dircctc  vel  indirecte, 
rcnunciantes  in  hiis  scriptis  nomine  ipsorum  et  successorum  suorum  omni  juri 
canonico  et  civili,  consuetudinis  seu  statuti  civitatis,  municipii  aut  loci  cujus- 
cunque,  bencficio  restitutionis  in  integrum,  omnibus  aliis  exceptionibus  vel 
juribus,  que  possent  obici  aut  opponi  contra  hoc  instrumentum  vel  factum  5 
et  specialiter  juri  dicenti  generalem  renunciationem  non  valere.  Que  omnia 
et  singula  supradicta  promiserunt  et  se  obligaverunt  servaturos,  ut  diximus, 
fide  prestita  corporali.  Testes  autem  predicti  negocii  propter  hoc  vocati 
sunt  specialiter,  vidclicct  frater  Hartungus  et  frater  Heinricus  dictus  de 
Eptingin  ordinis  fratrum  Minorum,  frater  Heinricus  et  frater  Gerhardus  con-  10 
versi  predicti  monasterii,  Johannes  maritus  prescripte  Agnetis  et  Ellina 
relicta  Snorlin.  Ego  etiam  Heinricus  notarius  predicte  curie  archidiaconi 
Basilicnsis  hoc  instrumentum  propria  manu  scripsi,  sanc  ut  predictis  fides 
plena  adhibeatur,  et  ad  rci  geste  memoriam  presens  instrumentum  sigillo 
suprascripte  curie  fecimus  conmuniri.  Actum  anno  et  die  supradictis.  15 

<>47.  Ritter  Walther  von  Ranis  lein  verkauft  dem  Kloster  Jllols- 
heim  Güter  daselbst  und  verpfändet  ihm  für  Beibringung  der  Ein- 
willigung seiner  Ehefrau  Güter  in  Gunde/dingeu. 

Basel  128g  Januar  23. 

Original  im  HA.  Kalmar,  Lutzei  tf  21  (A).  211 

Das  teingehängte')  Sieget  fehlt. 

. . officialis  curie  Basilicnsis.  Anno  domini  MCCl.xÄx  nono,  dominica  ante 
conversionem  Pauli,  dominus  Waltherus  de  Ramstein  miles  in  presentia 
nostra  constitutus  presente  etiam  religiosa  domina  . . abbatissa  monasterii 
de  Blazhein  ordinis  Cistertiensis  confessus  fuit  extra  figuram  judicii  voluntarie  35 
et  spontc,  quod  curiam  sitam  in  Blazhein  dictam  quondam  bonc  memorie 
domini  Steinlini  nunc  pertinentem  jure  proprietatis  ad  legittimam  conjugem 
suam  scilicet  dicti  domini  Waltheri  cum  quatuor  diumalibus  vinearum  vul- 
gariter  dictis  manewerch  et  cum  uno  agro  sito  in  clivo  penes  curiam,  in 
quo  quandoque  fuerant  vinee,  se  vendidissc  predicte  abbatisse  et  vendidit  30 
coram  nobis  dicte  dominc  abbatisse  ementi  nomine  suo  et  monasterii  sui 
predicti  de  Blazhein  pro  precio  decem  et  septem  marcarum  argenti,  et  pre- 
dicta  domina  abbatissa  recognovit,  ut  premissum  est,  se  emisse.  Promisit 
etiam  predictus  miles  coram  nobis,  quod  procurabit  prcdicta  bona  vendita 
per  . . uxorem  suam  legittimam  predictam  resignarc  in  manus  dicte  abba-  35 
tisse,  et  quod  venditionem  prenotatam  conjunx  sua  legittima  ratam  habebit 
et  confirmabit  debito  modo  et  per  cautioncs  ita,  quod  in  posterum  per 
heredes  ipsius  conjugis  predicta  venditio  nequeat  retractari.  Et  ut  magis  sit 
cautum  predicte  abbatisse  et  monasterio  super  evictione  possessionum  pre- 
dictarum,  sepedictus  miles  possessiones  suas  sitas  in  Gvndoltingen  jure  pro-  40 
prictatis  ad  ipsum,  ut  asscruit,  pertinentes  et  valentes  in  redditibus  annuatim 
sex  vierdcncellas  spclte  et  quatuor  avene,  quas  possessiones  venditas  Nicolao 
dicto  zem  Blumen  civi  Basilicnsi  et  . . matri  suc  pro  quindeeim  marcis,  ut 
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asseruit,  dictus  railes  sub  convcntione,  quod  usque  ad  feriam  quintam  ante 
purificationem  anni  presentis  posset  reeraere,  recognovit  dictus  miles  se 
reemissc  cum  parte  pccunie  prcnotate,  sub  hac  condicione  transtulit  in  abba- 
tissam,  quod  ad  ipsam  et  monasterium  pro  predicto  precio  titulo  emptionis 
5 dicte  possessiones  pertinercnt,  si  usque  ad  proximum  festum  pasche  non 
procuraret  dictus  miles  cum  effectu,  quod  conjunx  sua  ratam  haberet,  sicut 
jus  exigeret,  ipsam  vendicionem,  et  quod  extunc,  si  non  esset  adimplcta 
condicio,  possent  abbatissa  et  conventus  nomine  monasterii  intrare  posses- 
siones suas  predictas*)  de  Gvndoltingen  et  pcrcipere  redditus  earundem  de 
10  voluntate  ipsius  militis  ita,  quod  nullam  debet  habere  contradictionem,  et 
quod  ipsam  debet  facere  gaudere  libera,  vacua  et  pacifica  possessione. 
Preterea  dcdit  dictus  miles  potestatcm  . . abbatisse  et  conventui  prcdictis 
de  Blazhein  intrare  possessioncm  curic  de  Blazhein  et  prcdiorum  supra 
spccificatorum  et  recognovit  se  prccium  predictum  recepisse  et  se  et  liercdcs 
1&  suos  obligavit  ad  evictionem  tarn  super  contractu  curic  de  Blazhein  quam 
super  contractu  possessionum  de  Gvndoltingen,  renuncians  omni  exceptioni, 
per  quam  prcdicta  possent  irritari  et  modo  quolibet  revocari.  In  testimonium 
premissorum  presentem  literam  sigillo  curic  Basiliensis  fecimus  consignari. 
Act  et  dat.  Basilee,  anno  et  die  predictis. 

20  m.  Das  Kloster  Klingenthal  giebt  dem  Rat  von  Klein-Basel 
ein  Haus  auf  der  Rheinbrüche  in  Tausch  gegen  Zinse  von  der  Schot 
unter  Versalz  des  Hauses.  — 1289  Februar  2. 

Original  Kt.  if  iji  (A).  — Abschrift  in  Kt.  A.  fot.  J2  (II). 

Arnold  j<Sj  nach  A. 

25  Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  Dis  ist  von  den  husirin 

an  der  brugge. 

An  einer  Schnur  hängt  das  Sieget  von  K/ein-ßasct  (>f  r.ft). 

Wir  der  schultheisc  im  der  rat  von  der  minren  Basel  tun  kunt  allen 
den,  die  disen  brief  sehent  oder  horent  lesen,  daz  wir  mit  gemeinem  rate 
80  unsir  stete  über  ein  sin  körnen  umbe  ein  wehsei  mit  den  vrowen  von  Klingen- 
tal umbe  daz  hus,  daz  uf  der  Rinbrugge  stat,  de  hant  uns  die  vrowen  von 
Klingental  geben  mit  allem  dem  rehte,  als  si  cz  hatten,  uh  geben  wir  in 
an  allen  schaden  ellu  jar  im  lb.  uh  11  sol.  pfenning  geltez  uf  den  schalen 
vor  dem  Witen  kelre.  Uh  die  selben  schalen  hant  die  burger  wir  uh  der 
85  rat  wider  enpfangen  ze  rehtem  erbe  umbe  1111  lb.  uh  II  sol.  Uh  were,  de 
den  vrowen  an  den  schalen  abe  gienge,  so  sezzen  wir  in  ze  ursazze  daz 
selbe  hus  uf  der  Rinbrugge,  de  si  irs  zinscz  da  uf  warten  uh  uf  uns  alle  die 
wile,  unz  daz  wir  den  vrowen  ein  eigen  köfen,  daz  in  wol  gevallct  uh  de 
als  gut  ist,  da  uf  si  gewis  sint  irs  zinsez  an  allen  schaden.  Uh  den  selben 
40  zins  sun  wir  in  geben  der  rat  uh  die  burger  zwein  ziten  in  dem  jare,  halben 

047.  a)  suas  predictas  attf  Rasur  im  A. 

Urkundcabuch  der  Stadt  Baiel,  II,  4'i 
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ze  wienaht  un  den  ander  halben  ze  sunegiht.  Uft  da  diz  beschah,  da  waz 
her  Kvnrat  Fleisch  der  dez  jares  schulthcise  waz,  her  Kvnrat  Geisriebe,  her 
VVernher  der  voget  von  Branbach,  her  Peter  Scnftelin,  Heinrich  sant  Albans 
meiger  uft  der  Bvrrer,  Dietrich  der  Teche,  Heinrich  von  Wintersingen, 
Johans  Lessir,  Wemher  der  brotbeche,  Niclaus  von  Wilon,  Wernher  Winkeier,  5 
Heinrich  der  sporcr  un  der  von  Nvgerol,  un  diz  ist  gezüg  un  were  ieraer  me 
dirre  rat  als  hie  gcschribcn  ist  uft  alle  die  iemer  me  rat  nah  uns  werdent 
Uft  daz  diz  war  un  stete  ist,  so  henken  wir  der  vor  genante  schultheise  un 
der  rat  unsir  stete  gemein  ingesigcl  an  disen  brief.  Dirre  brief  wart  gegeben 
ze  der  liehtmez,  do  von  gotez  gebürte  waren  zwolfhundert  jar  uft  ahzig  jar  10 
uft  ix  jar. 

(141).  Johann  He/b/ing , Heinrich  Licsbcrg  vnd  Konrad  der 
Helmer  leihen  dem  Rudolf  von  Mülhausen  Hofstätten  zu  Erbrecht. 

— nSg  Februar  12. 

Original  Kt.  >f  t }2  (A).  15 

Eingehängtes  Siegel  der  Bürger  ( «* 1 4°)- 

Nos  Petrus  Scalarius  milcs  magister  civium  ac  consules  ßasilienses 
notum  facimus  omnibus  presentem  literam  inspecturis,  quod  concives  nostri 
Johannes  dictus  Ilelblinc  nomine  Gute  matris  suc  arcam  suam  sitam  in  vico 
Institoruni  contiguam  domui  jacobi  dicti  zem  Swcrte  pro  annuo  censu  vide-  20 
licet  duabus  libris  et  octo  solidis  denariorum  ßasiliensium  et  dimidia  libra 
piperis  nomine  revisorii  ad  resignacionem  et  pcticionem  Vlrici  dicti  Gürccller 
pro  censu  antedicto  conccsserunt  Kvdolfo  dicto  de  Mulnhusen  sub  jure 
hereditario  perpetuo  possidendam  hac  adjecta  condicione,  quod  pro  censu 
honorario,  qui  vulgo  erschaz  dicitur,  tantum  viginti  quatuor  solidi  dari  25 
debent.  Seiendem  eciam,  quod  Hcinricus  dictus  Liesperg  medietatem  aree 
site  rctro  domimi  dicte  zer  Blatten  et  quartam  partem  ejusdem  arcc  nomine 
tilic  suc  Kllinc,  Chvnradus  eciam  dictus  der  Helmer  quartam  partem  ejusdem 
aree  sibi  ccdentem  ad  resignacionem  et  peticionem  Vlrici  dicti  Gürccller 
antedicti  Kvdolfo  dicto  de  Mulnhusen  prelibato  pro  annuo  censu  videlicet  30 
octo  solidis  denariorum  Basiliensium  et  quatuor  circulis  nomine  revisorii 
concesscrunt  annis  singulis  persolvendis  sub  jure  hereditario  perpetuo  possi- 
dendam. In  testimonium  premissorum  rogatu  parcitim  predictarum  sigillum 
nostrum  duximus  presentibus  appendendum.  Testes  de  consulibus:  dominus 
Burchlardus!  Vicedominus,  dominus  Güntherus  Marsealdi  et  dominus  Nico-  35 
laus  senior  de  Thitenzhein  milites,  Chvnradus  Ludewici,  Hugo  de  Sole, 
Chvno  ad  Rubeam  turrim  et  alii  quamplures  fide  digni.  Dat.  anno  domini 
iCtccLxSxvnn,  sabbato  proximo  ante  Valentini. 

Iw«.  Der  Predig  erprovincia!  giebt  den  Priorcn  von  Basel. 
Konstanz.  /Strich,  Rotweif,  Kolrnar,  sowie  den  Vikaren  der  Brüder  <o 
von  S/rassbttrg  in  Sehlettstadt  und  Hagenau  Verhaltung  smass regeln. 
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bezüglich  der  zuchtlosen  Brüder  von  Zofingen  und  Bern,  welche  sich 
ohne  hinreichenden  Grund  in  ihren  Sprengeln  herumtreiben. 

Freiburg  i B.  [1289]  Februar  — 
Finke  127  nt  107  nach  einer  gleichseitigen  Abschrift. 


5 651.  Bischof  Johann  von  Ifthauen  verhasst  den  Besuchern  des 

von  ihm  geweihten  Altar s in  der  St.  Peterskirche  Ablass. 

— 12S9  Mars  8. 

Original  Pt.  tf 72  (A). 

Eingehängtes  Siegel:  . S . FRIS  . IOHIS  . . I . GRA  . LKTTOVIKN  . EH. 


10  * Bonitate  divina  frater  Johannes  I.ethoiiicnsis  episcopits  ordinis  fratrum 

domus  Thcntonicc  Christi  (idelibus  universis  presentes  litcras  visuris  seu 
audituris  salutem  in  domino  salutarem.  Cum  nos  ex  licencia  reverendi 
domini  I’ctri  cpiscopi  ßasilicnsis  altarc  in  inonasterio  sancti  Petri  ejusdem 
civitatis  in  honorc  gloriose  virginis  Marie,  sancti  Mathie  apostoli,  sancti 
15  Martyni  episcopi  et  bcati  I. codcgar ii  martyris  propriis  manibus  Spiritus  sancti 
gratia  nobis  cooperante  consccravcrimus,  11t  lidelis  populus  ibidem  gratiam 
nostram  querens  gratiam  domini  consequatur,  Omnibus  corde  contritis  et 
ore  confessis,  qui  cundem  locuni  in  diebus  patronorum  prcscriptorum  et  in 
die  dcdicacionis  causa  dcvocionis  frequentaverint,  auctoritate  omnipotentis 
20  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  ejus  meritis  confisi  XI.*  dies 
criminalium  et  centum  venialium  de  injunctis  sibi  penitentiis,  dummodo  Con- 
sensus dyocesani  affuerit  et  voluntas,  in  nomine  domini  miscricorditcr  rela- 
xamus,  dcdicacioncm  vero  altaris  prenotati  in  dominicam  letarc  singulis  annis 
transponimus  condigna  sollempnitate  celcbrandam,  indulgenciam  prcscriptam 
25  per  octavas  eorundem  patronorum  et  dcdicacionis,  si  dyocesano  placucrit, 
volentes  duraturam.  Dat  et  actum  anno  domini  MCCI.XXXIÄ,  vitl.  ydus 
marcii.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  nostrum  presentibus  cst  appensum. 


652.  Ritter  Konrad  Schaler  schenkt  dem  Kloster  St.  Clara 
eine  Wiese  bei  Kaisersberg.  Base!  1289  März  26. 

3U  Originale  CI.  tf  76“  (A)  und  «*yd4  (Al).  — * Ct.  J.  pag.  191  und  760. 

Die  beiden  Ausfertigungen  rühren  von  verschiedenen  Schreibern  her. 
An  A an  Pergantcutstreifen  hängendes,  an  A‘  eingehängtes  Sieget 
des  Konrad  Schaler  (tf  161). 

Universis,  ad  quos  presentes  pervenerint,  Conradus  miles  lilius  Ot[tonis| 

35  militis  bonc  mcmoric  dicti  Scaler  salutem  cum  noticia  subscriptorum.  Cum  ex 
officio  karitatis*)  primo  loco  illis  tencamur  obnoxii,  a quibus  nos  bcneticium 
rccognoscimus  rccepisse,1’)  ac  donatariusc)  donatori  sit  naturalitcr  ad  antidora 
obligatus,  ego  Conradus  miles  predictus  recognoscens  sororem  mcam  . . ab  . . 
abbatissa  ct  convcntu  monasterii  sororum  ordinis  sancte  Cläre  in  minori 

40  852.  a)  carilatis  w A1.  b)  a quibus  heneficiunt  nos  cugnoscimus  rccepisse  in  . c)  dona- 
torius  in  Al. 
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Basilea  Constanciensis  diocesis  ad  ipsarum  consorcium  et  conventum  libe- 
raliter  et  gratuito  receptam,'1)  cidem  monasterio  pratum  nicum  situm  inter 
villam  Keiscrsperch*)  et  monasterium  Alespach  ordinis  sancte  Cläre  ad  me 
pleno  jure  spectans1)  nomine  clcmosinc  et  pro  salutc  mca  ac  parentum 
meorum  contuli  et  donavi  et  presentibus  confero  et  do  concedcns  auctori-  5 
tatem  procuratori  supradicti  monasterii  sancte  Cläre  minoris  Basilee,  quod 
possessionem  predicti  prati  possit  intrarc  ejusdem  monasterii  nomine  corpo- 
ralem.  Sane,  ut  predicta  donatio  majorem  consequatur  efiectum,  de  evictionc 
ejusdem  prati  specialitcr  me  et  meos  heredes  obligo  per  presentes.  Act«) 
Basilee,  vn.  kal.  aprilis,  anno  domini  mivi.xxx  nono.  10 

«.»:}.  Ritter  Rudolf  von  ßörseh  verkauft  dem  Kloster  Klingen- 
thal  Reben.  _ 1289  April  j. 

Original  Kl.  >e  ijj  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  Rudolf  von  Bersch  (/C  169). 

Ich  Rvdolf  von  Berse  ein  ritter  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  15 
ane  sehent  oder  liörcnt  lesen,  daz  ich  han  gegeben  ze  köfende  den  frowen 
von  Klingcndal  für  lidic  eigen  sehs  schazc  reben  arae  Slitewegc  an  zwein 
steten  un  han  in  gegeben  ze  bürgen  hären  Cvrat  den  Scliedelcr  un  Kber- 
harten  von  Tesscnhcin  für  minu  kint  Walthern  uft“)  Heinrichen  un  Rvdolfenb) 
also,  swene  si  vogetber  werden,  das  och  si  das  vorgenante  gut  ufgeben  20 
lideclich  uft  lerec)  also  ich  getan  han  den  vorgenanten  frowen  von  Klingen- 
dal.  Diz  sint J)  geziigc  her  Heinrich  der  Schedelcr,  her  Cvrat  sin  brüder, 
Billunc,  Bertolt  Gesscler,  Berzhin  hem  Billunges  sun,  Berzhin  Kvnic  undc 
andre  gnüge  ersamer  lute.  Und  daz  dis  ivar  si  un  stete  belibe.  so  han  ich 
der  vorgenante  Rvdolf  von  Berse  disen  brief  besigelt  mit  minem  ingcsigele.  25 
Dis  geschach,  do  von  gottes  gebürte  waren  zwelf  hundert  uft  nünu“)  un 
achzic  jar,  an  dem  cistage  nach  dem  balmctage. 

t»*H.  Das  Kloster  Gnadenthal  wird  dem  Orden  St.  Clara  ein- 
verleibt. — 1289  April  17. 

Abschrift  Wurstisens  in  M CD.  fot.  77*  (B).  HO 

Trouitlat  2,  465  «*  ;öj  nach  B. 

(555.  Bischof  Peter  thut  kund,  dass  die  Schwestern  des  Klosters 
Gnadenthal  die  Regel  von  St.  Clara  angenommen  haben. 

— 1289  April  17. 

Abschrift  Wurstisens  in  WCD.  fot.  37“  (B).  35 

Trouitlat  2,  466  tf  j66  nach  B.  Hier  ist  su  lesen  4 v.  u. . vcnerabili 

patre  domino  Mathco. 

<15-.  d)  reccpisse  in  .V.  e>  Ketsersherc  in  Al,  f)  spectantem  in  A*.  g)  actum  in  A%. 

053.  a)  un  auf  Rasur  in  A.  b)  Rvdulfen  auf  Rasur  in  A.  c)  lc  auf  Rasur  in  ,t. 

d)  t auf  Rasur  in  A.  e)  ünu  auf  Rasur  in  A.  40 
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656t  Türing  us  Marschalcus  de  Basilea,  Ileinricus  factor  curruum  civis 
Basilicnsis  Zeugen  in  der  Urkunde  des  Grafen  Hermann  von  Homberg. 

Basel  1289  April  19. 

Abschrift  Wurstisens  in  WCD.  fol.  68  (Bj. 
ft  Herrgott  2,  54t  tf  6 $4.  — Boos  124  tf  170,  beide  nach  dem  Original 

im  StA.  Aarau.  — Trouillat  2,  467  tf  367  nach  B.  — * Georgisch  2, 

10 j «*  IQ.  — * Rochhols  48  tf  80. 

657.  Das  Kloster  Olsberg  leiht  dem  Magister  Burchard. 
Schulherrn  in  Lantenbach , zwei  Teile  eines  Hauses  und  die  Hälfte 
10  einer  Hofstatt  in  Basel  zu  Erbrecht.  Basel  1289  April  20. 

Original  im  StA.  Aarau,  Olsberg  tf  154  (A). 

Pas  Siegel  hängt  an  einem  Pergamentstreif en : . . . ABBATISSE  . 

DF.  . ORTO  . DE  . . 

Universis  presentem  littcram  inspecturis  . . abbatissa  totusque  . . con- 
13  ventus  sanctimonialium  monasterii  de  Olsperc  noticiam  rei  geste.  Noverint 
universi,  quod  constitutus  coram  nobis  Henricus  de  I.icspcrc  camifex  civis 
Basiliensis  medietatem  aree  et  duas  partes  domus  dicte  zer  Blatcn  site  in 
civitate  Basilicnsi  infra  macellos  superiorcs  ad  nos  ex  donatione  rclicte  quon- 
dam  de  Müspach  pertinentes,  quas  a nobis  in  enphiteosim  perpetuam  seu 
20  sub  jure  hereditario  pro  annuo  censu  videlicet  viginti  sex  solidorum  et  uno 
solido  pro  revisorio,  quod  vulgo  dicitur  wisunge,  singulis  annis  persolvendis 
hactcnus  habuit  ac  possedit,  accedentc  conscnsu  filiarum  suarum,  scilicet 
Adelhedis,  Mechtildis,  Grcde  et  Agnesc,  in  manus  nostras  libere  resignavit 
supplicans  cum  predictis  filiabus  suis  partes  antedicte  domus  cum  incdictatc 
25  aree  concedi  sub  prefato  jure  (ilio  suo  magistro  Burchardo  clerico  rectori 
scolarum  in  I.utcnbaco,  maximc  cum  idem  magister  emerit  a predicto 
Henrico  patre  suo  unam  supradictarum  partium  pro  tredecim  libris  usualis 
monete  Basiliensis,  quas  confessus  fuit  et  in  presentibus  confitetur  se  rcce- 
pisse  et  in  usus  proprios  convertisse,  jus  vero  relique  partis  sibi  donavit, 
30  ut  ccnsum  prefatum  nobis  in  tempus  posterum  expediret.  Et  ut  predicta 
venditio  et  donatio  robur  obtinerct  firmitatis,  transtulit  in  ipsum  magistrum 
omne  jus,  proprietatem  et  dominium,  que  sibi  in  partibus  prefate  domus  et 
in  medietatc  dicte  aree  conpetebant,  renuntiando  cum  prelibatis  filiabus  suis 
omni  actioni,  defensioni,  exccptioni  doli  mali  omnibusque  juris  auxiliis, 
36  quibus  juvari  posset  vel  venire  contra  dictam  venditionem  et  donationem 
in  posterum  vel  ad  presens,  hac  adjecta  conditione,  quod  prenominatus 
magister  partem  emptam  alienare  potest  a scpedicto  patre  suo  et  liliabus 
suis  antedictis,  quando  sibi  videtur  expedire,  reliquam  vero  partem  alienare 
non  debet  nisi  cum  consensu  fuerit  prenorainatorum.  Undc  nos  exaudientes 
10  preces  predicti  Henrici  et  suarum  filiarum  scpedictarum  partes  predicte 
domus  cum  medietatc  aree  concessimus  et  in  presentibus  concedimus  sepc- 
dicto  magistro  Burchardo  jure  enphitheothico  seu  hereditario  perpetuo  possi- 
dendas.  Sciendum  est  insuper,  quod  manu  mutata  tantum  debet  nobis  dari 
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de  honorario,  quod  vulgo  dicitur  erzhaz,  quantum  est  de  ccnsu  prenominato. 
Dat.  et  actum  Basilee,  anno  domini  mcvi.xxx  nono,  feria  quarta  post  domini- 
cam  qua  cantatur  quasimodogeniti,  presentibus  magistro  Johanne  de  Fri- 
burgo  canonico  Lutenbaccnsi,  Johanne  de  Wlfswilre  carnifice,  fratre  Vlrico 
converso  nostro  et  aliis  pluribus  lidc  dignis.  In  cujus  facti  memoriam  ad  5 
preces  supradictorum  scilicet  Henrici  et  (iliaruni  suaruni  sigillum  nostrum 
presentibus  est  appensum. 

(wS.  Bischof  Pclcr  bestätigt  die  Gesellschaft , guten  Gewohn- 
heiten und  Statuten  der  Hausgenossen.  — 1289  April  21. 

Übersetsung  aus  dem  Anfang  des  16.  Jh.  in  ChA.  IC.  fot.  jgo  (B).  10 

Vischer-Merian  6y  if  t nach  B.  — * (iengter  r,  ijp  tf  18. 

Wir  Petrus  von  gottes  gnaden  bischoff  ze  Basel  tund  kunt  menglichem, 
das  wir  uss  bewilligung  und  ratt  unser  mitbruder  herm  Lutolden  von  Rottelen 
tumprobsts,  Conraden  dechans  und  des  capitcls  unser  kilchen  ze  Basel,  der- 
selben unser  kilchen  lechenmanncn  und  der  retten  und  bürgern  ze  Basel,  15 
ouch  unser  burgem  der  wechsslern  ze  Basel,  die  zu  tusch  hussgenossen  ge- 
nempt  werden,  von  der  bitt  wegen  wir  geneigt,  denselben  wechsslern  er- 
nuwem  und  bestettigen  ir  geselschafft,  gutt  gewonheiten  oder  Statuten,  nach- 
dem und  die  bisshar  körnen  sint,  als  hernach  vermerckt  wirt:  dess  ersten  die 
wcchssler,  die  da  sollent  haben  gerechtikeit  ze  wcchsslen,  sint  schuldig  ze  20 
wechsslen  und  wag  und  gewicht  der  wagen  ze  haben,  sust  soll  keyn  anderer 
wechsscl  triben  noch  wag  und  gewicht  haben  inn  der  statt  Basel,  dann  alleyn 
goldschmid,  welichcn  solichs  ze  tundc  und  zu  ir  kunst  ze  haben  gezympt  biss 
zu  vier  marck  und  nit  witter.  Wclichcr  aber  dawider  tette  und  wechssel  tribc, 
und  wer  sich  dess  gewichts  underzuge,  der  verbessert  dru  pfund,  den  halben  25 
teil  uns  und  den  andern  halben  teil  dem  der  in  des  beclagte,  und  über  solich 
uberfarung  mag  der  muntzmeistcr  und  ein  yeglicher  wechssler  clagcn,  doch  mag 
ein  yeglicher  wol  im  selbs  bestellen  zu  kouffmanschatz  pfenning  die  an  andere 
end  zu  schicken.  Und  soll  keyn  anderer  zu  dem  genanten  wcchsselrecht  ge- 
lassen werden,  dann  der  genanten  wechssler  eliche  sün,  und  derselben  yeglicher  30 
ist  schuldig  inn  unserm  nammen  und  so  er  das  wechsselrecht  annympt  zu 
bezalen  der  wechssler  geselschafft  zwo  marck  und  dem  muntzmeistcr  ein 
quadranten,  das  da  ist  der  vierdc  teil  einer  marck  Silbers,  und  dasselb  sollent 
sy  bekeren  inn  gewyss  zinss  zu  irem  banck  oder  ander  ir  nottdurfft.  Doch 
ist  ze  wissen,  das  ein  yeder  bischoff  ze  Basel  zu  ziten  wirt  erkant  die  ge-  35 
rechtikeit  ze  haben,  zu  welicher  zitt  er  zu  Basel  herr  wirt,  das  er  einen 
ersamen  mann  mag  setzen  inn  einen  wechssel  oder  wechsselbanck,  und  der 
und  sine  eliche  sun,  ouch  die  sun  so  hynnach  geboren  werdent,  habent  als- 
denn  und  inn  kunfftigem  die  gerechtikeit  zu  wechsslen,  und  ein  yeglicher 
anderer  der  diss  gerechtikeit  erlangen  wolt,  dass  soll  beschcchen  mit  bc-  40 
willigung  aller  anderer  wechssler.  Darzu  ist  ze  wissen,  das  keyn  wechssler 
sin  wechsselrecht  ycmand  anderm  mag  geben  oder  verkouffen.  Und  was  von 
silber  zu  handen  der  wechssler  körnen,  das  sollent  sy  inn  keynen  andern 
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weg  dann  in  Basclmuntz  dem  muntzmeister  verkouflcn,  sover  er  das  kouffen 
will,  wo  aber  der  muntzmeister  solichs  nit  kouffen  wolt,  alsdenn  so  mag  er 
einem  yeden  dem  er  wil  on  straff  das  wol  vcrkouffen,  und  ein  yeder  der 
sich  vermesse  solich  Silber  wider  die  obgcschriben  meynung  zu  verkouflcn, 
5 der  verbessert  dem  genanten  muntzmeister  an  unser  statt  dru  pfund  als  offt 
er  das  tette.  Es  ist  ouch  beredt,  das  die  genanten  wechsslere,  ouch  ander 
burger,  rittcr  und  priestere  on  einichcn  schaden  silbcr  kouffen  mögen  zu 
disen  nachgeschribnen  stucken,  mit  nammen  umb  kouff  der  eigenthum,  umb 
zerung  der  walfarten  zu  den  heiligen  und  umb  löblich  1er  der  schulen,  ouch 
10  umb  pferd  und  harnest  on  geverd  und  arglist  Mer  so  sollent  ouch  die 
bürgere  und  die  frombde  harkomend  ir  Silber,  das  sy  verkouflcn  wellent,  inn 
die  muntz  oder  den  wechsslem  verkouflcn.  Aber  ein  yeder,  der  wider  das 
utzit  furnem,  derselb  wurde  schuldig  von  der  marck  vier  pfenning  derselben 
muntz;  wo  aber  derselb,  der  die  vier  pfenning  abtruge,  also  das  er  die  selben 
15  vier  pfenning  zu  bezalen  verhynlcssete,  der  wirt  an  unser  statt  verbessern 
dru  pfund  dem  genanten  muntzmeister.  Was  aber  den  wechssler  verkoufft 
wirt,  davon  sollent  sy  zu  bezalen  nutzit  schuldig  sin.  Mer  soll  dheyn  burger 
oder  frombd  harkomender  keyn  Silber,  das  er  hie  koufft  hatt,  von  unser  statt 
furen,  er  verheisse  dann  dem  genanten  muntzmeister,  das  er  dasselb  silbcr 
20  zu  keyner  falschen  muntz  geben  welle.  Wer  aber  das  der  genant  muntz- 
meister von  dem  das  ervorderte,  und  der  genant  burger  oder  frombd  har- 
komender im  das  verseite,  und  er  dasselb  silber  von  unser  statt  hinweg 
trüge  oder  furte,  alsdenn  soll  der  genant  muntzmeister  ob  er  mag  inn  unserm 
nammen  das  vorbestympt  silber,  alsbald  der  hyntragendc  kerne  für  die  thor 
25  der  genanten  statt,  zu  furkomen  solich  falsch  muntz  abnemmen  und  von 
rechts  wegen  im  sclbs  das  behalten,  umb  das,  das  solich  falscheit  gehyndert 
werd.  Mer  soll  dheyner  keyn  silbcr  insetzen  oder  im  für  beweren  dann  der 
muntzmeister,  die  wechsslere  und  die  goldschmyd  zu  irem  hantwerck;  w'elicher 
aber  das  ubertrette,  der  wurde  verbessern  unserm  muntzmeister  an  unser 
30  statt  dru  pfund  pfenning.  Der  muntzmeister  hat  ouch  die  gercchtikeit,  das 
er  alle  vierzechcn  tag  mag  die  wechsslere  für  sich  beruffen  so  dick  im  das 
zu  nottdurfft  der  muntz  gefallen  wirt,  und  welichcr  zu  erschinen  verachtete, 
der  wurde  verbessern  dem  muntzmeister  inn  unserm  nammen  einen  Schilling, 
und  soll  uff  denselben  tag  by  im  ze  ymbiss  essen;  wo  aber  er  zum  dritten 
35  malen  berufft  zu  erschynen  ubersesse,  alsdenn  soll  er  verbessern  dem  ge- 
nanten muntzmeister  inn  unserm  nammen  dru  pfundt.  Mer  so  hatt  der  wcchssel 
oder  wechsselbanck  von  altem  har  die  gerechtikeit,  das  an  der  genanten 
Wechsler  bänck  oder  under  irem  dach  menglich  frid  haben  soll,  was  ver- 
schuldigung  joch  einer  begangen  hette,  und  soll  ouch  daselbs  nycmand  für 
40  recht  geladen  werden.  Welicher  aber  wider  dise  fryheit  ze  tunde  sich  ver- 
messe, derselb  wurde  verbessern  dem  vorgenanten  muntzmeister  an  unser 
statt  dru  pfund  und  eynem  yeden  wechssler  drissig  Schilling,  und  mag  ein 
yeder  wechssler  darüber  sin  clag  thun.  Es  ist  ouch  ze  wissen,  das  die 
wechssler  die  den  wcchssel  tribent,  so  offt  ein  nuwe  muntz  uffstat,  alsdenn 
45  so  sollent  sy  verheissen  dem  muntzmeister  an  unser  statt  by  iren  truwen, 
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das  sy  wellent  zerschnyden  und  zerbrechen  alle  die  pfenning,  die  inn  ir  hend 
koment,  die  sy  argwenig  erkcnnent,  und  welcher  das  zc  gestatten  nit  achtete, 
derselb  sol  verbessern  dem  muntzmeister  an  unser  statt  dru  pfund  pfenning, 
so  offt  und  dick  er  das  verbreche.  Witter  ist  ze  wissen,  das  ein  yeder,  der 
mit  siner  husfrowen  und  gesynd  von  hynnen  zuge  und  von  hynnen  ein  jar  5 
lang  abwesig  were,  demselben  soll  nutzit  des  so  sy  uberkoment,  der  er  teil- 
hafftig  were,  mitgeteilt  werden.  Zu  welichcr  zit  aber  sich  begebe,  das  er 
wider  har  zuge,  alsdenn  so  wirt  er  sin  wechselrecht  wie  vor  wider  haben. 
Welicher  aber  keyn  frow  hatt,  demselben  sol  sin  teil  gegeben  werden,  wo 
joch  der  gewesen  were.  Witter  ist  ouch  ze  wissen,  das  alles  das,  so  dem  10 
egenanten  muntzmeister  linder  unserm  namtnen  ze  bessern  erkennt  wirt, 
soll  verstanden  werden  under  den  pfundigen  pfenningen,  die  inn  tutscher 
sprach  pfund  pfenning  genempt  werden.  Diser  obgeschribncr  dingen  ze 
urkund  sint  diss  gegenwurtig  brieff  mit  unserm  und  der  genanten  unsers 
capitels  und  der  retten  ze  Basel  siglen  bevestiget,  und  diser  dingen  sint  da-  15 
mals  gezugen  gewesen  die  herrn  Lutoldt  von  Rottellen  der  thömprobst  und 
herr  Conradt  der  dechan,  herr  Hugo  von  Wessenberg,*)  herr  Dietrich  am 
Ort  der  senger,  herr  Wernher  der  Schaler,  herr  Rudolff  K rafft  und  herr 
Hugo  im  Thurn  thümherrn,  herr  Peter  der  Schaler,  herr  Burckart  der  Vitztum, 
herr  Gündther  Marschalck,  herr  Johanns  Robcr  und  herr  Niclaus  von  Thitten-  20 
heim  der  alt,  rittere,  herr  Conradt  herr  Ludwigs,h)  Hug  zer  Sonnen,  Chün 
zum  Rotten  tum,  Albrecht  von  Wonna,  Wernher  der  Vuhz,  Johanns  zem 
Thorc,  Heinrich  Mertzehan  unnd  Burckart  zem  Rosen,  burger,  und  anderer 
erberer  lütten  gnug.  Diß  gcschach  inn  dem  jare,  da  man  zalt  von  unnsers 
herren  gebürt  tusent  zweyhundert  achtzig  und  nun  jare,  an  dornstag  nach  20 
quasimodo. 

ßöU.  Bürgermeister  und  Rat  versprechen  den  Predigern  in  dem 
neben  ihnen  neu  erbauten  Stadtturme  heia  Fenster  gegen  das  Kloster 
auszubrechen  und  die  Schlüsse/  der  7'urttnoohnung  ihnen  in  Ver- 
wahrung  zu  geben.  — ,2$9  April  28.  ao 

Original  Pr.  «*  toy  (A).  Abschrift  des  14  Jh.  in  Pr.  Ppurk.  1 J (B). 

Auf  der  Rückseite  von  einer  Hand  des  / j.  Jh. : littcra  de  porta  apud 

infirmariam. 

An  einem  Rande  hängt  das  Stadtsiegel  (tf  140). 

Universis  presencium  inspectoribus  seu  auditoribus  . . magister  ac  con-  35 
sules  civitatis  Basilicnsis  noticiam  subscriptorum.  Cum  . . prior  et  fratres 
I’redicatores  *)  apud  nos  in  vico,  qui  vocatur  ze  Cruce,  residentes  propter 
bonum  conmune  nostre  civitatis,  quod  favorabiliter  prosequuntur  ob  amorem, 
quo  nos  conplcctuntur,  nullo  jure,  nulla  actione,  nulla  evictione,  nulla 
coactionc  sed  pure  et  simpliciter  supplicacionum  nostrarum  instancia  ami-  40 

658.  a)  Wissenberg  in  B . b)  Ludwig  in  B. 

656.  a)  Prcdicatores  an/  Rasur  in  A. 
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cabiliter  inclinati  peticionibus  nostris  voluntarie  annuentes  vicum  suum,  qui 
est  inter  raurum  suum  ex  una  et  domum  quondam  Cflnonis  pistoris  ex  parte 
altera  versus  campum,  nobis  pro  transitu  concesserint  permittentes,  quod 
lapides  nove  porte  ibidem  in  ipsorum  fundo  et  muro  figantur  absque  tarnen 
6 captione,  prescripcionc  aut  prcjudicio,  quo  idem  fundus  seu  murus  ipsis 
fratribus  quoquo  modo  posset  auferri  vel  conmunis  appcilari  in  posterum 
vel  ad  presens,  nos  dictorum  fratrum  affectum  dcbite  estimantes,  ne  ingrati 
tanti  beneficii  videamur,  volumus  et  promittimus  tenore  nos  presencium 
obligando,  quod,  si  super  eandem  portam  propugnaculum,  turrim  aut  habita- 
10  culum  quodcunque  edificaverimus,  nulla  fenestra  seu  spectaculum  versus 
sepedictorum  fratrum  aream  dirigatur,  claves  etiam  ad  tale  habitaculum  super 
eandem  portam  positum  iidem  fratres  servabunt  tempore  pacis,  ne  disso- 
lucionum,  levitatum,  clamorum  aut  insultuum  occasione,  qui  ibidem  possent 
fieri,  impediatur  cultus  divinus  apud  eos  suo  tempore  exercendus.  Sed  cum 
15  necessitas  vigilum  aut  custodum  propter  timorem  aliquem  conmunem  requi- 
ritur  civitatis,  easdem  claves  predicti  fratres  libere  nobis  reddent  In  cujus 
rei  testimonium  sigillum  nostre  conmunitatis  duximus  presentibus  appen- 
dendum.  Datum  anno  domini  MCCLXÄXli,  in  die  Vitalis  martiris. 

660.  Ritter  Giint/icr  Mönch  verkauft  dem  Stift  St.  Leonhard 
20  Reben  da  Suis.  Mülhausen  1289  Mai  28. 

Original  Lh.  *73  (A).  — Abschrift  in  Lh.  H.  fol.  14  n*  64  (B).  — 
* Lh.  D.  fol.  193.  — * Lh.  B.  fol.  33. 

Trouiüat  2,  468  * 368  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  S.  468  Z.  21 : conjunx 
legittima;  S.  469  Z.i:  Cvnzini  statt  Cvnersini ; Z.  5:  Leonhardi;  Z.  7 : 
20  Obirnöwek;  Z.  10:  Steineburgitor;  Z.  11 : Jvnkholz;  Z.  12:  Jac.  con- 
canonico  ac;  Z.  28:  Winnenberc;  Z.  29:  rector  puerorum.  — * CM.  2, 
531  )f  II 6i“ 

An  Pergamentstreifen  hangen  zwei  Siegel:  1.  Günther  Mönch  (>f  160). 
2.  f S . VNIVERSITATIS  . DE  . MULNHVSEN. 

30  661.  Ritter  Hermann  Waldner  und  seine  Frau  verkaufen  dem 

Stift  St.  Leonhard  Reben  bei  Sulz.  Basel  1289  Juni  7. 

Original  Lh.  * 71  (A).  — Abschriften  in  Lh.  H.  fol.  12  «*  57  und 
fol.  13  tf  69  (B).  — * Lh.  D.  fol.  193.  — * Lh.  B.  fol.  34  zum  J.  1280. 
Trouillat  2,  470  * 369  nach  B.  Hier  ist  zu  lesen  Z.  i:  Waldner;  Z.  12 : 
85  warangiam;  Z.  15:  quia  statt  quod;  Z.  19:  Wuna.  — * Arnold  39. 
Eingehängtes  Siegel  des  Waldner  stark  beschädigt. 

662.  Das  Stift  St.  Leonhard  leiht  dem  Ritter  Johann  von 
Biedertan  genannt  von  Blauenstein  und  dessen  Gattin  ein  Haus  auf 
Lebenszeit.  — 1289  Juni  18. 

40  Eintrag  von  1290  in  Lh.  A.  fol.  79". 

Urkuadcnbuch  der  Stadt  Datei.  II.  4? 
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Anno  domini  MCCLXXX  nono,  sabbato  ante  festum  beati  Johannis  baptiste, 
coram  . . olüciali  curie  Basiliensis  H[einricus]  prcpositus  et  capitulum  locave- 
runt  Johanni  militi  de  Biedertan  dicto  de  Blawenstein  et  . . uxori  sue  legitime 
Elizabeth  tantum  ad  tempus  vite  sue  pro  annuo  censu  XX  soL  divisim  in 
jejuniis  nil"  temporum  persolvendorum  domum  dictam  Fvchslins  hus  jure  5 
proprio  ad  nos  pertinentem,  et  Hugo  dictus  Brogant  et  Burchardus  dictus 
Bctzhvnt  promiscrunt  per  fidem  satisfacerc  de  censu,  quando  predictus  de 
Biedertan  seu  uxor  sua  neglientes  essent  in  predicto  censu  reddendo.  Item 
est  condictum,  quidquid  ipse  miles  edificaret  in  dicta  domo  de  conscnsu 
et  scitu  dominorum,  de  prcdictis  XX  sol.  deberet  sibi  refundi.  Si  vero  ipse  10 
miles  vel  uxor  sua  aliquas  meliorationes  in  dicta  domo  fecerint  de  suis  rebus, 
ipsis  non  existentibus  libcre  ad  monasterium  sancti  Lconardi  predicti  debent 
reverti  sine  omni  reclamationc,  ncc  hcredcs  eorum  aliquid  habent  repetere 
pro  dictis  mcliorationibus,  etc.  Super  ista  locationc  est  litera  in  custodia 
sigillo  officialis  et  sigillo  ipsius  Jofhannis]  sigillata.*)  15 

663.  Bürgermeister  und  Rat  verkaufen  dem  Johann  Helbling 

ein  Haus.  — 1289  Juni  er. 

Original  Kl.  tf  134  (A).  — Abschrift  in  Kl.  A.  fol.  74  (B). 

Arnold  364  nach  A. 

Eingehängtes  Stadtsiegel  (tf  140).  80 

Wir  Peter  der  Schaler  burgermeister,  der  rat  und  die  Zunftmeister  von 
Basil  tun  kunt  allen  den,  die  disen  brief  sehint  older  hörent  lesin,  de  wir 
reht  und  redelich  verköfet  han  unser  hus,  das  uns  von  cigcnscheft  an  höret, 
das  da  lit  uffen  dem  Birsich,  da  Heinrich  der  höwer  und  Juwan  der  mesger 
inne  sint  und  von  uns  zerbe  hatten,  hern  Johans  Helbling  unserm  burger  25 
umbe  unserre  stette  notürft  umbc  vierer  minre  danne  aheig  phunt  pfenning 
Basiler,  die  gut  undc  gebe  sint,  und  veriehen  ftch  des  an  disen  brieve,  das 
wir  gutes  gar  gewert  sin,  und  binden  öch  uns  und  unser  nalikomcn  dar  zu 
an  disem  brieve,  das  wir  des  vor  genanten  hern  Johanses  Helblings  und  siner 
erben  des  vor  genanten  huscs  reht  wenn  sullin  sin.  Zeinem  urkunde  dis  30 
dinges  so  geben  wir  ime  disen  brief  mit  unserre  stette  ingesigele  besigelt. 

Dis  dinges  sint  gezüge  her  Burchart  der  Vistüm,  her  Günther  der  Marschalch, 
her  Johans  der  Röber  und  her  Niclaus  von  Thitcnshein  der  alte,  rittcre,  her 
Chvnrat  her  I.udewigs,  Hug  zer  Sunnen,  Heinrich  Mertschant,  Johans  Schön- 
kint,  Burchar  zen  Rosen,  Chvn  zem  Roten  turn,  Johans  von  Stetten  und  35 
ander  erber  lütc  genüge.  Dirre  brief  war  gegeben,  do  man  zalte  von  unsers 
herren  gebürte  tuseng  jar  zweshunder  jar  aheig  jar  und  nün  jar,  an  dem 
nehstin  cistage  vor  sant  Johans  mes  ze  süngiht. 

664.  Der  Schultheiss  von  Sursee  genannt  Basler  Zeuge  in  der 

Urkunde  des  Klosters  Einsiedeln  und  des  Stifts  Zofingen.  40 

Sursee  128g  Juni  21. 

Kopp  2/1,  337  Amn.  8.  — * Mohr  /,  Einsiedeln  14  tf  114. 

Ö62.  a)  Der  Satt  von  Super  bis  sigillata  von  anderer  aber  gleichzeitiger  Hand. 


Digitized  by  Google 


371 


666.  Johann  Hurrebolt,  Chorherr  von  Münster  im  Granfeld, 
leiht  dem  Stift  St.  Leonhard  ein  Haus  in  Basel  zu  Erbrecht. 

— 1289  Juni  22. 

Original  Lh.  «*  72  (A).  — * Lh.  D.  fol.  161''.  — * Lh.  B.  fot.  81. 

5 Eingehängtes  Sieget  des  Johann  llurreholt  (tf  156). 

Universis  Christi  fidclibus  presens  scriptum  intuentibus  Johannes  dictus 
Hurribold  canonicus  monasterii*)  Grandis  Vallis  noticiam  subscriptorum. 
Notum  sit  Omnibus,  quos  nosceb)  fuerit  oportunum,  quod  ego  domum  meam 
sitam  inter  Institores  ex  opposito  domus  zem  Hobte  dictam  her  Smelzelis 
10  hus  ad  me  jure  proprietatis  spectantem  concessi  et  presentibus  conccdo 
domino  Johanni  custodi  monasterii  sancti  Leonardi  Basiliensis  ordinis  sancti 
Augustini  nomine  predicti  monasterii  pro  annuo  censu  viginti  solidorum 
monete  usualis  et  dimidio  phertone  piperis  in  jejuniis  quatuor  temporum 
divisim  solvendorum  jure  hercditario  quiete  et  pacificc  in  pcrpctuum  possi- 
15  dendam,  cujus  inquam  domus  jus  hereditariura  per  Belam  dictam  Kosserlin 
ob  rcmedium  animc  sue  in  dictum  monasterium  sancti  Leonardi  est  trans- 
latum.  Preterca  sciendum  est,  quod  in  mutationc  manus  trcs  solidi  denari- 
orum  tantum  mihi  dantur.  In  cujus  facti  mcraoriam  sigillum  meum  presenti- 
bus apposui  in  testimonium  premissorum.  Dat.  anno  domini  fidiLxftx  nono, 
20  in  die  decem  milium  martirum. 

666.  Junta  von  Heimersdorf  schenkt  dem  Kloster  Gnadcnthal 
alle  ihre  Guter  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauchs. 

Basel  1289  Juni  27. 

Original  Gn.  nr  3 (Aj.  — * Gn.  B.  fol.  73". 

25  Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  S.  Jvnta  von  Heimersdorf. 

Eingehängtes  Siegel  des  bischöflichen  Officials  (/C  37). 

. . officialis  curic  Basiliensis.  Anno  domini  ftcCLX$Xl$,  secunda  feria 
post  festum  Johannis  baptistc,  constituta  coram  nobis  Junta  soror  de  Hem- 
merstorf omnia  bona  sua  mobilia  et  inmobilia  dedit  et  assignavit  libere 
30  propter  dcum  sororibus  sanctc  Cläre  in  Gnadcntal  et  ca  omnia  in  manus 
fratris  Hcnrici  conversi  ejusdem  monasterii  recipientis  *)  ca  nomine  earundem 
sororum  rcsignavit,  ita  tarnen,  quod  ipsa  Junta  prcdicta  bona  usque  ad 
mortem  suam  pro  annuo  censu  videlicet  quarta  parte  libre  cere  dcbcat 
possiderc,  post  mortem  vero  suam  tarn  mobilia  quam  inmobilia  ad  dictum 
35  monasterium  revertantur.  Dat.  Basilce  ut  supra. 

667.  Ritter  Johann  von  Iffenthal  verkauft  dem  Kloster  Gnadcn- 
thal Güter  in  Hausgauen  und  Jettingen.  Basel  1289  Juni  28. 

Original  Gn.  tf  4 (A).  — * Gn.  B.  fol.  73  (B). 

An  Pergamentstreifen  hängt  noch  das  Siegel  des  Johann  von  Ijfen- 
40  thal  (nt  166). 

«65.  a)  manasterii  in  A.  b)  zwischen  quos  und  nosc e ist  fuerit  dunhstrichen  in  A. 
flßtt.  a)  recipienti  in  A. 
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. . officialis  curie  Basiliensis.  Anno  domini  &CCLX&X  nono,  in  vigilia 
beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum,  constitutus  coram  nobis  in  forma  juris 
Johannes  miles  de  Iffendal  omnes  possessiones  suas  in  villa  et  banno  de 
Husgowe,  videlicet  quatuor  lunadios,  que  dicuntur  vulgariter  mendag,  quos 
Chuno  villicus  de  Husgowe  colit  pro  annuo  censu  quatuor  vierdencellarum  & 
siliginis  et  unius  avenc  et  VI  solidorum  denariorum,  item  aream  sitam  in 
Vtingen,  quam  inhabitat  dictus  Spilman  pro  censu  annuo  dimidie  vierden- 
celle  siliginis,  item  dimidium  lunadium  in  Vtingen,  quem  tenet  dictus 
Volmars  bruder  pro  annuo  censu  videlicet  unius  vierdencelle  spelte  et 
unius  vierdencelle  avenc  et  IX  denariis,  quas  quidem  possessiones  asseruit  10 
ad  se  jure  proprietatis  libere  pertinere  et  in  eis  nullum  alium  possidendi 
pocius  jus  habere,  vendidit  sororibus  sancte  Cläre  in  Gnadental  suburbii 
Basilicnsis  et  confessus,  sc  dictam  pccuniam  accepisse,  tradidit  prcdictas 
possessiones  coram  nobis  in  manus  Berchini  de  Vesencke  recipientis  eas 
loco  et  nomine  sororum  predictarum,  transferens  casdcm  possessiones  in  15 
jus  et  dominium  earundem,  deditque  ei  potestatem  auctoritate  propria 
intrandi  possessionem  corporalem,  volens  tarn  se  quam  hcredes  suos  de 
evictionc  teneri  et  ad  warandiam  in  perpetuum  obligari,  renuncians  nichi- 
lominus  omni  juri,  quod  sibi  in  predictis  bonis  conpctcrc  videbatur,  exceptioni 
non  numerate  pccunic,  doli  mali  et  in  factum  et  omni  juris  auxilio,  per  quod  20 
dictus  contractus  rccindi  posset  vcl  aliquatenus  infirmari.  In  cujus  rei  testi- 
monium  presenti  instrumento  sigillo  dicti  militis  consignato  ad  petitionem 
partium  sigillum  curie  Rasiliensis  duximus  appendendum.  Actum  Basilee, 
anno  et  die  premissis.  Kgo  Johannes  de  Iffendal  memoratus  ad  majorem 
evidentiam  et  robur  perpetuum  omnium  predictorum  confiteor  tenore  pre-  25 
sencium  et  protestor  me  prcdictum  contractum  venditionis  legittime  per- 
fecisse,  prout  de  verbo  ad  verbum  superius  est  expressum.  In  cujus  rei 
testimonium  presens  instrumentum  conscribi  feci  et  tarn  mei  quam  dicte 
curie  Basilicnsis  munimine  roborari.  Actum  ut  supra.  Testes  hujus  rei  sunt 
dominus  prepositus  Solodorensis,  frater  Hugo  de  Heitwilr,  frater  C.  de  Muz-  30 
wilre,  dominus  Gotfridus  de  Eptingen. 

668.  Der  Domherr  Wilhelm  von  Spechbach  schenkt  dem  Stift 

St.  Leonhard  Reben  in  Sennheim  und  erhält  sie  wieder  auf  Lebens- 
zeit geliehen.  — 1289  Juni  28. 

Abschrift  in  VBO.  von  1294  November  23  Ut.  nt  99  (B).  — Abschrift  35 
von  1293  in  I.h.  H.  fol.  13"  tf  92  (B‘).  * Lh.  D.  fol.  192.  — * Ut.  B. 

fol.  29. 

Trouillat  2,  991  tf  390  nach  Bl.  Hier  ist  nach  B zu  lesen  Z.  2:  simul 
labantur;  Z.  6:  zer  hüben  und  Zobel;  Z.  9:  Basiliensis;  Z.  19:  retri- 
butionem.  40 

669.  Peter  Senftelin  vergabt  und  verkauft  dem  Kloster  Wettingen 

ein  Haus  in  Klein-Basel  und  empfängt  dasselbe  wieder  zu  lebensläng- 
licher Nutzung  geliehen.  Klein-Basel  1289  November  28. 
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Originale  St.Urk.  rf  So  (A)  und  tf  8 t (A ')■ 

Urkundio  t,  38  tf  4 nach  A'. 

Oie  Urkunde  liegt  vor  in  zwei  von  gleicher  Hand  geschriebenen 
Exemplaren. 

5 Auf  der  Rückseite  von  A‘  von  gleichzeitiger  Hand:  Littera  consulum 

minoris  Basilee  super  domo  empta  a l’etro  Sempfteli. 

An  beiden  Stücken  eingehängt  die  Siegel  des  Ables  von  Wettingeu 
(rf  71)  und  von  Klein-Basel  (tf  141). 

Universis  presentem  literam  inspecturis  Cvnradus  scultetus  et  consules 
10  minoris  Basilee  noticiam  rei  geste.  Noverint,  quos  nosce  fucrit  oportunum, 
quod  dilcctus  concivis  nostcr  Petrus  dictus  Senftli  in  remedium  animc  sue 
domum  suam  in  minori  Basilea  apud  pontem  contiguam  domui  sue  dicte 
zen  Witen  chelren,  cujus  proprietas  ad  monastcrium  sancti  Albani  Basiliensis*) 
pertinet,  sub  censu,  quem  eadem  domus  solvit,  videlicet  ecclesie  in  Nugeron 
15  dimidium  picarium  olei  et  ecclesie  de  Sewcn  dimidium  picarium  olei  neenon 
capeile  sancti  Nicolai  nostre  civitatis  unum  picarium  olei,  pretereab)  duos 
solidos  monasterio  de  Benwiller,  per  manus  Henrici  villici  sancti  Albani  pro 
media  parte  donavit  liberc  et  absolute,  mediamc)  partem  vendidit  justo 
venditionis  titulo  pro  quatuordecim  marcis  legalis  argenti  ponderis  Basili- 
20  ensis d)  integre  rcccptis  et  in  utilitatem  monastcrii  de  Benwiller  convcrtendis 
venerabilibus  in  Christo  . . abbati  et  conventui  de  VVettingen')  jure  hereditario 
pro  censu  trium  denariorum  a prefato  monasterio  sancti  Albani  perpetuo 
possidendam.  Sane  si  prefato  Petro  extrema  paupertatis  seu  captivitatis 
ncccssitas  incubucrit,  quam  alias  precavere  scu  evadere  non  potest1),  pre- 
25  dictam  domum  vendere  potest  pro  suis  5)  necessitatibus  redimendis,  ita  tarnen, 
ut  quatuordecim  marcas  refundat  monasterio  de  Wettingen  sine  mora.  Pre- 
fati  etiam  . . abbas  et  conventus  de  Wettingen  sepcdictam  domum  eidem 
Petro  et  Gerdrudi  uxori  sue  pro  censu  trium  denariorum  ad  tempus  vite 
ipsorum  indivisim h)  ad  firmam  locavcrunt.  Actum')  in  capclla  sancti  Nicolai 
30  minoris  Basilee,1*)  anno  domini  MCCLXXX  nono,  presentibus  fratre  Cfvnrado]1) 
cellerario  de  Wettigen,”)  fratre  Hogone")  convcrso  de  Clingcndal,  C[$nrado] 
sculteto,  Werjnhero|  advocato  de  Brambach,  •)  Hjenrico]  villico  sancti  Albani,!*) 
Cfvnrado]  Boiler,  H.  de  Rinveden  fl  ministro,  Hfenricoj  Sporer/)  . . dicto 
de  Nugeron,  Hvgone  Hermenrich  civibus  minoris  Basilee.  In  cujus  facti 
35  memoriam  nostro  sigillo  et  predictorum  in  Christo  honorabilium  . . abbatis 
et  conventus  de  Wettingen  sigillo  presens  litera  est  munita  anno  domini 
predicto  in  vigilia  Michahclis  archangcli.*) 


1539.  a)  Basiliensis  fehlt  in  AK  b)  et  statt  preterea  iss  AK  c)  residuam  statt  mediam 

in  AK  d)  nostri  ponderis  statt  ponderis  Basiliensis  in  AK  e)  monastcrii  de  Wettingen 
40  in  Ax.  f)  potuerit  in  A'.  g)  lalibus  statt  suis  in  Ax.  h)  tan  tum  statt  indivisitn 

in  Ax.  i)  Act.  in  Ax . k)  Nicolai  predicta,  anno  in  Ax.  1)  C$nrado  in  A\ 

m)  Wettingen  in  Ax.  n)  Hvgone  in  Ax.  o)  Branbach  in  Ax.  p)  Henrico  villico 
predicto  in  A1.  q)  Rinvelden  in  Ax,  r)  H.  .Sporer  fehlt  in  Ax.  s)  In  cujus  facti 
memoriam  sigillis  predictorum  . . abbatis  et  conventus  et  nostro  presens  litera  est  munita. 
45  Das  t Veiten  fehlt  in  A\ 


Digitized  by  Google 


374 


670.  Das  Kloster  Beinwil  leiht  dem  Heinrich  von  Esehbach 
und  dessen  Frau  Reben  bei  Schlierigen  au  Erbrecht. 

Beinwil  12S9  November  18. 

Original  Kl.  «*  tjs  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt.  5 

Custos  totusque  convcntus  raonasterii  in  Beinwilre  ordinis  sancti  Bcne- 
dicti,  Basiliensis  dyoccsis,  universis  presens  scriptum  intuentibus  rei  geste 
memoriam  cum  Salute.  Noverint  igitur  universi  et  singuli,  quos  nosse  fuerit 
oportunum,  quod  nos  pensata  utilitate  monasterii  nostri  predicti  Heinrico 
dicto  de  Esehbach  ct  Mechtildi  uxori  sue  legitime  alterum  dimidium  mane-  10 
werc  vitium  situm  in  banno  Sliengen  in  loco,  qui  dicitur  Mvchinhalde,  juxta 
bona  Hospitalis  in  Nuwcnburg  ab  uno  latere,  ab  alio  vero  juxta  viam  con- 
munem,  pro  annuo  censu  videlicet  una  sauma  rubei  vini  jure  cmphiteotico 
possidendum  conccssimus  et  concedimus  per  presentes,  ita  tarnen,  quod 
predicti  Hjeinricus]  et  Mjechtildis]  jus,  quod  in  predicta  possessione  videlicet  15 
alteri  dimidii  manewere  vitium  predicti,  in  suos  heredes  transmittere  non 
debent  nec  possunt  quoquo  modo.  Promittimus  ctiam  bona  fiele,  omni  fraude 
et  dolo  penitus  remotis  ct  sublatis  dictam  concessioncm  ratam  et  firmam 
habituros  nec  nos  veile  contravenirc  nec  consentire  contravenire  volenti, 
renunciantcs  nichilominus  rcstitucioni  in  integrum  omnique  juris  auxilio  20 
canonici  et  civilis,  scripti  et  non  scripti,  ac  omnibus  aliis  excepcionibus,  per 
que  dicta  concessio  posset  nunc  vel  in  postcrum  irritari  vel  quomodolibet 
annullari.  Datum  et  actum  Beinwilre,  anno  domini  ACCLX&X  nono,  feria  sexta 
proxima  post  festum  beati  Martini.  In  cujus  rei  evidcnciam  et  testimonium 
omnium  premissorum  presens  instrumentum  duximus  sigilli  nostri  conventus  25 
munimine  roborandum. 

671.  Symon  prior  monasterii  sancti  Albani  Basiliensis  Zeuge  in  der 

Urkunde  des  Bischofs  Peter.  Biel  1289  November  24. 

'Irouillat  2,  475  «*  2 nach  dem  Original  im  bischöflich  baselisehen 

Archiv.  30 

672.  Der  Propst  von  St.  Leonhard  gestattet  dem  Bruder 
Christian  die  Übersiedlung  in  das  Kloster  Ititerlaken. 

— 1289  November  28. 

Abschrift  von  1295  in  Ut.  II.  fot.  34  «*  / ?/  (B). 

Trouillat  2,  475  tf  373  nach  B — Fontes  3,  480  n°  492.  35 

673.  Das  Capilel  des  Klosters  Beinwil  thut  kund,  dass  der 

Hörige  des  Klosters  Peter  Senftelin  sein  Haus  in  Klein-Basel  dem 
Kloster  Wettingen  zum  Teil  vergabt,  zum  Teil  verkauft,  und  dass  cs 
den  Kaufpreis  hiefnr  empfangen  habe.  — 1289  November  — 
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Original  St.  Urk.  «*  82  (A). 

Urkundio  I,  38  tf  3 nach  A. 

Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  Littera  capituli  de  Bein- 

wiler  super  domo  in  Basilea  Peftri]  Sempfteli. 

5 Eingehängtes  Siegel:  f S . CAPITVLI  . DE  . BE  . . . ILR. 

Universis  presentem  literam  inspecturis  capitulum  ecclcsie  de  Benwiller 
ordinis  sancti  Benedicti,  Basiliensis  dyocesis,  salutem  in  domino  cum  noticia 
subscriptorum.  Noverint,  quos  nosce  fuerit  oportunum,  quod  dilcctus  in 
Christo  Petrus  dictus  Senftlinus  servus  nostre  ecclesie  de  voluntate  nostra 
10  et  concessione  plena  et  expressa  donavit  partim  et  vendidit  nomine  nostro 
domum  suam  in  minori  Basilea  contiguam  domui  dicte  zen  Witten  chelrren 
pro  duodecim  marcis  legalis  argenti  ponderis  Basiliensis  integre  persolutis 
et  ad  manus  nostras  receptis  et  in  usus  nostros  convcrtcndis  viris  religiosis 
. . abbati  et  conventui  monasterii  de  Wettingen  ordinis  Cisterciensis,  Con- 
15  stantiensis  dyocesis,  perpetuo  possidendam,  sicut  in  literis  super  hoc  con- 
fectis  et  sigillo  consulum  minoris  Basilee  consignatis  plenius  continetur.  In 
cujus  facti  memoriam  nostro  sigillo,  cum  abbate  ad  presens  careamus,  in- 
strumentum  presens  patenter  est  munitum.  Datum  anno  domini  ftcCLX^X 
nono,  mensc  novembr. 

20  674.  Papst  Nicolaus  IV.  beauftragt  den  Cantor  von  St.  Peter , 

in  einer  Streitsache  stoischen  dem  Kloster  Klingenthal  und  dessen 
Widersachern  zu  entscheiden.  Rom  1289  Dezember  16. 

Original  Kl.  »"  136  (A). 

Kanzleivermerke:  auf  dem  Bug  rechts  Jo,  de  Camp.,  auf  der  Rück- 
25  Seite  oben  N.  Waldini. 

Die  Bulle  hängt  an  einer  Hanfschnur. 

Nicolaus  episcopus  servus  servorum  dei  dilecto  filio  . . cantori  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  salutem  et  apostolicam  bencdictionem.  Conqueste 
sunt  nobis  . . priorissa  et  conventus  monasterii  de  Clingendal  in  minori 
30  Basilea  per  priorissam  soliti  gubernari  sub  cura  et  secundum  instituta  ordinis 
fratrum  Predicatorum  viventes,  quod  Rudolfus  de  Richembach  presbyter, 
Waltherus  de  Argewingn  miles,  der  alte  vogete  dicti  presbyteri,  frater  Hen- 
ricus  dictus  Ertusch,  Wemherus  dictus  Wolf,  Gotfridus  dictus  Glaser  et 
Henricus  ejus  frater  ac  Johannes  dictus  Fuc  laici  Constantiensis  et  Basiliensis 
35  diocesium  super  terris,  debitis,  possessionibus  et  rebus  aliis  injuriantur  cis- 
dem.  Ideoque  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus 
partibus  convocatis  audias  causam  et  appellationc  remota  debito  fine  decidas 
faciens,  quod  decreveris  per  censuram  ecclesiasticam  firmiter  observari.  Testes 
autem,  qui  fucrint  nominati,  si  sc  gratia,  odio  vel  timorc  subtraxerint,  censura 
40  simili  appellatione  ccssante  conpellas  veritati  testimonium  pcrhiberc.  Dat 
Rome  apud  sanctam  Mariam  majorem,  XVU.  kal.  januar.,  pontificatus  nostri 
anno  secundo. 
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675.  Der  Predigerproz’incial  belobt  Prior  und  Lesemeister  von 

Basel  wegen  ihrer  Mildthätigkeit  gegen  die  Zo fing  er  Prediger,  teilt 
mit,  was  er  selbst  für  dieselben  gethan  hat,  und  übersendet  ihnen  eine 
Gabe  aus  Freibnrg.  — [128p]  — 

Finke  124  nt  104  nach  einer  gleichzeitigen  Abschrift.  5 

676.  Das  Stift  St.  Peter  leiht  dem  Johann  von  Augst  Reben 

bei  Gundeldingen  zu  Erbrecht.  — 1290  Januar  7. 

Abschrift  von  1306 — / 323  in  Pf.  H.  fol.  26"  «*  33  (B). 

Arnold  365  nach  B.  — * Boos  123  tf  132. 

Nos  Cvnradus  prepositus,  Rvdolfus  decanus  totumquc  capitulum  ecclesie  10 
sancti  Petri  Basiliensis  noticiam  eorum,  que  secuntur.  Noverit  Universitas 
vestra,  quod  Hugo  dictus  zem  Wassertor  civis  Basiliensis  omne  jus  heredi- 
tarium,  quod  habebat  vcl  sibi  conpetebat  in  vineis  sitis  in  Gvndoltingen  in 
loco  vulgariter  dicto  ze  Siglisburncn  contiguis  ab  utroque  latere  vineis 
Leprosorum  extra  civitatem  Basiliensem  residentium,  que  a nobis  et  ecclesia  15 
nostra  pro  annuo  ccnsu  triginta  sex  solidorum  in  festo  sancti  Martini  sol- 
vendorum  jure  tenentur  hereditario,  transtulit  in  Johannem  dictum  de  Ougst 
civem  Basiliensem  et  idem  Hugo*)  in  nostra  presentia  constitutus  confessus 
fuit  idem  jus  hereditarium  in  predictum  Johannem  pro  certa  summa  pecunic, 
sedecim  librarum  videlicet,  transtulissc  et  resignatione  facta  in  manus  nostras  so 
petiit,  ut  eas  prefato  Johanni  hereditario  jure  sub  ccnsu  prenotato  concedcrc 
curaremus,  quod  et  nos  honorariob)  recepto  fecimus  et  facimus  per  presentes. 

In  cujus  facti  memoriam  presentes  literas  sigillo  capituli  nostri  tradimus 
sigillatas.  Testes:  dominus  Lud[ewicusJ  Custodis  procurator  dicti  capituli, 
dominus  Jacobus  canonicus  ibidem,  H[enricus]  scultetus  Basiliensis,  Cunradus  25 
dictus  Stückli,  Burchardus  et  Rudegerus  fratres  dicti  Schillinge,  H.  de  Büben- 
berg  cives  Basilienses  et  alii  plurcs  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini 
Mcvj.xxxx,  in  crastino  epyphanie  domini. 

677.  Der  Kirchherr  von  Rüdersdorf  unterwirft  sich  dem  Schieds- 
spruch über  die  zwischen  ihm  und  dem  Stift  St.  Leonhard  streitigen  so 
Grenzen  der  Kirchgemeinden  Roggenburg  und  Rödersdorf. 

Basel  1290  Januar  tl. 

Abschrift  von  1293  in  Ut.  H.  fol.  23  tf  109  (B). 

Trouillat  2,  478  nt  376  nach  B. 

678.  Der  Vicar  des  Ordensgenerals  der  Augustinereremiten  be-  $5 

stätigt  den  zwischen  dem  Augustiner hlosler  und  der  Kirche  St,  Martin 
geschlossenen  Vertrag.  Basel  1290  Januar  20. 

G76.  a)  hinter  Hugo  steht  noeh  de  in  ß.  b)  honorio  in  B. 
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Abschrift  in  VBO.  von  1431  Juni  27  Al.  n°  317  (B).  — Abschrift 
Wurstisens  in  WCD.  fol.  32  ( B'J. 

Universis  Christi  fidelibus,  ad  quorum  noticiara  tenor  pervenerit  pre- 
senciura,  frater  Franciscus  vicarius  reverendi  patris  generalis  fratrum  Here- 
5 mitarum“)  ordinis  sancti  Augustini  per  provincias  Alemanicb)  superioris  et 
inferioris  oraciones  in  domino  salutares  cum  noticia  subscriptorum.  Novcrint 
universi  et  singuli,  quos  nosse  fucrit  oportunum,  quod,  cum  monasterium 
seu  domus,  que  sub  regula  et  habitu  nostri  ordinis  Basilee  infra  limites 
parrochialis  ecclesie  sancti  Martini  de  novo  est  constructa,  sine  ipsius  ccclesie 
10  parrochialis  gravi  prejudicio  et  dampno1)  esse  non  possit,  et  frater  Leo  et 
frater  Sygelo, d)  quibus  libera  et  generalis  amministracio')  et  contrahendi 
potestas  a suo  provinciali  est  conmissa,  cum  honorabili  viro  domino  VVernhero 
Schalario1)  predictc  ccclesic  sancti  Martini  rectore  nomine  ipsius  ecclesie  con- 
venerint,  ita  videlicet,  quod  in  recompensacionem  dampni  «)  et  prejudicii  pre- 
15  dicti  prior  et  fratres  predictc  domus  sancti  Augustini,  qui  ibidem  pro  tempore 
fuerint,  annis  singulis  quindecim  libras  denariorum  Basiliensium  usualis  moncte 
persolvant  fideliter  assignando  quolibet  jejunio  quatuor  temporum  quatuor 
libras  denariorum  minus  quinque  solidis  predicto  rectori  vel  ejusdem  succcs- 
soribus  in  dicta  ecclesia  nomine  ecclesie  memorate,  convencione  nichilominus 
20  subsequenti  inter  cosdcmh)  habita  nomine  domus  nostre  et  ecclesie  sancti 
Martini  predictarum,  quod  prior  et  fratres  domus  antedicte  infra  dcccm  annos 
abhinc  continue  numerandos  debebunt  redditus  quindecim  librarum  denariorum 
situatos  inter  opidum  Mulnhusen  et  aquam,  que  vocatur  Birse, ')  in  certis  terris 
et  possessionibus  compararc  ct  ccclesie  sancti  Martini  prehabite  assignare  ct 
25  ipsis  redditibus,  ut  premissum  kt  est,  expeditis  sepedicti  prior  ct  fratres  a 
solucione  dictc  pensionis  annuatim  pcrsolvcnde  crunt  cxtunc  penitus  absoluti. 
Si  vero  infra  dictum  terminum  pretaxatos  redditus  dicte  ecclesie  predicti 
fratres  non  assignarent,  ipso  termino  decem  annorum  clapso  in  tribus  libris 
augmentari  deberet  dicta  pensio  et  augeri  et  cxtunc  dicti  fratres  quolibet 
30  jejunio  quatuor  temporum  annis  singulis  quatuor  libras  ct  decem  solidos 
denariorum  dicte  monete  predicto  rectori  scu ')  ejusdem  succcssoribus  in 
dicta  ecclesia  tamdiu,  quousque  redditus  quindecim  librarum  ut  premissum 
est  dicte  ecclesie  assignaverint,  solverc  tenebuntur.  Si  autem")  prior  et  fratres 
predicte  domus  predicta  omnia  vej  quodlibet  eorum  non  effectui  manciparent”) 
35  nec,  ut  preordinatum  est,  minime“)  adimplerent  preterquam  de  redditibus  quin- 
decim librarum  emendis  etp)  ecclesie  sancti  Martini  prehabite  assigriandis  in 
monasterio  et  domo  predicta  sancti  Augustini  ccssari  deberet  penitus  a divinis, 
quousque  articulus,4)  pro  quo  a divinis  cessari  contingeret,  suppleretur.  Nos 
vero  predictum  contractum,  convencionem  et  obligacionem  tractatu  diligenti 


40  8‘*-  a)  Krcmitarum  in  Bx.  b)  Alemannie  in  Rxm  c)  damno  in  Rx.  d)  Sigelo  in  Bx. 

e)  adrainUtratio  in  lil.  f;  viro  Vucrnhero  Scalano  in  Bx.  g)  damni  in  ß\ 

h)  «o»  in  B\  i)  Bim  in  Bx.  k)  predictum  in  Bx.  1)  vel  in  Bl.  m)  vero  in  Bx . 
n)  effectui  non  manciparet  in  Bx.  o)  minime  fehlt  in  Bx.  p)  et  fehlt  in  ß\ 

q)  articulis  in  Bx. 
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cxaminavimus  et,  cum  inveniremus  prcdicta  omnia  esse  racionabilia,  neces- 
saria  et  utilia  tarn  ordini  nostro  et')  domui  predicte,  quam  parrochiati 
ccclcsie  predicte*)  sancti  Martini,  contractum,  convenciones  et  obiigaciones 
hujusmodi  rata  et  grata  habentes  auctoritate ')  nobis  conmissa  ex  certa  scicncia 
confirmamus“)  volentes,  ut  prior  et  fratres  dicte  domus,  qui  pro  tempore  5 
fuerint,  predictas  quindccim  libras  solvant  prcdictis  terminis  ecclesie  sancti 
Martini  predicte,  alioquin  si  non  solverint  statutis  terminis  vel  aliquo  ipso- 
rum,  ut  est  conventum,  ipso  facto  nullo  mandato  alicujus  judicis  vel  superioris 
cxpectato,  ut  premissum  est,  cessent  pcnitus  a divinis.  Ac  demum  sub  dcbito 
obediencie  precipimus,  ut  suprascripta’)  omnia  et*)  singula,  ut  preordinata  10 
sunt,  adimplcant")  lideliter  et  observent  obligantes  nicliilominus  domus 
seu  monasteria  nostri  ordinis  sub  provinciis*')  nobis  conmissis  constituta 
ad  observacioncm  seu  supplecionem  omnium  et  singulorum  predictorum, 
si  prior  et  fratres  domus  Iiasiliensis  predicte  in  observacione  predictorum 
forsan  quod  absit  fuerint  negligentes.  In  cujus  rei  evidcnciam  testimonium-  15 
que  omnium  et  singulorum  premissorum  nos  frater  Franciscus  predictus*) 
sigillo  nostro  una  cum  sigillo  prioris  domus  nostrc  Iiasiliensis  predicte  pre- 
sentes duximus  consignandas.  Datum  et  actum  Basilce,  anno  domini  mil- 
lesimo  CC  nonagesimo,  xiu.  kalcnd.  februarii. 

(»Uh  Berthold,  Kirchherr  in  Eichscl,  bezeugt  die  Einführung  ao 
einer  kirchlichen  Steuer  im  Deeanat  Wiesenthal  durch  Bischof  Heinrich 
von  Konstanz.  Klteinf eitlen  1290  Januar  26. 

Original  St.Urk.  iC 83  (/!)■ 

Eingehängtes  Sieget  Bertholds  («*  ij}). 

V'enerabili  ac  spirituali  domino  suo  R[udolfoj  de  Dicttinchon  archidiacono  25 
Brischaugie  ac  aliis,  ad  quos  presentes  pervencrint,  Berch|toldus)  rector 
ecclesie  in  Gchsol  reverentiam  tarn  debitam  quam  devotam.  Noveritis  per 
presentes,  quod  ego  predictus  Berclitoldus  rccordor  me  vixisse  ac  ecctesiam 
mcam  predictam  habuisse  per  sexaginta  scptcin  annos  jam  transactos  et  in- 
super  memor  sum,  quod  nec  bannalcs  nec  capitularcs  dabantur  ncc  instituti  30 
fuerunt.  Contigit  autem,  quod  sub  tempore  venerabilis  domini  Heinrici  dicti 
de  Waldburg  dei  gratia  Constantiensis  cpiscopi  beate  memorie  instituti 
fuerunt  bannalcs  et  capitularcs  ex  consilio  et  consensu  honorabilis  domini 
Lutoldi  de  Rbtenlcin  bone  memorie,  qui  tune  temporis  fuit  archidiaconus 
Brischaugie,  et  hoc  mandatum  pervenit  a domino  predicto  IlfeinricoJ  Con-  35 
stantiensi  cpiscopo  in  dccanatum  Wisental,  quod  decanus  et  camcrarius  pre- 
dicti  decanatus  colligerent  predictos  bannalcs  et  capitularcs  et  de  bannalibus 
presentarent  will  libras  denariorum  et  de  capitularibus  terciam  dimidiam 
libram  denariorum  vel  unam  marcham  argenti  annuatim  circa  festum  bcati 

C*8.  r)  quam  in  ß*.  s)  predicte  ftktt  in  ß‘.  t)  authoritate  in  Bx.  u)  confirmavimus  40 

in  ß1.  v)  supradicta  in  Hx,  w)  ac  in  ß1.  \)  impleant  in  ß*.  y)  sub 

prcdictis  provinciis  in  Bx,  z)  predictus  fehlt  in  B\ 
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Galli  et  circa  festum  pasche,*)  et  superflui  denarii  inpositi  de  bannalibus  sive 
de  capitularibus  cederent  decano  sepedicti  decanatus  ex  suo  officio  et  pro 
suis  laboribus.  Dico  ego  etiara  sepedictus  Berchtoldus,  qui  etiara  camerarius 
fui  in  dicto  decanatu  multis  annis,  quod  camerarius  debct  dividere  et  dare 
5 sanctum  crisma  et  oleum  in  loco  conpetenti  et  ipse  debct  a qualibet  ecclesia 
sive  capella,  ubi  est  sepultura,  quatuor  denarios  recipcre,  hoc  etiam  adjccto, 
quod,  si  defectus  aliquis  contingit  fieri  in  bannalibus  sive  in  capitularibus 
suprascriptis,  quod  dccanus  et  camerarius  debent  cum  literis  domini  cpis- 
copi  Constantiensis  sive  archidiaconi  coartare  personas  sive  ecclesias  cum 
10  interdicto  et  sententiis  ipsorum,  ut  satisfaciant  de  ncglectis  bannalium  sive 
capitularium.  Quod  si  optinere  non  potuerint  talia  neglecta,  debct  decanus 
cum  camerario  episcopo  ac  archidiacono  dare  in  scriptis,  tune  decanus  et 
camerarius  de  hoc  de  cetero  sunt  absoluti.  Item  ego  sepedictus  Berchtoldus 
profitcor  per  presentes  per  verum  sacramcntum,  quod  sacramcntum  ipse  est 
15  dominus  Iesus  Christus,  quod  omnia  suprascripta  vera  sunt  et  duraverunt 
ab  illo  tempore  institutionis  usque  in  hodiernum  dicm.  Datum  Rinuelden, 
presentibus  domino  Hcinrico  de  Fricchc  sacerdotc,  Hcinrico  Melino  canon|icis] 
Rinuelden[sibus|,  Gerungo  viceplcbano  in  Srverestat,  Conrado  camerario  in 
Wiscntal,  Jacobo  viceplcbano  in  Minseiden,  Burchardo  viceplcbano  in  Nol- 
20  lingen,  Hugone  viceplebano  in  Tossenbacli,  Cvnrado  viceplebano  in  Steine 
et  aliis  quampluribus  fide  dignis,  anno  domini  £tCCl.X)&X,  in  crastino  con- 
versionis  Pauli.  In  hujus  rei  testimonium  presentem  cedulam  sigillo  mco 
proprio  duxi  consignandam. 

(»SO.  Diemut,  Witivc  des  Niclaus,  Sohnes  von  Heinrich  dem 
25  Keller  von  Oltingen,  schenkt  dem  Kloster  St.  Clara  Güter  in  Oltingen, 
Pf  etter  hausen,  Michelbach  und  Werenzhausen.  — 1270  Januar  27. 

Original  Pt.  nt  7 J (A).  — Übersetzung  aus  dem  16.  JA.  in  CI.  Ppurk.  46. 

— * CI.  J.  pag.'  257. 

Das  (eingehängte)  Sieget  fehlt. 

30  • . ofiicialis  curic  archidiaconi  Basilicnsis.  Anno  domini  Mt'Cnonagcsimo, 

feria  sexta  ante  purificationem,  constituta  in  jure  coram  nobis  Diemut  relicta 
quondam  N'icolai  filii  Heinrici  cellcrarii  in  Oltingin  conpos  mentis  et  sana 
corpore,  sponte  et  bona  voluntate,  pure  propter  deum  et  anime  sue  salutem 
religiosis  et  honestis  dominabus  monasterii  sancte  Cläre  minoris  Basilec, 
35  Constantiensis  dyocesis,  et  ipsarum  ordini  omnia  bona  sita  in  villis  et  bannis 
Oltingin  et  Pheterhusen,  item  in  Michinbach  unum  lunadium,  item  in  Werns- 
husen duo  molendina,  que  videlicet  bona  prescripta  Heinricus  cellerarius 
predictus  quondam  socer  suus  sibi  donavit,  donacionc  intcr  vivos  contulit 
et  donavit  libere  et  absolute  fratre  Hcinrico  procuratore  prcdictarum  domina- 
40  rum  ipsam  donacioncm  carum  nomine  rccipiente.  Promisit  insuper  dicta 
donatrix  dictam  donationem  ratam  habere  et  non  contravenire  verbo  vel 

670.  a)  et  circa  festum  pasche  ubtrgcsckritben  von  gltuhtei/igtr  Hand  in  A. 


/ 


Digitized  by  Google 


380 


facto  ncc  contravcnirc  volenti  aliquatinus  consentirc.  Datum  anno  ct  die 
ut  supra.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum  curic  nostrc  presenti  duximus 
appendendum. 

681.  Bischof  Peter  übergiebt  die  Kirche  Willersdorf  dem  Stift 
Sl.  Ursils.  Datum  ct  actum  Rasilcc  in  curia  reverendi  patris  ct  domini  5 

nostri  Pjetri]  dei  gratia  Basiliensis  episcopi.  Basel  i2<jo  Januar  28. 

Trouillat  2,  jyj  'f  .>77  » ach  dein  Original  im  bischöflich  basclischcn 

Archiv. 


682.  Heinrich  der  Keller  in  Oltingen  schenkt  seiner  Sohnsfrau 

Dicmut  Güter  in  Oltingen,  Pf  etter  hausen,  Michelbach  und  IVerens-  10 
hausen.  — 1290  Februar  r 

Original  CI.  «*  47  (A)  ■ — Übersetzung  aus  dem  16.  Jh.  in  CI.  I'furk.  46. 

— * Ct.  7.  pag.  2$7- 

Eingehängtes  Siegel  des  erspriestertichen  Ojfficials  Oe  3 tj). 

Mit  Rücksicht  auf  oben  >f  6S0  scheint  das  Datum  unrichtig  zu  sein  : 15 
wahrscheinlich  ist  vor  kal . eine  Zahl  ausgefallen. 

. . officialis  curic  archidiaconi  Basiliensis.  Anno  domini  mcckc,  kal. 
febr.,  constitutus  coram  nobis  in  forma  judicii  Hcinricus  ccllcrarius  in  Oltingin 
conpos  mentis  et  sanus  corpore,  spontc  ct  bona  voluntate  omnia  bona  sua, 
que  habet  in  villis  et  bannis  Oltingin  et  Pheternhusen,  item  lunadium  unum  20 
situm  in  Michlcnbach,  item  duo  molendina  sita  in  Wcrnhusen,  Dicmut  uxori 
quondam  Nicolai  filii  sui  donavit  donatione  facta  libera  inter  vivos,  promittens 
bona  fide,  se  contra  dictam  donationem  per  se  nec  per  alios  unquam  venturum 
nec  contravenire  volenti  aliquatenus  conscnsurum.  In  cujus  rei  testimonium 
sigillum  curie  nostrc  presentibus  duximus  appendendum.  Datum  ut  supra.  25 

683.  Zehn  Bischöfe  verheissen  den  Besuchern  des  Klosters 

St.  Maria  Magdalena  Ablass.  Rom  1290  Februar  22  — Juni. 

Eintrag  von  1 506  in  MM.  E fol.  If  (B). 

Das  Datum  in  B ist  in  dieser  Fassung  nicht  richtig,  und  zwar  Hegt 
die  Unrichtigkeit  in  der  Jahreszahl  und  in  der  Zahl  des  Pontificats • 30 
jahres;  denn  der  Umstand,  dass  erst  Bischof  Peter  (12S6 — 1296)  den 
Ablass  bestätigt,  sch/iesst  die  Annahme  aus,  dass  es  sich  um  Nicolaus  ///. 
OM7 — 1280)  handle.  Die  Bestätigung  durch  Bischof  Peter  trägt  das 
Datum  1 2tj  1 November  24,  womit  zunächst  die  Correctur  der  Jahres- 
zahl /.XXX  in  /.XXXX  und  damit  -weiter  die  Änderung  der  Zahl  des  35 
Pontificatsjahrs  IX  in  Hl  als  zulässig  erscheint.  Bei  der  Annahme, 
dass  die  den  Ablass  verheissenden  Prälaten  sich  beim  Papste  befunden 
haben,  ergiebt  sich  mit  Rücksicht  darauf,  dass  der  Papst  seit  Juni  1290 
in  Orvieto  weih,  die  vorstehende  Datierung.  Zur  Bestätigung  der 
Richtigkeit  dieses  Ansatzes  dient  die  unten  folgende  Urkunde  von  /290  tu 
Juni  bis  Dezember  24  über  den  ebenfalls  durch  >zehu  Bischöfen  den 
Besuchern  des  Münsters  gewährten  Ablass. 
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Hie  ist  ein  latinschcr  brieff,  der  ist  bcsyglet  mit  zechen  rotten  ingc- 
syglen  und  wüst  von  zechen  byschoffen,  wie  die  aplos  geben  hand  uff  die 
hie  noch  bestimpten  tag,  ncmlich  uff  den  tag  der  gebürt  Christi,  uff  den 
helgen  ostertag,  uff  den  uffart  tag  Iesu  Christi,  uff  den  helgen  pfingstag  und  in 
5 allen  festen  unser  lieben  frowen,  sant  Michel  des  crtzengels,  sant  Johans 
baptist,  sant  Peter  und  sant  Paulus  und  aller  apostlen,  sancta  Maria  Magdalena, 
sant  Stephan  des  ersten  martyr,  sant  Laurencius,  sant  Christofferus,  sant 
Mauricius  mit  sincr  geschelschofft,  sant  Niclaus,  sant  Martinus,  sant  Remigius, 
sant  Augustinus,  sancta  Kathcrina,  sancta  Margaretha,  sant  Klisabct,  sancta 
10  Agatha,  sancta  Lucia,  sancta  Cecilia,  sancta  Barbara,  und  in  dem  fest  aller 
helgen  und  in  der  kilchwichy  der  kilchen  und  aller  patronen  der  kilchcn  und  der 
altaren  in  der  selben  unser  kilchen,  och  in  den  tagen  der  sunnentagen  durch  die 
quadragesima  und  den  advent  des  herrn.  Allen  denen,  die  do  komen  uff  die 
obbestimpten  tag  in  unser  kilchen  und  gerüwt  und  gebichtet  hand  und  ir  stur 
15  und  almusen  mit  uns  teilen,  dcnsclb  hat  ein  jecklicher  byschoff  verliehen  XI. 
tag  aplos  uffgesetzter  bus,  und  sol  diser  aplos  bestettiget  werden  von  eim 
byschoff  von  Basel.  Datum  zu  Rom,  anno  domini  MCCI.XXXX  *)  jor,  in  dem 
HLb)  jor  des  bopst  Nicolai  der  tierd  des  namen. 

Disen  applos  hat  bestettiget  der  hochwirdig  furst  und  herr  Petrus  von 
20  gotz  gnoden  byschoff  ze  Basel,  als  man  dz  findet  in  eim  latinschen  brieff. 

(*S4.  Gisela  von  Weissenburg  schenkt  dem  Predigerk/osler  Haus 
und  Fahrnis  unter  Vorbehalt  des  Niessbrauchs.  Hasel  1290  Mare  20. 

Original  Pr.  >t  10S  (A). 

Eingehängtes  Siegel  des  erzpriestertichen  Officiats  (n'  39). 

25  Nos  officialis  curic  archidiaconi  Basilicnsis  notum  facimus  universis, 

quod  in  nostri  prescncia  in  forma  judicii  personaliter  constituta  Gisela  con- 
versa  dicta  de  YVizenburch  non  vi,  mctu  aut  dolo  inducta,  sed  pure  et  simpli- 
citer nomine  elemosine  in  remedium  animc  sue,  sana  mente,  dedit  et  con- 
tulit  domum  suam  sitam  ante  portam  Crucc  et  omnia  alia  bona  sua  mobilia, 
30  que  nunc  habet  vel  sibi  debentur  seu  in  posterum  est  habitura,  debitis  suis 
primo  persolutis,  convcntui  fratrum  ordinis  Predicatorum  Basiliensium,  hac 
dumtaxat  condicione,  ut  in  dictis  bonis  Omnibus  usumfructum  habeat,  quam- 
diu  vixerit,  et,  si  aliqua  specialibus  personis  de  eisdem  bonis  mobilibus  tantum 
donarc  vel  legarc  voluerit,  liberam  habeat  facultatem.  In  cujus  rei  testi- 
35  monium  sigillum  curie  predicte  presentibus  duximus  apponendum.  Datum 
Basilee,  presentibus  testibus  vidclicet  fratre  Richardo  de  Dale  et  fratre  Johanne 
de  Conflucncia  ordinis  fratrum  Predicatorum,  Agnete  dccani,  sororibus  sive 
beginis  YVilla,  Gisela  de  Wallis,  Hemma  de  Zovingen,  anno  domini  flCCLXXXX, 
Xlll.  kal.  aprilis. 

40  6'NÖ.  Graf  Diebold  von  Pfirt  genehmigt,  dass  Kuno  Rudclin, 

Bürger  zu  Altkirtk,  einen  Teil  des  Zinses,  der  von  dem  Hause 

Ü83.  a)  m&LXXX  in  B.  b)  ix.  in  B. 
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Heinrichs  des  Teufels  an  das  Kloster  Gnadenthal  fällt,  auf  seine 
Liegenschaften  lege.  Altkirch  1290  April  r. 

Original  Cn.  it  5 (A).  — * Gn.  B.  fot.  2. 

Eingehängtes  Keitersiegel  des  Grafen  Of  88). 

. . Wir  grave  Thiebalt  von  Pliirt  thün  kirnt  allen  den,  die  disen  brief  5 
scheut  oder  horent  lesen,  de  wir  stete  haben  also  Henrich  der  Tufel  uii 
Cvn  Rudelin  unsier  bürgere  von  Alkilch  über  ein  kamen  an  dem  girihte  vor 
unsirem  schaffener  un  vor  unsiren  bürgeren  ze  Alkilch  umbc  de  hus  in 
den  Watschalen  ze  Alkilch,  de  der  vorgenante  Henrich  der  Tufel  hatte  ver- 
koufet  umbe  hac  ruarc  silberz  uil  uf  geben  vor  gerillte  den  frowen  von  Genaden-  10 
dal  ze  ßasile  uil  wider  von  in  enphangen  ze  erbe  von  inen  umbc  zwe  pliunt 
phenninge  alle  jar  ze  cinsc,  de  der  vor  genante  Cvn  Rudelin  het  geslagcn 
un  gesezzet  uf  sin  hus,  de  nebent  dem  selben  liusc  Henriches  stat,  uil  uf 
den  steininen  kelr,  den  im  gab  uf  der  selbe  Henrich,  fiunf  Schillinge  uil 
drizig  Schillinge  phenninge,  die  er  sol  jargclich  gen  ze  cinse  den  vorge-  15 
nanten  frowen  abe  dem  selben  liuse  un  kelre,  also  de  die  selben  iiunf  un  drizig 
Schillinge  dem  selben  Henrich  abc  gangen.  Uil  sol  sin  hus  den  frowen 
niht  me  den  Iiunf  Schillinge  zinshaft  sin.  Ze  einte  rchten  urkunde  unsers 
gunstes  uA  unsers  willen  ufi  ze  enre  rchten  hantfeste  dis  selben  dinges,  de 
es  ewig  un  stete  si,  so  han  wir  unser  ingesigel  gehenket  an  disen  brief,  der  20 
wart  geben  ze  Alkilch,  do  man  zalte  von  gottes  gebürte  zweihundert  jar 
da  nach  an  dem  nunzigosten  jare,  kal.  aprilis.  llibi  waren  Vlrich  Luzelman, 
Burcart  Knappe,  Johans  Sturzei  der  junge  un  der  alte,  Vlrich  der  bropeker 
uA  Kvdeger  der  amman  von  Alkilch. 

(»SG.  Der  Priester  Hugo  von  Hallingen  verkauft  an  Peter  25 
Senftelin  Zinse  ab  zwei  Gärten  und  einem  Stall  in  Klein-Basel. 

— 1290  April  11. 

Original  St.Urk.  n°  84  (A). 

Eingehängtes  Siegel  von  Klein-Basel  (tf  191). 

Allen,  die  disen  brief  ansehent  older  h6rent  lesen,  den  tun  wir  Cluinrat  30 
Fleisch  der  schultheisse  un  der  rat  von  der  minren  Basil  kunt,  daz  her  Hug 
von  Haltingen  ein  priester  von  der  minren  Basil  mit  Hcincin  simc  brüder 
für  uns  kam,  da  her  Peter  Senftili  unser  burger  ze  gegeni  was,  ufl  verköftc 
mit  des  vorgenanten  sins  brüder  willen  un  mit  sinre  hant  an  dem  garten 
hinder  dem  alten  huse,  da  er  innc  ist,  un  an  dem  stalle  dür  nebent  un  an  35 
dem  garten  hinder  dem  stalle  dem  vorgenanten  hern  Peter,  von  dem  er  ze 
erbe  hat  beide  stal  un  die  garten,  ane  vier  fiize  uzcrthalb  den  zivein  muren 
hörent  ze  dem  vorgenanten  huse,  aht  Schilling  un  ein  pliunt  geltz  über  den 
zins  drier  Schillingen,  die  er  imc  jergilichs  da  von  git,  umbe  zwenzig  phunt 
unde  umbe  zehen  Schillinge  Basilcr  münze.  Un  vcrjech  vor  uns,  daz  er  der  40 
pheningen  von  hern  Peter  gar  bereit  werc.  Och  geloptcn  si  bede  einander 
her  Hug  un  her  Peter  den  wehsei  umbc  die  garten  stete  ze  handc,  als  an 


Dlgitized  by  Google 


383 


dem  briefe  stat,  der  dar  über  gegeben  wart.  Un  daz  dis  war  si,  so  han  wir 
disen  brief  ze  eimc  urkunde  durch  ir  beder  bette  besigelt  mit  unserme  in- 
gesigcl.  Des  sint  gezüge  vom  rate  Wernhcr  Geisriemc,  Johans  Sniz,  Hein- 
rich von  Hilteningen,  Hug  Krmenrich,  Johans  der  smit,  Rvdolf  von  Keiser- 
5 stul,  Cvnrat  Böller,  Rvdolf  Kesili,  Cvnrat  von  Nugcrol,  Heinrich  von  Emer- 
rach  uft  ander  erber  lute  gnöge.  Dis  gcschach,  do  man  zalte  von  gottes 
gebürte  zwelf  hundert  un  nt'inzig  jar,  an  dem  nehstcn  cistagc  nach  usgander 
Osterwochen.  •) 

687.  Das  Domslift  tauscht  mit  dem  Kloster  St.  Alban  Zinse 
10  in  Basel  und  Cormorct.  — 1290  April  />. 

Abschrift  des  tf.  Jh.  in  Al.  A.  pag.  fJ 2 (fl)  und  hicnach  Abschrift  des 

Basilius  Amerbach  in  ChA.  C.  fol.  tSy  ((). 

Nos  l’letrusj  dei  gratia  Basiliensis  cpiscopus  et  capitulum  ecclesie 
supradicte  notum  facimus  universis,  quod  nos  inspecta  utilitate  predicte 
15  ecclesie  prospiciendo  eciam  meliora  damus  [et]*)  conferimus  pure  et  irrcvocabi- 
liter  rcligiosis  viris  . . priori  ct  conventui  monasterii  sancti  Albani  extra 
inuros  Basilienses,  ordinis  Cluniacensis,  viginti  solidos  Basilicnses  censuales 
tarn  in  pcccunia  quam  in  pullis,  pullo  conputato  pro  quatuor  denariis,  sitos 
in  monte  sancti  Albani,  ct  possessioncs  pro  quibus  debetur  dictus  census, 
20  de  quo  ccnsti  debet  domus  Kilhus  duos  solidos  et  unum  pulliim,  donuis 
pastoris  duos  solidos  et  unum  pulluni,  domus  Chemborchen  unum  solidum 
et  pullum,  domus  filie  Cohöunradi  de  Hez b)  solidum  et  pullum,  domus 
Mesprach  sex  denarios  et  dimidium  pullum,  Hospitale  pauperum  de  tribus 
domibus  sitis  ibidem  quinque  solidos  et  duos  pullos,  domus  dicti  Bapst  XX 
25  denarios  et  1 pullum,  domus  Johannis  de  Ögcst  solidum  et  duos  pullos, 
dedimus  inquam  et  contulimus  in  cambium  pro  jure,  quod  eisdem  religiosis 
competebat  in  bonis,  que  tenebat  ab  eis  Symon  milcs  de  Cortalari  in  villa 
et  conlinio  de  Cormorois  et  alibi  ubicumque  consistant,  pro  quibus  tcnctur 
dictus  miles  in  quindecim  solidis  censualibus  annuatim,  et  pro  jure  eciam, 
30  quod  eis  competit  in  dicto  censu.  Et  nos  de  dicto  censu  devestivimus  et 
de  ipso  et  possessionibus,  pro  quibus  debetur,  religiosum  virum  fratrem 
Symonem  priorem  predicti  monasterii  sancti  Albani  suo  nomine  ct  conventus 
presentem  ct  recipicntcm  investivimus  de  eisdem  proprietatem  et  dominium 
dictarum  rerum  in  ipsos  totalitcr  transferendo,  promittentes  eisdem  de  predicto 
35  censu  et  rebus  pro  quibus  debetur  legittimam  facere  guerantiam  contra 
omnes.  Insuper  eciam  roboramus  omnes  donaciones,  conccssiones,  obligacioncs 
et  indulta  per  prcdecessores  nostros  prefato  monasterio  et  personis  ejusdem 
facta.')  In  cujus  rei  testimonium  sigilla  nostra  presentibus  duximus  appen- 
denda.  Datum  anno  domini  mcci.xxxx,  sabbato  post  quasi  modo  geniti. 

40  086.  a)  an  dem  — osterwochen  von  gleicher  Hand  später  nachgetragen  in  A. 

68“.  a)  et  fehlt  in  //  und  C.  b)  Lesung  unsicher.  c)  facti*  in  LI  und  C. 
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688.  Bischof  Peter  ordnet  die  Bestellung  zweier  Priester- 
Pfründen  zu  St.  Peter.  Basel  1290  April  rs. 

Original  Pt.  «*  74“  (A).  — Abschriften  in  Pt.  H.  fol.  14  «*  S (B)  und 

aus  dem  16.  Jh.  in  Pt.  Ppurk.  4 (B'). 

Zwei  an  Pergamentstreifen  hangende  Siegel : /.  Bischof  (>f  147).  2.  Stift  5 

St.  Peter  (nt  40"). 

Pjetrusj  dei  gratia  Basiliensis  episcopus  universis  prcsentium  inspcctoribus 
subscriptorum  noticiara  cum  salute.  Et  si  reformacioni  omnium  ecclesiarum 
nostre  dyocesis  ex  cura  pastoralis  officii  tcncmur  intendcre,  earum  tarnen 
ecclesiarum,  que  ex  vicino  situ  nostris  se  frequenter  ingerunt  aspectibus,  pro-  10 
pensiori  sollicitudine  et  vigilanciori  cura  intendcre  nos  oportet  Quapropter 
cognoscentes  ex  ccrta  et  oculis  subjecta  scicncia,  ecclesiam  sancti  Petri  nostre 
civitatis  Basiliensis  intollcrabilem  pati  propter  karenciam  sacerdotum  in  officio 
divino  et  maxime  in  missarum  celebracionibus  deflfectum,  statuimus  et  ordi- 
navimus  unä  cum  dilectis  nobis  in  Christo  . . preposito,  . . decano  et  capi-  15 
tulo  ejusdem  ecclesic  sancti  Petri  et  ipsi  nobiscum  et  presenti  decreto 
statuimus  et  irrefragabiliter  ordinamus,  quod  in  ipsa  ecclesia  sancti  Petri 
perpetuo  sint  due  prebende  sacerdotales , ad  quas  per  capitulum  ibidem 
eligantur  due  persone  ydonee  in  saccrdocio  constitute,  que  juratam  faciant 
residcnciam  infra  limites  canonicis  deputatos  et  suam  exhibentes  divino  20 
officio  presenciam  deffcctum  suplcant  prenotatum.  Hec  quoque  persone  veri 
sint  canonici  fructusquc  suarum  prebendarum  integraliter  ut  ceteri  canonici 
percipiant  et  in  statuto  canonicorum  numero  conputentur,  hoc  adjecto,  quod, 
si  saccrdos  taliter  assumptus  absens  fucrit  sine  licencia  capituli  per  unum 
mensem  post  juratam  residcnciam,  duabus  septimanis  in  messibus  et  totidem  2!i 
in  vindemiis  dumtaxat  exceptis,  tarn  jure  canonie  quam  percepcione  fructuum 
ipso  facto  sit  privatus  et  in  locum  ejus  alter  sacerdos  per  capitulum  assu- 
matur.  Verum  quoniam  hujusmodi  saccrdotes  ad  presens  liaberi  non  possunt 
tum  propter  tenues  et  exiles  capituli  redditus  tum  propter  multitudinem 
canonicorum  receptorum,  qui  nondum  fructus  prebendarum  sunt  assecuti,  30 
volumus,  statuimus  et  ordinamus,  ut  cedentibus  vel  deccdentibus  Djietrico] 
capcllano  quondam  . . prepositi  Basiliensis  et  Burchardo  procuratore  domino- 
rum  de  Tierstein  sacerdotibus,  qui  ad  vacaturas  prebendas  in  dicta  ecclesia 
sunt  recepti,  licet  nondum  fructus  assecuti,  alii  saccrdotes  in  eorum  locum 
per  capitulum  eligantur,  qui  tarn  in  expectacione  quam  in  percepcione  fructu-  35 
um  eis  succcdant  et  eorum  jus  nulli  conpetat  et  nulli  conferatur  nisi  tali, 
qui  sacerdos  existens  onus  prebende  sacerdotalis  portare  velit,  prout  superius 
est  notatum.  In  horum  itaque  testimonium,  robur  et  fl  rin  i tatein  sigilla 
nostrum  et  dicti  capituli  sancti  Petri  sunt  appensa.  Nos  predicti  prepositus, 
dccanus  et  capitulum  omnia  suprascripta  de  nostra  bona  voluntate  et  con-  40 
sensu  libere  processisse,  ut  scripta  sunt,  profitemur  in  ipsorum  cvidenciam 
sigillum  capituli  nostri  apponi  facientcs  ltuic  scripto.  Ilat  Basilee,  anno 
domini  mcc  nonagesimo,  xvu.  kal.  maii. 
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689.  Item  littcra  habetur,  quod  Cünradus  pistor  de  Roschelis  dedit 
conventui  domum  in  Roschelis  et  ortum  ei  adjacentem  cum  omnibus  juribus, 
sub  dato  ÄCCLXJ&X,  sabbato  post  dominicam  miscricordias. 

— 1290  April  22. 

5 Eintrag  aus  dem  tj.  Jh.  in  Pr.  B.  fol.  trj. 

690.  Konrad  Mösckeli  verkauft  dem  Stift  St.  Peter  Güter  zu 
Tannenkirch  mtd  empfängt  sie  wieder  zu  Erbrecht. 

Basel  1290  Mai  4. 

Original  Pr.  tf  120  (A).  — Abschrift  in  Pt.  //.  fot.  $2*  «'  106  (Bj. 

10  Arnold  j?S  nach  B,  irrig  zum  J.  1294. 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Siegel  des  erzpriesterlichcn  Officials 
(tf  39k 

Nos  . . officialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
quod  constitutus  coram  nobis  in  forma  judicii  Chvnradus  dictus  Möscheli 
16  possessiones  seu  bona  sita  in  banno  villc  Tanakilch  Constanciensis  dyoccsis, 
videlicet  pomerium  situm  prope  villam  Ettinkon  contiguum  ex  uno  latere 
agris  Johannis  dicti  vor  Gassen  fratris  prcdicti  Chvnradi,  quod  estimatur  ad 
tria  jugera,  item  unum  tagwan  prati  in  loco  dicto  Obemvlflsche,  item  duo 
tagwan  prati  im  Nidern  vloschc  in  loco  dicto  zc  Langen  vclwen,  que  bona 
20  fuerunt  quondam  doraini  Hugonis  dicti  de  Tegervelt  militis  sed  postmodum 
ad  dictum  ChCnradum  jure  proprietatis  erant  translata,  vendidit  ecclesie 
sancti  Petri  Basiliensis  et  nomine  ipsius  ecclesie  Ludewico  procuratori  canonico 
ipsius  ecclesie.  Et  confessus  est  se  vendidissc  pro  prccio  viginti  quinque 
librarum  et  quatuor  solidorum  et  jus  proprietatis  sibi  conpetens  in  dictis 
25  possessionibus,  ut  est  premissum,  in  ipsam  ccclesiam  sancti  Petri  transtulit 
pleno  jure  dans  predicto  procuratori  potestatem  liberam  intrandi  posscssionem 
dictorum  bonorum  propria  auctoritate.  Hoc  acto  in  ipsa  venditione,  quod 
secundum  convcntionem  inter  partes  habitam  dictus  Chvnradus  venditor  jure 
enphiteotico  dictas  possessiones  recepit  ab  ecclesia  sancti  Petri  predicta  sub 
30  annuo  censu  triginta  sex  solidorum  moncte  Basiliensis  singulis  annis  in 
nativitate  beate  Marie  virginis  solvendorum.  Sciendum  autem,  quod  talis 
est  conventio  inter  ipsas  partes  inita  coram  nobis,  quod,  si  dictus  Givnradus 
censum  prehabitum  per  annum  a tempore  solutioni  deputato  solvcrc  neglexerit, 
extunc  ipso  facto  a jure  enphiteotico,  quod  tenuit,  cadat  et  dicte  posses- 
35  siones  cessante  jure  enphiteotico  ad  predictam  ecclesiam  sancti  Petri  libere 
devolvantur.  Est  eciani  actum,  quod  in  mutatione  manus  quindecim  solidi 
nomine  honorarii,  quod  vulgariter  dicitur  erschaz,  dari  debent.  Confessus 
est  insuper  dictus  Chvnradus  se  dictam  pccuniam  integre  recepissc  et  sibi 
numeratam  esse  et  traditam  et  cxceptioni  non  numerate  seu  non  tradite 
40  pecunie  renunciavit.  I’romisit  preterea  prefatus  Chvnradus  venditor  in  causa 
evictionis  prestare  debitam  et  legittimam  warandiam.  Actum  Basilee,  anno 
domini  MCC  nonagesimo,  1ÜI.  nonas  maii.  In  testimonium  premissorum  sigillum 
curie  nostre  rogatu  parcium  huic  carte  duximus  appendendum. 

Urkumleobuch  der  Stadt  Basel.  11.  4‘J 
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691.  Philipp  und  Ulrich  von  Dachsfclden  verkaufen  dem 
Berthold  von  Vcseneck  Güter  auf  dem  Brudcrholz. 

Basel  1290  Mai  17. 

Original  Kth.  >f  1 (A). 

Boos  125  tC  173  nach  A.  Hier  ist  zu  lesen  S.  125  Z.  27:  Taseven  statt  5 

Tascuen. 

692.  Das  Kloster  Klingenthal  verkauft  der  Frau  von  Klingen 

Z.inse  zu  Sausheim,  Galfingen , Rixheim  und  Markt,  welche  dem  ver- 
kaufenden Kloster  und  den  Predigern  für  'Jahrzeiten  der  Käuferin 
znfa/len  sollen.  — t290  Mai  2t.  10 

Original  Kl.  tf  137  (Aj. 

Das  ( eingehängte ) Siegel  fehlt. 

Ich  du  . . priorin  undc  der  convente  gemcinlichen  von  Klingcndal 
Prediger  ordins  tün  kunt  allen  dien,  die  disen  brief  an  seihent  older  horint 
lesin,  daz  wir  der  vrowen  von  Klingen  ze  köfinde  han  gebin  dis  gelt,  daz  15 
hie  nach  gcscribin  stait,  un  hört  dis  selbe  gelt  zu  irren  jargeziten  beide  unserem 
conventin  un  och  den  Predigercn,  XXVIII  vierteil  rockin  un  habren  ze  Sowins- 
hein  uil  vier  vierteil  rockin  un  habren  ze  Galvingen,  die  wrdin  kovit  uft 
gebin  unbe  XXXI  marc  Silbers,  so  ze  Richenshein  XVI  vierteil  och  rockin  un 
habrin,  die  wrdin  gebin  undc  kövit  unbe  XVI  marc  silbers,  so  aber  dric  20 
vierrenzal  geltis,  einu  rockin  cinu  dinkelin  un  cinu  habren,  ze  Merchte*),  die 
wrdin  gebin  unbe  XV  phunt  pfenningen  Basiller  münze.  Un  dis  vorge- 
scribenin  geltis  hört  an  du  Prediger  allu  jar  zu  den  vorgenantin  jargeziten 
du  XVI  vierteil  rockin  un  habrin  zu  Richenshein  un  ein  vierteil  der  vierer 
von  Gailvingen  un  die  drie  vierenzal  ze  Merchte  un  du  xxvm  vierteil  zu  25 
Sowinshein,  un  du  drub)  vierteil  ze  Gailvingen  du  horint  an  unseren  conventin 
och  zu  den  vorgenanti  jargeziten.  Un  sullin  och  wir  du  priorin  un  der  con- 
vente du  vorgenanti  vrowin  von  Klingin  dis  vorgenantin  geltis  werrin,  swenne 
si  sin  bedarf,  alse  recht  un  redelich  ist.  Un  daz')  dis  war  uil  steite  si,  so 
han  wir  der  vorgenantin  vrowen  von  Klingen  disen  brief  besigilt  gebin  mit  30 
unsers  conventi  ingesigil.  Dirre  brief  war  gebin,  do  man  zalte  von  gottis 
gebürte  zweillifhundert  jar  un  nunzich  jar,  zü  plingestin. 

693.  Nota,  quod  dominus  Jacobus  quondam  cellerarius  dixit,  quod 
ipsc  locaverit  uxori  Vlrici  villici  de  Zvmershein  sub  anno  domini  MCCLXXXX, 
feria  quarta  proxima  post  dominicam  penthecosten , bona  ecclesie  nostre  35 
subscripta  pro  VI  sol.  Hec  sunt  bona:  dimidium  juger  situm  über  Brvpach- 
perg  weg,  item  1 juger  situm  a latere  bonorum  Wcrenheri  dicti  de  Hvntzpach, 
item  I juger  situm  ze  ende  der  Strenge  retro  pomerium  a latere  Rvdolfi 

Ö92.  a)  ze  Merchte  üb  triff  uh  rieben  von  gleicher  Hand  in  A.  b)  dru  übergeschrieben  von 

gleicher  Hand  in  A.  c)  daz  übergeschrieben  von  gleicher  Iland  in  A. 
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villici  de  Zvmershein,  item  drin  bette  ciehent  anderhalp  druf  in  latere  bono- 
> rum  Rvdolfi  villici,  item  pomerium  rctro  curiam  suam,  item  dimidium  juger 
prope  pomerium.  — 1290  Mai  24. 

Gleichzeitiger  Eintrag  in  Lh.  A.  fol.  62”  unter  der  Rubrik  Hcc  sunt 
5 bona  nostra,  que  habemus  in  Zvmershein. 

094.  Des  ersten  ist  ein  alt  bermenten  brieflin,  dz  geben  ist  in  dem 
jor  alll  man  zalt  von  der  gebürt  unsers  herren  tusend  zweyhundert  und 
nuntzig  jor,  an  dem  ncchstcn  samstag  vor  sanct  johans  des  toufers  dag, 
und  ist  versiglet  des  ersten  mit  der  stat  sigil  Mulhusen,  dor  noch  mit  der 

10  aptißin  sigil  des  closters  Gnodcntal,  dar  noch  mit  eines  ritters  sigil  genant 
her  Heinrich  von  Ylzech,  wiset  wie  der  selb  ritter  mit  siner  hußfr&wen  ge- 
nant Beatrix  von  Liebenstein  hand  zu  koufen  gen  der  aptißin  und  convent 
des  closters  Gnodcntal  und  brtider  Heinrichen  von  Gummcrstorf  ein  gut  zu 
Nidren  Stcinenbrunn  umb  funftzig  marck  Silbers  für  lidig  eigen. 

15  — 1290  Juni  17. 

Eintrag  des  tj.  Jh.  in  Gn.  D.  fol.  147. 

095.  Zehn  Erzbischöfe  und  Bischöfe  verheissen  den  Besuchern 
und  Wohlthiitcrn  des  Münsters  Ablass. 

Orvicto  1290  Juni  — Dezember  24. 

20  Original  Ds.  nt  12  (A). 

Der  Papst  verweilte  seit  dem  ij.  Juni  in  Orvieto  (Potthast  2729t), 
und  man  wird  annehmen  dürfen , dass  auch  die  diese  Urkunde  aus- 
stellenden Prälaten  sich  dort  in  seinem  Gefolge  befunden  haben ; dies, 
zusammengehalten  mit  der  Jahreszahl,  ermöglicht  die  oben  gegebene 
25  Datierung. 

Auf  der  Rückseite  steht  von  einer  Hand  des  14.  17.  Jh.  geschrieben : 
summa  indulgentiarum  CCCC  dicrum  de  injunctis  penitentiis. 

An  roten  und  gelben  Seidenfäden  hängen  noch  acht  beschädigte  Siegel. 

Universis  Christi  fidelibus  presens  scriptum  inspecturis  nos  dei  gracia 
80  Johannicius  Mokicensis,  Petrus  Arborensis  archicpiscopi,  Waldebrunus  Auel- 
lonensis,  Marcellinus  Turtibulensis,  Ricardus  Ysulanus,  Theobaldus  Canensis, 
Jacobus  Castellanus,  Guillelmus  Callensis,  I’crronus  Larinensis  et  Maurus 
Ameliensis  eadem  gracia  episcopi  salutem  sempiternam  et  sinceram  in  domino 
karitatem.  Gloriosus  deus  in  sanctis  suis  in  ipsorum  glorificatione  gaudens 
35  in  veneratione  beatc  Marie  virginis  co  jocundius  delectatur,  quo  ipsa  utpotc 
matcr  ejus  effecta  meruit  alcius  sanctis  in  cclestibus  collocari.  Cupientes 
igitur,  ut  ecclesia  katcdralis  in  honore  beate  Marie  virginis  fundata  Basiliensis 
congruis  honoribus  frequentetur  et  a cunctis  Christi  fidelibus  jugiter  vene- 
rctur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confessis,  qui  ad  dictam  ccclesiam  in 
40  singulis  festivitatibus  seu  diebus  subscriptis,  videlicet  nativitatis  domini, 
resurrectionis,  ascensionis  et  pentecostcs,  in  quatuor  festivitatibus  beate  ac 
gloriose  virginis  Marie  dictc  ecclesie  patrone  videlicet  assumptionis,  nativi- 
tatis, purificationis  et  annunciationis,  in  singulis  festivitatibus  singulorum 
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apostolorum,  sancti  Johannis  baptistc,  bcatorum  Martini  ct  Nicolay  confcssorum, 
sanctarum  Katcrinc  et  Cccilic  virginum,  in  die  dedicationis  dicte  ecclesie  et 
in  fcsto  omnium  sanctorum  ac  per  octavas  omnium  festivitatum  predictarum 
adquc  in  singulis  dicbus  sabbati,  causa  dcvotionis  seu  pcregrinationis  ct 
in  spiritu  humilitatis  accesserint  aut  qui  ad  fabricam  seu  reparationem,  orna-  5 
menta,  luminaria  vcl  ad  alia  necessaria  dicte  ecclesie  manus  porrexerint 
adjutriccs  aut  in  extremis  Iaborantes  quicquam  facultatum  suarum  legaverint, 
nos  de  omnipotentis  dei  misericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum 
ejus  auctoritate  confisi  singuli  singulas  quadraginta  dierum  indulgencias  de 
injunctis  sibi  pcnitenciis,  dummodo  loci  dioccsanus  ad  id  suum  prebeat  10 
assensum,  in  domino  misericorditcr  relaxamus.  In  cujus  rei  testimoniuni 
sigilla  nostra  presentibus  duximus  apponenda.  Datum  apud  Vrbem  veterem, 
anno  domini  jftcci.xj&x,  pontificatus  domini  Nicolai  pape  quarti  anno  tercio. 

696.  Das  Kloster  Blatzheim  verkauft  dem  Hugo  zum  Hirschen, 

Bürger  von  Basel,  Zinse  von  einer  IViese  in  Blotzheim.  15 

— 1290  Juli  17. 

Abschrift  des  ij.  Jh.  in  Bf.  E.  fot.  23  f (B). 

Nos  officialis  curie  archidiaconi  Basilicnsis  notum  facimus,  quod  Marga- 
retha abbatissa  monastcrii  in  Blatzhcin  confcssa  cst  sc  nomine  suo  suique 
monasterii  recepisse  x libras  denariorum  Basilicnsium  ab  Hugone  dicto  ad  20 
Ceruum  cive  Basiliensi  et  vendidisse  pro  hac  pecunia  eidem  Hugoni  redditus 
trium  vernzellarum  spelte  dandos  singulis  annis  de  prato  dicto  Söders  matte 
sito  in  banno  predicte  ville  Blatzhein  in  loco,  qui  dicitur  an  Dorfmatten, 
in  die  palmarum,  quamdiu  dictus  Hugo  vixerit,  et  in  refectionem  conventus 
monastcrii  in  Blatzhcin  ea  die  in  piscibus  et  vino,  quantum  dicti  redditus  25 
se  extendere  potuerint,  convcrtendos  in  anniversario  ipsius  Hugonis  simili 
modo,  postquam  migraverit  de  hac  vita,  hoc  adjecto,  tarn  in  vita  quam 
in  mortc  sua  saccrdoti  missam  celebranti  ipsa  die  refectionis  ministrandum 
XII  den.,  si  vero  duo,  utrique  VI  den.  assignari.  Ne  autem  dicti  redditus  ct 
eorum  ministratio,  qui  elemosine  dati  ct  assignati  sunt,  dicto  monasterio  per  30 
oblivionem  vel  neglienciam  obmittantur,  confessa  est  abbatissa,  quod,  nisi 
monite  per  capitulum  sancti  Petri  defectum,  si  quis  fuerit,  Suppleant  infra 
mensem,  prefatarum  trium  vernzellarum  redditus  ad  capitulum  sancti  Petri 
devolvantur.  Dat.  anno  domini  ftCCLXJÖCX,  feria  secunda  post  Margarethe 
virginis.  35 

697.  Ulrich  Färber  verkauft  dem  Priester  Johann  Zinse  ab 

seinem  Haus.  Base l 1290  7uli  2j. 

Original  im  BA.  Kalmar,  Lützel  n‘  2$  (A). 

Das  (eingehängte)  Siegel  fehlt. 

Ego  Vlricus  dictus  Verwcr  civis  Basilicnsis  notum  fieri  cupio  universis  lu 
presentium  inspectoribus,  quod  ego  bona  prehabita  deliberationc  de  consensu 
Gerdrudis  uxoris  mee  legitime  ct  liberorum  nostrorum  Bvrchardi,  Heinrici, 
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Mcchthildis,  Adclhcidis,  Agnctis,  Margarete  et  Katcrine  titulo  justc  ct  lcgalis 
venditionis  vendidi  et  tradidi  domino  Johanni  dicto  de  sancta  Cruce  sacer- 
doti  redditus  qiiadraginta  solidorura  annuatim  videlicet  omni  jejunio  quatuor 
temporum  dccem  solidorum  nomine  census  sibi  vel  cui  ipse  jusserit  pcrsol- 
5 vendos  de  domo  *)  mea  sita  in  vico  Cerdonum  in  loco  dicto  ze  Kichtbrvnnen, 
quam  inhabito  jure  proprio  ad  me  pertinentem,  pro  triginta  quatuor  libris 
denariorum  Basiliensis  monete,  quam  pecuniam  plenaric  rccepi  et  eam  in 
mcos  usus  converti,  renuntians  in  premissis  exceptioni  non  numerate  pecunie, 
doli  mali,  in  factum,  rei  minus  dimidio,  beneficio  restitutionis  in  integrum 
10  et  omni  actioni,  exceptioni  et  rei,  que  posset  obici  contra  premissum  con- 
tractum  de  jure  vel  de  facto,  mittens  cum  in  vactiam  et  quietam  possessionem 
census  prenotati  et  promitto  bona  fidc  per  presentes  debitam  warandiam 
sibi  prestare  seu  cavcre  in  causa  evictionis  in  omnem  eventum  me  ac  meos 
heredes  ad  hoc  astringendo.  Testes  hujus  rei  sunt  dominus  Rvdolfus  de 
15  Raprechswile,  dominus  Nicholaus  dictus  Geilfvz,  dominus  Nicholaus  Verwer, 
dominus  Chvno  de  Bcrno,  Martinus  de  Sole  canonici  sancti  Leonardi  Basili- 
ensis, dominus  Chvnradus  campanarius  monasterii  sanctc  Marie  in  Castro, 
Heinricus  clcricus  predicti  domini  Johannis  et  alii  quamplures.  Et  quia 
proprium  sigillum  non  habeo,  usus  stim  sigillo  honorabilis  viri  domini 
!#)  HJeinricij  prepositi  et  conventus  sancti  Leonardi  Basiliensis.  Nos  Heinricus 
prepositus  et  conventus  sancti  Leonardi  predicti  ad  petitionem  predicti 
Vlrici  sigillum  nostrum  presentibus  duximus  apponendum.  Dat.  in  ambitu 
monasterii  sancti  Leonardi  predicti,  anno  domini  StCCLXJ&X,  X.  kl.  aug. 

69S.  Symon  prior  sancti  Albani  extra  muros  Basilienscs  einer  der 
25  Siegler  der  Urkunde  des  Peter , Sohnes  des  Ritters  Burchard  von 
Prunlrul.  _ ,2g0  Juli  2p. 

Trouillat  J,  pSS  n'jSp  nach  dem  Original  im  bischöflich  baselischen 

Archiv. 

699.  Konrad  Volslucke  verkauft  der  Anna  Schachterncllin  eine 
I loj 'statt  tu  Klein- Basel.  Basel  t2po  August  16. 

Original  Kl.  >C  t jS  (A). 

An  Pergamentstreifen  hängendes  Sieget  des  erzpriesterlicken  Officials 

(’t-Jp). 

Nos  . . oflicialis  curie  archidiaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
35  quod  in  nostri  presentia  in  forma  judicii  propter  hoc  constitutus  Conradus 
dictus  Volstüke  minoris  Basilee  dedit,  vendidit  et  tradidit  Anne  dicte  Schachtcr- 
nellin  pro  se  suisque  heredibus  recipienti  fundum  seu  aream  suam  sitam  in 
minori  Basilea  juxta  domum  domini  Conradi  Monachi  militis  ex  una  et  fundum 
B.  dicti  de  Ach  civis  Basiliensis  ex  parte  altera  ad  habendum,  tenendum  ct 
40  possidendum  et  quiequid  ei  placuerit  facicndum,  cum  omnibus  et  singulis 

697.  a)  doma  in  A. 
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juribus,  quc  infra  prodictos  continentur  confincs,  ac  omni  actione  seu  requi- 
sitione  ad  dictam  aream  pertinente  pro  precio  sex  librarum  et  dimidie 
Basilicnsis  monctc,  quod  prccium  dictus  Conradus  confessus  et  contcntus 
fuit  se  ab  ipsa  Anna  habuisse,  recepisse,  solutum  et  numeratum  integre  fuisse, 
renuncians  exccptioni  non  numeratc,  *)  non  solute,  non  appense  pccunie,  5 
mittens  eandcm  Annam  in  dicte  aree  seu  fundi  posscssionem  liberam  et 
dans  eidem  Anne  eandcm  intrandi  retinendiquc  autoritatem  et  licenciam  spe- 
cialem,  promittens  pro  se  suisque  heredibus  stipulanti  in  dicta  area  vel  super 
ea  nullo  unquam  tempore  litem  aut  controversiam  inferre  ac  eam  in  dicta 
posscssione  legitime  deffcndere,  autorizarc  et  expedire  camque  in  possessione  10 
dicte  aree  facere  potiorem,  cavcns  de  evictionc  et  prestanda  warandia,  quando 
et  quocicns  fuerit  oportunum.  Ad  hec  domina  Mechtildis  uxor  prefati 
Conradi  venditoris  prcdictis  omnibus  prescns  dicte  vcnditioni  consensit  et 
per  nos  ccrtificata  dictam  rem  ad  suam  dotcm  spcctareb)  renunciavit  omni 
suo  juri  ypothecarum  et  cujuslibet  alterius,  quod  habebat  vel  habere  poterat  15 
in  dicta  arca  vcndita  occasionc  dotium  suarum  vel  alia  quacunquc,  idem  jus 
in  totum  ipsi  emptrici  rcmittcns  pacto  eidem  pro  se  suisque  heredibus  stipu- 
lanti predicta  omnia  ct  singula  perpetuo  firma,  grata  et  rata  habere,  tenere 
nec  contra  facere  vel  venire  aliqua  rationc,  causa  vel  ingenio,  de  jure  vel 
de  facto,  corporali  fide  nobis  prestita  nomine  juramenti,  renuncians  nichilo-  20 
minus  senatusconsulto  Vcllejano,  restitutioni  in  integrum  ac  omni  auxilio  juris 
canonici  et  civilis.  In  cujus  testimonium  sigillum  curic  nostre  ad  petitionem 
partium  predictarum  huic  instrumento  duximus  apponendum.  Actum  Basilee, 
in  crastino  assumptionis  beate  virginis  Marie,  anno  domini  MCCLXXXX. 

700.  Das  Kloster  Kling  cnthal  erhält  von  der  Frau  von  Klingen  25 
eine  Summe  Geldes  bis  zum  nächsten  Kreuzzug  und  zur  Verwendung 
für  diesen.  — 1290  August  23. 

Original  St.Urk.  iC  Sj  (A). 

Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Hand:  de  X marcis  repetendis  in 

generali  passagio  a conventu  de  Klingental,  de  Klingen.  3u 

Eingehängtes  Siegel  des  Conventes  von  Klingenthal  (rf  65). 

Ich  dw  priorin  von  Klingental  un  ellü  dw  samenunge  tun  kunt,  daz 
uns  min  vrowe  von  Klingen  hat  verlühen  zehen  march  Silbers,  un  sullen  wir 
de  han  alle  die  wilc  unz  daz  ein  rcchtu*)  un  ein  gemeinu  hervart  wirt.  Un 
swenne  daz  beschihet,  so  sol  uns  der  appet  von  Wetingen  swer  den  appet  35 
ist  manen,  daz  wir  ez  geben,  de  si  cz  senden  über  mer,  uft  swenne  er  uns 
gemanet  un  ez  gevordert,  so  sun  wir  cz  bereiten  in  den  vierzehen  nehten. 
Daz  diz  war  un  stete  si,  so  henche  ich  du  priorin  un  ellü  du  samenunge 
unsir  ingesigel  an  disen  brief.  Dirre  brief  wart  gegeben,  do  von  gotes  ge- 
bürte waren  zwolfhundert  jar  un  minzig  jar,  an  sant  Bartholomcus  abcndc.  40 

6SMI.  a)  numeratc  wiederholt  und  durchgesiricken  in  A.  1>)  spectantem  in  A. 

700.  a)  corrigiert  atu  rechte  in  A. 
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701.  Papst  Nico! aus  IV.  trägt  dem  Dompropst  von  Konstanz 
auf,  die  Geistlichen,  Grafen,  Herren  und  andern  Laien  der  Städte 
und  Diöcesen  Strassburg,  Konstanz  und  Basel,  welche  Güter  des 
Klosters  Güntersthal  gegen  Zins  innehaben , zur  Abführung  dieses 

5 Zinses  anzuhalten.  Orvieto  1290  September  9. 

ZGO.  11,  243  nach  einem  Transsumpt  vom  J.  1300  im  GLA.  Karls- 
ruhe. — * Potthast  23393. 

702.  Papst  Nicolaus  IV.  ermächtigt  den  Cardinalpriester  Johann 
von  St.  Ceecilia  zum  Einschreiten  gegen  die  Co/leclorcn  des  Zehnten 

10  für  Aragon  und  Valencia,  welche,  namentlich  in  Stadt  und  Diöcese 
Basel,  Rechnung  abzulcgcn  sich  weigern,  sowie  gegen  die  säumigen 
Zehnlpßichtigcn.  Orvieto  1290  September  24. 

I.anglois  519  tf  3264  aus  dem  vatikanischen  Archiv. 

703.  Domcapitcl,  Bürgermeister  und  Rat  von  Basel  bezeugen, 
15  dass  der  Hof  Rüdersdorf  ausschliesslich  der  Kirche  Basel  gehöre. 

Basel  1290  November  23. 

Abschrift  des  Basilius  Amerbach  in  ChA.  D.  fot.  36/  (B). 

Noverint  universi  presentium  inspectores,  quod  nos  . . prepositus,  . . 
decanus  totumque  capitulum  ecclesie  Basilicnsis  ac  . . magister  civiura  et 
20  consules  civitatis  Basiliensis  congrua  deliberatione  prehabita  sub  juramento 
nostro  recognovimus  et  presentibus  recognoscimus  ac  testamur  curtim  de 
Redersdorf  cum  hominibus  et  juribus  universis  ad  eandem  curtim  spectanti- 
bus  ad  ecclesiam  Basiliensem  predictam  jure  proprictatis  et  dominii  pcrtincre, 
ct  quod  iidem  homines  et  alia  bona  ad  ipsam  curtim  spectantia  ncc  possunt 
25  nec  debent  esse  pignus  pro  domino  . . comite  de  Phirreto  vel  alio  quocunque 
nisi  pro  sola  Basiliensi  ccclesia  supradicta.  In  cujus  rci  testimoniura  sigilla 
nostra  scilicet  capituli  et  universitatis  civium  Basiliensium  presentibus  fecimus 
appensari.  Datum  Basilee,  anno  domini  MCCnonagesimo,  IX.  kl.  dccembr. 

704.  Das  Kloster  St.  Clara  überlässt  dem  Bischof  Kottrad 
30  von  Totti  ein  Haus  zur  freien  Verfügung  auf  Lebenszeit. 

Basel  1290  Dezember  2. 

Original  ßg.  tf  1 (A). 

Zwei  an  Pergamentstreifen  hängende  Siegel,  das  erste  unkenntlich, 

das  zu’eite  von  St.  Clara  ( tf  149). 

35  Universis  presentes  litcras  inspecturis  . . abbatissa  et  conventus  soronim 

ordinis  sanctc  Cläre  in  minori  Basilea  salutem  et  sinceram  in  domino  karitatem. 
N'overitis,  quod,  cum  a venerabili  in  Christo  patre  ac  domino  fratre  Conrado 
divina  miseratione  Tullensi  cpiscopo  centum  quadraginta  marcas  argenti 
rationc  elemosine  commissas  reccpimus  et  pro  eodem  argento  domum  sive 
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curiam  Vicedomini  de  Basilea  railitis  comparaverimus,  nos  piam  ejusdem 
patris  et  domini  intentioncm  pio  animo  rcspicicntes  liberam  sibi*)  conccdi- 
raus  potcstatem,  ut  de  ipsa  domo  sive  curia  taliter  comparata  disponat  et 
ordinet,  immo  generaliter  omnia  tarn  in  vita  quam  in  morte  faciat,  que  sue 
placucrint  arbitrio  voluntatis,  ita  tarnen,  quod  post  ipsius  patris  et  domini  5 
mortem  sepedicta  domus  sive  curia  paupcrum  cedat  usui  Beginarum,  nisi 
forte  aliud  in  vita  sua  duxerit  ordinandum.  ln  cujus  rei  tcstimonium  has 
tradidimus  literas  sigillorum  nostrorum  muniminc  consignatas.  Dat.  Basilee, 
anno  domini  M ducentesimo  nonagesimo,  Ilil.  non.  dcccmbr. 

70ö.  Ritter  Konrad  Räuber  verkauft  dem  Stift  St.  Peter  Zinse  10 
von  seinem  Hause.  Basel  1290  Dezember  j. 

Original  Pt.  «*  75  (A).  — Abschrift  in  Pt.  ft.  fol.  47*  tf  93  (B). 

Arnold  767  nach  A. 

Eingehängtes  Siegel  des  crzpriesterlichen  Officiats  (n"  39). 

Wir  der  official  dez  erzpriesters  hoves  von  Basil  tun  kunt  allen  den,  15 
die  disen  brief  schent  oder  horent  lesen,  daz  an  dem  mentage  nach  sant 
Andres  tage,  do  man  zalte  von  gottes  gebürte  dusent  zweliundert  unde 
nunzig  jar,  her  Cfinrat  der  Roher  ein  rither  von  Basil  unde  vro  Katherina 
sin  elich  vrowc  vor  uns  an  gerillte  das  verjahen  und  irkanden,  daz  ir  hus, 
daz  da  lit  bi  dem  huse  zem  Spiegel,  zinshaft  ist  dem  gotzhusc  von  santc  20 
I’eter  von  Basil  schs  Schillinge  plicnninge  von  jargeziten,  und  man  die  sol 
geben  jcrgelichs  ze  den  vier  vronvasten  ze  ielicher  ahzehen  phenninge.  Och 
verjach  der  selbe  her  Cünrat  der  Röbcr  ze  dem  selben  male  vor  uns  an  ge- 
rillte, da  du  vorgnante  sin  elich  vrowe  gegenwertig  waz  und  ez  niet  wider- 
rette, daz  er  mit  ir  willen  uh  mit  ir  hant  dem  selben  gotzhuse  von  sante  25 
Peter  hette  verköfet  an  dem  zweiteil  dez  vorgenanten  hus,  der  in  von  der 
e recht  an  hört,  siben  zehen  Schilling  geltz,  und  daz  man  öch  die  phenninge 
jergelich  geben  sol  dem  gotzhuse  ze  den  vier  vronvasten  ze  ielicher  vier 
Schillinge  un  dri  phenninge  also,  daz  der  dritteil  des  vorgenanten  huses,  der 
dir  vorgenanten  vrowen  ist,  vri  si  genzelich  von  dem  vorgenantnne  zinse  der  30 
sibenzehen  Schillinge.  Und  wart  och  do  geret,  ob  der  vorgenante  her  Cfinrat 
der  Röber  oder  sin  erben  die  vorgeschribenen  sibenzehen  Schillinge  geltes 
wider  köfen  wolten,  daz  das  vorgenante  gotzhus  von  sante  Peter  inen  iek- 
lichen  Schilling  geltes  sulle  wider  geben  ze  köfende  umbc  sibenzehen  Schil- 
linge phenninge,  die  danne  genge  unde  gebe  sin.  Unde  daz  dise  ding  also  33 
beschehen  sin,  alse  do  vor  geschriben  stat,  so  geben  wir  ze  cime  urkunde 
disen  brief  bisigelt  mit  unsers  hoves  ingesigele.  Dirre  brief  wart  geben  ze 
Basil,  dez  tages  unde  des  jares  alse  da  vor  geschriben  stat 

706.  Papst  Nicolaus  IV.  bestätigt  die  Schenkung  des  Johann 
zum  Teufel  an  das  Stift  St.  Leonhard.  Orvieto  1290  Dezember  3.  40 

704.  a)  sibi  übtrgtschritbtn  von  gl ti eher  Hand  in  A, 
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Original  Lh.  «*  75  (A).  — * Lh.  D.  fol.  198“  und  232. 
Kanzleivermerke  : Auf  der  Vorderseite  oben  in  der  Mitte  de  camefra] 
djomi]ni  p.;  links  unter  dem  Bug  . . . m.  rect. ; rechts  auf  dem  Bug 
H.  XX  (?);  auf  der  Rückseite  oben  Angelus  de  sancto  Angelo  de  Inter- 
5 ampnen[si|;  von  einer  Hand  des  13.  7h.  auf  der  Rückseite:  Confirmatio 

apostolica  de  bonis  Johannis  zum  Tufel  data  ecclesie  et  personis  domus 
sancti  Leonardi  pro  perpetua  missa  celebranda  in  cripta  capelle  sancti 
Oswaldi  per  Nicolaum  papam  quartuni  anno  ejus  tercio. 

Die  Bulle  hängt  an  roten  und  gelben  Seidenfäden. 

10  | Nicolaus  jj  cpiscopus  servus  servorum  dei  dilectis  filiis  . . preposito 

et  convcntui  monasterii  sancti  Leonardi  Basilicnsis  per  prepositum  soliti 
gubernari  ordinis  sancti  Augustini  salutem  et  apostolicam  benedictionem. 
Cum  a nobis  petitur,  quod  justum  est  et  honestum,  tarn  vigor  cquitatis  quam 
ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  sollicitudinem  offitii  nostri  ad  debitum  perdu- 
15  catur  effectum.  Sane  petitio  vestra  nobis  exhibita  continebat,  quod  Johannes 
dictus  qe  dem  Tuuel  civis  Basilicnsis  cupicns  terrena*)  in  celcstia  et  trän- 
sitoria  in  eterna  salubri  commcrcio  commutarc  quasdam  domos,  redditus, 
terras,  posscssioncs  et  res  alias  tune  ad  ipsumb)  spectantes  vobis  et  mona- 
sterio  vestro  in  perpetuum  contulit  intuitu  pietatis,  prout  in  patentibus 
20  litteris  indc  confectis  plenius  dicitur  contineri.  Nos  itaque  vestris  suppli- 
cationibus  inclinati,  quod  super  hoc  pie  ac  provide  factum  est,  ratum  et 
firmum  habentes  id  auctoritate  apostolica  confirmamus  et  presentis  scripti 
patrocinio  communimus.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginam 
nostre  conlirmationis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem 
25  hoc  attemptare  presumpscrit,  indignationem  omnipotentis  dei  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  ejus  se  noverit  incursurum.  Dat.  apud  Vrbem 
ueterem,  non.  dcccmbr.,  pontificatus  nostri  anno  tercio. 

707.  Her  Cliunrat  dem  man  sprichct  der  Vogt  von  Blazhein  giebt 
vor  dem  Official  des  Erzpriesters  zu  Basel  dem  Kloster  Blatzheim 
30  Güter  im  Banne  daselbst,  von  welchen  ihm  das  Kloster  jährlich  Zins 
zu  Lcibgeding  entrichten  soll,  un  sullcnt  ime  das  selbe  körn  zc  Basel 
antworten  bi  dem  messe  von  Blazhein.  Un  hant  ime  die  licbi  getan,  wil 
er  bi  sinem  lebenne,  so  sullen  si  ime  vur  acht  vcrdenzal  des  vorgenanten 
korncs  vier  dinkeln  uh  vier  habern  pheninge  geben,  ie  vur  zwo  vcrdenzal 
35  ein  dinkeln  un  ein  habern  nun  phunt  pheninge,  un  swas  er  selbe  zu  sinen 
handen  nut  en  nimet,  da  sol  man  nuwant  umb  zwo  vcrdenzal  ein  dinkeln 
un  ein  habern  geben  acht  phunt  Un  het  er  an  sin  mage  hem  Heinrichen 
den  Schulmeister  von  san  Peter  un  hern  Peter,  dem  da  sprich  von  Betlach, 
gesezet,  swene  er  nut  en  ist,  das  man  inen  zwein  gehorsam  sol  sin  die 
40  pheninge,  die  er  nut  genomen  het,  ze  gebenne  von  dien  vorgenanten  acht 
verdcnzaln  inrunt  eim  halben  jare  an  die  stette,  da  er  si  hin  bencimet  — 

70(|.  a)  cn  auf  Rasur  in  A.  b)  zwischen  ipsum  und  spectantes  eine  durch  Rasur  entstandene 
Lücke  in  A. 

Urkundcnbucb  der  Stadt  Basel.  II.  50 
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Ufi  das  dis  alles  beschuhen  si,  als  da  vor  geschoben  stat,  des  sint  gezuge 
her  Ludcwig  der  thekan,  her  I’eter  der  kuster,  her  Heinrich  der  Schulmeister 
von  san  Peter  ze  Basel,  mester  Chvno  öch  ein  tümherre  ze  san  Peter  ze 
Basel,  her  Peter  von  Bethlach,  der  da  vor  geschriben  stat,  her  Rudolf  von 
Blazhein  des  kusters  uft  der  tumherren  geselle  ze  san  Peter  ze  Basele,  her  5 
Heinrich  der  Munch  uft  her  Vlrich  der  Kuchimcister  rittere  von  Basil  uft 
öch  ander  biderbe  lütte,  die  har  an  mit  geschriben  stant. 

lieh  vrö  Gerdrut  hem  Chvnrades  eliche  vrowe  vergien  mit  disem  brievc, 
das  als,  das  da  vor  geschriben  stat,  min  wille  ist  uft  ich  es  han  getan  ufi 
stete  wil  han,  uft  bitte  disen  brief  besigetlen  mit  den  vorgenanten  ingesigeln.  10 

Basel  1290  Dezember  g. 

Original  im  BA.  Kolmar,  Lii/zel  «"  2g  (A). 

Von  drei  an  Schnuren  hängenden  Siegeln  hängen  noch:  r.  Erzpriester- 

licher  Officio!  (nt  g9)  und  2.  Abt  von  l.ützel  ( «*  69). 

708.  Die  Stifter  St.  Leonhard  und  St.  Peter  leihen  dem  Hugo  15 
Bretscllcr  und  dessen  Frau  ein  Haus  zu  Erbrecht. 

— 1290  Dezember  16. 

Original  J.h.  tf  76  (Aj. 

Arnold  g68  nach  A.  — * Arnold  26$. 

Eingehängte  Siegel  der  beiden  Stifter  (W  pp  und  nt  40“).  2u 

Nos  . . prepositus  et  conventus  ecclesie  sancti  Leonardi  Basiliensis, 
Lvduwicus  decanus  totumque  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  ejusdem  civi- 
tatis notum  facimus  universis,  quod  nos  domum  nostram  sitam  in  vico 
Monachorum  juxta  domum  Johannis  dicti  Goltsleger  ad  nos  et  ecclesias 
nostras  jure  proprietatis  spectantcm  censualem  nobis,  videlicet  ecclesie  sancti  25 
Leonardi  annuatim  in  quinque  solidis  monetc  Basiliensis  et  ecclesie  sancti 
Petri  prefatis  in  quinque  solidis,  ad  rcsignacioncm  et  pcticioncm  Lvduwici 
dicti  Heuna  et  Anne  uxoris  suc  legittime  concessimus  Hugoni  dicto  Breh- 
zcller  et  Methildi  uxori  sue  legittime  sub  jure  hereditario  et  pro  censu  pre- 
dicto  perpetuo  possidendam.  Sciendum  eciam,  quod  pro  censu  honorario,  30 
qui  vulgariter  erscliaz  dicitur,  utrique  ecclesie  in  mutacione  rnanus  cujus- 
libet  persone  recipicntis  unus  solidus  tantum  dari  debet  In  testimonium 
premissorum  presens  litera  sigillis  nostris  cst  munita.  Datum  anno  domini 
iftccnonagesimo,  sabbato  post  festum  beatc  Lucie  virginis. 

700.  Peter  Senftelin  und  seine  Frau  vergaben  ihr  sämtliches  35 
Gut  an  das  Kloster  Wetting cn  und  empfangen  es  wieder  von  ihm 
zu  Ntessbrauch.  — r2po  Dezember  16. 

Originale  St.Urk.  tf  86  (A)  und  tf  87  (A‘).  — Abschrift  in  DIV.  fol.  217. 

Die  beiden  Ausfertigungen  sind  von  gleicher  Hand  geschrieben. 

Auf  der  Rückseite  von  A von  gleichzeitiger  Hand:  super  collatione  40 

omnium  bonorum  a Petro  Semftcli. 
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An  Pergamentstreifen  hängen  die  Siegel  des  Abtes  von  Wettingen 
(«*  yi)  und  der  Burger  von  Klein-Basel  (n“  141). 

Allen  dien,  die  disen  brief  sehent  aide  hörent  lesen,  künden  wir  Chun- 
rat  Fleisch  der  schulthesse  und  der  rat  von  der  minren  Basel,  das  unser 
5 lieber  burger  her  Peter  Senftli  und  vro  Gerdrut  sin  wirten“)  dur  got  und 
umb  ir  sele  heil  und  öch  für  alle  die  seien,  der  si  ie  gcnussen,  offenlicli  vor 
ünserm  gerichte  vrilich  gaben  mit  aller  ehafti  und  mit  gemachten  Worten 
und  geberden  alles  ir  gut  ligendcs,  huser,  eigen,  lchcn  und  erbe  dem  gots- 
huse  von  Wettingcn,  uii  brfider  Chunrat  des  selben  gotshuses  chelner  im- 
10  pfieng  cs  ze  des  klosters  handcu  mit  allem  dem  rechte,  als  sü  icglichs  her 
hein1’)  bracht  von  gotshüscrn  ald  von  leien.  Und  wart  an  dem  selben  ge- 
richte mit  offenr  und  mitc)  gemeiner  urteilde  behebt,  das  du  gift  also  rede- 
lichd)  und  ehaftlich  beschehen  were,  das  si  stet  und  unwandelbcrc  solte  sin. 
Do  der  vorgenande  chelner  dis  gut  alsust')  an  sinsf)  gotshuses“)  stat  in 
15  gewalth)  hatte,  do  saste  und  lech  ers  ze  cinse  dem  vorgenanden  Peter  und 
vron')  Gerdrut  siner  wirtinnek)  unverscheidenlich,  die  wil  sü  lebten, ')  jerlich 
umb  ein  vierdung  Wachses.  Er  gab  öch  an  sines  gotshuses")  stat  das  vor- 
genande gut  halbes  der  vorgenanden  vron  ')  Gerdrut  ze  tunne,  swar  si  woltc, 
frilich  nach  hern  Peters  tode,  ob  si  in  überlebte,  ald  an  ir  tode  ze  sezzenne, 
20  swem  si  wil  nach  hern  Peters  tode  ze  besizzennc,“)  also  das  man  von  ir 
halbteil  sol  geben  dem  gotshusc")  von  Wettingcn  ein  gut  iemer  eigenlich 
ze  besizzennc  nach  ir  tode,  das  zehen  vierdenzal  dinkcln  wol  jerlich  ver- 
gelte. Und  sol  das  selbe  gotshus  die  zehen  vierdenzal  an  sant  Gallen  tage 
ze  lipdinge  jerlich  geben  fünf  kinden  Jolianses  Kraftes  der  vorgenanden  vron') 
25  Gerdrut  brüders,  mit  des  willen  öch  disü  gift  beschacb,  ieglichcm  zwo  vier- 
denzal unz  an  sin  ende  in  ünserre  stat  in  des  vorgenanden  klosters  huse. 
Und  nach  jegliches*1)  tode  so  sint  dem  gotshusc  ”)  von  Wettingcn  zwo  vier- 
denzal lidig,  die  man  im  gab.  Swennc  öch  her  Peter  ald  vro  Gerdrut  stirbet, 
so  sol  das  gotshus  von  Wettingcn  von  dem  vorgenanden  güte  gcmcinlich, 
30  ob  da  varndes  gutes  nit  so  vil  were,  fünfzehen  pfunt  geben  swar  sü  icd- 
weders  sezzet  an  sim  tode  und  öch  rechte  gölte,  dü  beweret  wirt,  für  sü  von 
allem  s)  güte  gelten  und  öch  geben  zwclf  march  silbers  dem  gotshusc  von 
Beinwiler,  ob  si  nit  vor  verrichtet  werdent,  ob  man  es  von  varndem  güte 
nit  verrichten  mag.  Wer  öch  das,  das  hern  Peter  berlichü')  notdurft  bc- 
35  schchc,  die  er  anders  nit  möchte  verkomen,  so  sol  das  vorgenande  gotshus 
in  ane  Widerrede  verköfen  lan,  das  er  die  not  verstosse.  Wer  öch,  das  sü 
bi  ein  andern  kint  gewunnen,  so  sol  das  gotshus  von  Wettingcn  den  kinden 
das  gut  wider  geben  alles,  und  sterbent  aber  dü  kint  ane  liberben,  so  keret 
das  gilt  alles  wider  an  das  vorgcschribcn  gotshus  von  Wettingen.  Dis  be- 

40  <00.  a)  wirtinne  in  Ax . b)  icglichs  hein  herbracht  in  Ax.  c)  mit  fehlt  in  Al.  d)  red- 
lich in  Al.  e)  alsus  in  Al.  0 *•*  /#*.  g)  gotshus  in  Al.  h)  ge  walte  in  Ax. 

In  A zwischen  gcwalt  und  hatte  durchgeslrichtn  un  in.  i)  fron  in  Al.  k)  sinr  wirtin 
in  Al.  1)  Ichtin  in  Al.  m)  sins  gotshus  in  A*.  n)  bcsericnne  in  AK  o)  gots- 
hus in  Al.  p)  icglichs  in  Al.  q)  allim  in  Al.  r)  herlich  in  A\ 


S 


Digitized  by  Google 


396 


schach  an  dem  samstagc  vor  sant  Thomannes*)  tage,  do  von  gottes  gebürt 
waren  zwelf  hundert  und  nünzig  jar,  vor  hem  VVilleheln1)  dem  lüpriester, 
Chunrate ")  Fleische  dem  schulthessen,  Chunrate  Schorlin,  Heinrich  von 
Hiltaringen,  Berchtolte’)  Andemanste,’)  Dietriche  Tekcn,  johanse  Guntran, 
Heinriche  dem  amman,  Vlrichc  sigristen  von  der  minren  Basel,  Chunrate  5 
Zehender,  Johanse  Kräfte  von  der  merun')  Basel,  Rüdige  dem  chelncr  von 
Kihein  und  vil  andern  erberen  luten.  Uft  zeim  urkunde  henken  wir  der 
rat*)  von  der  minren  Basel  unser  ingesigel  an  diesen  brief. 

Wir  brüder  Völker  der  apt  uft  der  convent  von  Wettingen  ze  einer 
bestetunge  mit  unserm  ingesigel  besigellen  disen  brief  uft  loben  unde  binden  10 
uns  uft  unser  nachomen  ze  den  dingen,  du  da  vor  geschriben  sint. 

710.  Berlhold  in  dem  Stcinkeller  und  seine  Frau  leihen  dem 
Priester  Peter  von  Bettlach  ein  Ilaus  zu  Erbrecht. 

Basel  1290  Dezember  23. 

Original  Kl.  «*  140  (A).  15 

Zwei  an  Pergamentstreifen  hängende  Sieget:  1.  Erspriesterticher  Ojfficiol 
(nt  Jp).  2.  Bert  hold  im  Steinkeller  (nt  1 6 5). 

Nos  Berchtoldus  dictus  in  dem  Steinkelre  civis  Basiliensis  et  Gerdrudis 
uxor  ejus  notum  facimus  universis,  quod,  cum  Mangoldus  natus  Mangoldi 
dicti  zem  Home  civis  Basiliensis  domum  sitam  Basilee  in  monte  dicto  der  20 
N'adclbcrg,  quam  inhabitat  Adelheids  dicta  I.ismannin,  jure  tcncrct  a nobis 
hereditario  pro  annuo  ccnsu  trium  solidorum  et  quatuor  circulorum  nomine 
revisorii,  et  insuper  ortum  adjacentem  jure  teneret  proprictatis,  ipse  una  cum 
patre  nostram  acccdcns  presentiam  et  contitcns,  sc  intcgraliter  reccpisse  a 
domino  I’ctro  saccrdote  dicto  de  Bcthlach  sedeeim  libras  denariorum,  vendidit  25 
ipsam  domum  cum  orto  cidcm  domino  Petro  patre  presente  et  auctoritatcm 
tutorio  nomine  prestante.  Domum  in  manus  nostras  resignans  peciit,  ut  ipsam 
domum  jam  dicto  domino  Petro  hereditario  jure  sub  predicto  censu  concedere 
curarcmus,  quod  et  nos  accedente  quoque  consensu  Mechthildis  uxoris  pre- 
dicti  Mangoldi  zem  Home,  Agnctis,  Katerine,  Dictrici,  Johannis,  Henrici,  30 
Rüdolfi  et  Nicolai  liberorum  ipsius  Mangoldi  fecimus  et  facimus  per  pre- 
sentes. Et  sciendum,  quod  prefati  Mangoldus  et  pater  ejus  coram  nobis  sc 
veros  et  legittimos  warandos  prelibatc  domus  et  orti  pariter  et  in  solidum 
constituerunt  et  promiserunt  sc  facturos  in  causa  evictionis,  quidquid  de 
jure  fuerit  faciendum.  Insuper  recognoverunt  et  in  ea  forma  venditionem  35 
seu  resignationem  consinnavcrunt,  quod  antedicta  Adelheidis  Lismannin, 
cujus  matcr  sepcdictam  domum  et  ortum  ex  concessione  dicti  Mangoldi  pro 
annuo  censu  viginti  quatuor  solidorum  et  quatuor  circulorum  dandorum 
norainc'revisorii  jure  possidebat  hereditario,  viginti  quatuor  solidos  ct  non 
minus  tarn  ipsa  quam  ejus  successorcs  in  mutatione  manuum  pro  intragio  40 
darc  debent,  quod  crschaz  vulgariter  nuncupatur.  In  testimonium  premisso- 

700.  s)  Thomans  in  AK  t)  Willehelm  in  AK  u)  Chüurat  in  AK  v)  Hcrchtolt  in  AK 
w)  Anden,. inst  in  AK  x)  meren  in  Al.  y)  der  vorgenande  rat  in  AK 
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rum  prcsens  carta  sigillis  . . officialis  curie  domini  archidiaconi  Basiliensis 
et  mei  Berchtoldi  predicti  cst  munita.  Ego  Gerdrudis  sigillo  Berchtoldi 
mariti  mei  contcnta  sum  in  hac  parte.  Nos  . . officialis  predictus  in  evi- 
dentiam  omnium  prescriptorum,  quc  coram  nobis  in  forma  judicii  taliter  acta 
5 sunt,  prout  supcrius  sunt  narrata,  sigillum  curie  nostrc  prcsentibus  duximus 
appendendum.  Datum  Basiiee,  anno  domini  ftccnonagesimo,  sabbato  proximo 
post  festum  beati  Thome  apostoli.  Testes:  dominus  Henricus  scolasticus 
ecclesie  sancti  Petri  Basiliensis,  dominus  Hugo  Monachus  dictus  Athenkurz 
miles,  Chünradus  dictus  Gloggener  et  Henricus  de  Bethwilr  sutor  cives 
10  Basilicnses  et  alii  quamplures  fidc  digni. 

711.  Albert  und  Werner  an  dem  Stuhle  anerkennen  den  Ver- 

kauf einer  Wiese  in  Blotshcim  durch  ihre  verstorbene  Mutter  an 
Anna  Schachternel/in.  — /2po  — 

Original  Kl.  nt  I41  (A). 

lfi  Eingehängtes  Siegel  des  erzpriester/ichen  O/Jiciah  Od  J0. 

Nos  . . officialis  curie  archidyaconi  Basiliensis  notum  facimus  universis, 
quod  in  nostri  prescncia  propter  hoc  personaliter  constituti  Albertus  et 
Wernherus  fratres  dicti  an  dem  Stuele  venditionem  factam  per  Annam  bone 
memorie  matrem  ipsorum  Anne  converse  dicte  Schaternellin  de  prato  sito 
20  in  banno  Blazhein  in  loco,  qui  dicitur  Licspach,  juxta  pratum  Henrici  dicti 
Krieg  ex  una  et  juxta  agrum  Elsine  de  Tamcrkilch  ex  parte  altera  per  pre- 
fatam  matrem  eorum  ratam  habucrunt,  ratam  et  firmain  se  habituros  in 
antca  promiscrunt  fidc  prestita  corporali  promittentes  nichilominus  pro  se 
et  suis  heredibus  dictam  Annam  super  contractu  et  prato  prcdictis  in  judicio 
25  vel  extra  non  inpetere  nec  quomodolibet  molestare,  obligantes  se  de  evictione, 
de  prestanda  warandia,  quando  et  quociens  fuerit  oportunum,  hac  conditione 
sub  pacto  apposita,  quod,  si  pratum  predictum  reditus  unius  vierdcellc  spelte 
singulis  annis  non  solvent,  sicut  in  contractu  emptionis  appositum  extitit  et 
condictum,  predicti  Albertus  ct  Wernherus  supplcre  de  bonis  suis  aliis  residuum 
30  tenebuntur,  quando  ab  ipsa  Anna  fuerint  requisiti,  renunciantes  omni  ex- 
ceptioni  juris  canonici  ct  civilis,  rcstitutioni  in  integrum  ac  omni  eo,  quod 
dictum  contractum  posset  in  aliquo  inpedire.  In  cujus  rei  testimonium  sigillum 
curie  nostrc  prcsentibus  duximus  apponendum.  Datum  anno  domini  Siurxc. 

712.  Conrad  her  Ludwigs  sohn,  burger,  leicht  zu  erb  das  haus  vor 
35  st.  Andreas  capcllen  neben  Walther  Weinhardts  hauss  und  Werner  Stammler 

dem  kremer  1290.  — 1290  — 

Regest  aus  dem  tS.  Jh.  in  der  Basler  Kirchenbibliothek , Falk.  Sei 

in  nt  J. 

713.  Walther  de  Titinßheim  ritter  fundavit  aram  d.  Jodoci  in  ecclesia 

40  Basilicnsi  vixitquc  1290.  — 1290  — 

WA.  pag.  50  ex  instrumentis  summi  templi. 
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VERZEICHNIS  DER  ABGEKÜRZT  CITIERTEX  HANDSCHRIFTEN 

UND  DRÜCKE. 


HVXIjSC'HRIFTKN. 


BA.  = Bezirksarchiv. 

GLA.  — Genenillandesarchiv. 

LA.  — Landesarchiv. 

StA.  = Staatsarchiv. 

• * 

Ppurk.  = Einzelabschriftcn  von  Urkunden  auf 
Papier  in  den  Archiven  der  betr.  Klöster  im 
Staatsarchiv  zu  Basel. 

VBO.  = Vidimus  des  Basler  Officials. 


Ai.«'  — Pergamenturkunden  des  Klosters  St.  Alban 
im  Staatsarchiv  zu  Basel. 

— A.  = »Brief  buch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenabschriften aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

— C.  = »Prozess-  und  Kundschaftsprotokollc 
dieses  Klosters  mit  Urkundenabschriften  aus 
dem  15.  Jh.,  ebenda. 

■ — L,  = Registratur  dieses  Klosters  von  1(500, 
ebenda. 

— M.  = Registratur  diese»  Klosters  von  1600, 
ebenda. 

— R.  =1  »Codex  Pfisleri«  dieses  Klosters  mit 
Urkundenabschriften  aus  dem  Ende  des  11.  Jh., 
ebenda. 

Alt  LB  Bern  = » Altadeliges  Lelicnbuch  des  Bis- 
tums Hasel«,  Papierhandschrift  von  1411,  im 
Staatsarchiv  zu  Bern. 

AltLBKarlsruhe  »Altadcliges  l.ehcnbuch  des 
Bistums  Basel«,  Pergamenthandschrift  von  1111, 
im  Generallandcsarchiv  zu  Karlsruhe. 

Bf.  n*  = Pergamenturkunden  des  BarfUsserklostcrs 
im  Staatsarchiv  zu  Basel. 

— A.  = Registratur  dieses  Klosters  aus  dem 
15.  Jh.,  ebenda. 

— D.  = »Briefbuch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenahschriften aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

— E.  = »Briefbuch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenabschriften aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

CB.  = Cartular  des  Klosters  Bellelay  aus  dem 
15.  Jh.,  im  bischöflich-baselischcn  Archiv  zu 
Prontrut. 


CDB.  = Codex  diplomaticus  ecclcsise  Basilicnsis 
mit  Urkundenabschriften  aus  dem  13.  Jh.,  im 
Staatsarchiv  zu  Bern. 

CDüBcuggen  = Copialbuch  der  Deutschordens- 
Commende  Beuggen  aus  dem  15.  Jh.,  im  Gencral- 
landcsarchiv  zu  Karlsruhe. 

ChA.  *=*  Charite  Amcrbachianre,  Sammlung  von 
Urkundenabschriften  in  fünf  Banden,  angelegt 
durch  Basilius  Amerbach  im  16.  Jh.,  in  der 
Universitätsbibliothek  zu  Basel. 

CJOLcuggcm  — Copialbuch  der  Johamiiterordens- 
Commende  Lcuggem  von  1610,  in  der  Kantons- 
bibliothek zu  Freiburg  i/S. 

CJORheinfelden  - Copialbuch  der  Johanniter- 
ordens-Commende  Rheinfelden  von  1516,  im 
Staatsarchiv  zu  Aarau. 

CI.  «'  Pergamenturkunden  des  Klosters  St.  Clara 
im  Staatsarchiv  zu  Basel. 

— A.  --  »Bcrainsregistratur«  dieses  Klosters  aus 
dem  16.  Jh.,  ebenda. 

— I.  — Registratur  dieses  Klosters  von  1665, 
ebenda. 

Directoriumsregistratur  (Prediger  G)  = Registratur 
des  Dircctoriums  der  Schaflfneyen  von  1602, 
ebenda, 

DO.  = Dokumcntenbuch  des  Klosters  Olsberg 
mit  Urkundenabschriften  aus  dem  18.  Jh.,  im 
Staatsarchiv  zu  Aarau. 

Ds.  «'  — Pergamenturkunden  des  Domstifts  im 
Staatsarchiv  zu  Basel. 

— F.  = »Briefbuch«  der  Dompropsto»  mit  Ur- 
kundenabschriften aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

DW.  Dokumentenbuch  des  Klosters  Wellingen, 
Urkundenabschriften  von  Peter  Numagcn  1486 
bis  1510,  im  Staatsarchiv  zu  Aarau. 

Gn.  tt*  = Pergamenturkunden  des  Klosters  Gnaden- 
thal  im  Staatsarchiv  zu  Basel. 

— B.  = »Rotes  Büchlein«  dieses  Klosters  mit 
Urkundenauszügen  von  1518,  ebenda. 

GrWB.  = »Grosses  ureisses  Buch«  mit  Abschriften 
von  Urkunden  und  Ordnungen  aus  dem  15.  Jh. 
ebenda. 
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Istein  #»*  «=>  Pergamenturknnden  des  Klosters  j 
Istein,  ebenda. 

Kl.  n*  Pergamenturkunden  des  Klosters  Klingen-  I 
thal,  ebenda. 

— A.  — »Briefbuch«  dieses  Klosters  mit  Ur-  j 
kundenabschriften  aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

— B.  = »Zinsamtsregistratur«  dieses  Klosters 
von  1546,  ebenda. 

— C.  = »ZinsamtsrcgUtratur«  dieses  Klosters 
von  1546,  ebenda. 

— I).  = »Berainsrcgistratur«  dieses  Klosters  von  , 
1546,  ebenda. 

— K.  ■=»  »Kornzinsregistratur«  dieses  Klosters 
aus  dem  15.  Jh.,  ebenda. 

— R.  = »Brief buch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenabschriften aus  dem  16.  Jh.,  ebenda. 

— S.  = »Brief buch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenabschriften aus  dem  16.  Jh.,  ebenda. 

Lh.  = Pergamenturkunden  des  Stifts  St. Leon- 
hard, ebenda. 

— A.  = Zinsbuch  dieses  Stifts  von  1290,  ebenda. 

— B.  = Registratur  dieses  Stifts  aus  dem  16.  Jh., 
ebenda. 

— I).  »Weisscs  Buch«  dieses  Stifts,  Registratur 
von  1500,  ebenda. 

— H.  — Carlularium  dieses  Stifts  von  1295, ebenda. 

MM.  n “ 39  Pergamenturkunden  des  Klosters 

St  Maria  Magdalena,  ebenda. 

— E.*«  »Briefbuch«  dieses  Klosters  mit  Urkunden- 
abschriftcn  von  1441,  ebenda. 

— K.  » »Briefbuch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenauszügen von  1506,  ebenda. 

— I«  — »Bricftafelnbuchc  dieses  Klosters  mit 
l'rkundenauszügen  von  1506,  ebenda. 


MM.  R*.  — »Tafelnbuch«  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kundenauszügen aus  dem  15,  Jh  , ebenda. 

Mt.  tf  — Pergamenturkunden  der  Kirche  St  Martin, 
ebenda. 

Pr.  rt*  wa  Pergamenturkunden  des  Predigerklostcrs, 
ebenda. 

— B.  = »Jahrzeitbuch*  dieses  Klosters  mit  Ur- 
kunde nauszügen  aus  dem  14.  und  15.  Jh.,  ebenda. 

Pt.  /i*  a Pergamenturkunden  des  Stiftes  St.  Peter, 
ebenda. 

— A.  = Jahrzeitbuch  dieses  Stifts  aus  dem  Ende 
des  13.  Jh.,  ebenda. 

— B.  = Jahrzeithuch  dieses  Stifts  aus  dem  An- 
fang des  13.  Jh.,  ebenda. 

— II.  — Cartularium  dieses  Stifts  von  1306  —1325, 
ebenda. 

— LL.  =■•  »Computationesetcensuum  specivocatio- 
nes«  dieses  Stifts  1400—1499,  ebenda. 

Sh.  n * = Pergamenturkunden  des  Sicchenhauses 
St  Jacob,  ebenda. 

Sp.  n*  = Pergamenturkunden  des  Spitals,  ebenda. 

— C*.  — Registratur  des  Spitals  von  1719,  ebenda. 

. St.Urk.  «*  — Städtische  Urkunden,  ebenda. 

i Th.#»*  = - Pergamenturkunden  dcrKirchc  St.Thcodor, 
ebenda. 

Varia  #/*  = Pergamenturkunden  der  Abteilung 
»Varia«,  ebenda. 

WA.  — Analccta  gesammelt  von  Christian  Wurstisen 
im  16.  Jh.,  in  der  Universitätsbibliothek  zu  Basel. 

WBM.  rs  Beschreibung  des  Basler  Münsters  von 
Christian  Wurstisen,  in  Abschrift  aus  dem  18.  Jh., 
in  der  vaterländischen  Bibliothek  zu  Basel. 

WCD.  «*  Codex  diplomaticus,  Sammlung  von  Ur- 
kundenabschriften angelegt  durch  Christian 
Wurstisen,  in  der  Universitätsbibliothek  zu  Basel. 


DRUCKE. 


Acta  imperii  inedita,  hrg.  von  Eduard  Winkel-  I 
mann.  2 Bände,  Innsbruck  1880  und  1885. 

Adler,  Jahrbuch  des  heraldisch-genealogischen 
Vereines  (von  Jahrg.  10  an:  der  k.  k.  Gesell- 
schaft) Adler  in  Wien.  Wien  1874  ff.  (Voran 
gingen : Zeitschrift,  historisch-genealogische. 
Organ  des  heraldisch-genealog.  Vereines  »Adler« 
in  Wien,  Jahrg.  1—3,  Wien  1871—73.) 

Archiv  für  Kunde  österreichischer  Geschieht*- 
Quellen  (von  Bd.  34,  1865,  an:  Archiv  für 
österreichische  Geschichte).  Hrg.  von  der  zur 
Pflege  vaterländischer  Geschichte  aufgestellten 
Kommission  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissen- 
schaften. Wien  1848  fr. 

Argovia.  Jahresschrift  der  historischen  Gesell- 
schaft des  Kantons  Aargau.  Aarau  1861  ff. 

Arnold,  W. , Zur  Geschichte  des  Eigentums  in 
den  deutschen  Städten.  Basel  1861. 

AS.  Amtliche  Sammlung  der  ällcrn  eidgenössischen 
Abschiede,  hrg.  auf  Anordnung  der  Hundeshc- 
hörden.  Basel,  Bern,  Brugg,  Einsiedcln,  Frauen- 
feld, Luzern,  Zürich  1839—1886  , 8 Theilc  in 
23  Bänden.  I 


| ASchwG.  Archiv  für  schweizerische  Geschichte, 
hrg.  auf  Veranstaltung  der  allgemeinen  ge- 
schichtforschenden  Gesellschaft  der  Schweiz. 
Zürich  1813fT. 

AW.  Archiv  dess  hochioblichcn  Gottshauscs 
Wettingen  . . . .,  von  den  Conventualcn  dises 
Gottshauscs  ....  in  Truck  verfertiget.  1694. 

BxivJ.  Basel  im  vierzehnten  Jahrhundert.  Ge- 
schichtliche Darstellungen  zur  fünften  Säcular- 
feier  des  Erdbebens  am  St.  I.ucastage  1356, 
hrg,  von  der  Basler  Historischen  Gesellschaft. 
Basel  1856. 

BAS.  Bibliothek  allerer  Schriftwerke  der  deutschen 
Schweiz,  hrg.  von  J.  Hächtold  und  F.  Vetter. 
6 Bände,  Fraucnfeld  1877 — 1886. 

Beiträge  zur  vaterländischen  Geschichte,  hrg. 
von  der  historischen  und  antiquarischen  Ge- 
sellschaft. 10  Hände,  Basel  1889 — 1875;  Neue 
Folge  1882  ff. 

Böhmer,  J.  F. , Codex  diplomaticus  Moeno- 
Francofurtanus,  Urkundenbuch  der  Reichsstadt 
I Frankfurt.  Frankfurt  1836. 
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Böhmer,  J.  F. , Regesta  imperii  iiule  ab  anno 
12  IG  usque  ad  annum  13111.  Neu  bearbeitet. 
Stuttgart  1814.  Zwei  Ergänzungshefte:  1.  Stutt- 
gart 1849.  2.  ebd.  1837. 

Boos,  H.,  Urkundenbuch  der  Landschaft  Basel. 
2 Theile.  Basel  1881  und  1883. 

Bulletin  de  la  sociöttf  pour  la  Conservation  des 
monuments  historiques  d'Alsacc.  Serie  I,  vol. 
1—4;  S£rie  II,  vol.  1 fl",  (von  vol.  14,  1889,  an 
unter  deutschem  Titel:  Mittheilungen  der  Gesell- 
schaft fttr  Erhaltung  der  geschichtlichen  Denk- 
mäler im  Eisass).  Strasbourg  1807  ff. 

Burckhardt,  L.  A.,  Die  llofrödcl  von  Ding- 
höfen  Basclischcr  Gotteshäuser  und  Andrer 
am  Ober-Rhein  Basel  1860. 

CDS.  Codex  diplomaticusSalemitanus.  Urkunden- 
buch  der  Cistcrzienscrabtci  Salem,  hrg.  von 
F.  von  Wecch.  2 Bände,  Karlsruhe  1883  und 
1880. 

CM.  Cartulairo  de  Mulhouse  par  X.  Mossmann. 
6 Bde,  Strasbourg  et  Colmar  1883 — 1890. 

Finke,  H. , Ungedruckte  Dominikanerbriefc  des 
13.  Jahrhunderts.  Paderborn  1891. 

Fontes  rerum  Austriacarum.  Österreichische 
Geschichtsquellcn.  Hrg.  von  der  historischen 
Kommission  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissen- 
schaften in  Wien.  Zweite  Abtheilung:  Diplo- 
matari a ct  Acta.  Wien  1835  ff. 

Fontes  rerum  Bernensium.  Berns  Geschichts- 
quellen. 7 Bände,  Bern  1877 — 1893. 

FUB.  Fürstenbergisches  Urkundenbuch.  Samm- 
lung der  Quellen  zur  Geschichte  des  Hauses 
Fürstenberg  und  seiner  Lande  in  Schwaben, 
hrg.  von  dem  fürstlichen  Hauptarchiv  in  Donau- 
eschingen.  7 Bände,  Tübingen  1877 — 1891. 

G ehr.  Gallia  christiana  in  provincias  ecclesiasticas 
distributa  . . . Tom.  1 — 13  opera  et  Studio 
D.  Sammarthani  et  monachorum  Congregalionis 
S.  Mauri,  Parisiis  1715  — 85;  Tom.  14  — lß, 
cond.  B.  Haurlau,  ibid.  1856 — 65.  — Editio 
altera,  labore  ct  curis  P.  Piolin,  'Pom.  1 — 5. 
11.  13,  ibid.  1870—77. 

Ge  n gier,  II. S.,  Codex  juris  municipalis Germania: 
medii  xvi.  Regesten  und  Urkunden  zur  Ver- 
fassung»- und  Rcchtsgcschichte  der  deutschen 
Städte  im  Mittelalter.  Erlangen  1863. 

Geo  r gisch,  P.,  Regesta  chronologica-diptomatica. 
4 Bände,  Francofurti  et  Lipsix,  dann  Hake 
Magdeb.  1740-1744. 

Gerbe rt,  M.,  Codex  cpistolaris  Rudolphi  I. 
Romanorum  regis.  Typis  San-Ülasianis  1772. 

Gcrbert,  M.,  De  translatis  Ilabsburgo-Austri- 
acorum  principum  corumquc  coniugum  cada- 
veribus  ex  ecclesia  cathedrali  Basilcensi  ct 
monasterio  Kornigsveldensi  in  Helvetia  ad  con- 
ditorium  novum  monasterii  S.  Blasii.  Typis 
San -Blasianis  1772  (mit  verändertem  Titel: 
Crypta  San-Hlasiana  nova  u.  s.  w.  Typis  San- 
Blasianis  1785). 

Germania,  Vierteljahrsschrift  für  deutsche  Alter- 
thumskunde.  37  Bände,  Stuttgart,  dann  Wien 
1856-1892. 


Gfr.  Geschichtsfreund,  der.  Mittheilungen  des 
historischen  Vereins  der  V Orte  Luzern,  Uri, 
Schwyz,  Unterwalden  u.  Zug.  Einsicdcln  18i8ff. 

Hcffncr,  C.,  Die  deutschen  Kaiser-  und  Königs- 
Siegel  nebst  denen  der  Kaiserinnen,  Königinnen 
und  Reichsverweser.  Würzburg  1875. 

II  errgott,  M.,  Gcncalogia  diplomatica  augustx 
genti«  Ilabsburgicx  3 Bände,  Vienna:  Austri.c 
1737. 

Herrgott,  M.,  Monumenta  domus  Austriacx. 
Vienna*  Austria*,  dann  Friburgi  Brisgovix  und 
Typis  San-Blasianis  1750 — 1772,  Tomi  1 — I, 
in  7 Thcilcn. 

Huber,  J.,  Die  Regesten  der  ehemaligen  Snnkt- 
Blasicr  Propsteicn  Klingnau  und  Wislikofcn  im 
Aargau.  Luzern  1878. 

Koch  und  Wille,  Regesten  der  Pfalzgrafcn  am 
Rhein.  5 Lieferungen,  Innsbruck  1887  ff. 

Ko  pp,  J.  E.,  Geschichte  der  eidgenössischen 
Bünde.  5 Theile  in  9 Bänden,  Basel,  Berlin, 
Leipzig,  Lucent  1845 — 1882. 

Kopp,  J.  E.,  Geschichtsblätter  aus  der 
Schweiz,  2 Bände,  Luccm  1854  und  1856. 

Kopp,  J.  E , Urkunden  zur  Geschichte  der 
eidgenössischen  Bünde.  (Bd.  1),  Luccrn  18-35; 
Band  2,  Wien.  1851  (Sonderabdruck  aus  dem 
»Archiv  für  Kunde  österreichischer  Geschichts- 
quellen«,  Band  6). 

Kurz,  1L,  und  Wcisscnbach,  PI.,  Beiträge 
zur  Geschichte  und  Litteratur,  vorzüglich  aus 
den  Archiven  und  Bibliotheken  des  Kantons 
Aargau.  Bd.  1,  Heftel  — 1.  Aarau  1816 — 47. 

L a d c w i g , Regesta episcoporunt  Constanticnsiuiu. 
4 Lieferungen,  Innsbruck  1887  ff. 

Langlois,  E.,  l.es  registres  de  Nicolas  IV. 
9 Lieferungen,  Paris  1886  ff. 

Liehnowsky,  E.  M.  Geschichte  des  Hauses 
Habsburg.  8 Theile,  Wien  1836 — 1844. 

[Licbcnau,  H.  von],  Versuch  einer  urkundlichen 
Darstellung  des  rcichsfreien  Stiftes  Kngclberg. 
Luzern  1846. 

Linder,  G.,  Geschichte  der  Kirchgemeinde 
Richen-Bettingen.  Basel  1884. 

I.Unig,  J.  Ch.,  Das  Tcutschc  Reichsarchiv. 
24  Bände,  Ixipzig  1711  — 1722. 

MGSS.  Monumenta  Germanix*  historica,  Scrip- 
tores.  Hannover«  et  Bcrolini  1826  ff. 

MIÖG.  Mittheilungen  des  Instituts  für  österr. 
Geschichtsforschung.  Innsbruck  1880  ff. 

Mohr,  Th.  v.,  Die  Regesten  der  Archive  in  der 
schweizerischen  Eidgenossenschaft.  2 Bände, 
Chur  1848-1854. 

Morel,  Ch.  F. , Abr£g£  de  lhistoire  et  de  la 
statistique  du  ci-devant  tfveche  de  Blle.  Stras- 
bourg 1813. 

Münch,  A. , Regesten  der  Grafen  von  1 labsbarg 
Laufenburgischer  Linie  1198 — 1408  nebst  ur- 
kundlichen Beilagen.  Aarau  1879  (Sonderab- 
druck aus  der  Argovia  Band  X)  und  2.  Theil 
1888  (ebendaher  Band  XVIII). 

MVA.  Mittheilungen  aus  dem  Vaticanischen 
Archive,  hrg.  von  der  kaiserl.  Akademie  der 
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Wissenschaften.  Iid.  I.  Actcnstücke  zur  Ce-  ' 
schichte  des  deutschen  Reiches  unterdcn  Königen 
Rudolf  I.  und  Albrecht  I„  mitgetheilt  von  F. 
Kaltcnbrunner.  Wien  1889. 

Neugart,  Tr.,  Episcopatus  Constantiensis  Ale- 
mannicus.  I.  Band,  St.  Blasien  1803,  II.  Band, 
Freiburg  1862. 

NSchwM.  Neues  schweitzerisches  Museum.  Jahr- 
gang 1—3,  Zürich  1793—96. 

Ochs,  P.,  Geschichte  der  Stadt  und  Landschaft 
Basel.  8 Bände,  Berlin  und  Basel  1786 — 1822.] 

Potthast,  A.,  Rcgesta  Pontihcum  Romanorum. 
2 Bde.  Berlin  1874  und  1875. 

Prou,  M.,  Les  registros  d'Honorius  IV.  Paris 
1888. 

Pupikofer,  J.  A.,  Geschichte  des  Thurgaus. 
2 Bände,  Bischofzell  (und  Zürich)  1828  und 
1830. 

Rechts  quellen  von  Basel,  Stadt  und  I.and. 
2 Bände,  Basel  1856  und  1865. 

Rochholz,  E.  I«,  Die  Hornberger  Gaugrafen 
des  Frick-  und  Sissgaucs.  Aarau  1886  (Sonder- 
abdruck  aus  der  Argovia  Band  XV'  und  XVI). 

RUB.  Rappoltsteinischcs  Urkundenbuch,  hrg. 
von  Karl  Albrecht,  2 Bände,  Colmar  1891  und 
1892. 

Rymer,  Th.,  Ftcdera,  conventinnes,  littera*,  et 
cuiuscunque  generis  acta  publica,  inter  reges 
Angliic  et  alios  quosvis  imperatores  . . . ab  . . . 
a.  d.  1066  ad  nostra  nsque  tempora  hahita  aut 
tractata.  Ed.  nova  I.ondini  1816 — 1830,  Vol. 

1 — 3 in  6 Theilon. 

Schaab,  K.  A.,  Geschichte  des  grossen  rhei- 
nischen Städtebundes.  2 Bände,  Mainz  1843 
und  1845. 

Schönemann,  C.  T.  G.,  Codex  Tür  die  prak- 
tische Diplomatik.  2 Theile,  Göttingen  1800 
und  1803. 

Schöpflin,  J.  I).,  Alsatia diplomatica.  2 Bände, 
Mannhemii  1772  und  1776. 

Schöpflin,  J.  IX,  Historia  Zaringo-ßadcnsis, 
7 Bände,  Carolsrohx  1763 — 1766. 

SchVB.  Schriften  des  Vereins  fUr  Geschichte  des 
Bodensecs  und  seiner  Umgebung.  Lindau  1869  ff. 

Spreng,  J.  J.,  Der  mindern  Stadt  Basel  Ur- 
sprung und  Alterthum  bis  auf  ihre  Vereinigung 
mit  der  mehrern  Stadt.  Basel  1756. 

SW.  Solotliurnisches  Wochenblatt,  hrg.  von 
Freunden  der  vaterländischen  Geschichte.  26 
Bände,  Solothurn  1810 — 1834  und  1845—1847. 


Trouillat,  J.,  Monuments  de  I'histoire  de  Fanden 
evöcht?  de  Bdlc.  5 Bände,  Porrcntroy  1852  bis 
1867. 

Tschudi,  Aeg.,  Chronicon  Ilelveticum,  hrg.  von 
J.  R.  Iselin.  2 Bände,  Basel  1734  und  1736. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Frankfurt  s.  Böhmer. 

UBFr.  Urkundenbuch  der  Stadt  Freiburg  i.  B., 
hrg.  von  II.  Schreiber.  2 Bände,  Freiburg  i.  B. 
1828  und  1829, 

UBStr.  Urkundenbuch  der  Stadt  Strassburg.  3 
Bände,  Strassburg  1879 — 1886. 

Ur  kund  io.  Beiträge  zur  vaterländischen  Ge- 
schichtsforschung, vornehmlich  aus  der  nord- 
westlichen Schweiz.  2 Bände,  Solothurn  1857  f. 

V ischcr-  Merian,  K.  Hcnman  Sevogel  von  Basel 
und  sein  Geschlecht.  Basel  1880. 

Wackernagel,  W„  Kleinere  Schriften.  3 Bände, 
Leipzig  1872 — 1874. 

Wencker,  J.,  Apparatus  et  instructus  archivorum 
ex  usu  nostri  temporis,  vulgo  Von  Registratur 
und  Renovatur.  Argcntorati  1713. 

Wurstisen,  Chr.,  Epitome  historix*  Basiliensis* 
praeter  totius  Raurica:  descriptionem,  urbis  pri- 
mordia,  antiquitates  . . . complcctens  una  cum 
episcoporum  Basiliensium  catalogo.  Basilex 
1577. 

Wurstisen- Beck,  J.  Chr.,  Wurstisens  kurzer 
BegrifT  der  Geschichte  von  Basel.  Obersehen 
und  mit  Anmerkungen  vermehret  von  J.  Chr. 
Beck.  Basel  1757. 

W y 8 s , G.  v.,  Geschichte  der  Abtei  Zürich.  Mit 
Beilagen.  (Mittheilungen  der  Antiquarischen  Ge- 
sellschaft in  Zürich,  Band  VIII).  Zürich  1851 
bis  1858. 

Zapf,  G.  G. , Monumenta  ancedota  historiam 
Germania:  illustrantia.  August«  Vlndel.  1785. 

Zeerleder,  K.,  Urkunden  für  die  Geschichte 
der  Stadt  Bern  und  ihres  frühesten  Gebietes 
bis  zum  Schlüsse  des  XIII.  Jahrhunderts.  3 
Bände,  Bern  1853—1854. 

ZGO.  Zeitschrift  für  die  Geschichte  des  Ober- 
rheins. 39  Bände,  Karlsruhe  1850 — 1885;  Neue 
Folge,  Freiburg  1886  ff. 

ZScbwR.  Zeitschrift  für  schweizerisches  Recht. 
22  Bände,  Basel  1852—1882;  Neue  Folge, 
ibid.  1 882  ff. 

Zurlauben,  (B.  F.  A.  J.  D.)  de,  Tableaux  topo- 
graphiques,  pittoresques,  physiques,  historiques, 
morcaux,  politiques,  littöraircs  de  la  Suisse. 
2 Bände  Text  und  Tafeln,  Paris  1780 — 1786. 
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NAMENREGISTER. 


Die  bei  Trouillat  und  bei  Boos  gedruckten,  im  Urkundenbuch  unter  Verweis  auf  jene 
Druckorte  nur  erwähnten  Urkunden  sind  dennoch  vollständig  in  das  Register  aufgenommen  worden; 
zu  den  in  diesen  Fällen  gegebenen  Citaten  aus  Trouillat  ist  zu  bemerken,  dass  hier  bei  der  Zählung 
der  Zeilen  jeweilen  nur  der  eigentliche  Text  gezählt  wurde. 

BvB  = Bürger  von  Basel.  BvKIB  = Bürger  von  Klein-Bascl.  BvSulz  = Bürger  von  Sulz  u.  s.  w. 
R — Ritter.  RvB  = Ritter  von  Basel  u.  s.  w. 


A.  s.  Sinnerin. 

Aach  Ach  Acha  Ache  in  Baden  nw.  Konstanz. 

B.  von  — BvB  389,39. 

Hermann  von  268,10. 

Niclaus  von  61,29. 

Aadorf  Adorf  im  Thurgau  s.  Fraucnfcld. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Aarberg  in  Bern  nw.  Bern. 

Ulrich  von  32,28. 

Aargau  Ergowe. 

Rudolf  von  n°  134  Boos  75,3. 

Aarwangen  Argewingn  in  Bern  nö,  Solothurn. 

Walther  von  — R 375,32. 

Accherriter. 

Hugo  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren, 
an  dem  bretem  achere  s.  Mittel-Müsbach  Lo- 
kalitäten. 

der  chrunbe  acher  s.  Basel  Lokalitäten, 
an  dem  langen  ackcr  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 
Ackermann  Akerman  Ackirman. 

C.  n°  275  Tr.  II,  314,22. 

Konrad  77,9.  81,27  f.  82,4  f.  91,15.  92,2. 
sein  Sohn  Konrad  82,10. 

Adelheid  Adelhedis  Adelheids  Adelheidis  Adel- 
heit  Adilhedis  Adilheidis  Adulhidis  236,34. 
s.  von  Basel  — Basel  Klingenthal  Priorin  — 
Bubendorf — Kienberg  — Kloten  — Falkenstein 

— Färber  — Frohnfischcr  — FUchslein  — Gun- 
dolsdorf  — Gundolsheim  — Heinrich  der 
Kessler  — leimen  — l.ichere  — Liebeck  — 
Licsbcrg  — I.isman  — Reich  — Rhein feldcn  ; 

— Rhein  fehlen  Truchsess  — Schaler  — zum 
Schwert  — Schwertfeger  — Senftelin  — Stein- 
brunn — Stiermann  — Sulzburg  — Thun  — 
Utenheim  — Walther  der  Müller  — Wattweiler 

— Wenslingen  — Zcbel. 


I Haus  zum  Adler  s.  Basel  Lokalitäten. 

] advocatus  s.  Vogl. 

! zum  Affen,  zim  Affen. 

Niclaus  210,30. 

Agnes  Agncsa  Anginesa 

s.  zum  Agtstein  — Altkirch  — von  Basel  — 
Basel  St.  Peter  Decan  Konrad  — Buckinger  — 
Kappeln  — Kloten  — Kuchimcister  — Dachs- 
fclden  — - Decani  — Eptingen  — Färber  — 
Grenzingen  — Hirsingcn  — zum  Horn  — 
Leimen  — Lene  — Lieha  — Liesberg 
Maser  — Meli  — Mönch  — Mülhausen  — 
Olsberg  Abtissin  — Olsberg  Nonnen  — Ram- 
stein  — zu  Rhein  — Schwäblcin  — zur  Sonnen 
— Stamler  — Trubelberg  — Wecke  — Wettols- 
heim  — Zinke, 
zum  Agtstein,  zem  Agsteine. 

Johann  360,11. 
seine  Frau  Agnes  359,29. 

Al.  s.  Büsingen  — zum  Neuen  Keller. 

Alamania  Alamannia  s.  Deutschland, 
nidern  Alaphcn  s.  Unter  Alpfen. 

Alaspach  s.  Alspach. 

Alban. 

Werner  — BvRufach  34,34. 
von  St.  Alban,  de  s.  Albano. 

Gerung  — der  Müller  27,1  f.  74,11. 
s.  Ilardwald  — Niclaus  — Wilhelm  der  Weber. 
Albedo. 

Peter  — s.  Basel  St.  Peter  Custos. 

Albert  Alberchtus  Alberhtus  Albertus  Albrecht 
Albreht. 

s.  Basel  Ditecesc  Archidiacon  — Basel  curia 
notarius  — Basel  curia  sigilüfer  — Basel  St. 
Leonhard  Propst  — Basel  St.  Peter  subscola- 
sticus  — St  Bernhardsberg  — Blotzhcim  — 
Blümeli  — Färber  — Flachslaod  — Gourdaignes 
— Hall  — Huts  tat  — Hohenberg  — Lautenbach 
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Keller  — Lantenbach  Chorherren  — I. {irrach 
— Marienwerder  Bischof  — Marschalk  — der 
Müller  n*  195  Tr.  II,  269,».  — Nellingen  Kirch- 
herr  — Österreich  — Prediger  — Regens- 
burg — Rodersdorf  — Sauve  — der  Schmied, 
Schwager  des  Priesters  Walther  230,14.  der 
Schmied  270, 3#.  319,35.  — Strassburg  — an 
dem  Stuhle  — Ulm  — Wunheim. 

Albus  s.  Weis*. 

Alkilch  s.  Altkirch. 

Alemania  Alemannia  s.  Deutschland. 

Aler  345,42.  346,7. 

Alcspach  s.  Alspach. 

Algoz  s.  Sulzmatt. 

Alife  Alifanus  in  Italien,  Campanien,  n.  Neapel. 

Bischof  Romanus  285,39. 

Alimania  s.  Deutschland, 
zu  Allen  Winden,  ze  Allen  Winden, 
mag.  — 88,23. 

Allschwil  Almirswilr  Almswilr  Almswilre  in  Basel- 
land w.  Basel  132,28.  173,6. 

Meier  Heinrich  132,24. 

dessen  Bruderssohn  Ulrich  von  All- 
schwil, s.  diesen. 

Ulrich  132,23. 

Berthold  von  19,35.  135,23.  BvB  166,36.  der 
Gerber  BvB  296,23. 

Konrad  von  20,20f. 

seine  Sühne  Konrad  20,37. 

Heinrich  20,37. 

Ulrich  von  132,25  f.  s.  Allschwil  Meier  Heinrich, 
seine  Frau  Hemma  1 32,26 f. 
seine  Kinder  132,26  f. 

vor  der  Almeindc  s.  Ensishcim  Lokalitäten. 
Almirswilr  Almswilr  Almswilre  s.  Allschwil. 
Alospach  s.  Alspach. 

Unter  Alpfcn,  nidern  Alaphen  in  Baden  nw.  Walds- 
hut 66,34. 

ze  Alreisrüti  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
Alrswilr  s.  Orschweier. 

Alsacia  s.  Eisass. 

Alspach  Alaspach  Alcspach  Alospach  im  Elsass 
nw.  Kaisersberg  286,29.  287,6.  290,18.  361,3. 
Äbtissin  2815,24.  287,4.  289,34  f.  290. 1 5 f. 
Convent  286,24.  287,4.  289,34  f.  290,1 5 f. 
Nonne  Mechtild  Mctter  286,29.  290,3. 

Schaffner  Burchard  Mettcr  286,30  f.  290, 1 4 f. 
Alswilr  Alswilre  s.  Orschweier. 

Altkirch  Alkilch  Altchilch  Altchilh  Altkich  Alt- 
kilch  im  Eisass  nw.  Basel  382,21. 

Lokalität:  in  den  Watschalen  290,40.  382,9. 
Ammann  Rüdeger  382,24. 

Bürger  291,2.  382,8.  s.  Knappe  — Gerhartcs 
— Hirzbach  — Hurst  — Lützel  — Rapolt 
— Rudclin  — Stander  — Sturzcl  — Teufel 
— Ulrich  der  Bäcker  — Wurant. 

Mass  313,3. 

Richter,  Schaffner  382,8. 

Peter  139,19. 

Peter  Schön  290,38. 


Agnes  von  — s.  Hirsingen. 

Burchard  von  212,27  f.  277,33.  334,29.  s.  Basel 
St  Peter  Capläne. 

Johann  von  — n°  195  Tr.  11,  269,8. 

Altdorf  in  Uri. 

Pfarrer  Burchard  169,21.  s.  Zürich  Chorherren. 
I Altenbach  Altinbach  im  Eisass  n.  Thann. 

Hermann  von  19,34. 
in  Alten  I’hirte  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Aitingen  Altlinchon  in  Baden  zwischen  Schlicngen 
und  Liel. 

Mühle  213,1  Of. 

Altreu  Altrüwa  in  Solothurn  sw.  Solothurn  an 
der  Aare. 

Johann  von  356,20. 

an  dem  Altwile  s.  Gross-llüningen  Lokalitäten. 
Amaldrtcus  s.  Lathomus. 

Amclia  Ameliensis  in  Italien,  Umbrien,  sö.  Orvieto. 
Bischof  Maurus  887,32. 

Ammerzweiler  Amratswilr  Amratz wilr  im  Eisass 
nw,  Altkirch. 

Johann  von  239,23. 

Amtmann  aman  minister  preco. 

s.  Altkirch  — Basel  — Klein-Basel  — Belilcn- 
heim  — Kembs  — Konstanz  — Rheinfelden 
— Schottland. 

Anagni  Ananinus  in  Italien  sö.  Rom. 

Bischof  Gerardus  285,87. 

AnderAngst  Andcrnangest  Andernanst  Ander- 
nanste  andir  Angist. 

Berthold  257,33.  396,4. 

Bertschin  211,18. 

Andlau  Andelahe  im  Eisass  n.  Schlettstadt. 

. . von  326,26. 

Andreas  s.  Laubgassen  — Schwab. 

Anewande  Anewender  s.  Blolzheim  Lokalitäten 
Köstlach  Lokalitäten  Michelbach  Lokalitäten. 
Angelus  s.  Molfelta  Bischof  — Tcrni. 
zum  Angen,  zem  Angen,  zim  Angen,  Cardo,  ad 
Cardinem. 

Konrad  BvB  316,32. 

Kuno  285,23. 

Heinrich  BvB  308,7  f.  309,7f.  341,81. 

seine  Frau  Bertha  308,7  f.  309,7  f. 

Ulrich  BvB  186,13  f.  BvB  nu  500  Boos  112,24. 
309,4. 

seine  Schwester  Mechtild,  Witwe  des  Meiers 
von  Arlcsheim  n°  500  Boos  1 12,23  f. 
Angincsa  s.  Agnes. 

Angreth  Anegrcte  im  Eisass  bei  Gcbweiler  nw. 
Mülhausen. 
n°  82  Tr.  II,  223,27. 

Anna  Anne. 

s.  von  Basel  — Blolzheim  — Blümeli  — 
Bottenwil  — Brolfrass  — Butcnhciin  — Kenncler 
— Kuchimcistcr  — Deutschland  — Eptingen  — 
Eschbach  - Fasnacht  — Füchslein  — Heuna 
— Hochwald  — liurrebold  Jungholz  — 
Lichere  — Mönch  — Münzmeister  — Peter 
Kegisheiin  — Schachternell  — Schaler  — 
Schwörstadt  — Söder  — Strassburg  — an  dem 
Stuhle  — Wcpferman  — Wcttolsheim  — 
Zeisse  — Zinke. 


/ 


Digitized  by  Google 


404 


Anselm  — Baden 


Anselm  Anshelmus. 

— BvZofingen  57,25. 

dessen  Sohn  H.  BvZofingen  57,25. 
s.  Pratteln  Meier  — Rufach  Vogt. 

Apoteka  s.  Basel  Lokalitäten. 

Apotheker  apotekarius  apothecarius  s.  Johann. 
Aragon  Aragonia  327,12.  301,10. 

Arborensis  s.  Oristano. 

zc  Arczenbumen  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Argentina  s.  Strassburg. 

Argewingn  s.  Aarwangen. 

Arguel  Schloss  in  Bern  w.  Biel  bei  Sonvillier. 
Heinrich  von  178,3. 

Johann  von  130,30.  BvB  200,1 1 f.  s.  Basel 
Spital  Pfleger. 

zc  Arlesbach  Arlzpach  s.  Mittcl-Müsbach  Lo- 
kalitäten. 

Arlcsheim  Arleshein  Arlshein  Erlcshein  [ — Her- 
lisheim-]  in  Baselland  sö.  Base!  n®  500  Boos 
112,22. 

Leutpriester  270,15. 

Meier  n°  500  Boos  112,24. 

dessen  Witwe  Mechtild  s.  zum  Angen. 
Rudolf  von  — n°  131  Boos  75,2. 


Lokalitäten:  Asp  267,25. 

in  der  Barmun  n°330  Tr.  II,  331,23. 
zem  Slüsselbumcn  n°  330  Tr.  II, 
331,24. 

Kirche  n°  497  Tr.  II,  418,12.  340,1 5 f. 
Leutpriester  Heinrich  178,1. 

Meier  Erphert  n®  134  Boos  75,1. 

Hako  227,4  f. 

Berthold  von  314,35. 

Johann  von  50,9.  BvB  376,1 7 f.  383,25. 
Augustinerorden,  s.  Augustini  ordo,  1».  Augustini 
regula,  Heremitarum  ordo  s.  Augustini  35,23. 
66,27.  113,40.  124,25.  133,32.  n°  275  Tr.  II, 

314.4.  170,42.  180,19.  182,43.  181,17.  103,11. 
n*  340  Tr.  II,  342,4.  n*  405  Tr.  II,  370,6.  239,2. 
n°  477  Tr.  II,  414,17.  298,2.27.  n®542  Tr.  II, 

431.4.  n*  562  Tr.  11,  411,2.  n°  629  Tr.  11,  450.4. 
n"  638  Tr.  II,  462,10.  n"  660  Tr.  II,  460,5. 
n°  661  Tr.  11,470,3.  371,11.  n®668  Tr.  II, 
471,9.  n°  672  Tr.  II,  475, 1 3 f.  303,12. 

Augustiner,  fratres  Heremitx  ordinis  s.  Augustini 
378,2  f. 

Vicar  des  Ordensgenerals  für  Deutschland  Fran- 
ciscus  377,4.  378,16. 
s.  Basel. 

s.  Augustini  über  retractatorum  232,32. 
aurifaber  s.  Goldschmied. 


Arni  s.  lliltalingen. 

Arnold  Amoldus.  — 1 10,33  f. 

s.  Basel  Bischof  Caplan  — Basel  Domstift 
Caplänc  — Basel  Domstift  subcustos  — Basel 
Siechenhaus  I'tleger  — - Biederthal  — St.  Blasien 
Abt  — Blotzheim  — Blot/heim  Kirchhcrr  — 
Blotzhcim  Leutpriester  — Brunnader  — Kaiser- 
stuhl — Käser  — Elmcngrin  — Fischbach  — 
lliltalingen  — Licbeck  — I.orrach  — Röteln 
— Ruchenschwand  — Sempach  — Truchsess. 
Arnolds  Arnoldi  Arnolz, 

Heinrich  303,39 f. 

Arnoldsbach  Arnoltzspach  im  Eisass  w.  Basel  bei 
Knöringen  111,23. 

Arzt  physicus  s.  Zürich. 

Asinus  s.  Esel. 

Asp  s.  Augst  Lokalitäten. 

Aspach  im  Eisass  n,  Altkirch  215,10.30. 
Lokalitäten:  Kilchaker  216,33. 

Encclins  humc  215,32. 

s.  Rapot. 

Athenkurz  s.  Mönch. 

Attcnschweiler  Atinswilr  Atmeswilr  Atmeswilrc 
Atraswilr  Attemswilr  Attemswilre  Attenswflr 
im  Elsas»  w.  Basel  105, 14f.  130,15.  131, 13f. 
37.  147,7.  200,14.  266,11. 

Lokalität:  im,  in  dem  Ingelerc  130,36.  131,14. 

132,1. 

mag.  Kuno  von  82,29.  105,39.  s.  Lützel  Mönche, 
s.  an  der  Matten. 

Auggcn  Ochcin  in  Baden  sü.  Müllheim, 
s.  Böhart. 

Augst  Ogest  Ougest  Ougst  Ougust  im  Aargau 
ö.  Basel  177, 25  f.  n°  880  Tr.  II,  331,23.  n*  561 
Tr.  II,  440,4.  n® 568  Tr.  II,  442,8. 


Austria  s.  Österreich. 

Avlona  Avelloncnsis  Avelonensis  in  der  Türkei, 
Albanien,  ö.  Tarent. 

Bischof  von  < — und  Glabinilza  Waldcbrunus 
285,38.  387,30. 

Azzenstciten  s.  Rufach  Lokalitäten. 

13. 

B.  BvB  312,20.  s,  Aach  — Herlin  — Menin  — 
der  Metzger  235,37.  — Minsein. 
zu  Babawe  s.  Metzerlen  Lokalitäten. 

Bäcker  brotbeche  furnarius  panifex  pfistcr  phistor. 
s.  von  Bern  — Berner  — Binzen  — Blotz- 
heim — C.  — Kuno  — Drutingus  — Eblinus 
— Embrach  — Grtmel  — H.  — Hornussen 
— Johann  — Liestal  — Münch  — Nicolaus 
— Omil  — < )rschweicr  — Roschelis  — Senftclin 
— Späten  — Thun  — Ulrich  — Werner  — 
Wettingen. 

an  die,  an  der,  bi  der.  zu  Bach  s.  Kostlach 
Lokal.  — Eimeldingcn  Lokal.  — Mittel-Müs- 
bach Lokal.  — Stetten  Lokal.  — Sunthcim 
Lokal. 

zur  Bach,  zer  Bach. 

Peter  n°  477  Tr.  II,  414,12. 

Bachem. 

Burchard  von  — s.  Wettingen  Mönche. 
Bachheimer. 

C.  der  — s.  Wettingen  Mönche. 

Baden  Badenweiler  in  Baden  Ö.  Müllhcim 
Vogt  Werner  270,24  f. 

Diethelm  von  — R 8,16.  R 75,6.  R 202,19. 
seine  Witwe  Sibylla  202,18  f. 
sein  Sohn  Diethelm  s.  Base!  Domherren. 

| s.  Golin. 
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Baden  im  Aargau. 

Ulrich  von  9,25. 

Bader  s.  Wernli. 

Bxncon  s.  Henken. 

Baldegg  Baldekc  Baldegga  Baldegge  in  Luzern 
H,  Luzern  am  Baldcggersce. 

Hart  mann  von  — s.  Basel  Vogt  — Deutsch' 
land  — Khcinfcldcn  Burggraf. 

Baldemar. 

Ulrich  288,5. 
s.  Eschenzwcilcr. 

Batschweiler  Bolswilr  im  Eisass  nw.  Altkirch  5.1 4. 
Balsthal  Balztal  in  Solothurn  nü.  Solothurn  n°  42 
Tr.  U,  198.6. 

Bandach  Bamnach  Bamnanch  in  Baden  w.  Rän- 
dern 206,5.  359,30. 

Banholz  s.  Meywiler  Lokalitäten. 

Banwar  Hanvarus. 

Ludwig  — der  Schneider  von  Reyn  156,1 5. 
Banwart  s.  Konrad  — 1 lelfranzkirch. 

Banwarts  Haus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Bapst  383.24. 

Bärchtold  s.  Berthold. 
am  Bardewcch  s.  Wyhlen  Lokalitäten. 

Bärenfcls  Bercnwcils  Bernwels  in  Baden  bei 
Wehr  no.  Basel  und  in  Bern  bei  Angenstein 
über  der  Bin»  sü.  Basel. 

Wer.  von  60,35. 

Werner  von  275,15. 

Barfüsser,  fratres  Minorcs,  Minderbrudere,  Minnre 
brödir.  Minre  brndere,  ordo  fratrum  Minorum 
26,3  f.  237.5  f.  214,31  f. 

Provincial. 

Konrad  117.29.  1 18.28  f.  119,2. 

Dietrich  166.15.  244,34  f.  247.2  5 f.  280.3  8. 
287.1  f.  290,11  f.  31 1,20  f.  n°  559  Tr.  II, 
439,12.  n°  654  Tr.  11.  465.22,  n°  655  Tr.  IT, 
466.16. 

Ilug  von  Basel  43,24. 

Ulrich  von  Konstanz  4<  1,43. 

Konrad  von  Khingen  102.22. 

Heinrich  von  Eplingen  360,0. 

Dietrich  Golin  40,4  2. 

Hartung  166.1  c.  360,0. 

Werner  von  Kheinfelden  102,23. 

Berthold  von  Thiengen  237,0. 

Albert  von  Ulm  237,10, 

Hartung  von  Zässingen  26,5,1 7. 

Hetze)  von  Zässingen  26.5.17. 
s.  Basel. 

in  der  Barmun  s.  Augst  Lokalitäten. 

Barr  Barra  im  Eisass  o.  Schlcttstadt. 
s.  Wepferman. 

Bärschwil  Barmswil  Ilermeswilr  Berniiswilr  Bonns* 
wilr  in  Solothurn  sw.  Laufen  9 1.32. 

Johann  von  — BvB  61,27  f.  173,24. 

Witwe  Mechtild  von  94,32. 

Beter  \'on  19,35.  BvB  n°70  Boos  68,26.  103.23. 
209.41.  214.7.  232,22.  234,21. 
zum  Bart,  zem  Barte. 

Heinrich  234,6. 


Bartenheim  Bartenhein  Bartinhein  im  Eisass  nw. 
Basel  ö.  Altkirch  167,6. 

Meier  Heinrich  308,30. 
seine  Frau  308,30, 
seine  Kinder  Guta  308,29. 

Heinrich  308,20. 

Bartholomaeus  s.  Wünnenberg. 

BASEL  Basela  Bascle  Basilea  Basul. 

Lokallt&ten. 

Haus  zum  Adler  Adelar  Aquila  16,7,  17,2. 

48.33.  1 12,6.  292.6. 

St.  Albansberg,  mons  s.  Albani  172.6.  173,7. 

383.19. 

St.  Albankloster,  s.  Albanus,  .claustrum  27,22. 

314.3 1.  s.  unten  Geistlichkeit. 

St.  Albanteich,  decursus  aque  ad  molendina 
*.  Albani  n°  286  Tr.  II,  320,8. 

St.  Andreascapelle  397,35.  s.  u.  Geistlichkeit. 

Apoteka  38.30. 

porta  Asinina  s.  EsebhUrlein. 

atrium  s.  Burg. 

Augustinerkloster  377.9.  s.  unten  Geistlichkeit. 
Banwarts  Haus  4.1.  219,0. 

Barflisserkloster,  dumus  sive  curia  Minorum 
fralrum,  locus  fratrum  Minorum,  zc  den 
Minren  brSdern  61,23.  103,24,  353,35, 

capitulum  354. 1 1 ■ Kirchhof  cimiterium 
fr.  Min.  19,23.  353,35,  Borte  191,16.  s. 
unten  Geistlichkeit. 

Beginenhaus,  doinus  Conversarnm  109,26.  s. 
unten  Geistlichkeit. 

Birsig  Birsich  Birsicus  61,25.  189,20f. 

328.10.  370,94, 

Oberer  Birsig  s.  Rümelinbach. 

Bischofshof,  curia  episcopi  39.36.  380,5. 
Hof  von  weiland  Bischof  Berthold  95,38. 
Katharinencapelle  daselbst  95.38. 

Haus  hinder  der  Blatun,  zer  Blaten,  zer 
Blatten  207,24.29,  362,27.  365,17. 
in  der  Brietten  347.40. 

Brovrazhus  12.1. 

ander  den  Bulgen  Hulgon  8,6.  16.8.  17,1. 

32.1.  48.33. 

auf  Burg,  in  atrio  majoris  ecclesie,  in  atrio 
sub  tilca,  affen  Burg,  in  Castro  sub  tilia 
8.12.  28,3.  132.14.  218,18. 

Haus  zur  Kanne,  ze  Kanne  16,6.  17,4.  48,32. 
domus  Chemhorchcn  383.21. 

Kilhus  383,20. 

ze  Kolahuser  Kolahuscrn  Kulehusern  293, 
30  34.  343.6. 

Kornmarkt,  Forum  frumenti  62,8.  266, 1 . 
unter  den  Krämern,  Krämergasse,  intcr 
Institorcs,  vicus  Institorum  258,2 6.  267,35. 
323.7.  330,10.  362.10.  371,9. 

Krenzgassc,  ze  Cbruce,  ze  Chruze,  vicus 
zc  Chriice,  zc  Cruce  60,4(1.  108,9.  169,8. 
368,37. 

Kreuztbor,  porta  Cruce  Crucis  ze  Krüze 

73.33.  120.31.  121.33.  204,27.  208.27. 

209.11.  237,22.  275,20.  303,32.  354,36. 
381,29. 
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zem  steinin  Chrticc,  ze  Steinumcruce  20,14. 
269,2 R. 

Haus  zur  Krone,  ad  Coronam  00,15. 
der  Chrunbc  acher  209,28. 

Kunos  Thor,  porta  Cfinonis.  porta  Cunthor 
7.27.  175,31. 

Haus  zum  Kupferthnrm,  zem  Kupherturnc 
125,1. 

Deutschordenshaus  und  Capelle,  capella 
domus  Oratorium  fratrum  Teutonicorum 

48.34.  011,31.  313,23.  317, 14f.  s.  unten 
Geistlichkeit. 

Hof  des  Domdecans,  curia  decani,  domus 
decani,  porta  domus  dccani,  Stupa  decani 
24,18.  n*  128  Tr  II.  246,13.  83,26.  107,16. 

155.16.40.  212.10.  311,29. 

Thurm  des  Domdecans,  turris  decani  28,17. 
Hof  des  weiland  Domherrn  von  Ellerbach 
87,43.  Katharinencapelle  daselbst  87,43. 
Hof  des  Domherrn  Dietrich  am  Ort  81,13. 
Hof  des  Dompropsts,  curia  prepositi,  curia 
prepusiturc  111,1.  218,3. 

Capelle  darin,  capella  prepositure  in  curia 
prepositi  218,3. 

Hof  des  Domsängers,  curia  cantoris  112,44. 
Haus  zum  Elefant,  zim  Helfande  169,34. 
llaus  zum  F-ngel,  zem  Engele  Kngil  Engle 

151.40.  155,33.  211,29.  351,1 6 f. 
Eschcmcrtor  Eschmartor  Estimertor  157,9. 

347.40.  348,8.  359,3. 

Eselthiirlein , porta  Asinina,  porta  Eseltor 
Esclturli  Kselturli  Eselturlin  Eselturlin 
109,26.  175,4.  185,23.  n®3!6  Tr.  11,341, 
10.  n*  349  Tr.  II,  342.21.  n"  150  Tr.  II, 

482.24.  1309,28.  312,9.  nq  559  Tr.  II, 

439,16.  325,4. 

vicus  Esclturli  Eselturlin  Esiltürli  106,20. 

185.25.  312,13. 

vicus  Fori  s.  Marktgasse. 

Freiestrasse  Frigcstrase,  Liber  vicus  112,8. 
115,20.  357,27. 

Haus  zum  Fuchs,  zc  deme  Vuchse  14,26. 
Haus  zu  Fürstenberg  166,28. 

Gebreite  348,8. 

Gerbergasse,  vicus  Cerdonum  n“  34  Tr.  II, 
197,12.  u°47  Tr.  II,  202,13.  154,4.  167,34. 

168.26.  389,5. 

Gnadcnthal  s.  unten  Geistlichkeit. 

Haus  zum  Haupt,  ce  dein  zem  Ilobete  Hübte 

186.41.  257,8.  267,39.  286,27.  290,1. 323,7. 
371.9. 

zim  Helfande  s.  zum  Elefant. 

hern  Hessen  hus,  domus  Ilessonis  203,34. 

205.34. 

Haus  zum  Hirschen,  zem  Hirze  285,13. 
zum  Hohen  Hans,  zem  Hohen  hus  31,16. 
St.  Jacobscapelle  hinterm  Münster  183,30. 
inter  Institores,  vicus  Institurum  s.  unter  den 
Krämern,  Krämergassc. 


Lokalitäten. 

St.  Johann  auf  Burg  s.  Basel  Domstift  Capläne. 
Johanniterhaus,  domus  Hospitalariorum,  s. 
Johannes  63,26.  266,16.  275,24.  s.  unten 
Geistlichkeit. 

St.  Johann vorstadt  117,2. 
vron  Lenbelinun  hus  266,17. 

St.  Leonhardsberg,  mons  ccclesie  s.  Leonardi, 
mons  beati  sancti  Leonardi,  sant  Lienharts 
berg  4,2.43.  45,11.  106,20.  1*29,14.  145,7. 
162,38.  246, 35.  247,27.  u°  450  Tr.  II,  482, 
23.  n°  5*25  Tr.  II,  430,5.  n°  627  Tr.  II, 
458,8. 

St.  Leonhardskirche,  Kloster,  clanstrum  s. 
Leonardi,  ccclcsia  s.  Leonardi,  s.  Leonardas 
85,87.  86,8.  91,34.  124,36.  130,3.  166,84. 
184,16  f.  186,16.24.  205,35.  n“  450  Tr.  II, 
483,14.  n°  610  Tr.  II,  460,3. 

Altäre  184,17  f. 

altare  b.  virginis  229,30  f. 

Chor  chorus  184,18. 

Kirchhof  cimiterium  10,17.  124,18.  129,14. 

n°453  Tr.  II,  392,16.  n°525  Tr.  II,  480,5. 
Kreuzgang  ambitus  10,33.  Ib3,15.  233,5. 
389,22. 

lobiurn  106,29. 

stupa  55,4. 

s.  unten  Geistlichkeit. 

St.  Lconhardsspital,  hospitale  s.  Leonardi, 
hospitale  vetus  12,30.  71,33. 
in  Lusbule  266,9. 

Haus  Maisprach  Mesprach  383,22. 
meister  Mangoltz  hus  202,8. 

Marktgasse,  vicus  Fori  38,30.  98,8. 

St.  Marien  Magdalenenkloster  u.  Kirche  170, 
28.  189,3.  381,11. 

Altäre  170,20  f.  189,2  f.  381,12. 

Chor  170,20.  189,3. 
s.  unten  Geistlichkeit. 

St.  Martinskirche  n°  592  Tr.  II,  445, lOf.  s. 
unten  Geistlichkeit. 

Mauern  muri  7,23.  8,t8.  16,5.  24,35.  26,36 
40,13.  n°  75  Tr.  II,  217,13.  48,30.  59,24  f. 
71,3.  73,31-  74,23.  83,4  f.  87,2.  114,35. 

119,35.  123,36.  140,13.  142.14.  151,24. 

152.7.  156,10.  n*  276  Tr.  II,  315,5.  158,7. 
n°  289  Boos  96,32.  170,19.  192,33.  199,13. 
n°  439  Tr.  II,  388,14.  255,33.  n*544Tr.  II, 

435.7.  313,26.  n°  654  Tr.  II,  466,1.  n->655 
Tr.  II,  466,12.  369,4  f.  383,17.  389,24. 
Graben,  fossatum  civitatis  279,1. 

Thor,  porta  civitatis  190,32.  229,24. 
neues  Thor,  nova  porta  369,4  f. 

Wall,  vallum  civitatis  10,18. 
viculus  Menlistcg  298,23. 

Münchengasse,  vicus  Monachorum  291,36. 
394,23. 

Haus  zum  Mond,  dir  Mane,  zem  Manen 
115,1 9 f.  116,21. 
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Münster,  ecclesia  Rasiliensis,  ccclcsia  ca- 
thedralis,  ecclesia  major,  unser  frowen 
münster  6,40.  n°25  Tr.  II,  169,10.  n®  30 
Tr.  n,  190,12;  192,6.  28,4.  30,9.  44,27. 
183,30.  202,10.  206,6.  286,7.  387,39. 
Altäre  s.  Basel  Domstift  Caplaneicn. 
der  Königin  Anna  n°  497  Tr.  II,  418,19. 
hl.  Kreuz  s.  Basel  Domslift  Caplancien. 
St.  Erasmus  s.  Basel  Domstift  Caplaneien. 
Erohnaltar  n*  25  Tr.  II,  189,6  f.  n°  30 
Tr.  II,  190,7;  192,6. 

St.  Jacob  s.  Basel  Domstift  Caplaneien. 
St  Jodocus  397,39. 

St.  Michael  s.  Basel  Domstift  Caplancien, 
St  Paul  30,9  f.  s.  Basel  Domstift  Ca- 
planeien. 

St.  Katharincncapclle,  capella  s.  Katherine 
in  ecspite  s.  Basel  Domstift  Caplaneien. 
Chor,  chorus  Rasiliensis  55,36.  78,44. 

n°  497  Tr.  II,  418,26.  349,11. 

Crypta  s.  Basel  Domstift  Caplaneicn. 

St.  Marien  Magdalcnencapclle  s.  Basel 
Domstift  Caplancien. 

Zunftleuchter  44,10f. 

Nadelberg  285,12.  308,8.  396,20. 

Haus  zum  Nussbauin,  zira  Xuzpoume  210,20. 
Umanncs  Owcmanncs  Haus  19,15.  61,25. 

St.  Oswaldscapelle  19,37.  28,30.  124,1 8 f. 
324,7. 

deren  Crypta  124,20.  893,7. 
offen  Owe,  Ufenowe  24,37.  26,38.  189,21.41. 

n°  349  Tr.  II,  342,21.  232,39. 

St.  Petersberg,  mons  s.  Petri  32,2.  n°  360 
Boos  104,13.  264,6.  305,38. 

St  Peterskirche,  Stift,  ecclesia  s.  Petri, 
monasterium  s.  Petri,  s.  Petrus  6,7.  20,32. 
60,12.  74,22.  263,26.  271,21.  277,31. 
308,9.  321,16. 

Altäre  62,25f.  205,24.  206,2  f.  42.  331,33. 

363,1 3 f. 

Chor  47,23. 

Chorherrnhäuser,  curic  clnustrales,  curie 
prebendales  29,lef.  33,17.  60,12f.  74, 
24.  264,11  f.  277,31. 

Kirchhof  cimiterium  20,28.  31,16.24.  75, 
30.  140,4.  239,5.  321,4. 

Kreuzgang,  claustralis  ambitus  331,35. 
Schulhaus  scola  scole  31,15.23  f. 
s.  unten  Geistlichkeit 
Platz  Blazx  293,29.34. 

Predigerkloster  und  Kirche,  area  curia  domus 
ecclesia  mansio  fratrum  Predicatorum  15, 
14  f.  60,40.  275,23.  278,40.  279,3  f.  368, 
37.  S69,2  f. 

Altäre  15,15  f. 

Kirchhof  cimiterium  60,33.  246,23.  275,14. 
firmaria  237,2  lf. 
s.  unten  Geistlichkeit. 


Lokalitäten. 

Rathaus,  domus  judicii  16,23.  17,17. 

Rcuels  bus  207,2. 

Rheinbriicke,  pons  ßasiliensis,  pons  Rcni, 
Rinbrugge  211,9,  222,5.  205,33,  284,20. 
361,31  f.  373,12. 

Rhcinhalde,  Rinhalde,  versus  Renum  208,27. 

209.11. 

RheinthUrlein  Rintürlin  311,27. 

Richtbrunnen  389,5. 

Rindcrmarkt,  Forum  boum  240,39.  269,27. 
viens  szu  demme  Rindurnele  151,27. 

Rothes  Haus,  Rotes  hus  266,17. 
domus  Rumbcllini  205,33.  206,27. 
Rümelinbach,  alveus  Birsici  qui  nominatur 
Tich,  oberer  Birsich,  Birsicus  superior, 
rivulus,  rivulus  Birsici  superioris  154,5. 
175,4.  189,17  f.  263,10.  302,32. 

Lehen  daselbst  189,1 5 f. 

Salzbcrg,  mons  Salis  65,3. 
undem  Salzkasten,  vicus  Salzkaste  154,40. 
155,33.  351,17. 

Haus  oder  Thurm  Schalon  180,13.31. 

Scheck enhus  302,33. 

Haus  zu  der  Schere  330,6. 

Schlossgasse  232,5  f. 

Schol,  maccllo  macelli  supcriorcs  207,29. 
365,18. 

Schürhof  74,18.  75,13  f. 
der  Seilerinun  hus  232,10. 

Siechenhaus  s.  unten  Geistlichkeit. 

Smelzelis  Smelzlins  hus  267,35  f.  323,9.  371,9. 
Spalen,  an  den  Spalen,  contrata  Spalon, 
Spalea,  Spalon,  surburbium  Spalon,  vicus 
Spalec,  vicus  Spalen,  vicus  Spalon,  ze 
Spalon  16,7.  17,2.  27,30.  48,33.  111,7. 
112,6.  139,35.  160,10.  n°  288  Tr.  II,  322,2. 
173,23.  n*  316  Tr.  II,  327,28.  219,8.  221, 
26.  291,1.  292,6.  305,28.  318,2.  322,32. 

372.12. 

porta  Spalea  Spalee  Spalon,  tor  ze  Spalen 

5.36.  23,17.  5-1,29.  101,28.  112,6.  191,34. 
n°  457  Tr.  II,  401,5.  281,7.  291,1.  298,4. 

322.36.  329,36. 

Sperber  Nisus  n*288  Tr.  II,  322,3. 

Haus  zum  Spiegel  n°  95  Tr.  II,  230,1.  169,8. 
392,20. 

Spital  (von  St  I^onhard,  altes)  12,30.  71,33. 
(neues)  353,33  f. 
s.  unten  Geistlichkeit 
Haus  Stcinkeller,  dir  Stcinchelr  38,31. 
ze  Steinumcruce  20,14.  269,28. 
an  den  Steinen  293,29.34. 

Haus  zum  Stern  116,21. 

zum  Storchen,  ad  Cyconiam  341,34. 

Sturgowe  266,10. 

Suterstrasse,  vicus  Sutorum  128,22.  16G.29. 
n°  346  Tr.  II,  341,8.  298,23. 
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Haus  zur  Tanne,  zer  Tannen  n°  519  Tr.  II, 
423,7. 

Tazzins  Haus  232,5. 

vicus  Textorum  s.  Webergasse. 

Haus  des  Grafen  von  Thierstein  359,3. 

Tich  s.  Rümclinbach. 

Haus  zum  Thurm,  zem  Turne  246,36. 

Todgasse  Totgasse  263,26. 

Ufenowc  s.  uflen  Owe. 

St.  Ulrichskirche,  capclla  ecclesia  s.  Urici 
10,1.  13,10.  s.  unten  Geistlichkeit. 

St.  Ulrichsgassc,  vicus  s.  Ulrici  227,5.  311,26. 

St.  Vincemcnpelle  s.  unten  Geistlichkeit. 
Vorstädte  suburbia  293,28.33*  294,37.  29. J, 

3.0  f.  298,4.  372,12. 

Haus  Mühle  zur  Walke,  zer  Walken  Walkon 
Walchun  3,38.  125,2.  n°346  Tr.  II,  341,1 1. 
263.8.  309,27. 

Webergasse,  vicus  Textorum  51,33. 
der  Weihine  hus  112,0. 
in  dem  Wiele  47,13.  321,4. 

Winartcsgasse  176,13. 

Winartinhus  36,30. 

Gemeinde. 

burger  cives  civitas  conmunitas  stat  Universitas 
7,H.  9,14.30.  1 1,23 f.  12,14.  14,31.  n°  25 
Tr.  II,  189,27.  18,24.  n°  30  Tr.  II,  191,3. 
24,24.  26,3.  42,36.  n°  123  Tr.  II,  241,10  f. ; 
242, lof.  72,30.  74,7.  77,5  l&.3tf.  78, io. 
79,34.  80,23.  88,34.  90,5.  91,11.39.  92,5. 
98,17,24  f.  105,42.  109,37.  114,16.  116,10. 
124,5.  125,39  f.  126,33.  127.14.  131,23. 

138,1 8 f.  140,28.  144,31.  147,25.  149,4. 
166,11.  167,14.  170,15.  183,15.  187,7. 

189,28.  193,1.  198,13.  200,26.32.  203,40. 

220,20  f.  250,11.  255,6  f.  258.35.  293,1 4 f. 
294,5  f.  295,2  f.  309,11.  324,2.  335,23. 
338,1«.  341,27.  357,37.  359,15.  366,15. 

369,17.  391,27. 

Bürger  burger  cives  s.  Aach  — Allschwil 
zum  Angen  — Arguel  — Augst  — B.  — 
Bärschwil  — Basel  Amtleute  Rüdegcr  — 
Bättwil  — Bauler  — Bern  — Biel 
Blotzheim  — zum  Blumen  — Bottminger 
— Botscbo  — Brogant  — Brotmeistcr  — 
Brunnader  - Bubenberg  — Burchard  der 
Schuster  — Burel  - Butenheim  — C.  der 
Bäcker  Keller  — Kenneier  Knöringen 
— Konrad  der  Keller  — Kommarkt  — 
Krämer  — zum  Kranich  — Krebs 
Decke  — Dietrich  der  Mttnzmeister  — 
Drulingus  — E.  — Eberhard  der  Metzger 
— Kschbach  — Esel  — Färber  — Frei- 
burg  — Freiestrasse  — Fuchs  — Füchs- 
Icin  — Fürstenberg  — Füstelinc  — Gabler 

Gallicus  — Gernler  — Glöckner  — ' 

Gochlin  — Graf  — Grandvillars  — Gun- 
dolsdorf  — Gürtler  — Hafner  — zum 
Hahn  — llaldahüsli  — Hall  — Hatstat  — 
Heinrich  der  Brotmeister  — Heinrich  der 
Schiller — Heinrich  der  Wagner  —Ilelbling 


Gemeinde. 

— Hcrthcn  — Herwig  — Hiltalingen  — 
zum  Hirschen  — zum  Horn  — Hübscher 
— Hunger  — Hünänger  — Hurrebold  — 
Johann  der  Apotheker  — Johann  der  Gold* 
schläger  — Johann  der  Münzmeister  — 
Johann  der  Schmied  — Iselin  — Lamperto 
— Lang  — Leimen  Meier  — Liebauge 
— Licsbcrg  — Lindau  — Ludwig  der 
Keller  — Ludwig  der  Krämer  — Lutter 
— Lützel  — Magstatt  — Mainz  — von  St. 
Martin  — Maser  — Meiers  — Merschant  — 
Messerer  — Mettcr—  Michelbach  — Mönch 
— Mordcre  — Möge  — Mülhausen  — 
Münch  — Münster  — Münzmeistcr  — 
Müsbach  — zum  Neuen  Keller  — Niclaus 
— Niclaus  der  Bäcker  — Nussbaum  — 
Ofenhaus  — Olier  — Orabpeis  — Otto 
der  Kürschner  — l’ontarlicr  — Raimund  — 
Ramstcin  — Räuber  — Rebmann  — Ries* 
pach  — Rixheim  — Rodersdorf — Roggen- 
kurg  — a-um  Rosen  — zum  Rosse  — Roth 

— zum  Rothen  Haus  — zum  Rothen  Thurm 
Rudi  der  Müller  — Rudolf  der  Zimmer- 
mann — Schaltenbrand  — Scheko  — Schenk 
— Schilling  — Schiller  — Scblicngcn  — 
Schlicnger  — Schönkind  — Schönenberg 

— zum  Schönen  Haus  — Schopfheim  ■— 
Schwäblcin  — Schwörstadt  — Sinz  --  Solo- 
thurn — zur  Sonnen—  Spalen  — zum  Spiegel 
— Stamler  — zum  Steinkeller  — an  den 
Steinen  — Stetten  — Stierman  — Strass- 
burg — Stückli  — Tanz  — Teckinger  — 
Tcgerfelden  — Tctsch  — Teufel  — Teufc- 
lcin  — vom  Thor  — Trenlin  — Vffhcim 
— Ulrich  der  Bäcker — Wagner  — Walther 
der  Meier  — Wasserthor  — Wecke  — 
Wer.  — Werner  der  Münzmeister  — Wctzcl 
der  Keller  — Winhnrt  — Wislin  — zum 
Wolf  — Wunheim  — Zeisse  - Zcrkinden 
— Zinke  — Zürich. 

cdelc  liule  293,8.  295,1.18. 
gedigen  gidigen  6,17.  43,36.  52,12. 
Goldschmiede  366,23.  367,28. 

Hausgenossen  s.  Basel  Bischof. 

Ritter  miles  Basiliensis  293,8.  295,1.18. 
s.  Kämmerer  — vom  Kornmarkt  — Eptingen 
— Golin  — Hagcnthal  — Marschalk  — 
Matzerel  — Mönch  — Pfaff  — Ramstein 
— Räuber  — Reich  — zu  Rhein  — Roth* 
berg  — Schaler  — Schenk  — Strassburg 
— im  Thum  — Titensheim  — Vitztum 
— Vorgassen  — Zcrkinden. 
teile  partes  292,39.  293,8  f. 

Wechsler  366,16  f.  367,6  f. 

Zünfte  80,21. 

Zunftmeister  25,15.  52,12.  173,35.  n°4;»7 
Tr.  II,  401,13.  370,21. 

Zunft  der  Maurer  Gipser  Zimmcrleute  Fass- 
binder Wagner  Wanner  Drechsler  43,36. 
der  Schuhmacher,  Zunft-Meister  Burchard 
von  Hochwald  n°  288  Tr.  H,  322,13. 
der  Weber  und  Leinwettcr  6,1 7 f. 
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Gemeinde. 

Bürgerrecht  burgreht  138,7.  21*4,37.  293,10. 

Gewohnheit  und  Recht  der  Stadt,  consuetudo 
civitatis,  jus  et  bona  consuetudo  civitatis, 
jus  tnunicipale  civitatis,  der  »tat  reht  56,10. 
61,96.  73,88.  «1,4.  98,2 f.  293, tOf.  n"  f>  1 1» 
Tr.  II,  423.18. 

Mul,  mensura  civium  generalis,  mensura 
sive  «extarius  civium,  mensura  qua  homines 
in  civitate  Basilee  %rendentcs  et  craentcs 
utuntur  n°  70  Boos  67,35.  Hl, 33.  313,2. 

Münze,  moncta  Basiliensis,  Basel  müntz,  usualis 
moncta  14,16  f. — 394,26  passim, 
denarii  4,2 — 393,34  passim, 
libra  Basiliensis,  libra  Basiliensium.  libra 
denariorumRasil.,  pfunt,  phunt  pfenningc 
4,13 — 896,11  passim, 
libra  Basiliensium  vctcrum  251,9.  libra 
Basil.  nunc  currentium  253,9. 

marca  march  2,20 — 395,32  passim. 

pondus  Basiliense,  pondus  legale,  gelote  von 
Bascle  66,34 — 375,12  passim. 

solidi  Basiliense«,  Schillinge  Basiler,  Schil- 
linge pfenninge,  solidi  denariorum  4,1  bis 
396,22  passim. 

Zollholz  n°  282  Tr.  II,  316,10. 

Amtleute  ammanni  ministri  precones  20,24. 

190,33.  929,18. 

Heinrich  Cugilin  preco  50,8. 

Johann  preco  n°  180  Tr.  II,  267,13.  der 
aman  n°  563  Tr.  II,  442,19. 

Johann  der  Lange  preco  90,1. 

Johann  von  Leimen  preco  BvB  147,30. 
Niclaus  der  aman  n°  563  Tr.  II,  442,19. 

minister  In  Koro  boum  269,27. 

Otto  minister  11.37.  preco  62,8.  preco 
90,1.  preco  n°  180  Tr.  II,  267,13. 

Peter  preco  n°  180  Tr,  II,  267,13. 

Rüdegcr  BvB  minister  28,28.  preco  62,6.  ' 
(Rudcgust)  preco  n°  180  Tr.  II,  267,13. 
preco  147,30. 

Rudolf  minister  11,37. 

Werner  preco  50,8. 

Bürgermeister  Bürgermeister  magister 
civium  391,19. 

Mathias  von  Kptingcn  72,26.  77,11.  80,11. 

86,9.  90,8.  91,17.  92,4.  98,5. 

Hugo  von  Lörrach  R 22(1,14. 

Jacob  Marschalk  R 39,32. 

Konrad  Mönch  R 49,1 1 . R 52,1 1.41.  n®  109 
Tr,  11,236,13.  59, 8f.  s.  Basel  Rat  Ritter. 
Heinrich  Münch  R 3,2.  R 9,17.  11,23. 

12,13.  188,3.  189,30.  R 198,39.  R 249,33. 
R 258,21.  R 263,5.  s.  Basel  Rat  Ritter. 
Johann  zu  Rhein  309,9. 

Peter  Schlier  14,3«.  n»  30  Tr.  II,  191.1».  | 
R 23,27.  24.23.  61,12.  R «1,21.  64,8., 
R«i,25f.  «8,l6f.  125,42.  127,7.  R 130,  [ 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 


Gemeinde. 

Bürgermeister. 

12.  136,28.  138,11.  147,3.  201,4.  207,26. 
357,28.  K 362,17.  368,35.  370,21. 
s.  Basel  Kat  Ritter  — Basel  Schultheiss. 
Burchard  von  Strassburg  135,17.  8.  Basel 
Rat  Ritter. 

Burchard  Vitztum  166,13.  167.15.  175,19. 
s.  Basel  Rat  Ritter  — Basel  Vogt. 
Statthalter,  vices  gerens  magistri  civium. 
Günther  Marschalk  115,14.  s.  Basel  Rat 
Ritter. 

Meier  villkus. 

Peter  163,12.  s.  Basel  Rat  Burger  — Peter 
der  Meier. 

Walther  62,5.  79,4.  s.  Walther  der  Meier. 

Rat  consilium  consules  3,2.  6,17.  9,30.  11,23. 
12,14.  14,34.  n°  80  Tr.  II,  191,20.  24,26. 
43,36.  52,11.42.  n®  109  Tr.  II.  236,13. 
61,13.  64,6 f.  67,28.  68,17.  72,26.  77,12. 
86.9 f.  88,34.  90,8.  91,18.  92,4.  98,6. 

115.15.  116,8.  1*25,42.  130,13.  135,17. 

136,29.  138,10.  166,13.  167,15.  175,19. 

188,3.  189,30.  204,4.  207,26.  220,14. 

249,34.  258,21.  968,3.  294.4.1 1 f.  295,5  f. 
309,7  f.  324,2.  335,23.  357,24.  362,17. 

366.15.  368,1 5.35.  370,21.  391,20. 

Burger. 

Hugo  Bauler  80,15. 

1‘etcr  Bot  sch  o 220,37. 

Hugo  Brogant  136,41. 

Johann  der  Brotmeister  80,15. 

Werner  Fuchs  220,36.  357,39. 

Wernli  Küchslein  127,11. 

Werner  von  Hall  220,37. 

Heinrich  Iselin  127,10.  136,41.  s.  Basel 
Spital  Pfleger. 

Konrad  [Herrn!  Ludwigs  68,31.  116,7. 

127,9.  136,39.  357,39.  362,36. 

Johann  von  St.  Martin  116,6.  127,9. 

136.40.  s.  Münztneister, 

Peter  der  Meier  116,7.  127,11.  136,41. 
s.  Basel  Meier. 

Wetzel  der  Meier  von  Istein  80,16. 
Heinrich  Mcrschant  116,6.  127,11. 

357.40. 

Hietrich  [der^  Münzmeister  116,7.  136, 
41.  220,36. 

Johann  der  Münzmeister  68,31. 

Raimund  220,37. 

Heinrich  der  Rebmann  80,14. 

Hugo  der  Rebmann  127,11.  136,41. 
Burchard  zum  Rosen  116,6.  127,10. 

136.40. 

Werner  Roth  80,16. 

Kuno  zum  Rothen  Thurm  357,39.  362,37. 
Johann  Schonkind  80,15.  220,36. 
Heinrich  von  Solothurn  80,14. 
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Gemeinde. 

Rat. 

Hugo  zur  Sonnen  80,15.  362,36. 

Albert  von  Wunheim  127,10.  136,40. 
Dietrich  der  Zöllner  127,12. 

Ritter. 

Burchard  Kraft  116,5.  127,8.  136,39. 
Günther  Marschalk  127,8. 136,38.  362,35. 

s.  Hasel  Bürgermeister  Statthalter. 
Konrad  Mönch  der  Lange  220,35.  s. 

Basel  Bürgermeister. 

Heinrich  Mönch  80,12.  s.  Basel  Bürger- 
meister. 

Kuno  von  Ramstein  80,12.  167, t9. 
Johann  Räuber  357,38. 

Otto  Schaler  80,13. 

l’cter  Schaler  220,34.  s.  Basel  Bürger- 
meister — Basel  Schultheiss. 

Burchard  von  Strassburg  116,5.  127,8. 

136,38.  s.  Basel  Bürgermeister. 
Heinrich  von  Strassburg  167,19. 

Niclaus  von  Titensheim  116,5.  127,9.  , 
136,38.  d.  S.  357,38.  d.  ä.  362,35.  s. 
KIBasel  Schultheiss. 

Rudolf  von  UflTheim  220,35. 

Burchard  VlUtum  80,12.  220,35.  862,35. 
s.  Basel  Bürgermeister  — Basel  Vogt. 
Zünfter. 

Meister  Niclaus  der  Bäcker  80,18. 
Meister  Heinrich  von  Biel  80,19. 
Heinrich  Binzheim  80,20. 

Ulrich  der  Färber  80,20.  ^ 

Wilhelm  an  der  Freienstrasse  80,17. 
Meister  Salmann  der  Leinwetter  80,21. 
Dietrich  von  Lutter  80,19. 

Walther  der  Metter  80,20. 

Meister  Peter  der  Obser  80,19. 

Hiltwin  der  Scherer  80,20. 

Raimund  der  Schröter  80,18. 

Jacob  Ständer  80,17. 

Johann  Stebli  80,17. 

Heinzi  Trütlin  80,18. 

Walther  Winhart  80,17. 

Scabini  16,18. 

Schulmeister,  rector  puerorum. 

mag.  Johann  270,15.  s.  Basel  Domstift 
Schulmeister. 

Schultheiss  scultetus. 

Heinrich  von  Gundolsdorf]  370, 25. 

Hugo  von  Gundolsdorf  16,12  f.  17,19. 
Peter  Schaler  52,10.  68,17.  80,13.  88,34. 
n°  180  Tr.  II,  266,1«.  R 130.12.  147,3.: 

150,22.  154,34.  156,1.  R 157,6.  R 177,  ' 
33  f.  3-57,23.  s.  Basel  Bürgermeister  — I 
Basel  Rat  Ritter. 


Gemeinde. 

Schultheiss. 

Viceschultheiss,loco  sculteti  justicie  presidens, 
nomine  sculteti  presidens,  subdelegatus 
sculteti,  substitutus  sculteti,  vicescultetu*, 
vices  gerens  sculteti, 

Hugo  von  Gundolsdorf  11,26.  89,43. 
n°  180  Tr.  II,  267,7.  105,28.  130,20. 

147,6.  157,8.  177,33.  249,42.  250,11  f. 

Stadtschreiber,  notariu*  civitatis. 

Burchard  160,6  f. 

seineTöchterGrcda  s.  Blotzheim  Nonnen. 

Hedwig  s.  » * 

Vogt  advocatus. 

Hartmann  von  Baldegg  72,26(?).  85,16. 
188,11.  144  22.  154,34.  155,41.  267,23. 
I.  Deutschland  — Rheinfelden  Burggraf. 
Peter  Gabler  341,29. 

Hugo  Mönch  14,33.  16,12  f.  17,18.  52,10. 

n°  109  Tr.  II,  236,12. 

Burchard  Vitztum  9,29.  11,21  f.  12,13. 

s.  Basel  Bürgermeister  — Basel  Rat 
Ritter. 

Vicevogt,  presidens  judicio  loco  advocati, 
viceadvocatus. 

Gottfried  von  Kplingen  R 89,41. 

Peter  Gabler  249,42.  250,1  lf. 

Wachtmeister  Johann  27,21. 

von  Basel,  de  Basilea. 

Her.  — s.  Neuenburg  Johanniter  Brüder. 
Konrad  — BvNeuenburg  8,89,  33.34.  41,2. 
seine  Frau  Mechtild  8,40  f.  33,35. 
Tochter  Anna  8,39  f. 

Cuon.  13,30. 

sein  Bruder  mag.  Peter  13,30. 

Dietrich  210,38. 

H.  55,6. 

Heinrich  — der  Priester  272,12. 

Heinrich  — s.  Kolmar  Unterlinden  Convers 
— Konstanz  officialis  — Konstanz  vicarii 
generales  — Konstanz  Domherren  — 
Strassburg  Prediger  lector  — Zürich 
Chorherren. 

Hugo  — s.  Barfüsser. 

Johann  58,1.  BvZürich  76,25.  157,22. 
274,28.  s.  Konstanz  Domherren  — 
Zürich  Rat. 

Mechtild  235,14. 

ihre  Töchter  Adelheid  235, 1 6 f. 

Agnes  235, 1 5 f. 

P.  — s.  Beuggen. 

sein  Bruder  R.  s.  Beuggen. 

Rüdeger  — s.  Sennheim  Lokalitäten. 
Walther  62,10. 

Werner  — s.  St.  Urban  Mönche. 
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von  Basel. 

s.  Berger  — Kämmerer  — Kuchimeister  I 
— Küchli  — Fischer  — Johann  der  I 
Apotheker  — Marschalk  — Mflnzmeister 
— Nicolaus  — Pfaff  — Schaler  — Semann 
— zur  Sonnen  — Spinaler  — Vitztum  — 
Werner  der  Weber  — Zerkinden. 

Basler  Haus  s.  Laufenburg  Lokalitäten. 

Klein-Basel,  dirren  Basel,  enre  Basele,  enren 
Basile  enrun  Basel  Basil,  minor  Basilea, 
nova  Basilea,  ulterior  Basilea,  ultra  Rhenum. 

Lokalitäten. 

in  dem  nuwen  Bifange  58,13. 

Bläsihof,  sant  BIcsis  hoff,  hospicium  abbat is 
s.  Bl.,  hus  der  herren  von  s.  Bl.  100,6. 
141,24.  218,2. 
in  den  Breitmatton  230,17. 

Brieschen  schüre  104,24.  165,14. 

Brühl,  zim  Brule  101,4. 

Burgergasse  244,4. 

Kloster  und  Kirche  der  Bussbrüder,  raona- 
sterium  ecclesia  fr.it rum  Penitentie  Iesu 
Christi,  der  SacbrSdere  hofstat  1,11.  54,5. 
105,21.  s.  unten  Geistlichkeit. 

St.  Clarakloster  und  Kirche  104,31.  186. 30. 
241,32.  347,19. 

Chor  338,35.  339,2. 

Kirchhof  340,16.22. 
consistorium  187,10. 
s.  unten  Geistlichkeit, 
hindir  dem  Chlingilberge  304.20. 

Klingenthal  Kloster  und  Kirche  54,5.  07,22  f. 
69,35  f.  85,1  If.  99,34.  234,9. 
der  hichteren  hus  07,21.  69,27. 
dormenter  141,13, 

Mauer  141,1 4 f. 
s.  unten  Geistlichkeit, 
by  Kluben  233,37. 

Hauser  Kgringen  218,2. 

Haus  zum  Finhorn,  zim  Einchorne  244,10. 
Kmerach  hus  217,38. 

Gerunges  turly  339,23. 

im  Grien  233,37. 

an  dem  Hirselande  257,26. 

amme  Hirshalrae  230,15. 

zur  Holzmühle  Holzmuli  154,7. 

zern  Hostade  345,6. 

zem  Itgcr  161,5. 

Mauern  buremure  mure  murus  rinemure 
ringmure  ringkmure  24,10.  87,19.  1 17,33  f. 
133,89.  141,13  f.  164,30.  338,28  f.  339,3  f. 
Graben  14 1,1 3 f.  339,7  f. 

Thore  141,30  f.  338,34  f.  339,6  f. 

Nideres  tor  234,7.  272,23.  296,5. 

porta  versus  Ystein  1,19. 

porta  superiorversus Riehein  205,36. 


Klein-Basel. 

Lokalitäten. 

St.  Niclauscapelle  373,29.  s.  unten  Geist- 
lichkeit. 

Nüsezzi  234,9. 

Obren  Basele  266,8. 

Rheinbrücke,  pons  Basiliensis,  pons  Reni, 
Rinbrugge  211.9.  222,5.  205,33.  284,26. 
301,31  f.  373,12. 
in  den  Ruitinon  220,1. 

Schol  Schalen  361, 33f. 

Schöne  Mühle  164,24  f.  165,15.  299,39.40. 

in  den  Shüpozzon  236,17. 

bi  der  Slifen  234,4. 

bey  Sliffcnmatt  233,37. 

hintere  Strasse  289,18. 

niedere  Strasse  164,37. 

obere  Strasse  164,36. 

Teich,  Mühlcnkanal  aus  der  Wiese,  alveus, 
decursus  aque,  runs,  lieh  1,18.  24,5  f. 

113.36.  114,1  f.  135,1.  164,29  f.  218,2. 
249,6.  281,31.  339, 1 8 f. 

Flösse  241,38.  242,3. 

Minrc  lieh  299,38.39. 

St.  Theodorskirche  133,38 f.  134,1  f.  222,7. 

s.  unten  Geistlichkeit. 

Torsin  garten  245,6. 

Mühle  zur  Walke,  zer  Walchen  Walchun 
(die  Lage  in  Kleinbasel  ist  fraglich  trotz 
89,23).  89,31.  113,36.  114,1  f.  135,1  f. 
zwischen  den  Wegen  245,13. 

Weiher  wiaer  wyger  165,17.  338,34.  839, 1 2 f. 
Haus  zum  weiten  Keller,  wite  kelr,  zen  witen 
chelren,  zen  witten  chelrrcn  361,34.  373 
13.  375,11. 

Ziegelmühle  67,28.  69,35  f.  141,30. 
Ziegelschür  220,17. 

Gemeinde. 

Bürger  cives  civitas  conmunitas  Universitas 
79,18 f.  126, l«f.  141, 10f.  165,2 1 . 201,34. 
222,1.  226,10.  240,3 If.  284,25 f.  297,1. 
300,20.  324.26.  338,27 f.  339,1  f.  840,3  f. 
342,29.  344,3.  345,12.  357,1 1.  361,34  f. 
Bürger  s.  Klein-Basel  Meier  — Dogge  — 
Böller  — Brombach  — Brotmeister  — 
Kuzzo  — Ermen  rieh  — Heinrich  der 
Kessler  — Hiltalingen  — Liestal  — 
— Lörrach  — Nuglar  — Reizo  — 
Senftelin  — Sniz  — Sporer  — Winter- 
singen — Wfistc  — Wyhlen. 

Ammann  minister. 

Heinrich  396,5. 

H.  von  Rheinfelden  373,33. 

Leutpriester  s.  Basel  St.  Theodor. 

Meiertu m von  St.  Alban  1,12  f. 

Meier  von  St.  Alban. 

Heinrich  Böller  96,41.  226,3.  234,20. 
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Klein-Basel. 

G e m e i n d e. 

272,6  27t  276,34.  281.28 f.  287, 1 7 f. 
288,42.4  3.  BvKIB  343.28.H6.  357, l>. 

362,3.  373,17  f.32.  ».  Klein-Basel  Rat. 
seine  Mutter  Bertha  281,28  f. 

Frau  Grcda  343,29. 

Mcierin  218,1 4 f. 

Rat  consules  141,10.  163,23.  164,13.40. 

211,12.  214,10.  218, 5f.  222,1.  234,1  f. 

241,29 f.  242,4.  245.20.  249.1 9 f.  282.8.20f. 
274,23.  276,39.  281,36.  282,25.  287,27. 

289,4.27.  296,1  f.  20.  299,26.  304,34.  323, 
23  f.  339,42.  340,7.  342,18.  313,27.345,2. 
357,2.  361,28  f.  362,7  f.  373,5.9.  375,16. 
382,31.  395,4.  396, h. 

Berner  320,32.  der  Bäcker  357,14.  s.  unten 
Werner  der  Bäcker. 

Johann  Bogge  von  Laufenburg  320,31. 
Konrad  Böller  218,35.  297,2.  342,31. 

345,17.  383,5. 

Kunzi  Boiler  211,15. 

Heinrich  Böller  der  Meier  357,13.  362,3. 
Werner  Vogt  von  Brorabach  362,3.  s. 

KlUasel  Schultheis». 

Konrad  Burcr  357,13.  362,4. 

Rudolf  von  Kaiserstuhl  342,31.  345.18. 

383.4. 

Rudolf  Käslein  383.5. 

Dietrich  der  Decke  211,15.  218,36.  320, 
31.  357,15.  362,4.  s.  KIBasel  Richter. 
Heinrich  von  Kmbrach  211,16.  345,18. 

383.5. 

Hugo  Krmenrich  218,35.  342,31.  345,17. 

383.4. 

Johann  Fasnacht  345,17. 

Konrad  Geisriebe  357,12.  362,2.  s.  KIBasel 
Schultheis«. 

Ulrich  Geisriebe  211,15. 

Werner  Geisriebe  383,3. 

Heinrich  von  Hiltalingcn  211,15.  218,35. 

289.5.  297,2.  342,30.  345,16.  383,3. 
Johann  der  Schmied  383,4. 

Johann  Lesscr  320,31.  357,14.  362,5. 
Konrad  von  Nuglar  211,16.  218,36.  342, 
31.  345,18.  362,6.  383,5. 

Ulrich  von  Obertor  R 218,34. 

Beter  Senftelin  218,36.  320,30.  362,3.  s. 
KIBasel  Richter  — KIBasel  Schultheis.« 
— Beinwil  Schaffner  — Beinwil  servus. 
Johann  Sniz  383,3. 

Heinrich  Sporer  357,13.  362,6. 

Rudolf  am  Teich  297,3.  342,32.  345,19. 
Werner  der  Bäcker  362.5.  s.  oben  Berner. 
Werner  Winkler  320,32.  357,14.  362,5. 
Heinrich  von  Wintersingen  297,2.  357,15. 

362.4. 

Niclaus  von  Wyhlen  der  Müller  357,15. 

362.5. 


Kleln-Basel. 

Gemeinde. 

Richter  rihtcr. 

Konrad  Fleisch  289,7.  s.  K1B.  Schultheis«. 
Peter  Senftelin  274.1 1 f.  s.  KIBasel  Rat  — 
KIBasel  Schultheiss. 

an  des  Richters  Statt  Dietrich  der  Decke 

226.7.  s.  KIBasel  Rat. 

Siegrist  s.  Basel  St.  Theodor. 

Schultheis»  schultheizo  scultetus  126,25  f. 

141,9  f.  240.34.  272.20  f.  296,1  f. 

Werner  Vogt  von  Brombach  320,30.  323, 
23  f.  s.  KIBasel  Kat. 

Ulrich  des  Brotmeisters  164,22. 

Konrad  Fleisch  342,18.  343,27  . 345,1. 
357,1.  361,28.  362,2  f.  373,9  f.  382,30. 
395,3.  396,3.  s.  KIBasel  Richter. 
Konrad  Ge  U riebe  R5,il.  58,14.  R 69,32. 

70,3  f.  s.  KIBasel  Rat. 

Siegfried  25,35. 

Niclaus  von  Titenshcim  163,23.  164,13. 
209,30.  210,2.  213,32.  214,10.  222,1. 
234,1  f.  R 236,12.  s.  Basel  Rat  Ritter. 
Niclaus  vonTitenshcim  d.  j.  296,20.  299,25. 
Ulrich  96,23.  97,6.  104,4  f.  126,5. 
an  des  Schultheissen  Statt  Peter  Senftelin 

164.7.  209,40.  214.5.  241,37.  s.  KIBasel 
Rat  — KIBasel  Richter. 


Von  Kleln-Ba9el  s,  Brotmeister  — Haltingen 
— Schreiber  — Volstucke. 


Kirche  Basel. 

Cathedrali«  ecclesia  Basilicnsis,  ecclesia  b.  Marie 
in  Basilea,  ecclesia  Basilicnsis,  episcopatus 
BasHiensis,  gotzhns,  major  ecclesia  B&siliensis, 
monnsterium  s.  Marie  in  Castro,  u.  f.  uffen  Burg 
n°  25  Tr.  II,  189,5t  n’  30 Tr.  11, 190,7  f.;  192,2  f. 
n°  75  Tr.  II,  217,12.  44,2  f.  52,20.  86,39.  n°286 
Tr.  II.  320,10  t;  321,3.  169,34.  192,42.  196,34. 

218,18.  n°  390  Tr.  II,  368,15.  237,23.  248,7. 
264. 1 3 f.  271,221.  n*  497  Tr.  II,  118.13t  n°500 
Boos  112,25.  286.5.  291,27.  330.16.  n°  589 
Tr.  II,  443,8t  349,20.  351,17.  383,15.  387,37. 
391,23  t 

Bischof. 

n#  25  Tr.  II,  189,7  f.  n°  30  Tr.  II,  190,8  f.;  192,3. 
77,35.  80,1.  126,40.  339,3  f.  366,35.  381,17. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Berthold  [von  Pfirt)  95,38. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Heinrich  [von  Isny]  124,4.22.  126,1 5 f.  127,13. 

135.38.  140,27.  141,9  t n°  282  Tr.  II,  316,4. 

159,19.  n*  286  Tr.  II,  320,1;  321,2  f.  175,27. 

181.39.  182,7.  198,19.  194, 37  f.  196,28.  197,9. 
200,33.  225,10.  n°414  Tr.  II,  878,10.  n#436 
Tr.  1L  388,2.  262,8  t 271,25.  n°  497  Tr.  11, 
418,15.  284,20.  n°  500  Boos  112,17.  293,33. 
38.  294,3.14.  295.7.24.  s.  Deutschland  König 
Sekretär. 
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Bischof. 

Heinrich  [von  Neuenburg]  2,11.  3,1. 6,15  f.  9,40. 

13,36.  " n°  25  Tr.  II,  189.6  f.  18,23.  nü  30 
Tr.  II,  190,8t;  191,18;  192,2 f.  24,23 f.  nü48 
Tr.  II,  204,3  f.  30,3.  39,35.  42.35  f.  43,34. 
44, 2f.  52,1 6 f.  58,33.  n°  123  Tr.  11,241,7  f.; 
242,6  f.  77,35.  78,22.  79,1  Gf.  80, 10.  126,16. 
n°  542  Tr.  II,  434,8  f.  s.  llascl  Dompropst. 
Lütold  [von  Röteln]  44,1. 

Peter  [Reich]  299,12.  313,23.  317,7  f.  322,21. 
327,9.  n°  589  Tr.  II,  443,1  f.  n°  592  Tr.  II, 
444,1t.  339,4  0 f.  348,7.  349,9  f.  309,14. 

863,13.  n°  655  Tr.  II,  466,7.  366,12.  368,14. 
374,28.  380,4.  381,19.  383,13.  384,7.  s. 
Basel  DiÖcese  Archidiacone  — Basel  Dom- 
herren — Basel  St.  Theodor  Leutpriester  — j 
Mainz  Dompropst. 

Bischöflicher  General vic ar,  vices  gcrens 
Otto  135,37.  136,1 3 f.  142,1.  s.  Basel  Dom- 
propst. 

Bischöfliches  Gericht. 

curia  ßasiliensis  22,10.  n°  70  Boos  68,28. 

116,36.  120,14.  121,14.  124.8.  131.27. 
n°  233  Boos  21,14.  nu  239  Boos  93,30. 

142.33.  143,36.  146,12.  149,39.  150,12. 
nc  266  Boos  95,32.  151,32.  152,12.  154,26. 
158,13.  179,15.  196,10.  224,6.  n°  389  Boos 
101t,  10.  231,22.27.  246,25.  255,38.  257,14. 
n°  453  Tr.  II,  393,4.  273,33.  n*  477  Tr.  II, 
415,4.  275,7.  279,17.  307,32.  319,5.  320,8. 

329.33.  348,18.  359,7.  361,18.  372,29. 
n"  677  Tr.  II,  179,20.  n°  691  Boos  126,19. 
advocatus  curic  mag.  Xiclaus  47,30.355,16. 

sein  Sohn  Johann  355, 16. 
notarius  curic  Albert  353,17. 

Ebinus  288,32. 

Gerhard  von  Freiburg  292, 1 5. 
officialis  curic  21,17.  n*  70  Boos  68,27. 
50,16.  59,18.  71,2.  111,34.  116,18. 

119,32.  120,26.  124,7.  127,28.  129,2. 
131,9.  n°  233  Boos  21,11  f.  n°  239  Boos 
93,27.  142,12.  143,34.  144,25.  145,25. 
146,20.  141U5.  150.2.  n* 266 Boos 95,7 f. 
151,19.  152,12.  153,33.  158,22.  160,3  f. 
1 76,6  f.  178,11.  195,8.  199,26  f.  202,6. 

222,37.  n°  389  Boos  108, 3ü;  109,8.  230, 
17.  233,14.  243, 8f.  13.25.  216,10.  248, 
37.  255,6 f. 26.  257,6.  nü  453  Tr.  II.  392. 
10.  265.31.  270,1.  273,3.25.  n°  477 
Tr.  II,  414,8.  274,36.  277,7.  278,31. 

287,34.  288,29.  297,14.  304, io.  306,31. 
n* 542 Tr.  II,435,iof.  311,19.41.  318,11. 
319,12.  329,8  f.  348,1.  n*  629  Tr.  II, 
459,1.  n“  632  Tr.  II,  460,17.  355,24. 
360,22.  370,2  f.  371,27.  372.1.  n°677 
Tr.  II,  478,17.  n*691  Boos  125,24. 
mag.  Kuno  n*  95  Tr.  II,  229,13.  s. 
Basel  Domherren. 

mag.  Heinrich  13,35.  n*  48  Tr.  II,  204, 
26.  45.1  f. 
mag.  R.  108,20  f. 
mag.  Semann  192,14. 


Bischof. 

Bischöfliches  Gericht. 

sigiltifer  curie  Albert  266,35. 

judices  82,31.  85,25.  86,27.  87,31.  95,4. 
judex  Diethelm  87,36. 

Bischöfliche  Hofhaltung  u.  Verwaltung. 
Hof  in  Basel  s.  Basel  Lokalitäten. 

Haltingen  s.  Haltingen. 

Richen  s.  Riehen. 

Brotmeister  s.  Brotmeister. 

Kümmerer  s.  Kümmerer. 

Caplan  Arnold  183,25.  s.  Blotzheim  Kirchhcrr. 
Hartung  140,26. 

Niclaus  257,32.  331,30. 

Keller  Kuno  263,30 f.  307,1.  von  Guggis- 
berg  331,22.  s.  Basel  St.  l’eter 
Chorherren. 

Jacob  63,19.  74,27.  280,15.  305,37. 
s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 
Kuchimeister  s.  Kuchimeister. 
furnilia  175,36. 

Gottcshausdicnstleute  6,16.  43.35.  52,11. 

294,31.  295,2.  lechenmannen  366,15. 
Hausgenossen  366, 1 6 f. 

Münzmeister  366,27 f.  367, If.  368,3 f. 

Schenk  s.  Schenk. 

Schreiber  Kuno  32,38.  von  Hägendorf  62,2  lf. 
s.  Basel  St.  Peter  Chorherren  — Grüningen 
Kirchherr. 

Truchsess  s.  Truchsess. 

Zöllner  s.  Zöllner. 

Dlöcese. 

33,29.  n°  123  Tr.  II,  211,11;  242,11.  70,19.  75, 
34.  80,36.  85,33.  105,13.  111,37.  147,13. 

153.39.  167,33.  168,24.  174,4.  n°330Tr.II, 
332.2.  193,12  f.  200,16.  n°  319  Tr.  II,  342,2. 
207,8.  208,26.  209.8.  n°  360  Boos  104,10. 
219,4.224,28.  233,16.  n°  414  Tr.  U,  379,4. 
239,2.48,  251,7.36.36.  252.9.28.3».  253,8. 

278.6.  n°  497  Tr.  II,  418.13.  286,35.  287,39. 

289.39.  299,12.  301,3.  n*  542  Tr.  II,  434,13. 
821,80.  322,38.  828,8.  n°  592  Tr.  II,  445,2. 
334, h.  335.40.  340,39.  345,29.41.  348,23. 
n°  654  Tr.  II,  466.2.  n°  655  Tr.  II,  466.13. 

374.7.  375,7.34.  384,9.  391,3.10. 

Archidiacone. 
von  Basel. 

Lütold  von  Röteln  125,45.  197,35.  235, 
10.  n"  414  Tr.  II,  378,14.  379,23. 
327,33.  338,24.  339,41.  340,10.  s. 
Basel  Domherren  — Basel  Dompropst 
— Konstanz  Archidiacone. 

Peter  [Reich]  80,4.  84,33.  s.  Basel 
Bischof  — Basel  Domherren  — Basel 
St.  Theodor  Leutpriester  — Mainz 
Dompropst. 

dessen  vices  gerens  Kuno  78,89. 
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Diöcese. 

Archidiacone. 

curia  archidiaconi  8*2,21.  187.Ö.  n"  360 
Boos  10Ü.23.  n®  390  Tr.  II,  368,21. 
269,17.  279,34.  *280,36.  299,3.  n"  525 
Tr.  II,  130,17.  306,22.  309,6.  310,36. 
32*2,n.  323,17.  336,1 4.  337,2*.  838,1. 
344,32.  353,13.  360,15.  n®  672Tr.  II, 
475,24.  880,2.25.  381,35.  385,43.  390, 
22.  392,37.  397,5.38. 
advocatus  curie  mag.OUovon  Konstanz 
•266,34.  280,34.  288,31.  338,2  (>). 
notarius  curic  Heinrich  360,12. 
oflicialis  curie  79,1.  81,25.  182,36. 
186,32.  187,21  r.  n«  346  Tr.  11,341, 

1 f.  *208,22.  *209,5.  n“360Boüs  104,6. 
n® 390  Tr.  II,  368,1.  228,22.  n”406i 
Tr.  11,  371,11.  256,6  f.  261,32.  *262,  I 
25.  269,5.  275,18.  *279,25.  280,12. 
25.  n°  519  Tr.  n,  422,19.  298,19. 
n“  525  Tr.  11,430,1.  306,6.  308,5. 
310,6.  321,26.  323.4.  835,3084. 
336,26,  337.29.  344,14.  n«  624 

Tr.  II,  456,1.  352,25.  359.26.  n®  672 
Tr.  II,  475,19.  379,30.  380,17.  381, 
25.  385,13.  388,16.  389,34.  392,15. 
393,2».  397,1.16. 

Thomas  n®  5 Tr.  II,  187,15. 

inter  collcs  Rudolf  Kraft  n®  414  Tr.  II, 
378,16.  379,23.  s.  Basel  Ilomhcrrcn. 
im  Leimenthal  Dietrich  am  Ort  80,32. 
126,1.  s.  Basel  Domherren  — Basel 

1 lomsängcr. 

ultra  Ottenspuel  Albert  37,15.  s.  luiuten- 
bach  Chorherren. 

im  Sundgau  Diethelm  1 r 8, 1 - 227,25.  237, 
3c.  263,34.  n®  414  Tr.  II,  378,16;  379,23. 
s,  Basel  Domherren. 

Geistlichkeit  von  Basel. 

Rfarrgeistlichkeit  n®  624  Tr.  II,  458,1  f. 

Gotteshäuser. 

St  Alban,  s.  Albanus,  claustrum  domus 
ecclesta  monasterium  s.  Albani,  gotishus 
re  saut  Albane,  illi  de  s.  Alhano  18,6  f. 
27,7  f.  67,33.  73,34.  74,2.  96,42.  97,2. 

100.3  f.  114,37.  117,39.  118,4  f.  119,1.37  f. 

120.3  f.  n“  233  Boos  20,1 9 f.;  21,5  f.  n®*239 

Boo»  93,16 f.  142, 16f.  143,27  f.  149,2«. 
n"  266  Boos  95,1 4 f.  151,24  f.  152,8.  156, 
12.  n«  276  Tr  11,315,6.  158,9  f.  n°  286 

Tr.  II, 320, 7f.  173,8.  177,6.  178, 2if.  195, 
12f.  196,3.  n®  348  Tr.  II,  340, 9f.  230, 26f. 
231,13.  241,37.  242,21  f.  243,6.  248,27. 
n®  439  Tr.  II,  388.15.  272,25.  289,2.  317, 
15f.  330,17.  348,35.  873,13t 

Convent  Brüder  fratres  1,7.  8,6f.  18,9. 
24,84.  26,35.  73,30.  74,5.99.37.118,5  t1 
119,36.  120,2t  n*238  Boo*20,25t;  21, 

2 f n”  239  Boos  93,18.  142,uf.  146,26. 
149,27.  n“  266  Boos  95,12t  151,26. 
152,6.  n»  276  Tr.  II,  315.6 f.  158,7t 
159,21t  n°  286  Tr.  II,  320,14.  161, 1 1 1 


Geistlichkeit  vcn  Basel. 

St.  Alban. 

172,17  f.  177,5.  178,12  f.  195,1 4 f.  196, 

7 f.  nfl  348  Tr.  II,  340,9  f.  n°  890  Tr.  II, 
3»i8,l6.  230, 1 9 f.  231,5 f.  242,24 f.  313, 
25  f.  314,«.  317,10  f.  383,1 6 f. 

Convcrs  Berthold  242,3  3. 

Gustos  7,23f.  8,1  f. 

Meier  in  Klein-Basel  s.  Klein-Basel. 

Kembs  s.  Kembs, 
parochia  ,313,29.  317,1 5 f. 

Fatronat  Über  St.  Martin  136,14. 

Frior  Propst  73,30.  n°  389  Boos  109,3  f. 
251,25.35.  253,1.8.22.38.  253,8.  313,25  f. 
314,8.  317,10  f. 

Stephan  94,24.  96,87.  97,5.  99,1  f.  37. 
lltMf.  119,35.  120,2  f.  n°  233  Boos 
20,25 f. ; 21, 2f.  136,14 f.  n*  239  Boos 
93,17.  142,13.  146,22  f.  149,27.  150, 
11  f.  nw  266  Boos  95,12  f.  151,26. 
152,6.  156,9.  1 58,7  f.  159,2  lf.  n°  286 
Tr.  II,  320,13.  161,1  f.  172,9  f.  177,5. 
178,12  f.  195, 14f.  196,7  f.  37.  197,6. 
n*  348  Tr.  II,  340.8  f.  207,6.  208,10  f. 
n*  389  Boos  108,33.  230, 1 8 f.  231, 5,f. 
242,24  f.  251,7.  n°  439  Tr.  II,  388,13. 
Symon  374,27.  383,16  t 389,24. 
Wilhelm  1,7.  7,23f.  8,1  f.  18,9.29.  24,34. 
26,35.  114,34.  n*  276  Tr.  II,  315,5 f. 
sein  Bruder  Johann  der  Bäcker  s.  diesen. 
Hof  des  Priors  in  Jettingen  s.  Tettingen. 
Spital,  hospitale  s.  Albani  14.3,28.  149,28  f. 
172,15  f.  173,3f. 

s.  Gcrnng  der  Müller  — llardwald  — 
Niclaus  — W’ilhelm  der  Weber, 
s.  Basel  Lokalitäten. 

St.  Andreas,  capella  s.  Andree  264,19. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Augustiner,  monasterium  seu  domus  snb 
regula  ordinis  s.  Augustini  377,7  f.  378,2  f. 
Brüder  377,15  f.  378,5  f. 

1*0  377,10. 

Sygelo  377,11. 

Frior  377,1 5 f.  378,5  f. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Barfilsser,  fratres  Minoros,  Minre  brudre, 
Minoritcn  8,8.  112,25.  140,36  t 190,15. 
233,30.  236,32.  247,18  f.  n°  559  Tr.  II. 
439,16.  330,U  f.  353,32  f.  351,3 f. 

Brüder  117,30. 

Ulrich  der  Brotmeister  300,25. 
Hartung  59,28. 

Hugo  von  Hcidweilcr  300,24. 
capitulum  354,11. 

Custos  n°654  Tr.  II,  465,23. 

Guardian  117,30.  187,7.  259,34. 

C.  353,39.  354,2  f.  n°  654  Tr.  II, 
46.5,24.  n* 655  Tr.  II,  466,1 7. 
Konrad  166,  lOf. 


Digitized  by  Google 


Basel 


415 


Geistlichkeit  von  Basel.  Geistlichkeit  von  Basel. 


ßarfiisse  r. 

lector  Dietrich  59,28. 

S.  n°  654  Tr.  II,  465,28.  n°  655 
Tr.  II,  466,17. 

Schaffner  procurator  247,81  f.  n°539  Tr.  II, 

439,18. 

Gerung  zum  Rothen  I laus  247,2 1 f. 
s.  Hasel  St.  Clara  Pfleger, 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Beginen  hegine  conversc  sorores  42,17. 
392,6. 

Bela  von  Liestal  246,4  0.  247,1. 

Anna  Schachtcrnell  287,38.  335,7  f. 

397,1». 

Gisela  von  Wallis  381,38. 

Christina  von  Wattweiler  246,12  f. 

Gisela  von  Weisscnburg  381,26. 

Will»  381,38. 

Hemma  von  Zofingen  381,38. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Bussbrüder,  fratres  de  Penitentia  Iesu 
Christi,  fratres  Pcnitentie  Iesu  Christi, 
Sacciferi  fratres  8,9. 

Convent  1,16.  53,37. 

Prior  1,16. 

H.  53,37. 

s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

St.  Clara  in  Gross-Basel  [an  der  Stelle 
des  spätem  Gnadenthals],  s.  Clara,  clau-  I 
strum  dominarum  pauperum  ordinis  s.  Cläre 
extra  muros,  closter  s.  Clären,  domine  de 
s.  Clara,  domine  de  s.  Clara  extra  portam 
Spalon,  ecclesia  s.  Cläre,  monastcrium  s. 
Cläre  extra  muros,  monasterium  ordinis 
s.  Cläre,  vrouwen  ze  s.  Clären  8,10.  28,17  f. 
26,6.  40,1 3 f.  58,35  f.  59,2  f.  24  f.  64,iof. 
69,12  f.  81,4.  102,85  f.  103,12  f.  117,19. 
138,42.  139,4  f.  140,14. 

Abtissin  81,3.  102,36.  127,25  f. 

Mechtild  138,38.  140,12. 

Convent  samenung  40,28.  74,5.  81,3.  102, 
36.  1 17,25  f.  138,3».  139,4  f.  140,12. 
conversi  Burchard  74,9. 

Heinrich  139,3f. 

Trutmann  59,30. 

Nonne  die  von  Heidweiler  138,41. 

SL  Clara  in  Klein-Basol,  domine  de  s. 
Clara  in  minori  Basilea,  gozhus  s.  Clanin, 
ille  de  s.  Clara,  monasterium  de  s.  Clara, 
monasterium  ordinis  s.  Cläre,  sorores  ordinis 
s.  Cläre,  swestern  ze  s.  Garen,  vrouwen 
von  s.  Garen  164,26  f.  165,13.  177,10. 
186,38.  187,1.  215,35.  218,8  f.  233,26. 
238,10.  241,31.  n*423  Tr.  II,  385,1.  n°  450 
Tr.  II,  483.4.  266,23  f.  273,30  f.  280,33. 
288, 13  f.  n*  527  Boos  113,30.303,10.311,6. 
318,14.  339, 5f.  344,21  f.  347,7.  359,33.1 
364,2  f.  379,34  f. 


St.  Clara  in  Klein-Basel. 

Äbtissin  186,35.  187,8.  189,3».  203,4.  233, 
18.  266,26.  280,30  f.  297,16  f. 
312,28.  338,26.  339,41.  340,2  f. 

344,18.  359,87.  868,89.  391,35. 
Gertrud  165,30. 

M.  n°  423  Tr.  II,  384,13. 
Adelheid  von  Sulzburg  345,27. 
346,1. 

Adelheid  von  Wattweiler  299,25  f. 
n°  527  Boos  113,21.  311,3. 
consistorium  187,10. 

Convent  samenung  165,1.30. 186,85. 187,8. 
189,3».  203,4  f.  218,29  f.  233.18.  n*423 
Tr.  11,384,14.  266,26.  280,30.  297. 1 6 f. 
299,26.3 5.  300,3  f.  n°  527  Boos  1 1 3,2 1 . 
311,3.  312,28.  338,26  f.  339,41.  840,2  f. 

344,18.  345,27.  346,2.  359,37.  363,39. 
364,1.  391,35. 
conversi  . . 273,31. 

Burchard  164,26  Bruder  der 
Frau  von  Ulrich  des  Brot- 
meisters, s.  diesen. 

Konrad  n°450  Tr.  II,  483,3. 
Gerhard  360,10. 

Heinrich  266,24.  318.16.  360,10. 
s.  Pfleger. 

Nonnen  . . Schaler  368,38. 

Anna  Schaler  347,8. 

Verena  Schaler  347,8. 

K.  von  Zässingcn  303,4. 

Pfleger  Schaffner  procurator  syndicus 
. . 364,6. 

Konrad  von  Diessenhofcn  der  Schuh- 
macher 186,34.  203,3 f.  215,34.  297, 
16.  300,26. 

Heinrich  Fischer  241,42.  266,24.  280,32. 

318,16.  344,1 7 f.  379,39,  s.  conversi. 
Gerung  zum  Rothen  Haus  186,33.  s. 
Basel  Barfüsscr  Schaffner, 
s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

Klingenthal  [im  Wehrathai  und  in  Klein- 
Basel],  claustrum  Gingental,  closter  von 
Clingentäl,  kloster  ze  Klingcntal,  Collegium, 
die  von  Gingental,  dominc  de  KL,  in  KL, 
frowen  von  KL,  monasterium  de  CI.,  in 
CI.,  dominarum  de  KL,  sororum  in  CI., 
sorores  de  KL,  vrowen  von  KL  24,11. 
56,34.  66,31.  67,3 f. 26 f.  69,34 f.  70,1.1«. 
85,3.  88,42.  96,14.  111,24.  1 16,24  f.  138, 
17.  141.12  F.  163,27.  180, 5f.  181,31  f.  183, 

».  198,28.  201,24.  205,4  f.  209,33  f.  213, 
36  f.  217,38.  219,37.  220,4.  227,38.  228,1 1. 
234,3  f.  241,8t  258,5  f.  260,1«.  265,9 f. 
269,2  f.  270,10  f.  272,23.  276,11.  282,3«. 

283.4.  296,3  f.  302,3  f.  305,9.  323,24  r. 

337.4.  352,36.  361,30 f.  364,ief 
bichter  67.21.  69,27. 

Capläne  85,12.  325,29. 

Bcrthold  96,21.  s.  Leutpriester. 
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Klingenthal. 

Convent  Collegium  samenung  sorores  34,33. 
64,2  f.  56,20 f.  5«>,iof.  64,92. 65,1.  66,27. 
70,35.  84,12  f.  32  f.  ‘»4.9.  95,9 f.  06,5  f. 
00,39.  100,13.  103,35  f.  104,23  f.  1 10,31  f. 

1 13.1 1 f.  1 15.21  f.  116.4.  11 7,33.  118,7  f. 
133,12.  148,84.  163,37.  164,6-14.  177,8. 
170,40.  180, 16f.  182,42.  107,27  f.  108, 

5 f . 204,18  f.  225,19.  228,35.  220,1.1 
232,7.  214,12 f.  261, 33f.  276,4.  282,37. 

306.11  f.  310,10.  325,24  f.  336,31.337, 
10.  346,31  f.  347.23.  352,29.  358,7  f. 
375,29.  386,1 3 f.  390,30  f. 

conversi  Werner  Feist  55,29  f.  67,8.  96, 
22.  116,24. 

Hugo  373,31, 

Johann  05,1 4 . 163,29.  177,9. 

244,14.  352,28 f.  s.  Schaffner. 
Johann  der  Steinmetz  118,39. 
Werner  von  Laufenburg  23,1 3 4. 
24,1  lf.  06,23. 

Werner  von  Kuchenschwand  67,8. 
Rudolf  232,22. 

Walther  68,6.  06,22.  100,12  f. 
Wilhelm  06,17. 

Walt,  von  Winzenheim  67,8. 
sein  Bruder  Eppo  67,8.  110,32, 

Leutpriester  plebanus  Berthold  67.7.  s. 
Capläne. 

Nonnen  Lucard  Baslerin  182,16.28. 

Gertrud  von  lllzach  205,8, 

Junta  von  lllzach  205,8. 

Belina  von  Laufenburg  305,4. 
Bertha  Merschandin  182,16.29. 
Richin  261,30. 

Mechtild  von  Rufach  34,26. 

Junta  von  Schlierbach  95,2  f. 
104,22. 

Ita  von  Schwörstadt  51,2. 

. . neptis  des  Bischofs  Konrad 
von  Strassburg  70,18. 

Adelheid  von  L'tenheim  182,15.28. 
Priorin  priolin  priorissa  116,30.  117,32. 

1 18,7  f.  133,12.  1 48,8  f.  164,14.  177,8. 
375,294.  386, 1 3 f.  300,32  f. 

Adelheid  163,36. 

Ita  170,39.  180,1 6 f.  182,14.26.41.  107, 
27 f.  198,5 f.  204,18 f.  225,19.  228,34. 
229,1.  232,7.  244,12  f.  261,33 f.  276,4. 
282,37.  306,1 1 f.  310,10.  325,24  f. 

336,31.  337,10.  316,31  f.  347,22.352, 
28.  358,7  f. 

Lucard  54,2  f.  56,16  f.  64,31.  65,1.  66, 
26.  70,25.  84,114.32.  01,8.  95, 8f. 
06,5  4.  00,39.  100,12.  103,34  4.  104, 
22  4.  110,31.  113,114.  115,21  4.35. 

Schaffner  procurator  svndieus  69,35. 

Hugo  336,30.  337,4. 


Geistlichkeit  von  Basel. 

Klinge  nthal. 

Johann  95,14.  133,14  4.  244,14.352,28  4. 
s.  conversi. 

Johann  von  Freiburg  148,8  f. 

Rudolf  34.33. 
s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

Deutschherren,  domus  Theutonica,  domus 
Thcutonicorum,  fratres  Teutonici,  hospitale 
s.  Marie  Thcutonicorum. 

Brüder  311,25.  313,26f.  314,10.  317,154. 
Rudolf  Pfaff  von  Basel  311,37. 
Rudolf  von  Rhcinfcldcn  311,37. 
Comthur  311,2«.  313,26  4.  314,10.  317,24. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Domstift. 

Kämmerer  camerarius. 

camera  13,10.  155,33.  263,29. 

Konrad  Golin  13,12.  74,30.  75,36.  155, 
1 6.30 f.  248,3.  263,22  4 264,8.  290, n». 
s,  Basel  Domstift  Decan  — Basel 
St.  Peter  Propst. 

Capitcl  canonici  capitulum  4,30.  6.16  4. 

7,22  4.  8,1  4.  13, 5f.  n°  30  Tr.  II,  191,19. 
n°  34  Tr.  II,  107,9.  23,9 4.  24,28.  n°  47 
Tr.  II,  202,10.  30,22  4.  31.8.  42,3s f. 
n®  75  Tr.  11,  217,1.  43,35.  52,25.  55,1 6 f. 
74,20.  75,10.31.  76,16.  78,22.  79,34  f. 
80,4  f.  83,36.  87,13f.  91,11  4 106,37. 

107,15.  122,214.  124,4.  126,33  f.  n®  286 
Tr.  II,  320,13;  321,5  f.  167,294.  168,15. 
33.  169,32.  103,36.  197,9.211,26.  nü414 
Tr.  II,  378,13;  370,1 4 f.  244,8.  248,19 
257,21.  2*54,31.  n°  500  Boos  112,33; 
113,6  f.  28*5,23.  280,36.  200,30.  n®  >42 
Tr.  II,  434,8  f.  327,19.  330.5  n®  f>89 
Tr.  II,  443, io f.  330,40.  340,1.  349,8  4. 
351,18.  352,14.  366,14.  368,15.  383,13. 
301,19  f. 

Capläne  Caplaneicn  capcllani  capcllanie 
capcllc  clerici  probende,  saccrdotes  chori. 

Burchard  der  Schreiber  122,39.  s. 
Basel  St.  Peter  Scholaster  — Rhein- 
felden  Chorherren  — Zofingen Chor- 
herren. 

. . von  Biittenbcrg  56,1. 

Heinrich  von  Delsberg  56,1. 

Walther  von  Delsberg  56,3. 

Gallus  56,1. 

. . Leutpriester  von  Gcmpen  122,40. 
Johann  von  Liestal  13,25.  28,1.  n°  75 
Tr.  II,  217,15.  n°  95  Tr.  H,  230.19. 
56,1.  s.  Basel  Domherren. 

Konrad  Parrocher  56,2. 

Pilgrin  56,2. 

Bur.  Relizagel  56,3. 
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Domstift. 

Pfründen  der  K.  Anna  n°  497  Tr.  II,  418, 

I6f.  3*19,1 5 f. 

Johann  von  Vescneck  349,  lOf. 

St.  Katharina. 

Werner  257,32. 

St.  Katharina  in  ccspite. 

Bcrthold  von  Rotweil  202,9. 

St.  Katharina  in  curia. 

Rüdegcr  87,43.  88,26.  95,37.  192,14. 
hl.  Kreuz. 

Johann  4,42.  56,2.  101,12  f.  107,17. 
II  1,38  f.  1 12,10  f.  212,7.  278,7. 

334,9.  358, 9f.  s.  unten  subcustos  — 
Kreuz. 

Crypta. 

Johann  n°47  Tr.  II,  200,4.  n®  95  Tr.  II, 
2:10,19.  87,37. 

Crypta  anterior. 

Johann  n®  75  Tr.  II,  217,16.  n#  128 
Tr.  II,  246, 1 6. 

Dompropsteicapelle,  capclla  prepositure 
sita  in  curia  domini  prcpositi  248,9  f. 
St.  Erasmus  256,17  C 
Heymo  256,9. 

St.  Jacob  183,30. 

Johann  13,7  f. 

St.  Johann. 

confraternia  352,4. 

Dccan  Arnold  13,25.  n°  34  Tr.  II, 
197,21.  n«  128  Tr.  11,246,15.  78.38. 
St.  Maria  Magdalena  227,10. 

Heinrich  227,3. 

St.  Michael. 

Heymo  286,33.  290,6  f. 

St.  Paul  30,9  f. 

Kourad  208,38.  209,22.  224,19. 
Konrad  Faber  331,30. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Keller  ccllerarius. 

Heinrich  Kämmerer  n°  95  Tr,  II,  230,18. 
55,38.  n°  109  Tr.  II,  237,16.  80,5. 

87.34.  122,89.  127,2.  n°  414  Tr.  II, 

378,15. 

Johann  von  Rodersdorf  8,13.  9,4  0.  13, 
18  f.  24,20.  n°  48  Tr.  II,  204,25.  s. 
Basel  Domherren. 

claviger. 

Burchard  n®  47  Tr.  II,  203,4. 

Custos. 

Diethelm  274,39.  275,5.  277,5  f.  313,32. 

327.34. 

Decan. 

officium  decani  244,9. 

Urkundenbtich  der  Siadt  Basel.  II. 


Geistlichkeit  von  Basel. 

Domstift. 

Konrad  Golin  4,32.  9,40.  13,5  f.  n°  25 
Tr.  II,  189,28.  n®  30  Tr.  II,  191,5; 
192,24.  n°34  Tr.  II,  197,9.  23, 9f. 

27,lfif.  n®  47  Tr.  II,  202,10.  n°  48 
Tr.  II,  204,23.  30,21.  31,7.  42,29.38. 
n°  75  Tr.  II,  216,25.  n°  95  Tr.  II,  230, 
4.  55,16  f.  n°  128  Tr.  II,  246,1.  74, 
20  f.  75,35.  76,16.  78,22.  79,37.  80,3. 
83,1  f.  90,30.  91,16.  96,7  f.  106,37. 

107.15.  122.30  f.  126,36,  127,1.  155. 
i«f.30f.  n®  286  Tr.  II,  321,6.  167,29 

168.15.  169,31.  177,3»  f.  196,87.197. 
6.  207,6.  211,25.  227,22.  n°  414 
Tr.  II,  378,14;  379,22.  213,7  f.  244. 
7f.  248,3.  257,21.  263,22  f.  n°  600 
Boos  112,33;  113,7.  286,23.  289,36. 
290,10.  827,10.  n°  589  Tr.  II,  443,24. 
349,7  f.  351,13.  366,14.368,17.391,19. 
s.  Basel  Domstift  Kämmerer  — Basel 

St.  Peter  Propst, 
sein  Keller  Ulrich  227,27. 
sein  Koch  Heinrich  227,27. 
sein  Schreiber  Eberhard  n®  128  Tr.  II. 

246,16. 

sein  scolaris  Johann  nu  346  Tr.  II 
341,20. 

s.  Basel  Lokalitäten. 


Domherren  canonici. 

Diethelm  von  Baden  75,3.  s.  unten 
Diethelm  — unten  Golin. 
mag.  Kuno  von  Breisach  n®414  Tr.  11, 
378,17;  379  23.  s.  unten  mag.  Kuno 
— Breisach  Leutpriester  — Konstanz 
Archidiacon  — Konstanz  Domherren. 
Heinrich  Kämmerer  13,24.  n*  47  Tr.  II, 

203.3.  75,3.  77,6.  78,37.  135,29. 
Friedrich  von  Kolmar  n®544  Tr.  II,  435,4. 
Riideger,  Propst  von  Kolmar  55,38. 
Lütold  von  Konstanz  n°  47  Tr.  II,  203,3. 

n®  48  Tr.  II,  204,24.  55,3».  s.  unten 
LUtold. 

Rudolf  Kraft  80,8.  127,4.  187,35.  199, 
17.  224.17.  368,18.  s.  Basel  Diocese 
Archidiaconc. 

. • Kuchimeister  80,9. 

Heinrich  Kuchimeister  127,5.  193,3. 

266,32.  327,36.  355,27. 
mag.  Kuno  n°  75  Tr.  II.  217,1 4.  n®  95 
Tr.  II,  229,13.  55,39.  148,6.  s.  Basel 
Bischof  ofticialis  curie  — oben  Brei* 
sach  — unten  Damphreux. 

Meister  Kuno  von  Damphreux  80,6.  s. 
oben  mag.  Kuno. 

Diethelm  90,31.  i.  Basel  Diocese  Archi* 
diacone  — obcnBaden  — unten  Golin. 
I.ütold,  Leutpriester  zu  Kggencn  80,7. 

127.3.  b.  unten  Lütold. 

. . von  Ellerbach  88,1.  s.  Basel  Lo- 
kalitäten. 
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Domstift. 

Diclhelm  Golin  80,8.  83,27.  127,5. 

s.  oben  Baden  — oben  Diethelm. 
Werner  von  Gundolshcim  327,85. 

Albert  von  Hatstal  55,39.  s.  Carspach 
Kirchhcrr  — Kolmar  Propst. 

Johann  von  Liestal  127,3.  187,34.  1113, 8* 

224.17.  257,23.  327,36.  s.  Basel  Dom- 
capläne. 

Lülold  n®  75  Tr.  II,  217,14.  n’ 95  Tr.  II, 

230.18.  n#  128  Tr.  II,  246,15.  99,1. 
s.  oben  Konstanz  — oben  Lggenen 
— unten  Röteln. 

Hugo  von  Mfimliswil  n°  17  Tr.  II,  203,3. 
Dietrich  ain  Ort  8,15.  n*  25  Tr.  II,  189, 
29.  n°30  Tr.  II,  191,7;  192,25.  24,21. 
n®48  Tr.  II,  201,24.  61,38.  65,8.  80,7. 
8l,7f.  99,18.  127,4.  s. Basel  Lokalitäten 
— Basel  Diöcese  Archidiacone  — 
Hasel  Domsänger. 

Peter  [Reich]  127,1.  n®  414  Tr.  11,378, 
14;  379,23.  s.  Basel  Bischof  — Basel 
Diöcese  Archidiacone  — Basel  St. 
Theodor  Leutpriester  — Mainz  Dom* 
propst. 

Johann  von  Rodersdorf  256,1 9 f.  s.  Basel 
1 >omkcller. 

Lutold  von  Röteln  n°48Tr.  II,  204,2  4. 
80,4.  127,1.  s.  Basel  Diöcese  Archi- 
diaconc  — Basel  Dompropst  — Kon- 
stanz Archidiacon. 

Johann  von  Rufach  n°  436  Tr.  11,388,1. 
Berthold  von  Rfiti,  Propst  von  Solothurn 

317.7. 

Werner  Schaler  8,14.  n°  25  Tr.  II,  189, 
20.  n“  30  Tr.  II,  191,7;  192,25.  24,20. 

80.7.  81,7.  88,24  f.  127,4.  135,40. 

136.19.  192,13.210,17.  n®  414  Tr.  II, 
378,15;  379,23.  327,34.  368,18.  s. 
Basel  St.  Martin  Kirchhcrr  — St.  Ur- 
sitz  Propst. 

Wilhelm  von  Spechbach  n®  668  Tr.  II, 
471,3. 

Ludwig  von  Thierstein  327,34. 

Johann  vom  Thor  327,36. 

Hugo  im  Thum  n°  128  Tr.  II,  246,14. 

80.8.  127.4.  148, lOf.  187,35.  193,4. 
327,35.  368,1 9.  sein  Bruder  der  Dom* 
schoiaster  Heinrich. 

Ulrich  von  Türkheim  21,20.  55,39. 
Ulrich  42,29. 

Hugo  von  W essenberg  227,25.  327,35. 
368,17. 

Johann , Leutpriester  zu  Woflcnheim 
80,6.  127,3. 

dormentarius. 

Johaun  227,26.  263,35. 

fabrica  majoris  ecclesie  n®  390  Tr.  II,  368, 
17.  286,10.  388,5. 


Geistlichkeit  von  Basel. 

Domstift. 

Glöckner  campanarius. 

Konrad  389,17. 

Propst  Propstei  prepositura  30,36.  122,21. 
137,2*.  248,15. 

Bannwartamt  122.21. 

Rudolf  von  Habsburg  4,31.  7,22  f.  8,1  f. 
9,40.  13,5.  n°  25  Tr.  II,  189,28.  n°30 
Tr.  II,  191,5.18;  192,24.  n®  34  Tr.  II, 
197,9.  23,9.  n°  47  Tr.  II,  202,10.  29, 
31  f.  30,21.  31,7.  60,8.  122,25. 
sein  Caplan  Werner  75,5. 

Heinrich  von  Neuenburg  122, 24.  s.  Basel 
Bischof. 

mag.  Otto  122,18.  135,37.  137,16.  142,1- 
n°  286  Tr.  II,  321,5.  169,31.  211,25. 
n®  414  Tr.  II,  378,13;  379,2*.  244,7. 
n°  500  Boos  112,33:  113,7.  286,23. 
289,36.  n®  589  Tr.  II,  443,23.  s.  Basel 
bischöflicher  Gcneralvicar. 
sein  Caplan  Dietrich  224,18.  243,26. 
353,15. 384,31.  ».Basel  St. Peter 
Capläne. 

clericus  Hermann  248,6. 
famulus  Gerhard  227,6. 

LUtold  von  Röteln  366,1 3.  368,16.  391 ,18. 
s.  Basel  Diöcese  Archidiacone  — Basel 
Domherren  — Konstanz  Archidiacon. 
Heinrich  von  Veseneck  122,20. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Sänger. 

Dietrich  am  Ort  237,35.  n°  414  Tr.  II, 
378,15;  379.23.  n®  519  Tr.  U,  423,20. 
327,11.  335,19.  355.20.  368,17.  s. 
Basel  Diöcese  Archidiacone  — Basel 
Domherren. 

F.rkcnfricd  n®  25  Tr.  II,  189,29.  16,1 4 f. 

17.18.  n® 30 Tr.  II,  191,6: 192,25.22,12. 

24.19.  n°48Tr.  II,  204,23.  35,1.  n'70 
Boos 68,20.  55,30.  73,l«f.  80,5-  82, nf. 
87,33.  90,30.  99,1  f.  126,2.  129,22. 

s.  Basel  Lokalitäten. 

Schotaster. 

Heinrich  im  Thum  8,14.  24,21.  25,3.24  L 
n®  48 Tr.  n,  204,2«.  30,7  f.  n°70Roos 
68,21.  n°  109  Tr.  II,  237,16.  n°  128 
Tr.  II,  246,14.  78,38.  80,5.  81,6  t 

122,38.  126,2.  sein  Bruder  der  Dom- 
herr Hugo, 
vicescolasticus. 

Johann  78,39. 

Schulmeister,  rector  scolari um. 

mag.  Johann  87,36.  s.  Basel  Schulmeister» 

subcustos. 

Arnold  von  Blotzheim  7,30f.  90,1 6 f. 
107,17.  121,19.  123,17  t s.  Blotzheim 
Leutpriester. 

Johann  227,26.  278,8.  334,9.  348,2  f. 
358,9  f.  s,  Basel  Domcapläne  hl.  Kreuz. 
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Gnadenthal,  closter  zu  Gnodental,  frowen 
zu  Genadendal  Gnodental,  monastcrium 
seu  locus  Valtis  gratie,  »orores  s.  Cläre  in 
Gnadcntal,  sorores  monastcrii  Vallis  gratie 
231,29.  291.1  f.  339.9.  n°654  Tr.  II,  466.1. 
n°655  Tr.  II,  4GB,  1 1.  37 1.30  f.  372.12  f. 
382. 10f. 

Abtissin  387.11)  f. 

Convent  scmmcnung  290.4  t.  387,12. 
Convers  Heinrich  371,31. 

Meisterin  290,4 1 , 

Nonne  Junta  von  Heimersdorf  37l.2.r>. 

Johanniter,  domus  Hospitalis  s.  Johannis 
Ierosolimitani,  Hospitalarii,  hus  s.  Johans 
des  Spitals  von  lerusalem  16.22.  1 7, 1 G f. 
n°  Z5  Tr.  11.217.13.  81,4».  82.2 f.  83.9  f. 
169,8.  302.1  fif 

Brüder  fratres  17,6.25.  36,1 3 f.  82,10.  83. 
af.  169,6.  271.37,  275.3,  277,9 f.  302.1 » 
Heinrich  von  Aadorf,  Priester  169,15, 
Johann  von  Burgdorf  816,31, 

Burchard  von  Kirchen,  Priester  63,27. 
Rudolf  von  Köln  63.28.  83,3 1 . 

Konrad,  Priester  15,40. 

Dietrich,  Priester  15,40. 

Burchard  von  Frick  83.33. 

Heinrich,  Priester  63,28.  83,3 1 . 

Hermann  von  Laufenburg  16.1. 

dessen  Sohn  Heinrich  16.2. 

Burchard  von  I^oncck  R 236,3. 
llartnid  von  f^oncck  R 236.4. 

Niclaus  MUn/meister  316.31. 

Konrad  von  Kamstein  R 63,28.  £43, &I. 

R 236,2.  277,33.  302,27. 

Heinrich  von  Ramstein  16.1. 

Martin  von  Randcck  K 236.2. 

Burchard  Rauher  15,41. 

Ulrich  Räuber  15.41. 

Hugo  Ritt  von  Diessenhofen  R 236,3. 

. . von  Rüü  15,40, 

Kuno  von  Schlierbach  R 236,3. 

Ulrich  von  Schüpfen  83,32. 

Heinrich  von  Sigolsheim  16,1.  36.2s. 
Heinrich  an  den  Steinen  302,27. 

Heinrich  von  Wellhausen  15,4 1. 

Comthur  36. 1 3 f.  81,26.  82,2  f.  83.17  f. 
274,37.  275,3.  277.6  f. 

Peter  von  Khcnhcim  83,3.30. 

Niclaus  Geselle  302, 1 3 f.  316,30. 

Heinrich  169,5. 

Heinrich  von  Leoneck  228.20.  236.1. 
253,22. 

Berthold  von  I.indelbcrg  15.39.  17.6.25. 

21,14. 

Prior  Heinrich  117,1. 169,15.  228,21.277,32. 

s.  Basel  Lokalitäten. 


Geistlichkeit  von  Basel. 

St.  Leonhard,  ecelcsia  monnsterium  s. 
Leonardi,  s.  Leonardos  12.2.  19.23.  n°  ZI 
Tr.  II,  213.1 5 f.  nu  72  Tr,  II,  2 15.1  f,  f.  n°  82 
Tr.  II,  224,2  f.  61.28  f.  62,1.  n°  12£>  Tr.  II, 

2 16.6  f 78,34  f.  12 1,27  f.  125,4 f.  129,14  f. 
1-15,8  f,  163,2  f.  173,24.  184,1  ß f.  185,39. 
186,7.  n°  älli  Tr.  II,  311,11  f.  n°  349  Tr.  11, 

342.7  f.  n°  M Tr.  II,  366,7.  229,29  f.  232, 
ILL  nu  1U5  Tr.  II,  370.7 f.  n°  1QÜ  Tr.  II, 
371.15.  n° 453  Tr.  11,  392,1 5 f.  273,6.  n°477 
Tr.  11.  414,17  f,  291,37.  298.2  4 f.  299.1 
302.34  f.  n°  542  Tr.  II,  431.71.  310,22. 
322.32.  323,12.  325,1».  390.23.  n®  589 
Tr,  II,  113,5  f.  336,6.  341,34.  n° 610  Tr.  II, 
460,12.  348.31.  359,2  f.  n°66l  Tr.  II,  470, 
fiL  370,12.  371.12  f.  n°  668  Tr.  II.  171.9  f. 
n°  672  Tr.  II,  475,181.  386,85.  393.6 f. 
394,24  f. 

Keller  s,  Schaffner. 

Chorherren  canonici  fratres. 

Hugo  der  Acchcrritcr  45,12.  s.  unten 
Hugo. 

Kuno  von  Bern  389.16.  s.  unten  K8ni. 
Konrad  10,31.  19.32.  s.  unten  Färber. 
Konrad  10,31.  19,32,  n«  15  Tr.  II,  217,15. 

65.2.  230, 5,  217,5.  s.  unten  Färber. 
Christian  217,0.  s.  unten  Ilerzwil. 

Kuni  191,2 fl.  221,21.  s.  oben  Bern. 
Kunzli  325,14.  Priester  173,34. 

Konrad  Färber  35.40.  s.  oben  Konrad 
— unten  Werter. 

N.  Färber  (?)  186,12. 

Niclaus  Färber  217.6.  389.1 5.  s.  unten 
Niclaus. 

Friedrich  10.30.  19,31.  d.  ä.  28,27. 
Friedrich  10,31.  19,31.  55,2.  1 14,16. 
Niclaus  Gcilfus  389.1 5.  s.  unten  Niclaus. 
II.  130.2. 

Heinrich  n°  525  Tr.  II,  130,14.  324,11. 

325.14. 

Heinrich,  Sohn  des  Peter  Schwertfeger 
273,10. 

Christian  von  Ilerzwil  n®  672  Tr.  II.  475. 

Lüf.  s.  oben  Christian. 

Hugo  10,32,  s.  oben  Accherriter. 

Jacob  10,31.  19,32,217.6.  321,1  L n“  660 
Tr.  II,  469,12.  s.  Basel  Sl.  Leonhard 
Schaffner. 

Jacob  324.1 1. 

Johann  10.31,  19.32.  35.40.  325,14. 
Johann  zum  Neuen  Keller  n°  316  Tr.  II, 
328,7.  s.  Basel  Sl.  Leonhard  Custos. 
Niclaus  10.31.  19,31.  35,39.  55,2.  173.34. 
n®  632  Tr.  II,  461.3.  324.11.  s.  oben 
Färber  — oben  Geilfus. 

Niclaus  55.2,  s.  oben  Färber  — oben 
Geilfus. 

Niclaus  d.  ä.  1 11,19.  s.  oben  Färber  — 
oben  Geilfus. 


S 
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St.  Leonhard. 

Niclaus  d.  j.  1 14.10.  230.6.  s.  oben  Färber 
— oben  Geüfus. 

Johann  von  Oberwil  247,6. 

P.  130.2. 

Peter  10,80.  19,32.  35,39.  55,2. 

Peter  10,31. 

Peter  von  Erlisbach  12,36. 

Peter  von  MasmUnster  12.37.  1 14.18. 
Reinher  (Henker)  10,3 1 . 19,31.  55,2. 

230,5.  n°  632  Tr.  II,  401,3,  n»  525 
Tr.  II,  430,14.  312.18.  321,10.  n"  677 
Tr.  II,  479. 0. 

Rndolf  n8  525  Tr.  II,  430,14.  324.11. 

n8  629  Tr.  II,  459.4  t 
Rudolf  von  Roppenzweiler  389,14. 
Martin  zur  Sonnen  389,16. 

Ul.  325.14. 

Konracl  Werter  (Färber?)  45,12. 
clerici  de  s.  Leonardo. 

Uurchard  n°  320  Tr.  II,  3(38,2  f. 

dessen  nepos  Heinrich,  Clcrikcr  nd  390 
Tr.  II,  3(38,10. 

Uurchard  von  Hern  190,37  f.  229,26. 
Volmar  260,35. 

Convent  canonici  capitulum  conventus 
10,15.  12,26.  19,17.  28.33,  n°  71  Tr.  H, 
213,14;  214,5.  n®  12  Tr.  II,  215,14;  21(3. 
4 f.  n®  15  Tr.  II,  217.3.  n°  81  Tr.  II, 
222.16.  n®  82  Tr.  II,  224.1  f.  n°  95  Tr.  II, 
229,16;  230,2  f.  51.16.  61,24  f.  78,32. 
lOfi.U.  113.40.  114.4f.  1 21.24  f.  125,7  t 
128,19.  129,11  f.  132,21.  145,17.  n°  275 
Tr.  II,  314.4.  162.35.  173,21,  n°  316 
Tr.  II,  328,2.  n®  319  Tr.  11,  342,3  f.  n° 39Ö 
Tr.  II,  368,10.  n®  M Tr.  II,  370,6 f.  246, 
aa.  n°  49i3  Tr.  II,  388,5,  n°  112  Tr.  II, 
389.2  4:  390.7  f.  n®  iüQ  Tr.  II.  482,20. 

nu  IhÄ  Tr.  II,  392,14;  393,5.  269.2  4. 

n®  111  Tr.  IT.414.16f.  n®  612  Tr.  11.423. 
fit  29H.tf.aiL  n®  525  Tr.  n.  430.6.  n®542 
Tr.  II,  ULif.  n®  544  Tr.  II,  LiÜf.  312, 
1L  n®  562  Tr.  II,  111,2.  322,2 1.  323,1 1 f- 
325,2.  330,10.  n"  589  Tr.  II,  443,11  f. 

343.5.  n®610  Tr. II,  460.8.  n°624  Tr.  II, 
456.6  f.  n°  627  Tr.  II,  458,7  f.  n°  629 
Tr.  II.  459,8  f.  n°632  Tr.  II,  161,6.  n®638 
Tr.  II,  462, 10.  n'^COTr.ll. 169.4  f.  u°661 
Tr.  II,  470,2  f.  370,2.  n8  668  Tr.  IT,  ÜL 
af.  n*672  Tr.  II.  475,20.  n®  677  Tr.  II, 
478,22:  479.«  f.  389.20.  393,1 1 f.  394,21. 

Convers  Konrad  n°  677  Tr.  II,  479.7. 

Custos  Johann  rum  Neuen  Keller  229.31  f. 

247.5.  n®  139  Tr.  II,  389.5.  n®  j2I>  Tr.  II, 
430.13.  n°  610  Tr.  II.  460,12,  371.11. 
s.  Basel  St  Leonhard  Chorherren. 
Werner  10,80.  19.31.  n°31  Tr.  11. 197. 

2JL  28.24  t n®  75  Tr.  11,217,15. 

parochiani  n®  624  Tr.  II,  456,7. 
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St.  Leonhard. 

Propst  n®95  Tr.  II,  229.16;  230,1  f.  51,16. 
125,6  t n®  215  Tr.  II,  314.4, 

Albert  5,2.  n®5  Tr.  II,  187.16.  10,1«. 
11,41 .12.2 5.  19,17.  n°  34  Tr.  II,  197, 

1 4 f.  27,15f.  28.1  lf.  33.  33,15  t 
18t  35,22 1 n°  71  Tr.  II.  213.14  t: 
214  5.  n®  72  Tr.  II,  215.14  t;  216.4  t 
n®  I f»  Tr.  II,  217,3  f.  45j  t n°  81  Tr.  II, 
222,16.  n°  8jTr7lI,  224ii  (• 

Heinrich  nn  288  Tr.  II,  321,24.  162,35. 

166,2  5.  173.21 1 n°  316  Tr.  II.  328.2. 
185.31 1 186.7  f.  n® 346  Tr.  II.  341.5t 
n°  949  Tr.  II,  342,3  f.  n®  390  Tr.  II, 
368,9.  229,39.  2:10,4.  232,35.  n®  405 
Tr.  II,  370.5  f.  nü  406  Tr.  II,  37 1 ,1 4 1 
216,33.  n°  436  Tr.  II.  388.5t  n° 442 
Tr.  II,  389.23;  390,7 1 n°  450  Tr.  1 1, 

482.20.  n®  1Ü3T77H,  392,14;  593,5. 
269,23.  273,7.  n®477  Tr.  11.  41 4.6 f. 
n®  519  Tr.  II,  423.4  f.  298.1  f,2c.  n°525 
Tr.  II,  430.6.  n°  542  Tr.  II,  431.2  f. 
n®  544  Tr.  II,  435,6  t 312.11.  313.14, 
n®  562  Tr.  II,  141,1.  322.21.  323,11  f. 
3251.  MIX  n®  589  Tr.  n,  443.1  Lf. 

343.4.  n"  610  Tr.  II.  460.8,  n®  624 
Tr.  II,  456,5  f.  n"  627  Tr.  II,  458,7  f. 
n°  629  Tr.  II,  459.8  t n*  632  Tr.  II, 

461.5.  n«  638  Tr.  II,  462,9.  359,1. 

n“  660  Tr.  II,  469,4  t n®  661  Tr.  II. 
470.2t  370.2,  n®  668  Tr.  II,  471,8  t 
n“  672  Tr.  II.  475.12  t n°  677  Tr.  II, 
478,22: 479.4t  389.20.  393.10t  391.21. 

Peter  145.16. 

Werner  54.36,  61.23  t n®  12S  Tr.  II, 

246.6.  78.31t  94,29.  106,14.  113,39. 
1 1-1.4  f.  124, 24t  128,1 9.  129.1  lf. 

132.21. 

Schaffner  Keller  rellcrarius  procurator. 
Uurchard  45,13,  Subdiacon  114,20. 
n®  288  Tr.  II,  322.1 2,  163,1 1.  clericus 
173.35.  n®  346  Tr.  II,  311,20. 

Jacob  »»519Tr.IL  423.21.  n®  525  Tr.  II, 
430,14.  312,16.  n°  660  Tr.  II.  469,12. 
n°  661  Tr.  II,  470,16.  n®  677  Tr.  II, 
478.19;  479,1  f.  386,33.  s.  Basel 
St.  Leonhard  Chorherren. 

Scholaster. 

. . 45,13. 

Schulmeister,  rcctor  puerorum. 

Rudolf  230,6. 

Spital. 

mag.  Dietrich  im  — 230,7. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

s.  Basel  Lokalitäten. 

Hof  von  St.  Leonhard  in  Sulz  s.  Sulz 
Lokalitäten. 

St.  Maria  Magdalcn a,  domine  adl^ipides, 
domine  in  Lapidibns,  s.  Maria  Magdalena 
ad  Lapides,  St.  Maria  Magdalena  an  den 
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Geistlichkeit  von  Basel. 

St  Maria  Magdalena. 

Steinen,  monastcrium  ad  Lapides,  monialcs 
dictc  an  den  Steinen,  penitentes,  sororcs 
ad  Lapides,  sororcs  penitentes,  swestren 
z3  s.  Marien  Magdalcncn  von  dem  orden 
der  penitentz  OO.lQf.  112.25.  170. IS. 
189,3.  11*9. Hl  f.  223.8.  231.3b  f.  238,20 

881.1  f.  — 

Convent  sororcs  17,42.  18,5 f.  71,3 f.  123. 

ai.  124,5.  182,18.  187,24.  192,33.  199. 
Lif.  221,6.  223,7.  224,35.  243.15. 

255.88 r — — 

Priorin  17.42.  18.14.  71,3  f.  90. 1 7 f.  123. 
35,  124,5.  162,13.  187,24,  192.33.  199. 
Lif.  221.6,  224,35.  243,15.  255.32  f. 
Hertha  223.7. 

Schaffner  procurator  Herthold  162,25 
Diethcr  255.37. 

s.  Hasel  Lokalitäten. 

St.  Martin,  ecclesia  s.  Martini  s.  Martinus 
136,»  f.  21U JL  n° 390 Tr. II. 368. 17.  n°592 
Tr.  II,  445.iuf. 

Kirchhcrr  Werner  Schaler  135,40.  136.5  f. 
■ I11,! 377,12.  s.  Hasel  Domherren  — 
St  Ursitz  Propst, 
linvites  parochiales  377,8  f. 

Patron  der  Prior  von  St  Alban  136.14. 
s.  Hasel  Lokalitäten. 

St.  Nico  laus,  canclia  s.  Nicolai  219,12  f. 
373.16. 

s.  Klein-Hasel  Lokalitäten. 

St.  Peter,  domini  de  s.  Petro,  domini  in 
s.  Petro,  ecclesia  s.  Petri,  gotzhus  von  s. 
Peter,  herren  von  s.  Peter,  monastcrium  s. 
Petri  5,6.  29,1 7 f,  32.21.  35.32.3$,  38,6. 
42,5  f.  45,30.  47.1  1.  75.32  f.  139,43.  n*316 
Tr.  II,  32 1,2 5;  328.4.  180,3 f.  181. 17f. 

206.13  f.  209.3  4.  212,26  f.  225,23.  n*  390 
Tr.  II,  368.16.  239,34,  n°15I  Tr.  II,  392. 
iL  261,17  f.  271,11.  279.31  f.  280,2  f. 
291,25  f.  292,1.  303.29  f.  313,9.  313,2. 

319.1  Hf.  321,33  f.  322,1  f.  329,9  f.  332.3  f. 

368.1 3 f.  376.15.  384,12.  385.21  f.  392.20f. 

394.2  tf. 

Capitel  5,33.  20.1"  f.  27,35,  29.14  f.  31, 
11  f.  32,4.  41,33.  42,39,  13  :..  47,Tö! 
60.10  b 62,20.  63.6  f.  75,29.  76. 1 f.  100, 
26 f.  139.32.  n° 316  Tr.  II.  327.20:  328,9, 
179,4t.  181. 7 f.  182,21.  190.29.  203.40. 
21  >1.3,  205,20.  206,28 f.  212.37.  225.23. 
220, 22.  239,4  f.  264,26.  279,3 1 f.  285.9  f. 

291.2  3 f.  305,26  f.  319,1 7 f.  321,1  f.  329. 
l_L  331,32.  332. 1 7 f,  n"  610  Tr.  II,  460, 

1 f.  376, lof.  381,15  f.  388,32.  394,22. 

Capläne  capellani,  sacerdotes  chori  206.37. 
21 2,28 f,  271,18.  291,31.322.1.  331,37t 

332.3  f.  384.1  If. 

lectores  chori  271,19. 

Burchard  384,32.  s.  Thierstein  Schaffner. ; 


Geistlichkeit  von  Basel. 

St  Peter. 

Dietrich  381,31,  s.  Basel  Dompropst 
Caplan. 

Heinrich  von  Steinen  63.20. 

St.  Maria  31,21.  271.13.  291,32. 
Burchard  31,22.  von  Altkirch  63.3  f. 
191.6.  280.16.  309,2. 

St.  Maria,  novum  altare  306,38. 

Peter  von  Hettlach  306,37.  307,5. 
St.  Nicolaus  205,23  f.  206. 1 f. 

Johann  203,32.  205.39.  206.2 c. 

Chorherren  canonici  27.31  f.  206, Gif.  212, 
ÜL  271.17.  291.31,  332,6. 
mag.  Ulrich  von  Blotzlicim  176,38.  187. 

IllL  194,30.  280,16.  s.  unten  Ulrich. 
Heinrich  Brotmeister  176,8.  182,13.24- 
191.5.  194.29.  s.  unten  Heinrich, 
mag.  Rudolf  Kessler  35,6,  63,18.95,19. 

191,4.  s.  unten  Rudolf. 

Kuno,  Sänger  von  Kol  mar  204,1.  26  4,7  f. 
mag.  Kuno  42.31.  129,38.  391,3.  s, 
unten  Guggisberg  — unten  Hägendorf. 
Ludwig  Custodia  63,19.  8:1,5.  137,19. 
146,10.  150,39.  194,30.  240,9.  261.10. 
279,27  f.  280.1  f.  305,37.  329,8.  336.17. 
s.  Basel  St  Peter  Schaffner, 
neben  ihm  Erben  des  Custos  Ulrich: 
Konrad,  Irmentrud  Trau  Heinrichs 
des  Meiers,  Margaretha  und  Mcchtild 
Frau  des  Werner  Wucherer,  s.  diese, 
seine  Mutter  Mcchtild  279.28  f.  280,3  f. 
Heinrich  Dccani  35.4 1 . 47.2 1 . 63,19. 

150,38,  s.  unten  Heinrich. 

Kuno  von  Guggisberg  307,1.  331.28.  s. 

Hasel  Bischof  Keller. 

Kuno  von  Hngcndorf  32,3,8.  62,21  f. 

63.1  f.  der  Schreiber  75,1.  95,2  o.  der 

Schreiber  100.2h.  191,5.  321,32  L 

322. 1 f.  s.  Hasel  Bischof  Schreiber  — 
Grüningen  Kirchherr, 

Heinrich  42,31.  264 , 1 0.  s.  oben  Brot- 
meister — oben  Dccani  — unten 
Wyhlcn. 

Jacob  63,19.  74,27  f.  280,1 5.  305,37.  s. 

Basel  Bischof  Keller. 

Jacob  353,29.  376,25.  s.  Basel  Spital 
Pfleger. 

Johann  von  Ölenberg  75.26.  95.19. 
194,29. 

sein  Cleriker  Johann  75,33.  76.2  f. 
mag.  Rudolf  32,38.  35.33.  42,31.  100,26. 

147.26.  8.  oben  Kessler. 

Walther  an  den  Steinen  27,40.  29,20 f. 

s.  unten  Walther. 

. . Dccan  von  Steinen  20.34. 
mag.  Ulrich  121,20.  s.  oben  Blotzheim. 
Walther  20,35.  s.  oben  Steinen, 
mag.  Heinrich  von  Wyhlen  29.17f.  33,16. 
47.20,  63.1h.  64.39,  74,24.  75,4.  s. 
oben  Heinrich  — Basel  St.  Peter  Sänger. 


Basel 


A'l» 

Geistlichkeit  von  Basel. 

St.  Peter. 

Custos  206.1 3 f.  332,8  f. 

. . Prüder  des  Arnold  von  Elmengrin  33,2. 
Peter  Albedo  42.30.  4L20.  fiOjf.  62, 
JUL  03,11.  82,29.  83, 2R.  n°  276  Tr.  II, 
gljvi  f.  l76~3H.  11*4,28.  264.9.  2IiL 

auf.  315.4.  334.27.  334,2. 

seine  Schwestersohne  Konrad  lt>4t33. 


Peter  104.33. 
sein  und  der  Chorherren  Geselle  Rudolf 
von  Blotzheim  331,4. 

Konrad  20,34.  22,1. 

Ulrich  &LL  206.32.  seine  Erben  s.  Basel 
St.  Peter  Chorherren  Ludwig  Custodi«. 
Welko  32,37.  3:1.14.  s.  Zürich  Leut- 
priester. 

Dccan  206.1h.  33*121 

Konrad  9,32,  JfiJIt  29J  I f.  31,20  t 
. 4^33,  4Ü.:t0-  13.5.  47.10.  60,10 t 
(i O UL.  63,11,  s:l.3«.  93.  l«.  133,2«. 
133.37.  ~n525 1 Tr.  II,  315,1  f.  171,33. 


17643:  n“iI£Tr.  11,  327.30,  laiUU. 
lgj.il.  132,1 1.33.  190,3»,  194,2° 
201,3.  20V3Q.  2211,33.  239,4  f. 

Kimcldiogen  Kirchherr. 

seine  Töchter  Agnes  176,11. 

Margaretha  176,1 1, 
Ludwig  39 1,3.33. 

Rudolf  264.4  1.  279,30  f.  2*:>,a,  291,3» 


kUIIUll  1 

3llS.3gf.  319.17  f.  321,1.  331,31.  n%10 
Tr.  II,  460.1.  376.10.  381.1. '.t 
seine  Grossnichten  Gutina  964.33. 

Mechlild  261.33, 


Propst  206,2 1.  332.1 9. 

Konrad  Colin  29.14 f.  31.30t  32,4.  4L 
aa.  12,39.  6030 f.  62.19.  63.10.  100, 
ii.  132.32.  179.39,  131,21.  132.21 


190.29.  204.2.  203,20.  229.23,  239,3  f. 
285.9.  331,31.  MBL  n»  610  Tr.  II, 
46Q.I.  376,10.  381,19t  s-  Basel  Do»* 
kämmeror  — Basel  Ilomdecan. 

Sänger  145.36.  193,29  t 194,17,  23 

37.5.2L 

mag.  Rudolf  20i3S. 

Keinher  Vüli  23.27.  27,34-  47,30.  6L» 
6:4,17,  Reinhard  68,39,  93,19,  132,12. 
n°  UfiÜ  Boos  104,14. 

map.  Heinrich  von  Wyhlen  14;>,35t  17 
la.  182,12,23.  183,17.  193.2«  f J94, 
IT  980,33,  304.il.  321,3 C.  9.25,1 " 
s.  Basel  St  Peter  Chorherren. 

Schaffner  procurator,  procurator  capituli 

206.40.  212.38, 

Ludwig  Custodis  329.«  f.  376,21,  985,22, 
s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 

Scholastcr  1 00.2 7 f.  206. 1 9.  332,1 3. 


Geistlichkeit  von  Basel. 

St.  Peter. 

map-  Burchard  der  Schreiber  13.3«-  20, 

Sb.  27.34.  31,1«.  33,8.  34.11.  35,39. 
:»*«  42.31.  47.20.  49,22.  62,20.63, 

i&»»~  UiüL 

146.9.  137,27,  166,16.  204,1.  205,23. 
206,3 .’,f720Trr.  212.7.  234. 1 9 f.  855,2  f. 

264.9.  277.33.  s.  Hasel  Llomcapläne 

Rheinfeldcn  Chorherren  — Zofingen 

Chorherren. 

seine  Schwester  Hemma  33.9. 

Heinrich  268, llf.  280.15.  300,37,  309,». 

:U5,i.  3.11,28.  393.:» 8.  3S1A  39? J. 

Schreiber  notarius. 

Rudolf  18.27.  s.  Lützel  Geistliche. 

Sigrist  sacrista. 

Heinrich  63,20. 
subscolasticus. 

Albert  33,1«. 
mag.  Johannes  146,10. 
mag.  Konrad  Rifo  63,2 1. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Prediger,  fratres  Basilienses,  (ratres  ordinis 
Prcdicatorum,  fratres  Predicatores,  Pre- 
dicatorcs  8.8.  15.14  f.  n°  LJ  Tr.  II,  198,3. 

i2A(.  ÜL33.  85j5.  87,1  f.  112,28.  128£f. 
709  f.  162.17^07,32.  217,19.  252>3 
ÖTSIbf.  258.9 f.  259,19.  260,1«.  275,32  (: 
27S.39.  301.22.  302,2.  312,4.  333,39. 
312.5.36.  386, 1 7 f. 

Brüder  Convent  n»  12  Tr.  11,  1982  t gLj4. 
427.31t  129.1. 144,9  f.  153,19  t jOycf. 
gS0öf,  269.14.  3111,19.  302,3.  333,30. 
342,7.  368.36.  381.31.  385,2. 

Johann  von  Köhlens  127,30.  128.3  f. 

381,36. 

Richard  von  Ilale  381.36. 

Burchard  von  Diesscnliofen  275,36. 
Heinrich  von  I.aufenburg  259,34.41, 
Peter  von  Moncr  261.3. 
familiaris  Heinrich  von  Wangen  333.12  t 
infitmarius  Heinrich  275,37. 
lector  42.33.  358.36.  376,1. 

Heinrich  82.27. 

Prior  87,44  f.  129.1.  144,16.  153,20.  16L, 
37.  180.4.24.  182.«.  237,20t  261,3. 

304,6,  333.307  342,6.  368,36.  376,1. 

E.  239.33.4 1. 

Heinrich  n“42  Tr.  II,  198,2.43,32.  MJl 
Heinrich  von  Laufcnbtirg  205,6.  261,3. 
275.36. 

suhprior  Johann  von  Köhlens  343.3. 

Rudolf  127.30  t 128,3  f, 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Siechenhaus,  dürftige  an  dem  velde, 
Lcprosi  8.11.  212,37.  n°  521  Boos  113,24. 
376,13. 

Pfleger  Arnold  n*  521  Boos  113,39. 
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Gel9tilchkelt  von  Basel. 

Spital,  Hospitale,  Hospitale  pauperum,  pau- 
peres  Hospitalis,  Spital  der  dürftigen  210, 
23.  212,36.  219,9  f.  253,34.  254,11  f.  255, 
5 f.  269,30.  296,26.  353,34  f.  354,7  f.  358, 
25.  383,23. 

familia  Hospitalis  255,3 f. 
fratres  Hospitalis  353,32. 

Keller  KSnzi  219,31  f. 

Pfleger  Johann  von  Argucl  BvB  353,30. 
Jacob  353,29.  s.  Basel  St.  Peter 
Chorherren. 

Heinrich  Iselin  BvB  353,29.  s.  Basel 
Kat  Burger. 

Konrad  Zcrkinden  K 353,29. 
s.  Basel  Lokalitäten  — Basel  Geistlichkeit 
St.  Leonhard. 

St.  Theodor,  ecclesia  parochialis  6.  Theo- 
dori  222,4  f.  296,26. 

Kirchherr  222,16. 

Wilhelm  345,15. 

Leutpriester,  plcbanus  in  ulteriori  Basilca. 
Peter  [Reich]  84,34.  s.  Basel  Bischof  — 
Basel  Dioccse  Archidiaconc  — Basel 
Domherren  — Mainz  Dompropst. 
Wilhelm  396,2. 
parochia  85,3. 

sacerdos  celebrans  in  ulteriori  Hasilea. 
Rüdeger  128,9. 

Siegrist,  sigrisl  von  der  minren  Basel. 
Konrad  287,22. 

Ulrich  396,5. 

s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

St.  Ulrich,  ecclesia  s.  Ulrici. 

Caplan  licymo  224,20. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

St.  Vincenz,  capella  s.  Yincencii  235,22. 
rector  235,23. 

Raselwind  Baselwint  Basilwint. 

H.  — in  Gebweilor  354,15. 

Heinrich  37,36. 

Basilweg  s.  Gundolsheim  Lokalitäten. 

Basler  Baseler  Basilarius  Basiter. 

Witwe  des  . . 177,11. 

Hugo  R 113,25.  R 160,18.  315,16. 

Hugo  — von  Pfaffenheim  R 265,18.  305,17. 
Lncard  s.  Basel  Klingenthal  Nonnen, 
s.  Sursce  Schultheiss. 

Battenheim  ßatenheim  im  Eisass  nö.  Mülhausen. 

Marquard  von  — s.  Ölenberg  Chorherren. 
Bittwil  Bethwilr  Betwilr  in  Solotharn  sw.  Basel. 
Belina  von  321,5. 

Heinrich  von  — der  Schuhmacher  BvB  397,9. 


Bauch  Venter. 

C.  74,10. 

Bauler  Baularii  Baularius  Üauwalarius  Bawalarius 
lGwelarii  Bawelarius  llaweler  Bawilarius  Pau- 
larius  Paul  er  Pawiler. 

Hugo  BvB  13,26.  16,26.  BvB  17,21.  BvB  n°  70 
Boos  68,22.  49,15.  BvB  82,30.  BvB  89,17. 
105,40.  122,28  f.  130,30.  BvB  147,29.  154,21. 
BvB  196,41.  BvB  n°  414  Tr.  II,  379,6.  341, 
29.  BvB  352,11.  s.  Basel  Rat  Burger, 
sein  Bruder  Johann  105,40. 
sein  Sohn  Hugo  BvB  n°70  Boos 68,23.  122, 28f. 
Ulrich  103,22. 

mag.  Werner  338,2.  355,29. 

Werner  s.  St,  Ursitz  Chorherren. 

Baumgarten  Bongarten  Baumgartcr. 

Heinrich  von  — s.  Zolingen  Schultheiss. 

Bc.  s.  Überwil  incuratus  — W'agner. 

Beatrix  s.  Illzach  — Liebenstein  — Neuenburg. 
Bccelin  s.  Be/elin. 

Bechburg  [alt-]  in  Solothurn  s.  Langcnbruck. 
mag.  H.  von  — n*  75  Tr.  II,  217,7. 
dessen  Mutter  n®  75  Tr.  II,  217,7. 

Bcchcrer. 

Niclaus  n°  233  Boos  21,9. 

Bechtoldus  s.  Berthold. 

Beginen  begine  converse  s.  Basel  — Laufenburg 
— Strassburg. 

Bchlcnhcim  im  Elsas»  nw.  Strassburg. 

Amtmann  62,11. 

dessen  Sohn  Konrad  62,11. 

Beinwil  Beinwiler  ßeinwilr  Beinwilre  Benwiller 
in  Solothurn  sö.  Laufen. 

Kloster  94,31.  316,25.  373,17  f.  374,9  f.  395,32. 
Abt  316,23. 

Capitcl  Convent  316,21.  374,6.  375,6. 

Custos  374,6. 

Schaffner  Peter  Senftelin  BvKlß  316,22.  s. 

Klßasel  Rat  — KIBasel  Richter, 
servus  Peter  Senftelin  375,9. 

Walther  von  n®  47  Tr.  II,  203,6. 

Bela  s.  Koserlin  — Liestal  — Sempach. 

Belina  s.  Bättwil  — Laufenburg. 

Rellingen  Reilicon  Reilikon  Bellinchon  Rellincon 
in  Raden  sw.  Schliengen  am  Rhein  115,1 9 f. 
116,22.  133,1  Of.  266,6. 

Hermann  voa  — BvRheinfeldcn  174,16. 

Beiz  Bellczo. 

Johann  BvRheinfeldcn  174,15.26.  188,29.342,7. 
seine  Frau  Hedwig  188,29. 

Relzmatte  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Benkcn  R.encon  Bcnkon  in  Baselland  sw.  Basel 
69,9.  180,23.  181,3. 

Meier  Burchard  248,5. 
seine  Wilwe  Ellina  248,4  f. 
s.  Bcnedicli  ordo  66,33.  133,8.  148,28.  324,17. 
374,6.  375,7. 
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Bcnwiller  — Bcrwilr 


Bcnwiller  &.  Bcinwil. 
ßenzo. 

Johann  239,30. 

Ber. 

Heinrich  276,37. 

Ber.  s.  von  Basel  — Meienheim. 

Berch.  s.  Blotzhcim. 
am  Berchglettcn  s.  Wyhlen  Lokalitäten. 

Hcrchi  Bcrchin  Bcrci  s.  Bert  sch  i. 

Bercholt  s.  Berthold. 

Berch  tu  Herchtc  s.  Bertha. 

Bcrchtoldus  Berchtolt  Berctold  s.  Berthold. 
Bcrcnweils  s.  Bärenfels. 

Bcrcnzweiler  Bcroltswilr  ßeroltswilre  im  Eisass 
sö.  Altkirch. 

Baursamc  111,21. 

Leutpriester  Kuno  lll,icf. 

Kuno  von  22,34. 
an  dem  Berge. 

Konrad  n°  195  Tr.  II,  269,8. 
an,  uf,  unter  dem  Berge  s.  Köstlach  Lokalitäten 
— Walheini  Lokalitäten. 

Berger. 

Konrad  — von  Basel,  Schwestersohn  des  Bur- 
chard  Graf  von  Thcningen  299,6. 

Bergholz  Bercholtz  Bercholz  Berkholz  im  Elsas* 
sw.  Rufach  113,22.  144,14.  318,23. 

Niclaus  von  — BvSulz  0*71  Ir.  II,  214,5. 

n"  72  Tr.  II,  216,19.  n*  82  Tr.  II,  224,34. 
Rüselin  von  — R 113,9f. 

Ulrich  von  — s.  Kolmar  Unterlindcn  Convers. 
Bergman  Bercman. 

Werner  — von  Wittnau  351,1. 

Berhta  s.  Bertha. 

Berhtholt  Bcrhtoldus  Bcrhtolt  s.  Berthold. 
Beringer  lleringerus  Berngcrus. 

s.  Johanniter  — Laufen. 
ßermcswUr  Bermiswilr  Bermswflr  s.  llärschwil. 
Bern  Bernum  Berne. 

Bürger  s.  Herzwil. 

Prediger  n®  42  Tr.  II,  198,6  f.  363,1. 
lector  42,33. 

mag.  . . von  — der  Bäcker  88,21. 

Burchard  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  clerici. 
Kuno  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Heinrich  von  — - Geistlicher  235,83. 

Niclaus  von  — s.  Klingnau  Johanniter. 

Ulrich  von  - n°  288  Tr.  II,  322,14. 

Werner  von  — BvB  n®  288  Tr.  II,  322,8 f. 
Berner  Berniter  Bernherus  242,7.  272,6. 

der  Bäcker  10,18  f.  234,10.22.  s.  Kl  Basel  Rat. 
seine  Frau  Mechtild  10,17  f.  deren  Tochter 
Ita  10,24. 

der  Krämer  n°  82  Tr.  II,  223,26. 

— von  Pfaffenheim  58,39.  64,1 5. 
s.  Dörnach  — Herlisheim  — Werner. 


meister  Bernes. 

Johann  306,14. 

Berngcrus  s.  Beringer. 

Bernhard  Bernardus. 

s.  Scoci  — Vicenza  Bischof. 

St.  Bernhardsberg,  mons  Jovis. 

Chorherren  n'1  627  Tr.  11,  458,10. 

Albert  von  — n°  627  Tr.  11,  458,9. 

Bemher  s.  Berner. 

Bernold  325,5. 

Bernward  Bcrwardus. 

BvSulz  n°  71  Tr.  II,  214,5.  n°  72  Tr.  II,  216,1«. 
n°  82  Tr  II,  224,33. 

Bernwciler  Bemwilre  Bcrwilr  Berwilre  im  Elsas* 
nw.  Altkirch  204,1 5 f.  205,2  f.  246,18. 

Bcrnwels  s.  Bärenfels. 

Beroltswilr  Beroltswilre  s.  Uereiuwcilcr. 

Bene  s.  ßörsch. 

Bertha  Bcrchta  Berchtc  Berhta  Berta  201 ,6  f. 
s.  zum  Angen  — Klein-Basel  Meier  — Basel 
St.  Maria  Magdalena  Priorin  - Breisach 
Marienau  Äbtissin  — Butenheim  — Kuno 
der  Bäcker  — Gessler  — Grellingon  — 
Gundolsheim  — Johann  der  Kupferschmied 
— Johann  der  Schmied  — Isenburg  — 
Mer*chant  — Mülhausen  — Olsberg  Abtissin 
— Ophel  — Kiespach  — Vallo  — Zcisse. 

Berthold  Bärchtold  Bechtoldus  Bercholt  Berch- 
toldu*  Berchtolt  Berctult  Berhtholt  Bcrhtoldus 
Bcrhtolt  Bertholdus  Bcrtoldus  Bertolt, 
s.  Allschwil  — Anderangst  — Augst  — Basel 
Bischof  — Basel  St.  Alban  convers  — Basel 
Klingcnthal  Capläne  — Basel  Klingcnthal 
Leutpriester  — Basel  St.  Maria  Magdalena 
Schaffner  — Biri  — Brotmeistcr  — Kämmerer 
— Kembs  — König  — Konstanz  Decanat 
Wiesenthal  Kämmerer  — doctor  legum  22, 
12.  n®  70  Boos  68,21.  — Eichsei  Kirchherr 
— Eichsei  Leutpriester  — Elmengrin  — 
Färber  — Gessler  — Grcnzingcn  — Haltingen 
- Hänner  — Henggart  — Herzog  — - Jud 
— Laub  — Lautenbach  Propst  — Lindcl- 
berg  — Meli  — Oberdorf  — Pfäffingen  — 
Pfirt  — Ramstein  — Rimsingen  Kirchherr  — 
Rotweil  — Riiti  — Schauenburg  — Schonen- 
berg — der  Schreiber  13,26.  Senftelin 
— Solothurn  Propst  — Stein  Wirt  — zum 
Steinkeller  — Steyner  — Strassberg  — 
Thiengen  — Thierslein  Schaffner  — rum 
Thor  — Tromili  — Veseneck  — de  Vico 
— Villingcn  — Vitztum  — Wolsch  weller  — 
Zcisse  — Zurzach  Decan. 

Bertschin  Bcrchi  Bcrchin  Bcrci  Berschin  Berzhin 
163.6,  consanguincus  des  Konrad  Ludwigs,  s. 
diesen. 

s.  Anderangst  — Billung  — Blauen  König 
— Färber  — Veseneck  — Winkler. 

Berwart. 

Otto  128,29.  n°  288  Tr.  11,  322,14. 

Berwilr  Berwilre  s.  Bcrnwcilcr. 
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ßesancon  Bisantinus. 

Bürger  s.  Lathomas. 

Erzbischof  Odo  n°  123  Tr.  II,  241,1.  251,6.24. 
34.  252,8.17.37.  253,7. 

officiulis  curie  251,6.24.34.  252,8.16.37.  253,7. 
provincia  94,21.  251,6.24.34.  252,8.18.37.  253,7. 
Bethwilr  s.  Bättwil. 

Bettendorf  Betendorf  im  Eisass  sö.  Altkirch  102,12. 
Konrad  von  146,23. 

sein  Bruder  Volmar  von  146,23. 

Walther  von  146,23. 

Bettlach  Bethlach  Bctlach  im  Eisass  ö.  Pfirt. 
Peter  von  — Priester  334,18  f.  393,38.  394,4. 
396,25  f.  s.  Basel  St  Peter  Capläne. 

Betwilr  s.  Bättwil. 

Betzhunt. 

Burchard  370,6. 

Beuggen  Bukein  Buchein  in  Baden  ö.  Basel  am 
Rhein  210,34. 

fratres  de  domo  Teuthonica,  domus  s.  Marie 
Theutonicorum  de  — , Hospitalis  Theotoni- 
corum  s.  Marie  lerosol.  de  — , commenda 
7,31  f 8,3  f.  175,32.  203,1.  236,36. 

Comthur  8,20. 

Brüder  P.  von  Basel  210,32. 

sein  Bruder  R.  210,32, 

Bevet  s.  Pruntrut  procurator. 

Bezelin  Becelin  Bezilin. 

Burchard  s.  Gundolsheim  Priester. 

Konrad  305,18. 

Heinzi  214,39. 

Ruschin  214,39. 

in  Bezelins  gründe  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Biberach. 

Ulrich  3011,38. 

Biederthal  Biedertan  Bicdirtan,  das  Dorf  im  Eisass 
unweit  der  Schweizergrenze  sö.  Pfirt,  das  Schloss, 
genannt  »Burg«,  nahe  dabei  in  Bern  nw.  Laufen. 
Arnold  von  n°  360  Boos  104,34. 

Johann  von  — R 31 4,9.  R 327,38.  d.  j.  R n°360 
Boos  101,33.  s.  Blauenstein. 

Marquard  von  130,1. 

Biel  Bielle  ßicllon  Bieln  Bila  n«  348  Tr.  II,  340,30. 
Stadt  communitas  98,23.  n*  348  Tr.  II,  340, 
20.27. 

Bürger  n°  348  Tr.  II,  340,20.  s.  Wolf, 
curatus  Peter  Wolf  n°  348  Tr.  II,  339,1 4. 
Meier  Richard  R n°  348  Tr.  II,  340,23. 

Rat  n®  348  Tr.  II,  340,20. 

Ratsherren  Eberhard  n°  348  Tr.  II,  340,24. 
Heinrich  Gengcman  ebd.  26. 
Heinrich  des  Meiers  cbd.  25. 
Hermann  R ebd.  24. 

Jacob  des  Meiers  Richard  Sohn 
cbd.  24. 

Jacob  der  Wirt  ebd.  26. 

Xiclaus  von  Schwadernau  ebd.  25.  ! 
Peter  der  Wirt  ebd.  25. 
Urkundeobuch  der  Stadt  Basel.  II. 


vicarius  Peter,  curatus  in  Schüpfen,  n°348 
Tr.  II,  340,21.28. 

Meister  Heinrich  von  — BvB  166,36  170,3. 
203,35.  205,34.  der  Maurer  BvB  334,31. 
s.  Basel  Rat  Zünfier. 
s.  Wolf. 

Bieler  Biellarius. 

Johann  309,39. 

Bierbronnen  Birchprunnen  in  Baden  nw.  Waldshut. 
Leutpriester  Konrad  Ilerthold  von  Gutenburrr 
109,5.  ** 

in  dem  nuwen  Bifunge  s.  KIBasel  Lokalitäten. 
Bila  s.  Biel  — Zuger. 

Billung  Billunc  81,21.  BvRufach  113,26.  214  39 
326,33.  364,23. 

sein  Sohn  Hcrtschin  326,34.  364,23. 
an  dem,  in  Binccnberge  s.  Sulz  Lokalitäten. 

, Bingen  in  Hessen  w.  Mainz. 

Bürger  144,32. 

r Binningen  Bynningcn  in  Baselland  sw.  Basel 
n°70  Boos  67,28;  68,1.  173,5. 
i Lokalität:  Blinveler  n°  70  Boos  67,38. 

Binzen  Bintzhein  Binzheim  Binzhein  in  Baden 
nü.  Basel  205,29.  212,20.  335,8. 

Lokalitäten:  zem  Brunnen  205,30. 

Bucle  335,9. 

an  dem  Xunnenbergc  335,10. 

. . von  136,10. 

. . von  — der  Bäcker  329,40. 

Heinrich  von  169,12,  s.  Basel  Rat  Zünfter. 

sein  Sohn  Niclaus  s.  Hüningen. 

Volmar  von  298,6. 

in  dem  Binzen  s.  Muttenz  Lokalitäten, 
hangender  ßirboum  s.  Ru  fach  I,okalitäten. 
in  dem  Birche  s.  Füllinsdorf  Lokalitäten, 
in  den  oberen  Birken  s.  Sulz  Lokalitäten. 
Birchprunnen  s.  Bierbronnen. 

Biri. 

Berthold  350,36. 

Birs  Birsa  Birse  fliesst  oberhalb  Basel  in  den 
Rhein  n°  233  Boos  20,17.  159,23.  n°  286  Tr.  II, 
320,7.  877,23. 

Birselere  von  Geberschweier  58,39.  64,15. 
Birsfelden,  minus  Rinvelden,  Rinveldelin  in  Basel> 
land  ö.  Basel  n°  233  Boos  20,17f. 

Wen5chart  von  — np  134  Boos  75,4. 
s.  Unnuz. 

Birsig  Birsich  Birsicus  fliesst  in  Basel  in  den 
Rhein  61,25.  189,20  f.  328,10.  370,24. 

Bischof  Bishof  Episcopus. 

. . 107,18. 

Rudolf  33,82. 

Bischoffingen  Biscovingen  in  Baden  nü.  Breisach 
n*  48  Tr.  II,  201,4  f. 

Bis  egge. 

. . von  — s.  Kolntar  L'nterlinden  Nonnen. 
Biset. 

Peter  s.  Mülhausen  Johanniter. 
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Bisingun  — Blotzheim 


Bisingun  s.  Büsingen. 

Bisistorf  abgegangen  zwischen  Liebenzwefler  und 
Oltingen  im  Eisass.  bei  der  St.  Brictiuscapelle  ? 
identisch  mit  Sisisdorf?  30,12 
Bisuntinus  s.  Besangon. 

Bizzer. 

Konrad  170,3. 

Blacein  Blashein  s.  Btotzhcim. 

St  Blasien,  s.  Blasius,  monasterium  s.  Blasii  im 
Schwarzwald  nw.  Waldshut 
Kloster  67,11.  148,41.  149,1  f.  220,1*.  324,24. 
Abt  Arnold  66,32  f.  67,4. 

sein  Schreiber  Ru.  Kirchherr  von 
Wiler  67,9. 

Heinrich  148,27.  220, 1 6 f.  324,1 7 f. 
Convent  66,32  f.  67,4.  148,33.  220, 1 5 f. 
s.  Klein- Basel  Lokalitäten, 
hinder  der,  zer  Blatcn  Blatun  s.  Basel  Lokalitäten. 
Hlatsheim  Blatshcin  Blatzhcin  s.  Blotzheim. 
Blauen  Blawen  in  Bern  nö.  laufen, 

Bertschin  von  75,39. 

Blauenstein  Blawenstein  in  Solothurn  bei  Klein- 
Ltttzel  nw.  Laufen. 

Johann  von  Biederthal  genannt  von  — R 370,3  f. 
s.  Biedcrthal. 

seine  Frau  Elisabeth  370,3  f. 

Blawarius  s.  Tegerfclden. 

Blazein  Blazhein  Blazhcn  s.  Blotzheim. 

Blindhase  ßlinthaso. 

Peter  — der  Müller  263,7. 

Blochmont  Blochmunt  im  Elsass  s.  Flirt, 
s.  Eptingen. 

Peter  von  — Rn®  360  Boos  104,32. 

Blotzheim  Blacein  Blashein  Rlatsheim  Blatshein 
Blatzliein  Blazein  Blazheim  Bla/hein  Blazhen 
Blotzen  im  Elsass  nw  Hasel  36,16.  45,29. 
n°  109 Tr.  II,  236,18;  237, 4f.  73,13.  76,39. 
81,29.  82,1.  85,27.  91,4  f. 28.  101,20.  112,14. 
123,3».  n®  275  Tr.  II,  31 4,5  f.  165,33.  225,26. 
269,9.  271,11.  360,2 of.  393,30.  397,20. 

Lokali  täten ; 

an  der  Anewande  81,33. 
in  ßezelin*  gründe  81,33. 
an  dem  mittelen  Buel  n°  275  Tr.  II,  314,14. 
Bürgelin  137,26. 

Bfisweg  81,31. 
u(T  Byholtz  51,20. 
zum  Catzenhag  51,21. 
nebent  dem  Kclrtum  92,12. 

Kirche  n* 275  Tr.  11,314,19. 
zi  Klewilis  aker  92,11. 
in  Klingeltzwiler  85,30. 
in  der  Chüminun  137,27. 

Dorfmatten  n® 275  Tr.  II,  314,15.  388,23. 
zir  Durrenbach  92,9. 
an  dere  Ebcnote  81,39. 


an  Egen  matten  92,11. 

under  den  Eichein  92,7. 

zi  Flosche  92,8. 

zir  Harpach  92,6. 

des  Hesingers  hof  92,18. 

zem  Hölderlin  85,29. 

vor  dem  Holen wege  81,32. 

vor  dem  Hove  82,1. 

zen  Iezundihag  nft  275  Tr.  II,  314,12. 

zc,  zer  Licspach  81,29.  85,28.  n®  275  Tr.  II, 

314.6.  397,20. 

zim  I.üsebucl  n®  275  Tr.  II,  314,1 1. 
zem  Malatshus  92,7.  s.  Siechenhaus, 
an  nidren  Matten  n°  275  Tr.  II,  314,16. 

*e  obren  Matten  n°  275  Tr.  II,  314,9. 
zun  Mumenreben  92,11. 
zem  Ougbrunnen  n®  275  Tr.  II,  314,6.9. 
zem  alten  Owcge  92,8. 
in  Oeruntal  n°  275  Tr.  II,  314,16. 
zim  Rehgarten  92,10. 
in  Ringolzwilr  81,37. 
in  dem  Rode  92,12. 
in  den  Rutinon  45,30. 

Scheggenbcrg  81,34  f. 
tim  Schufclaker  n°  275  Tr.  II,  314,13. 
an  den  Schwellen  51,20. 
zim  Semide  92,9. 

Se vogels  aker  92,9. 

Siechenhaus  n*275  Tr.II,314,l4.  s.  Malatshus. 
Söders  matte  388,22. 
z&  dem  Spilman  51,21. 
ammc  Staltun  137,27. 
an  deme  Steine  81,38. 

Steinlins  Hof  225.26.  360,26  f. 
zem  Tor  92,7. 

Vüglistal  n®  275  Tr.  II,  314,7. 
zum  Wage  92,10. 

ze  Wannendal  Wannuntal  81,30.  n®  275  Tr.  II, 
314,8. 

zum  Wolfmezzer  92,8. 

Kirchherr  Arnold  175,29.  183,24  f.  187,37. 

192,30.  s.  Basel  Bischof  Caplan. 
Leutpriester  Arnold  123,15.  n°  346  Tr.  11,341, 
1«.  219,18.  s.  Basel  Domstift  subcustos. 
Mau  393,32. 

Schultheiss  Konrad  130,31. 

Vogt  Konrad  91,14.  92,1.  130,31. 

Kloster  13,34.  45,28.  n°  109  Tr.  II,  236,22 f.; 
237,6  f.  76,36  f.  77,1.  79,2.  81,34f.  91,4  f. 
101,16.  334,12  f.  360,31  f.  361,4  f.  388,20f. 
893,29. 

Abtissin  5,17  f.  n*  109  Tr.  11,236,21.  76,34  f. 

77.6.  9 1 ,2 f. 2 9 f.  101,lfif.  136, 2f.  137, llf. 
n* 275 Tr.  II, 314,1.  160, 4f.  165,36.  187,6. 
334,5  f.  360,2  4 f.  361,3  f. 
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Heilwig  92, S. 

Margaretha  388,1 8 f. 

Convent  5,17f.  n°  109  Tr.  II, 236,1 1.  76,35f. 
91,2  f.  29  f.  92,3.  101,16  f.  136,2  f.  187,18 f. 
n° 275  Tr. II,  314,1.  160, 4f.  165,30.  167, 
7 f.  334,7.  861,8  f.  388,24. 

Nonnen  Greda  160,5. 

Hedwig  160,5. 

Hedwig  zum  Pfauen  91,34  f. 

Frau  von  47,13.  n°  450  Tr.  11,  482,25. 

Albert  von  214,7.  sein  Tochtermann  des 
Bözschen  Sohn  214,8. 

Albert  von  — der  Bäcker  221,33. 

Albert  von  — der  Wechsler  212,8.  281,19. 
Arnold  von  199,15.  Priester  238,20.  s.  Basel 
Bischof  Caplan  — Basel  Domstift  subcustos 
— Blotzheim  Kirchherr  — Blotzheim  Leut- 
priester. 

Berch.  von  — der  Priester  145,6  f, 
seine  Schwester  Hedwig  145,7  f. 
ßurchard  von  — der  Priester  91,13.40. 

C.  n®  275  Tr.  II,  314,22. 

C.  von  — der  Weber  325,16. 

Konrad  von  51,18. 

Peter  von  — R 5,13. 
seine  Witwe  Guta  5,1 3 f.  81,39. 
sein  Sohn  Otto  5,21.  R 36,12  f.  81,30.  R 123, 
29.  R 151,25.  R 202,8.  R 311,21. 
dessen  Frau  Anna  36,13  f.  Witwe  151, 25f. 
202,8  f.  311,21. 

dessen  Kinder  81,30  f.  151,25. 

Peter  von  — der  Bäcker  5,35  f. 
seine  Frau  5,37.  6,1. 
sein  Sohn  Albert  BvB  5,35.  155,21. 
dessen  Frau  Mechtild  5,38.  6,3.  deren 
Vater  Hermann  6,6. 

Rudolf  von  — s.  Basel  St.  Peter  Custos. 
Ulrich  von  — BvB  186,13. 

Ulrich  von  — der  Bäcker  BvB  155,22. 

Ulrich  von  — s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 
Wecko  von  344,5. 

Werner  von  335,5. 
seine  Söhne  Heinrich  335,20. 

Niclaus  335,4. 

s,  Soder  — an  der  Strasse  — Vogt, 
zum  Blumen,  ad  Floren,  de  Flore. 

Heinrich  11,36.  12,33.  169,18. 
seine  Tochter  Guta  Frau  des  Hugo  Scheko, 
s.  diesen. 

Niclaus  BvB  360,42. 

Blilmeli. 

Albert  171,30  f. 

seine  Frau  Anna  171,30. 

Blamenberg  in  Frankreich  ö.  Delle. 

Herr  von  — 319,15. 

dessen  Meier  in  Hundsbach  s.  Hundsbach. 


Blumenstein  s.  Winzfcldcn  Lokalitäten. 

Bliiweler  s.  Binningen  Lokalität. 

BÖbielin. 

Hugo  196,16. 

sein  Bruder  Johann  196,16. 

Bocche  Bocko  Boke  ßSke  s.  Bogge. 
zum  Bock,  zem  Bocke. 

Ul.  359,2. 

seine  Witwe  Mechtild  359,1. 
zem  Bokende  s.  Köstlach  Lokalitäten. 
Bochessingcn  s.  Bözingen. 

Boclin  266,18. 

Boczo  s.  Botscho. 

Bodman  in  Baden  nw.  Überlingen. 

Ulrich  von  — R 219,25.  273,36. 
sein  Bruder  Ulrich  273,36. 

Boccourt  Böstingcn  in  Bern  w.  Dclsbcrg  268,24. 
Meier  268,27. 

B°gße  Bocchc  Bocko  Boke  B5ke  Boge  B&gge. 
Johann  104,7.  BvKIB  163,25  f.  201,36.  209,41. 
214,9.  226,7.  242,6.  272,5.  282,23.  323,33. 
seine  Frau  Elisabeth  163,38. 

Johann  — von  Laufenburg  97,7.  274,6  f.  276, 
36.  342,24.  s.  KIBasel  Rat. 
seine  Frau  Elisabeth  von  Lindau  274,6  f. 
282,4  f. 

Böhart  Bohardus. 

Konrad  — von  Auggcn  R 40,11. 

seine  Witwe  Mechtild  von  Tegcrfelden  40,10f. 
seine  Kinder  Clementa  40,14. 

Konrad  40,15f. 

Heinrich  40,15f. 

Rudolf  R 36,29.  — von  Auggen  R 40,33.44. 
Boldelin  123,30. 

ze  Bollenbrug  s.  PfafTcnheim  Lokalitäten. 

Böller  Boiler. 

. . 58,21. 

Konrad  5,26.  BvKIB  68,10.  164,9.  210,1.  214,8. 
245,17.  249,23.  281,32.  289,6.  296,10.  BvKIB 
300,22.30.  BvKIB  373,33.  s.  KIBasel  Rat. 
Kunzi  226,8.  341,4.  s.  KIBasel  Rat. 

Heinrich  97,8.  104,7.  s.  KIBasel  Meier  — KI- 
Basel Rat. 

Johann  s.  Lützel  Mönche. 

Bollweilcr  Bollcwilr  Bollewillrc  Bolwiler  Bolwilr 
im  Eisass  nw.  Mülhausen  128,36. 

Geppa  von  — s.  Ramstein. 

Heinrich  von  — s.  Orschweicr  Leutpriester. 
Johann  von  — BvSulz  n°  638  Tr.  II,  462,24. 
Bologna  llononiensts. 

Predigerprior  161,41. 

Bolswilr  s.  Balschweiler. 

zem  BSmelin  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

ob  dem  Bonachero  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 

Bongarten  s.  Baumgarten. 

ob  dem  Bongarten  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
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Boppard 


Brotmeister 


Boppard  io  Breussen  s.  Koblenz. 

Bürger  144,33. 

Borcardus  s.  Burchard. 

Bursch  Bene  im  Elsas«  sw.  Strassburg. 

Rudolf  von  — R 364,15. 
seine  Söhne  Heinrich  364,19. 

Rudolf  361,19. 

Walther  364,19. 

tu  deine  Boschinge  s.  Mitlcl-Müsbacli  Lokalitäten. 
Bosso. 

Heinrich  270,39. 

Böstingen  s.  Boccourt. 

zem  Böstingen  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
Botscho  Boczo  Botsch  Botsho  Bozo  BSzsch. 

. . BvB  59,29.  139,35. 

Konrad  98,21.  103,22. 

Kuno  - der  Schüler  290,5. 

Peter  s.  Basel  Rat  Burger, 
s.  Albert  von  Blotzheiro. 

Bottenwil  Botenwile  im  Aargau  ö.  Zofingen, 

Walt,  von  — BvZofingen  57,5. 

sein  Sohn  Ludwig  s.  St.  l/rban  Mönche, 
seine  Tochter  Anna  s.  Münzmeister. 
Bottminger  Botheminger  Bothmingcr  ßotmingarius, 
de  Botmingen,  Botminger,  von  Bottmingen,  Pot* 
minger. 

Heinrich  16,27.  BvB  17,22.  n° 47  Tr.  II,  202, 
12  f.  89,33.  BvB  107,1.  BvB  136,32  f.  BvB 
153,37.  BvB  167,31  f.  BvB  168,29. 
seine  Frau  Irmentrud  n°  47  Tr.  11,  202, 1 8 f. 
107,6. 

seine  Kinder  107,3. 

Johann  107,11.  154,1  f.  167,36. 

s.  Lützel  Mönche. 

Irmina  167,31  f.  168,5.90. 
Margaretha  167,36.  s.  Olsberg 
Nonnen. 

bi  dem  breiten  Boume  s.  Hausgauen  Lokalitäten, 
ze  deme  dochinden  Boume  s.  Mittel-Müsbach 
Lokalitäten. 

Boxwilr  s.  Buchsweiler. 

Bözingen  Bochessingen  in  Bcm  nö.  Biel. 

n*  348  Tr.  II,  340,3. 

Brabant. 

Philipp  356,20. 

Brambach  Branbach  s.  Brombach. 

St.  Brandan,  de  s.  Brandano. 

Werner  von  6,5. 

Bratelion  Bratelo  Brateion  s.  Prattcln. 

Breisach  Brisach  Brisacum  in  Baden  267,2. 
Leutpriester  Kuno  148,5. 

Kuno  von  — s.  Basel  Domherren  — Konstanz 
Diöcese  Archidiacon  — Konstanz  Domherren. 
Heinrich  von  — Geistlicher  237,10. 

Kloster  Marienau,  Augia  sancte  Marie. 

Abtissin  Bertha  267,1. 

Convent  267,1. 


Breisgau  Briscaugia  Brischaugia  Brisgaudia  Bris- 
gaudiensis  48,2  4. 

Archidiacon  s.  Konstanz  Diöcese. 

Münze  254,3. 

Propst  s.  St.  Gallen. 

Breitenbach. 

Rudolf  — von  Schlierbach  n*  514  Tr.  II,  421,10. 
an  dem  bretem  achere  s.  Mittel-Müsbach  Lo- 
kalitäten. 

bi  dem  breitem  boume  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Breitmatten  s.  KIBasel  Lokalitäten  — Mittel- 
Müsbach  Lokalitäten. 

Brctzeler  Brehzellcr  Brezzeler. 

Burchard  303,33. 

Hugo  394,28. 

seine  Frau  Mechtild  394,29. 
s.  Brictius  Capelle  im  Wald  zwischen  Oltingen, 
Beltlach  und  Liebenzweiler  im  Eisass  nahe  der 
Schweizergrenze  sw.  Basel  291,28. 

Bride  s.  BrÖgelin. 

Briesches  schüre  s.  KIBasel  I*okalttäten. 
in  der  Brietten  s.  Basel  Lokalitäten. 

Brinkheim  Brunkem  Brunchein  im  Eisass  nw. 
Basel  156,11.  n“  477  Tr.  11, 414,11. 

Kuno  von  156,1  If. 

Brittnau  Britnowe  im  Aargau  s.  Zofingen. 

Werner  von  61,11. 
ßrogant  Progant. 

Hugo  BvB  28,27.  n«  47  Tr.  11,  203,6.  BvB  89, 
18.  154,23.  175,18.  BvB  186,14.  212,10. 
BvB  309,31.  370,6.  s.  Basel  Rat  Burger. 
Brögelin. 

Konrad  — von  Hüningen  56,18  f. 
seine  Frau  Bride  56,24. 
seine  Bruderskinder  56,24. 

Brombach  Brambach  Branbach  in  Baden  nö. 
Lörrach. 

Lokalität:  Hartmat  231,37. 

Vogt  265,38. 

Werner  297,4.  BvKIB  373,32.  s.  KIBasel 
Rat  — KIBasel  Schulthetss, 

Rrotfrass  Brotfraz  Brotvraz  12,1.  315,27. 

Ludwig  12,3. 

dessen  Frau  Anna  12,3. 

Brotmeister  Brothmeister,  magister  panificum, 
magister  panis  339,35. 

Heinrich  BvB  1,10.  2,19f.  3,4.  BvB  7,24f. 

BvKIB  23,1  lf.  24,11  f.  241 ,32  f.  242,2.  von 
Ravensburg:  58,15.  69,33f.  70,4.  126,4.  165, 
12.  218,6  f. 

seine  Frau  Hedwig  1,9 f.  7,25f.  218,7  f.  241, 
40.  242,3. 
seine  Kinder  7,2 5 f. 

Tochter  von  Dachsfelden  69,38. 

deren  Kinder  69,39. 
Berthold  218,24. 

Ulrich  [des  Brotmeisters]  2,19f. 
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3,4.  7,25 f.  23,12  f.  24,15. 1 
69,40.  164,8.22  f.  165,1.16 f. 
24 1 ,30.  s.  Kl  Basel  Schultheis», 
dessen  Frau  164,26.  Clemente  ] 
241,30. 

deren  Bruder  Burchard 
s.  Basel  St.  Clara : 
Convers. 

Heinrich  s.  Basel  St.  Beter  Chorherren. 

Ulrich  s.  Basel  BarfUsser. 
s.  H.  — Heinrich  — Johann  — Meiers  — 
Ravensburg  — Schreiber. 

Brotmeisters. 

Ulrich  s.  oben. 

Werner  249,7  f. 
an  der  Brücke,  de  Ponte. 

Heinrich  — BvKheinfeldcn  174,15. 
lange  Brücke  s.  Gundolsheim  Lokalitäten. 
Bruderholz  sil.  bei  Basel  n*691  Boos  125,30. 
an  dem  Brugele,  ze  Brugelin  s.  Köstlach  Lokali- 
täten. 

Brugg  Brücke  im  Aargau. 

Konrad  von  — der  Schuhmacher  210,30. 
ze  Bruggclon  Bruglon  s.  Köstlach  Lokalitäten, 
bi  dem  ßrüglin  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 

Brfil,  maior  et  minor  n°  48  Tr.  II,  203,20. 
an  dem,  zim  Br&le  s.  KIRasel  Lokalitäten  — Köst- 
lach Lokalitäten  — - Kheinfclden  Lokalitäten. 
Rruokcm  Brunchein  s.  Brinkheim. 

Brunendrut  s.  Brun  trat. 

Brunnader  Rranader  Brunnadire  Brunnadrc. 
Heinrich  88,20.  BvB  90,2.  114,21. 

sein  Sohn  Arnold  114,21. 

Johann  BvB  352,12. 
zem  Brunnen  s.  Binzen  Ix>kalitäten. 
zum  Brunnen. 

Dietrich  — von  Hegenheim  297,5. 
ze  kalten  Brunnen  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Bruno  s.  Kappeln. 

Brun  wart. 

Johann  s.  Neuenburg  Schultheis«. 

Brßpachberg  s.  Zimmersheim  Lokalitäten. 
Brüstelin. 

RUdeger  326,24. 

Bubenberg  Bubenberg  Montbovon  in  Kreiburg 
w.  Saancn. 

H.  von  — BvB  376,26. 

Bubendorl  in  Rasclland  s.  Liestal. 

IL  von  — scolaris  329,39. 

Heinrich  von  — Geistlicher  351,2. 

Werner  von  — der  Schuhmacher  212,31. 
seine  Tochter  Adelheid  212,31  f. 

Ruckeier  Rnkkelarius  Ruggclarius  Buggeier. 

. . R 11,13. 

, . BvSulz  n®  72  Tr.  II,  216,20.  BvSulz  n°  82 
Tr.  II,  224,36. 


Johann  R 162,15. 

seine  Tochter  Gerina  s.  Egisheim. 

Buckinger  Bukkingacr  Bugginger. 

HUglin  140,14. 

seine  Schwester  Margaretha  140,1 0. 1 5 f. 
seine  Schwestertochter  Agnes  140,16. 
sein  Bruder  Heinrich  140,1 9. 
dessen  Töchter  Elisabeth  140,19. 

Mechtild  140,19. 

Bukein  Buchein  s.  Beuggen. 

Buchei. 

Peter  128,30. 

zu  Buchenrudere  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

in  dem  ßücholze  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Böchperch. 

Werner  von  157,19. 

Buchsee  in  Bern  n.  Bern. 

Johanniterhaus  63,24. 

Buchswciler  Buhswilre  Boxwilr  im  Eisass  sw. 
Basel  nw.  Laufen  n°  180  Tr.  II,  267,4. 

Rüdeger  von  — n°  405  Tr.  II,  371.4. 

Budua  Buduensis  in  Dalmatien  so.  Ragusa. 
Bischof  Inzclcrius  133,32.  s.  Konstanz  vicarii 
generales. 

an  dem  mittelen  Ruel  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Buelc  s.  Binzen  Lokalitäten. 

BUctigen  Butingen  in  Bern  sö.  Biel. 

Jacob  von  — R 119,15. 

Buggelarius  Buggeier  s.  ßuckeler. 

Buggenrüti. 

Rudolf  238,15. 

sein  Sohn  Heinrich  238,15. 

Bugginger  s.  Buckinger. 

Buggo. 

Niclaus  276,8. 

hinder  der  Rubel  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 

in  Buhscvclde  s.  Hatstat  Lokalitäten. 

Buhzhardus  263,27. 

an  dem  Rule  s.  Suntheim  Lokalitäten. 

under  den  Bulgen  liulgon  s.  Basel  Lokalitäten. 

an  dem  Bßnlandc  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Bur.  s.  zer  K alten vclen  — Rehzagel  — Röder  — 
Seldenau  Keller  — Unkofen. 

Burchard  Borcardus  Burcardus  Burkardus  Burcart 
Burkart  Burckhardus  Burchar  Burchardus  Bork* 
hardus  Burchat  Burgkart, 
s.  Altkirch  — Altdorf  Pfarrer  — Bachem  — 
Basel  Stadtschrciber  — Basel  St.  Clara  con- 
vers — Basel  Domstift  claviger  — Basel 
St.  Leonhard  Cleriker  — Basel  St.  Leonhard 
Schaffner  — Basel  St.  Peter  Capläne  — 
Basel  St.  Peter  Scholaster  — Renken  Meier 
— Bern  — Betzhunt  Beselin  — Blotzheim 
— Bretzeler  — Brotmeister  — Burcl  — Buri 
— Kalwe  — Kappeln  Meier  — Kirchen  — 
Knappe  — Kolmar  St.  Jacob  Caplan  — Kozzo 
— Kraft  — Krämer  — der  Krämer  103,21. 
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— Decke  — Diessenhofen  — Dietwil  Decan 

— Döttingen  — Färber  — Fasnacht  — Frei- 
burg  Johanniter  — Frick  — Frohnfischer  — 
Gerung  — Gozhen  — Graf  — Grametsch  — 
Gundolsdorf  — Hegen  — Hemma  — Herthar 

— Herzwil  — Hirsch  — Hochwald  — Hüb- 
scher — Hunger  — St.  Immer  Chorherren 

— Jolcr  — Langcnowe  — Lautenbach  Schul- 
herr — Leimen  — Leoneck  — Liebeck  — 
Liesberg  — Lindau  — Lumschweiler  — 
Merz  — Metter  — Mönch  — Mörder«  — 
Mülhausen  Leutpriester  — Mümliswil  — 
Nollingcn  vicepleban  — Norinkon  Meier  — 
Pfaffenheim  — Pruntrut  — R.  — Räuber  — 
Rheinfclden  Chorherren  — zum  Rosen  — 
Roth  — Schilling  — der  Schmied  87,25. 
28^,24.  — der  Schreiber  s.  Hasel  Dom- 
stift Capläne,  Basel  St.  Peter  Scholaster  — 
der  Schuhmacher  BvB  73|8ti  74,1  f.  — Sem- 
pach — Steinbrunn  — Strassburg  — Sulz- 
matt  — Tegerfelden  — Thierstein  Cleriker 

— Thierstein  Schaffner  — Trothofen  — ■ UfT- 
heim  — St.  Urban  subprior  — Vitztum  — 
der  Weber  270,36.  — Werner  der  Wirt  — 
Wölfliswyl  Leutpriester  — Wyhlen  — 
Zielempe  — Zotingen  Chorherren  — Zürich 
Chorherren. 


I 


ßurchi  Burchin. 

s.  Knäblcin  — der  Fermenter  266,4.  — Seilli 
— Wintersingen. 

Burel. 


Burchard  BvB  109,35, 
Burer  Bürer  Burrer. 


122,4.  R 277,34.  R 279,40.  280,1.  R n®514, 
Tr.  II,  420,22;  421 ,1 2 f. 
seine  Frau  Anna  121,31.  122,5.  277,35. 
279,40.  280,1.  n°  614  Tr.  II,  420,22; 
421,13. 

seine  Kinder  121,32.  122,5. 
sein  Bruder  Johann  von  — R 13,34  f.  BvB 
n®  25  Tr.  II,  189,1  f.  BvB  n°  30  Tr.  II, 
190,2;  R 191,20. 

dessen  Witwe  Bertha  138,36.  275,1, 
277, 10f. 

ihr  Vater  139,2. 

ihre  Kinder  139,3  f.  275,3. 

Clara  277,12. 

Gertrud  277,12. 

Johann  139,24.275,2.277, 
11.  n®  514  Tr.  II,  421,9. 
Johann, Geistlicher  277,11. 
ihre  Stieftochter  . . von  Heidweiler, 
s.  Basel  St.  Clara  Nonnen, 
ihr  Knecht  Gerhart  139,22. 
BUttenberg  Butenberc  Berg  und  ehemalige  Kirche 
in  Bern  nö.  Biel  bei  Gottstadt. 

. , von  — s.  Basel  Domstift  Capläne. 

Johann  von  n*  691  Boos  125,31. 

Büttikon  im  Aargau  sw.  Bremgarten. 

Walther  von  191,20. 
ufT  Bvholtz  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Bynningcn  s.  Binningen. 


Konrad  149,10.  s.  KlBasel  Rat 
Heinrich  n°  5 Tr.  II,  188,1. 

Burgdorf  in  Bern  nö.  Bern. 

Johann  von  ■ — s.  Basel  Johanniter. 

Bürgelin  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Burgelin. 

Gerhard  zu  — von  Rufach  228,33. 
seine  Tochter  Ita  228,29.33. 
deren  Kinder  228,34. 

Burgerlin. 

Johann  305,8. 

Burgund  Burgunnia. 
s.  Deutscher  Orden. 

Herzog  Robert  n°  123  Tr.  U,  242,1. 

Burgund  - Mömpelgard. 

Graf  Reinald  225,11. 

Buri  281,34. 

sein  Sohn  Burchard  281,34. 

Buselman  192,16. 

Büsingen  Bisingun  in  Baden  ö.  Schaffhausen. 

Al.  von  — s.  Ncuenburg  Johanniter. 

Bftsweg  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Butenberc  s.  BUttenberg. 

Butenheim  Buthenhein  Butenhein  im  Eisass  ö. 
Mülhausen  nahe  dem  Rhein. 

Heinrich  von  n°  25  Tr.  II,  189,37.  BvB  n®  30 
Tr.  II,  190,2;  R 191,20.  120,82.  R 121,81  f. 


C.  eil.  K. 


C.  Ch.  K. 

C.  318,2. 

Werner  Ch.  der  Gerber  232,24. 
s Ackermann  — der  Bäcker  BvB  186,14.  — 
Bachheimer  — Basel  Barßisscr  Guardian  — 
Bauch  — Blotzheim  — Freiburg  — Hel- 
franzkirch  — Mulzwiler  — Neuenburg  Meier 
— Nuwcnhus  — Stcfelcr  — Swencr  — der 
Weber  s.  Blotzheim  — Zässingen, 

Cagli  Callensis  in  Italien  nö.  Perugia. 

Bischof  Wilhelm  387,32. 

Kaiser  Kciser  Keyser. 

Konrad  BvNeuenburg  311,6. 

Johann  309,39. 

Kaisersberg  Keisersberc  Kcisersperch  im  Eisass 
nw.  Kolmar  361,3. 

Kaiserstuhl  Keiserst&l  KcisirstSl  KeyserstÜl  im 
Aargau  w.  Eglisau  am  Rhein. 

. . von  175,30. 

. , von  — R 7,27. 

Arnold  von  — R 2,26.  R 3,9.  R 11,34.  R 155, 
18.  R 166,1.  197,29.  198,15.  R 198,39. 
seine  Tochter  197,29.  s.  Tegerfelden. 

Rndolf  von  — s.  KlBasel  Rat  — ölenberg 
Chorherren. 
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Kaisten  im  Aargau  sw.  Laufenburg. 

Konrad  von  — s.  Säckingen  Schulthciss. 
Kalamin  s.  Channoille. 

Calamona  Chalamoncnsis,  ausgegangener  Ort  auf 
Kreta  an  der  Xordkiiste  bei  Retimo. 

Bischof  Leo  285.36. 

Callensis  s.  Cagli. 
zer  Kaltcnvelen. 

Bur.  318.4. 

Kaltschmied  Kaltsmit  Challsmit. 

Johann  238.2 1 . 

Werner  173.27.  281.7. 

seine  Frau  Mcchtild,  Tochter  des  Rudolf 
Haldahüsli,  173,27. 

Kalwe. 

Burchard  der  133.21. 

Cambray  in  Frankreich  nö.  Paris  301,4, 
Kämmerer  Camerarii  Kamerarii  Camerarius 
Kamcrcr,  des  Kamerers. 

— von  Basel  173.10. 

— von  Basel,  dessen  Witwe  77,1. 

Konrad  R 77,7. 

sein  Bruder  Diethelm  R 75,6.  R 77,7.  102, 
iL  R 119,11.  R 159.2  3 f.  RvB  n#  2ÜS 
Tr.  II,  320,3;  321,8.  R 170.3.  R 178.2. 
die  Kinder  seiner  verstorbenen  Brüder 
159,24. 

seine  verstorbenen  Brüder: 

dessen  Söhne  Berthold  n*  286  Tr.  II, 

320.4. 

Heinrich  na  288  Tr.  II, 

320.5. 

dessen  Söhne  Heinrich  n°  988  Tr.  II, 
320.6:  321.20. 

Johann  n°  2flfi  Tr.  II, 
320,6;  321,20. 

dessen  Söhne  Johann  n°  286  Tr.  II, 
320.5;  321,19. 

Walther  n°  2fifi  Tr.  II, 

320,6;  321.19. 

Wilhelm. 

dessen  Sohn  Konrad  n°  286  Tr.  II,  320,5. 
Heinrich  s.  Basel  Domstift  Keller  — Basel 
Domherren. 

Hugo  R 311,31. 
seine  SOhne  . . 311,20. 

Heinrich  107.13,  311,30. 

R.  — von  Basel  32.27. 

Kamererin. 

Mcchtild  die  — 101,24 f. 

Camp. 

Jo.  de  375,24. 
campsor  s.  Wechsler. 


Kandem  Chandir  in  Baden  nö.  Basel, 
die  Frau  von  276,29. 

C an  mir  Cancnsis  in  Italien,  Apulien,  bei  Barletta 
nw.  Bari. 

Bischof  Theobaldus  387,31. 

Haus  zur  Kanne  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kappeier. 

Otto  R 253  23. 

Kappeln  Kapella  Cappell  Cappelle  Kappelle 
Kappcllon  im  Eisass  sö.  Landser  136,33. 
154.3. 

Meier  Burchard  19.34, 

Bruno  von  303,8  f. 

seine  Frau  Agnes  303.8  f. 
sein  Bruder  Johann  R 303,17  f. 

Cardo,  ad  Cardinein  s.  zum  Angen. 

Karolsphach  Karolzpach  s.  Carspach, 
carpentarius  s.  Zimmermann, 
de  Carpentario. 

Johann  s.  Kolmar  Unterlinden  Convers. 
Karrecher. 

Peter  288.13. 

Carspach  Karolsphach  Karolzpach  im  Eisass  sw. 
Altkirch  171,9.  215,10. 

Isokalitätcn:  inme  Espede  171.11. 

an  dem  Malewege  171.1 1. 

Kirche  HljU. 

Kirchherr  Albert  von  Hatstat  171,6.  s.  Basel 
Domherren  — Kolmar  Propst. 

Gemeinde  171.8, 

zä  demc  Kascenakcrc  s.  Mittel-MUsbach  Loka- 
litäten. 

Käser  Keser. 

Arnold  n°  AI  Tr.  II,  203.6. 

Käslein  Casili  Chasili  Keselinus  Kesili  Kesli. 

— 274.20.  289,23. 

— der  Schmied  88,22. 

Rudolf  282,23.  300.24.  s.  Kl  Basel  Rat. 
Castellanus  s.  Citta  di  Castello. 

Katherina  Katcrina  Katharina. 

s.  Klingen  — Koserlin  — Färber  — zum  Horn 
— Minncnberc  — Pfirt  — Räuber. 
Katzenellcnbogcn  in  Preussen  nw.  Wiesbaden. 

Graf  Eberhard  von  144,30. 
zum  Catzenhag  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Katzenlhal  Kazendal  im  Eisass  nw.  Kolmar. 

incluse  307,29. 

Kaufmann  Koufman. 

Johann  6,4. 

zer  Cegershurste  s.  Stetten  Lokalitäten. 

Kchrsatz  in  Bern  sö.  Bern  230,2. 

Keiser  s.  Kaiser. 

Keisersberc  Kcisersperch  s.  Kaisersberg. 
Keiserstul  Keisirst&l  s.  Kaiserstuhl. 

Ceisse  Ceizo  s.  Zeisse. 


Ceizwile  — Cistercicnsis 
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Ceizwile  s.  Zeisweiler. 

Kelhalt. 

Konrad  Hvkheinfelden  150,3, 

Keller  Cellerarius. 

Konrad  8.6. 

Wetzel  BvB  *237.24 f. 
s.  Konrad  — Ludwig  — Oltingen  — WetteL 
zum  neuen  Keller  s.  zum  Neuen  Keller. 

Kellner. 

Jacob  BvRufach  113,26. 

Kelnerin  343,10. 

nebent  dem  Kelrtum  s.  Blut/heim  Lokalitäten, 
in  der  Kclwig  s.  Köstlach  Lokalitäten, 
an  dem,  uf  Kembelbule  5.  Köstlach  Lokalitäten, 
domus  Chemborchen  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kembs  Kembr  Kemps  Kempz  Kemsz  Kcrnz  im 
Eisass  nw.  Basel  nahe  dem  Rhein  1 42, 1 & f.  1 5*2. 
üf.  158.9  f.  178,21.  195,33.  196,14.  1*30,22. 
231.6  f. 

Lokalitäten:  in  der  Krutenowe  230,36. 

in  demc  Guphc  152.4, 

Rcbgarte  158,37. 

Sclat  Sclath  142,24.  158,17. 
Spfllen  142,26.  158,19. 
die  Votmate  158,31, 

Vorst  231 ,4  f. 

Rheininseln:  llolienawe  142,25.  158,18. 

der  Wert  142,25.  158.18. 
Willeswort  142.2  5.  158,18, 

Keller  Werner  190,16. 

Förster  231,18. 

Geschworne  142,19.  158,1 1 f.  230,2  4 f.  231,20. 
Hof  230,27. 

Meiertum  142.1 6 f.  158,101.  178,27  f.  195.1  Of. 
196,2  f. 

Meier  231.1 5. 

Heinrich  196,17. 

Rudolf  von  Lumschwcilcr  142,15  f.  152,1. 
158,8  f.  178,14  f.  1 95.  i o f.  190,2  f. 
seine  Fran  142,18.  158.14.  Mechtild 
195,l0f.  190,2  f. 

Kinder  152,3, 
preco  Jacob  190,17. 

Vicar  Kuno  196,15. 

Vogtei  178,24.  230,26. 

Zehnte  Selcheizinde  Selzhehinde  142.23.  138,16. 
Berthold  von  195,33. 

Kemnat  in  Bayern  w.  Augsburg. 

Marquard  von  — R 219.24. 

Kenneier  Kenlarius  Kenler  Chenler  Kennelarius. 
Heinrich  BvB  9*20*  n°  102  Tr.  II,  237,18.  68,8. 
70,7,  1 15,30  f. 

seine  Frau  Anna  115, 29f.  1 16.2.27.  s.  Eschbach. 
Kennelerin  116,16. 
zem  Kepcllin. 

mag.  Niclaus  263,35. 


cerdo  s.  Gerber. 

Kcrlin. 

IL  87,21. 

de  Cervo  s.  zum  Hirschen. 

Cervus  s.  Hirsch. 

Kcselin  Keselinus  Kesili  Kesli  s.  Käslein. 

Keser  s.  Käser. 

Kessclach  s.  Köstlach. 

Cessingen  s.  Zässingen. 

Kessler  Kesseler  Cheszelerc  Chezzeler  344,5. 
Heinrich  2 Li.iL 
Johann  88.22. 

Rudolf  s.  Basel  St.  Beter  Chorherren, 
s.  Heinrich. 

Keyser  s.  Kaiser. 

Kcyscrstül  s.  Kaiscrstuhl. 

Charmoille  Kalamis  in  Bern  ö.  Pruntrul. 

l’eler  von  73,24. 

Kibe  256.1 5, 

Kiembergs  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kienberg  Kienber  in  Solothurn  nw.  Aarau. 

. . von  330,24. 

Frau  von  247,28.  der  Schalerin  Tochter  102,21. 
llartmann  von  — n°  559  Tr.  II,  439,15. 

seine  Witwe  Adelheid  n*  559  Tr.  II,  439,15. 
s.  Rippstein. 

Kiffis  Kuvis  im  Eisass  nahe  der  Schweizergrenze 
nw.  Klein-Lützel  n®  589  Tr.  II,  443,9.  n"  591 
Tr.  II,  444,3. 

Kilchaker  s.  Aspach  Lokalitäten. 

Kilhus  t.  Basel  Lokalitäten. 

Kilwart  246,17. 

Cincho  Cinco  Cinko  s.  Zinke, 
i der,  dir  Chinden  Kinden  Kindon  s.  Zerkinden. 
hinter  der  Kirche,  retro  ecclesiam. 

R.  39.25. 

Kirchen  Kilcheim  Kilchen  in  Baden  n.  Basel 
sw.  Kandern  nahe  dem  Rhein. 

I Lokalitäten:  Rindesmatten  33,17. 

Schillingsmatten  53,18. 

Burchard  von  — s.  Hasel  Johanniter, 
im  Kirchhof,  im  Kilchove. 

| Uol.  n®  215  Tr.  II,  314,23. 

Kirchhofen  Kilchoven  in  Baden  sw.  Freihurg 
n°  48  Tr.  II,  204.4  £. 

in  dem  Kirseboume  s.  Köstlach  Lokalitäten. 
Cistag  s.  Zistag. 

Cisterciensis  ordo,  Cystercicnsis,  Orden  von  Citclz 
2,16.  n'*  48  Tr.  II,  204,2.  31.38.  33,29.  57,4. 
85.32.  91.2.  101.1  lf.  103.13.  108,6.  111,37. 
120,31.  121,39.  1:40,18.  136.2.  137,18.  147,12. 
I 193.35.  n»  275  Tr.  II,  314.1.  16' 1.3.  n»  2Ü3  Boos 
97.8.  1115,36.  167.33.  138.84.  174,4f.  185.1t  f. 
n"  3311  Tr.  II,  332.1.  192,88.  199.13.  200,16. 
n«  343  Tr.  II,  342.8.  208.86,  -209.8.  n°  3liü  Boo, 
1114,10.  219,4,  227,14,  267.5.  27(1.1.16.  334.8. 
I 340,38,  343.88.41.  360.85.  379.14. 
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Cittk  di  Castello,  Castellanus,  in  Italien,  Umbrien, 
ö.  Arezzo. 

Bischof  Jacob  387,32. 

Kiuchili  s.  Kiichli. 

Clairvaux  in  Frankreich  nur.  Langrcs  338,18. 
347,28. 

Clara  s.  Butenheim. 

s.  Gare  ordo,  rcgula  40,14.  165  31.  286,24.  289, 
39.  364,3.  n°  654  Tr.  II,  466,3.  n®  655  Tr.  II, 
466,14. 

Clans  s.  Nicolaus. 

Cleinwernlin  s.  Nordgassen. 

Clement*. 

s.  Böhart  — Brotmeister  — Schnewlin. 

Klenko. 

Rudolf  n«  514  Tr.  II,  421,10. 

Geriet  Clericus  s.  Pfaflf. 
zi  Klewilis  aker  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
in  Klingeltzwiler  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Klingen  Clingen  Klingin  Altenklingen  im  Thurgau 
nw.  Weinfelden. 

Walther  von  144,27.  197,25.  239,6.  R 258,1  f. 
R 259,3 f.  260.l2f.R34f.  270,9 f.  R 302,1. 
sein  Cleriker  Konrad  240,9. 
seine  Frau  Sophia  258,3  . 269,1  If.  260, 13f. 

35.  302,2.  325, 26f.  386,1 5 f.  390,30.33. 
seine  Töchter  Katherina  s.  Pfirt. 

Verena  s.  Veringen. 

Klingenthal  s.  Basel  Geistlichkeit. 

Chlingilberg  s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

Klingnau  Klingenowe  im  Aargau  nö.  Brugg  an 
der  Aare  259,10. 

Johanniter  Nidaus  von  Bern  259,12. 

Berthold  von  Villingen  259,12. 
clipeator  s.  Schilter. 

Kloten  Clota  in  Zürich  nö.  Zürich. 

Adelheid  von  — n°  439  Tr.  II,  389,1. 

Agnes  von  — n#  436  Tr,  II,  388,9. 

Kloben  s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

Guny  Guniacum  in  Frankreich  nw.  M&con  173,15. 
Abt  Yvo  172,8.  173,13. 

Cluniacensis  ordo  1,8.  119,35.  n*  233  Boos  20,19. 
n°  239  Boos  93,18.  143,28.  149,27.  n°  266  Boos 
95,13.  152,7.  156,10.  159,22.  n° 286  Tr. II,  320/ 
14.  n°  289  Boos  96,82.  178,13.  195,13.  n°  348 
Tr.  II,  340,8.  224,28.  313,25.  317,11.  383,17.1 
Knäblcin  Knabili  Chnabilin  Knabuli. 

Burchi  302,28. 

Johann  304,1 8 f. 

seine  Frau  Judenta,  Herrn  Kozzos  Tochter 
3t>4,24. 

Knappe. 

Burchard  BvAltkirch  291,16.  382,23. 

Knöringen  Knöringen  Knoringin  im  Eisass  w. 
Basel  151,5. 

Bauersame  111,21. 

Moius  von  — BvB  45,14. 

Otto  von  — R 20,16.  R 104,32. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 


Koblenz  Kobelenze  Confluentia  im  Aargau  sö. 
Waldshat. 

Johann  von  — s.  Basel  Prediger  Rriider  — 
Basel  Prediger  subprior  — Prediger. 

Koch  cocus  s.  Rudolf, 

Kögen  aker  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Cohounradus  s.  Konrad. 

Kolehüsern. 

Kuno  von  232,39. 

Richenza  von  343,10. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Koler. 

Rudolf  n°  442  Tr.  II,  389,22. 

Kolmar  Colmcr  Colmere  Columharia  Colunbaria 
im  Eisass  92,39.  93,5.11.  97,26.  144,19.  153,5. 
284,30.  300,36.  307, 1 6 f.  818,19.  358,42. 
Lokalität:  Niderbaheu  306,37.  307,20. 

Bürger  144,31.  284,30.  324,2.  338,16.  s.  Frohn- 

fischer. 

Meier  Werner  307,21. 

Rat  324,2. 

St.  Jacob  Caplan  Burchard  306,34. 

St  Martinsstift  142,2. 

Propstei  171,16. 

Propst  Albert  von  Hatstat  171,5.  s.  Basel 
Domherren  — Carspach  Kirchherr. 
RUdeger  55,38.  69,16  f.  97,21.  s. 
Basel  Domherren. 

Sänger  Kuno  204,1.  264,7.  280,14.  331,27. 
332,31.  334,29.  s.  Basel  St  Peter  Chor- 
herren. 

Predigerkloster  142,2.  144,9  f.  153,1 8 f. 

Convent  144, 9f.  153, 1 8 f.  162,1  f. 
fr.  Emund  144,17.  s.  Prediger. 

Mönch  Heinrich  PfafT  278,35. 

Prior  216,40  f.  278,36.  362,40. 

Heinrich  153,1 5 f. 

Vicar  Konrad  von  Esslingen  153,17. 

Unterlindenkloster  107,32.  110,18.  152,27  f. 

160,17.  21 6,20 f.  243,23.  336,2  f.  n®  660  Tr.  II, 
469,9. 

Convent  14,1 1 f-  32,18.  38,27.54,35.  68,21  f. 
92,24  f.  98,10.  107,25.  110,13.  128,1  f. 

128,38.  152,23.  153,4.  216,1 6 f.  335,89. 
336,1  f. 

conversi  und  Schaffner, 

Heinrich  von  Basel  217,4. 

Ulrich  von  Bergholz  217,5. 

Johann  de  Carpenlario  217,5. 

Eberhard  32,22.  54,35.  68,35.  128,4.  217, 
6.  335,38.  336,1  f. 

Nonnen  . . von  Bisegge  217,2. 

Ellina  von  Epfig  217,3. 

Stcphania  von  Epfig  217,4. 

55 


Digitized  by  Google 


434 


Kolmar  — Konstanz 


Adelheid  von  Rheinfelden  217,1. 

Sophia  von  Rheinfelden  217,4. 

Mechtild  von  Rufach  217,2. 

Ita  von  Spechbach  217,1. 

Iledina  von  Salzmatt  217,2. 

Tochter  de»  Niclaus  von  Titenshein» 
107,28. 

Gertrud  von  Trübeiberg  217,3. 
Trlorin  14,17  f.  32,18.  335,39. 

Gertrud  210,16  f. 

Hedwig  38,27.  54,35.  08,21  f.  92,24.  98,10. 

107,25.  110,12.  128,38.  152,23.  153,4. 
Subpriorin  217,1. 

Spital  307,18. 

Friedrich  von  — s.  Basel  Domherren. 

Heinrich  von  — s.  Prediger. 

Köln  Colonia. 

Bürger  338,17. 

Rudolf  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Kölner. 

Gerhard  347,11. 

Comes  s.  Graf. 

Choncelinus  Koncelinus  s.  KUnzli. 

Choncinus  s.  Kunzi. 

Confluentia  s.  Koblenz. 

König  Kunic  Kunich  Kunig  Rex  103,7. 

Berthold  214,38.  von  PfafTenhcim  265,20. 
sein  Sohn  Walther  214,39.  265,20.  305,18. 

326,34. 

Bertschi  326,34.  364,23. 

Johann  HvSulz  n°  71  Tr.  II,  214,5.  n°  72  Tr.  11, 
216,20.  n°  82  Tr.  II,  224,36. 

s.  Ita. 

Cono  Chono  s.  Kuno. 

Konrad  Cohounradus  Conradus  Chonradus  Chon- 
rat Choradus  Cönrad  C&nradus  Chfinradus  CÄn- 

rat  K&nrat  Chunrat  Cunrath. 

s.  Ackermann  — Allschwil  — zam  Angen  — 
banwart  20,36.  — BarfÜsscr  Provincial  — 
von  Basel  — Klein  Basel  Schultheiss  — Basel 
Barftisser  Guardian  — Basel  St.  Clara  Convcr* 
— Basel  St.  Clara  Pfleger  — Basel  Domstift 
Kümmerer  — Basel  Domstift  Capläne  — Basel 
Domstift  Decan  — Basel  Domstift  Glöckner 
— Basel  Johanniter  — Basel  Sl.  Leonhard 
Chorherren  — Basel  St.  Leonhard  Convers 
— Basel  St.  Peter  Chorherr  Ludwig  Custodis 
. — Basel  St.  Peter  Custos  — Basel  St.  Peter 
Decan  — Basel  St.  Peter  Propst  — Basel 
St  Theodor  Siegrist  — Behlenheim  — an 
dem  Berge  ■ — Berger  — Bettendorf  — - 
Bezelin  — Bizzer  — Blotzheim  — Blotzheitn 
Schultheiss  ■ — Blotzheim  Vogt  — Rühart  — 
Böller  — Botscho  — Brögelin  — Brugg  — 
Burer  — Kaiser  — Kaisten  — Kämmerer  — 
Kelhalt  — Keller  — der  Keller  BvB  9,2 1.  BvB 
93,23.  sein  consanguioeus  Werner  von  Michel- 
bach — Klingen  Cleriker  — Konstanz  De- 


canat  Wiesenthal  Kimmerer  — Kornmarkt 
— Kozzo  — zum  Krebs  « — vom  Kreuz  — 
Decke  — Diesscnhofen  — Diethers  — 
Ehingen  — Eimeldingen  Kirchherr  — En- 
dingen — Eptingen  — Ermenrich  — Esch- 
bach  — Esslingen  — Färber  — Fasnacht 
— Fischer  — Fleisch  — Freiburg  — Frei- 
burg Graf  — Frohnfischer  — Fürsteoberg 

— der  Gärtner  74,9.  — Gebweiler  Schult- 
heiss — Geisriebe  — Gernaz  — Gernler  — 
Gerolt  — Gildweiler  — Giler  — Glanzen- 
berg — Glize  — Glöckner  — Golin  — am 
Graben  — Gurzelen  — Gutman  — Hafner 

— zum  Hahn  — Häsingen  — llatstat  — 
llaucnstein  — Heidweiler  — Heimberge  — 
Heinrich  der  Kessler  — Helfranzkirch  Bann- 
wart — Helmer  — Hez  — Holderbank  — 
Ilornussen  — der  Huber  58,21.  276,28 1 seine 
Geschwister  276,34.  — Hungerstein  — 111- 
zach  — Lamperto  — Laubcr  — Laufen  — 
Lautenbach  — Leimen  — Liestal  - Ludwig 
— Lutering  — Lützel  Abt  — Margaretha 

— der  Meier  BvNeuenburg  213,25.  — Mönch 
— Möscheli  — Mülhausen  Schulmeister  — 
Munzenheim  — Müsbach  — Nuglar  — 
Oschgen  — Otlingen  — Parrocher  — Pf  aff 
— Prediger  Provincial  — Ramstcin  — 
Rantsweiler  — Räuber  — Reinach  — zu 
Rhein  — Rheinfelden  Schultheiss  — Riebo 
— Rifo  — Roschelis  — Schaffner  — Schaler 
— Schaltenbrand  — Schedler  — Schmied 
— Schncwlin  — zum  Schönen  Haus  — 
Schörlin  — Schörman  — Scborncr  — der 
Schreiber  22,14.  — Sermenzer  — Sierenz 
— Silbersack  — der  Sinner  276,37.  — Spalen 
— Steinen  Vicepleban  — Strassburg  Bischof 

— an  der  Strasse  — der  Streler  188,20.  — 
— Stückli  — Sulzmatt  — Tegerfelden  — 
Tennevisel  — Tessere  — Thierberg  — im 
Thurn  — Toni  Bischof  — Tüllingen  — Uff* 
heim  — St.  Urban  portarius  — Uri  — an 
demVclde  — Veldeli  — Veltheim  — Villingen 
— Vogt  — Volstuckc  — Vorgassen  — 
Waldner  — Wecke  — der  Weinmann  235,36. 
— Wepferman  — am  Werde  — Werter  — 
Wettingcn  Keller  — Zehender  — Zeisse  — 
Zcrkindcn  — Zimmermann  — Zöllner  — 
der  Zöllner  157,7:  seine  Witwe  Richenza 
157,7.  — Zürich  Sänger. 

Konrad  Berthold  s.  Gutenburg. 

Konrad  Werner  s.  llatstat. 

Konstanz  Constancia  Constantia  Costenz  Kostenz 

94,13.  99,29.  127,19.  147,36.  157,23.30.  219, 

25.  273,36.  274,28.  391,3. 

Amman  52,40. 

Rat  52,41. 

Bischof  379,8  f. 

Eberhard  [von  Waldburg]  13,31.  53, 9f. 
Heinrich  von  (Tbann-jWaldburg  378,31  C 
Rudolf  [von  Habsburg]  133,33.  147,34.  157, 
23.27.  181,39.  182,7.  226,13.243,33.254, 
9.  274,28.  282,34. 

sein  Caplan  Werner  von  Laulenhach  227,7. 


Dlgitized  by  Google 


Konstanz  — Knstlach 


435 


oflicialis  curie  mag.  Heinrich  von  Basel  127, 
16.  147, SA.  226,15. 

vicarii  generales  Heinrich  Dompropst  127,16. 

Heinrich  von  Basel,  oflicialis, 
127,16.  s.  Konstanz  Dom- 
herren. 

Inzclerius  Bischof  vonBudua 
133,32. 

Diflccse  56,17.  62,29.  66,27.  85,3.  120,31. 

133.34  f.  148,28.  157,12.  163,24.  179,41. 

180,5  f.  181,22.  182,42.  183,1,28.  185,15. 
192,29.  197,32.  199,14.  219,37.227,39.232,8. 
233,19.  245,29.  273,30.  276,10.  284,26.  S02,3. 
310,11.  318,14.  324,18.  336,31.  344,18.345, 
29.  346,4.  347,23.  351,32.  352,29.  3552. 

359.34  . 364,1.  875,14.34  . 379,35.  385,15. 
391,3. 

Archidiacon  im  Breisgau  379,9  f. 

mag.  Kuno  von  Breisach  235,8  f.  s.  Basel 
I »omherren  — Breisach  Leutpriester  — 
Konstanz  Domherren. 

Rudolf  von  Dietikon  378,25. 

Ltltold  von  ROteln  378,34.  s.  Basel  Bischof. 
Decanat  im  Wiescnthal  378,36.  379,2. 
Kämmerer  378,36  f. 

Herthold  379,3.  s,  Eichsei  Kirchlierr. 
Konrad  379,18. 

Decan  378,36.  379,2  f. 

Johann  235,32. 

Domstift. 

Capitel  99,28. 

Decan  Walcho  94,1. 

Domherren  mag.  Heinrich  von  Basel  226,15. 

s.  Konstanz  oflicialis  curie  — 
Konstanz  vicarii  generale«, 
mag.  Heinrich  Küchli  von  Basel 
99,27.  129,1 3 f. 

mag.  Johann  von  Basel  219,23. 
226,16.  243,92. 

mag.  Kuno  von  Breisach  235, 13f. 
s.  Basel  Domherren  — Brei- 
sach Leutpriester  — Konstanz 
Archidiacon. 

Propst  [Konrad  von  Freiburg]  391,1. 
Heinrich  127,16. 

Thesaurar  Heinrich  n°  627  Tr.  II,  458,1. 

Prediger. 

Prior  362,40. 

St.  Stephan. 

Propst  Heinrich  94,1. 

I.Utold  von  — s.  Basel  Domherren, 
mag.  Otto  von  — s.  Basel  Diücese  Archidiacone 
curia  advocatus. 

Ulrich  von  — s.  Barfilsser. 

converse  s.  Beginen. 


Chonzo  s.  Kunzo. 

Koringen. 

Heinrich  von  121,41. 

Cormoret  Cormorois  in  Bern  nw.  Biel  383,28. 

Kornmarkt  s.  Basel  Lokalitäten. 

vom  Kornmarkt,  in  dem,  im  Kornmargete,  Korn- 
margte,  de  Foro  frumenti. 

Konrad  RvB  86,29. 

seine  Witwe  Gertrud  BvB  78,25.  86,29. 
87,1 4 f. 

ihr  consanguineus  und  alumnus  Richard 
von  Dale,  s.  diesen 
Rudolf  R 147,28.  RvB  355,32. 
seine  Tochter  Kligenta  s.  Reinach. 

Cortalari  s.  Courtelary. 

Koserlin  Koselerin  Kosserlin. 

Bela  267,38.  268, 1 f.  323,6.  330, 1 1 f.  371,15. 
ihre  Schwester  Mechtild  330, 1 3 f. 
deren  Tochter  Katherina  330, 1 3 f. 

Gisina  330, 1 2 f. 

Köstlach  Kesselach  im  Elsass  w.  Wirt  223,2  f. 
224,33.  255,31. 

Lokalitäten : 
in  alten  Phirte  223,25. 
an  dem  Anwender  223,33. 
an  die  Bach  223,35. 
an,  noder  dem  Berge  223,28.34, 
zem  Bokende  223,24. 
zem  B5melin  223,19.36. 
an  dem  Brügele  224,4.  225,2. 
ze  Brugelin  223,29. 
ze  Bruggclon  Bruglon  223,22. 
an  dem  Brule  223,36.  224,2.4. 
ze  kalten  Brunnen  223,27. 
in  dem  Bächolze  223,29. 
an  dem  B&nlande  223,23. 
in  der  Kelwig  223,35. 
in  dem  KirsebSme  223,38.  224,2. 
an  dem,  uf  KembelbSle  223,17.39. 
zem  Krurc  223,34. 
in  dem  Dorf  223,26.  224,1. 
in  der  Dorfmatten  224,3.  225,1. 
in  dem,  zem  langen,  vordren,  vrien  Eicholz 
223,26.30.31. 

in  dem  Espinhage  223,31. 

zer  Kurte  223,19. 

ze  Gerhardes  lachen  223,18. 

ze  Grimalen  Grimelen  maten  223,33.  224,1. 

ze  Hirzmatten  223,25.37.  224,3. 

zem  Ilolzelin  223,18.37. 

zem  Hornreinp  223,29. 

ze  Hütech  223,24. 

zer  Hutentestein  Hüttenstein  223,20. 

ze  Hutestete  223,35. 

ze  Lowenhage  223,21. 
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in  Malles  223,2:1. 

bi  der  Muli  228,20.  224,7.  225,4. 

an  dem  Mulinakcr  224,4.  225,2. 

ob  6renzach  223,27. 

ze  Ratolzhalden  223,28. 

under  dem  Reine  223,33. 

in  Reterstal  224,8.  225,5. 

in  der  Rüti  Rutin  223,20.  224,5. 

in  den,  zen  Ruten  223,23.32.  224, 5.7.  22.5,3.5. 

zer  heiligen  R&tc  223,17.38. 

zem  Seide  Solide  223,26. 

ze  Stege  223,28. 

in  den  Strengen  223,21. 

in  der  Stritstr&t  224.2. 

an,  in,  uf  Strutbuhcl  223,17.39.  224,5.  225,2. 

in  dem  Strüte  223,18. 

vor  dem  Walde  223,24.32. 

zem  holen  Wege  223,36. 

Heinrich  von  255,30. 

sein  Sohn  Werner  255,29. 

Werner  von  255,27. 
dessen  Vater  s,  Lang. 

Rmder  255,29. 

Schwestern  255,29. 

Kötzingen  Roringen  im  Eisass  sü.  Mülhausen 
n®  405  Tr.  II,  370,4. 

Johann  von  — BvMiilhausen  n°  405  Tr.  II,  370, 
3f.;  371,5. 

seine  Frau  n®  405  Tr.  II,  370,9  f. ; 371,5. 
seine  Kinder  n®  405  Tr.  II,  370,10  f.;  371,6. 
Koufman  s.  Kaufmann. 

Courcelles  Gurzele  in  Frankreich  nahe  der 
Schweizergrenze  n.  Pruntrut  75,41. 

Courgenay  in  Bern  sö.  Pruntrut  225,13. 

Courtelary  Cortalari  in  Bern  nw.  Biel. 

Symon  von  — R 383,27. 

Kozzo  Kozze  Chozze  Chozzo  236,21. 

— 304,24.  seine  Tochter  Judenta  s.  Knäblein.  I 

— von  Freiburg,  dessen  Sohn  112,5. 
ßurchard  58,21.  BvKlß  296,22  f. 

seine  Frau  Hedwig  296,30. 
seine  Söhne  Konrad  296,31 

Jacob  274,7  f.  82,5  f.  296,29. 
Reinher  296,30. 

Rudolf  296,31. 

Konrad,  Sohn  des  Kozzo  49,18. 

Konrad  — von  Freiburg  R 21,11.  R 48,31. 
R 49,13. 

Heinrich  — von  Ilüningcn  282,6  f. 

Johann  s.  Freiburg  Johanniter. 

Volkard  s.  Freiburg  Johanniter. 

Kraft  Craft  Kraft  es  Kraftez  Crafto  Craftonis 
Kraftonis. 

Burchard  R 18,28.  R n»  180  Tr.  II,  267,11. 
K 119,11.  s.  Basel  Rat  Ritter. 


Heinrich  R 11,34.  69, 6f.  R 169,17.  R 189,29f. 
R 209,39. 

seine  Frau  Gertrud,  des  Dances  Tochter  69,6. 
s.  Tanz. 

Johann  R 2,27.  R 3,10.  R 16,26.  R 17,20. 
R 36,30.  395,24.  396,6. 
seine  Schwester  Gertrud  Frau  des  Peter 
SenAelin,  s.  diesen, 
seine  fünf  Kinder  395,24. 

Rudolf  s.  Basel  Diöcese  Archidiacone  — Basel 
Domherren. 

Krämer  cramer  cremer  institor. 

Burchard  BvB  277,34. 

s.  Berner  — Burchard  — Heinrich  — Ludwig 
— Rudolf  von  Mülhausen  — Nicolaas  — 
Scheko  — Stander. 

unter  den  Krämern  s.  Basel  Lokalitäten  — Rufach 
Lokalitäten. 

zum  Kranich,  zem  Kranche  Krenche. 

Peter  149,9.  BvB  267, lOf. 
zum  Krebs,  zem  Kreps. 

Peter  n°  195  Tr.  U,  268,19. 
sein  Sohn  Konrad  BvB  n°  195  Tr.  II,  268,18. 
Creda  s.  Greda. 

bi  Chregenbade  Chreienbade  s.  Michelbach 
Lokalitäten. 

Krenxach  s.  Grenzach. 
vom  Kreuz,  de  Cruce. 

Heinrich  — der  Schmied  27,21. 

Ludwig  — der  Schmied  25, 9f.  26,37.  27,1 1 f. 

sein  Vetter  Jacob  26,37.  27,1 1 f . 

Peter  47,22.  114,22. 

sein  Sohn  Konrad  114,21. 

Knnzi  47,22. 

vom  heiligen  Kreuz,  de  s.  Cruce. 

Johann  — Priester  389,2  f.  s.  Basel  Domstift 

Caplftne. 

sein  Cleriker  Heinrich  389,18. 

Kreuzgasse  Kreuzlhor  s.  Basel  Lokalitäten. 
Kribaz. 

Heinrich  150,40. 
sein  Bruder  Werner  150,40. 

Krieg. 

Heinrich  397,20. 

Krieger. 

Johann  359,28. 

Werner  359,28. 

Crispingen  der  auf  dem  linken  Illufer  gelegene 
Teil  von  Walheim  im  Elsass  nö.  Altkirch. 
Kirche  288,10. 

Rudin  von  288,6  f. 

Christian  Cristianus  Kristianus. 

s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — Ilerzwil. 
Christine  Cristina  s.  Wattweiler.  . 

Croia  Croensis  in  der  Türkei,  Albanien,  sö.  Skotari. 
■ Bischof  Romanus  285,37. 
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Haas  zur  Krone  s.  Basel  Lokalitäten. 

ammc  crumben  aker  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 

der  chrunbe  acher  s.  Basel  Lokalitäten. 

Knitenowe  s.  Kembs  Lokalitäten. 

zem  Kruze  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

ze  stein  in  chruce  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kuchimeister  Chuchimeister  Chuchinmeister 
Magister  coquine. 

. . — s.  Basel  Domherren. 

Kuchimeisterin  320,1!. 

ihre  Schwester  Agnes  s.  Eptingen. 

Heinrich  s.  Basel  Domherren. 

Johann  139,!0. 

Ulrich  — von  Basel  R 58,10f.  R 169,17.  RvB 
394,6. 

seine  Frau  Anna  58,10. 

Chuchirouch  244,11. 

Küchli  Kuchelin  Chächclin  Kiuchili. 

mag.  Heinrich  — von  Basel  9,34.  s.  Konstanz 
Domherren. 

Cngilin. 

Heinrich  s.  Basel  Amtleute. 

Kümi  148,32. 

in  der  Chüminun  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

an  Kundishcn  s.  Mittel-Milsbach  Lokalitäten. 

Koni  Chuninus. 

s.  Basel  St,  Leonhard  Chorherren. 

Kunic  Kunich  Knnig  s.  König. 

Kuno  Cono  Chono  Cän  Kfin  Chfln  Cunno  C8no 
K&no  Ch&no. 

— 4,43.  seine  Frau  Mechtild  4,43. 

— 315,6. 

s.  zum  Angen  — Atlenschweiler  — der  Bäcker 
60,40.  275.14  f.  369,2.  seine  Frau  Bertha  60, 
41.  275,14  f.  — Basel  Bischof  curia  officialis 
— Basel  Bischof  Keller  — Basel  Bischof 
Schreiber  — Basel  Diücese  Archidiacone  — 
Basel  Domherren  — Basel  St.  Peter  Chor- 
herren — Berenzweiler  Leutpriester  — Bern 
— Botscho  — Breisach  — Breisach  Leut- 
priester — Brinkheim  — Kembs  Vicar 
— Kolehüsern  — Kolmar  Stift  Sänger  — 
Damphreux  — Delsberg  — Gampelen  — 
Grans  — Guggisberg  — Hägendorf  — 
Hausgauen  Meier  — Herzog  — Hirsingen 
— Jegenstorf  — Jung  — - Jungholz  — Laub- 
gassen — Lautenbach  Sänger  — Liebeck  - 
Lützel  Mönche  — M Ilsbach  — Olier  — Ols- 
berg conversi  — Olsberg  Schaffner  — Ra  ni- 
stein — zum  Rothen  Thurm  — Rudclin  — 
Rutun  — Schlierbach  — der  Schmied  114,36. 
— Sempach  — zur  Sonnen  — Spechbach 
— Uffholz  — Walheim  — Westhalten  — 
Wittersdorf  — Wolfganzen  — Wolschweilcr. 

Kunos  Thor  s.  Basel  Lokalitäten. 

Chonoltingen  s.  Otlingen  I,okalitäten. 

Cönrad  CSnradus  Chunradus  C Unrat  Kunrat 
Chfinrat  Conralh  s.  Konrad. 

Künzi  Ch<5ncinus  Ch&nci  C&ncin  Cuncinus  Chun- 
cinus  Chfinzi  Cunzin  Chunzinus. 
s.  Basel  Spital  Keller  — Böller  — vom  Kreuz 


— Ermenrich  — Geisriebe  — Ltsman  — 
Mönch  — Obser  — Teofelein  — Volstucke 
— an  dem  Wege. 

KUnzli  Choncelinus  Koncelinns. 

s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 

Kunzmann  Chftnzmannus. 

s.  UfTheim. 

Kunzo  Chonzo. 

der  Schmied  25,16. 

Cuon.  s.  von  Basel. 

Kopferschmied  cuprifaber  s.  Johann. 

Haus  zum  Kupferthurm  s.  Basel  Lokalitäten, 
in  Curia  s.  im  Hof. 

Kürschner  pellifcx  s.  O.  — Otto  — Steinkler. 
Kurto. 

Werner  s.  Lautenbach  Chorherren. 

Kuscam  146,24. 

Custodis. 

Ludwig  s.  Basel  St.  Peter  Chorherren  — Basel 
St.  Peter  Schaffner. 

Kuvis  s.  Kiflis. 

Cysterciensis  s.  Cisterciensis. 


33. 

Dachsfelden  Taseven  Tascvenne  Tasfenne  Tas- 
phenne  Tasvenne  Thasefenne  in  Bern  nw.  Biel 
68,1  f. 

die  Kinder  von  — 339,28. 

Heinrich  von  23,18.  21,1.  240,20.  280,28. 
seine  Witwe  Agnes  67,27 f.  210, 20f.  241,41. 
2(50,28. 

ihre  Kinder  67,27.  240,21  f.  241,41. 
ihr  und  ihrer  Kinder  Vogt  Siegmund  68,4. 
Heinrich  von  249,22. 

Johann  von  163,28.  249,22. 

Philipp  von  68,3. 

sein  Sohn  Heinrich  68,3. 

Reinold  von  68,3. 

seine  Söhne  Heinrich  68,3. 

Jacob  68,2. 

Walther  von  — R 68,2.  d.  ä.  R.  n°  691  Boos 
125,26. 

seine  Söhne  Heinrich  68,4. 

Philipp  68,8.  n#691  Boos  125, 26f. 
Ulrich  n°  691  Boos  125,26  f. 
s.  Brotmeister  — Ravensburg, 
zu  Dagelines  burnen  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten 
Dale  Dal  in  Frankreich  sö.  Mömpclgard. 

Richard  von  — s.  Basel  Prediger  Brüder  — 
Kornmarkt  — Prediger. 

Dammerkirch  Daraerkilch  Domarkilch  Tamerkilch 
im  Klsass  w.  Altkirch. 

Klsina  von  397,21. 

Peter  von  n°  405  Tr.  II,  371,3.  BvMülhausen 
n*  660  Tr.  II,  469,29. 
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Damphreux  — Dietrich 


Damphreux  Damfriol  Tamphiuo  Tanfiun  in  Bern 
n.  Pruntrut  nahe  der  Grenze, 
mag.  Kuno  von  — s.  Basel  Domherren, 
mag.  Peter  von  — Geistlicher  n®  5 Tr.  II,  188,1. 
Danz  s.  Tanz. 

Dapifer  s.  Truchsess. 

Decani. 

Agnes  381,37. 

Heinrich  s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 

Decke  Decche  I>eche  Teke  Tecke  Teche  Teko. 
Burchard  140,8. 

Konrad  BvB  151,30.  207,37. 

Dietrich  97,8.  104,8.  164,10.  272,31.  274,20. 
304,32.  323,33.  344,6.  BvKIB  345,7.  396,4. 
s.  KHIasel  Rat  — KIBasel  Richter. 

Degenhart  n°  405  Tr.  II,  371,5. 

Deggenhausen  in  Baden  nö.  Überlingen. 

Rudolf  von  43,25. 

Swigger  von  43,25. 

Deitingen  Teitingen  in  Solothurn  ö.  Solothurn. 

. . von  112,18. 
seine  Frau  112,13. 
ze  Delen  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 

Delsberg  Delsperg  Talsperch  Telsbcrg  Telsperc 
Telsperg  in  Bern  sw.  Basel. 

Bürger  359,14. 

Heinrich  von  — R 268,211. 
sein  Sohn  Kuno  268,22  f. 
seine  Tochter  s.  Lene. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Domstift  Capläne. 
Johann  Marschalk  von  — R 314,9.  R 327,40. 
Walther  von  — s.  Basel  Domstift  Capläne. 
Dessenheim  Tessenhein  im  Eisass  sw.  Breisach. 
Eberhard  von  364,18. 

Deutschland  Alamania  Alamannia  Alemania  Ale* 
mannia  Aliraania  Germania  Teutonia  Theotonia 
Theuthonia  Theutonia  65,38.  347,80. 

Ober*Deutschland,  Alamania  superior  287,3. 
377,5. 

Nieder-Deutschland,  Alamania  inferior  377,6. 
Bischöfe  338,13. 

Reich,  Romanum  Imperium  77,26 f.  78, 8f.  284,! 
» 5 f.  n°  282  Tr.  II,  316,13.  n°  497  Tr.  II, 
418,2  t;  419,4. 

König,  Romanus  princeps  65,39. 

filius  domini  regis  Romanorum  48,13. 
sein  doctor  mag.  Petrus  48,13.  [Petrus 
de  Prece,  Vicekanzler  Konrad  ins?] 
Heinrich  [VII.]  77,15. 

Rudolf  [I.]  65,23.  76,25.  77,14.26.  84,40. 
85.17.  98,23.  142,36.  n°  282  Tr.  II,  316,1. 
n°  497  Tr.  11,418,1.  284,14.  293,5. 
seine  Gemahlin  Anna  n®  497  Tr,  11,418,8. 
349,12. 

sein  procurator  Hartmann  von  Baldegg 
85,17.  s.  Basel  Vogt  — Rheinfel  den 
Burggraf. 

sein  Sekretär  Bischof  Heinrich  von  Basel 
n®  497  Tr.  n,  418,16.  284,20. 


sein  Sohn  Hartmann  n®  497  Tr.  II,  418,9. 
seine  Söhne  s.  Österreich  - Steiermark. 
Fürsten  n®  282  Tr.  II,  316,3.  n®  497  Tr.  II, 
418,11. 

• gehalter«  des  Reichs  Hartmann  von  Baldegg 
267,23. 

Hofgericht  111,2. 

s.  Augustiner  — BarfUsser  — Johanniter  — 
Prediger  — Rom  Legaten. 

Deutscher  Orden. 

Ballei  Eisass -Burgund  Landcomthur  8,19.  210, 
33.  817,12. 

s.  Basel  — Beuggen  — Lithauen  — Ru  fach. 

zu  deme  Dhitinhage  s.  Mittel- Müsbach  Lokalitäten. 

Diebold  Thebaldus  Theobaldus  Thiebalt. 

s.  Pfirt. 

Dicmut  Diemudis. 

s.  Lena  — Minnenberc  — Oltingen. 

Dieprechtswilr  s.  Liebenzwciler. 

Dicssenhofen  Dieszenhouen  Tiesenbouen  im 

Thurgau. 

Burchard  von  — s.  Basel  Prediger  Brüder. 

Konrad  von  — Geistlicher  268,9. 

Konrad  von  — s.  Basel  St.  Clara  Pfleger. 

s.  Ritt. 

Diethelm  Diethelme  Diethelmus  Ditchelmus 

Dyethelmus. 

s.  Baden  — Basel  judices  — Basel  Diöcese 
Archidiacone  — Basel  Dorocustos  — Basel 
Domherren  — Kämmerer  — Golin  — Gun- 
dolsdorf  — Lützel  Prior  — Schliengen. 

in  Dietenhage  s.  Mittel- Müsbach  Lokalitäten. 

Dicther  Dietherus  Dicttcrus. 

s.  Basel  St.  Maria  Magdalena  Schaffner  — 
Ölenberg  Propst  — Strassburg  Domstift 
prxbendarius. 

Diethers  Diether. 

Konrad  164,10.  201,37. 

Ulrich  291,4. 

Dietikon  Diettinchon  in  Zürich  nw.  Zürich. 

Rndolf  von  — s.  Konstanz  Diöcese  Archidiacon. 

Dietrich  Dieterich  Diethericus  Dietric  Dietricus 

Theodericus  Tictricus. 

— 343,86  f. 

s.  BarfUsser  Provincial  — von  Basel  — Basel 
Barfüsser  lector  — Basel  Dompropst  Caplan 
— Basel  Domsänger  — Basel  Johanniter  — 
Basel  St.  Leonhard  Spital  - — Basel  St.  Peter 
Capläne  — zum  Brunnen  — Decke  — Golin 
— Heidgasse  — zum  llorn  — Hungerstein 

Lutter  — Lützel  — Münzmeister  — der 

Münzmeister  103,21.  BvB  242,30.  Bvß  n®661 
Tr.  II,  470,18.  s.  Basel  Rat  Burger  — am 
Ort  — Otlingen  — Peigerli  — Reichenweier 
Leutpriester  — der  Schneider  Bvl.aufenburg 
237,4.  — Schnewlin  — der  Schuhmacher 
349,42.  — Stetten  — Werner  der  Münz- 
roeister  — Winkler  — der  Zöllner  s.  Basel 

i Rat  Burger. 


Digitized  by  Google 


Dietschi  — Eglingen 


432 


Dietschi  Dieschinus  Diczinut. 
s.  Meierlio. 

Dicttinchon  s.  Dietikon. 

Diclweiler  Dietwilr  im  Eisass  sö.  Mülhausen 
n°  514  Tr.  II,  421,2. 

Selicman  von  n°  514  Tr.  II,  421,5. 

Dictwil  Tutwil,  Gross-Dietwfl  in  Luzern  so. 
Langenthal. 

Decan  Burchard  s.  Zofingen  Chorherren. 
Dlrmenach  s.  Dürmenach. 

Ditchelmus  s.  Diethelm. 

Diuginfels. 

WaL  von  — s.  Neuenburg  Johanniter. 

Dives  s.  Reich. 

Dobenant. 

Johann  n°  1 25  Tr.  II,  269.7. 
ze  demc  dochinden  boume  s.  Mitlel-Miisbach 
Lokalitäten. 

Dogginburc  s.  Toggcnburg. 

DOggingen  Teggingen  in  Baden  sw.  Donau* 
cschingcn  (?) 

Heinrich  von  154,23. 
ze  Dolen  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 

Domarkilch  s.  Dammerkirch. 

Dorberdus  s.  Sulz  Johanniter, 
in  dem  Dorf  s.  Köstlach  I*okalitäten. 

Dorfmatten  s.  Blotzheim  Lokalitäten  — Köstlach 
Lokalitäten  — ■ Metzerlen  Lokalitäten  — Michel- 
bach Lokalitäten. 

Dörnach  Duraich  Durnicke  im  Eisass  w.  Mül- 
hausen. 

Peter  von  — R 104.33. 
seine  Sühne  Berner  331,2. 

Hugo  104,33.  331,3. 

Dossenbach  Tossenbach  in  Baden  nii.  Rheinfelden. 

Vicepleban  Hugo  379,20. 

Döttingen  Tettingen  Thetingen  im  Aargau  an  der 
Aare  sw.  Zurzach. 

Burchard  von  — Rn®  134  Boos  75,1. 

Heinrich  von  46.36. 

Drechsler  43,37. 

Dritman. 

— von  Sulzmatt  R 318,30. 

Drutingus  der  Bäcker  BvB  45,14. 

Du  ran. 

P.  s.  Embrun  can. 

Durink  s.  Thüring. 

Dürmenach  Dirraenach  Tirminach  Tirminah  im 
Elsass  nö.  Pfirt  102,1 1. 

Rudolf  von  25, 1 4.  1 1 1.7. 

sein  Bruder  Heinrich  25,15, 
der  Schmied  von  27,30. 

Durnich  Durniche  s.  Dörnach. 

Durrenbach  im  Elsass  bei  Lautenbach  nw.  Sulz. 
Volmar  von  — BvSnlz  n®  638  Tr.  II,  462.24, 


Werner  von  — BvSulz  n®  82  Tr.  II,  224.36. 
n°  442  Tr.  II,  390.10.  BvSulz  n®  662  Tr.  II, 
441,36. 

zir  Durrenbach  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
die  Dürrin  217,38. 

Dux  s.  Herzog. 

Djrethelmus  s.  Diethelm. 


E. 

E.  BvB  312,20. 

s.  Basel  Prediger  Prior, 
an  dere  Ebenote  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Eberhard  Eberardus  Eberhardus  Eberhart  Ebir- 
hardus  Heberhardus. 

— n®  314  Boos  75,3. 

s.  Basel  Domdecan  Schreiber  — Biel  Rat  — 
Katzenellenbogen  — Kolmar  Unterlinden 
conversi  — Konstanz  Bischof  — Dessenheim 
— Habsburg  — Leo  — der  Metzger  BvB 
28.28.  — Rheinfelden  Propst  — Waldburg 
— Zeisse. 

Eberlin  Eberlinus. 

der  Schreiber  13.26. 

Ebinas. 

s.  Basel  Bischof  curia  notarins. 

Eblinus  der  Bäcker  BvSulz  n®  638  Tr.  II,  462,22. 

Ebreduncnsis  s.  Embrun. 

retro  ecclesiam  s.  hinter  der  Kirche. 

Ech. 

Heinrich  von  163,14. 

Echebach  s.  Eschbach. 

zem  Echelin  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 

Echs. 

Johann  von  — der  Gerber  298,36. 

Echsol  s.  Eichsei. 

in  Efpheoberge  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Egelolf  Eglolfus  239,28. 
sein  Sohn  Friedrich  239,27. 

— der  Gärtner  281,20.  — s.  Hungerstein  — 
Zunftmeister  — der  Zunftmeister  n®  457  Tr.  II, 
401,13. 

an  Egen  matten  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Eggenen  Eggenheim,  Nieder-  und  Ober-Eggeoen 
in  Baden  sü.  .Müllheim. 

Leutpriester  Lütold  80,7.  127,3.  s.  Basel  Dom- 
herren. 

Ober-Eggenen,  superius  Eggenhein. 

Kircbherr  mag.  Rudolf  149,7, 

Egisheim  Egensheim  Egenshein  Egeshein  Egins- 
heim  im  Elsass  sw.  Kolmar  318,26.  325,26. 
Hugo  von  354,1 7. 

Rotlieb  von  162,17. 

seine  Frau  Gerina  des  Johann  Ruckeier 
Tochter  102.15. 

Eglingen  im  Elsass  nw.  Altkirch  231,29. 
s.  Schaffner. 
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Egringen  — Ensisheim 


Egringen  in  Baden  n.  Basel  253,34. 
s.  KIBasel  Lokalitäten. 

Ehenheim,  Nieder*  und  Ober-Ehnheim  im  Eisass 
sw.  Strassbarg. 

Peter  von  — s.  Basel  Johanniter  Comthur. 
Ehingen  in  Württemberg  sw.  Ulm  (in  Baden  nö. 
Schaffhausen  ?] 

Konrad  von  — s.  BarfUsser. 
zn  der  langen  Eich  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten, 
under  den  Eichein  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Eichgassen. 

Rudolf  von  202.39. 

seine  Witwe  Sophie  von  Pfaffenheim  202,39. 
deren  Tochter  Hedwig  s.  Wenzweiler. 
in  dem,  zem  langen,  vordren,  vrien  Eicholz  s. 

Köstlach  Lokalitäten. 

Eichsei  Echsol  in  Baden  ö.  Lörrach. 

Kirchherr  Berthold  378, S 6 f.  379,3  f.  s.  Konstanz 
Diöcese  Decanat  Wiesenthal. 

Leutpriester  Berthold  378,24.  (Siegelumschrift.) 
Eimeldingen  Einmutingen  in  Baden  n.  Basel  j 
171,  *7  f. 

Lokalitäten:  an  der  Bach  171,29. 

an  den  nüwen  Matten  171,29. 
an  der  Wasmattun  171,32. 

Kirche  171,28. 

Kirchherr  Konrad  171,25.  s.  Basel  St.  Peter 
Decan. 

officium  sacristie  171,29. 

Eincho  s.  Zinke. 

Haus  zum  Einhorn  z.  Klein-Basel  Lokalitäten. 
Einsiedeln. 

Kloster  870,40. 

Einsinshein  s.  Ensisheim. 

Nidern  Eizhein  s.  Nieder-Enzen. 

Haus  zum  Elefant  s.  Basel  Lokalitäten. 

Elegast  281,34. 

Eligenta. 

s.  Kornmarkt  — Illzach  — Reinach. 

Elisabeth  Elizabeht  Elizabet  Elizabeth  Elsebetha 
Elsibete  Elsibeth  Elysabet  Elysabeth  Elysibetha. 
s.  Blauenstein  — Bogge  — Buckinger  — 
Hungerstein  — Lene  — Lindau  — Ludwig 
der  Keller  — Meienheim  — Regisheim  — 
zu  Rhein  — Seldenau  Abtissin  — an  den 
Steinen  — Sulzmatt  — im  Thurn  — Trot- 
haus  — Wattweiler  — Zinke. 

EUbach  Ellenbach  Einbach  im  Eisass  w.  Altkirch 
unweit  Dammerkirch. 

Heinrich  von  — BvSulz  n°  71  Tr.  II,  214,5. 
n*  72  Tr.  II,  216,19.  n°  82  Tr.  II,  224,34. 
Ellerbach  Elrbach  in  Bayern  nw.  Augsburg. 

, . von  — s.  Basel  Domherren. 

Elli  s.  Sniz. 

EUina. 

s.  Benken  Meier  — Epfig  — I.iesberg  — Mech- 
tild  die  Weberin  — Minnenbcrc  — Scnftelin 
— Snfirlin. 


Elm  eng  rin  Elmingrin  = Eimenringen  in  Luzern 
nü.  Sempach? 

Arnold  von  21,34  f.  22,2  f.  33,2. 

sein  Bruder  der  Custos  Konrad  von  St.  Peter 
in  Basel,  s.  diesen, 
sein  Sohn  Berthold  33,2  f. 

Eisass  Alsacia  Eisais  59,1. 

Landvogt  Konrad  Werner  von  Hatstal  139,1 4 f. 
sein  Schreiber  RUdeger  139,1 4 f. 
dessen  Tochtermann  Rudolf  139,19. 
s.  Deutscher  Orden. 

Elsina  s.  Dammerkirch  — Sempach. 

E mb  rach  Emerach  Emerrach  Emcrrache  Emrach 
in  Zürich  w.  Winterthur, 
s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

Kloster. 

Propst  Hugo  55,7. 

Heinrich  von  — der  Bäcker  96,24.  2 18,8  f. 
272,6.  s.  KIBasel  Rat. 
sein  Bruder  Peter  218,10.  240,33. 

Embrun  Ebredunensis  in  Frankreich  sö.  Grenoble. 
Erzbischof  Jacob  98,39. 
can.  P.  Duran  250,32. 

Emcho  s.  Prediger. 

Emund  Emundus. 

s.  Kolmar  Prediger  — Prediger. 

Encelinshurne  s.  Aspach  Lokalitäten. 

Enkcndorf  Enchindorff  in  Baden  sü.  Wehr. 
Heinrich  von  270,36. 

an  dem  nidern  Ende  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 
Endingen  Endingin  in  Baden  nw.  Freiburg. 

Konrad  von  — R 41,1. 

Haus  zum  Engel  s.  Basel  Lokalitäten. 

Engelberg  in  Obwalden  sö.  Luzern. 

Kloster  117,7. 

Engelbotte. 

Heinrich  343,7. 

Jo.  343,5. 

seine  Frau  Greda  843,5. 

Ensisheim  Einsinshein  Ensihshein  Eosinshein  im 
Eisass  n.  Mülhausen  77,16.  144,14.  227,39f. 
228,10. 

Lokalitäten: 

vor  der  Almeindc  228,8. 
hinder  der  Buhel  228,3. 

Galgen  227,40. 
in  Giezcn  228,6. 

Ilarbaza  228,5. 

Hermbaz  228,1. 

bi  der  hesilinen  Hurst  227,39. 

St.  Martins  Acker  228,6. 

Rad  228,9. 

über  den  Rebewec  227,41. 
wider  Sermere  228,3. 

Stadtthor  228,7. 
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uf  die  St  rase  228,2. 
io  dem  obern  Velde  228,1. 

Vronaker  228,6. 
vor  der  Vve  228,5. 
re  WarchSme  228,4. 

Vogt  227,37. 

sein  Sohn  Ulrich  227,37.  228,14. 
domicelli  de  307,80. 

Ru.  von  354,1). 

Walther  von  354,19. 
s.  Stadelbach. 

Enllibuch. 

Wer.  von  39,24. 

Nieder  Enzen,  Nidern  Eizhetn  im  Eisass  sö. 
Rufach  113,10. 

Epfig  Epfche  Ephich  im  Elsas«  n.  Schlettstadt 
Eltina  von  — s.  Kolmar  Unterlinden  Nonnen. 
Richard  von  — R 241,17. 

Stephania  von  — s.  Kolmar  Unterlinden  Nonnen. 
Episcopas  s.  Bischof. 

Eppo  s.  Winzenheim. 

Eptingen  Eptingio  in  Baselland  sü.  Sissach. 
Herren  von  807,31. 

. . von  — R 277,12. 

Konrad  von  — R 26,15. 

Konrad  von  — von  Blochmont  R 222,39.  R 
224,9  f.  30. 
seine  Frau  223,5. 

Kinder  223,5. 

sein  Eigenmann  Heinrich  von  Waldighofen, 
s.  diesen. 

Konrad  von  — a.  Rohr  Leutpriester. 

Gottfried  von  — Rn®  266  Boos  95,22  f.  872,31. 

s.  Basel  Vice-Vogt. 

Gottfried  von  192,36.  199,21. 

Gottfried  von  — d.  fi.  von  Madeln  R 352,9. 
Heinrich  von  197,40. 

Heinrich  von  — s.  Barfiisser. 

Johann  von  — R 132,11.  R 353,14. 

sein  Schwiegersohn  Kunzmann  von  Uffheim, 
s.  diesen. 

Johann  von  — von  Blochmont  R n®  360  Boos 
104,10;  105,5  f. 

Mathias  von  52,28.  K 64,36.  Rvß  89,16.  R 126,2. 
R 177,24.  RvB  237,18  f.  s.  Basel  Bürger- 
meister. 

seine  Kinder  Anna  177,29. 

Heinrich  177,29. 

Mathias  177,29. 

Werner  177,29. 

Peter  von  — R 197,39. 

Reinhold  von  — R 16,25.  R 17,20.  R n®  360 
Boos  104,34  n° 457  Tr.  II,  401,11.  320, 1 4 f. 
seine  Witwe  Agnes  277,36. 320,12  f.  Schwester 
der  Knchimeisterin. 

Werner  von  103,19.  n®360  Boos  105,8.  R 327,37. 

Urkundcnbuch  der  Stadt  Batet.  II. 


ad  Eqnum  s.  zum  Rosse. 

Erkenfried  Erkenfridus  Erkenvrid  Ercenvridus 
Krkenurit. 

s.  Basel  Domstift  Sänger. 

Erenfels. 

I len  man  von  32,14. 

Ergowe  s.  Aargau. 

Erlenbach  Erlibach  in  Zürich  so.  Zürich  am  See. 
Johann  von  78,39. 

Erleshein  s.  Arlesheim  — Herlisheim. 

Erlisbach  Erlispach  in  Solothurn  und  Aargau  nw. 
Aarau. 

Peter  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Ermenrich  Iiermenrich. 

Konrad  164,9.  209,41.  214,8. 

Knnzi  226,8. 

Hugo  214,8.  245.17.  323, 33.  344,6.  BvKIB  373, 
34.  s.  KIBasel  Rat. 

Erphert. 

s Augst  Meier. 

Erstfeld  in  Uri  sü.  Altorf. 

Sacristan  Heinrich  169,23. 
uf  Erthusen  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 

Ertosch. 

Heinrich  375,82. 

Eschbach  Eschebache  im  Eisass  unweit  Münster 
nw.  Rufach. 

Konrad  von  229,7. 

Eschbach  Echebach  Eschebach  Kschibach  Esh- 
bach  in  Baden  nö.  Neuenburg. 

Heinrich  von  — BvB  115, 1 1 f.  1169.19.  133,5. 
190,1  f.  212,9.  374,9  f. 

seine  Frau  Mechtild  Vüllerin  115,17  f.  116,9. 

1 9 f.  133,5.  190,1  f.  374, 10f. 
seine  Tochter  Anna  s.  Kenneier. 

Heinrich  von  41,2. 

Heinrich  von  — von  Landser  1 79,12  f. 
Eschemertor  s.  Basel  Lokalitäten, 
ze  Eschosh  s.  Suntheim  Lokalitäten. 
Kschenzweilcr  Esholtswilr  im  Elsass  sö.  Mül- 
hausen. 

Baldemar  von  — Priester  210,29. 

Eschikon  Eschon  s.  Uschgen. 

Esel  Asinus. 

Rudolf  BvB  186,39.  257,10. 
meister  Eselli  208,28. 

EselthUrlein  Esulturli. 

Hugo  ze  263,15. 
s.  Basel  Lokalitäten, 
inme  Espede  s.  Carspach  Lokalitäten, 
in  dem  Espinhage  s.  Kösllach  Lokalitäten 
Esslingen  Ezelingen  in  Württemberg  sö.  Stuttgart. 

Konrad  von  — s.  Kolmar  Prediger  Vicar. 
Este. 

Markgraf  208,13. 

sein  nuncius  Odo  de  Pandemelia  208,12. 

56 
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Etemhus  — Fredericus 


Etemhus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Ettero  s.  Werenzhausen. 

Ettinkon  s.  Tannenkirch  Lokalitäten. 

Ettingen  in  Baseltand  sw.  Basel  3,20.  4,3. 

F. 

faber  s.  Schmied. 

Falkenstein  Valkenstein  V alchenstein, 
der  von  228,39. 

Otto  von  221,14.  von  Orschweier  229,8.  321, 28f. 
seine  Kinder  Adelheid  321,32. 

Rildeger  321,31. 

Rulin  321,31. 

Falkenstein  Valkinstein  im  badischen  llöllenthal 
sö.  Freiburg. 

Jacob  von  49,17. 

sein  Bruder  Johann  49,17. 

Färber  Verwarius  Verwer. 

Albert  n#  180  Tr.  II,  207,4. 

Berthold  166,29  f.  BvB  185, 27f. 

seine  Schwester  Ro.  185.29.34. 

Bertschi  BvB  n*  346  Tr.  II,  341,3. 

Konrad  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Heinrich  BvB  166,36. 

N.  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 

Niclaus  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Ulrich  BvB  388,40.  389,22. 
seine  Frau  Gertrud  388,42. 
seine  Kinder  Adelheid  389,1. 

Agnes  389,1. 

Burchard  388,42. 

Katherina  389,1. 

Heinrich  388,42. 

Margaretha  389,1. 

Mechtild  389,1. 

s.  Ulrich. 

Fasnacht  Vasenacht  Vasenaht  Yasinaht  Vasinat 
Vasinath  Vasnacht  Vasnath. 

Burchard  245,18.  289, 1 8 f.  302, 1 5 f. 

Konrad  [Kunzi]  289, 1 6 f. 

seine  Frau  Anna  289,16. 

Heinrich  5,27.  289,24. 
sein  Bruder  5,27. 

Johann  289,7.23.  296,11.  300,28.  s.KlBasel  Rat. 

seiner  Schwester  Sohn  Peter  289,23. 

Werner  242,7. 

Fassbind  Vasbind. 

Johann  232,3. 

Fassbinder  43,37. 

Feist  Vaizes  Veiztin  Vessette  Pinguis. 

Walther  R 104,32.  R n*  405  Tr.  II,  371,3. 
Werner  s.  Hasel  Klingenthal  cunrersi. 


Feldbach  Veltpach  im  Eisass  nw.  Pfirt. 

Kloster  224,32.  225,7. 

Convent  224,27.  225,7. 

Propst  Heinrich  224,27.  225,6. 

Ferretcnsis  s.  Pfirt. 
de,  in  Fine  s.  am  Ort. 

' Fischbach  Vischhach  vgl.  Fischgraben  zwischen 
Wehr  und  Hornberg  in  Baden  n.  Säckingen. 
Arnold  aus  270,39. 

: Fischbach  Vischhak  in  Luzern  sü.  Zofingen. 

Jacob  von  — BvZofingen  57,25. 

Fischer  Piscator  Yischer  Vischere. 

Konrad  43,7. 

seine  W'itwe  Guts  43,9. 

Heinrich  s.  Basel  St  Clara  Pfleger  — Neuen* 
bürg  Johanniter. 

Ulrich  n°  514  Tr.  II,  421.1. 

sein  Sohn  Walther  — von  Basel  s.  Schlier- 
bach incuratus. 
s.  Heinrich. 

Fischingen  in  Baden  n.  Basel  46,35. 

Fislisbach  im  Aargau  sw.  Baden  117,8. 
Flachsland  Vlachslanden  Vlacslande  Vlahslanden 
im  Eisass  sw.  Mülhausen  110,12. 

Albert  von  22,32. 

Mechtild  von  — s.  Heidweiler. 

Wobei  von  103,27.  d.  j.  102,32. 

Flachslanden  s.  Walheim  Lokalitäten. 

Fledin. 

Mechtild  217,14  f. 
ihre  Tochter  Gertrud  217,1 5 f. 

Fleisch  Fleichz  Vleish. 

— 265,36. 

Konrad  201,37.  245,18.  274.20.  282,22.  296,9. 
297,4.  300,25.  304,32.  323,33.  342,23.  s. 
KIBasel  Richter  — Klßasel  Schultheis*. 
Peter  281,33. 

ad  Florem,  de  Flore  s.  zum  Blumen, 
zi  Flasche  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
s.  Vlosche. 

FlQbach  Flötbach  in  der  Herrschaft  Gutenfels  in 
Baselland  sö.  Liestal,  vgl.  den  Bach  Kluhhach 
beim  Wildenstein. 

Rudin  von  n*  233  Boos  21,8. 

Förster  Förster  Vorster. 

Friedrich  307,27  f. 

Johann  — von  Lutter  128,21.  n°  677  Tr.  It, 
479,7. 
s.  Walther. 

Forum  boom  s.  Rindermarkt. 

Forum  frumenti  s.  Kornmarkt. 

Franciscus  s.  Augustiner  General-Vicar. 

Frankfurt  a/M. 

BUrger  144,33. 

Fredericus  s.  Friedrich. 
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Freiburg  i/B.  Friburch  Friburg  Vriburc  Vriburcb 
Vriburg  Vribnrgum  Vryburgum,  Vriburc  in 
Brisgaudia  299,9.  363,3. 

Bürger  Stadt  Universitas  n°  48  Tr.  II»  204,19. 

49,5.  93,2  4 f.  338,16. 

Gesebworne  jurati  n*  48  Tr.  II,  204,21. 

Rat  93,26. 

Schnltheiss  93,24  f. 

. . von  Tusselingen  R n°  48  Tr.  II,  204,20.28. 

St.  Clara. 

Äbtissin  253,36. 

Convent  253,37. 

Johanniter  1 7,4  f. 

Comthur  Hirsekorn  16,9.38.  17,27.  21,14. 
Brüder  16,10f.  112,4  f. 

Johann  Kozzo  16,9. 

Volkard  Kozzo  16,40.  17,4. 

Heinrich  der  Priester  16,41. 

Rudolf  Lapo  16,40. 

Rudolf  von  Staufen  16,39. 

Wernlin  von  Staufen  16,39. 

Konrad  von  Thierberg  16,39. 

Prior  Burchard  16,40. 

Prediger, 
lector  42,33. 

Prior  42,32. 

Grafen  Konrad  n"  48  Tr.  II,  203,12  ; 204,1 9 f. 
[Konrad]  s.  Konstanz  Dompropst. 

C.  von  41,1. 

Konrad  von  128,39. 

Gerhard  von  — s.  Basel  Bischof  curia  notarius. 
Heinrich  von  — der  Schmied  BvB  24,38.  25, Gf. 
Johann  von  — s.  Basel  Klingenthal  Schaffner, 
mag.  Johann  von  — s.  Lautenbach  Chorherren. 

s.  Kozzo  — Schnewlin. 

Freiburg  i/S.  9,36. 

Freiestrasse  s.  Basel  Lokalitäten, 
an  der  Freienstrasse,  an  der  Vrienstraze. 

Wilhelm  — s.  Basel  Rat  Zilnfter. 
sein  Sohn  H.  BvB  204,35. 

Freivcl  152,4. 

Frick  Frikke  Fricche  Frike  Vricke  Vriken  im 
Aargau  sw.  Laufenburg. 

Leutpriester  mag.  Thomas  95,22. 

Burchard  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Heinrich  von  — s.  Rheinfolden  Chorherren. 
Ulrich  von  — R 116,32.  R n®233  Boos  21,1  If. 
s.  Mälzerei. 

Ober-Frick,  obiren  Vricche  im  Aargau  sw.  Laufen- 
bürg  346,34. 

Friedberg  in  Hessen  n.  Frankfurt. 

Bürger  144,33. 


Friedrich  Fredericus  Fridericus. 

g.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — Kolmar 
— Egelolf  — Förster  — Hildesheim  Prediger- 
prior — Leiningen  — Werde. 

Frienisberg  Frienisperch  in  Bern  stt.  Aarberg. 
Abt  Ulrich  199,39. 

Friesers  aker  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 

Froburg  in  Solothurn  nw.  Olten. 

Graf  Ludwig  von  157,33. 

Frohnfischer  Vronvischcr. 

Konrad  BvKolmar  306,38. 
seine  Witwe  Adelheid  306,33. 
deren  Söhne  Burchard  s.  Kolmar  St.  Jacob 
Caplan. 

Konrad  306,35. 

Johann,  Geistlicher  306,34. 
Rudolf  306,35. 

Fröscheli. 

Heinrich  349,42. 

Fröuda  s.  Jossin. 

Fuchs  Fuc  Fuhs  Vuchx  Vuhz  Vulpes  Vulpis  Wlpes. 
Johann  375,34. 

Werner  BvB  n°  134  Boos  74,28.  BvB  82,30. 
BvB  n°  172  Boos  79,12.  BvB  147,29.  164,21. 
BvB  368,22.  s.  Basel  Rat  Burger. 

Haus  zum  Fuchs  s.  Basel  Lokalitäten. 

Füchslein  Füchslin  Fuhselin  Vöcslinus  Vuhseli. 

— 870,5. 

— der  Metzger  246,36. 

W'eraer  BvB  316,32.  s.  Basel  Rat  Burger. 
Werner  BvSulz  n*  71  Tr.  II,  213,9. 

seine  Frau  Heilwig  n®  71  Tr.  II,  213,10. 
seine  Tochter  Adelheid  n*  71  Tr.  II,  213,10. 

Anna  n°  71  Tr.  II.  213,10. 
Mechtild  n°  71  Tr.  II,  213,11. 
Füetzen  VSzzin  in  Baden  nw.  SchafThausen. 

1 Heinrich  von  — R 49,13. 

Füllinsdorf  Vülistorf  in  Basellaad  n.  Liestal. 
132,12.  n°  360  Boos  104,18. 

Lokalitäten:  in  dem  Birche  n°  360  Boos  104,19. 
WartbSl  n®  360  Boos  104,18. 
furnarius  s.  Bäcker. 

Fürstenberg  Vurstenberc  in  Baden  nw.  Schaff* 
hausen. 

Konrad  von  298.38. 

Walther  von  — BvB  n«  75  Tr.  II,  217,17. 
Haus  zu  Fürstenberg  s.  Basel  Lokalitäten, 
zer  Furte  s.  KOstlach  Lokalitäten. 

Füstelinc. 

Rudolf  BvB  19,21. 
seine  Frau  Mechtild  19,29. 

G-. 

G.  s.  S.  — Sl.  — Thierenbach  Prior. 
Gabeleswilre  s.  Geberschweier. 
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Gabler  — Gemlerin 


Gabler  Gabeler  Gabelere  Gabler«. 

— 26(5,2. 

Peter  11,37.  89,43.  105,41.  BvB  147,29.  BvB 
165,20.  163,1 2,  BvB  199,2.  *.  Basel  Vogt  — 
Basel  Vicevogt. 

Galfingen  Gailvingen  Galvingein  Galvingen  im 
Eisass  sw.  Mülhausen  239,14.  386, 1 8 f. 
Lokalität:  Linperc  Linperch  239,14. 

Mechtild  von  239,24. 

St.  Gallen,  s.  Gallus. 

Kloster  254,  If.  255,1. 

Abt  Wilhelm  253,31.  254,45. 

Capitel  253,32.  254,45. 
portenarius  und  Propst  im  Breisgau  Heinrich 
253,31.  254,4  5. 

Gallicus. 

Heinrich  16,28.  BvB  17,23. 

Gallus  s.  Basel  Domstift  Capläne. 

Galmet  Galmetun  in  Luzern  ö.  Gross-Wangen. 
Rudolf  von  39,22. 

Gampelen  Lampion  in  Bern  sw.  Aarberg. 

Kuno  von  — s.  Solothurn  Schultheiss. 
underdem  veige  gampelen  s.  Me tzerlcn  Lokalitäten. 
Gansingen  Gansungen  im  Aargau  sö.  Laufenburg. 

Kirchherr  mag.  Rudolf  208,39.  209,23. 

Gärtner  ortulanus. 

s.  Konrad  — Egelolf  — Tunis  — Zunftmeister, 
in  der  Gassen,  in  der  Gazzen. 

Heinrich  — von  Suntheim  160,13. 

Heymo  288,1 1 f. 

zfi  dem  Gatteren  s.  Metzcrlcn  Lokalitäten. 
Gebhart  239,21. 

sein  Sohn  Werner  239,20. 

Gcbeliswilr  s.  Suntheim  Lokalitäten. 
Geberschweier  Gabeleswilre  Gebleswilr  Gebliswilr 
im  Eisass  nw.  Rofach  10,41.  64,12.  107,83. 
337,32. 

Lokalität:  amme  Gesetzte  10,42. 

Johann  von  n°  72  Tr.  II,  215,13. 
s.  ßirselerc  — Vollere. 

Gebreite  s.  Basel  Lokalitäten. 

Gebweiler  Gebewilr  Gewilr  Gewilre  im  Eisass 
sw.  Rufach  144,12.  152,32.  333,31. 

Schultheiss  Konrad  R 241,15. 

Gottfried  von  305,18. 
s.  Baselwind. 

Geckingen  s.  Mönchenstein. 

Gechtlinger  235,36. 

sein  Sohn  Heinrich  235,36. 

Geilfus  Geil  für. 

Niclaus  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Geispitzen  Geisbolzhein  im  Eisass  sö.  Mülhausen 
145,30. 

zem  Geisprunne. 
s.  Walheim  Lokalitäten. 


Geisriebe  Gcisrieme  Geisriemo  Geizriebe  Geixriebo 
Geiiriemo  Gezribi. 

— 87,23.  234,8.  304,2 if. 

Konrad  272,21.  276,35.  288.40.  289.8.  *.  Kl- 
Basel  Rat  — KIBasel  Schultheiss. 
seine  BrUder  Hug  272,22. 

Johann  272,22. 

Rudin  272,22. 

Ulrich  164,8.  R 214,4.  R236, 
14.  272,29.  s.  KIBasel  Rat. 
dessen  Brüder  236,14. 
dessen  Kinder  272,29. 
Werner  272,21.  276,36.  288,40. 
289,3.  296,9.  300,21.  s.  KI- 
Basel Rat. 

Kunzi  323,32. 

Heinrich  214,5.  245,7  f.  257,33. 
seine  Brüder  245,7. 

Gelnhansen  in  Preussen  nö.  Frankfurt. 

Bürger  144,33. 

Gclterkinden  Gelterchingen  in  Baselland  ö.Sissach. 
Heinrich  von  104,6. 

Gempen  Gempenon  in  Solothurn  w.  Liestal. 

Leutpriester  s.  Basel  Domstift  Capläne. 
Gcmpener  Gempenarius  s.  Mönch. 

Genge. 

Niclaus  n°  527  Boos  113,34. 

Gengeman. 

Heinrich  s.  Biel  Rat 
Georg  Georgius. 

s.  Laufenburg  Schulmeister. 

Geppa  s.  Bo  11  weiler. 

Ger.  s.  Pomerio. 

Gerber  cerdo. 

s.  Berthold  von  Allschwil  — Ch.  — Echs  — 
Gottfried  — Öphel  — Rodersdorf. 
Gerbergasse  s.  Basel  Lokalitäten, 
zu  deine  Geren  s.  Mittcl-Müsbach  Lokalitäten. 
Gerhard  Gerhart  Gerardus. 

s.  Anagni  Bischof  — Basel  St,  Clara  conversi 
— Basel  Dompropst  famulus  — Burgelin  — 
Butenheim  — Kölner  — Freiborg  — Gösgea 
— Jettingen. 

ze  Gerhardes  lachen  s.  Köstlach  Lokalitäten. 
Gerhartes. 

Peter  — BvAltkirch  291,16. 

Gerina  315,1. 

s.  Buckeier  — Egisheim  — Leimen. 

Germania  s.  Deutschland. 

im  Gern  s.  Mittel-Miisbach  Lokalitäten. 

Gernaz  Gernas. 

Konrad  240,22.  276,36. 

seine  Frau  Mechtild  240,22. 

Gernl  er. 

Konrad  193,33.  BvB  219,5. 
seine  Witwe  Hedwig  BvB  193,33.  BvB  219,5. 
Gernlerin  n°  319  Tr.  II,  342,1  f. 
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Gerolt. 

Konrad  s.  Rheinfelden  Chorherren. 

Gerphat. 

s.  Meywiler  Lokalitäten. 

Gertrud  Gerdrudis  Gerdrat  Gerdruth  Gertruda 
Gertruit. 

s.  Basel  St.  Gara  Abtissin  — Butenheim  — 
Kolmar  Unterlinden  Priorin  — Kornmarkt 
— - Kraft  — Färber  — Fledin  — Illzach  — 
Lörrach  — Senftelin  — zur  Sonnen  — rum 
Steinkeller  — Tanz  — Trubelberg  — Ulrich 
— Vogt  — Weiss  — Zoftngen. 

Gerung  Geranch. 

— 339,23. 

— 333,82. 

sein  Sohn  Burchard  333,81. 

— der  Milller  von  St.  Alban  27,1  f.  74,11. 

s.  rum  Rothen  Haus  — Schwörstadt  Vicepleban. 
im  oberen  Geseire  s.  Piaffenheim  Lokalitäten. 
Geselle. 

Niclaus  s.  Basel  Johanniter  Comthur. 
amme  Gesetzte  s.  Geberschweier  Lokalitäten, 
zu  Gesselin  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Gessler  Gesseler  Gessclerin  Gesselerinus  Gezelber. 
Hedwig  n*  72  Tr.  II,  215,10. 

Ltttold  Bv  Ru  fach  34,5  f. 
seine  Witwe  Bertha  84,8  f. 
deren  Sohn  Berthold  81,20.  285,19.  305, 
17.  326,33.  364,23. 

Gewilr  Gewilre  s.  Gebweilcr. 

Gezribi  s.  Gei  »riebe. 

Giesser  s.  Heinrich. 

in  Gieren  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 

Gildweiler  Giltwilr  im  Eisass  nw.  Altkirch. 

Konrad  von  146,24. 

Giler. 

Konrad  238,9. 

sein  Bruder  Konrad  238,9. 

GUlin. 

Mechtild  239,29. 

Gipser  43,36. 

Gisela. 

s.  Metter  — Mönch  — Wallis  — Weissenburg. 
Giselbrecht  n°  128  Tr.  II,  246,4. 

Gisina  s.  Koserlin. 

Glabinitra  Glaviniccnsis  in  der  Türkei  auf  dem 
Vorgebirge  Linguctta  bei  Avlona  (?) 
s.  Avlona. 

gladiator  s,  Schwertfeger. 

Glanzenberg  Glancemberch  abgegangen  an  der 
Limmat  zwischen  Fahr  und  Dietikon  in  Zürich. 
Konrad  von  207,38. 

Glaser. 

Gottfried  375,83. 
sein  Bruder  Heinrich  375,34. 

Glize. 

Konrad  188,20. 


I Glöckner  Gloggener  Glogner. 

! Konrad  BvB  334,31.  BvB  397,9. 

Gnadenthal  s.  Basel  Geistlichkeit. 

Göchlin  G^chell  Gichelin  GSchlin. 

Thomas  BvB  155,22.  210,30.  291,36.  340,29. 
Goldbach  Goltpach  im  Elsass  n.  Thann. 

Propst  Heinrich  n° 71  Tr.  II,  214,5.  n° 72 Tr.  II, 
216,16.  n*82Tr.II,22l,29.  vgl.  41,15.  46,15. 
Goldschläger  Goltsleger  Gothsleger. 

Johann  394,24. 
s.  Johann. 

Goldschmied  aurifaber. 
s.  Liebauge. 

Golin  Göli  Golin  Golinus. 

Konrad  s.  Basel  Domkämmerer  — Basel  Dom- 
decan  — Basel  St.  Peter  Propst, 
sein  Bruder  Diethelm  R 2,26.  K 3,8.  73,28. 
RvB  83,38.  R 107,18.  R 151,21. 
dessen  Witwe  151,21. 

Diethelm  s.  Basel  Domherren. 

Dietrich  s.  BarfÜsser. 
s.  Baden. 

Gommersdorf  Gummerstorf  im  Elsass  w.  Altkirch. 

Bruder  Heinrich  von  291,6.  387,18. 

Gonsans  in  Frankreich  ö.  Besannen. 

Stephan  von  271,22. 

Gordanicis  s.  Gonrdaignes. 

GSschin  307,25. 

Gösgen  G&zzichon  in  Solothurn  nö.  Olten  n°  42 
Tr.  II,  198,4. 

Gerhard  von  236,5. 

Gossenrain  Gozzenrein  in  Luzern  sö.  Sempach. 

| H.  von  39,28. 

| Gota  Gote  s.  Guta. 

ze  Gottes  angesihte  s.  Orschweier  Ix>kalitäten. 

■ Gottfried  Gotfrid  Gotfridus  Gotfrit  Götfridus. 
s.  Eptingen  — Gebweilcr  — der  Gerber  265, 
22.  — Glaser  — Habsburg  — Ncuenburg 
Johanniter  Comthur  — Staufen. 

Goumer. 

Heinrich  149,10. 

Gourdaignes  Gordanicis  in  Frankreich  in  der  Um- 
gegend  von  Uzfcs  n.  Nimes. 

Prior  Albert  von  Sauve  94,21.  99,22.  251,7. 
26.36.  252,9.25.38.  253,8. 

Gäzhen. 

Burchard  229,7. 

Gozzenrein  s.  Gossenrain. 

I Grabelli  87,27. 

I amme  Graben. 

Konrad  140,2. 

I Peter  140,8. 

hinder  dem  Graben  s.  Gross-Hüningen  Lokalitäten. 

! Gräber  fossarius. 

| s.  Jo. 
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Graf 


Gurcellon 


Graf  Grave  Comes. 

Burchard  — von  Theningen  299,6. 

»ein  Schwestersohn  ».  Berger. 

Heinrich  n*  41  Tr.  II,  203.«.  BvB  106,28. 

Hugo  216.33, 

Grametsch. 

Burchard  s.  Sulz  Johanniter, 
monasterium  Grandis  vallis  s.  Münster  im  Granfeld. 
Grandvillars  Grandcwilr  Grandwiie  Grandwiler 
Grandwilr  Grand  wir  in  Frankreich  nw.  Delle. 
Hugo  von  n°  IM  Tr.  II,  267.12.  126.6.  BvB 
268.23.  280.35.  356,7, 

Grans. 

Kuno  356,19. 

sein  Sohn  Heinrich  336,19. 

Grcda  Creda  Greide. 

— 129.22  f. 

ihr  Sohn  Heinrich  129,22  f. 
s.  Basel  Stadtschreiber  Burchard  — Klein-Basel 
Meier — Hlotzheim  Nonnen  — Engclbotte  — 
Leimen  — Liesberg  — Ozelin  — Uffheim 
— Weiler  — Wyhlen  — Zinke. 

Grefte  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Gregorius  s.  Rom  Papst. 

Grellin  gen  in  Bern  sü.  Basel. 

Bertha  von  79,1. 

Grempe. 

Niclaus  128,21. 

Grenzach  Krenzach  in  Baden  ö.  Basel  205.26. 
Grenzingen  Grenzingin  im  Eisass  sö.  Altkirch 

278.10. 

Leutpriester  Ulrich  31*8,28. 

Berthold  von  — R 287.3". 

seine  Witwe  Agnes  287.36.  288.25  f. 
Walther  von  288,4. 

Gresilin. 

Rudolf  33,32. 

im  Grien  s.  KIHascl  Lokalitäten, 
zc  Grimalen  Grimelen  maten  s,  Köstlach  Loka- 
litäten. 

Grimel. 

Rudolf  — der  Bäcker  139,34  f. 

Grimme. 

Johann  225.36.  226.3. 

seine  Mutter  Guta  225,38.  226.5. 

Grfibcr. 

Rü.  350.36. 


Guetbot. 

Heinrich  103,6. 

Guggisberg  Gukansperg  in  Bern  sw.  Bern. 

Kuno  von  — s.  Basel  Bischof  Keller  — Basel 
St  Peter  Chorherren. 

Guilhelmus  Guillelmus  s.  Wilhelm. 

Gummerstorf  s.  Gommersdorf. 

G&nach  s.  Wunheim. 

Gundeldingen  Gundoltingen  sü.  bei  Basel  360,40, 
aöl^f.  376.13. 

Lokalität:  ze  Siglisburaen  376,14. 

Werner  von  n*  691  Boos  125.34. 
zeGunderleth  Gunderlech  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Gundolsdorf  Gundelslorf  Gundolczdorff  Gundols- 
torf  Gundoltstorf  Gundolzdorf  Gundolzstorf 
Gundolztorf  heute  Cornol  in  Bern  ö.  Pruntrut 
Adelheid  von  246.35. 

Burchard  von  — BvB  n*  109  Tr.  II,  236.15. 
seine  Witwe  Ita  n°  109  Tr.  II,  236.1  4. 
deren  Kinder  n*  109  Tr.  II,  236.17. 
Heinrich  von  175,1 7. 288,32.  s.  Basel  Schultheis». 
Hugo  von  — BvB  n°  20  Boos  68,25.  n*  109 
Tr.  II,  236.16.  BvB  62.7.  BvB  89,16.  95.25. 
150,40.  BvB  155.20.  161,18.  163,12.  247.7. 
248.34.  s.  Basel  Schultheiss  — Basel  Vice- 
schultheiss. 

sein  Sohn  Diethelm  105,41. 

Gundolsheim  Gundolxhein  im  Eisass  sü.  Rufach 

318.31. 

Lokalitäten  : ßasilweg  265. 1 0. 

lange  Bruke  265,1 1. 

Malazen  hus  265,10. 

Schultheiss  318.32. 

Priester  318,32. 

Burchard  Bezelin  265,7  f. 

I Jacob  der  harder  von  229,8. 

Ulrich  von  n°  81  Tr.  II,  222.11.  BvSulz  »•  8 2. 
Tr.  II,  223.19:  224,5  f. 

seine  Frau  Bertha  de  Vallo  n°  82  Tr.  II, 
223.20;  224.25. 

seine  Kinder  Adelheid  n°  82  Tr.  II,  223,22. 
Hedwig  ebd.  12. 

Heinrich  ebd.  21* 

Hugo  scolaris  ebd.  21. 
Johann  ebd.  21* 

Margaretha  ebd.  22, 

Werner  von  — s.  Basel  Domherren. 


im  Grunde  s.  Wyhlen  Lokalitäten, 
in  den  Gründen  s.  Muttcnz  Lokalitäten, 
an  dem  nyderen  Grunde  s.  Metzerlcn  Lokalitäten. 
Grüningen  abgegangen  in  Baden  bei  Rimsingen 
sö.  Breisach  62.31 . 

Kirche  62,28. 

Kirchherr  Kuno  von  Hägendorf  62.2 9 f.  s.  Basel 
Bischof  Schreiber  — Basel  St.  Peter  Chor- 
herren. 

Priester  62.30  f.  63,8. 


Günther  Gündther  Gunlherus. 

s.  Illzach  — Marschalk  — Mönch  — ötl  ingen. 
Günthersthal  in  Baden  sü.  Freiburg  391,4. 
Guntram  Guntran. 

Johann  164.1 1.  234,5.  396.4. 
in  deme  Guphe  s.  Kembs  Lokalitäten. 

Gurceller. 

Ulrich  362.22  f. 

Gurcellon  s.  Gurzelcn. 
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Gürtler  Gürtler. 

Ulrich  BvB  207,31. 
s.  Otto. 

Gurtweil  Gurtwile  in  Baden  nü.  Waldshut. 
Johann  von  109.10.  R 236,38. 

seine  Frau  237,5. 
s.  Laufenburg  Lokalitäten. 

Gurzele  s.  Courcelles. 

Gurzelen  Garcellon  in  Bern  nw.  Thun. 

Konrad  von  356,19. 

Guta  Gota  Gote  G&ta. 

s.  Bartenheim  Meier  — Blotzheim  — zum 
Blumen  — Fischer  — Grimme  — Heinrich 
der  Schilter  — Helbling  — Münch  — Nico- 
laus — Regisheim  — Scheko  — Schliengen 
— Tanz  — Vivian  — Walther  — Wislin. 
vor  G&tenbrunnen  s.  Pfaffenheim  Lokalitäten. 
Gntenburg  Gfitenburc  in  Baden  nü  Waldshut. 
Konrad  Berthold  von  — s.  Bierbronnen  Leut- 
priester. 

sein  Bruder  Ulrich  R 109.6.  R 219.32.  259,13. 
s.  Laufenburg  Lokalitäten. 

Gtttfridus  s.  Gottfried. 

Gutina. 

s.  Basel  St.  Peter  I)ecan  Rudolf. 

Gutinan. 

Konrad  276,7. 

Jacob  310,17. 

seine  Frau  310,17. 


TI. 

IL  s.  Anselm  — der  Bäcker  354.15.18.  — von 
Basel  — Basel  Bussbriider  Prior  — Basel 
St.  I^onhard  Chorherren  — Baselwind  — Rech- 
burg — der  Brotmeister  von  KIBasel  n*  48 
Tr.  II,  204,30,  — Bubenberg  — Bubendorf  — 
Kerlin  — Freiestrasse  — Gossenrain  — Herten 
— zur  Hurst  — Mönch  — Mülhausen  preco 
— Muttenzer  — Neuenburg  Johanniter  Prior 
— Ofenhaus  — Pfaflenheim  — Regisheim  — 
Rheinfelden  — Riespach  — Rippstein  — - der 
Schmied  351,20.  — Sempach  Schulmeister  — 
Spechbach  — Taler — L'ffheim  — Wäger  — 
Zinke. 

Habkenshein  Habchcnsheim  Habchinshein  s. 
Habsheim. 

Habechensheimcr  phad  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 
Habgcssein  s.  Habsheim. 

Habsburg  Habespurch  Habspurch  Ilahspurg  im 
Aargau. 

Graf  Eberhard  von  39.12  f.  244,28  f.  s.  Zürich- 
gau Landgraf. 

seine  Brüder  Gottfried  244,30. 

dessen  Sohn  Rudolf  244,30  f. 
Rudolf  s.  Basel  Dompropst  — 
Konstanz  Bischof. 

Graf  Rudolf  von  46,28. 


Habsheim  Habkenshein  Habchensheim  Habchens* 
hein  Habchinshein  Habgessein  im  Eisass  sö. 
Mülhausen  119,37.  192,35.  199,20. 
frater  Ulrich  von  72.40.  (Mönch  von  St.  Urban }) 
Hako  s.  Augst  Meier. 

Iladestat  Hadstat  s.  Hatstat. 

Hafner  Hauiner. 

Konrad  49,16. 

Werner  BvB  n°  195  Tr.  II.  269.9,  n°  rj21  Boos 
113,34. 

Hagenau  Hagenowe  Hagnowe  im  Unter- Eisass 

144.34. 

Bürger  144.32. 

Vicar  der  Strassburger  Prediger  362,41. 
Heinrich  von  196,17, 

Johann  von  158,81. 

liägendorf  Hegendorf  in  Solothurn  sw.  Olten. 
Kuno  von  — s.  Basel  Bischof  Schreiber  — 
Basel  St.  Peter  Chorherren  — Grüningen 
Kirchherr. 

Hagcnthal  llagendal  Hagindal  im  Eisass  sw.  Basel. 
Meier  Heinrich  305,38. 

Heinrich  von  - R 14.28.  70.5.  R 98.20,  RvB 
HO.  10.  R 128,9.  R 261,34. 
seine  Kinder  110,18. 

Peter  von  — der  Schuhmacher  28,2. 

Hagnowe  s.  Hagenau, 
zum  Hahn,  z8me  Han. 

Konrad  BvB  31 1.38. 

Hainrich  Hainricus  s.  Heinrich. 

Haldahüsli. 

Rudolf  27.35.  BvB  173,22. 
seine  Frau  Richcnza  27.36. 
seine  Tochter  Mechtild  s Kaltschmied. 
Halderin  142,27.  1 58.20. 

Ilalderwanch  Haldirwanch  s.  Holderbank. 

Hall  Ilalla  Halle  in  Bern  ö.  I'runtrut. 

Albert  von  n°  40a  Tr.  II,  371,3. 

Werner  von  49,15.  98,2 1 . BvB  147.30.  s.  Basel 
Rat  Burger. 

Halten  Haitun  in  Solothurn  sü.  Solothurn. 

Johann  von  — R 119,14. 
seine  Witwe  l'techa  119,13. 
an  der  Ilaltin  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
Haltingen  llaltingin  in  Baden  nü.  Basel. 

Hof  des  Bischofs  von  Basel  196,35, 

. . von  96.40,  266.1  ■ 

Berthold  von  97,7. 

Heinrich  von  97.8.  21 1.6  f. 
seine  Sühne  Heinzi  382,32. 

Hugo  JÜLof.  Priester  342,201. 
von  KIB,  Priester  357,3.'  von 
K1B,  Priester  382,31  f. 

Johann  21 1,6  f.  von  KIB  357,3. 
Heinrich  von  — von  Ranspach  130,34. 

Johann  von  — neve  Heinrichs  des  Meiers  von 
ötlingen  213,40, 
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Hanberc  — Heggi 


Hanberc  s.  Homberg. 

Hangender  birboum  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Männer  Hanere  in  Baden  nö.  Säckingen. 

Berthold  von  — s.  Säckingen  Bruderhof. 
llano. 

Johann  107,18. 

Hans  der  Freie  270,39. 

sein  Bruder  270,40. 

— der  Schriiter  270,37. 

sein  Bruder  270,38. 

Harbaza  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 

Harder  s.  Gundolsheim. 

1 lardwald  Hart,  »ilva  s.  Albani  Ö.  Basel  159,83. 
n°  286  Tr.  II,  320,9.  173,af. 
s.  Orsch weier  Lokalitäten, 
zir  Harpach  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

• Hart  343,31. 

Hart*. 

Heinrich  f>,27. 

llartkilch  Hartchilch  jeUt  St  Georgen  in  Baden 
w.  Freiburg. 

Niclaus  von  — BvN'euenburg  213,83. 

Hartmann  a.  Baldegg  — Kienberg  — Deutschland. 
Hartmannsweiler  Hartmanneswilr  im  Eisass  sli.  Sulz, 
s.  Meder. 

Hartmat  s.  Brombach  Lokalitäten. 

Hartnid  s.  Leoneck. 

Hartpach  s.  Salz  Lokalitäten. 

Hartratstrut  s.  Mittel-Mtlsbach  Lokalitäten. 
Hartung  Hartunc  Hartungus  263,35.  326,34. 
s.  Barfüsser  — Basel  Bischof  Caplan  — Basel 
Barfüsscr  — Mönch  — Munweiler  — Rufuch 
Schultheiss  — Zässingen. 
llartwech  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Hase. 

Werner  9,86. 

Hasenburg  in  Bern  nö.  St.  Ursitz. 
die  Herren  von  268,85. 

Häsingen  Hesingen  Hesingin  im  Eisass  nw.  Basel 
181,6,33.  336,30. 

Konrad  von  263,35. 
s.  zu  Rhein. 

Hatstat  Hadestat  Hadstat  im  Eisass  n.  Rufach 
103,12. 

Lokalitäten:  in  Buhse  velde  103,13. 

in  dem  Wester  velde  103,13. 

Wirt  11,14. 

sein  Sohn  Peter  11,13. 

Albert  von  — s.  Basel  Domherren  — Carspach 
Kirchhcrr  — Kolmar  Propst. 

Konrad  von  — R 192,15. 

Konrad  Werner  von  — R 16,25.  R 17,19.  s. 
Eisass  Landvogt. 

Ulrich  von  — d.  ä.  n*  288  Tr.  ü,  322,13.  BvB 
180,16.34. 

Werner  von  11,13. 


Hanenstein  Hovrenstein  Gebirgshöhe  des  Jura 
so.  Basel. 

n°  42  Tr.  II,  198,4. 

Hauenstein  Howenstein  in  Solothnra  nw.  Olten. 
Rudolf  von  — a.  St  Urban  Mönche  — St.  Urban 
Schaffner. 

Hanenstein  Houwinstein  Howinstein. 

Konrad  n"  48  Tr.  II,  204,30.  77,9. 

Johann  282,83. 

Hauiner  s.  Hafner. 

Haus  zum  Haupt  s.  Basel  Lokalitäten, 
zum  rothen  Haus  s.  zum  Rothen  Hans. 

Hausen  Husen  abgegangen  im  Eisass  zwischen 
Reiningen,  Heimsbrunn  und  Schweighauseu 
sw.  Ölenberg  w.  Mülhausen. 

Ulrich  von  — s.  Ölenberg  Chorherren. 
Hausgauen  Husgowe  Husgowe  HnsgSwe  im  Ei- 
sass sö.  AHkirch  71,5.  312,30.  3l3,3.  372,4. 
Lokalitäten:  amme  crumben  aker  312,34. 

bei  dem  breiten  boume  312,31. 
Kogen  aker  312,38. 
zem  Echelin  312,83. 
an  Friesen  aker  312,34. 
ze  Gundcrleth  [Gunderlech]  312,33. 
in  llolffis  gerate  312,30. 
zem  L&meswilr  aker  312,38. 
in  Septer  berge  312,31. 
amme  Steinlande  312,33. 

Meier  Kuno  372,5. 

Werner  von  128,11. 
s.  Spechbach. 

Ileberhardus  s.  Eberhard. 

Heberinmelwer. 

Rudolf  306,8  f. 

seine  Frau  Hedwig  306,8  f. 
seine  Tochter  Mechtild  306,16  f. 
llecelo  Ilectlo  s.  Hetzel. 

Hecpunger. 

Heinrich  310,23. 

Hedina. 

s.  Rudins  — Sulzmatt. 

Hedwig  Hedcwig  Hcdewigis  Hedwigis  Heidewigis. 
s.  Basel  Stadtschreiber  Burchard  — Beiz  — 
Blotzheim  — Blotzheim  Nonnen  — Brot- 
meister — Kolmar  Unterlinden  Priorin  — 
Kozzo  — Eichgassen  — Gern  ler  — Gessler 
— Gundolsheim  — Heberinmelwer  — Hunds- 
bach Meier  — Marschalk  — Mellingen  — 
Mönch  — zum  Pfauen  — Pratteln  Meier  — 
Rheinfelden  — Roggenburg  — Ulrich  der 
Bäcker  — Waldner  — Weuzweiler. 

Hegen  in  Lnzern  sö.  Wolhusen. 

Burchard  von  39,84. 

I Hegenheim  im  Eisass  w.  Basel  273,28. 
s.  zum  Brunnen. 

Heggi. 

Heinrich  303,31  f. 
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Hegnan  Hegcnowia  In  Zürich  n.  Greifensee (?). 
Otto  von  266,38. 

Heideck  Heidecke  in  Luzern  n.  Baldegg  nahe 
dem  rechten  Seeufer. 

Hiltebold  von  9,14. 

der  Heiden. 

Johann  170,4. 

1 leidengere. 

Werner  325,16. 

Iieidgasse  Heidegasse. 

Dietrich  in  221,14. 

Heinrich  in  221,15. 

Heidweiler  Heitewilre  Heitwil  lleilwilr  Hcitwilre 
im  Klsass  n.  Altkirch. 

, . von  — , Stieftochter  der  Frau  Bertha  von 
Butenheim,  s.  Basel  St.  Clara  Nonnen, 
die  alte  von  102,5.30. 

Konrad  von  103,27.  R 171,7  f.  R 359,9. 
fraler  Hugo  von  372,30.  s.  Basel  BarfÜsser. 
Lucard  von  102,34.  103,11. 

ihre  Tochter  Mechtild  von  Flachsland  103,2. 

Heilig  Kreuz,  ad  s.  Crucem  im  Eisass  sö.  Kolmar 
216,27  f. 

Heilleboch. 

Johann  266,37. 

bi  vron  Ileilun  mattun  s.  Orschweier  I.okali  täten. 

Heilwig  Ilcilvtgis  Hcilwigis. 

s.  Blotjheim  Äbtissin  — Füchslein  — Ilesin 
— Runcisin. 

Heimberge. 

Konrad  von  — n°  195  Tr.  II,  269,6. 

Heimburgo. 

Ulrich  149,20. 

Hcimenried  s.  Himmelried. 

HeimersdoH  lleimraerxdorf  Hemmerstorf  im  Eisass 
sü.  Altkirch. 

Junta  von  37 1,18  f.  s.  Basel  Gnadenthal  Nonne. 
Ulrich  von  — n®  405  Tr.  II,  371,4. 

Heimshrunn  Hcinspurnen  im  Eisass  sw.  Mül- 
hausen  239,1 6 f. 

Heincin  s.  Ileinzi. 

Heini  der  Metzger  272,32. 

Heinrich  Hainrich  Ilainricus  Heiner icus  Heinricus 
Heirich  Henrich  llenricus. 

s.  Aadorf  — AHschwil  — zum  Angen  — Arguel  | 
— Arnolds  — Augst  Leutpriester  — zum 
Bart  — Bartenheim  Meier  — Basel  Schult- 
heiss  — von  Basel  — KIBascl  Ammann 
Basel  Bischof  — Basel  Bischof  curia  olftcialis 
— Basel  Archidiacone  curia  notarius  — Basel 
St.  Clara  conversi  — Basel  St.  Clara  Pfleger  • 
— Basel  Domstift  Capläne  — • Basel  Dom- 
stift Keller  — Basel  Domstift  Decan  Koch 
— Basel  Domstift  Scholaster  — Basel  Gnaden-  j 
thal  Cunvcrs  — Basel  Johanniter  Brüder  - ■ 
Basel  Johanniter  Comthur  — Basel  Johanniter  ' 
Prior  — Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — | 
Basel  St.  Leonhard  Cleriker  — Basel  St.  Leon-  I 


hard  Propst  — Basel  St.  Peter  Chorherren  — 
Basel  St.  Peter  Sänger  — Basel  St.  Peter 
Scholaster  — Basel  St.  Peter  Siegrist  — Basel 
Prediger  infirmarius  — Basel  Prediger  lector 

— Basel  Prediger  Prior  — Basclwind  — 
Bättwil  — Baumgarten  — Ber  — Bern  — 
Biel  — Binzen  — St.  Blasien  Abt  — Butz- 
heim — zum  Blumen  — Bbhart  — Böller 

— Bollweiler  — Bürseh  — Bosso  — Bott- 
minger  — Breisach  — Brotmeister  — der 
Brotmeister  BvB  n°  70  Boos  68,24.  88,19. 
176,8;  seine  Söhne  Heinrich  s.  Basel  St.  Peter 
Chorherren,  und  Ulrich  BvB  n®  70  Boos  68, 
24;  seine  Tochter  Margaretha  176,9.  — an 
der  Brücke  — Brunnader  — Bubendorf  — 
Buckinger  - Buggenrüti  — Burer  — Buten- 
heim — Kämmerer  — Kembs  Meier  — 
Kcnneler  — Kessler  — der  Kessler  287,22. 
299,30.32.  ßvKIB  300,30;  seine  Söhne  Kon- 
rad BvKIB  300,81.  und  Heinrich  BvKIB  300, 
32;  seine  Tochter  Adelheid  s.  Walther  der 
Müller  — Kolmar  — Kolmar  Prediger  Prior 

— Konstanz  Domstift  Propst  — Konstanz 
Domstift  Thesaurar  — Konstanz  St.  Stephan 
Propst  — Koringen  — Küstlach  — Kozzo 

— Kraft  — der  Krämer  n°  71  Tr.  11,213,13. 

— vom  Kreuz  — vom  heiligen  Kreuz  — 
Kribaz  — Krieg  — Kuchimeister  — Küchli 

— Cugilin  — Dachsfelden  — Decani  — 
Delsberg  — Deutschland  König  — Düggingen 

— Döttingen  — Dürmenach  — Ech  — Ell- 
bach  — Embrach  — Enkendorf  — Engel- 
botte — Eptingcn  — Erstfeld  Sacristan 

— Ertusch  — Eschbach  — Färber  — Fas- 
nacht — Feldbach  Propst  — Fischer  — der 
Fischer  61,11.  — Freiburg  — Freiburg 
Johanniter  — Frick  — Fröscheli  — Füctzcn 
— - St.  Gallen  portenarius  — St.  Gallen  Propst 
im  Breisgau  — Gallicus  — in  der  Gassen 

— Gechtlinger  — Geisriebe  — Gelterkinden 

— Gcngcman  — der  Gicsser  207,38.  — 
Glaser  — Goldbach  Propst  — Gommersdorf 

— Goumer  — Graf  — Grans  — Greda  — 
Guetbot  — Gundolsdorf  — Gundolsheim  — 
Hagenau  — llagenthal  — Haltingen  — 
Harta  — Ilecpunger  — Heggi  — Heid- 
gasse — Hclfranzkirch  — Heike  — Herb- 
lingen — Hertenstein  — Herwig  — der 
Heuer  370,24.  - Hiltaiingen  — Hirzbach  — 
Hochwald  — Homburg  lforbach  — zum 
Horn  — llliningen  Meier  — Hüninger  — 
Hunno  — zer  Hurst  — Hitseler  — Jebsheim 

— Illzach  — Joler  — Iselin  — Isny  — 
Itschnach  — Jude  — Landser  — Laufenburg 

— Leimen  — Leimen  Meier  — I.coneck  — 
Liebere  — Liebauge  — Liebenstein  — I.ies- 
berg  — zur  Linde  — Löscher  — Lutter  — 
Masmünstcr  — an  der  Matte  — Matzcrcl 

— der  Meier  83,6.  s.  Klßasel  Meier;  seine 
Frau  Irmentrud  83,6.  137,20.  s.  Basel  St.  Peter 
Chorherr  Ludwig  — der  Meier  (von  Wehr?) 
270,18.  — des  Meiers  s.  Biel  Rat  — Meli 

— Merschanl  — Minnenberg  — Minscln  — 
Mönch  — Mülhausen  — Münch  — Munzcn- 
heim  — Müsbach  — Mutzwiler  — Nabo  — 
Neuenburg  — Olten  — Oltingen  — Ömil 

— öphel  — Orabpeis  — Orschweier  — Ül- 
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lingen  Meier  — Peigeri  — Pfaff  — Prediger 
Provincial  — Rädersdorf  Kirchherr  — Harn- 
stein — Ober  Ranspach  Meier  — Rants- 
weiler  — Rapot  — Ravensburg  — Rebmann 
— der  Rebmann  s.  Hasel  Rat  Burger  — 
Rcgisheim  — Rebzagel  — Reich  — Reinach 
— Reizo  — Rezze  — zu  Rhein  — Rhein- 
felden  — Rheinfelden  Truchsess  — Riehen 
Vlcar  — Riespach  — Rixheim  — Rode  — 
Roggenburg  — Roselin  — Roth  — Rudolf 
der  Koch  — Rufach  — der  Säger  249,23. 
— Schaltenbrand  — Scheko  — SchedJer  — 
Schenk  — Schilling  — Schiller  — der 
Schilter  BvB  109,24.  BvB  175,1;  seine  Frau 
Guta  109,25.  175,2.  — Schliengen  — Schlier- 
bach — Schmied  — der  Schmied  58,22.  — 
Sehönman  — Schopfheim  — Schorli 
Schouwman  — Schreiber  — Schwiblein  — 
Schwarz  — Schwertfeger  — Sempach  — 
Sigolsheim  — Sniz  — Solothurn  — Spechbach 
— Sporer  — der  Sporer  s KlBasel  Rat  — 
StafTelfelden  — an  dem  Staltcn  Ständer  - 
Stehelin  — Stein  — Steinen  — an  den  Steinen 
— Steinlin  — Stetten  — Stierman  — Strass- 
burg — Sulz  — Tann  — Tanz  — Tesselmann 
— Teufel  — Therwil  — vom  Thor  — im 
Thum  — Thun  — Tirminer  — Toggcnburg 
— Trient  Bischof  - • Trothaus  — Truchsess 
— Triitlin  — UfThcim  - Veseneck  — Vor- 
gassen — Vriols  — Wagner  — der  Wagner 
B<rB  305,1.  — Wahlbach  - Walch  — Wald- 
burg — Waldkirch  — Waldighofen  — Wangen  i 
— Wartenfels  — Wattweiler  Schultheiss  — 
Weggis  — der  Weinmann  235,35.  — Well- 
bausen — Wenken  — Wenzweiler  — Werner 
der  Vogt  — Wcttingen  Abt  — Wettingen 
Pfister  — Wintersingen  — Winzenheim  — 
der  Wirt  n°  195  Tr.  II,  269,7.  — Wolf  — 
Wolschweiler  — Wyhlcn  — Zeisse  — Zcr- 
kinden  — Zinke  — der  Zunftmeister  25,15. 
— Zürcher  — Zyfen. 

Heinrich  Walther  s.  Steinbrunn. 

Ileinzelmann. 
s.  Otlingen. 

Heinzi  Meinem. 

s.  Bezelin  — Hallingen  — Triitlin. 

zu  deme  Heiseiere  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 

Helbling  Helbclinc  Helheling  Ilelbelinch  llelb- 
linc  Obolus. 

Johann  BvB  89,S0f.  BvB  113,41.  114,1  f.  BvB 
135.5.  188,11.  BvB  263,7  f.  BvB  356,8 f.  BvB 
362,19.  BvB  370,25  f. 
seine  Mutter  Guta  362,19. 
seine  Frau  356,8. 

sein  Knecht  Konrad  von  Villingcn  356,14. 

Heike. 

vron  Ilelkum  sun  Heinrich  105, 1 5 f. 

Helfranzkirch  Helfratchirhen  Helfratskilch  Hcl- 
fratzchilch  I (elfrazchilc  Helratkirhen  im  Klsass 
nw.  Basel  59,20  f.  80,35. 

Bannwart  Konrad  80,38. 
sein  Sohn  Rudolf  80,38. 


Heinrich  von  80,37. 

seine  Brüder  Rudolf  80,37. 

Ulrich  80,37. 

Helmer. 

Konrad  362,28. 

Helwich. 

s.  I.icbauge. 

Ilemhurge. 

Johann  114,37. 

Hemma. 

— 33,9. 

ihr  Bruder  Rurchard  s.  Basel  St.  Peter  Scholaster. 
s.  Allschwil  — I.ichere  — Nuglar  — Sempach 
— Zofingen. 

Hemmerstorf  s.  Heimersdorf. 

Hcngenach. 

Werner  103,9. 

Henggart  Henkart  Henchart  in  Zürich  nw. 
Winterthur. 

Frau  von  346,37. 

Berthold  von  — R 149,8. 

Henman  i.  Ercnfols, 

mag.  Her.  Geistlicher  n°  f>  Tr.  II,  187,24. 
Herblingen  Herwelingen  in  Schaffhausen  nü. 
SchaflThausen. 

Heinrich  von  9,24. 

Heremitarum  ordo  s.  Augustiner. 

Ilerghcim  Herinchein. 

. . von  — s.  Ufrheim. 

Xicder-Hergheim,  Ilerinkcin  inferius  im  Eisass 
so.  Kolmar  216,27  f. 

Ober-Herghcim,  Ilerinkcin  superius  im  Eisass 
so.  Kolmar  216,27  f. 

Herlin. 

B.  235,35, 

Herlisheim. 

Rudolf  n®  233  Boos  21,7. 

sein  Tochtermann  Berner  n®  233  Boos  21,7. 
s.  Arlesheim. 

Hermann  Hermannus. 

s.  Aach  *—  Altenbach  — Basel  Dompropst 
Cleriker  — Hellingen  — Biel  Rat  — Blotz- 
heim  - Homberg  — Laufenburg  — Liestal 
— Lübeck  — Pluz  — Prediger  Vicar  am 
Rhein  — der  Schneider  151,27;  seine  Witwe 
Irmina  151,27.  — Waldner  — der  Ziegler 
212,  U. 

Hcrmbaz  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 

Hermenrich  s.  Ermenrich. 

Ilernll. 

Werner  n#  134  Boos  75,4. 

Hemberg  Herisperc  in  Basclland  ö.  Liestal  135,29. 

n#  289  Boos  96,34. 

Herten  s.  Herthen. 

Hertenberg  bei  Herthen  in  Baden  am  Rhein  w. 
I Rheinfelden. 


C.  von  - n®  275  Tr.  II,  314,23. 


, . von  <10,34. 
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Hertenstein  [am  Luzernersee  oder  in  Hohenzollern 
unweit  Sigmaringen  ?] 

Heinrich  von  — R 199,1. 

Herthar. 

Burchard  157,18. 

Hcrthen  Herten  in  Baden  w.  Rhcinfelden  267,26. 

II.  von  — BvB  n°  70  Boos  68,25. 

Herwclingen  s.  Herblingen. 

Herwig  BvB  243,27. 
sein  Bruder  Heinrich  243,28. 
dessen  Sohn  Ulrich  BvB  243,27. 

Herzen. 

Werner  von  297, 1 5 f. 

Herzog  Dux  Herczoge  Herszuge  Ilerzogo. 

— 72,5. 

Berthold  143,24.48. 

sein  Sohn  Kuno  143,24.42. 

Werner  — von  Orschweier  221,14.  329,5  f. 
seine  Krau  Miia  329,13  f. 

Herzwil  Herzwilre  in  Bern  sw.  Bern. 

Burchard  von  — BvBern  230,1. 
seine  Frau  230,1. 

Christian  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  Chor- 
herren. 

bi  der  Hesilinen  hurst  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 
Hesin. 

Ulrich  272,13. 
seine  Frau  Heilwig  272,13. 

Hesingen  Hesingin  s.  Häsingen. 

Hesinger  s.  Blotzhcim  Lokalitäten. 

Hesse  (Iesso  s.  Basel  Lokalitäten. 

Hetzel  Hecelo  Hecilo. 

— 143,14. 

s.  Zässingen. 

Heuberg  Hoberch  Berg  in  Baden  zwischen  Rändern 
und  Wollbach  245,32. 

Heuer  hÄwcr  s.  Heinrich. 

Heuna. 

Ludwig  394,27. 

seine  Frau  Anna  394,28. 

Heymo. 

s.  Basel  Domstift  Capläne  — Basel  St.  Ulrich 
Caplan  — in  der  Gassen. 

Hex. 

Konrad  von  383,22. 

Hildebrand  Hiltebrandus. 
s.  Tcgcrfclden. 

Hildesheim  IIdomensis(?)  in  Preussen  sö.  Hannover. 

Predigerprior  Friedrich  161,38. 

Ililtalingen  Ililtalingin  Ililtaningen  Ililtaringen 
Hiltelingen  Hiltelingin  Hilteningcn  Hiltenningcn 
abgegangen  in  Baden  n.  Basel  zwischen  Klein- 
llUningen  und  Haltingen. 

Kirche  282,16. 

Arnold  von  96,39. 

sein  Sohn  Arni  96,39  f. 


Heinrich  von  — ■ BvB  220,20  f.  226,8.  245,17. 
296,9.  BvKIB  300,22.28.  304,31.  323,34. 
344,5.  396,3.  s.  KIBasel  Rat. 

Hiltebold. 

s.  Heideck. 

Hiltwin  Hiltewin. 

der  Scherer  175,18.  s.  Basel  Rat  ZUnfter. 
Himmelried  Heimeoriet  in  Solothurn  ö.  Laufen 
sii.  Grellingen  n*  623  Tr.  II,  455,11. 
Hinderlappen  s.  Interlaken. 

Hircclinus  205,38. 

Hirsch  Ccrvus. 

Burchard  n*  75  Tr.  II,  217,7. 
zum  Hirschen,  ad  Cervum,  de  Cervo,  zem  Hirce, 
zem  Hirzc. 

Hugo  11,36.  14,30.  BvB  17,21.  38,15.  BvB 
n°  71  Tr.  11,214,5.  BvB  n*  72  Tr.  II,  216,22. 
BvB  n°  82  Tr.  II,  224,37.  128,11.  (Huno) 

BvB  155,21.  BvB 285,1 4 f.  313,13.  BvB388,20f. 
seine  Frau  Maza  313,13. 

Haus  zum  Hirschen  s.  Basel  Lokalitäten. 
Hirsekorn  s.  Freibarg  Johanniter  Comthur. 
an  dem  Hirselande  s.  KIBasel  Lokalitäten, 
ainme  Hirshalme  s.  KIBasel  Lokalitäten. 
Hirsingcn  Hirsungen  Hirsungin  im  Eisass  sii.  Alt- 
kirch  102,12. 

. , von  — der  Schmied  334,15. 

seine  Witwe  Agnes  von  Altkirch  334,14. 
Kuno  von  288,1. 

Johann  von  291,4. 

Hirzbach  Hircebach  llirzpach  im  Etsass  sw.  Alt- 
kirch. 

Heinrich  von  — R 216,4.  BvAltkirch  291,15. 
ze  llirzmatten  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Hoberch  s.  Heuberg, 
zem  Hobtc  s.  zum  Haupt. 

Hochwald  lionwalt  Ilonwalth  in  Solothurn  so. 
Basel. 

Burchard  von  — der  Schuhmacher  27,20.  256, 
lOf.  310,8  f.  s.  Hasel  Schuhmacher  Zunft- 
meister. 

sein  Bruder  256,1 1 f. 
seine  Frau  Anna  3t0,8f. 
seine  Söhne  Heinrich  310,9. 

Johann  310,8. 

Werner  310,8. 

Heinrich  von  128,29. 

im  Hof,  in  Curia,  in  dem  Hove,  im  Hove,  imme 
Hove. 

Rudolf  238,16. 

Rudolf  — von  Ranspach  130,84. 

Werner  319,38  C 

Hofstetten  Hofstetin  in  Solothurn  sw.  Basel 
172,41.  279,29.  280,3  f. 

Hohenawe  s.  Kembs  Rheininseln. 

Hohenberg  in  Württemberg  ö.  Rottweil. 

Graf  Albert  von  144,29. 
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zum  Hohen  haus  s.  Hasel  Lokalitäten. 
Holderhank  Halderwanch  Haldirwanch  in  Solo- 
thurn sw.  Lange  nbruck. 

Konrad  von  — der  Zimmermann  345, 5. 
Rudolf  von  154,22. 

zum  Hölderlin  s.  Hlotzheim  Lokalitäten, 
vor  dem,  zem  Holen  wege  s.  Hlotzheim  Lokali- 
täten — Köstlach  Lokalitäten  — Mittel-MUs- 
bach  Lokalitäten  — Walhcim  Lokalitäten, 
in  Holf&s  gerüte  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Hollstcin  Holstein  Halsten  II ulstein  in  Baden 
w.  Schopf  heim  n°  48  Tr.  II,  203,13. 

Kirche  49,35.  50,22. 

Holsperg  s.  Olsberg. 

das  Holz  s.  Otlingen  Lokalitäten. 

Holzapfel  Holczaphcl. 

Jo.  315,13. 

zem  Holzelin  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Holzen  Holzhcin  in  Haden  sw.  Kandern  245,34. 
zer  Holzmuli  s.  KIBasel  Lokalitäten, 
bi  dem,  nebent  dem  Holzwege  s.  Mülhausen 
Lokalitäten  — Kufach  Lokalitäten. 

Holzweicr  Holzwilr  im  Eisass  no.  Kolmar. 

Ulrich  von  307,23. 

Homberg  Homberch  lionberg,  Alt- Homberg  im 
Aargau  über  Wittnau  im  Frickthal,  Ncu-Hom- 
berg  in  Haselland  Über  Läufelhngen  nw.  Olten. 
Graf  Hermann  von  365,2. 

Ludwig  von  n°  134  Hoos  74,26.  n®  172 
Boos  79,11.  n°  233  Boos  21,17. 
s.  Multenz. 

Homberg  Ilanbcrc  im  Eisass  ö.  Mülhausen  nahe 
dem  Rhein. 

Hugo  von  128,12. 

Homburg  in  Baden  n.  Radolfzell. 

Heinrich  von  — R 127,18. 

Honkilch  abgegangen  im  Eisass  bei  Sierenz  nw. 
Basel. 

Kirche  325,35. 

Honorius  s.  Rom  Papst. 

Honwalt. 

Werner  s.  Trothaus. 

Honwalt  Honwallh  s.  Hochwald. 

Horbach. 

Heinrich  71,5. 
zum  Horn. 

Mangold  ßvH  396,19  f. 

sein  Sohn  Mangold  396, 1 9 f. 
dessen  Frau  Mcchtild  396,29. 

Kinder  Agnes  396,30. 

Kathen  na  396,30. 

Dietrich  396,30. 

Heinrich  396,30. 

Johann  396,30. 

Niclaus  396,31. 

Rudolf  396,31. 


zem  Hornreine  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Hornussen  Hornesclion  Hornescon  im  Aargau 
sü.  Laufenburg. 

Konrad  von  191,36.  192,2  f.  221,26. 
seine  Frau  Junta  191,36.  192,2  f.  221,28. 
n°  457  Tr.  II,  401,3.  Tochter  des  Volmar 
üzclin. 

seiner  Frau  Sohn  Volmar  n°  457  Tr.  II,  401,4. 
sein  Sohn  Werner  221,27. 

Rudolf  von  — der  Bäcker  221,34. 

ze  Horwe  s.  Pfaffenheim  Lokalitäten. 

Hoser  326,21. 

Hospitalarii. 

mag.  Jo.  228,18. 

zem  Hostade  s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 

H ostein. 

— n°  346  Tr.  II,  341,9. 

Hugo  19,35. 

in  dem,  im,  itnme  Hove  s.  im  Hof. 

vor  dem  Hove  s.  Hlotzheim  Lokalitäten. 

Howenstein  Houw  instein  Howinstein  s.  Hauen- 
stein. 

hSwer  s.  Heuer. 

Huber. 

— 104,8.  289,25. 

Ru.  318,25. 

I s.  Konrad. 

Hübscher  Hubescher  Hubscer  Hubscerc  Hubsher 

Hupsarius. 

— 167,34.  168,26. 

Burchard  BvB  62,6.  BvB  357,28  f. 

Peter  RvRheinfelden  174,17. 

Ulrich  88,22.  274,21. 

Hufhein  s.  UfThcim. 

Hügelhcim  Hügilhein  Hügelnhcin  in  Baden  n. 
Müllheim  nö.  Neuenburg  311,8. 

Ulrich  von  270,27.  s.  Wangen. 

llüglin  Hugelin. 
s.  Buckinger. 

Hugo  Hogo  Huc  Huch  Höch  Hug. 

s.  Accherriler  — von  Basel  — Basel  Klingenthal 
conversi  — Basel  Klingenthal  Schaffner  — 
Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — Basler  — 
Bauler  — Böbielin  — Bretzcler  — Brogant 
— Kämmerer  — Dörnach  — Dossenbach 
Vicepleban  — Egisheim  — Embrach  — 
Ermen  rieh  — Eselthürlein  — Geisriebe  — Graf 
— Grandvillars  — Gundolsdorf  — Gundols- 
heim  — Haltingen  — Heidweiler  — zum 
Hirschen  - Homberg  — Hostein  — Hunds- 
bach — Hundsbach  Meier  — Hundsbach 
Siegrist  — Illzach  — Lang  — Lieba  — 
Liebenzweiler  Meier  — Lörrach  — Lutrich 
— Meder  — Mönch  — Mörsberg  — Mor- 
schweiler — der  Müller  113,41.  114,lf.  — 
MUmliswil  — Müsingen  — Otlingen  — 
Pontarlier  — Rebmann  — der  Rebmann  s. 
Basel  Rat  Burger  — Reich  — zu  Rhein  — 
Ritt  — Rixheim  — Rodersdorf  — Rothen- 
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fluh  Meier  — Rufach  — Scheko  — Schenk 
— Schliengen  — Schupfheim  — zur  Sonnen 
— Tegerfelden  — im  Thurn  — Troihofen 
— Ulrich  — Walch  — Walther  der  Priester 
— Wasserthor  — Wattweiler  — Weis«  — 
Wen  zwei  ler  — Wessenberg  — Wetlingcn 
Keller  — Wettingen  subprior  — zum  Wolf 
— Zerkinden. 

! Eulstein  s.  Hüllstein. 

Hundclin. 

Werner  103)10. 

Hundsbach  Huntlesbach  Huntzpach  Hunzbach 
Hunzebach  im  Eisass  sei.  Altkirch  238,9.  319,32  f. 
Lokalitäten:  bi  dem,  niderhalb  dem  Bruglin 
319,39.  320,2. 
ze  Dolen  [Delen]  319,32. 
an  dem  Langen  acker  319,37. 
nebent  dem  Lene  acker  319,34. 
in  der  Rietmattcn  319,35.  320,1. 
an  dem  Tube  aker  319,36. 
an  dem  Walpach  wege  319,38. 
ob  der  Widme  matten  319,33. 
Meier  Lüpphrit  238,16. 

Meier  des  Herrn  von  Blumenberg  Hugo  der 
Wirt  319,15. 

seine  Krau  Hedwig  319,18. 

Siegrist  Hugo  71,6. 

Walther  von  — Geistlicher  71,2  f.  238,13. 
sein  Vater  Walther  71,10  f. 
sein  Bruder  Hugo  71,19.  238,13. 
sein  Schwager  Albrechl  der  Schmied  238,14. 
Werner  von  386,37. 

Hunger. 

Burchard  BvB  174,7. 

Hungerstein  im  Eisass  bei  Gebweiler  sw.  Rufach. 
Konrad  von  241,19. 

Dietrich  von  — R 241,16  f. 

sein  Vetter  Wilhelm  von  — R 211,16. 
Egelolf  s.  Lautenbach. 

sein  Bruder  Rudolf  BvMillhausen  37,17f. 
BvSulz  37,1 7 f.  38,8. 

seine  consanguinea  Mechtild  s.  Regisheim. 
Siegfried  von  326,6. 
seine  Krau  Elisabeth  326,6. 
under  dem  Huninkenrcinc  s.  Otlingen  Lokalitäten. 
Hüaingen. 

Meier  Heinrich  285,22. 

Niclaus  von  — Sohn  des  Heinrich  von  Binzen 
169,11. 
s.  Kozzo. 

Gross-Hüningen  Huningcn  Höningen  im  Eisass 
n.  Basel  am  Rhein  83,9.  136,9. 

Lokalitäten:  an  dem  Altwile  136,10. 

hinder  dem  Graben  136,9. 

Capelle  136,1. 

Klein*Htlningen,  Huningcn  Huningcn  ulterior  in 


Baselstadt  n.  Basel  am  Rhein  55,18  f.  56,20. 
148,11.  197,32.  198,31.  296,6. 

Wiesenfahr  56,20  f. 
s.  Brügelin. 
liuninger. 

Heinrich  BvB  n"  346  Tr.  II,  341,21. 

Ulrich  47,12. 

Hunno. 

— * der  Schmied  355,1. 

Heinrich  — der  Schmied  73,2. 

Huntzpach  Hunzbach  Hunzebach  s.  Hundsbach, 
llupsarius  s.  Hübscher. 

Hurrcbold  Hürbolt  Hurreboldus  Hurrebolt  Hurri- 
bold. 

— 73,2. 

Johann  267,37.  BvB  269,6.  BvB  271,8.  BvB 
323,8  f.  330, 1 5 f. 

seine  Frau  Anna  269,8.  271,17. 
seine  Kinder  269,10. 
sein  Sohn  Johann  271,14. 

Johann  s.  Münster  im  Granfeld  Chorherr, 
zur  Horst,  ze  der,  zer,  zir  Hurst. 

H.  n°  442  Tr.  II,  390,10. 

Heinrich  BvSulz  n°  71  Tr.  II,  214,5.  n°  72 
Tr.  U,  216.20.  nw  82  Tr.  II.  224,85.  n*  562 
Tr.  II,  441,35.  nö  638  Tr.  II,  462,23. 

Werner  BvAltkirch  291,17. 
hi  der  hesilinen  Hurst  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 
Hüselcr. 

Heinrich  der  281,33. 

Husen  s.  Hausen. 

Husgowe  s.  Hausgauen. 
ze  Ilötech  s.  Kostlach  Lokalitäten. 

Hüter  Hüterin  pilealor. 

Mechtild  — von  Zofingcn  316,24. 
s.  Werner. 

ze,  zer  llutentestein  Hutestcte  Ilüttenstein  s.  Kost- 
lach  Lokalitäten. 

Huttingen  Hutingen  in  Baden  nw.  Basel  nahe 
dem  Rhein  78,28. 

Hymeldrudis. 

s.  Matzerel  — Reich. 


I.  J. 

Ja.  s.  Scherer. 

Jacob  Jachin  Jacobus. 

s.  Basel  Bischof  Keller  — Basel  St.  Leonhard 
Chorherren  — Basel  St.  Leonhard  Schaffner 
— Basel  St.  Peter  Chorherren  — Basel 
Spital  Pfleger  — Biel  Rat  — BUetigen  — 
Kellner  — Kembs  preco  — Kozzo  — 
vom  Kreuz  — Dachsfeldcn  — Embrun  Erz- 
bischof — Falkenstein  — Fischbach  — 
Gundotshcim  — Gutman  — Marschalk  — 
Minsein  Vlcepleban  — Neuenburg  — Ölen- 
berg Chorherren  — Rathsamhausen  — Regis- 
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heim  — Rheinfelden  — Riehen  — Säckingen  I 
— Schedler  — rum  Schwert  — der  Schwert-  ' 
fegcr  268,11,  — Sempach  — Stamlcr  — 
Vfilrcr  — der  Wirt  s.  Biel  Rat  — Wolf.  I 
Jcbsheim  Ybenshen  im  Eisass  nü.  Kolmar. 

Heinrich  von  307,25. 

Jecki  s.  Zebel. 

Jegenstorf  Ygesdorf  in  Bern  w.  Burgdorf. 

Kuno  von  — s.  Prediger. 

Jegcr. 

Johann  50,9. 

Jenta  s.  Mönch. 

Ietbrecht  [Thiebrecht  ?]. 

Johann  270,36. 

Jettingcn  Uetingcn  Utingen  Otlngen  im  Eisass 
sö,  Altkirch  372,7  f. 

Hof  von  St.  Alban  n°  389  Boos  108,34;  109,1  f. 
Gerhard  von  285,23. 

Margaretha  von  — n®  389  Boos  108,32  f.;  1(19,5  f. 
ihr  Sohn  Volmar  n®389 Boos  108,32  f.;  109, 5f. 
zen  Iezundihag  s.  Blutzhcim  Lokalitäten. 

Iffenthal  IfTendal  Yfendal  Yfetal  in  Solothurn  nw. 
Olten. 

Johann  von  — R 372,3  f. 

Lütold  von  — s.  Zotingen  Propst. 

Marquard  von  — R 358,87. 

Tglingen  Igelingen  im  Aargau  SÖ.  Rheinfeldcn 
nahe  der  Grenze  von  Basclland  88,37. 
lldomensis  s.  Hildesheim. 

Illfurt  Illevurt  im  Eisass  n.  Altkirch  239,43. 

Illrach  Iltzche  Ilzcch  Ilzich  llziche  Ylzech  im 
Eisass  n.  Mülhausen. 

Eligenta  von  204,1  4 f.  205,1. 
ihr  Mann  Hugo  204,25. 
ihr  Sohn  Konrad  201,25. 
ihre  Töchter  Gertrud  205,8.  s.  Basel  Klingcn- 
thal  Schwestern. 

Junta  205,8.  s.  Basel  Klingen-  I 
thal  Schwestern. 

Günther  von  — in  Mülhausen  104,19. 

sein  Bruder  Heinrich  von  — in  Mülhausen 
104,1 9 f.  Rn# 660 Tr. II, 469,27.  R387.ll. 
dessen  Krau  Beatrix  von  I.icbcnstein  387,12. 
seine  Schwester  Junta  s.  Schlierbach. 

St.  Immer,  s.  Ymerius  in  Bern  w.  Biel. 

Stift  216,12.37. 

Capitel  215,7.28.  216,4. 

Chorherren  Burchard  215,10  f. 

Symon  215,1 1 f. 

Propst  Johann  215,7.28.  216,3. 
in  dem  Ingelcre  s.  Attcnschweilcr  Lokalitäten. 
Insula  sancte  Marie  s.  Marienwerder, 
institor  s.  Krämer. 

Interamna  s.  Terni. 

Intcrlaken  Hinderlappen  Interlaccnsis  in  Bern. 
Stift  230,2.  358,26,  n«  672  Tr.  II,  475,15.  S 


Inzelerius  s.  Budua.  ’ 

Inzlingen  Inrclingen  in  Baden  nö.  Basel  n#  48 
Tr.  II,  203,13. 

Jo.  s.  Camp.  — Engelbotte  — der  Gräber  350, 
37.  — Holzapfel  — Hospitalarii  — Ru  fach. 

Job  s.  Walther. 

Johann  Joannes  Johannes  Johans. 

s.  zum  Agtstein  — Altkirch  — Altreu  — 
Ammerzweiler  — der  Apotheker  BvB  9,21. 
BvB  11,24.  BvB  14,1 3 f.  von  Basel  32,20.  BvB 
38,32.  54,28  f.  BvB  68,l9f.  BvB  92,29.32 f. 
BvB  97,25.  BvB  98,7.  BvB  152, 25f.  BvB  216, 
20  f.;  seine  Erau  Mechtild  BvB  11,25.  BvB 
14,13 f.  BvB  38,32.  54,28f.  68.19f.  92,51.11t 
97,25.  BvB  98,7.  BvB  152,26  f.  BvB  216,«0f. 
Witwe  335,36.  336,4.  — Arguel  — Augst  — 
der  Bäcker  18,29.  — Bärschwil  — Basel  Amt- 
leute — Basel  Schulmeister  — Basel  Wacht- 
meister ■—  von  Basel  — Basel  Bischof  curia 
advocatus  — Basel  Klingenthal  conversi  — 
Basel  Kiingenthal  Schaffner  — Basel  Dom- 
stift Capläne  — Basel  Domdccan  scolaris 
— Basel  Domstift  dormentarius  — Basel 
Domstift  vicescolasticus  — Basel  Dorastift 
Schulmeister  — Basel  Domstift  subcustos 
— Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — Basel 
St.  Peter  Capläne  — Basel  St.  Peter  sub- 
scolasticus  — Bauler  — Beiz  — Benzo  — 
Bernes  — Bicderthal  — Bielcr  — Blauea- 
stein — Böbielin  — Bogge  — Böller  — 
ßollweiler  — ßottminger  — der  Brotmeister 

5,26.  6,4.  n°48  Tr.  11,204,30.  89,32.  130,30. 
167,20.  s.  Basel  Rat  Burger;  sein  Bruder 
Peter  130,30;  sein  Bruder  Walther  39,33.  — 
Brunnader  — Brunwart  — Buckeier  — Burg- 
dorf — Burgerlin  — Butenheim  — Bütten- 
berg — Kaiser  — Kallschmied  — Kämmerer 
— Kappeln  — de  Carpentario  — Kaufmann 
— Kessler  — Knäblein  — Koblenz  — König 
— Konstanz  Diöcese  Wiesenthal  — Kotzingen 
— Kozzo  — Kraft  — vom  heiligen  Kreuz 
— Krieger  — Kuchimeister  — der  Kupfer- 
schmied 222,6.  298,7;  seine  Frau  Bertha 
298,8.  — Dachsfelden  — Delsbcrg  — 

Dobenant  — Ecbs  — Eptingen  — Erlen- 
bach  — Falkenstein  — Fasnacht  — Fass- 
bind — Förster  — Freiburg  — Frohnfischer 
— - Fuchs  — Gebersch weier  — Geisriebe  — 
Goldschläger  — der  Goldschläger  BvB  10*9, 
34.  — Grimme  — Gundolsheim  — Guntram 
— Gurtweil  — Hagenau  — Halten  — Hal- 
tingen — Hano  — Haucnstcin  — Heiden 
— - Heillehoch  — Helbling  — Hcmburgc  — 
Hirsingen  — Hochwald  — zum  Horn  — 
Harrebold  — Jeger  — Ietbrecht  — Iffenthal 
— St.  Immer  Propst  — Isenburg  — Istein 
Vogt  — Jungholz  — Lang  — Leimen  — 
Leinwetter  — I-csscr  — Liebere  — Lieba 
— Liebeck  — Liestal  — I.ithauen  Bischof  — 
Lufficr  — Luzern  Propst  — Manesse  — 
Margelstein  — Marschalk  — St.  Martin  — 
Maser  — an  der  Malte  — Matzerel  — Megcr 
Chfine  — Meier  — der  Meier  s.  Walther  der 
Meier  — Mellingen  — Messerer  — Metter 
— Mülhausen  — Mülhausen  Schultheiss  — 
Münster  — Munzingen  — Münzmeister  — der 
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Milnzmeister  BvB  n°  25  Tr.  II,  189,33.  BvB 
n°  30  Tr.  II,  191,10;  192,2».  38,13.  189,22. 
203,34.  s.  Basel  Kat  Burger  — Müsbach 
Neuenburg  — zum  Neuen  Keller  — Neu- 
weiler — Nicolaus  — Oberdorf  — Oberwil  — 
Ölenberg  — Oltingen  — Orschweier  — Ö2elin 
— der  Pergamenter  298,39.  — Pfaff  — 
PfafTenbeim  — Pratteln  Meier  — Prediger 
mag.  ordinis  — Räuber  — Regisheim  — 
Rehzagel  — Reuthe  — zu  Rhein  — Rhein- 
feldcn  — Rheinfelden  Stift  Decan  — Riehen 
Wettingerhof  Vogt  — Riga  Erzbischof  — 
Rodersdorf  — Rom  Cardinäle  — Rom  Le- 
gaten — Römer  — Roth  — Rothberg  — 
Rotzingen  — Rubel  — Rufach  — Säckingen 
— Schaler  — Schliengen  * — der  Schmied 
BvB  354,36.  855, Sf.;  seine  Frau  Bertha  354, 
36.  355,8  f.  s.  KIBasel  Rat  — der  Schmied 
BvRhcinfcIden  112,11.  — in  der  Schmied- 
gasse — Schnewlin  — Schönkind  — Sinz 
— Snezzer  — Sniz  — Söder  — Spittaler  — , 
Steblin  — Stehelin  — Steinen  — an  den 
Steinen  — Steinlin  — der  Steinmetz  s.  Basel 
Klingenthal  conversi  — Stetten  — Strass- 
burg — an  der  Strasse  — Strongoli  Bischof 
— Sturzei  — Sulz  Schultheis»  — Supher  — 
Susing  — zur  Taube  — Tegerfelden  — 
Teufel  — Teufelein  — Tliiebrecht  — zum 
Thor  — Tusculum  — UfTheim  — Ulrich  — 
St.  Urban  Keller  — St.  Urban  infirmarius  — 
Veseneck  — Vorgassen  — der  Wachtmeister 

27.21.  - Walch  — Wettolsheim  — Wickcrlin 
— Wildeck  — Winhart  — WofTenheim  Leut- 
priester — Wülfliswyl  Wirt  — Wolschweiler 
— Wyhlen  — Wynau  — Zeisse  — Zerkinden 
— Zuger  — Zttlli  — Zürich. 

Johannicius  s.  Mocessus. 

Johanniter  144,20. 

magister  preceptor  prior  durch  Deutschland 
82,18  t 144,20. 

Beringer  16,17. 

Beringcr  von  Laufen  83,1 6 f. 
vicepreceptor  ncringcr  21,8. 

Ger.  de  Pomerio  97,22. 
s.  Basel  — Buchsee  — Klingnau  — Freiburg 
■ — Mülhausen  — Neuenburg  — Rheinfelden 
— Sulz. 

Joler. 

Burchard  128,30. 

Heinrich  128,24  f. 

Jossin  der  Jude  in  Solothurn  850,5  f. 
seine  Frau  Frouda  356,6 f. 
seine  Kinder  856,6  f. 
sein  Bruder  Vivelin  356,16. 

mons  Jovis  s.  St.  Bernhardsberg. 

Irmcntrud  Irmcndrudis  Irmindrudis. 

s.  Bottminger  — Heinrich  der  Meier  — Rüders- 
dorf — Tegerfelden  — Zerkinden. 

Irmina  s.  Bottminger  — Hermann  der  Schneider. 

Iselin  Isenli  Isenlin  Isenline  Isenlinus  Ysinli. 
Heinrich  8,38  f.  12,37.  BvB  13,27.  103,21.  BvB 

155.21.  s.  Basel  Rat  Burger  — Basel  Spital 
Pfleger. 


Isenbreite  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Isenburg  Vsinburc  im  Eisass  bei  Rufach. 

Johann  von  265,11. 

seine  Frau  Bertha  265,12. 

Wilhelm  von  — R 205,19. 

Isener  Isincr  Ysener. 

Walther  51,14.  98,21.  128,10. 

Isenheim  Isenhin  Yscnhcin  im  Eisass  sw.  Rufach 
144,14. 

incuratus  H.  Taler  266,33. 

Isny  Vsenin  in  Württemberg  w.  Kempten. 
Heinrich  von  — s.  Basel  Bischof, 
s.  de  Vico. 

Isola  Ysulanus  Caporizzato  in  Italien,  Calabrten 
ö.  Catanzaro  (oder  Ischia  sw.  Neapel?). 

Bischof  Ricardus  387,31. 

Istein  Vstein  Ysten  in  Baden  nw.  Basel  am  Rhein 
1,19.  78,28. 

Meier  Welzel  s.  Basel  Rat  Burger. 

Vogt  Johann  341.8. 

Kloster  245,31  f. 

Convent  245,29. 

Prior  245,29. 

Peter  von  96,24. 

Ila. 

— 103,7. 

ihr  Tochtermann  der  Kunich  103,7. 
s.  Basel  Klingcnthal  Priorin  — Berner  — 
Burgelin  — Gundolsdorf  — Lichcre  — 
Schwörstadt  — Sempach  — Spechbach. 
zem  Itger  s.  KIBasel  Lokalitäten. 

Itschnach  in  Zürich  sö.  Zürich. 

Heinrich  von  210,36. 

Jude  Judeus. 

Berthold  270,33. 

Heinrich  217,31. 
s.  Jossin  — Unkel. 

Judenta  Judinta  s.  Junta. 

Julian  s.  St.  Urban  Prior. 

Jung,  der  Junge,  Juvenis. 

— 11,13. 

Kuno  R 22,38.  R 104,33.  331,3.  s.  Mülhausen 
Rat. 

Werli  — von  Westhaltcn  162,26. 
des  Jungen. 

Ruschinus  214,38. 

im  Jungen  berge  s.  Rixheim  Lokalität. 

Jungholz  Juncholz  Junkholz  Jungholtz  im  Eisass 
w.  Sulz  sw.  Rufach. 

Anna  von  315,17. 

Kuno  von  — Rn®  562  Tr.  II,  441,23.  n°  660 
Tr.  II,  469,11. 

Johann  von  — R 11,12.  R n®  442  Tr.  II, 
390,9. 

Junta  Judenta  Judinla  Juncta. 

s.  Knählcin  — Kozzo  — Heimersdorf  — Hor- 
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nussen  --  Illzach  — Mönch  — Mülhausen 
— Ozclin  — Schlierbach  — Steinbrunn  — 
Ulrich  der  Scherer. 

Juvenis  s.  Jung. 

Juwan  der  Metzger  370,24. 


L. 

I.acc  87,21. 

r.er  Lachen  s.  Walheim  Lokalitäten. 

ze  Gerharde*  Lachen  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Lamperto. 

Konrad  BvB  n°  477  Tr.  II,  414, lOf.;  415,5. 
Landsberg  Lanzberg  im  Eisass  bei  Barr  n.  Schlett* 
stadt. 

. . von  336.36. 

seine  Witwe  Tochter  des  Heinrich  Mönch 
336,36. 

Landser  I^ndesere  im  Eisass  sü.  Mülhausen. 
Burg  n°  25  Tr.  II,  189.1  f.  n°  30  Tr.  II,  190, 3f.; 

191,23;  192,7.  139,13. 

Kirche  291,30. 

Leutpriester  139,22. 

Heinrich  von  — R 87,35. 
s.  Eschbach. 

Lang,  der  Lange,  Lango  Longus. 

Hugo  BvB  45,14.  BvB  106,27. 

sein  Bruder  Johann  BvB  100, 27.  BvB  147, 
30.  163,12.  285,23. 

Johann  s.  Basel  Amtleute. 

Werner  — von  Köstlach  255,28. 
sein  Sohn  s.  Köstlach. 

an  dem  Langen  acker  s.  llundsbach  Lokalitäten. 
Lange  brücke  s.  Gundolshcim  Lokalitäten. 
Langenowe. 

Burchard  326,22. 

ze  Langen  velwen  s.  Tannenkirch  Lokalitäten, 
lanista  s.  Metzger. 

Lanzberg  s.  Landsberg, 
lapicida  s.  Steinmetz. 

ad  Lapidcum  cellarium  s.  zum  Steinkeller. 

Lapo. 

Rudolf  s.  Frei  bürg  Johanniter. 

Larg  im  Eisass  sw.  Pfirt  35,4. 

Larino  Larinensis  in  Italien  nw.  Foggia. 

Bischof  Perronus  387,32. 

Lasanensis  s.  Lausanne. 

Lathomus. 

Amaldricus  HvBcsangon  n“  123  Tr.  II,  241,2  f.; 
242,2  f. 

Laub  Loubc. 

Bcrthold  von  267,9. 

I.aaher  IaSbir  Louher. 

— 90,2  If. 

Konrad  221,7. 


Laubgassen  l.cübegasse  L3begazzcn  LSbgasscn 
Loubcgazzen  Lubegassen  Schloss  Laubeck  im 
Eisass  nw.  Rufach. 

Andreas  von  11,2.  R 113,24.  205,19.  318,18. 

sein  Sohn  Werner  R 265,18.  326,27  f. 

Kuno  von  305,17.  326,33. 

Laufen  I.Sfen  in  Baden  nö.  MUllhcim. 

Konrad  von  — der  Diacon  25,35. 

Laufen  LSfen. 

Beringer  von  — s.  Johanniter  prior. 
Laufenburg  Lofcnberc  Lifenhcrc  Lüfenberch 
Lifenberg  Loffcnberc  Loffcnbcrg  Loffinberc 
Loufenherc  Loufenberch  Loufinberch  im  Aargau 
am  Rhein  109,8.  237,2.  283,6.  301,2*. 
Lokalitäten:  Basler  Haus  236,33. 

Kirche  236,31.35.  237,2.  244.32. 
Gurtwillisches  Haus  236,31.  237,2. 
Haus  von  Gutenburg  244,32. 
Nonneten  236,32. 

Stadt,  Universitas  civitatis  236,35.  301,20. 
Burger  244,36. 

s.  Dietrich  der  Schneider. 

Beginen  236,33. 

Knabenschulmeistcr  Georg  237,11. 

Belina  von  — s.  Basel  Klingenthal  Nonnen. 
Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter  — Basel 
Prediger  Brüder  — Basel  Prediger  Prior  — 
Prediger. 

Hermann  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Werner  von  — s.  Basel  Klingenthal  conversi. 
s.  Bogge. 

Lausanne  Lasanensis. 

Diöcese  317,8. 

Lautenbach  Lutembacensis  Lutenbach  Luten- 
bachum  I.utcnbacum  Lutinbach  im  Eisass  nw. 
Gebweiler  37,29.  38,9.  72,8. 

Stift  329,29. 

Capitcl  38,7 f.  71,40. 

Keller  Albert  37,31  f. 

Chorherren  Albert  37,15.  s.  Basel  Diöcese 
Arcbidiacone. 

Werner  Kurto  37,32. 
mag.  Johann  von  Freiburg  366,3. 
Rudolf  von  Mcienbeim  37,33. 
Ulrich  Scurphesac  37,34. 
clericus  hospitalarius  Egelolf  34, 10.  37,24. 
38, lf. 

sein  Bruder  Rudolf  s.  Hangerstein, 
seine  consanguinca  Mechtild  s.  Regishcim. 
Decan  38,7  f. 

Propst  38,7  f. 

Bcrthold  71,40. 

Sänger  Kuno  37,30  f. 

Schulherr,  rcctor  scolarum  mag.  Burchard, 
Sohn  des  Heinrich  von  Lietberg  3&»,*5f. 
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Konrad  von  — lUSulz  n*  II  Tr.  II,  214,5. 

n°  12  Tr.  II,  216,18.  n®  82  Tr.  II,  224.82. 
Rudolf  von  — BvSulz  n°  li  Tr.  II,  214,5.  n®  12 
Tr.  II,  213.1»:  216.18.  n°  82  Tr.  II,  224.32. 
Werner  von  — s.  Konstanz  Bischof  Caplan. 
Lecrau  Lerowe  Kirchlecrau  oder  Moosleorau  im 
Aargau  so.  Aarau. 

Volmar  von  9.26, 

Leibershcim  Lebratshein  abgegangen  im  Elsas* 
bei  Riedisheim  ö.  Mülhausen  22,3 G. 

Lokalität:  in  der  Scheme  22,30. 

Leimen  im  Klsass  sw.  Basel  nahe  der  Grenze 
76.42,  172.4  1. 

Meier  Vechtlin  76,37.  101,20. 
seine  Söhne  Heinrich  HvB  7Mlf  HA 
Johann  BvB  76,30  f.  77,5. 

Agnes  von  302,36. 

Burchard  von  170,4. 

Konrad  von  28.1. 

Heinrich  von  263,24. 
seine  Krau  Mechtild  263,24, 
soine  Töchter  Adelheid  263,20. 

Gerina  263,25. 

Greda  263,25, 

Mechtild  263,25. 

Johann  von  — s.  Basel  Amtleute. 

Leimenthal  Lcimtal  sw.  Basel  138,27. 

Archidiacon  s.  Basel  Diöccsc. 

Leiningen  [alt]  in  der  bayrischen  Pfalz  sw.  Worms. 

Graf  Friedrich  von  144,30. 

Leinwetter  I.inwatcr  Linwcter  Limvetur. 

Johann  325.1 6. 
s.  Salman. 

Lena,  vron  Lenun. 

Peter  47,22, 

Walther  47,17. 

seine  Frau  Hiemut  47,17, 
vron  Lcnbclinun  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Lene. 

Frau  von  — Tochter  Heinrichs  von  Delsbcrg 
320,24. 

Wilhelm  von  - R 233,35. 
seine  Witwe  Elisabeth  233,35.  231,  If. 
seine  Tochter  Agnes  233.35.  254,1  f. 

Lene  acker  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 

Lenso. 

RS.  350,87. 

Leo  Leu. 

Eberhard  220,1  f. 

Peter  169.10. 

s.  Basel  Augustiner  — Calamona  Bischof. 
Leoneck  I.oeneke  Luneck  Loweneka  in  Baden 
stt.  Pfullcndorf. 

Burchard  von  — s.  Basel  Johanniter  BrUder. 
Ilartnid  von  — s.  Basel  Johanniter  Brüder. 
Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter  Comthur, 
Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 


Lerowe  s.  Lee  rau. 

I esser  Lessicr. 

Johann  242.6.  s.  Klßasel  Rat. 

Lethoviensis  Lettoviensis  s.  I.ithauen. 

Lichere. 

Heinrich  323,0. 
seine  Frau  Hemma  325.0, 
deren  Bruder  Johann  324,39. 

Schwestern  Adelheid  324,39. 

Anna  324,39. 

Tochter  Ita  324.39. 

Liebt. 

Schwester  — 191,17. 

— l^sf. 

ihre  Söhne  Hugo  13,9  f. 

Johann  s.  Basel  Domstift  Capläne 
St.  Jacob. 

Tochter  Agnes  13.9  f. 

Liebauge  Liebougc. 

— der  Goldschmied  27,2 1. 

Heinrich  25, 1 6.  der  Goldschmied  BvB  187  12 
237.5  f. 

sein  Tochtermann  Helwich  23,16.  257,10. 
dessen  Frau  257,10. 

Sühne  257.10. 

Liebeck  I.iebeekc  Liebekc  im  Aargau  sü.  Aarau. 
. . von  74,40, 

Arnold  von 

Burchard  von  — R 8^*. 

seine  Witwe  Adelheid  8,32  ff. 

Söhne  Arnold  8,3 2 f. 

Burchard  8.33  f. 

Kuno  8,82.  9,4  f. 

Johann  8,33,  9.4  f. 

Ludwig  von  — , patruus  der  Vorigen,  R 8.30. 
9,14  f. 

Liebenstein  Licbensthen  im  Eisass  sw.  Pfirt. 
Beatrix  von  — s.  Illzach. 

Heinrich  von  — R 26. 1 5.  33.2. 

Walther  von  — n°  33Q  Tr,  II,  331.25. 
Liebenzweiler  Dieprcchtswilr  im  Eisass  sw.  Basel 
nahe  der  Grenze. 

Meier  Hugo  232,23. 

Werner  von  232,12.  s.  Weiler. 

Licl  Liela  in  Luzern  ö.  Münster  n.  Hochdorf. 

. . von  — R 155.19. 

Liesberg  Licspcrc  I.icsperch  Licsperg  in  Bern 
sw.  Laufen. 

Heinrich  BvB  207,27.  362,26. 

seine  Tochter  Kllina  207,2 tL  362.28. 

Heinrich  von  — der  Metzger  BvB  363. 1 6 f. 
366,6. 

sein  Sohn  Burchard  s.  Lautenbach  Schulherr, 
seine  Töchter  Ade  Iheid  365.2  lf.  3G6.C. 

Agnes  3fi5.g3  f.  366,0. 

Greda  365.88  f.  366.0. 
Mechtild  365.23  f.  366.0. 
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zer  Liespach  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Liestal  Licstall  in  Baselland  sö.  Basel. 

Bela  von  — s.  Basel  Beginen. 

Konrad  von  — der  Bäcker  221,33. 

Hermann  von  204,2. 

Johann  von  — s.  Basel  Domstift  Caplänc  — 
Basel  Domherren. 

Johann  von  — s.  Mun/ach  Leutpriester. 
Rudolf  von  88,20.  1)6,25.  211,17.  211,35. 

BvKIB  300,32. 

Lieu-Croissant  in  Frankreich  sw.  MOmpclgard  bei 

Ile  t/Donbi. 

Abt  313,11. 

Lims. 

Wer.  von  — BvSulz  n°  638  Tr.  II,  462,23. 
Lindau  Lindowe  in  Bayern  am  Bodensee. 
mag.  Burchard  von  — BvB  108,33. 

Elisabeth  von  — s.  Uogge. 

Linde  Linda  in  Baden  hei  Mappach- 
348,32.  351,32. 

zur  Linde,  ze  der  Linden,  zer  Linden. 

Ulrich  239,22. 

Volniar  238,14. 

sein  Sohn  Heinrich  228,14. 

Lindelhcrg  I.indelberch  I.indiberch. 

Berthold  von  — ■*.  Basel  Johanniter  Comthur. 
Linperc  Linperch. 

s.  Galfingen  Lokalitäten  — Ussweilcr  Lokalität. 
Linwater  Linwctcr  Linwetur  s.  Leinwetter. 

Lisen  318,28. 

Lisman  I.ismannin. 

Adelheid  396,2 1 f. 

Walther  n°  406  Tr.  II,  371,16. 
sein  Sohn  Cfinzi  Clerikcr  n°  406  Tr.  11,  371,13. 
an  der,  in  der  Lite  Llten  s.  Sulz  Lokalitäten. 
Lithauen  Lethovicnsis  Lettoviensi*. 

Bischof  Johann  Deutschordens  363,10. 
L3begas.se  LÄbegazzen  LSbgaisen  s.  I.aubgassen. 
LJbir  s.  Laubcr. 

Lodewicus  s.  Ludwig. 

L^fcn  s.  Laufen. 

Lofcnherc  LSfcnberc  Lofcnbcrch  LSfenbcrg 
LofTcnberc  Loffcnherg  LofÜnbcrc  s.  Laufenburg. 
Lombardei  Loinbardia. 

diffinitor  s.  Prediger. 

Lomesvilr  Lomcswilr  s,  Lumschweiler. 

Longus  s.  I~ang. 

Lörrach  I.orach  I.orach  I.orrach  in  Baden  nö. 
Basel  103,41. 

Albert  von  — R 103,32.  340,28. 
seine  Frau  103,36. 
seine  Kinder  103,37. 
sein  Bruder  Albert  104,6. 

Arnold  von  — BvKIB  25,36. 

Hugo  von  73,23.  R 104,5.  R 149,9.  R 840,2 if. 
s.  Basel  Bürgermeister, 
seine  Frau  Gertrud  340,22. 


Löscher. 

Heinrich  351,3. 

Louhe  s.  Laub. 

Loubegazxen  s.  Lauhgassen. 

Louber  s.  Lauber. 

Loufenberc  Loufenberch  Loufinberch  s.  Laufen- 
burK 

Low  272,7. 

Lüwenberg  Lovenberg  LÄwembercb  in  Bern  nw. 
Delsberg  nahe  der  Grenze. 

. . von  234,5. 

. . von  — d.  j.  162.39. 
tc  Lowenhagc  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

L5wi  226,2. 

Lübeck  Luhekhe. 

Hermann  von  — s.  Mainz  Prediger  Prior. 
L&begassen  s.  Laubgassen. 

Lucard  I.ucardis  I.ügardis  Lfigardis. 

s.  Basel  Klingenthal  Priorin  — Basler  — Heid- 
weiler. 

Lucca  s Romaningnoli. 

I.uccla  Lücela  s.  Lützel. 

Ludwig  Lodewicus  Ludevicus  Ludewicus  Lüde* 
svicus  Ludewig  I.udiwich  Ludiwig  Ludowicus 
Luduwicus  Lüdüwicus  Ludwicus  Lüdwicus. 
s.  Banwar  — Basel  St.  Peter  Chorherren  — 
Basel  St.  Peter  Decan  — Basel  St.  Peter 
Schaffner  — Bottenwil  — Brotfrass  — der 
Keller  BvB  285,1 0f.;  seine  Frau  Elisabeth 
285,  lOf. 

[ der  Krämer  163,1. 
seine  Frau  163,1. 

sein  Sohn  Konrad,  Conradus  filius  Ludewid 
institoris,  Conradus  domini  Ludewici,  Con- 
radus Ludewici,  Konrad  hern  Ludwig* 
14,29.  BvB  23.80.  n°  48  Tr.  II,  204.30. 
38,14.  n°  104  Tr.  II,  234.5.  54.29.  65.3. 
69.40.  70.7.  BvB  89.17.  91,14.41.  98,20. 
116,33.  BvB  162,37.  BvB  166,17.  BvB  183. 
19.  188,19.  BvB  197,38  f.  201,2.  BvB  n#  414 
Tr.  II,  379,6.  264.8.  281,19.309.4.  BvB 
368,21.  370,34.  BvB  397,34.  s.  Basel  Rat 
Burger. 

dessen  fdiaster  Hugo  Mönch,  s.  diesen. 

consanguincus  Bertschin,  s.  diesen, 
seine  Tochter  Frau  des  Heinrich  Zerkinden, 
s.  diesen. 

s.  vom  Kreuz  — Custodis  — Froburg  — Heuna 
— Homberg  — Liebeck  — Mainz  — der 
Müller  88,20.  — Pfalzgraf  — zu  Rhein  — 
Sausheim  — Thierstein. 

Lugdunensc  s.  Lyon. 

Luffier. 

Johann  272,5. 

rem  Lumeswilr  aker  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Lumschweiler  I,omesvilr  Lomcswilr  I.umeswilr 
Lumswilr  I.umswilre  im  Eisass  nö.  Altkirch 
313,12. 

Vicepleban  Vincentius  179,11  f. 
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ßurchard  von  288,22. 

Rudolf  von  — s.  Kembs  Meier, 
sein  Bruder  Rüdcgcr  179, 1 2 f. 

Lüphers  berg  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Lüpphrit  s.  Ltttfried. 

I.uprandus  Luprant  s.  Solothurn. 

Lupus  s.  Wolf, 
ad  Lupum  s.  rum  Wolf. 

Lusbfile  Lüsebuel  LÖscbShel  s.  Basel  Lokalitäten 
— Blotrheim  Lokalitäten  — Wat t weile r Loka- 
litäten. 

l.utembacensis  Lutenbach  Lutenbachum  I.uten- 
bacum  Lutinbach  s.  Lautenbach. 

Lutcring. 

Konrad  n®  47  Tr.  II,  203,7. 

LUtfried  Lüpphrit  I.utfridus. 

s.  Hundsbach  Meier  — Masmünster  Convers. 
Lütich. 

Rudolf  150,40. 

Lütold  Liutoldus  Liutolt  Lutoldus  Lütoldus 
Luttoldt. 

s.  Basel  Bischof  — Basel  Diücese  Archidiacone 
— Basel  Domherren  — Konstanz  — Eigenen 
Leutpriester  — Gessler  — Iffenthal  — Röteln. 
Lutrieh  Lütrich. 

Hugo  6,5. 

Rudolf  175,17. 

Lutter  Luter  Luter  Lutra  im  Eisass  so.  Pfirt 
88,36. 

Dietrich  von  — BvB  106,27.  232,24.  s.  Basel 
Rat  Zünfter. 

Heinrich  von  — s.  Lützel  Mönche, 
s.  Förster. 

Lüttich  in  Belgien  301,3. 

Lützel  Lucela  Lüccla  Lützela  Luzela  Lüzele  im 
Eisass  sw.  Pfirt  und  in  Bern  nö.  St.  L’rsitz  auf 
der  Grenze. 

Kloster  4,7 f.  18,2  f.  31,39.  83,30 f.  35,2.45,20. 
47,36.  82,26.  130,22.  147,13.  153,39.  154,1  f. 
167, 33f.  lG8.8f.27f.  219,1 2 f.  248, 22f.  266,12. 
345,32. 

Marien altar  154,18.  292,14. 

Abt  Konrad  3,23.  4,7f.  18,30.  31,37.  33,29  f. 
35,5.  47,31.  68,18.  77,3  f.  101, 10. 
105,12  f.  108, 5f.  130,1«  f.  131,12. 
132,3.  147,12.  153,3«.  168,23.  174,3  f. 
192,3 If.  200,15  f.  n®  360  Boos  104,2» ; 
105,29.  219,3.  267,5 f. 

Xiclaus  340,38 (?J.  345,27.40. 

Brüder  47,31. 

Convent  3,23.  4,8f.  31,37.  33,30  f.  68,18. 
105, 1 2 f.  108,  öf.  130,1 8 f.  131,12.  132,3. 
147,12.  153,38.  168,23.  300,15.  219,3. 
310,38.  345,27.40. 

Geistliche,  Mönche  mag.  Kuno  von  Atten- 
schweiler  18,26.  130,  1 
23.  s.  Attcnschweiler.  ; 
Johann  Böller  154,20.  ! 


Johann  von  Bottmingen 
154,1  f. 

Kuno  154,23. 

Heinrich  v.  Lutter  154,20. 
Otto  der  Priester  18,27. 
Rudolf  der  Schreiber  von 
St.  Peter  18,27. 

Prior  Diethelm  18,26. 

Dietrich  von  — BvAltkirch  291,15. 

R.  von  — BvB  312,19. 
frater  Werner  von  72,40.  122,1.  (Mönch  von 
St.  Urban?) 

Werner  von  89,38. 

Klein-Lützel,  minor  Luzela,  minor  I.uzula,  das 
Dorf  in  Solothurn  w.  Laufen,  dxs  »Klösterlcin« 
im  Elsas*  sü.  Pfirt  an  der  Grenze  n°589  Tr.  II, 
443,6  n°  591  Tr.  ll,444,2f.  n®  628  Tr.  II,  465,8. 
in  Luzclgraben  s.  Stetten  Lokalitäten. 

Luzelman. 

Ulrich  382,22. 

Luzern  Luceria  Lucerna  85,19.  n°497  Tr.  II, 
419,7.  281,44. 

Bürger  s,  Obernau. 

Propst  Johann  133,7. 

Luzzcrrc  318.34. 

Lyon. 

Lugdunense  concilium  94,2.  99,4,  251,6.24.34. 
252,8.20.37.  253,8. 


M. 

M.  s.  Basel  St.  Clara  Abtissin. 

Machtolshcim  Maktolzcin  Matholzheim  abge- 
gangen im  Elsas«  zwischen  Knsishcini  und  Rülis- 
heim  n.  Mülhausen  228,9. 

Walther  von  — n®  442  Tr.  II,  389,21. 
Madebach  s.  Muppach. 

Madeln  s.  Eptingcn. 

M.ehtilt  s.  Mechtild. 

Mägden  Maglun  im  Aargau  so.  Kheinfclden  112,11. 
Magister  coquine  s.  Kuchimeister. 

Magister  panificum,  magistcr  panis  s.  Brotmeister. 
Magstat  Machstat  Mahstat  iin  Eisass  sü.  Mül- 
hausen ö.  Allkirch. 

Frau  . . von  314,34. 

Wilhelm  von  — BvB  28,28.  BvB  186,14.22. 
BvB  309, 304 

Mainz  Maguntia  Maguntinus  Mcgcntze  Mo- 
guntinus. 

Bürger  144,31.  838,17. 

Dompropst  Peter  [Reich’  108,20  f.  n®414  Tr.  II, 
378,14.  s.  Basel  Bischof  — Basel  Diücese 
Archidiacone  — Basel  Domherren  •—  Basel 
St.  Theodor  Leutpriester. 

Prediger  Prior  Hermann  von  Lübeck  342,1. 
Ludwig  von  — BvB  109,34. 


S 
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Haus  Maisprach  ».  Basel  Lokalitäten, 
zcm  Malats  hus  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Malazen  hus  s.  Gundolshcim  Lokalitäten. 

Malgers  steg  s.  Otlingen  Lokalitäten, 
in  Malles  s.  Küstlach  Lokalitäten. 

Malters  in  Luzern  w.  Luzern. 

Xiclaus  von  — s.  Zotingen  Chorherren. 
Manasse. 

Mengold  305,30. 

seine  Frau  Mechtild  305,30. 

M anesse. 

Johann  R 104,39. 

Mangold  Manegoldus. 

— n°  289  Boos  96,38;  97,4. 
s.  zum  llorn. 

mcistcr  Mangoltz  hus  *.  Basel  Lokalitäten. 
Mappach  Madebach  in  Baden  sw.  Rändern  351,34. 
Decan  342,3. 

Siegrist  351,34. 

Marcellinus  s.  Tortibuli  Bischof. 

Marcius  s.  Merz. 

s,  Marco,  s.  Marcus  in  Italien,  Calabricn,  n.Cosenza.  J 
Bischof  Marcio  285,37. 

Märkt  Merchte  in  Baden  n.  Basel  386,21  f. 
Marktgasse  s.  Basel  Lokalitäten. 

Margaretha  Margareta. 

— 83,6  f.  137,20.  s.  Basel  St.  Peter  Chorherr; 
Ludwig. 

ihr  Bruder  Konrad  83,7.  137,20.  s.  Basel  , 

St.  Peter  Chorherr  Ludwig, 
s.  Basel  St.  Peter  Decan  Konrad  — Blot/heim 
Abtissin  — Bottminger  — Buckinger  — i 
Färber  — Gundolsheim  — Heinrich  der  Brot- 
meister — Jcttingcn  — Harnstein  — Kutun. 
bi  der  Margdgrfibe  s.  Walheim  Lokalitäten. 
Margelstein. 

— n°  82  Tr.  II,  223,24. 

sein  Schwiegersohn  Johann  n"  82  Tr.  II,  223,24. 
Marienau,  Augia  sancte  Marie  s.  Breisach. 
Marienwerder,  Insel  sancte  Marie,  Insula  sancte 
Marie  in  Preussen  so.  Danzig. 

Bischof  Albert  170,12.  184,10.  189,2. 

Marquard  Marchwardus  Marquardus. 

s.  Battenheim  — Biederthal  — Kemnat  — 
Iffenthal  — Muttenz  Meier  — SL  Urban  Abt.  , 
Marschalk  Marscalci  Marscalcus  Marsealdi  Mar-  | 
schale  Marschalek  Marschalch  Marschalcus.  1 

— n®  527  Boos  113,26. 

Albert  R 104,5.  R 340,27. 

Günther  R 68,29.  RvB  89,16.  R 119,10f.  RvB 
221,24.  R 368,20.  R 370,32.  s.  Basel  Bürger- 
meister Statthalter  — Basel  Rat  Ritter. 
Jacob  R 9,18.  R n°  25  Tr.  II,  189,32.  R n*  80 
Tr.  II,  191,9;  192,28.  R 23,28.  n®  48  Tr.  II, 
204,27.  s.  Basel  Bürgermeister, 

Johann  BvSulz  n°  82  Tr.  II,  224,37.  s.  Sulz  • 
Schuttheiss. 


Thüring  R n#  360  Boos  104,33.  RvB  221,24. 
R n®  563  Tr.  II,  442,18.  von  Basel  365,1. 
seine  Magd  Hedwig  302,37. 
s,  Delsberg. 

Marseille  Massiliensis. 

Abt  . . 208,8  f. 

Martin  Martinus. 

— 201,6  f. 

— der  Schreiber  314,41.  815,3.7. 

s.  Randeck  — - Rom  Papst  — zur  Sonnen. 

St.  Martins  acker  s.  Fnsisheim  Lokalitäten. 

St.  Martin,  de  s.  Martino. 

Johann  von  — BvB8,38f.  BvB  23,29.  87,22. 

BvB  167,3.  s.  Basel  Kat  Burger  — Münzmeister. 
Rudolf  von  73,24. 

ze  MaskridelbSmc  s.  Orschweier  Lokalitäten. 
Maser. 

— 209,7. 

»eine  Witwe  Agnes  209,6.  s.  Wecke. 

Johann  5,26.  BvB  17,43.  18,lf.  19,33.  BvB 23,29. 
Masmünster,  Vallis  Masonis  im  Eisass  w.  Mül- 
hausen sw.  Thann. 

Conver»  LUtfried  350,2. 

Heinrich  von  — s.  Ulenberg  Chorherren. 
Peter  von  — s.  Basel  SL  Leonhard  Chorherren. 
Massiliensis  s.  Marseille. 

Matenheim  s.  Modenheim. 

Matheus  s.  Rom  Cardinälc. 

Mathias  Mathies  Mathis. 

s.  Kptingen  — Pratteln  Meier  — Reich  — Zebel. 
ob  dem  Matten  s.  Wjrhlen  Lokalitäten, 
niderthalb,  oberthalb  der  Matten  s.  Meywiler 
Lokalitäten. 

an  der  breyden  Matten  s.  Mctzcrlen  Lokalitäten, 
ze  Grimalcn  Grimelen  maten  ».  Kostlach  Loka- 
litäten. 

an  nidren  Matten  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
an  den  nüwen  Matten  s.  Eimeldingen  Lokalitäten, 
ze  obren  Matten  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
an  der  Matten,  a dir  Mattun,  an  der  Mattun. 
Heinrich  105.15. 

seine  Söhne  Heinrich  v.Attenschwcilcr  130,32. 

Johann  • » 130,32. 

Rudolf  • - 105,14. 

130,82. 

Wcmcr  v.  • 130,32. 

zem  Mattebrunnen  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
Matzerel  Macercl  Macercllus  Mazerellus. 

Johann  RvB  89,15.  135,9.  149,17.  150,4. 

R 170,2.  R 209,12.  d.  ä.  249,88.  250,4. 
seine  Brüder  Heinrich  135,9. 

Ulrich  — genannt  von  Frick 
R 134,40. 

»eine  Frau  Hymeldrudis  149,16.  150,3  f.  249, 
37.  250,4. 

seine  Kinder  149,26.  150,19. 
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Maulburg  Mulberc  in  Baden  du.  Lörrach  340,22. 

Maurer  cementarius  43,36. 
a.  Biel 

Maurus  s.  Amelia  Bischof. 

Maza  $.  zum  Hirschen. 

Mechtild  M.ehtilc  Mechild  Mechthildis  Mechtildis 
Mechtilt  Mecthitdis  Mectildis  Mehlhildis  Meh- 
tild  Mehtiida  Mehtildis  Mehthiit  Methildis. 
~ 29,6  f. 

8.  zum  Angen  — Arlcshcim  Meier  - Bärschwil 
— von  Basel  — Basel  St.  Clara  Äbtissin  — 
Basel  St.  Beter  Chorherr  Ludwig  — Basel 
St  Beter  Decan  Rudolf  — Berner  — Blotz- 
heim  — zum  Bock  — Bohart  — Bretzeler 
— Buckinger  — Kaluchmied  — Kümmerer 
— Kamercrin  — Kembs  Meier  — Koserlin 
— Kuno  — Eschbach  — Färber  — Flachs- 
land — Fledin  — FUchslein  — ■ Füstelinc  — 
Galfingcn  — Gernaz  — Gillin  — Ilalda- 
hlisli  — lleberinmelwer  — zum  Horn  — 
Hüter  — Johann  der  Apotheker  — Leimen 
— Liesherg  — Manasse  — Metter  — 
Murerin  — Olten  — Ottmarsheim  — Bcigerli 
— Regisheim  — Reich  — Rixheim  — 
Rufach  — Schaler  — Schaltenbrand  — 
Spiegel  — Stolzin  — Strub  — Tegerfelden 
— Trolhofen  — Volstucke  — Vttller  — die 
Weberin  312,13;  ihre  Tochter  Ellina  312,14. 
— Wenzwcilcr  — Wolschweiler  — Wucherer 
— Zinke. 

Meder. 

Hugo  — von  llartmannsweiler  n*  638  Tr.  II, 
462,3  f. 

MegerChfine  s.  Meier. 

Meicnheim  Meginheim  Meicnhein  Meigenhcim 
im  Elsas*  n.  Knsisheim  318,24. 

Ber.  von  318,12  f. 

seine  Witwe  Elisabeth  von  Sulzmatt  318,11. 

819,4. 

Rudolf  von  — R 113,7. 

Rudolf  von  — s.  Lautenbach  Chorherren. 
Siegmund  von  — R 113,25.  221,12. 

Meier  Meger  villicus  willicus 

s.  Konrad  — Heinrich  — Johann  — Lütfried 
— Beter  — Walther. 

s AUschwil  — Arlesheim  — Angst  — Barten- 
heim — Basel  — Klein-Basel  — Benken  — 
Biel  — Boecourt  — Kappeln  — Kembs  — 
Kolmar — llagenthal  — Ilausgaucn — Hunds- 
bach  — Hüningen  — Istein  — Liebenz- 
weiler  — Ober-Michelbach  — Muttcnz  — 
Mutzwiler  — Neuenburg  — Norinkon  — Or- 
schweier  — Otlingen  — Bratlcln  — Ober- 
Ranspach  — Reiningen  — Rothenfluh  — 
Schlierbach  — Staflelfelden  — Stetten  — 
Umkirch  — Wehr  — Zimmersheim. 
MegerChünc  Johann  87,23. 

Meiers,  des  Megers,  Villici. 

Johann  38,13.  der  Brotmeister  126,4. 

»ein  Bruder  Walther  n°  48  Tr.  II,  204,29. 
38,18.  BvB  62, 1 4 f.  126,5. 

Peter  BvB  147,29. 


Meierlin. 

Dietschi  319,34  f.  320,1. 

Meigenhart  abgegangen  im  Eisass  bei  Dietweiler 
sö.  Mülhausen  13,35. 

Werner  von  — n*  514  Tr.  II,  421,9. 
Melhctensis  9.  Molfetta. 

Meli  Melinus. 

Berthold  BvRhcinfelden  154,87.  155,32. 

seine  Frau  Agnes,  Tochter  des  Jacob  Stamler 
154,36.  155,2f.3lf. 

Berthold  d.  S.  RvRheinfclden  174,14. 

Heinrich  s.  Rhcinfelden  Chorherren. 

Mellingen  im  Aargau  sö.  Brugg. 

Johann  von  — der  Zimmermann  109, 27f.  I75,3f. 
seine  Frau  Hedwig  109,27  f.  175,3  f. 

Mengen  in  Baden  »w.  Freiburg. 

der  von  205,33. 

Mengold. 

s.  Manasse. 

Minin. 

B.  235,35. 

Menlisteg  s.  Basel  Lokalitäten. 

Merchelinus  301,4. 

Mcrchte  s.  Markt. 

Merschant  Mcrchandus  Mcrschandin  Mcrschandus 
Mcrtschant  Mertzchan. 

Bertha  s.  Basel  Klingenthal  Nonnen. 

Heinrich  BvB  62,6.  70,9.  208,40.  209,24.  BvB 
368,23.  370,3  4.  ».  Basel  Kat  Burger. 
Merxheim  Merkenshein  Merkinshein  im  Elsas» 
nw.  Knsisheim  144,12. 

Otto  von  265,21. 

Merz  Marcius. 

Burchard  — der  Priester  210,37. 

Messerer. 

Johann  BvB  61,27  f.  258,36. 

Mett  Methen  in  Bern  ö.  Biel. 

n°  276  Tr.  II,  315,6.  n*  348  Tr.  II,  340,3  f. 
Mettenberg  Mettcnhcrch  Mettunberg  Bergrücken 
in  Bern  n.  Oelsberg. 

n®  589  Tr.  II,  443,4.  n®  623  Tr.  II,  456,4. 
Metter. 

Burchard  s.  Alspach  Schaffner. 

Johann  341,30. 

Rudolf  175,17.  236,15.  257,25.  BvB  286,30. 
290,3.  302,33. 

seine  Witwe  Mechtild  257,24  f.  286,29.  290,3. 
s.  Alspach  Nonnen. 

Walther  BvB  n®  519  Tr.  II,  423,2  f. 
seine  Frau  Gisela  n®  519  Tr.  II,  423,3  f. 
seine  Kinder  Burchard  ebd. 

Nicolaus  ebd. 

Walther  Job  ebd. 

s.  Walther. 

Metz  301,8. 
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Metzerlen  Meterion  Metzerion  Mezerlon  in  Solo- 
thurn sw.  Basel  86,36.  1 19,16.  160,5.  1 72, 4 2. 
173.2. 

Lokalitäten:  zu  Babawc  140,24. 

an  der  Dorfmatten  150.9, 
under  dem  veigeGampelen  149,23. 
ztt  dem  Gatteren  149,21. 
an  dem  nydcrcn  Grunde  149,21, 
an  der  breydcn  Matten  lf>0,8. 
zü  Mirschere  149,22. 
z3m  Nussboumclin  149,23. 
an  dem  Obcrvelde  149.24. 
z3  der  Stenmerren  1 19,22. 

Kirche  149,24. 

Metzger  camifex  lanista  mesger  meziger. 

s.  B.  — Eberhard  — Küchslein  — Heini  — 
Juwan  — Liesberg  — Regisheim  — Truto 
— Wolschweiler. 

Meywiler  Mirenwir  abgegangen  im  Eisass  bei 
Ammersch  weier  nw.  Kol  mar  3<>7.22. 
Lokalitäten:  Banholz  307,22, 

Gerphat  307.24, 

niderthalb,  oberthalb  der  Matten 

307,26.2», 

Nuwental  307.26. 

Strut  307.30. 

Michclbach  Michelenbaeh  Michelnbach  Michil- 
bach  Michlenbach  Michlnbach  im  Eisass  w 
[Ober-M.]  und  nw.  [Nieder-M.j  Basel  82. 2 7. 
200,4 1 . 345,34  f.  310,6.  379.36.  380.21. 
Lokalitäten : Anewendcr  345,36.  340,1. 

bi  Chregenbade  Chreienbade  345, 
37,  346,9. 

in  den  Dorfmatten  345.39.  346,4, 
ze  Rodematten  345.37,  346.2. 
in  dem  Wiler  345.3».  340.12. 
Rudolf  von  — BvB  114,7.  BvB  n®  Tr.  II, 


322,2 f.  221,34, 


s.  Konrad  der  Keller  — 

Pfiff  — Uffheim. 

Ober-Michclbach,  oberen  obern  Micliclbach  im 
Eisass  w.  Basel  139,1.  275,5,  277,17. 

Meier  139.6. 

Michelfelden,  Magnus  Campus,  Michelvcldt  Michel- 
veit im  Eisass  nw.  Basel  5,18.  138,7.  137.29. 
Lokalitäten:  uf  dem,  underm  Reine  136.5.6. 
Kloster. 

Abtissin  135,35. 

Miia  s.  Herzog. 

Milandre  in  Bern  nw.  Pruntrut  bei  Boncourt  nahe 
der  Grenze  271.23, 
minister  s.  Amtmann. 

Minncnberc. 

Heinrich  BvSulz  n"  638  Tr.  II,  462,2. 
seine  Witwe  Diemul  ebd. 

seine  Kinder  Katherina  ebd.  4 f. 

Ellina  ebd.  l f. 

Nicolaus  ebd.  4f. 


Minores  fratres  s.  BarfÜsser. 

Minscln  Minseiden  Miselden  in  Baden  ö.  Lörrach. 
Vicepleban  Jacob  379,1 9. 

B.  von  — Geistlicher  235,33. 

Heinrich  von  — R 235,34. 

Minsingen. 

Ul.  von  — s.  Prediger. 

Mirenwir  s.  Meywiler. 
zß  Mirschere  s.  Metzerlen  Lokalitäten, 
in,  uff  Mittelberge  s.  Orschweicr  Lokalitäten  — 
Sulz  Lokalitäten. 

an  dem  Mittelen  buel  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Mocessus  Mokicensis  (Justinianopolis)  jetzt  Mud- 
schur in  Kleinasicn,  Cappadocien,  sö.  Angora. 
Erzbischof  Johannicius  387,30. 

Modenheim  Matenheim  im  Eisass  nö.  bei  Mül- 
hausen 330,38. 

Moius  s.  Knöringen, 
molendinarius  molendinator  s.  Müller. 

Molfetta  Melfictensis  in  Italien,  Apulien,  dw.  Bari. 

Bischof  Angelus  285,39. 

Mömpelgard  s.  Burgund. 

Monachus  s.  Mönch  — Münch. 

Monastcrium  s.  Münster. 

Mönch  Monachus  Münch  Munich. 

Hugos  II.  Söhne: 

Konrad  [II.)  R n®  3Ü  Tr.  II.  192.27.  RvB 
27,29.  R n°  IS  Tr.  II,  204.26.  R 39.31 
n°  Lii  Boos  74.3 If.  R 8L»,  RvB  89.13. 
n®  112  Boos  79.21  f.  R 155,19.  Geheim  des 
Konrad  i 
der  lange 
Kat  Ritter, 
sein  Diener  Volmar  28^ 

Hugo  [III.l  RvB  3.17»  R n»  2ä  Tr.  II.  189, 
R n11 30 Tr.  11.  191.9;  192.37?  R51.I3- 
d.  «.  R 89,43.  d.  ä.  RvB  303.39.  Basel 
Vogt. 

Hugo  [IV  ] RvB  3,17’  R n«  25  Tr.  II.  189, 
:|0>  R n®  30  Tr.  11,  191,9;  192,37  7 R n*  48 
A R 31.13»  RvB 


Boos  79.3  l f.  R 135.19.  Geheim  des 
1 Schaler  RvB  347.19»  RvB  335.39» 
ge;  s.  Basel  Bürgermeister  — Basel 


Tr.  II, } 


R 39,31. 


, 204,26  ? R 

89.13.  d.  j.  R 98,18.  d j.  RvB  111,32. 
R 147.26.  der  lang  Münch,  RvB  261,3. 

Hugos  III.  Söhne: 

Hugo  !V.)  d.  j.  R 2144.83.  filiaster  des  Kon- 
rad Ludwigs  RvB  26 1,4  f,  d.  ä.  RvB  303, 
■28.  genannt  Athenkurz  R 397,6. 

Hugo  [VL]  Gempcnner  RvB  281.4.  Gempe* 
narius  R 304.3. 

Hugo  [VII.]  Zwinger  RvB  281,3. 

Konrads  L,  des  Bruders  von  Hugo  II.,  Söhne. 

Günther  — von  Stettenberg  n°  lü  Tr.  II, 
204.26 } R 344,1  ü-  von  Stettenberg  R n®660 
Tr.  II,  468.20:  469.22. 
seine  Frau  Hedwig  n°  660  Tr.  II,  468,21; 

469,24. 

Heinrich  [I.)  R 14,28,  R n®  2ü  Tr.  II,  182, 
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92.  R n°  30  Tr.  II,  191,9: 193,27.  R 33,28. 
Rn* 48  Tr.  n, 201,2«:  R 39,31.  R 51,12 ? 
52,2».  55,30.  56,3.  R 68,7.  RvB  89, u. 
R 116,32.  R 214,4.  R B*B  336,28.  33T.31. 
RvB  394,6  ? s.  Basel  Bürgermeister  — Basel 
Rat  Ritter. 

seine  Frau  336,36.  337,1. 

Günthers  Kinder: 

Agnes  n°  660  Tr.  II,  469,1. 

Anna  cbd.  1. 

Gisela  ebd,  2. 

Günther  n°  660  Tr.  II,  468,23. 

Göta  n°  660  Tr.  n.  469,2. 

Jenta  ebd.  2. 

Junta  ebd.  1. 

Kunzi  ebd.  1. 

Rudi  ebd.  1. 

Heinrichs  I.  Kinder: 

Burehard  336,37. 

Konrad  R 327,39.  R 336.37.  Oeheim  des 
Konrad  Schaler  RvB  347,15?  RvB 
866,28?  R 3*9,38. 

Hartung,  Geistlicher  n°  561  Tr.  II,  440, 
10.  336,37. 

Heinrich  336,38.  RvB  394,6? 
eine  Tochter  s.  Landsberg. 
Münchengasse  s.  Basel  Lokalitäten. 

Mönchcnstein  Geckingen  Münchenstein  in  Basel- 
land so.  Basel  30,2  2 f.  n°  286  Tr.  II,  320,9. 
incuratus  30,24  f. 

Haus  zum  Mond  s.  Basel  Lokalitäten. 

Moner. 

Peter  von  — s.  Basel  Prediger  Brüder. 
Monetaria  Monctarii  Monetarius  s.  Münzmeister. 
Mons  Jovis  s.  St.  Bernhardsberg. 

Mörder  Mordere. 

Burehard  BvB  135,1 8 f. 

V olmin  192,15. 

Mürikcn  Morinchon  im  Aargau  n.  Lenzburg. 
Ulrich  von  236,21. 

Mürsberg  Morsbcrck  im  Eisass  sw.  Pfirt  nahe  der 
Grenze. 

Hugo  von  87,28. 

Morschweilcr  Morswilr  Morswilre  Nieder-Mor- 
schwciler  im  Eisass  sw.  Mülhausen  oder  Ober* 
Morschwciler  im  Eisass  nö.  Altkirch  104,26. 
205,31. 

Hugo  von  — R 238,7. 

sein  Bruder  Nordewin  R 238,7. 

Ulrich  von  22,33. 

Müscheli. 

Konrad  385,1 4 f. 

sein  Bruder  Johann  s.  Vorgassen. 

Moser. 

Rudolf  345,40.  346,4. 


Mospach  c.  Mtisbach. 

Muchinhalde  s.  Scbliengen  Lokalität. 

Muge  BvB  28,29. 

Mulberc  s.  Maulburg. 

an  dem  Mulewege  s.  Carspach  Lokalitäten. 
Mülhausen  Mulhusen  Mulhusensis  Mulhusin  Mulle- 
husen  Mulnhusen  Mülnhusen  im  Elsass  22,37f. 
122,9.  n°  405  Tr.  II,  371,1.  253,24.  n9  660 
Tr.  II,  469,31.  377,23. 

Lokalitäten:  an  dem  nidern  Ende  22,27. 
uf  Erthusen  22,27. 
an  dem  Habechensheimcre  phade 
22,30. 

bi  dem  Holzwege  22,81. 
uf  Roden  22,27. 
uf  dem  Sulzhcrge  22,34. 
ze  Swechiugen  22,36. 
Turvalkenstucke  22,35. 
an  dem  Vrienholzc  22,29. 

civitas  communitas  Universitas  22,40.  72,39. 

104,35.  122,3.  n°  405  Tr.  II,  370,20;  371,9. 
n°  660  Tr.  II,  469,22  f.  387,9. 

Bürger  s.  Külringen  — Dammorkiich  — 
Hungerstein  — Regisheim  — Trothofen. 
Decan  n*  405  Tr.  II,  370,21;  371,9. 
Leutpriester  incuratus  Burehard  234,36.  n°  660 
Tr.  II,  469,27.  — Decan. 
preco  H.  n°  405  Tr.  II,  371,4. 

Rat  consules  n°  105  Tr.  II,  370,1. 

Kuno  Jung  R 22,28. 

Johann  von  Regisheim  22,39. 
Heinrich  vom  Thor  R 22,38. 
Peter  von  Trothofen  22.39. 
Schulmeister,  rcctor  puerorum,  rector  scolarium 
n°  660  Tr.  II,  469,29. 

Konrad  121,41.  n°  405  Tr.  II, 
371,4. 

Schultheiss  n°  405  Tr.  II,  370,1. 

Johann  n*  660  Tr.  II,  469, 2f. 

Johanniter  20,2.  116,37. 

Brüder  Peter  Biset  331,4. 

Jo.  von  Rufach  331,4. 
Comthur  Jacob  von  Neuenburg  830, 
34.  s Sulz  Johanniter. 

Convent  330,35. 

Prior  331,3. 

Heinrich  von  — von  Rufach  35,25.29. 
seine  Schwester  Bertha  85,26. 

deren  Mann  Heinrich  35,27. 
seine  Verwandte  Mechtild  von  Regisheim, 
s.  diese. 

Heinrich  von  — s.  Ölenberg  Chorherren  — 
Rufach. 

Johann  von  — BvB  n*  75  Tr.  II,  217,16. 
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Junta  von  330,37, 

ihr  Sohn  Kuno  von  Walheim,  s.  diesen. 
Rudolf  von  — der  Krämer  BvB  188, 6f.  362,23  f. 

seine  Frau  Agnes  188,12. 

Werner  122,40. 

Werner  von  — BvB  n®  70  Boos  68,25.  313,11. 

s.  Ulrich  — Rufach  — Stetten, 
bi  der  Midi  — an  dem  Mulinaker  s.  Köstlach 
Lokalitäten. 

Müller  molendinarius  roolendinatormulner  mülnere. 
s.  St.  Alban  — Albert  — Blindhase  — Gerung 
— Hugo  — Ludwig  — Peter  — Rudi  — 
Rudolf  — Walke  — Walther  — Wyhlcn. 
zun  Mumenreben  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
MUmliswil  Mümbliswile  Mummeliswilr  in  Solo- 
thurn w.  Olten. 

Burchard  von  — n°  134  Boos  75,2. 

Hugo  von  — s.  Basel  Domherren. 

Miinch  Monachus  s.  Munch. 

Heinrich  — der  Bäcker  BvB  85,26.  BvB  112,15. 
seine  Frau  85,34. 
seine  Kinder  85,85. 

Münchhausen  Munchusen  im  Eisass  ö.  Ensisheim 
33,31. 

curia  33,36. 

Munweiler  Munewiler  Munewilr  Munwilr  Munwilre 
im  Elsass  sü.  Rufach. 

Hartung  von  305,18. 

Reinbold  von  326,27. 

Ru.  von  — *.  Prediger. 

Munschi  Munschinus. 

Werner  BvRheinfeldcn  174,17.27. 

Münster  im  Granfeld,  monasterium  Grandis  vallis 
in  Bern  nw.  Solothurn. 

Chorherr  Johann  Hurrebold  371,6. 

Münster  im  Gregorienthai,  monasterium  vallis  s. 

Gregorii  im  Elsass  sw.  Kol  mar  352,35. 
Münster  Monasterium  eines  der  beiden  vor- 
genannten oder  Münster  in  Baden  sw.  Freiburg 
ö.  Hcitersheim. 

mag.  Johann  von  224,20.  BvB  243,27. 
mag.  Peter  von  130, t.  187,39. 

Muntmann  Muntmannus. 

Ulrich  s.  Zohngen  Stift  Kämmerer. 

Munwilr  Munwilre  s.  Munweiler. 

Munwilre  wec  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Munzach  abgegangen  in  Baselland  nw.  Liestal. 

Leutpriester  Johann  von  Liestal  83,29. 
Munzenheim  Muncenhein  im  Elsass  nfl.  Kolmar. 
Konrad  von  — n°  562  Tr.  II,  441,28.  342,35. 
Heinrich  von  — n°  82  Tr.  II,  223,25. 
Munzingen  in  Baden  sw.  Freiburg. 

Johann  von  49,15. 

MUnzmeister  Monetaria  Monetarii  Monetarius. 
— 848,36. 


Dietrich  95,23.  212,8.  s.  Basel  Rat  Burger. 
Johann  n®  48  Tr.  II,  204,29.  BvB  353,41. 
Johann  von  St.  Martin  genannt  • — BvB  205,21. 
206,1  f. 

Niclaus  s.  Basel  Johanniter. 

Peter  — von  Basel  57,7  f. 

seine  Frau  Anna  von  Bottenwil  57,8  f. 
s.  Dietrich  — Johann  — Werner  — Wernlia. 
Murbach  Mürbach  im  Elsass  nw.  Gebweiler. 
Kloster  102,40. 

R.  von  — s.  Zohngen  Stift  Keller. 

Murerin. 

Mechtild  329,36. 

Milsbach  Mospach  Müsbach  Müspach  Müspahc 
im  Elsass  w.  Basel. 

Witwe  von  365,18. 

Konrad  von  — BvB  n°  439  Tr.  II,  389,10. 
seine  Brüder  Heinrich  BvB  ebd.  9. 

Johann  BvB  ebd.  9. 

Werner  BvB  ebd.  10. 

Konrad  von  146,22.  s.  Olsberg  Schaffner. 
Kuno  von  — s.  Olsberg  Convers. 

sein  Sohn  Konrad  298,2 1 f. 

Rudolf  von  — n®  47  Tr.  II,  202,14;  203,5.  BvB 
45,3 f.  n°  436  Tr.  U,  388,4. 
sein  Sohn  Johann  45,4  f. 
seine  andern  Sohne  45,8. 

Mittel-Müsbach,  media  villa,  mediocre  medium 
Musbach  Müspach,  Mitteln  Muspach  143,8 f. 
172,42.  n°  436  Tr.  II,  388,8.  n°  439  Tr.  II, 
388,15. 

Lokalitäten:  an  dem  bretem  Achere  151,1. 
ze  Alreisrüti  151,1. 
zu  Arlesbach,  ze  Arlzpach  143,11. 
151,3. 

zu  Bach  143,20. 

zu  deine  dochinden  Baume  143,10. 
ob  dem  Bonachere  151,3. 
ob  dem  Bongarten  151,2. 
zu  demc  Boschingc,  zera  Böstingrn 
143,10.  151,3. 

Breitenmatte  143,19. 
zu  deme  Kascenakere  143,13. 
an  Kundishen  143,22. 
zu  Dagelines  burncu  143,9. 
in  Dietenhage,  zu  deine  Dhitin- 
hage  143,12.  150,42. 
zu  der  langen  Eich  143,11. 
zu  deme  Geren,  in  Gern  143,16. 
151,1. 

an  der  Halttin  143,21. 
in  Hartratstrut  143,20. 
zu  deme  Heiseiere,  zem  Theislere 
143,13.  150,42. 
zu  deme  Hodelerc  143,15. 
zem  Holenwcge  151,3. 
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zcm  Mattebrunnen  151,2. 
ober  deine  Reine  143,16. 
zu  deme  Selburnen  143,12. 
zu  Steige  143,20. 
zu  deme  Stemlcr  143,16. 
in  deme  Stoch,  in  den  Stochen 
143,16.  150,42. 
zu  der  Strut  143,17. 
zu  der  Visachhen  143,17. 
an  der  Vismalten  143,21. 

Kirche  151,4. 

Ober-Müsbach,  obern  MSsbach,  superius  Mospach 
Mfispach  45,5.  173,1.  306,13. 

zer  Musegaasen  s.  Oltingen  Lokalität. 

Müsingen. 

Hugo  von  — s.  Prediger. 

Muttenz  Mutenza  Mütenze  Muthenze  Muttcnze 
in  ßasclland  sü.  Basel  n°  134  Boos  75,6.  n°288 
Boos  21,12.  256, 1 6 f.  266,10.  n "527  Boos  113,26. 
Lokalitäten:  in  dem  Binzen  n°  134  Boos  74,28f. 
n°  172  Boos  79,1 9 f. 
in  den  Gründen  n°  134  Boos  74, 
31  f.  n°  172  Boos  79,21  T. 
an  Kietmatten  256,15. 

Hof  des  Grafen  von  Homberg  n°  134  Boos  74, 
33.  n°  172  Boos  79,13.  n°  233  Boos  20,34; 
21,l6f. 

Meier  Marquard  n°  233  Boos  20,26. 
vicarius  Ulrich  n®  233  Boos  21,7. 

Mnttenzer  Mutencer. 

H.  — BvB  312,19. 

Mutzwiler  Muzewilr  Muzwilr  Muzwilre  heute 
Montsevelier  in  Bern  ü.  Delsberg. 

Meier  74,10. 
frater  C.  von  372,30. 

Heinrich  von  — R 327,40. 

Ulrich  von  — R 327,39. 


ist. 

N.  s.  Färber  — Waldini. 

Nabo. 

Heinrich  270,35. 
sein  Bruder  270,35. 

Nadelberg  s.  Basel  Lokalitäten. 

Nellingen  Nallingen  in  Württemberg  sü.  bei 
Esslingen. 

Kirchherr  mag.  Albert  149,6. 

Nenti. 

Walther  19,3  G. 

Neuenburg,  Novum  Castrum,  Xüwemburch  Nuwen- 
burch  Nuwenburg  Nüwenburg  Nuwinburc  in 
Baden  n.  Basel  am  Rhein  41,3. 

Bürger  s.  von  Basel  — Kaiser  — Konrad  der 
Meier  — Hartkilch  — Schenk  — an  dem 
Ställen  — Tcnneviscl. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II, 


Gewicht  33,37. 

Meier  Konrad  41,2.  213,25. 

Rat  40,7. 

Schultheiss  Johann  Brunwart  213,8. 

Konrad  Sermenxer  40,7.43. 

Johanniter  36,32.  374,12  [?]. 

Brüder  Ber.  von  Basel  36,27. 

Al.  von  BUsingen,  Priester  36,26. 
Wal.  von  Diuginfcls  36,26. 

Heinrich  Fischer  36,27. 

Comthur  Gottfried  [von  Staufen]  21 3,8  f. 

Heinrich  von  Toggenburg  36,24. 
Prior  H.  36,26. 

Spital  [>]  374,12. 

Heinrich  von  163,13. 

Jacob  von  — s.  Mülhausen  Johanniter  Comthur 
— Sulz  Johanniter  Comthur. 

Johann  von  — s.  Prediger. 

Neucnburg  Nüwenburg  Nüwimburch  am  See. 
Heinrich  von  — s.  Basel  Bischof  — Basel 
Dompropst. 

Neuenburg,  Welsch  Niuwenburg,  Novum  Castrum 
in  Frankreich  sw.  Mompclgard. 

Graf  von  — n°  450  Tr.  II,  48$,  1. 
seine  Schwester  Beatrix  n*  423  Tr.  II,  384,16. 
n*  450  Tr.  II,  483,1.  n°  559  Tr.  II,  439,14. 
zum  Neuen  Keller,  ad  Novum  Cellarium,  de 
Novo  Cellario. 

Al.  — BvB  17,21. 

Johann  n°  288  Tr.  II,  322,12.  s.  Basel  St.  Leon- 
hard Chorherren  — Basel  St.  Leonhard  Custos. 
Neuenkirch  in  Luzern  sü.  Sempach  nw.  Luzern 
311,42. 

Ncuwcilcr  Nüwilr  im  Eisass  sw.  Basel  190,9. 
Kirchherr  Rüdeger  331,28.  332,31. 

Johann  von  74,9. 

Nicolaus  Claus  Nichlaus  Xicholaus  Niclaus 
Niclawes  Nicolai  Nycolaus  Nycholaus. 

— 19,26. 

seine  Frau  Guta  19,26. 
mag.  — in  Basel  123,28. 

— von  St.  Alban  n°  5 Tr.  II,  188,1. 

— der  Bäcker  154,22.  BvB  357,26.  s.  Basel 
Rat  Zünfter. 

sein  Sohn  Werner  357,2 5 f. 

— der  Krämer  11,37, 

Rudolf  143,0.  BvB  150,23. 

seine  Söhne  Johann  BvB  143,5. 

Rudolf  150,23. 

s.  Aach  — zum  Aden  — Basel  Amtleute  — 
Basel  Bischof  curia  advocatus  — Basel  Bischof 
Caplan  — Basel  Johanniter  Comthur  — Basel 
St.  Leonhard  Chorherren  — Bccherer  — Berg- 
holz — Bern  — Blotzheim  — zum  Blumen  — 
Buggo  — zum  Keppelin  — Färber  — Geiifus 
59 
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Genge  - Geselle  — Grempe  — Hartkilch 
• zum  Horn  — HUningen  — Lützel  Abt  — 
Malters  — Metter  Minnenberc  — Münz- 
meister - Oltingen  — Rindermarkt  — Rom 
Pap«  — Rudolf  — Schwadernau  — Sniz  — 
StafTelfelden  Meier  — Steinlin  — Stieber  — 
Strassburg  — Titensheim  — Tribock  — 
Wyhlen. 

Niederhalten  s.  Kolmar  Lokalität. 

im  Nidern  vlosche  s.  Tannenkirch  Lokalitäten. 

an  Nidrcn  matten  s.  Hlotzhcim  Lokalitäten. 

NifFcr  Nunvar  im  Eisass  nw.  Basel  nahe  dem 
Rhein  142,22. 

Niger  s.  Schwarz. 

Nigra  filva  g.  Schwarzwald. 

Nisus  s.  Sperber. 

Nollingen  in  Baden  o.  Basel. 

Vicepleban  Burchnrd  370,19. 

Nordewin. 

— der  Wirt  s.  Späten, 
s.  Morschweiler. 

Nordschwaben  Nortswabcn  in  Baden  nö.  Basel 
sU.  Schopfhcim. 

Werner  von  310,29. 

Norgasscn. 

Cleinwernlin  der  11,1. 

Norinkon  Norinkon. 

Meier  Burchard  350,36. 

Werner  von  351,3. 
notarius  s.  Schreiber. 

Novum  Castrum  s.  Neuenburg. 

Nuglar  Nugerol  Nugerol  Nägerol  Nugeron 
Nugirol  Nugirlor  Nugrol  Nugrol  in  Solothurn 
sw.  Liestal. 

Kirche  373,14. 

Konrad  von  88,11  f.  05.39.  245,18.  271,36, 
280,6.  200,10.  300,24  304,32.  BvKIB  373,38. 
s.  KlBasel  Rat. 

seine  Frau  Hemma  88,12.  96,12. 
sein  Sohn  96,12. 

Nunnenberg  s.  Binzen  Lokalitäten. 

Nunvar  s.  Niflfer. 

Nüsezzi  s.  KlUasel  Lokalitäten  — Sulz  Lokalitäten, 
bi  dem  NuspSme  s.  Walheim  Lokalitäten, 
zum  Nussbaum,  zim  Nuzpoume. 

Ulrich  - HvB  210.20. 
zum  Nussbaum  s.  Basel  Lokalitäten. 
z5m  Nussboumelin  s.  Metzerlen  Lokalitäten. 
Nuwemburch  Nuwenburch  Nuwenburg  Nuwen- 
burg  Nuwimburch  Nuwinburc  s.  Neuenburg. 
Nuwenhus. 

C.  zem  350,37. 

Walther  von  dem  229,5. 

an  den  Nüwen  matten  s.  Kimcldingen  Lokalitäten. 
Nuwcntal  s.  Mcywilcr  Lokalitäten. 

Nycolaus  Nycholaus  s.  Nicolaus. 


O. 

O.  der  Kürschner  185,26. 

Oberdorf  Oberndorf  ObernndorflT  im  Eisass  n.  Pfirt. 
Johann  von  187.39. 

Volmar  in  277,19. 

Oberdorf. 

Berthold  von  213,14f. 

im  Oberen  geseize  s.  PfafTenheim  Lokalitäten, 
in  Obern  berge  s.  Sulz  Lokalitäten, 
in  den  Oberen  birken  s.  Sulz  Lokalitäten. 
Obernau  Obernowe  in  Luzern  sw.  Luzern. 

Ulrich  von  — liv Luzern  39,23. 

Oberndorf  ObernndorfF  s.  Oberdorf. 

im  Obern  vlSsche  s.  Tannenkirch  Lokalitäten. 

Obertor. 

Ulrich  von  — R s.  KlBascl  Rat. 
an  dem  Obervelde  s.  Metrerlen  Lokalitäten. 
Oberwil  Oberwilr  Obcrwilre  in  Baselland  sü.  Basel, 
incuratus  Bc.  n°  346  Tr.  II,  341,18. 

Johann  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  Chor- 
herren. 

in  Oblrno  wek  s.  Sulz  Lokalitäten, 
ze  Obren  malten  s.  Hlotzheim  Lokalitäten. 

Obser  Oberer. 

Chuncin  329,39. 
s.  Peter. 

Obulus  s.  Ifelbling. 

Ochein  s.  Auggcn. 

Odo  s.  Besangon  Erzbischof  — Pandemelia. 
in  Oczuntal  s.  Blotzheim  Lokalttäon. 
in  dem  Ofenhaus  Ovenhus. 

H.  — BvB  312,19. 

Ogcst  s.  Augst. 

Ölenberg  Oelcmherg  Olemberc  ülcmbcrg  Olen- 
herch  Olcnberg  Olcnbcrch  Ollmberch  im  Elsas» 
w.  Mülhausen  45,22.  103,1 4 f.  104,1  f.  230,9  f. 
240,1  f. 

Kreuzgang  240,4. 

Hof  in  Sennheim  s.  Sennhcim  Lokalitäten. 
Chorherren  Marquard  von  Battenheim  240,6. 

Rudolf  von  Kaiserstuhl  240,*. 
Ulrich  von  Hausen  24t), 5. 

Jacob  240,7. 

Heinrich  von  Masmünster  240,$. 
Heinrich  von  Mülhausen  240,5. 
Richard  240,7. 

Ulrich  336.16. 

Heinrich  Wolf  240,7. 

Convent  75,34f.  76, 2f.  193, 1 lf.  191,42.  239, IC 
240,1. 

Propst  193,39. 

Diether  75,33f.  76, 2f.  103,1  lf.  191,42. 
239, lf.  240,1.  336,15. 

Vogt  Graf  Diebold  von  Pfirt  103,20.  240,3. 
Johann  von  — s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 
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Olier. 

Kuno  HvB  193,34. 

OUewllr  s.  Sols  Lokalitäten. 

Olrich  Olricus  s.  Ulrich. 

Olsberg  Ilolsperg  Oiesberg  Olsbercb  Olsperc 
Olsperch  <5lsperch  Olsperg  Olsberg  Ortus  dei 
im  Aargau  sü.  Rheinfeldcn  8.10  21,12.  n°  lil 
Boos  67,30:  08,1  lf.  73.15.  81,35  82.9.  95.4  1. 
86,2.  88.35t  107,3  t 111,39.  112.ITf.  132.11. 
n°  2bil  Boos  96,3  4;  97,9.  107.33.  lBS.7f.2  4f, 
174,23  f.  202.21.  n9~5W  Tr.  II,  312,7  f.  207, 
ai.  208.30  f.  209.*  f.  n°  360  Boos  104.12  f.  227, 

267,24.  278,8.  325.10.  337,36.  318,11. 

355,25. 

Abtissin  48.3 5 f.  73,1 4, 

Agnes  85,32f  88,3  5.  89.8.  107.8.  108, 
5t  111.3ti.  112.1  tif.  n#2ü3  Boos 

97.1  f.  108,23.  174.6.  177.30.  n°  Üiiil 

Tr.  II.  332.1  f.  202.13  t n* 349 Tr.  II, 

342.1  f 2118,2  5.  n*  360  Boos  104,8t; 
lO>.3t  227,13.  278.3.  292.4.  n*  5B3 
Tr.  II,  442,11.  318.4  t 365.14. 

Bertha  16,4t  17,8,  n*  Ili  Boos  67,21; 
68,16. 

Convent  16, 4f.  17.8.  n*  IÜ  Boos  67,2 1 ; 68.17. 
48.35  f,  73.14,  Hö.32  f.  88,35.  1 08.5t  n°  289 
Boos  97.1.  168.23t  174.6.  177,30.  n°aau 
Tr.  11,332,1t  202.15.  n°  312  Tr.  II,  3 12.1  f. 

208.25.  n#  üliü  Boos  104.9t:  105,1 9t  227.13. 
278,5.  292,4,  n • 563  Tr.  II,  442,11.  348,4, 
365,14. 

conversi  Kuno  73,24.  208.40.  227.15  t 
Kuno  von  MUsbach  298,2 1 . 

Ulrich  366,4. 

Nonnen  Margaretha  Bottminger  107,2  f. 

Agnes,  Tochter  des  Konrad  Wecke 
209,7 1 

Schaffner  Konrad  von  MOsbach  292,5, 

Kuno  n"  289  Boos  97.3. 

Olten  Oltun  in  Solothurn  sw.  Aarau  157,34. 

• Heinrich  von  208,24f. 

seine  Frau  Mechtild  208,2 3 f. 

Oltingen  Ohtngin  im  Eisass  o.  Pfirt  nahe  der 
Schweizergrenze  205, 379,36.  380.20. 
Lokalität:  zer  Miuscgassun  Müscgassen  205,29. 
Keller  , . n°  360  Boos  104,36. 

Heinrich  49.14.  379.32  t 380,18. 
sein  Sohn  Niclaus  379,32.  380.22. 
dessen  Witwe  Dicmut  379.3 1. 380.2 1. 
Johann  von  208,40.  209,24. 

Otto  von  — R 9.36. 

Ömannes  Haus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Ömil. 

Heinrich  — der  Bäcker  139.36  t 
Onbach  [Ohmbach  der  unterhalb  Rufach  in  die 
Lauch  flicssende  Bach] 

. . von  267,8. 

Ongershcin  Ongirshein  s.  Ungcrshcim. 


Üphel. 

Heinrich  — der  Gerber  n°34Tr.  II,  197.10. 
seine  Frau  Bertha  ehd. 

Oppenheim  in  Hessen  sö.  Mainz. 

Bürger  141.32, 

Orabpeis. 

Heinrich  129,30.  BvB  166,36. 
ob  Orenzach  s.  Kostlach  Lokalitäten. 

Oristano  Arborensis  in  Italien,  Sardinien,  nw. 
Cagliari. 

Erzbischof  Petrus  387,30. 

Orschin  s.  Permenter. 

Orschweicr  Alrswilr  Alswilr  Alswilre  Orswilr  im 
Klsass  u.  Gebweilcr  (oder  Alschwciler,  abge- 
gangen bei  Sulz?)  n°  7 1 Tr.  II,  213,13.  72,2. 
90,20.  123,23t  203,2.  221  8f.  228.40.  243.16. 
321,30.  322,8.  325.27.  329.7  f.  n°  638  Tr.  II, 
462.6. 

Lokalitäten:  ze  Arczenburnen  243.18, 
ztt  Büchcnroderc  228,37. 
zö  Gessclin  228,37. 
ze  Gottes  angesihte  123,27. 
de  Grefte  322,12. 
du  Hart  322,13. 
llartwcch  322,1 1. 
bi  vron  Heilun  mattun  123,25. 
an  I.uphersberge  329,32. 
ze  MaskridelbÄme  123.24, 
in  Mittelberge  123.26. 

Pfingstberg  Phinitberg  228,36. 
329.32. 

bi  dem  breitem  Schatze  123,24. 

ame  Sundcrvcldc  228,36. 

in  Ticffendal  72,5. 

hinder  hern  Trütin  schüre  123.26. 

bi  dem  Velde  243,18. 

ze  V<5keli*  agker  123,26. 

Wallweg  329.29. 

bi  dem  Winkelire  243,18. 

Almend  322, 1 0. 

Dinghof  221,8, 

Leutpriester  Heinrich  von  Boll weiter  194,31. 
Meier  Heinrich  von  Slaffelfelden  329,30, 

Heinrich  von  296,22. 

Johann  von  — n#  190  Tr.  II,  267.17. 

Walther  von  — der  Bäcker  354,18. 

Wetzel  von  123,22. 

s.  Kalkenstein  — Herzog, 
am  Ort,  de  Fine,  in  Fine. 

Dietrich  s.  Basel  DiÖcese  Archidiacone  — Basel 
Domherren  — Basel  Domsänger, 
seine  Schwester  s,  Vorgassen, 
ortulanus  s.  Gärtner. 
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Orvicto  — Peter 


Orvieto  L'rbsvetus  in  Italion,  Umbrien,  sw.  Perugia 
388.12.  301,5.12.  303,26. 

Oschgen  Kschikon  Eschon  im  Aargau  so.  Sickingen. 
die  von  241,41, 
ihre  Kinder  211,41. 

Konrad  von  — BvRheinfelden  174.13. 

sein  Sohn  Konrad  s.  Rheinfclden  Chorherren. 
(Wen  brücke  s.  Rufacli  Lokalitäten. 

Österreich  Austria. 

Herzog  Albert,  Sohn  K.  Rudolfs  284,81. 
Otlingen  üthlinchon  Otlikon  Utlikon  Otlinchon 
Otlinkon  Otlinkon  Ottelichon  Ottelinkon  Ott- 
linkon  in  Baden  nö.  Basel  43.7.  62,24.  180,4,7. 
181.22.  183,1.  200,28.  209,84.  213,36.  276,10. 
310.12  f. 

Lokalitäten:  Chunoltingen  205,28. 
da«  Holz  276.9. 

under  dem  lluninkenreine  276,9. 
bl  Malgers  stege  323,26. 
an  der  Otlincmatcn  276,8. 
bl  dez  Römers  bivange  323.26. 
uf  dem  Stade  323.28, 
in  dem  Wcrcgowe  323.29. 

Meier  Heinrich  213.34.  214,2.  323,2 5 f.  s.  Hal- 
tingen — an  der  Strasse. 

Dietrich  von  209,31. 

seine  Brilder  Konrad  209,32. 

Hugo  209,32. 

Günther  von  149r10. 

Heinzeimann  von  335,12. 

OttensbUhl  Oltenspuel  Hügel  bei  Hatstat  sw. 
Kolmar  [vgl.  den  heutigen  Namen  • Ossenbühn- 
Wald  daselbst]  37.16. 

ültmarshcim  Othmarshein  im  Eisass  nü.  Mül- 
hausen. 

Otto  von  321,7  f. 

seine  Frau  Mcchtild  321.8  f. 
sein  Sohn  Peter  321,8f. 

Otto  Otto  Ottho  s.  Basel  Amtleute  — Basel 
Bischof  Generalvicar  — Basel  Diöccse  Archi- 
diucone  curia  advocatus  — Basel  Dompropst 
— Berwart  — Blotzhcim  — Kappeier  — 
Knöringen  — Konstanz  — der  Kürschner 
n°  288  Tr.  II,  322,15.  BvB  193,37.  — Falken- 
stein — der  Gürtler  207,39.  — llegnau  — 
Lützel  Geistliche  — Merxheim  — Oltingen  — 
Ottmarsheim  — Röteln  — Schaler, 
zem  Ougbrunnen  s.  Blotzhcim  Lokalitäten. 

Ougest  Ougst  Ougust  s.  Augst. 

in  der  Öwe  s,  Walhcim  Lokalitäten. 

uffen  Owe  s.  Basel  Lokalitäten. 

zem  alten  Owege  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Ozcün  Oezeli  Ozelina  Ozelinus. 

— 5,36. 

Frau  n°  316  Tr.  II,  327.23. 

Johann  Priester  n*  34  Tr.  H,  197,22. 

Volmar  191.88f.  n°  452  Tr.  II,  40l,4f. 
seine  Töchter  Greda  191.33.  192,4. 

Junta  s.  llornussen. 


P. 

I*.  der  Schneider  235,36. 

s.  von  Basel  — Basel  St.  Leonhard  Chorherren 
— Duran  — Pfaffenheim  — Sempach  — 
Stehelin. 

Padua  Paduanus. 

Predigerprior  Rogcrius  161,37. 

Palästina,  terra  sancta  94.1 1.  99, 3f.  196, 30f.  197,8. 
n°  414  Tr.  II,  378,19.  251.6.24.34.  252,8.20.37. 
253.7. 

Pandcmelia. 

Odo  de  — s.  Este. 

panifex  s.  Bäcker. 

pannifex  s.  Tuchmacher. 

s.  Pantaleon  in  Solothurn  sw.  Liestal  291,28. 

Paphenheim  s.  Pfaffenheim. 

Paris  162,10.  327,14. 

Päris  Paris  Perris  im  Eisass  sw.  Kaisersberg  nahe 
der  Grenze  307,20.23. 

Parrocher. 

Konrad  s.  Basel  Domstift  Capläne. 

Paularius  Pauler  Pawiler  s.  Baulcr. 

Peigeri. 

Heinrich  207,32. 

Peigerli. 

Dietrich  185,207. 

seine  Frau  Mccliüld  185,21f. 

pellifex  s.  Kürschner. 

Pcrmenter  pergamenarius. 

Orschin  266,4 . 
s.  Burchi  — Johann. 

Perris  s.  Päris. 

Perronus. 
s.  Larino  Bischof. 

Peter  Petir  Petrus. 

— n°  12S  Tr.  II,  246,3. 

seine  Frau  Anna  n°  128  Tr.  II,  246,4. 
s.  Albedo  — Altkirch  Schaffner  — znr  Bach  . 
— Bärschwil  — Basel  Amtleute  — von 
Basel  — Basel  Bischof  — Basel  Diöcese 
Archidiacone  — Basel  Domherren  — Basel 
St.  Leonhard  Chorherren  — Basel  St  Leon- 
hard Propst  — Basel  St  Peter  Custos  — 
Basel  St  Theodor  Leutpriester  — Bettlach 
— Biel  vicarius  — Biset  — Blindhase  — 
Blochmont  — Blotzheim  — Bolscho  — 
Buchei  — Karreeber  — Charmoiile  — zum 
Kranich  — zum  Krebs  — vom  Kreuz.  — 
Dammerkirch  — Damphreux  — Deutschland 
König  — Dörnach  — Ehenheim  — Embrach 
• — Eptingen  — Erlisbach  — Fasnacht  — 
Fleisch  — Gabler  — Gerhartcs  — am 
Graben  — llagenthal  — Hatstat  — Hüb- 
scher — Johann  der  Brotmeister  — Istein 
— Lena  — Leo  — Mainz  Dompropst  — 
Masmünster  — der  Meier  163,12.  s.  Basel 
Rat  Burger  — Meiers  — Moner  — der  Möller 
s.  Walke  - Münster  — Münzmeister  — der 
Obser  s.  Basel  Rat  Zünfter  — Oristano  — 
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Ottmarsheim  — Pratteln  Meier  — Prunlrut 
— Reich  — Rolh  — Schaler  — Schlicngen 
— Schön  — der  Schröter  229,7.  — der  Schuh- 
macher rum  Storchen  341.33.  — Schöpfen 
curatus  — Schwertfeger  — der  Schwcrifeger 
188,20.  — Schwörstadt  — der  selige  103,4.  — 
Senftelin  — Sondersdorf  Kirchherr  — Sonders* 
dorf  Leutpriester  — Späten  — Spiegel  — 
Steinhuselin  — Stierman  — Tetsch  — im 
Thnrn  — Trothofen  — Ungersheim  — 
St.  Ursitz  Chorhen-en  — Vorgassen  — Wein- 
mann — der  Wirt  s.  Biel  Rat  — Wolf  — 
Wucherer  — der  Wucherer  19,36.  — Zer- 
kinden  — Zinke  — Zürich. 

Petrissa  s.  Riesbach. 

PfafT  Clerict  Clericus  Pfaffe  PfafTo  PhafT  Phaffo 

Phaphe. 

— 130.1 1. 

Konrad  298.7. 

Heinrich  R ^19.  R 87.20.  R H9.28f.  R 90,6f. 
RvB  93,20 f.  R 105.39,  R 130,8».  R 147.10f. 
RvB  189.10  f. 

seine  Frau  87,20.  Witwe  354,89. 

seine  Brüder  Heinrich  89,27.  93,21.  278,33. 

279.17.36, 

Johann  89,28.  93,21.  278.33. 

279.17.36. 

deren  Bruderssohn  Heinrich  s. 

Kolmar  Prediger  Mönche, 
ihr  consanguineus  Werner  von  Michelbach, 
s.  diesen. 

Rudolf  — von  Basel  s.  Hasel  Deutschherren. 

Pfaffenheim  Paphenheim  Pfafenhein  Pfaffenhein 

Phafcnhcin  Phaffenhein  Phaffenhen  Phaphen- 

heim  Phaphinhein  im  Eisass  &,  Rufach  01,12. 

152,32.  203,2.  267,6,  318.22.  355.26.  358,16. 

Lokalitäten:  ze  Bollenbrug  358.1 7. 

im  oberen  Gesetze  358.1 6. 
ze  Horwe  267.8. 
vor  G&tenbrunnen  267,9. 
ze  Richenstigen  267,7. 
ze  Räst  267,7. 
imme  Strenge  267,8. 
ze  der  Wolfgrfibcn  358,16. 

des  Schultheissen  Sohn  Johann  BvRufach  113,26. 

LL  von  266.37. 

P.  von  — Rn*  412  Tr.  II,  390,9. 

Sophie  von  — s.  Eichgasscn. 

Wilhelm  von  — R 127,32. 
seine  Witwe  127,32, 

deren  Sohn  Burchard  127,32f.  128.1  f.  129.2. 

s.  Basler  — Berner  — König. 

Pfäffingen  Pfeffingen  Pheffingen  in  Baselland  sü. 

Basel  95.27.  355.34 . 

Schaffner  Berthold  50,8.  n®  591  Tr.  II,  441.1. 
s.  Thierstein. 

Pfalzgraf  Ludwig  144.29, 

Pfarrmattcn  s.  Pratteln  Lokalität. 

zum  Pfauen,  zem  Phawen. 

Hedwig  — s.  Blotzheim  Nonnen. 


Pfetterhausen  Phetcrhusen  Pheternhusen  im  Eisass 
w.  Pfirt  nahe  der  Grenze  379.36,  880.20. 
Pfingstberg  s.  Orschweicr  Lokalitäten. 

Pfirt  Fcrretensis  Ferretum  Phirrete  Phirretensis 
Phirreth  Phirretum  Phirt  im  Eisass  sw.  Basel. 
Schloss  26,19. 

Herrschaft  52,16. 

Frau  von  275,16. 

Ulrich  von  — R 26.16.  R 313,4. 

Berthold  von  — s.  Basel  Bischof. 

Graf  Ulrich  von  26.  lf.  38,16. 

sein  Sohn  Graf  Diebold  46,2  6.  132,35.  138, 
ü 140,27.  193,20.  194.38f.  200,33.  240, 
3 f.  290,38.  291.1 1.  382.5 f.  391,25.  s.  Ölen- 
berg V’ogt. 

dessen  Frau  Katherina,  Tochter  Walthers 
von  Klingen,  259,35.  260,1.26. 

Phafenhein  u.  s.  w.  s.  Pfaffenheim. 

Phaffe  Phaffo  Phaphe  s.  PfafT. 

Phaffenlo  s.  Riehen  Lokalitäten, 
ze  Phallinon  s.  Wyhlen  Lokalitäten. 

Pheffingen  s.  Pfäffingen. 

Phennign. 

Werner  240,32. 

Philipp  Philippus  Phylippus. 

s.  Brabant  — • Dachsfelden  — Scherzingen. 
Phinerin  334.6. 

Phinisberg  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Phirrete  u.  s.  w.  s.  Pfirt. 

in  alten  Phirte  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

physicus  s.  Arzt. 

Piacenza  Placentinus  in  Italien. 

s.  Ripalta  — Scoci. 

Pieterlen  in  Bern  nö.  Biel  222.24. 
pileator  s.  Unter. 

Pilgrin  s.  Basel  Domstift  Capläne. 

Pincema  s.  Schenk. 

Pinguis  s.  Feist. 

Piscator  s.  Fischer, 
pistor  s.  Bäcker. 

Placentinus  s.  Piacenza. 

Pluz. 

Hermann  304,4. 

Pomerio. 

Ger.  de  — s.  Johanniter. 

Pontarlier  Pontarlin  in  Frankreich  nahe  der 
Schweizergrenzc  sw.  Neuenburg. 

Hugo  von  — BvB  9,2 1. 
de  Ponte  s.  an  der  Brücke, 
de  Porta  s.  zum  Thor. 

Potmingcr  s.  üottmingcr. 

Pratteln  Bratcllon  Bratelo  Brateion  in  Haselland 
sö.  Basel  n°  239  Boos  93. 15.  n°  266  Boos  95.1 4 f. 
Lokalität : I'farrmatten  n°  266  Boos  95,17. 


S 
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Pratteln  — Ober*Ranspach 


Meier  Johann  n°  200  Boos  95.8 f. 

seine  Frau  Hedwig  n*  260  Boos  95.9  f. 

Kinder  Anselm  ebd. 

Mathias  ebd. 

l’etcr  ebd. 

preco  s.  Amtmann. 

Prediger,  Bredier  orden,  ordo  Prcdicatorum  n°42 

Tr.  II,  198,1.  42 .1’. >.  TV.’*.  54.2  1 , 50  1 ft. 
aa. 

«8,n. 

80.  1H2.4  3.  198 
40,  317.23  f.  45 


198.29, 
r.  45S3*. 


148,17.  180.1. 
& 312^  345, 
' 4. 


diftinitor  Lombardie  161.4  1, 
generale  capitulum  161,39.  162,1 1. 
magister  ordinis  53,2 1 . 70,16. 

Johannes  n°  42  Tr.  II,  198,10. 
prior  provincialis  in  Deutschland  42,32.  162.3. 
458.36.  462.39.  376,1. 

Konrad  114,7.  154,16. 

Heinrich  301,18.35. 

Ulrich  54,22.  70,24,  128.3*. 

Wolfram  42.10. 

vicarius  am  Rhein  Hermann  141,16.  154,17. 


Albert,  vordem  Bischof  zu  Regensburg  15.6. 

20.1. 

Johann  von  Koblenz  288,30,  s.  Basel  Prediger 
BrUder  — Basel  Prediger  subprior. 

Heinrich  von  Kolmar  201.32. 

Richard  von  I)alc  87,4f.  288,31.  s.  Basel  Pre- 
diger BrUder  — Kornmarkt. 

Etneho  87.38, 

Emund  1 54. 1 7 . s.  Kolmar  Prediger. 

Kuno  von  Jegenstorf 

Heinrich  von  Laufenburg  82,28.  s.  Basel  Prediger 
Brüder  — Basel  Prediger  Prior. 

Ul.  von  Minsingen  228,17. 

Ru.  von  Munweüer  67,7.  87,37. 

Hugo  von  Müsingen  279.13. 

Johann  von  Neuenburg  67,6. 

Niclaus  von  Strassburg  279,14. 

Bur.  von  Unkofcn  228.18. 

• 

s.  Basel  — Bern  — Bologna  — Kolmar  — 
Konstanz  — Freiburg  — Hagenau  — Hildes- 
heim — Mainz  — Padua  — Provins  — 
Rottweil  — Schlcttstadt  — Strassburg  — 
Zofingcn  — Zürich. 

Progant  s Brogant. 

Provins  Pruvinensis  in  Frankreich  sö.  Paris. 

Predigerprior  Symon  161,38. 

Pruntrut  Prunedrut  Brunendiut  in  Bern  sw.  Basel 

»•  1&  Tr.  n,  267.8 f.  271,2  7. 

prefectus  n®  L 80  Tr.  II,  267,9  f. 

procurator  Bcvet  n°  180  Tr.  II,  267,17. 
sein  Bruder  Richard  n°  180  Tr.  II,  267.17. 


Burchard  von  — R 389,25. 

sein  Sohn  Peter  389,25. 

Peter  von  — n®  IM  Tr.  II,  267.16. 
Ptolcmaeus  Tholomeus  s.  Sarda. 

Puerorum  s.  Zerkinden. 
ad  Pulchram  domum  s.  zum  Schönen  Haus. 
Tulvcrsheim  Wluershein  im  Eisass  sw.  Ensis- 
heim  114,1 3. 


R. 

R. 

Burchard  der  Schuhmacher  von  — 350.3h. 
s.  von  Basel  — Basel  Bischof  curia  ofhciali*  — 
Kämmerer  — hinter  der  Kirche  — Lützel  — 
Murbach  — Rixheim  — Rüedikon  — Sempach 
Yicepleban  — Sulz  Schultheiss  — Utfheim. 
Rüdersdorf  Redersdorf  im  Klsass  sö.  Pfirt  391,22. 
Kirche  n“  677  Tr.  II,  479,8f. 

Kirchherr  Heinrich  n°  677  Tr.  II,  478.20:  479,31. 
Räderslieim  Retirshein  im  Eisass  ö.  Sulz, 
s.  Trömili. 

Rafensburg  Rafinsburch  s.  Ravensburg. 

Raimund  Reimundus  Rcimunt  Reinmundus. 

— der  Schneider  BvB  13,27.  BvB  155,22. 

— der  Schröter  s.  Basel  Rat  Zünfter. 
s.  Basel  Rat  Burger. 

Ramstcin  Ramestein  Ramsten  KamunsUin  in 
Baselland  sw.  Liestal  Uber  Bretzwil. 

Bcrthold  von  - R n®25Tr.  II,  189,30.  R n°30 
Tr.  II,  191.7:  192,2 

sein  Bruder  Konrad  R n°  25  Tr.  II,  169,31. 
R n°  40  Tr.  II,  191,8;  192.26. 

Konrad  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Kuno  von  — R8.15.  R n®  199  Tr.  II,  237,17. 
RvB  89,13.  R l1  >8,2 If  R 126.1.  RvB  n*m 
Boos  94.11.  R 170,2.  R 176,2.  R 183.18. 
s.  Basel  Rat  Ritter. 

sein  Sohn  Walther  R n°  239  Boos  93, 1 3 f. 
R 460.2 3f.  361, lf. 
dessen  Frau  m»  (.  361.6. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Thüring  von  102.8  f. 

seine  Schwester  Ceppa  von  Bollweiler  102,9f. 
Ulrich  von  — n°  1 m Tr.  II,  267.2.  R 108.8  f. 
seine  Witwe  Agnes  n°  160  Tr.  II,  267,2. 
sein  Solm  Werner  n®  18Ü  Tr.  II,  267.1.  BvB 
108.6f.  R 182.40.  183,16.  20*9.35 . 
dessen  Frau  Margaretha  182.4 1.  183.12. 
Randeck  in  Baden  nö.  Schaffhausen. 

Martin  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Ranspach  Ramsbach  Kainspach  im  Eisass  nw. 
Basel  111.35. 

Leutpriester  n°  544  Tr.  II,  445.8. 

*.  Hattingen  — im  Hof. 

Nieder-Kanspach,  nidem  Ranspach  1 14,30« 
Ober- Ranspach,  superius  Ramsbach. 

Meier  Heinrich  1 14.36.  140,33. 
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Rantsweiler  Randolzwilr  im  Eisass  sü.  Landser. 
Konrad  von  122.1. 

Heinrich  von  122,1. 

Rapcrc  s.  Rolhberg. 

Rapcrtswilr  s.  Roppentweilcr. 

Rapolt  BvAltkirch  291,17, 

RapoL 

— 215.5.25, 

Heinrich  — von  Aspach  171,10.  216,5. 
Kaprechswile  s.  Roppenzweiler. 

Rateisdorff  s.  Radersdorf. 

Rathsamhausen  Racenhusen  Ratrenhusen  Razcn- 
husen  Razenshuscn  im  Eisass,  Dorf  6.  Schielt* 
stadt,  Schloss  w.  Ober-Ehnheira. 

. . von  72,4. 

Jacob  von  35,3,  R 221.4.  322.13. 

RatiUtorf  Ratolstorf  Ratoltstorf  Ratolzdorf  s. 
Rodersdorf. 

re  Ratolzhalden  s.  Kostlach  Lokalitäten. 

Räuber  Robarius  RSbarius  Rober  RSber  R&berius 
Roubarius  Rouber  Roubcrc. 

— von  Basel  1 11.2, 

Burchard  s.  Basel  Johanniter. 

Johann  BvB  BvB  3jL  R 10.26.  R 17.20. 
R 18.28.  R 19,33.  R 23.29.  R 27.20.  RvB 
47.29,  R 50J,  R n°  25  Tr.  II.  230,20.  51,13. 
R 63.29.  R 68.30.  RvB  83.33,  R 95,22. 
R 98.19.  BvB  114.7.  R 128.8.  R 130.28, 
R 147.28.  R 154,21.  R 187,11.  na  346  Tr.  II, 
341,19.  R 224.18,  n°  519  Tr.  II,  423.22. 
R 31 3,34 f.  R n®  629  Tr.  11,  459  6.  RvB 
n°  632  Tr.  II,  401,4f.  R 368,20.  R 370.33. 
s.  Basel  Rat  Ritter. 

sein  Bruder  Konrad  R 98.19.  R 130,28. 
R 147,28,  R 176,39.  RvB  S92.l*f. 
dessen  Frau  Katherina  392, 1 8 f. 
mag.  Johann  55,3. 

Ulrich  s.  Basel  Johanniter. 

Ravensburg  Rafcnsburg  Rafinsburch  Rauenspure 
Ruuenspurch  Rauenspurg  Raucsburg  in  Würt- 
temberg. 

Heinrich  von  — der  Brotmeistcr  100,2. 
seine  Tochter  . . Witwe  von  Iiachsfeldcn 
100.4. 

deren  Kinder  100.5. 
s.  Brotmeister. 

Rehgarto  s.  Kembs  Lokalitäten, 
zim  Rcbgarten  s.  Blotzheim  Lokalitäten, 
über  den  Rcbewec  s.  Ensishcim  Lokalitäten. 
Rebmann  Kebeman  Rebman  Rebmannus. 

Heinrich  38,1 4.  BvB  n°  Ii>  Boos  08.2  3.  n°  1112 
Tr.  11,  237.19.  n°  1 M Boos  75^  157,13. 
161,13. 

sein  Sohn  Hugo  d.j.  BvB  n°  20  Boos  68,23. 
105,40. 

Rudolf  n®  134  Boos  75.2. 
s.  Heinrich  — Hugo. 

Recagul  s.  Rehzagei. 


Reke  266, Ul. 

Redersdorf  s.  Rädersdorf. 

Regensburg  Ratisponensts. 

Bischof  Albert  9.  Prediger. 

Kegishcim  Regensheim  Regenshein  Reginsheim 
Keginshein  Rciginshcim  im  Eisass  n,  Ensis- 
hcim 228,4. 

JUL  von  — der  Metzger  354,16.18. 

LL  von  — der  Wirt  351,19. 

Heinrich  von  — BvSulz  n°  562  Tr.  II,  441,34. 

R n#  638  Tr.  II,  462.21. 

Jacob  von  — Sohn  des  Rüdeger  Reich,  BvSulz 
U°  72  Tr.  II,  215.4  f. 

seine  Krau  Elisabeth  n°  12  Tr.  II,  215.6. 

seine  Töchter  Anna  ebd.  L 

Guta  ebd.  7* 

Johann  von  — s.  Mülhausen  Rat. 

Rudolf  von  — BvMülhauscn  21.28b  22.2f. 2tlf. 
33, 4 f.  34.13.  35.29  34.  37.22.23.  38.4. 

BvMUlhausen  39,16. 

seine  Frau  Mechtild  21.30.  22.4 f.  22  f.  33,4. 
34.13.  35,28.33.  37.21.22.  38.4.  39.16. 

deren  Verwandte  s.  Hungerstein  — Mül- 
hausen — Sempach. 

Walther  von  — der  Metzger  354.18. 
Rcgcnshcin  wec  s.  Rufach  Lokalitäten. 

Rehzagel  Recagul  Rcragel  Rezagul. 

Bur.  s.  Basel  Domstift  Capläne. 

Heinrich  344,5. 

Johann  188.19.  280.28.  290,2.  341.6, 

Reich  Dives  Divitis  Rieh  Riehe. 

— s.  Basel  Klingenthal  Nonnen. 

Heinrich  R 2^6,  R 3^8.  R 8,15.  10,14f.  R LL 
DL  R n®  48  Tr.  II,  204,27.  R 39.31.  R 40, 
33.44.  R 49.12,  R n°  95  Tr.  II,  2:40,20. 
R n°  109  Tr.  II,  237.17. 
sein  Sohn  Timotheus  49,1 3. 

Hugo  n®  ilÜLl  Boos  104.34.  R 249.35.  250,1. 
268,24b 

seine  Schwestern  Adelheid  s.  Rheinfelden 
Truchsess. 

Ilymeldrud  s.  Mälzerei. 
Mechtild  s.  Kixheim. 

Mathias  R 149,8.  RvB 27 1.2 3.  R314.9f.  R 327.38* 
Peter  s.  Basel  Bischof  — Basel  Diöcese  Archi- 
diacone  — Basel  Domherren  — Basel  St. 
Theodor  Leutpriester  — Mainz  Dompropst. 
Rudolf  R iküL  R 11,34.  R 10.23.  R 17.19. 

RvB  89.14,  R IüHTR  101.13. 

Rüdeger  BvSulz  n°  12  Tr.  II,  215,5. 

sein  Sohn  Jacob  von  Kegishcim,  s.  diesen. 
Reichenweier  Kichenwilr  im  Eisass  nw.  Kolinar. 

Leutpriester  Dietrich  309.3. 

Reimundus  Rcimunt  s.  Raimund. 

Reinach  Rynnach  im  Aargau  so.  Aarau. 

Heinrich  von  — R 355,24. 

seine  Frau  Eligenta,  Tochter  des  Rudolf  vom 
Kornmarkt,  856.23.32, 
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Reinach  — Rheinfelden 


Reinach  Rinach  Rinache  in  Baselland  siL  Basel 
n°  691  Boos  125,29. 

Konrad  von  — n°  591  Tr.  II,  444,4. 

Reinald  s.  Burgund. 

Reinbold  Renboldus. 

s.  Eptingen  — Munweiler  — Rufach  Schult* 
heiss  — Suntheim. 

ob  deme  Reine  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten, 
uf  dem,  undenn  Reine  s.  Michelfelden  Lokalitäten, 
under  dem  Reine  s.  Köstlach  Lokalitäten. 
Reinegk  s.  Rheineck. 

Reinhard  Reinardus. 

s.  Basel  St.  Peter  Sänger  — Rheinfelden 
Johanniter  Comthur. 

Reinher  Reiner  Reinherus  Rcnerus  Renhenxs. 

— der  Schmied  25, 1 4 ■ 

s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — Basel 
St.  Peter  Sänger  — Kozzo  — Renker  — 
VCili  — Wäste. 

Reiningen  Reinungcn  im  Eisass  w.  Milihausen. 
Kirche  291,29. 

Meier  Werner  194,33. 

Reinmundus  s.  Raimund. 

Reinold  s.  Dachsfelden. 

Reizo  Reissc  Reizze. 

Heinrich  BvKIB  25,27.  58,22.  257,33.  320.25. 
s.  Remigius  Kirche  von  Reigoldswil  in  Baselland 
sw.  Liestal  [früher  am  Orte  *St.  Romey«  da- 
selbst?] oder  Kirche  bei  llegcnheim  im  Eisass 
w.  Basel  oder  Kirche  bei  Wettolsheim  sw. 
Kolmar  291,29. 

Renker  [Reinher]  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 
Rcnerus  Renherus  s.  Reinher. 

Renneweg  s.  Sulz  Lokalitäten. 

Renus  s.  Rhein. 

in  Reterstal  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Retirshcin  s.  Rädershcim. 

Reuerinnen  312.1. 

s.  Basel  St.  Maria  Magdalena. 

Reuels  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Reuthe  Rüti  in  Baden  a.  Freiburg. 

Leutpriester  Johann  49,12. 

Rex  s.  König. 

Reyn. 

s.  Banwar. 

Rezagel  Rezagul  s.  Rehzagel. 

Rezze. 

Heinrich  n*  Ö2  Tr.  II,  223,28. 

Rhein  Renus  Rhenus  Rin  2,1 8.  n°25Tr.  II,  189, 
2L  18.1.  n#3UTr.  II.  191,1;  192,19.  23.1 5.  56, 
35f.  85*3.  96.41.  104,23.  n®  233  Boos  20,17. 
ULlSf.  142,26.  144.1  &f.  146.12.  203.33.  209, 
LL  211,31.  276,29.  288.41,  296,0.  313.34. 
Rhcinhrücke  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kheinhalde  s.  Basel  Lokalitäten. 

Rheininseln  s.  Kembs. 


zu  Rhein,  de  Reno,  de  Rheno,  te  Rin. 

— 28,2. 

sein  Keller  Heinrich  28.2. 

Konrad  52.28.  R n®  109  Tr.  II,  237.15.  R 64.38. 

R ZL&  R 81^8. 

Hugo  R 88.38.  89,2f. 
seine  Frau  Agnes  88,38.  89,1  f. 

Kinder  Hugo  89.1. 

Elisabeth  89,1. 

deren  Mann  Ludwig  89,1. 
Johann  R 22.29.  R n°  48  Tr.  II,  204.27.  RvB 
225,1 2.  s.  Basel  Bürgermeister. 

Johann  — von  Iläsingen  R 303,1 4 f.  347,12, 
Rudolf  R 327.39. 

Rheinau  im  Eisass  nü.  Schlettstadt  am  Rhein  [die 
ehemalige  Stadt  im  Rheine  versunken]. 

Burger  324,2. 

Rat  324.2, 

Rheinau  in  Zürich  sw.  Schaffhausen  147,39. 243.34. 
Rheineck  Reinegk  im  Eisass  am  östlichen  Ende 
des  Landskronberges  sw.  Basel  138,27. 
Rheinfelden  Rienfelden  Rienvelden  Rinveden 
Rinvcld  Rinvelden  Rinveldin  Rinweiden  im 
Aargau  17 4,8 f.  267,20.  379,16. 

Lokalität:  an  dem  Brfile  188,31. 

Stadt  155,14. 

Bürger. 

s.  Bellingen  — Beiz  — an  der  Brücke  — 
Kclhalt  — Hübscher  — Johann  der 
Schmied  — ösehgen  — Meli  — 
Munschi  — Rötlingen  — Säckingen  — 
Schauenburg  — Schöwclin  — Waldkirch 
— Warmbach  — Wenslingen  — Zöllner, 
preco  174,28. 

Rat  155.12.  174.33. 

Schul  theiss  155.12.  156t2. 

Konrad  174,33.  198,23f.  sein  Enkel  Konrad 
von  Tegerfelden,  s.  diesen. 

Burggraf  Hartmann  von  Baldegg  85,16.  267.24. 
s.  Basel  Vogt  — Deutschland. 

Johanniter. 

Comthur  Reinhard  36,23. 

Stift  264.17. 

Capitcl  188,21f.  342.6. 

Chorherren  Burchard  49.22.  s.  Basel  Dom- 
stift Capläne  — Basel  St.  Peter 
Scbolaster  — Zofmgen  Chor- 
herren. 

Heinrich  von  Frick  379,17. 
mag.  Konrad  Gerolt  95,2 1 . 
Heinrich  Meli  379.17. 

Konrad  von  Ösehgen  174.14. 
Hugo  von  Schliengen  151.39. 
155,&f.35.  211.27.  351,1  Sf. 

Dccan  342,6. 

Johann  174,13.25.  188.27, 
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Propst  342,6. 

[Rudolf]  48.15. 

Eberhard  93.2 1.  138,5.  188.27.  209. 
2L  212.6. 

Adelheid  von  — s.  Kolmar  l’ntc Minden  Nonnen. 
LL  von  — s.  KlHasel  Ammann. 

Heinrich  von  — der  Scherer  333.16. 

sein  Sohn  Heinrich  der  Priester  333,16. 
Jacob  von  217.1 7f. 

Johann  von  276.18.  310.25.  323.34. 

sein  Oheim  Jacob  323.34. 

Rüdeger  von  88,3. 

seine  Witwe  Hedwig  88.3. 
sein  Sohn  Rüdeger  88. 4 f. 

Rudolf  von  — s.  Basel  Deutschherren, 
mag.  Rudolf  von  187.12.  n®  3-16  Tr.  II,  311,10. 
Sophie  von  — s.  Kolmar  Unterlinden  Nonnen. 
Werner  von  — s.  BarfUsser. 

s.  SchSwelin. 

Truchsess  von  — . 

Heinrich  249,36.  250.3.  R 311,28. 
seine  Mutter  Adelheid  Reich  249, 
afii  230,2. 

seine  Witwe  Adelheid  31 1,27. 
Klein-Rheinfelden,  minus  Rinvelden,  Rinveldelin 
s.  Birsfeldcn. 

Rheinwcilcr  Rinwiler  Rinwilr  in  Baden  w.  Rändern 
am  Rhein  1 18.31.  178,25.  324,20. 

Ribsten  s.  Rippstein. 

Rickenbach  Richeinhach  in  Baden  nö.  Säckingen.  : 
Rudolf  von  — Priester  375,31. 
sein  Vogt  alias. 

Rieh  s.  Reich. 

Richard  Ricardus  Kichart. 

s.  Biel  Meier  — I)ale  — Epfig  — Isola  — 
Ölenberg  Chorherren  — Pruntrut  — Seraphin 
— Zässingen. 

Richembach  s.  Rickenbach. 

Richcnsheim  Richenshein  s.  Rixheim. 
ze  Richenstigen  s.  Pfaffenheim  Lokalitäten. 
Richenwilr  s.  Keichenweier. 

Kichenza  Richcntza. 

s.  Kolehüsern  — Konrad  der  Zöllner  — Halda- 
hüsli. 

Richina  s.  Steinbrunn. 

Richthrunncn  s.  Basel  Lokalitäten. 

Riebo. 

Konrad  196,1 6. 

Riedweier  Rietwilr  im  Eisass  nü.  Kolmar  132,32. 
Riehen  Riehaim  Riehein  Richem  Rihein  in  Basel- 
stadt nö.  Basel  n®  18  Tr.  II,  203,1 3.  30,20.  i 
205,37.  220,1  h.  266.8, 

Lokalitäten:  Kirchhof  50-, 23. 

Phaffenlo  31.7. 
septa  49.34. 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 


Kirche  49,37. 

Vicar  Walther  30.18. 

sein  Sohn  Heinrich  30,18, 
dessen  Frau  Sophie  30,1 8, 

Bischöflicher  Hof  196,34.  n®  111  Tr.  II,  379,3f. 
Wettingerhof  310,25, 

Keller  Rüdeger  340,28.  396,6. 

Vogt  Johann  340,28. 

Jacob  von  287.22. 
s.  Kodilli  — Schmiedgasse. 

Rienfelden  Kienvelden  s.  Rheinfelden. 

Ricspach  Rudispach  Runspach  Rüspach  im  Eisass 
nw.  Pfirt  62.23. 

LL  von  — der  Tuchmacher  BvB  312,16. 
Heinrich  von  175,7f. 

seine  Schwester  Bertha  173.8  f. 

Wetzel  von  187.22f. 

seine  Frau  Petrissa  187.23  f. 

Rictmatten  s.  Ilundshach  Lokalitäten  — Muttenz 
Lokalitäten. 

Rietwilr  s.  Kiedweier. 

Rifo. 

Konrad  s.  Basel  St.  Peter  suhscolasticus. 

Riga  Rigensis. 

Erzbischof  Johann  285,36. 

Rihein  s.  Riehen. 

Rimsingen  in  Baden  »ü.  Breisach. 

Kirchhcrr  Bert  hold  2 1 3.8  f. 

Rin  s.  Rhein. 

Rinach  s.  Reinach. 

Rindermarkt  Riudcrmercht,  Forum  boum  s.  Basel 
Lokalitäten. 

Nictaus  minister  im  — s.  Basel  Amtleute. 
Rindcsmattcn  s.  Kirchen  Lokalitäten, 
minus  Kinfelden  *.  Birsfelden. 

Ringolzwilr  s.  lilut/hcitn  Lokalitäten. 

Ringrevin  318.23. 

Rintürlin  s.  Basel  Lokalitäten. 

Kinvcden  Rinvcld  Rinvelden  Rinvcldin  s.  Rhein* 
fei  den. 

Rinvcldelin  s.  Birsfelden. 

Rinweldcn  s.  Rheinfelden. 

Rinwiler  Rinwilr  s.  Rheinweiler. 

Kipalta. 

Rollandus  de  — civis  et  mcrcator  Placentinus 
99,4  f. 

Rippe. 

Walther  21 7,1 6 f. 

Rippstein  Ribsten. 

LL  — von  Kienberg  350.22. 

Riter. 

Johann  210.31. 

Ritt. 

Hugo  — von  Dicsscnhofen  s.  Basel  Johanniter. 
Ri»1-  Richcnsheim  Richenshein  im  Eisass 
.ausen  22,3 lf.  347,10.  386.1'jf. 

fiü 
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Rixheim  — zum  Rosen 


Lokalität:  im  jungen  berge  447.1 1. 

Frauen  von  103,14. 

Heinrich  von  — BvB  188,4f. 

Heinrich  von  — 219.37.  250.3. 

seine  Mutter  Mechtild  Reich  219,36.  250,3. 
Hugo  von  128, IS.  285,24. 
mag.  R.  von  47.30, 

Ro.  s.  Färber. 

Robarius  R&barius  Kober  RÄber  Roberius  s. 
Räuber. 

Robert  s.  Burgund. 

Rode. 

Heinrich  von  — BvSulz  n°Il  Tr.  II,  214,3. 
nn  12  Tr.  II,  216,19.  n°  Ö2  Tr.  II,  22-1.3  3. 
in  dem  Rode  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Rodeger  s.  Riideger. 

re  Rodematten  s.  Michelbach  Lokalitäten, 
uf  Roden  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 

Reeder. 

Bur.  — von  Sursee  315.1 1. 

Rodericus  s,  Segovia  Bischof. 

Rodersdorf  Rateisdorff  Ratilstorf  Ratolsdorf 
Ratolstorf  Ratoltstorf  Ratolzdorf  in  Solothurn 
sw.  Basel  nahe  der  Grenze  30.1 1 , 132.35. 

292.14. 

Hugo  von  1 1 1,22. 
seine  Witwe  1 1 1.22, 

Johann  von  — s.  Basel  Domstift  Keller  — 
Basel  Domherren, 
sein  Bruderssohn  Johann  R 10.2. 
seine  Brudcrssöhne  10.3. 

Ulrich  von  — RvB  132.36.  R 248.2  lf.  R 292, 
La.  5.  Rothbcrg. 
seine  Frau  Irmcntiud  2 18,2 1 f. 
deren  Vater  2-18.28. 

Werner  von  — der  Gerber  BvB  106,28.  1 6,3. 1 4 . 
sein  Bruder  Albert  163.14, 

Rodilli. 

Rudolf  — von  Riehen  297.5, 

Rodinus  filius  seuheti  47,34  f. 

Rodolf  Rodolfus  Rodolphus  s.  Rudolf. 

Rogerius  s.  Padua  Predigerprior. 

Rogerus  s.  Verdun. 

Roggenburg  Rockemberch  Rogenberg  Roggen- 
berg in  Bern  tu  Dclsbcrg  nahe  der  Grenze. 
Kirche  n®  542  Tr.  II,  434,1  lf.  n°  677  Tr.  II, 
■179.  Bf, 

Kirchherr  n<*  542  Tr.  II,  434.14. 

Heinrich  von  *—  BvB  258.2  4 f. 
seine  Frau  Hedwig  258,25. 

Kinder  258,25. 

Rohr  Rore  Kirche  in  Solothurn  sö.  Laufen  oder 
Welschcnrolir  w.  Halsthal. 

Leutpriester  Konrad  von  Kptingcn  194,31. 
Roland  Rollandus. 
s.  Kipalta. 


Rom  286,15,  301,5.  348.29.  381.17. 
s.  Maria  Maggiore  375.41. 

ccclesia  Romana  99,5.  247,28. 
sedes  apostolica  17,1 4.  94,3.29.  247,22.  251  ,f>. 
■J,  a.  252.».  18.37.  253,7.  317.1».  327,18. 
Cardinäle. 

Cardinaldiacon  von  s.  Maria  in 
porticu  Matheus  n®  654  Tr.  II, 
465.25.  n®  655  Tr.  IT,  166.19. 
t'ardinalpriester  von  s.  Cecilia 
Johann  301,1.  327.13.  391.8. 
Legaten  Johann  Cardinalpriester  von  s. 

Cecilia  .301,1.  327,13. 

Johann  Bischof  von  Tusculun 
301,4,  n°  542  Tr.  II,  431.1. 
311,42.  338.18.  317.24. 

Päpste  Gregor  X.  94,7.  99, Uf.  197,4. 

Honorius  IV.  252.26.38.  253.8. 
2841.16.  299.il.  .301.1,  n°542 
Tr.  II,  435.2, 

Martin  IV.  238,19.  251,26.37. 
Nicolaus  IV.  318  20.  n°629Tr.U, 
459.9.  375,27.  381.18.  388,13. 
391,1.8.  393,8  f. 

Urban  IV.  n®  655  Tr.  II,  466,1 5 
camera  pape  393,2. 
decima  papalis  319.31. 

Romanorum  imperium,  Romanus  prioceps  *. 
Deutschland. 

Roinaningnoli. 

Ruslicus  BvLucca  208.6. 

Romanus. 

s.  Alife  Bischof  — Croia  Bischof. 

Römer  Komanus  Römer. 

— 234.21. 

— .310,30. 

sein  Sohn  Werner  310,30. 

Johann  — der  Schuhmacher  28.1. 

Römers  bivang  s.  Otlingen  I-okalitäten. 
Roppenzweiler  Rapertswilr  Raprechswilr  im  Elsas* 
nö.  Pfirt  w.  Basel. 

Rudolf  von  — s.  Basel  St.  Leonhard  Chor- 
herren. 

Ulrich  von  247.7. 

Kore  s.  Rohr. 

Roschelis  Rudis  heute  Rlchlsy  in  Frankreich  nö. 
Pruntrut  nahe  der  Grenze  385,2. 

Konrad  von  — der  Bäcker  385.1. 

Walther  von  — der  Schneider  32,1. 

Roselin. 

Heinrich  — von  Sulz  R 128,8, 
s.  Bergholz. 

zum  Rosen,  ad  Rosam,  de  Rosa,  zem  Rosen, 
zen  Rosen. 

— BvB  87,26. 

Burchard  BvB  59,29.  103.20.  169.18.  BvB  Üö&i 
ÜL  370,36.  s.  Basel  Rat  Burger. 
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rum  Rosse,  ad  Equum,  zem  Rosse. 

Frau  315,5. 

Rudolf  BvB  243,27. 

Rotebach  s.  Röthenbach. 

Röteln  Rötclcin  Roteinheim  Kotcnlcin  Rotcnleiu 
Kolonien  Rothelen  Rottelen  Rottellen  Rotteln- 
hcim  Rottelnhein  in  Baden  nö.  Basel. 

Arnold  von  — Geistlicher  235.32. 

Lütold  von  — s.  Basel  Bischof  — Konstanz 
Diöcese  Archidiacon. 

LUtold  von  — s.  Basel  Diöcese  Archidiacone 
— Basel  Domherren  — Basel  Dompropst, 
sein  Bruder  Otto  149.3.  235. 1 0.  245.3 9 f. 
246.1.  284.33.  n#5U»  Tr.  II,  123.20.  n°  561 
Tr.  II,  4 40,2.  n°  563  Tr.  II.  442.9. 
Rotcnllü  s.  Rothenfluh. 

Roth  Rote,  der  Roten,  Rotte  Rufus  Kotin. 
domicella  — 60.33, 

Burchard  344.4. 

Heinrich  BvB  9,21.  103,20.  359,2*  ■ 
seine  Söhne  Johann  359,27, 

Werner  359.2  L 

Peter  6.0. 

Werner  BvB  2,29.  BvB  3.1 1 . BvB  9,20.  1 1,36. 
38.14,  BvB  62.5.  70,7.  167.20.  sTBäscl  Rat 
Burger. 

Rothberg  Raperc  Rapcrch  in  Solothurn  ö.Metzerlen 
sw.  Basel. 

Johann  von  — RvB,  Vetter  des  Ulrich  von 
Rodersdorf,  132,37. 

Werner  von  — R 81,9.  RvB,  Vetter  des  Ulrich 
von  Rodersdorf,  132,37. 

Röthenbach  Rotebach  in  Bern  ö.  Solothurn  1 19,16. 
Rothentluh  RotenllS  in  Basclland  ö.  Liestal. 

Meier  Hugo  350.37. 

Rothes  Haus  s.  Basel  Lokalitäten, 
zum  Rothen  Haus,  zem  Roten  huse,  zem  Rotin 
huse,  ad  Rubcam  domum,  de  Rubea  domo,  ad 
Rufam  domum,  de  Rufa  domo. 

Gerung  103,20.  BvB  166,17,  175,1 6.  BvB  1 86. 
33.  BvB  2<X1.30,  211.8.  BvB  217.16.  BvB 

265.32.  n°  52 1 Boos  113.23.  343,11.  BvB 

359.32.  s.  Basel  Barfiisscr  Schaffner  — Basel 
St.  Clara  Pfleger. 

zum  Rothen  Thurm,  zem  Roten  turn,  zum  Rotten 
turn,  ad  Rubeam  turrim. 

Kuno  BvB 368,21.  370.35.  s.  Basel  Rat  Burger. 
Rotlicb  s.  Egishcim. 

Rottclcn  Rottellen  Rottclnbeim  Rottelnhein  s. 
Röteln. 

Rotweil  Rotwile  in  Württemberg. 

Prediger  Prior  362.40. 

Berthohl  von  — s.  Basel  Domstift  Capläne. 
Rotzingen  RÖcingen  in  Baden  nw.  Waldshut. 

Johann  von  — BvKheinfclden  174,16.27, 
Roubarius  Roubcr  Roubere  s.  Rauher. 

Ru. 

s.  Ensisheim  — Gröber  — Huber  — Lcnso  — 


Munweiler  — Schürer  — Vriman  — Wiler 
Kirchherr. 

Rubeaca  s.  Ru  fach. 

ad  Rubeam  domum,  de  Rubea  dorao  s.  zum 

Rothen  Haus. 

ad  Rubeam  turrim  s.  zum  Rothen  Thurm. 

Rubel. 

Johann  BvSulz  n®  638  Tr.  II,  462,23. 

Rubclsgern  s.  Sulz  Lokalitäten. 

Rubi. 

Ulrich  39,21. 

Rubiaca  Rubiacum  s.  Rufach. 

ze  Ruccrbrunnen  s.  Sulz  Lokalitäten. 

Ruchenschwand  RÖchcswande  Röcheswande  in 

Baden  sw.  St.  Blasien. 

Arnold  von  66.35. 

Werner  von  — s.  Basel  Kliogenthal  conversi. 

Ruchheim  abgegangen  an  der  Stelle  des  heutigen 

KUstenhart  im  Eisass  i».  Rufach  [?]. 

Siegfried  von  162,27. 

Köcingen  s.  Rotzingen. 

Rudis  s.  Roschelis. 

Rüdeger  Rodeger  Rudegerus  Rudgerus  Rüdiger 

Rudigerus. 

— 39,24. 

— 48,11. 

— 318.35. 

s.  Ahkirch  Ammann  — Basel  Amtleute  — von 
Basel  — Basel  Domstift  Capläne  — Basel 
Domherren  — Basel  St.  Theodor  Priester  — 
Itrüstelin  — Buchswciler  — Kohnar  Propst 
— KIsass  Landvogl  Schreiber  — Falkenstein 
— Lumschwciler  - Neuweiler  Kirchherr  — 
Reich  — Rheinfclden  — Riehen  Wettinger- 
hof  Keller  — Rufach  Leutpriester  — Schilling 
— Stehelin  — Wigcnheim. 

Rudcgust  s.  Basel  Amtleute. 

Rudelin. 

Cun  BrAltkirch  382,7  f. 

Rüden nbacli  277,1  8. 

Rudi  Rudin. 

— der  Müller  BvB  28.29. 

s.  Crispingen  — FlÖbach  — Geisriebe  — Mönch 
— Zangcrli. 

Rudinchon  s.  RUedikon. 

meister  Rödins. 

Hedina  288.22, 

Rudispach  8.  Riespach. 

Rudolf  Rodolf  Rodolfus  Kodolphus  Rudolfus 

Rudolphus  Kuodolfus  Ruodulfus. 

— 110,33  f. 

— 276,38. 

sein  Sohn  Xiclaus  276.37. 

*.  Aargau  — Arlesheim  — Basel  Amtleute  — 
Basel  Klingenthal  conversi  — Basel  Klingen- 
thal Schaffner  — Basel  Dompropst  — Basel 
St.  Leonhard  Chorherren  — Basel  St.  Leon- 
hard Schulmeister  — Basel  St.  Peter  Chor- 
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herren  — Basel  St.  l’eter  becan  — Basel 
St  Peter  Sänger  — Hasel  St.  Peter  Schreiber 
— Hasel  Prediger  subprior  — Rischof  — 
Hlot/beim  — Böhart  — Hörsch  — Breiten* 
bach  — Buggcnrüti  — Kaiserstuhl  — Käs- 
lcm  — Kessler  Klenko  — der  Koch  12*2, 
‘22 f:  sein  Sohn  Heinrich  122, 22f.  — Koler 
— Köln  — Konstanz  Bischof  — Kornmarkt 
— Kozzo  — Kraft  — Dcggenhausen 
Deutschland  König  — Dietikon  — Dürmcnach 
— Obcr-Eggenen  Kirchherr  — Kichgassen 
— Eisass  Landvogt  Schreiber  — Esel  — 
Frohnfischer  — Fiistclinc  — Galmct  — 
Gansingen  Kirchherr  — Gresilin  — Grimel 
— Habsburg  — Haldahüsli  — Hauenstein 
Heberinmelwer  — Hclfranzkirch  — Hel- 
franzkirch  Bannwart  — Herlisheitn  — im  Hof 
— Holderbank  — zum  Horn  — llurnussen 
— Hungerstein  — Lapo  - Lantenbach  — 
Liestal  — Lumschweiler  — I.ütich  — f.utrich 
Lützel  Geistliche  — St.  Martin  — an 
der  Matte  — Meienheim  — Metter  — 
Michelbach  — Moser  — Mülhausen  — der 
Müller  n*  457  Tr.  H,  401,12.  — Müsbach  — 
Nicolaus  — Pfaff  — Rebmann  — Regis- 
lieim  — Reich  — zu  Rhein  — Khcinfcldcn 
— Rickcnbach  — Rodiili  Roppenz- 

weiler  — zum  Rosse  — Schottland  — 
Schönenberg  — der  Schreiher  s.  Hasel  Sl 
Peter  — Schürer  — Sidenman  — zum  Sode 
— Staufen  — Steiermark  — Stotzheim  — 
der  Streler  207,39.  — Strub  — Tcgerfeldcn 
— am  Teich  — Tctsch  — zum  Thor  — 
Ufrheim  — Uunuz  — St.  Ersitz  Chorherren 
— Walheim  — Warmbach  — Weiler  — 
Wettolsbeim  — Wol fingen  — der  Zimmer- 
mann  BvB  109.35.  — Zimmersheim  Meier. 

Kudolfsbrunn  s.  Rulisbrunn. 

Riiedikon  Kudinchon  in  Luzern  sw.  Hremgarten. 

R.  von  39,25. 

Rufach  Rubeaca  Ruhiacu  Kubiacuin  Ruvache 

Ruvachgc  im  Eisass  sw.  Kolmar  64,18.  113,30. 

229,4.  315,17.  318,1 7f. 

Lokalitäten:  Azzensteiten  318,21. 

Itelzmatte  318,20. 
hangender  birhoum  326,30. 
in  Efphenhergc  326,20. 

Kirchhof  229.5. 

unter  den  Krämern  31,29.85. 

Holzweg  326,31. 

Hütte  34,28.35. 

Isenbreite  318,20. 

Munwilre  wec  326,20. 

Osten  brücke  326,25. 

Regenshein  wec  326,29. 
ze  Stollen  gerüte  326,21. 
zc  Sugclloch  326,20. 
neues  Thor  318,19. 

Stadt  civitas  univorsitas  113,29.  214,30.  229,13. 

266,24.  305,20. 

Bürger  84,24.  265,23.  324,2.  326,3«. 


s.  Alban  — BiUung  — Kellner  — Gessler 
— Pfaffenheim. 

Leutpriester  KUdcger  326,8  f. 

Priester  318,31. 

Rai  64,5.  214,18.  229,1  a.  265,23.  324,2.  326,38. 
Schultheiss  Rcinbold  229,ß.  265,21. 

sein  Bruder  Hartung  229,0. 

Vogt  64,5. 

Anselm  113,25. 

Deutschordenshaus  326,25. 

Heinrich  von  — s.  Mülhausen. 

Hugo  von  — RvSulz  n°  71  Tr.  II,  214,5.  n®  72 
Tr.  II,  216,20.  n*  «2  Tr.  ü,  224,35.  n* 562 
Tr.  II,  440,17;  441,lf.;  442,2. 

Jo.  von  — s.  Mülhausen  Johanniter. 

Johann  von  — s.  Hasel  Domherren. 

Mechtild  von  — s,  Hasel  Klingenthal  Nennen. 
Mechlild  von  — s.  Kolmar  Gnteründcn  Nonnen. 

s.  Hurgelin. 

ad  Kufam  domuni,  de  Rufa  domo  s.  zum  Rothen 
Haus. 

Rufus  s.  Roth. 

Kuggest&in  351,4. 

in  den  Küitinon  s.  KIBasel  Lokalitäten. 

Rulin  Rulinus  Rulinus. 
s.  Falkcnstein. 

Rülingen  der  auf  dem  rechten  Ulufer  gelegene 
Teil  von  Walheim  im  Eisass  nö.  Altkirch. 

I Kirche  288,12. 

Külisbrunn  Kudolfsbrunn  abgegangen  im  Elsas* 
bei  Füllern  sw.  Altkirch  359,10. 
domus  kumbellini  s.  Hasel  Lokalitäten. 
Rumclher  s.  Schaler. 

RUmelinbach  s.  Hasel  Lokalitäten. 

Kuncisin. 

Hcilwig  333,34. 

Runspacli  s.  Ricspach. 

Ruodolfus  Kuodulfus  s.  Rudolf. 

Ruschin  Ruschinus. 

s.  Hczelin  — des  Jungen. 

KÜspach  ».  Ricspach. 

zc  Rust  s.  Pfaffenheim  Lokalitäten. 

zem  uzzern  Rüste  s.  Sunthcim  Lokalitäten. 

Kusticus  s.  Romaningnoli. 

zer  heiligen  R&te  s.  Kostlach  Lokalitäten. 

in  den,  zen  Röten  s.  Köstlich  Lokalitäten. 

Küti  in  Solothum  ö.  Biel. 

. . von  — s.  Basel  Johanniter  Brüder. 
Berthold  von  — s.  Hasel  Domherren  — Solo- 
thurn Propst. 

Rüti  in  Zürich  nö.  Rappe rschwiL 
Kloster  119,23. 

KUti  s.  Reuthe. 
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Rüti  Rütin  Rutinon  s.  Blolzheim  Lokalitäten  — 
Köstlach  Lokalitäten. 

Rutun. 

Kuno  *28.15, 

seine  Stieftochter  Margaretha  28,1 6 f. 
Kuvache  Ruvachgc  s.  Rufach. 

Rynnach  s.  Rcinach. 


s. 


s. 

G.  — 252,6.  25a,  15.  s.  Sl. 
s.  Basel  BarfUsser  lector. 


Johann  R 187,37. 

Otto  [d.  ä.]  R 165,34. 

seine  Töchter  Adelheid  Witwe  165.35. 

Mechtild  Witwe  165,35. 

Otto  R n°  4&  Tr.  11,204,26.  R 81*7,  n°  125 
Tr.  II,  269,10.  R n° 457  Tr.  11,401,3.  s.  Basel 
Kat  Ritter. 

seine  Witwe  . . von  Wartken  273,26. 
sein  Sohn  Konrad  R n®  457  Tr.  II,  401 ,2. 
genannt  Rumelher  Rvß  347,5.  R 363, 34f. 
dessen  Oheim  Konrad  Mönch,  s.  diesen, 
seine  Töchter  Anna  s.  Basel  St.  Clara  Nonnen. 

Verena  s.  Basel  » * 

seine  Brüder: 


Säckingen  Sccchingen  Seconiensis  Scconis21 7,1  Gf. 
Schulthciss  Konrad  von  Kaistcn  217.30. 
Bruderhof  346,3 3f. 

Bruder  Bcrthold  von  Ilänncr  346,33. 

Kirche  109,9. 

Jacob  von  — BvKheinfelden  174,16.26. 

Johann  von  100,1. 
s.  Spise. 

Säger  seger. 
s.  Heinrich. 

Salem  Salmanswilre  in  Baden  ö.  Überlingen. 
Kloster  127. 19. 

Abt  [Eberhard]  2,9.  3,6. 

Convent  3,6, 

Salman. 

der  Leinwetter  s.  Basel  Rat  Zünfter. 
s.  Unkel. 

Salve  s.  Sanve. 

Salzberg  Salzkasten  s.  Basel  Lokalitäten. 

Sandegg  im  Thurgau  zwischen  Ermatingcn  und 
Steckborn  43,26. 

Sangcli  119.17. 

Sarda  Sardancnsis  in  der  Türkei,  Albanien,  am 
Drinoflnss. 

Bischof  Ptolemaeus  285,38. 

Sartion. 

Wilhelm  von  157,19. 
sartor  s.  Schneider. 

Sausheim  Sowenshein  Sowinshein  im  Klsass  nö. 
Mülhausen  333,28.  386.  LI  f. 

Ludwig  von  333,28. 

Sauve  Salve  in  Frankreich  n\v.  Nimcs. 

Albert  von  — s.  Gourdaignes  Prior. 
Schachternell  Schacktemeli  Schachterncllin 
Schachtrellin  Schatcmclli  Schatcmcllin. 

Anna  247,1 8f.  389.36.  390,4 f.  s.  Basel  Beginen. 
Schaffner  Schafner. 

Konrad  — von  Eglingcn  231,28. 

Schaler  Scalarii  Scalarius  Scaler  Schalanus 
Shalarius  Shalcr. 

Konrad  n°  134  Boos  74,29 ; 75,3.  n°  122  Boos 
79,20.  n®  233  Boos  21,9. 


Peter  R 11.34.  R n°  25  Tr.  II.  189,31, 
R n°  30  Tr.  II,  191,3.  R n®  iSTrTIT, 
204.26.  R 39,32.  R 49,12.  73,22,  R 126, 
2,  von  Basel  R 142,35.  R 149,8.  R HL 
1BL  von  Basel  222,23.  RvB  225, 1 1 . R 
327,37.  R 368,19.  s.  Basel  Bürgermeister 
— Basel  Rat  Ritter  — Basel  Schultheiss. 
Werner  s.  Basel  Domherren  — Basel 
St.  Martin  Kirchherr  — St.  L'rsitz  Propst. 
Werner  R 263,28. 
s.  Kienberg. 

Schalon  s.  Basel  Lokalitäten. 

Schaltenbrand  Scaltenbrant  Schaltenbrandus 
Schaltenbrant  Shaltebrandus  Shaltcbrant  Shaltim- 
brant. 

— 16.6.  17*3. 

Schaltenbrandin  335, 1 1 . 

Konrad  BvB  2.88.  BvB  3,10.  BvB  n®  25  Tr.  II, 
189.33.  BvB  n°  3ü  Tr.  II,  191,10:  192.28. 

38,13.  39,33.  d.  K.  BvB  n°  lü  Boos  68.22, 
sein  Sohn  Heinrich  BvB  2.28.  BvB  3,1 1. 
BvB  n°  lü  Boos  68.22.  n®  1QÜ  Tr.  II,  237,17. 
BvB  119.11. 

Werner  BvB  155,23.  nu  360  Boos  104,36. 
Wilhelm  BvB  337,3 1 . 
seine  Frau  Mechtild  337,33  f. 
bi  dem  breitem  Schatze  s.  ürschweier  Lokalitäten. 
Schauenburg  Schowcnbcrc  Schowcnbcrch  in  Basel- 
land nw.  Liestal. 

Herthold  von  — BvKheinfelden  174,15.26. 
sein  Bruder  Walther  BvKheinfelden  174,15. 
Scheckenhus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Schcko  Schckko  Schechin. 

— der  Krämer  n*  439  Tr.  II,  3b9,l  1, 

Heinrich  — der  Krämer  309,5. 

Hugo  BvB  12.29.  n°  104  Tr.  II,  234,6.  54.30, 
seine  Frau  Gut»  12,32.  s.  zum  Blumen. 
Schedler  Schedeler  Schediler  326.30. 

Konrad  221,14.  364, 18f. 

sein  Bruder  Heinrich  364,22. 

Jacob  214,38. 

Haus  zur  Scheere  s.  Basel  Lokalitäten. 
Scheggenberg  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
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Werner  106,23. 

in  der  Scheine  s.  Leibersheim  Lokalitäten. 
Schenk  Schenke  Pincema. 

Heinrich  R 197,87.  RvB  355,27. 

Hugo  — von  Neuenburg  BvB  352,12. 

Schenni  der  Wirt  354,20. 

Scherer  rasor. 

Ja.  351,17. 

s.  Hiltwin  - ■ Rheinfchlcn  — Ulrich. 
Scherringen  Shertingen  in  Baden  sw.  Freiburg. 

Philipp  von  5,25. 

Schiegelcrin  3 IS, 2 1 . 

SchifTmann  shitman. 

s.  Siegfried. 

Schilling  Shillinc. 

Burchard  BvB  258,2 4 f.  BvB  376,26. 

sein  Bruder  Rtideger  BvB  376,26. 

Heinrich  232,24. 

.Schillingsmatte»  s.  Kirchen  Lokalitäten. 

Schilter  clipeatur. 

Heinrich  BvB  155,23. 
s.  Heinrich. 

SchlcttsUdt  im  Eisass. 

Bürger  144,32.  324,2.  338,16. 

Rat  324,2. 

Vicar  der  Strassburgcr  Prediger  362,41. 
Schliengcn  Slengen  Slicngcn  Sliengin  in  Baden 
•8.  Xeuenburg  374,11. 

Lokalität:  Muchinhalde  374,11. 

Diethelm  von  213,1  of. 

Heinrich  von  — BvB  155,24.  21 1,31  f.  212,4. 
19.  351, 18f. 

seine  Frau  Guta  211, 34f.  212, lf.  19.  351,20  f. 
sein  Bruder  Hugo  s.  Rheinfeldcn  Chorherren, 
dieser  zwei  Brüder  patruelis  Hugo  von  — BvB 
155,23.  BvB  171,30.  BvB  351, 26f. 

Heinrich  von  270,36. 

Johann  von  — R 36,29. 

Peter  Von  — BvB  352,12. 

Schlicnger  Slienger. 

— BvB  329,38. 

Schlierbach  Slierbach  im  Eisass  sö.  Mülhausen 
206,32. 

incuratus  Walther  von  Basel,  Sohn  des  Ulrich 
Fischer,  n°  514  Tr.  11,420,24;  421,1  f. 

Meier  139,21. 

Kuno  von  241,18. 

Kuno  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Heinrich  von  95,6.  104, 22f. 

seine  Witwe  Junta  96,6.  104, 22f.  s.  lllzach. 
Junta  von  — s.  Basel  Klingenthal  Nonnen, 
s.  Breitenbach. 

zem  Schlitwegc  s.  Suntheim  Lokalitäten. 
Schlossgasse  s.  Basel  Lokalitäten. 


Schmied  faber  smit  sraith. 

Konrad  — der  Priester  187,11. 

Konrad  — s.  Basel  Domcapläne. 

Heinrich  — der  Convers  73,38.  74,9. 
s.  Albert  ■ Burchard  - Käslein  — Kreuz  — 
Kuno  — Kunzo  — Dürmenach  — Freiburg 
— H.  • Heinrich  — 1 Orsingen  — Ilunoo 
— Johann  — Reinher  — Schwörstadt  — 
Siegfried  — Wern. 

in  der  Schmiedgasse,  in  der  Sinidegassun. 

Johann  — von  Riehen  297,6. 

Schneider  sartor. 

s.  Banwar  — Dietrich  — Hermann  — P.  — 
Raimund  — Koschclis. 

Schnewlin  Sncwelin  Snewili  Snewilin  Sncwilinas. 
~ d.  ä.  R n*  48  Tr.  II,  204,28. 

Konrad  K 49,14. 

Dietrich  RvFrcihurg  n°48Tr.  II,  203,8f.;  1:01.22. 
seine  Frau  n°  48  Tr.  II,  203,11. 

Söhne  n*  48  Tr.  II,  203,11. 

Johann  RvFreiburg  48,29.  49,6. 

seine  Frau  Clcmenta  48,35. 

Johann  d.  j.  49,20. 

Schüftland  Sheftelanc  Sheftelanch  Sheftelon  im 
Aargau  sü.  Aarau  9,5.28. 
judex  et  minister  Rudolf  9,24. 

Walther  von  — BvB  72,27. 

Schol  s.  Basel  Lokalitäten  — Klliasel  Lokalitäten. 
Schön. 

Peter  s.  Altkirch  Schaffner. 

Schönkind  Sch£nkint  Shonkint. 

— 70,9. 

Johann  61,10.  167,21.  177,12.  BvB  201,34. 
212,9  237,21.  BvB  244,15.  BvB  279.1.  341, 
30.  370,34.  s.  Basel  Rat  Burger. 

Schone  Mühle  s.  Klein-Basel  Lokalitäten. 
Schönenberg  Schonenbcrch  Shoncnbcrc  in  Uaden 
nw.  Schönau  im  Wiesenthal. 

Berthold  von  50,9. 

Rudolf  von  — R 327,88. 

Wilhelm  von  — BvB  119,12.  268,22  f. 
zum  Schönen  Haus,  ad  Pulchram  domum. 
Konrad  BvB  181,4.30. 

Schönenwerd  Werdens»  in  Solothurn  sw.  Aarau. 

Chorherr  Heinrich  von  Weggis  117,5. 
Schönmann  Shonman. 

Heinrich  140,2. 

Schopfheim  Schopfhein  Schopheim  Schophen 
Shopheim  Shophcn  in  Baden  nö.  Basel  235, 
14.38. 

Decan  1,19.  240,23. 

Vogt  Werner  235,34. 

Heinrich  — der  Schuster  BvB  193,35. 

Hugo  von  73,23. 

Schon. 

Volmar  n°  360  Boos  104,35. 
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Schorlin  Schorli  Sch&rli. 

Konrad  396,3. 

Heinrich  242.5.  249.21. 

Schurman  Shürman. 

Konrad  210,24. 

Schorner. 

Konrad  287,4  1 , 

Schouwman. 

Heinrich  322,31. 

Schowclin  SchSli. 

Walther  — von  Kheinfclden  197.41.  BvRhcin- 
leiden  156,3. 

Schowenberc  Schowenberch  s.  Schauenburg. 

Schreiber  scriber  scriptor  notarius. 

— 34,22. 

Heinrich  — genannt  Brotmeistcr  87,23.  von 
KIBasel  280.2 a f. 
seine  Tochter  Agnes  280,2 6 f. 

s.  Basel  Bischof  — Basel  Domdccan  — Basel 
St.  Beter  Scholuster  — Berthold  — Brot- 
meister — Burchard  — Konrad  — Eberlin 
— Martin  — Rudolf. 

Schröter  schrütir. 

s.  Hans  — Peter  — Raimund. 

zim  Schüfelakcr  s.  RloLzhcim  Lokalitäten. 

Schuhmacher  sutir  sutor. 

s.  Basel  St.  Clara  Pfleger  Konrad  — Bättwil 
— Brugg  — Bubendorf  — Burchard  — 
Dietrich  — Hagenthal  — Hochwald  — Peter 
— R.  — Römer  — Schopf  heim  — - Stehelin 
— Stephan  — Uffheim. 

Schfilin  277.1 9. 

Schäl  in  Wilin  277.1?. 

Schultheis«  scultctus  47,34,  48,12. 

s.  Basel  — Klein-Hasel  — Freiburg  — Geb- 
weiler — Gundolsheim  — Neuenburg  — 
I'fafTenheim  — Rhcinfelden  — Kufach  — 
Säckingen  — Sempach  — Solothurn  — Sulz 
— Zofmgen. 

Schupfart  Scuphar  im  Aargau  sö.  Säckingen. 

Wer.  von  217.31. 

Schöpfen  Schuphcn  Szhuphe  in  Bern  w.  Burgdorf. 

curatus  Peter  n°  318  Tr.  II,  340.2  If.  s.  Biel 
vicarius. 

Ulrich  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Schurcr  Schürer. 

— 348.38, 

Ru.  — BvSulz  n°  U Tr.  II,  214.5.  n®  22  Tr.  II, 
216.19.  n°  82  Tr.  11,  224.34. 

Rudolf  n*  638  Tr.  II,  462.7. 

Schürhof  s.  Basel  Lokalitäten. 

Schwab  Suevus. 

Andreas  307,27. 

Schwäblein  Sweblinus. 

Heinrich  BvB  207,28. 

»eine  Frau  Agnes  207,29. 

Schwademau  Suadernauwe  in  Bern  6.  Xidau. 

Xiclaus  von  — *.  Biel  Rat. 


Schwarz  Niger. 

Heinrich  310.28. 

Schwarzenthann  Swarzendan  ehemals  im  Eisass 
w.  Ru  fach  bei  Sulzmatt  [Thanweilerj. 

Frauen  von  329,32, 

Schwarzwald  Nigra  silva  46,28.  148.2L  220.16. 

324,17.  — 

an  den  Schwellen  s.  Hlotzheim  Lokalitäten, 
zum  Schwert,  zem  Swerte. 

Adelheid  338,6, 

Jacob  362.20, 

Schwertfeger  gladiator  swerpfurbe  swertvurwe. 
s.  Jacob  — Peter  273,4;  seine  Witwe  Adelheid 
273,4;  sein  Sohn  Heinrich  s.  Basel  St  Leon- 
hard Chorherren  — Peter  — Ulrich. 
Schwörstadt  Swercstat  Swertzstat  Swerzstat 
Swcrztat  in  Baden  ö Basel  sw.  Wehr  am  Rhein. 
Viccpleban  Gerung  379. 1 8. 

. . der  Schmied  von  350,22. 

Anna  von  49,33,  51,8, 

ihre  Tochter  Ita  49,34.  ft  1.8.  *.  Basel  Klingen- 
thal Nonnen. 

Peter  von  — BvB  51,14. 

Sclat  s.  Kembs  Lokalitäten. 

Scnichs  s.  Sniz. 

Scoci. 

Bernardus  civls  ac  mcrcator  Placentinus  99.8. 
scriber  scriptor  s.  Schreiber. 

Scufhar  s.  Schupfart. 

Scurphesac. 

Ulrich  s.  Lautenbach  Chorherren. 

Secchingen  Scconiensis  Seconis  s.  Säckingen. 
Seewen  Scwen  in  Solothurn  sö.  Basel. 

Kirche  373.15.  , 

seger  s Säger. 

Segovia  Segobiensis  in  Spanien  nw.  Madrid. 

Bischof  Rodcricus  285,36. 
der  Scilerinun  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Seilli. 

Burchi  281.29. 

zu  deme  Selburnen  s.  Mittel-Musbach  Lokalitäten. 
Selcheizinde  s.  Kembs  Zehnte, 
zem  Seide  s.  Köstlach  Lokalitäten. 

Seldcnau  Scldenowa  Scldcnowe  in  Zürich. 
Kloster  185,:t2f,  186.5. 

Abtissin  Elisabeth  185,13f.  186,9f. 

Convent  185,1 8 f.  186.9f. 

Keller  Bur.  186,2 1 . 

Selicman  s.  Dietweiler. 

Selzhehinde  s.  Kembs  Zehnte, 
mag.  Semann  47.29.  121,20.  von  Basel  in  Solo- 
thurn 273,35.  s.  Basel  Bischof  curia  officialis. 
zim  Scmide  s.  Blot/heim  Lokalitäten. 

Sempach  in  Luzern. 

Schulmeister  IL  39,22. 

Schultheiss  39.19. 
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Sempach  — Sliffenmatt 


Vicepleban  R.  311.22. 

Ulrich  von  39.13. 

seine  Brüder  Arnold  39.13. 

Burchard  39,13. 

Schwester  Elsina  39,13. 
deren  filiaster  P.  39.23. 
ihre  Verwandte  Mechtild  von  Regisheim,  s. 
diese. 

Kinder  Arnold  39.20. 

Bela  39.21, 

Heia  39,21. 

Kuno  39.20. 

Elsina  39,2 1 . 

Heinrich  39.20, 
llemma  39,20. 

Jacob  39,2 1 . 
lta  39,21. 

Ulrich  39,21, 

Uticha  39.2 1 . 

Walther  39.2 1 . 

Senftelin  Semfteli  Sempfteli  Scnfilin  Sentitilin 
Senil  in  Senftcli  Senftclinus  Senftili  Senftilin 
Senftli  Senfllinus  Sentfteli  Shenftelin. 


— 265.34. 

Peter  5,27.  58.21.  BvKIB  68.10.  96,38f.  97.2. 
lm.rTTvKlB  183,3if.  1WK1B  201,1 8f.  211,7f. 
BvKIB  222.3f.  223.39.  234,2 f.  der  Bäcker  24^ 
25f.  24 9,7 f.  219,22.  BvKIB  237,29.  272.3  24  f. 
276,30.  281 ,29f.  287.1 4 f.  288.4 1 . 289.lf.LL 
296.2  f.  BvKIB  296.31.  3»  >2.1 9 f.  304. 1 8 f. 
320.13f.  BvKIB  342.2 Qf.  BvKIB  313,3.  BvKIB 
357.4 f-  BvKIB  373.tif.  673, 4f.  BvKIB  ,IS2.33f. 
BvKIB  393,5f,  s.  KIH  Rat  — K1B  Richter 

— KIBasel  Schulthciss  — Bcinwil  Schaffner 

— Bcinwil  servus. 


wider  Sermere  s.  Ensisheim  Lokalitäten, 
ob  dem  Seruns  s.  NVyhlen  Lokalitäten. 

Scvogels  aker  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Sevridus  s.  Siegfried. 

Sewen  s.  Scewen. 

Sewer  24,38. 

Sh.  s.  Sch. 

Shcftelanc  Sheftelanch  Sheftelon  s.  Schottland. 
Shenftelin  s.  Senftelin. 

Shcrtingen  s.  Scherzingen. 

in  den  ShSpozzon  s.  KIBasel  Lokalitäten. 

Sibylla  Sibilia  s.  Baden. 

Sidenman. 

Rudolf  n°  233  Boos  21,9. 
sein  Bruder  VValtlier  n#  233  Boos  21,8. 
Siechenhaus  s.  Basel  — Blotzheim  — Sunthcim. 
Siegfried  Sevridus  Sifrid  Sifridus  Sifrit  Siphridas 
Sivridus  Sivrit  Syfridus. 

s.  KIBasel  Schultheiss  — Hangerstein  — Ruch- 
heim — der  Schiffmann  289.2. 1 >.  — der 
Schmied  23,14.  — Sigilin  — Suntheitn  — 
zum  Thor  — an  dem  Werde  — Wunbcim. 
Siegmund  Siinundus  Symunt. 

s.  Dachsfeldcn  — Mcienheim. 

Sierenz  Siercnza  Siernzal  Siernze  Sierunrc  im 
Eisass  so.  Mülhausen  n°  2-S6  Tr.  II,  321,2. 
180.40.  181,18. 

Konrad  von  221,34. 

Sigilin  84.21. 

sein  Bruder  Siegfried  84.2 1 . 
zc  Siglhburacn  s.  Gundetdingen  Lokalitäten. 
Sigolshcim  Sigoltishan  Sigolzhein  im  Elsass  nv. 
Kolmar  0.  Kaisersberg. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter. 


seine  Frau  97.3. 

Adelheid  234,3  f. 

Ellina  BvKIB  183,34  f. 

Gertrud  287, 1 5 f.  373,28.  395.6  f. 
s.  KrafT 

sein  Knecht  Ulrich  297,0. 
sein  Verwandter  Berthold  88.21. 

Scnnhcim  Senhein  Sennhcin  im  Elsass  6.  Thann 
sw.  Sulz  -13.2  tf.  193,23.  194.5.  n'*  668  Tr.  II, 
471.5. 


Silbersack  Silbersake. 

Konrad  263,2 1. 

Sirao  Simon  s.  Symon. 

Simandus  s.  Siegmund. 

Sinner  Sinnerin. 

A.  349.40. 
s.  Konrad. 

Sinz  Sintze  Sinzo  Synzo. 

— BvB  187,13.  258.36. 
sein  filiaster  Johann  258,36. 


Lokalitäten : Haus  Rüdegers  von  Basel  43.22. 

Hof  des  Klosters  Oienberg  194.1. 
an  dem  Vahenberge  193,28.  194,6. 
Viencer  193.25. 


Werner  268,10. 

Siphridus  s.  Siegfried. 

Sissach  in  ßaselland  so.  Liestal. 
Kirchherr  Werner  237.37. 


Wingarte  193,24.  194.7. 
Wfista  193.24.  194,6. 
Bürger  s.  Wattweiler, 
in  Septerberge  s.  Hausgaueu  Lokalitäten. 
Seraphin. 

Richard  35.3,16. 

Sermenzcr  Scrmzcr. 

Konrad  s.  Neuenburg  Schultheiss. 


Sivridus  Sivrit  s.  Siegfried. 

Sl. 

G.  251.23.32.  252.14,35,  233,5. 
s.  S. 

i Slengen  Sliengen  s.  Schliengen. 
Slicngcr  s.  Schlienger. 

• by  der  Slifcn  s.  KIBasel  Lokalitäten. 

• Sliffenmatt  s.  KIBasel  Lokalitäten. 
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amc  Slitewege  361,17. 

zem  Slttsselbarnen  s.  Augst  Lokalitäten. 

Smelxelis  Smelzlins  hus  s.  Basel  Lokalitäten, 
smit  smith  s.  Schmied. 

Snewelin  Snewili  Snewilin  Snewilinus  s.  Schnewlin. 
Snezzer, 

Johann  — der  Wechsler  345,7. 

Sniz  Scnichs  Snizz. 

Heinrich  BvKIB  25.85.  58.81.  161,2.  236,80. 
243.18. 

sein  Sohn  Niclaus  lÜ1.2f. 
dessen  Frau  Elli  161.8f. 

Johann  s.  KlHasel  Rat. 

SnSrlin. 

Witwe  Ellina  3»t0, 1 1 . 
zem  Sode.  * 

Rudolf  32.», 

Söder. 

Johann  — von  ßlotzheim  45.87. 
seine  Schwester  Anna  45,8». 

Sodersmatte  s.  Blotzheim  Lokalitäten 
ad  Solem,  de  Sole  s.  zur  Sonnen. 

Solothurn  Soladrum  Soledrun»  Soloder  Soloderum 
Solodorensis  Solodorum  Solodrensis  Solotern 
Solotir  n°  42  Tr.  II.  198.5.  330.24. 

Universitas  350,2 2 f, 

Bürger  360.12. 

Schultheis»  Kuno  von  Gampelen  300,1». 
consuetudo  civitatis  336.15. 

Stift. 

Propst  Berthold  von  Rüti  95,17.  313,87. 
314.1 7 f.  3l7,7f.  372.»o.  s.  Basel  Dom- 
herren. 

Heinrich  von  — BvB  9.20.  70.» . 87,26.  1 10, 
'HL  s.  Basel  Rat  Burger, 
mag.  Luprand  von  200.» 4 . 320.23. 
s.  Jossin  — Semann. 

Sondersdorf  Sunderstorf  im  Eisass  sö.  Pfirt. 
Kirchhcrr  mag.  Peter  n*  433  Tr.  II,  392,12; 
393.2 f.  n°  629  Tr.  II,  4 59,8 f.  n*  632  Tr.  II, 
461.2. 

Leutpriester  mag.  Peter  n*  323  Tr.  II,  430,8. 
zur  Sonnen,  ad  Solem,  de  Sole,  zer  Sonnen 
Sunnen. 

die  — von  Basel  196,25. 

Frau  355,20. 

Kuno  314,40.  313.8.7. 

Hugo  38.15.  BvB  89.17.  BvB  153,20.  167,20. 
BvB  196,41.  BvB  n°  111  Tr.  II,  379,0.  BvB 
309.26  314,89.  313.8.5.  BvB  3687217  370,34. 
n°  691  Boos  123.85,  s.  Basel  Rat  Burger, 
seine  Kinder  n0  691  Boos  125.35. 
seine  Mutter  Agnes  309,88. 
seine  Schwester  Gertrud  309,38. 

Martin  Geistlicher  309.8h.  r.  Basel  St.  Leon- 
hard Chorherren  — Martin  der  Schreiber. 
Urkundcnbuch  der  Stadt  Bacel.  II. 


Sophia. 

s.  Klingen  — Pfaffen  heim  — Rheinfelden  — 
Riehen  Vicar  — Titensheim  — Trothofen. 
Sowenshein  Sowinshcin  s.  Sausheim. 

Spalcn  Spalea  Spalon. 

Konrad  von  — BvB  187,13. 

Nordewin  der  Wirt  von  — n#  457  Tr.  II,  401,12, 
Peter  von  — der  Bäcker  313,8. 
s.  Basel  Lokalitäten. 

Spechbach  Spechpach  Spehpach  im  Elsass  nw 
Altkirch  102,87.  103.1  f. 

Kuno  von  238.15. 

sein  Bruder  1L  238.15. 

Heinrich  von  — von  Hausgauen  312,27.  313,5. 
lta  von  — s.  Kolmar  Interlinden  Nonnen. 
Wilhelm  von  — a.  Basel  Domherren. 

Speier  Spira  n°  542  Tr.  II,  433.1. 

BUrger  144.31.  338.16.  348.23. 

Dftcese  348,23. 

Propst  von  St.  German  348.27. 

Sperber  Nisus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Haus  zum  Spiegel  s.  Basel  Lokalitäten, 
zum  Spiegel,  zem  Spicgil. 

Werner  — BvB  n#  95  Tr.  II,  239,15. 
seine  Frau  Mcchtild  n®  96  Tr.  II,  230,6. 
sein  Sohn  Peter  n°  26  Tr.  II,  230,6.  BvB 
204,35. 

Spilman. 

— 372,7. 

Werner  n“  216  Tr.  II,  314,18. 
zS  dem  Spilman  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Spira  s.  Speier. 

Spise  von  Säckingcn  343,32. 

Spittaler. 

mag.  Johann  — von  Basel  147,3». 

Sporer. 

Heinrich  BvKIB  373,88.  s.  Kl  Basel  Rat. 
s.  Heinrich. 

Spulen  s Kembs  Ix>kalitätcn. 
uf  dem  Stade  s.  Otlingen  Lokalitäten. 

Stadelbach. 

Wer.  — der  Wirt  in  Ensisheim  354.14. 

Staffel felden  Staffel velden  Staphel velt  im  Elsass 
Ö.  Thann  344,20. 

Meier  Niclaus  344,21. 

Heinrich  von  — s.  Orschweier  Meier, 
an  dem  Stalten. 

Heinrich  — von  Neuenburg  96.25. 
ammc  Staltun  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Stamler  Stamlarius  Stammler. 

Heinrich  Bv Altkirch  291.10. 

Jacob  BvB  154.36.  BvB  155,31.  s.  Basel  Rat 
Zünfter. 

seine  Tochter  Agnes  s.  Meli. 

Werner  249.23.  341,30.  der  Krämer  397,85. 

Ü1 
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Staufen  — Stetten 


Staufen  Stufen  in  Baden  sw.  Freibarg« 

Gottfried  von  — s.  Neuenburg  Johanniter 
Comthur. 

Rudolf  von  — .1.  Freiburg  Johanniter  Hrilder. 
Wernlin  von  — * s.  Freiburg  Johanniter  Brüder. 
Stebli  Stebeli  Stebelin. 

Johann  164,23.  s.  Basel  Kat  Zun  ft  er. 

Stefeler. 

C.  316.1 4. 

/e  Stege  s.  Kfistlach  Lokalitäten. 


i Steinen  in  der  Au  in  Schwyz  nw.  Schwyz. 
Kloster  85.18. 

an  den  Steinen,  in  Lapidibus,  an  den  Stainun, 
an  den  Steinon,  an  den  Stenon. 
n.  Basel  Lokalitäten. 

Heinrich  s.  Basel  Johanniter. 

| Heinrich  3.80f.  BvB  3.34.  4j2f.  18,28. 
seine  Frau  Klisabcth  BvB  3,35.  4,23f. 
sein  Bruder  Walther  3.20. 

deren  Brudersohn  Johann  3,2 1 . 150,25f. 


Stehclin  Stchelli  Stehellin  Stelli  Stellinus, 

— 37,36. 

— n°  Lül  Tr.  II,  234,10.  54,33. 

— 315,2h, 

I leinrich  BvSulz  n°  LI  Tr.  II,  214,5,  nü  12  Tr.  II, 
210.18.  n*  82  Tr.  II,  224.33. 

Johann  — der  Schuhmacher  1 1 ,40f. 

sein  Schwiegersohn  Rüdeger  12.5. 

P.  n*  442  Tr.  II,  390,11. 

Steiermark  Stiria. 

Herzog  Rudolf,  Sohn  K.  Rudolfs  284,32. 
zu  Steige  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 

Stein  (auf  der  abgegangenen  Burg  Schwerstätten 
in  Baden  bei  Nieder-Schwörstadt  am  Rhein  nw. 
Säckingen  ansässiges  Geschlecht). 

Heinrich  vom  — R 270,26. 

Stein  Steina  im  Aargau  am  Rhein  bei  Säckingen. 
Wirt  Berthold  350,36. 

Stein  in  Schaffhausen  ö.  Schaffhausen  46.20. 

Kloster  St.  Georg  46,27. 

Steinbrunn  Steimhrunn  Steinebrunnen  Sleini- 
brunnen  Stenibrunne  im  Klsass  sü.  Mülhausen. 
Kirche  337.39, 

Burchard  von  232.38. 

seine  Frau  Richina  232,36. 

Heinrich  Walther  von  144.2 1 f. 

seine  Frau  Junta  144.2c. 

Walther  von  116,36. 
seine  Witwe  Adelheid  116.36. 
Nieder-Sleinbrunn,  Steineburnc  inferius,  Nidcrn 
Stenebrunnen,  Nidren  Slcinenbrunn  im  Klsass 
sü.  Mülhausen  273,6.  338,9.  387,1 4. 

Haus  Steinkcllcr  s.  Basel  Lokalitäten, 
zum  Steinkeller,  ad  Lapideum  cellarium,  im  Stein- 
kelre,  in  dem  Steinkelre. 

Berthold  BvB  193,35.  258,2 6 f.  BvB  308. 10f. 
BvB  396.18.  397,2. 

seine  Frau  Gertrud  308, 1 1 f.  396,1 6.  397,2. 
Steinkler  der  Kürschner  334,12. 
an  dernc  Steine  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Steineburgitor. 

. . von  — R n°  660  Tr.  II,  469.10. 

Steinen  Steina  Steine  Stena  in  Baden  w.  Schopf- 
heim. 

Decan  s.  Basel  St.  Peter  Chorherren. 
Viceplcban  Konrad  379,20. 

Heinrich  voo  — s.  Basel  St.  Peter  Capläne. 


Walther  s.  Basel  St.  Peter  Chorherren, 
von  Steinen,  de  Lapidibus. 

Johann  166,27. 

in  der  Steingazen  s.  Sulz  Lokalitäten. 
Steinhuselin. 

Peter  307.19.  • 

rem  Steinin  chruce,  ze  Steinumcruce  s.  Basel 
Lokalitäten. 

ammc  Steinlande  s.  Hausgauen  Lokalitäten. 
Steinlin  Steinli  Steinlinus  Stenlin. 

— 360.27, 

Heinrich  R R «lg»  R 9.  »6. 

Johann  225,2  4 f. 

sein  Vater  225,26. 

Niclaus  87.23, 
s.  Blotzheim  Lokalitäten. 

Steinmetz  lapicida  s.  Johann, 
ad  Stellara  s.  zum  Sternen. 

Stelli  Stellinus  s.  Stehelin. 

zu  deme  Stemler  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 

Stcmpfcr  Stemphur. 

Werner  263,16. 

Stena  s.  Steinen. 

Stenebrunnen  Stenibrunne  s.  Steinbrunn. 

Stenlin  s.  Steinlin. 

zu  der  Stcnmerren  s.  Metzerlen  Lokalitäten. 
Stenon  s.  Steinen. 

Stephan. 

s.  Basel  St.  Alban  Prior  — Gonsans  — der 
Schuhmacher  270,35. 

Stcphania  Stephenia. 
s.  Kpfig. 

Stephanienses,  hurgundische  Mün/e  253,6. 

Haus  zum  Stern  s.  Hasel  Lokalitäten. 

/um  Sternen,  ad  Stellam. 

Walther  n”  liÜJ  Tr.  II,  237.16.  CH.h. 

Stetten  Steten  im  Eisass  sö.  Mülhausen  ö.  Alt* 
kircli. 

Lokalitäten:  bi  der  Bach  n°  195  Tr.  II,  268.22. 

zer  Cegershurst  ebd.  21. 

in  Luzelgraben  ebd.  22. 

in  der  Strfit  ebd.  23. 

ob  l'fh eimersriet  ebd.  2±. 

Meier  Werner  n°  195  Tr.  II.  269.6. 

sein  Bruder  Heinrich  der  Wirt  n*  195  Tr.  II, 
269.7. 
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Dietrich  von  — von  Mülhausen  n°  195  Tr.  II,  i 
268,17;  269,  If. 

Johann  von  25,16.  BvB  109.34.  268.10.  370,35  | 
Stettenberg  Stetenberc  Stetinberg  im  Klsass  bei  i 
Stetten. 

*.  Mönch. 

Stcyncr. 

Bert  hold  46,33, 

Stieber. 

Nicolaas  163,1 3. 

Stierraan. 

Peter  BvB  291,24.  292,1. 
sein  Bruder  Heinrich  291,38. 
seine  neptis  Adelheid  291.30, 

Stiriu  s.  Steiermark. 

in  dcme  Stoch,  in  den  Stochcu  s.  Mittcl-MCLsbach  j 
Lokalitäten. 

Stilen  s.  Staufen. 

ze  Stollen  gerüte  s.  Rufacli  Lokalitäten. 

Stolzin. 

Mcchtild  324,7. 

zum  Storchen  s.  Basel  Lokalitäten. 

Stire. 

. . 267,10. 

Stotzheim  Stozhem  im  Klaas*  cl  Schlettstadt. 
Kudolf  von  — R 72,2. 

Strassberg  in  Solothurn  w.  Solothurn  bei  Bettlach. 
Berlhold  von  222,34. 

Strassburg  Argentina  Strasburc  Stra/burch  Straz- 
barg  i«h;,7.  3i>2.7.  3ls.2;t.  H9i.:t. 
civitas  Bürger  12.13.  86,13.  135,1  9f.  144.31. 

324,1,  338,13. 

Meister  86,0.  324,1. 

Rat  12.15.  86,9.  324  l . 

Bischof  Konrad  70,1 6. 

seine  neptis  s.  Basel  Klingenthal  Nonnen. 
Diöcese  348,23.  391.3, 

Beginenhaus  zum  Thurm  106,6. 

Domstift  Capitel  207.9. 

prebendarius  Diclher  207,9, 

Kloster  St.  Marx  70,23.  348,20f. 

Prediger  324,4.  338.14. 

Icctor  Heinrich  von  Basel  106,4. 

Ulrich  53,22. 

s.  Hagenau  — Schlettstadt. 

s.  Walther  der  Müller. 

mag.  Heinrich  von  280,35, 

Johann  von  16,27.  BvB  17.22,  n°  12  Tr.  II, 
203.5  103.23.  BvB  der  Kürschner  n®  346 

Tr.  II,  341.21,  212,9. 

Nidaus  von  — s.  Prediger. 

Albert  von  — BvB  105,8.  100,2. 


Albert  von  — RvB  130.15.  RBvB  131.1 1.  R 

132.2, 

sein  Sohn  Albert  BvB  105,6.  100.2.  130,1 4. 
131,2.1  Of.  132.2.  147, 5f. 
dessen  Frau  Anna,  Tochter  des  Konrad 
Wepfemn  131,16.  1 47,4  r. 
seine  Brüder : 

Burchard  RBvB  105,6.  106,1.  111.21. 

116.32.  R 126.3.  RBvB  131,36,  R UL 
2X.  R 209,39.  R 281,19.  323.32.  s. 
Basel  Bürgermeister  — Basel  Rat  Ritter. 
Heinrich  R RBvB  105.8.  106.1.  R 

126,3.  RBvB  131,36.  s.  Basel  Rat  Ritter. 
Werner  von  — R 9,27.  R 3,9.  R 1 1,33. 
an  der  Strasse  Strase  Straze. 

Konrad  — von  Hlotzhcim,  Oheim  Heinrichs 
des  Meiers  von  Otlingen  213,40. 

Johann  77*9.  91,13.  99.1.  n°  225  Tr.  II,  314,22. 
Strelcr. 

s.  Konrad  — Kudolf  — Werner. 

Strenge  Strengen  s Kösllach  Lokalitäten  — 
l'faffenheim  Lokalitäten  — Zimmersheim  Lo- 
kalitäten. 

in  der  Stritstrüt  s.  Köstlich  Lokalitäten, 
j Strongoli  Strogolinus  in  Italien,  Calabrien.  uö. 
Catanzaro. 

Bischof  Johann  285,37. 

Strub  Strubo. 

Rudolf  n°  288  Tr.  II,  322.13.  292,7. 
seine  Frau  Mechtild  292,7. 

Strubin  343.7 , 

Slröt  s.  Köstlach  Lokalitäten  — Meywilcr  Loka- 
litäten — Miltcl-MUsbach  Lokalitäten  — Stetten 
Lokalitäten. 

Strütbühel  s.  Küstlach  Lokalitäten. 

I Stückli. 

Konrad  BvB  376,23. 

an  dem  Stuhle,  an  dem  Stuelc,  zime  Sliilc. 

Frau  36,1 5. 

| Anna  397,1 8f. 

ihre  Sühne  Albert  397, 1 7 f. 

Werner  397, 1 8 f. 

j Stühlingen  Stulingen  in  Baden  nur.  Schaffhausen. 

Werner  von  49,16. 

Slurgowe  s.  Basel  Lokalitäten. 

Sturmelin  der  Wirt  35-1.20, 

! Sturzei  Slurcel. 

Johann  BvAltkirch  291.16. 

Johann  d.  ä.  382,23. 

Johann  d.  j.  382.23. 

Suadcrnauwe  s.  Schwadernau. 

Sucvus  $.  Schwab. 

Sufflator  315,14. 

ze  Sugelloch  s,  Kufach  Lokalitäten. 

Suhse  s.  Suze. 

Sulz  Sulce  Sultz  Sultzc  Sulza  Sülze  im  Klsass 
sw.  Rufach  n"  ZI  Tr.  II,  213,12.  n“  22  Tr.  II, 
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ms,»,  n»  82  Tr.  II,  223,23  123.2a.  1U.12. 

lfi‘2.31.  ail,8f.  ‘241,4.  n"  414  Tr.  11,  37!M. 
n°  56‘2  Tr.  II,  442.4  . 344,26.  n”  !41ü  Tr  II, 

•163.2,  n*  «60  Tr.  II,  469.6.  n°  661  Tr.  11,  47»,  r. 
Lokalitäten:  an  dem,  in  Bincenberge  n°8l  Tr  II, 
222. iS.  n° 82  Tr.  II,  223,26. 
in  den  oberen  Birken  n*  442  Tr.  II, 

389.21. 

in  Hartpach  n°  72  Tr.  II,  215,18. 
Hof  von  St.  Leonhard  von  Basel 
n®  7 1 Tr.  II,  214.8.  n®  12  Tr.  II, 

213.22. 

an  der  Liten,  in  der  Lite,  in  Lita 
n«  81  Tr.  II,  222.15.  n®  82  Tr.  II, 
223.28.  201,9. 

uffMittelnberge  n*  LZ  Tr.  II.  215.6. 
du  Nüsezzin  211 .10. 
in  Übernberge  n*  Z2  Tr.  II,  2 15.  Dt 
im  Obirno  wek  n°  630  Tr.  II,  430,7. 
in  Ullewilr  n°  12  Tr.  II,  215,11, 
Renneweg  nw  442  Tr.  II,  389,2 tf. 
Kubelsgern  n°  532  Tr.  II,  441,26. 
RuecrbrunnenRßthersbrunnen  n°81 
Tr. II. 222. 15.  n*82Tr. II, 223,25. 
ander,  in  der  Steingazen,  Steininen- 
gazzen  n°82Tr.  II,  223,27.  201,9. 
Sweighove  n*  661  Tr.  II,  470,5. 
Velletor  n®  562  Tr.  II,  441.5. 
zem  Wolfhage  241,9. 

Bürger  communitas  munitio  Universitas  n°  11 
Tr.  II,  214.5.  n#  12  Tr.  II,  216,16.  n°  81 
Tr.  II,  223,11.  n®  82  Tr.  II,  223.17:  224.29. 
n®  112  Tr.  II.  389.16.  n® 532  Tr.  11.441.77.: 
442,2.  n°  6.38  Tr.  II.  432,2«  f. 

Bürger  s.  Bergholz  — Bernward  — Bollweiler  i 
— Buckeier  — König  — Durrenbach  — 
Kblin  — Fllenbach  • Ftichslein  — Gundols-  ' 
heim  — 1 lungerstein  — zur  Hurst  — Lauten- 
bach — Lims  — Marschalk  — Minnenberg 
— Regishcim  — Reich  — Rode  — Rubel  — 
Kufach  — Schürer  — Stehelin  — Wigenheim. 
Rat  n®  82  Tr.  II,  223,16.  n®  442  Tr.  II,  389.14. 

n®  532  Tr.  II,  442,1.  n®  338  Tr.  II,  462,27. 
Schuliheiss  Johann  1 1,14.  n®  562  Tr.  II,  441.35. 
n°  338  Tr.  II,  432,22. 

Johann  Marschalk  n*ll  Tr.  II,  213, 
k n®  22  Tr.  II,  215,1. 

R.  n®  442  Tr.  II.  389.14;  390,10. 
Werner  n°562  Tr.  II,  441,35;  442.1. 
n°  338  Tr.  II,  432, 2 6f. 


Sulzbach  im  Elsass  sw.  Kolmar. 

Leutpriester  Ulrich  143,1 1. 
uf  dem  Sulzberge  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 
Sulzburg  Sulzberg  in  Baden  nö.  Müllheim. 

Adelheid  von  — s.  Basel  St.  Clara  Abtissin. 
Sulzmatt  Sulczmaltc  Sulzemat  Sulzmat  im  Klsass 
w.  Rufach  203,2.  318.25.  325.26. 

Algoz  von  243,13. 

sein  Sohn  Konrad  243.13. 

Burchard  von  162,27. 

Elisabeth  von  — s.  Meienheim. 

llcdina  von  — s.  Kolmar  Unterlinden  Nonnen. 

s.  Dritman. 

Sunderstorf  s.  Sondersdorf. 

ame  Sundervelde  s.  Orschweier  Lokalitäten. 

Sundgau  Suncgauwia  Suncowe  Suntgaugia  187,25. 

Archidiacon  s.  Basel  Diocese. 

Suntheim  Sunthein  abgegangen  im  Elsass  zwischen 
Rufach  und  Gundolsheim  64.13  . 84,1 1.  110,33, 
214,21.  305,9.  326.22.  358, lof. 

Lokalitäten:  bi  der  Bach  358,10. 

an  dem  Bule  358,1 4. 
ze  Eschesh  358,14. 

Gebeliswilr  358,12. 
zem  uzzern  Huste  214.22.  305.9, 
zem  Schiitwege  214,22. 
re  Witem  wege  358,13. 
in  Wrmulhein  84.1 1. 

Sicchcnhaus  214,23. 

Reinbold  von  1 1,14. 

sein  Sohn  Siegfried  1 1.14. 
s.  in  der  Gassen  — an  dem  Werde. 

Supher. 

Johann  333,25. 

Sursec  Surse  in  Luzern  nw.  Luzern  370.41. 
Schultheiss  Basler  370,39. 
s.  Reeder. 

Susingcs. 

Johann  — Sohn  241,19- 
Suterstrasse  s.  Basel  Lokalitäten, 
sutir  sutor  s.  Schuhmacher. 

Suze  Suhsc  Fluss  bei  Biel  in  den  See  mündend 
n°  348  Tr.  II,  340.4. 

Sw.  s,  Schw. 

Swechiugen  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 

Sweighove  s.  Sulz  Lokalitäten. 


Johanniter  1 1 ,2  f. 

Comthur  Dorberdus  201,4. 

Jacob  von  Ncuenburg  330,34.  s. 
Milihausen  Johanniter, 
conventus  f rat  rum  10.39. 
procurator  et  rector  Burchard  Gramelsch 
10.38. 

Heinrich  von  — Geistlicher  37.85. 
s.  RSselin. 


Swencr. 

C.  315,11. 

in  Swhigingen  s.  Westhalten  Lokalitäten. 
Swigger  s.  I leggenhausen. 

Syfridus  s.  Siegfried. 

Sygelo  Sigelo  s.  Basel  Augustiner. 

Symon  Simo  Simon. 

— n®  289  Boos  96,37 ; 97.5. 

a.  Basel  St  Alban  Prior  — Courlelary  — 
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St.  Immer  Chorherren  — l'rovins  Prediger- 
prior  — Thiers  tein. 

Symunt  s.  Siegmund. 

Synzo  s.  Sinz. 

Szhuphe  s.  Schüpfen. 

Szumershein  s.  Zimmersheim. 


T. 

Taler. 

H.  8.  Iscnheim  incuratus. 

Talspcrch  *.  Delsberg. 

Tamerkilch  s.  Dammerkirch. 

Tamphiun  Tanfiun  s.  Damphrcux. 

Haus  rur  Tanne  s.  Hasel  Lokalitäten. 

Tannenkirch  Tanakilch  in  Baden  w.  K andern 
385,15. 

Lokalitäten:  Kttinkon  385,16. 

ze  langen  Velaren  383,19. 
imnidern,  obern  Mosche  385,18.19.  I 
Tanz  l>anz  Tantz. 

Heinrich  BvB  1 1 ,3f.  n*  4«  Tr.  II,  204,29.  38,14. 
39.33.  58.31.  61, 3f.  69, 6f. 
seine  Töchter  Gertrud  s.  Kraft. 

Guta  s.  Yivian. 

Tascven  Tasevenne  Tasfenne  Tasphenne  Tasvennc 
s.  Dachsfelden. 
zur  Taube,  zir  Tubun. 

Johann  157,19. 

Tazzins  Haus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Teckinger  BvB  n°  691  Boos  1 25,39 f. 

Teke  Tecke  Teche  Tcko  s.  Decke. 

Tech  an  145,&. 

Tegerfelden  Tegerfeldt  Tcgcrnvelt  Togcrvcll 
Tegerwelt  im  Aargau  sü.  Zarzach. 

Blawarius  183,19. 

sein  Sohn  Walther  von  183,19. 

Uurchard  von  — R 209.39. 

Konrad  von  I97,28f.  198,3f. 21t.  s.  Rhcinfclden  : 
Schultheis»  Konrad. 

seine  Frau  Tochter  des  Arnold  von  Kaiser- 
stuhl, s.  diesen. 

Hildebrand  von  — R 55,17. 

seine  Witwe  Irmcnlrud  55.17.  56,2 -2. 
Hildebrand  von  270,32. 

Hugo  von  — R 385,20. 

Johann  von  — BvB  28,29. 

Mechtild  von  — , Witwe  des  Konrad  Üöhart 
von  Auggcn  40.10. 
ihr  Bruder  Rudolf  40.34. 

Teggingen  s.  Döggingcn. 

am,  an  dem,  auf  dem  Teich  Tiche. 

Rudolf  88.21.  97.8.  211.18,  218.il.  240.33. 
245.18.  287.2  J.  289,«  296.10.  300,2  .V 

s.  Kl  Basel  Kat. 

Teitingen  s.  Deitingen. 


Telsberg  Telsperc  Telsperg  s.  Delsbcrg. 
Tennevisel  Tenneuisil  Tenuisil. 

Konrad  41,2.  BvNeuenburg  213,94. 

Term  Interamna  Intcrampnensi*  in  Italien  nö. 
Rom. 

Angelus  de  s.  Angelo  de  393,4. 
terra  sancta  s.  Palästina. 

Terwilr  s.  Therwil 
Tesselman. 

Heinrich  84,2 1. 

Tcssenhein  s.  Dessenheim. 

Tessere. 

Konrad  217.30. 

Telsch  Tetzsch. 

. . BvB  324.19, 

sein  Sohn  Peter  321.  Iflf. 

Rudolf  BvB  148,33 f.  119,4. 

Tettingen  s.  Döttingen. 

Teufel  Tufel  Tüvel,  ce  dem  zem  zum  Tüfcl 
Tnve). 

Heinrich  BvAltkirch  290, 10.  3B2,Cf. 
seine  Kinder  291,3. 

Johann  BvB  124,1 6f.  125. 12f.  BvB  393,6f, 
Teufelein  Tüfelli  Tüvel  in  Tu  veil  i Tüvelli 

Tuvellin. 

Kunzi  266,3. 

Johann  BvB  28.29.  73.3.  126,6.  n*  Üili  Tr.  II, 
341,9. 

Teutonia  s.  Deutschland, 
textor  s.  Weber. 

Thann  Tanne  Tannis  im  Elsas*  nw.  Mülhausen 
349.4 1 f. 

Thann  jetzt  Altthann  in  Württemberg  bei  Wolf- 
egg  nö.  Ravensburg. 

Heinrich  von  — s.  Konstanz  Bischof. 
Thasefenne  s.  Dachsfelden. 

Thcbaldus  s.  Diebold. 

zem  Theislere  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten, 
thelonearius  s.  Zöllner. 

Theningen  in  Baden  nw.  Emmendingen  299. 8, 
s.  Graf. 

Thennenbach  in  Baden  nö.  Emmendingen. 
Kloster  299,8. 

Theobaldus  s.  Cannx  Bischof  — Diebold. 
Theodericus  s.  Dietrich. 

Theotonia  s.  Deutschland. 

Therwil  Terwilr  in  Baselland  sw.  Basel. 

Heinrich  von  — R 11,3.'». 

Thetingen  s.  Döttingen. 

Theuthonia  Thcutonia  s.  Deutschland. 

Thiebalt  *.  Diebold. 

Thiebrecht  (letbrecht). 

Johann  270,35. 

Thiengcn  Tungen  in  Baden  nö.  Waidshut. 
Berthold  von  — s.  BarfUsser. 
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Thterberg  Ticrberch  in  Baden  nö.  Waldshut  bei 
Thiengcn. 

Konrad  von  — s.  Freibarg  Johanniter  Brüder. 
Thierenbach  im  Eisass  bei  Jungholz  w.  Sulz. 

prior  G.  n*  442  Tr.  II,  390,13. 

Thierstein  Tierstein  Tiorstcn  Tirstein  in  Solo- 
thurn so.  Laufen. 

Graf  . . von  059,3. 

Graf  Ludwig  von  320,23. 

sein  Schaffner  Burchard  320,23. 

Ludwig  von  — s.  Basel  Domherren. 

Graf  Rudolf  von  95,26.  135, 8f  n°591  Tr.  11, 
414,8t  nrt  628  Tr.  II,  456, L 
sein  Sohn  Graf  Ulrich  nB  623  Tr.  II,  455,9. 
sein  Bruder  Graf  Symon  95,26.  n*'  623  Tr.  II, 
455,9. 

sein  Schaffner  Borthold  d.  ä.  n°  591  Tr.  11, 
444,1  f.  n#  623  Tr.  II,  455,8t  S.  Pfäffingen, 
des  Herrn  von  Thierstein  Geistlicher  Burchard 
21  l,25f. 

der  Herren  von  Thierstein  Schaffner  Burchard 
331,32.  s.  Basel  St  Peter  Capläne. 
Thitenshein  Thitenzhein  Thittenheims.Titcnsheim. 
Tholomeus  s.  Ptulcmxus. 

Thomas  Thotnan  s.  Basel  IMocese  Archidiacon 
curia  officialis  — Frick  Leutpriester  — Göchlin 
— Wolf  — Zebcl. 

vom,  zum  Thor,  ad  l’ortam,  de  Forta,  vom  rem 
Thorc  Tore. 

Bcrthold  68,9. 

sein  Bruder  Rudolf  68,9. 

Heinrich  R 22,28.  R 104,32.  s.  Mülhausen  Rat. 
Heinrich  Bvll  13,26.  16,27.  BvB  17,21. 

Johann  11,36.  14,30.  68,9.  BvB  169,33.  BvB 
368,22. 

seine  Frau  169,37. 

Kinder  169,37. 

Johann  — Geistlicher  nfl  5 Tr.  II,  187,24.  s. 

Basel  Domherren. 

Siegfried  259,14. 

Thrübelbcrc  s.  Trübeiberg. 

Thun  'Puna,  Tuner. 

Heinrich  von  — der  Bäcker  191,6.  n°  457  Tr.  II, 
401,11.  281,8. 
seine  Frau  Adelheid  281,8. 

Thuregum  Thuricenses  s.  Zürich. 

Thurinken  s.  Türkheim. 

Thüring  Durink  Turink  Turingus. 

s.  Marschalk  — R amstein. 

Haus  zum  Thurm  s.  Basel  I Alkalitäten  — Strass- 
burg Beginen. 

zum  rolhen  Thurm  s.  zum  Rothen  Thurm, 
im  Thurn,  de  Tum,  im  Turne,  in  dem  Turne, 
inmc  Turne,  in  Tum. 

. . R 111,3. 

Konrad  R 25,26. 

seine  Tochter  Elisabeth  25,26. 


seine  Brüder 

Heinrich  s.  Basel  Domscholaster. 

Hugo  s.  Basel  Domherren. 

Peter  RvB  63,23.  R 73,15.  RvB  n*  233  Boi* 
20,15;  21,1 4L  R 135,9.  R 341,29. 

Ti  che  s.  Teich. 

TiefTendal  s.  Orschweicr  Lokalitäten. 

Ticrberch  s.  Thierborg. 

Tierstein  Tiersten  s.  Thierstein. 

Tiesenhoven  s.  Diessenhofen. 

Tietricus  s.  Dietrich. 

Timotheus  *.  Reich. 

Ti  rin  i nach  Tirminah  s.  Dürmenach. 

Tirminer. 

Heinrich  der  — n°  72  Tr.  II,  215,11. 

Titensheim  Thitenshein  Thitenzhein  Thittenlicin 
Titcnshein  Titinshein  Titinfzheim  Titinzhein 
TitishcinTitizhein  TitteushcimTytenheinTytens- 
hein  Tythioshein  [ Diedelsbeim  in  Baden  »5. 
Bruchsal  ?]. 

Niel  aus  von  — R 9,19.  R 14,29.  R 61,9.  R 
64,37.  R 68,8.30.  70,6.  R 73,1.  81,38.  R 98, 
19.  RvB  107, 27f.  R 110,81.  R 128,8.  R 150. 
39.  R 169,17.  R 197,38.  R 217,26 f.  R270, 
29.  s.  Basel  Rat  Ritter  — KlBascl  Schultheis», 
seine  Frau  Sophia  107,29. 

Tochter  s.  Kolmar  Unterlindcn  Nonnen, 
d.  ä.  RvB  n"  561  Tr.  II,  440,10.  R 368,29. 

R 370,33.  s.  Basel  Rat  Ritter, 
d.  j.  s.  KtBasel  Schultheiss. 

Walther  von  — R 199,1.  R 397,39. 

Tudgasse  s.  Basel  Lokalitäten, 
in  der  Todgasse  Totgazzun. 

Ulrich  6,5. 

Toggenburg  Dogginburc  Alt-T.  in  St.  Gallen  un- 
weit Fischingen  sö.  Winterthur. 

Heinrich  von  — s.  Neuenburg  Johanniter 
Comthur. 

zem  Tor  s.  Blotzhcim  Lokalitäten. 

Torsin  garten  s.  KlBascl  Lokalitäten. 

Tortiboli  Turtihulensis  abgegangen  in  Italien  un- 
weit Lucera  w.  Foggia. 

Bischof  Marcellinus  387,31. 

Tosscnbach  s.  Dossenbach. 

Toul  Tullcnsis  in  Frankreich  sw.  Metz  301,3. 

Bischof  Konrad  314, l*f.  391,37.  392,5. 
Trenlinus. 

— BvB  180,20.39. 

Tribock  Tribockus  Triboch. 

— 314,34. 

Niclaus  325,15. 

Trient  Tridentinus. 

Bischof  Heinrich  347,22. 

TrSmili. 

Bcrthold  — von  Rädcrsheim  n*72Tr.  II,  215,12. 
Trothaus  Trothues  Trothusun. 
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Heinrich  von  — R 59,l8f.  R 80,33. 

seine  Witwe  Elisabeth  59,1Sf.  80,33  81,15. 
deren  Knecht  Werner  Honwall  59,2  Sf. 
Trothofen  Trothovcn  im  Elsass  bei  Bühl  sw. 
Ru  fach. 

Burchard  von  — Bv Mülhausen  72,30.  R 120,28. 
I21.9f.29, 

seine  Frau  Sophia  72,30.  120,28.  121,2f.SO, 
Tochter  Mechtild  121,4f. 

Hugo  von  — R 121,40.  122,10. 
l’cter  von  — s.  Mülhausen  Rat, 

Weiner  von  — R 121,40. 

Trübeiberg  Thrübelberc  Trubelberch  Trubelberg 
Träbelberg  Trübilberch  im  Elsass  bei  Sulz 
sw.  Kufach  14,15. 

Witwe  von  14,16. 

Agnes  von  243,23.  33*5,18. 

Gertrud  von  — s.  Kolmar  l'ntcrlinden  Nonnen. 
Trübmilch  Trubemilch. 

Ulrich  345,4. 

Truchsess  Dapifcr. 

Arnold  s.  Wcttingcn  Mönche. 

Heinrich  R 2,26.  R 3,9.  R 327,38. 
s,  Rheinfelden. 

Tratkind. 
s.  Zinke. 

Trütlin  Truteli  Truteli  Trütelin. 

Heinrich  163,13.  169,18. 

Hcinzi  s.  Basel  Rat  Zünfter. 
hinder  hern  Trütin  schüre  s.  Orschweier  Lokali- 
täten. 

Trutman  s.  Basel  St.  Clara  convemi. 

Truto  der  Metzger  47,22.  163,5. 

Tube  akcr  s.  Hundsbach  Lokalitäten, 
zir  Tulmn  s.  zur  Taube. 

Tuchmacher  pannifex. 
s.  Riespach. 

Tufel,  zcm  Tu  fei  s.  Teufel. 

Tüfelli  s.  Teufelein. 

Tullensis  s.  Toul. 

Tüllingen  Tullikon  in  Baden  nö.  Basel  279,38. 
Siegrist  Werner  310,19. 

Konrad  von  247,". 

Tuna  Tuner  s.  Thun. 

Tungen  s.  Thiengen. 

Tunis  der  Gärtner  329,39. 

Turchgowe  s.  Zürichgau. 

Türkheim  Thurinken  Turkein  Turinkeim  im  Elsass 
w.  Kolmar  352,31. 

Lokalität:  du  Winde  352,34. 

Ulrich  von  — s.  Basel  Domherren. 

Turegum  s.  Zürich. 

Turi  Turin  304,19.  320,18. 

Turiccnsis  s.  Zürich. 

Turink  Turingus  s.  Thüring. 

Tnrinkeini  s.  Türkheim. 


i Turoncnses  grossi  Münze  in  Tours  geprägt  208,9 f. 
de  Turri,  im  Turne,  in  dem  Turne,  inme  Turne, 
I in  Turri  s.  im  Thurn. 

I Turtibulensis  s.  Tortiboli. 

Turvalkcnstucke  s.  Mülhausen  Lokalitäten. 

, Tusculum  Tusculanus  abgegangen  in  Italien  bei 
Frascati  aö.  Rom. 

Bischof  Johann  s.  Rom  Legaten. 

Tusselingen  Tüselingen  [Deisslingen  in  Württem- 
berg sü.  Rotweil  oder  Dussjingcn  ebd.  sü. 
Tübingen]. 

. . von  — s.  Freiburg  Schultheiss. 

Tutwil  s.  Dietwil. 

Tüvel,  zem  'l'uvel  s.  Teufel. 

Tüvelin  Tuvelli  Tüvelli  Tuvellin  s.  Teufelein. 
Twann  in  Bern  sw.  Biel  63,24. 

Tytenhein  Tytenshein  Tvthinshein  s.  Titcnsheim. 


Uetingen  s.  Jettingen. 

Uetocha  s.  Utecha. 

Ufenowe  s.  Basel  Lokalitäten. 

UlTheim  Hufhein  Uffhein  Ufheim  Ufhein  Ufhetn 
Ufhen  Wfhein  im  Elsass  sü.  Mülhausen  1051,33. 

104,2.  180,32.  181,11. 

. . von  31,25. 

Burchard  von  — R 2,27.  R 3,10.  R 9,6.  R 
n°  25  Tr.  II,  189,33.  R n* 80  Tr.  11,  191, 10; 
192,28.  R 74,2  lf.  R 75,7. 
seine  Krau  . . von  Hergheim  74,39. 

Kinder  Burchard  93,22.  136,31.  145, 
28.  146.2.  230,20.  23J,4f. 
Konrad  RvB  93,2 lf.  R 116,33. 
RBvB  136, SOf.R  145.28.  146, 
2.  R 158,5.  R 179.1  lf.  R 
230, 20f.  23l,4f.  R 285,21.  R 
n°  514  Tr.  II,  421,8.  328,31. 
Greda  74,3 lf.  145,29.  146, 3f. 
Heinrich  93,23.  136,81.  145,28. 

146,2.  230,20.  231 ,4f. 
Johann  74,3 lf.  136,31.  145,29. 

146, 2f.  280,20.  231, 4f. 
Rudolf  93,22.  136,31.  R 145, 
28.  146,2.  R 179,1  lf.  230,20. 
23 1,4  f.  s.  Basel  Rat  Kitter. 
Ulrich  93,22.  136,31.  145,29. 

146,2.  230, «Of.  231, 4f.  R 
285,21. 

deren  consangtiineus  Werner  von 
Michelhach,  s.  diesen. 

Kunzmann  von  — R 352,27.  R 353,8 f.  sein 
Schwiegerv  ater  Johann  von  Eptingcn,  s.  diesen. 
Johann  von  — R 73,1«.  R 74,23.  R 82,26. 

K.  von  314,38. 

!L  von  — der  Schuhmacher  343.6  f. 

Ulrich  von  — RvB  9,20. 
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Uffholz  Ufholtz  Ufholz  im  Elsas*  ö.  Thann 
193.26. 

Kuno  von  354,17. 

ob  Ufheimersriet  s.  Stetten  Lokalitäten. 

Ul.  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren  — zum 
Bock  — im  Kirchhof  — Minsingen. 

Ulm  Ulme  in  Württemberg. 

Albert  von  — s.  Barfüsser. 


Urban  s.  Rom  La  pst. 

St.  Urban,  s.  Urbanus  in  Luzern  sw.  Zofingen. 
Kloster  9,3&.  57,1 1 f.  157,15.  192,3».  199,32, 

200,1.  W,«f 

Abt  Marquard  5L3,  72.38.  120. 30 f.  121.2f. 

!22.tt.  137.11.  192,2 8 f.  199.13.  Ml 
Keller  . . 121.40. 

Konrad  von  Veltheim  199.40. 


Wilhelm  von  188,19. 

Ulrich  Olrich  Olricus  Ulricus. 

— n°75Tr.II,  21 7.3:  »eine  Frau  Gertrud. Tochter 
des  Hugo  Weis»,  n*  Z5  Tr.  II,  217.2 ; seine 
Sühne  Hugo  n"  25  Tr.  II,  217,10,  und  Johann 
n°  15  Tr.  II,  217,9. 

s.  Aarberg  — Allschwil  — zum  Angen  — der 
Bäcker  BvB  180,22.  — der  Bäcker  BvAll- 
kirch  233.10.  382,23 ; seine  Frau  Hedwig 
233,1 6.  — - Baden  — Baldcmar  — KIBasel 
Schultheiss  — Basel  Donulecan  Keller  — 
Basel  SL  Peter  Chorherren  — Basel  St.  Peter 
Custos  — Basel  St.  Theodor  Siegrist  — 
Bauler  — Bergholz  — Bern  — Biberach  — 
Blotzheim  — Bodman  — Brotmeister  — 
Konstanz  — Kuchimeistcr  — Dachsfcldcn 
- — Diethcrs  — Ensisheim  Vogt  — Färber 
— der  Färber  s.  Basel  Rat  Zünfter  — Fischer 
— Frick  — Fricnisberg  Abt  — Geisriebe  — 
Grenzingcn  Leutpriester  — Gundolsheim 
— Gurccller  — Gürtler  — Gutenburg  — 
llabsheim  — Hat&tat  — Hausen  — Ilcim- 
burgo  — Heimersdorf — Heinrich  der  Brot- 
meister — Helfranzkirch  — Herwig  — 1 lesin 
— Holz  weier  — Hübscher  — Hügelheim  — 
Hüninger  — zur  Linde  — I.u/clman  — 
Matzerel  — Möriken  — Morschweiler  — 
Muntmann  — Muttcnz  Vicar  — Mutzwiler 
— Nussbaum  — Obernau  — Oberthor  — 
Ölenberg  Chorherren  — Olsberg  conversi  — 
Pfirt  — Prediger  Provincial  — Ramstein  — 
Rauher  — Rodersdorf  — Roppenzweiler  — 
Rubi  — der  Scherer  201. Hl.;  seine  Frau 
Junta  2U1.21f.  — Schupfen  — der  Schwcrt- 
feger  188,19.  — Scurphesac  — Sempach  — 
Senftelin  — Strasshurg  Prediger  lector  — 
Sulzbach  Leutpriester  — Thierstein  — in 
der  Todgasse  — Trübmilch  - Türkheim  — 
Uflfheim  — Wangen  — Zimmersheim  Meier 
— Zürich. 

St.  Ulrich  im  Eisass  sw.  Altkirch  sü.  Hammer» 

kirch  n°Ö88  Tr.  II,  471.7. 


Johann  72,34.  157,17, 

Johann  von  Wynau  199,41. 

Convent  37,3.  72,29.  12Q,30f.  121.2f.3* 
122,7.  137,12.  192,28f.  199,13  . 20ü,if. 
infirmarius  Johann  199,40. 

Mönche  Werner  von  Basel  137,32.  191,19. 
Ludwig,  Sohn  des  Walt,  von  Botten- 
wi!  57. 6 f. 

Rudolf  von  Hauenstein  199,17. 
Werner  137.17. 

s.  Ulrich  von  Habsheim  ■ — Werner 
von  Lützel. 

portarius  Konrad  199.40. 

Prior  Julian  199.39. 

Schaffner  Rudolf  von  Haucnstein  333, 3f. 
suhprior  Burchard  199,3». 

Urbs  vetus  s.  Orvieto. 

Uri. 

Konrad  von  322,32. 

St.  Ursitz,  s.  Ursicinus  in  Bern  w.  Delsberg. 
Stift  380.4. 

Chorherren  Werner  Bauler  352.1 1. 

Peter  87,34.  235,32. 
mag.  Rudolf  87.34. 

Propst  Werner  Schaler  210.1 7.  n°  414  Tr.  II. 
378.15.  s.  Basel  Homhcn-en  — Basel 
St.  Martin  Kirchherr. 

Ussweiler  Uzwilr  abgegangen  im  Eisass  sw.  Mül- 
hausen bei  Bernweiler  239.14. 

Lokalität:  Linperc  Linperch  239.14. 

Utecha  Uetocha  l’ticha. 

s.  Halten  — Sempach. 

Utcnheim  Utinhein  im  Eisass  sw.  Strausburg. 

Adelheid  von  — s.  Basel  Klingenthal  Nonnen, 
l'tingen  l'tingen  s.  Jettingen. 
vor  der  Uve  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 


Umkirch  Ultkihc  l'ltchilc  Untchilc  in  Baden  nw 
Frei  borg  n*  48  Tr.  II,  204.4  f.  Li, 

Meier  n®  48  Tr.  II,  204.29. 

Unkel. 

Salman  — der  Jude  249.40.  230.0. 

I nkofen  Unekoven  in  Bayern  n.  Landshut. 

Bur.  von  — s.  Prediger. 

l’ngershcim  (^ngershein  Ongirshein  im  Eisass 
sü.  Rufach  nw.  Ensisheim  333.24. 

Peter  von  221,12. 
l’nnuz. 

Rudolf  — von  Hirsfclden  n°  131  Boos  73,5. 


V. 

an  dem  Vahenberge  s.  Sennheim  Lokalitäten. 
Vaizcs  s.  Feist. 

Valkcnstein  Valchenstein  Valkinstein  s.  Falken- 
stein. 

Valdebrunnus  s.  Waldebrunus. 

Valencia  327,12,  391,10. 

Vallis  Masonis  s.  Masmünstcr. 

Vallo. 

Bertha  de  — s.  Gundolsheim. 
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Vasbind  s.  Fassbind. 

Yasenacht  Vasenaht  Vasinaht  Yasinat  Vasinath 
Vasnacht  Vasnath  s.  Fasnacht. 

Yechtlin  s.  Leimen  Meier. 

under  dem  Veige  gampclen  s.  Metrcrlen  Lokali- 
täten. 

Veiztin  s.  Feist, 
an  dem  Velde. 

Konrad  81,32. 

bi  dem  Velde  s.  Orschweier  Lokalitäten, 
in  dem  obern  Velde  s.  Ensisheim  Lokalitäten. 
Veldeli. 

Konrad  n°  134  Boos  75,3. 

Velletor  s.  Sulz  Lokalitäten. 

Veltheim  Veithein  im  Aargau  sw.  Brugg. 

Konrad  von  — s.  St.  Urban  Keller. 

Veltpach  s.  Feldbach. 

ze  langen  Velwen  s.  Tannenkirch  Lokalitäten. 
Venter  s.  Bauch. 

Verdun  Virdunensis  in  Frankreich  301,3. 

canonicus  mag.  Rogerus  99,10. 

Verena. 

s.  Klingen  — Schaler  — V er  Ingen. 

Verlogen  in  Württemberg  n.  Sigmaringen. 

. . von  — , seine  Frau  Verena,  Tochter  des 
Walther  von  Klingen  259,36.  200,2.26. 
Vernherus  s.  Werner. 

Verwarf us  Verwcr  s.  Färber. 

Vesencck  Vescneke  Vesenecke  Vesenegge  Vcsineke 
im  Eisass  bei  Münster  sw.  Kolmar. 

Berthold  von  — n#691  Boos  125, 120,4. 
Bertschin  von  372,14. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Dompropst. 

Johann  von  — Priester  352,10.  s.  Basel  Dom- 
capläne. 

Werner  von  75,6.  101,29. 

Vessette  s.  Feist. 

Vico. 

Berthold  de  — von  Isny  n°  500  Boos  112,34f.; 
113.2. 

Vicenza  Vizentinus  in  Italien. 

Bischof  Bernardus  285,38. 
villicus  s.  Meier. 

Villingcn  Vilingen  in  Baden. 

Berthold  von  — s.  Klingnau  Johanniter. 
Konrad  von  — s.  Ilelbling. 

Vincentius. 

s.  Lumsch weiler  Vicepleban. 

Virdunensis  s.  Verdun. 

zu  der  Visachhen  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 
Vischbach  Vischbak  s.  Fischbach. 

Viecher  Vischerc  s.  Fischer. 

Vischingen  s.  Fischingen. 

an  der  Vismatten  s.  Mittel-Müsbach  Lokalitäten. 

Urkundenbuch  der  Stadl  Hasel.  II. 


Vitztum  Vicedominus  Vist&m  Vitzthumb  Viztom 
Wixtum. 

— RvB  392,1. 

Berthold  R 81,8.  von  Basel  138,26.  R 212,8. 

n°  519  Tr.  II,  423,21.  R 352,10. 

Burchard  R 108, 22f.  R 126,3.  188,26.  R 149,9. 
R 368,19.  R 370,32.  s.  Base)  Bürgermeister 
— Basel  Rat  Ritter  — Basel  Vogt. 
Burchard  d.  ä.  R 77,8.  RvB  89,14.  R 105,38. 
R 236,20. 

sein  Sohn  Burchard  RvB  89,14.  d.  j.  2G8,33f. 
Vivelin  s.  Jossin. 

Vivian. 

— 158, 3 lf.  59, 5f.  64,8. 

seine  Frau  Guta,  des  Dances  Tochter  58,31. 
59, 3f.  64, 7f.  s.  Tanz. 

Vlachslanden  Vlacslande  Vlahslandcn  s.  Flachs- 
land. 

Vleish  s.  Fleisch. 

Viencer  s.  Sennheim  Lokalitäten, 
im  nidern,  obern  Vl3sche  s.  Tannenkirch  Loka- 
litäten. 

ze  Vokelis  agker  s.  Orschweier  Lokalitäten, 
in  dem  VogeUaack  s.  Westhallen  Lokalitäten. 
Vogt  advocatus. 

s.  Baden  — Basel  — Basel  Bischof  curia  — 
Basel  Diücesc  Archidiacon  curia  — Blotz- 
heim  — Brombach  — Kappeln  — Kembs 
— Ensisheim  — Fischingen  — Istein  — 
Oienberg  — Rickcnbach  — Riehen  Wettinger- 
hof  — Rufach  — Schopfheim  — Wehr  — 
Werner. 

Konrad  — von  Blotzheim  73,1  Of.  169,9.  393,28. 
seine  Frau  169,11.  Gertrud  394,8. 

Kinder  169,11. 

Yolkard  Volkardus  s.  Kozzo. 

Volker  Voicher  s.  Wett  in  gen  Abt. 

Volmar  Volmarus. 

— BvZofingcn  57, 25. 

Yolmars  Bruder  372,9. 

S.  Basel  St.  I^onhard  clerici  — Bettendorf  — 
Binzen  — IJurTcnbach  — llornussen  — 
Jettingen  — Leeren  — zur  Linde  • — Konrad 
Münch  — Oberdorf  — Ozelin  — Schärf  — 
Weil  — Zinke. 

Volmin  Yolminus  s.  Mörder. 

Volstuckc  Volstucche  Volstuke. 

Konrad  87,27.  288,42.  von  KIBasel  389,35. 
390, 3f. 

seine  Frau  Mechtild  390,12. 

Kunzi  240,3». 

Vorgassen  Vorgassun  Vorgazen  Vorgazren  Vor- 
gazzun. 

| 56,88. 

— 65,3. 

seine  Frau,  Schwester  des  Dietrich  am  Ort, 
64,28.  65,6. 

Söhne  Heinrich  R 11,35.  R 14,29.  56,4. 

62 


/ 
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Vorgassen  — Walt. 


R 61,10.  RvB  64.26.  65 .2 f.  R 68.80. 
70.5,  R TSil.  R 110.21.  R Ui.it. 
R 18«,  17.  R 176.40.  R 204,33.  R 
209,39.  RvB  n°  581  Tr.  II.  440,11. 
Johann  64.26,  65, 4 f,  103,22. 

Peter  64.26.  65,3,  110,21.  n*563  Tr.  II, 
442,18. 

Konrad  R 178,2. 

Johann  — , Kruder  des  Konrad  Möschcli  385,17. 
Vorst  ».  Kembs  Lokalitäten. 

Vorstcr  s.  Förster. 

die  Votmate  s.  Kembs  Lokalitäten. 

Vozxin  s.  Füetzen. 

Vriburc  V’riburch  Vriburg  Vriburgunt  s.  Freiburg. 
Vricke  Vriken  s.  Frick. 

an  dem  Vrienholze  s.  Mülhausen  Lokalitäten, 
an  der  Vrienstraze  s.  an  der  Freienstrasse. 
Vriman. 

R8.  350,36. 

Vriols. 

Heinrich  von  — R 270,28. 

Vronaker  s.  Ensisheim  Lokalitäten, 
vron  Lenun  s.  Lena. 

Vronvischer  s.  Frohnfischcr. 

Vryburgum  s,  Freihurg. 

Vacha  5.  Fuchs. 

Vücslinus  s.  Füchslein. 

Vüglistal  s.  Blutzheim  Lokalitäten. 

Vühseli  s.  Füchslein. 

Vuhs  s.  Fuchs. 

Vüli  s.  Basel  St.  Peter  Sänger. 

Vulistorf  s.  Füllinsdorf. 

Vullere  Fullere  Vullerin. 

— von  Geberschwei  er  58,39.  64,13. 

Mechtild  s.  Kschbach. 

Vulpes  Vulpis  s.  Fuchs. 

Yöna  s.  \V unheim. 

Vurstenberc  s.  Fürstenberg. 

Vötrer. 

Jacob  169,36f. 

W. 

Wachtmeister. 

s.  Basel  — Johann, 
zum  Wage  s.  Blotzheim  Lokalitäten. 
Wagenstaden  s.  Winzfelden  Lokalitäten. 

Wäger. 

1L  31,5,14. 

Wagner  Wagcner,  factor  curruum  43,37. 

Bc.  — BvB  187,39. 

Heinrich  170,3. 
s.  Heinrich. 

Wahlbach  Waldbach  Walpach  im  Eisass  sü.  Mül- 
hausen ö.  Altkirch  297.17. 

Heinrich  von  139.20. 


ze  Nider  Wahlen  s.  Walhcim  Lokalitäten. 

Wal.  s.  Diuginfels. 

Walke  s.  Basel  Lokalitäten  — KIBasel  Lokalitäten. 

Peter  der  Müller  zur  — 1 14,22. 

Walch  Walh. 

Heinrich  288, 15  f. 

Hugo  303,33. 

Johann  n#  288  Tr.  II,  322.14. 

Werner  102,2 1 . 

Walcho  s.  Konstanz  Domdecan. 

Waldbach  s.  Wahlbach. 

Waldhurg  in  Württemberg  sti.  Ravensburg. 
Eberhard  von  — s.  Konstanz  Bischof. 
Heinrich  von  — s.  Konstanz  Bischof. 
Waldkirch  Waltkich  in  Baden  nw.  Waldshut. 

Heinrich  von  — BvRheinfelden  174.17. 
vor  dem  Walde  s.  Köstlach  Lokalitäten. 
Waldehrunus  Yaldetmmnus. 

s.  Avlona  Bischof. 

Waldennburch  277.1 8. 

Waldighofen  Waltenkoucn  im  Eisass  w.  Basel  so. 
Altkirch. 

Heinrich  von  — , servus  des  Konrad  vonEplingen 

222.40.  224.Cf.3Q,  225,4. 
seine  Frau  223,5. 

Kinder  223,5, 

Waldin  i. 

N.  375,25. 

Waldner  Waldcner  Waldinarius. 

Konrad  R n°  II  Tr.  II,  214.5.  n°  22  Tr.  II, 
216,16.  n°  82  Tr.  II,  224.30. 

Hermann  241,3f.  R n°  661  Tr.  II,  470.1  f. 
seine  Frau  Hedwig  241.8f.  n°  661  Tr.  II, 
470.1  f. 

Walhcim  Walhen  Walon  im  Elsas*  nö.  Altkirch 

187,2  &f.  287.3  9f. 

Lokalitäten:  uf  dem  Berge  288,16. 

Flachslanden  288,9. 
zem  Geisprunne  288.13. 
zem  Holcnwege  288,7. 
zer  Lachen  288.5. 
bi  der  Margclgrubc  288, 1 7 f. 
bi  dem  XuspSme  288,14. 
in  der  Öwe  288,1  f. 
zc  Nider  Wahlen  288,10. 

Kuno  von  — , Sohn  der  Junta  von  Mülhausen 

330.40. 

Rudolf  von  20,36. 
s.  Crispingen  — Rulingen. 

Wallis. 

Gisela  von  — s.  Basel  Beginen. 

Walon  s.  Walheim. 

Walpach  s.  Wahlbach. 

Walpach  weg  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 

Walt.  s.  Bottenwil  — Winzenheim. 
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Waltenkouon  s.  Waldighofen. 

Walther  Walterus. 

— 71,19. 

sein  Sohn  Hugo  71,19. 

— 325,56. 

seine  Witwe  Guta  325,25. 
s,  Aarwangen  — Hasel  Meier  — von  Basel  — 
Hasel  Klingcnthal  conversi  — Basel  St.  Peter 
Chorherren  — Beinwil  — Bettendorf  — 
Hbrsch  — Hiiltikon  — Kämmerer  — Klingen 
- — König  — Dachsfelden  — Dclsberg  — 
Knsishcim  — Feist  — Fischer  — der  Förster 
326,29.  — Fürstenberg  — Grenzingen  — 
Hundsbach  — Johann  der  Brotmeister  — 
Isener  — Lena  — Liebenstein  — Lisman 
— Machlolsheim  — Meiers  — der  Meier 
s.  Basel  — der  Meier  BvB  n#  25  Tr.  II,  189. 
üi.  BvB  n°  30  Tr.  II,  191,11  ; 102,29.  BvB 
70,4 ; sein  Bruder  Johann  der  Meier  n°  25 
Tr.  II,  1*9.54.  BvB  n«  30  Tr.  II,  101,11:  192. 
21L  — der  Metter  s.  Basel  Rat  Zünfter  — 
der  Müller  200,29.52.  3tX).l  5. 1 7f, : seine  Frau 
Adelheid,  Tochter  Heinrichs  des  Kesslers 
200,31.34,  300. 1 5.1 7 f.  — der  Müller  von 
Strassburg  334.16.  — Nenti  — Nuwenhus 
— Urschweier  — der  Priester  238,15;  sein 
Bruder  Hugo  238,15 ; sein  Schwager  s.  Al- 
brecht  der  Schmied  — Harnstein  — Regis- 
heim  — Riehen  Vicar  — Rippe  — Roschelis 
— Schauenburg  — Schlierbach  incuratus  — 
— Schöftland  — Schowelin  — Sempach  — 
Sidenman  — Steinbrunn  — an  den  Steinen 

— zum  Sternen  — Tegerfclden  — Titens- 
hein»  — Westhalten  - • Winhart  — Wittwil 

— der  Zimmermann  315,2. 

Walther  Job  s.  Metter. 

Wallweg  s.  Orschwcicr  Lokalitäten. 

Wangen. 

Frau  von  204,36. 

ihre  Tochter  204,56. 

Heinrich  von  — R 270.27 f. 

sein  Sohn  Ulrich  s.  Hügelhcim. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Prediger  familiaris. 
ze  Wanoendal  Wannuntal  s.  Blolzheim  Lokalitäten. 
Wanner  43,37. 

ze  WarchSine  s.  Knsishcim  Lokalitäten. 
Warmbach  Warenbach  in  Baden  w.  Rhcinfclden 
am  Rhein. 

Rudolf  von  — BvRheinfelden  174,17, 

Wartbul  s.  Füllinsdorf  Lokalitäten. 

Wartenfels  Warten vels  in  Solothurn  nü.  Olten. 

Heinrich  von  — R 155,18. 

Warthe  n. 

. , von  — s.  Schaler. 

an  der  Wasmattun  s.  Eimeldingen  Lokalitäten. 
Wasserthor. 

Hugo  zura  — BvB  376. L2f. 
in  den  Watschalen  s.  Altkirch  I,okalitäten. 
Wattweiler  Watewilr  Watewilre  Wathwilr  Watt- 
wilr  Watwilr  Watwilre  im  Elsass  nö.  Thann 
4,4.  246,16. 


Lokalität:  L&sebdhcl  246,17. 

Schultheiss  Heinrich  R n®  638  Tr.  II,  462.6. 
Adelheid  von  — s.  Basel  St.  Clara  Äbtissin. 
Christine  von  — s.  Basel  Beginen. 

Hugo  von  — BvSennheim  45,19. 
seine  Witwe  Elisabeth  45,19. 

Weber  textor. 

— 315,29. 

s.  Burchard  — C.  — Werner  — Wilhelm. 
Weberin  textrix. 
s.  Mechtild. 

Webergasse  s,  Basel  Lokalitäten. 

Wecke  Woche  Wekc  Wecko. 

Konrad  209.7.  281.33.  BvB  »34.32. 

seine  Tochter  Agnes  s.  Olsberg  Nonnen. 

Schwester  Agnes  Frau  des  . . Maser, 
s.  diesen, 
s.  Blotzheim. 

Wecelo  s.  Wetzcl. 

Wekerli  25.15. 

Wechsler  campsor. 

s.  Blotzheim  — Snczzcr. 
an  dem  Wege. 

Kunzi  319,86. 

zem  holen  Wege  ».  Küstlach  Lokalitäten  — 
Walheim  Lokalitäten. 

WegesÄt. 

der  von  326,20. 

W®Kß's  Wetgis  in  Luzern  am  See. 

Heinrich  von  — s.  Schönonwcrd  Chorherren. 
Wehr  Werre  in  Baden  nö.  Basel  270. 1 2 f. 

Meier  (?)  Heinrich  270,36. 

Vogt  104,7.  Werner  (?)  270,34. 

Ober-Wehr,  obren  Werra  bei  Wehr. 

Werner  von  270,38. 

Wehrathai  Werrerthal  Werretal  27Q.20f. 
Wehtingcn  s-  Wettingen. 

Weil  Wile  in  Baden  n.  Basel  n°  4*  Tr.  II,  203,13. 
79,3.  248,25.  257,26, 

Volmar  von  221.26, 

Weiler  Willcr  [Niederweiler 5 Oberweiler?]  in 
Baden  bei  Mullheim  ö.  Neuenburg  40.17. 
Rudolf  von  41.1. 

Weiler  Wilr  Wilre  im  Elsass  sö.  Altkirch  278,1 0. 
Leutpriester  111,19. 
i Greda  von  232,12, 

ihr  Sohn  Werner  s.  Licbenzweiler. 

I Weinhardt  s.  Winhart. 

Weinmann  Winman. 

Peter  n“591  Tr.  II,  444.3. 
s,  Konrad  — Heinrich  — Wer. 

Weiss  Albus. 

Hugo  n®  2h  Tr.  II,  217,2. 
seine  Tochter  Gertrud  s.  Ulrich. 
Weissenburg  im  Elsass  nö.  Strassburg. 

| Bürger  144,32. 
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Weissenburg  Wizenburg. 

Gisela  von  — • s.  Basel  Beginen. 

Welko. 

s.  Basel  St,  Peter  Custos  — Zürich  Leutpriester. 

der  Weihine  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 

Wcllhauscn  Wclnhuscn  im  Thurgau  nö.  Frauenfeld. 

Heinrich  von  — s.  Basel  Johanniter. 

Wcnken  Wenchon  Wcnkon  in  Baselstadl  nö. 

Basel. 

Heinrich  von  164,11.  201,20.  340,28. 

Wenschart. 

s.  Birsfelden. 

Wenslingen  in  Baselland  sö.  Kheinfelden. 

Adelheid  von  — BvRheinfelden  174,23. 

Weniweiler  Wendeswilr  Wendswilr  Wenswilr 

Wentzwilr  im  Eisass  w.  Basel  203,2.  248,28. 

Kirche  264,19. 

Heinrich  von  140,2. 

seine  Frau  Mechtild  n°  610  Tr.  II,  460, 4f. 

Hugo  von  — R 202,40. 

seine  Witwe  Hedwig,  Tochter  des  Rudolf 
von  Eichgassen,  202,40. 

Wepfcrtnan  Welpherman. 

Konrad  — von  Barr  R 130,38.  131,1  If.  147, 5f. 
seine  Tochter  Anna  Frau  des  Albert  von 
Strassburg,  s.  diesen. 

Wer. 

— BvB.  312,20.  314,34. 

s.  Bärenfcls  — Entlihuch  — Lims  — Schupfart 
— Stadelbach  — der  Weinmann  235,35. 

Wercgow  s.  Otlingen  Lokalitäten. 

am,  an  dem,  in  den  Werde. 

Konrad  — Priester  162,17. 

Friedrich  84,21.  R 214,37. 

Siegfried  — von  Sunthcim  214, 19f. 

Werdensis  s.  Schönenwerd. 

Werenzhausen  Wemeshusen  Wcrnhuscn  Werns- 
husen im  Eisass  nö.  Pfirt  60,8.  370,36.  380,21. 

Ettero  von  173,36. 

Werli  s.  Jung. 

Wern,  der  Schmied  228,7. 

Werner  Vernhcrus  Werenhe  Wcrenhcr  Werenherus 

Werhcrus  Wcrnher  Wernhcrus  Wernneherus. 

s.  Alban  — der  Bäcker  s.  KlBascl  Rat  — Baden 
Vogt  — Bärenfels  — Basel  Amtleute  — von 
Basel  — Basel  Domcapläne  — Basel  Dom- 
propst  Caplan  — Basel  St  Leonhard  Custos 
— Basel  St.  Leonhard  Propst  — Bauler  — 
Bergmann  — Bern  — Berner  — Blotzheim 
— St.  Brandan  — Brittnau  — Brombach 
Vogt  — Brotmeisters  — Bubendorf  — Bficli- 
perch  — Ch.  ■ — Kaltschmied  — Kembs 
Keller  — Kolmar  Meier  — Köstlach  — Kribaz 
— Krieger  — Kurto  — Durrenbach  — 
Eptingen  — Fasnacht  — Feist  — Fuchs 
— Füchslein  — Gebhart  — Geisriebe  — 
Gundeldingen  — Gundolsbeim  — Hafner  — 
Hall  — Hase  — Haistat  — Ilausgauen  — 


Heidengere  — Hcngenach  — Hernli  — 
Herzen  — Herzog  — Hochwald  — im  Hof 
— Ilonwalt  — Hornussen  — Hundelin  — 
Hundsbach  — zur  Ilurst  — des  Hüters 
Sohn  BvZofingen  57,26.  — Lang  — Laub- 
gassen — Laufenbarg  — I-autenbach  — 
Liebenzweiler  — Lützel  — an  der  Matten 
— Mei  genhart  — Michclbach  — Mülhausen 
— Munschi  — der  Münzmeister  16,27. 
BvB  17,22.  27,20.  58.20.  69,40.  70,8. 

87,24.  n°  180  Tr.  II,  267,12.  242,22;  sein 
Bruder  Dietrich  70,8;  sein  Sohn  Wernlin 
242, 22f. ; dessen  Vormund  Dietrich  der  Münz- 
meister, s.  diesen  — Müsbach  — Xiclaus  — 
Nordschwaben  — Norinkon  — Phcnnign  — 
Ramstein  — Reiningcn  Meier  — Rheinfelden 
— Rodersdorf  — Korner  — Roth  — Roth- 
berg  — Ruchenschwand  — Schaler  — 
Schaltenbrand  — Scheitleip  — Schopfheim 
Vogt  — Sinz  — Sissach  — zum  Spiegel  — 
Spilman  — Stamler  — Stempfer  — Stetten 
Meter  — Strassburg  — der  Streler  188,20. 
— an  dem  Stuhle  — Stühlingen  — Sulz 
Schultheis«  — Trolhofen  — Tüllingen  Siegrisl 
— St.  Urban  Mönche  — Veseneck  — der 
alle  Vogt  (von  Wehr?)  270,34;  sein  Bruder 
Heinrich  270,34.  — Walch  — der  Weber 
von  Basel  12t?, 17.  — Ober- Wehr  — WettoB- 
heim  — Winkler  — der  Wirt  146,24.  — 
der  Wirt  270,37 ; sein  Bruder  Burchard  270, 
37.  — Wolf  — Wölfliawyl  Vicar  — Wucherer 
— Wunheitn  Vicar  — Wurant  — Zerkinden 
— Zimmersheim. 

Wemeshusen  Wernhusen  s.  Werenzhausen. 

Wernlin  Wernli. 

— 1 10,33f. 

der  Bader  324,37. 

s.  Staufen  — Werner  der  Münzmeister  — Wüste. 

9.  Cleinwcrnlin. 

Wemshusen  s.  Werenzhausen. 

Wert  s.  Kembs  Kheininscln. 

Werter. 

Konrad  s.  Basel  St.  Leonhard  Chorherren. 

Wesel  in  Preussen  nw.  Köln. 

Bürger  141,32. 

Wessenberg  Wessenbcrch  heute  Vesccmont  in 

Frankreich  ö.  Giromagny  n.  Beifort. 

Hugo  von  — s.  Basel  Domherren. 

in  dem  Wester  velde  s.  Hatstat  Lokalitäten. 

Wcsthalten  Westhalden  im  Elsas*  w.  Rufach. 

Lokalitäten:  in  Swkigingen  162,20. 

in  dem  Vogclsanck  162,21. 
in  der  Westhalden  162,21. 

Kuno  von  22,12. 

Walther  von  103,23. 

s.  Jung. 

Wetgis  s.  Weggis. 

Weltingen  Wehtingen  Wettlingen  Wetingen  im 

Aargau  sö.  Brugg. 

Kloster  2,41.  49,33.  50,1.  51,6.  117,7.  169,23. 
287,16t  373,26.  395,9t 
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Abt  2,1  er.  3,4f.  n®  48  Tr.  11,204,1.  890,85. 
Heinrich  49,31.  50,20.  51,4. 

Volker  186, ItC  1 86, 8f.  259,1 1.32.  287,1 9f. 
340,1 9f.  373,2 If.  375,14.  396,9. 

Keller  . . 51,14. 

Konrad  373,80.  395, 9f. 

Hugo  287,20. 

Convent  2,1 6f.  3,4f.  n*  48  Tr.  II,  204,1.  49, 
31.  50,20.  51,4.  287,19.  340, 19f.  373, 21f. 
375,14.  396,9. 

Mönche  Burchard  von  Bachem  50,6. 

C.  der  Bachcimer  51,13. 

Arnold  Truchsess  50,7. 

Pfister  Heinrich  287,21. 
subprior  Hugo  50,6. 

Kirche  des  Klosters  in  Riehen  49,37. 

Hof  des  Klosters  in  Riehen  s.  Richen. 
Wetlolskeim  Wetelshein  im  Eisass  sw.  Kolmar. 
Anna  von  333,17. 

ihre  Tochter  Agnes  333,17. 

Rudolf  von  241,19. 

Werner  von  241,17. 
sein  Bruder  Johann  241,18. 

WeUel  Wecclo  Wetzelo  Wesel  Weselo  Wezlo 
Weisel  We tzele. 

der  Keller  BvB  n°  25  Tr.  II,  189,34.  BvB  n®30 
Tr.  II,  191,11;  192,29.  BvB  28,27.  100,6. 

BvB  156,20.  214,6.  BvB  220,2 of.  266,15. 
285,22.  BvB  296,2 4 f.  343,31.  BvB  352,12. 
s.  Keller  — Flachsland  — Istein  Meier  — 
Orschweier  — Riespach. 

Wetzlar  in  Preussen  nw.  Frankfurt. 

Bürger  144,33. 

Wfhcin  s.  Uffheim. 

Whste  s.  Wüste. 

Wichein  s.  Wigenbcin. 

Wickerltn. 

Johann  217,17. 

Wikon  in  Luzern  so.  Zofingen  191,30. 

Widme  matten  s.  Hundsbach  Lokalitäten. 
Wieladingen  Wielandingen  in  Baden  nö.Säckingcn. 

. . von  — R 335,9. 
in  dem  Wiele  s.  Basel  Lokalitäten. 

Wien  Wienna  142,36.  n°  282  Tr.  II,  316,16. 
Wiener  87,26. 

Wienhardi  s.  Winhart. 

Wiese  Wisa  W|Se  fliesst  n.  Basel  in  den  Rhein 
24,8.  56,20.  154,6.  161,4.  245,12. 

Steg  245,12. 

Wiesenfahr  s.  Kleinhüningen. 

Wiesenthal  Wisental. 
s.  Konstanz  Diücese. 

Wigenheim  Wichein  Wigchein  abgegangen  im 
Eisass  bei  Sennheim  sw.  Sulz. 

. . von  — BvSulz  n®  82  Tr.  II,  224,36. 
Rüdeger  von  — BvSulz  n°  72  Tr.  II,  216,21. 


Wildeck  Wildeke  im  Aargau  n.  Lenzburg. 

Johann  von  — Geistlicher  19,33. 

Wile  s.  Weil  — Wölfliswyl. 

Wüer. 

Kirchherr  Ru.,  Schreiber  des  Abtes  von  St. 
Blasien  67,9. 

in  dem  Wiler  s.  Michelbach  Lokalitäten. 
Wilgozveldcn  s.  Winzfclden. 

Wilhelm  Guilhclmus  Guillelmus  Wilhelmus  Wille- 
heim  Willehelmus  Wi liebeln  Willelmus  Wiln- 
helmus. 

s.  Basel  St.  Alban  Prior  — Basel  Klingenthal 
convcrsi  — Basel  St.  Theodor  Kirchherr 
— Basel  St.  Theodor  Leutpriester  — Cagli 
Bischof  — Freiestrasse  — St.  Gallen  Abt  — 
Hungerstein  — Isenburg  — Lene  — Mag- 
statt  — Pfaflenheim  — Sartion  — Schalten- 
brand — Schönenberg  — Specbbach  — 
Ulm  — der  Weber  205,38.  — der  Weber 
von  St.  Alban  325,15. 

Wilin  s.  Schülin. 

Willa  s.  Basel  Beginen. 

Willer  s.  Weiler. 

W'illeswort  s.  Kembs  Rheininseln, 
willicus  s.  Meier. 

Wllon  s.  Wyhlen. 

Wilr  Wilre  s.  Weiler. 

Wimnowa  s.  Wynau. 

Winardi  Winart  s.  Winhart. 

Winartes  gasse,  Winartin  hus  s.  Basel  Lokalitäten. 
Winkel  im  Eisass  sw.  Pfirt  unweit  der  Grenze  4,24. 
bi  dem  Winkelire  s.  Urschweier  Lokalitäten. 
Winkler  Winckiler  Winkeier  Winchiler  Winchlerc. 
Bertschi  234,22. 

Dietrich  356,20. 

Werner  272,6.31.  s.  KIBasel  Rat. 
du  Winde  s.  Türkheim  Lokalitäten. 

NVingarte  s.  Sennheim  Lokalitäten. 

Winhart  Weinhardt  Wienhardi  Winardi  Winart. 
Johann  BvB  109,33.  175,16. 

Walther  38,15.  242,7.  397,35.  s.  Basel  Rat 
Ziinfter. 

Winman  s.  Weinmann. 

Winncnberc  s.  Wünnenberg. 

I Winterschwiler  Wintersvilr  s.  Witten wiL 
I Wintersingen  Winlersingin  Winlirsingin  in  Bascl- 
land  ö.  Liestal  112,14. 

— 241,34. 

Burchi  von  281,30. 

Heinrich  von  211,17.  242,6.  289,7.  296,11. 
300,23.  BvKIB  29.  s.  KIBasel  Rat. 
Winzenheim  Winzenhein  Winzzenhain  im  Elsuss 
w.  Kolmar. 

Heinrich  von  229,8.  305,19. 

Walther  von  — s.  Basel  Klingenthal  convcrsi. 
sein  Bruder  Eppo  s.  Basel  Klingenthal  con- 
vcrsi. 
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Winzfelden  Wilgozvelden  im  Eisass  nw.  Kufach 

318,26f. 

Lokalitäten:  Haus  Blumenstein  318,36. 
Wagenstaden  318.27. 

Wirt  hospes. 

s.  Hatstat  — Heinrich  — Hundsbach  Meier  — 
Jacob  — Nordewin  — Peter  — Regishcim 
— Schenni  — Spalen  — Stadclbach  — 
Stein  — Stetten  — Sturmclin  — Werner  — ■ 
Wölfliswyl. 

Wisa  Wise  s.  Wiese. 

Wisental  s.  Wiesenthal. 

Wisün. 

Guta  BvB  133,10. 

Wite  kelr  s.  KI  Basel  Lokalitäten, 
ze  Witem  wege  s.  Suntheim  Lokalitäten. 
Witenowe  s.  Wittnau. 

Wittersdorf  Witerstorf  im  Eisass  ü.  Altkirch. 
Kirche  380.4. 

Kuno  von  288.2. 

Witterswil  Winterschv.ilcr  Wintersvilr  Witcrswllr 
in  Solothurn  sw.  Basel  [Wintersweiler  in  Baden 
n.  Basel  >)  28.34.  n°  312  Tr.  II,  342,6. 

Wittnau  Witenowe  im  Aargau  sü.  Laufenburg, 
s.  Bergmann. 

Wittwil  Witwilr  im  Aargau  sü  Aarau. 

Walther  von  0,25. 

Wizenburg  s.  Weissenburg. 

Wiztum  s.  Vitztum. 

Wlpes  s.  Fuchs. 

Wlucrshcin  s.  Pulversheim. 

Wna  s.  Wunhcim, 

Woflenheim  Woffeohein  abgegangen  im  Eisass 
hei  Heiligkreuz  sö.  Kolmar  216,27f. 
Leutpriester  Johann  80,6.  127,3.  s.  Basel  Dom- 
herren. 

Wolf  Wollt  Lupus. 

Heinrich  s.  Ülenbcrg  Chorherren. 

Jacob  — von  Biel  n®  278  Tr.  II,  315,3. 

seine  Söhne  Peter  n°  2lfi  Tr.  II,  3I5,»f.  s. 
Biel  incoratus. 

Thomas  BvBiel  n®  348  Tr.  II, 
340.1. 

dessen  Kinder  n°  318  Tr.  II, 
310.7. 

Werner  270.3t.  375.33. 
zum  Wolf,  ad  Lupum. 

Hugo  BvB  52.29. 

ze  der  Wolfgrfiben  s.  I'fatTeuhcim  Lokalitäten, 
zem  Wolfhage  s.  Sulz  Lokalitäten. 

Wolfingen. 

Rudolf  von  270,33. 

Wölfliswyl  Wile  im  Aargau  sü.  Säckingcn  350.2 1 . 
Leutpriester  Burchard  351,2. 

Vicar  Werner  351,2. 

Wirt  Johann  350,22f. 
zem  Wolfmezzcr  s.  Blotzhcim  Lokalitäten. 


Wolfram  Wolframmus. 
s.  Prediger. 

Wolfganzen  Wolgangshein  im  Elsas«  nw.  Neu- 
Breisach. 

Kuno  von  — R 214,37. 

Wolschweiler  Wolfswflr  Wolfswilre  Wolswilr 
Wolveswilr  im  Eisass  sw.  Basel  nahe  der  Grenze 
75,37.  233,7. 

Kuno  von  — Geistlicher  266,36. 

Heinrich  von  20,21.  190,31.  229,25. 
seine  Frau  Mechtild  20.2 1 . 

Söhne  Berthold  20,22.  190.31L  229.23. 
Johann  190,3  lf.  229,25. 

Johann  von  — der  Metzger  366.4. 

Wonach  WSnachc  Wonna  s.  Wunheim. 
Worandus  s.  Wurant. 

Worms. 

Bürger  144,81.j338,n. 

Wrmulhein  s.  Suntheim  Lokalitäten. 

Wste  s.  Wöste. 

Wucherer  Usurarius. 

Peter  n°  ä Tr.  II,  187,1 6f.  n°  450  Tr.  II,  482,25. 
Werner  83,6. 

seine  Frau  Mechtild  83.5.  137,2t».  s.  Basel 
St.  Peter  Chorherr  Ludwig  Custodis. 
s.  Peter. 

Wunheim  Günach  Vftna  Wna  Wonach  Wfinacbc 
Wfina  Wfinach  Wfinahc  W&ne  im  Elsas*  sw.  Sulz. 
Vicar  Werner  n°  442  Tr.  II,  390,13. 

Albert  von  — BvB  n*  21  Tr.  II,  214.5.  BvB 
n®  12  Tr.  II,  215.11:  216.21.  BvB  n'*  tu  Tr.  II, 
224,37.  77.8.  103,22.  128,11.  281.20.  BvB 
368.22.  BvB  n®  661  Tr.  II,  470,19.  s.  Basel 
Rat  Burger. 

Siegfried  von  — n®  442  Tr.  II,  389,16;  390,6. 
Wünnenberg  Winnenberc  bei  Wunheim. 

Bartholomxus  von  — Rn®  660  Tr.  II,  469,26. 
Wurant  Worandus  Wfirant. 

Werner  R 26.15.  R 194.32.  BvAltkirch  291,15. 
Wfista  s.  Sennheim  Lokalitäten. 

W fiste  Whstc  Wste  Wüste  Wüste. 

Reinher  BvKIB  183.27f.  234,22.  245.19.  272,7. 
äi.  274,21.  320,25, 
sein  Bruder  Wernli  320,25. 

Wyhlen  Wilon  in  Baden  ü.  Basel  242,16, 
Lokalitäten:  am  Bardewech  242,38. 

am  Berchgletten  242,38.  ^ 

im  Grunde  242,37. 
ob  dem  Matten  242,39. 
ze  Phallinon  242,20. 
ob  dem  Seruns  242.39. 

Kirche  242,18. 

Burchard  von  242, 16f.  243,1. 
seine  Kinder  Burchard  242,36. 

Greda  242,36. 
sein  Bruder  242,16. 

dessen  Sohn  Niclaus  242,16.  213,1. 
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YVyhlcn  — Zinke 


mag.  Heinrich  von  128.10.  s.  Basel  Sl.  Peter 
Chorherren  — Hasel  Sl.  Peter  Sänger. 
Johann  von  75.18. 

seine  Witwe  75,1 3. 

Johann  von  227.27. 

Niclaus  von  276.37.  BvKIB  300,33.  der  Müller 
s.  KIHascI  Rat. 

Wynau  Wimnowa  in  Hern  sw.  Aarburg. 

Johann  von  — s.  St.  Urban  Keller. 

Y. 

Vbenshen  s.  Jebsheim. 

Yfendal  V fetal  s.  Iffenthal. 

Ygesdorf  *.  Jegenstorf. 

Ylzech  s.  Illzach. 
s.  Ymerius  s.  St.  Immer. 

Ysener  s.  Isener. 

Ysenhcin  s.  Isenhcim. 

Ysenin  s.  Isny. 

Ysinburc  s.  Isenburg. 

Ysinli  s.  Iselin. 

Ystein  Ysten  s.  Istcin. 

Ysulanus  s.  Lola. 

Yvo  s.  Cluny  Abt. 

z. 

Zangerli. 

Rfidi  281.33. 

Zässingcn  Cessingen  Zasingen  im  Eisass  ü.  Alt- 
kirch  sü.  Mülhausen. 

K.  von  — s.  Basel  St.  Clara  Nonnen. 

Hartung  von  — s.  Harftisser. 

Hetzet  von  — s.  Harftisser. 

Richard  von  216.3. 

Zcbel  Zobels  Zebil  Zobel. 

— n°  668  Tr.  II,  471.0. 
des  — Witwe  177.13. 

Jecki  314.41. 

Thomas  14.30.  58.11,  70,6.  110.22. 
seine  Frau  Adelheid  58,1 1, 
sein  Sohn  Mathias  61,10.  1 10,22. 

Zeltender. 

Konrad  390.5. 

Zeiningen  im  Aargau  sö.  Rheinfeldcn. 

Kirche  n®  4SI  Tr.  II,  418,13. 

Zeis.se  Ccisse  Ceizo  Zeise  Zeiso. 

Heinrich  RvB  n°  lii  Boos  67,26;  68,2.  n"  102 
Tr.  II,  237.18.  BvB  90.1.  178,3.  209.40.  214,8. 
241.40,  BvB  249. 3f,  280.29,  BvB  341.1f. 
seine  Frau  241.40.  Bertha  249,3f. 

Kinder  241,40. 

Anna  341. 2f. 

Berthold  341.21. 


Konrad  341.  If. 

Eberhard  341,2f, 

Heinrich  MUf- 
Johann  341, 2f. 

Zeisweiler  Ceizwile  Zeiswilr  abgegangen  im  Ei- 
sass nw.  Basel  zwischen  Brinkheim,  Kappeln 
und  Nieder-Michelbach  136,33.  154,3. 

Vogtei  136,3  4 f. 

Zerkindcn,  de  Chindon,  der  Kinde,  der  Kinden, 
der  Kindon,  dir  Chindon,  dir  Kindon,  Pucrorum, 
zun  Kinden. 

Konrad  RvB  89.13,  R 91,13.  R 91,41.  R 98,20. 
R 199.1.  R 204.19.  R 270.29,  R 281, ih. 
RvB  n°  661  Tr.  II,  440,11.  s.  Basel  Spital 
Pfleger, 
seine  Brüder: 

Heinrich  R n°  48  Tr.  II,  204,27.  R 60,38. 
RvB  89.15.  R 91.13.  R 91,4 1.  R 130,29. 
R 162.36.  20£3oTR  275.25. 

seine  Frau  Irmentrud  60,39.  102.39.. 
Schwester  des  Konrad  Ludwigs 
163.7.  275,25, 

Hugo  69,39.  70.6,  RvB  89,15.  RvB  n°  33Ü 
Tr.  11, 331,1 8f.:  332.7 f.  RvB  n°  561  Tr.  II, 
440,2.  RvB  n°  563  Tr.  II,  442,6f. 
seine  Frau  nJ  563  Tr.  II,  442.1  of. 
Kinder  n°  563  Tr.  II,  442, IQf. 
Johann  RBvB  n°  Zü  Boos  67.31.  R 64,36. 
n“  330  Tr.  II,  331.18:  332.8. 
seine  Kinder  n*  3.-10  Tr.  II,  331,18;  332,8. 
Werner  — von  Basel  90,39.  91  ,lf.2üf. 
RvB  n®  330  Tr.  II,  331. 19f.:  332,8.  R 
201.34.  282.22. 

Peter  BvB  89,19.  nu  1EQ  Tr.  II,  267.13. 
Ziegclmühle  Ziegclschür  s.  Klllascl  Lokalitäten. 
Ziegler  s.  Hermann. 

Zielempe. 

— 350.24. 

Burchard  R 297,2 1. 

Zifcncr  s.  Zyfen. 

Zimmerleutc  43,37. 

Zimmermann  carpentarius. 

Konrad  145.30f. 

s.  Holderbank  — Mellingen  — Rudolf  — 
Walther. 

Zimmersheim  Szumersein  Zumershein  im  Eisass 
sil.  Mülhausen. 

Lokalitäten:  Brupachperg  380,36. 

Strenge  386.39. 

Meier  Rudolf  386,38,  387.1, 

Ulrich  386,34« 

seine  Frau  386.34. 

Werner  von  119.34.  120,1  f. 

Zinke  Cincho  (Eincho)  Cinco  Cinko  Zinge. 

— 145.4.  325,4. 

IL  145.1  If. 

seine  Frau  Greda  145,l2f. 

Heinrich  169,19. 
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Zinke  — Zyfen 


Votmar  BvB  106,18. 

seine  Frau  Agnes  106,19. 

Kinder  Anna  106,19. 

Elisabeth  106.19. 

Mechtild  106.20. 

Peter  106,19. 

Trutkind  106,19. 

Zistag  Cistag. 

— 235.37. 

sein  Bruder  235,37. 

Zobel  s.  Zebel. 

Zofingen  Zoviensis  Zovigensis  Zovingensis  im 
Aargau  57,4f.  304,7. 

Bürger  s.  Anselm  — Bottenwil  — Fischbach 
— lluter  — Volmar  — Werner. 

Schulthciss  Heinrich  von  Baumgarten,  Baum- 
garter  57,34.  73,2. 

Prediger. 

• Kloster  304,7.  363,1.  376,2. 
lector  358,36. 

Stift  370,40. 

Kümmerer  Ulrich  Muntmann  57,24, 

Capitel  57.28.  157,29.  220.14,  358,39. 

Keller  R.  von  Murbach  67,23. 

Chorherren  Burchard  157,27.  s.  Basel  Dom- 
stift  Capläne  — Basel  St.  Peter 
Scholaster  — Rheinfelden  Chor- 
herren. 

Burchard,  I)ccan  in  Dietwil  57,23. 
Niclaus  von  Malters  314,8f. 
Leutpriester  157,29. 

Propst  Liitold  von  IfTeothal  57,23.  226,18. 
314,11. 

[Heinrich  von  Froburg)  358,39. 
Gertrud  von  111,7.  n°  316  Tr.  II,  327,2 2 f.; 
3-28.6. 

Hemma  von  — s.  Basel  Beginen. 

Zöllner  thelonearius  Zolner. 
des  — Witwe  27,31. 

Konrad  20,19. 

seine  Witwe  20, 1 9. 

Konrad  — BvRheinfelden  28,32. 
s.  Konrad  — Dietrich. 

Zopf  103,41. 


Zuger. 

Johann  329,40. 

seine  (?)  Magd  Bila  329,40. 

Ztilli. 

Johann  61,11. 

Zunftmeister. 

Egelolf  — der  Gärtner  173,35. 
s.  Egelolf  — Heinrich. 

Zürcher. 

Heinrich  258.36. 

Zürich  Thuregum  Thuricensis  Turegum  Turicensis 
40.18.  58.2.25,  76,26.  104,40.  117.8.  119,23, 
169,24.  210.38. 
superior  villa  210.37. 

Bürger  258.6.  259. 16f.  260,14. 

s.  Johann  von  Basel, 
gel&te  340.24, 

Leutpriester  Welko,  Custos  von  St.  Feter  in 
Basel  32.37. 

Rat  258,6f.  259, 16f.  260,14. 

Ratsherr  Johann  von  Basel  46.17,20.  58,24. 
Abtei  58^  169.22.  210,36. 

Äbtissin  120,18. 

Prediger. 

Prior  362,40. 

Stift. 

Chorherren  Burchard,  Pfarrer  in  Altdorf 

169.21. 

mag.  Heinrich  von  Hasel  46.24. 
104.38.  117,5.40.  119.22. 

169.21. 

Sänger  mag.  Konrad  55,7. 
mag.  Johann  von  — der  Arzt  353,17. 
mag.  Petor  von  266,35.  280,34. 

Peter  von  — BvB  187,13. 

Ulrich  von  186.40.  207,37.  257,8.  286,27. 
290,1. 

Zürichgau  Turchgowe. 

Landgraf  Eberhard  von  Hahsburg  244,28. 
Zurzach  Zursach  im  Aargau  sü.  Waldshut. 

Decan  Berthold  259,13. 

Zwinger  s.  Mönch. 

! Zyfen  Zifencn  in  Haselland  sw.  Liestal. 

I Heinrich  von  203,15. 
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GLOSSAR  BEZW.  WÖRTERVERZEICHNIS. 

Bearbeitet  von  Adolf  Socin. 


Die  deutschen  Wörter  sind  durch  gesperrte  Schrift  hervorgehoben. 


abbatissin  Ablist  in  1 10,1 2.  s.  septischinne, 
eptissenne. 

abe  gan  Beeinträchtigung  geschehen  31)1,36. 
abe  sin  abgeschafft  sein  231,34. 
abir  wieder  282,14. 
acceptio  — exceptio  7,34. 
accipiter  Jagdfalke  231,17. 
actenus  = hactcnus  7,37,  n°  G12  Tr.  II,  473,21. 
actio  iÜÜ  192.33.  197.31,  198,30.  n°  3lü  Tr.  II, 
»41.7.  n°  3G0  Boos  105,15.  219.33,  n»  3IK1 
Tr.  II.  368,6.  240.18.  251,19.  n“  136  Tr.  II, 
388.6.  266.21.  290,39.  318,12.  336,6.  349,22. 
n°  629  Tr.  II,  459.6.  354.« . n°  632  Tr.  II,  46K 
5*7,  359,38.  365,34.  368,39.  390,1. 

Adrianus:  epistola  divi  Adriani  353,5. 
advocatus  rj  s.  im  Namenregister  die  Artikel 
Basel  — Basel  Bischof  curia  — 
Basel  Diöcese  Archidiacon  curia  — 
Blotzheim  — Brombach  — Ensis- 
heim  — Islein  — Kembs  — ölen* 
berg  — Kufach  — Schopfheim  — 
Wehr. 

s.  unten  vogot, 

2)  Vormund  n*  109  Tr.  II,  236.10. 
n°  266  Boos  95.23.  250.5.  285.12. 
n°  638  Tr.  II,  462.4.1 8.  vgl.  unten 
curator,  tutor. 
advocalia,  advocatie  jus 

l2  319,22.  t.  unten  Vogtie. 

2)  Vormundschaft  147,9. 
xpti schinne  Abtissin  n°  563  Tr.  II,  442,1  L s. 
eptissenne. 

ahtowe  acht  141.41 . 

aide,  ald,  alder  oder  138,37.  282,14.  395,3.11. 
alienatio  Veräusserung  2,40. 
aller  jarglichis  alljährlich  289.2. 
allerslacte  allerart  213,16. 


alremenlich  allermänniglieh  188,4. 
als  alles  594,9. 

also,  alse,  alsi,  als  /)  ebenso  103,3.  110,38, 
361,39.  2)  wie  282,19.  295.28. 
a 1 s u s t also,  so  395,14. 

alveus  Muhlteich  24.10.11.  114.1.  135,1.  263,10. 
s.  lieh. 

ama  Ohmen  n°  41  Tr.  II,  202,15.  n°  26  Tr.  II, 
217.13,  107.8.  352,34. 

ambilus,  ambitus  claustralis  Kreuigang  10.33. 

163,15.  233,5.  240.4.  331,35.  389.22. 
am  man,  aman,  ammannus,  amannus  s.  im 
, Namenregister  die  Artikel  Altkirch  — Basel  — 
Klein-Basel  — Behlcnheim  — Konstanz,  s.  unten 
j minister  — preco. 
am  me  am  812.33. 

an,  ane:  an  disem  brieve  durch  diese  Urkunde 
| n®  563  Tr.  II,  442,12.  an  einen  vordem  von 
einem  fordern  268.27.  — ane  gat  angeht  213.42. 
An,  4ne  ohne,  ausser  102,17.  141,34.  209.33. 
I 282.16.  340,23.  358.22.  382.37.  395.38.  — 
| ane  daz  de  abgesehen  davon  dass  165,16. 

' ancilla  329.40, 

anderhalb,  anderhalp  auf  der  andern  Seite 

223.30.  387.1. 

ane  kan  ankam,  zufiel  56.22. 
anewender  anstossender  Acker  326,2 1 . 
angaria  Frohnde  319,35. 
j angnus  I-amm  (als  Abgabe ) 333.2  (L 
j anniversarius,  anniversariura  f)  Jahrestag  im 
kirchlichen  Sinne  8,4,  14,22.  15,14.  23,40. 
39.1,  n°  15  Tr.  II,  217.6.  n°  104 1 Tr.  II,  234, 
liL  263.28.  301,36.  302,35.  330,16.  355,8. 
n°  668  Tr.  II,  471.1  L 2)  Stiftung  sur  Begehung 
desselben  12  31.  264,15.  325,86.  343.12. 
annona  Korn  27,5,  29.19.  72,7,  110,14.  177, 2G. 
263,8,  330,39.  s.  mülikorn,  spihercorn. 


alles  gänzlich  340,4. 

allodium  105,26.  131.37.  vgl.  eigen,  proprietas. 
almein  de,  almeinda  Allmend,  bona  conmunia 

72.4.  322,10. 

almusen,  almusen  6.24.  244,38.  s.  elemosina. 


anser  Gans  (als  Abgabe)  318.22. 
ansprache,  ansprach  Anspruch  102,1 7.  1 18, 
23«*.  209,38.  241,15.  271,1.  272.30.  28ST2Ö. 
303,10.  339,21. 

antidorum  Gegengeschenk  363,87, 
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antwerk  — brach 


antwerk,  antwcrch  Handwerk  6,24.  44,6. 
antwurten  überantworten,  überliefern  n°  3011 
Tr.  II,  192.8. 

anvartcn  ein  Lehen  antreten  268.26. 
apothecurius,  appothecarius,  apotecarius.  apotek- 
arius  9,22.  11.25.  14.13.  22.20.  n°  104*  Tr.  II, 

234.4.  54 .28.  68,19.  92,32», 30b.  97.25.  98.7. 
216.20.  835.36. 

appdlatio  262.1 5,34.  375.40. 

appendicium,  appcnditium  Zubthorde  7,32.  28,36. 

57.7.  76,40.  77,2.  u.  ö. 
appensio  Rente  29.27.  Vgl.  pcnsio. 
applos  Ablast  170.36. 
apt  Abt  396.9. 
aqua  (rechtlich)  21,5,8.1 3. 
aqueductus  Wasserleitung  55.23.  352,3 1 . 
arbite  erbte  96,39. 

arbiter,  arbitrator  Schiedsrichter  7 1 ,2 1 1 . n°  544 
Tr.  11.  435.5.  313.31.  317,16.  nB  677  Tr.  II, 
479.1 1.  — arbitrium  Schiedsspruch  71,32.  313, 
aiL  317,21.  n°  677  Tr  II.  479.6. 
area  Grundstück,  Hausplati,  Ho/statt,  Liegen - 
scho/t,  fundus,  territorium,  domus  1,14.  2,17. 

5.8.  10,17.  16,5.8.  20.18.  23,16.18.4  4.  21.2.36, 

25.8.  26,38.  29,16.22.  80,15.  n"  Hoos  67,29. 

57,5.  61,4.  74.22,23,  75,12.  89.32.  91.4,  lüO.i. 
LJL  109,26.  119,36.  142,26.  152,30.  160,10. 
191.34.  208.29.  221.21.2  5.  225.25.  237.22. 

239  26,  n*  450  Tr.  II,  482.2 5.  n°  451  Tr.  II, 

401.4.  266.11.  276,7.  281.6.  285,12.  311.23. 
817.30.  319,39.40.  320.2.  345.41.  353,33.  362. 
19.26.  365,17.  369.11.  372,6.  389,37. 

arg w an  Arglist  n°  3111  Tr.  II,  190,8. 
arg  wenig  verdächtig  368,2. 
armigcr  Knappe,  Edelknecht  357.12.  s.  cdclkncht, 
kneht. 

atrium  majoris  ecclesic  132,14. 
attinentia,  attincncia  Zubehörde  23.16.  87,1 6 u.  ö. 
auctenticie  — Novell«  Constitutiones  Justiniani: 
auctenticn  hoc  jus  porrectum  191.20.  s.  con- 
stitutio. 

auctoritas  Ermächtigung  396,2  ft. 
auctorizare  anerkennen  194.15.  308,35. 
audiencia  Verhör  262.1  4. 
aurifaber  27.2 1 . 187.12.  s.  goldsclimid. 
avcna  Hafer  4,4.  33,34.  u.  ö.  s.  haber. 

badcr  324,37, 

h a 1 m e t a c Palmsonntag  364.27. 
b a n c k Wechselbank  366.34. 


banholz  Recht  des  obrigkeitlichen  ffo/zschlaget 

340.24. 

b an  wart,  banwardus  20,36.  80.36,  — ban- 
war 1 8 n Amt  eines  Banmoarts  122,21. 
banier  Banner  6,29.  44,33. 
baro  348.23.  vgl.  nobllis. 
barrochia,  barochialis  s.  parrochia. 
beccher  Becher  274.9. 

bedehtekliche,  bedehteclich  mit  Vorbe- 
dacht, wohlüberlegt  126,29.  299,31b. 
bedenhalb  auf  beiden  Seifen  n*  25  Tr.  II,  189.3. 
beginn  381.38.  392,6.  vgl.  conversa. 
begriffen  Umfang  haben,  sieh  erstrecken  n®  25 
Tr.  II,  189.2. 
bchan  behalten  282.14. 

beheben,  behüSp,  behebt  r)  behalten,  feststellen 
44.9.  395,12.  J)  Vorbehalten  249. 1 1 . 
behügede  Andenken  n°  561  Tr.  II,  440,13. 

n°  563  Tr.  II,  442.20. 
bekeren  Geld  an! egen  366,34. 
bcneficium  71.7.  n°  286  Tr.  II,  321.15.  262.23, 
296.39,  310,34.  328,30.  346,16.  353,4.  360,4. 
:589.9. 

beneimet  benannt,  bestimmt  393,41. 
henugen.binSgen  genügen  58. 1 1L  126.2  4. 339, 1 3. 
beraten  versehen  300,1, 

bereiten  versehen,  ausricht en  n*  527  Boos  1 13. 

HL.  — bereit  sin  besohlt  sein  382,4 1 , 
berlich  offenbar  395,34. 
berrnentin  von  Pergame/st  46.32. 
bescheiden  i_)  nachgewiesen,  festgesetzt,  abge- 
grenzt 326,9.13.  j)  erfahren,  discretus  52.38. 
— bescheidenheit  Bescheid,  Gutdünken 
339.3, 

besezzen  fest setten  358.26. 
besig eilen  besiegeln  394,10. 
besteten  bestätigen,  bekräftigen  n*  25  Tr  II, 
189,10. 

bestetungc  Bestätigung  396,10. 

bete,  bette,  bett  Bitte  6.38,  139.26.  161.1 1. 

234.24.  268.31.  282.2  4.  323.36.  340.5.  342.29. 
bette  Beet,  Pfiantstück  387.1 . 

beweret  richtig  befunden  395.8 1 . 
bczeren,  bessern  Entschädigung  leisten,  Busse 
tahlen  214,1.  868,11. 
betzügechint  bezeugten  270.21. 
bezünden  die  Beleuchtung  liefern  6,39. 
bi  derbe,  bidir  bieder  282.24.  287.23.  394,7. 
b i g a n sich  einer  Sache  annehmen  44.33, 
bigrebide  Begräbnis  44,30. 


ban,  bann,  bannus  i)  Gemarkung  10,4 1 . n°48 
Tr.  II,  203.12:  204.4.  30.11.  51,6,  56.22.  76.39. 
113.10.  114,36.  239,14.  271,10.  287,39.  306,13. 
307,22.  310.12.  315,34.  359,10.  379.35.  397.20. 
j)  Herrschaf tsreeht  n°  43  Tr.  II,  203. 1 6.  183,4. 
j)  Kirchenbann  7.6.  44.36,  --  bannales  kirch- 
liche Gemeindesteuern  378,30.33.37.  379.1.7.10. 
— bannale  vinum  Bannwein,  Recht  des  obrig- 
keitlichen Weinverkaufs  142.28.  158,20. 


bineimet  = benennet  versprochen,  festgesetst 

52,15. 

bivanc  eingehegtes  Grundstück,  Kulturland  141, 

\JL  323.26, 

bladuni  Kornfrucht  200, 1 7 , 319,26. 
blez  Stück  Land,  •/*  Juchart  n°  442  Tr.  II,  389, 
ü 312,34. 

brach  Brachland  n»  2Ili  Tr.  II,  315,13. 
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400 


breiti  Ackerfeld  241.34.  s.  gebreite, 
b resten  ermangeln  n°  25  Tr.  II,  189,21. 
brotbeche,  bropeker  Bäcker  234,10.  362,5 

382,23.  s.  panifex. 

brotmeister, brüth  meister  n*  48  Tr.  II,  20-1. 

30.31.  80,15.  241,30.  280,23.  s.  magister  panis. 
b u 1 i u t e Bauern,  Pächter  64,16.  s.  colonux,  cultor. 
burchgrave,  burgravius  85.1 6.  267,24. 
bürge  Bürge  361,18.  s.  fidejussor. 
bnrger,  bürg  er,  hurgensis  n°  25  Tr.  II.  180. 
27,35  n°30u Tr.Il,  102,30.  57.6.  80,16.  112.11. 

127.12.  100,2.  210,10.  265,23.  2£LlL  205.2. 
10.2B  3U0.27.  326,38.  330.42.  3.56,8  Li.  361,40. 
366.15,  367.7.  305.5,  307.34. 
burgcrm cister,  burgmeistcr  t.  im  Namen- 
register den  Artikel  Basel. 
burgrcht,  burgerrecht  138,7.  293.10. 
b u r g s t a 1 neutr.  138,26. 
burne  Brunn,  Quelle  143.9. 


c.tlumpnia  Reektsverdrehung  71 ,8.  146,25.  n°  360 
Boos  Rfl.7.  236.26. 
cambium  Tausch  383.26.  s.  wchsel. 
camera  13,10.  155.33.  263,29,  393,2.  — came- 
rarius  13,18.  74  30.  75,36.  155.16.30.  248,3. 

290. 10.  378,36.  370,3.4.8,12.13.18. 
campana  Gloekenturm  317,14.  — campanarius 

Glöckner  389.17. 

campsor  Gel.hoechsler  212,9.  281.20.  345,7.  s. 
wechssler. 

canccllarc  durchstrcichcn,  ungültig  machen  04.7. 
347.26. 

canis  venaticus  Jagdhund  231,16. 
canna  Rute  (Längenmass)  54.6. 
canon  rj_  Kirchengeset*  n*  624  Tr.  II,  456,1 2.24, 
j)  bestimmte  Abgabe  254,30. 
canonia  Domherrnwürde  8tH,2L 
canonicum  jus  311,34.  318.39.  397,31.  s.  gcis- 
lichez  recht. 

cantoria  145,36.  193,29  191,17. 
capitularcs  kirchliche  Personalsteuern  378,30.33. 
37.38.  379.2.7.1  1. 

capo,  cappo,  cappe  Kapaun  (als  Abgabe ) 86, 1 . 

103.11.  n°  439  Tr.  II,  389.3.  303,14.  310.24, 
318.21.  s.  kappe. 

captio  Folgerung  360f5. 

caracter,  karacter  ll'ahneichen  3,25.  n°  233  Boos 

21,20. 

cardian  Guardian  117,30**. 
carnifex  Metzger  28.29.  47,22.  163,5.  235,17, 
354,16,18.  365, 1 6.  366,4.  s.  lanista,  mezigcr. 
carnisprivium,  carniprivium  Asehermithooeh  20,27. 

27.13.  83,10.  214,33.  315.26. 
carpcntarius  Zimmermann  199.27.35.  315,2.  315,3. 
s.  zimcrlutc. 

carrata  Fuder  nft  II  Tr.  II,  213.19.  nü  12  Tr.  II, 
215,18;  216,4.  n°  81  Tr.  II,  222,20.  n"  82  Tr. II, 
224,6,  n°  562  Tr.  II,  44 1 , 1 1 . 333,26.  s.  vüder. 


casale  120,34,  187,26.  200,29, 
caseus  Käse  (als  Abgabe)  200,22, 
castrum  i±  Schloss ^ Burg  26,19.  n*42Tr.lI,  198,4, 
»)  Münsterplatt  (»auf  Burg* J in  Basel  8,12. 

caucio  Sicherstellung  n°  348  Tr.  II,  310,19, 
causam  cxprimere  begründen  262,12. 
cautela  296.36. 

cavere  Kaution  leisten  255,29.  311,36.  300, 1 1 . 
cavillatio  Einrede  218.18. 
cedula  Urkunde  3.25.  n°  660  Tr.  II,  469,2 1 , 
cellarium  Keller  n4  li  Tr.  II,  213,23.  n°  22 Tr. II, 

215.23.  n°  ß2  Tr.  11,224,12.  50,23.  60,23.  152, 
1L  230,35.  — cellerarius,  cclerarius  8,13.  0,21. 
28,2.27.  n°  18  Tr.Il,  204,25.  45,13.  n" 95  Tr.Il, 

230.18.  n°  109  Tr.Il.  237.16.  93,23,  100,6.  121, 

41L  122,39.  155.21,  157,18.  n°  288  Tr.  II,  322, 
UL  163,11.  186,21.  106,16.  109.41  n«  346 
Tr.  II,  311,20.  n°  Üüü  Boos  101.36.  219.13, 

220.20,  227.27.  ntf  414  Tr.  II,  378,15.  283,11. 
2JL  206,24.  n°  510  Tr.  II,  423,21.  n°  525  Tr.  II, 
430,14.  303,37.  307.2.  312.18.  331,29.  352,12. 
n"  «61  Tr.  II,  470.18,  373.3  l.  n°  677  Tr,  1t, 

478.19.  370.3  2.  380,18.  385,33.  — chelner, 
ehe  11  er  310,28.  305,9,  306,6.  s.  keiner,  kcllcr. 

cementarius  Maurer  331.32.  s.  murer. 

cenobium  Kloster  (Olsberg)  337,36. 

censualis  zinspßichtig  304.25. 

cera  Wachs  (als  Abgabe)  325,36.  337.39.  371,33. 

s.  wachs.  — cereus  Wachskerte  30.17.  222,6. 
cerdo  Gerber  n°  31  Tr.  II,  197,11.  106,28.  232. 

24.  296.23.  298.36.  s.  gerwer. 
certiücare  vergewissern  390,14. 
che  in  irgend  ein  289,22. 
cheller,  chelner  s.  cellerarius. 
c b c n c 1 Dachrinne  188,17. 

chilchun  süz  Kirchensatz,  Kollatur recht  340.23. 

s.  collatio,  patronatus  jus. 
chof  Kauf  3 16.39. 
cifus  Becher  n°  668  Tr.  II,  471,14. 
cimitcrium  Kirchhof  10,17.  19,23.  20,28.  31,24, 

50.23.  60.33.  75,30,  129,14.  101.40,  239.5. 

246.23.  n#  153  Tr.  11,302,16.  275,14.  292.28. 
n°  525  Tr.  II,  430.5.  321,4.  346,22.  353.35. 

circulus,  circulus  panis  Brotring,  Eiertopf  (als 
Abgabe)  25.30.  27.33.  47.15.  00.42.  72.31.  73. 
ÜIL  100,28.  112.8.10.  n°  2HH  Tr.  II,  322,6. 

n°  316  Tr.  11.  327,6.  201.26.  202.12.  207,35. 

209.13.  212,23.39.  232,15.17.  233.1,  238.28. 

264.14.  281,10.  200.2,  302.39.  300.36.  308,14, 
300,32.  312,15.  317.32.  318,3,  321.6.  334.25. 
341,35.  343.8.  n*>  610  Tr.  II.  460.6.  362.31. 
396.2  2.38.  s.  rinc. 

cistag  Dienstag  364,27.  370.38.  383,7. 
civile  jus  31 1,34,  318,39.  397.31.  s.  weltlicher, 
recht. 

civitatense  jus  105,3 1 , vgl.  municipale  jus. 
claustrum  166,34.  186,24. 
clipeator  Schildmacher  109,2  4 . 
coaclio  311,23.  vgl.  vis. 
cocus  Koch  122,22.  227,27. 
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collatio  — dccimatio 


collatio,  collacio  /)  Vergabung  n°t  1 28  Tr.  II,  188. 
8.  n0  A1Ü  Tr.  II,  419,4.  391,40.  Jj  Kol  lat ur- 
reckt  35,4.  96,7.  142.17.  206.17.  332,12.  s. 
chilchun  saz,  patronatus  jux. 
eolonus  Pächter  132,32.  178,34.40.  179,1.  225, 
27.30.  a.  buliute,  cultor. 

commendator,  conmendatur,  comcndator,  com- 
mendur,  comendur  Comtkur  8.18.  15,40. 
16.9.39.  17.6,25.  21,14.  30,13.  109.5.  201.4. 

203.10.  213,8.  228.20.  230,1.  253,22.  274,37. 
277.8.  302.13.  311,25.  330.34.  — conmcrt- 
datoria  Comtkur  ei  317,1 2. 

conmune  jus  318,39. 

conmunitas  Gemeinde:  Hasel  125.4  4.  138,18.  147, 

25.  Klein-Hasel  201,34.  Hiel  n°  348  Tr.  11.340, 
ÜL  Mülhausen  n®  405  Tr.  II,  370.20.  Sulz 
n°  562  Tr.  II,  441.37;  442.2.  n®  038  Tr  II,  ÜÜ 

26.  vgl,  universitas. 

conpletorium  Abendgottesdienst  319,1 3,  329,36. 
conposicio  Vergleiek  314,26. 
conpromissum  Vereinbarung  1 14,9, 
computus  Rechnung  99,10. 
concessio  Abtretung  243,4. 
concivis  11,25.  n°  H Tr.  II,  213.9.  n°  12  Tr.  II, 
215,5;  210.21,  n®  82  Tr.  II,  223.17;  224.37, 
n®  IM  Tr.  II,  236.9.  1 15.17.  135.19.  130  20.32. 
n°  288  Tr.  II,  322,7.  107.1b  = 18*  207.27.31. 
n*405  Tr.  II,  370,3.  258,25.  284,29.  290,22.32. 
345,3. 

concordare  ein  Abkommen  treffen  202,12, 
condictum  abgeredet,  abgemacht  n°  109  Tr.  II, 

236,24.  397,29. 

conditio  sine  causa  (exceptio)  n°4I4  Tr.  II,  379,15. 
confccta  flur.  Urkunden  61,32. 

Confessio  Beichte  237,7. 

confinis  Umgrenzung  390, 1 . — confinium  Ge - 
markung  383,28. 

confraternia  Bruderschaft  232,16.  352,4. 
Consilium  Rat  s,  im  Namenregister  die  Artikel 
Basel  — Klein-Hasel,  s,  unten  consules,  rat. 
consinnare  — consignare  396,36. 
consulidure  das  Eigentumsree ht  sichern  1 16,3. 
consorcium  Gemeinschaft  364,1. 
constitutio  hoc  jus  porrectum  182,16*.  s.  auctentica. 

— consütutioncs  editc  et  edende  275,28. 
consuetudo,  conswetudo  Rechtsbrauch,  Gewohn- 
heitsrecht n°  H Tr.  11,202,17.  61,36.  81,4.  91,6. 

95.10.  96,13.  98.2.12.  105,32,  116,20.  118,19«. 
125,23.  129,20.  198,9.  215,14,  223.14.  296,37. 
ÜH  356,15.  consuetudo  approbata  20,31.  con- 
sueiudo  Hasiliensis  civitatis  73,38.  consuetudo 
terre  232,19.  consuetudinis  jus  360,3.  con- 
suetudinarium  jus,  conswetudinarium  jus  30,23. 

72.10.  182.18«,  n®  348  Tr.  II,  310,17,  216.1. 
267,1 6.  277,30.  349,23.  s.  gewonlichez  recht. 

consules  Ratsherren  s.  im  Namenregister  die 
Artikel  Basel  — Klein-Basel  — Biel  — Frei- 
burg — Mülhausen  — Neuenburg  — Rhein- 
fclden  — Kufach  — Sulz  — Zürich. 
s,  oben  Consilium,  unten  rat. 
contractus  Vertrag  2,12.  n°  lil  Boos  68.2.  296,40. 


361,15.16.  372,26.  397.28.  contractus  legitimus 
förmlicher  Vertrag  n®  128  Tr.  II,  246,10.  — 
contraheie  Vertrag  sehlicssen  377,1 1. 
contrata  Gegend  1 12,6. 

contumacia:  per  contumaciam  n°677  Tr.  I1T 478.23. 
conventio  Cbereinkunft  212,4.  361,1. 
con versus  Laienbruder  23,13.  67.9.  116,25,  298, 
21*  366,5.  n°  677  Tr.  II,  479,7.  — conversa 
Begine  246,1 2.40.  397.19.  vgl,  begina. 
corporalis  fides  397,23. 
corporalis  possessio  9,8. 
er  am  er  Krämer  103,22.  s.  institor,  kremer. 
creditor  Gläubiger  341,13. 
criminalia  Hau ft s finden  15,28.  134.5,  363.21. 
cripta  Gruftkapelle  n°  15  Tr.  II,  217,16.  n®  128 
Tr.  II,  246,16.  393.7. 

crüce  Steuer  für  das  heilige  Land  103,16,  s. 
decima  terre  sancte. 

cultor  Pächter  n®  275  Tr.  II,  314, lü  s.  buliute. 
eolonus. 

cuncus  IVecken  (als  Gabe)  271,18.  vgl.  hofweke. 
cuprifaber  Kupferschmied  222,6.  298,8. 
curator  Vormund  n°  330  Tr.  II,  331,18.  277,13 
vgl.  advocatus  j,  tutor,  voget  ». 
curatus  Seelsorger  n°  203  Tr.  11.  340,1.21.  n°624 
Tr.  II,  456,2.  s.  incurutus. 
curia  t)  Hof,  insbes.  Herrschaftskof,  ouck  die 
Herrschaft  selbst  5.14,  7,26.  22,37.  n°  1Ü  Tr.  II, 
203,12;  204.3.29.  n®  li  Tr.  II,  214,8.  n®  72 
Tr.  II,  216.22  47.40.  48.2.5.  50,6.  n®  112  Boos 
79.13.  108.9.  116.23,  n®  233  Boos  20,34;  21,82. 

149.19.  n“  226  Tr.  II,  315.6.  n®  360  Boos  HM, 
LL  225,2  0.  n®  389  Boos  108,34,  230,27.  n°  401 
Tr.  II,  370.11.  237.21.  248,5.25.  257.26.  266, 
(L  n®  AH  Tr.  11,414,14,  317,30,  320.2.  329,28. 
360.26.  392, 1 . curia  claustralis  Stiftshof  29,16. 
2 1 . — »)  Gerichtshof  s,  im  Namenregister  die 
Artikel  Basel  Bischof  — Basel  Diöcese  Arcbi- 
diacone. 

curruuin  factor  365. 1 . s.  wagner. 
curtis  t)  Hof stätte,  Hofgebäude  48,32.33.34. 
n°  389  Boos  109.6.  *)  Fronhof  n°  1 * i9  Tr.  II, 

236.20.  n°  Lil  Boos  74,33.  n°  233  Boos  21.16. 
196,34.  n°  114  Tr.  II,  379,3.  239,16,  344,25. 

391.21.  J)  Dorf  Schaft  n°  48  Tr,  H,  204.10. 
custodia,  custodic  domus  60,4.16.  370,14. 

dach  Tag  282,26. 
dar  dorthin  274,18. 

dcccptio  253,8.  deccptio  ultra  dimidiura  justi 
pretii  66,39.  s.  dimidia,  pccunia,  precium. 
dcchein  s.  dehein. 

decidere  ausgleichen,  abthun  n°  632  Tr.  II,  461,8. 
decima  s±  Zehnten  n°  48  Tr.  II,  204, 1 0.  30,29. 
n°  286  Tr. II,  320.6.  257.28.  269,33.  *)  Speeielt 

der  Zehnten  zur  Bekämpfung  der  Ungläubigen, 
decima  terre  sancte,  transmarina.  ultramarina 
99,7.19.  196,33.  207,7.10.  n®  414  Tr.  11,378,19. 
351. »ff.  3Ü7.IÜ.  «.  criice. 
decimatio  = decima  n®  589  Tr.  II,  443.9. 
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defalcare  — eigen 


äül 


defalcare  abtrennen  279,4 1. 
defensio  Einsfracke  341,25.  365.34. 
defTectus  = defectus  Abgang,  Verlust  384.1 4. 
de  h ein,  dhein,  dheyn,  doch  ein,  dich  ein, 
dekein,  denk  ein  rj  irgendein  6,35.  53.5.6. 
1 10.36.  213,41.  278.17.  282,17.  300,13  iSL 
9)  kein  44,17.  294.25.  338,35.  339.15,  367,17. 
den  dann  390,35. 
denk  ein  s.  dehein. 
depalealus  gesiebt  (vom  Korn)  27.5. 
depositarius  der  das  Depositum  in  Verwahrung 
hat  207.11. 

derhinder  dahinter  241.33.  — der  von  davon 
188,13.  272.23.  — der  vor,  derfor  davor  241, 
33.  249,6.  — der* fl  datu  294,13. 
detentor  Jnhaber  n®  Q Tr.  II,  187,1h. 
de 2,  diz  das  188.7.16.  234,4.  211,9. 
dhein,  dheyn  s.  dehein. 
dichein  s.  dehein. 
dicke,  dick  oft  110,37.  367.31.  368,4. 
dien  den  (dal,  flur.),  denen,  denen  die  117,34h. 
241,2».  393,40.  395,3. 

dienestman,  dienistman,  dien  st  man  (des 
Bistums)  6.17,  n*  3011  Tr.  II,  192.23.  13,35. 

52. 1 1 . 295,2.  s.  lechcnman, 

diffinilor  161.40.  — difhnitiva  sententia  endgültiger 
Sfruck  61,34. 

dimidia,  dimiclium:  res  minus  dimidia  <;dimidlo) 
justi  precii  vendita  9,1 1.  11,9,  105.33.  166,7. 
296,38.  341.24,  res  minus  dimidio  389.9.  res 
infra  dimidiam  justi  precii  vendita  194.22.  3i >8, 
3!L  dimidia  justi  precii  353.6.  s.  deceptio,  ex- 
ceptio, precium. 
d i n den  97,5. 

dinc  Abmachung,  Beschluss  80,2.  126,32.  n®  561 
Tr.  II,  440.9.  n°  563  Tr.  II,  112  LL  382,19. 

396.1 1. 

d i n ghof  221.8. 

dinkel  393,95,  395,22.  s.  spclla. 
dinne  darinnen  24 1,33. 
dir  der  6,23.  18^,18. 

dirre  dieser  127.1 5.  dirre  oder  der  dieser  oder 
jener  102,15. 

d i s i t h a 1 b auf  dieser  Seite  n°  3011  Tr.  II,  192,18. 
dispendium  Auslagen,  Verlust  n°  233  Boos  20,38. 
disprigare  vor  Anfee htung  sicherstellen  194.16. 
districtus  Gerichtsbarkeit  9,3.  26, 1 3.  n®  18  Tr.  II, 
203. 16.  86  15.  180.1Q*.  183.1. 
diurnale  360,28,  s.  manewerch,  tagwan. 
dis  s.  dez. 
d o c h i n d c ? 1 43. 1 0. 
doctor  legum  22.13.  n®  20  Boos  68.21. 
dolus,  dolus  tnalus  9.1 1.  1 1,10.  17,12.  50  2. 

n°  123  1 Tr.  II,  241.20,  nft  Lillll  Tr.  II,  212.1h. 
85,36  105,33.  109,13.  118.24*.  166,7.  182.15*. 
194,26.  198,10.  n®  Jitill  Boos  105.13.  220.6. 
228,15.  n°  Hi  Tr.  II  379.15,  251.1h.  n°  112 
Tr.  II,  390.2.  258.3,  260,2  4.  275.27.  2,88.26. 
296,38.  306,9,  308.4  3.  314,15.  n®  562  Tr.  II, 


441,9.29.  328.30.  333,17.  311.23.  353,6.  365, 
hhl  372,20.  389,9. 

doroicellus  Junker  105.8,  108,7.  307,30.  336,38. 

— domicella  60,33. 
dominica  Sonntag  15.26. 

dominium  23.18,  61,30.  86,41.  105,20.  259,25, 
275,26.  306,20.  318,17.  335.14.  365,32.  372,16. 

383.33.  dominii  jus  220,19.  n®  5U  Tr.  11,421,3. 

391.23.  — dominium  directum  et  utile  82,6. 

97,27.  I80.6..27k.33b,  181. 3M8*.  183.2.  — 

dominium  utile  351.23. 

donarium  Spende  207,33. 
donatarius  Beschenkter  363.37. 
donatio,  donacio  55,22.27.  98.9.  101,27.  108,16. 
LL  318,38.  333.34.  336,1.  355,4.1 4.15.  365,18 

— donatio  inter  vivos  45.4.  59,19.  81,12.  86^ 
JLL  95,9.  101,31.  1 12.17.  116.23.  124,37.  157. 
LL  167,5,32.  233.2 1 . 210,14.  248,24.  273,5. 
275,22.  351,20,34.  379.38.  380,22.  — donatio 
facta  causa  mortis  n®  668  Tr.  II,  471,8,  — 
donatio  propter  nupeias  211,34. 

dormentarius,  dormentcr  141,13.  227,26.  — 
dortnitorium  Schlafhaus  152.3 1. 
dos  t)  Mitgift  308,12.  336,39.  390,14.16. 

j)  Morgengabe  5.38.  J)  Kirchengut , dos  ccdcsie 
136,7.  171.10.12.  256,17.  — dotalis  f)  zur 

Mitgift  gehörend  .‘108.2  0.  s)  dotalia  bona 
Kirchengut  288,9.  — dotalicium  22.23. 
d r u f f e darauf ' 241,36. 
du  neut.  flnr.  die  274.19. 
dubium  declarare  erläutern  262,13. 
dult  kirchliches  Fest  97.4.  245,1 5.  320,1 6. 
dur,  durch  durch,  wegen  231.4,  302.16  — 

dur  dar  damit  218,30.  — dür  neben t daneben 
382,35. 

dürftige  an  dem  vclde  Aussätzige  n°  527  Boos 

1 13.24.  s.  leprosi. 

dw  nom.  sing.  fern,  die  325.24. 

I dyocesanus  Diocesanbischof  136,1 3. 

e Ehe  392,27. 

e eher,  früher  n0»11  Tr.  II,  192,12.  274.16. 
ebdomada  Woehe  28,3 1 . 98,3. 
ebtischin  s.  cplissenne. 
cdelc  liute  293.8*.  295,18.  vgl.  nobilis. 
edelkneht  241,18.  s.  armiger,  kneht. 
effectus:  cum  effectu  that sächlich  n°  360  Boos 
104.30.  105,6. 

eger  = atger  n°  390  Tr.  II,  368,3. 
egerda  brachliegendes  Stück  Land  311,7. 
ehafti  Jiechtsgültigkeit  395,7. 
chaftiu  not,  ehaftigiu  not  wirkliche  rechts- 
gültige Kot  161.7.  231,12. 
e haftlick  adv.  rechtsgültig  395-13, 
e h t adv.  bloss  317.1 1. 

eigen,  eigin  18.34.  161,5.  213,37,36.  226.2,3. 

316.34.  361,38.  395,8.  lidic  eigen  111,25.  265, 
LL  270.17,  305  9.  n®  563  Tr.  II,  442.9.  317,10, 
361,17.  387.14.  rehtez  lidigez  eigen  nu  561 
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Tr.  11.440.7.  n®  563  Tr.  II,  442.12.  rehtez  eigen  j 
n°  563  Tr.  II,  442,16.  vri  eigin  274.6.  vgl.  \ 
allodium. — eiginlich  eigentumsweise  n030*  Tr.  i 
II,  190.8.  274.1 9.  3115,2 1 , — eigenschaft,  eygen-  j 
schafft  53,17.  370,23.  s.  proprietas,  proprium, 
eiier  Eier  (als  Abgabt)  346,36. 
eilich  ehelich  n°  563  Tr.  II,  442,10. 
cinchcin  s.  erihein. 

eine:  unser  eine  einer  von  Jen  unsrigen  234,5*. 
e inhell i fern.  Einwilligung  117, 28*. 
einlif  elf  103,15. 

cinung  Busse  294,0*.  235,1  IM 5*.  (mase.). 
eirben  a=  erben  n°  561  Tr.  II,  440,8. 
e is  eines  218,9, 

eit,  eyd  Eid  n®  25  Tr.  II,  189,10.  209.36.  289, 
20.  294,18a.  » juramentum. 
elcinosina  Almosen,  milde  Stiftung  4,5.  1 12,38. 
123,39.  172,15.  199,22,  208.25.  227712.  283.30. 

247.23.  n° 592  Tr.  11,  445,16,23.28.  364,4.  381,  I 
2JL  388,30.  391.39,  — elemosinarius  172,20.24, 

cllü,  cllu  nom.  sing,  fern,  und  nom.  acc.  plur.  I 
neut.  alle  97.2.  163.37.  234.19.  272,25.  236,8. 

325.24.  361.38. 

cmancipare  selbständig  erklär en  46,9. 
eminum  Imi  (Hohlmast)  200,18.  s.  imi. 
cmolgare  verkünden  108,37. 
emologacio  Einstimmung  317.42. 
emolumentum  Xuttung,  Einnahme  62.33. 
empbiteosis,  emphitheosis,  enphitcosis,  enfitheosis 
23.36.  n°  IO  Boos  68*2.  179,4.  266.18,  n*  562 
Tr.  II,  4 11,9.21 . emphiteosis  pcrpelua  n°  Ili 
Boos  67,15.  I2JL  365,19.  s.  erbe,  hereditarium 
jus.  — emphyteoticum  183.3.  s.  feudale.  — 
emphiteotice  248,3 1 . — jus  emphiteoticum, 

emphytheoticum,  cnphyteoticutn,  enphiteoticum, 
enphitheoticum,  enphitheothicum,  entitcutichum 
23.43.  n®  lü  Boos  68.8.  82,11.  114,4.  237.2, 
n"  442  Tr.  II.  389,19.  205,34.  266,12.  298.25. 

337.12.  n°  623  Tr.  II,  465,15.  351.17.  365.42. 

374.13.  365.29.34,33. 

emptio  Kauf  n®  46  Tr.  II,  204.2.  361,4.  397.28. 
cndelich  bündig  53,2.  — endeliche  dringend 
24  1.37. 

enenthalb  jenseits  no30u  Tr.  II,  1142,29. 
engibe  nicht  gebe  282.13. 
enhatt  nicht  hat  270,14. 

enhein,  eine h ein  (J_  kein  79,27.  110,36.  126,  I 
21*  164,1.  241,14.  j)  irgend  ein  104,2.  241,15.  ' 
272.30.  282.20.  289,22.  vgl.  dehein. 


e u z Lh  c n fsich),  prät.  plur.  enzigen,  pari,  enzigea 
versieht  en  69.8.  118.l0b.22b.  241.22. 
enz  wische  nt,  ents  wischen,  enzwissin  zwischen 

164.36.  272.23.  282,12. 

episcopalia  Abgabe  an  den  Bischof  n°  542  Tr.  II, 
434,19.  — episcopalis  men*a  327,26. 
eptissenne,  eptischin,  cbtischin  Abtissin 
117.26*.  n°  423  Tr.  II,  384.13.  299.26.  n®  522 
Boos  1 13,21.  s.  abbatlssin,  aeptischinnc. 
cqua  tu  gleichen  Teilen  266. 1 3 . 
cquitatura  Reis  eff  erd  samt  Ausrüstung  n®  276 
Tr.  11,  315.ll.  231.16. 

erbe,  erb  58.34.  161.12.  103.34.  213.37.  226,6. 
300,14».  320.16.  342.88,  346.35,  347,11.  370, 
£5,  382.11.37.  395.*,  397,34.  rchtez  erbe  50. 18, 

58.14.  67.30.  164.25.  211,10.  218.9,1 1.  229,2. 

215.9.11.  249.7.  291,7.  299.3 6. . 320.1  L 313,40. 
301,35.  stetez  uh  ewigez  erbe  50,19.  vgl.  em- 
phiteosis. 

erbereht,  erberecht,  erbrecht  101,1 1.  1S8, 
LL  282,6.  290.3.  299.36.  302,20.2«.  305,12. 

31 1.7,  s.  hereditarium  jus. 
erbgedinge  326,83. 
erbeshaf,  erbeshaft  282.7,9. 
crbswys  322.34, 

erb  eiten  bearbeiten  326,18. 
erlich  venerandus  170.14.27. 
erne  Ernte  243.20. 
erogare  erbitten  n°  592  Tr.  II,  445.23. 
er  re  der  frühere  141,20.  164,31.  205.26. 
erschaz,  erschau,  erschacz,  ershaz,  er* 
shazz,  erscatz,  erzhaz,erszasz,creschaz, 

c i es ch at z,  h erschaz  23.4 1 . 27. 1 0.  n®95Tr.  II. 

230.11.  n°  104*  Tr.  II,  231,19.  55.1.  56,26.31. 
n®  lüli  Tr.  II,  237.1.  01.3,  72.3s.  75,15.  86,2. 

88.14.  91,38.  90.17.  110.37.39.  111,9.  139.41. 
148,18.  150.31.  n®  289  Boos  97.8,  164,28.  109, 
11.  177.1&.  n®  310  Tr.  11.328.6.  184*1.  188*44, 

193.41.  200,23.  201,13.  203,39.  214,31.  219,17. 
237.27.  245,16.  249,19,  258.31,  n®  1&»  Tr.  II, 

483.1 1.  203.12,  272.26.  270,17.  292,9.  n®5l9 
Tr.  II,  423,6.  300.11,  302.24.  303,39.  304,29. 
SU-  305.34,  309.36,  311.11.  313.1.  320,17.22. 
321,H.  325.13  334,20.  341,20.  344,2.  345.1 1. 

352.8.  357.36.  302.25.  300,1.  385,37.  394,1 1. 

396.41.  s.  hunorariuin. 
ertzpriester  338.24. 
ervarn  erforschen  294,18. 

estimatio  Schaltung  n®  406  Tr.  II,  37 1 ,1 9.  n®  691 
Boos  126,1 6. 

ettewenne  quondam  161.22. 


enirren  nicht  hindern  282,10. 

en  ist  nicht  ist,  nicht  mehr  lebt  393,39. 

en  nimet  nicht  nimmt  393.36. 

enphies  empfing  es  96,42. 

enre  jenseitig  97.6. 

cnsin  nicht  mehr  sind  241.13. 

cnsol  soll  nicht  104,5.  249,13.  282.20. 

entftent  nicht  t hüten  320.13. 

enwere  es  wäre  denn  208,29. 


' evictio  24,17.  89,5.  118,21».  n®  233  Boos  93,25. 
143.3  3.  147,19.  149.33.  n°  26li  Boos  95,27. 

152.10.  155,3.  159.31.  n®  280  Tr.  11.  320.21; 

321.11.  106.5.  183,10.  187,3.29.  223,12.  n®  405 

Tr.  II.  370.19.  239.39.  207,19-  n°  All  Tr.  II, 
415,3.  290.22.  298,33.  n®  525  Tr.  11.  430.11. 
311,36.  319,24.  322,2.  329.19.  335,1 6.  300,39. 
301.15.  304.9.  308.39.  n°  001  Tr.  II,  470.12. 
372.19.  385,4  1.  n®  091  Boos  126,6.  389.18. 

390.1 1 . 390.34.  397.25.  — evinccre  n° 

Tr.  II,  320.19. 
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ex  actio  Auflage,  Frohnde  n°  266  Boos  95,18.  284. 

UL  n*  592  Tr.  II,  445,17. 
exceptio  7.34.  9.10.  32.9.  42,27.  49,2.  n°  123 1 Tr. 
II,  241,19.  n°  123»  Tr.  II,  242.18,  60.38  71,9. 
ü 85,36.  105.33.  118,23V  125.24.  130,25. 
145,38,  100.7.32.  171.13.  182,14  V 183.8.  185. 
40^  194.20,2  1,  198,9.  199.36,  202,24.  n*  300 
lloos  105.16.  211M27  220,5.  228,15.  2,32,20. 
n#  414  Tr.  II,  329JjL  246,20.  251.17.  n°  442 
Tr.  II,  390,3.  201.34.41.  275,27.  288,26.  n°5U, 
Tr.  II,  421,7.  290,38.39.  n°  525  Tr.  II,  430.8. 

;tt)8,2a.— iTiq34.  328,29.30.  335,17.  330.12. 

337.16.  341,23,25.  349.23.  353,5.  300,4.  361, 
LL.  305.34,  372,19,  374,2 1 „ 385,39.  389,8. 

390,5.  397.30.  — excipcre  201.41. 
exheredacio  Enterbung  110.27. 
exhonerare  — exooerare  337.13. 
expedicio  Kriegszug  284.40. 
expedire  befriedigen  341,14. 
expense  n#  71  Tr.  II,  214,1.  140.32.  n®  276  Tr.  II, 
315.10.  n°  406  Tr.  II.  371.17.  262,9.  819,27. 
327,23. 
eyd  s.  eit. 


fabe  Bohnen  (ah  7. ins)  348.6. 
faber  Sehmied  24.38,  25,9,14.16.  26.37.  27,21,30. 
ULi  87,25,  88,22.  112,11.  114.36,  228.7,  319, 
3JL  334,11.  350,22.  351,20.36.  355,1.  s.  smit. 
fabrica  majoris  ecclesie  Münsterbauhütte,  Bau- 
fonds a°  330  Tr.  II,  368.17.  388.5. 
fabrica  ferri  Eisenhütte  318,31. 
familia  Dienerschaft  230,42. 
famitiaris  Angehöriger  333,19. 
famulus  227,6. 

feodum,  pheodum,  feudum  Lehen  n°  4fi  Tr.  II, 

204.9,  n°  103  Tr.  II.  236.21:  237.15.  113,1 1.23, 
135.2.5  il  n°  286  Tr.  II,  320,11:  321,4.  189.20. 
24,  n9  623  Tr.  II,  455,4.  352,35.  s.  lehen.  — 
pheodum  hotnagii  Ritterlehen  n*  330  Tr.  II, 
331,25.  — feodum  perpetuum  150,29.  — fcodi 
jus,  feudale  jus  73,1 3,  n°  623  Tr.  II,  455,18.  — 
feodale  18.3,3.  s.  emphytcoticum. 

feria  Wochentag  8,12.  284,35.  361,1, 

ferri fodina  Eisengrube  350,25. 

ferto,  pherto  Vierling  (Münze)  208.3.  314,35. 

323.9.  371,13.  s.  quadrant,  vicrdunc. 
fest  um  kirchliches  Fest  23,40.  s.  dult. 
fidei  commissum  123,40. 

fidejussio  Bürgschaft  n°  300  Boos  104.36.  350,33. 
— fidejussor  Bürge  10,14.  23.27.  40.36.37. 
04,35.4  1.  05. 10.1 1.  179-13.  197.3t;.  n°  3612  Boos 
101,37:  105.1.4.  255.3  4 314,7.  350.27.33.35. 

— • fidejussoria  cautio  179,10.  222.12.  vgl, 

ohstagium. 

fidclitas  1 13,2  3.  fidelitatis  juramentum  230,29. 
filiastcr  Stiefsohn,  auch  Schwestersohn  25,1 6. 

n°  233  Boos  21,8.  258.36. 
firma:  ad  ürmam  locarc  auf  bestimmte  Zeit  ver- 
mieten 373,29. 

firmaria  Pßeghaus  237.21.  s infirmaria. 


flos  Floss  241,33. 

forrestarius  Förster  231,18.  s.  harder,  vorster. 
forum  Markt  284.35.  — forenses  libertates  284.38. 
fossarius  Bergknappe  350,37. 
fossatum  Graben  84,1 1, 

fratres  minores  Minderbrüder,  Barfusser.  S.  im 
Xamenregister  die  Artikel  BarfUsser  — Basel 
Geistlichkeit. 

fratruelis  Brudersohn  n*  3,'K>  Tr.  II,  331,22. 
fraus  194,27.  n°360  Boos  105,13.  220.5.  228,15. 
246,20.  n«  *112  Tr.  II,  390,2.  260,24.  275,27. 
308.43.  314,15. 
frid  Asyl  367,88. 
frilich  s.  vritich. 

fron  alter  Fronaltar  n“  25  Tr.  II,  189,6. 

Tr.  II,  190,9. 

frowe,  fro  (Titel)  domina  58, 1 0.  320,24.28.  s. 
vrowe. 

fructices  Stauden  143,18. 

fruÄtum  Stück  (Reben)  n°  442  Tr.  II,  389,23. 
n°  562  Tr.  II,  441,4. 

fryheit  Privilegium,  tpec.  des  Asylrechts  367.40. 
fulla  Walkt  n*  5 Tr.  II,  187,19. 

Fundus  Grundstück,  Grund  und  Boden  n*  25 
Tr.  II,  230,7.  309.29.  317,30. 
für  bas  weiterhin  249,14. 
für  beweren  Vorbehalten  367,27. 
ffire  fahren  würde,  eintreten  würde  278,12. 
furhe  Furche  326,9. 

furkomen  xuvorkommen,  verhindern  367,25. 
fttrlorn  verloren  n°25Tr.  II,  189.23. 
fürmittc:  mit  fürmittem  rate  mit  gutem  Rate 
n°  31Ü  Tr.  II,  190.7. 
furnarius  Bäcker  10,1 6. 
fürrichtet  entrichtet  52.20. 


gab  er  Vergaber  221,8. 
gallinacius  Hahn  (als  Abgabe)  265,89. 
gant  sie  gehen  102,89. 
garcio  Bedienter  n*  276  Tr.  II,  315,1 1. 
gardianus  Guardian  1 17,30.  166,10.  187,7.  n°  559 
Tr.  II,  439.11.  n°  654  Tr.  II,  465,24.  Tr. II, 

466,17,  — vieegardianus  n°  559  Tr.  II,  439, 11. 
gat  geht  1 10,39. 

gebe  üblich  1 10,35.  370,27.  s.  gengc. 
gebrechen  wortbrüchig  werden  102.19. 
geh  reite  Ackerfeld  221,1 1.  s.  breit i. 
gebursami  Hauer same  1 1 1.2Q.21. 
gedigen,  gidigenc,  gidigen  6,17.  43,36. 
52,12. 

ge  di  me  plur.  tu  gadem  Verschlag  188,9. 
gedingc.gidinge  ej_  Gerichtsversammlung  340, 
25.  a)  Dingung  44.8.  _? ) Bedingung  56.32,  234. 
LL  265, 1 1 , 326,13.  358,19,  — gedingde 
neu/,  Bedingung  111,16. 
gefallen  Zufällen  90,25,  s.  geveliet. 
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gegini  — har 


gegini  s.  ze  gegini. 
geh  alter  Lehensträger  267,23. 
ge  irren  stören,  anfeehten  209.36. 
geislichez  gc  richte  geist liehe  Gerichtsbarkeit 
7,6.  — geislichez  recht  69,13.  s.  canoni- 
cum jus. 

gelobsam  gelobend  139.23, 
gelotc,  gelote  Münigewicht , Währung  278,1 3. 
340.24, 

gelt  Abgabe,  Zins  (sou/ohl  in  Xatura  als  in  Geld) 
56.«  1 . 102.37.  103.3.  138,39.  139.1.  225.39. 
234.13.  278,10.  304.19.  323.26.  382.38,  386,15. 
392.17.34.  — gelten  bezahlen,  zinsen  44,15. 

63.15.  117,38,.. 

geltina  (gelina?)  Garbe  n°  644  Tr.  II,  435,16. 
gelut  geläutet  139,12. 

gemeine  gemeinsam  340,20.  343,30.  359, 1 2,  — 
adv.  gcmcinlich,  gemcinlichen  386,13.  393,29. 
gemeine  Gemeinschaft  270,20. 
gemint  geliebt  170.18. 

gen  geben  102.12.  262,12.  382.15.  gen  wir  geben 
wir  188,18.  — gen  gegeben  211,7.  339.9, 
genemmet,  genemet,  generat  genannt,  be- 
stimmt 102,17.  103,17.  163.36.  229,5.  249,7. 
323,29. 

generalis  magister  1 1.5. 

genge  unde  gebe  392.35. 

gent  sie  geben  103.8.  218.1 9.  272,25. 

g e n u s s e n sie  genossen,  hatten  V orteil  395,6. 

gerechtikcit  Gerechtsame  366,20. 

gerel  abgeredet  392.31. 

gerillte,  gerichte,  girihte,  girithe  n®  26  Tr.  II, 
189.19.  274,11.  291.3.  382,7.  392,23. 
gerate,  geröte  Rodung  312.30.  326,2 1 . 
gerwer  Gerber  265,22.  s.  cerdo. 
geselle  Hülfsgeistlicher  391,5. 
geschelschofft  s.  geselschafft. 
geschirre  Gerätschaft  213,16. 
geseget  gesät  265,14. 
geseize  s.  gesess. 

g eselsch  afft,  geschelschofft  Gesellschaft 
366,1  tL 

gesess,  geseize  Grundstück  161,3.  358,17. 
gcsetzede,gesetzde,  gisezzede/n«.  Satzung 
7,3.  44,24.  79,32.  126.31, 
gestetegen  bestätigen  126.17. 
geswern  geschworen  haben  295,13. 
getÄt  Abmachung  287.26. 
getzugnis  fern.  Zeugnis  270.31. 
ge  veil  et  eintripft  218,30.  s.  gefallen, 
gevordern  an  einen  von  jemand  fordern  295,5. 
gevuge  passend  141.28. 

gewarsami,  gewarsemi,  giwarsami  Gewähr- 
leistung 69.37.  291.3.  299,37».  — ge- 

warsamecheit  58,33. 

gewer  fern,  (gewalt  unde  gewer)  111,24.  139,5. 

213.15.  s.  investitura,  were. 


gewer  Wehre,  Befestigungswerk  339,34. 
ge  were  tuverlässig  340,30. 
gewerf  Steuer  79,23.40.  126.22. 
ge  wert  sin  eines  dinges  etsvas  empfangen  haben 
343.34.  370.29. 
gewicht  Geldwägung  366,25. 
gewicht  geweiht  170,20. 

gewonlichez  recht  Gewohnheitsrecht  69.1». 
s.  consuetudo. 

geziehen  gebühren  268,29. 
gezuc,  gezuc,  gezüch,  gizuch,  gizuich,  gezüg, 
getzü  ge  Zeuge  238,13.  245,17.  268,23.  270, io. 
22  32.  272.5.  281.32.  282,22.  289,5.2  3.  n*56l 
Tr.  II,  440.9.  n®  563  Tr.  II,  442,17.  347,16. 

362.6.  394,1 . s.  znc.  — gizuge,  gezögunge 
Zeugnis  289,5.  n®  561  Tr.  II,  440.12. 

gidigene  s.  gedigen. 
gidinge  s.  gedinge. 
giczzer  207,38. 
gift  Übergabe  395,12. 

ginhalb,  ginclialp  jenseits  265.1 1.  365,25. 

gi  pser  43,36. 

girithe  s.  gerihle. 

gisezzede  s.  gesetzede. 

giswistirgi  de  Geschwister  276.34. 

git  giebt  97.2,  ll8,6b.  234,9. 

giwarsami  s.  gewarsami. 

gizuch,  gizuich  s.  gezuc. 

gladiator  Schwertfeger  268,1  1.  s.  swerpfurbe. 

g n 8 n e (!)  genug  326,35. 

goldschmid,  goldschmyd  366.23.  367,29.  s. 
aurifaber. 

go Ithsleger  Goldsehläger  109,34. 
granarium  Kornspeicher  338,7. 
graw:  ze  grawen  klostem  Cistercienser  278,15. 
grosses  Groschen  208,12. 
guerantia  Garantie  383,35.  s.  warandia. 
gölte,  gulte  Entgelt,  Zins  52.23.  326,13. 
895,31. 

gönnen  gönnen  249,1 1, 
gö  rtler  207,39. 

habe  = abe:  abe  sin  abgeschabt  sein  293,14. 
haber  393.35.  s.  avena. 

halpgewülirte  fern.  Übernahme  der  Hälfte  der 
Arbeit  326,19. 

hama  Ohmen  168,2.32.  s.  ama. 
hande:  ze  hande  zu  haben  382,42. 
ha  nt  s.  ze  hant. 
h a n t sie  haben  1 11,24. 

hantvestin,  hanndtfesty,  hantfeste  52,43 
270.17.  340.9.  382.19. 

har  her  96,40.  »7.2.  213.24.  281.31.  — har  ab« 
herab  241.34.  — har  an  hieher  an  — hieran 

394.7.  — har  über  hierüber  n*  561  Tr.  II, 
440.12,  — harus  heraus,  daraus  218,22.  — 
harwidlr  gegen  — her  245,13. 
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harder  Förster  299,8,  s.  forrestarius,  vorster. 
harc  (!)  Htrr  364.18. 


harnaschfas  Einrichtung  cur  Anfertigung  von 
Harnischen  189,18. 
harnest  Harnisch  367.10. 
hebrige  Herberge  146.27.  s.  hospicium. 
heigen  habeamus  278,20, 

heimliche,  heinlichc  fern,  Ungestörtsein  141, 
22,  339,16, 

hein  irgend  ein  209.37.  s.  dehein,  enhein. 
hein  habemus,  haben!  110.32.  117.31s.  938  in 

395,11.  

heinchen  hangen  323.35. 
heinliche  s.  heimliche, 
beige  Heiliger  170,15. 


hereditäre  erben  n®  Z5  Tr.  II,  217.5. 
hereditarium  jus  1.12,19,  3.2 1 . 5,38,  7,30.  10.19 
11,27,  13,12.22.  18,2,8.  19.24.29,  2(122.  21.41. 


23,' 1-31.  27,15.32.37.  n»  11  Tr.  II,  202,14. 
32,20,  n°  Ifl  Boos  67.28,  n«  J4  Tr.  II,  213,20; 


Hl-1.3.  n"  72  Tr.  II,  213.19,20:  216.10.  43.8.10 

n°  Hl  Tr  IT  <>99  Oft  „o  wo  T-  TF — ÖTTi  - . - ' 


n“  81  Tr.  II,  222,20.  n“  82  Tr.  ll,  221.7. 1 5.24 
<1,15,  49,35.  50,5.22,24.  51,8,  5I.30.3J 

0°  104 1 Tr.  II.  234.9. 13,  574.19.  n°  Uß  Tr  II 
236,15.18.  60.34.41.  61,30,  72.6.29.  73,16.35, 
74,28.34.  75,31,  76.5.  78.29,  81,40,  82,4.1  L. 
63, 1 1.  au.  88,5,  91,31,  93,4  2 96,13.  1011,3 
13.17.  106,21,  107.7,  109.9,16  29.  n"  195 Tr. II, 
268,27.  115,27.  117.39V  118,45V  119.39.  121. 
M,  128,23.27,  129.18,  133,11.  „»  233  |ioo, 
20,27.28,  139,36,  145.10.15.  148,10,  150,29. 


155,34.36.  156.14.  159.2  4.  160,10,  n* 288  Tr. II 
322,1 1.  n“  289  Boos  96,36  163.2.5.  168.1  “7 

169,10.33.  177,7,  n®  aili  Tr.  II,  327,7,  180,3s] 
161.82»  183.21.38.  186.42.  190.331«  1 


191,35,  192,3.5.  194.1.  200,17.  201.21.3o.  202. 
UL  203.311.  207,33,34.  208.30,  209,12  210  2i 
911,29.32.  212,23.  214.29.  217.18,24.  219.7.11 
mßLJLL  221,29,  223ß-  224,32.  229.23.32. 
231,1 3,  233,2.  n°  405  Tr.  ll.  370.5.  237,23. 
239,8,  210.24.26.28.  242,22.29.31,  244.13.  246. 
113.  24.8,8,  254.2.  n°  4311  Tr.  II.  389,4,  n»  142 
Tr.  II,  389,19.  257,27.  258.29.  n*  450  Tr.  II, 
483.4.  253,11.2;.  0*  457  Tr.  II.  401.6.7.  268  2 
1L  269,26.  275,24.  276,11,  278,34.  279,34.  281, 


UL  285.13.17.  290.4  6-13.  291,37.  296,24.  298. 


1,42.  n"  525  Tr.  II,  430,4.  302.37.39.  303.3 
805.3 1 , 307,5,  309.33.  310.17. 23. 25.27. 31  31  I 


22.  312.15.B6,  319,29,  321.6. 12.36.  323.6.10  1 


524,3.  325,6.12,  329,13,  3:10.24.40.  n»  591  Tr. 
II.  114.1».  334.13.15.19.  341.7.  n®  610  Tr.  II, 


460,7.  344,26.  315.10,  318.7.  357,6.34.  362,24. 
32.  36.1,20.42.  n®661  Tr.  II,  470,5.9.  371.14.1 5 
373.21,  376.12,17. 10,21.  n°691  Boos  126.1. 

394,29.  •.?■><), 22. 2A.39.  — hcreditatis  jus  22.2 1>. 
n«  Ufi  Tr.  II,  370.11,  n®  III  Tr.  II,  414,15.  s. 
erbereht. 


hcredilas  1)  Erbschaft  n°  288  Tr.  II,  322,3. 
l)  Erblchcn  n®  81  Tr.  II,  223,0,  109.15.  183, 
32.3 3.  n° 457  Ir.  II,  -11)1,9  g,  erbe, 
herschar  s.  erschas. 

het  hat  164,4,  234,5.  241,36.  276.29.  343.37.  — 

hette  hatte  165,1  4 
Urtundenbuch  der  Stadt  Basel.  II. 


hihi  hiebei  382.22. 
hi  oder  nach  hinten  271,38. 
hochin  Höhe  339,13, 
hochxitt  s.  hohgerite. 

hoff)  Hof  Stätte  225.3.  i)  Fronhof  n“  521  Boos 
1 !3,28,  re  hove  verrichten  eine  Abgabe  am  Sitte 
des  Lehnsherrn  entrichten  291,10,  311,9. 
hofstat,  hoffstatt,  hovestat  96.39.  99,34. 
226j2.  249,5.  288.41.  289,1.17.  291.1 1.  292.6 
Wl.  304,22.30.  343,33,  s.  area. 
hofwekc  Wecken,  die  von  der  Herrschaft  ge- 
spendet werden  271,15.  s.  cuncus. 
hohgerite,  hochritt  hohes  kirchliches  Fest 
6.39.  170,26. 

homagium  Huldigung,  Vasallilät  113.23.  n"  330 
Tr.  II,  331,25. 

homo,  honto  proprins  Eigenmann,  Leibeigener 
Ä n«  18  Tr.  II,  203.14.  237,27.  281  91  vgl. 
servus.  — homo  ligius  Vasall  n"  123'  Tr.  II, 
241,3.  vgl.  vassallos. 

honera  = onera  264.21.  honere  = onere  147  in 

193.14. 

honcratus  — oneralos  n®  286  Boos  95.18.  264.15. 
honerosus  = oncrosos  160,9,  n»349  Tr,  II,  342,19. 
honorarittm,  honorarius  census  20  99  23.41.  25, 
1,32.  27 ,9.  30,1 6.  32.23.  n®  10.  Boos  68.3. 

„o  Tr.  II.  234,19,  51.41.  61,3,  72,37  71 
2.4.35.  75,14,17.  82.13,  86.2.  88.14.  91,88,  96. 
19,  109.82.  n”  ÜIi  Tr.  II,  269.2,  n"  233  Boos 
20,35.38:  21,4.23.24,  148,17.  150,31.  158,33. 
n*  289  Boos  97,8,  169,40,  177.13.  n°  316  Tr.  II, 
328,5,  183,40.  191.3.  192.11.  200,22.  201,32. 
203,37,  209,14.  212.24.  214,31.  219,17.  Ü2946. 
«iil.  937.27,  2älßi,  439  Tr.  II,  389.8. 
258,31. 3 3.  n®  450  Tr.  II,  483.1)  263.12.13. 

n“  451  Tr.  II,  401,9.  276,16.  280.7.  285.19. 
n*  519  Tr.  II,  423,5.9.15.17.  298,12.  303.3«. 
305,114.  307.12.  309.8  6.  312,16.39.  314.35.40. 
315,3.0.28.  318,3.  319,31.  321.13.  322.4.  323. 
15-  324,10.  325.13.  329.2Q.lmT3.  334.20.29 
3L  337,20,  341.13,33.  343.13.  344.30.  345.11, 
352.8.  359.3.  362,25.  366.1.  376.22,  385.37. 
394.30.  s.  erschaz. 

honoralus  = oneratus  151.23.  280,5, 

honns  — onus  Sß,  310,13. 

hordeum  Gerste  (als  Abgabe)  318.25.  s.  ordeum. 

hSren,  horren  gehören,  sieh  auf  etwas  betiehen 

113.15.  287,23, 
horream  Scheune  341,34. 
hört  gehört  386.16.  s.  hören. 

hospes  e)  Wirt  11.14.  n®  1115  Tr.  II,  269,7, 
n“ 348  Tr.  II,  340,26.  350,22,29.97.38.  354.14 
19,20,  J)  Gart  328.9. 

hospicium,  hospitium  Absteigequartier,  Herberge, 
Gasthaus  100,6.  146,27.30.  231.16.19.  328.6 
350.99.  s.  hebrige. 

hospitale,  hospitale  pauperum  12.30.  n®  15  Tr.  II, 
‘217,13.  172.6.15.  210,23,  212,36.  219.9,13  14. 
ü. — hospitalarius,  liosspitalarius  Sf Hofmeister 
34,10.  37,25,  38.1.  228,19. 
hostigelum  — ostiolum  Thürehen  311,27. 
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hostium  — jus 


hostium  = oslium  Eingang  120.4. 
howe  = hove  s.  hof. 

ho  wer,  hAwer  lltutr,  Schnitt  er  56.33.  370.24. 
s.  mcssor. 

huba,  hübe  14.15.  4 ft. 5.  66.34.  n°  668  Tr.  II, 
471.1L  s.  mansus. 

hfiber,  huber  221.13.  270.28.  289,25. 
h fi n,  plur.  hunrc,  hunrre  Huhn  (als  Abgabt) 
22.~t.89.  226,1.2.  304,27.  320.20.  320.24,  340.86. 
husfrSwe  Ehefrau  n®  503  Tr.  II.  4 12.14, 
husgcnossen  306,16. 
husgesinde  295.20. 
huswirtin  F.htfrau  138.36. 

icht,  ith  etwas,  etwa  n®25  Tr.  II,  189.2 1 . 52.22. 
58.37  . 249.10.  ichte»  an  etwas  n°  805  Tr.  II, 

192.17, 

ied  weder  halb  auf  beiden  Seiten  n®  25  Tr.  II, 

189,24. 

ielich  je  glich  392.22. 

i einer  immer, ft  110.30.  — icmcr  me,  iemir* 
me,  iemirme  immerfort  1 10,34.  1 13.26*'.  274. 
UL  299,37. 

imi  Imi  ( Ho  ft  Imass)  300,6.  — iminum  5,20.  b. 
eminum. 

impctcre  beanspruchen  108,34.  — impctitio  103, 
1LL  104,1. 
in  ihnen  243,20. 
in  hinein  44,31. 

inantea  fürderhin  230,34  397,22. 
in  contincnti  sofort  128,2. 

incuratus  Seelsorger  30,24,  62.30,  n°  340  Tr.  II, 

341.18.  266.33.  n°  511  Tr.  II,  421.1.  nn  060 
Tr.  II,  469,27.  s.  curat us. 

indempnitas  Schadloshaltung  89,4.  — indcmpnis 

4l>.:<*. 

indulgencia  Ablass  15.20.  282,38. 
indultum  Pnoilligung  384,37. 
in  factum  (actio,  exceptio)  9,1 1.  11,10.  17.12. 

85.36.  105.33.  118.2  4».  106,8.  251.19.  236.39. 
341,23.  353,5.  372,30.  389,9. 
inhrmaria  Pficghaus  368.33.  — inl'irmarius  Kranken - 
Pfleger  199,40.  275,37. 

ingesigel,  ingisigil  fnsieeel  289,4,  394.10. 
inhibitiu  Verbot  n°  592  Tr.  II,  445.21. 
inhüse  neut.  das  /fausinnere  188,8. 
inmunis  20,31.  229,38.  230,41.  — inmunilas 
284,29. 

inne  als  uze  sowohl  innerhalb  als  ausserhalb 
n03Uw  Tr.  II,  192.12. 
i n r u n t innerhalb  394.4 1. 
insetzen  einen  Vorrat  anlegen  307.27. 
in  solidum  solidarisch  20,39.  107,29  n®  414  Tr.  II, 
379.7.  281,9.  321,11.  350.28.  396.33. 
in  solutum  an  Zahlung  327.31. 
institur  Krämer  1 1.37.  14.29,  23.30.  n°71  Tr.  II, 
213.14.  n"  82  Tr.  II,  223.23.  n°  104'  Tr.  II, 


234.5.  54,29.  98,21.  n®  439  Tr.  II,  389.11. 

309.5.  s.  cratner,  kremer. 
instrumentum  Urkunde  2,14. 
interdictum  379,10. 

interesse  Abtrag,  Zinsen  24,1 8.  71,31  ■ 178,18. 

n®  360  Boos  105,14.  32<.23. 
intcrlocutoria  Zwischenurteil  262,4. 
intestatus : ab  inteslato  als  Intestaterben  341.3. 
intragium,  intraium,  intraius  ccnsus  12.2,4.  n°34 
Tr.  II,  197.18,  n®  12  Tr.  11.216.3.  n®  25  Tr.  II, 
217.11.  n®  82  Tr.  II,  224.18.27.  n®  109  Tr.  II, 
237.1.  61.3.  96.16.  139.40.  178,31. 35.40,  UIL 
2.3.  193.40.  208,9.  302,39.  357,35.  396.40.  s. 
erschaz. 

investire  in  rechtskräftigen  Besiti  selten  332,20. 

— investitura  30.25.  s.  gewer. 
inweudic  inwendig,  innerhalb,  herwärts  n°  25 
Tr.  II,  189,24.  44,29. 
inzwishin  zwischen  245,13. 
irren  stören,  verhindern  270,26.  320.16.  339.17. 
irrogari  büssen  231,1 1 , 
ith  s.  icht. 

jargelich,  jarglichis  jährlich  215,8.  304.26- 
302.15. 

jnrgezite,  jargizlt,  jarzit,  jarcit  aoniver- 
sarius  28.34.  188,14.  218.30.  306,16.23. 
jejunium  Fronfasten  20,24.  201,24. 
jcregclich,  jergelich,  jergeliche,  jerge- 
liches,  jergilichs  jährlich  58,16.  161.4. 

800.5.  343,31.  382,39. 
joch  auch  6,29.  367,39. 

juch  neut.  Juchart  22,25.  228,5.6.9.  265.10. 

320.96. 

jucharte,  jucherte,  juchart  fern . 171.12. 

228.37.  234,4.  245,6.  205,9.  274.12.  326,26. 
judeus  249,40.  350,5.16. 

judev  9.25.  87,36,  n®  436  Tr.  II,  388.1.  s.  rihter. 
judex  ecclesiasticus  258.1 1.  judex  seculari» 
weltlicher  Richter  258.1 1.  judices  Basiliense* 
82,3 1 . 85.25.  86,27.  judiccs  ccclesic  Basilieniis 
95,4, 

judicium  seculare  1 38.2 1 . — domus  judicii  16,23. 
17,17. 

juger,  plur.  jugera  Juchart  2^,27.28.  80.36.  81. 
aa.  1 13.22,  143,9.  n®  26li  Boos  95.14,  177,13. 
256.14.  335,7.  345.37.  346.10,  380,36.  s.  man- 
werch. 

jugiler  beständig  337,39, 

juramentum  n°  286  Tr.  II.  321.22,  n°4l4Tr.II, 
379.30.  298.30.  n"  677  Tr.  II,  479.1.  390,20. 
391,20.  s.  eit. 

jurati  28,22.  n®  48  Tr.  II,  204.21.  142,19.  158, 
11.29.  230.24. 

jurisdictio,  jurisdicio  9,3.  n®  48  Tr.  II,  203.16. 
n°  024  Tr.  II,  450,13.  vgl.  districtus.  — jus 
dicens  300,6. 

jus:  in  jure  rechtsgültig  311,23. 

jus  generalem  rcnunciationcm  reprobans  252.32, 

300.6. 

jus  non  scriptum  202,25.  n°  300  Boos  105,16.  s. 
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lantrecht.  — hoc  jo*  porrectum  *.  auctentica, 
constitutio. 

joslicia  Gerechtsame  28,16. 
juxta  invicem  nebeneinander  10,41. 

kapfen  gafft»  141,23. 

kappe  Kapaun  (als  Abgabe)  300,8*.  326.25. 
s.  capo. 

karacter  s.  caracter. 

karencia  Mangel  38 >,13. 

karre  ne  Car  erntet/  170.36. 

kein  irgend  ein  203,21,  205,12. 

keiner,  kcller  cellerarius  n°  25  Tr.  II,  180,34. 

127.3,  214.6.  287.20.  313.81. 
kenel  Rinne  330,18. 
kernen  300,7*. 

kesseler  287.2  3.  200,33.  300,31.  344.5. 
kilchherre  213.10.20.  s.  patronus. 
k i 1 c h o f Kirchhof  220.5. 

kilchwiche,  kilchwichy  Kirchweih  170.29. 
381.11. 

kneht.  Unecht  i)  Kneeht  130,22.  s)  Edelknecht, 
Knappe  214,5.  *.  armiger,  edelkneht. 
k ö f f Kauf  n*  3üü  Tr.  II,  102,1.  * 

kofende:  re  kofendc  tu  kaufen  272,82. 
koste  fern.  Kosten  44,31. 
kouffmanschatz  bares  Geld  366,28. 
krem  er  188,6.  307,36.  s.  cramer,  institor. 

kunt  kommt  6,26. 
kuntsami  Expertise  238.16. 
kuster  278,6.  304,2, 


lampas  Leuchter  .*10,17. 

lanista  Mettger  246,36.  *.  carnifex,  meziger, 

lantgrave  244.26. 

lantrecht  118,20b.  s.  jus  non  scriptum, 
lantvogit,  landesvoget  130,15.25, 
lapicida  Steinmetz  1 18,40*. 

lapidea  domus  2,18,  23. 1 fl.  24,1 1.  74,24.  07,26, 
n°  450  Tr.  II,  482,23.  265,33. 
larga  Spende  207,3. 

lebende:  bi  lebende  bei  Lebzeiten  268,26. 

1«,  lech  lieh  268.24.  201,7.  393,15. 
lechen  man  366, 1 5.  s.  dienestman. 
lectio  gottesdienstliche  Lesung,  /.ekse  n°  668  Tr.  II, 
471,12. 

lector  Lesemeister  42,33.  50,26.  82,27.  106,4. 
206.39,  358.36.  n°  654  Tr.  II,  465,23.  n°  655 
Tr.  II,  466.17. 

ledic,  ledich,  ledig  erledigt,  frei  n°25Tr.  II, 
180.22.  282.14.  326.17.  s.  lidic. 
legatunt  123.40. 

legumeti  Gemüse  (als  Abgabe)  30.2  6.  200, 1 6 . 2< M. 
Ln.  205,3, 


lehen  n°  3011  Tr.  II.  192.15.  213,37.  268,24. 
n°  561  Tr.  II,  440.4,  n°  563  Tr.  II,  442.8.  305,8. 
rechte*  lehen  n°  25  Tr.  II,  180,9.20.28,  n°  31M 
Tr.  II,  100.13.  n®  3ÖÜ  Tr.  II,  102,5.  s.  feodum. 
leicht  leiht  307.34. 

lenherre,  leinherre  Lehenshtrr  163,27.  188, 
5. 11.  241,36.  — lenvrowe,  lenfrowe  218, 
LiL  320.22. 

leprosi  8J.L  n*  275  Tr.  II,  314,14,  212,37.  214. 

2IL  s.  dürftige  an  dem  velde. 
lere  leer,  frei:  lidich  unde  lere  274,8.  364,21. 
leser  Weinleser  56.33. 
li bell us  Klagschrift  261,35.36, 
über  vite  8.5.  — libri  diiini  geistliche  Büehcr  37.6. 
Übera  proprietas  21,15.  s.  lidic  eigin. 

’ libcraliter  freiwillig  128.24. 
üb  erbe  I.eibeserbe  305.38. 
libertäre  mit  Freiheiten  begaben  284.27. 
libertas,  libertates  281,29.4 1 .42.  n°  638  Tr.  II, 

462.12.  — libertates  forenses  Marktfreiheit 
281,39. 

lichte  vielleicht  44,30. 
lidegen  frei&eben  53.15- 

lidic,  lidich,  lidig  frei,  frei  zufallend  130,3. 
231.34.  234,1 5.  358,24.  305,29.  lidich  unde 
lere  274,8.  s.  ledic.  — lidic  eigin  freies 
Eigentum  228,35,  238,12,  310,22.  rehtez  lidigez 
eigen  n°  563  Tr.  II,  442,12.  s.  übera  proprietas. 
rehtez  lidigez  erbe  200,36*. 

I i d e k 1 i c h adv.  frei,  gänzlich  209,32,  lidiküche 
uh  gar  303,12.  üdcclich  uh  lere  361.2 1 , 
liebin:  dur  sin  liebin  ihm  tu  Liebe  368,12. 
ligius  s.  homo. 

limitatio  Abgrenzung  n*  42  Tr.  II,  198.10. 
linealiter  in  gerader  Linie  144,1  4. 

]inweter,  lin  water  Leimvebtr  6,18,  80,21. 
lipgedinge,  lihgcdingc,  lipdinge  234,18. 

241.12.  247,12.  302,10.  393,31.  305,24.  vgl. 
pensio. 

li*  contestata  71,8.  146,24. 

lit  liegt  102.39.  200,34.  231,6.  200,38.  302.20. 

Ute,  üta  Halde  n®  81  Tr.  II,  222,15.  n°  82  Tr.  II, 

223.20. 

litera  Brief,  Urkunde  14,4.  litere  impc träte  et 
' impetrande  202.1 5.  n°  360  ßuos  105,1 7.  216,1, 
n°414  Tr.  II,  379,16.  275.27.  vgl.  papa,  pri- 
vilegia. 

ütigium  Rechtsstreit  24,4.  3 1 7,3 7 . 

lobe,  lobium  Laube  106,29.  330,35.  — Io  bl  in 

339.20. 

loben  geloben  n*  563  Tr.  II,  442,14. 
lotig  vollwichtig  278,15. 
luminarium  Leuchter  151,18, 

lunadium,  lunadius  Acker  mass  von  bestimmter 
Grösse  = •/«  Hube  n°  lOO  Tr.  II,  236. 1 3 , 73. 
UL  80.36.  01.7,27.  n®  180  Tr.  II,  267,4.  101,19. 
142.23,  143,7.  145,32.  212,21.  230,26.39.41. 

230.21.  287.38.  297,17.  372.4.8.  370,36.  380,20. 
s.  mentag. 
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lü  priest  er  plebanus  396,2. 
Inste  a gelüste  126.21. 

1 ü w e n liehen  300,18. 


macdli  superiores,  macell.e  superiores  die  obere 
Fleischbank  207,29.  365,18.  vgl.  schalen, 
mach  mag,  kann  249,10. 
mage  die  Blutsverwandten  393,37. 
magister,  meister,  maister,  mester  i)  ge- 
lehrt  er  Grad,  meistens  im  Besitze  von  Geist • 
liehen  nw  5 Tr.  II,  187.24;  188.1.  32,38.  33,16. 
35.33“.  n°  75  Tr.  II.  217.7.  46.24.  47,29.30. 
48.13,  n°  95  Tr  II,  229,13.  105,39.  121,20. 

123,28.  129.12.  130,1.  137.16.  146,9.10.  UL 
26.35,38.  148,6.  149,6-7.  152.25,  157,22.27, 
169,21.  182.23.  183,1 7,  187.12,38.  191.4.5. 
192.14.  194,30.  n°  346  Tr.  II,  341,19.  208.39. 
209,23.  219,13.  228.18,  230,7.  235.13.  243,26.32. 
n°  453  Tr.  II,  392,12.  273,35.  288,31.  n°  525 
Tr.  II,  430,4.  338.2,  n*  629  Tr.  II,  459.3,4. 

ng  632  Tr.  II,  461.9.  394,3.  a)  Handwerks- 
meister 80.13.19.21.  161,25.  208,28?  275,19. 
j ) Bürgermeister  86,9.10.  368.35. 
magister  civium  s.  im  Namenregister  den  Artikel 
Basel. 

magister  ordinis  (der  Prediger ) n°  42  Tr.  II,  198, 
IQ-  70,16. 

magister  panis,  magister  paniticum  5,26.  6,6.  39, 
33.  n®  ZÜ  Boos  68,24.  88.19.  10Q.2.  126,5.  130, 
HL  167,20.  194.29.  s.  brotmeister, 
mal  Mahlgang  249,10. 
mancipium  höriger  Knecht  59,22.  s.  servus. 
manod  Monat  278,15. 
mansio  Wohnung  60,40.  125.31. 


medius  Mittelsmann  314,3. 
meier,  meiier,  meiger,  meyger  80,16.  96, 
HL  127,11.  139.6.21,  164,10.  213,25.34.  214,2. 

226.4.8.  234,20,  238,16.  268,27.  270,38.  272. 
27-31.  276,34.  281.28.  287,17.21.  288,42.43. 
323,25.  343,29,36.  362.4.  s.  vUlicns. 

meister  s.  magister. 

mentach,  mentag,  mendach,  mendag 
l_l  Montag  111.27.  234.25.  272,33.  a)  Acker - 
mass  von  bestimmter  Grösse,  lunadium  n°  109 
Tr.  II,  236,13.  73.12.  91.7.28.  101.19.  105.13. 
n°  ih Ü Tr.  II,  267,4.  238.9.  287.39.  330,38. 

372,4.  — 51,20:  1 jucherten  matten  so  ein 
mentach  genant  wohl  irrtümliche  Cbersetxun * 
des  l£l  Jh . 
mer  ferner  367.17. 
mercator  Kaufmann  34,35.  99,5.8. 
merun  Basel  Gross-Basel  396,6. 
mes  s.  mers. 
mesger  s.  meziger. 

messor  der  Achtschnitter,  betw.  der  Lohn  dafür 
10,10.  12.2.31.  19.25.  28.18.  106.22.  145.10. 

163.3.9.  246,39,  n"  450  Tr.  II,  483,7.  298.42. 
302.36.  312,15.  s.  hower. 

mester  s.  magister. 
m etter  Metsieder  80.21. 
metuf  (exceptio)  n°  123*  Tr.  II,  241,20.  n*  123  « 
Tr.  II,  242.18.  182,15».  194,26.  251,18.  258,3. 

306.9.  308,42.  311,23.  328,30.  333,18. 
meziger,  mesger  Metzger  272,32.  370,24.  s. 

carnifex,  lanista. 
m e z s,  m c s Mass  6,36.  393,42. 
michel  gross  126,18. 
milcs  Bitter  3^  u.  ö. 


mansns  45,4.  66.34,  s.  häba. 
manwereb,  manwerc,  manverch,  manu- 
wcrch,  manewerch,  maneverch,  mane- 
werc,  manewerk,  manwerg,  manwer, 
manever  Manmverk,  fuchart:  l_J  Rebland 

18.2.  n°  82  Tr.  II,  223,25.  62.23,  115,18.  116, 
2.L  123,27.  161.5.  192,14.  205.26.28.30.  JjQfi, 
13,  248.25,  279,37.  310,19.  311.7,  323.28. 
335,8.  36i).29.  374,10.16.  a)  Wiesland  25, 
ÜL  n°  134  Boos  74.29.  81,29.37.  85,30.  92,11. 
HL  n°  112  Boos  79.19.  12&20.  131.14.38, 

n*  239  Boos  93,1 4,  143,8.  150,8.  n°  266  Boos 

95.15.  200,29.  223,15.26.  224,1  3.4.7.  225,1.4. 

236.15.  239,25.  242.37.  266,9.11-  n°  521  Boos 
113.25.  319,41.  322.9,  323.28,  345,38».  346,10». 
s.  diurnale,  juger,  tagwan. 

marca,  marcha,  marc,  marck,  marchc,  march 
die  Mark  Silbers  2.20.  60,20.  1 13,13.  128,6. 
238.11.  366,24.  878,39.  382,1  o.  395,32. 
marchio  Markgraf  208,13. 
marchstein,  marckstcin  271,37.  272.2. 
matte  287,1 5. 
mes.  zeme. 
meder  Mähder  56,33. 

medietas  Hälfte  24.1 4.  30,16.  n°  IQ  Boos  67,37. 
47.12.  55.19,  1 13.10-21  B 115,27  - 29.  nc  275 
Tr.  II,  314,15.  362,26. 


miliare  Meile  181,38». 

minister  s , im  Namenregister  die  Artikel  Basel  — 
Klein-Basel  — Schöflland.  s.  oben  amman,  s, 
unten  preco.  — minister  frairum  miaorum 
Alcmannie  n°  654  Tr.  II,  465,22.  n°  655  Tr.  II, 
466,16.  s.  provincialis. 

min  ne,  mynne  Freundschaft,  Eimoilliguszg 
282,1 4.  303.15.  338,29. 

rninor  annis,  minor  etas  Minderjährigkeit  147,21. 

298.29. 

minre  weniger  56,28, 
mis  Messe  188,22. 

missehclli,  misshclli  Misshelligkeit  213.9. 
338.25. 

mittervasten  Mittfasten  272,33. 
molendinum  Mühle  2.17,  n°  5 Tr.  II,  187.18. 
23.15.  24,37.  26.38,  2L2,  n°  ifi  Tr.  11,203,16. 
n°  2ü  Boos  67,37.  114.1.3.  135.1.  n°286  Tr.  II, 

320.8.  189,41.  n®  348  Tr.  II,  340,3.  o°  34Ü 
Tr.  II,  342,20.  223,3.  n*  450  Tr.  II,  482.2$; 

483.8.  263,8.  379,37.  380,2 1 . — molendinsrias, 

molendinator  Müller  27,1.  74,1 1.  88,20.  n*  195 
Tr.  II,  269,9.  113,41.  114,22.  263.7.  n°  457 

Tr.  U,  401,12.  357,15.  s.  müli,  mulnere. 

monend  Monat  221,16. 

moncta  Basilicnsis  20f23.  23,40.  24.1.  u.  u. 

monetarius  Münimeister  16,28.  17.22.  27.20.  38. 


Digitized  by  Googje 


monetarius  — obventio 


500 


LA.  87. U.  n’  1SÜ Tr. II,  267.12.  116,7,  189.23. 
203.34,  220.36.  242.23.30.  n*  661  Tr.  II,  470,16. 
s.  munxmeister. 

monialis  Nonne  91,84.  1 12,25.  s,  sanctimonialis. 
monitio  Stiftung  tu  Begehung  der  Jahruit  206,1 1 . 
monumentum  Aktenstück  262,32. 
morgen  Morgen  d.  h.  Juehart  227,40.41 . 228. 
1.2. 4.3. 8 

morgengabe,  morgingabc,  morgengab 
5.39.  12.33.  147,8.  161,3.  289,17.  vgl.  dos. 
mornendes,mornande9,mornncs<7M  folgen - 
den  Tagt  n*  30 1 Tr.  II,  191,15.  139,7.  218,25. 
mortuarium  Sterbfall  (Abgabe)  254,25.  344,30. 
s.  val. 

mos  Sumffbodcn  n#  25  Tr.  II,  189.4. 
muien  belästigen  141.25. 

müli,  muli,  mul  in  Mühle  n®  25  Tr.  II,  189,3. 

213,10.  224,7  299,38.  s.  molcndinum. 
m u I i k o r n zum  Mahlen  gerüstetes  A'crn  27,5- 
88,7.  96, 1 . n®  450  Tr.  II,  183.9.  263.9.  300,8- 
s.  annona  depalcata. 

mulncrc,  miilner,  mulner,  mu  11er  Müller 

28.29.  189,16,  299.32.  354.16.  s.  roolendinarius. 
municipinm  Burgflecken  360.3 . — municipale  jus 

105.32.  125,23.  n*  Tr.  II,  423,18,  vgl. 

civitatense  jus. 

munitio,  municio  fester  Platz,  Burgflecken,  Stadt 
n°  81  Tr.  II,  223.8.  n®  82  Tr.  II,  224,29, 
muntz  t_)  Münze:  falsche  muntz  367,20.25. 

»)  Münzstätte  367,12. 

munzmeister,  m u n 1 z meister,  muntz* 
meister  n°  25  Tr.  II,  189.34.  n°  30 11  Tr.  II, 

192.29,  103,21.  366,27.32.  367.1.2. 3.16.19.20. 
23.29.30.33.36.41.45.  368,3.1 1.  s.  monetarius. 

murer  Maurer  43,36.  s.  cemenlarius. 
mus  Mus,  Erbsen  (Abgabe)  278,1 1.  s.  pise. 
m fisch  ti  nt  mussten  270,40. 

mutatio  manus,  manuum  Handänderung  n°  519 
Tr.  II,  423.9.  343,9.  385.36.  394.31,  396,40. 
mutwilliche  freiwillig  n°  25  Tr.  II,  189,4. 

nach  noch  270.14. 

nachdem  nnd  je  nachdem,  so  wie  366,1 8. 

nahkuster  subcustos  358,9. 

nana  me  Cbername  238,10. 

nature  jus  1 16,28. 

n e b e n d neben  271.37. 

n eh  ein  kein,  irgendein  6,38.  s.  enhein. 

n e m m e n nennen  343,32. 

nervositas  Stärke  301,19. 

nevc  Neje  213,40. 

nid  wendig  unterhalb  n°  25  Tr.  II,  189,3. 
niet  nicht  392.24. 

niezen,  niessen  gemessen,  Xiessbrauch  haben, 
gebrauchen  141.33.  244,34.  .‘139.31. 
n i m m e nicht  mehr  79.31.  126.31, 
n i t nicht  395,30. 


nisus  Sperber  n°  288  Tr.  II,  322.3. 
niwan  nur  188,15.  vgl.  nuwant. 
nobilia  9,24.  n®  82  Tr.  II,  221.29,  n°  233  Boos 
21,16.  314.21.  149.3.  n°  330  Tr.  II,  331.25, 

197.26.29.  n°348  Tr.  II,  340,25.  235.10.  239,5. 
240.2.9.  245.32.  273,26.  278.33.  284,32. 

Tr.  II.  421.9.  n*519  Tr.  II,  423,20.  302.1,  n°559 
Tr.  II,  439,1 4.  vgl.  baro,  edele  liute. 
noch  nach  270,17. 

nornen  Rcchtstitel  97,7.  124.2.  nomine  anstatt 

96,3. 

nona  die  Xon  (j  Uhr  Nachmittags)  n°  629  Tr.  II, 

459.2, 

nosce  — nossc  2.15. 

not  Bedarf  n®  30Ü  Tr.  II,  192,8.  dur  not  not- 
wendigerweise 213.11. 

notarius  13,38.  18.27.  22,14.  31,18.  67,10.  75,4. 
77.12,  100.28.  122,40.4  3.  311,41.  — notarius 
civitatis  Basiliensis  160,6.  — notarius  curie 
Basiliensis  288,32.  292,1 6.  353.17.  — notarius 
curie  archidiaconi  Basiliensis  360,12,  — notarius 
episcopi  32,38.  62,22. 
novale  Xeubruehland  22,29. 
novicius  Xovite  154.1 1. 

numeracio:  spes  future  numeracionis  (exceptio) 

251.18. 

nun  neun  221.10. 

n ü s e z z i n neu  angelegtes  Pßamland  234,9. 
nut  nicht  234.14.  282.12.  393.36.39.  394.7. 
nützit,  nutzit  nichts  270,13.  271.1.  368.6. 

nützit  nach  enhatt  durchaus  keinen  Anteil  hat. 
nuwant  nur  393,36.  vgl.  niwan. 
nüwen  erneuern. 
nu  ze  mal  gegenwärtig  316,23. 
nuz  Nutzung  n°  25  Tr.  II,  189.19. 

ob,  obe  wenn  n°  301  Tr.  II.  190.23.  291.5. 
392,31. 

obe,  ob  oberhalb  n°  301  Tr.  II,  190,5.  138,26. 
151,1. 

obenan  oberhalb  256,1 5. 
ober  oberhalb  143,15. 
oberleben  überleben  234,15. 
oblatio  Opfer  206.7.8.10.11, 

obligare  verpfänden  10.27.  — obligatio  r)  Ver- 
pflichtung n°  360  Boos  105,1 1.  j)  Belastung, 
Verpfändung  243.4. 
obser  Obsthändler  80,19. 
observancia  Rechtsübung  98,1 2. 
observatio  Regel  296,36. 

obsides  2,38.  n®  360  Boos  104,38.  314,7.  328,2. 
1115  17  23.25  32 

ubstagium  Geiselsehaft  2,32.  23.33.  61,42.  65.12. 
nu  aiiÜ  Boos  104,36.38;  105,1.2.11.  314.15.  328. 
4.9.1 1.20.21.22.23.  350.31,35.  obstagium  ad  res 
venales,  victus  venalcs  Geiselschaft  auf  eigene 
Zeihe  314,14.  328,7.8.  350,29. 
obventio  Einnahme  206,12. 
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occasio  — physicus 


occasio  Verwand  248.1 6. 

octava  der  achte  Tag  nach  einem  kirchlichen  Feste, 
bexw,  die  danvisehen  liegende  Woche  15,13.  86, 
UL  283,4.  314.1.  324,87. 
officialis  curie  /.  im  Namenregister  die  Artikel 
Hasel  Bischof  — Basel  Diücese  Archidiacon  — 
Konstanz  Bischof, 
oh  auch  164.3, 

olde,  older,  oldir  oder  53,5.  1 10.30.  188,26. 
278.7.  370.22.  382.30. 

oleum,  olei,  All  öl  (als  Abgabe)  274,9.  322,33. 

n°  501  Tr.  II,  444.6.  373.15,16. 
ophenunge  Bekanntmachung  287.26. 
opphiren,  opphren  Seelenopfer  halten  7,2. 
44,8  4, 

Oratorium  Bethaus  31 1.31.  313,29.  317,14. 

ordenunge  Schlichtung  293,10. 

ordcum  Gerste  (als  Abgabe)  72.7.  107,35.  132.35. 

333,23.  s.  hordeum. 
ordinator  Friedensstifter  317, IS. 
orctenus  wörtlich,  ausdrücklich  250.20, 
ort  Ende,  Ecke  342,28. 

ortus  = hortus  5.35.  20,18.  54.26.  148. 11.  187, 
2jl  237.22,  281,6.  313.6.  306.23. 
ortulanus  Gärtner  74,9.  281,20.  320.4  0. 
ovenbrot  265,37. 

ovenhus  Bäckerhaus  218,8.  s.  pislorum  domus. 

pactio:  pactione  interveniente  durch  Zwischen * 

vertrag  n*'  18  Tr.  II,  204, 1 &. 
pactum  Vertrag,  sfecielle  Abmachung  nc  81  Tr.  II, 
222,17.  261,48.  307,27. 
pagatus  besohlt  208.1 4. 
pagina  Urkunde  4,34.  26,1 8. 
palea  S/reu  231.17. 

palicium  seu  sepes  firma  Falissade  120,4. 
panifex  Brotbäcker  43, 1 4.  88,22.  100,2.  233. 1 6. 
s.  brotbechc. 

pannicrea  domus  Tuch  walke  303,27. 
pannifex  Tuchmacher  312,20. 
pannus  Tuch  34,35. 

papa:  litere  inpetrate  et  inpetrande  a domino 
papa,  littcre  papales  1 86,3*.  n°629  Tr.  II,  4311.9. 
vgl.  litere,  privilegia.  — papalis  decima  343.31. 
parrochia,  barrochia,  Pfarrei,  Kirchsprcngel  30.1 1 . 
83,3.  211,6.  n*  511  Tr.  II,  421,2.  317.15.  — 
parrochialis  {parochialis,  barochialis)  ccclesia 
133.38.  222.4,  n°  62 i Tr.  II,  456.22.  n*  677 
Tr.  II,  479.6.  — parochianus  Pfarrgenössigtr 
n°  624  Tr.  II,  436.7. 
pascha  Ostern  86. 1 6. 

paseuum  IVeide,  Weiderecht  n°  18  Tr.  II,  203.15. 
passagium  i_)  Durchgang,  Durchgangsrecht  197, 
aü.  Je)  A'reussug  390, 30. 
pastor  Hirt  383.2 1 . 
patibulum  Galgen  227.40. 

patronus  Kirchherr  63.5.  116,6.  1 71 .8.  s.  kilch- 
herre.  — patronatus  jus  Kirchensatz  n°  lä 


Tr.  II,  204.10.  55,84.  n°  121  Tr.  II,  418.12; 
419,3.  n#  542  Tr.  11,  434,12.  s.  chilchun  ilr, 
collatio. 

pecia,  petia  halbe  Juehort  85,29,  151,5.  154,7. 

212.22.  n°  142  Tr.  II,  389.20.  'SÜ122.25.29. 
320.1,2.  n°  638  Tr.  II,  462,5.  s.  stränge 

peccunia  numerata  bares  Geld  349,20.  356,10.-— 
pccunia  non  numerata  (exceptio)  7,34.  9. in. 
11,9.  16.80.  17.12.  66.39.  85,36.  118.2  4«.  143. 
äS.  166,7.32.  202.25.  n°  4L!  Tr.  II,  379,15. 
288.26.  n°  514  Tr.  II,  421.7.  328.30.  372.20. 
389.8.  — pecunia  non  numerata,  non  appensa, 
non  soluta  333,17.  390.5.  pecunia  non  nume- 
rata seu  ponderata  333,5.  pecunia  non  nume- 
rata et  non  soluta  23,22.  pecunia  non  numerata, 
non  tradita,  non  recepla  183.4 1*.  186.1*. 

pecunia  non  numerata,  non  tradita,  non  soluta 
11)3.3  4.  n"  412  Tr.  11,  390,3.  n*  Tr.  II,  43U, 
£L  341,24.  pecunia  non  numerata,  non  tradita 
vcl  minus  plenc  tradita  231,17.  pecunia  et 
argentum  non  rcccpta,  non  habita  vcl  minus 
plene  habita  251.30.  Vgl.  precium. 
pellifex  Kürschner  161.25.  185.26*.  193,37, 

n”  346  Tr.  II,  341,21.  334,12. 
pena,  pene  Strafe  293,29».  322.7.  329.2  4. 
pensare  erwägen  n°  319  Tr.  II,  342,7.  243,30. 
pensio  Rente,  Jahrgeld,  jährliche  Abgabe  4,14. 
29,24.  n°  lü  Boos  67,32.  63.9.  72,7.  83,22. 
92, 3 6 l>.  4 3*.  03.2  h.  101.26.  121,5.  142.27.  1*3, 
2JL  199,16.  331,20.  377,26.  vgl.  appensio, 
lipgedinge. 

peregrinus  Pilger  237,9. 
peremplorius  terminus  262,30, 
pcrg.i menarius  Pcrgamenter  266,5.  298.39. 
perjurium  Eidbruch  71,32, 
permutatio  Tausch  n*  213  Tr.  II,  314,17.  n#  589 
Tr.  II,  413.13.  345.43, 
personatus  Pfarrstelle  348,22. 
pertinentia,  pcrtinencia  (flur.)  Zubehorde  8.35. 
12,1.  24,39.  26,19.  n°  48  Tr.  11,203,18.  40,17. 
n*  1119  Tr.  II,  236.14,  78.29.  91.30.  u.  ö. 

pertinentia  et  appendicia  228,10. 
pfaffe  Kleriker  n°  561  Tr.  II,  4411,10. 
phandungc  Pfändung  33,6- 
phant  n°  25  Tr.  II,  189,25.  s.  pignus. 
p harrenmatte  Wiesland  -um  Unterhalt  des 
Zuchtstiers  n°  266  Boos  93,17. 
pfeffer  (als  Abgabe)  289,8.  s.  piper. 
phenninch  Pfenning,  denarius  289.8, 
pheodum  s.  feoduin. 
pherto  s.  ferto. 

phister,  p fiat  er  Bäcker,  insbes.  Feinbäcker 
80.18,  234.22.  287.21.  *.  pistor. 

phleger  Kloster  sch  aff  n rr , Verwalter  24 1.43. 

316.22.  phleger  der  dürftigen  Siechenpßegtr  bei 
St.  Jakob  n#  527  Boos  1 13.35, 

pfrunde  Pfründe  234,1 7.  323,29.  s.  prebenda. 
p h u n t libra  (Münzeinheit)  288  41.  — pfund- 

pfenning  =—  pfundige  pfenningc  368.1 3.  phunt 
pheninge  393,37. 
physicus  Arst  333.1  7, 
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picarius,  piccarius  Becher  145,9.  n°  591  Tr.  II, 

444.6.  373.15. 
pictancia  s.  pitancia. 

pignus.  pingnus  n*  933  Boos  21.17.  209,1 6.  n°360 
Iloos  105,10,  271.36.  275.33,  391,35.  s.  phant. 
pignorisjus  209.13.  — pignorarc  pfänden  77,3». 
pillcator  Hutmacher  57,36. 
piper  (als  Abgabe)  112.8.  208,3.  312.16.  323.9. 

362.32.  371.13.  s.  pfefTer. 
piscaria,  piscatio  /)  Fisektnze,  Fischereireckt  55, 
24.  197.30.  242,19.  *)  Fischweiher  242.19. 
piscator  Fiseher  61,1 1.  209,12.  n®  514  Tr.  II, 

421.1. 

piscina  Fischweiher,  Fischereireeht  n®  18  Tr.  II, 
203,15, 

pha  Erbsen  (als  Abgabe)  5.20.  266.14.  333,27. 
s.  mus. 

pistor  Bäcker,  insbes.  Feinbäcker  5,35.  18,29.  60, 
HL  96,24.  139,34.37.  154.23,  155,22.  186,22. 

191.6.  221,33.34.  240,25.  n * 151  Tr.  II,  401.11. 
275,20.  281,8.  313,8.  329,40.354,16.18.  n°  638 
Tr.  II,  462,2  3.  357,14.26.  309.2. 385.1.  s.  phister. 

pistons  domus,  pistorum  domus,  pistoralis  domus, 
pistrina  domus  Bäckerhaus  1,18.  n°  5 Tr.  II, 
187,19.  60,40.  139,34.  s.  ovenhus, 
pitancia,  pictancia  Zukost  14,23.  81.15,  204,30. 
pomcrium  fiaumgarten  49,34.  50,21.  319,41.  385, 
1 6.  386.38.  387.2.3. 
pondus  Wagenladung  348,32. 
porcus  (als  Abgabe)  88.9.  96,3.  — Eichelmast 

245.38. 

porrectum  hoc  jus  s.  auctenlica,  constitutio. 
portarius,  portcnarius  Klosterpfortner  199,40. 
253.31. 

portio  canonica  42,17. 
possessionis  jus  71.26. 

prebenda  geistliche  rf runde  30.26,  n°  497  Tr.  II, 
418,16.23.  319,15.  381.18,30,  s.  pfrunde.  — 
prebendale  Stipendium  75,30.  prchendalis  curia 
Haus,  das  tu  einer  St i/tspf runde  bestimmt  ist 
264.12.  prebendarius  Inhaber  einer  Stiftspfründe 
207.9.  n"  497  Tr.  11,  418,18. 
precario  auf  Widerruf  327,29. 
preceptor  summus  des  Johanniterordens  16,17. 

vicepreccptor  21.9. 
precisus  bestimmt  30,37. 

precium:  precium  non  habitum  et  non  numeratum 
194,2  i.  308,38.  res  minoris  precii  vendita  191, 
2 1 n® 525  Tr.  II,  430.9.  308.39.  vgl,  dcceptio, 
dimidia,  pecunia. 

preco  Amtmann  s.  im  Namenregister  die  Artikel 
Basel  — Kembs  — Mülhausen,  s.  oben  amman, 
minister. 

prefectus  n®  läü  Tr.  II,  267.9.20.  /.  im  Namen- 
register den  Artikel  1‘runtrut. 
prejudicium,  prejuditium  Präjudiz  18,3.6.  105,=?., 

114.2.  313,29.  314,28.  327,27.  369,5. 
prcscriptio  Einrede  der  Verjährung  369,5. 
presentatio  /)  Überreichung  62,34.  J)  Vorschlags- 
recht 35,4. 


prestatio  Abgabe,  Steuer  n®  233  Boos  21,24.  230,40. 
pretium  s.  precium. 
priest  er  367.7. 

prima  die  J'rim  (Frühgottesdienst)  n®  15  Tr.  II, 
217.19.  n®  477  Tr.  II,  414.9.  n°  677  Tr.  II, 
478,18. 

principalis  Hauptperson  n°  360  Boos  105,4. 
priolin  priorissa  228,34.  346,31. 
private  Abort  188.8. 
privatum  jus  318,39. 

privilegium  impetratum  seu  cciam  impetrandum 

215.1 4.  privilegia  a papa  vel  ab  imperatoribus 
concessa  187,4.  194,23.  vgl.  litere,  papa. 

privingna  Stieftochter  28, 1 tL 
probationis  annus  Probejahr  127,36.  154,10. 
procuratio  i)  Verwaltung  257,23.  *)  Besorgung, 
Leistung  146,27.30.  vgl.  hospicium. 
procurator  Schaffner,  Vertreter  10,38.  32,22.  34j 
33,  5ÖJL  n°  104*  Tr.  II,  231,18.  54,41.  68,35. 

95.14.  98.15.  n°  lüfi  Tr.  II,  267.17.  128,5. 

1 16,32,  148.3.  n°289  Boos  97,3.  169,5.  186,34. 

20 1.3.  206,40.  212.38.  215,34.  217,6.  214,14. 

247,21.31.  255.37.  262,31.  266,24.  280,32. 

286,3  1.  290.14,  n°  559  Tr.  II,  439,18.  n*  591 
Tr.  II.  444,2.  336.30.  314.17,  n®  623  Tr.  II, 

455.3.  352.35,  353.30.  355.:s.  36t,o.  n°  660 
Tr.  II,  469.12,  376,24.  nu  677  Tr.  II,  478,19. 
379.89.  381,32.  385,22,  procurator  generalis 

335.39.  — s.  schaflener,  syndicus. 

proprietas  105,26.  230,22.38.  365,32.  n°  061 

Tr.  U,  470.9,  n°  668  Tr.  II,  471.4,  373.13. 

n°  691  Boos  236.2.  libera  proprietas  21.15.  vgl. 
allodium,  eigen,  eigenschaft.  — proprietalis  jus 
1.15.  7,2h.  n®  18  Tr.  II,  203,13.  n®  II  Tr.  II, 

213.11.  n°  22  Tr.  II.  215.7  n"82  Tr.  11,223,20. 
n®  95  Tr.  II.  230,1.  n°  102  Tr.  II.  236,14.  71, 
£5-  1 13,1 6.  1 19,36.  n®  233  Boos  2<M  •*.  n°  239 
Boos  93.15.  n®  2lüi  Boos  95,17.  n°  216  Tr.  II, 
315.7.  n°  226  Boos  96.3  1,  177,36.  192,36.  193. 
ü 195  hu.  199,23.  200,14.20.  n°  Mü  Tr.  II. 
340.5,11  n®  360  Boos  104.20.  212,2.  223,8. 
n®  405  Tr.  II,  370.4,10.  239,20,  n"  439  Tr.  II, 
389.1.  n°  ül  Tr.  II,  414,15.  279,29.  281,7. 
n® 514  Tr.  11.421.3,  302,34.  3Q3.S0.  306,14.37. 
310.16.  311.32.  n°  562  Tr.  II,  111,5,  319,16. 

321.29.  329,7.  344.21.  350,1.  352,33.  n®  638 
Tr.  II.  462.8,14.  357.27.  360,27.40.  371.10, 

372.11.  385.21.  n°  691  Boos  125.37.  391,23. 
394.25.  396,23.  proprietarium  jus  8.35,  11,27. 

91.5.9.29.  118,2..  n°  286  Tr.  II,  321.2.  2i4*2iL 

249.39.  312,29. 

proprium  1 83  2 . 192,37.  proprium  jus  309,28. 

359.3.  370.6.  389,6,  s.  eigen,  cigenschaft. 
prorogare  verlängern,  hinausschieben  314,26. 
protestari  bezeugen  32.8.  107,2.  protestatio  Be- 
zeugung 105,25.  s.  testatio. 

proventus  Ertrag  n®  48  Tr.  II,  204,16. 
provincialis  42, 1 0.32.  166,1 6.  290 J 2.  n°  559  Tr.  II, 
439.13.  n°  655  Tr.  II,  466,16.  s.  minister.  — 
provinciolatus  Würde  eines  Provineials  301,26. 
provisio  Besetzung  einer  Stelle  332,1 6. 
pullus  Huhn  (als  Zins)  1,13.  20,27.  27,12.  87, 
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pullus  — sauma 


2 1 ff.  9t», 8.  104,28.  119.40.  132,28.  143,28. 
145.3i77?T6.ib.  1 72.4  3.  190.34.  n®  330  Tr.  II, 

332.8.  212.22.39.  221,32,  229,27.  239.22.  263,9. 
266,35.  n°  477  Tr.  II,  114,14.  310.18.26.28.31. 

324.9.  326,11.  337.11.  344,24.  361.3a.  363,18. 

20.2 1.22.23.24.25. 
pupulla  = pupilla  Mündel  25,26. 


quadragesima  die  Fastenzeit  12,18. 
quadrant  »das  ist  der  vierde  teil  einer  marck 
silbers«  366,33.  s.  ferto,  vierdunc. 
quarta  der  Vierte  ( als  Abgabe)  317.26.  s.  portio 
canonica. 

quartale  Viertel  (Hohlmass)\  s)  Jur  Getreide,  = 
£ Sester  33,33.  69.22.  92.37..  107.35.  110,14. 
162.35.  204,16.  206,3.31.  216,25. 28.29.  239,22. 

287.40,  297,18.  318.24.  330,39,  333.23.  344^23; 
s.  vierder,  vierteil  u.  vgl.  verdencclla.  3)  für 
Wein,  = •/«  Saum  246,29.  290.8.  315,12.  335. 
2A.  355,21. 

questio  24.13. 

quindena  vierzehn  Tagt  332.13, 
quitare  auf  geben  356.13. 
quittus  quitt,  ledig  135,20. 

rasor  Scherer  201,21.  353,16.  s.  schercr. 
rat  r)  Beratung  361,29.  m)  S.  im  Namenregister 
die  Artikel  Basel  — Klein-Hasel  — Konstanz 
— Rufach  u.  s.  eben  consilium,  consules. 
rat  ih  care  17,10. 

ralihabitio,  ratihabicio  Gültigkeit,  Anerkennung 

16.18.  n®  348  Tr.  II.  340.1h.  255.29. 

ratus  gültig  122,25.  n®  4 14  Tr.  II,  379,25.  397,22. 
rebetn  an,  rebman  Weinbauer  HO.  1 4 . 127,1 1. 

136.41.  157,18.  161,13. 

reben  103,18.15.  162,20.  221.11.12.  228.35, 

243.16.  311,7.  323.2s,  326. 14 .20.  349.40.  358, 
1Q.12.15.17.2Q.  364.17.  s.  vinea,  vites. 
reclamatio  juris  vcl  facti  101,23. 
rector  n®  592  Tr.  II,  445.2.  n°  624  Tr.  II,  456.3. 
— rector  aharis  331 ,39.  — • rector  capelle  82* 
±3.  95.37.  256,13.  — rector  ccclesic  1:15,40. 
149,7.  171.25.  187.38,  192.30,  208,39.  209.23, 

210.18.  222,16.  237,37.  n®  463  Tr.  II,  392.12, 

n"  542  Tr.  II,  431.1  4.  331.2h.  345.15.  n°  629 
Tr.  II,  459,3.  n®  632  Tr.  II,  461,2,  n#  677  Tr.  II, 
478,20.  3<  <.13,  378,26.  — rector  doinus  Hospi- 
talis  10,39.  — rector  puerorom  206.38.  230,6. 
237.1 1.  279,15.  rector  puerorum  seu  scolarium 
n®  660  Tr.  II,  169,29.  rector  scolarium  39,22. 
87,37.  121.4  i . n®  405  Tr.  II,  371.4.  rector 

scolarum  365.25, 

rede  Abrede,  Vertrag  296.12. 

redeliche,  red  dich  erd  meng sg  emdss  139,2. 

343.30.  395,12. 
redevas  Sieb  300,2. 
refectio  Mahlzeit  39,1. 
reformacio  Schlichtung  292,39, 
refusio  Begleichung  328,4. 


regressus  Regressrecht  61,89. 

reht:  ze  rebte  von  recht swegen  268,28. 

reichen  holen  44,30. 

relatio  Übertragung  279,34. 

religio  geistlicher  Stand,  Orden  14.25.V29.3t. 

97.27.  152.34.  209,7.  235.17.  286.29.  333,3t, 
remedium  Vermachung  an  eine  Kirche  206,12. 
rcnla  Mühlbeutel  249,10. 
renneweg  n® 442 Tr.  II,  389.22.23, 
renunciatio  generalis  252,33.  360,6. 
res  judicata  108,37. 

res  minus  dimidia  s.  dimidia,  precium. 
rcsarcire  wie  der  er  setzen  22,5. 
rcsidencia  jurata  384,20.25. 
resignare  au/geben  396.27 

resignatio,  resignacio  Aufgabe  319.1.  394,27. 

396.86. 

re  stau  rum  Vergütung  42,12. 
restitutio  in  integrum  2,42.  9,1 1,  1 1.10.  17,13, 
n*  IQ  Boos  68.15.  66,40.  89,5.  105,34.  125,24. 
146,5.  147.20.  n«2ÄTr.n,  321.15.  n®288 
Tr.  II,  322.6.  166,8.  182,14».  186.1«.  187.4. 
194.22.  202,24.  n®  414  Tr.  II,  379,16.  275.27, 
296.39,  308.39.  311.34.  318.39.  328.31.  335. 
JA  341,23.  346,16.  353,4,  360.4.  374,20.  389.9. 
390,217397.3 1. 
reth  = reht  Recht  282.15. 
revisorium  25,31.  73.36.  109.29.  209.14.  264,14. 
281.1  b 285,19.  303.36.  309,38.  324.9.  334.26, 
n°  610  Tr.  II,  460,6.  362.22,31.  365.21.  396,23. 
äH,  s.  wisunge. 

rihter,  richtcr  289,8.  290,38.  s.  judex, 
richti  Richtung  342,23. 

rinc,  ring  Brotring,  F.ierzopf  (ah  Abgabe)  5.1. 

111,9.  188.13,  292,8.  320,15.  s.  circulus. 
ritter  n®  '2h  Tr.  II,  189,33.  293.l6«.»b.  295.18. 

867,7.  394.6.  397.39. 
roncinus  Gaul  94.23. 
rota  Rad  (zur  Hinrichtung)  228,9. 
r u n s Bach  164,29. 
ruwelich  ruhig  111.24, 


sabbata  Samstag  36,83. 

saebruder,  saccifcri  fratres  Sackbrüder,  fratres 
de  Penitencia  8.9.  165,21. 
sacrista  Siegrist  63.20.  287,22.  310.19.  396,5.  — 
sacrislia  Amt  des  Siegeisten  171.29. 
sammenen  einsammeln  268.29. 
samenunge  fern,,  samenung  masc.,  Com'ent 
110,31.  1 17,26b.33b.  138,39.  163.37.  299,26. 
325,24. 

sanctimonialis  Nonne  165,30.  s.  monialis. 
sarlor  Schneider  13.27,  32.1.  151,27.  155,22. 

156.15,  235,36.  237,4.  s.  schroter. 
sarwürckcr  Verfertiger  von  Harnischen  189.15. 
s aste  setzte  395,15. 

sauma,  soma  Saum  (Weinmass)  18,4.  315,12. 
374,13. 
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sazzunge  Festsettung  293,10».  s.  statutum. 
scabini  civitatis  Basilicnsis  16.13. 
scadus.  schadus  »Schaff  (Rebmass)  4,4.  10,41. 
14.15.  n°  71  Tr.  II,  213,12,  n°  Li  Tr.  II,  215. 
flJL  n°  Tr.  II,  222.14.  n°  Tr.  II.  223.21. 
84,10.  113,22.  123.22.  162.37.  201,9.  214,21. 
246X5.  n°  4 t 2 Tr.  II.  3*$,20.  267,7.  n°  562 
Tr.  II,  441,5.27.  318.80.20.  322.11.  323.31. 
n®  660  Tr.  II,  469.6.10.  n°  «61  Tr.  II,  470,4. 
n“  668  Tr.  II,  471.5.6.  *.  schar, 
scelerarius  = cellerarius  45,13. 
schadus  s.  scadus. 

schaffcner,  shaffiner,  schafencr, 
schaffncr,  schafner  Verwalter  69,35.  139. 
19*  162,25.  290,38.  292.5.  316.21,  320.23. 
382.8,  s.  procurator. 

schalen  (plur.)  Fleischbänke  361,33.34.  vgl. 
macelli. 

schar,  schacz,  schätz  (Rebmass,  */»  Mann- 
werk)  10,42.  90.20.  103,13.15.  162/20—22. 

221,10.11.  228,35.  241.0.  243.16.  305.8.  322. 
12.  326,2 1 .22.  349,40.  358.10.13. 14, 16.17, 

364,17.  s.  scadus. 

scheid!  masc.  Schiedspruch  339,37. 
schephminum  s.  schophminum, 
scherer  80,20.  s.  rasor. 
schicken  bewirken  118.10**. 
schophimynum,  schofli  minum,  schopminum,  scheph- 
minum,  scopminura,  schopmin,  scopmin 
Scheffel,  - */s  Malter  73.10.  87.29,  172,36. 
n°  439  Tr.  II,  389.3.8.  269.30.  271.14.17. 
schruter,  schroter,  schrütir  Schneider  80,1 8. 

229,7.  270,37.  s.  sartor. 
schule  367,9. 

schöl  meister,  Schulmeister  80.5.  127,2. 

140.25.  393.38,  391,2.  s.  scolasticus. 
schnltheizo,  schultheize,  schultheize, 
schulthciz,  schultheissc,  schultheise, 
schulthcisc,  schultheis,  schulthcsse, 
scultetus,  schultetus,  viccscultctus,  viceschultetus 
/.  im  Namenregister  die  Artikel  Basel  — Klcin- 
ßascl  — Freiburg  — Gebweiler  — Mülhausen 
— Neuenburg  — I’fafTenhcim  — Rheinfcklen 
— Rufuch  — Säckingen  — Sempach  — Solo- 
thurn — Sulr  — Waltweiler  — Zofingen. 
schSposa  vulgariter  dicta  schÖpos,  schöposce, 
schüposse,  schQpozze,  schupözc,  schu- 
p&z,  scoposa,  scopoza,  scopSsa,  schoposa, 
schopoza  Schupos/  (Ackertnass)  3,19.  1 33.9. 1 3. 
148.31.  n®2Ifi  Tr.  II,  315.13.  n°286  Tr.  II, 

321.1.  n®  2SÜ  Boos  96.33.  n®  330  Tr.  II,  331.28. 
195.32.38.  287.16.  310.16.  n®  561  Tr.  II,  440.3, 
n°  563  Tr.  II,  142,7.  324.19.  340.22.23. 
scole  Sehulhaus  31,23. 

scolaris  n®  82  Tr.  II,  223.18.  n°  316  Tr.  II,  341,20. 

290.5.  329.39.  n°  660  Tr.  II,  469.30. 
scolasticus  8,14.  13,39.  2» >.3:..  24,21.  25,3.2  4. 
27,34  n*  4a  Tr.  II.  21 30,8.  31.18. 38.0.13. 
35.4ol,  39,26.  n°  TU  Boos  «8.2 1 . 42.31.  45,13. 
47.2».  49,23.  n°  IQHTr.  11.237.16,  62.20.  n°128 
Tr.  II,  246.14,  78.38.  81.6.  83.29.  95.19.  1ÜÜ, 
2L  122,39.40.  146,9.  157.28,  166,16.  204,1. 
Urlcundenbuch  «1er  Stadt  Barel.  II. 


205  23.  206.19.25,42,  212,7.  234.10.  264.9. 

268.11.  277.32,  280,15,  305,37.  309,2.  315,1. 

332.13.  334,28.  397.7,  s.  schSlmeistcr.  — sub- 
scolasticus  33,1 7,  63,2 1 . 146.10.  viccscolasticus 

78.39, 

scolastria  100,27.81. 

scopmin,  scopminum  s.  schophi minum. 
scoposa  s.  schSposa 

scriber,  scriptor  13,26.  n®  128.  Tr.  II,  246.16. 
scultetus  s.  schultheizo. 
sech  sechs  56.29. 

secretarius  n#  4SI  Tr.  II,  418,16.  28  4.20. 
seculum  weltlicher  Stand  14,25.  152.34.  235,18, 
sege  Sägewerk  249,5.  s.  serra.  — seger  Säger 
249.23. 

sclegiratc,  sclgerete,  sclgerethe  Stiftung 
für  Seelenmessen  218,18.  274,10.  287.13. 
selchcizinde  (!),  sclzhchinde  Zehnten,  der 
an  den  Grundherrn  s u entrichten  ist  142,22. 
158.16. 

semlich  solch  90,22. 

semmenunge  =a  samenunge  Convent  290.4 1. 
senger  cantor  n®  25  Tr.  II,  189,29.  127.2. 

868.18. 

sente  sanct  188.32. 

sepes  Hag,  Einfriedigung  61,6. 

septimana  Woche  98.1 4.  384.2  5. 

septum  Etter,  Weichbild  49,34. 

sepultura  ecclesiastica  317,27. 

sequax  Nachfolger  21,17. 

serra  Säge  2,1 7.  23,15.  341.5.  s.  sege. 

serum  Abend  n*  668  Tr.  II,  471,12. 

scrvicium  Dienst,  Hörigkeit  n#  266  Boos  95,1 9. 

serviens  Knecht  28,3. 
servire  Frondienste  leisten  231.10, 
servitus  IJ  Dienstverhältnis , Hörigkeit  220. 1 . 
239,18.  2)  Servitut  n°  48  Tr.  II,  203.17.  192, 
an.  UI7.3I.  2M.83.  n*390  Tr.  II.  3H8.5.  228.10. 
•23.15.  246,18.  27.8.38  278.1.  337.1 1,  servitutis 
jus  219.36. 

servus  höriger  Knecht,  Eigenmarin  59.22.  219.34. 
ifi.  222.40.  224.31.  297.7.  356,14.  375.9.  s. 
homo,  mancipium. 
seshaft  295,3». 
sestc  der  sechste  141,42. 

setzen,  sezzen  t±  einen  Streit  beilegen  340,4. 

2)  bestimmen,  vermachen  395,31, 
sextarium,  scster  ( Hohlmass)  204,1 4.  205,3. 

266.14.  276.11.  313,2.  324,2 iL. 
shaffiner  s.  schaflener. 
shifman  Schiffer  289,25. 

Sicherheit,  sicchirheit  t)  Garantie  270,1 1. 
2)  Vertrag  289.3. 

sigeriste,  sigriste  287,22,  396,5.  s.  sacrista. 
sigillifcr  Siegelbewahrer  266.35. 
siligo  Roggen  4.1 1 . 33,34.  u.  ö. 
sinde:  ze  sinde  tu  sein  272.28, 

65 
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sindicus  — teil 


sindicus  s.  syndicus. 

line  causa  (exceptio)  328,30. 

sinn  er  Fas  s sinne r , Aichmeister  276,37. 

s i t nachdem  293,17*. 

sliffer  Sthltifer  189,16.  — slifstein  249,6. 

slox  Beschliessung  141,51. 

smit,  smidt  Schmied  238,1 4.  270,3».  289,24. 

383.4.  S.  fab  er. 

s n i t e r Schnitter  56,33. 
solidatus  = solidus  Schilling  81,20. 
solidus : in  solidutn  solidarisch  26,39.  107,29. 

n°  114  Tr.  II,  379.7.  281,9.  321,11.  350,28. 
396,33. 

solo  schulden  347,8. 

solveodo  esse  zahlungsfähig  sein  248,1 4, 

soma  s.  sauma. 

son  (wir,  sie)  sollen  274,19.  316,39. 
sont,  sond,  sönd  sie  sollen  231.32.  271,3». 
302,22. 

sover  sofern  367,1.  • 

spectaculum  Guckloch  369,10. 

spelta  Spelt,  Dinkel  4,4.11.  20,26.  62,23.  130,17. 

132,27.  u.  &.  s.  dinkel.  speltea  1£l1  JL 
spihercorn  gedroschenes,  aber  noch  nicht  von  der 
Spreu  gereinigtes  Kam  72,9. 
sporcr  Sporenmacher  362,6. 

staben:  mit  gestabetera  eide  Eid  auf  den  Ficht  er- 
statt 209,36. 

stat,  gen.  stete  /)  Stätte,  Stelle  364,1».  a)  Ort- 
schaft, Stadt  n"  25  Tr.  II,  189,15.  229,13.  341, 
UL  361,30. 

staete,  state,  state,  stete,  steite,  stet, 

s t e 1 1 s tätig,  fest,  unverbrüchlich  80,1.  226.10. 
282,7.  333,30.  382.42.  386,29,  394,10  395,13. 
stete  hahen  bestätigen  382,6. 
statutu in  Festsetzung,  Satzung,  Abmachung  223,1 4. 

277,30,  360.9.  s.  saxzunge. 

Stege  Stiege  188,17. 

steimerinc(l)  steinern  97,26.  s,  lapidea  domus. 
stete,  steten  s.  stat. 
stete,  steite  s.  starte. 

stipulari  eine  Verbindlichkeit  übernehmen,  Hand- 
gelübde leisten  24,16.  n°  69 1 Boos  126.7.  — 
stipulatin  t)  Festsetzung  n*8I  Tr.  II.  222,17, 
n°  286  Tr.  II.  320,21,  a)  Handgelübde  21.37. 

2LL  n°286  Tr.  II,  320,18,  n"442  Tr.  II, 
390,1.  n°  525  Tr.  II,  430,10. 
stramen  Stroh  (als  Abgabe)  333,26. 

Strange  Streifen  Landes , pecia  n*  638  Tr.  II, 

462.5. 

strata  Strasse  119,38.  322.1 1. 

s t r e 1 e r Kammmacher  188,20,21.  207,38. 

strenuus  vir  302,1. 

stuck  = stoc  Gr  empfahl  326.9, 

stucch  Geldstück,  = */io  Mark  346,36. 

stupa  Stube  n°  laTr.  H,  217.19.  55,4.  83,26. 

sture,  stura  Steuer  268,27.  284,40. 

sü  sie  (plur)  270,20.  395,80.31. 


subcustos  121,20.  123,17.  227,26. 
subrogare  als  Ersatz  leisten,  stellen  82,16.  n*  497 
Tr.  II,  418.25.  350,35. 
subscolasticus  s.  scolasticus. 
suburbium  Vorstadt  1 17,2.  221,25.  372.12, 
successio  Erbfolge  212,2.5. 
sufTragium  Fürbitte  15,23.  282,38. 
sullen,  soll  ent  sie  sollen  393,31.33. 
tun,  sön  (wir,  sie)  sollen  fi.38.  44.26.  234,19. 

272,30.  287,18.  295.4*.  358.20.  361,40. 
sund  sie  sollen  n*  25 Tr.  II,  189,19. 
s und ir lieh  besonder  304,28. 
s 3 n e Versöhnung  294, 2tL 

sunegibt,  sunegich  1,  sunegit,  sunigeth, 
süngiht,  sunnigichten,  sungihteo 
Sonnenwende,  Johanni  52.18,  58.1 7.  245  15. 

291.9.  302.31.  325,32.  362,1.  370,38. 
superficies,  superüties  1 12,31.  31 1,24. 
supprior  199,39.  — suppriorissa  217,1, 
sus  hin  obendrein  342,26. 

suspensio  Suspension  n°  592  Tr.  II,  445, 1 5. 
sutor,  sütir,  suler  Sehuhmaeher  1 1.40.  27,21. 
73.33.  186.34,  193,36.  210.31.  212,32, 
270.35.  300,27.  341.33.  343,6.  349,42.  350,38. 

397.9.  sutomm  xunfmeister  161,93. 

s vc wenne  — swenne  wann  immer  249,17. 
swa  wo  immer  141,15.  164.30.  346,38. 
swar  wohin  immer  164.31.  274.17,  395,1 8.30. 
s was,  swas  was  immer  1 17,35*».  126.37,  268,30. 

282.14. 

swcle  welche  immer  294,14. 
swelich  welcher  immer  293,31, 
s w e m wem  immer  102.15.  268,30. 
s w e n wen  immer  126,25.  294,20. 
swenne,  swene  wann  immer,  wenn  je,  wenn 
56,31.  102.15.  110.14.  163,32.  265.14.  268,29. 
282,12.  347,14.  364,20.  386.28.  393.29, 
swennez  wenn  es  immer  67,36. 
swer  wer  immer  6.25,  141,26.  295,2. 
swern  schwören  294.15. 
sweren  schwer  machen,  verleiden  44,20. 
swerpfurbe  Schwertfeger  188,19.20,  s.  gladiator. 
swie  t)  wie  immer  141,23.  164,38.  a)  wenn 

305.14. 

syndicus,  sindicus  Vertreter,  Anwalt  266.24.  297, 
16.  318,16.  319,3.  344,17.  352,28.  s.  procurator. 


taberna  Wirtschaft  142.28.  158,20.  — tabernarius 
Wirt  n«  4Ä2  Tr.  II,  401.12. 
tagwan  Mast  von  Wiesland , soviel  als  einer  in 
einem  Tage  mähen  kann,  — j Juch  arten  171, 
29.32-  385,16.19.  vgl.  diornalc. 
talentum  = 6 Schillinge  (?)  14,23. 
tallia  Kopfsteuer  284,39. 
jtechan  Decan  n°  25 Tr.  II,  189,29. 

I teil  Partei  293,9. 
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tercia  die  Ttrt  (g  Uhr  Vormittags)  n®  128  Tr.  II, 
246,1  3. 

tergiversatio  Zögerung,  Winkeltügt  258,10. 
territorium  Grundstück,  Hofstatt  p°  109  Tr.  II, 

236.14.  72,28. 

testamentum  296.27.  301,36. 

tcstatio  Bezeugung  262.19.  s.  protestatio. 

textor  Weber  120,17.  205.38.  315.28.  325,15.16. 

s.  webcr,  — textrix  312.1 4. 
thekan  decanus  391,2. 

theloneum  Wegtoll  16,28.  vgl.  zol.  — • thelonearius, 
thcleonarius  Zöllner  27,31 . 157,7.  s.  zolner. 
thesaurarius  n*  627  Tr.  II,  438.2. 
tich,  tych  Gnotrbekanal  1 13.36.  164.32  36. 

263.10.  281,31.  299.39.  339,32. 
tilea,  lilia  Linde  8,12.  24.37. 
todslag  293,43». 

torcular  Trotte  18,10.  205.21.  s.  trota.  — torcu- 
laris  curia  1 16,23. 
trehsil  Drechsler  43,37. 
trcuga  Waffenstillstand  86,14. 
triticum  Weiten  27,4.  88,6.  u.  ö. 
trota,  trotta  Trotte  304,22.30.  s.  torcular. 
t&mherre  canonicus  391.3.5. 
tumulare  beerdigen  246, 2 L. 
tund:  ze  tund  au  thun  271.37. 
tundechan  Domdekan  n°  JKJ11  Tr.  Hf  199.2  4. 
tünherre  Domherr  127.2. 
tunprobist  Domprobst  n*3Qu  Tr.  IIT  192,24. 
tunne:  ze  tfinne  tu  thun  395.18. 
tutor  Vormund  n°  IÜÜ  Tr.  II,  236, 1 0.  308,29. 

341,8.  n°  638  Tr.  II,  462.4.18.  vgl.  advocatus, 
curator,  voget,  — tutorio  nomine  als  Vermuna 
396.27. 

uberfarung  Cbertretung  366,27. 
ubersitzen  versäumen  367.35. 
uffart  Auffahrtstag  241,23. 

U f f e n J_l  auf  24.37.  26,38.  218,18.  219.9,  370, 
! 21 . J)  hinauf  339,16. 
uffenthaltcn  aufrecht  erkalten  170.33. 
ufgeben  i)  ein  Gut  abtreten  241.1  1.  364.20, 
ufgen  abgetreten  n°  563  Tr.  II,  442,12.  »)  ein 
Lehen  aufgeben  382,10.1 4. 
ufsetzen  aberkennen  6,31. 
umbe:  choufcn  umbc  einen  von  jemand  kaufen 
96.38.  1 17,19.  271.7.  304.18. 
umbetxrungcn  unceturuniren  213,36. 
undir dingen  abdingen,  unterbieten  44,30.22. 
underziehen  sich  eines  dinge»  sich  anmassen 
366.25. 

ungeminrot  ung (mindert  164.32, 

Universitas  s)  Gesamtheit  der  Güter  55.24.  o)  Ge- 
meinde, s.  im  Hamenreg is t er  die  Artikel  Basel 
— Klein-Basel  — Carspach  — Freiburg  — 
Laufenburg  — Mülhausen  — Rufach  — Solo- 
thurn — Strassburg  — Sulz.  vgl.  conmunitas. 


ünserre  unserer  395,26. 
unverscheidenlich  ungetrennt  395,16. 
unversprochen  unangefochten  111,24.  139,2, 
unwerin  nicht  wären  213,14. 
unze,  unt/e,  unz,  untz  bis,  bis  tu  96,40. 
102.38,  141.20.  234,16.  272,2.  287.24.  294.83»- 

305.1 5.  343,33.  395,26.  — unzehar  bisher 
56,40.  untz  hin  bis  hin  271.38. 

unze  wusch  ent  stoischen  213.9. 
unzuht  Gnoaltthat  293,21». 
urkantnust  Anerkennung  302.2 4 . 
urkunde,  urkunde  neut.  Kennzeichen,  Zeugnis 

295.31.  396.7. 

ürlige,  urluge,  urloge  (neut.)  Krieg  141.34. 

244.36.  339.4.37. 

u r 1 o b e n erlauben  302,15. 

urlop,  urlob  Erlaubnis  n®  423  Tr.  II,  384,16. 

214.31. 

ursaz  Versa  ft,  Unterpfand  226.19.  323,28.31. 

361.36. 

urteilde  fern.  Urteil,  gerichtliche  Fertigung  163. 
2Ä.  395.12. 

usbas  weiter  aussen  326.27. 

usgande  ausgehend,  endend  383,7. 

usura  Geldtins  147,16.  n°  360  Boos  105,3.  315,13. 

350.32. 

ususfructus,  usufructus,  usufructuarium  Nutxniess- 
ung,  Niessbrauch  5.18.  7.39.  21,31.32.38.  33,7. 

84.15.  38,37.38.  84,13.  87,15.  107,30.  ISftST. 
125.2.  157.13.  167,10.  189,4  1.  190.6.  lo.  195. 
24,  196.6.  199,16.  201.8.  205,4.  210,24.  233, 
22.  248,10.  271.12.  291.36.  306,15,17.  334, 
10.21.25.  351,21.22.36.  355.4.  381,32. 

uth  etwa  274,13. 
utilitas  Nultung  336,34. 
utrobique  beidseitig  136.13. 
utzil  irgend  etwas  367.13. 
uzscheidunge  exceptio, A'echtsvorbehalf  1 18,23*. 
uz  v a r n aus  der  Stadt  ziehen,  die  Stadt  verlassen 
295,8. 


vadimoniare  zur  Bürgschaft  swingen  77,37. 
val  Abgabe  bei  Sterbfall  158.34,  178,32.33. 40. 

179,2.5,  s.  mortuarium. 

Valegianum  s.  Vellejanum. 
val  sch  mase.  Fälschung,  Betrug  6,36. 
var  neut.  Fähre  56,20. 
varandus  s.  warandus. 
varndez  gSt  Fahr  habt  395.30.33. 
vas  Fass  n#  II  Tr.  II,  213.23.  n°  22  Tr.  II,  215, 
22,  n°81  Tr.  Tr.  II.  222.23.  na  82  Tr.  II.  224,11. 
vas  bin  de  Fassbinder,  Kubier  43,37. 
vasinat  Fastnacht  276,33.  304,28. 
vassallus  n®  48  Tr.  II,  204,9.  vgl.  homo  ligius. 
vectura  Fuhr  146,31, 

Vellejanum,  Vellcyanum,  Velleanum,  Vellejanum 
j senatusconsultum , Valegianum  senatusconsul- 
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tum,  Velleyant  heneficium  (exceptio)  14ti.fi. 

288.26,  308.10.  318.40.  336.1 8.  330.81. 
velletor  Fallgatter  n°  562  Tr.  II,  441,5. 
v e I w e If  ’cidenbaum  385,19. 

venales  res,  vcnales  victas  s.  obstagium. 
vcndicare  = vindicarc  beanspruchen  18,19.  n°  titi8 
Tr.  II,  471,31. 

vendicio  dirccta  n°  G38  Tr.  II,  462,8. 

veoialia  verzeihliche,  Mg  tickt  Sündern  15,28.  134,5. 

184.34.  363,3 1 . 

ver  (vor  dem  Xanten)  Frau  64,7. 
ver  für  2'.» 4.80. 

verbessern  Busse  takten  366,25. 
verbietenschi  Beschlagnahmt  53,6. 
verhüte  ver  bot  270,25. 

verdencella,  vcrndcncella,  vierdenceMa,  vicrdezclla, 
vierdcclla,  verencella,  verincella,  verncclla, 
vcrnzclla,  vercella,  virncella,  vierencclla,  vieren* 
zella,  vierncclla,  verdenzal,  vierdenzal, 
vierrenzal,  viere  nzal,  vier  nzal,  vicrnzcl 
Viertel  (Getreidemass,  = j Malter)  4,3. 1 1. 
20.8«.  27,4  5.  20,18.24.25.  30.28.  n°70  Üoos 
67,32.  51.17.  n"  Ufii  Tr.  II,  236.17.  62.23, 

75,37.  82,12.  65,40.  87,28,  88,0.  01,9.32.  05, 
=LL  06. 1.  101,22.25.  103.4.34.39.  1U7.35.36, 

n°  195  Tr.  II.  266.19.  112,1«.  13' >.17.  132,27. 
n°233  Boo*  20,2 tf ■ 130,1.  1 13.2  3.25.  145,34, 

150,6  26.30.  151.2.16,  161,3.  166.36.  172,35.42. 

177.26.  161,1  *.8*.  1 6*.  100,9.15.33.  n* 330 Tr.  II, 

332,3.  200,17,  n°  310  Tr.  II.  342.6.  205.30  32. 
206,43.  n°360  Boos  104.19.  212,21.30.36.  n°389 
Boos  1U8.3C-  220.27.  231,14.  230,7.  245,35. 
246.29,  n°45Q  Tr.  H.  463.8.  263,8.  266.13. 

260.3  11.30,  271.9.12.  n°  477  Tr.  11, 414,18.19. 
270,28.  282,1 1.  300,7.  306, 12.  312,37.  310,2«. 
320,15.  337,io.  338,6.  318,6.  n“  623  Tr.  II,  455, 
LL  360,42.  372,5.7.9.10.  3-86,21.25.  388,22. 
303.33.  395,22.  307,27. 

vererschazzen  eint  Liegenschaft  durch  Zahl- 
ung der  Vfandänderung  antreten  200,35. 
vergelten  zinsen  395,22. 
vergicht  (zu  verleben)  er  bekennt  271.36. 
vergien  ich  bekenne  304,8. 
vergigen  sie  bekannten  299.31*. 
vergihe  ich  bekenne,  bekräftige  326.36. 
verhynlessen  vernachlässigen, versäumen 3G7.1 5. 
ver  jach  er  bekannte  162.24. 
verjahen,  verjahent  sie  bekannten  50,1 1. 
302,19. 

verihahent  --  verjahen  271.1. 
verjech  = verjach  382.40. 

ve  riehen,  vcriechcn  bekennen,  bezeugen  213, 
U*  240.21.  205.26.  303.8.  370.17. 
verkomm  ein  dinc  einem  Dinge  steuern,  es 
vermeiden  305,35. 
ver  lech  verlieh  161,3, 

verlShen,  verlühen,  verluhin,  virlühen; 
verlS  wen,  vcrlüwen,  vertu  wen,  ver- 
luwin,  virlüwcn  verliehen,  geliehen  1 18,12*. 

163.35.  188.12.31.  211.10.  245,7.  219,6.  282,5. 
343,40.  390,33. 


vermachen  versperren  271.38. 
ver  re:  also  verrc  so  zwar  102,14. 
verricbtechllch  richtig  218,30. 
verrihten,  verrichten,  verrihtin  /)  besorgen 
126,26.  218,28.  j)  entrichten,  überantworten 
234,20.  282.16.  291,10.  311,9.  323,30.  305,33. 
verschulden,  versckulden  schuldig  sein 
295,1  QM  5*. 

verse re  »versässe*  s.  versizen. 

Versicherung  Garantie,  /fand  51.19. 
versizen  versäumen  300. 13*.  305, 1 5, 
verstossen  abtreiben  305.36. 
vertigen,  vertigo  n /)  schicken  358,2 1 . »)  recht- 
lich übergeben,  abtreten  272,27.  27fi.:t3.  287.17. 
— vertegunge  Fer tigung,  rechtliche  Abtretung 
130.3. 

vervan  nützen  70,32,  126,31. 
verwandilot:  so  sich  du  hant  verwandilot 

wenn  die  Hand  ändert  56,3 1 . 245.1 6. 
ver  wer  Färber  80,20. 

verzigen  r)  ver  sichtet  209,32.  303.12.  j)  sie 
bezeugten  268,35. 

ver/ihen  sich  verzichten  69,18.  nq  561  Tr.  II, 

440.7. 

vespere  Vesper  (6  Uhr  Abends)  n°  632  Tr.  II, 

461.1. 

vestimentum  non  tinctum  sed  naturalitcr  coloratum 

4.12. 

vicarius  n*  233  Boos  21,7.  1 53, iTlft.  182,9*.  106. 
1A  n®  348  Tr.  II,  310.23.  206,23.  n°  112  Tr.  II, 
300,14.  n°  542  Tr.  II.  431.17.  n°  624  Tr.  II, 

456.2. 

vice  anstatt  55.29. 

viceadvocatus  s.  advocatus. 

vieegardianus  s.  gardianus. 

viceplcbanus  170,1 1. 

vicepreceptor  s.  preceptor. 

viccscultetus  s.  sculletus. 

victus  vcnales  s.  obstagium. 

vicus  Gasse,  auch  Dorfgasse  17.2,  32.1.  249.38. 

286.12.  320.29,  368.37.  360.1.  — viculus  Gäss- 
tein  298,21. 

vierdcella  s.  verdencella. 
vicrdencella  s verdencella. 
vierdenzal  s.  verdencella. 

v i e r d e r Viertel  ( Getr  eidemass)  278.10.  s.  quartale, 
vierteil. 

vierdunc,  vierdung  Vierling:  s)  Gewicht 

305.17.  *)  Münte,  — */*  Mark  Silbers  1U2,14. 

188.7.  s.  ferto,  quadrant. 
vierencella  s.  verdencella. 
vier  nzal  s.  verdencella. 

vierteil,  viertel  Viertel  (Getreidemass)  102.37. 
UL  103,4  ff.  138,40.  303,11.  325,26.  326.1 1. 

386.1 7.  s.  quartale,  vierder. 
vigil  Nachtwächter  369. 1 5. 

vigilia  i±  Vag  vor  einem  Feste  20,34.  187,22. 
M)  Totenamt  03,5*.  n°  668  Tr.  II,  471,12. 
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villa  Dorf  4.3.  30,11.  n°  IQ  Boos  67,28.  u.  ö. 
villanum  prediom , dem  rosticum  entgegengesetzt 
359,81. 

villicatio,  villicacio  Mein  tum  1,12.  14*2,16.  138,  ' 
10. 1 4.  178.32. 

villicatura  Meieramt  193,10.29.  196,2.6.  villicature 
jus  193,16, 

villicus  Meier  n°48Tr.  11,204,29,  62,5.  n°134  Boos 
73.1,  71,10.  76,37.  101,20.  n°  193  Tr.  II,  269,7 
114.36.  116,7,  130,33.  1.32,24.  n° 233 Boos 20.26.  , 
136.41.  n#  2Ü6  Boos  93,8.  138.9.  163,12.  178, 
14.17.20.24.29-30.36.39.  179,3.4.10.12.14.  194,  ' 
ai  193,10.  196,11.17.  n“  348  Tr.  II,  310,23.25. 
227,4  SL  231,15,17.  232,23.  248,5.  283,22.  305, 
307,21.  30 **,30.  319.15,  329,80.  344,21. 
350.36.38.  857,13.  372,5.  373,17.32,  386,34.  i 
s.  mcier. 

villula  Dörfchen  n°  233  Boos  20,20. 
viodemiarc  Weinlese  halten  n°  82  Tr.  II,  22 1,9. 
vindcmic  Weinlese  n*  ZI  Tr.  II,  213,21.  n°Z2 
Tr.  II,  215,20.  n°  82  Tr.  II,  224,9.  o*  362  Tr.  II. 
441,7671^^6. 

vinea  L±.  10-40.  14,19,  18,1.8.  22,25.32.34.  n°  4Ü 
Tr.  11,  203,14.  n°  H Tr.  11,213,11.13.22.  n*  12 
Tr.  H.  213.7.9.10.1 1.12.22:  216.10,  n*ül  Tr.  II, 
222  Li-  n°  82  Tr.  II.  223,19;  224,11.  62,23. 
81.10.  107.33,  113,22.  113,1».  116.22.  123,22.  | 
132.37.  167,5.  178,25.  180,13«.  183  5 tLÜL 
192,34.  193,22.  191,5,9.  199,19.  203,26.29. 
206,43.  212.22  214.21.  246.17.  248,25.26. 

n#  442  Tr.  II,  389,20.  260.5,7.».2Q,  267,6.  279. 
37,  307,2 4.26.29.  11*562  Tr.  II,  441,4.27.26. 

318,20.24.26.  322,10.12.  329,20.2». 29  30.32. 

333.7.9.14.  337,32.  352.31.3  4.  n°  638  Tr.  II, 
402,3.6.  360,2  ».30,  n"  660  Tr.  II,  469,0  8 9.10. 
n*  661  Tr.  II,  4*0,4.  n°  668  Tr.  II,  171.4.6.  376, 

13.14.  s.  reben,  vite*, 
v i r für  188,1 3. 

virga  Hute  ( Ftäehenmass)  149.23.  130.9.  n°  275 
Tr.  II,  314.10. 
virgultum  Stauden  37,5. 
viridarium  Bawnga/  ten  50,2 1 . 
virlühen  s.  verluhen. 
virncella  s.  verdencella. 

vis  (exceptiol  191.26.  258.3.  306,9.  308,4  3.  vi  i 
coactus  3^13.17.  vgl.  coactio. 
visitare  inspicieren  n“  81  Tr,  II,  223,2. 
vite»  Heben  3 10. 19.2 2 .2 3.  349,41.42,  374,11.16.  I 
s.  reben,  vinea. 
vitipodius  Ktbsleeken  318,32. 
vivus:  inter  vivos  s.  donatio, 
vlosch  Cisler ne  385. 1 9. 
voget,  vogit,  vogt,vogete;vogtie  *• 

,\ ’am e nr tgister  die  Artikel  Baden  — Basel  — 
Blotzheim  — Brombach  — Fischingen  — 
Rickenbach  — Riehen  — Rufach.  s.  eben  ad- 
vocatus,  advocatia.  j)  Vormund  162,1 8 214,31 . 
289,20.  291.4.  vgl.  oben  curator,  tutor.  — 
vogetber  einet  Vor  mundet  bedürftig  361.20. 
volge:  mit  der  meren  volge  mit  Stimmenmehr - 
heit  6,22. 

volleisten  vollenden  118, IQ1'. 


vor,  vor  (vor  dem  Namen)  Frau  64,13.  343,29. 
vor  vorher  59,3. 

vorgenemet  vorgenannt  270,25. 
vorst er  Förster  326,29.  s.  forrestarius,  harder. 
vrieliche,  vriliche,  vrilich,  frilich  adv. 
frei  58,36.  59,6.  393.7.19.  vrilich  lidi gfrei  und 
ledig  234,15.  323,.'H.  vriliche  und  lidccliche, 
vrilich  und  lidcklich  103.18.  270.13.  338, 1 9. 
vro.  v r ö,  dal.  vron  (vor  dem  Namen)  Frau 
138,30.  274.6.  301,24.  320.12.  394,8.  395.5,16 
vro we  Gemahlin  394,8.  s.  frowe. 
vrjre  Gemeinfreier  270,39. 
vöder  Fuder  193,42.  s.  carrata. 
vugen  patten  141.15. 
v u r s t a n vertreten  291,12. 


wachs  (als  Zins ) 395,17,  s.  cera. 
Wachtmeister  27.21. 
wage  Geldwage  366,2 1 . 
wagner  43,37.  s.  curruum  factor. 
wan  man  164.28.  274,15.  282,7.  301.2  4. 
w a n , wann  f)  als  (vergleichend)  164,23.  213,38. 
234,13.  242,1.  *)  ausser  295.1».  339,24.29. 
j)  sondern  293,22». 

wände,  want,  wand,  wann,  wan  t)  weil 
52,21.  53.2.  56.25.  126.18.  138,41.  139,10. 

141.26.  268.32  270.40.  316,32.  339,30.  342.2«. 
a)  denn  293.17*.  j)  als  (vergleichend),  ausser 
79,22.25.28.  126,21.  271.1.  272,3. 

wandelunge  Handändtrung  56,26. 
wann  s.  wan,  wände, 
wanncr  Getreidrwannenmaeh er  13.37. 
want  s.  wände. 

warandia,  warangia,  werandia,  guerantia  Garantie, 
Sicherstellung  9,10.  11.8.  28,19.  36,19.  67,5. 
96,11.  nu  iüli  Tr  II,  267,10.  105,37.  1 10, fJ. 
118,22».  130,24,  147,19.  149,33.  155,3.8.  159, 
21L  166.0.  169t37.  177,37.  183.11.  187.3.29. 

194.17,  n°  34«  Tr.  II,  311.12.  214  23.  215,17. 
lüL  232,19,  n*  405  Tr.  II,  370.1».  236,18.  239. 
ÄL  n°  119  Tr.  II,  390,4.  n°  HI  Tr.  II,  415,2. 

277.27.  290,20.  298,32  308,86.  310.36.321,40. 

329.17.  335,16.  337,15.  353,12.  n°661  Tr.  II, 

470,12.  372,1».  383,35.  385,4  1.  n°69lBoos 
126.9.  389,12.  390, 1 1 . 397.26  s.  werschaft.  — 
warandisare  garantieren,  sicherstellen  353. 1 1 . 
s.  weren.  — warandus,  varandus,  warendus 
Garant,  haftbar  nu  939  Boos  93.24.  143,32. 

n°  2iifi  Boos  95,2«.  152,10.  2 44,2.  319,23.  334, 
3».  396,33.  s.  wer. 

wäre  wäre  274.13. 

warten  eines  dinges  uf  einen  sich  für  etwas  an 
jemaml  erholen  361,37. 
wartspil  Amoartsehaft  165,20. 
weher  6.17.  270,36.  s.  textor. 

Wechsel  s.  wehsei. 

wechter  339.36. 

weder  keiner  von  beiden  249,1 4. 

wegscheit  IVeg scheide  261,20, 


/ 


Digitized  by  Google 


518 


wehsei  — zwolfbotte 


wehsei,  Wechsel,  w echssel,  weshil  i}_  Tauith  I ydmao  Jedermann  221,9, 

246.9.  142.82.  aaj^O.  382.42.  s.  cambium.  ymbiss  MHeogsmM  3S7.34. 

j)  Geldwechsel  368,87.  - wechsselbanck  ,h  ypoieca  Hypothek,  Verpfandung  179,9. 

366, 37.  387,97.  — wechselrecht,  wechs-  ‘junis  

selrecht  Kecke  det  Geldwechsels  366.29-  36H.B.  1 — 1 


— wechsslen  Geldxoechsel  t toben  366. ‘JO.  — 
wechssler  Geldwechsler  366.16.  s.  campsor. 
wechssler  geselschaft  366,32. 
weltliches  recht  69,18.  s.  civile  jas. 
went,  wend  (wir,  sie)  wollen  53,3.  141,23. 

164.30.  »272,1. 

wer  Garant,  haftbar  238,12.  268,23.  272.28. 

346.38.  347.13.  370.30,  s.  warandus. 
werandia  s.  warandia. 
were  Besittreeht  270,17.  s.  gewer. 
wer  eie  währe,  dauere  294, 36*. 
weren,  werrin  garantieren,  sicher  stellen  291 , 
12.  386,28.  s.  warandisare. 
werschaft  Garantie,  Sicherstellung  118,19b. 

n®  563  Tr.  II,  442.15.  s.  warandia. 
wert  währt  244.37. 
weshil  s.  wehsei. 
wetten  Busse  tahlen  44r10. 
wijcre  Weiher  163.17.  s.  wyger. 
w i c h u n g Weihung  170,30. 

widemen  als  Aussteuer  bringen  22,24.  s.  dota* 
licinm. 

widerleit  ausgetauscht  103,1. 
wienaht,  winnaht  Weihnacht  241,12.  305,15. 
w i h s e 1 n tauschen  358. 1 1 ■ 
wil  dieweil,  während  393.32. 
willkürlich  nach  Gutdünken  tu  richten  310,1 1. 
wilont  weiland  n#563  Tr.  II,  442,8. 
w in  man  ll'einverkäufer  233,35.36, 
wirt  s)  Wirt  270.37.  a.  hospes.  »)  Hausherr, 
Ehemann  44,28.  59.32.  102,13.  274,16.  289,18. 
— wirtin,  wirten,  wirtinne  Hausfrau,  Ehe- 
frau 56,25.28.  111.22.  163.38.  189. 12,30.  234, 
UL  265.12.  274,6.  290,16.  326.6.  343,2».  395,5. 
w iss  in  de:  mit  wissinde  mit  Wissen  245,10. 
wisunge,  wisung  Visitationsgebühr  201,26. 
292.8,  300.9.  309,33.  314,35.  365,21.  s.  revi- 
sorium. 

w chirer  ==■  wöchirer  Wucherer  19.36.  vgl.  usura. 

woren  waren  270.40. 

wulgaliter  — vulgariter  266,14. 

wüssent  sie  weisen  aus,  handeln  231,36. 

wüst  weist  aus,  handelt  123,8.  381,2. 

wyger  Weiher  338.34.  339,12.22.33.  s.  wiaere. 


zaltem  zählte  man  1 11,20.  165,2,23. 

i e gegini  tugegen  382,33. 

ze  hande  s.  hande. 

ze  hant  alsbald  139,10. 

zehen  sieben  69,14. 

z e i m tu  einem  278,21.  323,27. 

zeinre  tu  einer  218,16. 

zeint  = ziehent  ziehen,  erstrecken  sich  22,27. 

zelige  Zeige,  Parcelle  81,32. 

zerbe  = ze  erbe.  s.  erbe. 

ze  me  = zeme  tum  69,14. 

zewein  zweien  249,9. 

z e w e i r zweier  218,30. 

ziegler  212,23. 

ziel  ich  er  zu  jeglicher  276,32. 

zil  Termin  für  Dingung  und  Zahlung  48,8. 

295.13- 

zile  Häuserreihe  234,10. 
zimerlnte  43,37.  s.  carpentarius. 
zinshaft  zinspfliehtig  382,18. 
zinstac,  zinsstag,  zinztac  Dienstag  n®  561 
Tr.  II,  410,15.  340,14. 
ilr  ==  ze  ir  tu  ihren  6,21. 
zistag  Dienstag  305,22.  344,8. 
ziwo  (fern.)  zwei  340,24. 
zol  n® 25  Tr.  II.  189.19.  s.  theloneum. 
zolholz  n®  282  Tr.  11.  316.10. 
zolner  127.12.  s.  thelonearius. 
znc  Zeuge  287,20.  s.  gezüc. 
zugehornnge  Zubehörde  359.11. 
zunft  (dat.  zünfj  6,1 8.  43.37,  80,2 1 . — zunft- 
b rüder  6,40.  — Zunftmeister,  zunf- 

m e i s t e r 6,23.  25. 1 5.  44 .8,  52.1 2.  161 ,23. 

n"457  Tr.  11,401,13.  370.21. 
zünserre  :»  unserer  249.1 6. 
zarjuch  Doppeljuchart  228.9. 
zwa(?)  — swa  wo  immer  n°  561  Tr.  II.  440,6. 
zw elfbote,  zwelfbotte,  zwolfbotte  Apostel 
46.34,  79.36.  1 18,32b. 
zwezchet  zwanzig  58,16. 
zwirunt  zweimal  245,14. 
zwolfbotte  s.  zwelfbote. 
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LEGENDE  ZUM  STADTPLAN. 

Der  Plan  macht  keinen  Anspruch  auf  absolute  Genauigkeit.  Es  kann 
nicht  dafür  gebürgt  werden,  dass  diejenigen  Lokalitäten,  welche  heute  nicht 
mehr  vorhanden  sind,  am  richtigen  Orte  eingezeichnet  seien.  Ebenso  wenig 
kann  mit  Sicherheit  behauptet  werden,  dass  alles  im  Plane  eingezeichnete 
schon  um  1290  bestanden  habe.  Grundsätzlich  haben  nur  solche  Lokalitäten 
Aufnahme  gefunden,  welche  in  Band  I und  II  des  Urkundenbuches  genannt 
werden,  ausserdem  ausnahmsweise  auch  einige  andere,  deren  Vorkommen 
vor  1290  anderweitig  sicher  bezeugt  ist. 


Stad  tt  e 1 1 e. 

L Mutmassliche  älteste  Stadtummauerung,  wahrscheinlich  noch  aus 
römischer  Zeit  herrührend. 

Belege:  Air  den  südöstlichen  Teil  die  Ausgrabungen  bei  der  Correction  der  Kittergasse  in 
den  1830er  Jahren,  beim  Bau  des  Gerichtshauses  1856,  beim  Hau  des  Schulhauses  im 
Menteliohof,  der  Realschule  und  der  Turnhallen  an  der  Rittergasse  in  den  1880er  Jahren; 
für  die  übrigen  Teile  die  Urkunde  des  Bischofs  Johann  von  1362  über  Abtretung  des 
bischöflichen  Gartens  (Wurstiscn,  Codex  diplomaticus  S.  54).  der  Kaulbrief  über  das  Haus 
zur  Krone  vom  2.  Mai  1573  (Fertigungsbuch),  und  die  bestehenden  Haldenmauern. 

II.  Mutmassliche  Stadtbefestigung  Bischof  Burchards,  um  1080.  (Grenze 
gegen  Westen : der  Birsig). 

Belege:  Die  Notiz  im  Bericht  über  die  Gründung  des  Klosters  St.  Alban  1 101 — 1103 
(UB.  L 0,26);  der  nachmalige  innere  Stadtgraben  am  Steinenberg,  St.  Albangraben  und 
liarzgraben;  vgl.  Johannes  Bernoulli  im  Basler  Jahrbuch  1824,  S.  227. 

III.  Mutmassliche  Ummauerung  des  St.  Albanklosters,  um  1090. 

Belege:  Die  Erwähnung  der  septa  raonasterii  im  Stiftungsbrief  des  Klosters  1102/1103 
(UB.  I,  15,3);  die  nachmalige  Befestigungsmauer  längs  dem  Rhein  und  Mühleberg,  die 
noch  bestehende  Stadtmauer  an  der  Westseite,  die  teilweise  noch  bestehende  Mauer  längs 
der  St.  Albanvorstadt. 

IV.  Mutmassliche  Ummauerung  der  innem  St.  Alban  Vorstadt,  vor  1284. 

Belege:  Die  erste  Erwähnung  des  VTidcnthors  im  Zinsbüchlein  von  1284  (vgl.  Fechter 
in  »Basel  im  XIV.  Jh.,c  S.  105);  die  Erwähnung  des  an  der  Südseite  der  Vorstadt  sich 
hinziehenden  Stadtgrabens  in  Wurstisens  epitome  (S.  126  der  Ausgabe  von  1577)  und  im 
Kaulbrief  über  das  Haus  zum  Burghof  vom  22.  November  1576  (Fertigungsbuch);  die 
bestehende  Terrainerhühung  und  Flucht  der  Eigenlumsgrenzen  an  jener  Stelle. 
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V.  Mutmassliche  Stadtenveiterung,  vor  1206. 

Belege:  Früheste  Bezeichnung  von  St.  Leonhard  als  infra  muros  gelegen'1206  (Trouillat  II, 
35, 1 ) ; Erwähnung  der  St.  Niclauscapclle  in  der  St.  Petersgemeinde  infra  muros  und  des 
Kreuzthores  1219,  des  Spalenthores  (Schwibogens)  1230  {UB.  I,  64,5.15 ; 81,35);  die  nach- 
maligen innern  Stadtgräben  Kohlenberg,  St.  Leonhardsgraben,  St.  Petersgraben. 

VI.  Mutmassliche  Stadtenveiterung,  vor  1289. 

Belege:  Fechter  a.  a.  O.  S.  113:  Urkunde  von  1289  betr.  Erbauung  eines  Stadtthors 
beim  Predigerkloster  (UB.  II,  368  n°  659). 

VII.  Mutmassliche  älteste  Ummauerung  von  Klein-Basel,  vor  1277. 

Beleg:  Rudolf  Wackcmagel  im  Historischen  Festbuch  zur  Basler  Vereinigungsfeier 
1892,  S.  222  f. 

VIII.  Mutmassliche  Erweiterung  der  Ummaucrung  von  Klein-Basel,  vor  1284. 

Beleg:  Erwähnung  des  Bischofshofs  1284  bei  Fechter  a.  a.  O.  S.  139. 


Lokalitäten. 


Gross-Basel. 

St.  Albansberg  GG— PP.  1L 
St.  Albankloster  LL/MM.  15/16, 

St.  Alban vorstadt  CC — HH.  17  — 19. 

St.  Andreascapelle  N/O.  15/16. 
Augustinerkloster  T.  14/15. 

Barfüsserklostcr,  zuerst  K/L.  UL  dann  V — X.  2L 

St.  Brandanscapclle  N/O.  1IL 

unter  den  Bulgen  O.  11/12. 

auf  Burg  *-3  Bezirk  1 des  Stadtplanes. 

St.  Clara  in  GrB.  K L.  UL 
/e  Kolahüscrn  R — U.  23—25. 

Kommarkt  P/Q.  15/16. 

unter  den  Krämern  N/O.  14 — 16. 

Kreuzgasse  I.— N.  9/10. 

Kreuzthor  K/L.  8/9. 

Kunosthor  BB.  18. 

Deutschordenshaus  AA/BB.  18. 

Dompropstei  AA.  18/19. 

Egelolfsthor  M.  2L 
Eisengüsse  P.  12 — 14. 

Eschemerthor  Z.  2L 
Esel  thürlein  U.  2lL 
Fischmarkt  N/O.  UL 
Freiestrassc  T — V.  17 — 19. 

Gerbergasse  R,.  S.  17/19. 

Gnadcnthal  K/L.  UL 
Gundolzbrunnen  M.  UL 
St.  Johanncapellc  auf  Burg  V/W.  UL 
Johanniterhaus  C.  1/2. 

St.  Johannvorstadt  B— K.  1 — 8. 

Judenkirchhof  H.  16/17. 

Lallosthurtn  U.  LL 


Gross-Basel. 

St.  Leonhardsberg  R — T.  20 — 22. 

St.  Leonhardsstift  S.  21/22. 

St  Lconhardsspital  S/T.  20/2 1 . 

St.  Marien  Magdalenenkloster  X.  22 .'23. 
Marktgasse  P/Q.  Di  17. 

St.  Martinskirche  Q.  12  13. 

Menlisteg  S.  LL 
Münchengasse  L/M.  12 — 16. 

Münster  X.  liL 
Münsterplatz  V — X.  15 — 17. 
MUnstcrplatzbrunnen  \V.  UL 
Nadclbcrg  M/N.  15/18. 

St  Niclauscapclle  N/O.  UL 
St.  Oswaldscapelle  S.  20/21. 
ufTen  Owe  S— U.  23-30. 

St.  Petersberg  L — N.  12—17. 

St.  Petersstift  L.  13/14. 

Platz  H-K.  14—16. 

Prcdigerkloster  I/K.  SL 
Rathaus  Q.  UL 
Rheinbrückc  Q— S.  8 — 11. 

Rheinsprung  Q — T.  12 — 14. 

Rheinthürlein  AA.  liL 
Richtbrunnen  S.  ÜL 
Rindermarkt  Q/R.  16/17. 

Rother  Thurm  Y.  1L 
Salzberg  M/N.  11—13. 

Salzgasse,  unter  den  Salzkasten  N/O.  11  — 13. 
Sattelgasse  O/P.  ÜL 
Thurm  Schalon  O.  liL 
Schlossgasse  N/O.  19/20. 

School  P.  14/15. 


Digitized  by  Google 


Legende  zum  Stadtplan  — Lokalitäten 


521 


Gross-Basel. 

unter  Schwibogen  N.  12/13. 

Spalen  M-O.  17—19. 

Spalenthor  L.  19. 

Neuer  Spital  W/X.  20. 

Stadtthor  beim  Predigerkloster  H/I.  7. 
an  den  Steinen  V/W.  23 — 29. 
Steinenkreuzthor  II.  21/22. 

Sturgow  V — Y.  24 — 30. 

Suterstrasse  S/T.  19/20. 

Symundesgasse  S — U.  16. 

Todgasse  M/N.  14/15. 

St.  Ulrichsgasse  Z.  17/18. 

St.  Ulrichskirche  Z.  17. 

St.  Vincenzcapelle  W.  18. 

Voglersthor  F/G.  18/19. 

Vridenlhor  HH.  17. 

Webergasse  P/Q.  19. 

Winhartsgasse  P/Q.  16. 


Kleln-Basel. 

Hläsihof  T.  4. 
HussbrUderklnster  V/W,  4/5. 
St.  Clarakloster  V/W.  4/6. 
Klingcnthalkloster  P/Q.  4/5. 

I steinerthor  T.  3. 

St.  Niclauscapellc  T.  8. 
oberen  Basel  EE — RR.  1 — 11. 
i Riehenthor  BB.  7. 

School  S.  7/8. 

| St.  Theodorskirche  DD.  8/9. 

1 Haus  zum  weiten  Keller  S.  7. 

I Ziegelmühle  R.  6/7. 

' hintere  Strasse  R/S.  7. 
niedere  Strasse  T — Z.  6 — 9? 

, obere  Strasse  T — AA.  4—8? 
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Basel  um  das  Jahr  1290. 


Beilage  zum 

Urkundenbuch  der  Stadt  Basel.  Band  II. 

Masstab  I : S000. 

H»hencur»en  In  Meiern  aber  dem  Rheinpeael. 
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